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0efd^tdbte  ^er  andtoäTtigett  ^erl^aUtttfTe 
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uhb 


t^vev  Siebenten, 

namtntli'4>  in  Sc3t(^nn3  auf  Slnl^alt,  Säumt,  Sf^tntn,  Sraunf^tuWg,  SDäncmarT,  |)aml)ur^ 
$»fllbcrjlatt,  ^oljhin,  bie  Caiiji^ctt,  2übcif,  Suntburg,  SWöfirrtt,  SHagbfburg,  2>le(flcnbitrg,  Slcifoi, 
Ocjlerrcidl),  5^Plcn,-5>onttntnt,  ^u^c«,  Sac^fen,  0<blcf«c«,  S^rol, 

Ungar»  unb  anbere  £änbcr. 

^ tian^gtgtbtn 
»en 

Dr.  ^iebvfc^  9tie»el, 

ASnigOc^  OcbiitBtn  KrcbiMal^r,  SSetflantt  ttl  <S<(rinm  SHnifttriaUStfftamt'Vri^iee«,  attftroTltatlit^tm  VrefrfToc 

in  l«>  r(ilofop(if(^ni  gacuIiSi  an  gric6rid)*8BiU)c(ni<>Uni«trPi3t  in  Xcitiii,  Witin  tcl  KoiM  Me(n«Crbtn<  4t  Xfafr<> 
tfitigtni  Otntral'SrcTTtait  frt«  Saeinl  ffii  bn  Oiaif  Stanbrnlurg,  bre  Stolfi^en  Ot(df4)aftni  lu  Snlin  unb  |u 

tririig,  fevit  b(T  S^mmnnf<i)ni,  £betlanGgif(^in,  SPtccHtnburgifi^tn,  X(tringif<b  > SHPfibm  unb  Hlt>SR2crif<bcn 

biP»tif4;tn  e(|bOfi^afun  unb  SBncinc  SRiigUcb«. 
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S^od^bcttt  »Ort  bcm  crjim  btcfc«  ©frfe^i,  tofld^er  btt  llrfunbrn  für  bie  Drtögefdj>id!)te 

«mfoffcn  fpn,  bcrriW  bmS?önbe  crfd^irnm  finb,  börfte  cö  anfltmfffen  feblt^i  ltui$  ibfit  Jttflten5>üupt» 
t^tü  f(^on  ju  b^timcit,  foufobl  »im  c{)rr  fluib  ben  ßrttartungfii  bere^^ü  eitijpr^cn,  »cli^e  tttni« 
flcr  ffir  bie  fpecitlltn  Sccolm^äihtiffe,  old  für  bie  ollgcuteine  8aitbe^cfi$iAte  :tw- 
bürg,  Sn^fTfffe  nelimen,  dd  outf»  «m  bem  Codex  fibcrl)au)Jt  rincn  fcbnclttmi  gortgoiig  jü  geben 
unb  boburift  bie  frfibcre  Seotbigung  bed  ®erfed  mbgli*  gu  mocf^eit.  5Die  toeitere  gortfetjuitg  bed 
rrflen  $>ou^ttfieilcd  foQ  botier  bunf>  bod  glcic^jeiüge  ^rf^einen  bed  gwrtten  ^oupit^^ed  fetnedttegd 
nntrrbrci^ew,  fonbem  unoudgefe^t  betrieben  Juerbm. 

jDen  Anfang  ber  0amntIung,  tvcld^te  brr  mit  biefcm  Sonbe  beginnenbe  gtvette  ^nf)tt^til 
bed  Codex  umfaßt,  ^obe  it^  vorläufig  mit  bem  Sabre  1200  gemocht,  »eil  ®eorg  SQßilbelm  »on 
Stoumrr’d  treffliche  fRrgeftm  (Regefta  Uiftoriae  Brandenburgcnßs.  Chronologifch  geordnete 
Auszüge  aus  allen  Clironiken  und  Urkunden  zur  Gefcliichte  der  Mark  Brandenburg  bis  zum 
Jabre  |200.  Berlin.  Nicolai.  1836.  4".)  mit  biefcm  3«b>‘*  Ju  G«bc  gehen.  Diefe  Slegeften  hoben 
bewirft,  boh  in  9lnfch«ng  ber  filtern  3fit,  »or  1200,  bod  Sebürfnih  einer  ^Bereinigung  berSBlSr«» 
fifchen  ®efd)irf)tdgurtlen  jn  einer  ©ommlung,  «iel  weniger  fühlbor  ip,  old  in  9(n0h»ng  ber.  3«* 
noch  bem'Sfl^t  1200.  tBergennen  mir  bie  Umftönbe  bie  greube,  wie  id^  ju  ©ott  hofftf  »*«««** 
Codex  nodj  bem  ju  ©runbe  gelegten  5Mone  ju  tellenben;  fd  werbe  ich  "'th^  ermongeln,  nochtrfig» 
lieh  OM^  bie  3(bbrücfe  »on  ben  filtern,  in  biefen  ^onpttheil  gehßrigen  SBronbenbnrgifchen  Urlunben 
beijubringen.  gür  jeht  fchien  ed  mir  oerothmer,  onjtott  gleich  “*<t  ben  oltejten,  in  ben  erwähnten 
SRcgeflen  grfi^tentheild  nochgewiefmen  Urfunben  gii  beginnen,  biefe  Sammlung  gudfirberfl  ben 
gelten  old'  gortfehung  ongufchliehen,  bem  bringenbem  SOtongel  juerji  obgnhelfen,  unb  boburdh  bie 
9tücfticht  mif  ftrenge  Seobochtung  ber  3e'tfc*lgcerbming  hintenonjufehen. 

Son  bem  Söhre  1200  ob  hohe  ich  fö|l  olle  mir  befomite,  auf  ondwfirtige  Serhfiltniffe  ber 
HWorf  bejügliche  Urfunben  oufgenommen.  9fur  einige  mufeten  für  jept  np^  ppn  ber  Slufnohme 
oudgrf^lpjfcn  blriben,  weil  bie  Originolien,  GplJiolbücher  pber  gebrueften  SEBerfe,  wproud  ber  abbrnci 
hfitte  bewerf^etligt  Werben  müffen,  nietet  gn  rechter  3nt  beflogt  werben  fonnten  unb  Weil  moncht 
mir  ppn  oudwfirtd  »erhiehene  'Slitthcclungen  oudblieben.  ^n  öffentlichen  2lrchi»en  hohe  ich  bie 
©tflotd-Slrchibe  gu  ©erlin,  Sredlou, 'ffiien,  S^rog,  3)redben,  ©logbeburg,  ffiolfen» 
büttel,  ^onnoöer,  ^eomburg,  8übetf,  ©djiwerin  »ntb  ©tettin  für  bied  5Bcrf  leerfönlich 
benuht  unb  boroud,  wie  oud  bot  ©iblipthefeit  unb  IDfonuferivtcnfammlungen  ber  genannten  Orte 
diele  fehr  wihtige,  bid  je^t  unbefonnt  gebliebene  2)orumente  entnommen.  Sind»  höbe  ich  oud  bra 
Sotifonifchen  5lrchide,  oud  bem  Sönigl.  ÜJfinifchen  9iri^d=?lrchi«e,  fo  wie  ond  ©oderifchen,  SJläh* 
rifdhen,  2anfihif«h***  öffentlichen,  unb  auch  oud  dielen  5^ri»otorchi»en  unb  yriootfammlnngen,  treffliche 
^^h^ilungen  erholten.  Die  Slrchwc  gu  SPlfinchen,  itopcnhogen,  ©ptho,  ifönigdberg  in 
unb  monhe  onbere,  oud  welchen  für  biefe  ©ommliing  gewih  einige  ©ereicherung  noch  J«  f<h®Pf™ 
gewefen  wäre,  hohe  ich  Itiber  bid  icjjt  uidjt  bteföulich  befudhen  fönnen.  Doch  hoff*  '<h  bied 
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in  ber  golge  ntSjlic^  J«  mad^cti,  unb  burd^  bn»?  barnuö  ju  aeujinntnbe  SWatcrial  bie  9ta(^trd»iie  ju 
»crftarfen,  wcItJjc  tiefe  Santmluni;  jit  tl^rer  SSoUjidiibii^feit  fcpoit  ber  obigen  Um(fdnbt  toegeit  erfor» 
berii  »irb. — 5ln9ertcm  bürftc  für  tiefe  9taibträge  oiuf)  ito^  manche,  auf  bie  ®cfcbid)te  cer  SDiarf 
ober  ber  SJtarfgrafen  bejüglicbe  Urfunbe  in  feltenen  ober  ^ier  in  ber  3)iarf  toeniger  befannien  ge« 
brneften  aöerfen,  iei  fortjnfet'enber  Dlacbfitdjung  oufyifiiibert  feon,  bie  mir  bio^er  unbefamii  war. 
9}Jögfeu  5ft>»'be  unb  Wonnet  ntetneo  llnterneinnenö  mid;  hierin,  tnrcf)  Slnjageit  ton  ben  ifmen 
befannten,  in  tiefer  Sammlung  übergangenen,  bobin  gebörigen  Urfunben,  too^lwoilcub  unter jKi^cn! — 
(£0  überfteigt  faft  bie  Kräfte  beö  ßinjelnen,  beim  aJIaugel  aller  fflorarbeiten  2tnberer  für  tiefen 
3u'erf,  bie  ^unterie  von  Sd)riften  jn  crmittelji,  loeldic  bet  einem  fonfl  nicf)t  ouf  bie  9)larf  Sran» 
benbiirg  be:iüglidirn  Snljalte,  tennoc^  einjelnc  ouf  bie  Wef4)id;tc  tiefeO  Raubet  ober  i{)rtr  Siegenten 
mitbcy-tglicbe  llvluiiten  cntl)alten,  3ßic  oiel  tanfeiib  iüerfe  mujj  mon  burcfifnt^en,  o^ne  enoatf 
barin  jn  finten!  — 

ie.nüügli^fl  A}^li|li!inbigc  llBieberaufnabme  ber  bereitö  an  ontern  Drtcn  gebrnrften  Urfun- 
ben neben  ben  iienailfgefuntenen,  f>ier  jnm  erfien  SJlal  ;;um  2lbbrncf  gebracfjten  2)ocnmenten,  ijl 
ober  Jsefaiijc^;  für ;bie{en;,.^  »on  gropter  Sßif^tigfeit.  £:enn  grate  bie  auf  ancitoörtige 

®erl)aitni|tc  ber  "fSlaiT  Srantenburg  unb  i^rer  Slegeuten  bejüglicben  Urfunben,  bie  fd)on  obgebrurft 
fiiib,  liegen  in  fo  viel  oerfd^ietenen  iffierfen  jerftreiit,  bo^  i^r  IBorfianbenfein  ben  löearbeitern  bet 
SJranbenbnrgifdieu  Wefebiebte,  für  tPtld)e  no^  feine  tiefe  jeritreueten  Cuellen  nadjitoeiftnbe  Slrbeiten 
unternommen  ftub,  oielfältig  galt)  unbefonnt  geblieben  i|l,  baber  amb  fein  ^Bearbeiter  brr  IBranben- 
burgifeben  Wrfcbitbte  bie  hereito  obgebrueften  Duellen  oollftönbig  benupt  b<>l/  «“b  bap  omb  bie 
größten  umfaffrntften  Sibliotbefen  jene  21‘crfc  nicht  fdmintlicb  umfaffen.  SBon  inambem  äijtrfc, 
ttjoo  23rantcnburgifcbe  Wefd)id)toqnellen,  bie  in  tiefer  Sammlung  »ieber  abgebrmft  loorten,  in  jicb 
entbalt,  loor  in  ber  SHarf  töronbenburg  fein  cinjige«  Grcmplar  ju  ermitteln,  obgleicb  toib  tic 
grofie  nnb  reitbbulfige  ibbniglicbe  iöibliotbef  511  SBerlin  bie  Sücberfammlungen  ber  Sliarf  Sranteiv 
bürg  auojeiebnet.  iie  in  foltben  ilBerftn  »erjiecfttu  Dueßenfebriften  loaren  unter  tiefen  llmftanben 
für  bie  SBrantenbnrgifcbe  Wefd;icbtofcbreibung  fo  gut  al<5  gar  nicht  »orbanben  unb  bie  SHübe  ibrer 
Slnffucbnng,  jur  SJereinigung  terfelben  in  tiefer  Sammlung,  burfte  baber  nicht  gefebeuet  loertcn. 

iBci  bem  Si'ieterabtrucfe  bet  an  einem  onbern  Orte  febon  gebrueften  Urfunben,  bereu 
Urfebrift  nicht  befebafft  »erben  fonnte,  blieb  fein  onberei#  33erfabren  übrig,  als  einfach  bem  erjieii 
I)rncfe  nacbjufolgen,  fclbjl  »eun  erfannt  »nrbe,  bap  tiefer  fehlerhaft  feb,  3lur  offenbore  ißerfebett 
im  l'efen  ober  Schreiben  unb  nnä»eifelhafte  Drucffehler  ftnb  corrigirt.  3um  SBiebeiobbrucfe  ber 
on  «er  fehl  ebenen  onbern  Orten  ebirten  Dorumente,  »urben,' faüö  auch  h*tr  bao  Original  ober 
eine  alte  (Sopie  mangelte,  bie  »crfehicbenen  Slbbrücfe  mit  cinanber  »ergli^en  nnb  olfo  für  Stellen, 
»on’n  tiefe  ton  cinonber  obweicbeu,  bie  onfeheinenb  richtigftc  Sefeart  ouOgemählt.  ®ei  »telen  Utv 
fnnben,  »eiche  in  »erfchiebenen  Sßerfen  jebeomol  mit  onbern  jinnentftellenben  gehlem  ebirt  fmb, 
tftlang  eö  im  SBege  biefeo  SBerfahreno  bie)elben,  wie  eö  feheint,  »ollig  richtig  hfesufteßen.  3«  3ln- 
febnng  »on  ^-'unften  ber  ^b»ci4>‘'”3  Slbbrücfe  »on  einanber,  »0  ber  Slorjug  einer 

gefeort  »or  ber  onbern  j^eifelhaft  blieb,  bie  2lb»ctchungen  ober  erbebliche  lESörter  betrafen,  j. 
Slamen  »in  ^erfonen.  Orten  unb  Sachen,  i^  bie  Slbmci^ung  onberer  ßefearten  »on  ber  recipirtea 
in  Slnmcrfungen  unter  bem  3:erte  ober  in  einer  Slachf^rift  )u  bem  Slbtrucfe  ber  Urfunbe  augeg^ 
ben.  gonb  fuh  bod  Originol  ober  eine  ölte  trauteürbige  (£opie  »on  ben  fchon  onberomo  früher 
ftbgebrncftctt  Utfunben,  fo  »nrbe  jebed  STloI  bod  Original  ober  gebachte  (Sopie  bem  llOiebcrabbrucfe 
jn  Wrunte  gelegt:  nichtöbe(io»eniger  i^  ober  ouch  in  tiefem  gaüe  in  ber  Slachf^rift  ju  jebe» 
Urfuntemibbrücfe  ongejeigt,  »0  bie  Urfunbe  bereito  früher  ebirt  »orten  fe\>.  Sei  ben  früher  noch 
nicht  befe.mtten  Urfunben  habe  ich  tbenfallct  bie  Slnieige  ftetd  h<nq"dcfüi)t,  wo  bie  Urfchrift  beruhe 
bomit  fiI4*b  in  müglichen  gälten,  in  bmen  cd  barouf  anfommt^  btefe  einjufchen  ober  ju  probujicut^. 
befto  leichter  aufgefunben  werben  fonne. 
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ijl  bei  btr  $»tmi>eifun(j  auf  öUere  Sfbbrudfe  einer  Wer  ber  Urfc^irift  hneber 
Ijerau^iicj^cbejic»  Urfunbc  <mf  geiler,  Ungcitauigfciieii  ober  Sluokjfungcn  ber  frühem  StbbrftdFi 
oufmafjam  gemad>i.  üicö  geft^a^  tbcilb  um  »er  ber  Senu^ng  biefer  alteren  Slbbrfirfe  jn  toop« 
neu,  t^eilö  au4»  mn  öon  ber  Siüt'li^ireit  beb  IBiebernbbrurfeö  mam^cr,  om^  in  befannten,  leiifttjU' 
gäitgli^en  0ammlungcn  enthaltenen  Urlunbe  baburc^  gelegentlict)  fefter  ju-  überjeugen.  (£b  toiirbt 
ini^i  betrüben,  toenn  man  tiefe  33emer!iingen  mir  fo  aubbeutete,  olb  ^ütte  ic()  bamit  nur  beabft(^ 
tigt,  eine  gettijfc  Ueberlegeubeit  gegen  frü|)ere  Gbitoren  jur  0tf)att  ju  pellen.  3d)  f»abe  anb  riet 
fältigeit,  fowobl  on  eignen  alo  an  fremben  flöerfen,  in  SJetreff  ber  ^eraubgabe  »on  Urhinbeit 
gemäditfit  (Jrfafirmtgen  liur  bie  Ueberjengung  gewonnen,  bap  aiicf»  bie  grßpte  ©orgfalt  leine  abfolutt 
&d)erftellung  gegnt  3rrt^iimer  unb  ißerfclien  enthält,  mtb  bap  bic  ®efal)r,  8efe«  ober  ©cfjreibfebler 
iu  begeben,  ober  Slnblaffnngen  beim  ©a^e  unb  ^rucffefjler  überfehen,  baber  bem  $'craubgcbe» 
foI(t)re  äüerfe  immer  natje  liegt.  3tb  würbige  «ielleiibt  meljr,  alb  irgenb  einer  meiner  Söranten» 
burgif^en  ©efthicfjtbfreunbe,  bie  Herbienlle  ber  früljcrn  Urfmiben  lSbitoren,  nameutlicl)  ©ercfen’bt 
beim  ib|>  lann  bie  fauem  SIrbeitbtage , welche  biefer  e^te  Patriot  ber  oaterlänbifchen  ®efchichtt 
wibmete,  on  ben  eigenen  nach^ählen.  lÜienn  ich  bennoch  leiber  an  feinen  SDerfen  wat)rnehmcn  mup, 
bap  nur  ein  Heiner  ber  »on  ihm  ebirten  Urfunben  ohne  erhebliche  gehler  abgebrneft  iP;  fO 
iP  biefe  SBahrnehmung  »iel  mehr  geeignet,  mich  jn  SBefergniffen  wegen  ber  eigenen  8eipung  nieberjn» 
brüden,  olb  jur  SSermePenheit  }u  erheben.  Denn  auch  (Werden  liep  peptbar  eb  pep  angelegen 
few,  gehler  ju  »ermeiben  unb  legte  auf  genon  richtige  Slbbrürfe,  wie  feine  öftem  Urtheile  übet 
ben  jbaiijter  »on  Subewig  unb  über  ben  ^»ofrath  ^enj  jeigen,  rinen  h»h*“^f'^lh*  — ^<*6 

ich  mich  her  2>ermeibung  ieglicher  2lrt  »on  gehlern  ebenfoUb  noch  ilräftcn  befliffen  habe,,  lann 
ich  hoher  »erpehern.  6m  SOnberer  wirb  lünftig  baruber  richten,  wie  weit  eb  mir  geinngm  fepv 

3>on  Urfunben,  wo»on  pch  nieptb  3(nbereb  mepr  erpalten  pat,  wenigpenb  »on  mir  nieptb 
Slnbereb  mepr  auf^upnben  gewefen  ip,  alb  nur  eine  Stlotij  »on  iprem  3«hblte,  ip  au^l  biefe,  olb 
lärglichcr  UeberreP  beb  Documenteb,  in  ben  Codex  aufgenommen,  wenigpenb  fofern  olb  bie  ^otij 
bie  Eingabe  ber  3eit  ber  SltwPcUimg  genau  enthielt  unb  biefclbc  fonp  olb  uu»erbächHg  betrachtet 
werben  fonute.  ©efonberb  »iel  wichtige  5Iotijen  biefer  Slrt,  gum  jpeil  mit  oubführliihem  Slnbjugr 
ber  gangen  Doeumente,  pnb  aub  bem  Dänifchen  Spronipen  31.  ^uitfelbt  entnommen.  Da 
ieboch  bie  Dönifipe  ©praepe,  worin  biefe  Slubgüge  unb  überliefert  worben,  ben  SranbenbuTgifipen 
fcpiiptbfreunben  in  brr  Siegel  unoerpänblich  ijt,  fo  mupten  biefe  Slubguge  gugleicp  in  bob  Deutfepe 
übeifept  werben.  Die  |?erren  Dr.  (^eibler  unb  5I^fePor  Dr.  »on  ber  $agen  paben  aub 
groper  @efäHigfeit  bie  SOtupe  übernommen,  biefe  Ueberfepungen  angufertigen,  wegu  meine  ^enntnip 
ber  Dänifepen  ©praePe  nicht  hmreiipte. 

Slüdpcptlich  brr  ©runbfäpe;,  noep  welchen  iep  fonp  ben  Snpalt  biefeb  ^aupttpeileb  bepimmt^ 
hemrrfe  iep,  bap  m^licpp  oOe  piperif^en  Doeumente  in  bcnfelbm  aufgenommen  unb  aubfüprli^ 
ober  im  Slubguge  barin  mitgetpeilt  werben  follen,  wel^e  auf  SJerpältnipe  ber  3Harf  ober  fDtarfgrafen 
gum  Slublanbe  pep  unmittelbar  begiepen,  g.  S3.  »on  IBetträgen  gwifepen  oubwärtigen  gürPen  folAc 
ober  biefenigen  fünfte,  worin  auf  bie  2){ar{  ober  ipre  Siegenten  namentlich  S3egug  genommen  ip. 
Doeumente  über  Serpältnipe  unb  Dpotfaepen,  welcpe  nur  mittelbar  unb  in  piätem  Slacpwirfungen 
auf  SRärfifepe  6rngnipe  einen  6infütp  öuperten,  pabe  iep  aiiogefcplopen,  wiewcpl  bie  ISranbenbur« 
gifepe  (fiefcpiiptofcpreibung  auep  biefe  niept  gang  auper  Slcpt  lapen  lann.  .^ätte  iep  meine  ©amm* 
lung  auch  auf  bie  Slufnopme  ber  gnlept  gebaepten  Urfunben  auObepnen  woBen,  fo  Würbe  mir  niept 
nur  oBe  Peftimmte,  pepere  ®renge  für  biefe  ©ommlung  »erloren  gegangen  f^n,  fonbern  biq» 
©ommlung  würbe  auep  einen  übcrmäpigen  Umfang  erpalten  paben. 

3ur  näheren  öepimmung  beO  lötgriPeO,  ben  ich  bemllBorte  auowäriiger  2Jer> 

pältnipe  »erfnüppe,  ip  gu  beachten,  bap  iep  bei  ber  g^lctlung  biefeO  ilpcgrijfrO  ben  0efuhtb< 
punft  brr  poliüfipen  ©clPppaubigfat  fowopl,  olo  bcrfeiügen  IBegrcngung  beo  (Gebiete«  annapnv 


VUI 


bif  SWnrf  ©ranbtnburjj  in  bcr  tituent  «><b  ]tlicniat^  aut^)  in  S8«uo|  auf  bie 

filtere  3nt  btefent  ^aubttfifile  feinen  Sn^alt  jutiieilte.  l!ic  ScjieJiungen  gum  Dcutfef^en  SHeiefie 
unb  9tei(f>aober^aui)te,  »ie  bie  giir  ^fipfHi^en  ^rie,  unb  nicht  minber  alle  Segiehungen  gu  ben 
außer  ber  SHarf  Sranbenbinrg  f|}dterer  Segrmgung  gelegenen  S)eutfchen  Sanben,  Siathfimem,  6Hf» 
tern  unb  eingelnen  Orten,  würben  baßer,  aueß  in  Slnfeßung  ber  fiiteften  3nt,  gu  ben  anawärtigen 
Segießungen  gcgdßlt.  Oeagleicßen  jtnb  aueß  bie  Urfunben  über  dtegierungaßanbluiigen  ber  iOtetrf' 
grafen  »ön  Sronbenburg  in  folcßni  Jßeilen  ibrea  bantaligen  ®ebietea  ßierßer  gegogen,  wel^e  naeß 
bcr  frflßem  Stnabebnung  ber  marfgrfißiißen  J^errfeßaft,  ala  Urfunben  über  innere  Sanbeaserbolt» 
tiiffie  gu  betrachten  waren,  naeß  ber  ff^ätem  teinfeßrfinfung  ber  ®rengen  ber  ÜJlarf  aber  ala  3cug» 
ttiffe  von  ^anblnngrn  erfeßeinen,  bie  baa  ^ualanb  betre|fen,  g.  IB.  marfgrfiflicße  Urfunben,  welcße  fieß 
auf  bie  Caufißen,  baa  Conb  ©targarb,  bie  ?eßnaberrfcßaft  über  Sßeile  ber  |)ergtjgtbümer  Silben* 
bürg  unb  Slagbeburg,  fo  wie  über  5>ommem,  bie  Sejißungen  ber  Stnßaltfcßen  ^orfgräfen  in  granfen, 
ÜRnßen,  im  ^agbeburgifeßen  n.  f.  w.  begießen.  3>t  ber  biernaeß  angenommenen,  an  fieß  ala  unf>affenb 
erfeßeinenbett  Sluabeßnung  bea  Segriffea  ber  2Üorie  anawfirtiger  SJerßfiltniffe,  würbe  icß,  bei  bem 
SBunfeße,  meine  ©ammiung  nießt  in  oiele  Jßeile  gu  gerfplittem,  bunß  bie  fiußere  Stotßwenbigfeit 
gegwungen,  in  biefem  ^jaicpttßeile  allen  folcßeit  Urfunben  einen  yiaß  gu  geben,  welchen  bie  übrigen 
$au)>tobtßcilungen  bea  SBerfea  feinen  )>affrnbern  ^laß  anbieten  fonnten. 

!Cie  Urfunben,  welcße  »on  ben  SWarfgrofen  oon  ®raj«benburg  lebiglicß  in  ißrer  HQirffomfeit 
ala  (SßurfÜrften  unb  in  Setreff  oon  SReicßaangelegenßeiten  entweber  allein  ober  gemeinfdßaftlicß  mit 
onbem  (üßurfürften  anagefteHt  (inb,  ßabe  icß  äla  ein  Sigentßum  ba  allgemeinen  OcutfAen  9teicßa> 
gefeßi^te  betrachtet  unb  baßer  »on  ber  Slufnaßme  in  biefe  ©ammiung  oüagefcßloffen.  SWur  für  bie 
3«it  ber  Stnßaltfcßen  SWarfgrafen  finb  aueß  biefe  Documente  mit  anfgenommen,  tßeila  Wril  für  biefe 
Seit  bie  3oßI  ber  marfgrfifltcßcrt  Urfunben  überßaugjt  nur  eine  fo  geringe  ijt,  baß  man  Urfaeße 
ßat,  biefdben  forgffiltig  gufammen  gu  ßalten;  tßeila  unb  befonbera  oueß,  weil  bie  5lrt,  wie  bie  ®raw* 
benburgifeße  dßur  wfißrenb  bcr  Sßeilung  ber  ^arf  unter  gwei  Siw'm  unb  oerfeßiebene  Stegenten 
anageüot  worben,  biaßer  feineawega  feßon  g^rig  ermittelt,  biefe  ober  oua  ber  Sufammenß’ellung 
ber  baranf  begüglicßen,  in  feßr  oetfeßiebenen  aBerfen  gerftreut  angutreffenben  unb  gum  großen  Ißetl 
ßia  feßt  unabgebrudt  gebliebenen  Oocumente,  tnffliiß  gu  erfennen  ift. 

Urfunben,  worin  ber  äRarfgrafen  oon  Sranbenburg  nur  ala  Saugen  bei  folcßen  Serßanblu^ 

5rn,  bie  im  Ifiualanbe  oorgenommen  würben,  gebaeßt  ift,  fmb  ebenfalla  nur  bia  gum  Slnfange  bea 
4,  ^oßrßunberta  berficfßcßtigtf  jeboeß  niemcila  in  extenso  abgebrueft,  fonbern  nur  in  furgem  S(ua« 
guge  ber  begüglicßen  fünfte  mitgetßeilt. 

Ueberßaugit  ßat  in  meßrbren  Segießimgen  mit  bem  Uebergonge  ber  ©ammiung  in  bie  3(it 
ber  So^erif^en  unb  8uremburgifcßen  D^najiie,  bie  frfißtr  weiter  auagebeßnte  ®renge  beffen,  waa 
in  ben  Codex  aufgenommen  würbe,  oerengt  werben  müffen.  Oie  Oßfitigfeit  ber  SOtorfgrofen, 
Wel^e  noeß  bem  Unafterben  ber  2lnßoltfcßen  Oonaftie,  bie  9Rorf  Sronbenbiirg  beßerrfeßten,  wor 
Op  meßr  ißren  fonftigen  Seßßungen,  ala  ber  SDlarf  Sranbenburg  gugewanbt.  ^a  würbe  eine  aRenge 
oon  rrießa^nbifeßen  imb  älegienragaßanblungen  »on  ißnen  bocumentirt,  bereu  jtenntniß  per  bie 
©ranbenbürgifeße  ©efeßießte  ofmc  ouea  Sntereffe  ift.  Oie  »eränberten  ®runbföße,  worna^  in  bie- 
fer  aiücfßcßt  ber  Umfang  bea  in  bie  folgenbe  ©ammiung  anpuneßmenben  gefcßicßtlicßen  9)faterialea 
gegen  früßer  befeßrfinft  worben  mußte,  wirb  bie  Sorrebe  gum  gweiten  Saube  biefer  ©ammiung 
ndßet  barlegni,  ba  ber  ßiermit  überreizte  erße  Saub  nur  wotige  3aßrc  über  ben  SritVunft  beä 
^rlSfcßena  ber  ^nßaltfcßni  aRarfgrafen  ßinauagebt,  uub  erß  ber  folgenbe  bie  ^eriobe  bcr  Saverifeßen 
unb  Sößmifeßen  ^cri^Z^P  in  ber  ailarf  umfaffen  wirb. 

©crliit,  ben  I.  3uli  1843. 

9IießrI. 
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I.  SJiflrfgraf  Otto  »on  iBranbwBurg  »ereignet  fcm»  Älojler  gu  Sh'^tenberg  eiat  ^«fe  8«jjbe0, 

' trelc^e  er  gu  9(ft»elbe.  bei  @oOlar  befefm,  im  :3o]^re  12U0. 

1 

I 

Mn  nomine  fancte  et  indiridne  Trinitatis.  Otto,  Marchio  Brandenbaxgenns^.Notura 
, efle  voIumuB  omnibus  ClirllH  fidelibus,  prefentibns  pt  futuris,  quod  petente  Johanne  pre- 
pofito  manfum  umim,  quem  habuiinus  in  Aftvelde,  cum  omnibus  attinentiis  Riclienbcr- 
genfi  ^eclefie  contulinius  in  auginentum  fuftentationis  ibidem  Deo  Jäncleque  Gcnitrici  ejus 
IVfarie  >irgini  fer\ienüum,  quatenus  per  ipforum  i'ratemilalis  et  cuntiniie  orationis  confortium 
pro  his  prefentis  et  future  profpcritatis  remunerationem  a Domino  ronrequamnr.  Ne  igitur 
hoc  noßre  munificentie  factum  ulla  in  poßenim  obliturare  pofTit  oblirio,  aut  cujufquam  mali- 
gnitas  aticntet  infringere,  dignum  duximus  memoratam  ecclefiam  prefentis  pagine  teßimonio 
cum  imprenTinne  noßri  (igilli  erGcaciter  conimunire.  Actum  Goflarie  in  aula  regia,  fub 
teftibus,  quonun  nomina  ßibrcribuntur.  Otto  Coiiies  de  Walkenftein,  Petrus  Prepofi- 
tus,  Gerardus  Capcilanus,  Albertus  de  Arneftene,  Tidericus  deParchem, Henri- 
cus  de  Polchave,  Rudolphus  Dapifer,  Henricus  Pincema.  Anno  incamationis  Do- 
minice  MCC. 

Heineccii  Anüqn.  Goflarienf.  lib.  n,  p.  200, 


' II.  SMorfgraf  Otto  son  örontenburg  »ereignet  onf  Sitten  beo  STbteO  $eibenrei(^i  »on  Satten* 
rieb  bem  OontfKfle  gu  0tcnbal  graiffe  Hebungen,  am  21.  Suli  120^ 

ln  nomine  fancte  et  individue  trinitalis.  Notum  fit  tarn  futuris  quam  prefentibus,  quod 
, ego  dei  gratiaOtto  fecundus  marchio  in  brandenburch,  fupeme  vite  accenfus  defide- 
rio,  ecclefiam  m ftendale  cum  fratre  meo  in  proprietatc  noßra  conßruxi  et  canonicos  ibi- 
dem domino  feivituros  ftipendiis  affignatU  iußitui,  Qiiibu.s  j>reter  alia,  que  jam  pridem  indulfi, 
ad  inßautem  petiüonem  dilccti  noßri  Heidenrici,  abbatis  in  walkenred,  tria  talenta, 
que  de  domo  mercatonun  in  ftendale  ex  noßra  collatione  poßident,  et  que  eidem  ecclefie 
6amU^(U.  II.  IBI>.  1.  I 
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pri\ilp^is  romanc  fiHlis  pro  pcHtlone  Doftra  confirmata  funt,  primoH  omnium  annuatim  exri- 
perc  conoen"!.  Preterea  ut  ab  onmi  exactione  tarn  noftra  quam  furcpITonim  noflronim  ppui- 
tus  iimniineü  fint,  prout  ejufdotn  ecclefie  privile^ia  jairt  pridem  indulta  et  autenticata  eonti- 
ijcnl,  itp'rata  G"illi  noftri  iniprcfTioiie,  ut  oiiine  dubiuin  impeqietuum  tollatur,  roboravi.  Ilujus 
rei  teftps  funt  Hcrcwicus  cappcllaiius  de  brandeburch,  Albertu  s fcri ptor,  Coraes 
Burcliardus  de  manffelt,  Thcodericus  de  parchem,  Johannes  ^aiis,  Heinricus 
pincema,  Arnoldus  frater  ejus,  Conradus  advocatus,  Heidenricus  de  Oeflerhufen  et 
alii  quam  plures.  Acta  funt  haec  anno  dominice  iucamationis  M".  ducentefioio  II*.,  data  in 
Oefterhufen,  XII“.  Kalendas  Augufti. 

..  9ta(^  einer  »om  $ccf.  Dr.  '^UftettaBtt  mitgetV>ttui  Htfi^cift  bet  CriglaaU  im  nniset|UJilS>SlTi(i»(  Sreatoa. 


in.  ©raf  SlbelBcrt  t«  not^i^Fcrf^fr  IWatfgraf  von  SBranbrnturg,  bffreiet  bie  93cjU» 

jungen,  ivclc^e  bcm  Jbtofini  üBrodnt,  ju  ^olfri^  jugc^ürig,  »oii  allen  Sajlrn, 

im  1204. 

Ego  Adelbertus,  Dci  gratia  Comes  in  Arneburg,  univerfis Ecclefie  fidclibus  in 
perpetiiuiii.  Noverit  univerfitas  fidelium  tarn  prefeutium  quam  futuroruni,  quod  confideratis  et 
difculTis  motibus  temporalibus  nihil  pcrpetuum,  nihil  falutiferum  fit,  perituri  feculi  lene  et  mi- 
ferabile  iiivenimus  blandinientum.  Uude  ftabilitatis  alicuius  follicifi  edificare  fundamentuin,__<le-' 
fidcraviinus  pnrticipes  Ceri  dhini  obfcquii  et  orationum  fratmni  in  Jlfcneburg,  Et  quemad- 
moduin  avus  noßer  Adelbertus  pie  memoric,  Marchio  in  Brandenburg,  bona  eorum  in 
Polkritz,  ab  omni  iure,  quo  ei  tenebantur,  plcnilTinic  abfolvit,  ita  et  nos  ad  exemplum 
ipfiiis,  ab  omni  jure,  fi  quod  erat,  quo  nobis  teneri  videbantiir,  bona  eorundem  fratrum  in 
Polkritz  pleue  et  a qnalibet  prorfus  abfolvimus  exactione.  Nullam  penilus  Bedelli  et  oflicia- 
les  noftri  rogandi,  precipiendi  five  follicitandi  ex  parte  nnßra  habcant  aiitoritatein,  Nulla  nobis 
fint  ibi  hofpitia,  iiulla  prorfus  fcr\itia',  fed  bona  prcdictorum  fratrum,  five  cuita,  five  inculta, 
five  poftinoduin  colenda,  ufdtus  eorum  ferviant  penitus  probitura.  Ut  aiitem  hcc  noßra  do- 
natio rata  et  iuconculTa  futuris  poftmodum  permaneat  teinporibus,  figilli  noftri  impreffione 
roboravimus,  ädhibitis  idoneis  teftibus,  quorum  nomina  ßibter  annotata  funt.-  Bodgerus  de 
Vi.vlinge,  Gerhardus  deBelitz,  Teoricus  Dapifer,  Heidenricus  et  Adelbertus  de 
Bortfelde,  Alardus  deHarheni,  Heinricus  de  Wontbufch,  Johannes  deGifen- 
fchlage,  Hcrmannus  de  Rorbeck,  Volradus  et  Theodoricus  de  Eckftede  et  alii 
quam  plures.  Anno  Dominice  incamationis  millefimo  (du)centcfimo  et  quarto  confcripta  a Go- 
dofrcdo,  Curie  noftre  Cappellano. 

9tai^  !Bt(tmasi’S  9rf4ttibang  brr  ff^urmarf  SraBbrabnrg  V,  I,  VllI,  €b-  St.  55,  too  aber  flalt  duceBtelbno 
qiiuio  b(<  ItabrrSjabl  rcnteriino  qiiurto  Oc^t. 
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IV.  Slba,  SRorfgröfn  »on  ^flnfccn&ttrg,  terfoufb  ber  SSbbti  SR^ondburg  m ^oHanb  jtoe»  §ufen 

ganbcö  ju  tm  1205. 

Omnibns  fanfcte  niatris  EccleRe  filiis,  clericis  et  Lakns,  prefentibtu  et  firturis,  Ada,  Dei 
gratiä Marcliioniffa  de Brandeburch,  falutem.  NoveritunivcrCtasveftra,me,voluniateetaf- 
fenfu  Wilhc  liui  Comitis  et  Florentii,  fratrum  meorum,  et  A d e Comitifre,  matrisinee,  et  Ade, 
neptis  mee,  vendidilTc  Ecclefie  fancte  Marie  de  Rinefburg,  et  Agrtete  Abbatiffe,  et  cjuf- 
^ dem  loci  convenhti,  duas  hovas  terre  in  Pole,  mihi  jure  heredilatis  pertinentes,  inperpetuum 
habendas  et’pofBdendas  jure  perpetuo  liberas  et  qnietas  ab  omni  fenitio  et  eonfuetudine  et 
exacüone,  mihi  et  hcredibus  meis  }>ertinente,  ita  libere,  quietc  et  honorifice,  ficut  aliqna  eon- 
Tentualia  ecclcfia  terraiii  aliquam  liberius,  quietius  et  honoriUcenlius  tenet  et  polTidct.  Hec 
▼enditio  facta  eft  anno  iiic-amacionis  Domini  MCCV.  bis  teliibus  Willi el in o de  Teylinge 
et  Tbeodrico  fratre  ejus,  Arnoldo  de  Rifwic  et  fratre  ejus  Ileiirico,  Gifelberto 
de  Tilburg,  Pbilippo  de  Wafnare  et  lilio  ejus  Tbeodrico,  Ifugone  de  Xortge, 
Florentio  de  Soetrcivold,  Tbeodrico  de  Delf  et  fratre  ejus  Arnoldo,  Hubcrto 
de  Kerecwerf.  Vt  auteni  hec  vendici«,  conceffio  et  confirmatio  in  perpetuiuu  rata  babea- 
tur  et  inconculTa  iiemianeat,  prefenteui  coniiriuatiuneiii  rigllli  noflri  iinprelTioiic  roboravinius. 

iHai^  Marci  Zucrii  Uoxhornii  Tbeatr.  Ilollandiae  S.  l$l  mit  S<ri(f|i(t>lisuaj  b(t  von  Jtluit  ix  l<rfci 
lillXor.  crilica  comilatus  HuUandiac  ct  Zclaudiae  T.  Jl,  P.  11,  |i.  285  onjcmntlcn  Ointnl'ationcn. 


V,  lEBtll^eIm,'(?5raf  ton  ^oHanb,  btjhiHfd  bcr  Ülbtei  SRfirinoburg  bie  ton  feiner  0(^n.'(jftr,  ber 
Sllarfgrdfttt  Sita,  terfanften  jtrti  ^ufen  SanbeO  ju  im  Soljre  1205, 

Omnibus  fancte  Matris  ecctefie  iiliis,  clericis  et  lalcis,  prefentibiis  et  futuris  Willel- 
mus,  dei  gratia  tloines  Hollandl e,  falutem.  Nouerit  uniiierfitas  iieftra,  me  concelTiire  et 
hac  niea  carta  confirmaffe  deo  et  ecclefie  fände  Älarie  de  Rinefburg  etAgnele  abbatifie 
et  conueutuj  ejufdein  locj  et  fucccfToiibus  fiiis  duas  bouas  terre  in  pole,  quas  Ada  Mar* 
ebioniffa  de  brandeburg,  foror  mea,  illis  vendidit,  que  ei  jure  hereditatis  contiugebant, 
in  perpetiiuin  habendas  et  polTidcudas  jure  peqietuo,  liberas  ct  quictas  ab  omni  feruitio  et 
eonfuetudine  et  exactione,  milii  ct  hcredibus  meis  pertinente,  ita  libere,  quiete  et  honorifice, 
Ticut  aliqua  conuentualis  ecclefia  temim  aliquam  liberius,  quietius  et  lionorificentiiis  tenet  et 
polTidct.  Hec  concelTio  et  confinnatio  facta  eil  Anno  Incariiatiunis  domitii  M°,  CC*.  V®.  his 
teftibus  Willelmo  de  Teyling  et  fratre  eius  Thcodcrico,  Arnoldo  de  Rifivic  et 
fratre  eius  Heinrico,  Gifelberto  de  Tylburg,  Philippo  de  Wafnare  et  filio  eins 
Th  eoderico,  Hugone  de  Nortge,  Florentio  de  Soterwold,  Theoderico  de 
delf  et  fratre  eius  Arnoldo,  Huberto  de  Kerecwerf.  Vt  autem  hec  uendicio  et  con- 
cefTio  et  confirmatio  in  perpetunin  rata  liabeatur  et  inconnulfa  permaneat,  prerentem  confir* 
mationem  Ego  ct  Ada,  mater  mea,  et  F.lorentiu.s,  fi-ater  mens,  figllli.s  nofin.s  ruborauiinus. 

Sliä)  Adriani  Kluit  Cod.  diplomat  ad  Hiltor.  critir.  romitalus  Ilollandiae  et  Zerlandiae  Tom.  II,  Part. 

' 1,  p.  286—289.  — Xiitft  Urtoit«  (fl  aai^  U Cod.  dipl.  Brand.  Vllt,  886  luifscnommcii. 
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VI.  SS^lorlgraf  Slbrec^t  oott  Sranbenburc;  ()r|Iätigt  bem  itloß»  IRi4ienIierg  bte  |)nft  Sattbt4  )h 
Slfbclbt  bti  ®04lar,  fnn  SBrubcr  Otto  im  1200  bem  0tifte  orreignet  ^ot. 

Notum  fit  univerfb  fidelibus,  qui  prefcntem  paginani  infpexerint,  quod  ego  Albertus 
Marcbio  Brandeburgenfls  manfum  quendain  in  Aftvelde  fituni,  quem  Grater  meus 
Otto  bone  recördationis  pro  fc  fuifque  famiJiaribus  ecclefie  Sancte  Marie  in  Richenberge 
(d)tulit,  eidem  ecclefie  ihieudum  libere  et  abfque  omni  conlradictione  cnncedo.  Ne  quis  ergo 
de  cetera  jam  dictam  ecclcfiam  fuper  eodem  manfo  quoquo  modo  infeftar«  prefuraat,  fuper 
hoc  negotio  prefentem  literam  dedi,  quam  appenfione  figilli  mei  corrobora\i.  Hujus  rei  te- 
ftes  funt  Comites  de  Zuerin  Gunzelinua  et  fraler  ejus  Heinricus,  ßadericna  de 
Thorneburg,  Hermannus  Camerarius,  Henricus  Prepofituf  S.  Scbaftiam',  Godofri- 
dus  Notarius,  Hinricus.  Actum  Halberftadt,  die  Martini  Pope.  ' 

iBgC  Heineccii  Autiqu.  Goflar.  liber  IIi  pag.  157,  tco  tufe  Urfaake  int^ämlii^  KUteitlt  tnn  Särta  ptjc< 
f(^(i(tea  uak  ka  ktittt  3ogc  Dodericus  de  Thonies  gcnanat  ' 

t 

■ ' ‘ I »•  » 'M  ’ 

VIL  SDlarlflrflf  Stlbw^t  »on  SBraitbetibjtrg  bcjlatigt  bie  Bcröußcrung  riitcr  ^nff  ?iinb«ö  in  Siel* 
boum  in  ber  Slltmarf  an  bao  Älojlcr  2Jlnriciit(;al  bet  ^clmflobt,  am  4.  ^cbr.  l‘-ü7. 

In  nomine  domiiii  Ego  A Marcbio  de  brandenburc,  tarn  prefeutibuf  quam  fu* 
tuiif  in  perpetuum.  Notum  elfe  uolumus  generacioni  omni,  que  uentura  eit,  quod  Ger ar~ 
dus  de  retvelde  cum  confenfu  liercdum  fuorum  nianfam  queudam,  filum  in  uilbom, 
ecclefie  vallis  fancte  Marie  cum  omni  iure,  quo  ipfe  cum  ante  poflederat,  prooctoginta 
marcif  uendidit  et  uendicionein  ipfani  auctoritale  noftra  roborari  pollulauit.  Acta  funt  auteiii 
hec  anno  incarnacionif  dominice  M®.  CC®.  VII®.,  indictione  X.  In  urbe  faluuidele,  Afti- 
pulante  fidelhim  noltrorum  teftlmonio,  quorum  bec  funt  nomina,  b.  cotnef  et  uolraduf 
filius  fuuf  de  dannenberc,  F.  aduocatuf  et  pueri  fui,  E.  de  calue  et  pueri  fui, 
Sifriduf  et  pueri  fui,  Pueri  bodonif,  T.  dapifer,  Rodolfus  pincenia.  Data  per  ma- 
num  dapiferi  noftri  T.,  in  dominica  poft  piirificacionem  beate  Marie. 

0ta(O  knn  (m  ^crjrjt.  ionkM^aiiktan^ikt  )a  ÄBclfoikdtlct  jafkcUM^rtoi  Crtjiaalt  katd;  ten  tlrc^iktat^Dr.  Storni  kt 
kafdiß  nUstt^tOt.  atgckniift  <n  €4«lk,  Kattric^lca  «cm  ttkel  46$. 


VIU.  Otr  SRÖmif^e  ^oiiig  Otto  bcjlfitigt  btc  3tabt  Stabe  am  2.  ÜJloi  1209. 

— — Huius  rei  teftes  funt  Albertus  Magdeburgenfis  Arcbiepifcopus,  Bcrnhar- 
dus  dux  Saxonie,  Tbidericus  Marcbio  nilfncnris,  Albertus  Marcbio  Brandenbur' 
genfis,  Hermannus  Landgrauius  Tliuringie,  Geuehardus  Burggraulus  Magdeburgenfis, 
Comes  Burchardus  de  ManilTelt,  Coiues  Adolfus  de Sciioivinburg,  Comes  Bernhardus 
de  Welpia,  Comes  Gunzelinus  de  Zwirin  etc.  — Acta  funt  bec  anno  domiuice  Incarna- 


V- 
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tionis  millellino  CC\riIL  Indicüone  XII,  Regnante  Domino  Ottone  Quarto  Romaiiuruin 
Rege  gloriofo  anno  regni  vndecimo.  Datum  apud  Aldinburc,  VL  nonas  Mali. 

9taA  64(lb,  Origin.  GuelC  IH,  768.  787.  »ri  @Rmai  Mb  VI,  101- 


IX.  X)ft  SRomifilie  Äönig  Ctto  Iei(lct  grgen  baö  gr^iöt^um  SRagbrlmrg  auf  baö  S|)oIicnrcc^t 

SBcrjic^t,  om  19.  2Wai  1209. 

— — Huius  rei  teftes  funt  Hartbertus  Hildesbcnicnfis  Epifcopua,  Tliidericus 
MerrcburgenHs  Epifcopua,  Sibotu  Ilaueliibcrgenfia  Epifcopua,  Heinricus  Pahiliima 
comca  Rheni,  Rernardus  Dux  Saxonie,  Ilermannua  Landgrauiua  Thuringie,  Fridcricua 
Marchio  MilnenGa,  Conradus  Marchio  de  Landifberg,  Albertus  Marcbio  Brandeii- 
burgenfis,  Comes  Friedericua  de  Brene,  Geuehardus  Burggrauiua  Magdeburgenfis, 
Cornea  Adolphua  de  Schawenburg,  Comes  Burchardua  de  Manflehl,  Comes  Algeru!* 
de  Hocnftein,  Albertus  et  Geuehardus  fratres  de  Ariiftein  etc.  — Acta  funt  hec 
anno  domiiiice  Incarnatiouis  M.  CC.  VIIII“.  Indict.  XII,  Regnante  doniino  Ottone  IV.  R'>- 
nianonim  Rege  Gloriofo  .Anno  Regni  eins  XII.  Datum  apud  Brunfwig,  per  manus  Wal- 
tlieri,  Regalis  aule  Protonotarii,  XIV.  cal.  Junii. 

Otacb  Olearii  SRa^beb.  SHiuiurcr(|>l.  Orig.  Guc-lf.  111,  610.  611.  Tolncr.  CoJ  dipt.  Palatin 

62.  ^oyfen  ^ijlcc.  SHatjupa  II,  105. 


X.  SIcrciuiguug  jn.’if4itn  bem  SRomift^cii  Äaifer  Dtto  uiib  bem  SWarfgrafcit  2übr«I)t  ooniBraiV' 
Pciiburg  jum  gcgtitfeiHgot  Sriflanbf  bc(iufd  ber  Se^auptung  beö  Slttdjicö  für  btn  frjimt  unb  ber 
?tiu$fö^uung  beO  Ic^tcm  mit  bem  jlöiiige  tioii  Säitcmarf,  com  1212. 

Hec  eft  forma  uniouis,  qua  fc  Dominus  Otto,  Romanorum  Imperator,  et  Albertus, 
marchio  Brandenburger! fis,  confoederando  colligarunt  Imperator  marchioni  data  fide  manu 
in  raanum,  ficut  miperlalem  cxcellentiara  certitudinem  decet  facere,  proinifit,  fe  mediatorem 
ftudiofum  et  efficaccm  inler  Regem  Dacie  et  ipfum  marchionem  et  Slavos  exifterc 
Si  vero  medium  marchioni  compefens  non  Invcncrit,  promifit,  regi  Dacie  fuifque  fauto- 
ribus  dedicere  et  marchioni  contra  ipfos  et  contra  onineni  honiincm  ürnium  et  conftans 
auxilium  cum  effectu  portarc.  E contra  marchio  proniifit  dominO  imperatori,  in  temiiuis 
fihi  Gnilimis,  pretipue  in  Saxonia  et  Thuringia,  contra  omnein  hominem,  ad  confervandum 
ei  iinporium,  quanturn  vires  et  facullates  ipfuis  adinittunt,  fidcbter  fervire.  Idem  otiam  viginti 
familiäres  niarcliionis,  quorum  noniina  fuhferipta  funt,  fiih  forma  fubferipta  juraverant.  Si 
marchio  promilTum  infregerit,  Imperator  ipfum  fuper  voti  violatione  convenict.  Accepta  con- 
ventione  marchio  in  prefentia  imperatoris  productis  utrobi([ue  conferiptis  iimocentiam  fuain 
prohabit.  Si  in  probatione  dcfecerit,  ab  inde  infra  fex  fcptlmanas  viginti  facrauientalcs  ipfius 
Brunfwick  intrabunt,  et  iude  non  exibunt,  nifi  per  confenfum  domini  imperatoris.  Sine 
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.vinculi-s  tainen  et  captiviili'cuftcwiia  mam-biuit.  Nomina  facranjenfalium  Ilcnricus Comes  de 
Zwerin,  Jachezo,  Friderieu»  de  Haffele,  Tlieodoricus  et  Henricus  fratrcs  de 
Ofterburcb,  Burcbardus  de  Cocflcde,  Albertus  de  Niendorji,  Gerardus  de 
Beliz,  Yo  de  GifenXlage,  Albertus  de  Buntvcid,  Rudin^erus  de  Piulingen, 
Fridericiis  de  ßuoh,  Arnoldus  Sac,  Gonradus  et  Henricus  deSaltwedele.  L't 
autem  bec  forma  rata  teneatur  et  incoiivulfa,  jilacuit  utriqiie  iinperatori  Icilicet'et  niarchioni 
prefentem  paglnam,  cpie  pacti  certum  manet  indiciiiin,  inde  confcribi  et  appenfione  Sigilli 
cummuiiiri.  Acta  fuiit  licc  anno  dominice  iiieaniatiouis  MCCXII.  Indict.  XV.  apud  Wicenfe 
in  cafiris,  bis  teftibus  prefenlibus  Adoipbo  et  Ludolpho  Comitibus  de  Daffcla,  Bcrn- 
Lardo  de  Dorftat,  llernianno  et  Ilenrico  Comitibus  de  Hartefburc. 

Cn'ginal  im  X.  ®(i).  |U  -£>annrl'er.  iB  ten  Orig.  Gnelf.  III,  81t.  (SIrrgl.  Maderl 

Antiqu.  BrunfT,  p.  129).  b(t  Sliunnatf  tBiaBtcnturg  ' tlrl.  9(n^.  SU.  37,  47 

ist  .Moouui.  Infi.  Germ.  IV.  Legum  II,  220.  221. 


XI.  SJlarfgraf  Sllbrri^t  son  SSrantciifcwrg  fibcriäfit  bcm  ^lo^cr  .f^incroIfOeji  riiic  feiner  ©e* 
nm^Iin  SPJat^ilbe  angc^örige  SBefituiig  ju  ^illeiölebcn  für  eine  iPcfiv'utig  tcö  iUejicrö  in  ßlbev, 

im  1217. 

In  nomine  fanctc  et  indiuiduc  trinilatis.  Albertus  fecundus  dei  gracia  mardiio 
Brandeburgenfis  Omnibus  in  perjietuuin.  Per  teflcs  rei  noticia  propagatur  in  pofteros,  cui 
venit  robiir  et  auctoritas  a tefliinonio  littenirimi.  Scinul  itaipie  tain  futiiri  quam  prefenlls 
teiiiporis  lideles,  qiiod  uos  commufacionem  ipiorundam  bonorum  fecimns  cum  eccicfia  de 
bildeficuen,  XIL  manfos  ]>roprietatis  iioftre  in  terminis  eiufdem  uille  iacentes  cum  omni 
\'tililate,  qiie  nunc  ineft  vel  inefl’e  poterit,  prati.s,  j>afcuis  et  virgnitis  et  aliis  appemUciis,  ec- 
clefie  beati  laurencii  in  bildelleiie  contiilimiis,  vxoris  noftre  mecbtildis,  qne 
eandem  prius  receperal  proprielalem,  et  alioruni  beredum  nollronim  ad  boc  accedente  con- 
fenfu.  In  qiionna  reftaiinim  VIII.  manfos  in  villa  elebu  et  X\I.  folidos  de  areis  prove- 
iiientcs,  prius  ipfi  ecclefie  attinentes,  per  confenfnin  capituli  in  vfus  noftros  recepimus  et  pof- 
feirionein,  eandem  ecclefie  in  receptis  manfis,  ipiain  antea  babuit  in  pofl’elTis,  bidulgentes  li- 
bertatem.  Vt  autem  bec  commutacio  rata  teneatur  et  inconuulfa,  prefentem  paginam,  que 
bulus  rei  certum  inaneat  indicium,  inde  confcribi  innimu.s  et  figillo  noftro  cominuniri,  Teftes, 
rpii  prefeiites  aderant,  apponentes,  Quorum  noinina  bec  fiint.  Werueriis  de  amuorde, 
Fridcricus  de  affele,  Arnoldus  de  meyndorp,  Arnoldus  de  roffowe,  Sifridus 
de  pefekendorp,  Johannes  de  gerfeleue,  Ricbardu.s  de  coeftede,  Albertus 
advocatusde  fpandowe,  Hern  iebus  ad\ ocatu.s  de  Avolmerftede,  Be  rnbardus  de  bil- 
ilefleue,  Jobanncs  de  jericbo,  Gbeuebardus  de  alvenfleue  et  alii  quam  plures. 
Kgo  Johannes  iiutarius  iiiarcbioiiis  fubferibo.  Acta  funt  bec  in  billingefboge,  anno  do- 
minice incarnaciouis  M“.  CC“.  XVII.  Lidict.  V*. 

9Ia((  ton  Q cri •> 1 1 U(^(  In  itcaigl.  tBiblict^ct  ju  9(tUn  !8(.  17. 
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I Xn.  SDlarTi\riif  seit  ©rflitbcnl>itr(\  vcrcii]nrt  bem  .^tfojlcr  .^inrnJlrlifn  '«uf  2I^h■ai^  bed 

So^onit  »on  eint  ®eh-cibchcbun;i,  SSof^op  gntaimt,  in  bm  ®orfcni  Grucltt(;c  [uiib 

SBoId^tri,  im  3a^re  1217. 

In  nomine  Dinctc  et  indiuidue  triiii<ati.>i.  Albertus  feenndus,  dei  gjacia  m-ircbio 
BrandeburgeDPis.  Quoninm  (|iiecunr|iie  ^eruntiir  rupeneniento  dienitn  Iniigitiidine  ab  Immana 
labi  foleut  memoria,  necefTe  eff,  ut  ea,  de  quoniin  olilivioiie  oriri  polTit  ironfufio,  literis  eter- 
' nentur.  Sciant  itaqiie  .prefentes  et  nofeant  poAerii.quod  nos  ad  iiiftanciain  fidelis  noftri,  jo- 
Lannis  de  jhericho,  aniionain,  qiie  in  vulgari  wulieop  dicitur,  quam  idem] johanncs  in  dua- 
bus  villis,  crucittbe  et  wolchwi  fcilicet,  de  manu  noftra  teiiuit,  ecclefie  in  liildefleuo 
contuliinus  integraliler  iure  perpetuo  polTidendam.  Vt  autem  hee.  noftra  donacio  rata  perina- 
neat  et  inconvulfa,  prefentem  paginam,  qiie  liuius  facti  noftri  certum  maneat  indicium,  cum 
teflibus,  qui  prefentes  aderaut,  quoruni  noinina  fubfcripla  funt,  inde  conferibi  et  figillo  iioltro 
julTimus  communiri.  Nomina  teftium:  Arnoldus  prepofitu.s  de  flendal,  Bruno  paroebianus 
de  tangermunde,  Hinricu»  gallus  facerdos,  Albertus  advocatus  de  fpandowe,  Hinricua 
pincema,  Gozwinus  de  boyceneburch,  Tbeoilericus  de  ofterburg,  Hinricua 
frater  fuus,  Erwinus  de  tornowe,  llcrwicus  advocatus,  Hinricua  de  angern  et  alii 
quam  plures.  Ego  Johannes  notarius  marchionis  recoguovi.  Acta  funt  bec  in  prato 
bardeieue.  Anno  Domini  M*.  CC".  XVII.  Indict  V*. 

9ta<^  tem  'billcttltbtnf^cn  Qorliitbu  (ttc  bei  SIMirt^cF  ja  SuKu  91.  19. 


Xin.  ^äpfllidbe  SoHma^it  für  ben  Siftfiof  G^ri|bfln  non  ^reußen  in  Slnfcßimg  ber  bcobftdfih'.dnt 
■ ^5tirat^  aW>f4>tn  einer  loditer  beö  OTarfötnfen  JUbret^t  »on  SBranbenburg  unb  bem  i^erjoge  Ctto 
»on  Süneburg,  jtBttfo  ber  griebcnct(Iiftnng  jirifdicn  biefem  unb  bem  Äßnige  Bon  Idncmarl  einerfeitd 
«nb  bem  SWarfgrafen  onbererfeiw,  som  20,  2Jlai  1219. 

' Honoriuf  etc.  Venerabili  fratri  Chriftiano  Prufeie  falutem  et  apoltolicam  bene- 
' dictionem.  Afcitif  aliif  in  partem  follicitudinif  fumniuf  Pontifex  affumptuf  eft  in  plenitiubnem 
poteftatif,  qui  cum  moderator  fit  Canonum,  iuri  non  facit  iniuriam,  fi  difpeufat,  cum  iinini-  ‘ 
nciif  neceffitaf  et  evidenf  utilitaf  id  cxpofcit,  prefertim  cum  difpeiifatio  fic  jurif  vincula  laxet 
in  aliquo,  quod  in  aliif  nou  diffoluit  et  fic  benenciiiiu  gratie  fpe<-ialif  inducat,  quod  vigorem 
conftitutionif  nou  perniittit  generalif.  Oblata  fiquidem  nobif  ex  parte  tua  et  aliorum  qiiam- 
plurium  Principum  et  Baronum  infiuiiatio  patefecit,  quod  iuter  cariffinium  in  ChriAo  tilium 
noftrum  Danorum  Regem  illuftrem  et  O.  de  Luncmburch  ncjiotem  ipfiuf  ex  parte 
nna,  et  nobilem  virum  Marebionera  Brandeburgenfem  ex  altera,  iuimico  bominum  fiiper- 
feminante  zizaniam,  guerre  et  mimicitie  pcftifere  ac  inortalef  adiro  fucreveruut,  quod  preter 
ftragem  bominum  raiferabilem  factam  multotienf  hinc  et  iude,  coiubuftionef  villanim  et  iubu- 
manitatef  aliaf,  quaf  narrare  per  fingula  longum  eflet,-  alter  alteriuf  fanguinem  fitiat  et  carnem 
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in  morte  fameFcat.  Unde  contingit,  quod  fubPidium,  quod  converfif  Prufcie  per  Regeia 
et  nepotem  ipfiuf  et  Marchiouem  predictum  poITit  potimmum  procurari,  ntpote  qui  runt 
coDtigui  terre  illi  et  tarn  multitudine  gentium,  quam  aliif  divitüf  locnpletef  plurimum  impedl-> 
tur  et  pereunt  miferabiliter  anime  plurimorum.  Quapropter  nobif  humiliter  rupplicaHif,  ut 
cum'prefatuf  Marchio  dicto  O.  Bliam  fuam  vcllet  matrimonio  copulare  ad  fedandaf  gucrraf  et 
inimicitiar  fupradictar,  quod  in  quarlo  gradu  contrabere  valeant,  pro  bono  pacif  dirpenfare  de 
benignitate  fedif  Apoftolice  digiiarcniur,  maxime  cum  iidem,  Ti  fopiaretur  perhuiulmodi  copn- 
lam.  remiiiarium  difcordie  inter  eof,  tibi  et  baptizatif  Prufcie  impenfurof  fe  decenf  arudlium 
repromitlant.  Nof  igitur  de  difcretione  tua  plenam  in  Domino  fiduciam  obtinentef,  tuif  et 
dictorum  Nobilium  precibuf  inclinati,  per  apoftolica  tibi  fcripta  mandamuf,  quatinuf  fuper  liiif 
auctoritate  noftra  ftatuaf,  quod  fecundum  Deiim  viderif  ftatucndum.  Datum  Rome  apudSan- 
ctum  Petrum,  feptimo  Kalendaf  Junii,  Pontificatuf  noftri  anno  tertio. 

Siai^  clnre  ffifttirff)  iBaticaRifi^en  (St^.  — !QcTgt„iBc!gt,  Cod.  Piulfir.  1,  15.  16. 


XIV,  Urhmbt  bt«  JRÖmifi^cn  jlöittgö  gricfcrii^  »tgtit  ber  ©tobt  ®oeIor,  «cm  13. 3Hlil219. 

Huius  rei  tefles  funt  Albertus  Arcbiepifcopus  Magdeburgenfis,  Otto  Epifco- 

pus  Hcrbipoleufis,  Conradus  Mctcuns  Imperialis  aule  Cancellarius,  Fridericus  Halber- 
ftadenfis  Epifcopus,  Engcjhardus  Nucnburgenfis  Epifcopus,  Ludeuicus  Dux  Bauarie, 
Albertus  Marchio  Brandenburgenfis,  Ilenricus  duxSaxonie,  HermannusMarchio 
Veronenfis,  Hermannus  et  Ilenricus  Comites  de  Woldenberch  et  alii  quam  plures.  Artuin 
anno  iiicamationis  domiuice  M.  CC.  XIX.  Datum  apud  Goflariam,  UI  Idu.s  Julii,  Indi> 
clione  fepliinn. 

Sc^tib,  Orig.  Ouelf.  lU,  672.  Heineccii  Antiq.  Goslar.  220. 


XV.  9)?artgr5fin  SJlflt^ilfcc  erfoiift  bte  Intel  über  bic  Srben  i^ircr  ttnmujtbigftt  ©fjtnc  C'i'&öm* 
mib  Otto,  tie  bem  (ivjbifc^ofc  ju  Sllagtfburg  «oit  tem  Üaifer  überhogm  »nr,  »cm  Grjbietbume 
für  l'JtJO  SJlnvf  Silber,  bcii  20.  September  1221. 

M ecli  tildis,  Dei  gratia  Marchioniffa  Brandenburgenfis,  Johannes  et  Otto  filii  eiu.s, 
vtiiuerfis  QirifU  fidelibus  liane  paginam  infpccturis.  Cum  nec  mullitudini  renim,  nec  longitu- 
«lini  tcmponim  fic  fufficiat  humana  memoria,  vt  vel  que  inulta  funt,  tenaciler  apprehendere, 
vel  (|ue  lotigeua  funt,  valeat  ritmere;  datum  eft  fragilitati  caufanim  per  gratiani  conditoris, 
vt  infuflieientia  ipfius  fcrijiturarum  amminiculis  adiuuetur,  ne,  quod  fidelifer  ac  viiliter  geritur, 
aut  iiegligenter  pereat,  aut  inutiliter  euanefeat.  Proinde  prefentium  teüimonio  literarum  nolum 
efl'e  volunius  tarn  prefentibus,  quam  fuluris,  quod,  cum  poft  mortem  IHiinris  Prinripis,  Do- 
mini Allierti,  luariti  ac  patris  noftri,  Marchionis  Brandenburgenfis,  adhuc  nobi.s,  Johanne 
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videKcet  et  Ottone,  filiis  dus,  exißentibus  tnfra  annos,  Sereni(Timu8  Dominus  no&er  et  Ro- 
manorum Imperator  femper  Auguftus  et  Rex  Sicilie  tutelam  omnium  feodorum,  que  idem 
Dominus  noßer  et  pater  ab  Imperio  tenuit,  quam  ex  morte  ipflus  fibi  Dommus  Imperator 
vacare  dicebat,  que  Aneuelle  vulgariter  appellatur,  Domino  Alberto MagdeburgenfiEpircopo 
per  fententiam  Principum  Imperii  comminflet,  donans  ci  per  Imperialem  niunificentiam,  qiiic- 
quid  in  tutela  habebat  eadem;  nos  Mecfatildia  MarchionilTa,  et  nos  Johannes  et  Otto,  filii 
eius,  tutelam  ipfam  a Domino  Archiepifcopo  fupradicto  de  fidelium  noßrorum  confilio  duxi- 
tnus  redimendam,  fpondentes  ei  in  rcdemptionem  eius  per  manus  fideiuflbrum,  in  aiiis  noßris 
literis  conrcriptorum,  mUle  nongentas  marcas  ai^nti,  quod  nunc  Magdeburgenfe  dicitur,  sic 
in  duobus  tenuiuis  perfoluendas,  vt  nongente  quinquaginta  mante  in  feßo  bcati  niartini  pro- 
xime  nunc  venturo,  et  totidem  in  feßo  beati  Johannis  Baptiße  proxime  fecuturo  foluantur,  et 
fiat  vtraque  folutio  in  civitate  Magdeburg  ad  pondus,  quod  nunc  cß  ciuitatis  ipfius,  recipiente 
Domino  Archiepifcopo  in  conductum  fuum  ipfam  pecuniam  in  nouo  caßro  Wulroerftede, 
Magdeborg  deportandum.  Nomina  fideiußorum  hiiiiis  pecifitie  in  aiiis  noßris  litteris  conti- 
nentur.  Singuli  autem  illorum  in  folidum  data  fide  mille  nongentarum  marcarum  pecuniam 
promiferunt,  ita,  quodfi  in  folutione  ipfius  pecunie  aliquis  eorum  defecturus  fuerit,  aut  viu- 
lauerit  non  seruando  promißum,  qui  reliqui  et  refidiii  fuerint  non  minus  in  folidum  totius  de- 
biti  tenebuntiir.  Quodfi  pecunia,  ficut  promißum  eft,  in  dirtls  terminis  foluta  non  fucrif; 
Stendale  intrabunt  in  ipfis  terminis  Gdeiußores,  indc  nulla  nocte  cxituri,  nid  de beneplacito 
eorum,  qui  promißum  pecunie  receperunt,  et  fi  datus  fuerit  vni  fideiußorum  termiuus  indu- 
äarum,  reliqui  fidelußoies  habebunt'  eafdem.  Veruntamen  duobus  vel  tribus  Dominus  Ar- 
chiepifoopus  conceßlt,  vt  ad  aÜa  loca  intrent  Sed  et  hoc  de  permiß'ioDe  ipfius  eß,  vt  in 
termino  fancti  Joh|a]nni8  Baptifte,  q^ui*eßiuus  cß,  intrent,  qui  voluerint,  Anger  munde,  pro- 
pter  aerem  eßiuum,  quia  aliqiiam  Stendale  dicitur  habere  corniptelam.  Quodfi  contigerit, 
vt  alteniter  noßroniin  pueroruin  videlicet  ante  omnem  folutionem  pecunie  vel  adhuc  aliqua 
debita  parte  rclldua  moriatur,  fideiußores  pro  rcliquo  tenebuntur,  et  pecunia  fine  diminutione 
foluetur.  Si  vero  ante  inceptam  folutionem  nos  Johannem  et  Ottone  in  mori  contigerit, 
fideiußores  ad  folutionem  nullatenus  tenebuntiir.  Similitcr  etiani  fi  iam  facta  folutione  alieuius 
partls  pecunie  mortui  ambo  fuerimus,  non  tenebuntur  fideiußores  ad  partem  reliquam  exfol- 
uendam.  Promißä  eß  antem  hec  pecunia  ad  manus  quatuor  Canonicorum  Ecclefie  Magde- 
burgenfls,  Domini  Tbiderici  de  Scherenbeke,  Prepofiti  Wernjieri,  et  Domini  Lud  o- 
uici  et  Domini  Kraphtonis,  et  quatuor Minißerialum  ehis,  Gerhardi  Dapiferi,  Johan- 
nis de  Jericho,  Burchardi  de  Brazni  et  Richard!  de  Blauwc,  Ita,  quodfi  aliquis 
ißorum  ante  factam  folutionem  mori  contigerit,  fuperftitibus  fiat  folutio,  et  ipfis  octo,  vel 
aliquibus  ipforum  pecunia  prefentetur.  Sane  vt  indempnitati  noßre  juxta  equitatem  fauore 
debito  caueatur;  Dominus  etiam  Archiepifcopus  quafdam  nobis  conditiones  in  hanc  formam 
feruabit.  Cum  reuerfus  fuerit  Dominus  Imperator  ad  partes  Teutonie,  ducet  nos  Dominus 
Archiepifcopus  in  expenfis  fuis  competeutibus  liib  ducalu  fuo  ad  Dominum  Imperatorem,  et 
reducet,  fet  fadet  et  efficiet  apud  ipfum,  quod  nobis  in  folidum  porriget  omnia  feoda,  que 
Pater  noßer  in  Imperio  tenuit,  eo  videlicet  ^ure  pariter  et  honore,  .quo  Principatus  aüi  por- 
II.  e».  1.  2 
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ripiinhir.  Quo<in  liw  efßwrc  non  potiierit  apud  ipAim,  Ipfe  bona  fide  nofter  erit  adhitor  et 
afTiflet  noItU,  ius  nortruin  apud  Imperium  et  eius  Prineipes  promouendo,  «t  reftituet  in  caftro 
Wiilmerrtede  peciiniam  eifdem  nuniinis  eiufdem  ponderia  atque  valoris,  et  iu  talibus  termi- 
nis,  in  qualibus  eam  dinofcitur  recepilTe.  Alioquin  iidclea  ct  MiniTterialcs  cius,  qui  pro  ipfo 
fldem  de  predictis  dcderunt,  intrabunt  Magdeburg,  inde  nulla  iiocte  exiluri,  niTi  vcl  foluta 
pecunia,  vei  de  bcneplacito  rccipicntium  hcc  proniilTa.  Fratres  autem  eiiui,  Dominus  Hen- 
riens  et  Dominus  Giintherus  Comites,  Hallas  intrabunt,  iuxta  condiliones  eafdem.  Sic 
etiam  fi  Dominum  Imperatorem  morte  preoccupatum  contigerit  non  redire,  aut  reuerfum  in 
Teutonia  mori,  [tnufquam  nobis  eadem  t'eoda  porrigantur,  et  alius  per  concordiam  Principum 
in  Imperium  fublimetur;  ipfe  nec  fidelitatem  illi  preftabit,  nec  feruicia  faciet,  nifi  nobis  por- 
riget  omnia  feuda,  que  pater  nofler  ab  Imperio  dinofcitur  tenuifle.  Sin  autem  per  difcor- 
diam  Principum  continget  eligi  duoa  Reges ; fi  placuerit  nobis,  vt  Regem  alium  habeamus 
quam  eura,  in  quem  Dominus  Archiepifcopus  propofuerit  cotifenlire,  non  tenebitur  nobis  re- 
^nftere  ad  obtinendum  feoda  patris  noftri.  Sed  H cum  ipfo  coiifenferiinus  in  aliquem  eligen- 
dum,  ipfe  hifte,  qiiod  promifliim  eft,  prociirabit,  et  promouebit  ius  noftrum.  Denique  Ii  ipfum 
Dior!  contigerit ; Domini  et  patres  eius  maioris  Ecclefie  fiue'  Capitulum  talem  ei  eligent  fuc- 
cefforem,  quem  facient  et  efQcient  cuncta  promiffa  de  ipfo  exfoluere  bona  fide  Nobiiibus  vi> 
ris  et  Minifterialibus  Eicclefie  fue,  et  quidem  conditioues  Ufas,  que  proniifle  funt,  nobis  bona 
fide  feninbunt. 

Nos  Henri  CU 8,  Comes  Afcharie,  qui  tutelam  prefatormn  nepotum  noßrorum  gerimns,' 
ea,  que  promiffa  funt,  pro  ipfis  nepotibus  noftris  promifimus  obferuare,  et  ea  feruabimus 
bona  fide.  In  cuius  rei  teftimonium  prefentem  literam  ligilli  noftri  muuimine , duximus  mu- 
niendam. 

Acta  funt  hec  in  vUla  Bardeleue,  XIL  kaL  Octobr.,  Anno  ab  Incamatione  Domini 
MCC.  vicefimo  primo. 

' 9la4  rinnn  9Ii)ste(«Teir(t|ca  So^lani«^  abgttnult  ia  Orig.  Oneltir.  IV,  165.  Outman'S  tti^oU.  Ziffer» 

Xfli  lU,  6.  531. 


XVI.  ^onoriud  UL  befloKgt  bnn  ©iot^ume  »ott  ritte  t|tn  «om  SJlarTgrafett  SU» 

brrt^t  ttoit  ©ranbenburg  brigrlrgtc  Hebung  non  ^ 3)iarl  0ilbcr,  am  7.  9(pril  1222. 

Honoriuf- etc.  Epifcopo  Prufeie.  Sacrofancta  Roroana  Ecclefia  etc.  — confo- 
vere.  Eapropter,  Venerabilif  in  Chrifto  frater,  tuif  iuftif  precibuf  inclinati  annuum  viginti 
marcanim  redditum,  a dilecto  in  Chrifto  filio  nobili  viro  Alberto  Marchioue  Brandeburgenti 
tibi  et  per  te  Ecclefie  hie  et  fuccenbribuf  tuif  pietatif  obtentu  concelTum,  nec  non  libertatef, 
inuuunitalef  et  exenqitionef  ab  eodein  nobili  tibi  et  boniinibuf  tuif  indultaf,  ficut  ea  omnia 
iufte  cationice  et  pacifice  obtinef  et  in  ipfiuf  Marchionif  litterif  jdeiiiuf  perfpeximuf  conti- 
neri,  tibi  et  per  te  ipfi  Ecclefie  et  fuccelToribuf  tuif  auctoritate  apoftolica  conürmainuf  et 
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prefentif  fcripti  patrocinio  communimur.  Null!  ergo  etc.  nollre  coDfirmationir  iDfriugere.  Si 
quif  autem  etc.  Datum  Lateran i,  feptimo  Iduf  aprilif,  Pontificatuf  noftri  anno  feptimo. 

Sa«  tcm  SMK(t>tc  Im  Sn^v«.  09t  Bsigl  18.  16. 


XVII.  ®ntf  $tittri4)  Don  fleOt^  aU  Slutor  ber  SRorf  SBranbtnbiir^,  umgebtn  Don  marF< 

gräflichen  SFafaUcn,  eine  0{henIungOurIunbe  ^ ben  £)om  ju  ^ohtDief  ouo,  cun  1.  Slugufl  1224. 

In  nomine  Sancte  et  individue  Trinitatis.  Henricus  Dei  Gratia  Comes  Afcha- 
rie  ac  Tutor  Marchie  Brandeburgenfis.  Cum  in  prefeiitia  noftre  dignitatis  ydo- 
Doinn  eventum  fortitur  alicujus  rei  contractua,  quem  etiam  induftria  pnidentum  vironiin  uti- 
lem  et  boneftum  recognofeit,  fecundum  rationcni  valet  et  ad  longa  temponi  \idetiir  efficaci- 
ter  expedire,  quod  talis  actio  firmilTunis  et  peqietuo  manfuris  literarura  inrtniuiciitis  xnaueat 
declarata.  Nos  ergo  fecundum  hanc  rationem  fenfus  noftros  regere  cupientes,  volumus,  quod 
Lujus  temporis  rationes  ad  oculum  perveniant  ct  fuccctlens  hoinimim  pofteritas  plenius  intel- 
Bgat,  quaiitus  fit  affectus,  quantave  devotio,  quam  Ecclefie  Beate  Marie  Virginia  in 
Cofftvyk  diixiiiius  exhibendam.  Adectum  itaqiie  bone  voluntatis  per  exhibitionis  indicia 
tideri  cupientes,  villain  Bulceke  cum  fiiis  attinentiis  jam  diele  Beate  Virginia  contuliiiius 
Ecclefie,  plcnura  confenfum  heredum  noftrorum  hnbnites.  Hujus  autem  doiiationis  teftes  funl : 
C-omes  Bedericus,  Comes  Ludolfus  de  Halreniunt,  Theodericus  Stranz,  Ulri- 
cus  Dapifer  ct  pliires  Gdeles  Marcbic  Brandeburgenfis.  Actum  Anno  Doniinice  in- 
.camatiouis  M.CC.XX1V.,  kal.Aug.  Datum  Bemeborcii  per nianuni Marfilii Notarii  noftri. 

^ OtaC^  9c(fmana'«  Ss^.  3^1.  III,  €.  3U. 


XVIII.  ®te  SJlcirFgrafen  Don  Srnnbcnbiirg  3oha««  unb  Otto  btftätigm  bein  St. 

Crbm  baO  Dorf  SDliro»,  bir  giirflcn  Don  SWcrflotburg  bcmfdbni  gcfcficnFt  haben,  am 

■ 6.»tugu|l  1227. 

In  nomine  fancte  et  indiuiduc  trinitatis.  Johannes  et  Otto,  Dei  gratis  niarchiones 
Brandeburgenfes,  oinuibus  in  perpetuum.  Cliriftianitatis  fue  cultuin  inemoriter  oftendunt, 
qui  ecclefiam  Dei  beuigno  aifectu  fouent,  edificant  et  tuentur.  IJnde  nouerint  uniuerfi,  taia 
futuri, . quam  prefentis  homines  temporis,  quod  nos  bonorum  illoruin  donationeui,  quam  dilecti 
fideles  noftri,  lilii  nobUis  uiri  domini Burwiui  circa  fratres  et  ecclefiam  hofpitalis  faucti  Jo- 
hannis baptifte  in  Accon  pro  fuorum  remedio  peccatorum  feccrunt,  rillam  videlicet  Mi- 
roive  cum  Itaguo  ipfius  ville,  ftagnum  Dammene  et  riuum,  qui  Iluit  per  ftagnum  Mi- 
ro we,  defuper  et  inferitis,  perpetualiter  coiiüriuanius,  et  Ihpia  alia  bona  etiam  fecundum  tcni- 
porum  curfum  et  ut  diumitus  ipfis  fuerit  Jnfpiratum,  crogaiida  duxerint  eifdem.  Ct  autem 
hec  iioftra  donatio  raciouabiliter  facta  uuilatenus  vaieal  imuiuUui,  prefentein  paginaui  inde  cou- 

2 • 
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rrribi  et  (i^li  noUri  appenfione  iiifiiinus  iniigniri.  Huina  rei  teftea  funt  Henricua  pinoema, 
Albertus  <Ie  Niendorp,  Thegenardua  aduocatus  de  Saltwedele,  Johannes,  Al- 
bertus, Fridericus,  Hartmaunus,  Bruniggus,  fratres  de  Redekeftorp,  Albertus 
de  Lypzeke,  Olricus  aduocatus  de  Arneburch  et  alü  quatu  plures.  Actum  apud  op- 
pidum  noftniiu  Werben.  Auno  gracie  oonas  AuguTti,  indictione  fecimda. 

Kti)  txm  Originale  itt  X.  Jlatinetf>tIr4fntS-  €<^r  fc^In^aflT  Xttrnile  birftr  Urfnabe  mb  btt 
Ci^nhagsnrtmbc  bn  Slciflinbntgjf^tn  Sdrfa  finbtt  man  (a  Sni^^olt  (tftfiti^it  btr  S^rmatf  Xtt-  IV, 

61,  £ta)  Becm&iuiiu  eDuclent.  p.  60  mb  £(>j  Qiosb.  Urf.  6.  869,  tinca  cecndtn  Hbbtwf  is  btn  Stcitt. 
3a^rb.  11,  214  — 816,  befcrgt  bcn 


,XIX.  SWorlgrflf  »on  Srcmbftthurg  öerbfirgt  f!d(i  für  bot  Äßntg  ffiattemar  »on  Dditt* 

morf  wtgot  btd  SBodragrd,  toorin  bitfo:  für  bte  Stfrritmg  feiner  06|)ne  bem  ©rofen  Oflitjel  »on 
Cd^tverin  7000  SJlor!  Silber  »erfprii^t,  im  3*1^«  1230, 

Woldemarus  Dm  gratia  Danorum  Slauorumque  Rex  — . Notum  lit,  quod 
nee  eft  forma  comppntionis  facte  inter  noa  ex  luia  et  Guncelinum  comitem  de  Zwerin  et 
ainicos  fuos  ex  parte  altera,  per  Doniinum  Alber  tum  Diicem  Saxonie  ac  Comitem  A.  de 
Orlamunde  procurata.  Nos  pro  liberatione  filiorum  noftrorum  omnium  et  obfidum  pro  nobis 

obligatorum  dabimus  comiti  Guncelino  feptem  millia  marcarum  argenti — . Et  vt  bee 

compoGtio  rata  maneat  et  ßabllis  perfeueret,  promiferunt  una  nobifeum  Woldemarus  Rex 
iunior  et  alii  noGri  Clii,  Gerardus  BremeiiGs  Archiepifcopus,  Dominus  Otto  Dux  de 
BrunGvic,  Dominus  Johannes  Brandeburgenfis  Marchio,  A,  Comes  de  Orlamunde 
et  frater  fuus,  Erneftus  Comes  de  Glyghen,  Dominus  Nicholaus  Zlefewicenfis  Epifco- 
pus  etc.  — Ad  maiorem  itaqiie  buius  compofitionis  et  pacis  firmitatem  prefentem  paginam 
appenGone  noGri  Ggilli  et  prefentium  Ggillorum  fecimus  communiri.  Actum  Sleferric  Auno 
Domini  M®.  CC®.  XXX®.  IndicGone  IIL 

!Ra(£  6(£elb,  Origin.  Ouelf.  IV,  89.  90.  Boetunar,  Jiu  fend.  356.  Harenberg,  HUtori  Gandertb.  374. 


XX.  Äaifrr  griebric^i  R.  btlril)t  Sodann  unb  Otto,  bie  ©5^ne  be8  SDlarfgrofen  Sflbred^t,  mit  btr 
SWarf  SBronbenburg  unb  brm  ^)frjogl^um  ^ommern,  im  ®tjember  brt  3«^«®  1231, 

. \ 

Fridericus  fecundus,  diuina  fauente  clemencia Romanorum  Imperator,  fem- 
per  Anguftus,  Jerufalem  et  Sycilie  Rex.  Requirit  imperii  celGtudo  et  dignitas  exi- 
git  principalis,  ut  favorc  Cefaren  vota  principum  compleantur,  quoram  merita  transfundi  de- 
bent  liberaliter  in  heredes,  cpii  non  minus  pntenie  lidei,  quam  virtuGs  creduntur  elBci  fuccef- 
fores,  defectuinque  parentuni  circa  imperii  decus  effectu  devodonis  complere.  Inde  eft  igi- 
tur,  Quod  prefentis  feripti  ferie  notum  fieri  voluraus  Imperii  iidelibus,  tarn  modemis,  quam 
poGeris  uniuerCs,  quod  dilectus  princeps  nofter  Johannes,  Marchio  de  Brandenburg, 
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noflro  culmini  fnppiicauit,  qnatintas  Marchiam  ßrandenburgenrein  cum  omni  honore 
et  pertinenciis  fuU  et  alia  feoda,  que  quondam  Albertus,  Marcliio  Brandenburgcnris, 
pater  ejus,  de  manu  noftra  et  imperii  poflidebal,  qucmadiuoduui  eideui  Alberto  genitori  fuu 
et  heredibus  eius  privilegiura  liberalitatis  noltre  inde  concedimus,  una  cum  DucatuPome- 
ranie,  eidem  Johanni,  et  Ottoiii  fratri  fuo,  H ipfum  Johannein  premori  contigerit,  ac 
heredibus  utriuTque,  concedere  et  coiifinnare  de  noftre  ceintudinis  gracia  dignareinur.  Nos 
autem  attendentes  deuocionem  et  fidem  dicii  quondam  Alberti  Marchionis,  patris  eonim, 
quam  ad  noltram  et  Imperii  ceifitiidinem  habuit  et  quam  devote  nobi»  et  Iiiiperio  feruierit, 
quoad  uixit,  Sperantes  infuper  ab  eifdem  Johanne  et  Ol  tone  fratribus,  tanquam  paterne 
fuccelToribus  fidei,  feniicia  recijiere  graciora,  predictani  Marchiam  Braiidenburgenfcm  cum 
omni  bonore,  prouentibus  et  iuribus  ad  eam  fpectantibus,  ncc  non  et  alia  feoda,  que  nnini- 
natus  Marchio  pater  eorum  a nobis  et  imperio  nofcitur  tenuilTe,  ficut  olim  eo  fuperftite  fibi 
et  heredibus  fuis  concelijmus,  ita  prenominatis  Johanni  Marchiuni  et  Ottoni,  fratri  ejus, 

11  premori  contigerit  eundem  Johaunem,  ac  heredibus  eorum  ex  certa  fcientia,  iuxta  con- 
fuetudinem  Imperii  concedimus  et  perpetuo  coniimiamus,  De  fuperhabundanciori  gracia  no- 
ftra  cunhrmantes  eifdem  Ducatum  Pomeranie,  prout  dictus  quondam  pater  et  predecef-' 
Tores  eorum  nofcuntur  a noftris  predeceHoribus  tenuiflc.  Prcfentis  quoque  Priuilegii  aucto- 
ritafe  mandamus,  quatinus  nulla  perfona,  fublimis  vel  liumilis,  ccclefialUca  vel  muudana,  dictum 
Johanneni  Marchionein  et  Ottonem  fratrem  ejus  ac  eorum  beredes  contra  conceOiouis 
et  conlirmacionis  noftre  paginam  moleftare  prefumat.  Quod  «[ui  prefmnpferit,  penam  quin- 
gentarum  librarum  auri  fe  compofiturum  agnofcat,  medietateni  curie  noftre  et  reliquam  inju- 
riam  pacienti.  Ad  hujus  itaque  concelTionis  et  conlirmacionis  noftre  memoriam  et  robur  per- 
petuo valitunun,  prefens  priuilegium  lieri  et  bulla  aurea,  typario  nollre  maiellatis  imprefl'a, 
iullimus  communiri.  Hujus  autem  rei  teiles  fnnl  B.  Patriarclia  Aquilegienßs,  Magdebur- 
genfis,  Rauennenlis  et  B.  Panormitanus  Archiepifcopi.  C.  Babembeigcnris,  S.  Ratifponenüs, 
Imperialis  auie  Cancellarius,  Wormadenlis,  Ofenburgenfis,  N.  Regius  *),  Ymolimlis,  Brlxien- 
fis  Epifcopi  A Dux  Saxonie,  O.  Dux  ftleranie,  B.  Dux  Karinthie,  Lantgrauius  Thuringic, 
Comes  de  Waideberg,  L.  Lantgrauhis  de  Luckernberg,  A.  Comes  de  Swebuig,  H.  Comes 
deOrtembuig,  L.  Comes  de  Halreinunt,  M.  Comes  de  Mulburg,  G.  de  Arnftein  Sacri  Iin- 
perii  in  Italia  legatus,  G.  Dapifer,  G pincerna  de  Qingembuig,  Th.  Comes  AfTerrenris,  M. 
Marchio  Lantza,  Comes  de  Loretho,  Richardus  Camerarius  et  alii  quampiures.  Signum 
Domini  Friderici  Secundi,  Dei  gracia  InuictifTimi  Roraanoniin  Imperatori.s , Semper  Augufti, 
JeruliJem  et  Sycilie  Regis.  Acta  funt  hec  anno  dominice  Incaniacionis  millciimo  ducenle- 
funo  XXXL,  nienfe Decembri,  quinte  indict.,  Imperante  Domino  noftro  Friderico  Dei  gra- 
cia,- inuictUIimo  Homanorum  Imperatore,  Semper  Augufto,  Jerufalem  et  Sycilic  Rege,  Anno  , 
Imperii  ejus  duodechno,  Regni  Jerufalem  feptimo,  Regni  vero  Sydlie  XXX.  IIIL  febriler 
amen.  Ego  Syfridus  Ratifponenfis  epifcopus,  Imperialis  aule  Cancellarius,  vice  do- 


*)  3m  TianShtmIt  snii  3«^  1395  En  Regiui,  im  XranSfimtc  «cm  1421  N.  Regin«,  ma^4<iii(i(^  (fi 
ltc9lfl^cf  SNcoiiM  «CI  Stcggl»  gcmHat.  9txdtn't  ait  Stcgrtf  8Uth(((  fiaics  «hfn  ütomcii  g«n|  locggdaIfcR. 
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mini  Colouienfis  Archiepifcopi,  tocius  Italic  Arcliicancellarii,  recognovi.  Datum  in  dvitateRa* 
venne  anno,  nicnfc  et  indictione  prefcriptis. 

9>icfe  Urfuntt  {ft  9m  fi^lc^ttflni  «(4  rintm  $T(»(l(0initi<^(  Snitfi^n  Oitn«  fm  Jtj« 

■i0«tngei  Stc^ivc  in  vpn  Dtcg^i,  Cod.  dipl.  Pom.  1,  149.  9iaitl  (intm  :tcaa4fuait(  M 9if(^of<  Oct^otk 
ven  tiefen  vom  1421  iß  Ho  Ittfnnto  in  Cubttvig,  Roliqu.  mnaDforipl.  Xll,  625  f.  nnb  nii($  cincni 

Sojaofumto  bc<  Xönig«  9bclpl)  vom  1295  Iß  ßc  In  i^erdoa'«  Cod.  VII,  27  mitqcl^cilt  3»  br«  S<> 
gomrftrilqtn  SBicbrrabbrsdt  ßnb,  ba  ble  Uofnnbt  im  Criginole  nl(^  jn  mnittoln  to«r,  bio  bdbon  Xiandfamte  von 
1295  nab  1421  voTgliftKV- 


XXI.  OoKiiin  Mitb  Otfo,  2Harff\rofe«  »on  SBranbcitburjt,  »ercigtint  bem  3ofmmiidjliflc  ju  SJlaijbe* 
biirg  bflö  I:orf  iBillüigeborf  unb  ?änbcrttcii  in  Sjgcrciborf  »or  bnu  (Grafen  SBnbm^i  uen  JDcnt< 

bürg,  om  15.  iDftober  1233. 

In  nomine  fancte  et  indiuidiie  TrinitatLs.  .Tohannes  et  Otto,  divina  favente  clemen- 
tia  Brandebu rgenTes  Marehiones,  Non  inutili  providentia  credimus  extitilTe  ftatutum, 
ut  in  legiliinis  contractibns  contrabendis  ad  noütiani  futnronim  niortaliuin  memoria  feripto- 
rum  teftimonio  iuvaretur,  ne  fnfiMtarentur  abtdite  queftiones  et  morbum  patercntiir  fopite  con- 
troverfie  recidivum.  Ideoque  notum  elTe  volumus  tain  prefentis  tenq>oris  Chrifti  Sdelibua 
quam  futuri,  quod  nos  recepimns  a Domino  B.ertramo  Alibate  et  Conventu  Monafterii 
Sancti  Johannis  in  nionte  Magdeburgenfi  quadringentas  niarcaa  argeiiti  puriflimi, 
Pro  quibus  hcreditateni  et  jiroprietatein  noftram  in  villa  B iliingeftorp  totaiu,  videlicet 
ipfani  villam  cum  triginta  quinque  inanris  ciiirdem  ac  diniidio,  cum  advocalia  et  Eominibua 
ad  eadem  bona  perünentibus  et  eiurdein  ville  ac  bonorum  ac  hominum  iuribus  univeriis,  qua- 
tuor  ininirterialibus  noArls,  Conrado,  Bertramo,  Ade,  Heilberto  dumtaxat  exceptis, 
qui  feuduni,  quod  tenebaut  a nobls  ibidem,  ab  eodem  Monalterio  a modo  recoguofccre  te- 
Dcntur,  in  prefentia  Gunitis  Bederici  de  Dorinburc,  ilJius  terre  Comitis,  et  Scabinoruui 
Comitatus  elurdem,  niutuo  conreiiru  tradldimus,  poncinonem  vacuaui  omnium  predictorum  ce- 
dentes  Aiibati  ac  Monalterio  meuiorato.  Ad  liec  donavimua  eideni  Monalterio  et  Abbati 
trea  areas  in  villa  Ekkehardeftorp.  jure  perpetuo  poflideiidas.  Ut  quoque  venditionis  et 
donationis  iam  dicte  contractus  eldeui  Muiiafterlo  perpetuis  temporibus  maneat  inconvutfus, 
prerentem  paginam  fuper  hoc  conferibi  precepinius  et  rigillurum  nortroruni  inunimine  robo- 
rari.  Teftes  liuius  rei  funt  llluftres  viri  confanguinei  iioftri  llciiricus  Coines  Afcharie, 
Ilenricus  et  Bernardus  filii  ipPius,  Willebrandus  maioris  ccclefie  Magdebur- 
genfis  prejiofitus,  Theodoricus  deDobin;  Nobiles  vero  Theo doricus  de  Tre- 
bar,  Conics  Conradus  de  llegenften,  xVlbertus  de  Arnften;  Scabinl  eiufdeni  Come- 
tic  Ilenricus  Scultetus,  Conradus  de  Cotlieiie,  Bernardus  de  Ekkehardeftorp, 
Ilenricus  Leo,  Ilenricus  de  Bigere,  Biircbbardus  et  Ilerdovicus  fratres  de 
Wallefleve,  Hcidenricus  Praeco,  Eico  de  Repchowe;  Fidelcs  noAri  Heuricus 
et  iilii  ipfius  deStendale,  Johannes  et  Hen  ricus,  G ozi\  iuus  de  Boiceueburc,  Al- 
vericus  de  Kcrchowe,  Hervvicus  de  Wellen,  Willekiuus  de  Turnowe,  Ber- 
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tramas  deSwaneberch,  Bnrchardns  de  Irckefleue,  Engilhardus  deHvectorp, 
Engilboldus  et  Johannes  filit  ipfiiis  de  Slevenitz,  Luidgeriis  et  Theodoricus 
et  Henricus  de  Weddighe,  Johannes  de  Haldegeftorp.  Acta  funt  hec  in  Sal- 
beke  iuxta  pontein.  Anno  Incaniationis  Doiiiüii  M°.  CC“.  XXXIIL  Indicdone  fexta.  Idus 
Octobris,  Regnunte  Imperatore  Frithcrico. 

9tai(  ttmüMmicfe  la  Vasl  3acpB  StbdH,  Scilrige  |it  triHfi^ea Seartrlhrag  untcna|tn  alttr  ^ntr^riften.iDniA 
Bib  UrfiRbtn  <2t.  1,  €.  119—122  ira«  dncr  bon  ^naabgcbrt  bon  .ftinbcrling  altes IvoctB 

abee  ßatt  Goxwmiu  de  Baiceneburc  gclcfca  war  Comita«  de  Boicenebure. 


XXII.  ÄaiffT  bftutfhrogt  ben  »on  ^qmTeja;  ben  Sifdtof  uon  Samberg,  bm 

Äüm'g  »on  bm  Sanbgrafm  »on  I^üringm,  einen  »on  ben  beiben  ÜJlarfgrafm  »on  Sran-* 

benburg  unb  Stlbert  ober  ©eb^arb  »on  Slntjiein,  toegen  ber  Grbguter  beö  ^n-jogO  4>einri<^,  jli'i» 
f4im  bem  jtaifer  unb  bem  $erjoge  Otto  »on  Sraunfebmeig  f(btcbon4)tcrli(^  ju  entfc[teibm, 

im  September  1234. 

Fridericus,  Dei  gralia  Romanonim  Imperator,  Temper  AuguTtus,  Jerufa- 
lem  et  Sicilic  Rex.  Per  prefens  rcriptiini  pateat  oninlbus  Imperii  hdelibii.s,  ipiod  nos,  ad 
Aipplices  dilcctoruin  Principum  noftronim  iiiTtantias  indinati,  qnonim  rhagna  pars  Celfitudiiii 
noTtre  Tepius  attentiiis  Tupplicauit,  et  ad  vitiiiiiim  dilectum  fidelem  noTtrum,  AI  ber  tum  de 
Arnftein,-  ad  preTentiain  nodrarn  in  Italiani  deTlinarunt,  Tuiqilices  magniGcentie  nnftre  per 
eum  preces  oflerentes,  nt  Ottoneni  de  Lunch urch,  Tidelcin  noftrum,  in  plenitudinem 
gratie  noftre  aOiimere  dignaremur,  de  innata  Screnilati  noHre  clementia  precibus  eorum  gralo 
aiTenTu  occurrenles,  cum  zeli  noftri  maxime  feraor  exeftuet,  vt  fubiecli  nobis  popuU  per  lati- 
tudineni  Imperii  pacis  gaudeant  vberlate,  qnidquid,  inter  Altitudinem  noTtraui  et  prefatiim  (). 
de  patriinonio  et  proprietatibus  lleiirici  Ducis,  patrui  fui,  que  a primogenita  filia  Tua  coni- 
parauimus,  v'xore  Marchionis  de  Baden,  dilTidie  rciiitur  vel  rancoris,  ad  arbitrium  dilc-‘ 
Ctonim  Principum  nortrorum,  Patriarchc  Aquilegienfis  vel  frafris  fui  EpiTcopi  Ba- 
benbergenfis,  Regis  RoSmie,  Lantgrauii  Thuringie,  aitcrius  Marcbionu'm  de 
Brandenburch,  A.  vel  G.  de  Arnftein,  duximus  referendum,  committentes  eorum  fidei, 
vt  de  prefenpta  queftione  inter  excellenliam  noftrain  et  eundem  O.  de  pleiiitudine  poteftatia 
eis  per  nos  collatc  talitcr  ordinent  et  componant,  ficut  vtriufque  partis  bonori  et  commodo 
viderint  expedire.  Si  autem  aliquis  prediclorum  eidein  arbitrio  non  potuerit  interelTc;  ceteri 
aliuin  pro  co,  quem  voluerint,  eligant  et  alTumant,  ftatuentes,  vt  eadem  queftio  a futurp  fo- 
fto  Tancti  Johannis  Baptiile  VIR*.  ludictionis  vfque  ad  annum  ad  vidmum  fit  decilä;  quid- 
quid  prefati  arbitri  de  caufa  jam  dir.ta  tractauerint,  ftatiierint  aut  rompofuerint,  ratuui  et  fta- 
bile  fideliter  Labituri.  Ad  cuiiis  rei  euidentiam  prefens  feriptum  Cgilli  noftri  munimiue  feci- 
mus  roborari.  Huius  rei  teftes  funt  Frater  H.  Magifter  Domus  Tlieutonum.  L.  et 
H.  Comites  de  Vroburg.  H.  Comes  de  Greiffefbach.  G.  de  Arnftein.  C.  de 
Hohenloh.  O.  de  Stuzzelingen  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  Domini M°' 
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CC*.  XXX*.  IIII*.,  menfe  Scpttnnbri,  Indictione  VHI.,  Datum  apud  Moniem  FlafconU, 
anno,  menfe  et  Indictione  prefcriptis. 

9li>4  Origin.  Ouelfic.  IV,  141.  14S. 


XXI II.  Äaiftr  im  SRatlif  btr  naimntlic^  in  Otgenwart  triber  Snorfgrafra 

»on  Sranbotburg,  getroffene  ßntfcl>eibung  ber  Slngelegenfieit  be«  ^Jcrjogö  Ctto  »ob  aSrftunfifiweig 
>.  Sfineburg,  oiio  bem  Snonat  9lngufb  1235. 

— Huius  rei  tefte.i  fiint  — (lairi)  — Otto  dux  Bauarie  Comes  Palatinus Rheni,  H. 
dux  Brahancic,  A.  dux  Saxonie,  B.  dux  Carinthie,  M.  dux  Lolharingie,  H.  Lancrauius  Thu- 
ringie  Palatinus  comes  Saxonie,  H.  Marchio  Minnenfis,  H.  Marchio  de  Baden.  J.  et  O. 
Marchiones  de  Brandeburch,  H.  Comes  Senenfis,  H.  Comes  BarenHs,  D.  Comes  Cle- 
uenfis,  II.  Comes  de  Hanalt  et  alii  quam  plures.  — Acta  funt  hec  anno  Dotuinice  Incama*. 
tiunis  millffimo  diicentermio  tricenmo  quinto,  menfe  AuguIIi,  octaue  Indictionis,  imperante 
Domino  nuftro  Friderico,  Dei  gratia  ferenitRmo  Romanorum  Imperatore,  fenipcr  Auguflo, 
Jerufalem  et  Sicilie  Rege,  Anno  Imperii  eius  fexto  decimo,  Regni  Jenifalem  decimo,  Sicili» 
tricefliuo  octauo  feliciter  Amen.  Datum  Maguncie,  Anno,  menfe  et  Indictione  prefcriptis. 

Otai»  Origin.  Guelt.  IV,  63. 


XXIV.  I)ie  Orofen  »on  ßoerflein  »erbinben  fi^,  tn  Oegenttjort  beiber  SDlarfgrafen  »oit  93ran« 
benburg,  bem  ^»erjoge  »on  Sraunft^weig,  om.28.  Slugujl  1235. 

Sciant  vniuerfi  prefenteset  fiituri,  quod  Otto  etCohradus,  Comites  deEuerftene, 
fide  pronsiferunt Duci  de  Brunefwicet  omnibus  adiutoribus  fuis  et  tactis  reliquiis  iunmenint 
firmain  coinpofitionem  et  perpetuam  amiritiani,  pro  qua  obferuanda  pofuerunt  obfides  vterque  de 
filiis  fuis  vnum.  Dcccm  minißeriales  eorum  fecerunt  Duci  et  hereilibus  fuis  fidelitatem,  ita,  quod  fi 
ex  parte  Comitum  predictorum  viölata  fucrit  conipontio  et  infra  octo  feptimanas,  pofiquam  commo* 
niti  fuerint,  non  fatiffecerint,  vt  tenentur,  obfides  illi  duo  manebunt  captiui  Ducis  et  rainifteriales 
decem  ei  et  fuis  hcredibus  remanebunt,  et  decem  Vafalli  eorum,  bona  fua,  que  ab  eis  tenent,  recipient 
tune  a Duce.  Geuehardus  de  Arneften  fidc  data  promifit  cum  Comlte  Ilcrmanno  de 
'■  Woldenberg,  quodfi  filius  Comitis  Ottonis  obfes  elTugerit,  Duci  eura reftUuet  et  reducent, 
et  predictus  Geuehardus  tarn  diu  ftablt  in  hoepromiflo,  donec  dedixerit  illud  Duci.  Itcmpromifit 
ipfe  data  fide,  quod  fi  predicti  Comites  C.  et  O.  riolauerint  compofitionem  iftam  et  fuper  Jioc 
cuiiimoniti  non  einendauerint  infra  octo  hebdnmada.s,  ipfe  adintor  Ducis  erit  fidelilcr  contra 
cu^.  Eandem  etiain  compofitionem  pro  omnibus  fralribus  et  Coiiiitibus  de  Euerften  firmiter 
feruandam  fide  data  promiferunt  C oines  Uermannus  de.  Woldenberg  et  filius  fuus  Bor- 
chardus,  Comes  Henricus  de  Woldenberg,  Comes  Geueardus  de  Werninge- 
rode,  Albertus  et  WoRcrus  fratres  de  Arneften,  Comes  Friderieds  de  Bicbe* 
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lingpp,  Godcfcalcns  de  Pleffe  et  ttiiis  filloruin  fuoniiB.  Predicti  nobilea  ifti  taliter 
proniilVrunt,  quod  fi  cx  parte  aliciiius  de  quatuor  fratribus  .ct.Comitibus  de  Euerflcii 
io  Duce  uel  coadjutoribns  fuis  couipofitio  ifta  fuerit  intemipta  et  pofl  dictam  commonitio- 
nem  ei«  lactam  Difci  et  f\iis  non  fuerit  fatllTacliini,  omnes  afTiftent  «s  contra  predictos  fra- 
trcs,  fieut  meliu«  nnqiiani  polTunt  Item  fi.  aliqiiis  de  adiutoribus  Ducis  compofitionem  viola- 
Mcrit  in  Comitibus  fepcdictis,  Dux  nnllum  ei  procuratorium  prociirabit,  priu«  tarnen  ad  falif- 
faciendum  infra  octo  leptiinaiua  fimililer  eil  monendus.  Si  vero  Ludouicua  et  Herman- 
ous  Comitea  de  Euerften  in  Duce  ex  in  fuis  turbauerint  conipoGtionem,  Conradua  et 
Otto  Comitea  Ducem  iuuabunt  fideUter  contra  eos.  Acta  fmt  heo  apud  Gottinggen,  Anno 
Domini  MCCXXXV.  Tertia  feria  ante  decoUationem. Jobannia  BaptUle  Prefentes  aderant 
ambo' Marchiones  de  Brandcnborh,  Cornea  C.  de  Regcnften,  Th.  de  Wofz- 
trou,  Bern,  de  Dorftad,  Hcnricua  de  Wcrberch,  E.  de  Wulferbutlo,  A de 
Heinborch,  Th.  de  Monte  et  alii  quam  piurea.  Ifti  rcceperunt  proiniflum  a fupradictls 
NobUibua,  quonim  Ggilla  hic  appenfa  funt  in  teftiroonium  et  Ggnum. 

* 9to4  Origia.  Gvelflc.  IV,  S7. 


XXY.  Scrtvag  jtcif^en  btn  2llar!(prafm  »on  iBronbenburß,  unb  Dtfo,  unb  btm  ^iirfitn 

SBer^lo»  »tm  Dnnmtn,  tvtgm  ber  ^c(»ndab^dngijlrtt  btd  le^ttni  sou  bcn  SDIadgrafcn  totgcn 
b«r  Slbtretung  brd  Saubre  0targaTb;  pom  20.  1236. 

I 

flec  eft  forma  conipoGcionif  inter  Dominof  J.  et  O.  marchionef  Brandenbiirgcnfef. 
Et  dominum  Werflaum  de  demin,  Czilicet  quod  douiiuuf  W.  ^ecepit  de  manibuf  domi- 
nonim  Marchionum  omnia  bona,  quc  habet,  prcter  iUa,  que  fpectant  ad  Ducaturo  Saxonie. 
Et  idem  Dominuf  W.  reGgnatit  dominif  Marrliionilmf  terram  ftargard  cum  oinnibuf  ate- 
nenciif  (Gc),  *Et  terram  bczeriz  eciam  Gniili  jiwfo.  Et  terram  Woftrowc,  Gcut  Gta  eft, 
cum  omnibuf  atenenciif,  iifquc  ad  fluiiien,  quod  dicitur  tholenze,  hoc  interpoGto,  quod  do- 
mini  marcliionef  domlnif  et  militibuf  et  feodalibiif  in  terra  Wo  ftrowc  reftaunim  facient,  pro 
fuif  feodif,  (piemadmodura  iuGiim  vifum  fuerit  et  honeftum,  et  ut  referant  fepe  dicto  domino 
W.  graciarum  actionef.  Inter  cetera  adierlum  eft,  fi  idem  domfniif  W.  moritur  Gne  berede, 
quod  demin  .et  omnia  bona  fiia  libere  vacabunt  dominif  Marchioiiibuf.  Et  G ^ex  dano- 
rum  cum  domiirif  Marchionibuf  pro  aliquibuf  bonif, placitauerit  Gbi  vendicando,  ex  forma 
compoGci<>nif,  dicii  Marchionef  domino  W.  warandiam  prcflabunt.  Et  G pro  aliquibuf  bonif 
a rege  ftifcipiendif  Dominuf  W.  deGinatiif  a dominif  Marcliionibulf  fuerit,  Gne  proprüf  expen- 
Gf  et  lahoribuf  per  dominof  Marchionef  confcquetur.  Et  G ex  negligenda  puericie  fue  .aut 
aborum  privatuf  fuerit  boniQ  que  de  iure  habere  dinofdtur  a dominif  Marchionibuf  adjuto- 
rio  ipforum  Gib  quaainque  forma  repetere  voluerit  auxilio  et  adiutorio  requirendo  repetet 
fepe  dictorunij  dominoruin.  Hiif  omnibuf  etiam  adiectum  eft , quod  dominuf  W.j  G necelTc 
fuerit,  quacuhque  hora  aut. tempore  voluerint,  caftruro  demin  domimf  meif  et  ftiif  prefenta- 
«asrlt^ril.  U.  St.  1.  3 
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bit,  Heut  Ttrique  parti  convenienT  (uerit  et  honeftum.  Sed  ne  aliqua  in  poftenim  calumpnia 
ruboriri,  ab  utraque  partc  promiferunt,  prefatam  cornponcionem  data  £de  fenare.  Ex  parte 
dominunini  Marchionuin  prnmirenint  doniinur  bartoldiif  de  vcllberge,  Albertuf  aduo- 
catul^  Tbidarduf  de  Woftrowe,  Aluericuf  de  Kerkowe,  Bodo  et  Werneruf  de 
Saltwedel,  Goeewinuf  de  Boecenburg,  Gberarduf  aduocatuf  in  oderberge. 
Pro  dommo  W.  promiferunt  fide  data  dominuf  Alarduf  badelaken,  Conraduf  de  Sco- 
ne'nwalde,  Godefriduf  Struz,  dominuf  Nizul,  dominuf  dubeflau.  Acta  funt  hec  in 
cremene,  Anno  dominice  Incaraacionif  M°.  CC°.  XXXV1°.  Xn".  kaL  Julij. 

SUi)  bm  OtCgiaalt  itt  X.  Jtabiartt'Xri^iB«  468,  A.  2.  ütr.  1.  Cltgcl  bx  ^«}cg6 

flBtrglav,  mafl  |ctbrci((a.  92nt  tau  abtt  uc<b  fcbui.  baf  X ib*  ja  fIgMb  »crfleU,  mit  eixm 

' mb  "ab  »cn  bn  ttmr<tir<ft  Ifi  aoib  ja  Itfca:  S.  Ducii.  abgtbtaift  ifi  biefc  Utfaabc  in!Ba(b« 

bei)  ttefibfibic  bei  ffbaon*  Oraab.  VI,  Utt.  ((ab.  6.  67.  68,  cmcct  ia  b.  13 alt.  Stab.VU,  154  oBjatrcfni. 


XXVI. ' .ßatftr  ^ritbrit^  berbinbtt  mti  bem  Bon  935^men,  brm  Bon  Saicni, 

beqt  Starlgrafcn  Otto  Bon  S3ranbenbur^  unb  ^nbent  gc^cn  bra  llerjog  $riebri4l  Bou  Dcjlcnet^t» 

bot  27.  .^unt  1236. 

Frideric'us,  dei  gratia  Romanorum  imperator  Temper  auguftus,  Jero> 
folime  et  Sicilie  rex.  Per  prefens  frriptum  notum  facimus  uniuerfis,  quod  nos  dilectis 
principibus  noftris  fubferiptis,  uideJicet  illuftri  W.  regi  Bohemje,  dilecto  aiHni  noftro,  Ei 
Babenbergenfi,  R.  patauienfi  epifcopia,  O.  duci  Bauarie,  comiti  palatino  Reni  et 
O.  M archioni  Brandenbiirgenfi,  firmiter  promiHmus,  quod  ciun  Friderico  duce 
Auftrie  et  Styrie,  contra  nos,  honorem  et  dignitatem  noftram  et  imperii  grauia  nimis  et 
illicJta  molientc,  nullas  trevgas,  pacem  uel  concordiam  faciemus  contra  ipforura  uoluntatem 
et  confenfum,  et  quod  eis  contra  ipfum  et  oinnes  fuos  fautores  efficaciter  affiftemus,  et  H 
quid  grauaminis  dictia  noftris  principibus  a quacunqne  perfona  uel  quocunque,  cafu  acciderit, 
pro  hoc  facto,  nos  eos  iuuabimus,  Heut  noftram  condecet  maieftatem.  Ad  cuius  rei  memo- 
riam  prefens  feriptum  fieri  et  figillo  maieftatis  noftre  iuflunus  commuiiiri.  Datum  apud  Au- 
guftam,  XXVIL  Junii,  VTIIL  Indictione. 

9to4  'Oatmabi,  IBintc  3al)tb.  XL,  137.  flSKjd,  Coi.  dipl.  et  ep.  Moraviae  11,  312.  SlooiuiMat  Bote. 

XXX,  1,  245.  Bei»,  Jlloiuira.  hitt.  Geim.  IV.  Leg.  U.  322. 


XXVII.  Sbolb^/  ®raf  Bon  ^olfldtt,  fi^ilie^t  ttne  Utbemnhin^  tBtgtn  bt<  )u  Homburg 
mit  ben  ^aufltuten  bn:  3)larf  Sronbenburg,  im  £it}rmbtr  bed  1236. 

Adolful^  dei  gracia  Comef  holfatie,  OmnibuT  prefentetn  paginam  infpectorif  no* 
tum  6eri  uolumu^  quod  nof  cum  mercatoribuf  per  Marchiam  conftitutif  fuper  fumma  exactio' 
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iiif  fiue  vngelt,  quam  de  Hngulif  rebur,  qne  de  ciuitate  hammenborch  ad  uendendum  dedu* 
cunt,  dare  (’onrueuenint,  conueniniuf  in  Iitinc  inodum.  De  quoübet  choro  flliginiT  aut  tritici 
duof  folidof  dabunt,  de  quo  antea  quatuor  rolidof  dare  confueuerant  Item  de  quabbet  laTt 
allecir  duof  folidof  dabunt,  d«  qua  antea  tref  folidof  et  dimidium  dedenint  Item  de  lad  cu> 
pri  quatuor  folidof  dabunt,  de  qua  quatuordecim  folidof  antea  dederunt.  Item  de  lineo  panno 
quatuor  folidof  dabunt,  de  quo  antea  quatuordecim  dederunt  Item  de  quolibet  vafe  picif 
iiel  cincrif  \7ium  folidum  dabunt,  de  quo  duof  folidof  antea  dederunt  Item  de  qualibetmefa 
n-ede,  cum  quo  panni  colorantur,  duof  folidof  dabunt,  antea  de  decera  meßf  marcham  argenti 
dedenint  Item  de  vafe  fagiminif  allecif  quatuor  folidof  dabunt,  de  quo  antea  octo  folidof 
dederunt  Item  de  vafe  fagiminif  porcnrum  duof  folidof  dabunt,  de  quo  antea  quatuor  folidof 
dederunt  Item  de  feptem  laft  plumbi  uel  ftanni  vnam  Marcham  argenti  dabunt  Hec  om- 
nia,  ficut  prefcriptum  eft,  dabunt,  fi  de  hammenborch  ad  uendendum  in  flandriam  uel 
aliaf  deducuntur.  Actum  in  caftro  iuzta  hammenborch,  Anno  ab  incamatione  domini 
M*.  CC*.  XXX®.  VI®.  mciife  Decembri.  Huiuf  rei  teftef  fiint  Heinricuf  de  Barme- 
ftede,  Georiuf  aduocatuf,  Albero  dapifer,  Chriflianuf  aduocatiif,  Bernarduf  theolo- 
nariuf  et  alii  quainpluref.  Item  mercatoref  de  marchia  prefentef  erant,  Lambertuf 
fortif,  Bernarduf  de  beringe,  Alarduf  deQuerftede,  Gerarduf  de  vnden,  hil- 
debolt  de  Solt wedele,  Conraduf  de  Soltwedele. 

SUi)  kem  CTiQiialc  Sloktontii««  Sat|l«cktl  oii<  cinn  «cm  fnfeffft  S/anicil  Vlfi^rffL 


XXVIII.  ©regor  IX.  crt^cilt  friitcm  Ctgatru  ben  Auftrag,  fcie  0trtttigfeitm  btrSif^ii'ft  »o» 
Ctbu0,  21{ti^rii,  damiit  unb  i8ranbcnburg,  über  beit  Umfang  i^rcr  Diöerfen,  an  Drt  unb  Stelle  gu 

eiitfcfteibcn,  am  7.  Septembev  1237. 

Gregorius  etc.  Epifcopo  quondam  Mutinenfi  apoftolice  Sedis  Legato.  Onus 
fufeepti  regiiuiiiis  nos  inducit,  ut  omiies  actus  noftros  per  equitatis  femitas  dirigentes,  dela- 
tis  ad  nos  iiuplicitis  qiieftionibus  explicatis,  ius  fuum  cuique  poltulanü  tribui  faciaraus.  Cum 
igitur  Ven.  frater  iiofter  Lubucenfis,  Mifnenfia,  Caminenfis  et  Brandeburgen fis 
Epifcopi  liiper  liiiiitibus  fuarum  Diocefuni,  ficut  conveiiit  non  diftinctis,  intcr  fe  ad  invicem 
lepe  contendant,  prout  eiiifdem  Lubucenfi.s  prefentata  nobis  petitio  contiiiebat,  et  prnpterhoc 
ipli  et  eonim  ecclefie  dampna  gravia  fuftiiieaiit  et  iacturas,  et  pericula  etiani  proveniant  ani- 
marum;  nos  cupientes  contentionem  buiufinodi  aiuputari,  et  indempnJtati  eonim  ac  animarum 
faluti  patema  clementia  provideri,  negotium  ipfum  tue  providentie,  de  qua  plenam  in  doinino 
fiduciam  obtinemus,  duximus  committendum,  per  apofiolica  tibi  feripta  mandantes,  quatinus 
perfonaliter  ad  locum  accedens,  vocatis  qui  propter  hoc  fuerint  evocandi,  fic  predictas  dio- 
cefes,  equitate  previa,  provide  limitare  procures,  aiUibet  Epifcoporum  ipforum  fuo  iure  fer- 
vato,  quo  quemlibet  Statuas  manere  contentum,  quod  foUicitudinem  tuam  poflimus  exinde 

3 * 
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non  inimerito  coinnien<Iare.,  Contradictorcs  etc.  Datum  Vitcrbu  VII.  Idus  Scptcndvi«  anno 
Undecimo. 

«iMf  86f<^fi  au*  ttai  Satlctidfi^ai  Xn^itx  Gr<^Jo^ii  IX.  Aano  XI,  Epilt.  235. 


XXIX.  !Di(  i0}arl<prafm  3obami  unb  Otto  von  Sranbenburt)  f4)enTen  bem  5I(o{Icr  £)itnanifinbt  in 
^ir^anb  breiig  .$>iifrn  Sonbeo  in  unb  eben  footel  in  9iogeliiv  am  6.  3<mu(tr  l‘23ti. 

Johannes  et  Otto,  marchiones  de  Brandenborg,  Omnibus  hoc  feriptum  vifu- 
ris  in  peqietuum.  Cum  principalis  inunificentie  multi  largis  fepe  letcntur  beneficiis,  eonim 
proponfiori  ftinlio  fuccurrendum  eil  indigentie,  qui  fc  artius  diuinc  fenikulis  cultui  inancipa- 
riint.  Indc  eil,  quod  viiiuerfis  prorentibiis  et  riitiiris  notnin  elTe  volunins,  Quod  ad  peticio- 
iicm  famiiiariuDi  iiuftrorum,  Johannis  el  Geiiehardi  fratriim  de  Plote,  jus  proprieta- 
tis,  quod  ad  nos  pertiiiebat  fuper  triginta  nianfis  inTrampiz  itemque  fuper  tiiginla  uianfis 
iuRogelin  cum  pertinenciis  comm,  quo.s  memorati  viri,  Johannes  et  Gevchardus  fra'- 
tres  de  Plote,  a nidu.s  in  feodo  polTidebanl,  abhafi  et  connentui  fratrum  deDflnemündc 
contuliiiius  eiiin  omni  ]deni(udine  potertathi.  Voluinus  ergo  vt  nullus  aduocalorum  noflronun 
niilhu«  eoniin,  qui  noftro  parent  vcl  purteroruni  Dudroriiui  parebunt  dominiu,  predictos  abba- 
tem  et  conuentum  vcl  honiincs  i|>romm  in  preiiiiiißs  bonis  ali(|iio  modo  inoleftare  prefumat, 
fed  liberi  et  abfoluti  ab  omni  coado  fcruicio,  privilegio  Tue  gaudeant  libertatis.  Vt  autem 
Inijus  noftre  largilionis  aiictoritas  inconculTam  apud  oinncs  habeat  lirmitatem,  euin  appenfione 
rigillorum  noftrorum  eorum  qui  prefentes  fucrunt  nominibu.s  confcriplis,  hanc  pagiiiam  dnx»- 
mus  roborandaui.  Tefteji  Johannes  et  Geveliardus  frutrc.s  de  Plote,  Conradus 
prior,  Arnoldus  facerdos  et  iiionachus,  Johannes,  Ditmarus  conuerfi  Dünemfinden- 
fes,  Liidolfus  notarius  nollcr.  Acta  funt  hcc  in  Rapin,  anno  dominicc  incarnattonis  M*. 
GC”.  XXX°.  VIII“.,  VUI“.  Idus  Januarii,  Indictione  XI*.,  Regnantc  domiiio  Friderico  Ro- 
manorum Imperatore  gloriolo. 

Wa*  lfm  CriglnaloHnnff  ii  ©rrgtr'«  Cod.  dipi  Pum.  I,  18!).  — ©g(.  ülicltt'S  Cod.  I,  SBl.  l 6.  . 

366,  «ro  lic  tage  Ifr  Sil<iimüiilif($fa  Skjtgungrit  ii),  util  fine  9(p3tigung  ülcr  llc  Scflfr 

pngta  tc(  gdai^lcB  Jtloflar#  tu  let  Slazt  Scouluilurg  »rm  1285  ia  eon  Staamci'S  Cod.  conL  1,  25. 


r « 

XXX.  ®ie  SUarrgrafen  von  Sranbenburg,  Ot'I'aim  mtb  Cito,  biHru  bnt  ^apft  ©regorIX.,  to^ 
«>  er  jnr  cnblidjcn  Stuofobnung  mit  bem  Äaifer,  ben  SBruber  ßoitnib,  fcco  Oo(''H'i'iter  Crbenö  SJIeiflct, 
olo  töeruiittlcv  itnb  Unter^önNer  5idaj[en  möge,  im  Slptd  t'ber  2JIoi  1240. 

Revereiido  domino  ac  patri  fuo  G;  fände  Romane  fedis  antiAiti  J.  et  O.,  dei  gra* 
tia  marchiones  et  fratres  de  Brandeborch,  debitam  cum  devoto  fervitio  reverentiam 
in  domino  Jefu  Chrillo.  Cum  ex  difletiAone  < inter  reverentiam  veftram  ex  parle  uua  et  do- 
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minnm  noftrnm  imporntoreni  ex  altera  rufcitata,  diabolo  perfaadente  tanta  jam  per  (otani  cbri- 
rUanitatcin  niala  emerrcrint,  qiiod  maior  cft  tliiior  et  anxictas  de  futuris,  niii  rii^i^a  diriKifitio 
per  an^eluiu  paeis  et  conriiii  rcmediuni  inducat,  excellenlie  veftre  dcvotiflliae  diixiimis  fii(>- 
plicandiiiii,  quatbius  tum  pro  Deo,  tum  pro  neceHitato  tntius  populi  chnfliaiu,  cuiiis  faiiis  in 
▼cftra  et  domini  imperatoris  coneordia  et  tranquiHitate  '\idetur  confiftere,  coiicedere  ac  licen- 
tiare  curetis,  ut  frater  C„  Itonorabiliti  roagifter  iiufpitalis  fanete  Marie  doiinis  Teutoiiiconim 
in  Jerufalem,  laborem  et  rollicitudinein  fuinat,  tanqiiam  iiitenmntius  et  ridelifliinus  mediator, 
tractatunis  inter  voa  et  predictum  dominum  imperatorem  de  compoAtlone  amicabiliter  fa- 
cienda. Alius  enim  princeps,  tarn  propter  difUcultatem  et  viaium  pericula,  quam  pro])ter 
ruTpiciouem,  que  Abi  puflet  ex  altera  partium  generari,  nondura  eflet  hoc  tempore  adeo  utilis 
et  idoneus,  Acut  prcdictus  magifter,  in  hoc  negotio  feliciter  exequendo.  Copiam  Aglllonim 
noArorum  non  habuimus  iAa  vice,  et  ideo  iitterani  iftam  figillo  inatris  noflre  fecimus 
Agillari. 

SIa4  Peru,  MouninenI«  hiftorica  GermaDiae  IV.  Leg.  D,  337.  ttt^nli^e  isutten  tomoM  »e«  ilair 

gtopoi  ojitctta  gciflU<p<t  aiA  MclIUc^cr  Sätßca  M bei  gniiilct. 


XXXI.  SRarfgraf  boii  Sranbenburg  öfrlri^t  bott  Älpptr  SWcbiitgen  fünf  ^nfcii  Canbfb 

im  Ilerfc  ißobenbotp,  om  7,  DloMmbcr  1241. 

Johannes,  dei  gratiaMarchio  Brandenburgenfis,  Omnibus  prefens  reriptimi  in- 
fpccluris  falutem.  Uniuerfa  modemi  temporis  negotia  ne  revocentur  in  irritiim,  folent  voci- 
bus  teftium  et  feripti  memoria  perhennari.  Sciant  igitur  tarn  prefentes  quam  pofteri,  quoQ 
nos  Dei  inAiiictu,  tarn  in  remilAonem  noftronim  prcdecelTorum  peccaminum  quam  noArontm 
peccatonim,  cccleAe  fanete  Marie  in  Mcdinghe  ad  utilitatem  conuentus  eiufdem  loei  con- 
tulimus  quinque  manfos  Atos  in  villa,  que  vocatur Bodeiidorp,  cum  omni  iure  perpetuo  ac 
libere  polTidendos.  Sed  ne  aliqua  in  poAenmi  calunmia  poffit  fuboriri,  Agilli  noflri  appen- 
Aone  prefentem  paginam  fecimus  roborari.  Teftes  adiribuimus,  quonim  nomina  Amt  Jiec  W er- 
nerus  de  Medinghe,  Geuehardus  de  Maldcfen,  Weriierus  et  frater  fuus  Bode 
de  Saltwedel,  Tliidericus  de  Woftrow  et  alii  quam  plures.  Datum  Ulfen,  anno  do- 
mini M®.  CC".  XLI®.  VIL  Idus  Noueml»ris. 

9U4  tem  Criginiil'tn'tniire  ia  ^aTtnttxfi  MonoinenU  hillaric.  adh.  ioad.  fafc.  UL  198.  Uagtaaa  atgu 
. knidt  ia  Oacitca'S  Codex  dipl.  Brand.  V,  75.  76. 


XXXII.  Slarfgrof  Otto  ben  Sranbtiibitrg  fdicnft  bem  Smigfraueurieficr  jit  SJltftalbciiblrbni  fiii 
wcltfjca  ©ertrom  son  Slicnbmf  Don  tl;m  ju  ßclju  tnig,  am  16.  lEtäcmbtr  1241. 

Otto,  dei  gratia  Marcliio  Brandenburgenfis,  omnibus  in  perpetuum.  Quo- 
niam  ex  largitione  elcemoi^'naruni,  di^ina  pagina  proteftante,  rubigo  facinorum  confumitur  et 
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deletur;  expcdit  anime  -falutl,  ut  ma^s  hiis  orogetur,  qui  omnibiis  hnius  niundi  deliinis  a!idi- 
carunt  et  foii  dumino  adiieferunt.  Qiiaprovter  notum  efTe  voluuius  oniiiibus,  tam  prefentibus 
quam  futuris,  quod  ligiia  \ireiitia,  prope  Halde  fl  eue  Ata,  que  Bertramus  deNin- 
dorp  a Dobis  iure  habuit  feodali,  fanctinioDialibuH,  in  antiqun  Halde  fl  eue  domino  famu- 
lantibua,  proprietatia  titulo  conferioius  et  dunanius.  Ne  igitur  in  poAenun  aliquam  malignandi 
rimulam  caTillofus  caiumpniator  inveniet,  huius  donationis  uoAre  paginam  Agilli  noAri  appen- 
Aone  cum  teftium  fubfcriptione  roboramus,  quorum  nomina  hec  funt:  Borcardua  et  Jo- 
hannes fratres  de  Irkefloue,  Gere  et  Johannes  fratres  de  Wodenfwege,  Bertol- 
dus  et  frater  fuus  de  Wodenfwege.  Datum  Anno  gratieM'’.CC*.XLII.XVII. kal.  Januarii. 

Kid)  (inn  «cm  )■  noitgctmcKlitci  amt  «on  mUgcitctUn 

3a  (iacT  »ta  Se^IbtäifS  ti«  oaS  «na  Qcaioltat^  b«  falbcrfliiblifitea  tDorac» 

I gcaramicH  awcboi,  fft  liefe  Urtaale  lern  1.  3iut.  1242  laliil  (M.  CC.  XLIL  kal.  Jao.)  aal  let  üumi 

laoantc  iBcitiam  iß  B.  de  Niendorp  genanat. 


XXXIII.  üc  SWarlflrafc«  Den  ©rcinfctnburg,  ««fc  hcpdtigtn  bent  jUo^tr  Colhoj  in 

^etnmtrit  feine  S3cft|^ungen  unb  Siechte,  am  3.  3uli  1242. 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatis.  Nos  fratres  Johannes  et  Otto,  Marehio- 
nes  de  Brandenborch,  Abbati  et  fratribus  in  Colbas  in  perpetuum.  Qui  moderatur 
fecula  et  tocius  niundi  difponit  amminicula,  per  fe  quidem  omiiia  gubemat,  fed  per  pectora 
prindpum  rehgioiitati  pioruin  pacis  et  quietis  munimina  preftat.  Quia  enim  indeAnenter  con- 
tra bouitatem  pugnat  malicia  et  emulatio  aduerlärii  per  eallida  fraudis  fue  commenta  fancte 
conuerfationis  mfequitur  ftudia;  Juftmn  eA  pie  viuentibus  prindpum  adeAe  preAdia,  ne  forte 
cujuslibet  temeritatis  iiirurfus  aut  eos  a propoAto  reuocet,  aut  robur,  quod  abAt,  facre  religiä-' 
nis  infringaL  Eapropter  dilectis  in  ChriAo  abbati  et  fratribus  monafterii  de  Colbas 
ordinis  Ciftercienfis  jufl.i  |ioftulantibus  aiiinio  libenti  dementer  annuinius,  Ipfum  monafterium 
cum  Omnibus  ibidem  degentibus  et  ad  ipfum  pertiiientibiis  fub  nuftra  protectione  fufeijiinms 
et  prefentis  feripti  priuileglo  communimus.  Inprimis  conErmantes  eis  cpiafcuuque  pofleAio- 
nes,  quecunque  bona  idem  mouafterium  in  prefentia,  juAe  poAidet  aut  in  futurum  prind- 
pum donatione  vel  Edelium  oblatione  fen  legilima  coemptione  vel  aliis  juftis  modis  preftantc 
domino  poterit  adrpifei,  tirma  eis  eonunque  fucceAuribus  et  illibata  perpetuo  perinaneant.  In 
quibus  hec  propriis  duximus  exprimenda  vocabulis.  Loeutn  ipfum,  in  quo  prefatum  moiia- 
Aerium  Atum  eft,  cum  omnibus  perünendis  fuis,  Villam  Theutunieorum , que  Cbrugh  did- 
tur,  Reptow,  Reco«,  Dainbne,  Brincow,  Lankna,  Soznoue,  Cirnow,  8mirdeniz, 
Dambe,  Tribus,  Cilizlaue,  Gline,  Piacefna,  Gribna,  Clenfkowe,  Gardeua, 
Woltin,  Wizok,  Clebow,  Bruiinik,  Broda,  Schoneuelt,  Prilep,  Zabes,  Striui- 
low,  Triben,  Doberpul,  Lefchowe,  Warfin,  Zoutofine,  Lufiz,  Cuthzinoue,  cum 
pratis,  terris,  nemoribus,  vfuagüs  et  pafeuis,  in  bufco  et  plano,  hi  aqiiis  et  moleudiuis,  in 
viis  et  femitis  et  omnibus  alüs  hbertatibus  et  immunitatibus  fuis.  Vt  autem  proeeAu  tenq>o- 
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ris  omni  caiiillationi  deoegttur  Ioctis,  terminos  predictarum  poflefllonum  ex  parte  propriis 
ceiifuiinus  nuiulnilius  exprimcudos.  luter  Grindiz  et  Brodam,  a trilms  lapidibus  verfiis 
Plonam  refpidunt  fupcr  tres  quen:us  in  cauipoRirfowe  et  prato  ex  altera  parte  adjacente 
Plonu,  cui-ruiiKpic  al>  eifdein  lapidiUis  trans  iiiontem  ad  liinndos  pagaivuniin,  et  lic  per 
dam,  que  dtidt  in  Stargard,  ad  montem  Wolfigore,  qui  eil  juxta  Gouiznam.  lade 
recurniiit  tenniiii  per  eundem  riiiulum  \Tque  in  altenim  partein  Klembe  fuper  monticulnm 
juxta  paludem  Gouiznam  fuper  ficque  recumint  inter  terminos  Zobarfk  et  Lubatow 
iterum  in  Plonam.  Porro  termini  inter  Wohin  et  Babbyn  et  finem  Gardne  eft  fb[Iä> 
tum  confitura  lapidibus.  Inter  Wohin  et  Crapoue  fagetum  Borimfke.  Lide  percurrunt 
vltra  Tynam  in  Stikiliie,  de  Stikilne  in  lacum  Sereniz,  inde  per  rimilum  Screniz. 
De  cetero  llatuimus  vt  nulli  oninino  liominum  liceat  prefatum  monafterium  temere  perturbaie 
aut  ejus  pofTeniones  auferre  vel  ablatas  retinere,  miniiere  feu  quibuslibet  vexationibus  fatf* 
gare,  fed  omnia  integra  ciMiferuentur  eorum,  pro  quorum  gubematione  ae  fußentatione  coa- 
ccfla  funt,  rfibus  omiiiiuodis  profutura.  Preterea  onines  Ubertates  et  immunitates  a prindpi* 
bus  et  prelatis  eis  indulta,  ncc  non  et  fecularium  exactionum  excemptiones,  ne  fcilicet  coloni 
eorum  a fcciilaribus  judidbus  inpetantur,  et  ne  cui  molendinum  lacere  liceat  inPlona  vd  in 
nigro  fluuio,  qui  dk-itur Zcarna  Ztrug,  nec  fub  litore,  quod  eß  in  parte  caßri  Piritz,  ds 
coulirmanius  et  prefentis  fcripti  priuilegio  commnnimus.  Datum  iu  Spandoh,  V* . idus  JulS, 
auno  ab  incamalione  domini  M*.  CC°.  XLII“. 

9tad^  ten  Ubaiile  ia  !D>(g«c'a  Coi.  4ipL  Pon.  I,  224— 22S. 


XXXIV.  Söitbiti^  tcr  ^crr«  150«  SBenbot  mit  fcm  SUlarfgrofm  »ett  SranboiBurg  auf  jt^n 
‘ t>om  1242. 

Coniederario  dominornm  de  wenden  et  marcbionum  brandenburgenfinm 
ad  X annos,  cuius  forma  completa,  ß opus  fuerit,  inuenietur  circa  priuilegia  premÜTa,  et  eft 
actum  anno  domini  M%  CC*.  XLII*. 

RcK)  ua  (hon  S«v(allal|«  M Jt.  itailMta<Kt4i9<a  vcm  Stofgtaf«  SakUtg  L Ut,:  ZrririB-BoIfatia 

5h.  xm. 


' XXXV.  TÄt  iDlarfgrafm  nnb  iDtto  non  Sranbtnburg  grfinbcn  bie  Stabt  ^'cblanb  tm 

Sonbt  Storgorb^  bcn  29.  grbr.  1244. 

In  nomine  fände  et  indiuidue  triiutatia.  Johannes  et  Otto,  Dei  gratis Marchio- 
nes  Brandenburgenfes,  Omnibus  in  perpetuum.  Confvetudinis  eß  ea,  que  fub  tempore 
fiunt,  ne  prolapfu  temporis  cum  tempore  tranfeant,  et  ab  hominum  memoria  evanefcant.  In- 
ßrumentorum  ac  teßium  muniraine  roborare.  Hinc  eß,  quod  cooftare  voiumus  tarn  futuri 
quam  prefentis  Temporis  bominibus  univerüs,  quodCivitati  noßro  novelle,  que  Vredelandt 
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appcllatnr,  duccntos  Alanfos  in  principio  fuo  fundationiB  adjccimus,  quonim  quinqtin^ta  ad 
pnfcua  (leputandos,  reliqifos^vero  centimi  quinquaginta  cultiii  Agrorum  duximus  dcftinandos, 
de  quorutn  quolibet  noliis  eorum  poHi'nurcs  quilil>ct  in  diiiiidü  fertonis  penflone  annua  re> 
rpoDde)>unt,  (ranractis  tlundaxat  quatuor  annis,  quos  inoolis  ejurdem  Civitatis  induilimus  libcr- 
tatis.  Prodi<-tam  etiani  Civitatem  eodem  jure,  qiio  Civitateiu  Nodram  Stendal  gaviram  efle 
Yolumu.s  ct  eoiitentaiii,  hoc  nihiloniiiuis  adjicientes  ad  ipfum  Coniniodum  Civitatis,  quod  om* 
nihus  ipfani  inhabifantibus  ad.Edificia  Abi  necelTaria  ligna  incidere  liceat  et  afferre  per  totam 
provinciam,  tain  de  boiiis  noAris  liberis  quam  porrectis.  Adhec  noverint  UniverA,  quod  jam 
dictam  Civitatein,  bone  fame  viris  Conrado  de  Therewift,  Johanni  de  Grevendorff 
et  fralribus  ejus  Henri ce,  Friderico  de  Kerciiam  et  Berengho,  fub  forma  grade  ta- 
lis  dedimus  ineolendaiii,  ut  totius  ccnAis  tarn  de  areis  quam  de  manAs  pars  tertia  At  eorum. 
Acut  et  tertius  denarius  in  ipfa  Civitate  per  judlciuiu  acquiAtus  erit  illius,  qui  fiingi  debet  of- 
ficio prefeetüre,  Excepta  tarnen  acquiAtionc  illa,  que  de  judicio  provenit  Sclavorum,  quos 
fpeciali  noAro  judicio  feu  advocati  noftri,  qui  pro  tempore  fuit,  volumus  tarn  intra  Civitatem 
quam  extra  utiliter  fubiaccrc.  Et  ne  in  una  eademque  Civitate  in  perfonas  plures  diAribui 
contra  conAietuiu  alias  prefeetüre  titulus  vidcatur,  unum  tantum  ex  eis  Conradum  ad  Pre- 
fectum  Tituluin  volumus  optinere.  Super  predictis  omnibus,  nc  cavillofa  in  poAerum  queat 
rimula  inveniri,  prefentein  paginam  Sigillorum  noArorum  appenAonibus  duximus  muniendam, 
TeAes  idoneos  adhibentes,  quonim  nomina  hec  Amt  Dominus  Otto  de  Hadersleven, 
H einricus  Pincema,  Fridericus  de  Bertikow,  Guntirus  Advocatys',  Älbo  Marfcal- 
cus,  Gerardus  de  Kerkow,  Albo  de  Platin,  milites,  et  alii  quam  plures,  tarn  fervi 
quam  milites  tune  prefentes.  Acta  autem  Amt  hec  Anno  Dominici  Incamationis  Milleßmo 
dneenteAmo  quadrageAmo  quarto.  In  Dominica,  qua  Cantatur  Oculi  mei  Temper. 

t)ta4  Xtilvtr’S  Sttriftnitins  g^t.  U,  130  mit  Scmctii  aigrnf<ticlnlii^  Xiatavf  U Srast.  ni>  lat  Rot« 

RnUrit.  IV.  Xip.  XXIU,  177.  ut  mit  Strintttim^cs  (i  t.  tt^nn.  IV,  75. 


XXXVI.  ©if4»f  SHrin^arb  »«jt  ^afbcrflrtbt  bringt  bir  3)larfgrflfeii  «nb  Otto  bo«  ©rait» 

btnburg  mit  ben  ©ßtern,  tutli^e  fie  »ett  bnr  ^alberjlöbter  Ätr4w  bejltnt,  nomcntlit^  mit  brat  St^Icffe 
■*  $lbraillebra,  am  22,  2)lai  1245. 

M.,  dei  gratia  HalberftadcnTis  Epifcopus,  omnibus  hoc  feriptum  audituris 
in  perpptuum  Notum  effe  volumus,  quod  illuAribus  prindpibus  Marchionibus  BraO'*- 
denburgen fibus  bona,  que  ab  eccleAa  HalbcrrtadcujA  et  nobis  tenent,  integraliter  Amul 
utrifque  in  folidum  concelTunus,  quod  conjuncta  manu  appellatur,  et  exprefle  caAnim  Al- 
ucnfleue  eo  iure,  quo  ab  antecelToribus  noAris  idem  caftrum  tenucrunt,  ita  uidelicet,  ut  tur- 
rim,  muros,  fepes  exteriorcs  et  alia  caAri  propugnacula  ad  eum  Aatum,  quem  pie  rocordatio- 
nis  Friderici  predcccAoris  noAri  tempore  habuerunt,  valeant  reformare.  EdiÄcia  vero  lignea 
et  lapidea  interius  et  extcrhis  ipAs  libere  edificare  permittimus,  prout  eis  videbitur  cipedire, 
diuiittentes  eis  omnem  rancorein,  Aquid  aduerfus  eos  vel  eorum  homincs,'  tarn  cicricos  quam 
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iälcos  tildebamnr  habere,  proniittentes  cum  eis  fimram  concordiam  et  peipetuum  amicitie  fe- 
dus  iiiTiolabiliter  obferuare,  adicteutes,  quod  clericos  eonim  plebaqos  fcu  alios,  il  forfan  pro- 
pter  trausgreOionis  vel  inobedientie  nolam  in  noRram  fententiam^  incidenint,  ipfis  fine  dinicul- 
tate  per  nos  vel  per  diJectum  in  Chrifio  abbatem  de  Hildefleue,  cui  vices  noRras  in  hac 
parte  oommiltimus,  abfolutionis  beneiicium  impendemus.  Cauebimus  etiam  dicüs  Marchioni- 
bus,  ne  de  terra  noRra  ipfis  vel  eorunv  honiinibus  in  perfona  vel  rebus  malum  aliquod  infe- 
ralur,  et  fi  cafu  quocunque  factum  fuerit,  cum  id  ad  noftram  notitiani  peinenerit,  reuocari  fa- 
ciemus.  Hujus  rei  teRes  funt  Olricus  Comes  de  Rcgenftein,  Fridericus  Comes 
de  Kircberg,  Heinricus  de  Zeringen,  Johannes  dapifcr,  Johannes  de  Gäters* 
lene,  Tidericus  de  Hartefrode,  Fridericus  de  Herfleue,  Olricus  Aduocatus' 
deHorneburg,  Heinricus  de  Scheningen,  Tidericus  Crocz, -Fridericus Planke 
et  alii  quam  plures.  Et  ne  liec  a nobis  vel  fuccelTuribus  noRris  infringi  valeant,  prefentem 
paginam  inde  confcriptam  figilli  noRri  fecimus  appenfione  roborari.  Actum  in  placito  apud 
Tchifteden,  anno  domini  M®.  CC®.  XLV.  fecunda  fcria  in'rogationibus.  • 

91«^  fctm  Crfginolc  t>t<  St.  4S6.  H.  — Orideit’«  Cod.  dipL  Br.  V,  76. 3m  St^t$t 

iietgitr<t)CB  Soplaltiadit  itfinktt  fi4  o«  ktmf«»«  lagt  oiifgtflilUer  (Stganrevnr«  b«  Karfgrafnu 
!Tn;  Crt  kn  HuePtaiig  Uiiik  tarla  Set  efled«  geaanit 


XXX^II.  Snnocenj  IV.  ßcnd^migt  tdd  ted  ©rafcit  ^riitritb  »Ott  Sfn^alt 

mtb  ber  ^crjogin  SUatbilbe  »oit  SrauitfcliiDcig,  jum  ®c^uf  ber  btö  ©rofen  mit  ben 

SSlartgrafcn  »oii  SBranbenburg,  ttcltbc  Irttcre  il)m  jene  2Jlot(>ilbe  jur  Gtie  »erfproibctt  .^obot, 

om  18.  3Hai  1245. 

» 

Innocentiuf — Arch iepifcopo  Maguntino.  Ad  hoc  Dorainuf  in  apoRolica 
Sede  conftituit  plcnitudinem  ecclcfiaftico  poteRatif,  ut  Romanuf  Pontifc.x,  qui  clavef  in  Beato 
Petro  poteRatif  et  diferetionif  accepit,  nunc  rigorem  exerceat,  nunc  manfuetudinem  anteponat. 
Idem  enim  confideralif  circumRantiif  univerfif  neutruin  in  altero  derelinquenf  iiiterdum  flectit 
per  manfuetudinem  fic  rigorem,  quod  non  dilToluitur  eiuf  nervuf,  fed  pnidenter  attendit  noiv 
folum  perfonaf  fed  caufaf  etiam,  cum  quibuf  ^-idelicet  et  ex  quibuf  difpenfare  difponit,  ne  fic 
difpenfet,  ut  diffipet,  iinmo  ne  dilfipet  fic  difpenfet,  prout  caufanim  diverfitaf  diverfif  modif 
ezegerit  difpenfandum.  Sane  dilecto  filio  Enrico  Comite  de  Anehalt  nobif  innotuit  in- 
tiuiante,  quod  effufa  oliin  urna  deletialif  ire  Dei  per  angelum,  cui  datum  eft  nocere,  inter 
eJare  memorie  patrem  fuum  et  Nobilef  virof  Marebionef  de  Brandeburg,  dilTcntiouif 
auctore  dilTeiifuuiif  niateriam  feniinantc,  gravef  guerrc  et  iiüinicilie  fiieriiit  exorte,  quamm 
occafione  hinc  inde  Rragef  homlnum,  et  nonnulla  pericula  funt  fecula.  Ende  cum  pax  inter 
Ipfof  non  potuerit  aliter  reformari,  nifi  quod  dicti  Marchionef  uobilem  niulierem  Mathil- 
' dam,  natam  nobilif  viri  üueif  de  Brunefwich,  iuraverint  fibi  tradere  in  uxorein,  ex  parte 
jpliuf  Comitif  fiiit  nobif  humililer  fupplicatum,  ut  cum  ipfe,  ac  eadeni  M.  fibi  ad  invicem  in 
quarto  gradu  confanguinitatif  attinere  nofeantur,  nee  priuf  duxerit  ad  coufirniationem  huiufinodi 
^aaptttiril.  II.  99t.  1.  4 
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matrimonii  procedendum,  qnam  fuper  hoc  haberet  ad  apoftolicam  fedein  recurfum,  ad  fedan- 
daf  inioiicitiaf  fupradiclaf  fuper  hoc  falubre  conrdium  apponere  curaremuf.  Attendeutef  i^- 
tur,  quod  iirgenf  neceffitaf  et  evidenf  utilitaf  difpenrationem'exporcit,  mandamuT,  quatinuf  ii 
premitiif  veritaf  fuffragatur,  cutn  eifdem  Comite  ac  M.  auctoritate  noftra  dirpcnfer,  ut  fi  velint 
contraherc  valeant,  inipediinento  Iiuiufmodi  non  obilante.  Datum  Lugduni,  XV”.  Kalendaf 
Junii,  Anno  fecundo. 

(intt  tafd)tift  M Kailconifci^ffl  I9c^.  Epilt  Innoc.  IV.  Addo  D,  Ep.  670. 


XXXVIII.  3«itoccnj  IV.  trSät  bcnt  ®ect  »on  gcrrari  ouf,  foteo^I  fclbfl,  cil6  biird^  He 

bcm  jlöniije  ton  Sonnten  bcfremtbctcu  Jürflcn  ton  S^ürinflcn,  Saiern,  SWripen  «nb  Söranben» 
bnrg,  bic  ^ncrfcnnuiiß  bro  päp|ilic^cn  CopeUan  unb  e^ctnaligm  ^^robf^cO  ju  Cubetf,  SSruno;  al6 
. SSifc^ofeO  tonClmu^  ju  moiric«,  btn  20.  ©eptember  1245. 

Innocentiuf  epifcopuf,  feruuf  fenionim  dei,  Dilecto  Clio  electo  Ferrarienfi 
falutem  ct  apoftolicam  benedictionem.  Cum  id,  quod  de  Cunrado  factum  fuit  in  ecclefia 
Oloniuceufi,  tamquam  miiiuf  Icgittime  attemptatum,  per  difQnitiuani  fententiam  duxciimuf 
irritaiiduni , et  Willelniuf  canoiiicuf  ipfiuf  ecclefie  poftmodum  in  manibuf  noftrif  fponta- 
neuf  cefferit  electioni  de  fe  facte  in  ecclefia  memorata,  nof  attendentef,  quod  de  dilecto  filio 
Brunone,  quondam  prepofilo  Lubicenfi,  capellano  noilro,  utpote  nobifcuni  laudabiliter 
conuerfato,  moruni  honeftate  confpicuo,  litterarum  feientia  decorato  et  prouidentia  circum- 
fpccto,  ac  accejito  iiobif  et  fratribuf  noftrif,  fuorum  meritorum  exigentia,  poterat  eidem  ec- 
clefie  utiliter  prouideri,  de  iiifonnii  fratrum  confilio,  de  illo  prcdicte  ecclefie  duxiiiiuf  prouiw 
dendiim,  fpe  uobif  propofita,  quod  auctore  illo,  qui  danf  virtutif  prcniia  tribuit  et  grntiani 
gratie  fuperaddit,  non  folum  prefata  ecclefia  per  diligentie  fue  ftudium  in  fpirilualibuf  ct 
teniporalibuf,  verum  ctiam  perfona  cariffiini  in  Chrifto  filii  noftri  illuftrif  Regif  Boemie 
et  regnum  eiuf  in  bonore  ac  fnictificatione  bone  operationif  et  fame,  grata  fiifcipient  incre- 
menta.  Uude  dietnm  regem  atlente  rogandum  duximuf  et  monendum,  ut  eundeiii  B.  elecfnm 
ecclefie  fiipradicte  ac  eiuf  procuratoref  et  nuntiof,  nec  non  et  canonicof,  qni  pro  ecclefie 
predicte  prouifione  ad  fedeui  apoftolicam  acceflerunt,  benigne  recipienf  et  bonefte  pcrtractanl^ 
ipfof  et  iam  dictam  ecclefiam  fauore  regio  profequendo,  habeat  propenfiuf  commendatof,  ac 
iura  et  poireffionef  ipfiuf  ecclefie  manuteneat  ct  defendat,  moteftatoref  eorum,  fi  neccITe  fue- 
rit,  poteftatc  fibi  a doinino  tradita  compefeendo,  ita  quod  ex  boc  feculonim  doroino  placeat 
et  nof  finceritatif  fue  zelum  poffimuf  dignif  in  doinino  laudibuf  commendare.  Ideoque  man* 
datniif,  qiiatcnuf,  quod  a nobif  de  prefato  capellano  prouifum  eft,  ]irofequenf  diligenter,  eun- 
dem  Regem  ad  ca,  qiie  ipfum  pro  dicto  electo  litterif  noftrif  rogamuf,  tarn  per  te,  quam  per 
dilectof  Cliof  nobilef  Hrof  lan tegraiiium  Thuringie,  ducem  Bauarie,  Mifnenfem  ct 
Brandenburgenfem  marchionef  ac  aliof  prenominati  Regif  amicof,  fecunduui  datam  tibi 
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a deo  pnidentiam,  moneaf  eiHcadter  et  inducaf,  ita  quod  dilig;entie  tue  ßudium  appareat  per 
effectum  et  nof  roUicitudinem  tuam  merito  commendemuC  Dat  Lugduni,  XII.  luJendafOc-  ‘ 
tobril^  PonüGcatuT  noRri  anno  tertio. 

9lai(  (litt  QaM(aiir4i«i  — 3i  Scejet,  Cod.  dipl.  et  ep.  Morraiae  T.  Hl,  Nr.  LXXVI, 

p.SS.  69,  ntt  fcoa  Ditom  XOL  kal.  Octobr. 


ÄXXIX.  ^apfi  3ttttoce«j  IV.  forbert  bte  SWarfflrafen  »on  Sranbenburn  o«f,  Huserjuotlit^  yir 
S[üo(i(  neuen  9lämif4fen  an  ^ricbric^d  0tcDe  ju  fi^rciten,  ben  21.  9(pn(  124G. 

Innocentius  ctc.  nobilibua  viris  marcliionibus  Brandeburgen fibiis.  Quia 
inter  ceteros  orbis  principes  honorem  ecelefie  ac  iinperii  Romani  teneniini  fpecialiter  procu- 
rare,  nofque  firma  credulitate  rpcrainus,  quod  ad  exalutionem  utnufque  tanquain  fide  pre- 
clari  et  deuotioiie  finceri  follicile  intenditis  et  ferventcr;  eo  coiiGdentius  vos  ad  id  requirinius 
et  hoilamur,  quo  noftris  in  hac  parte  beneplacitis  libentius  et  proinplius  vos  credimus  pari- 
tunini.  Hinc  eft,  quod  ferenitatem  veftram  nionenius,  rogaiiius  et  hortaniur  attente,  in  reiiiis- 
lionem  vobis  peccaniinum  iniungentes,  quateiuis  ple  peiifantcs,  quam  dura  [lerfecutione  Dei 
eecleriam  Fridericua,  quondam  Rornanoruni  iniperator,' olim  atHixerit  et  adliuc  coii- 
eeple  malitie  profecutor  afHigere  non  defiftat,  et  quanta  cominotione  gueiTarum,  velut  fer- 
vens  pacis  cniulus,  quam  pliires.  provincias  cliriftiaiioruiii  qualTaveril  et  coiieuliat  incelTanler, 
couriderantcs  ctiaro,  quod  fl  prefato  iinperio  fuerit,  diviiia  opci-aiitc  deiiientia,  de  calholico  et 
devoto  iiiiperatore  proviCmn,  et  ipfiius  ecclefic  celTabit  tribulatio  et  pacis  traiiqiiillitas  reddetur 
jiopuli.s  ebriftianis,  totius  diligentic  ftudlmii  adhibere  j>rocunirelis,  ut  electio  de  Romano  rege 
in  iiiiperatoreni  poftnioduni  promovendo,  uiianiiniter  abfqiie  dilationis  di.spciidIo  celebretiir,  ita 
(juod  ex  hoc  graiide  a Deo  premium  et  uberiorem  ab  apoflolica  fede  l'avorcin  confecpii  me- 
realis.  Datum  ]. ugduni,  XI.  Kai.  Mali,  anno  III".  , 

Monumenta  hiftorica  Germaniae  IV.  Legum  II,  362.  Sluffrrttnmgrn  gl(id»u  tt' 

gingen  an  Siairrn,  Xlbiatn,  Sai^fcn,  Stltigdt,  i^auii|dfR(ig,  ISrabant  unb  SBüijbiirg. 


XL.  'papfi  IV,  cmvftel;lt  auf  S3ittm  tcö  aJIarfiirafcn  Ctto  ten  SBranbenburi? 

ben  (SopeUan  beffelbcu,  ^'robjl  ju  Stcnbal,  2Ubrctf>t,  jn  einer  bem^crrlicficrt  im^otf)* 

fhfte  ^olbcrfiatt,  am  IG.  Sluijiijl  12-17. 

liiDOCcntiuf — Decano  et  Capitiiio  Alberftatenfi.  Ad  raciendum  dileclo  filio 
Alberto  Prepofito  Stendalienlif  ecelefie,  dilecti  lilii  iiobilif  viti  oddonif  MarchionifRran- 
deburgenfif,  capellaiio,  gratiam  fpecialeni,  ipfiufiMarchionir  prccef  ac  eiufdem  Prepofiti  lue- 
rita',  fiiper  qiiibuf  ei  perliibetur  teftimoniuiu  laudabile,  nof  induciint.  Qnocirca  univerfitalem 
veliram  rogaudam  duximuf  atteutiuf  et  moncndaui,  , quatinuT  recipientef  eiindem  Prej  ofitum 

4 <* 
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pro  Apoftdlce  SeJif  et  noßra  reverentia  in  canonicum  et  fratrem,  ei  prcben«]am,  A que  in 
ectlefia  veftra  vacat  ad  prefcnf  vel  quam  primum  ad  id  fe  facultaf  obtulerit,  libcram  confcra- 
tif,  Non  obAante,  qnod  idem  aliaf  bcDeficiatuf  exißit  etc.  feu  ßatuto  de  certo  canonicoruui 
uumero,  iurarnento  vel  confirmatlonc  fedif  apoftoliee,  aut  quaqumquc  firmitatc  alia  roliorato. 
Alioquin  dilectif  filiif  abbati  et  Priori  in  ulfem  Verdenfif  Diocefif  noftrif  etc.  inandalif,  ut 
ipA  fuper  hiif  mandatum  aportoliciim  excquantur.  Contradictoref  etc.  Datum  Lugduni,  XVII. 
Kalcudaf  Scptembrif,  anno  quiiito. 

!lu<  (iiuc  tc4  Scuiconifi^cn  tlid|ie(4  Epill.  lonoc.  IV,  Anoo  V,  Epilt  109. 


XLI,  SWorlgraf  öon  SraiibenBurg  fHflet  bie  0tabt  9ltu^SranbtnBurg  im  Smtbc 

0targarb,  am  5.  Sonuor  1248, 

In  nomine  Fante  et  indiuidue  trinitatis.  Johannes,  dei  gratia  Brandenburgen lis 
March  io,  oinnibus  in  pcrpetuum.  Temponim  niobilhas  et  liumanc  nicmorie  inftabilitas  exi- 
git,  ut  ad  notltiani  poßeronim  gefla  precedentiuni  Scriptis  authenlicis  cominilTa  comniaiieaiit, 
ne  per  oblirioiiem , ipie  ininiica  folet  elTe  pofteritatis,  argumenta  veritatis  obtenebrentur,  et 
dubia  queflio  geiieretur.  Proiiide  iiutuiii  elTe  volumus  tarn  prcfciitibus,  quam  fiiluris,  quod 
Nos  Herbord 0 *),  Gdeli  noftro,  Gvitatem  noftram  Brandenborg  novani,  lub  tali  forma  de- 
dimiis  conftrueiidam,  quod  totius  cenfiis  de  areis  pars  tertia  At  ipfius,  et  tertius  denarius  in 
Ciuitate  per  iudiciuni  acquifitus.  lluic  eteiiim  Civitati  noftre  adieciinus  ducentos  et  quinqua- 
ginta  manfos,  quorum  ducentos  in  agriciiltura,  reliquos  quinquaginta  in  pafcuis  Nos  recogno- 
fciinus  deputalTe,  ita  ut  de  quolibet  illonim,  qui  videlicet  agronun  cultui  funt  aßigiiali,  triiim 
folidorum  denariorum  Brandenburg,  annunlis  noiiis  penAo  debeatur.  Exfpirantibu.s  itaque  quiii- 
quc  anni.s,  quos  ipA  Civitati,  a Feflo  Martini  nunc  venturo  in  antea,  indulfuuus  libertatis, 
eandem  Civitatem  eo  iure,  quo  Civitateiri  noftram  Brandenborg  vcterein,  gavifam  eff« 
volumus  et  contentam,  in  parte  tarnen  ipfius  Civitatis  incolis  Fpecialem  gratiaiu  facirntes,  quod 
de  rcbus  pinguibus,  videli«’et  de  pifcibus  recentibus,  adduetis  na\igio,  butyro,  cafeis,  ]iiillis^ 
ovis,  pultibiis  et  ceteris  leguininibus,  lino  et  panno  lineo,  nulli  omnino  hoininuni  ad  danda 
telonca  teneantur.  8i  vero  aliquis  eiufdem  Civitatis  Burgius  pifces,  halec,  vel  alicpias  alias 
merces  Spe  profectiis  et  peregre  ipfas  duxerit  in  Civitatem,  ipFum  Ainiliter  ab  eo  abfolvi- 
mus  telonio,  qui  foret  dandus,  dunimodo  ulterius  fua  vcctura  nun  deducat  eafdein.  Si  vero 
ad  alia  loca  fuas  merces  voluerit  dcftinare,  ipfe  Acut  et  ceteri  deilucentes,  nobis  exfolvet  te- 
louium,  Secundum  quod  in  veteri  noftra  Brandenborg  eft  conftitutum.  llofpites  vero,  qui 
huiuAnodi  etiam  merces  ad  ipfani  duxcrint  Civitatem,  et  ad  vendendum  Fuas  expoFuerint  mer- 
ces, de  quolibet  plauAro  quatuor  tantum  exfolvent  denarios,  quos  ab  ipfis  inditFercntcr  recipS 
volimius  et  dimittL  Si  vero  ipFas  expoFuerint  dcducendas,  tune,  Acut  et  noAri  Burgii,  debi- 

*)  Stant  Ulfe  nrnnin  ben  Ciboon  Alvordiu,  J(be(^  groi§  mit  Unud;t  isic  Spcotxlg  (9t«i^ltag  ], 

ttSg.  anedt.  Sriftb.  ffti  1841  €.  11.  la;  bargti^aiu 
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tum  exTolvent  telonium,  ficut  et  veteris  Civitatis • noßre  Brandeberg  edocet  confuetudo. 
loHiper  et  in  aquis  adiacentibus  pifcandi  facultatem  cum  niüs,  magnls  et  minutis  retibus  eis- 
dein  Burgiis  iudulgemus.  Si  quid  autem  utilitatis  et  coramodi  in  Fora  eiufdem  Civitatis  pro- 
priis  poleriut  conftruere  laboribus  et  expenfis,  üfdcm  fimiliter  contulmius  in  ufus  civitatis 
communi  con/ilio  convertendum.  Voluimus  etiam,  ut  preilicte  civitatis  Burgii  in  Omnibus  no- 
llri  domiuii  civitatibus,  Oppidis,  villis  five  locis,  ad  qim  cum  fuis  acceflerint  mcrcibus,  al» 
exactione  tclonii,  ficut  et  noftrarum  civitatum  ceteraruni,  alieni  fint  penitus  et  exemti.  Ut 
autem  hcc  noflra  collatio  in  perpetuum  ftabilis,  pcrfeveret,  prefentem  paginam  coiifcribi  fecir 
mus,  et  Sigilli  nofiri  muniniine  roborari.  Huius  rci  teftes  fuiit  Fridericus  de  Berteko, 
Conradus  Advocatiis  in  Stargard,  Albertus  Marfcalcus  curie  noftre,  Henricus  Ca- 
pellanus  curie  noftre,  et  alii  quam  plurinii.  Acta  fuut  hec  in  S p a n d o,  anno  Domini  MCCXLVUl. 
in  die  octava  Sanctoruin  innorentium.  ' 

Xlfiect  o.  a.  S.  U,  e.  15.  graut  a.  <t.  S.  S3».  IV,  Aop.  XXV,  191.  Z>a«  Ciiginal  ift  »nlmr. 


XLII.  fflerglri(|(  unb  J^ricbcn^fdilMf  bM  GrjbtfdiofciJ  SHbrrt  »oti  ^eupcti  imb  Stelanb  mit  bntt 
2)cutfdtcn  Crbcn,  »ermittelt  »om  OTarfgrafen  jDtto  »on  Sranbenburg,  ttm  10.  1249. 

Albertus,  miferatione  diuina  Archiepifcopus  Prufcio  et  Liuonie,  Apoftolim^ 
ledis  Legatus,  Uuiuerfis  Cbrifti  fidelibus  prefentem  lilteram  infpccturis  falutem  et  benediqtio-- 
nem  a Domino.  Super  diuerfis  queftionum  articulis  feu  iuribus  feil  iniuriis  fuborta  difcordia 
inter  nos  ex  una  parte  et  Magiftruin  domus  Theutonicorum  ex  altera,  niediantibus 
Venerabilibus  confratribus  noftris,  fratra  Heiudenrico  cholnienfe  et  fratre  ErneftoPo- 
mozanienfe  Ordinis  predicatorum  et  ilenrico  Varmienfe  Epifcopo,  fiiffraganeis  meis, 
et  Nobili  viro  O.  Marchione  de  Brandenburg,  per  pacis  clementiiim  taliter  eft  fopita, 
quod  nos  oinnes  iniurias  et  dampna  eifdem  de  corde  puro  fratribus  indiilfimus  fupradictis. 
Et  fratres  ipfi  verfa  vice  fimiliter  hoc  fecenint,  et  fuper  boc  hinc  inde  in  pacis  ofeula  con- 
nepimus  et  nos  in  negotio  crueis  et  fidei  et  in  aliis,  que  paci  expediunt,  fratres  ipfos  pro 
polTe  iuuabimus,  ubicunquo  et  quandocumque  videbitur  oporliinum.  Nec  aliquant  queftioncD» 
mouebimus  eifdem  coratn  Domino  Papa  aut  quolibet  alio  iudice  fuper  iuribus  et  libertatibus 
fuis,  quas  in  terra  Prucie  dinofeuntur  habere,  fecunduin  papalia  inftrumenta,  nec  nos  ipfi 
contra  eadem  faciemus.  Sepedicti  autem  fratres  nos  nullatenus  in  aliquo  moleftabunt,  fed 
ficut  conuenit  et  ictum  (iuftura?)  fuit,  honorabunL  Et  ut  noftrum  fauorem  et  gratiam  ple- 
nius  aflequantiu',  fide  data  in  noftris  manibus  proiniferunt,  quod  dabunt  nobis  aut  procuratori 
nofiro  trefeentas  marcas  argenti  his  temporibus  in  Elbiggo  perfoluendas,  Sexaghita  videli- 
cet  ante  fefium  purificatiouis  beate  virginis  proxime  venturum,  quadraginta  vero  in  fefto  bcati 
Martini  fequente,  Ducentas  vero  ante  feftum  purificationis  futurum  ad  annmn.  Quodfi  tune 
non  dederiiit  nec  plane  exfoluerint,  liceat  nobis  poft  folutas  centum  marcas  inflrumentum  fra- 
trum,  quod  pro  ducentis  marcis  remanct,  obligatum  pro  Ircfcentis  marcis  in  Pafcha  fequenti 
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creditoribus  obrigarc.  Addldmtis  etiam,  qnod  federn  nufqiiam  conftituamus  ln  Prucia,  niA 
hoc  de  bona  fratrum  protelTerh  voluntate.  Et  vt  hec  omnia  rata  et  inconuulfa  pernianeant, 
prefentes  fig^llis  mcdiatorum  predlctorum,  cum  figillo  noftro  et  de  predictorum  fra- 
trum confenfu  peculiari  funt  fignate.  Acta  funt  hec  anno  Gratie  MCCXLVlllL  quarta  Id. 
Januarii.  ' 

Sac)0,  (Bcf<^i<iU(  Vituficitl,  Seit.  )tuD  II.  Sd(^,  ZH  1,  9.  259.  2fi0. 


XLIII.  !S:a^I  imb  jtronun^i  bcd  9?i'mifc^cn  SS3iQicIm,  om  1.  S^lobcmher  1249. 

Anno  Dominice  Nafivitatia  MCCXLIX,  Wilhelmus,  Comes  HoIIandie,  apud 
villam  Wornich  in  Regem  Ronianorum  a Principibiis  (eft)' eleclus;  Aquifgrani  ad  Kalendaa 
Noveinliri.s,  in  fefto  Oiniiiutn  Sanctoruin,  per  duo  Epifcopo.s,  Mindenfem  et  Monafte- 
rienfem,  benedicendiim  Archiepifcopo  Colonienfi  in  templo  prefentatum  duo  alii  Epifcopi, 
Trajectenria  et  Leodienfis,  in  iiiodum  Diaconi,  Dalmatica  induemnt,  quem  prefatus 
ConraduB  Archicpifcopiis  cum  magna  folcnnitate  in  Regem  Romanorum  unxit  et 
coronavit.  Confecralione  auteni  peracta,  idem  Archlepifcopus  locavit  eum  in  Sedem  Regni 
diccns,  Super  tlifonuin  fedis  gloriofe  fedeas  et  judicium  et  jufliliam  in  terra  facias.  Cliri- 
ftiann»  Archiepifcopn.s  Mognntinus  nim  oleo  fanctificato  dexferam  eius;foris  inunxit 
dicena,  Confccrare  te  dignetur  omnipoteiia  Deus  in  Regem  Romanorum,  qui  David  per 
mamim  Samuelis  Propbete  imingi  iiiffit  fuj>er  populum  Hebreorum.  Arnoldus  Archie- 
pifcopus  Trevcroriim  manus  fuper  caput  eins  hnpofuit  dicens,  Defcendat  in  te  fpiritu« 
Sapientie,  intelligentie,  fe  ientie,  pietatis,  fortitudinis  et  confdii  replearifque  fpiritu  tiraoris  Do- 
mini. Ludovicus  Comes  Palatiinis  Rheni,  Archidapifer  Regui,  globum  aureum  in 
manus  illiu.s  pofuit  dicens,  Accipe  globum  fpliericum,  ut  omnes  terre  nationes  Romano  Im- 
perio  fubjicias,  et  Aiignltus  gloriofus  ajipellari  valeas.  Marchio  Rrandeburgenfis,  Ca- 
merarius  Regis,  aniiuluni  in  maniini  tradidit  dicens,  Accipe  fignaculum  Monarchie,  ut 
Romanum  Imj>erinm  in  fuo  vigore  conferves,  et  invicta  \irtute  ab  omni  Bart)aroriim  incur- 
fione  defendas.  Dux  Saxonie,  Regi.s  Enfifer,  gladium  ei  dedit  dicens,  Aceijie  fceptmiii 
.Regium,  ut  rebelles  fevera  correptione  potenter  alTligas  omnesque  benevolos  in  tranqnilla  pace 
gubemes.  Rex  aiitem  liohemie,  Pincenta  Imperii,  de  confenfu  Archioj)ifcopi  Colo- 
nienfis,  corönain  argenteam  capiti  Regis  iinpofiiit  dicens,  Accipe  diadema  fplegdiiluin,  ut  lis 
virtnofis  actibus  adeo  corufeus  in  terris,  quatenu.s  merearis  coronam  eteme  felicitatis  habere 
in  Coelis,  Amen.^  Pofthec  omnes  inferiorum  partium  Principes  et  Nobiles  obedientiaiii  ei 
preflarunt. 

' . ' ' «rictil-Jtrifci»  (»t.  IX'.)  Contin.  U.  Part.  Cener.  p.  170.  171. 
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XlilV.  ^crjog  ®arnim  »oti  5?o»tmcrn  tritt  bcm  SWorfgrafcM  '»on  SBranbntbitrg  fut  tad 

Conb  äßolgaft  baö  Ufcrianb  ab  unb  brfcnnt,  baß  tr  ncbft  bcm.  $*crjoge  SBartialaOifciiie  fämmt> 
Ii(|)cn  25nber  »on  beut  SWarfgrafen  ju  Sc^n  trage,  fcibigem  aueß  ju-  bicittn  »crvßifßtet  fey, 

i«t  ^a^tt  IKO. 

Nos  barnim,  Jei  gratis  dux  flauoruni,  recognordmiis  et  prefentibus  proteflamur, 
quod  cum  nos  caltmm  et  terram  wolgaft,  que  ad  lilios  domini  noftri  Johannis,  mar* 
chionis  Brandeburgenfis,  iure  fuerant  hereditario  deuoluta,  contra  iuftJtiam  occupalTe- 
nius  et  detineremus  indebite  occupala,  ac  proinde  ntrinf(|uc  domini  noftri  gralia  careremus, 
nos,  cum  andds  et  fidelibus  noftris  ad  ipfoniiu  preluuüani  accedentes,  placitauimus,  curiin- 
dem  obtinentes  gratiam,  in  hac  forma,  quod  nos  ipfis  doininis  noftris  marchionibus,  pro 
recompenfatione  caftri  et  terre  wolgaft,  terram,  que'vkera  dicitur,  cum  dcciniis  et  Om- 
nibus attinentiis,  quas  nos  habuimus  in  eadem,  liberaliter  dimißmus  ufque  ad  tenninos  infe- 
rius  annotatos,  a fluinine  videlicet,  quod  wilfna  dicitur,  ufque  per  medium  paludis,  (|ui  di- 
citur randowa,  a medio  randowe  ufque  per  medium  fluminis,  quod  didtur-lokeniza,  a 
medio  lokeniza  ufque  ad  flumen,  qiiod  dicitur  vkera,  a fluminc  ifto  per  directum  ex  trans- 
poßto  ufque  in  flumen,  quod  didtur  zarowa.  Qiiidquid  autem  dominus  caminenfis  epi- 
fcopus  in  predicta  terra  vkerenfi  iurU  hactenus  babuit,-  non  •diinifimus  dominis  mar- 
chionibus antedictis.  Nos  autem,  recognofeentes  nos  omnia  bona  noftra  a dictis  mar- 
chionibus feodaliter  teuere,  caftrum  et  terram  wolgaft  et  iiifuper  omnia  bona  noftra, 
una  cum  confanguineo  noftro  domino  warlao,  manu  coniuncta  recepimus  ab  eifdem.  Nos 
etiam  ipiis  marchionibus  contra  quoslibet  feruitii  noftri  preftabimus  auxiliutn,  iibi  faluo 
, honore  ipfis  obfequia  poterimus  exhibere.  Vt  autem  hcc  premifla  inuiolabiliter  obferuemus  etc. 
Dalum  apud  landin,  anno  domini  M°.  CC°.  L"*. 

9)a(^  bni  tc<  X.  (Btt.  C.  4.  in  qiiarto,  Stau  S5.  — tibtrtlifc  in  (Btciftn’l 

Cod.  dipl,  Brand.  T.  I,  p.  342  nnb  in  ton  tDrrgcc'l  Cod.  dipl.  Pom.  1,  321.  323. 


XLV,  9Ja|)ß  SnttottitJ  IV.  forbert  ben  3Jlarfgrafcn  Don  iSraiibetibiirg  auf,  ^ur  Srl^cbmig  fcciS 
^bnigd  SSUljtelm  jum  Jlaifer,  S3ciffanb  ju  (cijlcu,  am  19.  g-ebruar  1*251. 

Innocentiuf  — Marchioni  Brandenburgenfi.  Fidelimn  mater  Ecclefia  diiduni 
in  uotif  habuit,  quod  inter  nobilef  et  fublimaf  perfunaf  etc.,  quia  quondaiii  [»erfecutor  Ecclefie 
Fredericuf  metuenduf  tibi  ficut  et  multif  aliif  occurreliat.  (iuia  uero  diiiina  proiiidentia 
faciente,'ipfo  fublato  de  medio,  plena  undique  libertaf  occurrit,  ut  quod  olim  in  mente  latiiit 
deuutorum,  nunc  ad  honorem  Dei  et  Ecclefie  per  effectum  operuui  elucelcat,  nobilitatem 
tuam  omni,  qua  polTumuf,  aflectione  rogamuf,  in  remiffione  tilii  peccaminum  inimigentef,  qua- 
tinuf  duce  falutif  angelo,  te  duceqi  egregium  et  famofum,  ad  illa  dirigenf,  per  que  fancta 
mater  ecclefia  gaudii  plenitudine  perfundatur,  cariiTuno  in  crifto  filio  noftro  W.,  illuftri  Regi 
Romanorum,  fublimando  in  proximo  äd  faftigium  Imperialif  honoiif,  in  quem  liberaliter  et 
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laudabiliter  ficut  decuit  a fue  promotionif  initio  confenfifti,  nulla  tardUate  interpoiita,  ftudeaf 
fincera  et  efficaci  deuotione  placere,  ac  preftcf  e'idein  fidelitatif  debile  iuramentum,  et  fibi 
patenter  ao  potenter  a£fi(lail  — . Datum  Lugduni,  XI.  Kalendaf  Martii,  anno  octauo. 

0u<  (inn  te(  Salicanifd^ro  Epilt.  kmocCDtü  IV.  Anno  MO.  Ep.  670.  T.  U. 


XLVI.  5t3nig  SEDil^cIm  jrigt  ttm  JRatbc  ttnb  bcr  S?firgcrfd[>aft  tn  gubcif  cm,  ba§ 

er  bte  Sjrörlgroffn  »oii  Sianbtnburg  mit  bcr  0tabt  Sübccf  bclclmt  babc,  imb  forbcrt  fie  ouf,  bit 
SDIorlgrofcn  old  Herren  onjuerfmnen,  om  25.  sjtcirj  1252 

Wilhelmus,  dei  gracia  Romanorum  rex,  femper  Auguftus,  Confulibus  toü- 
que  Vniverfitati  Burgenfium  in  Lubeke  graciam  fuam  et.omne  bonum.  Univerfitati  ve- 
ftre  uohimus  elTe  noUmi,  quod  nos  ^obilibus  viris,  dilectis  priiicipibus  noftris,  Marchioni* 
bus  de  Brandenburg,  ob  eorum  fidei  conftandam  et  deuodnnia  puritatem,  ac  edam  fer- 
uida  quam  plurima  et  labores,  nobis  et  Lnperio  fepiua  per  operis  euidendam  exhibitis,  con- 
tulimus  ciuitatem  Lubeke,  de  communi  confilio  prindpum  Iniperii  et  alTenfu,  cum  omnibus 
attineneüs  et  iuris  integritafe,  quemadmodum  in  priuilegio,  ipfis  a noftra  excellencia  fuper  eo 
iiidulto,  plcnius  eft  exprelTum, ' pbeodali  tilulo  peq)etuo  polTideiidam : uobis  mandantes  fingu- 
lis,  ac  predpientes  generaliter  miiuerfis,  quatiiius  ipfis  in  omnibus  biis,  que  ad  iurifdictionero 
Imperialem  pertinent,  obaudiaüs  et  obediatis  fideliter,  tamquam  nobis,  recipientes  ipfos  et  ha- 
bentes  pro  dominis,  dcbitani  ipfis  exliibeutes  reuerpneiam  et  honorem.  Datum  Bmnefwik, 
Vm  kal.  Aprilis,  X Indictione. 

Slu<  t(t  Uifiintcn'StmDliDig  L Ott,  CLXXXL 


XLVn,  ^ugo,  'Gorbinol  uitb  opcjtclifcficr  ?cgot,  trogt  ben  5Bifd)5fcn  sdt  St^wcriit  mtb  »oit 
^OMlbcrg  auf,  bic  ©tobt  Sfibctf  jur  Stnrrtcmnuig  ted  Atonigd  äßilltclm,  bo  oud)  bcr  ^cvjog  son 
®ot()fcit  imb  bcr  Sfiorfgrof  »on  Sronbenburg  bcnj’clbcn  rtodjtröglic^  onerfonnt  batten,  fd  wie  ämn 
©c^orfom  gegen  bic  SDlorfgrofcn  »cn  Sronbenburg,  onjufioltc«,  om  25.  2)Järj  1252 

Venerabilibus  in  Qirifto  fratribus,  Dd  gratia  Suerinenfi  et  Havelbergenfi  epi- 
fcopis,  frater  Hugo,  raiferatione  divina  titulo  fände  Sabine  Prefbyter  cardinalis,  apo- 
flolice  fedis  legatus,  falutem  et  finccram  m domino  caritatem.  Licet  excelleiitilfimus  domi- 
nus Wilhelmus,  Ronianorum  Rex,  femper  Auguftus,  olim  fuiflet  a principibus,  quo- 
rum  intererat,  legitime  in  regem  electus,  a fummo  pontifice,  ad  quem  perlinet  ipfius  electio- 
nis  confinnatio,  cunfimiatus , . et  in  Aquis  in  Regem  fulempniter  confecratus  et  regali  diade- 
mate  coronatus;  tarnen,  quia  fe^ali  '^ot  civitates  et  oppida  excufabant,  dicentes,  quod  eidem 
domino  Wilhelmq  non  debebant  intendere  tanquam  Regi,  pro  eo,  quod  nobilcs  prineipes 
dux  Saxonie  et  Marchio  Brandenburgenlis,  qui  vocem  habent  in  electionc  predicta. 
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dectioni  non  confcnrcrant  fupradicte:  fraternitati  vellre  tenore  prefentlimi  intiinanius,  qnod 
OOS  in  die  annunciationis  dominice  prefenics  iDterfuimus  in  Brunefvic,  ubi  et  quando  Dtix 
et  Marchio  antedicti  elcctionem  de.predicto  rege  factam  ratam  habucnint  et  gratani  ac'eiin- 
dem  in  regem  ejegerunt  nnanimitef  ad  cautelam,  ac  eidem  fidelitatem  et  boiiiagiiim  in  fo- 
fempni  curia,  nobis  prefentibus,  prelliterunt  Cum  igitur  prefate  civitates  et  oppida  fe  non 
podlnt  ulterius  excufare,  quin  obedire  debeant  dicto  Regi,  pateniitati  veRrc'  qua  fungimur 
autoritate  precipiendo  mahdamus,  quod  civea  Lubicenfes'  dUigencius  monealis,  ut  infi-a 
proximum  Pentecoßen  dicto  domino  Wilelmo  in  omnibus  obediant  tanquamRegi,  eundeui- 
que  vel  nobiles  principes  Marchiones  Brandenburg,enres,  quibus  idem  rez'  civitateni 
Lnbicenrem  dicitur  conceHine,  ficut  per  Ikteras  eiufdem  regis  patentes  vobis  ct  ipfis  po- 
terit  fieri  plena  iides,  ad  omnia  iura  impetii  recipiant  ac  eidem  tanquam'Regi  de  premillk 
refpondeant  et  Intendant  Alioquin  extunc  eofdem  ci\  es  excommunicetis  et  'ciritateni  eandem 
fuppOnatis  auctoritate  noftra  diftricto  ecclefiartico  interdictn,  ita  quud  Uulla  exliil>eantur  facra- 
meiita  in  ea  preter  viatlcum  et  baptifma;  denunciantes  quod  iios  iam  procefTiiremus  durlus 
contra  ipfos,  niA  predicti  marchiones  nos  fuj>er  hoc  rogauilTcnt  Datum  Brunefvic,  VIII 
kal.  April,  PuntiAcatus  Domini  Imiocencii  PP.  IIIL  anno  nono. 

. tat  tn  Urftnitirn>einuilung  ],  9tr.  CLXXXU. 


XLVni.  ®er  SlSmif^ie  Äßnig  SBiTbcIm’ Bewilligt  ben  Sc»oB«frn  ber  SDlarf  IBraubcnburg  bie 
3oHfrci^eit  in  ber  ©roffc^aft  ^oQonb  in  bem  iDIaa^c,  morin  {ie  bmSBürgmt  boul^ccf  rilBcilt  ift, 

. - , om  SDISrj  1252. 

Wilhelmus,  dei  gralia  Romanorum  Rez^  femper  Auguftiis,  V'niuerAs  facri  im-  ' 
perii  fideiibus  juefeiitem  paginam  infpecturis  grabam  fuam  et  onuie  bonum.  EtA  celAtudo  > 
regaJis  runctis  iinj>erii  fideiibus  fe.  exhib.eat  Ubcralem,  illos"  tarnen  uberiori  promptitudiiie  pro- 
fequi  debet  fpeciafiori  graba  et  fauore,  qui  eam  Abi  vendicant  fauorabilem  et  benignam  fuo- 
rum  exigentiis  raentorum.  Attendentes  ilaqiie  Ancere  fidei  purltaleni  et  intime  dilcetiunis 
conftantiam,  quam  illuftre.s  viri  J.  et  O.  Marchiones  Brandenburgenfes,  edririuni  priu-^ 
cipes  et  alfines  noftri,  erga  noftram  celAtudinem  gerunt  animo  indeleAo  ac  volentes  ipAs  gra- 
Aam  faccre  fpecialem,  uniuerAs  et  Angulis  eorum  hominibus  de  ßlarchia  Brandenbur- 
genfi  prefentium  auctoritate  concedimus,.  ut  quotienfciinque  ipfos  vd  ipforura  aliquem  cum 
quibufcuiiqiic  boiiis  per  Co  mi  tat  um  Hollandie  et  eius  diftrictum  tranfirc  coiitigerit,  nul- 
lum  tliclonium  Aue  pedagium  foluant,  tuA  pro  ea  portione,  quam  ciues  Lubicenfes  ibi- 
dem foluunt,  prout  eLs  alias  concefAmus  de  grat'ia  fpeciali.  8i  quis  autem  contra  hanc  no- 
Itram  concefiionem  aufu  temerario  venire  prefumpferit,  grauem  celAtudinis  noftre  offeufam  fe 
nouerit  incurfurum.  Datum  ßrunfwich,  VU.  Kal.  Aprilis,  Indietione  X.*,  anno  doinini  M"- 
CC”.  L“.  fecundo.  . ■*  ' • . • 

• £ti||ina(  im  Stobiariiiivc  |n  Slnitit.  — Mbbriltft  in  Serdts^b  Dipl.  r«t  JHsrefa.  1,  3.  4 «nb  in  Sei- 
mtiin’b  Scfd)c.  bn  C^uio.  Sconb.  Zbt-  11.38.  . ' _ 

«ssbH^cU.  U.  6b.  1.  ' & 
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XLIX.  5Riirfgraf  Sraiibfnbiir(j  »crträjt  mit  bcr  Stnbt  Cübccf  über  »erfc^ie» 

bnir  SJcrjallcnbritcn  unb  ©traben,  bereit  »on  beiten  0eiten  nicht  mehr  cjebacht  werben  foH,  unb 
ijcrfpricht  berfelben  unb  i(;ren  Sürejem  feinen  befonbern  0chnh,  am  2ü.  2lpril  125*2. 

Nos  Johannes,  del  gratia  Brandenburgenns  Marchio,  Rccognofrinius  et  lit- 
teris  prefentibus  proteftamur,  quod,  mediantibus  noftris  fidelibus  et  valTailis,  biter  nos  ex 
una,  et  vtiiverfos  Ciiiitatis  Lulieke  Burgenfes,  ex  parle  altera,  talis  eft  ronipofitio  ordi- 
nata,  uidelicet,  qiiod  omnis  difcordia  et  rancor,  qni  iiiter  nos  et  eofdem  Burgenfes  uer- 
fari  iani  dudiiiii  uidebatiir,  ex  caufis  diuerfis  incidentibus  atque  datupnis,  peiiitus  abolitus  efle 
debeat  et  fopitus  pure  et  ßiiiplieiter , omnes  dilTentioiiis  ac  odii  caul'as  alterutrum  dimitten- 
tes;  ita  ctiani,  <]uod  eaniindeni  iiiiuriarum  feu  dainpnoruin,  ipfis  a nobis,  uel  nobis  ab  ipßs 
illatoruiii,  a nobis  de  cetero  uulla  prurfus  fieri  debeat  uientio,  nec  ab  ipßs:  eifdem  niehilo* 
minus  noftros  tldeles,  ad  predictoniiu  obfer^antiam  aniplioreiii,  proniittere  faeicnte.s,  quorum 
nomina  funt  her:  (ierhardus  deKirkowe,  Heinricus  dcBardeleue,  Hanro  de  Iri- 
kifleuc,  Cuuradus  de  Ofterborch,  Mililes,  et  Gerardus  Lupus  et  Bernardus  de. 
Saltwedele,  noftcr  Burgenfis.  Preterea,  predictos  -Burge’ufes  fpeciali  uoleutes  profe* 
qui  gratia  et  fauore,  ipfos  et  euruin  Ciuitateni  cum  bonis  oinnibiis,  que  in  prefeutiaruiu  pos- 
ßdeiit  uel  etiain  adipifei  poteriint  in  fuluruiti,  in  nofirani  tuieionein  recepiinus  et  coiiduetum, 
iiulenles,  ipfos  ab  aliquibus  noftris  ßdelibus,  et  fpeoialitcr  a doniinis  Coniitibus  de  Dan- 
uenberch,  Heinrico  de  Enielcndorp,  Hcriuanno  de  tralotve,  et  Heinrico  de 
Cruuieffe,  quoufque  in  nofiri  funt  dominii  tenniiiis  conftituti,  ac  etiam  generaliter  ab  om- 
iiibus  iioftnim  niandatuin  ac  uoluntatem  adimplere  uolcntibus,  iinpediri  aliquatenus  uel  turbari, 
et  dantes  ipfis  fuper  eo  .prefens  teftinioniuin  litteranim,  Sigilli  Tioftri  inuniiiiine  roboratum. 
Datum  Wollmerftede,  aiiuo  doniini  M“.  CC“.  Quiiiquageluno  Seeuudo,  XIL  Kal.  Maij, 
Incßctlon.  X. 

Bu«  bet  Ulr(t|(b(D  Uifnnttn'SanmluRj  ],  Rt.  CLXXXUl. 


L.  ®ic  SBifctiüfc  »cn  .t?aüelbcrg  unb  ton  ©chwrrin  brfehlcn  bem  ©echantm,  bmt  Capitcl  urtb 
ben  Pfarrern  ju  Cübccf,  bic  in  Soljlf  bed  SJtanbotcö  bfö  pöpftlid;cn  Ccgntcn  ^ugo  gegen  bic  0tabt 
Süberf  für  ben  gafl,  ba^  biefelbc  sct  tem  16.  ^imiua  ben  SDtarfgrafen  öon  Sranbenburg  alö  ihren 
' Herren  fi^  nicht  uutciiuerfen  feilte,  nusgcfpre^iw  fifcemmunication  ju  »cUjieheu, 

am  3ü.  2)tai  1*252. 

Dei  gracia  Hauelbergenfis  et  Zwerinenfis  Epifcopi.  Honorabilibus  niris 
Decano,  C'apituln  et  plebanis  in  Lubeke  falutem  et  ßiiccrani  in  doinino  caritatem.  Cum, 
ficut  a veiierabile  doniino,  fratre  Hu  gone  tituli  fancte  Sabine  presbytero  cardinale,  apo- 
ftolice  fedis  legato,  accepimus  in  uiandatis,  uniuerßtatem  ciuium  lubicenßuni  noftris  litteris 
mouuerimus  ftudiofe,  ut  nobiles  principes  Marebiones  Brandenburgenfes  in  domiiios 
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reeip^rcnt,  et  eis  tamquam  regi  in  omnibiis  nbedirent,  iura  regalia  exToiuendu;  et  ipfi  ooftras 
monitioncs  infra  temiinum  eis  a nobis  prefixum  non  adimplcuerint:  nos,  niandatuni  nobis  a 
dicto  domlno  legato  iniunchnn  preterire  non  audentes,  in  dictam  miiiierfitaJem  ciuium  lubi- 
cenfiuin,  fi  memoratos  principes  Marcbiones  Brandenburgenfes  ante  dominirani  poft 
diem  Beati  Viti  nunc  proximani  in  doniinos  non  reccperint,  et  eis  tanK|uam  regi  in  Omni- 
bus non  obedinerint,  iura  eis  regalia  exfoluendo,  ex  tune  excoromunicacionis  fentcnciam  in 
nomine  patris  et  filii  et  fpiritus  fancti  fcriinus:  quam  nobis,  aiicloritatc  nobis  iniuncia,  in  vir- 
tutc  fancte  obediencie,  .fub  pena  eciam  ‘ excommunicaciouis  precq>imus  Grmiter  obreruati,  ita 
nt  ex  tune  a diuinis  celTeüs,  et  nulla  porrigatis  cccleriaTtica  facramenta,  )ireter  poenitencias 
moiiencium  et  viaücunt  et  baptifmata  pamulomm.  Dalum  iSandowe,  Tertio  Kal.  JvuiL 

Kd<  b(t  Clbtdfc^rn  Urfnnbnv&ammltuig  1,  Sie.  CLXXXX^  ' 


LI.  SBoftt,  SRatb  unb  ölcmrinbc  ber  0fnbt  btftm  brn  Garbinal  ftc  tfon  ber  gejen 
ftt  soHjogcucit  Grcemniitm'caticn  ^it  befreien,  fe  ivic  ihrer  33rfreiung  non  bey  ibneit  nufgrlegteu 
^errfdtaft  ber  SDlarfgrafen  son  Sranbeiibiirg  bei  bem  9K'mifd)en  Mbnige  Söilbclm  unb  ber  ßrbal- 
tung  i^rer  tsomialigcn  9ici4)ßiiumittclbarfcit  jid)  aitpinehmen,  (ttermutfilid>  oitö  ber  pueiten  ^älftc  bco 

3niiiiiö  1252). 

Venerabili  domino  ac  patri  in  ebrifto,  Ilugoni,  Tltuli  fancte  Sabine  presbytero 
Cardinali,  apoflolice  fedis  legato,  Aduocatiis,  Confiliuin  et  commune  Ciiiitatis  Lvbicenfi.s 
cum  debita  reucrencia  et  honore  feruiciura  ad  omnia  voluntarium  et  paratum.  Lilltrras  veftre 
patemilatis,  donnnis  Zverinenfi  et  Ilavelbcrgeufi  Epifcopis  a vobis  elirecia.s,  et  ab  eis- 
dem  ad  nos  tranfiuina»  anno  gratieM'.CC'.L“.  fecimdo,  XVI®.  kl.  Juiiii,  hanc  fonuaiii  recepiiniis 
contineiites ; (Lif.  Nr.  XL\1I).  Nos  autem,  ex  boc  mandalo  ])reiudiciuin  liberlatis  ac  iuris  noftii 
nobis  immincre  videntes,  ficut  ex  referipto  priuilegii,  quo  dominus  Fridcricus  obni,  cum 
adlmc  effet  Romanorum  Imperator  et  fidelis  ecclefie' fiUus,  Ciuitatein  Lubicenfem  ob 
meritum  ac  CdcUlatem  honorauit,  euideiiter  cognofeere  poteritis,  pro  buiurinodi  graiiaminc  co- 
ram  diferetis  viri.s,  fcilicet  Canonicis  Lubicenfibus,  fralribus  predicaloribus  et  miiioribus, 
nec  non  et  aliis  tam  dericis  quam  laicLs  fidc  dignls,  canonicani  iuterpofuimus  appcllatioiiem, 
nos  et  noftra  pairocinio  ecclefie  commendanles,  cuius  appellationis  caufain  et,  forniam,  dili- 
geiiter  conferiptam,  prefatis  doniinis  et  Epifcoiü-s,  mandati  veftri  e.xfeciitoribus,  ante  prefixum 
nobis  terminum’fmc  mora  tranfmifimus.  Vcnerabiles  autem  doiuini  et  exfecutores  veftri,  ca- 
nonice  appellationi  noftre  ininime  deferenles,  et  (juia  in  coiiteinptuin  iuris  et  iiifticie  et  contra 
formam  mandati  veftri,  decaiio,.  canonicis  et  plelianis  Ciuilalis  noftre  dederunt  in  mandalis 
fub  hac  forina;(Inf.  Nr.  L).  Cum  autem  decanus  et  pauci  canonici,  qui  prcfeiiles  crant,  nam  alii 
niaiores  et  diferetiores,  in  fpiibus  confilium  ecclelio  deperidebat,  abfciiles  crant,  banc  exccufornm 
veflrorum  lilteram  recepifTent,  licet  feirent  ex  certis  caufis  et  rationibus,  fe  potiiiffe  maiula- 
tum  ipforuin  executorum  declinalTe,  utpote  qui  fufpccti  eraiil  et  finc.s  mandati  exccfleraiit, 
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ple^nint  tarnen  a JniinSs  ccflare  potius  et  tacere,  qnam  bcneßinonira  fuorum  periculum  fn- 
flinere, ’timenles  ct  alTr^rentes,  (juod  a vobU  de  facto  falteni,  fi  non  de  inre,  fuis  benefieüa 
fpotiarentirr,  fl  fc  contra  executores  veftros,  rpianfumcumque  et  iiiftilfmiU  rationibus  et  defeii- 
lionilnis,  tuerentur.  Cum  tarnen  e contrario  a niagnis  et  litteratis  et  religiofm  \iris  hoc  eis 
eflet  de  fanctitatis  veftre  iuflicia  puiclire  perruafum,  cpiod,  licet  pro  doniiiii  noltri  Kegi»  vo- 
luntate  optiiienda  noa  velletis  per  executores  veftros  artari  vel  artare,  iion  taraeii  l'uil  bec 
veftra  iutencio,  ut  id  lieret  iuris  ordine  non  feruato,  nec  ipli  canonici  per  vos  beueiieiorum 
fuorum  periculum  incurriffent,  fl  per  iuris  beneficium,  per  defenfionis  co[)iaiii  veftris  executo- 
rilms  reftitiffent  Nos  anlein,  coiifiderantes,  quod  per  canoniconiiii  pufiUaiiiniitateni  et  taci- 
tutnitateni  nobis  grauanien’  ingereretnr  non  modicum,  fl  per  executores  vere  fufpectos,  et 
qui  mandati  veftri  tincs  excederant,  diuinuni  auferretur  olliciiini,  fuper  tali  ciultatis  noftre  gra* 
uaiiiine .corain  doinino  Lubicenfi  eplfcopo  et  canonicis,  fratribus  predicatoribus  et  minOii- 
ribus  et  corain  noftris  Confulibus  ad  vedrain  prefentiain  duxiinus  appellanduin.  lultrucü 
enim  fiiiiuus,  quod,  licet  generaliter  verum  fit,  quod  ab  executoribus  non  a|>pellatur,  in  duo- 
bus  tarnen  eafibus  id  aliter  obfeniatur,  quando  videlicet  mandati  iines.  exceduut,  et  quando 
ineritu  fuiit  fufpecli : «{uoruin  cafuum  uterque  in  fepedictis  executoribus  inuenitur.  . Dominus 
eniin  Hauell)£rgenfis  epifcopus  tanta  faniiliaritatis  gratia  Marebionibus  eft  coniunctus,  ut 
iiullus  dubitet  vef  ignoret,  quod  nobis  iiierito  fit  fuspectus;  ipfe  eii'un  non  fulum  fub  dorut- 
iiio  Marchiunuin  natus  et  educatus  efi,  ficut  et  fui  progenitores,  fed  etiam  de  maiiibus  ipfo- 
rum  ante  epifcopatum  plura  beneticia  eft  adeptus,  et  taudem  ad  eurum  vuluutatem  in  epifco- 
pum  eft  electus.  Preterea  tain  ipfe  epifcopus,  quam  pater  fuus  et  fratres  fui  in  confilio 
Alarchiuuuin  maiores  et  faniiliariores  confueuerunt  omnibus  aliis  iiiueniri.  Ex  iftls  et  aliis 
pluribus  faiiiiliaritatibus  adeo  nota  eft  contra  i|>fuin  fiifpitio  in  cafu  propofito,  ut  probari  iion 
indigeat,  fed  videri.  Item  domiuus  epifcopus  Zverineufis,  ex  cunfelfiune  )*ruprla,  coram  ' 
duniiuo  Bremcnfi  Archiepifcopo  et  coram  epifcopo  Lvbicenn  ct  aliis  multis  facta, 
fe  fatis  doeuit  elTe  fufpectum:  inlerrogatus  enim  ab  epifcopo  ct  ab  aliis,  quare  contra  Ciui- 
tatem  Lvbicenfem  peqieram  procefftlTet,  refpondit,  quod  invitus  hoc  feciflet,  adiciens,  " 
quod  fiue  iufle  fiue  iniufie  proceflUPet,  propter  Marchiones  aliud  fucere  non  poterat,  nec  au-  ^ 
debat.  Preterea,  fi  dominus  Zverineufis  fufpectus  non  elfet,  tarnen  folus  in  caufa  proce- 
dere  uoii  potulffet,  <{uia,  quod  duobus  cominittitur,  vnus  non  exe<{uitur,  precipue,  cum  in  au- 
cteutico  veftro  hec  claufula  non  fit  adiecta;  fi  aiiibo  non  poteftis,  alter  uichilominus  exequa- 
tur.  Preterea  fatis  eft  fufpitione  dignum,  quod  ambo  executores  canonicis  Lvbicen  fibus, 
quibus  luandatum  executioiiis  imponcbaiit,  nec  veftrum  auctenticum-  eis  vmquam  oftendebaut, 
nec  etiam  referiptum  ipfius  aiictentici  litterii,  quas  canonicis  dirigebaut,  aliquatenus  infere- 
bant.  In  fecundu  cafu,  quod  videlicet  fuies  mandati  excelTerunt,  fatis  crit  maiiifeftum  et  pla- 
num, fi  veftrum  auctenticum  cum  ipfonim  executoriTm  littera  fuerit  comparatnin.  In  veftro 
enim  auctentico  de  vniuerfitate  excouiiiiuuicanda  nichil  dicilur,  et  in  eorum  littera  vniuerfit^' 
excommunicari  iiibetur:  quod  etiam  hodie  iuri  contrarium  inuenitur.  Preterea  in  auctentico 
vellro  fub  disiuiictione  inandatur,  ut  debeamiis  vel  domino  Ilegi,  vel  Marebionibus  obedire; 
ted  iu  executuruiD  littera  altera  pars  disiuncte,  non  facta  duiuiui  Begis  menlioue,  precife  uo- 
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bis  precipitur,  ut  debeanras  Marchioiiibus  obedire.  Item,  quod  a vobis  infra  tempns  Penle- 
cüAes  exequenduin  in  inandatis  acceperunt,  hoc  ipfi  ufque'ad  dominicam  pru\iiiiain  poft  fe- 
ßum  beati  viti  auctoritate.  propria  diftulenint,  cum  lex  dicat,  quiid  diligenter  fines  mandati 
cuftodiendi  fuiit;  et  qiii  6nes  mandati 'excedit,  aliud  quid  faccre  uidetiir,  et  FuTceptum  non 
impleuit  Cum  igitur  ex  predictis  vobis  liijuerc  puflit,  executores  veFtros  nobis  FuFpectos 
fuUTe,  et  fines  mandati  excenilFe,  et  ideo  per  conFetpiens  ad  prcFentiom  veltram  nos  rationa- 
blliter  appellalTe,  Fanctitati  vellre  omni,  qua  poFTumus,  precuni  deiiotione  Jiumillime  fupplica- 
mus,  ut  non  Folum  diiiiuum  oflicium,  nobis  contra  iuris  ordinem  Fublatum,  reftitui  Fadatis, 
fed  etiam  apud  dominum  noFtnim  Regem  etficaciter  hoc  agatis,  ut  glurioFam  duitatemLvbi- 
CenFem  a dominio  Marchionum  p^iiitus  abFoluat,  et  eam  libi  ac  Iniperio  retineat  et  refer-, 
uet;  et  certe  non  oportet,  ut  vcl  per  interdictum  vel  per  excomiiiunicationem  ad  hoc  coga- 
mur  et  artemur,  ut  doniino  iioFtro  Regi  obediamus  et  Fcruiamus,  cum  ad  hoc  ad  ipFuin  bt- 
teras  noftras  et  nuncios,  quos  ipFe  per  gratiam  Fiiam  iMniigniflinie  recepit,  nuperrime  direxe- 
rimuB,  ipfi  Fupplicando,  ut  ab  omni  alieno  dominio  nos  abFoluat,  ct  Fibi  et  Imperio  ad  fer- 
uieudum  peiq»etuo  retiuMt  et  conFeruet.  Multis  cniin  laboribus  et  expenfis  et  carorum  no- 
Ftrorum  iacturis  et  reruni  dainpnis  duitatem  noFtraiii  Iniperio  cuiiFeruauimus  in  preteiito,  et 
femper,  quantum  nobis  permittitur,  cunFeniare  iuteiidiiniis  in  Futiiro. 

^ , SuS  kti  Uifimt<n<€Saiiiiiiiuug  1,  ni.  CLXXXVUL 


XL VII.  ÄJnig  SCBit^cIm  »crlei^t  bm  Sdlflrfgrafen  Oolpottn  unb  Otto  tson  Svanbntbitrg  baa  . 
SlngefäUe  an  btn  Seplfungen  b«a  $ifrjogö  Sllbtrt  «on  Sat^fen,  am  15.  gcbruar  (1253).’ 

Wilhelmus,  dei  gratia  Romanorura  Rex,  Femper  AiiguFtus,  Vniuerfis  Facri 
Imperii  fidelibus,  preFentes  litteras  iiiFpecturis,  gratiam  fiiam  et  omne  bunum.  Illullrium  vl- 
rorum  'precibus  inclinatur  noFtra  Sereuitas,  et  ea,  quc  dilectorum  principum  votis  coropetunt 
per  affectum,  ]iromptis  defideriis  oceurit  noFtra  benigiiitas  per  elFectuni.  Supplicante  fiqui- 
dem  nofiro  culmini  diiccto  prindpe  noFtro  albertu,'  duce  iSaxouie,  ut  in  omnibus  boiiia  . 
fuls  pheodalibus,  que  idem  dux  a nobis  et  Imperio  teilet,  illud  Jus,  quod  vulgariter  dicitur 
aneuelle,  lIliiFtribus  viris  Johanni  et  ottoni,  marchionibus  brandenburgeiiFibus, 
dilectis  principibus  noAris,  concedere  dignarcmor  ita,  fl  predictuni  ducem  fine  berede  con- 
tingat  decedere,  vel  etiam,  fi  heredes  habuerrt,  "et  eoFdein  infra  annos  diFcrctionis  vel  fine 
heredibus  coiitingerit  exFoliiere  iura  camis.  Nos  itarpie,  inemorati ' ducis  precibus  gratu  et 
benigno  concurrente  alFeiiFu,  omnia  bona  Fna  phcodalia,  que  idem  dux  a nobis  et  iniperio 
teuet,  cum' omni  iure,  quod  aneuelle  dicitur,  antedictis  marchionibus  conferiuius  et  preFen- 
tis  fcripti  teftimonio  coiiGrmamus.  Acta  funt  hec  Brunfwich,  anno  gratic  M“.  CC.  LU®.,  XV“. 
kal.  Marcii,  Indictione  XL,  In  prefeatia  Nobilhim  vironuu  alberli  ducis  de  Brunfwich, 
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Burckardi  J«  Qu orenuordc  et  hermann!  de  workorcli,  iicinrici  de  Gartefleue,  ' 
llychardi  de  Tferwift,  hciiirici  jünccmc  de  Spando^ve  cum  cetcris. 

ütad;  tun  Sccialbudx  l.(Sc6.  JtaK;%rd)ierf  Imp.  Ludov.  Imp.  9lr.  XXX.  abgtbr.  (ti  Siib  eilig  (B«Iiq. 

Man.  11,247) mit  imdi  tiefem  Httnnfe  m ten  Orig  Ouelfir.  IV, 21)9,  bei  @rubct  €f.2.S9  mit  bei  SBndibtlt 
Oefd).  bet  CEb.  »eart.  IV,  Ulf.  Jliib.  S.  79.  JHe  3abec4fabl  1252,  tie  im  ßetialbiidje  unt  in  len  Jlbtefiefen 
flebl,  i(l  »cbl  «eefdfrieben.  Sie  llrfimte  ifl  reemtiiblldj  ten  temfelben  ^age  «nt  Jabte,  an  meldjem  tie  beiten 
felgenten  Uifiinteii  Xtnig  fBÜlbelnM  antgefenigt  fiiit,  nie  aenigHoil  mu  let  gleiibrn  Mngabe  bet  3nbietien  in 
o8en  trei  Urrunten  |u  fdjlie^en  ill. 


LIII.'  Äi'iliit  SDilDdm  ükrläfjt  auf  Sitten  Sdidiorbö  «en  Sdfilo^  «nb  Stabt 

3erbft  uitb  alte  aiitcrn  Slcitfiölcbcn  bcffclbcn  ben  2)krfgrafcn  O^Ntn  unb  Ctto  »on  Sron- 

benburg,  om  13.  gebruar  1233. 

Willielmus,  dei  gratia  Ronianoruni  Rex,  femper  Auguftu.a,  Vuiiierfis  facri  Im- 
perii  fidelibus,  prefentes  lilleras  infpecturis,  gratiani  fuam  et  ouine  honum.  Ülurtrium  \irorum 
predbus  inclinalur  uofira  Serenitas  et  ael  ea,  (|ue  dilectoruni  jirincipum  uotis  competunt  per 
affectum,  pruniptis  defideriis  occurrit  noftra  benigiiilas  per  cffecliuu.  Prniude  notum  elTe  vo- 
luinus  tarn  prefenlibus  quam  futuris  chrifti  (ideliim.s  vniuerfis,  Quod  nos  cartriim  Tferewift 
et  ciuitatem  ac  omnia  alia,  que  Rycliardus,  dominus  de  Tferewift,  tenet  a nobis  et 
Imperio,  ad  eiufdem  Rychardi  preces  et  inftantiam,  Nobilibus  viris  Jo.  et  ot.  machio- 
nibus  de  brandenburg,  dilectis  principibus  noRris,  coutiiliinus  phcodali  tJtulo  poflidenda, 
Dantes  ipfis  etc.  Acta  Uruufwicli,  anno  Domini  M“.  CC".  LIII“.,  XV.  kaL  marcii,  In- 
dictlone  XI“. 

Plod;  fcrin  (^epiülbiicfit  bd  ft.  (9rb.  ftabiiitfl^KfcMcff  Imperium  Ludovici  Imperatoris  Nr.  XXXVHl*  tliignutn 
* obgrbrueft  bei  £ubr»ig  (Reliq.  JUau.  11,  249.) 


LIV.  ^bnig  ©tU^cIm  »crtaufdit  bic  ©attin  Slicbarb«  »on  bif  SWorfgrafen  »on  Sran* 

benburg  gtgtn  bic  ©attin  ^cibcnrcidiö  »on  ^ertberf,  am  15.  gebruar  1253. 

Wilhel  nnis,  dei  graiia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  ^•niucr^ls  facri  Impe- 
rü  fidelibus,  prefcnle-s  litleras  infpecturis,  gratiani  fuaiii  et  omne  bonum.  Viiiiierfitati  cupi- 
mus  forc  notum,  Quod  qiiedain  inler  nos  ex  vna,  et  Nobiles  viros  dilectos  priiicipcs  noftros 
Jobaunem  videlicet  et  uttonem  marcliiones  brandenburgenfes  ex  jiarte  altera,  per- 
foiiaruiu  eft  variatio  ordiuata.  Ilabiiimus  tMiiin  quandain  perfonam  femineam  vdatu  nomine, 
vxorem  videlicet  Rychardi  de  Tlierewift,  iiobis  et  Imperio  attioentem,  quam  dieüs  prin> 
cipibus  ex  confeufii  predicti  Rychardi  pro  alia  perfoua  feniinea,  Grita  nomine,  vxorc  hey- 
denrici  de  liertbeke,  iplis  inarchiouibus  atlinente,  in  coucaiubio  dedimus,  Volcntes  ut 
ipfa  et  eadem  perfoua  cum  omni  pofteritate  fua  ab  ipfa  defeendente  dictU  marchionibus  et 
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et  eorum  heredibus  attineat  hi  perpetuuni,  ficud  nubis  et  Imperio  vfque  ad  hec  teinpora 
attinebat.  Et  ut  hcc  nollra  etc.  Acta  etc.  Datum  BruDTwich,  amio  gratie  M*.  CG*.  Llli*’., 
XV*.  kal.  iiiartii,  Inictione  XL 

' Stac^  ttmfdtcii  Sopialbudie  9tr.  XXXVn.  Un^riian  abgtbrurft  bei  lubeDig  (Reliq.  Man.  II,  M8)  unb  in 
(Scf<^.  tn  Cbneni.  SiaiiC.  IV.  Urf,  Hnb.  €S.  79. 


LV.  Snnoccnj  IV.  bcftt^U  bem  SSififiofe  »on  ©amlanb,  ju  bcr  SBemtfi^Iung  bnr  rinjignt 

Siebter  bfd  2Rar!grafe«  »on  iBranbenburg  mit  bon  3Jlarfgrofm  I)tctert(^>  »on  SJlci^eti 

na^l  S3cfinbcn  ber  Umflänbe  bie  päpftli4)(  @tnc^migiing  ju  ertltcilcn,  am  2.  SJlat  1253, 

Innocentiur  etc.  Epifcopo  SanibienfL  E.x  partc  dilecti  filij  nobiüf  Viri  Jo- 
bannif  Marchionir  Brandeburgenfir  fuit  a nobif  Ciipplicitcr  poftulaUun,  ut  cum  nuta 
ipfiuf,  quam  habet  unicuni,  et  Theodoricur,  natuf  dilecti  filij  uobilif uiri  luarchioDirMif- 
nenfir,  quarta  conrangiiiiiitatir  liuea  cuniuiicti,  matrimoiiiuin  per  uerba  coniraxerint  de  pre- 
fenti,  cum  eif,  qiiod  non  obftante  imjiedimenlo  eonfanguinitatir  hiiiiif,  cnnlractiim  matrimo- 
nium  ualeant  ^'oiifuiiiare,  ac  in  eo  Heile  rcnianere,  difpenfare  de  benignitate  Sedif  apoftolice 
dignaremuf.  De  fua  igitiir  circuinfpectione  plenam  in  Domino  fiduciam  obtinentef  prefenliiim 
tibi  auctoritate  niandainuf,  quatimif  fuper  hoc  cum  eif  aiictoritatc  noftra  per  te  uel  per  alinm 
difpenfef,  prout  feenndum  Deum  auiiuarum  fuaioim  faluti  uiderif  expedire.  Datum  Anifil  V 1. 
Xouaf  maij,  anno  Decimo. 

9ta(b  (inn  Hbfitinft  au<  ttm  Kalicnnifibcn  (B($.  tlid)ir(.  Epitt.  Innoccntii  A.  X.  Epift  854.  T.  U. 


LVI.  5^ap|i  3miocmj  IV.  trägt  bem  Sif4>6fe  »on  ?ebu<5  auf,  bot  SBcrtrag,  »rieten  bet  Sifd^of 
«nb  bie  0tiftöfir4ie  ju  (Somin  mit  bot  Starfvgfafcn  “«b  Otto  »on  Söranbenbnrg  gcfd;lof» 

fen,  üibem  fie  biefen  i(»rc  5Hc<^>te  auf  bie  ibr  entjogrnen  3r(»den  unb  Sefibungen  abgetreten,  ju 
prüfen  unb  nad>  ben  Umftonben  3U  beftätigeu,  am  5,  3Jlai  1253, 

Innocentiuf  etc.  Ejiifcopo  Lubufenfi.  Dilecti  filii  nobilef  uiri  Johannef  et 
Otto,  Marchionef  Braiideburgeiifef,  nobif  lignificarc  curamnl,  quod  cum  iionullc  pof- 
feirioDef,  deciiiie  ac  alia  bona,  ad  Ecclefiaiii  Caininenfem  fpectantia,  elTent  a nonnullif  teinere 
occu]iata,  'et  ali(|uibuf  laicif  jier  illicitam  alienatiunem  coiicelTa  per  Predcccfloref  VenerablUf 
fratrif  iioAri  Epifcopi  et  Capituli  Cnmincnfif,  iidem  Epifcopuf  et  Capiluliini  attendeutef, 
quod  talia  per  eofdem  reuocari  non  poterant  ad  iuf  et  proprietateiii  Ecclelie  nieinorate,  nec 
etiam  defenfari;  quadringentif  manfif,  cum  iuribuf  et  libertatibuf  fuif,  ac  aliil  bonif  a iiiar- 
ch  iouibuf  receptif,  eifdem  etiam  in  eiufdcm  Ecclefie  tninflalir  dominiuin,  jioireflionef  et  deci- 
maf  et  alia  bona  predicta  eif  fuifque  heredibuf  permiitationlf  nomine  coiR’eflerunt,  prout  lu 
confectif  exinde  predictorum  Epifcopi  et  Capituli  ütterif  dicitiir  jdeniuf  contiiieri.  De  tua 
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itaque  drcumr|»ectione  plenam  in  Domino  fidiiciam  obtinentnr,  mandamuF,  quatinuf  auctoritate 
noftra  per  te  iiel  alimn  ru|ier  hiil'  prouideaf  uel  ortliiief  inter  parlef,  quod  earum  in  hac  parte 
uoto  et  commodo  fatirfaciat,  prout  fefuncbim  deuin  uiderif  expedire,  et  quod  ordinatum  fuerit 
uel  prouiTum,  ftatuaf  inuiolabiliter  obferuandum  etc.  Datum  Alfifii,  UL  Nonaf  maii,  anno 
Dcdmo. 

(iutc  W(4rifl  au<  ttn  Walicanifdirn  (8c6.  HrdiiM  Epilt  lanoc.  IV,  T.  n.  Anno  X.  Ep.  653. 


L'ni.  |)ennatm,  5l6t  ju  Gorört»,  fificrgicbt  bie  öwi  bem  ®rafcn  |)riitr«b  Mn  Slonlfnbnrj 
rcfignirte  'ffiogttt  über  bie  Drtt  Ärpppfhftäbt  unb  ®rBningcn  ber  ju  ^olbcrjiobt, 

\ «m  7.  a«ai  1253.  ‘ 

— Huiiis  rei  tcßes  Tunt  Johannes,  illuftris  Marchio  Brandenlbnrgenfis,  Ge- 
beii'ardus  comes  de  Wernigerode,  Olriciis  comes  de  Regenßein,  Burchardus  burg- 
grauius  de  Querenfurten,  Wolterus  et  filii  fui  de  Barboie,  Hermannns  de  Werberg  etc. 
— Acta  Tunt  bec  anno  MCCLUL,  nonas  Maii,  ordinationis  noftre  XXX”.  • 

^ £ut(»ig,  Rcliqu.  affpt  VII,  496 


Lllll.  SBeml^flrb  «nb  SlIBrcd^t,  ©rafeti  »on  ®ötniftibfr(t,  «crfprf4tm  ber  ©tobt  Siberf,  noch 
Storfebrift  ber  2)larfgrafen  von  Srotibenburg,  bte  9tufrt(bterbaUung  i^rco  fncblitben  ä3erb4Itniffe6 

(obne  Dotum). 

Bernhardus  et  Albertus,  dei  gratia  comites  in  Dannenbnrg,  Consulibus  ac 
commuiiitati  ciuitatis  lubicenfis  cum  beniuolo  aiTectu  falütem  in  domino.  Mandatum  do- 
minorum  nortroniin  roarcliionum  de'brandenborcli  rccepimus  in  hac  forma,  ut  treugas 
noidfeum  feruemus  ad  tempus.  Quorum  precibus  ac  mandato  in  oninibuS  cupientes  apnuere, 
uobis  intimanius,  quod  treugas  uolüfcum  libenti  feruabimus  animo,  ita  ut  interim  burgenfes 
ueftre  ciuitatis  libere  et  abfque  omni  impedimcnto,  ubicumque  iioluerint,  n^olüs  fuis  pera- 
gendis,  nullo  a nobis  aut  a noAris  habito  timore,  ualoant  euagari;  quas  tarn  diu  inuiolabiliter 
intendimus  obfcniare,  quoufque  domiiiis  noAris_  marclilonibus  perfonaliter  fuper  eo  loquamur, 
et  ipfas  treuga.s  noftris  litteris  patentilms  retraclare  contingat.  Petiiuiis  igitur,  ut  interim  ei- 
nes noftrarum  ciuitatum  eadem  libertate  gaudeant  a uobis  aut  a ueftris,  et  plemim.  habeant 
dncatiim  ad  ciuilatem  ueAram  eundi  et  redoundi,  fuis  merciinoniis  exercendis.  Sicut  autem 
uobis  fuper  eifdem  treugis  litteras  noftras  patentes  ad  uns  deftinauius,  ita  rogamus,  utnoAris 
honiinibus  cauentes  fuper  finua  pace  litteras  patentes  ueftre  ciuitatis  nobis  remitt^tU. 

Vu4  tR  Urfunbfn*Samialuiig  I,  9tr.  CXCIV. 
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LIX.  Sern^arb  uitb  Arafat  von  X>omttnbrr<|,  (wiirTunbtn  ben  mit  brr  (Stabt  Slibrif 

«Btrr  wrrjf^ntfigtflor  SlufKnfcigungofrift  obgrf(^Io|fmtn  aBafftnjh'n|lanb,  fte  bio  jn  ptrfön« 

liiber  9Uüffpra4)e  mit  bm  2RarFgrofrn  31t  fialtm  gtbmfen,  im  S^ai  1293. 

Bernhardns  et  Albertas,  dei  gratia  Comites  ln  Dannenbarg,  Confulibus  ac 
communitati  Ciuitatis  Lvbicenfis  cum  beniuolo  aflectu  lalutem  in  domino.  Mandatum 
doniinorum  noftrorum,  M.archionum  de  Brandeburg,  recepimus  in  faac  forma,  ut  treu- 
gäs  vobifcum  fentemus  ad  tempus.  Quorum  precibua  ac  mandato  in  omnibus  cupi^tes  au. 
nuere,  vobis  intitnamns,  quod  treugas  vobilcum  libenü  feruabihius  animo,  ita  uCinterim  biir- 
genfes  veftre- Ciuitatis*  libere  et  abfque  omni  impedimento  vbicumque  roluerint  ncgociis 
fuis  peragendis,  nullo  a nobis  aut  a noltris.  habito  timore,  valcant  euagori:  qtias  tarn  diu  in- 
uiolabiliter  intendimus  obferuare,  quoufque  dominis  noftris  Marchionibus  perfonaliter  fuper 
eo  loquamur,  et  ipTas  treugas  noftris  litteris  patentilnis  nos  retractare  contingat  Petimus 
igitur,  ut  interim  ciues  nofirarum  Ciuitatum  eadem  libertate  gaudeant  a vobis  ac  a veftris,  et 
plenum  habcant  ducatiini  ad  ciuitatem  veftram  cundi  et  redeundi  pro  fuis  mercimoniis  exer- 
cendis.  Ceterum  decrerimus,  dum  fepedictas  treugas  retractari  contmgit,  quod  ipfe  treuge 
poft  hoc  ad  XIIU“  dies  ex  vtraque  parte  inriolate  tcneantur,  vt  medio  tempore  ciues  veftre 
Ciuitatis  cum  bonis  fuis,  .et  noftrarum  Ciuitatum  fimilitcr  ad  propria  rcdire  valeant  indempnes'. 
Vt  autem  treuge  prelibate,  omni  fubtililatc  exclufa,  ex  parte  nuftra  et  noftrorum  inviolabiliter 
obferueutur,  prefeutem  paginam  in  fufGciens  tehimonium  figilii  noRri  appeuftone  fedmus  ro- 
'boraii.  Datum  anno  domini  M*.  CC°.  Lin*.,  Menfe  Maio.  ' - , 

tfu<  brc  Ucfunbtn>€S<niai(ang  I,  Rt.  CXCV, 


LX,  5^aV'fl  Smioctnj  IV.  gatc^migt  ouf  Sittrn  bto  SRorfgrofcu  von  Süri^cu  btt  SScrmä^Iung 
friucO  (So^tnco  Dictcricb  mit  brr  ^^rinjrjfin  SlgncO  Von  Sraubcnburg,  am  15.  3uli  1253. 

Innocentiufetc.  Theodorico,  natq  nobilifuiri  marchionifMifnenfif.  Etfl  con- 
iunctio  copule  coniiigalif  in  quarta  confanguiuitatif  uel  afllnitatif  liiiea  lacrif  At  canonibuf  in- 
terdicta  etc.  Cum  igitur.  Acut  ex  parte  tua  fuit  propoAtmn  coram  nobii^'  nobilem  puellam 
Ag  netam,  natam  nobilif  um  marchionif  Brandeburgenfif,  cum  qua  iam  contraxifü 
fpoufalia,  ducere  pro  pace  inter  parentef  ueArof  reformanda  deAdcref  in  uxorem,  nof  diiccti 
lUii  nobilif  Vin  marchionifMifnenfif  patrif  tui  precibuf  inclinati,  ut  eandem  pueUam, 
non  obftante,  quod  quarto  gradu  confanguinitatif  uobif  ad  inuicem  attineAf,  matrimonialiter 
Abi  copulare  ualeaf,  tecuin  auctoritate  prcfentium  diipeniämur.  NuUi  igitur  iioAre  difpoAtioni  etc. 
Datum  AIAAi,  Idibuf  Julii,  anno  Decimo  primo. 

ftiif  ein«  ou<  b(n  KuiiconlfgiM  Epill.  laaoc.  IV.  EpUt  Aan.  XL  Nr.  7S. 


II.  »*.  1.  • . ' 6 * ' , 
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LXI.  Serglrti^  troi  Snbrei^t  von-  Sa^fnr  unb  bcnr  ^tft  SOtinben  2brr  b«rtf 

©0(^fmj)flgm  Mnb  fibor  gfgenfeiHg  ju  Irifletibtn  ®fijlanb,  ou^cr  gegen  bie  2Jlarfgva(cn 
Don  SBmnbrnburg  unb  einige  Sinbere,  vom  24.  3uli  1253» 

— Ego  Albertus,  4ei  gratia  Dux  Saxonie. — DiTcordia  inter  Ecclefiam Min- 
den fern  et  nos,  ex  edificatione  callri  Saclifenhagen  aliquaudiu  ventilata,  fopita  eft  peni- 
tus  in  hunc  modum,  quod  — caftruni  jircdictum  et  proprietatem  omnium  bononim  in  dioe- 
ccfi  Mindenfi  exiftentium  contulimus  ipfi  Ecclcfic.  — . Condiximus  infuper  et  comproiniß- 
mus,  quod  nos  et  Cailellani  in  Sarfenbageu  in  illis  termuiis  Ecdefie  dicte  anabiraus  con- 
tra Tuos  et  injuriofos  inuaTores  et  EccleHa  Amiliter  nobis  et  noftris  £aciet.  e conuerfo,  Mar- 
ebionibus  de  Brandenburg,  Duce  (de)  Brunfwig  et  Johanne  Coinite  de 
Sebv vabenburg  (Scha wenburg?)  ex  parte  noftra,  Ecclefia  quoque  Colonicnfi,  l)f- 
nabruggenfi  et  oppido  Ilervordenn  ex  parte  Ecclehe  Miiidcnfis  in  conipromIQ'ione 
facta  cxceplis.  — Datum  Hiddefacbere,  Anno  Domini  miUei'uuo  ducentefimo  (|iiim|ungo- 
AffiO  tertio,  in  vigilia  Jacobi. 

Mn«  SGnig’e  Spicileg.  ecclefiadia  X^I.  U,  ttn^  6.  114. 


LXII.  Snnoccns  IV.  befie^ft  bem  3lbte  ju  SRcinfelb  borßber  ju  ba^  bie  ©tabt 

2übc(f  nit^t,  ben  il;r  »on  frühem  .Raijem  eri^eiltcn  yriöilegicn  juwiber,  »om  8lei4»e  »ev&i^crt, 
ju  8c()n  gegeben  ober  oer^f^nbet  toerbe,  om  15.  1254. 

Iiinocentiuf  epifcopuf, 'feruuf  renionim  d«,  ’Dilecto  filio,  Abbati  de  llcy- 
ncuclde,  Ciftercienfif  ordinif,  Lubicenfif  diocefif,  falutem  et  apoftolicam  benedictio- 
ncm.  Cum,.  Acut  ex  parte  dilectonim  filiorum,  conAlii  et  comuuif  Lubicenfif,  ecdcfis 
Iloiiiane  deuotoruVn,  fuit  expofitum  coram  nobif,  clare  memoric  Romanorura  Imperato- 
ref,  qui  fiierunt  pro  tempore,  in  eccleAe  deuotione  manentef,  eifdem  conAlio  et  communi 
per  fua  duxeiint  priuilegia  concedenduro,  ut  ab  Imperio,  cui  Amt  immediate  fubiecti,  alienari 
uel  infeudari  feu  pignori  obligari  a neniiue  ualcant,  prout  in  huiufraodi  priuilegiif  pleniuf  dh’ 
citur  coiitineri ; Nof,  ipforum  couAAi  et  rommuiiif  deuotif  prccibuf  inclinati,  quod  ab  eifdem 
Imperatoribuf  fuper.  hoc  prouide  factum  eft,  ratum  liabcntef  et  gratiira,  illud  auctoritate  apo- 
Aoiiea  duximuf  confirmandum.  Quocirca  diferetioni  tue  per  apoftolica  feripta  mandamuf,  qua- 
Anuf  iamdictof  conAIiuin  et  commiuie  non  perrnktaf  fnper  hilf  contra  confirraationif  noftra 
tenorem  ab  aliquibuf  indebite  molel'tari,  moleftatöref  huiufmodi  per  cenfuram  eccleAaflicam 
appellatiune  poflpoAta  compefeendo;  Non  obftaiite,  A aliqui  ex  iiidulto  apoftolico  exeommu- 
iiicari  aut  interdici  iiequeant  uel  Aifpcudi.  Datum  Latcraui,  XV UL  kL  Februarii,  Poutiß- 
catuf  üoftri  anno  vudecinio.. 

%nl  ttr  Ucruattn  Saambing  I,  Olr.  CCVX 
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LXilf.  Sne;(inbtr  IV.  6fjl5Hgt  bie  JJtfjJCttfaKott  ffir  ben  aUarfgraffti  Sllbert  »ett 

Snrr^eit  tmb  br4  SOIarfgrafm  Sol^onn  von  SSronbenburg  Zotfiter;  Stgat^e  gu  t^rrat  S^eblinb>> 
mfc,  obtoo^I  b<e  3'Iamro  in  bcn  04>”ibcn  fetneo  93org&itgero  Sniuctng  verfifiricben  toorbrn, 

em  15.  grbruar  125d. 

Alexander  etc.  Alberto,  nato  nobilif  uiri  Marchionif  Mirnenfif.  Etfi  con- 
innctio  copulc  coniugaliT  etc.  Cum  igitur,  ilcut  ex  parte  tua  fuit  propofitum  coram  nobif, 
Dobilem  puellam 'agatbam,  natam  nobilif  uiri  Joannif  Marcbionif  de  Brandeburg, 
cum  qua  contraxilli  fponfalia,  ducere  pro  pace  inter  parcutef  ueftrof  refonnanda  deiideref  in 
nxorem,  Nof  dilecti  tUii  nobilif  uiri  Marchionif  Mifiienfif  patrif  tui  precibuf  inclinati,  ut  ean- 
dem  puellam,  non  obftante  quod  quarto  gradu  confanguinitatif  uobif  ad  inuicem  altinctif,  (ib> 
matriraonialiter  copulare  ualeaf,  tecutu  ad  iiiftar  felieif  recordationlf,  J.  Pape  PredecolTorif  no- 
ßri,  non  obftante,  quod  in  ipfiuf  littcrif  in  propriif  norainibuf  fit  erratum,  auctorhate  prefen- 
tium  difpenfamuil  Null!  ergo  noftre  difpenfationif  etc.  Datum  Neapoli,  XV.  kalendaf  Martil, 

anno  Primo.  ^ 

(inet  airt  btm  SBatitanifc^rn  (S.  tir^lve  Anni  L epttt.  158,  T.  1. 

Xnm.  2>i(  paelU  agntha  not  toin  Vatfle  3nne(tn}  (inraal  a«  filia  unica  Johannis  (C.  39),  tal  anttuIRdI  aU 
pueUa  Agneta  (€.  41)  h(/ic^n(l  unt  trt  Wotfgraf  Hlhrtt  heiti  SRal  genannt  »orten. 


LXIV.  Sficranber  IV.  trägt  btm  Sfbte  ju  Sel^ntn  mib  btm  5?riot  btd^rtbigcr»Orbtnd  auf, 

jn  btr  btO  SJlatIgrafcn  ©rmibcnburg  mit  btr  Jot^ittr  beo  von 

ftn,  iingtoii^tct  i{'rtr  2?Iut0vcrn?anb|c^oft,  faie  päp|lli(t)c  ('icncjmitgung  jii  trl^tiltn,  mtgen  btr  ivk^* 
ügen  Xiitiiflt,  mcIc^c  bieft  JJüvftcn  btr  jlir4)t  unb  btm  9U'mif4)cn  .Reuige  H0il(|dm  gdtiftet  ^abti^ 

am  7.  2}taM255. 

Alexander  etc.  Abbati  in  Lenin,  Cifiercienlif  ordinif,  Brandenburgenfif  diocefiC 
€t  Priori  prouinciali  fratrum  Predicatorum  Alamaiinie  Salutem  et  Apoftolicaui 
benedictioneni.  Ex  parte  diieclorum  filiorum  Nobiliuni  viroruin  Ducif  Saxonie  ac  Jo- 
hanni f M archionif  Brandebiirgenfif  fuit  nobif  hiimilitcr  fupplicatuDi,  ut  eidein  Mar- 
chioni  et  Nobili  niulieri,  natc  dicti  Ducif,  contrahendi  matrimonium  ad  inuicem  et  con- 
firmandi  contractum  ac  in  co  licile.remanendi,  noii  obftante,  quod  iidem  tertia  ennfanguinita- 
tif  linea  fuiit  conjiincti,  lireiitiaiii  de  lienignitate  fedif  ApoDoliee  larg^remur.  Lieet  igitur 
conjugalif  cuntraclutn  ropule  inter  talef  licri  canonef  diftrictiuf  intcrdicant  ct  raro  uel  min- 
quam,  nifi  ex  magne  ulilitatif  uel  neceffitatif  caufa  fedef  ipfa  eunfueiierit  impedimeiitiim  liu- 
iufmodi  per  difpenfationif  gratiarn  fiibiiiovere;  quia  tarnen  pliira,  propter  que  fedif  eiufdeni 
clemcnlia  poleft  bunefic  ad  predictam  inclinari  gtatiam,  luerunt  propolita  curaiii  nobif,  pre- 
ferlim  pronqita  exhibitio  utiliiun  et  niagnorum  leruitiuruni,  ab  eil'dem  nubilibuf  in  Ecclcfie  ac 
Cariffinii  in  Clirifui  filii  noflri  Willelrai,  Regif  Roinaiiorura  Dluftrif,  generali  negotio 
impenforum,  et  odiorum  prcteritonim  fumitif  in  illif  partibuf  exliuctio  faliitarif,  cl  cautela, 
qua  per  hoc  futurif  malif  poffe  dicitur  precaueri,  nof  cildcm  nobilibiif  omnem,  tpiam  cum  Deo 
poflumur,  gratiarn  faccre,  fuadentibuf  eorum  meritif,  iutendentef,  dilcretioni  veftre,  de  qua 

t)  • 
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plenam  in  Domino  fiduciam  obtinemul^  per  apoflolica  fcripta  mandamiiT,  quatenuf,  propofitlf 
huiurmodi  reruitionun  et  aliarum  ncceOitatam  utilibuf  caufif  diligenüuT  ini|uUitiT,  et  attenta 
perrpectif,  eifdem  anctoritate  noftra  petitam  licentiam  concedatif,  cum  ipfif  fiiper  impedimentö 
confanguinitatif  huiulinodi  dirpenfando,  'prout  veftra  circunirpectio  fecunduin  Deuin  viderit  < 
expedire.  Quod  fi  non  omnef  etc.  Datiun  Neapoli,  nonif  Mali,  Anno  Primo. 

(Inn  J(b(c^rift  t(<  Xiuicaniii^ra  0((.  ttriffind.  SBertitI  oijctnuft  in  Meerminn,  Vryhecr  Tan  Dalem, 
Oefchiedenii  tan  Oraaf  Willem  Tan  Holland  Roomifcli  koning  T.  IV,  Aankang  p.  217,  imgl.  in  ü.  ». 

«Og.  tbdri»  VOI,  28S.  387.  ' 


LXV.  Sllerantn:  IV.  Bcowftragt  bm  Sif4»of  ven  Stanbenburg,  bie  btabfit^tigie 
bem  2JIfirIgrafeit  Gonrab,  Sc^ne  bed  SWarfgrofm  3e^om«  »cn  SBronbenburg,  unb  bnr  Äonjlaiih'a, 
2;oc^tcr  bciJ  ^etjogd  van  $a(en,  bed  S3mvanbtf4iofta^ti^ei:nij)c>$  ungeachtet,  ;^u  genehmigen,  menn 
hoffen,  frt),  baO  biefe  ßht  b'cn  Sycinbfeltgfciten  jwifchen  Sronbenburg  unb  ßinhalt  thuu  iverbe 
«nb  wenn  biefe  Gh^  jtßnigc  SDilhelm  genehm  fev,  om  19.  £ejembcr  1255. 

Alexander  — Epifcopo  Brandenburgenfi  — . Ex  parte  dilectorum  bllonnn 
Nobilium  viroruin  J.' Marchionis  Brandeburgenlis  et  P.  Ducis  Polonie  fuit  nobis 
Iminililer  rupplleatiini,  ut,  cum  pro  fedandis  difcordiis  et  iuiniicitiis  capitalibus  fopieiuli.s,  (|uc 
iiiter  predictos  Marebionem  et  Di^cem  dudum  exorte  fuerant,  velint,  f{uod  nobilis  vir 
Conradus,  natus  ipfius  Marchionis,  et  dilceta  in  ChriAo  filia,  Nobilis  mutier  Con- 
ftantia,  nata  eiufdem  Ducis,  ad  invicem  matrimonialiter  copulentur,  dirpenfarc  cum  eif- 
dem Conradocet  Conftantia,  ut  non  obftante,  quod  alter  alterum  qnarto  conTang^initaüs 
gradu  contingit,  raatriinonium  contraliere  in  fiinul  libere  valeant,  de  benignilate  fedis  .apofto- 
lice  ciiraremu.H.  Ideoque  mandainus,  quatenus  fi  fperatur,  quod  per  huiufiuodi  uiatriinonium 
pax  et  cuiicordia  iiiter  prelatos  Dueem  et  Marebionem  proueniant,  eviteutiu:  honiicidia, 
quies  ut(|uc  tranquillitas  illis  partibua  procurentur,  tibique  conftiterit,  quod  id  kariflimu  in 
(.Tirifto  lllio  noftro  Willelmo,  llomanorum  llegi  Illuftri,  placeat,  cum  predictis  C o n - 
rado  et  Conftanti.a,  ut  Mutrimouium  ad  iiuiicem  contrahere  Ubere  pufUnt,  impedimentö 
noD  obflantc  predicto, 'auctoritate  uoAra,  prout  fecundum  Deum  videris' expedire,  difpeufes. 
Datum  Lateran i,  XIIU.  kal.  Januarii,  anno  Primo. 

' Otod)  ton  tlbbnufr  tei  Meennaon,  Vrjhccr  Tan  Dalem,  0.  e.  C.  mit  Cct  SScacitung:  Decze  Biiel  ran  Mt- 

sander  IV.  beruft  in  bet  Paufelylc  Archier. 


LXVI,  jDie  SWflrfgrafcrt  von  SBranbrnburg,  Otto,  beftStigm  ben  SCaufd;,  ipomoih 

^trjog  Somim  von  Sommern  bem  SBiothume  Gamin  für  gcivil|c  Bch'Abtbwitgtn  bas  Saab  0tar* 
garb,  baO  h®!^®  Golberg  uub  boo  lEorf  Glofotn  abgetreten  bat,  im  3®h>'C  1255. 

'Johannes  ct  Otto,  Marchiones  Brandenburgenfes,  omnibus  in  perpetuum. 
Ea,  qu'e  geruntur,  a viris  prudentibus,  ne  qua  polTmt  atteuiptari  calumpnia,  rul)rcri])tion8  (b- 
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lent  tertiam  et  inlbnimentoram  fcric  roborari.  Nofum  ergo  Tolumns  elTe  tarn  prefentibiM 
quam  futuris,  qund  noa  proprietatem  tcrro  Stargard  et  medietatem  tcrre  Colberg,  a 
domino  Barnym,  confanguinco  noftro,  pro  quibufdam  dccimis  permutatam  cnm  Epifcopo 
et  ecclefia  Caniinenfi,  ct  proprietatem  ville  Clokow  cum  anliquis  terminis,  ad  honorem 
onunpotentis  Dei  glunofequc  mafris  ejus  \nrgiDU  Marie  nee  non  beati  Johannis  baptifte,  dicto  . 
cpiTcopo  et  Tue  ecclcfte  perjietuo'  appropriamtis , Ea  condicione,  quod  eedem  decime,  que 
pro  dictis  terminis  permutate  Tunt,  ad  nos  vel  ad  noftros  redeant,  quando  vacant.  Vt  igitnr 
liec  noftra  confinnacio  Temper  Gnna  inaneat,  prefeotein  paginaro  inde  conTcriptam  Tigillis  no- 
Ttris  cum  teftiam  TubTcriptione  fecimus  roborari.  Acta  Tunt  hec  in  Prenziaw,  arrao  domini 
miUcrimo  ducentefiroo . qumquageTtmo  quinto.  * . . 

{Ita<6  rinrm  (tominfdtra  Ctriulhuc^r,  nirrin  Hc  9<ameii  tn  S(u;pn  aufjjclaittn  {Inb,  abjtbiiKri  in  J'tcjec’«  Cod. 
dlpl.  Pom.  ],  387,  no  abn  Clotkow  Patt  Clokow  9ifrbt  ifl.  ■ > 


LXVIl.  SUfrojibrr  IV.  finm  ©ttuiffoi^fcntpfl  ber  SJIarlgrfifin  3«^«,  gcbontrti  ^tr<- 
joiv'n  seil  0iitb|'cit,  wnb  iljrc^  ©cmabicö  beö  SDJarfjrafcu  Sobi*"”  '-'P”  Srcinbcnburä,  tcKjen  bcö  . 
llmflaiibcd,  baji  früher  mit  bem  SWcjfm  beö  SJlarfgrafm,  Cito,  ttiicm  Gpl^ne  btp  ^trjogö 
90U  ^raiuifd|)tt)cii{,  Pcriobt  gcivefen,  am  21.  '3<>nuor  1256. 

Alexander  Epifcopns,  Seniis  Servorum  Dei,  Nobili  viro  Johanni,  Marchioni 
Brandeiiburgctin,  et  iiobili  uiulicri  Jutte,  uxnri  eius,  nate  nobilis  viri  Diicis  Saxo- 
nie,  Taluteui  et  apuTtulIcam  benedictioneni.  Olim  vobis  Tiipplicantibus  nobis,  ut  non  obTtantei 
quod  lertia  coul'anguinitatia  Unca  vos  ad  inviccm  attinelU,  poDilis  intcr  vqs  contrahere  ma- 
trimonium,  et  in  eo  licite  remanere,  tandrm  vobifcum  auctoritatc  noftra  fttper  hoc  exlitit  di- 
fpenTatum,  voTiiue  {lorttnodum  matrinioiiium  ad  invicein  contraxiTtis  camali  copula  Tiibfecuta.  - 
Vcruiu  quia  pro  eo,  quod  inter  te,,  filia  Jutta,  et  quondam  Ottonem,  iiatum  nolHlis  viri 
Ducis  de  Brunefwic,  qui  quarto  tibi  attinebat  confanguinitatis  gradu,  et  nepoa  tuus  erat, 

.fili  March  io,  per  verba  de  futuro  fponfalia  inter>enerant,  de  t|uu  itt  noTtris  litcris,  quanun 
auctoritate  butuftiiodi  provenerat  diTpcnfalio,  ineiitio  nulla  erat,  liabebatis  fuper  hoc  couTcien- 
tiam  Tcnipuloraiii,’  dilectus  fiiius  noTtcr  H.,  tituli  iSancte  Sabine  presbiter  Cardinalis,  de  Tpe-  • 
dali  mandato  noTtro,  facto  fibi  oretenus,  difpenfavit  vobifeutn,  ut  in  fic  contracto  matritnonio, 
non  obdante  iinpedimento  buiubnodi,  valeatis  beite  remanere,  proiit  in  ipbus  Cardinalis  Litte- 
ris  confccüs  exliidc  fuo  figillo  fignati.s  pleniiis  continetur.  Nos  igitur  vefiris  fupplicationibua 
iuclinati,  tenorem  Litlcraruin  Cardinalis  eiufdem  prefentibus  de  verbo  ad  verbum  iuferi  feci-  ^ 
mua  ad  cautelam,  qui  talis  eft  , 

Frater  Hugo,  niiferatinne  dhana  tituli  fancte  Sabine  presbiter  Cardinalis,  dilectis.. 
ftbL  in  Chrifto  nobili  viro  Johanni,  Marchioni  Brandeiiburgcnfi , et  nobili  nutlieri 
Jttttc,  uxori  eius,  nate  nobilis  viri  Ducis  Saxonie;  falutem  in  Domino.  Ex  parte.  velira 
fuit  propontum  coraiii  iiobls,  .quod  Cum  dominus  Papa  religiofia  vms  Abbatr  in  Lehnin 
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CiftcrcenAs  Ordinü  Brandenburgenfis  DioecefiÄ,  et  Priori  proviuciali  frat-rum  prcdl- 
oatorum  Alamanie  fuis  dederit  litteria  iu  mandatis,  ut  vobifcuin,  non  obflanle,  quod  con- 
iuncti  eftis  confanguinitatis  linea,  poßitU  ad  iuvicem  inatrinioniuni  coutrahere  et  coufumacs' 
contraotuiii,  ac  in  eo  licite  rcmancre,  auetoritate  fua  difpenfare  curaret,  idem  Abbas,  cui 
dicbis  Prior  in  hac  parto  comniirerat  viccs  fuaa , vobifcum  fuper  hoc  auetoritate  litterarum . 
' huiufmodi  difpeniävit,  vofque  pretextu  talis  dirpeiifationis  matrimonium  ad  in\'icem  contraxifiis, 

' camali  co||)uIa  fubfecut^  Yenira  quia  inter  teJuttam,  et  quondam  Ottonem,  natum  nobi- 
lis  viri  Ducis  de  Brunefwic,  in  quaita  tibi  conranguinitatis  linea  altinentem,  per  verba  de 
futuro  fponfatia  de  facto,  cum  de  iure  nequiverint,  intervenilTe  dicunhir,  et  idem  Otto  nepos 
tuua,  Marchio,  exilieret,  de  quo  in  cifdem  litteris  mentio  non  habetur,  petiiftis  humiliter,  vo- 
bis  fuper  hoc  per  Sedem  Apoliolicam  lalubritcr  provideri.  Nos  itaque  de  Domini  Pape, 
cuius  peiiitciitiarie  curam  geriiiiu.s,  fpeciali  mandato,  oretenus  nobis  facto,  difpenfamus  Tobif- 
aim,  nt  in  fic  contracto  niatrimonio  heile  renianere  poÜilis,  impedimento  huiufmodi  non  ob- 
ftante.  Datum  Laterani,  IL  Idus  Jaimarü,  Pontiilcatus  domini  Alesandri PP.  IUI.  Anno - 
fecundo. 

Datum  Laterani,  XU  Kalendas  februarii,  Anno  fecundo. 

9tixl)  ripn  M 9<allcapifd)(n  (Bc(.  Vrehitt«.  — SutiU  in  t.  ».  Ccttbiii’«  Jlllg.  Mrihicc 

Vin,  2S9— 289  tunt)  09.  SB.  p.  9i  dum  er. 


LXVHI.  Sd,ivci6m  bcij  JUl'crt  seit  on  fcie  jitr  .^aiibluibmiij  tc(>  nnjjfmcinrn 

giiebcijö  t'crbunbctcn  0tiäfctc  iÖlaiiij,  (ieln,  0pricr  u.  o.,  tvcijcn  ber  SS?nl)i  beö  SRavfijraftii  Ctto 
ton  Sranbtnburij  jmn  Äfnigc,  tont  3a^rc  1256. 

Aibertas,  dei  gratis  dux  Saxonie,  Angarie  et  Weftphaiie,  dilectis  fibi  Mo- 

gunt.  Colon.  Spiren.  Argeiit.  Bafiiieii.  Herp fucn.  frankenword.  Gei- 

limhufen.  et  Oppinhaim.  Fridebcrgen.  Boperdien.  Haginowen.  et  uniuerfitatibus 
nmnium  ciuitatuin.  Sanc.te  jiacis  federe  conjuratis,  paratain  ad  bcnepiacita  uoluntatem.  Sin* 
düs  ueftris  bonis  et  fanctis  in  duniiiio  congaudemns , in  quibtis  vos  paeem  ct  commune  bo- 
num  ecclefie  oflendiflis  et  oflenditis  diUgere  ac  fouerc,  uniuerhtati  ueftre  toto  cordc  gratias 
referentos  ac  vita  femper  et  rebus  apud  uos  pronicrcri  cupientea,  quod  fub  fpe  pacis  ha- 
bende ct  eoncordie  iios'  et  alios  principes  ad  communem  et  concordem  Romani  regia 
electioncm  tarn  foliicitc  inveftigarc  curaftis,  veftrum  confilium  ct  auxilium  fideliter  adhibendo. 
Quia  igitur  tarn  nos  quam  alii  principes  uobifeum  in  eodem  projiofito  concordamus,  ut  mo- 
dis  Omnibus  leformatioiii  pacis  intendamus,  (nec)  ad  prefens  uifum  nobis  eft,  aiiqiiem  ad  tam 
fanctuni  propofilum  pofTe  alTumi  uel  inueniri,  ficut  illuftrem  uirum  dilectum  confanguineum 
uoftrum  Ottonem,  uiurchioncm  Brandinburgenfem,  cui,  A in  Regem  fucrit  fublima- 
tiu,  Omni  quo  puffuinuS  auxilio  uoiumus  non  decITc,  et  ipfc  ad  conßliuin  noftrum  et  alio- 
rum  prindpum  et  nobilium  atque  ueftnun  et  alionim  amicorum  fuorum  omuiuo  hott  r«eufare 
de  «etero  non  audebit. 
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Dalum  Anno  ÄICCLVI.  (LUtcro  in  fefto  alTumptionis  gloriofe  virginis  mariae  mirfe 
IlerbipoHm  in  generale  coUuquium  per  uenerabilem  virum  fratrein  Walthern  in  de  Sole« 
iiunciis  cinilatun)). 

Will  tri  fxcib.  «on  gre«ttrg  Soniinliiiij  iiH.  eilfrifirn  unt  Uifunln  I,  ^6.  Soraul  aui^  bd  Moaum. 
hiftarira  CermaiiiA«  IV.  Legam  II,  378. 


LXIX.  !Dc3  SUärlijrafcn  »on^8rantcttlnlr^^  (rdjrcthcn  on  bitfclhm  tucijc«  chfir  her  0o(^, 

I>om  15.  Sliißujl  1256. 

Johannes,  dei  gratia  Brandenburgenfis  Marebio,  Mogunt  Colon,  et  ce- 
teris  duilatibus  (ut  fiipra)  ^falulem  et  hnccram  ad  bencplacita  uoluntatena.  Studiia  uefbia 
bonis  et  fanctis  in  doniino  congauderous , , in  quibus  vos  pacein  et  commune  bonum  oßendi- 
fUs  diligere  ac  foucre,  vniuerfitati  veftre  toto  corde  grales  et  gratias  referentes,  et  hoc  ^ita 
femper  et  rebus  aput  ueftram  dilectionem  promereri  ciipleiites,  quod  (ub  fpe  pacis  agendae 
ct  cunfeniandae  dos  et  alios  principes  ad  concordein  Romani  Regis  clectionem  tarn  folti 
dte  commonere  curaßis,  veftrum  confiliura  et  auxilium  unanimiter  adliibendo.  Verum  quia 
DOS  ac  alii  principes  in  hoc  concordamus,  ut  modis  omnibus  reformatiom  pacis  ecclelie  inr 
tendanms,  (ncc)  aliquod  capud  tarn  ydoneum  ad  tarn  fanctum  propofitum  profequendum  poteri- 
mus  inuenire,  vt  fratrem  noftrum  Ottonem,  quem  in  Regem  poftpofito  omni  dubio  cR- 
gemns,  et  ipfe,  ad  cnnlilium  noftrum  et  aliorum  principum  et  nobUium  atque  ueArum  ac  alio- 
nim  amicorum  Aiorum,  omnino  hoc  recufare  de  cetero  non  audebit 

Datum  Wolmerftede,  Non.  Augulti.  (Lätterae  in  fcfto  aflumpt.  mariae  etc.  1%-» 
bei  der  vorhergehenden  Urkunde). 

Wul  btl  grtibrrm  »on  grr^brrg  (ift.  €i^dft.  unb  Utf,  I,  617.  bri  Vetb,  Hon.  tnlL  Gern.  IV.  Leg. 

U,  379  abgetracti. 


IiXX.  $>fir30g4  2Il6trt‘ »on  Sratmfd^Wcfg  ©t^rriBm  mt  bttfeihbt  tofgtn  btr 

Slngtltgcn^cif;  »om  1256. 

A.,  dei  gratia  dux  de  Brunfiric,  dilectis  fuis  mogunt  Colon.  Worm.  et  cete-  . 
ris  duilatibus  (ut  fupra)  paratam  ad  bcneplacita  uohintatem.  Studüs  ueftris  bonis  et  fanctis 
in  dömino  congaudenius,  in  quibus  uos  paccm  et  commune  bonum  ecclefie  oAendiftis  et 
oAenditis  diligere  ac  fovere,  yniucrAtati  ueftre  toto  corde  gratias  reflerentes,  et  hoc  vit» 
femper  et  rehus  apud  ueAram  dilectionem  promereri  cuinentes;  quod  fub  fpe  pads  agende 
ct  confervande  et  nos  et  aIio9  principes  ad  concordem  Romani  Regis  electiouem  tarn  foIUcit* 
oomnionere  curaftis,  ueArum  auxilium  et  favorem  unanimiter  adhibendo.  Verum  quia  nos  et 
alii  Prindpes  vobifeum  in -hoc  concordamus,  ut  modis  omnibus  reformationi  pacis  ecclefie  in* 


Digi|ized  by  Google 


, . 4S  ■ 

tendiüaius,  (nec)  aliquod  capud  ydoneum  ad  tarn  fanctiiin' propoßtum  ]>oteriinus  imietiirp,  fitut- 
iUnAreiu  uirum  dilectiim  cuufaDguincuin  noßrum  Ottonem,  Alarcliionetn  Brandenbiir- 
g CD  fern,  cui  fi  in  regem,  ut  fperamua,  fuerit  fubiimatus,  omni  qiiu  poßiiniua  coiiniio  ct  fa- 
uore  uolumua  non  deefl’e,  et  ipfe  ad  confilium  noftnira  ct  aliorum  priiicqnim  et  noljilium  at- 
que  uertniiu  ac  aliorum  amicoriun  Tuorum,  omniao  Loc  recuTare  de  cetero  non  audebit. 

• ' Datum  etc. 

Knl  trtftßrn  Sanimttmg  1/  U7.  — !>•  379. 


LXXI.  SJlflrlärof  Otto  üon  iBranbenburg  crflärt  fiel»  jur  Slimo^mc  ber  ilcnig^ttürbe  bereit, 

• ’ im  3a()re  1256. 

Otto,  dei  gratia  brandenburgenfis  Alarchlo,  Diicctis  ln  chrißo  mogunt  Co- 
lon. worm.  et  celcris  ciuitatibus  (ut  fupra)  paratain'ad  bene[dacita  voluiitatem.  Cumauctor 
pacis  Dominus  .nofter  Jliefus  Chriftus  pro  pace  venerit  in  Ituuc  niundum  ac  per  afperrionem 
languinis  fui,  que  in  celo  et  que  in  terra  funt,  pacilicavpjlt,  digne  in  pacis  amorem  omnis  fe 
accingeret  crcatura.  ILnc  eft  KarilTiiiii,  qiiöd  ftudiis  ueßris  bouis  ct  faiictis,  que  ad  refor- 
manda  et  conreruanda  pacis  uincula  tarn  unanlmitcr  quam  virüitcr  convertißis,  in  domino  con- 
gaudentes,  univerfitati  veßrae  gratiarum  referimus  acliones  ac  \ita  femper  et  rebus  apud  vos 
ftudebimus  promereri,  Quod  nos  licet  indignos  et  nlios  Priiicipes  ad  concordem  Romani  re- 
gis  electiouem  tarn  rollicito  cominonerc  curaßis,  aflißcntiam  veßram  nobia  confilio  et  auxilio 
' promptam  in  ombilius  promiltentes,  unde  Domino  faventc  pax  in  terrU  reddatur.  et  liulna 
clementia  confer%'etur.  Veßre  ita([ue  nolum  iacimus  dilectioni,  quod  inßantic  et  confdio  Prin- 
dpum  et  nobilium  atque  aliorum  amicorum  noßronim,  tarn  rpiritualium'quam  fecularium,  qui 
honorem  dei  in  nobis  et  bonum  noßrum  aflectant,  et  fuper  omnia  'Voluntati  Divine  ulterius 
reßßere  non  audemus,  quin  corpus  et  aiiimam,  tes,  amicos  et  omnia,  que  de  ipßus  gratia 
nunc  babemus  aut  in  poßerum  Turnus  liabituri,  ad  honorem  regalem  in  Dei  fervitio  oSiera- 
mus,  anchorain  fpei  noßre  figcntes  in  ipfo,  quum  nobis  juraento  ßio  nuijutn  honus  fperamus 
inpnfUuruin,  quod  levc  facere  nol)is  noliL  Etiam  caritatein  veßram  rogamus,  ut  ad  curiam 
in  Frankenfurt,  in  fefto  Beate  virginis  celcbrandam,  ita  decenter  venitatis,  ut  ctfi  inter 
aliquos  ibidem  difcordia,  quod  abßt,  oriutur, 'pars,  cui  infertur  injuria,  veßro  poflit  auxilio 
roborari.  / 

Datum  et«!,  wie  oben.  • . . 

Kill  trrftltta  Sdimnliing  1,  517.  518.  a.  a.  D.  879.  — Sic  riet  fctflr()riib  nilgcibcilicn  IntncfTantcn  Urfun« 

Ini,  ^al  tft  greii).  #cn  gcc»bctg  im  Saftte  1827  atif  ton  Umfei^iage  ciut«  U<  Si(t(itm  bctrtffcnbtn 

Codax  tnlbcdl.  — €ta(t  br<  (nec)  iß  cc«  Jccpbccg  jctcMnal  ut  griefen. 
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^ IjXXII,  Stlfrttiö'fr  (oon  ©oKwcbcO;  SBiirjtf  «nb  p ßuBef , j»tfttr1Jö|Ü  »or  bmt 

'X>omca)>iitI,  tcn  Dominicanern  unb  btn  )$ranciOconcnt  ju  ^beef  unter  iBemfunQ  ouf  t>npftli4fe 
Gntfdbeibung  bit  münblit^  toon  bem  3lat^e  ouOgefjsrot^cne  55n>tcjiotton  gegen  bte  bet  grei^rtt  unb 
tcn  ^oilegien  ber  0tobt  fcilcnO  ber  2)iar!grafen  3o^ann  unb  Otto  oon  S3nmbenbnrg  bro|)enbm 

Singrife,  am  17«  Kai  11S7. 

Ego  A1«xander,  ConTul  et  ciui«  Lut>icenrts,  appellationem  coram  vobis,  do- 
«unis  meis,  prepofite,  dccane  Lubicenfis,  veftroque  capitiilo  nec  non  aliis  viris  religiofia, 
«uper,  hl  die  videlioet  lanctorum  Gordiani  et  Epimachi,  a coafulibus  Lubiccnfibns  pro  fe 
ac  tota  Tue  ciuitaüs  vniuerfitate  fuper  iuluiia,  quam  'Abi  fiieque  bbertati  ac  priuilegüs  pretextu 
iniqui  grauaminis  ex  parte  iUuArium  virorum,  Johannis  etOttonis,  MarchionumBran- 
denburgentinm,  fenciunt  imminere,  iiiua  voce  factam,  denuo  in  die  Afeenfionis  domiü 
proximo  in  feriptis,  renouo  atqiie  corani  yobis  virifque  jeligiods  fratribüs  videlicet  predicato- 
ribus  et  minorihus,  pro  confulibus  ac  tota  ^niuerbtate  ciuitatis  Lubicentis  hiper  omni 
grouamine,  quod  in  predicta  cariifa  memorati  iUuftres  domtni  Johannes  et  Otto,  Marchio- 
oes  Brandenburgenfes,  vel  per  Je  vel  per  judices,  ß forte  obtinuerint,  contra  nos  no> 
ftramque  liberlatem  'ac  priuilegia  attemptar^  pvefumprerint,  Apoftolicam  federn  appeUo,  Anno 
domini'M*.  CC*.  Lyn" .'ln  die  AfceDßonis  doniinL  In  euius  appellationis  teßinionium  pre^ 
lens  feriptum  ügillo  ecclefie  ueßre  fratrumque  pcefencium,  tarn  predicatonun  quam  mmonun, 
dlgiliis  petimus  inßgnirL 

Mul  t(t  SiftDittn>0amliins  L ftt,  OCXXXiV. 


<•  - ' 

LXXin.  ^orw  eineö  SBertmged  jtoif^ien  bem  ©rjbifd^ofe  »on  Kagbebui^'uiib  bem  SBifi^ofe  »cn 
^albcrßabt  über  bie  ©roff^oft  0ccl)aufm  unb  mehrere  ©d^Ioffer,  Aber  bie  3“tfi(f50^uttg  bc« 
Jüaufg^e^  on  bie  Karfgrafen  »on  Sranbeitburg  unb  über  bie  Bereinigung  beiber  ©rijili^en  ja 
gcgcjifcitigem  Scijtonbe,  »um  13.  3“'ti  1257. 

Ad  nccefTitatera  eeclefie  Halbexftadenris,  Archiepifcopus  dabit  domino  Epi- 
ücopo  halberftadenfi  uel  abfoluet  fuos  üdeiulTores  pro  Quatuor  milibus  marcanim  exa- 
minati  argentl  Infupcr  dabk  capitulo  et  conlUio  Quingentas  Marcas  exaniinati  argcntL 
Bcouniam  uero,  quam  Marchioncs  Brandeburgpnfes  domino  L.  dederunt  de  iSIa- 
dem,  A «am  rehabere  uoluerint,  dominus  Archiepifcopus  eara  reftituet  In  predicta  upro 
Comicia  prelatl,  clerici,  Minifteriales  libertatem,  quam  hactenns  habüerun't,  obferuabunt. 
Nulle  eciam  rounidones  in  iplä  Comicia  de  nono  edificabuntur,  niA  ut  nunc  Amt  Domi- 
nus Archiepifcopus  dimittet  domino  Halberftadenfi  et  cccleAe'fue  Judicium,  quod 
Gofehap  uulgariter  uocatur,  cum  omni  iure  in  hns  uiUis,  qtiarum  nonrina'  Amt  hec  Oten- 
leue,''Bekendorp,  magna  Hornhufen,  Emerigge,  Antiquam  nilIam(Ac)Ofchers- 
lene,  Wagerfleup,  Andefleue,  Bfand«neu«,  Nendorp, -Hamerfleue.  Si  nero  do- 
It  «ii-  t.  . . 7 
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minus  Archiepifcopns  emeret  proprictatcm  Epifcopi  Merfebnrgenüs  in  uilla  Ha- 
merfleue,  tune  dominus  Halberftadenris  deberet  dimittere  predictam  villam  ecclcfie 
Magdeburgenfi  et  recipere  aliara  uiliam  equiualentem  in  reßaunun.  Item  prcdicte  uille 
de  iudicio  habebunt  recurfum  ad  aduocatum  domini  Ilalberftadenfis  et  non  ad  alium. 
De  unione  uero  eccleAanim  Magdeburgenfis  et  Ilalberftadenfis  Ac  eft  tractatum. 
Capitulum  Halbcrftadenfe  cliget  Quatuor,  et  Capitulum  Magdeburgenfe  eliget 
Quatuor,  qui  tractabunt  de  unione  eccleAanim,  qui  Octo,  A concordare  non  poflent,  eligept 
mediani  perfonam  (Äbbatem  de  Sichern),  qui  eos  concordabit  (et  ad  quofeunque  qua- 
tuor  idem  abbas  declinauerit,  illi  parti  ftanduin  eft).  Si  aliqnis  deinceps  dominum  Magde- 
burgenfem  uel  Halberftadenfem  inpugnare  uoluerit,  premüfa  monicione  fex  fepAmana- 
rum,  quilibet  alterum  iuuabit  manu  fbrti,  prout  melius  poteft,  A compoAtionem  amicabilem 
uel  jufticiam  quomodolibet  altcri  procurare  non  poterit,  (exceptis  nobilibus,  cum  quibns  do- 
minus Archiejtifcopus  eft  unitus).  Caftrum  Clettenberg  et  redditus  c.  marcarum  inpheu- 
datarum  in  reftaurum  Aluenfleue  utriufque  caftrorura  et  Hakenftcde.  Item  in  recom- 
peufacionem  tercii  caftri  Aluenfleue,  quod  Marchiones  Urandeburgenfes  tenent 
a domino  Halberftadenfi,  dominus  Magdeburgenfis  dabit  Caftrum  Arnefberg  ec- 
cleAe  Halberftadenfi.  Acta  Amt  hec  Qui dclingc borg  in  domo  fratrum  nimorum, 
prefentibus  Hermann o maiore  prepoAto  Halberftadenfi,  W.  Dccano,  B.  vicedomino, 
domino  C.  de  Diefholte,  domino  R.  Dccano  Magdeburgenfi,  W.  de  kereberg 
«cedomino,  domino  C.  de  S.terenberg,  (Alberto  de  Arnften)  prepoAto,  Heinrico 
de  Gronenberg,  domino  Wernero  de  Gudenberg,  (Burchardo  deQuerenvorde). 
Nobilibus  viris  S.  comite  de  Blankenburg,  B.  de  Querenuorde,  V.  de  Cranec- 
velt,  Comite  F.  de  kireberg,  Heinrico  de  Alfleue  Dapifero,  G.  de  Wederdc,  L. 
de  Efbeke,  Erenfrido  de  G.’euenftcn  (Ac),  G.  de  Repekow,  A.  de  lleimburg, 
AIncrico  de  Dunftat,  G.  de  Ber^inkele  et  aliis  quam  pluribus,  Anno  domini  M°. 
CC”.  LVU°.,  Idus  Junii.  Item  ne  ciiiquam  heo  futuris  temporibus  ueniant  in  dubiiun,  pre- 
fens  foruia  domini  Archi epifcopi  Magdeburgenfis  et  fui  Cajntuii,  ncc  non  domini^ 
Ilalberftadenfis  epifcopi  ac  fui  Capituli  Agillorum  appenAonibus  in  euidens  teftimonimn 
eft  munita. 

tem  Crighiaft  X,  )■*  BSagltiutg. ' Sit  ( ) eiDgefc^UfTcntti  SKlrn  ia  kni  trflni 

^ Calvutf  ^intin  comgiit. 


LXXIV.  Siftbef  Solrob  »on  ^olbcrflaM  torToufl  bie  ©rafft^oft  ©crl^mifcit  «nb  »tr* 
tflufdjit  ctuije  ju  SUsntöIeben  «nb  ju  ^5flcfcn|lebt  on  bflö  Grjbiot^um  SUajjbtburg, 

btn  13.  3wri  1257, 

Volradus,  dei  gratia  Halberftadenfis  ecclefie  Epifcopus,  Omnibus  prefens  feri- 
ptum  infpecturis  falutem  in  domino  ihefu  crißo.  Notum  elfe  uolumus  tarn  prefentibus  quam 
futuris,  quod,  cum  ecclefia'  noftra  HalberßadeiiAs  tanto  debitorum  onere  grauaretur,  ut  difere- 
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tis  et  prudentibtu  uiris  de  ipAus  rnlna  irrecnperabili  fimor  eOet,  conTiderato  maiori  dainpno, 
qrod  fuper  folucione  debitonun,  circa  poflelTioues  Ecclefie  noßre  uendendas,  fieri  unqnani 
poflet,  tandem  in  eo  noftrum  et  Capituli  noftri  refedit  confilium,  per  uenditionem  Comicie 
in  Sehufen  EccleTiam  noßram  minime  grauari  ad  d(d>ita  perfolvenda.  flecognofcimus  ergo  ' 
et  tenore  prefentium  proteßamur,  qvod,  cum  debitonun  onera  nimium  nos  arctarent,  Comi- 
ciam  in  Sehufen  fpeciali  circa  hoc  favore,  qvcm  circa  Ecclefiam  Magdeburgenfem  a 
multis  retroactis  temporibus  habuimua  et  habemus,  iuducti,  pocius  ei,  qvam  cuiqvam  alteri, 

▼endere  uolumus  et  apud  ipfam  Ecclefiam  Magdeburgenfem  manere,  q\-am  Comiciam 
domino  Rodoipbo  Archiepifcopo  Magdeburgenfi  et  Ecclefie  fue  uendidinius  iibe- 
ram,  et  non  infeudatam,  pro  Qvatuor  Milibus  et  Qnngentis  Marcis,  cum  omni  iure  et  atli- 
nenciia  fuis,  ficut  ipfam  habuimus  et  temiimus  multis  annis,  excepto  eo,  qvod  wlgariter  Go-  ' 
fchap  dieitur  in  uillis  fubnotatis:  Otenleue,  Bekcndorp,  Hornhufen  magnuni,  Emc- 
ringe  Antiquam  villam  .Ofcherfleue,  Wcgerfleue,  Aiidefleue,  Brandefleue, 

Nendorp,  Uamerfleuc,  quas  fubeße  uoliunus  Advocacie  noßrc  in  Ofcherslcue  pleno 
iure  ita,  ne  nomine  Comicie  tarn  in  biis  villis  aliqvid  attcmptetur,  preter  qvam  fi  aliqui  in  bis 
villia  manentes  proprietatera  fuam  dare  uel  uendere  uellent,  optiunem  habeant,  coram  Comite, 
videlicet  Domino  Magdeburgenfi  Archiepifcopo  hanc  proprietatcm  dandi,  uel  coram 
noßro  Aduocato  in  Ofcherfleue  terminandL  Vendidimus  eciam  duo  caftra  in  Al- 
oenfleue,  unum  qvod  ab  antiquo  domini  Epifcopi  nominatum  eß,  aliud,  qvod  bone  me- 
morie  dominus  Geuehardus  deAluenfleue  eflificaverat,  cum  fepdo  Caftrenfi,  et  Caflellum, 
qvod  Hakenftede  uocatur,  cum  oflicio  et  reddiübus  uacantibus,  et  ficut  tenuit  bone  me- 
morie  Epifcopus  Meiuhardus,  qiiando  de  Ejiifcopatu  ccffit.  Pro  Caßro  uero  in  ’Al- 
aenfleue,  quod  Marchionum  Braudeburgenfium  uocatur,  in  commutacionem  reccpi- 
mus  Caftnim  Magdeburgenfis  ecclefie,  quod  Arne fb erg  vocatur,  quod  nobis  dedit  et  tra- 
didit  dominus  lludolphus  Magdeburgenfis  Archiepifcopus,  Capituli  fui  accedente 
coufeiifu  Recepimus  eciam  in  hac  uenditione  Caftrum  Clettcnberg  cum  Centum  Marca- 
rum  reddiübus  infeudaUs,  quod  nobis  et  noßre  ecclefie  tradidit  et  dedit  dictus  dominus  Ar- 
chiepifcopus dcvconfenfu  fui  Cajtiluli  et  voluntate  in  ius  et  proprietatem  perpetuam  perpetuo 
poQidenilum.  Adiecimus  eciuui  in  hac  uendicione  huiufinodi  condicioneni,  quod  prelati  no- 
ftri et  Clerici  noftri,  nec  non  et  Miuifteriales  Ecclefie  noßrc,  ea  libertate  gaudero  debent,  qva, 
dum  noftra  fuit  comicia,  ufi  funt  et  quam  circa  cos  confueuimus  ol)feruare.  Concordauitnus 
eciam  cum  domino  Archiepifcopo,  proniißo  dato  hino  et  indc,  ut  confilio  et  auxilio  tempore 
hoc  requireute  fiinus  mutuo  adiutorcs,  lioc  uidelicet  modo,  ut  fi  quandoque  aliqua  iuter  nos 
et  quofeumque  alios  aliipiid  iniurie  uel  turbacionis,  qvod  querimonia  dignuin  fit,  ortum  fue- 
rit,  et  id  forfan  nos  contingat,  fi  duininus  Ardiiepifcopus  per  modum  amicicie  nos  cum  illo 
non  poterit  concordare,  ainmonicione  de  Sex  Scptiiuanis  apud  ilium  premifia,  dum  a nobis 
fuerit  requifitus,  in  manu  potenü  viriliter  nos  iuvabit  Nos  eciam  'omni  et  eodem  modo  ei 
tenebimur  uerfa  uice.  Excipiuntur  autem  ab  liac  obligaüone  Ulußris  princeps.  Com  es 
Afchanie,  et  nobiles  onines,  cum  quibus  dominus  Archiepifcopus  iunctus  eft  fide  data  et 

prefüto  iuraniento.  Id  eciam  inferi  uolumus,  qvod  de  omnibus  fupra  memoraüs  Warandian)^ 
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prefbmus  domino  ArchiepiTcopo  MagdeburgenFi  et  Ecclefie  Magdeburgenfi,  uideiicet 
de  Coniicia  in  Sehufen,  cum  iuribus  et  raftris  et  omnibus  Aipra  nomiiiatis,  et  Waran- 
dare  dcbcmus  ubicunque.  et  quandocunque  requifiü  fuerimus  et  necefle  fucrk  dummo  Ar- 
diiepifcopo  et  Ecclelle  ÄlagJelmrgenfi.  Hoc  etiam  infer  nos  dictum  eft,  et  confenfum  fu»' 
per  CO  dedimus,  fi  dominus  Magdeburgenüs  ArchiepiTcopus  bona  et  proprietatcm  eccl«rie 
Merfeburgcnfis,  in  uillä  Hamerfleue  fita,  emerit,  uel  cum  aiiis  honis  commutaverit, 

villam  cum  eifdem  bonis  retinendo  ad^Comieiam,  rectpiemus  altcram  eque  bouauL  ■ 
Ad  hec  alie  munitione's  in  prcfata  Comicia  de  nouo  edifieari  non  debent,  niPl  que  nunc 
edificate  exiftunt.  Et  ne  hee  cuiquam  futuris  tempoiibus  ueniant  in  dubium,  prefentein  Tu  > 
per  CO  literam,  noAro  et  Capituli  noftn,  nec  non  domini  Arcbiepifcopi  Alagdeburgenlis  et 
et  Capituli  fui  figillis  fccimus  roborari.  Teftes  buius  Hermannus  PrcpoAtus  Halber^ 
rtadcnHs,  Wicgerus  Decanus  HalberAadenfis , Burcbardus  vice  dominus,  Cuno  do 
Defholte,  Hermannus  de  Cruceburg  Scolafticus,  Canonici  Halberftadenfes,  Boper» 
tus  Decanus  Magieburgenfis,  Wernherus  vicedominus,  i Conradus  de  Storenberg: 
Albertus  de  Arnften  Prepofitus,  Ileinricus  de  Gronenberg,  Wernherus  de  Gu- 
deuborg,  Borcbardus  de  Qvcrenuorde,  Caponiri  Magdebiu'genfes,  Et  laici  nobile» 
viri,  Cotues  Sifridus  de  Bianckonburg,  Borcbardus  Burcgrauius  de  Queren- 
uoi;de,  Otto  de  Ha-demerfleve,  Geuebardus  de  Gro-nenberg,  Volradus  d« 
Cranecuolde  frater  nofter,  Ileinricus  de  AliCfleue  Dapifer,  Gerardus  de  Wcder- 
dcn,  Ludeco  de  Efbeke,  Gerardus  de  Reppecbovve,  Erenfridus  de  Giueken* 
ftein,  Ileidenricus  de  Seburg  Camerarius,  Arnoldus  de  Steckelenberg,  Bor- 
toldus  de  Grafhorft,  Uillebraudus  de  Bertenfleue,  Conradu.s  -de  Sebufen,. 
Halto  de  Heribecke,  Tidericus  de  Gatersleue,  Johannes  de  Berge,  Johanne» 
de  Lindowo.  Infuper  interfuenint  nobiles  viri  Comes  Fridericus,  Wernerus  de 
Schcrenbeke  at  alii  qvam  plures.  Actum  Qvidclingeburg,  in  domo  Cratnim  luinoruiu,. 
Anno  domini  M°.  CC°.  Idus  Junii,  Pontificatus  noftri  anno  feeundo. 

Ra<{)  tnii  Ciiginale  te(  A.  Vfoolniial'tlrdjtcrS  )u  sn«stibarg.  — gctintafi  atgttnxft  in  SBafittrS  Siaga^  ' 
Ut.  Magd.  ni,.64.  ttnn.  «nt  Snflt<  Btt-  Ludewig  Beliqu.  Mfgt  fl,  230.  tilnig  Sgioile. 

guiiu  ecclelUe  coot  I,  28L  Soj^ftn,  ^|1,  Smag.  IO,  20. 


V • 

LXXV.  Sifc^ef  Solrob  öerfpri^t  bem  ©rjbif^wfe  »on  2)?09bcBttr{j,‘3ur  (Srranauitg  bti  Cbn» 
fotfc«  jiir  ffitröufmmg  brr  ©raffiBoft  ©tc^oufcn,  fritmd  bcö  SrjbifcBofcö  »o«  SDlaiitj,  bc^filflit^ 
gu  fotcie  bie  grgm  ble  SHorfgrofm  »on  ©rflubenbttrg,  »egen  beren  SBcBoiiptung  ber  ©rof» 
fc^aft  0ee§aufen,  crioffenm  ober  no(B  gu  erlaffenben  getfUicBen  0traferlcnnhtttje  oBoe  Ctonfeno  bed 
Crgbiot^nmeO  niibt  gu  lüibent,  am  13.  3«»»  1267. 

Volradus.  dei  gratia  Halberftadenfis  Ecclefie  Epifcoprus,  omnibus  prefen» 
feriptum  infpecturis  Salutein  in  domino  ihefu  crifto.  Ne  ea,  que  legitime  a nobis  aguntur. 
toUat  obüuio,  placuit  ipfa  feriptuee  teftimonio  commmidari.  Reeegaofpimus  ig^tur  et  piefen- 
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tibns  protellannir,  qvod  n«s,  accedente  Copituli  noffri  coDrenIa  et  predpue  Hermann)  Frc- 
pofiti,  Wickeri  Decani,  Burchardi  vicedomini,  Conoaia  de  Diephelf,  nnbia  a toto 
Capitulo  ad  hoc  fpenaliter  deputatorumr  quod  bona  £do,  dum  a voieralüli  patre  domino  R o ~ 
dolpho  Arcbiepifcopo  Magdebnrgenfi  fucrimus  requUiti,  coopcrari  debeimis  eidem, 
qualiter  a venerabili  patre  dommo  noftro  Arcbiepifcopo  Moguntino  facti  nofbi,  vide- 
licet  quod  Comeciam  in  Schufen  vendidimus  Ecolefie  Magdeburgenfi,  benignuni 
prebere  diguetur  affenfum  (fic).  Sentendas  eciam,  quas  iam  tulimus  vet  necefTitate  cogente 
ferre  in  pohenim  noa  oportet^  pro  negotio  Comieie,  in  Maccbionea  Brandeburgenfes 
Tbl  in  alioa  quofcnnque  deteutorea  iniuftoa,  nun  debemus  aUquatenua  relaxare,  nid  dotninl 
Arcbiepifcopi  Magdeburgenfia  et  Cäpituli  fui  uoluntaa  accedat.  Seniabiinua  eciam 
fentendaa,  ß quaa  dominus  Archiepifcopua  tulerit  in  negoeio  meraorato,  ita  quod  eaa  non 
relaxet  abßjue  noßro  oonfenfm  Henunoiamua  ceiam  omni  accioni,'  fi  que  nobis  competere 
poflet,  Tel  fi  quis  de  noftro  CoUegio,  oblitna  falutia  fue,  videlicet.  fidei  date  et  privilegionitn 
Ecdaße  noftre,  aliquid  noui  fufcitare  vellet,  per  quod  factum  Comicie  tiirbari  polTct,  talinul- 
lum  prebebimua  anenfum,  imo  ei  reßftere  uolumua  manifefte.  linde  ad  omnia  huu  dicta  np» 
cmn  noftro  Capitulo  donaiuo  Magdeburgenfi  Arcbiepifcopo  et  fuo  Capitulo  obligaui- 
mus  fide  data.  Et  ne  cuiqumn  futuria  temporibua  veniaut  in  dubium,  prefentem  Aiper  eo 
literam  noftro  et  Cäpituli  noftri  Sigillia  feciniua  roboran.  Teftes  huiua  fuut  Hcrmannu» 
prepofitus  Halberftadenßa,  Wickerua  Decanua,  Burchaidua  viceduminua Conradua 
de  Sternberg,  Albertus  de  Arneftein  Prepofitua,  Heinricua  de  Gronenberg, 
Wernherua  de  Godenburg,  Borchardus  de  Querenuorde,  Canonici  Mag<lebuigen> 
fea,  Elt  Laici  nobilea  viri,  Cornea  Sifridus  de  Blanckenburg;  Burcbard.ua  Burcb- 
grauiua  de  Querenuorde,  Otto  de  Ilademerfleue,  Geuebardus  de  Gronenberg, 
Volradjia  de  Cranicvelde,  frater  Domini  Epifcopi  Ualberftadenßs , Heinricua  de 
Aliffleue  Daj)ifer,  Gcrhardua  de  Wederden,  Lude.co  de  Efbecke,  Gerhardu» 
de  Repecbowe,  Erenfcidua  de  Giuekenftein,  Heideuricus  Camerariua  de  Se> 
bürg,  Arnoldua  de  Steckelenberg  et  alii  quam  plures  Clerici  et  Eaici.  Actum  ia 
Quidelingeburg  in  domo  fratrum  minorum,  Anno  gracie  millefimo  Ducentefuno  Quinq^* 
gefimo  Septimo,  Idus  Junii,  Pontilieatua  noftri  anno  Secundo. 

Rait)  toa  CrigiBoIr  M X.  jn  Sligbcturg.  jBjl.  Vbbtficfc  tti  iBbesig,  ReliqoiM  Blamb;. 

□,  230  uoi  ia  SSB.pfia  ^i^  mugaiin  lU^  22.  23.  Efinigt  SpicUsg,  «cclefiBll  cont.  I,  28U 


LXXVL  ©fgotrwtrd  bcd  5rjbif4(oftf  SRuboIpJi  »on  SMogbcburg,  tccgm  SJitrfauf^  btr  ©raf»  , 

f4iaft  0rc^oiifcn,  nont  13.  Ount  1257, 

' Rodoipbus,  Dei  gratia  fancte  Magdcburgenfis  ecclefie.archiepifcepua,  nnmibns. 
prefentem  literam  infpecturia  falutera  m crifto.  Racionia  exiftit,  preterea  bona  et  laudabilia- 
optinuit  confuetudo,  ut  ea,  que  rationabiliter  ordinantur  et  rite,  ita  conügnentur  fcrijitia  au- 
tcnticia  in  prefeuti,  ut  dum  tranfterit  labilia  prefeua  etaa,  de  rite  peractia  plene  mcpetUri  na~ 
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Icant  in  portenim  dubitantes.  Nonerint  fane  infpectore«  prefencium  vniuerli,  quod,  cum  in- 
fer  nos  etEccIcfiam  noftram  ex  una  et Vencrabilcm  patrcm  dominum  Volradum  Epifco- 
pum  Ilalberftadenfem  et  fuum  Capitulum  ex  parte  altera,  eflet  plcnarie  terminatum, 
qund  Comiciam  in  Sehufcn  cum  attinenciis  aliis  pro  quatuor  Miiibus  niarcia  et  quingen- 
tis  marcis  examinati  ai^cnti  comparaflemns  ab  EpiTcopo  et  Eccleßa  nominalis,  in  Contractu 
eodem  exTtitit  condictum  et  ordinatum  hoc  modo,  uidehcet  quod  noa  et  Eccleha  noftra  ia 
rel\aurum  Caftri  Aluenfleue,  quod  Marchiones  Braudeburgenfcs  ab  Ecclefia 
Halberftadenfi  retroactis  temporibiis  tenuerunt,  tradere  ct  donare' debemus,  immo  donaui- 
mus,  cartruDi  Arnefberg  EccleAc  HalberftadenA,  proprietatia  titulo  perpetuo  poHidendum. 
Infuper  in  compcnfatiönem  duonim  Caftrorum  Aluenfleue,  Epifcopi  uidelicet  et  eius,  quod  fiiit 
qiiondam  de  Aluenfleue  Geuehardi,  et  Caftelli  Hackenftede  et  oiBcii  adiacentia,  quod 
Epifcopus  et  Capitulum  Halberftad.  nobia  et  ecclelie  noftre  in  propriotate  dederunt,  tradimua 
et  donamus  cifdcm  proprietatis  titulo  Caftrum  Clettenberg  cum  redditibus  Centum  mar* 
rnrmn  infeudataruni  argentL  Hane  Corapenfationem  et  donacionem  tarn  ex  parte  domini 
E]>ifcopi  et  Capituli  predictorura,  quam  ex  parte  noftra  et  Capituli  noftri,  rite  et  rationabiliter 
ordiuatam  prefentibus  apertilTime  proteftainur,  et  ne  fiiper  noftro  et -Capituli  noftri  confenfu 
in  hoc  facto  unquam  dubium  aliquod  ualeat  fufeitari,  hanc  literam  in  perpetuum  teftimoniuni 
huius  facti,  noftri- et  capituli  noftri  figillorum  appeiifionibus  fecinnis Agillari.  Actum inQned- 
lingeburg  in  domo  fratrum  minonira,  Anno  gracie  millefimo  ducenteßmo'quinquageluno  , 
feptiiuo,  Idus  Junii,  pontificatus  noAri  anno  Quarto,  Cum  fubfcriptionibua  teftium,  qui  funt  ' 
hü:  Herraannus  prepofitus  HalherAadenfis,  Wickerus  decanus,  Burchardua  uicedomi- 
nus,  Cono  de  Dicpholt,  Hermannus  de  Cruceburg  fcholafücua,  canonici  Halberfta- 
denfes,  Ropertus  decanus,  Wernerus  uicedoininus,  Cunradus  de  Sternberg,  Albertn« 
de  Arneftein  prepofitus,  Henricus  de  Gronenberg,  Wernherus  de  Godenburg, 
Burchardua  de  Quernuorde,  canonici  Magdeburgenfes,  et  Laici  Nobiles  ■tiri  comes  Si- 
fridus  de  Blankenburg,  Burchardua  Burggrauiua  de  Quernuorde,  Otto  de 
H ademerfleuc,  Geuehardus  de  Gronenberg,  Volradus  de  Cranikuelde  Frater 
epifcopi  Halberftadenfis , Henricus  de  Alifleue  dapifer,  Gerhardus  de  Wederden, 
Ludeko  de  Efbeke,  Gerhardus  deRepechoe,  Erenfridus  do Giuekenftein,  Hei- 
denricus  de  Seburg  camerarius,  Arnuldiis  de  Steckeleuberg,  Bertoldus  de 
Graphorft,  'Hildebrandus  de  Bertenfleuc,  Conradus  de  Schufen,  Halto  de 
Hartbeke,  Thiedericus  de  Gaterfleue,  Johannes  de  Berge,  Johannes  de  Lin* 
dowe.  Infuper  interfuerunt  nobiles  uiri  coiiies  Fridericus  dcKercberge,  Wernherus 
de  Scherenbekc-et  alii  quam  plures  Clerici  ct  Laici  interfuerunt. 

9iad)  brn  Crisinaic  tr<  .9.  lu  ätastchug.  — gcblrrbofit  «blrii(t(  bicicr  Urtunbe  bti  Lude, 

wig,  Katiqu.  Mfpt.  VII,  494.  Vftfftnsfr,  iBiJuiifcbip.  iiiirb.  teilt.  I,  6S3.  ttSiillfiei  Siocular.  .tlagd 
IV,  73  unb  Eratb,  Cod.  Quedl.  p.  209. 
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LXXVH.  S)omca|)tteI  ju  $)al()frflabt  gene^mtgt  bte  vom  SBifd^of  SDoIrob  an  bao  (Erjfiift 
S)tasbfl)urg  vorgenommnte  S$cränßeru»g  bcr  ©raffi^oft  ©Kffaufm  uub  ber  baju  gt^Srigra  Filter, 

' flm  14.  3«»tt  1257.  - 

Hermannus,  Dei  gratia  Prepoiitua,- Wicke rus  Üccanus  totumque  niaioris  Ecde- 
fie  in  Halberftad  Capitulum,  omnibus  prefeDtcni  liicram  infpecturis  Salutem  in  Chrifto. 
Nolum  dOTe  volnmus  nniverßs,  qvod  emtioneni  ct  donationem,  qvam  Dominus  Hermannus 
Prepofitus  nofter,  Wickerus  Decanus,  Borchardus  vicedomiuus  ct  Cono  de  Diep- 
holt  confratres  noßri,  deputati  a nobis,  de  Comitia  in  Sehufen  et  bonorum  ad  banc 
pertinentium,  fecimdum  qvod  in  privilegns  Aj]>er  hoc  coufectis  plenius  rnntinetiir,  de  otnnium 
noftrorum  voluntate  et  pleno  ConfenAi  feceruut  Domino  et  Venerabili  Palri  Rudolpho  Ar- 
chiepiTcopo  et  Eccleße  Magdeburgenfi,  ratam  per  omnia  habemus  et  gratam  ipfamque 
in  perpetuum  in\ioIabiliter  volumus  obfervare.  llec  recognofeimus  et  prefentium  tenore  In- 
ddilGmc  protellamur.  Et  ne  unquam  dubium  aliqvod  fuboriri  valeat  fuper  iftis,  prefentem  li- 
teram  in  memoriale  perpetuum  Slgilli  noilri  munimine  iulTunus  confignari.  Datum  in  Qiie- 
delingeburg  anno  grade  M.  CC.  LVIL,  XVllL  kal.  Julii,  Pondficatus  Domini  noftri  Epi- 
fcopL  anno  IL 

' tta^  Olearli  Stsgbthagfi^m  (b|>laliu4t  M^it.  Vot.  Ü,  p.  1S3.  ttbgrtnicft  in  «»b  Sufat« 

€.  917.  tBali^d  SisguUrä  Uagd.  UI,  6&  Sepfen,  bi|l.  SUdgoihi  Ul,  22.  ' 


LXXVIll.  SJlevnrO  bei  ®omc(JpittId  ju  SDlagbtburg  gegen  ben  SSifc^of  nnb  baO  ^ömeopiW  ju 
^olberjiobt,  worin  jeneö  verpjiic()tft,  niemolo  jujnlojfen,  baji  bie  ©raff^oft  ©ee^iaufen  nebp  ben 
©(^Ibffem  SUoenoIcben  uitb  $a(en|iäbt,  »erlicl^cn  ober  on  Slnbere,  olo  bie  J^trclie  ju  ^olberPabt, 
veräußert  werbe,  aiii()  ft<^  on^eif^tg  moc^t,  nad^  erfolgtem  ^eben  mit  ben  SRortgrafen,  ben 
Srjbifi^of  )ur  3(u0|tenung  etneo  gleichen  dteoerfeO  ju  bewegen,  vom  14.  ^uiti  1257. 

Albertas,  dei  gracia  maior  prepofituf,  Ropertuf  decanuT  totumque  Sancte  Älag- 
deburgenfif  ecclefie  Capitulum  omnibuf  prefentef  Litteraf  (inrpecturif*)  falutem  in 
domino.  Recognofeimur  et  Litterif  prefendbur  proteßamur,  quod  nof  Comiciam  inSehu- 
fen  cum  tribuf  Caflrif  Aluen Heuen  et  Caftro  Hakenftede  cum  aliif  bonif  ibidem,  que 
a venerabili  patre  Halberftadenfi  epifcopo  et  eiurdem  Eccleße  Capitulo  comparauiniur, 
nunquam  permittemuf  inpheodari  nec  aliquo  alienationif  titulo  alienari  a noftra  ecclefia.  Et  . 
fi,  quod  abßt,  noßer  Archiepifcopuf  uel  aliquif  ßiuf  fuccelTor  alienare  uel  inpheodare  dictam 
prefumeret  Comeciam,  nof  ßbi  vnanimiter  opponeniuf  et  modif  omnibuf,  quibuf  ponurauf, 
patenter  reßftemuf  eidem,  nec  unquam  in  alieuacione  ßue  inplieodacione  ipßuf  prebebimuf 
conßlium  uel  confenfum.  Si  uero  predicta  Comccia  propter  necefßtatcm  et  aliquam  ean- 
fam  a noßra  deberet  alienari  eccleßa,  predicte  Halberftadenfi  ecclefie  ipfam  e\bibere  ' 

*)  in  Originaic.  ' 
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debemuf  et  tune  pecuniam,  q«iann  pro  «adem -Comccla  i|>n  £eclefie  dcdiniur,  et  pro  'Ca- 
Itrii'  fuperiuf  noHMnatif  , > nobif  refUtuet.  Vt  eciam  bec  a nobif  jioilrirque  JSucceflojribuC  nulla- 
tenuf  infringi  ualeant  uel  niulari , prefentef  Litteraf  «Sigillo  noftri  Capituli , dcc  non  JMaiorif 
prepofiti,  Decaiii  ac  aliomni  prelatoniiji  iioftre  Ecclefie  fecinmf  coninmniri.'  Nof  uero  Rö- 
pertrif  decanui^  Werneruf  vicedoininuf,  Conraduf  de  St-ern*feerg,  Henrieuf  prepofi- 
tuf,  Werneruf  de  'Go den b erg  conferipta  fuperiuf  iurauimuf  et  Cde  data  prymifmiuf  Do-’ 
tnino  Halberfladenfi  Epifcopo,  Maiori  prepofito,  Deernio,  Vicedomino, • Domino  Cononi 
aHifque  canonicif  Halberftadenfif  Ecclefie  nomine  noftri  Capituli  ildeliter  obfeniare.' 
Preterea  fi  aliqiiem  prelatorum  uoltre  Ecclefie  «bfeedere  (fic)  eontingeret,  fuccetfor  ipfiuf  per 
appenfionem  figilli  fui  eandem  Litteram  ■renouabit  *).  Si  uero  DoniinuF  nofter  ’Archiepifco- 
puf  cum  Marchionibuf  concordauerit,  Infra  duof  meufef  procurabinmf  poAea,  quod  donii- 
Duf  nofter  Archiepifcopuf  liue  SucceOTor  fe  feruaturuoi  fupra  (cripfallalberftad-enfi  Ecclefie 
per  fideiufToref  et  Lätteraf  obligabitur.  Datum  Quidelingeburg,  Anno 'SomiiiiM'’.  CC*.  L. 
VU".  XVIU,  kal.  JuliL 

ttm  Scisinalt  Id  X.'  yx  Sn«gtclitrg. 


LXXrX.  ®o5  ®omcap1tfl  ju  ^oTbetilatt  Hit  mn  ©mel^tguitg  ber  mt  1«« 

grjbitft^um  SBagteburg  »orgenominmen  Sßcräufinruitg  ber  ©raff^iaft  Str^taufot  unb  btr  04>lo|fa 
}u  ^uciullcbcit  unb  ju  ^alcnftobt,  im  ^a^rt  1257.  ' 

Sanctiffimo  Patii  ac  Domino  fuo,  Sacrofancte  Romane  Sedis  fummo  Pentifioi,  Prepo- 
fitns,  Decanus  totumque  Halberftadenfis  Ecclefie  Capitulum  cum  debita  reverentia 
pedum  ofoula  beatnrum.  Nolum  iae'unus  iSanctUati  veftre,  quod  cum  propter  diverfos  et  ad- 
rerfos  cafus  tanta  fuper  Ecclefiam  noftrara  veniffent  onera  debitorum,  ut  propter  ipfa  Eccle- 
fiam  noftram  nimiam  videremus  fuftiiiere  jacturam,  ne  propter  paupertatera  et  nimium  renim 
defectum  in  ipfa,  Poiit’dicabs  Ecclefie  noftre  dignitas  vilefeeret,  cum  venerabiU  Patre  ac  Do- 
mino noftro  Epifcopo  Halbcrftadenfi  confedimus  et  collationem  habuimus  diligentem, 
qualiter  et  quomodo  cum  minuri  daniiio  Ecclefie  noftre  debita  folveromus.  Tandem  in  eo 
Dumiui  noftri  Epifcopi  et  noftrinu  refedit  coniilium,  quod  veiierabili  Patri  Domino  Archie- 
pifcopo  Magdeburgenfl  et  EceJefie  fue  vendidimus  quaiidam  iuridictionem,  que  vocatur 
Comitia  in  Schufen,  cum  omniluis  attinentiis  fuis  plene  et  integre,  ficut  ipfam  poITedi- 
mua  ab  antiquo,  quam  i[>fi  una' cunt  Domino  noftro  tradidimus  et  in  poffeffionem  mliimua 
corporalem,  proniittenles  una  cum  ipfo,  fidc  data  ac  privilegiis  fuper  lioc  datis,  quod  vendi- 
tionem  et  traditionem  Comitie  memorate  perjietuo  fervabimus  Ecclefie  Magdeburgebfi.  Pro 
caftjia  etiam  tribus  in  Aluenfleue  et  uuo**),  quod  Hakenftede  vocatur,  cum  ulficio  et 

*)  Sil«  kitrfin  nh^t  gff<b(bn<>  ^ an  tn  Uctiink«,  au|R  Itn  SlifMtligtln,  nuitit  eUgtl  ta  fStf 

ctoi  tfpannira  Capitulorfn. 

^in  ip  eniiiui(Ii4  i«  Itfen:  Pono  cafln  etUa  Iria  ia  JQaonneue  et  uouin. 
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poncfTionibtis  ottinentibus,  vendidimus  et  coimnutavimu»,  recepUs  pro  his  alüs  caftris  ct  pos- 
l'efrtombus  ab  Archiepifcopo  et  Ecclefia  Magdeburgenfi,  Quod  quia  fine  minori  le- 
Aone  ct-  d'iTpendio  Ecclefie  noftre  a gravifl'nnw  oneriliua  debitomm  non  poterainus  abfolvi, 
etiam  Eccleßam  Magdeburgenfein  et  ipfiua  ArcliicpiTcopum  in  tribulatione  et  anguftia 
noftre  JEcclefie  frequenter  invenimua  confolationis  gratia  noa  amplecti,  et  utilius  nobia  vifuni 
eft,  quod  (qud?)  carere  debuimus  pro  folufione  debitomm,  (id)  ad  Ecclefiam  Magdebur- 
genfem  tranITerrt,  quam  ad  Laicos,  qui  nobis'(ct)  oppido  funt  iiifefti.  Supplicaious  ergo 
ad  pcdea  Sanctitatia  veftre  humiliter  provoluti,  quatenu».  baue  noftram  venditionem  et  tradi- 
tionem  Ecclefie  Magdeburgenfi,  de  confenfu  venerabilis  patris  acDomiui  noftri  läctain, 
dignemini  de  benignitate  Sedia  Apoftolice  confirmare.  ' ' ' . ' 

9Iai^  Olearii  Snagbcti1tgf(i)(il  CejiaJbuitit  Vlanufaiilt.  H,  15S  unb  Sepftn  RItg.  ^if!.  SKagapa  UI,  12. 

X>rigin<U<Cciicrpt  bUftf  Sdinibinf'i|l  aufiuänbcn  gdstfnt. 


LXXX.  i^erjog  Sftfbcrt  »Btt  SBraitiiftfrtisftg  gtbsbi  betn  Stft^Bfe  »cn.|)ilbc«l^ettn  bi«  jwn  «adfi» 
fitn  »eilige  0i4)tr^eit,  im  Setfrin  bt«  SBift^ef«  »ott  $albcrflabt  unb  bt«  SHarfgrafen 

Sodann  »on  SBrotibttiburg,  om  17»  Dejmtber  1257  ober  1.  Saituar  1258. 

* « 

Dei  gratia. Albertus,  dux  de  Brunfvic,  ad  quos  heo  litora  peruencril  falutom  et 
fincCTe  voluntatis  affectum.  PreCentibus  recognofeitnus  et  publice  proteftanaur,  quod  prefen- 
tibus  venerabiü  Patre,  Domino  W.  Halber  fl  adenfis  eccle  fieEp  ifcopo,  et  nobili  Prin- 
cipe, Johanne,  Marebione  de  Brandenborg,  amneulo  noflro,  et  multis  aliis  viris  nobili- 
bua  ct  honeftis,  de  parte  venerabilis  Hildcfenienfis  etnoftra,  fideliter  et  firraiter  eft  dictum, 
‘quod  noAri  et  nos  dicto  Domino  Epifcopo  et  fuis  auxiliatoribns,  donec  in  octauam  Penteco- 
ftes  nunc  uenturaro,  fecuritatem  perfonanim  et  rerum  feniabiinus-  bona  fide.  Quod  ft  aliquo 
cafu,  ignorantibus  oobis,  eidem  Epifcopo  et  fuis  medio  tempore  abqua  per  noftros  irrogare- 
tur  injuria  vel  lefura,  dicto  Domino  Epifcopo  nos  fatisfacieinus  in  aniicitia  vel  in  iure.  Huic 
vero  fecuritale Dominus  Borchardus  de  Wulfefbutle,  Dominus  Johannes  de  Ecftcde 
et  Dominus  Egbortus  de  Lüttere  Amt  inclufi.  Actum  Brunfuic  in  clauftro  S.  Egidii 

anno  Domini  51°.  CC®.  LVIII®'.  XVI.  kal.  Januarii. 

< 

' Btad)  (Sunblingl  Vbfifirifl  unb  Rbbcfitfoi  in  Sattnbtcg«  lliltor.  Gandersh.  p.  1S04  unb  Riiffttbri  Ui(nn> 
ttn.eaunaiung  8.  47.  4S,  an  btn  Icgtcrn  Crttn  mit  ben  Datum  kal.  Jan. 


LXXXI.  Sllnrflttbtr' r\’’.  btjlStigt  bem  (Erjbiol^umc  SUcigbrburg  bie  Grwerbmig  brrÖlraf» 

fdjiafl  0«l;aufcrt  uub  bteitr  0rf)16jfcr,  <tm  22.  Itjcmbcr  1257.  ^ 

Alexander  epifcopus,  feruus  feniorum  Dei,  venerabili  fratri  Archiepifcopo  et  dile- 

otis  filii.s  Capitulo  5Iagdeburgenfi  falutem  et  apoftolicam  benedictionem.  Hiis,  que  ab 

faaptt^cil.  U.  Ob,  1.  8 

^ , 
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eccleßarum  perfonis  pro  ipramm  nülitatibus  prouide  diTponunfur,  libenter  adldmaff  apoßoTic) 
muniminis  finnitalem,  ut  intemerata  coDfidant,  que  noftro  fuerint  preßdio  commuoita.  . Sane 
petitio  veßra  nobis  exhibita  continebal,  quod  licet  felicU  recordationis  Innocentius  Papa  pre- 
deceiTor  noßer  et  nos,  poß  latam  depoßtionis  fententiam  in  Ludolphum,  qui  tune  pro 
Epifcopo  Ilalberftadenfis  ecclefie  fe  gerebat,  omnes  aKenationes,  infeudatienes,  loca- 
tiones  et  contractus  quoslibet,  per  eunden  Ludolphum  de  caßris,  vUlia,  poßeßionibua  et  aliis 
bonia  ad  ipfam  eccleßam  fpectaptibus,  in  eiufdem  eccleße  preiu<Kciun  initos  ßue  habkos,  de- 
cementes  irritos  et  inanes,  eä  omnia  ad  ins  et  prnprietateni  ipßus  eecleße  duximus  retio- 
canda;  nihilominus  tarnen  idem  Ludo^phus  Comitatum,  qui  Sehufen  dicitur,  et  tria 
caßra,  ad  dictam  eccleßam  fpedantia,  nobilibus  viris  Johanni  et  Ottoni,  Marchionibus 
Brandenburgenfibus,.  recepßs  ab  ipßs  tribus  millibus  Marcarum  et  quadringenüs  marcis 
argenti,  Capituli  Halberftadenfis  ad  id  uoa  accedente  conlenßi,  de  facto,  cum  de  iure- 
nequiuerit,  in  feudum  dare  prefumpßt,  Marcas  ipfas  in  ufus  proprios  conueclendo.  Verum  . 
venerabilis  frater  Halb'erßadenßs  Epifcopus  et  idem  Capituhun  attendentes^  quod  ipfi  Comi- 
tatum et  caßra  eadem  de  ipforum  Nobilium  manibus  propter  eorum  potentiam  eripere  non 
ualebant,  quanquam  üdem  nobites  fuper  reßitutione  Comitatus  et  caßrorum  ipforum  auctori- 
tate  apoftolica  moniti  fuerint  di%enter,.  Comitatum  et  caftra  piedicta  in  veßram  eccleßam 
transtulerunt,  preßitis  iuramentis  et  cautionibus  hinc  inde  exhibitis  neceßänis,  receptifque  a 
vobis  et  veßra  ecclefia,  nomine  ipßus  Halberftadenfis  eccleße,  duobus  aliis  caßris  et  quo- 
dam  anmio  reditu  nec  non  et  quatuor  millibus  Marcarum  et  quingentis  Marcis  argenti,  quas 
dicti  Epifcopus  et  Capitulum  in  felutionem  debitorum  prefate  Halberftadenßs  eccleße,  que 
abforbebatur  ufurarum  voragine,  conuerterunt.  Nos  igitur  veßris  ßipplicationibus  inclinati, 
quod  fuper  hoc  prouide  factum  eft,  ratum  habentes  et  graturo,  id  auctoritate  apoßolica  con- 
firmamus  et  prefentis  Ccripti  patrocinib  communiiuus.  NuUi  ergo  onmino  hominum  liceat 
haue  paginam  noßre  confirmationis  infringere  vef  ei  anfu  temerario  contraire.  Si  quis  aulcm 
hoc  attemptare  prefumpferit , iudignationem  omnipotentis  Dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli 
apoftolorum  fc  nouerit  incurfuruai.  Datum  Viterbii,  XL  Kal.  Januarii,  PontiCcatus  noßri 
Auno  quarto. 

Ottcfcn’S  (Cod  VI,  401)  Mbnttfc  M Sriginoll  Os-  ^dfoi  bit  Urfmbt  in  bai  US8.gi^ 

, (l(t  iß)  iajt.  Soffen  fifl.  SKogajin  Ul,  ISi. 


LXXXIL  SUfrfltibcr  IV.  fiberfrfiflt  btn  Dtt^mtfett  ja  3JltrftBurg  mth  ffrfurt  «nb*  SIiv» 

btrm,  bif  SWarlgrofcn  Sodann  unb  Dtto  wn  Sraubenburg  buri^i  ©trafcit  onju^olttn, 

bif  t^nen  witrrdSitmäfig  »eräu^erte  ©rafft^aft  ©et^ufm  mit  b«n  '»wt  ©cfjlofcra  toirbts 

l[i(rauojugebcn/  ftw  15-  125& 

Alexander  Epifcopus,  Scrvns  Servorum  Dei,  dilectis  filii«  Merfeburgenfis  et 
Erffordenfis  Eccleße  Decanis,  Magunünenßs  Dioeeßs,  et  Prepoßto  Eccleße Razeburgenßs 
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felntem  et  Aportolicam'  beneActionem.  Ex  prerogrativa  dilwrtlonis  et  gratie,  qua  perfonas 
dilectonim  filiomm  nobiliimi  virorum  Johannis  et  Ottonls,  Marchionum Bran'denbur- 
genfium  complectimur,  propenfius  afiectamus,  ut  nobilitatero  generis,  quafulgere  nofcuntur, 
virtute  anirai  geminantes,  abflineant  ab  his,  que  bonertateoi  non  fapiunt,  et  fpeciaKter  divi* 
nanj  poflHiit  offendere  maieftatern.  Gravem  fiquidem,  ut  credimus.’reputarcnt  fibi  iniuriaoi 
Irrogari,  fl  aiiquis  par  eis  potentia,  fua  ipfis  invitis  contractans,  attentaret  aliqua,  quibus  de- 
Togaretur  iprurum  coxnmodo  vel  honori,  nec  id  forfltan  equauiimter  paterentur,  quin  imim> 
perent  ad  iniuriam  hire  vel  iniur»  propulfandam,  nifi  exinde  ipfls  fatiflactio  convenicns  oder- 
retur.  Sane  nouerint  dicti  niarchiones,  quod  licet  fclicis  recordatiouis  Innncentius 
Papa,  PredecefTor  nofler,  et  nos,  poft  htam  in  Ludolphum,  qui  tune  juro  Epifcopo  Ilal- 
berftadenris  Ecclefie  fe  gerebat,  depofitiodis  fententiam,  omnes  alienationes,  infeudationea, 
locationes  et  contractus  quoslibet,  per  eundem  Ludolphum  de  caftris,  >illis,  poflelflonibus 
et  aliis  bous  ad  Eccleflam  predictam  fpectantibus , in  eiufdem  Ecclefle  preiudicium  iiiJtos 
five  habitos,  decementes  irritos  et  inanes,  ea  oinnia  ad  ius  et  proprietatem  ipflus  Ecclefle 
duxerimus  revocanda,  in  contradictorcs  excommunicationis  fententia  promulgata;  nihlloniinus 
tarnen  idem  Ludolphus  comitatum,  qui  Schufen  dicitur,  et  tria  caflra  ad  Eccleflam  pre-  > 
fatam  fpectantia  eis,  tribus  niillibus  inarcarum  et  quadrhigentis  niarcis  argenti  ab  eifllem  re- 
ceptis,  Capituli  Ecclefle  ad  id  non  accedente  confenfli,  de  iäeto,  cum  de  iure  nequiverit, 
concefQt  in  feudum,  marcas  ipfas  in  ufus  proprios  convertendo.  Propter  quod  dicta  Ecclefla 
maxima  et  intolerabilia  fublit  oncra  debitorum,  que  nifl  fuccurfum  et  cclcri  remedio  extitilTet, ' 
imiiflet  irrecuperabile  delrinientuni.  Verum  quia  dicti  nobiles,  occupata  comitatum  et  caflra 
eadem  detinentes,  ipfa  reflituere  reouebant  venerabili  fratri  noflro  Epifcopo  Halbcrfta- 
denfi  et  Capitule  memoratis,  quamquam  fuper  hoc  auctoritate  noftra  fueriot  moniti  dili~ 
genter,  ipfl  attendentes,  quod  per  fe  comitatum  et  caflra  iam  dicta,  propter  potentiam  ipfo- 
rum  nobilium,  eripere  de  nianibus  eorundem  non  poterant,  quodque  id  vergebat  in  enormem 
lefionem  Ecclefle  fupradlcte,  Comitatum  et  caflra  iplä  in  jVlagdeburgenfem  Eccleflam, 
hinc  inde  iuramentis  preftitis  et  cautionibus  exhibitis  necelflu-iis,  receptls  a venerabili  fratre 
noftro  Arcliiepifcopo  et  Ecclefla  Magdeburgenfi  duobus  aliia  caftri«  et  certa  pecunie 
fumma  et  redditibus,  traaflulenint,  nofque  quod  ab  eis  pro^ide  factum  efl  ratum  ei  gratum 
habentes,  id  auctoritate  Apoflolica  duximus  confinnanduu.  Satagentes  igitur  et  precavere  in- 
demnitati  Eccleßamm  ipfarum,  et  faluti,  bonori  et  fame  ipforum  iuxta  efGcii  noflri  debitum 
providere,  eofdem  uobiles  rogamus,  monemus  et  hortamur  attente,  ipfls  in  remifflonem  ])ec> 
caminum  iniungentes  ac  fuadentes  in  animi  puritatc,  ut  ad  Deum  habentes  puro  corde  re- 
fpcctura  et  etema  tranfltoriis  preferentes,  ob  divinam  reverentiam  et  Apoflolice  fedis  ac  no- 
ftnun,  comitatum  et  caflra  predicta,  que  flne  peccato  ac  leflone  fame  ipforum  non  poffunt 
aliquatenus  detinerc,  reflituaut  fine  difflcultate  qualibet  Archiepifcopo  Alagdeburgenfi  et  Ec- 
clefie memoratis,  ita  quod  ex  hoc  eis  adimatur  materia  illum  ulterius  fiibeundi  laborem,  per 
quem  et  ipfls  folatium  qiiietis  flibtrahi,  et  ipfls  nobilibus  dilpendiofe  follicitudinis  poffit  oc- 
cafio  generari.  Cum  igitur  deferre  homini  contra  Deum  prelertim  in  talibus  fit  nocere  ac 
parcere  fit  (evire,  quia  manus  mulierum  milericordium  filios  decoxenmt,  nos  ad  quos  omnis 
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cen&ira  peccart  perünere  düiofcllur,  direretioni  veftre  per  Apoftolica  fcripta  mandamns,  qua- 
teuus,  fl  dicti  nobiles  mandatiuu  noftruni  negleierint  adioiplcre,  vos  eoa  ad  id,  per  excom- 
omnicationis  in  perfonaa  et  in  tcrria  ipronim  interdicti  fententias,  per  vos  vcl  per  alios,  apfc 
pellatione  reniota,  cognifa  veritate,  cogatis,  non  obflantibus,  fi  eifdern  Marcbionibus,  quod 
excoDimunicacI  aut  conim  lerre  fupponi  ecclefiaftico  inlerdido,  feu  fi  ipfi  extra  vel  ultra 
certa  loca  in  caurain  tralii  non  poffnit,  a Tode  Apoftolica  eft  indultum,  et  conftitutione  de 
duabus  dietis^  edita  in  concilio  generali,  nec  non  et  aliqiiibus  literis,  verilati  et  iuftitJe  prciu- 
dicantibuB,  a fede  impetratk  eadem,  invoeato  ad  hoc,  fi  opus  fuerit,  auxilio  brachii  fecula- 
ris.  Uuod  fi  non  onines  bis  cxfequendis  potucrills  inlerelTc,  diio  veftruni  ea  nihUoiuinus  ex- 
(equaiituT.  Datum  Viterbii,  XVUL  kal.  Febr.,  Puiitificatus  noftri  anno  IV. 

9tad)  Olearii  Snajlclurgfc^e«  («riolNc^c  Mqit.  Vol.  If,  p.  IS9.  — Uagcnaii  okgcfrnirft  in  tGSalttri’* 
Singular.- Magd.  Ul,  51  un5  Ici  Zapfen,  piti.  SHagapn  Ul,  17, 


LXXXIII.  5^ai5jl  Sdfrcmbtr  IV.  hcilättjl  bcm  Stifte  ^alberjtabt  bic  SBcräu^erimg  ber  @paf* 
ft^aft  Secftaufcit  imb  bcr  jubcBörigen  Stfjli'ffcr,  om  IS.  1258. 

Alexander  epifcopus,  Senius  Seruonim  Dei,  Vcnerabili  frairi  Epifcopo  et  dilecti» 
filiis  Capitulo  Ilalberfladeufi  faluteiu  et  Apoftolicam  licnedictioiieiu.  Cum  ccclefiaruni 
danipnis  ne(|ueanius  paffim  occurrere  precaveudo,  quin  bona  earuiu  aliqiiando  minus  licite 
difiralMtitur , expcdit  ut  daniniiicatis  congruo  reniedio  funcurrauius.  Lecfa  ficpiidem  nobis 
vcftra  pctitio  continebat,  quod  licet  felicis -recordationis  Innocentius  Papa,  Predeceffor 
oofter  et  iios,  pufi  ,Iatam  in  Ludolphuni,  qui  tune  pro  Ecclefie  Halberftadenfis 
Epifcopo  fe  gerebat,  depofiüouis  fciitentiam,  omnes  alienationes,  infeudationcs,  locationcs 
et  contractus  quoslibet,  per  euiidem  Ludolphuni  de  Caftris,  villis,  polTelfionibus  et  aliis 
boiii.s  ad  eccleliam  ipfani  fpectantibus,  in  eiufdeni  Ecclefie  prciudicium  initos  fiue  habitos, 
decernente»  irritos  et  inanes,  ea  otnnia  duxeriiiius  ad  jus  et  proprietatem  i[ifius  Ecclefie  ro- 
vot'anda,  nibiloinliius  tarnen  idem  Ludolphus  Coiuitatuin,  qui  Sehufeu  dicitur,  et  tria  car 
ftra  ad  eccleliaui  prefataiu  fpectantia,  nobilibus  viris  Johanni  et  Ottoni,  Marchionibus 
Brandeburgenfibus,  .receptis  ab  ipfis  Tribiis  milibus  marcarum  et  quadringeiitis  maicis 
argenti,  ueA.ro,  filii  Capitulum  (fie),  non  accedente  confenfu,  de  facto,  cum  de  iure  ne- 
(|uiuerit,  couceffit  in  feudiini,  niarcas  ipfas  in  ufus  propnos  comiertendo.  Propter  quod  dicta 
ecelefia  niaxima  et  intolcrabilia  fubiit  onera  d^korum,  que  nifi  fuccurfuiu  e!  celeri  remedio 
extitiOet,  iiicurnlTet  irreeuperabile  delrimetitiin).  Venun  quia  iidem  nobiles,  detineiites  Coniv 
tatuin  et  caftra  eadem  occupata,  ca  reftitiiere  ipfi  ecclefie  denegabant,  quamquam  ipfi  fuper 
hoc  aucturitate  ajKiAolica  inoiiiü  fuerint  diUgenter,  nos  attendentes,  iiou  polfe  per  uos  Comi- 
(alum  et  Caftra  iam  dicta  de  ipfomin  luarchionum  eripi  mauibiis  propter  ]iotenliam  eo> 
rundem,  qiiod(|ue  id  uergebat  in  enonnem  lefionem  ecclefie  niemorate,  Comitutum  et  Caftra 
qtfa  in  Magdcburgenfein  ecclefiain,  preftitis  iuramentis  et  cautioiiibus  liiiic  inde' nihilo- 
minus  exhibkis  neceflarüa,  tranftuUftls,  receptis  a venerabili  fratre  noftro  Arcliiepifcopo  et 
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eccleßa  Magd.ebnrgenfl,  ip/ius  eccIeCc  ve{lro  nomine,  Daobus  alils  Caßris  et  centum  mar- 
rarum  redUitibus,  nec  non  et  Quatuor  milibus  marcarum  et  quingentis  marcis  argentJ,  quas 
in  folHtionem  debitonim  ecclefie  veßre,  que  abforbebatur  uTurarnm  noragine,  conuertißis; 
Nos  igitur  ueßris  fupplicationibua  inclinati,  quieti  ueßre  prouidcre  ac  indempnitati  eiuTdem 
Halberftadenfis  eccleße  precaOere,  quantum  pofliunus,  palerna folicitudine  cnpientes,  quo<l 
fuper  boc  a nobis  provide  factum  eß,  ratum  et  gratum  habemus,ac  auctoritate  apoßoEca 
confinnamns  et  prefentis  fcripti  patrocinio  communimus.  Niilli  igitur  oninino  hominnm  Evcat 
hanc  paginam  noßre  conErmationis  infringcrc  vcl  ei  tememrio  auAi  lemerario  contrairc.  Si 
quis  autem  hoc  attemptare  prefumprerit,  indignatinnem  omnipotentis  dei  et  healoninv  Petri 
et  Pauli  Apoftolorum  eiua  fe  nouerit  incurfurum.  Datum  Viterbii,  XV.  kaJ.  Febr.,  Ponti- 
ficatus  noßri  anno  Quarto. 

. ttn  M S«licamfi^«i  l(rc|ti«r<  ant  trai  Originale  M Jt  ^J(*tin|ial«ltn4iM<  in  INagtrbarg.'  — 

, UngrnMti  Vttout  ht  Scgfta'S  Vlagaiin  lU,  13.  U. 


LXXXFT.  Der  Sßorfaraf  Sol^onn  »on  Sranfccitbitrg  »crgleit^  fctn  ^309  SKbvcc^t  so« 
0ai^fcR  nnb  bro  ^0309  SUbrn^t  bcn  SSraunf^itvctg  tutgen  bta  04iloffta  ^t^adftr, 

' am  29.  gebruar  1258. 

— — Teßes  Comes  Adolphns  de  Dannenberch,  Conradns  de  Bolderfel, 
Heinr.  de  Honboreb,  Geuehardus  de  Bortuelde,  llcinricus  deWeneden,  ßur- 
ehardus  de  Zweryn  (oder  de  Zweyen),  Gerardus  de  Kerkowe,  Geuehardus  de 
Aluenfieue,  Johannes  de  Cracowe,  Georgius  et  Thidericus  fratres  de  Hid- 
facker,  Jerieus  de  Berfeampe,  Fridericus  Barvot,  Winandus,  Anno  Dapifer, 
Ericus  de  Gardelegia.  Actum  et  Datum  in  viila  Bredeuelt,  anno  M.  CC.  LVIll.,  pri- 
die  kal.  Mareü.  • ' ■ 

' grogoinit  lintt  »en  Sla^Kcttf  rpratlrtni  Uifintr.  fia<  Ctiginal,  krfni  Sn^Il  tU  Otatf  StanNnhai  nk^  an< 
gr^t,  beptttet  (19)  in  @c|.  6ioaU<Hc(^ioe  )u  ^Motcc. 


LXXXV.  (Srsbifc^ief  Sluj^rr^l  »ön  JWflgfcfbnrg  brglaubtgt  Bei  bot  J)c(Bantm  3U  SDlcrfeburg  tmb 
SErfurtb  ola  »ercrbuctcn  Grccutoren,  feine  ©eueHmäcBHgte  i«  bem  ©treite  mit  beit  aWarfgrafen 
».on  ©ronbenburg  »egen  btr  Oraffe^  ©ecBoufcn,  om  28.  Stoöember  1258. 

Henorabilibuf- virif  ßlerfebargeanf  et  Erfordenfif  Ecclefiarnm  decanif,  ma- 
guntinenfif  dyoeeßf,  executoribuT  a fedo  apoßolica  deputalif,  B.  dei  graha- fände  Magde* 
burgenfif  £ cd  efio  Archiepifcopuf,  paratam  ad  beneplacita  vwluntateiu.  Prepofitiim 
Albertum,  dictum  de  Suarteborch,  Eccicße  noßre  Cußodcm,  et  A.  de  Arnerteiii,  r 
Arrbidiaconum  noßrum,  canonicof  Magdeburgenfef,  procuratoref  in  folidum  a nobif  contra 
Nobilcf  virof  Joannem  et  Ottonem,  Marebionef  Brandenburgenfes,  fuper  iniiuda. 
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quam  nobif  in  Comlcia  Schufen  «t  quibufdam  Caürif  irrogant,  ad  nof  fpectantlbui^  coi>- 
fUtutof,  ad  petenduiD,  narranduin,  exliibendum,  appellandum,  in  animaf  noftraf  iurandum,  ß 
neceffe  fuerit,  et  ad  alia  omnia  facienda,  que  ß prefentef  cffcmuf  faoeremiiQ  veftre  difcrecio- 
Bif  tranfmittimuf  honehati,  ratum  et  gratum  habcntef,  quicquid  a predictif  nomine  noftro  co- 
ram  vobif  fuerit  ordinatum.  ln  cuiuf  rei  tefUmonium  prefentem  litteram  SigiiU  noltri  nium- 
mine  fecimuf  roborari.  Datum  Magdeburg,  Anno  domini  CC".  LVIU*.,  1111%  kaL 
Decembris. 

9lai^  tuB  Crijlatl«  b(4  A.  S^eainjiaMtr^et«  pi  Stajtttnrg.  — Cod.  I,  48.  44. 


LXXXVL  Bcfrtitt  bif  ©fabt  «o«  btr  Snfrtt^ng  bt0 

SoHtö,  btiyra  ^fbungöJtiSit  n »on  bem  3Rarfgrafen  »cn  SBranbcnburg  3a  StB»  gcncnnnro  ^ 

am  24.  1259. 

Uniuerfia  ChriftJ  fldetibua  pacfentem  paginam  infpccturls  R.  Dominua  de  Tfcr- 
wift,  ilncere  dilectionis  couftantiara  cum  fer\'itii  pronitate.  -Notum  effe  volumus  omnibua, 
ad  quos  prefens  fcriptum  pcruenerit,  tarn  prefentibus  quam  futuria,  quod  ego  Richard  na 
ac  Filii  mei,  Fridericua  ac  Richardua,  Civitatem  noftram  Tferwift  a Theloneo, 
quod  a Domino  Brandenburgenfi  Marchione  ln  feudo  fufcepimns,  ilbcre  abfoUimua 
et  expreffe,  talT  conditione  appofita,  quod  quicnnque  in  theloneo  jam  dicfe  Ciuitatis  confen- 
fum  obtinuerint,  Übertate  Amin  perfruantur.  Igitur  ne  aüqua  contra  hanc  libertatem  a no- 
Itris  heredibus  fufcitctnr  calumpnia,  prefentem  paginam  figillt  noftri.  munimine  duximus  robo- 
raiidam.  Huius  adionia  Tcftes  funt  Dominua  Petrus,  Johannes  fißus  fuua,  Theodor!- 
cua  Lantfucht,  Johannes  de  Winnigftede,  Johannes  de  Sxlene,  Theodoricus 
Rönne,  Arnoldus  Gruban,  Heinricus  de  Mordiz,  Gheroldus  Prefectus,  Lam- 
bertusHune  Villicus,  Johannes  illius  Andree  Bodekio,  Lambertus  Hüne  Villicus, 
Johannes  de  Gardez,  Nicolaus  Coln,  Yfeboldus.  Actum  Anno  Domini  M.  CC.  LDL, 
CC  kaL  Februar. 

Ktdmanv,  ^iflar.  Z([.  lU,  €!.  263. 


LXXXVH.  aSfrtrng  gwifi^rn  btm  (Er3Bifi^ofe  mtb  Capttcl  3u  URogbeburg  unb  btm  ÜRatlgrafen 
Otto  itott  Srflnbrnburg,  teorin  Ic^ftrcr  ouf  bir  ©raffcBaft  ©rrbauffn  unb  boö  ©4)li>^  ^aftnfiebf 
fßr  fi(B  unb  bm  Sßarlgrofrn  SoBo”**  SSranbcnburg  35cr3i^t  Triflet  unb  bagcgm  boö  Sanb  3e» 
ri4»o,  fo  mit  bie  ©dfilßfftr  unb  bie  ©tobt  gu  ^btn^^Icbrn,  »cm  Sr3bü5tbnme  3u  £eBn  unb  au^ft» 
bcm  3UUU  nblori  ©ifbcr  olv  (Sntffböbigung  tmpfängL  bom  12.  2Rai  1259. 

Super  Comicia  in  Schufen  et  duobus  Caftrls  ln  Aluenflene  doniinus  Ro* 
dolphus,  Archiepifcopue  Magdeburgenfis,  et  Capitulum,  et  Uluftris  princeps,  domi- 
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nu8  Otto,  Marchlo  Brandeburg^nfls,  taliter  conneneruot,  quod  Comtcia  in  Sehnfen 
cum  omni  iure  et  Caftrum  Hakenftede  cum  redditibug  et  ofllcio  aUinGntc  dorainug  Ro> 
dolpbas  Arciliepircopua  et  Ecclefia  libere  retinebunt,  'pcout  domimw  Magdebur- 
genfis  Archiepifcopus  et  Ecclefia  a domino  Wolrado  HaLberftadenn  Epifcop» 
et  Ecclefia  comparauit  et  in  infinunento  Ciper  eo  confecto  plenius  continetur.  Caftra  uero 
in  Aluenfleue  duo,  Opidum  ante  Caftra,  eum  piatis,  pafcuis,  lignis  et  Molendims,  dictns 
dominus  Marchlo  et  fui  hcredes  a domino  Arehiepifcopo  et  Ecclefia  Magdebur- 
genfi  feodali  iure  tenebunt  Nemus  uero,  quod  Damenwalt  dicitur,  apud  dictum  Archie- 
pifcopum  et  fuam  Ecclefiam  manebit  cum  omni  iure,  boc  excepto,  quod  honiines  Marchlonis 
de  Aluenfleue,  tarn  de  opido,  quam  de  Cafiris,  in  dicto  nemore  ligua  gratis  liabebuut  tarn 
ad  edificiorum  fuorum.  vfus,  quam  ad  ignes,  et  eifdem  Ugna  uendere  non  liccbiL  Tercium. 
vero  Callrum  in  Aluenfleue  cum  fuis  attinentiis,  quod  Marchio  ab  Ecclefia  Halber- 
ftadenfi  tenet,  fimlliter  a domino  Arehiepifcopo  recipiet,  qnanda  dominus  flalberfta]- 
denfis  Epifcopus  dominum  Marchionem  ad  dominum  Arcbiepifcopum  demonftra- 
bit  Prelerea  Callrum  Jericowe,  opidum,  Terram  cum  onmibus  attinendis,  preter  partem 
domini  U.  de  Ca  lue  et  fratruelis  fui,  dominus  Archiepifcopus  ufque  ad  feftum  Sancti 
Jacobi  proximum  domino  Marchloni  abfoluet  et  iure  conferet  feodalf,  ita  quod  quecumque 
dominus  Archiepifcopus,  R.  de  vrifach  et  Rolekinus  de  Jericowe  libera  habent,  do- 
minus Marchlo  libera  optincat,  et  que  infeodata  funt  per  ipfos,  Marchio  nunc  habciitibus 
iure  conferet  feodalL  Dominum  Henricum  de  Calue  et  fratruelem  fuum  in  fiia  parte 
Callri  et  Terre  et  bonorum  tarn  infeodatorum  quam  liberorum  dominus  Marchio  in  nullo 
penitus  molefiabit.  Si  autem  partem  illam  Cafiri  et  T^rre,  quam  nunc  poffideDt  II.  de 
Calue  et  nepos  fuus,  dominus  Marchio  Otto  et  heredes  fui  ab  eis  ainicabiliter  poteriuit 
eomparar^  dominus  Archiepifcopus  dicto-  Marchioni  et  fuis  horedibus durc  conferet  fimili- 
ter  feodali.  Sl  uero  in  prefenti  hoc  fieri  non  polerit,  quandocumque  in  podenim  dictus  Mar- 
chio uel  fui  heredes  predicta  poterunt  obtinere  de  bona  uoluntate  predictorum  uel  eonim 
heredum,  dominus.  Archiepifcopus  Magdeburgenfis,  quicumque  pro  tempore  fuerit,  ad  colla- 
cionem  partis  predicte  tenebitur,  ficut  modo,  nec  permittet  dominus  Archiepifcopus  et 
Capitufum,  iftam  partem  Caftri  et  bonorum  a quoquam  alio  compararl,  quam  a Marchione 
et  fuis  heredibus  fupradictis,  nec  Archiepifcopus,  qui  pro  tempore  fuerit,  alicui  alteri  feoda- 
ooufercC  partTs  huius.  Item  nulla  noua  Telonia  uel  Id^  quod  vngelt  uocatur,  in  aqua  uel  in 
terra  coufütui  debent,  preter  eä,  que  ab  antiquo  in  ipfo  opido  funt  recepta.  Ulud  etiam  ius 
in  moneta  Jericowe,  quod  Slcifcbat  uocatur,  II  dominus  Archiepifcopus  ufque  moda 
babuit,  dccetero  obtlneat,  fed  fi  afii  dictum  de  J ericowe  bactenus  babuerunt,  in  hoc,  ficut 
ib  allis  bonis,  Marchio  fuccedat  et  libere  obtiueat,  ficut  illi.  Abfiduet  etiam  Marchio 
Otto  et  fui  heredes  Arcbiepifcopum  et  Ecclefiam  ab  uiipelicione  fratris  fui  Johan- 
nis ct  heredum  fuorum,  fi  aUquam  actionem  coutra  Arcbiepifcopum  et  Ecclefiam 
Magdeburgenfem  fuper  Comicia  predicta  dicerent  fe  habere,  licm  fi  aliqnid  dineufiouis 
e&  uel  raucoris  intcr  dominum  Archiepifcopum- et  Ecclefiam  ex  una,  ct  Ilalbcrfta- 
denfem  Epifcopum  et  Ecclefiam  ex  parte  altera,  intcr  duililiiuni  Archiepifcopum  et 
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Kcclefiain  ex  uua,  et  Dncem  de  Brunefwich-tex  altera,  atque  Inter  dictunj  dominnm 
Arcliiepifcopuiii  et  Tuain  Eccicfiam  (ex  una)  et  Marcliioiiein  Joliannem  etfuoslie-  , 
redes  ex  parte  altera,  Hec  omnia  ordioatiom  et  arbitrio  Marchionia  Oltonia  de  confenfu 
Cajntidi  Tunt  eouiniilTa,  ut  queciinique  idem  March  io  ordinauerit,  rata  ac  ftabilia  inaneant 
iiitor  iAos.  Dabil  eciam  dutnimis  Archiepifcopus  Marchioni  Ottoni  et  fujs heredibiis 
-Tria  Mdia  Mareaniin  arwenti  Magdeburgenfis  in  recomnenfacionem'  Coniicie  predicte  fuia 
tenq)oribus  exfoluenda.  Vt  autein  hec  predicta  omnia  fic  ftabilia  conferuentiir,  quod  a neu- 
(ra  parte  in  poftcniui  ualeant  immutari,  prcfentem  paginam  confcribi  fecerunt  cum  teftinm 
fubfCriptinnc  ct  appenfione  Sigillorum  domini  Archiepifcopi,  Capituli  et  Marchionis 
Ottonis,  perfonali  nidiilominus  iftorum  accedente  proraiffo  domini  Archiepifcopi,  Al- 
berti  prepofiü,  iloperti  decani,  Werneri  vicedomini,  Conradi  de  Stercmberc,  Al- 
berti  de  Arneftein,  Borchardi  de  Qverenuorde,  Canonicorum  Maioris Ecclelie,  No» 
bilium  uironim  domini  W,  de  Arneftein,  W.  ei' b.  fratrura  de  barboie,  G.  de  We- 
derde et  L.  de  Efbeke  ex  parte  domini  Archiepifcopi,  ex  parte  uero  Marchionis 
ipfe  Marchio  Otto,  predictl  Nobile^  de  Arneftein  et  de  barboie,  Geuehardns  de 
Aluenfleue,  Conradus  de  Ofterbdrch  ct  Olricus -de  Croge,  Acta  funt  hec  Mag- 
deburg, Anno  domini  M*.  CC“.  LIX*.,  IIII".  Idus  May. 

stad)  b«m  Originale  ttl  X.  yrctiiipal-tlri^i««  jii  3taglrturg.  — fittiaal  |ii  kra  ns:^  gan)  snN' 

r«mit(n  Udimtra  grbörigt  Sd(nrag<iuttnmnl  ifl  prai  an  licUn  CtrUtn  tur^  Sirdflnft  mtcgt,  ncd) 
tuT(^g(^n(«  tciVrlid). 


LXXXVIII.  2)?arfgraf  Oo^amt'  »on  föranbetibttrg  genel^Kiigt  alö  Cbcr^rrr  bm  Erlag,  tocltbcn 
JRiibarb  bon  3trb|l  mit  ben  i^m  tn  btr  0tabt  3c‘bft  gtbu^rcnbtit  »orgenommc« 

^at,  am  10.  ^Icbcmber  1259. 

Johannes,  Dei  Gratia  B randenburgenfis  Marchio,  Clirifti  lidclibas  uniuerfis, 
.prcfentcs  litteras  infpecturis,  falutcin  in  vero  faliitari.  Recognofeimus  et  literis  prefentibun 
proteftamur,  quod  honorabills  Vir,  Richardus  deTferwift,  fidelis  nofter  diicctus,  in  noftra 
coirftitutus''prefeiitia  rei'ogno^it,  quod  ad  dci  laudeiii  et  honorem  tbeloueum  fuum  in  predicta 
fua  Civitale,  de  rebus  minutis  cfinagnis,  fibi  continue  exfolvendum,  rclaxavit”  fimpliciter  et 
ex  toto.  Quam  fiquidem  relaxalionem,  lami  ad  nos*ratione  fuperioris  Dominii  dicö 
facti  pertineat  conCrmatio,  gratam  ac  ratam  liabcutcs,  ipfam  prefentis  fcripti  teftiuionlo  con- 
firuiamus,  tradentes  iu  'teftimonium  huius  noftre  coniirmationis  prefente«  literas,  figilli  noftri 
inunimine  roboratas.  Datum  ct  actum  anno  domini  M.  CG.  LDC.  ln  Vigilia  Sancti  Martini. 

y O 

Stad)  Scdmann'«  «ab.  (biflar.  261.  IU,  €.  Z6&.  SBuc66<'l$  6-  Sturm.  I\',  tw. 
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LXXXIX.  StarTgrafdi  Düo  toon  Sronbettihirs  Ocht^ipng  btrftlijen  |)anblung 

d^arbd  son  3crbft,  vom  10.  9{i»>emi)tr  1259*  \ 

Otto,  Dei  gratia  Brandenburgenfis  Marchio,  Chrifti  Udelibua  oniverriB,  pro-  ; 
fentes  literas  infpectiiris;  falutem  in  vern  lalutari.  Recognofcimus  et  literia  prefcntibus  pro- 
teftamur,  quod  honorabilis  Vir  Richardus  Dominus  de  Cherrvift,  fidelis  nofter  dilectus, 
in  noflra  conftituliis  prefentia  recdgnovit,  quod  Theloneum  in  Civitate  fua  Cherwift  tarn  , 
de  niagnis  quam  de  minutis,  nec  non  de  rebus  fingulis  exTuIvendum,  ßiupliciter  relaxaverit 
et  ex  toto.  Nos  Igitur,  cum  eiufdein  Theoionei  relaxatio  ad  nos  rationc  doininii  pertlnere 
videatur,  euifdem  Domini  Richard!  factum  ßue  donationem  gratam  ac  ratam  habentes, 
ipfam  prefentis  feripti  patrocinio  conGrmamus,  Tradentes  in  teftimonium  Iiuiu^  noftre  conßr- 
matinnis  prefentes  literas,  ßgilli  noßri  muniniine  roboratas.  Datum  et  actum  Anno  Domini 
M.  CC>  LIX.  in  Vigilia  Martini 

R«c^  Siifmann’a  lla^alt.  ftfin.  Ztt.  III,  6.  26S.  Qud>(el||  Ocf^.  t.  Cfutm.  IV,  93. 


XC.  Grjbift^of  Sflubolp^  otm  SWagbeburg  borumcirtirt  mit  be«i  SJiarfgrofcn  Otto  #on  SBrnnbm» 
bürg  unb  mit  bciu  Gbicn  Söallber  ton  SRrnflcin  einen,  jwifd^en  bem  lebten  unb  betn,  Grjbifdiofe 
gcfdiloffcncn  iBergrcid»  über  bao  0d;lo^  jn  dianmtenenburg,  om  9.  Oegember  1259. 

Rodolphus,  Dei  gratia  Sancte  Magdeburgenfis  Ecclefie  Archiepifcopus, 

Omnibus  'prefentes  literas  rnfpecruris  falutem  in  Domino.  Cum  labiüs  hominum  ßt  memoria, 
ne  ea,  (|ue  rite  aguntur  a nobis,  follat  obli\no,  placuit  ipfa  feripture  teßimonin  commendari. 
Reeognofeimus  itaque  et  tenore  prefentium  proteftamiir,  r|u»d  nos  fuper  ea  parte  Caftri  iu 
Ramm  eiienborcb,  quam  olim  bone  nieniorie  Dominus  Albertus,  predeceffor  nofter  emit 
a ngbili  Viro  Domino  A.  de  Arneften,  quam  nobilis  Vir,  filiiis'fiius  Dominus  W.  de  A r-  . 
neften  nunquam  fuilfe  d.itam  fecundum  niorem  terre  coram  Co  mite  de  Anhalt  aflirjna- 
bat,  cum  quo,  ut  omne  dubium  ani|Hitaremiis,  eoncordavimus  ißo  modo,  quod  partem  caftri 
cum  fuis  attinentiis'  fiipradietam  detfit  nobis  et  Ecclefie  noftre  in  ins  et  projirietatem  perpe- 
tuam,  lieredum'  fuorum  occedentc  confenfu.  Nos  vero  Curiam,  quam  pater  fuiis  habiierat, 
et  aliam  Curiam,  quam  Fratres  S.  et  Ch.  cognomine  Wucken  de  manu  noflra  leiiueranl, 
concenimu.«r  iain  dicto  Domino  W.  in  feudum  caftreiife,  f[uod  ■\ailgariter  Borelilen  vocalur, 
ila  quod  de  utiaque  curia  nunc  Caftrenfis  fit'  iliidem  et  Caftiiim  liberum  maneat  nobis  et 
SuccefToribiis  noftris,  ut,  cum  nwelTe  fiieril,  liomiues  noflros  pro  defeiifttmc  Ecclcße  noftre 
ibidem  mitlere  et  Iwere  poffmius,  ficut  in  aliis  caflris  nobis  vacanlilnis;  ipfe  etiam,  cum  ne- 
celTc  ■ liabuerit,  contra  boftes"  fuos  fe  jioterij  defenfarc.  Teiles  biiiiis  fiiut  Werueriis  de 
Kerberc,  Vicedominus,  C.  de  Sl-crcnberg  Cellcrarius,  A.  de  Arneften  Archidiaconiis 
H,  de  Gninenberc ‘Prepoßtus  SL  Nicolai,  Cauuiiici  Mngilebnrgenfes,  Everhardiis  J’le- 
banus  de  Gtinde,  Ca|>ellauus  nofter,  Arnoldus  Can.  Sam;!. -Nicolai,  L'aici  G.  de  Grune- 
II.  Sk.  1.  • .9 
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berc,  G.  Wederde  et  G.  S*ilhia  fuua,  R.  de  Cerevvifti  R de  Vrifech,  Otto  Glu- 
cer,  Johannes  de  Hardefdorp,  Otto  de  Hendorp,  Henricus  Ber,  militee  et  alu 
plures.  Et  ne  hec  cuiquam  futuris  temporibus  veniant  in  dubiuin,  prafentes  literas  confcribi  et 
s noftro  et  Ulurtris  Principis  Domiiü  Ottonis  Marchionis  Brandeburgici  et  Domini 
Wolteri  de  Arneften  Sigillis  fccimas  roborari.  Data  Tunt  hec  Struceberc  in  Domo 
Fratrum  predicatorum,  Anno  Domini  MCCLDC,  V.  Idus  Decembr.,  Pontificatua  no> 
(tri  Anno  feptimo. 

Hb«  SSaig’«  Spicileg.  eodeflaa  2(L  I,  *•  CS-  3t.  36,  nit  Stottfmng  OBgraf^iiiiU* 

gctlei. 


XCI.  Slittcr  »cn  Sllttenölebm  rtfigntri  Hc  ÄaptKe  ja  ^Irin»®int'cn  bmt  ftlojfet 

,^u  91!t«.^*'albcn6lcbeu  cor  brm  2Harfgrafrn  Otto  con  Sranbmburg,  btm  ©rafm  brr  ©tgmb, 

(un  5.  Spril  1260. 

Omnibus  Cbrilti  fidelibus  prefentes  litteras  inTpecturis  Geuehardus  de  Aluenfleue' 
niilcs  falulem  cum  Aio  obfequio  pronitatis.  Notum  eHe  cupio  tarn  prefentibus  quam  futuris, 
quud  ego,  afliftentibus  hcredibus  meis  et  confencientibus,  de  proprietate  mea  Capellam  in 
paruaEmmcde  cum  fuis  attinenciis  monalterio  in  veteri  haldefloue  contuli  eo  iure, 
quo  ipfam  pofTcdi,  et  in  manu  doinini  Ottonis,  Marchionis  Brandenburgenfis,  in  cu- 
ius  coniitia  extiUt,  ad  ufus  monafterii  reßgnaui,  qui  ipfam  eidem  monalterio  in  continenti  per 
fratrein  henricum  de  Jericho  ordinis  predicatorum  tranfmißt  hoc  pacto,  quod  eadem 
. capclla  auctoritate  djocefani  epifcopi,  qui  fuper  hoc  dedit  litteram,  frangeretur  et  pro  ea 
Abbatißa  monafterii  in  fua  eccleßa  altare,  ad  quod  fernel  in  feptiinana  mifla  pro  defunctis 
cantetur,  conftruere  teneretur.  Pertinent  autem  ad  predictam  capellam  tres  manß  liberi  hi 
Emme  den  memorato,  de  qiioriim  uiio  non  datur  decima,  que  tarnen  de  reliquis  duobus 
perfoluitur,  et  quatuor  arce  preter  illam,  in  qua  capella  conßnicta,  que  eft  quinta.  ExifUt 
item  in  fehufen  umis  maiifus,  qui  foluit  decem  folidos,  et  in  bredenftede  unus,  quiqua- 
l tuor,  et  in  pozmeftorp  unus,  qui  duos  reddit  Ne  uero  quod  ßc  prouide  factum  conltat, 
^ pofteris  uertatur  in  dubium,  prefens  fcriptum  fuper  hoc  rite  confectum  duxi  ßgilli  mei  mu- 
I niminc  roborandum.  Datmn  Aluenfleue,  anno  doinini  milleßmo  CCLX".  Nonas  Aprilis. 

{>lac(|  (Inn  ««m  Vb6»  |u  aiertgtimtolrbfn  nitgtiitilltn  Htfi^cift  an«  len  HllfKll^nl«l(bnl|(i)(■ 

Coriolbiu^c.  tBcff)!.  ciutn  ern  itOoblbifiit  Cfiract  tirfrr  Uituat«  an«  tinii  Sorie  trrfilbin  im  (ol* 

bfiftSCiK  in  SS.'tilbifitt«  (Sifi^.  Oai^iic^tin  ven  IUtin«l(btn  I,  63« 


XCIf,  SUfranber  trägt,  bur4>  Sirtot  ber  $rrjogc  con  5-'oIen  ccronla^t,  bem  SDlorlarafen 

»on  SBronbmbwrg  ouf,  bm  Obrrbeff^I  über  bao  Jtrmj^ccr  gegen  bic  Satareu  ja  ubeme^imen,  oiuh 
fi4>  ber  Äreujprebigt  för  ben  Drben  in  Preußen  ni4>t  jn  teiberfe^en,  am  9.  ©eptember  1260.  - 

Alexander,  epifcopus  feruus  feruorum  dei,  Dilecto  fißo  nobili  viro  Marchioni 
Brandeburgenfi  Salutem  et  apoftulicam  benedictionem.  Vix  abfque  lacrimis  meditari  uel 
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«udlre  poflmnus,  qnod  pro  fidd  negolio,  in  Liuonie  ae  Prufcie  partibua  fub  «xpcnßs 
innumeris  ordinis  Hofpitalis  fancte  Marie  Theotonicorum  et  inlinitis  angiiriiis  ad 
dei  gloriam  magnifiGe  iam  promoto,  plurimi  ex  fratribus  ipßua  ordinis  per  manus  infidelhiin 
crudelifßme  funt  ocdfi.  Quia  uero  idem  negotium  perire  creditur,  nifi  per  diuine  uirtutis 
auxilium  et  apoftoUce  fedis  fauorem  m ~eo  potiflime  roboretur,  quod  ad  partes  ipfas  peregri- 
Dorum  conDuat  multitudo;  Nos  dUectorum  filiorum  Prcceptoris  et  fratrum  ipfius  ordinis  in 
mfdem  Liuonia  et  Prufcia  hictuofis  precibus  indinati,  dilectis  ßliis  Prioribus,  Minißris, 
Cußodibus,  (xuardianis,  alufque  fratribus  Predicatorura  et  Minorum  ordinum  ac  cliam  fratri- 
bus clericis  Holpitalis  ehifdem,  necnon  quibufdam  Epifcopis,  per  litteras  noftras  fub  certa 
forma  commißmus,  quod  m fubßdium  eorundcra  Preccptorum  et  fratrum  ac  alionim  ßdelium  > 
cfarifti  manentium  in  partibus  fupradictis  crucem  cum  omni  diligentia  prcdicent  in  Regnis  et 
regionibus  ac  prouintiis  et  terris  aliis,  que  predicta  fedes  ad  idem  fubßdium  deputauiL  Poft- 
modum  uero  nos  ad  precum  inßantiani,  quas  dilecti  filii  nobiles  uiri  Duces  Polonie  pro 
te  babendo  in  Capitancum  exercitus  chriftiani  contra  ferinam  feuitiam  Tartaroruro  nobis 
per  fuas  fpeciales  litteras  et  nuntios  direxenint,  ad  tuam  precipuc  generofam  potentiam  et 
famofam  ftrenuitatem  refpectum  habentes,  tibi  noftras  affectione  plenas  mißmus  litteras  conti- 
nentes,  ut  noAro  feu  potius  diuino  beneplacito  te  coaptans,  crucis  alTumpto  ßgnaculo,  ebri- 
ftianorum  exercitum  ad  prelium  inftruas  et  bellatorum  aeies,  quandueunque  Tartaroruni 
ipforum  peftis  ingruerit,  dirigas  et  informes,  illam  peccalonim  ueniam  habitiinis,  qiic  (rans- 
euntibus  in  terre  fände  fubßdium  bidulgetur.  Hoc  ßquidem  pium  et  fanctum  negotium  nos 
ita  profperari  cupimus,  quod  et  promotioncro  cathoiiee  fidei,  quam  prcdicti  fratres  cum  omni 
diligentia  fub  frequentis  experientia  martirii  profccuntiu',  quantiim  in  nobis  eft  a difcrimlne 
preferuemus.  Inde  fit,  quod  nobilitatem  tuam  aflcctuofe  rogandam  diixiinus  et  monendain, 
in  remilTionem  tibi  peccaminum  fuadentes,  quatinus  neceffarie  ac  falubri  predicationi  cnicis, 
quam  fieri  mandauimus,  pro  fubßdio  fratnim  et  fideliura  prcdictorum  pretextu  predicalionis, 
quam  venerabilibus  fratribus  noftris  Gnefnenfi  Arcbiepifcopo  et'Suffrageneis  eius  ac  etiam 
Archiepifcopis  et  Epifcopis  per  Alamaniain  conflitutis  contra  prefalos  Tartaros  per  litteras 
noftras  de  nouo  commißmus,  uel  que  auctoritate  noftra  iam  alitpiibus  aliis  eft  comniilTa  feu 
decetero  committetur,  nullum  prorfus  opponas  obTbcidum,  nec  opponi  ab  alic|iio  quantiim  in 
te  fuerit  patiaris,  fed  potius  pro  diuina  et  noftra  reuerentia,  ac  etiani  pro  luorum  ciimulo 
meritorum,  uigilem  et  efficaccm  des  operam,  ut  premißa  predicatio,  que  fit  pro  fupradictis 
Liuonia  et  Prufcia  proficere  ualeat  iuxta  uotiim,  maxiuic  cum  predicti  fratres  Hofjdtalis 
eiufdem,  tanquam  ueri  chrifti  pugiles,  animam  fuam  pro  impugnatioiie  Tarlarorum  ipforum 
oportuno  loco  et  tempore,  affectu  proniptifßmo  et  corde  imperterrilo  ponerc  iint  paniti.  Ce- 
terum  fili  bcnedictionis  et  gratie  attente  prouideas,  ut  tu  cafdera  Liuoniam  et  Prüfe  iam 
uel  Curoniam  et  Eftoniain  feu  quaincunqiie  aliara  terrain,  fpeclaiitein  ad  predictos  fra- 
' tres  Hofpitalis  eiufdem,  fine  confenfu  et  uoluntate  ipfonun  nuHatenus  intres,  aut  eos  uel  eo- 
rum  crueeßgnatos  feu  quofeumque  alios  ipfonun  <K;cafione  molefles  in  aliquo  uel  perturbes. 
Preces  itaque  noftras  taliter  tua  nobilitas  adimplcat  in  bac  partc,  quod  fepedictis  fratribus, 
quos  et  contiuua  paganurum  alßigit  crudelitas  ac  exturret  etiam  cruddis  uiduitas  Tartaro- 
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rum,  tpil  contigiiam  prefate  Prufcie  Lettowiam  iam  pro  maiori  parte  ilcftruxifle  nofcun- 
tur,  in  proimitiune  ac  derenfione  ildei  per  tui  fauoria  auxilium  profperari  gainlenlihiis,  nu;» 
tibi  eiiiide  l’jiecialcs  gratias  refcranius,  ac  Prcceptores  ct  fratrcs  Hofpilalis  eiublein,  (piiitus 
eins  in  hac  parte  beniuolus  ad  ea,  quc  uotis  tui»  digna  fint  ac  comoda,  reddaiiliir  ftrictiuä 
ubligati.  Datum  Sublaci,  V.  Idus  Septembris,  Poiitilicatus  noftri  Anno  Sexto. 

tnait)  Kol  gl,  Cod.  diplomat.  Pruinc.  I,  132.  133.  OlcidiUntniti  Kulirn  rghigrn  on  tni  ASnig  eon  IPH'inrn 
unt  01)  bii  oen  Vlainp  Kiioieii,  Min,  Xrict,  Klagtctaig  nnk  Saljliurg  unt  tma  eiilTiagaix. 


XCllI.  Sifcbef  Don  Satnut,  überläßt  btm  SOtarlgrafcn  Oc^anit  Mn  Sranbcnburg  bad 

' lerf  ßlDfew  unb  tmpfängt  baffir  unb  UBolft^o»,  am  27.  0tpttmb«r  1260. 

Nos  II  ermannus,  dei  gratia  Camincnfis  ccclefie  Epifcopii.s,  reengnofcimus  finipiici- 
ter  et  lileris  prefentibus  pnbliee  jiruleriuniur.  Quod  nos  illiifiri  .lobaniii,  niarcbioiii 
brandeiiburgenfi,  villani  Clokowe  cum  fuis  terminis,  ficut  ipfam  ufcpie  ad  liec  tempora 
polTediinus,  diininmus  et  de<Umus  cum  omni  iuris  plenitudiiie  per[ieluo  puflidendam,  et  fupcr 
ea  approbaüonem  noftri  capituli  dicto  marchioni  procundiiinus  et  conrenfimi.  In  luiius 
igitur  villc  rcftaurum  idem  Dominus  Marcliio  vilias  Ment  hin  et  Wolfechoue  cum  omni 
iuris  plenitudiiie  dedit  nobis  ct  noftris  fifecenbribus,  cum  eonindem  tcmiiois  nunc  habilisper- 
petuo  poffidendas.  In  cuius  rei  teftimonium  prefentes  fibi  dari  iuriiinus_  literas  figilli  noftri 
uiiiniuiine  roburatas,  prefentibus  Johanne  de  Granfowe  ct  Johanne  de  Stolp  prepo* 
fitisj  Comite  h.  de  kyrcliberg,  Gerhardo  de  kirchowe,  h.  de  Stegclitz,  Albc- 
roue  marfealeo,  Gerhardo  de  valkinbcrgc,  Engelkino  de  Bellingc,  Ottone 
de  belin  et  aliis  quam  jiluribus.  Acta  funt  hec  in  villa  Wolin,  anno  domiui  M°.CC“.LX®., 
in  die  beatorum  Cofme  et  Damiani. 

SRod;  t(iB  Copulbiu^c  0.  St.  IBi^.  Xab.<!fcdii«i<  Cod.  4.  in  qnaito,  Kloti  34.  — 0crt(ni*4  Cod.  1,  198. 


XCIV.  Jtt  tragt  «nb  0tabt  »ob  ©raf  ©uitjel  »ob 

©dinjcrin  inuc  I;at,  bem  SJtarlgrafcn  Sranbciiburg  ju  auf,  tamit  brr  SDtarf» 

graf  il;m  um  fo  btrtitotKigcr  gur  iJBicbercrIangung  feiner  übrigen  ©uter  iBciflaiib  Icifte, 

am  3.  September  1261. 

/ 

Nos  Pribizlaus,  Dei  gratia  Dominus  de  Parchem,  Nicolai,  Johannis  et 
Boreuinj  Dominoniih  Slaiiie  fraler,  recognofcinius  et  literis  prefentibus  proteflainiir,  quod 
illnftri  principi  Domino  noftro  Johanni,  Marchioni  Brandenburgenfi,  de  bona  et  fin- 
cera  noüra  et  hcredum  noflronim  uoluntate  paritcr  ct  confenfu,  ■ dimifimus  et  refignauimus 
caftrum  et  ciuitatem  Parchem  cum  omnibus  bonis  et  utilitatibus  pertinentibus  ad  can- 
dein,  Geut  eam  dominus  Gunceliuus  Comes  Zwerinenfis  nunc  pofAdet  et  poGfedit,  fub  " 
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fpe  illius  gracie  et  fiducie,  quoil  nos  ad  aliorum  bonorum  noflrorum  rcaiporationcm  adimiet 
lludiulius  ficot  pofnc.  Nos  eciani  facieinvis  de  aliis  bonis,  ad  ipfiiin  caftruiii  et  ciiilfafeni 
Ipeelantibus,  que  a dumino  Duce  Saxonie  habere  dignolVimur  in  pbeodo,  quod  ipfi  Dn- 
mhio  noftro  cxpediens  >'idebitur  et  confultum.  Pretcrea  quam  prininm  düininiis  Mareliio 
predicfa  oinuia  libi  a nobis  diinifTa  fuerit  confeeutus,  de  ^iioftra  parte  rtaluenius  tres  viros, 
quos  viderimus  nobis  aptos,  et  de  Domini  Mardiiouis  parte  fimiliter  trös  ftatuenhir,  quibiis 
Omnibus  Dominus  Hauelbergeufis  vel  alter  Epifcopus  aut  aber  religiofiis,  fi  Epifcoporiiin 
copia  haberi  non  potent,  adiungetur  fupremus,  qui  noftra  in  qua  nunc  conftiluli  fiiinus  ne- 
ceflitate  infpecta,  uififque  Domini  noftri  Marchionia  laboribus,  promocionibus  et  expeiifis,  pro 
nobis  in  ipfo  negqeio  faciendis,  confidcrato  etiara,  fl  nos  per  eundcm  in  iioftris  bonis  cxpc- 
diti  fueriinus  et  promoti,  fecundum  Deum  Inter  ipfum  et  nos  ordinent  et  difponant  mode- 
rando  vel  augraentando,  quid  ipfi  pro  bonis  fibi  diinilfis  facienduin  aüt  Ctiam  nobis  fuerit 
acceptandum,  quod  tarn  ab  ipfo  et  fiiis  quam  a nobis  et  nofiris  heredibus  obfeniabitur  bidc- 
felTe.  Acta  funt  hep  et  consiiiumata  in  Sandowe,  ex  certa  noftra  et  hcrcdiTm  noftronim 
fcientia  et  cönfenfu,  in  prefcnlia  venerabilis  patris  Domini  Hauelbergeufis  Epifcopi 
Heinrici,  et  Richard!  Domini  de  Frifaeh,  noflri  foceri,  quonirn  eciani  figilla  una 
cum  nofiro  figiJIo  pro  finiiitate  majori  huic  deereuimus  liiere  apponenda,  adhibitis  aliis  tefti- 
bus  ydoneis,  Aliierico  de  Grabowe,  Cunrado  de  Ofterborcb,  yirico  de  Cruge, 
Bernardo  de  Infleue,  Johanne  de  Buc  et  aliis  quam  plurifnis,  anno  domini  M'.CC“. 
LXl*.,  UL  Nonas  Scptembris. 

91o<t  Inn  Crlglnal«  Ä.  C5»6.  420.  £>Jr.  3.  — ®fll.  ©ertfen  Cod.  Ilt,  77.  — 3in 

I 1270  an  12.  Btcrlict  Pribezlnua,  dci  f;rariii  Dominui  tn  Wolio,  dictus  de  Slauis,  bra  (Siac 
I fm  ©üiiid  011«  ^Imetb  oen  €ib<«(nn,  nticbe  bic  Todiirr'tc«  rrflirn  in  ibt  ^au<  aiifgrncmnitn  bauen,  otU 
ftine  Kufptdibt  auf  »i  bl«  ©tafen  « Camali  n«cb  in  Sejib  b'atun.  Kudloff  Cod.  dipl.  SIe> 

gaiopol  1,  S9  — ea. 


XtV.  bcfl  SUarfgrofen  Otto  on  tie  3ltbHjyin  jtt  OucWinlmirg,  worin  er  erffört,  boß  bie 

SBcf^iäbiguugtit,  welt|ie  büO  ©Hft  bur^f  ^einrit^  ©t^ientf  unb  bie  »on  ÖftttcrOlebeii  erfahre,  o^ne 
, fei«  SEBiffen  unb  gegen  feinen  SßiHen  gef^ö^icn,  »om  12.  SJloocmbrr  (1261), 

Otto,  dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfis,  Reuerende  in  Qirifto  Domine 
' Abbatiffe  in  Qued  elinghenborch  paratam  ad  queuis  ipfnis  beneplacita  voluntatem. ' Si 
He  nricus  Pincerna  vel  fui  complices  .vobis  vel  ecclefie  vefire  aliqua  faciunt  danipna,  hoc 
dolemus:  neque  idem  eft  caflellanus  nofter  in  aliquo  noflro  loco,  nee  potens  aliquarura  no- 
ftrarum  rounilionum.  Et  fi  illi  de  Gaterfleue  vos  danqinificent,  non  eft  de  noltro  feitn, 
quod  veniin  eft.^  Sed  fi  pofTemus  vobis  cooperari  ad  rchabenda  veftra  bona,  hoc  libenti 
auimo  faceremus.  Vnde  quiequid  per  talcs  vobis  dampui  eft  perpetratum,  contra  nos  et 
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nullo  modo  de  no(Wa  extitit  volimtate.  Datum  Spandowe,  die  S^bathi  proiima  poft 
Martini. 

9>a(ii  Erath,  Cod.  Qaedl.  p.  KO.  — Titf«  ecbrclM  IR  s(nt  Kngoit  iM  3aN<>  8*1^  enml^Ud} 
in  laf  Satit  1261,  ta  Dir  aii<  cinrc  anbrni  tlrfuntr  Mm  21.  Oletrabrr  1261  (gibicin’f  JBtiB.  11,  1.}  nteiK 
nni,  tai  brr  Süatfgraf  Cn»  Rdi  ini  i»)  RcMnber  )b  €pantau  uiftiiU. 


XCVI.  S5frtrfl^^  fccd  ^^rficcptor®  bc8  Jcntt>cTbcmt«Orbftid  m Dtnifc^Ianb  tmb  im  SBettbenlflitbe 
mit  bcn  SnarlßTöfcn  uiib  Dtto  Bon  Branbenburg  flbtr  bie  Bcft^ungen  fetned  Drbentf  in 

btr  3Rar1,  Bom  31.  3)cjfmbn:  1261. 

Nns  rrntor  ividckinus,  domnrum  militie  templi  in  alemanla  et  flauia  pre> 
ce]>tor,  volunius  e(Te  notum  crifli  fidellbus  yniuerfis,  ad  quos  peruenerit  prcfens  fcriptuin, 
quod  accedente  fratnim  noftronim  confilio  et  conrcufu,  fiiper  controuerfla,  que  inter  riuftrem 
principi'in  dominum  Johaniieni,  nec  non  incUtiun  gemanum  ,eius  dominum  ottonem,  mar* 
chiones  I>randenburgenfe8,  ex  vna  parte,  et  fratres  cius  (noftros?)  atque  domum  ex 
altera  vertebatur,  prefentibus  domino  Jordano,  noftri  ordiuu  presbitcro,  fratre  Sifrido  de 
anvord,  fratre  Frederico  de  Sollwedcl,  fratre  Henrico  de  Efbeke,  fratre  Gerkino 
prouiforc  domus  in  leznitze  et  multis  aliis  fidcdignis  concordavimus  cum  eifdem  marchio* 
nibiis  amicabiliter  et  fincerc.  Rccognofcenles  et  proteftantea,  domiuorum  dictorum  fratnim  noltro- 
nun  conlilio  pariter  et  voluntate,  nos  dimililTc  eifdem  marchionibus  opidum  (ful di n?)  cum  omni 
iure,  quod  in  ipfo  habuimus,  infuper  et  has  villaa  Clüznitz,  warnik,  Tamprofowe,  pu- 
dignowe  et  witze  ciun  earundem  terminis  et  diflinctionibus,  iuribua  et  utilitatibua,  heut 
eas  dignofeimur  vfque  ad  hec  tempora  pofledifle.  Curiam  quoqiie  et  ftagnum  foldin  cum 
CCC''‘manfis  et  eonindem  diftinctionibua  ex  utraque  parte aque  mizle  hucufque  habitis,  cum 
omni  iure  ct  libertate  dimilimus  ßmplicitcr  Marchionibua  antedictis.  In  rcftaunim  vero  bo- 
norum predictornm  ipfts  libere  dimilTonim  renuntiauerunt  marebiones  omni  actioni  et  iuri, 
quod  babere  videbantur  in  biis  bonis  noftris,  >idelicet  curia  Quartzan,  tyfeher,  willcki- 
nefdorp,  zorbamftorp,  boguzlawe,  dargumizle,  Obran,  dämme,  Carkzoive, 
Gutiftorp  et  nynik,  conferentes  infuper  nobis  et  domui  noftre  villam  culinkze  cum  aliis 
villis  prenotatis  et  earundem  diftinctionibus,  de  heredum  fuorum  approbatioue  volimtaria  et 
arfeiifti,  cum  omni  iuris  et  iudicii  integritate  et  libertate,  proprietatis  Ijlulo  perpetue  poffi-' 
dendos  et  nullum  nobis  prorfus  in  eifdem  bonis  tedlum  dcinceps  facient  aut  grauamen.  Vt 
igilnr  prcniilfa  dictis  Marchionibus  et  ipforum  heredibus  mancant  futuris  temporibus  incon- 
• milfa,  prefentem  paginara  conferibi  feciraus  et  figilli  noftri  niuniniine  roborari.  Acta  funt  hec 
in  Turglowe,  anno  domini  ÄI".  CC".  LXII“.,  pridie  Kal.  Januarii,  adhibiüs  tefübus  ydo- 
neis,  quonim  nomina  funt  hec,  frater  Gozwinus  de  Magdeburg  etc. 

Oladi  trm  ürrialbudje  bc4  X.  etf).  i(abiiitt<<i(r(^iv«  C.  4 in  quarto  Sl.  41.  SVit  t«  fatf(f|«n  3atrtlja((  1272 
unb  mit  mr^rerra  tSden  nnb  0(blren  bti  Ottdtn  Cod.  I,  ,«12. 
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XCVH.  SWorfjjraf  DHo  Dort  SranbntBurg  Derfaufl  bic  S3o(|tci  fiBcr  uiftteBfllb  .^afcn  Canbcö  ju 
©ro^lcBcn,  tcdt|e  bnn  ÄIo|Jfr  Sßalbcd  früB»  nngel^Jrtcrt,  an  boö  Älofler  SWaricjitlial  btt  ^clnt- 

ßäbf,  im  Sabre  1261.  ' 

In  nomine  fäncte  et indiuidue trinitatis.  Otto,  dei  gratia  Brandebur^enfis  mar- 
chi(f,  vnhierfis  hanc  paginam  infpechiris.  Si  uiris  religiofis  et  deo  fiib  rcgiila  uiilitantibus 
aliquid  grade  de  bonis  nollris  impertlmur,  ad  eteme  uite  preniia  nobis  profuhinim  fpcrainus 
et  per  hoc  pro  noftris  exceflibus  ipfonim  Chrifti  fidelium  apnd  deum  preces  nobis  credimus 
profuturas.  Notum  lit  igitur,  tarn  prefentibus  quam  futuris,  contulilTe  nos,  cum  beredum  no- 
ftronim  conniuenüa,  ecclßfie  uallis  fanctc  maric  aduocatiam  trium  mauforum  ct  diiuidii, 
qui  olim  proprii  erant  canonicorum  in  Wallebeke,  iitorum  in  uilla  graricue,  pro  VI. 
Biarcis  puri  argenti,  perpetualiter  porTidendam.  Vt  ergo  hcc  dicte  ecdelie  inconuulfa  per- 
maneant,  teftibus  fubter  adnotatis,  hoc  fcriptum  ügilli  nortri  inpnirTione  mandauimua'  roboirari. 
Teftcs  hü  funt  Geuehardus  miles  de  Aluenfleue  et  Cliiis  ipfius  eiiifdem  nominis,  fra- 
ter  Anno  de  Arbcke'ordiuis  predicatorum  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  uerbi 
hicamati  M".  CC®.  LX®.  1®. 

Bta<^  tra  in  (nipsf.  taRt(«(auptar<tlioe  ju  ffioIfriiMitci  anftcRa^ln  Crijinoir. 


XCVIII.  2)lar!graf  ^trmamt  »on  SBrattbenbnrg  ftbcnlt  bcm  iiloficr  SWarifntbal  bei  ^rlm(l5bt 
feine  Sefifenngen  jn  ©raplcbcit,  im  Sabre  1261. 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ilermannus,  dei  g[racia  Brandebur- 
gen Hs  Marchio,  vniuerfis  hanc  paginam  infpecturis.  Si  viris  rcligiofis  et  deo  fub  regrda 
militantibua  aliquid  grade  de  bonis  noftris  iinpertiinur,  ad  elernc  vite  premia  nobis  profutu- 
rum  fperamus,  et  per  lioc  pro  noftris  exceffibus  ipfoniin  Clirifli  fiddium  opml  deum  preces 
nobis  credimus  profuturas.  Notum  At  igitur  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  nos  dden- 
tCB  Amicum  nollrum,  Comitem  Theodericum  de  l)renen,  nec  non  virum  nobilem  Si- 
fridum  Comitem  de  blanckenborch  bona,  que  fui  iuris  erant  in  villa  feu  campis  ville 
graffleue  contulilTe  religiofis  viris  Monachis  in  valle  Beate  Marie,  Nos  eciam,  ne  be* 
nefidi  nobis  a deo  collali  iudicemur  imraemores,  reliqua  oninia  bona' in  cadem  villa  graficne 
et  in  campis,  agris,  pratis,  fduis,  riuis,  aquarum  decurfibu.s,  que  otnnia  nofiri  iuris  erant,  cum 
omni  heredum  noftrorura  conniucncia,  conferimiis  libera  ab  omni  adnocacia  et  feniiciorura 
oncre  eifdem  monachis  perpetuo  polTidenda.  Vt  ergo  hec  dicte  cedefie  inconuulfa  perma- 
ncant,  teftibus  fubter  adnotatis,  hoc  fcriptum  Agilli  noftri  impreflione  mandauinuis  roborari. 
Teiles  hü  funt  Gheuehardus  miles  de  aluenffeiie  et  filiiis  ipfius  eiufdem  nominis,  fra- 
ter  anno  de  afbeke  ordinis  predicatorum  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hcc  anno  verbi  in- 
camati  millefimo  ducentefimo  fexagefimo  primo. 

VtiKt;  finrt,  rrtt  in  15.  3>brb<u>trrte  ongtfttliglen,  in  $n)cgl.  !anl(((nirtM(f|I«r  )u  SSrlfoiiürcl 

9tad)a^nung  eiiwt  £>tf3in«l<Utrunt(. 
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XCIX.  3kt^f||tlbiö,  ^crjogin  i>cn  Srouiif^jnjfig,  &fnati)rirf)Höt  bit  ^miiburgn:  ^>Pn  bcm  burb^ 
iijrf  SBrftbtr,  bie  SJlörfjjröftn  tton  Sraitbciiburg , bcn  ^>‘**nÖurijfrn  auf  ber  CK’f  tu  bcr  gaiijen 
2)tarf  gettäl^rtcn  fidjumt  ^Qtlcitc,  oliite  ®atum  (1238  — 1261) 

M.,  Dei  gratia  duciffa  <le  ßrunerwic,  honefUs  \äris,  vDiuerfis  biirgcnfibus  inllarn* 
burch,  falutem  et  bonäm  ad  oiiinia  uoliintateni.  Vniuerfitad  ueftre  notiim  eile  uolumus, 
qtiod  Omnibus  uobis,  tarn  diuitibus  quam  pauperilnis,  talem  apud  fratres  iioftros,  margio- 
iies  Brandcburgenfes,_ fecuritatem  optinuimus  conductus,  qiiodAlbiam  pertotamMar- 
eliiam  fecure  et  abfque  omni  inpcdimento  nauigio  afcendere  et  defoendere  poteftis,  ad  mer- 
eationes  ucfiras  ac  alia  negotia  exercaenda.  Seire  etiam  debetis  pro  certo  et  lirmum  fuper 
,bis  ad  nos  babcre  refpertum,  quod  a iiullis,  qui  propter  iain  dictos- fratres  noOros  aliqua  fa- 
rere  uel  dimitterc  uolunt,  aliqiiod  paclpiiniii  inpediiiientuin,  iiiuleftiain  aut  grauamen.  Et  hoc 
iintiM  atteftatione  prefeiitium  duxiimis  intimaiidum. 

tlu«  iapütntccg'l  ^antnrg.  Urtunttnb.  1,  S.  441  0tr.  DXV. 


C.  Sfloh]  Über  rintn  Sficcctihrart  eine«  ©ofme«  bed  2War!ginfcn  boit  Sranbtnburg 

mit  ctiicf  Siot^tcr  bc3  ©rafttt  »on  ^olßcin,  »om  29.  Januar  1262. 

Nota  priuilegium  de  contractu  matrimonii  cum  filia  comitis  holtfacie  et  filio  Jo- 
hannis marcliionis  llrandenburgenfis,  cuius  tota  forma  inuenitur  circa  priuilegia  pfe- 
mifla  et  actum  aimo  doniini  ÄI“.  CC".  LXU®.  quarto  kal.  Februarii. 

Hit4  brat  im  JtabinrU'tlniiive  brfntlK^tn  Sorialbn^t  lc4  Sniirfotsiftn  iiibsljq  I.  tit.  Zvrerio  HoUraeU 
9lr.  XVU.  ' Stgl.  (Scntin  Cod.  III,  290,  ite  0<»t  NoU  gtirfni  ifi  Notuid  privile^ium. 


<i.  So^amt  «nb  ©erfiarb,  ©rqfen  sott  ,^oI^eiii,  bcjliStigcn  in  Wegemrart  bei?  OTftvfitrofni  3iv 
l;ann  bcii  SBrattbtnburg,  beit  SBcmolmem  ber  2)Iarf  baq  i'on  ibrem  itntn-  im  1236  ert^cilte 

3bDbritiiIcgium,  am  12.  SDärj  1262. 

Johannes  et  Gerardiis,  Comites  Holtfacie,  uniucrfis  Crifli  üdclibus  prefentes 
literas  infpecturis  falutem  in  oinnium  faluatore.  Literas  Domini  Adolplii  Comitis  HoU- 
facie,  bealiffimi  patris  noftri,  dalas  niercatoribus  de  Marcbia,  vidiimis  fub  hac  forma; 
Adolphus,  dei  gratia  Comes  Holtfacie,  onmibus  prefenicni  paginain  infpecturis,  notum 
elfe  volumus,  quod  nos  cmii  mercaloribus  per  IMarchiam  Branden  bürgen  fern  conflitii- 
tis  fuper  fumma  cxaclionis  fiue  Vngelt,  quod  de  lingulis  |•el>lIs,  que  de  ciuitate  H amborch 
ad  vendenduin  deducunt,  'conueniraus  in  liiinc  moduiu.  De  rpiolibqt  cboro  filigiiiis  aut  tritici 
duos  folidos  dabunt,  de  quo  antea  quatiior  dare  confiieneranl.  Ilein  de  qualiln-t  I.aft  aliccis 
duos  folidos  dabnnt,  do  qua  antea  Ires  folidos  et  ^liinidiuiii  dedenmt.  Item  de- L:  ft  cupri 
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quatuor  fotilloa  dabunt,'  de  qna  quatnordediu  folidos  antea  dederunt.,  Item  de  Uneo  panno 
quatuor  foiidos  dabunt^  de  quo  antea  quatuordedm  dederunt  Item  de  quolibct  vafc  pids 
▼d  doeris  luium  Tolidumv dabunt,  de  quo  duos  fobdos  dederunt  Item  c^e  qualibet  Mefa 
Wede,  cum  quo  panni  colorautur,  duos  foiidos  dabunt,  de  quo  antea  octo  foiidos  dederunt 
Item  de  vafe  fagiminls  porconlm  duos  fobdos  dabunt,  de  (]uo  antea  quatuor  foiidos  dederunt. 
Item  de  feptem  Laft  plunibi  vel  tanni  (ßc)  unam  markaiu  argenti  dabunt  Hec  omnia.  Acut 
prefcriptum  ett,  dabuntur,  A de  Uamborch  ad  vendeudum  in  Flandriam  vel  alias  dedi^* 
cantur.  Si  vero  afiquis  res  fuas  Uamborch  vendiderit,  et  alias  res  Abi  ibidem  comparaue- 
lit,  cum  quibus  ad  propria  redire  voluerit,  pro  eifdem  rebus  Vngcldum  non  dabit  Et  de 
panno  fcilicel  Want,  qui  de  Hamborch  ducitur,  Vngeldum  non  dabitur.  Actum  in  ca- 
ftro  iuxta  Hamborch,  anno  ab  incamatlone  Domiui  M“.  CC°,  XXXVL,  mcnfc  Decembri. 
Huius  rei  tcftes  funt  llenricus  de  Barmen ftede,  Georgius  Aduoca.tus,  Albero 
dapifer,  Criflianus  Aduocatus,  Beruardus  thelonearius  et  abi  quam  plures. 
Item  de  Marchia  erant  prefeutes  Wercatores  Lambertus  fortis,  Beruardus  de  Hä- 
ringe, Alardus  de  Querftede,  Gerhardus  de  Vnden,  Hildcbolt  de  Saltuedele 
et  Conradus  de  Saltwedele-  - ' 

Kos*  autcni  dicti  patris  noftii  bealifTiini  veftigiis  inberentes  conuentioncm  prefcriptam 
cum  Alercatoribus  iuitam  nc  confummatam  gratam  ac  etiam  ratam  habeutes,  ipfam  quoque 
de  certa  noftra  fc'icnlia  innouantes,  prefentis  fcripti  noftri  patrocinio  Agillorum  noArorum  mu- 
niniiue  roborato  duximus  conßrmandam.  AdbibiÜs  etiam  tcftibus  ydoncis,  quonim  nomina 
Amt  hec:  Cunradus  de  Ofterborch,  Johannes  de  Crakoue,  Bernardus  de  Inf- 
leue  et  Heinricus  de  Bardeleue.  Acta  funt  hec  Sandoue,  in  prefentia  Domini  no- 
ftri  Johannis,  Marchionis  Braudenburgenfls,  anno  Domiui  M°.  CC°.LX11'’.,  in  die 
fancti  GregoriL 

Rad)  Itiu  Ctighiate  etattord)!»««  (u  8al|Bi(>et  ou<  (inrt  Mm  Vrafefst  Xiaitntil  nilgd^tümi  — 

Unjtnau  abgtrrndt' in  (Sctdtu’a  Cod.  VI,  566  — 566.  — £a(  €.  18  nnb  19  milgd^iUt  iCriginoI  tci  Ut< 
* iimbt,  bi(  ^in  tranafumiit  ii>,  iccidit  in  mttmtn  VutifKn  Mn  bem  Xranifumu  ob. 


CII.  ÜDie  SHarlgrofen  Dtto  »en  Srantmburg  roliftctmt  ftnnt  fftr  fit  »tm 

t^rcii  Untcrtlianm  mit  fccm  SHatb  unb  ber  etabtgcmtifibc  ju  ^Jamburg  ringegangentn  Str» 

glcttb,  om  15.  SUSrj  (1262?)  ' . 

Jo.  et  O.  Dei  gratia  marchiones  de  Brandeburg,  faraofe  honeAatis  viris,  con- 
fulitms  et  coraniunioni  ciuium  in  Hamburg',  falutem  et  bone  uoluntatis  affectum.  Vniuerß- 
tati  ueftre  notum  facimus  et  prefentibus  proUiftamur,  quod  formam  compoAtionis,  per  uos  et 
noftros  homines  inter'nos  ex  una,  et  ucftram  vniuerfitatem  ex  parte  altera  ordinate,  incon-. 
cuffam  pro  ]iarte  noAra  pariter  et  noftrorura,  feruare  curabimus  atque  ratam.  Et  A quid 
rancoris  uerdiAeuAouis  inter  nos  eft  hactenus  agitatum,  in  malo  memores  nuoqnam  de  ce- 

II.  tdb.  1.  10  - ' 
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tero  exillrainü,  immo  ad  amnein  promotionem  todos  eommod!  uelhi  pariter  et  hoaoib  prooi 
femper  ao  beniuoli  uolmnus  innenin.  Datum  Zpandowe,  idua  Martii,  quiuta  mdi<Uim>ii> 
Vul  £<pp(aicig’<  fiAokutg.  UrfunkmbiK^  ^ Kt.  CDXCVl,  0.  427. 


CIO«  Snaifgrof  Ott»  wn  SBranbotbnrg  tor  Kebtiffln  ju  Du(fcnng6ttr9  bie  Sßostd  über 

iBcfi^ungen  in  SoltreUbra  unb  am  23.  üDt3embcr  12fö  (1261 Q 

Honorabili  Domine  Tue,  Quedelingburgenü  Abbatiffe,  O.,  de!  gracia  Branden - 
burgenfis  Marchio,  obfequium  tarn  debitum  quam  ilncerum.  Aduocadam  quarti  dimidii 
manß  in  Balerflene  et  Tuius  in  Ditforde  cum  omni  iure  ad  manus  veftraa  et  vülitateiD 
ecclefie  veftre  Uberalitcr  refignamua.  Ad  maiorem)  Euidenciam  prefentes  litteraa  duumus 
ßgilländas.  Datum  in  Quedelinborg,  Anno  domiui  M".  CG”.  LXII*.,  läbbafo  ante  Nati» 
uitatem  Domini 

Kadi  ktn  Criginalt  kt<  Jt  Qrt.  Jtakinct4>lfnbi«r<  A.  4S9.  Kt.  57.  3»  Erath  Cod.  dipl.  Quadl.  p.  U7 

feefincu  9»)  (io  Wbtud  ti(((<  iDonimnua,  »o«  (ortn  obet  impfimlid)  vu  Magdeburg  batiit  ifi. 


CIV,'  Der  ©rofen  «t«  «nb  ®rr]^«Tb  »on  |>oIf}ctn  SoDroHe  für  ^omBurg  mit  Srjif^ima  «af 
bie  Untertbanen  ber  Starfgrafen  bou  SäranbenBur^  (1254 — 1262). 

'^Johannes  et  Gerardus,  Dei  gratia  comites  Holfatie,  Storroarie,  Wagri« 
et  deScowenboreb,  imiverAs  Chrifti  Bdelibus,  ad  quos  prefens  feriptum  penienerit,  in  la> 
lutis  auctore  gaudium  cum  falute.  Quoniain  intereunübus  hominibus  ipforum  facta  intereunt, 
neceffe  eft,  ut  que  a memoria  hominum  potenint  euagari,  litteranim  fubferiptionibus  fulciantur. 

Noucrit  igitur  fidelis  etas  prefentium  et  difeat  fidelis  fucceffio  futurorum,.  quod  tenv* 
poribus  patris  noßri,  comitis  Adolfi,  queUbet  nauis  bofpitum  ueniens  de  man  dedit  viiuro 
fertoneni  ad  tbeloneum.  De  lagena  ceniUie  1111°'  denarios.  De  cboro  trilici  dimidium  fep- 
tonem  puri  argenti.  Et  de  filigine  Amiliter.  De  ördeo  UI  folidoa.  De  auena  Q folidos 
ad  vngeldum.  , 

Poftmodum  cum  iam  dictus  comes  A.  propofitum  babuit  religionem  iutrandi,  ordin»- 
tum  luit  de  confenfu  et  ari)itrio  vniuerfunim  mercatonim  uenientium  de  man,  quod  quotien(> 
cumque  aliqua  nauis  bofpitum  ueniret  de  niari,  tutien.s  dare  deberet  XXII  denarios  ad  tbeo- 
loneum.  De  ceruifia  uero  fuit  penitus  relaxatuni.  Elegenmt  enim  dalre  de  cboro  tritici  II 
folidoa  ad  vngeldum.  De  cboro  üligmis  ßiniliter.  De  cboro  ordei  XVIII  denarios.  De 
auena  veneri  (vero?)  I folidum.  De  laft  allecium  duos  folidos. 

Notandiim  etiam,  (piod  niercatnrilius  marclrionum  de  Brandeuboreb  ex  part« 
noftri  fpecialiter  eft  priuilegiatiim  ius  ipforum.  Dant  enim  de  laft  ciijiri  1111°'  folidos  ad  vn* 
geldnni,  de  qua  antea  Xlill  folidoa  dederunt.  De  pacca  linei  paimi  1111°'  folidos,  de  qua 
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prius  XIIU  foEdos  dedemnt  De  uafe  rtnerum  I fondnm,  de  quo  antea  II  folidos  ded«> 
ruut.  De  mej  la  wede,  cum  quo  panni  colorantnr,  XXI  denarios:  et  antea  dederunt  de  de- 
cera  meyfia  vnara  tnarcam  argentL  De  uaTe  ragiminia  alleds  IIII  folidos,  de  quo  antea  de- 
deruut  VllL  De  uafe  fagiminia  porconim  11  folidoa,  de  quo  antea  IIII  folidoa  dederunt.  De 
feptem  laft  llanni  uel  plumhi  vnam  marcam  argenti  dabunt,  H ducunt  ad  mare.  De  laß  alle- 
cia  II  folidoa,  de  quo  antea  IIII  dederunt  De  cboro  tritlci  vel  iiliginia'  II  folidos,  de  qüo 
antea  IIII  dederunt 

De  oranibua  iam  bonis,  ß dederint  vngeldnm  in  Hamborch  et  ducunt  in  Flan- 
driam  uel  in  Angliao  fiue  alias  et  comparant  pannum  de  hiis,  in  reditu  de  ipfe  panno 
nicbil  dabunt 

Seiendem  preterea  fi  altquia  ißoium  mercatorum  purum  argentumfiue  anglicos  dena^ 
rios  uel  alias  merces,  de  quibus  vngeldum  non  dedit,  ducit  in  Flandriam  et  comparat  pan- 
num  de  hiis,  in  reditu  dabit  de  pacca  illa  XllU  folidos  ad  vngeldum. 

Notandum  etiam,  quod  mercatores  marebionis  Myfnenris  et  alii  mercatores  in* 
nnmerabiles  de  longinquis  partibns  venientes  olim  dederunt  vieeßmam  marcara  ad  vngeldum. 

- Poß  bec  autem  iam  dicti  homines  et  domini  archiepircopi  Magbedeburgenfis  mercatores 
et  ducis  de  DrunefTvic  ac  ducis  Saxonie  arbitrati  Amt  dare  de  laß  cupri  I folidum  ad  ' 
theoloneum  et  vngeldum.  De  laß  ßanni,  de  laß  eris,  de  laß  metalA  fpecialiter  folidum  pro 
Üicoluneo  et  exactione.  De  uafe  vngenti  folidum.  De  uafe  c^merum  I folidum.  De  laß 
allecis  II  folidos. 

Sed  ciues  de  Bruncfnic  dabunt  ex  fpeciali  gracia  de  lafta  allecis  I folidum.  De 
annona  dabunt  Acut  ceteri  fupradicti  mercatores  ad  vngeldum.  Cum  autem  ueniunt  de  niari, 
dabunt  de  pacca  lanei  panni  II  folidos,  de  terlingo  I folidum.  De  mela  wede  XXI  denarios 
ad  vngeldum. 

Item  notum  At  etiam  omnibus,  quod  qualifeumque  bofpes  veniens  Hamborgb  et 
tnanens  apud  mare  orcidentale  Aue  orientale,  ueniens  afeendere  Albeam  cum  panno  fiio, 
dabit  de  pacca  fua  Xllll  folidos  ad  \’ngcldiun.  Et  A habet  tunoara  cum  mercibus,  quales* 
cumque  fint  dabit  de  ipfa  IIII  denarios  ad  theoloneum.  Kt  A habet  puntswar,  dabit  de  quo- 
libet  feippunt  III  denarios  ad  theoloneum 

Et  feiendum,  cum  aliquis  -hofpes  primitus  erit  ciuis  in  Hamborgb,  poftea  nichil  da- 
bit ad  theoloneum  et  vngeldum. 

InAiper  feiat  quiuis,  A aliquis  hofpes  negat  de  bonis  fuis,  de  quibus  de  iure  tenetur 
dare  vngeldum,  hiftitia  exigente  omnia  bona  araifit,  de  quibus  furtiue  negauit 

Quoniam  fuperius  dictum  eß  de  vngeldo  et  in  parte  de  theoloneo,  nunc  fpeciaAter 
dicendum  eft  de  theoloneo.  V’nde  feiendum,  ut  fupradictnm  eß,  quod  quotienfeumque  que- 
libct  nauis  hofpitum  ueniret  in  anno  de  luari,  totiens  dabit  XXH  denarios  ad  theoloneum. 
De  cymba  uenienü  de  Staden  uel  illuc  uadenti,  hofpes  habena  in  ipfa  vnum  feippunt  pon- 
deris  uel  dimidium,  dabit  de  cjnjba  VIII  denarios.  lufuper  ß habet  in  ipfa  pelles,  de  quo- 
libet  genere'  pellium  dabit  de  quolibet  laft  IIII  denarios.  Et  A duxerit  tunnam  cum  merci- 
bus, dabit  de  ipfa  IUI  denarios.  De  promptuario  uenienü  de  fuperioribus  partibus  Albee 

10  • 
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«labihir  1 folidui.  De  naui  linguata  I folidae.  De  naui  habcnte  Kinbos  per  omnia  VIII  de> 
narina,  de  naui  hal>ente  iimbos  ultra  medium  Vlil  denarioe.  De  naui,  (jue  didtur  mankane, 
1111  deuarios,  de  naui  ßmplici  IllI  denarios. 

Et  quia  dictum  eft  de  nauibus,  poß  hcc  diccndum  eß  de  curribus.  De  cnrru  ue- 
nienti  de  terra  ducis  Saxonic,  appurtante  llgna  quercina,  dabuntur  VIII  et  de  tiafe  eine- 
ruin  IIII  denarii.  De  cumi  euiiti  Ode  fl o datur'l  denariua.  Et  ü eß  tiuma  luperiiui  cum 
merribus,  dabuntur  de  ipfa  IIII  denarii. 

Item  rdendiini,  quod  hoinines  marchionis  de  Brandenborgh  babent  fpedalc  ius 
in  tbeoloneo.  Dant  enim  de,  plaußrata  pids,  quod  ducunt  ad  mare,  VlU  denarios  et  de 
uafc  dnerum  IIII  denarios.  De  quolibet  laß  cupri,  quod  ducunt  ad  marc,  dant  Uli  dena- 
r'ios.  De  laß  ßanni,  de  laß  fern,  de  laß  cere  fpecialiter  UII  denarios  ad  theoloneum.  De 
uafe  ungenti  IIII  denarios. 

Habent  ctiani  iam  dicti  mcrcatorcs  fpecialem  gradam  in  tlieoloneo,  quam  nec  hotni- 
ncs  marchionis  Mifnenfis,  nec  cpifcopi  Maghedeburgenfis  et  ducis  de  Brunef- 
uic  ac  ducis  Saxunie  non  habent:  hoc  eß,  qualefcumque  merccs  cmant  in  Hamboreb 
ad  reducendum  ad  partes  riias,'de  illis  nichil  dant.  Sed  tantummodo  de  er{uis  et  bobns, 
vaccis  et  pords  et  de  alleribus  et  tunnis'  dant,  ut  eß  fupra  dictum. 

Item  iiiercatores  domini  marchionis  Mifnenfis  et  epifcopi  Maghedeburgenfis 
et  ducis  de  Brunefwic  ac  ducist  Saxonie  habent  aliud  ius  in  tbeoloneo.  Dabuiit  euiii» 
de  quobbet  laß  plumbi  VI  denarios,  quod  ducunt  ad  partes,  fuas.  De  uafe  dni,  quod  com' 
parant  in  Hamborgh,  VIII  denarios,  de  dimidiu  uafe  IIII  denarios.  Si  uero  minus  fuerit, 
de  quolibet  Noriuannorum  pondere  III  denarios  perfoluaut.  De  laneis  pannis,  de  lineo  panno, 
de  uario  opere,  de  pipere,  de  cymino^  de  thurc,  de  fulphure,  de  vini  lapide,  de  amigthalii 
et  aliis  diuerfis  fimilibus,  que  ponderantur,  de  quolibet  gcncre  pclliunr,  infuper  qualefcumque 
Hunt  merces,  de  quolibet  Nomiannonim  pondere  III  denarios  perfoluant  pro  tbeoloneo.  De 
centenario  inaioris  ferri  II  denarios,  -de  niinori  I denarium.  De  laß  cupri,  de  laß  ßanni,  de 
laß  eris,  de  laß  metalli,  de  laß  allecis,  de  uale  vngeiiti,  de  uafe  cinenun,  de  uafe  picis,  de 
laß  cere,  fpecialiter  de  fuigulis  IIII  denarios  dabunt.  De  cquis  et  pecoribus  'dabunt  ficut 
ccteri  mercatores  fupradicti.  ' 

Item  quaiifeumque  hofpes,  qui  obligatus  eß  dare  Üieoloneum  in  Hamborgh,  emens 
in  ciuitate  cupnim  uel  ßannum,  fernim  uel  cerani  ,aut  alia,  que  ponderantur,  ad  ducendum 
ad  mare,  dabit  de  quolibet  laß  IIII  denarios.  De  uafe  autem  picis,  de  uafe  cinenim,  de 
uafe  vngenti,  de  quolibet  IIII  denarios.  De  lignis,  que  kanenbloke  dicuntur,  IIII  denarios. 

' Itent  omnis  hofpes  de  orientali  mari  ueniens,  qui  tenetur  dare  theoloneum  et  uolens 
tranlire  in  mare  occidentale,  dabit  de  quolibet  laß  IIII  denarios.  De  tunna  uarii  öperis,  de 
tunna  fagiminis  focarum,  de  tunna  vngenti  fpecialiter  IIII  denarios. 

Infuper  quilibet  hofpes  ueniens  de  mari  et  uolens  afeendere  Albeam,  babhns  puntswar, 
dabit  de  quolibet  feippunt  III  denarios.  , 

Preterea  quiuis  hofpe.s,  qui  tenetur  dare  theolonetun,  ß ducit  equum  fine  fella  per 
ciuitatem  Hamborgh,  dabit  de  ipfo  1111  denarios. 
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De  aleuare  recipLtiir  fecaiidum  quod  in  gracia  iheolonarii  poteft  lial)eri. 

Scire  etiam  debet  quilibet,  quod  Ti  aliquia  tbeoloneum  furtiüc  uel  negligenter  deduxe- 
rit,  .foluet  pro  qiiolibet  denario  noueni.  Et  A querimonia,  proinde  ad  prelentiaai  aduoca^i 
lieruenerit,  dabit  pro'exreiTu  adiiocato  talentom,  conrulibtis  taluntun)  ct  theolonario  finiiliter. 

!(u<  Koiibiiir*  SHittbtilnn))  in  0pllc((t  nnb  Sconncnbtig  iBit.  1837.  S.  176  unb  &>ppMb«rg’« 

(Mnb.  Utfuub«nba(^t  e.  642.  9ir.  DCLXV. 


CV.  Slnbfrwrite  ©rSflic^  (Hd^mtcttbur>5if(^)e  3»Ilrone  ffir  •*>'*  Sfsic^uiig  bi*  lln» 

tert^anen  bcr  iSlarfgrofcn  uoii  23r<mttii(mrg. 

Nouerint  vniuorfi  prefentem  paginam  infpecturi,  (piod  tcniporibus  coniitis  Adolfi  que- 
liliet  nauis  liorpituiii  ueniens  de  niari  dedit  ununi  ferloiiein  ad  tlicloneiim,  ct  de  lagena  cer- 
uilic  1111°''  denario.s:  de  choro  tritici  dimtdium  fcrtonem  puri  argeiiti:  de  filigiae  rimilitcr:  de 
etioru  tirdei  111  fulidos:  de  auena  II  folidos  ad  uiigeldiiiii. 

Puftmodum  cura  iam  dictua  coiiies  A.  inlrauit  ordincm  fratrum  tuinorum,  ordinatum 
fuil  de  conreofu  et  arbitrb  \niuerroniui  luercatoru'ni  ueiiientium  de  tnari,  quod  quodenacum* 
que  nauis  hofpitum  ueniret  de  mori,  toticns  daret  XXII  denarios  ad  theluneuiii',  deequollll 
denarios,  de  bouc  aut  uacca  II  denarios,  de  porco  1 denariuui.  De  ceruifia  uero  penitus 
fuit  relaxatuni.  Arbitrati  funt  etiani  dare  de  choro  tritici  aut  filiginis  II  folidos  ad  ungelduin, 
de  choro  erdei  XVIU  denarios,  de  choro  aiicne  I foliduni,  de  laft  allecis  II  folidos. 

Notanduni  etiam,  quod  mercatores  niarchionum  de  Brandenborch  quondam  de* 
demnt  de  laft  cupri  XlIIl  fulidos,  de  pacca  linei  panni  Xllli  folidos  ad  \’ngeldum:  de  vafe 
dnerum  II  folidos.  De  decem  riiefis  wede  vnam  marcaiu  argenti  dederunt,  de  vafe  faginii* 
nis  allccis  VUl  folidos,  de  vafe  vi^enti  porcorum  IlII  fulidos.  De  feptein  laft  Aanni  uel 
plumbi  unam  niarcani  argenti  dederunt  ct  adiiunc  dabunt,  fi  ducunt  ad  niare.  Do  laft  alle* 
ris  m folidos  et  VI  denarios  dedenint.  De  choro  tritici  uel  filigiiiis  1111°'  fuüdus  dabant. 

Poftea  uero  ordinatum  fuit  de  iam  dictis  ^mercatorilius,  cuni  uoluntatc  et  arbitrio  eo- 
rum,  uidelicet  ut  darent  de  lad  cupri  1111  folidos  ad  vngeldiiin,  de  pacca  linei  panni,  IIIl 
folidos,  'de  vafe  cinenim  1 folidiim,  de  inefa  ivede  XXI  denarios,  de  uafe  faginiiois  allecis 
IIII  folidos,  de  vafe  ungenti  ]>orcorum  II  folidos,  de  fcpteni  lad  ftanni  pel  plumbi  dabuut, 
Ut  ed  fupradictum.  De  laft  allccis  11  folidos,  de  choro  tritici  aut  filigiuis  II  lulidos  dabunt, 

Et  feiendum,  A de  omnibus  hiis  bonis  fupraferiptis  dederint  ungeldum  iuilamborc^h 
et  ducuntur  in  Flandriam  uel  alias  et  coinparant  pannum,  in  reditii  de  ipfo  panno  nichiJ 
dabxmt.*  Si  uero 'aliquis  iftorum  mercatoruin  purum  argentum  uel  anglicos, denarios  Aue  alias 
merces,  de  qiiibus  ungeldum  non  dedit,  fccum  bi  Elandriaiii  du.verit  et  pannum  de  hiis  con- 
pärauerit,  in  reditu  dabit  de  pacca  illa  XUU  fobdos  ad  vngelduui. 

Notandum  eft  preterca,  quod  mercatores  marchiouis  Mifnenfis  et  alii  innumera- 
biles  de  longpnquis  partibus  uenientes  r^uondam  dederunt  ad  migeldum  vic^ßmam  marcani.' 
Nmic  autem  dicti  homines  et  domini  archiepifcopi  Magetheburgeufis  mercatores  et 
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ilucis  de  Brunefwio  ac  ducis  Saxonie  utuntur  fpedaS  iure.  Dant  enim  de  hß  cupri 
I folidtitn  ad  ungeldum,  de  laß  ßanni  I fulidum,  de  vaTe  dncmm  unuiii  foliduni,  de  vaTe  vn- 
genti  1 folidum,  de  pacca  linei  panni  II  folido.s,  de  laß  alecis  II  rolidos.  De  aimona  dabunt 
Jicut  et  fupradicti  mercatorea.  Cuni  autem  ueniant  de  mari,  dabunt  de  pacca  linei  panni  II 
lolidoa:  de  mefa  wede  XXI  denarios. 

Notum  ßt  etiam  omnibus,  quod  qualifcumqne  hofpea  neniena,  tnanena  apud  mare  oe- 
ddentale uel  orientale,  et  uolens  afcendcrc  AI  bi  am  cum  panno  ßio,  dabit  de  pacca  fua 
XIIII  folidos.  Et  ß habet  tunnam  cum  mercibus,  dabit  de  ipfa  IIII  denarios  ad  theloncum. 
Si  habet  punUWar,  dabit  de  quolibet  fdppiint  tercium  dimidium  denarium  ad  theloneum. 

Inßiper  fciat  quilibet  hanc  Ulterain  refpiciensi  ß aliquis  hofpes  negat  de  bonis  ßiis, 
de  quibiis  iure  (cnetur  dare  ungeldum,  iüßida  eminente  omma  bona  amißt,  de  quibua  fur- 
liue  negauit. 

Et  quia  Tuperius  dictum  cß  de  ungeldo,  nunc  dicendum  eß  de  tholeneo.  Vnde  fcien- 
dum  eß,  quod  quelibet  nauis  hofpitum,  quontienscunque  uenerit  in  anno  de  mari,  tociena 
dabit  XXII  denarios  ad  theloncum.  De  cymba  uenienti  de  Stadis  vel  illuc  vadens  hofpes, 
habens  in  ipfa  unum  fcippunt  ponderis  ßue  dimidium,  dabit  de  cymba  VllI  denarios.  In- 
fuper  ß bouinas  pellea  aut  h\Tcinas  in  iam  dieta  naui  duxerit,  dabit  de  laß  IIII  denarios,  et 
ß duxerit  tunnam  in  ipfa,  dabit  de  ea  IIII  dcnario.s,  ß cft  cum  mercibus  aut  uario  opeic 
repleta.  De  promptuario  uenienti  de  fuperioribus  partibus  Albie  datur  I folidus.  De  naiü 
linguata  I folidus.  De  naui  habens  liuibos,  per  omnia  dantur  VIII  denarii,  de  naui  habens 
linibos  ultra  VIII  denarii.  De  naui,  que  £citur  mankane,  IIII  deuariL  De  naui  ßmpßd 
IIII  denarii. 

Et  quia  dictum  eß  de  nauibus,  dicendum  eft  de  curribus.  De  cumi  uenienti  de  terra 
ducis  Saxonie  apportanti  ligna  quercina  dabunt  ^'1II  denarios.  De  curru  apportanti  afleres 
vel  cinerea  dabunt  IIII  denarios  et  de  quolibet  uafe  cinejum  IIII  denarios.  De  ciuru  eunti 
Odeslo  I denarium.  Et  ß eß  tunna  fuperiiis  cum  mercibus,  dabit  de  ipfa  IIII  denarios. 

Sciendum  infuper,  quod  homines  marchionum  de  Brandeborg  habent  fpeciale 
ius  in  theloneo.  Dant  enim  de  plaußrata  picis,  quam  uendnnt  in  Hammemborg,  VIII  de- 
narios, et  ß ducunt  ad  mare,  dant  de  ipfa  XVI  denarios.  De  qualibet  laß  cupri,  quam  du- 
nint  ad  mare,  dant  IIII  denarios  ad  theloneum,  de  laß  ßanni  IIII  denarios,  de  laß  ferri  IUI 
denarios,  de  laft-cere  IIII  denarios,  de  vafe  cinerum  IIII  denarios.  Habent  etiam  iam  dicti 
homines  fpecialem  gratiam  in  theloneo,  quod  qualefcunque  mcrccs  emunt  in  Hammemborg 
ad  redncendum  ad  partes  fuas,  nichil  dant,  fed  tantum  de  equo  IIII  denarios,  de  boue  aut 
vacca  II  denarios,  de  porco  I denarium. 

Item  fciendum  eft,  quod  homines  marchionis  Mifnenfis  et  homines  domini  ar- 
chiepifcopi  Magedeburgenfis  et  ducis  de  Brunefwic  ac  ducis  Saxonie  habent 
alia  iura  in  theloneo.  Dant  enim  de  cpiolibet  fcippunt,  quod  emunt  in  Ilamborch  ad  redu- 
eendum  ad  partes  fuas,  tercium  dimidium  denarium  ad  theloneum.  De  equis  et  bobus,  vao' 
cis  ac  porcis  dant  ut  olii  predicü  mercatores.  De  cupro  et  ßanno  ac  ferro  et  cera  dabunt 
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de  quolibet  laß,  li  dttcoat  ad  nure,  IIII  denarios.  De  dneribus  et  pida  dabunt  Acut  et  oe> 
teri  mercatores. 

Omnes  FrifoneB  Aue  alü  mercatores  uenientes  de  man,  apportantea  equos  nel  bo^ 
Bca  aut  vaccas  et  porcos,  dabunt  de  equo  Dil  denarios,  de  boue  aut  uacca  II  denarios,  de 
porco  vero  I denarium. 

Qualifcumqne  hofpes  emens  in  ciidtate  Hammemburg  cupmm  aut  ftannum  Hne  fer- 
rum  aut  ceram  ad  mare  ducendum,  dabit  de  quolibet  laft  IIII  denarios,  de  tunna  uarii  ope- 
ris  IIII  denarios:  de  vafe  vngenti  IIII  denarios,  de  vaTe  vini  IIII  denarios:  de  vafe  cinerum 
IIII  doiarios,  de  vafe  pids  IIII  denarios:  de  laft  allecis  IV  denarios. 

Item  quilibet  hofpes  ueniens  de  mari  et  volens  afcendere  Albiam,  habens  puntswar, 
dabit  de  quolibet  fcippunt  tercium  dimidium  denarium  ad  theloneum. 

Infuper  quiiiis  hofpes,  qui  tenetur  theloneum  dare,  A ducit  equum  fine  fella  per  dui- 
tatem  Hammemburg,  dabit  de  ipfo  IUI  denarios. 

De  alcuare  recipitur  Acut  theloneario  uidetur  exp^ire. 

Sdat  etiam  quilibet,  qui  theloneum  furtiue  deduxerit,  foluet  pro  quolibet  denario  no- 
ncm  et  pro  exceflii  dabit  theloneario  talentum.  Et  A proinde  querimonia  uenerit  ante  iudi- 
dvuD,  dabit  aduocato  talentum  et  confulibus  AmUiter. 

tlnS  tappcDktrg’S  ftaint.  UrtimPnibi»^  1,  6.  StS.  9tr,  DCLXVl. 


CVI.  9tcd)  eine  grd|Iid^  04>auenburgifii^e  für  .Hamburg  mit  ouf  bie  SSfirgtr 

Wtt  0al3UJfbeI  unb  bic  SDlärtcr. 

Wat  men  ghiß  van  greuen  tollen,  dat  volget  liir  na.  Int  erfie  fo  gylTt  to  greuen 
tollen : eyn  peerd  UU  penninghe.  En  rind  U peiiuinghe.  En  fwio  I penningk.  Eu  fchaep 
«men  penningk. 

Eue  tunne  herringbes  II  penninghe.  De  borgere  van  Brunfwick  geuen  van  der 
tunnen  heringhes  enen  penning,  men  van  anderem  gude  geuen  fe  lik  anderen  geften.  Ene 
tunne  botteren  IUI  penninghe.  Ene  tunne  kopperrokes  II  penninghe.  Ene  tunne  kahnyns 
U penninghe.  Alle  andere  tunnen,  de  twe  bodeiiie  hebbeu,  IIII  penninghe.  Ene  tunne,  de 
en  flod  heft,  II  penninghe.  Eue  fchipkifte  IIII  ]ieMiilnghe.  Eu  pund  fv^ares  UI  jiciminghe. 
Ene  fcbyninele  UU  penninghe. 

Schone  want  vortollet  men  by  terlingen  vnde  by  teren.  - Eyn  terling  enen  fchilling. 
Eu  teren  II  feiiillinge.  Auer  heft  en  gaß  eyn  luken,  dar  gyfft  he  vore  tho  toll6n  U ]»eu- 
niughe.  Grauwe  laken  de  tollet  men  bi  pund  fwares.  En  lakeii  II  breet  engeifch  U pen^ 
iiioghe,  dat  finale  by  pund  fwares.  De  Helfeflchen  vnde  de  MelhuAefcheu  vnde  de  Biiius- 
wvkefchen  bv  pund  ßvares,  de  Rinfclien  unde  de  breden  Engeifcheu  U penninghe.  Eu 
uoder  ivynes  II  penninghe.  Eu  bale  faderdokes  U penninghe.  'En  pak  hafen  V penninghe. 
En  ulas  uad  ofte  eu  uiandclen  vad  >'IU  penninghe.  En  ftal  uad  IUI  penninghe.  Eu  koppel 
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^^rheii  II  {lennini'he.  En  bale  r^fes  II  pennhighe.  En  laft  Traflcs,  XII  fchippunt,'  III  fchil-  ' 
liiiglie.  Eu  laft  v^'glien  III  fchillinglic.  En  fcucke  vifches  IUI  penninghe.  En  dufent  aftrac* 
kes  ftenes  XVIII  penninghe.  En  tunne  foltes  IUI  penninghe.  Ene  pipc  oliea  ^'UI  pen- 
ninglie.  Ene  tunne  ftyntes  IUI  penninghe  Ene  timne  alca  IUI  penninghe.  Eue  tunne 
Qorea  IUI  penninghe. 

Kvn  Cchip,  dat  to  Stade  varet,  alle  en  bnet,  \TU  penninghe,  ia  dar  tolleuar  goed 
>'nne.  En  eek,  de  eueni  gafte  toliorct,  de  tho  Luneborch  ghe\i:,  de  g}IIi  VUI  penninghe; 
is  dar  gud  >iinp,  dat  uortoilet  men,  alfe  hir  vorc  fdireuen  fleyt  , 

Alfo  dicke  alfo  en  gall  varet  nnt  eneine  fchepe  van  liainborch  auer  de  fee,  fo  gift  ha 
io  vor  dat  1‘chip  XXU  den.,  alfoverne  als  id  gaften  tobchoret,  viide  fine  vrachtlude  de  uor- 
tollen  dal  gud  alfo  vore  fchreuen  fleit,  dat  gaften  tobehorcL 

De  van  Soltwedele  de  hebbet  hir  diie  rcchtichcit,  iffet,  dat  tb  hir  lennewand brin- 
ghet,  dat  fe  in  Vlaii deren  fendet,  fo  geuon  fe  Illft’ fchillinghe  vor  de  rollen.  “Ene  ruUe 
is  XXIlir.  De  tiiiine  grauwerkes  IIII  penninghe.  Wen  fe  kouieii  van  der  fee  vnde  heb- 
beii  dat  gud  vorljutet  edder  niedebutet  edtlcr  vorkofl,  fo  en  geuen  fe  nicht  geuen  tollen  vor 
ilat  >Tand  edder  vor  dat  gut,  dat  mit  deine  gude  coft  is.  Mer  legheden  fe  leddich  zulvcr 
edder  cortlewan  edder  ander  gut  to  eren  gehle,  dar  fe  dat  lenueuand  vmuie  vorkoften,  vor 
gud  mede  \\  edder,  dar  nioleu  fe  vore  tollen. 

Emi  rolle  lenwandes  van  Lunebor.ch  edder  van  allen  fteden,  behaluen Sol tw edel, 
de  gift  io  vcftelialuen  penniughe,  vvan  fe  to  der  fee  uaret  edder  uaren.  Vnde  wat  gut  dat 
inet  deme  lemvande  wert,  dat  gyft  tollen  alfe  vore  fchreuen  fleit. 

Kuinpt  eu  fcliip,  dat  ute  der  Markede  kumpt,  dat  kornc_  bringet  to  Haniborch, 
wen  id  vvedtler  vvech  wil,  iffet  eyn  praeiii  edder  en  tunget  fchiji,  fo  gjft  de  feliipman  eiieii 
fchillirigh  vor  dit  fchip.  Iffet  eu  fchip,  dat  io  borde  lieft,  edder  lenthudifch  kan,  fo  gift  it 
VIII  penninghe.  Iffet  en  bödmen  fchip,  fo  gilt  id  IUI  penninghe. 

De  Markefchen  de  hebbet  de  rechticheit,  alle  dat  gud,  dat  fe  vorkopen  mit  dem 
gelde,  dar  fe  ere  konie  vor  glieuen,  edder  dat  buten  gut  mit  erem  kome,  dar  en  geuen  fe 
neuen  tollen  vore.  Weret  ouer,  dat  fe  liu,  roeuen,  enviten,  bomliolt  efte  lennewand  Ifir 
brochten,  dat  gud  moteu  fe  vortollen,  alfo  andere  vrome  gafte. 

Dat  Hannouexfehe  iferen,  dat  an  deme  weffeuen  kuke  wert,  dat  gilt  dat  C.  II 
(»enninghe,  dat  C.  van  deme  denen  iferen  I penningh,  dat  boghel  iferen  dat  C.  Iff  penninghe. 

Ein  hültwagen,  dede  kumpt  ute  des  Hägens  vvolde  ouer  de  Byllen  VIII  pennio- 
ghe.  En  waghen,  de  de  eruitteu  broeht,  IUI  penninghe.  En  kopperuad  Ull  penninghe. 

En  fchoff  bekene  edder  ketele  IUI  jienninghe. 

En  wifjiel  weihen  edder  roggen  II  fchillinghe.  En  wifpel  gerllen  XVTII  penninghe. 

En  wifpel  haueren  I fchilling.  En  wifpel  bonen  XVIU  penninghe,  dat  fint  XXX  uate. 

En  fak  gerften  Ifpenningh.  En  fak  hauem  I penuingh.  Eyn  fak  weten  edder  wei* 
tenmoltes  II  pemiiiighe.  Eyneu  fak  fennepes  II  penninghe. 

Eyn  bereuen  fak  IUI  penniughe.  Evm  fak  to  gebunden  U penninghe.  Eyn  fak,  den 
de  kremer  drecht  vppe  den  nigge,  dhe  en  gift  nicht. 
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f _ 

Ein  ddcer  liude  Ifll  penoinghe  En  Hacke  gerdes  ledders  IIII  penninghe,  d:i(  to 
Lope  (lagen  Is.  ' 

Dat  C.  lofes  hermepes  I penningh.  0at  kabelgarne  bi  punden  garne. 

Dat  wagenfehot  dat  tollet  nicht. 

iVlIe  de  dar  uaren  in  det  ßichte  yan  Bremen,  id  fi  in Ditmerfchen,  Jütland,  to 
Hadeln,  int  Olde  Land  edder  vror  fe  wonen,  de  geuen  nen  tollen.  Vordiner  alle  de 
vauLubeke  vnde  alle  de  dar  wonen  in  dem  lande  to  Hol ften  vnde  van  Schouivenborch, 
de  en  tollet- nicht  bjT.  Vordmere  de  van  Riehe,  de  van  Godtlande,  de  en  tollen  liyr 
ok  nicht. 

Item  X ftro  buckinges  IIII  penninghe. 

En  feliip  mit  moldcn,  fpannen  vnde  fcImiTelen,  dat  gift  ene  molden,  en  fpan  \nde 
eue  fchuflelen. 

Item  vor  brede  ofenate  gift  men  nat  men  nil. 

Item  ejm  nifpelle  foltes  VIII  penninge.  Itern  I tzinters  gam  I penningh. 

Item  eue  nye  kifte  ofte  fchap.cn  gift  nicht.  Item  de  lall  Bayefches  foltes  III  fchillinghe. 

Alle  tunne  de  twe  bodeme  hell,  gift  enc  isleke  tuune  II  penninghe,  vtgenamen  be- 
ring, kopper  vnde  clamyn.  » 

Item  en  droge  vat  werk,  vlas,  mandelen  gift  VIII  penninge. 

Item  enc  lall  wafTes  edder  ifem  edder  kal>elganie8  III  fcliillinghe,  dat  is  dat  pund 
III  penninghe.  Item  t\n  pak  hafen  V penninghe., 

Eue  rolle  lenwandes  van  allen  fteden,  behaluen  Soltwedele,  veftehalueii  penningh, 
men  de  van  S oltwedel  IIII  fcliillinghe  En  terling  wandes  euen  fchiUingh. 

Item  die  pi^ie  olics  \’III  penninghe. 

Mu<  Kappcnkcts’f  $a«b.  Uptunttnb.  @.  548.  9tr.  DCLXVDI, 


O'II.  SWarlgrafm  »un  Orantrnlmrg  Sllrterd  wegen  bcö  »on  bem  Sift^ofe  ©olrab 

tfon  ^albcrftact  ij)m  für  IWJO  SJlarf  0ilbcrö  tjerlicl^enrn  Sthlojfcd  ju  gmerolcbcn  mit  allen  fet-^ 

nem  som  30,  1263, 

Johannes,  dei  gratis  Brandenburgenfis  Marchio,  Omnibus  prefentes  litte- 
ras  infiiecturis  Salutem  in  doniino.  Prefentibus  noftris  litteris  publice  protellamur,  quod 
veiierabilis  in  chrillo  pater  domiuns  nofter  volradus,  haluerftadeufis  Ecclefie  Epifco- 
pus,  Caftruni  Kmerfleue  cum  fuis  pertinentiis  et  quatuor  Manfos  in  v'illa  Eilftede  et 
quatuor  Manfos  in  villa  hordorp  et  deciiiiam  ibidem,  que  ualere  debet  XX.  marcas  an- 
nuatim,  cuiiif  fumme  dereclum  fiipplcbit  dominus  Epircopu.s,  A eft  opus,  nobis  et  noftris  filiis 
conccffit  iure  et  titulo  pheodali  de  ipftiis  uoluntate  Capituli  et  confenfu,  a nobis  pro  predictis 
puri  argcnll  recipieiis  Mille  Marcas,  ea  conditionc  adiecta,  quod  fi  idem  dominus  Epifcopus. 
a fefto  Michaelis  iienturo  nunc  proximc  inira  triennium  abrofuere  poterit  dictum  Caftrum  pro 
^auptt^cü.  U.  i&P.  1.  ' . ' 11 


Digitized  by  Coogle 


82 


rumnia  fupradicta,  nos  vniuerla  et  ßngula  nobis  inpbeodata  reßitnemnd  eitlem,  omni  difficol- 
tate  et  contradictione  reniota.  Acta  funt  hec  in  Ecclefia  wanzleue,  prefente  fratro  no- 
ftro  Marchione  Ottone,  wiggero  decano  et  hermanao  de  Cruceborch,  Ekbert'o 
de  affeborcb,  aluerico  et  heinrico  pincernis  de  donftede,  Cunrado  de  Ofter- 
borch*),  Geuebardü  de  aluenfleue,  alberone  Marfcaico  et  quam  ploribua  aliis 
Clericis  et  laitns.  Anno  domini  M°.CC°.  LXIU".,  III.  kal.  augufti. 

9lai^  Criginak  K.  ju  Snigbtburg.  6t6i  fctlcrtafi,  nantntlic^  nil  ttultalTung  tn  fr< 

»Stnung  bl«  S^crft«  Eilltedc,  ifl  bitfi  Uifiinbe  in  SBalttlit'b  Singnlar.  Magd.  IV,  77  milgrlbdlt. 
Datum  — na«  oDirbing«  im  Criginalc  nt(^t  bcutlii^  ift  — ttuibt  twn  Vl°.  kal.  Augolti  unb  ffil 

bin  SntSdtx^nt  Craceborg  ifl  b«rl  Ermeborch  seirfra. 


C'VIII.  SWarfijrfifcn  *ott  SBraiibcnhtrg  SRctstrd  gegen  Sifd&of  IBoIrab  jn  falber- 

(labt  wegen  ber  SBelctbung  mit  bem  (ctbleffe  Gfebcrf  unb  3»gt('ßri  ntbfl  einem  SBcrglrirfi  über  bie 
3ablung  ber  bafür  fc()ulbig  geworbenen  700  2JIarI  0ilbcrö,  bom  8.  9toötmbcr  1263. 

Johannes,  dei  gratia  Marchio  lirandenburgenfis,  hanc  litterain  infpeetnris 
Sahitem  et  oinne  bonum.  In  hiis  littcris  noftris  proteftamur,  quod  nos  a venerabili  domino 
noftro,  volrado,  haiberrtadenn  epifcopo,  caftrum  Efbeke  cum  eifilem  bonis,  cum 
qiiibus  a domino  Ludcwico  de  Efbeke  idem  caflrum  emerat,  dando  eidem  epifcopo 
feptingentas  niarcas  halbcrftadenfis  argenti,  nos  et  filii  noftri,  titulo  pheodali  recepimus  per- 
petiio  poriideuduin,  cuius  fiimme  quingentas  marcas  examinatas  perfoluimiis,  quod  decimam 
in  herdorp  (Hordorp)  cum  quatiior  manfis  ibidem  et  quatuor  manfos  in  eylftede,  quoa 
nobis  cum  caftro  Einerfleuen  obligauerat  predictus  dominus  Epifeopus,  ab  huiufmodi 
obligatione  libera  fibi  dimifimus  et  foluta.  Celeruin  caftrum  Emerfleuen,  nobis  adhuo 
pro  quingentis  marcis  examinatis  inplieodatiim,  predictus  dominus  epifeopus  uel  fucceflor 
ipfius  quicunque  a feftu  beati  innrtini  nuiic  iurtantis  abfuluere  poterit  ufque  ad  triennium,  ß 
nobis  talis  et  taiita  pecunia  perfolualur,  et  ßquid  citra  viginti  marcas  circa  idem  caftrum  edi- 
ßcabimus,  tenus  prediclam  funimam  debet  in  Caflri  abfolulione  coinputari.  Preterea  quin* 
gentas  marcas  memorato  domino  epifcopo  pcrfoluemus,  ß nobis  redditus  equiualentes  affignct, 
ita  quod  ß in  bonis  nobis  exaniinatain  niarcam  demonflret,  Abi  decem  marcas  examinatas  da* 
bimus,  et  pro  vna  marca  decem  marcas,  et  fi  plus  in  bonis  nobis  demonftabitur,  fecuiidum 
predictam  fonnam  omnia  perfoluemus.  Huius  rei  teftes  funt  dominus  Otto,,  marchio 
Brandeburgenfis,  dominus  Wickardus  Deranus,  hermannus  Scolafticus  ecclefie  no» 
ftre,  Bernardus  de  Wardenberg,  bcinricus  de  Bardeleuen,  heinricus  et  alue- 
ricus  Curie  noftre  pincerue,  milites.  Actum  bildefleuen,  anno  domini M°.  CC°.  LXIU"., 
VI.  Idus  Nüuembris. 

tim  Ctiginair  te«  X.  Vroein)iaI*tltd)liMi  )ii  STtagtiburg.  — 9in  fr^  fi^kr^aftrr  Sbbruct  blifor  Urtiube 
ti^bct  fl(^  in  Ludewig  Ilcliqu.  Mq>t  VII,  4S8. 

’)  CigiRiliit)  Offerborch.  ifi  wcbl  Ofterborch  banmkt  ;rr|tanbrn.  6in  iCrnisb  een  Ofterbnreb  temmt 
im  bitfe  S'it  oft  «er.  Wittel’«  Start  Stanbrnburg  1,  H7, 
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CIX.  I)ie  SWarfgrofe«  j>on  ©rdnbcnBjtrg,  So^omt  «wb  Dtto,  bcflSHgen  bn^  5lIofbcr  SJlarimPem 

in  btr  Dbtriauft^,  om  17.  SJlors  1264, 

•» 

Nos  Johannes  et  0]tlo,  Dei  gratla  Marchiones  Brandenburgenfes,  omni- 
bns  falutem  in  perpetuum.  Quoniam  iuris  acquitas  hoc  reqtiirit,  ut  quo  pre  ceteris  honiini- 
bus  io  forte  terrenae  Subftantiae  videmus  amplius  accepilTe  a Domino  Creatore,  de  ipßs  rc- 
bns  a Deo  nobis  collatis  ßudeamus  et  famulantibus  impcrtiri,  Quanivis  (quatenus?)  nos,  qui 
cnra  temporalhim  a via  divini  ohfequii  frequentius  iaq>edimur,  devotonim  hominiini  precibus 
ac  meritis  Dcum  propiliuni  habeannis.  Hinc  eft,  qnod  prcccs  attendentes  honorahiliiini  Vi- 
rorum  Wiligonis,  Burchardi  et  Bernhardi  fratnim,  dictorum  de  Cainenz,  novellatn 
plantationem  coenobii  eonim,  quod  Stella  S.  Mariae  diiitur,  ordinis  Cifterclenfium,  Mif- 
neiiiis  dioccfis,  fob  noftrain  fufcepiimis  proleclionein,  Et  oninia  eiiifdem  Ecclefiae  bona,  ha- 
bila  pariter  et  habcnda,  ut  ab  omni  incurfione  fenq>er  tiila  maneant  et  illaefa.  Uniuerras 
autem  pofreffiones,  qua»  dicti  viri  a Nobis  feudal!  iure  poffedenuit  et  nunc  pro  falute  ani- 
manim  fuanim  et  in  remediuni  animaruni  progenitoruni  fuonim,  de  noftro  et  liacrcdum  no- 
ftronini  confcnfu  et  favore,  eideni  Clauflro  devolionc  dcbita  obtiilcrunt,  fanctimonialibus  ibi- 
dem Deo  fenienlibus , cura  projirietate,  que  ad  nos  pertincrc  dignofcitur  libero  conferimus 
niimo  et  donainus.  Voluuius  eliam,  ut  fccundum  petitionera  ipforum  tum  (trium?)  Fratrum, 
omnia  bona,  quae  ad  noftrain  donationein  (domiiiationem?)  pertinent,  nec  non  fimul  univerfae 
poffcffiones,  qiias  dictum  coenobiiirn  habet,  vel  babebit  in  poftenun,  ab  omni  advocatla  et 
evactione,  atque  ciiiuslibet  fenitiitis  onere,  et  ab  omni  iudicio  alieno  impcrturbata  perma- 
neant  perpetuo  et  illaefa.  Omnc  vero  Judicium  de  quaeunque  caufa  pana  five  magna,  ubi- 
cunquc  aceidit  in  villis  vel  in  inolendinis  feu  alias  in  boiiis  faepe  dietae  Ecclefiae,  ad  nullum 
omiiino  perliuebit;  fed  clauflrum  folummodo  auctoritatem  babebit  de  iis  omnibus  iudicare. 
Nomina  autem  pofTefrionum  dicti  coenobii  funt  baec:  l[>fa  Area,  ubi  Clauftiiuii  confiructum 
eft,  cum  duobus  molendini»  adiacentibus,  etiani  hortum  et  pratum  cum  pifcationibus  et  pafcuis 
et  allodio  adiacenti  cum  omnilius  fuis  attlnentiis,  et  uniea  Villa  in  monte  Sanctae  Ku- 
nigundis,  et  allodiura  in  prato  cum  atlinenfii»  fuis.  Ilerum  (Item  in?)  eadeni  villa,  quod 
(que?)  pratum  dicitur,  reditu.»  qiiatuor  Marcanun  et  fex  folidorum.  Item  iuxta  eamlem 
villaiu  in  molendino  fepteni  folidi.  Item  de  Manfionario  Clauftri  verfus  orientem  dimidiain 
Marcam.  Item  Sylva  iuxta  claultrum  cum  attinenliis.  Item  villa  Jebowo  cum  fuis  atti- 
nentii».  Item  villa  Ileinbardtsdorff,  de  molendino  quatiior  folidi.  Item  in  Civitate 
Catnenz  parocliia  cum  omnibus  attinentii» ; Item  in  eadein  Civitate  quatuor  macella  etc. 
Ifla,  qirne  noininata  funt,  faepe  dicti  tres  fratres  a Nobis  in  feudo  habueruut.  Sed  baec, 
quae  fubfequuntur,  ipforum  propria  fuit  haereibtas,  videlicet  Witligiuowe  cum  fuis  atti- 
neutiis,  Döringsbaufen  villa  dimidia  et  totius  eiufdem  villae  dechna,  iuxta  Wittiginowe 
nova  villa  dimidia.  Item  Cottynes  villa  dimidia,  et  totius  eiufdem  villae  decimae.  Item 
ßadevviz  villa  dimidia,  item  Croftiz  (al.  Croftwiz)  villa  dimidia  et  ipfiu-s  villae  (decinia ?) 
cum  aftinentiis  fuis,  item  Kokowe  villa  dimidia,  item  Scbafftiz  villa  dimidia.  Quae  vero 
nuoc  bibfequuutur,  fupra  uiemoratum  Coenobium  fua  pecunia  a Domiiiis  ]>raedictis  compara- 

11  • 
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vit  iure  proprietatis  liberrime  poflldendo.  Datum  Kopeoik,  Anno  Domini  MCCLXIV. 
X^^.  Calendas  Aprilis,  praefentibus  Domino  Wilhelmo  Lubucenfi  Epifcopo,  fratre 
Aniione  Magiflro  Generali  Teutoniconini,  fratre  Hermanno  Priore  de  Sthruzbei^,  Bur^ 
gravio  de  Querenuorde  Burchardo  uidelicet,  Walthero  de  Barboye,  Bodone 
de  Turgone,  Ludolpho  de  Efebeck,  Ulrico  de  Cruge,  et  aliis  quam  pluribus.  Et 
ut  noftra  donatio  inviulaliiliter  peiTeveret,  dicto  Coenobio  praefentes  noftras  Literas  Sigilloniin 
uoftrunim  niunimine  roboratas,  in  euidens  teflimoniiim  et  robur  validuro  duximus  erogandas. 
Dalum  per  Manus  Johannis  Notarii,  die  Gertrudis  Virginia. 

Caratcir,  Cbnlauflt)ff(6.  Strtnlmprl  I,  6.  330.  331.  unb  (toffnuinn  Script,  rer.  Lnfitio. IV,  173. 173 
mii  Ccmctuc  btt  diigenfdftinliilitKn  gr^lci.  — 2>ic  DIamrn  tcc  So'gni  (eben  ftlc  ben  «ccfttbcnbni  Hbbtuif  fall 
crrat(tn  imben  isSfcn,  »tbri  jebed)  eine  gniant  Stcfannifdjefl  mit  bm  bamaK  am  mtrfgrJt)U((en  ^ft  bertoii» 
mrnbrn  S^trfonrn  al<  0(Kcciin  biente.  Um  inbeft  bief  fa|l  |u  breific  iBerfa(ren  einigeniagm  miebee  gut  )U  iaa< 
eben,  fügen  irit  biec  bat  Seugen«eriei<b»if  ncibmalt,  genau  fo,  irie  tl  bei  ^efmann  lantet,  bin|u; 

Datum  Kopeniac  (Guben)  Anno  domini  1264.  XVI.  Cal.  AprilU  Praefentibna  Domino  Wilhelmo 
Lubecenfi  Epifcopo,  fratre  Amone  Magiltro  generali  Teutonicornm,  fratre  Ilermann  o 
Priore  de  Schuzberg,  Burggranio  de  Quernutze,  Burchardo  Utz,  Walthero  de 
Burbaqa,  Bodone  de  Turgone,  Ludolpho  de  Efebeck,  Vlrico  de  c'ruo« 


CX.  äJInrfgraf  Dito  »on  S3ranbcnlmrg  ft^icuft  brm  $)ofpiiiaIc  ju  0^rli^  a4)t  ^ufen  bet  ber 
* S3urg  bafeibji,  am  12.  Sipril  1264, 

— Otto,  Marchio  Brandenburgenfis,  — Hofpitali  fancti  fpiritus  contulimus 
propriclali.s  titulo  perpetuo  poßldcndos  octo  manfos  ad  uritem  fitos,  qiios  Conradus  filiaa 
Domini  Peregrini  a nobis  in  feudo  tenuit.  — — Dat  Gorlicii,  Anno  MCCLXIIIL,  ia 
vigilia  Palmarum,  uotario  Johanne. 

Cjnract  einet  berlenien  Urtunbe  na((  Start  Bloilteri  Annal  Gorlioenfes  in  (effmann’d  Scr.  rer.  Lut  1,  U,  7. 


rXI.  ©raf  0ifrib  «on  IBlanfcnburg  bejeugt,  bap  bie  SlcWifpn  ©ertnib  »on  Oucblingbitrg 
»or  gßTfien  wnb  nömenlliti)  »or  ben  üWiufgrafc«  Otto  oon  ^ranbenburg  unb 

SBaltj^cr  iion.  Sümficut,  tlircn  äßtberfiK^crn  gcbfi^ircnbe  ©enugt|iuung  gciciflet  ^abc,  (bia^rft^eiitlif^ 

in  ber  S^ttte  bom  Stjiril  bei)  3<>!l>^eii  1264. 

Nos  Sifridus,  dei  grafia  Comes  de  Blankenborch,  omnibus  hoc  feriptnm  in* 
tuentibus  notum  elTe  uolmnus,  quod Vencrabilis  Domina  Qucdelingeburgenfis  ecclefie 
Abbatiffa,  loco  ecclefie  predicte,  incendiarüs,  qui  hanc  eccleßam  molellamnt  et  adhuc  in* 
feftare  proponunt,  coram  Principlbus  et  Nobilibus,  videlicet  Domino  Archiepifcopo  Mag- 
deburgenfj,  Halberftaden  fiEp  ifcopo,  Hildefcmcnn  Epifcopo,  Marchionibus 
Johanne  et  Ottonc  Brandeburgenfibus,  neenon  Duce  de  Bruufwic,  Domino  Ot* 
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tone  dö  Haderoerlleue,  Domino  Woltero  do  Arneftein,  Domino  Burchardo 
Burggranio  de  Querenuorde  et  aliis  quam  pluribus  nobilibus  et  militibua,  condignam 
exhibult  ratisfactionein.  In  cuius  teftimonium  prerentem  paginam  noftro  figUlo  duximua  mu> 
niendam.  . 

Erathj  |Cod.  d!pl.  Qoed).  m.  — tind  clnnn  8tft  titfrllr  8ngt(rgm(ttt  «iggdlrltn  SnignifFc  tri  Si« 
Sclrat  een  ^altrrOatl  (t«f.  8.  221)  rrfitbl  mn,  tnfi  t!c  Httiiffm,  lerlcix  tic  (SrnuglCiming  Iciflrtt, 
Qertrudu  tirg  unb  tag  bit  (anblung  coram  principibua  Saxonie  ln  prouinciali  placito  apud  altam  atv 
borem  (bgl.  bic  Urt.  b.  1.  Dpctl  1267)  eetgtiiemmni  Burbt.  (>)ad>  brm  tbrn  bsrdbtt  aulgrftrnira  Snignigk 
trf  eT)bifd]ofel  Wiibrrdit,  eom  3btrr  MCCIAIIU.  fcquenti  die  SS.  Hartjarum  Tiburcii  et  Valeriani,  Pon- 
tificatns  nolbri  Aooo  IV.  botiil  (bafclbg  8,  221),  gc^trl  trlbrfr^riDlit^  oiiit)  btt  eecgc^rabc  Utfiuib«  in  bei 
Sit^r  1264. 


€XII.  Urban  IV.  befiehlt  brat  (Jrjbtft^ofe  nnb  Sspmcopitel  jw  üJla.ibtburit,  bra  X'om- 

^mrn  ju  ^albcrfiabt,  ^cinric|),  einen  0o()n  bc«;  SDiarfitraftii  3o()ann  von  Sranbenburg,  alo  £)om« 

^errn  auf3uuef)mcn,  am  20.  ^nni  1264. 

ürbannf  ctc.  Arcbicpifcopo  ct  dilectiT  filüfDecano  et  Capitulo  Mag- 
deburgenfi.  Apoftolice  benignitatif  alTectum  poliOime  circa  illof  debemuf  eiponere,  de 
quibuf  euidentie  claritaf  niomiit,  quod  fic  eif  honor  imjicudilur,  ut  ex  eorum  prefentia  eccle- 
fiarum  decor  ij)fof  admittentium  atigeatur.  Ilinc  oft,  quod  iiof  iiobilitalem  niorura  et  gene- 
rif,  qua  dilecluf  filiuf  Enricuf,  Canonicuf  AlbcrftadeDfif,  naluf  dilecti  filii  nobilif  Viri  J.  Mar- 
chiunif  Bran  deburgen  nr,  nobif  et  Ecclcfic  Romane  deuoti,  decorari  dicitur,  altendentef, 
ac  etiam  cxtnrideranter  attente,  quod  Ecclefie  uefire  per  fauorem  et  potentiam  Confanguineo- 
rum  eiufdem  Canonici,  bouorir  augmenta  prouenire  polerunt,  ciufque  iura  ct  poncffionef  a 
malignorum  incurfibuf  dereiifari;  Uniucrfitatcm  uefiram  rogaimif  ct  hortamiir  attenle,  per 
apoftolica  uobif  feripta  mandantef,  quatinuf  eundem  E.,  fi  aliaf  eft  ydoncuf,  pro  apoftolice 
Sedif  et  nuftra  reuerentia,  in  Canonicum  recipientef  ct  fratrem,  de  prebenda  cum  dignitate 
feu  perfoiiatü,  ft  ecclefie  uefire  uacat  ad  prefeuf  uel  quam  cito  fc  facultaf  obtulerit,  libi  libe- 
raliter  prouidere  curetif,  non  obftaute  ftatuto  de  certo  Canonicorum  numero  ipfiuf  Eccleße, 
iurameiilo  uel  coufirmatione  apoftolica,  feu  quacumque  firniitate  uallato,  aut  li  uobif  pro  aliif 
feripta  noftra  direximuf,  quibuf  auctoritate  prefentiuin  uolumuf  preiudicium  generari,  uel  0 
uobif  communiter  feu  diulfim  a Sede  apoftolica  lit  induUum,  quod  ad  receptionem  et  proui- 
fionem  alieuiuf  minime  tenemini,  quodque  ad  id  compelli,  uel  fufpendi,  aut  interdici,  feu  ex 
communicari  minime  ualeatif,  Ct  quod  aliuf  nequeat  de  beneliciif  ad  ueftram  collaüonem  fpe- 
ctantibuf  aliquibuf  prouidere,  per  ipfiuf  Sedif  Ltteraf,  non  faejentef  plenam  et  expreflam  de 
indulto  huiuluiüdi  inentionem,  fiiie  aliqua  indulgentia  Sedif  eiufdem,  per  quam  effecluf  huiuN 
modi  gratie  impediri  ualeat  uel  ^differri , et  de  qua  in  noftrif  litterif  fieri  debeat  mentio  fpe- 
dalif,  Precef  et  mandatum  noßrum  in  bac  parte  taliter  impletiiri,  ut  pateat  per.  elfectum 
operif,  quod  perfonaf  benemeritaf  aggregari  ueftro  Collegio  gaudeatif,  uofque  nibilomiouf  lln- 
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ceritatem  ueßram  exinde  merito  comtnendemuf;  alioquin  Venerabiß  fratii  noßro  EpSfcopo  V er>  ’ 
denfi  per  litteraf  noftraf  miungimuf,  iit  fiiper  hoc  per  fe,  uel  alium  mandatum  apoftolicuni 
exequatur,  Contradictoref  auctorilate  noftra  appellatione  poftpoiita  compefceudu.  Dalum  apud 
Urbem  ueterem,  XU.  Kalendaf  Julü,  Anno  Tertio. 

(inet  tc<  (Botiunifc^tn  Q((.  S(r(l|i»«,  Epift.  Urbani  IV.  Aani  UL  Ep.  869.  T.  IV. 


CXIII.  Urban  F\\  cmpfirblt  bem  SBifdjofc  ton  |)albcr|labt  ben  GapfHan  bcö  SOTarT^ra* 

fen  Sodann  ton  Söranbcnlnini  pir  Scflcibung  mit  einem  anbern  ^'erfonate,  ta  berfelbe  bie  Ceitung 
her  04>olajtci  niebcrleiicn  »iß,  am  4.  1264. 

Urbanuf  etc.  Epifcopo  halberftadenfi.  — Landabilif  comierfationif  et  iiife  dr- 
lectuf  filinf  hernianinif,  Scolafticnf  balbcrriaclcnfif  Ecclefic,  prcfbiler,  Capellanuf  dilecti  filii 
not)i!if  niri  Johannlf,  Marcliioiiif  Brandebnrgenfir,  mereri  dicilur,  ut  a beiiignitate Se- 
dif  apoftolice  f])ecialif  faunrif  gratiam  conrequatnr.  Cnin  itaqiic  iilcni  fcolafticuf  Scolaßriam 
fuam  ipfiuf  Ecclefic,  prout  in  noftra  propofiiit  prefentia  confiitutnr,  uclit  liberc  refignare,  nof 
eum,  inluitu  ineritoruin  hiiitiftiiodi,  et  oblcniptu  Marcliionir  prefati,  patema  bcniiiolcutia  pro- 
fequenter,  frateniitali  tue  jicr  apoftoliea  feripta  Diandanmr,  quatimir  eidem  Scolaflico  pre- 
dictam  Scolaftriani  libere  refignare  parato,  fi  eft  idoncuf,  nufque  in  prelata  Eccicfia  nondnm 
alio  mandauimuf  prouideri,  de  alio  perronatu  iicl  dignitatc  ad  tiiam  collatioiieni  in  Eccicfia 
ipfa  fpectante,  fi  uacat  ad  prefenf  viel  quamcito  fe  faenitaf  (djtulcrit,  auctorilate  noftra,  per 
te  uel  alium  proiiidere  procurcf,  non  obftante,  fi  tibi  a Sede  apoftoliea  fit  indulluni,  quod 
ad  prouifionein  alicnlnf  niiuinic  tcncarif,  fine  aliqna  indulgcntia  Sedif  einfilcm,  per  quam  ef- 
fectuf  huiufinodi  gratie  inipediri  ualcat  uel  difierri,  et  de  qua  in  noftrif  litterif  ficri  debeat 
mencio  fpecialif,  Contradictoref  per  cenfurain  ecclefiafticani,  appellatione  poftpofila  compe- 
feendo.  Ila  tarnen,  quod  idem  lierniannuf,  prout  requiret  onuf  dignitatif  uel  perfonatuf,  de 
quo  fibi  duxerif  prouidendum,  perfoiialiter  in  eccicfia  refideat  ineinorata,  alioquin  buiufmodi 
gratia  nulliuf  penituf  fit  iiioiiienti,  Prouifo,  quod  idem  II.,  quamcito  dignitatem  feu  perfona- 
tum  huiufinodi  affecutuf  fiierit,  predictam  Scolaftriam  omnino  refignet.  Nof  enim  niclülomi- 
nuf  eo  ipfo,  quod  perfonatum  uel  dignitatem  buiufmodi  fucrit  affecutuf,  Scolaftriam  uacare 
decernimuf  niemoratam.  Dalum  apud  Urbem  ueterem,  IIU.  Nonaf  Julii,  anno  Tertio. 

Pto(^  (inn  ttbfcfinft  aiK  ton  tBalicanifc^ni  6rb.  itribiee  Urbani  IV.  Epilt,  Anni  III,  Epifl.  1696  p.  322.  T.  IV. 


eXIV.  SJlorTgrof  Dtto  ton  IBranbcnburg  fibcrloftt  bem  5«itgfra«tn''^Io(lcT  ju  Sfitdun  bet  3wbfl 
aHe  im  fiante  bcfcifcncn  Gigcntbiimorcditc,  om  16.  Cftobcr  1264, 

Patent  unh'erfis  prefentes  litteras  infpecturis,  quod  Nos  Otto,  Dei  Gratia  Bran> 
denbargenfis  Marebio,  proprietatem  bonorum,  que  nos  conüngit  in  terra  Zberewift, 


Digitized  by  Coogle 


87 


'Eeclefie  fanctimonialium  in  Ankun  contulimna  perpetuo  poffidendam.  Et  ut  noftn 
Donatio  rata  et  grata  futuris  temporibus  perfeveret,  prefeutes  noftras  literas  dicte  Eccleße 
in  evidens  tertimonium  et  robur  validum  duxinius  erogandas.  Datum  anno  Domini  Milleilmo 
Duceotefimo  LXIIU.,  in  die  Sanctorum  Coufeflbrum  Galli  et  Luili. 

Ptid)  Scitniasn’l  Kobalt,  pifL  lU,  83S. 


CXV.  (STnitfttö  IV.  bcfc^II  in  fccr  War!  Sranbcnbitrg,  fo  t»(c  in  Ungarn,  ©ß^rnrn, 
Cefircid)  ».  bao  jbrru}  gegen  bie  3)ataren  ju  prebigen,  am  25.  3uni  1265. 

Clemenf  etc.  Strigonienfi  et  Colonienfi  Archiepifcopif.  In  generalem 
ßliindi  noticiani  iam  deuenit,  quod  Tartarorum  genf  eflera,  de  (erre  (iiiibur  impetuofe  pro- 
gredienf,  urbef  munitiffiinaf  et  diuerfaf  fibi  rubiugalTe  dinofeitur  etiam  regioiief.  Kt  quia  per- 
niittcntu  Domino,  non  roliini  de  potentibuf  ]ilurinnf,  fed  etiam  de  faniofif  Regibuf  triunipha- 
nit,  direptif  in  predam  illonim  diuitiif,  et  bonif  defidcrabilibuf  afportatif,  nullam  deincepf  arbi- 
tratur  inuenire  poleiitiam,  que  fibi  refiftere  ualeat  fuper  terram;  Fortuna  Hquidem  in  fui  exe- 
cxabilif  profecutione  propofiti  ei  olim  taliter  blandiente,  biiiiif  genf  perllda  in  fuperbiam  ma- 
gif  ad  iiiagif  feniper  erigitur,  et  in  fuif  uanitatibuf  fortinf  roboratur,  dum  id  fuif  uiribiif  pre- 
fumit  aferibere,  quod  propter  peceata  populi  fibi  adiieiTarii  ceniitur  accidilTe;  quarauif  uni- 
uerfif  grauif  ßt  nimium  et  infefta  crirticolir,  tarnen  fidelibuf  de  Regno  Ungarie  acPolonie 
et  conterminif  parübuf  tanto  magif  ocnirrit  liorribilif  et  timenda,  qiianto  ßdelef  ipfi  fiint  inter 
aliof  ei  proxinii,  et  illiuf  incurfuin  ac  feniliain,  jieccatif  cxigeiilibiif  quantoque  grauiuf  funt 
perpeffi.  Porro,  fieut  carilTimur  in  chrifto  fdiiif  nofler  R.,  Ungarie  Rex  illuftrif,  nobif 
expofuit,  per  Nuncium  fpecialeni  miper  ad  ipl'iini  relalu  fidedigno  [lenienit,  quod  Tartari 
memorati,  affociatir  fibi  quibiifdam  aliif  p.iganif  eif  adberentibiif , et  diuerlif  fuif  exercitibuf 
congregatif,  in  terras  criftianonim,  predictis  Regno  Ungarie  et  Polonie  coiitemiinas,  in 
breui  proponunt  infultum  facere,  illorqiic  fibi  more  folilo  fubiugare,  proceffuri,  quod  abfit, 
nltcriuf,  nifi  cif  uiriliter  refiftatur.  Propter  quod  idem  Rex,  veliit  Princepa  catholicuf  et  in 
Confeniatione  fidei  ac  fidelium  fiudiofus,  ne  in  confufionem  criftiani  populi  poilint  ultcriiiT 
proficifei,  preuio  diuine  uirtiitif  aiixilio  proponit  eif  obiiiare  uiriliter,  et  repugiiaro  potenter. 
Quia  vero  fubfidium  crifti  fidelium  ad  hoc  ei  dinofeitur  plurimiini  opportununi,  fratemitati 
ueftre  per  apoftolica  feripta  fimiiter  precipiendo  inandaimif,  quatinuf  in  Ungaria,  Roemia, 
Polonia,  Stiria,  auftria,  Carinthia,  et  marcliionatu  Brandeburgenfi  per  uof  et 
aliof  ad  hoc  ydoneof,  contra  dictonim  feuititiani  Tartarorum,  et  aliorura  paganorum  df 
adherentium,  auctoritate  noftra  uerbum  Grucif  cum  omni  diligentia  predicetif  reuerenter,  U- 
lam  omuibuf,  qui  fufeipere  ipfaiii  uoluerint  largituri.  Nof  enini,  ut  quod  pro  diuini  honore 
noniiuif  tarn  digne  depofeitur  effectu  facili  conipleatur,  omnibuf  de  ipforum  Ungarie,  Boe^ 
mie  et  Polonie  aliifque  predictif  partibuf,  qui  afl'umpto  crucif  fignaciilo  cum  prefalo  Rege 
uel  eiuf  Vicario  ad  tarn  pium  certamen  in  propriif  laboribuf  et  expenfif,  Eif  uero,  qui  in 
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propriiT  perfonir,  fed  ln  expenfif  alicnif  accefTerlnt  contra  tartaricam  fcritatem,  ac  iDiC  qüi 
mittent  illuc  in  expenfif  propriif  ydoneof  bellatoref,  eif  quoque,  qul  ero^bunt  aliqua  de  fa- 
ciiltatibuf  propriif  pro  huiulmodi  bellatoribuf  conducendif,  iuxta  quantitatem  fubfidii  et  dcuo- 
tionif  aSectum,  illam  de  umnipotenlif  Dei  niifericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoftolo- 
rum  eiuf  auctoritate  confifi  concedimuf  ftionim  ueuiam  peccatonim,  de  quibuf  ueraciter  corde 
contriti  et  ore  confeffi  fueriut,  que  tranfeiinlibuf  in  Terre  fancte  fubfidiiim  a Sede  apofiolica 
m generali  Concilio  eft  concelTa,  Contradiclorcf  per  cenfurani  ecclefiarticam,  appellatione  poft- 
pofita  conipefcendo.  Ceteruin  uoluniuf,  quud  ex  liiilurniodi  prcdicatione  tua  iiullum  predi- 
catluni  Crucif,  que  fit  auctoritate  Sedif  ajioftulice  in  fulifidium  dilectorum  filiorum  fratrum 
hofpitalir  Saiicte  Alnric  Tlieutouicnrum  alionimque  fidelium  de  Liuonia,  Curonia  et 
Prufcia,  prciudicium  geiieretur.  Dalum  Perufii,  Yll.  Kalendaf  Julii,  AnnoPrirao. 

0tad)  einet  ittfebrifi  an<  tem  SBaticaniteben  Oeb.  Hrci)ite,  Clemeot  IV.  Epift  113.  T.  III.  Aoni  I. 


• CXVI.  GIcntclus  IV.  ötrWfict  bm  ^.itriarAm  uen  Omifalcm  ititb  bit  ©rojicii 

bw  auf  bm  ilrcujjua,  »tlAcit  brr  2)lm-f;traf  Otto  sott  iBraiibcnburg  bcabfir^tiitt, 

am  25.  3»li  1265. 

Clemenf  etc.  Venerabiiibuf  fralribuf  Patriarche  Jcrofolyniitano , Arcbiepifco- 
pif  et  Epifcopif  ac  dilcetif  filiif  hofpitalif  1‘aiuti  Jobaniiil’  et  doniuf  iiiililie  Templi  Jerofoly-  ^ 
mitani  Magiftrif,  nec  non  Tiobilibuf  uirif  V.  de  N.  et  al'.if  uniuerlif  13aronibuf  Regni  Jerofo- 
lymitani  etc.  — quod  perniitteute  Domino  iuiquitatif  Gliuf,  poft  opteiitam  cefaream  et 
eucrfani,  optinuit  nichiloininuf  et  azotuiu,  captiiialif  ex  Dei  populo  pluribuf  et  non  paucif 
Ut  feriur  occifif,  prout  j>er  litteraf  ueftraf  recepimuf,  noftrum  et  fratrum  noftroriini  animof 
beifabili  merore  perfiulit,  cum  fiiagem  populi  crifliaiii  nec  audire  fine  conlifaniariludine,  nec 
auditam  recolere  fine  triflitia  ualeaiiiuf.  Saue  quia  non  fufficit  in  taute  necellitatif  articulo 
lacrimif  indulgcre,  que  quaiuuif  diuiuani  iinpetrent  iiidulgentiam,  a propriif  tarnen  uiriltuf  exer- 
cendif  Imminem  non  excufaiit,  tuamim  illico  inifimuf  ad  reniedia,  iliurtrem  Regem  filium  no- 
ftrum  in  crifto  Canffimuni,  et  aliof  Raronef  Fraucie,  prout  deeuit  excitantef  ad  ueftrum, 
immo  potiuf  Crucitixi  fubfidiuui,  et  nuue  ad  dilectum  filium  O.  Marchiouem  Rrande- 
burgen-fem,  cui  dudum  Doininuf  infjiirauit,  ut  ad  idem  opuf  uiriliter  fe  acciiigaf,  ad  quod 
efficaciter  animaimif  eundein,  et  tani  ])iuiu  eiuf  propofituin  bactenuf  occultatuin,  pro  cuiuf 
profecutione  aperta  fuuni  nuper  ad  nof  miferat  \uncium  fpeci;dem,  per  noftra  falubria  monita 
promouemuf,  confidentef  in  uoftri  inifericordia  Redemptorif,  quod  in  breui  uidebitif  eiuf  auxi- 
lium  opportunum.  Tu  igiliu-,  IVater,  et  uof  filii  carilliini  uiriliter  agite,  nec  deiciantur  aninii, 
nec  concidant  uultuf  uefiri,  nec  cuiin  abbreuiata  eft  iiiauuf  Domini,  ut  faluare  uof  nequeat, 
nec  aurif  eiuf  ut  non  exaudiat  aggrauata,  nec  uof  terreat,  fi  feditionef  et  prelia  uideritif  edf- 
maiina:  qiiamuif  uniuerlif  et  fiuguüf  nof  ojiorteat  refpoudere,  cordi  tarnen  noftro,  ab  oliui  irr- 
fixum  negotium  tranlmariuum  nulli  alio  poteft  cedere,  fed  fuuui  fibi  ueudicanf  priuilegium  apud 
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nof  inter  aüa  femper  precipuum  iudiratur.  Dalum  Perufil,  VIIL  Kalendaf  augußi,  anno 
Prinio. 

Katt)  thiR  OB«  t(B  »(ufconifi^ra  Kr^Im,  Epilt  Cleaest  IV.  Epift  47.  Anni  1.  T.  IV. 


CX^'n.  ®it  ©flirfiber  »pn  $ttmbur(|  loffen  bon  Slarfgrofm  Otto  oon  Srcmbenbttrfl  olo 
^errn  jum  SScf^cn  bcrtr  oon  feiern  bic  SSogttt  über  boo  Oorf  SO'ltfeloelbe  auf. 

Domino  fuo  Uluftri  Prindpi  O.,  Marchioni  Brandenburgenfi,  Fratres  om- 
nes  de  Heimborch  cum  omni  fidelitate  debitum  et  paratum  ad  omnia  famulatum.  Excel- 
lentie  veftre  aduocatiam  in  Mekeluelde,  quam  a vobis  hactenus  dinofeimur  habuilTe,  ad 
peticionem  pariter  et  lauorem  illorum  de  Hoiem,  liliorum  Domini  Bertram mi,  duximus 
reßgnandam.  Et  cum  nos  ad  veftram  prefentlam  proxime  venire  contigerit,  oretenus  idem 
(aciemua.  ln  huius  igitur  rei  tertimonium  prefentem  paginam  roboramus. 

9lad)  Ciatb,  Cod.  dipl.  Quedl.  235.  — SirfR  ebne  ^tun  «udgtfRtigle  ISiief,  brn  Crolb  In’«  Uabt  1767  ftbl, 
■uf  inKStfpebt  tR  fcIgcnbrnUtruntra  »m  lO.ältIr)  1266  (Rt.  CXVIU.) nab  tmMn  1267  (Rc.CXXVlU.) 
in  ftfibere  brnautblid)  ba«  1265.  . 


CXVIIL  SJlarf^i-af  Otto  »on  ©rttibenburg  refignirt  ber  Slebttffm  ©ertraub  ju  Ouebltngburg 
27  $ufen  SanbeO  ftn  Doffe  3Hct(IocIbe,  am  19.  ällär)  1266. 

Reuerende  domine  Tue  Dluftri  principi  Gertrudi,  abbatiffe  in  Quedelingeburg, 
Otto,  dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfir,  paratam  ad  quecunqtie  beneplacita  cum 
obfequio  voluntatem.  Excellentie  veftre  ciqtimuT  elTe  notura,  quod  XXVIL  manforum  reddi- 
tuf  io  villa  mekeluelde  de  confenfu  noftro  et  illionim  noftronim  veßoe  magnificentie  re- 
lignamuf,  litteriT  prefentibuß  quod  ctiam  cum  primum  vof  viderc  nof  contigerit,  oretenus  fa- 
ciemus. . Ad  euiuT  rei  majorem  euidentiam  figillum  noftrum  et  filiorum  noßrorum  duximuT 
app'onendum.  Datum  in  l'pandowe,  Anno  domini  Mt.  CC®.  LXVI*.,  XIIII“.  kalendaf 
aprilis. 

^ (Rn<b  btm  in  R.  0(b-  Rabinct«cEr(^iee  bffinMübtn,  nii  brei  Citgdn  VRftbRmi  OtisiiMlt,  489,  68.  — tttbrSifc 

in  Scatb*«  Cod.  Qnedl.  227  unb  tAnig'«  Spicileg.  ecclenalt  2bl.  UI,  ttnb.  6,  219.  Kn  ht>mi  Crtt 
16  in  bicfR  Uifuiibe  6nti  £ttc  (in  0(co  ol«  ttuffUllR  geomnt. 


CXIX.  Oie  Sdortgrafen  Oo^amt  unb  Otto  oon  ©ranbenburg  »crcinigcn  fit^  unter  etnanbet 
über  bie  Steilung  i^er  8anbe  jenfeitö  ber  Ober  unb  beö  SonbeO  Saufjnt,  am  3. 3wti  1266. 

Nos  Job  annes  et  Otto,  dei  gracia  marchiones  brandenburgenfes,  recogno- 
feimus  et  prefentibus  proteßamur,  quod  inter  nos,  mediautibus  venerabilibus  viris  Cratre  an- 
«onpt^tU.  u.  Sb.  1.  12  - ' 
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none,  fammo  magiftro  domua  theutonici,  et  firatre  ludolpho,  dicto  de  Ekftede, 
et  nobilibus  viris  douiino  C.  de  Sterinberg,  ccllerario  Magdeburgenfis  ecclcrie,  et 
domino  burchardo  de  barbey  et  quibufdam  nlü«  noftris  fidelibus  et  familiaribus  fiiper  di* 
uißone  bonorum  noftrorum  trans  oderam  et  terrarum,  et  terre  budesfin,  fub  Iiac  forma 
condictum  eft  et  fideliter  compromifluni,  fcilicet  quod  nos  Johannes*)  Marchio  terram 
trans  Oderam  diuidemus,  et  frater  noßer  Otto  eliget  quam  partcm  fibi  magis  viderit  ex* 
pedire.  Item  nos  Otto  Marchio  terram  Budesfin  diuidemus,  ac  frater  noftcr,  dominus 
Johannes,  ibidem  eliget  quam  partem  fibi  magis  viderit  oportunam.  Huic  autem  ordina* 
tioni  et  diiiifioni  certus  terminus  eft  hiuc  inde  prefixus,  fcilicet  feftum  beati  michaclis  proxime 
venturum.  Si  autem  nos  vel  alter  noftnim  magis  arduis  negotiis  ßue  impedimentis  cuidcn* 
tibus  contigerit  prepediri,  ut  predicta  diiiißo  nequeat  dicto  temiino  terminari,  extunc  ante 
natiuitatem  domini  immediate  ßibrequentem , omni  inqiedimento  fublato,  tcmiinabitur  preßxo 
termino  hinc  et  inde.  Si  vero  aliquis  ex  nobis,  quod  abßt,  grauiter  inßnnarctur  vel  difce* 
deret  ab  hac  vita,  noftri  filii  ad  predictam  fomiam  obferuandam  funt  data  fidc  firmiter  et 
fideliter  obligati,  ut  predicta  diuißo  fuo  tempore  fortiatur  cSectum.  In  predictorum  ßqiiidem 
omnium  euidens  teftimoniiun  et  munimen  prefens  feriptum  juOßmus  fieri  et  ßgillorum  noftro* 
rum  munimine  et  funimi  magiftri  domus  thcuthonici  communiri.  Datum  Tanger* 
munde  anno  domini  M*.  CG*.  LXVT*.,  tertio  Non.  JuniL 

(rm  Sopialtu4(  tNiC.  Cod.  4 in  qutto  SL  39.  ^ gc^ltr^aft  k(i  OcriftB  Cod. 

I,  205.  SHgt.  Saupq.  tn«s<ipn  t«m  3«^*  1777«  813. 


CXX.  aWötigrof  Otto  »öit  IBraiibenBurg  rrftgmrt  ton  ®ifdiofe  »on  ^olbtrjlafcl  bte 
bung  in  fieben  bem  3Ut(taIbtn9lcbm  ongtb^rigot  ^ufen  Sanbed,  am  6.  ^gufl  1266, 

Vencrablli  in  Chrifto  Domino  Halberftadenfis  Ecclefie  Epifcopo  Otto,  dei 
gratia  Brandenburgenfis  Marchio,  cum  aflectu  ßncero  benignam  ad  ejus  obfequia  vo* 
luntatem.  Beßgnamus  dilectioni  veftre  manfos  feptem  decimales,  quos  habuimus  a vobis  fu- 
per  bonis Dominarum  Monafterii  in  Altenhaldenfleue,  ordiuis  Ciftcrcienßs,  dantes  in  hu- 
ius  rei  teftimonium  prefentes  litteras,  ßgilli  noftri  munimine  conßgnatas.  Dalum  apudStea* 
dal,  Anno  domini  M*.  CG*,  fexageßmo  fexto,  Nonas  Augufti. 

fttdi  tinn  >en  9aft«r  X3(3t(nb<  in  OIotbgttmcMitbcn  nitgribciltrn  tlbfc^rifl  atil  bem  jbnlb«t4lcbnif(^ai 
fecialbii^«  unb  tinni  efcicptt  b«n  SEBetlbcffd«  ^nb  au«  bem  Cerialbu^t  bc«  (albcrfl.  Sfnotdji»«.  St« 
nSgniannU  tlbfcbrift  i«ci(f)(  in  Silun  »ra  bn  Irbimi  bobin  ab,  baf  |!(  auf  M”.  CC°.  fexageftmo 
fexto,  VL  non.  Aog.  bdlinunt.  3«b«<b  gab  t«  tiinai  Sag  bitfi«  Sotun«,  bc«  Copiifl  nng  gib  olfo  geint 
babrn. 


*)  Sur<b  (In  inif4o>  no«  nab  Jobaants  tiiigcf<b«bcne«  st  iß  in  ben  <Scttfcn(<b«B  flbbend  btt  6 tun  bitfet  Utfnnbc 
l«n|  nußelü. 
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CXXI.  Sifi^of  SBoIrab  »on  l^alberflobt  »erognrt  He  ebeitgcfcad^te  5fIojler 

Snt^albendlebcn,  am  9.  ©e))tembcr  12^. 

— Volradas,  dd  gratia  Halberrtadenfia  epifcopua,  — notom  efle  ciipimus  uni- 
ueriis  et  fingulis,  — quod  nos,  onimaduertentes  egeHatem  monafterii  fanctimonialium 
io  Veteri  Haldefleue,  decimam  feptem  manforum  in  campo  illius  ville  ßtonim,  quosidem 
toonaßerium  jam  duduoi  jure  proprietatis  nofdtur  pofliedilTe  et  aratris  propriis  hactenus  co> 
luilTe,  quam  Dominus  Otto,  Marchio  Brandenburgenfis,  de  manu  predeceflbrum  bo- 
ftrorum  et  noftra  in  feodo  tenuit  multis  annis,  quam  etiam  per  litteras  fuas  idem  Marcbio 
refignavit  in  manus  noßras,  libere  propter  Deum,  accedente  confenfu  Capituli  noßri,  cum 
quovis  jure  donauimus  monaßerio  memorato  poßidcndam.  — Acta  ßint  hcc  Wallebeke 
Anno  domini  miUcfimo  CG.  LX\^“.,  V”.  yd.  Se])tembris,  pontiilcalus  noßri  anno  XI**. 

(Inn  t«a  Voff«'  St^rcntl  )u  Olscbgttintultbcii  anf  bcn  Vd^albrnllcbcnfc^  e»l>i«(bu(^(  nilDU^cii« 
Kn  UctminflimmMb  aiu^  fia  Scplolbuc^t  btb  ^cilbcraibi.  S>«i8capll((f. 


CXXri.  Die  SJlarfgrofcn  So^amt  unb  Dßo  »on  Srmtbeitburg  öerji^itfn  gegen  ben  SDijt^of 
von  ^olberfiobt  auf  ben  Se^nobeftb  gewijfer  3e^ntbebungen  )u  StUjialbeitaleben,  am  15ten  oW 

16.  Dr^ember  1266. 

Vencrabili  in  Chrißo  domino  fuo  dilecto  Halberftadenris  ecclefie  epifcopo 
Johannes  et  Otto,  dei  gracia  Brandenburgen fes  Marchioncs,  promtam  in  obfe- 
quendis  omnibus  voluntatcm.  Reßgnamus  vobis  quatuor  manforum  decimam  in  Aldenhal- 
defleven  libere  per  prefeutes,  dantes  in  huius  re!  teftimonium  prcfcus  fcriiitum,  datum  AI* 
venfleve,  anno  domini  M®.  CC®.  LXVII®.,  XVII.  kal  JanuaiiL 

Rad)  cintt  SRiii^cilnng  b(«  Vafi»  Se^rtnb«  ta  Roibgmnrealtbni.  — Sgt.  S.  b.  Scbcbni  Rtnr«  {tn^j»  u, 
162  (bo  hie  Ucfiinbc  in  bat  3abt  1267  gefegt  ift).  Cwe  (E«bU  beifelbtn  im  CepiaUai^t  bc«  ^olbeiflibiifiVca 
£am‘GapiteU  gat  XVIU.  luL  Jan. 


CXXin.  Der  Sßpmiftbe  itönig  Slit^iarb  melbcl  bem  Ä6m’ge  Dtfolar  II,  »on  Sß^men  feine  na^e 
beoorjicjfcnbe  SInfnnft  in  Deutf^lanb,  ernennt  i(m  jum  Sleiibooicar  in  ben  gänbern  bieffeitö  bed 
Sljfeind  unb  trägt  i^n  auf  Sorge  ju  tragen,  baß  bic  SPlarfgrafen  Soßann  utib  Otto  »on  ©ran» 
benburg  fi^  ißm  anftbließen,  im  3a|)re  1266. 

Richardns,  dei  gratia  Romanorum  rex  Temper  Auguftus,  illußri  et  magniflco  prin» 
dpi  O.  eadera  gratia  regi,  carißimo  fuo,  gratiam  fuam  et  omne  bonum  — . — . — . Praete* 
rea  cum  inter  cetera  defideria  cordis  noßri  affectemus  potiffime,  illußres  Saxoniae  principes 
ad  devotionem  noftram  attrabere  ipfofque  tamquam  virida  membra  imperii  noftro  capiti  cou* 

12* 
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Diri,  ut  ope  muiua  in  reparando  collapfuin  ftatum  imperii  nos  jiivpimis,  Serenitatp.in  veftrain 
omni  affection«*,  qua  poiTiimua,  deprecamur,  quatiMius  apud  illuftres  principe»  Joliannem  et 
Ottonem,  niarchion.  Brandenburg,  et  lieredem  ..  ducis  Saxonic  omni,  qua  potcflia  et 
fcitis,  induftria  ct  foliicitudine  laborctis,  ut  nobis  velint  in  promptitudine  devot  iunis  et  fidei  co- 
haerere.  Nos  enim  juxta  veftrum  conßlium,  in  quantiun  ad  Id  (e  noftra  extendit  facultas  et 
pofTibilitas  paütur,  erga  eos  noftra  (in)  munificentia  (m),  cum  per  tos  exinde  certiorati  fueri* 
mus,  procul  dubio  extendemus.  Vnde  fuper  üs,  fi  placet,  voluntate  ipforum  diJigenti  fcruti- 
nio  exquifita,  veiitis  nos  de  fingidis  veftris  bteris  reddere  cerliores. 

KutffftrUd)  w»  fai  bn;  Hbtanbl.  bei  QtfeOfe^.  bir  tSiffcnfi^afin  V.  getge,  Bb.  0. 

e.  263.  264. 


CXXIV.  Der  SJlarfgrflf  DHe  »oii  Srajtbcnhtrg  errietet  ben  Sfibert  unb 

von  SSrounf^tvetg  rinen  IBtrtrag  über  btc  2;I)cilung  tl;rcr  Canbe,  om  1. 3().'ril  1267. 

Hec  eft  forma,  qualiter  mediante  illuftri  Principe,  Marchione  Ottone  in  Bran-  . 
denburg,  fuper  feparatione  et  diuifione  illuftriiim  Priiiclpiini  Alberti  ct  Jobannis,  Du- 
cum  in  Brunfwic,  prefentibus  vtriufque  ConfiliariLs,  exftitit  placitatum.  Quinta  feria  ante 
Domlnicam  Judica  miferunt  forteni  cum  tefleribus  dicti  Duces,  quis  ex  eis  bona  ipfonim  et 
dominium  eque  diuideret,  ct  alter  eligeret  partem,  que  fibi  magis  placita  viderctur.  Cecidit 
itaque  fors  fuper  Duccin  Albertum,  vt  diuidere  debeat,  qui  tarn  dominiunt,  quam  hotnines 
tarn  diftincte  et  remote  in  diiiirione  ab  iiiuicem  feparabit,  quod  nullus  prelTuram  ab  altero 
patietur.  Brunfwic  erit  dominium  fpeciale,  ct  Luneburg  aliud  per  fe,  ct  ad  MUiin  iHo- 
rum  apponctiir  Tzellis,  et  ad  aliud  dominium  Gbifhornc,  et  hoc  ftabit  in  arbitrio  diiii- 
dentis.  Sancti  Petri  in  Lüttere  et  Sancti  Egidii  in  Brunfwic  Abbatie  porrigi  debent 
ab  illo,  qui  Brunfwic  obtinct.  Abbatias  vero  in  Luneburgh  et  in  Northeim  ct  Pre- 
pofituram  in  Alfborcli  conferre  debet  ille,  qui  Luncburch  obtinebit,  Ccteras  Prepofitu- 
ras  ct  prebendas  ambo  Domini  Duces  porrigere  debent  allernatim,  ita  Dominus  Dux  Jo- 
hannes Prcpofituram  vel  prebendam  jiriiiio  vacantem  porrigat,  et  Dominus  Dux  Albertus 
ftatini  vice  altera  vacans  bencficium  aliud  pro  tempore  porrigat,  fiue  PrepofUura  fuerit  vel 
prebciida.  Bcueficia  autem  Ecclcfiamui  quilibet . in  fuo  dominio  conferat,  cui  placet.  SimilU 
ter  Prcjiofituras  Sauctimoiiialium,  que  ab  eis  conferri  debent,  quiuis  in  fuo  dominio  perfoue 
idonee  conferat,  fccundum  cpiod  ei  dominus  infiiirabit.  Infulam,  que  dicitur  Gby flenwcr- 
der,  ct  omnem  ditionem,  quam  habent  ad  Hiixariam  et  Ilamcien  ciuitates,  retinebunt, 
parlier  indiuifam.  Similiter  et  bona  eorum  in  Dacia  et  omnem  actiouem,  que  ipfos  de 
D acia  coutingcre  poteft,'  habebunt  etiam  indiuifam.  Et  liberos  infuper  ipforum  hninines 
non  diuident  et  minifteriales  fuos,  vbicuiique  extra  dominium  funt  maneutes,  tenebunt  etiam 
indiuifos.  Vrbem  Brunfwic  tenebunt  atiibo,  et  de  ca  debent  Principes  nominari.  Sane 
Dux  Albertus  habebit  tempus  diuidendi  vfque  in  quartam  feriam  poft  feftiuu  B.  W»)burgis 
proxime  nunc  veuturum,  vt  ipfo  die  in  placitis  ad  altam  arborem  fcniandis,  diuifio  deda- 
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retur:  et  ß placitum  illud  non  fiel  dicto  die,  in  ciuitatc  Brunfwic  dcbct  diuißo  declaniri. 
Diuißoue  declarata,  Dominus  Dux  Johannes  vfqiie  in  Arcenßonein  Domini  proximamhabe- 
bit  tempus  libere  decidendi  (deiiberandi  et  eodein  die,  vel  ante,  quam  partem  elegerit,  de- 
' ciarabit.  Preterea  vninerfa  debita,  que  tenentur  foluere,  fiue  promiiTa,  fiue  fine  promifib, 
vel  pro  quibus  ipronim  bomines  proiniferunt,  debent  perfoluere  equaliter,  quilibet  partem 
fuam.  Vt  hec  autem  orania  plenane  obferuentur,  \ierque  Ducum  premifibrum  in  manusMar- 
cbionis  Ottonis,  auunculi  ipfonim,  promiferunt  adimplere,  manualiter  fide  data,  et  id 
fcripto  prefenti  cum  fi^pllis  eorum  communito  manifertifiime  protefiantur.  Datum  Brupfwic 
Anno  Domini  millefimo  ducentefimo  fexagefimo  feptimo,  quinta  feria  ante  Judica. 

Rad)  Orig.  Ouelfio.  in  Praef.  p.  13—18.  — Zn  3n(al>  tilfn  Utfunbt  gt(l  i»ar,  bil  auf  bmKnfang 

unb  baf  Cnb«.  bit  Sranbrnbnxgifd)«  uict)t  mmritulbot  an.  Snbrfoi  ifl  « intnrlfant  fSi  bii  @(fd)id)ti 

■ btr  Scanbniburgifd)(n  8anbril((iliing,  D(ld)c  gtiabc  un  bitfi  l»  €Sta’nbe  tani,  |u  baoKcfcn,  bai  g(cic^((itlg 
nnb  uiiln  Sraiibtnbutgifc^nn  Singug  tint  Canbe«l((ilung  io  fBiaunfc^Diigifc^tn  oargnuauun  MUtbc; 

ba^cr  bte  Uifunb«  »«OiUnbig  miigci^cilt  ift  ' 


CXXV.  Die  ©rafen  Otto  unb  $ctnri(fi  »on  2lti[ialt  »erfiu§crn  SEBegclebe,  ©unberölese  tmb 
anbere  23ffii;uiic;(H  au  bao  SrjfKft  äKaßbeburg  unter  ©orantie  bcd  2nar!grafcu  Otto  bon  S3ran« 
bcuburg  uub  bcö  ^ici-jogö  SUberi  öon  Sraunfc^wcig,  am  1.  Tlai  1267» 

Nos  Ot  to  ct  Heinricus,  Dei  gratia  Comites  de  Anhalt,  notum  (acimus  uni- 
verfis,  praefcntes  bas  literas  infpecturis,  quod  proprietatem  iiofiram  Caftri  et  Oppidi  Wege- 
leve, et  Omnium  contciitorum  infra  murum  Wcgeleve,  et  qvicq^id  hoc  nomine  cenfetnr, 

Wegeleve  cum  judicio  infra  niumtn  et  ulTicio  Praefecturae  et  moneta,  cum  omni  uTufructu 
et  jure,  prout  cafirum  id  ct  oppidum  nos  habemus,  ct  in  campo  ibidem,  cum  pratisj  pafcuis« 
aqvis  et  aqvanim  decurfibus  et  molendinis  ct  pifcltlionibus,  filvis  et  cum  LVUL  manfis  in 
Wegbcleve  et  Gunderfleve,  necnon  Maldefleve  XXIV  manfis,  et  tmo  molendino  et 
in  Dedefdorp  VII  manfis,  in  Wiboy  XIX  manfis  et  in  Ditforde  XII  manfis.  Item  in 
Hafelendorp  ct  Hcyrekcftorp  XL  manfis,  de  conrenfu  illuftris  nofirae  matiis  Mecb- 
tildis  et  haeredum  nofbonnn  plcnaria  voluntate,  venerabili  Domino  Conrado,  Sanctae 
Magdeburgenfis  Ecclcfiae  Archiepifcopo,  et  fuae  Magdeburgenfi  Ecclefiae  donavi- 
mus  in  pcrpctuum  proprietatis  titulo  polfidendiim.  Qvae  omnia  ab  ipfo  recepimus  jufto  ti- 
üdo  feudali,  cujus  in  reftauratione  fexc.entas  marcas  argenti  venerabilis  Dommus  Archicpifco- 
pus  nobis  dedit.  Ut  baec  donatio  iirmitatem  obtiueat  in  futurum,  ne  qvis  eam  praefumat  in- 
fringere  vel  valeat  infimiare.  Cum  ex  hac  caufa,  qvod  nos  Heinricus  minor  annis  mfra 
annos  pubertatis  fumus  et  diriniiu'  conftituti,  et  ex  qvacunqve  alia  in  pofienun  emergente, 

Uude  baec  bona  vel  ex  bis  aliqva  ipfo  jure  impeti  poteruut  vel  evinri,  promifimns  fide  data 
nos  ipfi  et  pro  nobis  nofiri  bomines,  Dominus  Hermannus  de  Weghel eve,  Dominus 
' Bertoldus  de  Welpefleve  Pincerna,  Dominus  Ilandevvicus  de  Alfleve,  Dominus 
Tbeodericus  Stumpe,  Dominus  Ulricus  Marfcalcus,  Johannes  de  Berge  Pincerna, 

t * 
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nec  non  illuftre«  noftri  Avunculi  poilmodum  invocati.  Dominus  Otto,  Marchio  Branden* 
burgenfis,  et  Dominus  Albertus,  Dux  de  Brunfwicli,  qvod  qvaecunque  bona  {iierint 
fic  e\icta,  reconipenfare  debemus  et  tencmur  in  bonis  per  villas  alias  aeqve  bonas.  Datum 
Magdeburg!,  anno  Domini  M.  CC.  LXVTL,  kal.  Maii.  ln  cujus  rei  tertimonium  et  evi* 
dentiaiu  pleniorcm  figilla  noftra  appendi  fecirous  buic  feripto. 

Olearii  SVagbctpigfi^ciB  S«|iialbaii)(  Vol.  II.  Mfpt  — MlbrSift  in  td  0«olfnifd 

I,  0.  42,  in  Lensii  Bccaaiuu  cnucl.  22S  unb  in  Sobftn’4  tilg.  SRag<i)ia  III,  80. 


CXXVl.  CnoncnO  IV.  fdilSgt  bem  itömge  von  ©i'cHim  tinr  Sod^tcr  bc6  iwtlii^i  Verflor* 
bmen  2)l«Iiirafcn  von  Srantcnlmrij  jur  ©cmo^Iin  vor,  am  17,  ^ejembrr  1267, 

Clemenf  etc.  CarifTimo  in  crifto  filio  Regi  Sicilie  illufiri. Venerabilem  fn* 

trem  nollruro  J.  Tirenfem  archiepifcopum  et  dilcetos  filios  fratrem  E.  de  toneux 
ordinif  predicatonim  et  minorum  et  C.  Languifelli  archidiaconuro  Lantarefii  inEcclelia 
Tholofana  pacienler  audiuimuf  fiiper  oninibur,  que  nobif  fingidi  fuper  hiif,  que  eifdem  in- 
iuncta  fucrant,  ex  parte  tua  proponcre  iiuluenint,  ad  que  lic  tibi  duiimuf  refpondendum.  Sci- 
muf  fatif  eo  utodo,  quo  taba  fein  pofTunt,  expedire  tibi  et  tiio  ftatui,  quam  cito  potcrif  et 
fe  coDgruenf  facultaf  obtiilorit,  ad  fecuiidas  nuptiaf  conuolare,  et  (icut  aliaf  tibi  fcripfimuf  non 
uidemuf  matrinionium  conuenienf,  nill  cum  filia  carifTimi  in  crilto  filii  noftri  Regif  Arago- 
num  illuftrif,  aut  filia  Marchionis  Brandeburgeunf,  quem  miper  audiuimuf  decediffe, 
de  qua  tarnen,  cuiuf  etatif  fit  aut  ftature,  multoque  minuf  cuiiif  hactenuf  educatioiiif  extiterit, 
ignoramuf.  Et  fuialilcr,  fi  alle  confonant  circumflaiilie,  meliuf  et  utiliuf  feduf  buiufinodi  nuptiale 
cum  predicta  Regif  aragonum  filia  iiidicaimif,  ad  quod  tractandum  Nunciuf  unuf  non 
fufficit,  quem  mulli  polfuiit  cafuf  fortuiti  impedire,  ideo  uidetur  nobif  congruum,  quod  duo 
mittantur,  quorum  unuf  fit  frater  £.  predicluf,  ct  dubiinuf  ei  fociuin,  quem  uobicrif,  et  U* 
benter  tibi  iuxta  defiderium  tuuni  offeriimif  Alfa  tum,  Nepotem  nofinim,  fet  mullum  eft  de- 
bilif  quem  quartana  fua  uiagif  crudeliler  quam  fideliter  comitatur,  Sjierat  tamenV  quod  in- 
fra  Epipbaniam  Domini,  fi  contrarium  aliipiid  non  emerferit,  ualeat  proficlfci  etc.  Datum  Vi- 
terbii,  XVL  Kalcndaf  Jauuarii,  anno  Terlio. 

Olaib  ttun  auf  tnn  iOaticaaifibtn  ttn^w  EpUL  Cleaienb  IV,  Ptr.  437.  Anui  UI.  T.  IV. 


CXXVn.  Sur^iarb,  Sin-itarof  von  SJlagfccburg,  überträgt  .öUe  feine  ctgcnt^ümlidpen  SBcjtjjungcn, 
fottie  feine  fic^ngüter,  ben  äjlarfgrafen  von  Sronbcnbinrg,  Otto  unb  üonrab,  unb  em- 

pfängt, fie  von  bcnfclbcn  »icber  ju  2cl;n,  am  29.  Dejember  1267. 

Burchardus,  dei  gratia'Burgrauius  Magdeburgenfis  fenior,  Omnibus  has 
literas  vifuris  falulem.  Vt  quod  rite  agitur,  jufte  ad  pofteros  referatur,  Uuiuerfis  Crifti  fideli* 
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biu  tarn  preFentibus  qvam  futuris  volumus  elTe  notum,  quod  nos  dominis  noftris,  Dluftiibufl 
principibus  Johanni,  Ottoni  et  Conrado,  Marchionibus  Brandenburgenfibus , una  cum 
lJurchardo,  Nato  noitro  dilecto,  omnem  proprietatem  noßram  dedimus  et  eandem  pheodali 
titulo  recepimus  ab  eifdem.  Lifuper  et  omnia  bona  noßra  pheodalia,  que  ab  iinperio  ufque 
ad  hec  tcmpora  tcnuinius,  ßuiiliter  ipßs  diniifimus  et  eadem  recepimus  a dictonim  manibus 
Marchionum.  Ad  hec  etiam  omnia  bona  noßra  pheodalia,  que  ab  ecclefiis,  \-idtIicet  Magde- 
borch  et  Haluerftat,  tenemus  in  pheodo,  cum  primum  dicti  duinini  noßri  eadem  bona  a 
prelaüs  earundem  ecclefianim  quocuii(|ue  modo  valucrint  obtiiicre,  ipßs  ßmiliter  reßgnabimus. 
Ac  etiam  pro  eifdem  bonis  erimus  eonindcm  Marchionum  deiioli  pariler  et  vaßalli.  In  hu- 
ins  igptur  facti  noßri  euidentiam  ac  robur  pcrpetunm  obtincndum  dominis  noßris  fupradictis 
dedimus  hoc  prefens  teßiniunium  litteranun,  ßgilli  noßii  munimine  rolxiraliiin,  adhibitis  etiam 
teßibus,  quorum  nomina  hec  funt,  VIricus  dictus  dincgreue,  Fridericus  Mufere^ 
Henricus  de  Morunge,  Bernardus  de  Wardenberch,  Anfelmus  de  Blauken- 
borch,  Johannes  de  Wozftrowe,  Gerardus  de  Boycineborch  et  alii  quam  plures. 
Datum  Grangfoye,  anno  domini  M®.  CC®.  LXVIII.,  lU®.  Kal.  Januarii. 

tm  Crlginah  X.  dtt).  Xa(inctl>l(id)iee«  Jt  491,  A.  — ttngcoan,  mit  tiott  Ulfe  nab  unln  bet  3*^^ 
1208  bei  Oetifcn,  Cod.  V,  81  abgcbniitt; 


CXXvm.  ®ie  achHjjin  (Sertrub  #on  nucWingburg  fibertrfigt  bie  SSogiri  fibrr  SDlücIntöcIb,  be» 
ren  erfler  Ccbitöbcfitn:  ber  Sffiarfgraf  Dtto  »cit  SBraiibcnbiirg  war,  noch  erfolgter  Stejtgnah'on  bef» 
felben  unb  feiner  Slfterlelinöleiite,  ber  ©t.  Sßipcrt'Äircfjc  ju  Dueblingburg,  im  1267. 

ln  nomine  Domini,  Amen.  Gertrudis,  Dei  gratia  Quidelingburgenfis  Abba- 
trffa,  Omnibus  in  perpetuum.  Quia  rebus  geßis  cicius  obliuionis  detrimenta  fuccedunt,  opor- 
tet, vt  ea,  que  ad  paccm  et  commodura  fueriiit  ordinata,  litteranun  teßimonio  roborenlur. 
Hinc  eß,  quod  ad  noticiam  tarn  prcfentiiun  volumus  peruenire,  quam  futurorum,  quod  Do- 
minus Ekehardus  Prepofitus  totufque  conuentus  eccleße  S.  Wiperti  in  Quedelinge- 
burg-,  aduocatiam  quinque  manfonun  in  Mikelenuelt,  a duobus  fratribus,  Domino  Wil- 
likino  et  Bertrammo  'de  Hoiem  mihtibus,  redemerunt,  pro  aduocatia  cuiuslibet  manfi 
quatuor  marcas  fertone  mimis  dantes  »fdem.  Simili  modo  litones  eccleße  S.  Wiperti,  refi- 
dentes  in  eadem  villa  Mikelenuelt,  aduocatiam  octo  manforum  ab  eifdem  militibus  redi- 
mentes,  dedenmt  pro  aduocatia  cuiuslibet  manTi  pecuniam  pretaxatam.  Infuper  plebanus,  in 
eadem  villa  refidens.  Dominus  Godefcalcus,  aduocatiam  duorum  manforum,  ad  ecclefiam 
eiufdem  ville  pertinentium , a prefato  Domino  Bertrammo  de  Hoiem  pro  fex  marcis  re- 
demit.  Predied  vero  milites  aduocatiam  omnium  predictonim . manforum  Domino  Annoni 
et  Henrico  de  Heimeburg,  mihtibus,  refignauerunt,  a quibus  tenebant  eadem.  Ipfi  vero 
refignatam  fibi  aduocatiam  obtulenmt  Domino  Ottoni,  de  Brandeburg  Marchioni,  qui 
ius  feodi,  quod  in  eadem  aduocatia  habebat,  per  litteram  noßris  manibus  reßgnauit  Nos 
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vero  per  conrenfiiin  roTUitmtiis  noftri  ean<lpm  a«hior?1iam  contulimns  PCcl«Tie  S.  VViperti  per- 
- ppluis  teniporilnis  polTiilpndam.  Hoc  adicicntes,  qiiod  fi  latrocinium,  furtum  vel  rapioa,  vd 
hiis  fiiiiilia  in  eadcm  villa  circa  litoiies  ccclefie  S.  Wij>erti  fuerint  orta,  que  iiidicium  exigant 
fecularc,  nuncius  noflcr  ct  oraniiim  fiicccdentiuin  nol>is  AbliatifTamm,  afliimlo  nuncio  ecclefie 
S.  Wipcrti,  ad  eandem  villam  veniens,  prout  >idcrit,  iudicabit.  Huius  rei  teftes  funt  Cle- 
rici:  Dominus  Amoldus,  Cuftos  eccJefie  noftre,  Bertrammus,  Plebanus  forenfis ecclefie^ 
Hermannus,  Plebauus  S.  Egidii,  Hildebrandus,  Cappeilanus  nofter,  Theodericus  de 
Berne;  Mjuiftcriales  vero  ecclefie  noftre  Bernhardiis,  Marfcalcua  nofter  de  Dituorde, 
Conradus  de  Quereuibecke,  Johannes  de  Wederftede,  Theodericus  Mar> 
roch,  Theodericus,  Pincema  nofter,  et  alii  quam  plures.  Vt  autem  hoc  factum  robur 
habeat  firmitatis,  prefens  fcriptum  noftro  et  ecclefie  noftre  figillis  firmatum,  ecclefie  S.  Wi- 
perti  dedimus  ad  cautelam.  Acta  funt  hec  Anno  MCCLXVII.  Indict.  decima. 

SQaC^  Stal(,  Cod.  dip],  Quedl.  234.  9ti.  207. 


CXXIX.  SD>lar!jrflf  Cito  »wi  Sronbcnburjt  tie  Sonbe  Saucen  unb  ©orlt^  ttt  gtpct 
ten  unb  überläßt  feinett  Satnbrubnfi'^ncn  bte  2ßfl(d  unter  benfciten,  am  1.  2Rat  1268. 

Nos  Otto,  dei  gratia  brandenburgen fis  marchio,  recognofeimus  et  literis  pre- 
fentibus  proteftamur,  quod  de  fidelium  noftromm  confilio,  terram  Bndeffenenfem  diuifi- 
mus,  ponentes  ad  caftrum  et  ciuitatem  budeffeln:  Lubawe  ciuitatem,  nyzwaz, 
konigefbrucke  cnm  eonim  attinentiis  ct  hoyerfwerde  diinidinm,  cum  no\ii.s  et  antiquis 
bonis,  tarn  liberis  quam  non  liberis,  hoc  adjecto,  quod  nnllns  de  cetcro  quidqnam  de  nouis 
bonis  colat  aut  exriirj>ari  faciat,  nifi  de  commnni  voluntate  et  ]>ari  confenfu  dominomm  ad 
/ illam  terram  pertinentium.  Item  diftinctio  judicii  Budeffinenfis  inchoabitur  in  illo  loco, 
ubi  oritur  flunien  Lubetowe,  et  protendetur  directe  ufque  ad  terminos  Boemie,  et  defeen- 
det  per  defeenfum  predicti  iliiminis  tifque  ad  locum,  ubi  dicta  Lubata  cadit  in  majorem 
zprevram,  et  procedet  de  ipfa  zprewa  per  femitam.  que  dicitur  mufatenftit,  ac  deinde 
per  eandem  femitam  ufque  in  villam  gabelenze  direcie  ufque  in  flumen,  quod  dicitur  niza, 
molendina  vero,  que  funt  in  littore  fiuniinis  lubote  verfiis  Budeffin,  ad  Bude  ff  ein  cum 
ipfo  littore  pertinebunt.  Item  ad  ciuitatem  Gorliz  ponimus:  ciuitatem  Luban,  fchonen* 
berg,  Rotenberg,  caftrum  Landischrone  ct  dimidium  Hoy er s werde,  ^m  nouis  et 
antiquis  bonis,  tarn  iil>eris  (|uam  non  liberis,  et  cum  conditione  premiffa,  quod  ncutcr  noftrum 
aliqua  noua  bona  polTideri  aut  coli  faciat,  nifi  de  confenfu  et  voluntate  communL  Item  di- 
ftinctio judicii  pertinentis  ad  Görliz  inchoabitur  in  illo  loco,  ubi  oritur  flumen  Lubote, 
et  feruabitur  in  afcenfu  et  defeenfu,  prout  fuperius  eft  expreflum.  Sed  molendina,  que  funt 
in  littore  Lubote  verfus  gorliz,  ad  ipfam  gorliz  delrent  cum  ipfo  littore  pertinere;  Item 
moneta  et  theloneum  terre  Budeffin  en fis  noftris  patruis  et  nobis  communes  enint.  Quando 
autem  loconda  erit  moneta,  hoc  erit  de  confenfu  utrommque  et  quicunque  habebit  monetam 
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fiabebit  et  dieloDeum  et  fedebit  ubo  «mio  Budeffin  et  eltero  anno  Gorliz,  theloneö  tarnen 
budeffin  permanente.  Monetariua  tarnen  qui  (uerit  pro  tempore  coiifeniabit  denarium  in 
ponder*  et  vaiore  ficut  funt  antiquitiu  obfeniatL  Infeodati  vero  quicunque  fuerint  in  moneta 
et  tbelopeo  ab  utrifque  dominia  fua  feoda  recipient,  fed  cartrenfes  buderfinenfea  caßri 
(eoda  fpecialiter  a caftri  et  terre  budeffin  domino  obtinebunt-  Item  dominum  h.  de  ba- 
ruth  cum  omnibua  bonia  fuis  feodaUbui,  qiie  a nobia  habet,  totaliter  ad  partem  budeffin 
pooimua,  ipfa  et  eadem  bona  ab  eiufdem  partia  domino  recepturum,  ita  tarnen  quod  bona,  que 
habet  in  parte  gorliz,  pertioeant  et  lint  fub  judicio  Gorlicenfi.  Reliqui  vero  noUri  ho- 
mines  a nobi«  infeodati  in  temiinis  görliz,  a domino  partis  gorliz  recipient  bona  fua'et 
finiiliter  in  terris  budeffin  fua  bona  recipient  a domino  partis  budeffin  ipfo  juie,  exceptU* 
txunen  quibufdani  noftri.s  hominilnis,  quos  et  patriii  uoftri  et  nos  Comiuuuiter  cum  omnibua 
bonis  fuia  decreuiniua  obtiiiere,  et  funt  ifti  burggraiiius  de  Starkenberg,  de  kauienz, 
de  plüniz,  de  Strele,  de  Sprewinberg,  de  Mutfehin,  de  Lapide,  de  kyteliz,  de. 
Schriuersdorph,  de  pinzik,  de  yrikifleue  cum  onmibus  bonis  pertineiitibus  ad  ca- 
Aruin  lefne.  Item  venaliuiic.s,  que  funt  in  terra  budiffinenli,  eriint  «communes  tarn  noftris 
patniis  quam  nobis,  et  nullns  adiiocatorum  uortroniiu  in,  noftri  abfentia  vciiabitur  in  eifdem, 
nili  cum  canes  noftros  cum  vcriatoribus  illuc  duxerimus  pro  exercendis  venationibus  defti- 
nandns.  De  mericis  autein,  in  cpiibus  noftre  x'onationes  exiftuut,  nullus  locabit  de  nouo 
preter  nunc  locatas  aliquas  xillns,  nifi  de  voluntate  unaiiiini  et  cunfenfu.  Et  ut  hcc  fupra- 
dicta  ouiiiia  a nobis  et  a uoftris  patruis  inuiolabiliter  obfenieutur  ac  etiam  deducantur  lauda- 
biliter  ac  fauorabiliter  in  efTectuiii,  dar!  fuper  eo*  jufTimus  Imc  prefeus  teftimoniüm  litcrarum 
figilli  noftri  muniniine  roboratmn.  Dantes  nichilominus  dictis  uoftris  patruis  optiohem  libe- 
rani  quameuuque  partem  fibi  fuisque  fratribus  patruis  noftris  diicctis  ex  hüs  duabus  partibus 
duxeriut  eligcndam,  et  hoc  a nobis  et  noftris  fratribus  gratum  in  omni  parte  habebitur  atque 
firmum  et  iios  ipfos  de  eadem  parte  potentes  quam  eiqgerint  faciemus.  Actum  et  datum- 
plawe,  anno  domiiii  M".  CC°.  EXVIU**.,  in  die  apoftolorum  philippi  et  Jacobi. 

9t«<t)  ((01  6oriol(u<6(  («  Jt.  I8(t.  Xodnrtl'Mtc^ttM  I,  C.  4 in  qoarto,  Slolt  38.  — Unstnou  atg((ni(ft  in 
Qcrctrn'l  Codex  I,  202  unb  im  tauf,  änajaiiii  Vem  3^^t(  1777.  0.  327.  SBrnn  (Brrdcn  birf(  Urtunbe  (cm 
Snartjtofdi  Ctie  111.  fo  miiR  u fib(rfr(»(u  ftabtn,  (aj  (rt  üiilildlct  pinct  Siilbrr  gtbrnft,  fcljlit^  nut 

Cltb'4  Ul.  Sr^n  Ctio  ((pn  fennti. 


CXXX.  SWorläraf  OHo  »on  Sranfctnhurg  beurfunbtl,  ba§  nat|i  grftfit^tiifr  bt« 

Sanbcil  tn  }t»tt  ^älftrn,  Saucen  unb  frinc  äSaferbruberfö^nt  bir  toorin 

iBau^cit  ftdtgrn  ifb  rnzö^It  ^obtti,  am  1.  ällat  1268. 

Nos  Ott(f,  dei  grada  brand-enburgenfis  marchio,  recognofeimus  et  Utens  pre- 
fentibus  proteftamur,  Quod  terra  noftra*  Bilde ffinenfis,  a nobis  de  fideliuni  noRronun  con- 
filio  in  duas  parte.s,  uidelicet  Budeffin  et  Gorliz,  debita  maturitate  diuifa,  ac  eadem  diui- 
Rone  dilectis  noRris  patruis  Johanni,  Ottoni  et  C.,  llluRribus  marchiouibus  bran- 
denburgenfibus  prefentata,  üdem  noflri-patrui,  libera  öptione  a nobis  acceptata  de  parte, 
quam  vellent,  eligenda,  uA  fuonun  couAlio  fidelium  faniori,  ipfam  partem,  in  qua  budeffin. 

«aipl^cU.  II.  «(.  t.  13  • " , . 
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fita  en,  cum  «liltinctionibus  et  omnibus  appoßtis  ad  eandem,  ilcut  in  iDllnimentis  fnper  hoc 
confectis  et  hinc  inde  datia  etiam  clare  Uquet,  in  nofbu  et  noßrorum  fuoramque  fidefium 
coiißituti  prefentia  elegerunt.  Quam  Aquidem  electionem  de  eadem  parte  budeffln  factam 
ab  ipßs  gratam  et  ratam  habentes,  prefentis  fcripü  noftri  patrocinio  ac  Agilli  noftri  appen- 
Aone,  ad  obtinendum  robur  perpetuum,  dictis  iioßris  patruia  communimus.  Renuntiantcs 
fimpliciter  et  exprelTe  omni  iuri,  quod  in  ipfa  parte  budeffin  ufque  ad  bec  tempora  digno* 
fcimur  habuiile,  adhibitis  nichilominus  teftibus  ydoneis,  quorum  nomina  Amt  hec,  frater  wi- 
dekindus,  magifter  doinorum  niilitie  templi  per  alemanniam  et  poloniam,  no> 
biles  viri  Guntherua  Comes  de  Mulingen,  Lothardua  de  Meineraheim,  Bern* 
hardua  prepofitua  in  Kamena  et  alii  quam  plur^a.  Datum  plawe,  «nnn  domini  M*, 
CC«.  LXVm*.  Kal.  MajL 

trafrfVrn  Crrlalftndjc  SM.  37.  — Sei  (Sttcfcn  Coi.  I,  199  bcm  narfgraftn  Ctle  DI.  )Dgff4ritarn,  tau 
aroou  tmb  nrii  brr  unrU^iigm  128S.  abar^i»«  <a«f.  Dtnaapn  »«m  1777.  e.  S34. 


C:XXXI.  ©ruf  Äonrab  »on  SDtmingfrobe  trögt  «nb  Stabt  SömuBgcrobf  be«  SWarl» 

grofcn  »on  Sranbniburg,  Ste^ann,  Otto  unb  itcnrab,  ju  ?ejm  auf,  am  20.  3io»rmber  1268. 

In  nomine  domini  Amen.  Acta  prefenAa  temporia,  ne  eahimpniam  padantur  a pofte- 
ris,  rcripturarum  folent  teßimonio  roboraii  ' Itaque  noa  Conradus,  Cornea  de  Wernin^e- 
rode,  Notum  facimua  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  noa  Doniinia  noftria,  Ulußribua 
principibua  Braudenburgenfibua  Marchionibua,  Johanni,  Ottoni  et  Conrado 
proprietatem  caflri  noftri  et  ciuitatis  noAre  Werningerode,  adjecta  penAone  annua  ducen- 
tarum  Alarcharum,  obtulimua  et  dedimua  iiberaliter,  amicorum  noflrorum  conAiio  acccdente^ 
ut  ad  ipfos  et  ad  eonim  heredea  predicta  proprietaa  pcrtineat.  Acut  ad  noa  et  ad  nolh-os 
progcnitorea  peitinuit  ex  antiquo.  Ita  tarnen,  ut  predictum  caßrum  cum  duitatc  et  annua 
penAone  predicta,  tarn  noa  quam  noftri  Alii  a dictorum  Dominorum  noßrorum  grada  et  do- 
minio  femper  poßideamua  tilulo  pheodali.  Hac  etiam  adjecta  condidoae,  ut  A quem  Alio- 
rum  noßrorum  a nobia  diuiferimua,  parte  aliqua  predicti  pbeudi  aßignata,  et  eodem  Ane  U-  > 
beria  difcedente,  ad  noa  ipfiuf  plieuduiu  libere  reuertctur.  Acta  Amt  hec  anno  domini  M”. 
CC®.  LX®.  VUI®.,  XU.  Kal.  Deceiubria,  adhibitia  teßibua  ydoneia  nobilibua  viria,  quorum 
nomina  Amt  hec;  Woiteruf  de  Arnflen,  Guntherua  Cornea  de  Mulinge,  Gerar- 
dua  de  Querenvorde,  et  miiilibus,  quorum  hec  Amt  nomina,  Euerhardus  de  Jerc* 
fern,  Bertramua  de  Hoygem,  Ileinricua  de  Bardeleue,  Beruardua  de  War- 
denberge, Johannea  de  Wzftrowe  (Ac),  et  alii  quam  plurea. 

Wad>  btn  ßtiglnaU  bc<  Ä.  «B«^.  ÄabmtUitttc^h)««  449,  A,  — Coi.  VUI,  347. 
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CXXXn.  fccö  SJlarfflraffn  C>tti)  t>o«  Srantfntnrg  on  bieitJnigfn  Äumgunbc  tonS3ß^ 

nn^  worin  nr  bicft  trfu^t,  frinnt  O^rim,  ®rato^I,  ju  erinnern,  fcoß  er  bed  SWorfgrofm 

unb  feinet  ^ngclegnil^riten  gebmTe. 

Pro  eo,  quod  tos  in  noftris  negntiis  circa  avunculmn  nollruni  carifTnnum  femper  ha- 
bunnus  rolUdtam  et  benignam,  Serenitati  vellrae  tenemur  et  teneri  volumus  ad  merita  gratia- 
mm.  Cum  igitur  (fecundum)  canonem  nibil  factum  videtur,  cum  aliquid  fuper  eß  ad  agen- 
dUm,  Generofitati  veftre  quam  intime  fupplicamus,  qiiatenus  et  nos  et  negotia  noßra  in  ve- 
Aram  foUicitudiDem  aßumentes  apud  avunculum,  maritum  veßrum  carißimum,  noßri  memoriam 
habeatia.  Quocirca  apud  vos  quoad  uixerimus  omni  quo  poßumus  fervitionim  ßudio  toIu- 
mus  libentiflime  promereii 

Kar  Valatfa’r  tn  ASaisiit  ihmiguak«  »»a  in  t«a  MH.  (n  Si^n.  k«  nifra« 

feUfun  V,  U,  278.  8tr.  38. 


CXXXIll.  SReoer«  eineo  SDlarlgrafen  C3lI6rt(f»t  oon  Sronbenbnrg?),  worin  felbigtr  riblic|i  ^dobt, 
feinen  Sruber,  ben  SDlorfgrofen  Dtto,  brüberlitf»  ju  lieben. 

Intendentes  communi  amorU  finceritate  et  unionis  perpetuae  poteflate  carißimum  ger- 
manum  noßnim,  dominum  O.  illuftrem  marchionem,  diligere  et  verae  dilectionis  affecti- 
bus  perpetuo  amplexari,  pro  pacis  et  concordiae  caritativis  nexibiis  connectendis  firmiiis  et 
irrevocabiliter  obfervandis,  ßcuti  pluries  promifimus,  ita  et  nunc  promittimus  bona  fide,  prae- 
ßito  niliiiominus  coqiorali  facramento,  quod  dictum  marchionem  ex  cordis  indmis  affectibus 
(diligemus)  el  ei  cum  tot»  poße  noßro  contra  omnem  riventem  bominem  aßißemus. 

Muk  Valaitk'r  S»nar(kcK^c  to  iUnigiB  Jtuaigontf,  «.  «.  C.  0.  312. 


C'XXXIV,  So^fliin,  Otto  unb  Sonrab,  SDlarfgrafen  »on  Sranbenburg,  betätigen  bie  »om 
$)erjogf  SBomint  »on  5>ommem  gefHftete  Collegiat-Äirdfe  ber  3«n9frö«  SWnria  jn  ©teßin, 

am  12.  Saniiar  1269. 

In  nomine  fände  et  indiuidue  trinitaüs  amen.  Johannes,  Otto  etConradus,  Dei 
gratia  Brandenburgenfes  marebiones,  omnibus  in  peqtetuum.  Sieut  vniuerfa,  que  in 
celeAia ' lueivcbie  ambitu  condnenlur,  a primo  fuo  exitu  oranipotentis  Dei  nutu  diftincta,  ßa- 
bilera  peqpetuitatem  et  in[>ermutabileio  fuiit  fortita,  Sic  ea,  que  fub  fole  in  toto  orbe  terra- 
rum  reperiuntur,  per  mrietatis  et  infubilitaüs  tramitem  defluunt  et  decurnint.  Sane  cum 
Kta  priudpum,  que  fubeße  debenl  {H:q>etuo  robori,  que  fub  decurfii  temporui  fiuut,  fcripüs 
autentkis  et  teßibua  idoneis  adeo  expedit  ftabiliri,  ne  contiuua  lluxibiiitas  tcmpoiü  aut  vilius 
occafio  caliunpnie  inpoßerum  dcleat  aut  eneruet;  Ibnc  cß,  quod  uolum  eße  volumus  natio- 

13  • 
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nibus  prefentibus  et  futuris,  Qaod,  nos  ob  miere'ntiain  Del  omnlpotends,  eede£e  fancte  Ma- 
rie virginis  gloriofe  in  Stetin  et  prepofito,  decano  totique  capitulo  ecdefie  ejufdem,  qiuon 
dilectus  gener  nofter,  dominus  Barnim,  Dnx  Slauorum,  de  nouo  inOituit  et  fundauit,  et 
iplius  eccleße  fundationem  et  canonicorum  in  eadem  inftitutionem  ratas  et  gratas  babentea, 
proprietatem  vilianim  Wameiiz  et  Brunneke  et  jus  patronatus  ecclefianim  pairochialium 
cum  appendiciia  eanindem,  opidorum  fcilicet  Gardiz  et  Pincun,  de  mera  voluntate,  bbero 
arbitrio  et  vnanimi  de  confenfu,  dedimus  et  donaunnus,  vt  nos  promde  oprationum  ibidesB 
die  noctucpie  Deo  famulantium  participes  elfe  mereamur  et  ut  eo  facilius  valeamus  impetrare 
ciementiam  faluatoris.  Vt  autem  he  noftre  donationes  in  perpetuum  firme  et  inuiolabileB 
perfenerent,  prefens  fcriptum  fuper  hiis  confcctum  ipfi  ccclefie,  prepofito,  deräno  et  capitula 
prelibatis  dedimus,  in  teftimonium  validum  et  irrefragibile  munimentum  figillonim  nofirorum 
niunitionibus  roboratum,  adhibitis  teftibus  idoneis,  quonim  nomina  pro  firmitate  majori  duxi> 
mus  expriinenda.  Venerabilis  pater  dominus  Ilerniannus,  Caminenfis  ecdefie  epi- 
fcopus,  Coincs  Heuricus  de  Kerkberg,  Anfelmus  de  Blankenberg,  Bertra- 
mus  de  Benfch,  Conradus  Ditfch,  Albertus  de  Koeftede,  Gobclinus,  Johan- 
nes de  Brelyn,  Lippoldus  YrTus,  Fredericus  de  Hyndenborg  et  alii  quam  plu- 
rcs.  Datum  Gy  rs^ralde,  per  mauiim  Franconis  uolarii,  anno  doiiimi  M*.  CC*.  LXfX*-, 
pridie  idus  Januarii.  • 

tna  CrigiaabHMruft  ia  »on  Srcget’l  Cod.  dipL  Pom.  I,  Md.  Mi. 


CXXXV.  Tite  SUflrlgrafnt  »c«  Sranbrnburg,  DHo  unb  Sflbrrt,  »rrpflitl^trn  fii^  bot 
Oo^ann  »on  Sraimft^trctg  num  IBciflonbe  jii  t|)rcr  Ärirgfßl^rung  gtgtn  bie  ^entit  uwi  äStnbro 
unb  gegen  bie  @rafen  non  04>aerin,  am  5.  1269. 

Nos  Otto  et  albertus,  dei  gracia  Brandenburgenfes  Marchiones,  Heco- 
gnofeimus  per  prefeutes,  quod  cum  Uluftri  principe  auunculo  noßro  domino  Johanne,  duce 
de  Brunfwich,  prefentibus  vencrabili  domino  Conrado,  Magdeburgenfi  arebiepi- 
fcopo,  ac  lUuftri  principe  auunculo  noftro,  domino  alberto,  Duce  de  brunfwich,  pla- 
citauimus  in  hunc  modum,  quod  fcilicet  predictus  aiiunculuf  nofter  Johannes  nobis  m' pre- 
fenti  guerra  contra  dominus  flauie  uec  noii  Comites  zwerinenfes  preflabit  auxiliuiu 
et  omnes  ipforum  adiutores,  qui  nunc  fuerint  uel  procelTu  temporis  forfan  erunt  Quatido- 
cunque  autem  idem  aunnciduf  nofter  a nobis,  ut  eifdem  dotninis  dedicat,  fuerit  requifitus,  ad  - 
boc  debet  elfe  expofitus  et  paralus.  Nos  uern  per  eiindem  nuneium,  per  quem  dedicendnin  * 
eidem  intimauerimus,  quingeiitas  marcas  puri  ai^enti  ipfa  vice  in  porota  pecunia  pecfuiiM^t 
mus.  Deinde  per  decem  et  octo  feptimanaf  quingentaf  mareaf  dabimus  eidem  et  fie  fuo» 
cefTiue  femper  per  decem  et  octo  feptimanas  dabimus  quingentas  marcas  argenti  puri,  donae 
fummam  duorum  niilium  integralitcr  perfoluamus.  Ceterum  quandocunque  dictam  ]>ecaniam 
terminis  non  foluerimus  prelibatis,  iutrabunt  nobilis  dominus  Lutardus  deMeynerfem  fe> 
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oior,  miiiiAeriales  Jolia^nne«  dictus  Balch,  Rodolfus  de  -Boj.rjtpr.,  Vlrieus  de 
Cruge,  Geuehardua  de  Aluenfleue,  Johannes  Gans,  Gerärdui* Wolf,’arnol- 
dus  deJagoi>'e  quilibet  m loco  flbi  prefizo.  Hoc  tarnen  exoepfa^  t^iittgea* 

tas  marcaf  fine  introitu  peiToInennis.  Item  fi  ex  predictis  fideiulloiffitis' anqüein  3'e'cedere 
eontingeret,  alium  ficut  condictura  efl  dcbcmuf  fiibfiituere  loco  fui.  Preterca  promifimus  fide 
data,  ut  cum  Treuge  inter  dominof  Hauie  et  nos  nunc  durantes  exlpirauerint,  nec  prefa» 
tus  aünncthis  nofier  nec  nos,  neuter  nofirum.fine  altero  acceptabit  cum  fepedictis  dominis 
onmibus  aut* cum  aliqiio  ipforum  conipofitionem  facere  fiue  pacem,  nifi  fiat  de  pari  confilio 
et  confenTu.  Datum  anno  domini  M*.  CC®.  LX®.  IX®.,  feria  tercia  proxima  poft  letare. 

. 9ta(^  t(m  im  Jt.  Santcf-ttri^iM  )n  ^anncert  ttfintlii^n  Criginalr. 


CXXXn,  2Hfljh»in  »on  btn  SJlarfgrofett  unb  ficta» 

rab  Mn  SSrantrnburg  ade  fnnc  rigtntbftmh’i^m  &ütn  }u  Scfnt  ouf,  unb  rnipf&ngt  bttfc,  super 
bcai  0(plo{|'e  unb  Saitbe  iBrlgsrt,  bon  ipnrit  toicber  gurücf,  am  1.  Slpril  1*269. 

In  nomine  domini  amen.  Maftwinus,  dei  gratia  dux  pomeranorum,  Omnibus  pre^ 
Tentes  noTtras  literas  inTpebtiiris  falutem  in  omnium  faluatore.  Que  agnntur  a nobis,  ne  a 
memoriis  homimim,  que  res  fragilis  eft,  excidant  et  euanefeant,  cunfiveuiniiis  noftris  fcriplis 
aulenticis  roborari:  nam  iidele  teftimoniuin  dat  fcriptiira,  intereuiitilHis  eniin  lioniinibus  non 
finit  ca,  que  fibi  commendantur,  aliquatenus  interire.'  Hiiic  eft,  quod  notiim  elTe  vohumu 
nniuerfis,  quod  cum  dominis  noftris,  Uluftribus principibus,  Johanne,  Ottone  etC.,  Bran- 
denburgenfibus  marchionibus,  amicabiliter  et  concorditer  conuenimus  in  hunc  modmu, 
Quod  iiliam  noftram  viro  matrimonialiter  copulaueiunt,  cui  milic  marcas  examinati  argünli 
Tuperaddemus,  maritus  vero  centum  marcas  eidem  nomine  dotis  aClignabit  annuo  exciplendas 
▼ite  Tue  temporibus  feliciter  et  quiete.  In  fignum  vero  bpneficii  et  dilectionis  exhibite  nobis 
et-unionis  indiflolnbihs , cum  dictis  dominis  noftris  marchionibus  contractc,  de  mera  noftra 
rrduotate  et  rootn  proprio  et  confenfii,  oronia  bona  noltra  et  proprielatem  omnium  bonorum 
noftronuB  Dominis , noftris  marchionibus  antedictis  reniinciauimus  et  rccepinius  ab  eifdem 
ipla  bona  in  feodum,  om^iim  ipßs  prout  juftum  eft  exliibendo  ■ Dicta  etiam  bona  uxori 
noftie  iet  'paeris  noftris  fuis  patentibus  literis  jufto  titulo  feodi  transmifenmt  perpetuo  poffi* 
denday  preter  caftrum  beigart  com  terra  adiacentc  ct  onmibus  fuis  pertinentüs,  quod  ad 
ufus  fuos  fibi  libere  referuabunt.  In  cujus  refiaurum  dicti  domini  marchiones  nobi-s  ct  uxori 
noftre  ,et  pneri»  noftris  centum  marcas  fiendalicnfis  argenii  conferent  in  feodum  annuo  exri- 
pieodas  vel  centon'  rhbros  duri  frumeuti,  tritici  XXX.  choros,  filiginis  XL,  ordei  XXX. 
jufto  U’tiilo  feodi  polfidendos,  Et  fi  dictum  frumentum  in  terra  ipforum  diixerimus  aeceplan- 
dum,  omnia  feodaJia  in  ipfis  bonis  et  bominibus  vel  beneficiis  ecclefiaftiris  conferendls  iilicre 
nobis  cedent, ' hnpodimento  quolibet  et  contradieUone  poftpofita  ct  feiiiota.  Preterea  dictis 
dominis  noftris  marchionibiu  iideliter  in  omnibus  aftabimus  indefefte,  alfiftentes  ' eifdeiif  in 


Digitized  by  Google 


102 


Omnibus  et  a<l  omnia  promoaenles,  que  ipfis  nouerimus  e(Te  commoda  fioe  gnta.  In  euhw 
rei  lertlm^uhiin  ^noftram.  iiteram  in  teßimonhim  validum  duximu«  conferendam, 

figilli,  .n^iftri  ^r^unii^uß  -rolmrafani,  adhibitls  teftibus  idoneis,  quonim  nomina  pro  finnitale  ma- 
)ori  dniunüs  'exhibendä-Äiftlaw,  Domeziaw,  Dalez,  Pozewalc,  Mizlebor,  Peter, 
Nicolaus  Koyt.  Datum  Aruswolde,  anno  domini  M°.  CG*.  LXIX*^  feria  fecunda  poft 
octauas  pafee. 

tf«  Copürio  M X.  9ti.  Xak-  Vrd)i*r<  I.  C.  4 ia  <|iiarto  fol.  40.  Sitft  ttrfaate  iff  b 9ttätn*$ 
Cod.  dipl.  Br.  I,  206  m»  b Setgtt’«  (kid.  dipl.  Pom.  I,  646  anl  9<)H«ilßriIai6ai  ^(no  algcbnctt. 
Xirtgrt  6«l  (lall  cenbiin  marras,  tcneiur  marras  iint  flau  pueria  gcicfni  patmb,  IBinfni  nnioBia  aa4* 
gilaffcn  tmt  6aU  refeniabunt  geki'ni  referuabit,  i»a<  rincii  brta  ciil(tigai  gtott  (nigtgngefriun  6na  girti. 


('XXXVn.  0(i|M'cb«ri(blrrHi^e  (gntfc^cibuitg  brr  Uneinigkeiten,  wefi^e  iioifctltn  ben  Storfgrafcii 
von  SBranbenburg  etnerfcil«  unb  bem  9ticoIano  uon  äUerle  fo  loic  bem  ®rafen  ^ünjel  bon  ^4»’^ 
rin  anbererfeitd  unb  iiDif^nt  itiren  beiberfeitigen  geifern  ftattgefunben  ^aben,  bomd.^uni  1269. 

ln  nomine  domini  Amen.  Nos  Conradus,  dei  gracia  rancte  Magdeburgenfis 
ecclefie  arcbiepircopiis,  lieinricus,  Mifnenfia  et  orientalis  niarchio,  et  Si- 
fridus,  comes  Afcharie,  aHutratores  fiue  arbitri  in  caufis,  que  uertuntur  inter  illußrem 
principem  niarchionem  Ottonem  Brandinburgenrero  et  fuos  homines  ex  nna  parte, 
et  dominum  Nicolaum  de  Wcrlle  et  cumitem  Giincellinum  Zuerinenfem  et  eoruni 
ooadiutores  &\  altera,  aucturitate  arbitraria  nubis  conceflä  ad  amputandum  omnia  difTennonia 
materiam  inter  ipfos  exortam,  (latuimus,  ordiuamus  et  difEnimua,  omnia  dampiia  dominoOt- 
toni  marchioni  et  Aiis  liominibus  per  dominum  Nicolaum  de  Werlle,  comitem  Gun- 
cellinum  de  Zverin  et  eonim  coadiutorea  illata  infra  tempus  treugarum  ede  foluenda  et 
pecuniam  per  exactionem,  que  gedinge  >>lgariter  nuncupatur,  extortam  infra  predktas  tm»- 
gas,  ede  reftiluendam  iniuriafm  pajffis,  prcftilo  priua  racramento  ab  biis,  qui  eadem  dampna 
iecenint,  quod  graiiiua  dampnum  non  fecerint,  quam  fatentur,  quod  etiam  feruandum  eß  ex 
parte  altera  uice  uerfa.  Preterea  caftra  Dannenberc  fdlioet  et  Graboy'e  et  . . . . Do* 
me  Hz*)  ßmt  prefentanda  venerabili  domino  archiepifcopo  Magdebuigenfi,  ut  ea  Iteacat  pro 
oomite  Heinrico  et  fuis  fratribus  et  bliis  quoudam  comitis  Adolfi  bone  memorie  de 
Oannenbereb,  donec.  ab  eiTdem  patruelibus  hipe  inde  caueatur  fuflHicienJter,  qnod  neater 
«onim  aliquid  in  preiudicium  attemplet  alterius  uel  grauamen,  et  quamdki  dicto 'domino  ar* 
cliiepifcopo  et  amids  predictonim  comitum  vifum  fuerit  expedire.  Tractatum  eft  etianp>.i|uod ' 
*omes  Guncellinus  municioneni  factam  in  Buzeneboreb  debet  deßrnere  penhüs,' nec > 
reediTicahitur  per  ipßim  decetcro  ncc  per  dominum  Johannetn  et  fratresrfuos  nee'fie^ 
lomiiium  Ottonem  et  fratrem  fuum,  marchiones  Brandinburgenfes,  et  ß aliquisi 

. ■ ii 

*)  nai^  Kiiblaff  (Co4.  dipl.  biflor.  Megalop  1,  27),  M cia  trt  »MgM  Utfoab«  (jmüt  i|t,  laiittl 
Mtir;  caftt«  Daoneberg,  Orabow  et  Dobeliu,  ...  ■ . i,  [. 
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predictonim  v«I  alter  qulcanque  eandem  tmiDicionem  reedificare  voluerit,  reli({ui  hona  fiJe  et 
abfqiie  dolo  prohibebunt  pro  fiüa  viribus  et  defeDdent.  De  dainpnis  quoque  illatis  Ottoni 
marchioni  et  Tuw  hooiinibus  per  domiuura  Nicolaum  de  Werlle,  comitem  Guncelli- 
num  predictos  et  eomm  fautores  extra  teuipus  treugarum  dicimus,  quod  debeiit  fatisfacere 
dampnum  palTis,  fed  A iuramentum  prcAare  voluerint,  (|iiud  nicliil  eorum  fccerint  contra  do- 
minum  naarchionem  Ottoneni  et  Aios  honiines,  de  (piibus  Abi  iiel  Aiis  l'atlsfieri  debeat 
vel  propter  quod  graciam  dicti  domini  marchionis  deiuenierint,  ab  in[>eticioiie  ipAus  ct  Aio- 
nini  iuramento  preftito  Amt  foluti.  Item  de  noua  ciiiitate  Parchcm,  quam  niarcliio  Otto 
Brandinburgcnfis  ad  fe  alTcrit  pcrtincre,  dicimus,  <pind  comite  GiiHcellino,  qiil  dictam 
duilatem  tenet  in  feodo  a dominis  marrbionibus,  Acut  dicit,  Aabit  pro  iure  Aiu  co  modo,  <|uo 
Ali  conuafalli  vti  m cauAs  AmiKbus  conrueuenmt  Item  quic<|uid  eft  qiieriinnis  inter  comitem 
Guncellinum  de  Zverin  et  comitem  H.  de  Dauncnbcrc  et  fratres  Aios,  corain  do- 
nrino  Johanne  et  domino  Ottone  patrueli  Aio  marchionibiis  I3rand!nbiirgcnribiis 
eft  decideudum,  corara  quibus  alter  alten  tenebitiu*  refpondere  de  oliiectis  et  obiciendis  iu- 
lUcia  mediante.  Dicimus  mAiper,  dominum  in  arehionem  Brandiiiburgenfem  debere 
oonferre  domino  Guncellino  coiniti  de  Zverin  bona  fua.  Ad  banc  caufam,  que  uerti- 
tnr  inter  dominum  Hauelbergenfem  epifcopum  et  predictum  Nicolaum  de  Werlle 
cummittimus  domino  Sifrido  coniiti  Afcbarie  et  domino  Borchardo  de  Barbeic 
aiuicabiliter,  A poteA  fieri,  uel  Cecuiidum  iuTticiam  tenuiiiandam , et  A dinenfei'iiit  in  aliquo, 
illam  diAcnAoiiem  Marchio  Johannes  et  Otto,  patnielis  Aius,  defcidcnt,  proiit  equum 
fucrit  Aue  iuAum,  quorum  dilAnicioui  ftabitur  fuper  eo.  Item  inter  predictum  dominum  II  a- 

aelbergeufem  epifcopum  et  dominum Brandinburgenfes  taliter  eft  tractatum, 

quod  de  omnibus,  que  mter  ipfos  uertunlur,  A potcft  fieri,  aiuicabiliter  compoiietur;  alio<|uin 
«licti  marchiones  coram  nobis  Courado  MagdeburgenA  archieplfcopo  prefato  epifcopo  re* 

fpondeb  . duxerit  componenda.  Dicimus  etiam,  dominum  Nicolaum  de 

Werlle  AUum  Barnim  domini  StetmcnAs  debere  reflituerc,  A ipfuui  pater  duxerit  requi- 

reixdum.  Item  de  illa  de  Repeutin,  quam  dominus  Nicolaus  de  Werlle  fpro^ 

le.recepit,  ne  contra  voluntatem  fuam  nuptui  traderelur:  diciuiiis,  quod  dcbet  ab  eadem}iro> 
fcräptione  abfolui,  cui  bona  ablata  debcnt  rcftitui  vuiuerfa,  dictu  quoque  doinicella  matri  fue 

reftituetur,  nec  tradetur  nupQuiJ  omiu  amicorum  fuoruui  coiiAliu  et  confeufu.  Item 

de  Villa  Rad  im,  in  cuius  pofrciAonc  dominus  Genfeko  fuit  et  de  qua  eiectus  eft  per  co- 
mitem Guncellinum  de  Zverin,  dicimus,  cundem  dominum  Genfekinum  elTie  ante  oni- 
nia  reftitueudum,  et  A eadem  villa  a duce  Saxouie,  a quo  dictua  Genfeko  eam  tenet  in 
feodo,  euicta  fuerit,  fepedictus  Genfeko  cadet  a domuiio  dicte  uille  et  monebit  dictum  du- 
cem  iSaxonie  pro  reAauro.  Item  dicimus,  quod  boinines  Wafniudi  de  Knifbec,  quos  co- 
mes  Guncellinus  de  Zverin  capAuauit,  dimitteudi  Amt  abfoluti,  pccunia  quoque,  quam 
extorAt  ab  eis,  promiAa  uel  iam  foluta,  reftituenda  uel  relaxanda  eft  eifdem;  tarnen  A dictus 
dominus  Guncellinus  comes  Zverinenfis  iuraiuentum  preAare  uoliierit,  quod  in  predi- 
clis  uichil  taUum  fecerit,  quod  de  iure  debeat  emendare,  ab  inpeticioue  huiufmodi  abfoluetur. 
Item  fi  qua  caufa  inter  marchionem  Johannera  et  fratres  fuos  Brandinburgenfes 
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ex  parte  vna  et  domimim  Barnim  ex  parte  altera  vertitur,  nos  Conradus  Magdebui^;e&fi» 
ecciefie  archiepifcopua  cum  marcliione  Oltone  Brandinburgenfe  amicabiiiter  defd- 
demus,  alioquin  noa  cum  domino  Heinrico  marcliione  Mifnenfe  eandeiu  cauTaui  loco 
et  tempore  fupcr  hec  afTignandia  tenninabiniua,  prout  dictauerit  iurü  ordo,  quicquid  autem 
inter  eoa  per  nos  difTinituin  fuerit,  eft  feruanduin.  Infuper  ftatuimus,  quod  vnua  quifqne  m 
terra  fua  gitudeat  fuis  iuribus  antiquitus  obfcniatis,  niA  aiiu  iure  uti  dcbeat  forAtan  eX  aliqua 
gratia  fpecialL  Vt  autem  Tupraclicta  omnia  et  Angula  inviolabiter  obCeruentur  ab  utraque 
parte,  de  bona  voluntate  et  confenfu,  nos  illorum,  qui  contra  predicta  venerint  aUquid  im- 
mutando,-  manirefti  criinus  ininiici  et  cx  nomine  confra  illos,  qui  Boyziiiburc  reediAcare 
prerumpreriut,  manu  annata  \iianiiniter  procederaiis.  Nos  quoque  dei  gratia  marchio  Jo- 
hannes et  fratres  noftri  et  Otto  iiiarcbio  et  frater  noAer  de  Brand^nburch  eis,  qui 
violatores  in  aliquo  preinilTorum  fuerint,  Amiliter  erimiis  iniinici.  Nos  etiam  [N J deWerle, 
Guncellinus  cnnies  Zveriiienfis  et  lleinrieus  de  Megelen burch  ad  ol>frnianciam 
prcmiroruiu  (fu;)  oiimiuiii  recognordinus  nos  ligatos  et  promittimus,  nos  bec  omnia  reruatu- 
ros,  Ade  interpoAta  corporali.  ln  cuius  rd  te[|rtimoniumJ  noAra  Agilla  ciiiii  Agillis  arbitro- 
rum  premirTorum  et  cum  Agillis  doiuinoniin  niarcliionum  Brandinburgenfium  preAniA  litten 
(Ac)  duxiinus  apponenda.  Datum  et  actum  Megdeburcb,  anno  domini  M“.  CG’.  LXIX“., 
quinto  ydus  Ju[^niiJ,  prefentibus  pluribus  Ade  dignis. 

9tai)  itnn  «om  titdii»«  {ifdi  im'lgtittidtn  tt<  t>rjgiiia«  hn  nnb  ^aurl'Mrditrt  jn  Scb«(> 

tin.  |in(  Catin  ton  Snäufca  3 tidire  cnijtfrrftrn,  tit  tSdra  imlrpe  lalfUiitcn  flat,  nili^c 

Cenjcctut  ia  [ ] t^U»ci|(  «utgeffiOl  »ert». 


CXXX^III.  <?«i^rribm  ter  Dcrwittwetm  SUarfgrÄftit  SScotrir  toon  Srantniburg  «n  ibrrn  SBru- 
bfr  Äßnig  Ottolar  U.  wn  S3ö|fjnrn,  womit  fie  tcm  Jtönigc  S?ricfc  von  ijircn  0öl)nntül}crfciibct. 

. Si  cuncta  profpera  et  jocunda  circa  falutem  veAri  corporis  et  fucceffus  alios  gerun- 
tur,  gaudemus,  teAe  cognilore  oumiiim  fecretorum,  non  minus  quam  de  propria  fofpitate. 
Nos  etiam  per  mifericordiam  proviforis  omniuni,  et  foror  noAra,  carilTima  veAra  conjunz, 
Alia  quoque  veAra  et  noAer  parviilus,  fani  Aimus,  optantes  et  orantes  dominum  vobis  concedi 
profperitateni  et  pacem,  diu  dvere  et  denique  in  aeternum.  Igitur  quia  poA  Deum  noAri 
vos  eAis  fpes  unica,  Aib  veArae  dominationis  tutamine  Aare  jam  et  cadere  nos  oportet ; pro- 
pter  quod  vobifcum  omnia,  Anc  vobis  nihil  umquam  fademus.  SigniAcautes  VcArae  Dilectioni, 
quod  Alii  noAri  miferunt  nobis  unam  literam,  quam  et  nos.  Acut  miAa  nobis  eA,  inperlectam 
vobis  tnnsraiAinus.  £t  quia  et  vobis  una  ex  parte  eonimdem  mittitur,  rcspondere  dignemini 
petimus  per  veAnm  litenm  Aib  tenore  eodem,  imo  et  fub  Agillo,  tarn  pro  vobis,  quam  pro 
nobis.  Acut  VeArae  tune  Dilectioni  videbitur  expedire,  ut  in  hoc  evidentius  cognofeatur, 
quod  quibus  una  Ades  eA,  cognofeatur  concors  etiam  et  (Ac)  voluntas. 

Rae^  9 ata  1(9  in  tes  tcr  tet  aBiffcnfibafira  V,  D,  266.  Rt.  4- 


Digitized  by  Google 


105'. 


l'CTfcilfn  fln  ctrnbeiifcIBen,' wenn  fie  Hf  9?a(|fri(fit  m {^mn  uiib  i^ufö 
'‘t<nrfibä(iJfchcn*'®tl^neö'’SE^^  wteber^oHt  «nb  für  ftbcrfanbtc'(ber(^rnfe  böiift. 

!n-«-.»i  r i.iui  iiil<  • itiiio't  ■ • I ! <1?  .1  • . . ' . < 

»1^.0  GawlfwUM , 4it'toik4iirarjii  et  conTularaur  in  veftrh»  profperitatibus  et  falute,  frater  et 
doniine  dilectiffune  1 qnia  jam  nonnifi  Vost  folum<et  unicum  praeter  deum  riunmum  et  fupre- 
ipuro  habenai«  Xolatium^  cordta.  noftrL  'Et  quia  gratiofe  re<|uirimua  per  Veflram  Dilectionem 
edoceii  de  Xitatu  ‘veftro,  noTtram  i et  cariflimi  ßii  noftri  parvuli  falutem  vobia  fcribinius,  et  per 
det'M'yedrMQ  furattanr  ombia  boni  plenitudiiie  habundanius.  Referentea  immenraa  gratea  V"* 
Dtleodtun.  üi^'iloimnatioDi  ^dei  xenodiia  nobk  tranTaiiOiaf  in  quibua  evidenter  nobia  datur 
cognofeere,  quod  dos  DUecüonis  Veftrae  gratia  favorabiliter  complect(ente)a  fpeciaiiter  dili- 
gitü  et  amatia.  

VaUttp,  0.  0.  C.  6S.  S<7.  9tr.  S. 

: . . ’ . ' 

€XL.  '(Sdjircifcnt  trrfetten  on  i^rrn  Snttfr,  tcortn  |if  i^n  bittet,  in  fcnn  gegenwärtigen  Jrfb* 

’ ' ‘ ' juge  feig  Ceben  in  ju  nehmen. 

Scripfit  et  mandavit  nobia  Velfra  Dileotio,  conToiando  nos,  perfiiadendo  et  rogando, 
ne  turbaVemnr  muitum,'’‘attcndente.s  artioiiis  fire  expedilloiiU  veflnie  jiiHae  caufani.  Et  re- 
vera,  quia  jufta  eft,  tanto  anipliiis  niajoreni  dolorem  nobia  importat  aniini,  certo  nos  exetnplo 
poetico  edorentei'Quae  venit  iniltgnc  etc.  .Verum  tarnen,  fieul  mandaftis,  quia  vellris  fcniper 
obedire ' mandatis  tenemur  jain  per  omnia,  'firme  quoqiie  roboratum  in  hoc  eil  cor  nollnmi, 
ut  placita  vobls  nobis  placeant,  et  difpliceanl  per' omnia,  qnae  funt  veftris  volunlatiltus  aliena: 
igitiir  ‘non  nollri,  fed  vefiri  confolatioue  conrolaniur,  quae  non  reputamiis  nos  alnjiiid  riiic 
vobis;  fola  enim  et  unica  poll  dominum  fjics  et  falus  in  veftro  vivere  nobis  datur.  Si  igitur 
nbs  vivert  mitis  et  Confolari,  ficiit  praeclpilis:  petiimis,  quod  et  antea  petiviraus,  niuniis  iio-  - 
bis  dari,  quod  datum  vitam  nobia  Iribiiet,  nogatiim  diniiniiet  elTe  noftrum,  — quod  videUret 
Dunquam  ad  aliquam  munitionem  civitatis  feu  rartroniin  in  propria  perfona  acreduüs;  pericii- 
lofus  enim  eil  impulfus  infperate  venlentium  ragittaniiu.  Tune  enim  confolari  poterimus,  ut 
nredimus,  diquantum,  il  certaa  nos  reddiderit  Vellra  Dilectio  tabs  doni;  dimlnuta  quoqiie 
amaritudine  cordia,  lilieriore  mente,  quae  ad  hoc  requiritur,  ac  intentione  devota,  fixa  cordis 
dulcediiic  coelitus,  tanto  ampiius  pro  vellris  profperitatibus  et  falute  orare  poterimus,  et  fuf- 
fragandum  auxilium  vobis  dei,  cujus  mifcricordia  juHos  confovet,  rcbellcs  exprimit,  implora- 
bimus  diligentia  pervigili,  et  fiipcr  hoc  devotorum  fidelium  undique  pro  vobis  adjuvari  pro- 
dbus  et  perfuafionibus  follicitis  iiiilllemus.  Eta  per  divinam  provideutiam  fufficicnter  dota- 
tae  funuis  douo  pueroruin  fuper  terram,  quibua  confolari  poffemus  judicio  popiiJari:  videiiiur 
tarnen,  fuper  quo  altillunum  teftem  inducimiis  refpcctive,  nifiil  habere  gaudii  feu  laelitiae  no- 
firum  ammum  oonfolantis,  A falutis  veAri  corporis  nobis  confolatio  non  adelTet.  Igitur  tri- 
ftari  fem|M;r  nos  oportet,  non  ab  re,  oec  immerito,  proceflum  vellnim,  quamvis  actionis  et 
«oirtivu.  II.  SK  1.  ' '14 
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canbe  juttae  Ot,  oordeteaus  revolvente«.  Eft  eoIiD  dolor  amaiiOk^^ 
ctiones  imnieritaa,  nifi  quod  proinde  datur  Hnerilum  falutare;  h ac, 

nofter  animua  aliquantum.  Und«  telita  dei  uTio,  cuju  in  vefl.ni  bluts  conJtet  Mutnuik -vivere, 
omltis  caßlNta  eiroumferiptum,  rupplicandum  Vefine  Dile<4ioni  'c4  Doniaationi  diirinwM  omnt 
fiduda;  quatenus  advertentes,  quanU  falus  et  quot  vivenUum  quaü  voftro  vivcre-  dependMt|‘ 
propter  deum  et  amore  veftrae  conjugis  eariflkaae,  puerorum  veflrovuBKr  »oftri  c<  nofivomiD^' 
qui  veflri  liinaiu^  ezaudiie  clamantea  <fignemini^  et  caecre  dißgepüiia ' uiidlifowea ' deetpelaB* 
malignoniiDi  et  praecipue,  na  ad  aKquao  niunitioeea  civitatuin  fcu'  eafbponmr  mpugnaAdM* 
perlbnaliter  accedatia.  $it  enim  vobia  ante  oeelae  eordia  huiua  eoHaepU  poetid  moniiiietlM 
tum:  Poflet  ab  incauto  mwa  tibi  iaeva  dari. 

9ta4  falatfa,  o.  o-  0.  0.  M7,  Rr.  6. 


CXLI.  lBif4iof  3o^anti  i>on  crt^tiU  Ctr  ^6mgin  ^unigunbe  von  96^tn  unb  brr  arr» 
tvitttDcim  Starfgrdfin  aon  93ranbcnburg  bic  Sibfdutton,  tadcfie  am  ©rönm  S^nncrßogt  gii 
auagct^rilt  toirb,  mril  bctbe  an  bitfcm  Sage  nic^t  jit  ^rag  anwrfenb  frvn  {fmim,  urnnuti^litb 

im  Sfnfangt  betf  127U. 

Licet  excellenüam  Ceißtudlnis  V'**,  quemadmoduiD  et  praerordialia  dundnl  noflriBo^ 
heroiae  regis  illuflrilTiaii,  veflri  mariti  carilTinii,  in  oiunibua  in  quibus  polTuaius,  honoremns, 
et  hoDorare  toto  vitae  ooflrae- tempore  intendamus:  hac  tarnen  vice,  cum  nofliia  cooTiliia, 
quarnqiiam  non  iifqueqiiaque,  obediveritis,  petilionibus  Ser*’*  V'**  gratanter  annuimua  ac  etiani 
reverenter.  Quapropter  hoc,  de  oninipoleiitU  dei  mifericordia  confidentes,  auctoritate  beato* 
rum  Petri  et  Pauli  apoflolorum  ao  ea  qua  fungimur,  vos  et  praeciantm  nurum  veflram,  re- 
liclam  Brandeburgenlis  niarchionis  reiicifTiiuae  recordationis,  cum  bis  omnibus,  qui  de  fami- 
lia  veflra  in  veflria  obfequiia  commorantur,  nec  bis  diebus  ad  fanctam  Pragenfem  ecdeiiaiD 
pro  indulgentia  proniereuda  accedere  pofliint,  omnium  remiflionum,  orationuoi’  et  indulgen- 
tiaruni  ac  aliorum  univerforuni  bonorum  rpiritualium,  quae  in  dicta  eccleßa  in  die  coenae 
domiui  et  in  feflivitatibua  imminenßbua  peragentur  fcßciter,  dante  dco  participea  eflicimMa  et 
confortes. 

Val  Ulf  9,  tct  SSta.  eerrOfi^afl  tn  SBifTrof^aflra  V,  U,  6.  28a  Rr.  35. 


CXLII.  ;Cie  SRarfgrafrn  -Dtto  unb  SUbcrt  bon  Sraiibrnburg  geben  ban  ^fofler  9roba,  alo 
Srfa^  für  baa  Slreal  brr  0tabf  9leu>’9ranbmburg,  geunjye  2nu^Icnpd4ite  bafclbß,  bab  ^etfit  brr 
SInlegung  einer  SDtulilc  )u  9rcba,  baa  ^atronatrei^t  über  bte  jbtrd[ie  ju  9ltu>9ranbrnburg  bo0 
Dorf  ÜTleifioio  bei  unb  ^ifcfirrcigemfiHgleiien  auf  brm  SoHenfee,  am  9.  ^uli  127 J. 

In  nomine  ßmefe  et  indiuidue  trinitatis  Amen.  Otto  et  Albertus,  Dei  gracnllar- 
chiones  Bran.deburgenTes,  omnibus  in  perpetuun.  Cum  iBgentia  in  fenium  feeuß  cor- 
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6o^  folua»  defechnn  corporam,i‘(ed  ecSam  oblhiloneiD  atftimm  effidat  fiel*  imtbaRfti 
temporum,  dignun»  el^  qvod  ea,  qae  ncion«  preuia  « quibüslibet  ordinantur»  fcripti  imin»- 
tiüne  poborerrtur^  ut  fie  facti  precedentia  cognicionem  plenam  habeat  pofteritas  fieintura.  Mine 
«ft  Igltur  qt»od  notun*  elTe  Tt^umua  tarn  prefentibus,  quam  futnris,  teoore  prefendum  prot«- 
fiante«,  quod  itoa,  ob  reuerenciam  et  honorem  Domini  uoftri  Jliefu  Cfarifti  ac  intemerate 
aiig;inia  matria  eiua  Marie,  ecclefte  fancti  Petri  apoftoli  in  Broda,  ubi  coUegium  canonico- 
nun  iäncti  Auguftini  iugiterDeo  deferult,  in  recorapenfacionem  et  reftaunim  fundi  ciuita- 
•tia  nove  Brandenborch,  qiii  fundus  eiufdem  extitit  eccielie,  in  fuperiori  parte  dicte  ciui- 
tatia  uerfua  (uerfoa)  caftrutn  Stargart  in  duobus  molendinis,  fitia  in  flumine,  quod  wigari- 
ter  Stargarde  dicitur,  dnoa  choros  filiginia  aflignantes,  in  inferiori  uero  parte  iam  diele 
cinitatia  in  molendkto,  quod  eft  inter  ciuitatem  et  cenobium  Brode,  terciam  partem  cenfus 
et  omnnun  prouentuum,  qui  exinde  poterimt  prouenire,  ecclefiam  quorpie  parrochialeui  me- 
morate  diiitatia  Brandenborch  et  bis  patronatus  enifdem,  uel  A que  proceflii  temporis 
ibidem  parrochie  forAtan  exftruantur,  prefafe  eccleAe  donamus,  fex  quoqne  roaDfos,  dicte 
parroebie  atrinentes,  donamus  inquam  propria  et  perpetuo  polAdenda  hec  oninia  fupradicta. 
Preterea  vilJam  Mechouwe,  que  Ata  eft  aput  L^rchinam,  que  lialiet  fexaginta  manfos  cum 
omni  iure  ln  eadem  Int^ritate  et  pnteAate,  qua  nos  habuimus,  cum  omnibus  Aiis  atUnencils 
AmiAter  donamus  predicte  eccleAe  propriam  et  perpetuo  poflidendaro.  Addimus  quoqne  ei- 
dem  eccleAe  pifeaturam  in  ftagno,  quod  Tollenfe  uocatur,  ad  perfectiorem  ruftentacionem 
(ratrum  predicte  eccleAe  Brode,  quocumque  modo  pifeari  poterunt,  excepto  cum  rctibus 
magnia,  que  niwade  wlgariter  nuncupantiir.  Ad  ampliits  quoque  commodum  predictonun 
fratrum  ex  noftra  eil  plenaria  uoluntate,  quod  molendinum  in  Brode  in  eorum  curia  con- 
ftruatiir,  quod  ex  habundaiicia  ftagni,  quod  Tollenfe  dicitur,  baln'at  necelTarias  Abi  aquas; 
ftatuimus  quoque  Ac,  quod  m molendino  conßructo  in  curia' predicta  nulli  debeant 'molere, 
niA  illi  de  curia  et  eorum  homines  de  villis  eorum  Brode  fcilicet  et  Damerouwe.  Afta- 
men  fl  fratres  predicte  eccleAe  aliqiio  anno,  prout  eis  placuerit,  fex  choros  uel  octo  uendere 
noluerint,  A planet,  eos  in  molendino  poffiint  molere  fupradicto.  Vt  autem  hec  omnia  fu- 
pradicta per  nos  atque  fuccedentes  nobis  heredes  noftros  in  perpetuum  inuiolabiliter  obfer- 
uentur,  preCentem  paginam  inde  conferiptam  Agillorum  noftronim  appenfionibus  fecimns  robo- 
rari.  Huius  rei  teftes  Amt  noftri  milites  et  fafalH:  Henricus  de  Woden fliege,  Henri- 
cuB  de  Hcybarake,  Kodolphus  Munt,  Heinricus  Dargaz  et  dominus  Arnoidns 
plebanus  in  Wold  ege  et  alii  quam  plurimi  Ade  digni.  Actum  et  datum  in  caftro  Star- 
garde,  anno  donnni  M*.  CC®.  LXXI®.,  Idus  Julii  VII®. 

3m  ®rof^jogli4ifn  tXn^ivr  jn  9lcn{h‘e(i^  toirb  titit  jtoeÜe  Stttöfertigung  hieftrUr« 
funb«  anfbn»^rt,  ttdi^>t  bi«  ouif  btn  0i^itf  mit  bet  norftcticnbm  ganj  gkic^lantcnb  ijlj  bar 
0ibb>9  lautet  aber  alfor 

' Addimus  quoque  eidem  eccleAe  pifeaturam  in  ftagno,  quod  Tolenfe  vocatur,  ad 
pbrfectiorCm  fiiftentacionein  fratnim  predicte  eccleAe  Brode,  quocumque  modo 
{lifcari  potemnl,  excepto  cum  retibus  roagnis,  que  niwade  milgariter  nuncupanlur. 
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loTuper  et  anguillanim  capturaoi»  qne  eß  io  exitu  aepiarnm  quod  didtur  Tolenfe, 

quam  de  vno  Uttore  ad  aliud,  ad  ufus  fuos  difponeadaiu,  a prim«  plantadone  ipfiua  ciiiitaüa 
predicta  eccIcAa  cuiu  omni  iure  libere  poOedit,  >fratribua  pre<ficte  ecdefie  contulimua  omni 
procul  impedimento  iure  perpetuo  poflidendam.  Ad  amplius  quoque  eonunodum  predido- 
rum  fratrum  ex  nodra  eA  plenaria  uoluutate,  quod  Bialcndiimtn  iu  Brude  in  eoruin  curie 
conftniatur,  quod  ex  habundantia  ftagni,  quod  Toleufe  et  Slargarde  nimcupatur,  babeat 
necelTarias  Abi  aquas.  i ' 1..1. 

Ut  autem  hec  omnia  Aipra  dicta  per  nos  atqnc  fuccedentea  nobia  bereden  noftnoa  in 
perpctunm  inuiolabiliter  obferuentur,  prefeiitem  pagiuain  inde  confcriptaui  AgiUorum  nortro- 
ruin  apenAonibus  fecimua  roborarl  lluiua  rei  teftca  Amt  noAri  inilitca  et  vaAiIli:  Henricua 
de  Wudenfuege,  Henrieus  de  Heidenbrake,  llodolfus  Mvnt,  Henricua  Darr 
gaz  et  dominua  Arnoldus  plebanua  de  VVoldeggc  et  a|ii  quam  pliiriiiii  Ade  digpL 
Actum  et  datum  in  caftro  Stargarde,  anno  domini  ÄI“C“C"L*X“X.”I"^  nlus  Julii 

SRnfL  Ut,  314/  U*  ntkn  Ifutftaiginig  oul  tot  Crigiiiab  in  Qr»M.  pi  CdyMOiB.* 

••  I 

CXLIII.  ^'tbctt$f4)Iu9  bfö  Äönifld  Cttofar  oon  SJ^mtcn  ntft  bcm  ÄUnifir  <Step5»on  stm  ttitganf, 
worin  brr  OTarfgraf  Otto  »ow  Sranbtitburg  nct’|t  ^obmtn’i)  06[;ntit  mit  fiitgrfc^iloffnt  wirb 
luib  flid  Scbingniig  fcftgcftrUt  ijt,  bof)  bcr  SDtarfgraf  bcm  S?6l»mif(l)Cn  Ä5nige  ftincn  ®ci|loiib 
Irijtf,  fnlld  btcftr  btn  Strtrog  in  irgtnb  rinrnt  »crirfem  foHtr,  »om  14.  3«iK  1271, 

Ottogarus,  Dei  gratia  II e x B o b e m i a e,  Dux  AuTtriae, Styriae,  Carinthiae,  Marchioquc 
Moraviae,  Dominus  Camiolae,  blarcbiae,  Aegrae  et  portus  Naouis;  univerAs  pracfentium 
notitiam  habituris,  faiutem  in  falutis  auctore  etc.  Noverint  univerA,  quod  poft  longa  guerra* 
rum  dircriiuiiiar  quae  iuter  Dominum  Stephanum,  Hegern  Ungariae  llluArem,  Dalina- 
tiae,  Croatiae,  Itaniae,  Scr\iae,  Galliciae,  Lodomeriae,  Cuiuaniae  et  Bulgariae,  Ducem  tutius 
Sclavoniae,  chariAimum  cognatuni  noflrum  ex  una  partet  et  Nos  ex  altera  AiAütata  Aicrmit, 
Aiggercnte  humani  gcneris  iniiuico;  cum  nos  pro  voävae  pacis  ]>uritate  refurmanda  dilccto« 
Adeles  Doflros  Dommos  Brun 011  ein  Venerabilem  Epifcopum  Üloniucenfem,  Aatreni  Hart« 
pinum  minirtnnn  Ordiiiis  Fralriim  minomni  per  Aiftriam,  Hartlibiim  Camcrariuiii,  , B u 
bulchonem  Marrchalnim,  Noczan,  Izlouein,  Piiicernam  Moraviae,  Darones  llegiq 
uuAri,  iniliireiuus,  dato  eiAlem  pleno,  AiFlicienti  et  legali  mandato,.  ut  :cunvcuicutca,cum  prae- 
latis  et  Baron ibiis  llegiii  Ungariae,  Domino  Paulo,  venerabili  Epifco|io  VefiirimienA,  Aegl- 
dio  Aiiiiino  Caiiierario,  Ilolando,  Baiio  et  IMagiflro  Bcnedicto  PraepoAto  OradieiiA, 
Viee-Cancellario,  a praedicto  Rege  Ungariae  iiiniliter  cum  |tleuo  mandato  deftinatis,  (rat^e^ 
ordinäre  et  iliflinin;  jxifl'eiit  omnia  ad  reformalionem  pacis  facientia,  quae  *09,  ipÄ,  A prae? 
fentiuliter  cum  ipfo  Rege.  Ungariae  eonvcniiremus,“  ordinäre  et  difliiiire  ppAeiiiiis/  pro  nofiti 
quiete  auimi,  et  noftroniiu  trampiillitate  Ailijectorum.  liJciU  Barones' uoliri,,  ..VpiiAderauie,<) 
cum  praedictis  Bui'onibub  Ungariae,  ordinav cruiit  ct  aÜumfunmt  jui.Ui  maudali  tnulili  Abi 


Digitized  by  Google 


109 


formam,  nt  de  caetcro  perpcOia  pas  infer  Regem  üngarlae  ae  Nos  debcat  obfervari;  «e^ 
-«dem  Regi  'vd  fiiis  turbatrones  vel  molellias  infcrremus,  vel  infiTri  per  noflros  patcrenmr'; 
indudentes  cidein  pad,  et  eadwn  Tolentes,  Rcgrinm  noftnim  Bohemiae,  teirarqiie  noftras. 
Außriam,  Styriam,  Cariiitliiam,  Morauiam,  Camioliam,  Marebiain,  Aegram  et  portum  Naotiis 
«Hn  omuibiis  attinentiis  eomndem,  fccundum  figiia,  diftinctiones  et  metas  antiquas,  prout 
etiam  progenitores  noftri  Reges  Boemiae  et  Alardiinnes  Moraviae;  nec  non  anteeeflbres  no- 
llri  Duces  Außriae,  StjTiae  et  Cariiitbiae,  Domini  Caniiolae,  Marchiae,  Acgrae,  ac  portiis 
Nannis  iifqiie  tenipna  vitae  Domini  Bclae  indylae  recordationia,  patria  dirti  Domini  Ste-- 
phani  Regia  üngariae,  polTedenint  et  tenuerunt.  Vcnmi  li  lerniini  hlnc  inde  fuilTent  a\Tilß; 
vel  mutati,  venerabiles  patres  Domiiiiia  Arcliiepifcopiis  Strigonicnfis  et  Epifcopus  Olomu- 
Geiifts,  Deum  et  jußitiain  habentca  prae  ociilis,  ßiper  ipßs  terininis  et  limitibos  rognofcent: 
et  jd,  quo<l  legitime  definiverint,  per  cenßirain  Eeclefiaßicara  partes  fadant  obfervare;  hoe 
adjecto,  ut  occ;aßone  tenninorum,  feu  liniituni,  de  quibus  dicti  Ardiiepirenpiis  et  Epißmpiis 
cognofcent,  pacis  piirilas  inter  Regem  üngariae  et  nos  non  turbidtitur;  nec  nos  cnm  eodem 
Rege  relabemur  in  guerramm  dircrimina  recidiva.  Pace  igitur  hujufmodi  inter  ipAim  Regem 
et  Nos  reformata,  et  cautionibiia  tani  literarum  autenticaruin  rpiani  juris  jurandi  religione  fir- 
mata,  ut  eadem  robore  fubfißere  valeat  finniori,  infra  terminum  inter  illußrem  Regem  Ung»- 
riae  et  Nos  ßatueudum  feii  niuderandum  pro  pacis  raiiltiplici  firmitate  eidem  Regi  üngariae 
dari  procurabiuiua,  et  faciemus  lilems  inagnißcoruin  vironmi  Domini  Henrici  Alifenenfis,  et 
Domini  Othunis  Brandeburgenlis,  inrI)toniui  Mardiionum,  cognatoninr  et  amicorum 
noßrorum,  praefenti  paci  ex  parte  iioßra  iiicliirorum:  fuper  eo  quod  iidem  paci,  conveiitioni, 
leu  compofitioni  nunc  factis  per  Nos  et  Barones  adhibebuiit  confcnßim,  conniventiam  et 
opitulationem  conimoilam,  inviolabiliter  obfervandis,  co  expreßiim  caiito  tain  in  literis  Mar- 
diionis  Henrici  Mifenenfis,  quam  Domini  üthonis,  Marchionis  Brandeburgenfis,' 
pracdictorum;  ut  fi  nos  paceni  coiilingat,  quod  abfit,  iiifringere,  vel  turbare,  ex  tune  iidem 
Marchioues  iiobis  non  affißeut  atixilio,  confilio  vei  favore,  fed  Fe  a nobis  pcnitiis  Fepara- 
bunt,  Rex  autem  üngariae  fub  eadem  Feu  confimili  Funiia  nobis  dari  faciet  literas  magnifid 
Domini  Caroli  lllußris  Regis  Siciliae,  Diicatiis  Apiiliae,  Priud|iatus  Capiiae  et  Comitis  Fnl- 
calquerii;  nec  non  literas  Domini  Henrici  iiidyli  Dnds  Bavaiiae,  et  amiconini  fuomm  fub 
ca  ibmia;  ut  ß Rex  üngariae  aliquid  contra  puceiii  Fecerit  vel  attentarit,  violniido  Feu  iu- 
friiigendo  eandem,  ex  tuiic  iidem  Rex  et  Dux  a fodelale  et  aniicitia  Regis  Üngariae  fe  pe- 
nilus  rctrahentes-  eidem  contra  nos  non  iinpertientur  couFiliuni,  aiixiliiim,  et  favorcni;  et  hör 
expreOum  coiitinebitur  in  conindein  Regis  et  DueU  palentibus  Kteris,  figillis  conim  authen- 
ticis  pendentibus  conßgnatis,  (|uae  ut  dictum  eß,  inl'ra  tenniiiuui  per  Dominum  Regem  Ua- 
gariae  et  iios  moderandura  nobis  debent  Amiliter  ailignari.  ' 

)•  .Pnmiittimiis  et  alTuniirous,  ut  ß aliqua  temjMjruiii  proceFfibus  Fuccelßvis  contingercf 
fnboriri  -liinc  inde,  quae  turbare  poßent  pacis  et  concordiae  imionein,  pace  eadem  nunc  Facta 
in  Fno  robore  permanente;  fuper  gravioribus,  quae  ex  parte  ouininm  nirftromiii  contra  lionii- 
nes  Reges  üngariae  attentata  fiierint  five  facta,  Epifcopus  Olomucenßs  tarn  ex  ordinaria  ju- 
rildictioiie.  quam  ex  ipßus  Jurildictonis  in  eos,  qui  eidem  Epifcopo  fnlijecti  non  fuiil,  pro- 
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rogatione  nunc  facta,  cognofcct,  ct  quae  judiciaria  maturitate  fervata,  inveoerU  perpensn  at- 
tentata  feü  facta  in  praejudicium  Regis  Ungariae  et  hominum  fuorutn,  prolata  definitim  feb^ 
tentia  reformabit;  poilquam  de  caufae  meritia  cognoverit,  ut  eil  Juda^  ^ quod  definiveril, 
per  Cenfuram  Ecclcfiarticam  faciet  obfervari,  cum  ipfius  Ri-^is  l’iigariae  et  noUri  Barone« 
ordinaverint  juxta  traditam  Abi  formam;  ct  ipfe  Rex  L^ngariae  ac  iVos  aflurnpfenfflus,  appro- 
bavciiinus  et  emologaveriinus  praemiffa  omnia  ct  fingnla  fpontanca  roluutat& 

Si  vcro  aliqua  gra\iora  per  boniincs  Regis  Ungariae  vel  Baronea  ejufdera.  alten  tat« 
fuerint  Ave  facta,  per  quae  nol>ia  ct  bominiljus  Rcgni  terrarumque  noftranun  polTet  praejudi- 
cinm  generari:  fu)>er  iis  venerabilia  Pater  Dominus  Pliilippus  £>trigonicnAs  Archiepifcopua 
extraordiuaria  Jurirdiclionc,.  quam  omncs  Bamnes  et  boimnes  Regui  Ungariae  bi  fe  proruga- 
verunt,  cognofcet  juxta  formam  artioili  proxiine  cxprefA;  et  quod  diffiniverit,  executioni 
mandai>it,  contradictores  per  CenAiram  EccleAarUcain  diftrictua  compefceudo.  Et  in  hujus- 
modi  cognitionibus  caiifarum  procedent  üdeni  Archiepifcopua  et  Epifcopus , Deiim  et  Jufti> 
tiam  i:abeutes  prac  ociilis;  poftpoAtis  gralia,  limure,  odio  et  favore.  lidem  quoque  Arcbie- 
pifcopus  ct  Epifcopus  in  Perfonam  Regis  Ungariae,  atque  noftram  Aoguli  Angillaüm  promul* 
gaiidi  cxcomniuuicalionis  fcntonliam  plenani  liabeaut  facultalem:  cum  ipfe  ct  nos  in  praemia* 
As  fubjeccrinius  perfonas  noftras  jiirifdictionilms  eorundem.  ln  miuoribus  vcro  cauAs,  quae 
hinc  indc  inter  i[>Aus  Regis,  et  iioftros  boniines  einerfcriot  circa  confinia  Moraviae;  duu  ex 
parte  ipAiis  Regis  Ungariae  videlicet  Conies  PofoiiieiiAs  ct  Comes  Nitricnfis,  ex  parte  no- 
ftra  Camerarius  Moraviae,  et  Purchravius  de  Rrumove;  circa  confuiia  Auflriae  ex  parte  Re- 
gis Ungariae  Comites  SopronieuAs  et  MufnnienAs,  ex  parte  noftra  Caftellanus  de  Hafelovue 
et  Caftellanus  novae  Civitatis  judices  provincialesv  circa  conAuia  Styriae,  ex  parte  Regis 
Cugariae,  Comites  Caftri  ferrei  et  de  Zaia,  ex  jiarte  noftra  Capitaneus  et  Notariiis  Styriae; 
circa  coufinta  Carintbiae,  Camiolae,  Marchiae,  ex  parte  Regis  Ungariae  Banus  totius  Scla- 
voniae,  ex  parte  noftra  Capitaneus  Carintbiae  ct  Camiolae  deputabunlur ; qui  querclanlibua 
binc  inde  juftitiae  facient  cumpicmeutum:  et  id  fecerint,  tarn  ipOus  Regis  Ungariae  quam 
noftra  auctorilate  facient  obferxari.  Quod  A aliqui  ex  ipAs  fuerint  defuueti,  fuccelTore«  iplb- 
rum  dignitatis,  baereditarii  vel  per  alterutruin  Regum  fubllituti,  fungentur  vice  et  partibua 
eorundem.  Item  A inter  amicos  Regis  Ungariae  et  noflros  aliqua  fuerit  difcordia  fufeitata 
pro  caufa,,jiuju8modi  coutra  paccm  proraittimus  non  veuire;  fed  difcordantes  ftudebimus,  A 
poterimus,  ad  pacem  et  concordiam  revocare;  alioquin  caufa  inter  iiifos  ddeordantes  exorta 
Archiepifcopomm  et  Epifcopomm  judicio  vel  ordiiiationi  reUnquetur:  quam  ipA  redpient, 
et  eidem  parebunt  feil  ftabuuL  Quod  A Amid  noftri  haec  renUeriut  adimplere,  nullum  con- 
Alium  ex  auxilium  dfdero  inipenderaus  contra  Regem  Ungariae  fupradictum.  Si  vero,  qiiod 
abAt,  Rex  Ungariae,  pacis  violator  ex  quavis  caufa,  propria  vel  amicorum  fuomm  ac  homi- 
num Regui  fui,  inventus  fuerit  vel  turbator;  ipfo  facto  incidat  in  fenteutiam  oxcommunica- 
Uonis,  quam  ex  nunc  venerabiles  patres  Archiepifcopi  StrigonienAs  et  CoIooenAs,  eomroqoe 
Sulfraganei  Epifcopi  Ungariae  tuleriut  in  feriptis  folemniter:  et  quod  eadem  fententia  teneat 
et  aftringat  violatorem  pacis  et  concordiae,  cum  effectu  ipfe  Rex  Ungariae  fubjecit  fe  iuris^ 
dictioui  ipfonim  Archiepifcoporum  et  Epifcopomm,  non  obfUntibus  aliquibus  Atens,  iodulgen- 
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tÜ8,  fen  piWlp»?l8  a fe<le  Apoiloüca  fmpetratls,  vcl  in  poftenim  impctran«15s.  PraeterM,  ut 
muUipRcatus  fnnimius  pacem  fariat  pleniorpm,  vcnprabiles  palros  rlcclus  Salzrluirgenfis,  Pa- 
tavienfis,  Frifing«itfis,  Ralisbonrnfis,  Pragenfis,  Olbinuconfis  ct  S**cov\ienfis  Kpifcopi  Hogui 
terraramfpie  noftraruni  juravenint,  (juantmn  in  eis  eft,  pacem  praefentcm  inler  ipfuni  Regem 
H nos  ordinalam  tenere  ac  fervarc;  el  nos  indiicere  jiixta  proiuiffionis  a fe  factae  forrnam, 
ad  eaiidem  mutiio  obfervandam,  et  tenendum  ea,  (jiiae  in  praefentiarum  prumlfimu»  et  pro- 
inittinins,  fpofpomürnns  ct  fpondenius,  ficnt  in  ipforum  literis  plenius  coiiliiietur.  Promife- 
nint  etiam  per  idem  jiiramentum,  et  proniiltiinl,  (|iiod  fi  nos,  (quod  abfit),  pacem  infringere 
oiHiüngeret,  vel  ca,  qnae  in  praefens  placituiii  funt  deducla,  ‘ violarc;  iidcni  SalzelmrgenDa 
Electus  EccleRae  et  Epifcopi  mmiinati,  Rcgnique  noftri  Barones  nos  defercnt.  Et  Regi  Hun-^ 
gariae  adhacrebunt  ex  debito  praeftiti  jiiramenü.  Verum  ß Regem  Hungariae  pacem,  vel  ea, 
quoe  in  placitum  dex'cnenmt,  infringere  contigerif  vel  liirbare,  Arcbiepifcopi  ct  Epifcopi  Re- 
gni  fiii  et  Barone»  ne  Comitcs  iidem  juxta  forrnam  pracfentis  compofitionis  et  ordinatioiu» 
cum  delerent  et  ßobis  adbaerebunt  ßniiliter  ex  didiilo  praeftiti  juramenti,  ficnt  in  ijifonim 
palentibiu  ßtcris  contiuetnr.  Item  Electus  Salzeburgenfis,  et  venerabiles  Patres  Pata\ierifis, 
FriCngeaßa,  Ratisponenfis,  Pragenfis,  Olomucenfis,  Secowenfis  Epifcopi  de  noftra  el  Baro- 
num  noftrorui»  voluntate  ex  nunc  fenicntiam  exconimunicationis  proinulgamnt , quam  fi  nos, 
qnod  al>ßt,  paevm  tranfgredi  contig^rit,  ipfo  facto  incurremns , et  nihiluiiiinus  iidem  Electus 
et  Eipifcopi  totum  Hegnura,  terrafque  nnftras  Ecciefiaftico  fubjicient  in  fiiis  Bioecefibiis  in- 
terdicto;‘>DOQ’  obftantibus  Literis  _feu  Indiilgentiis  inipetratis  vel  in  poftenim  im^ielrandis. 
Archiepifcopus  etiam  Strigonienfis , qiii  Ordinarius  Regis  Uiigariae  exiftit,  ct  Arcbiepifcopiis 
Coiorenfu  ipfius  Cancellariüs  ac  fuflVaganci  ac  eoruiidem  Praelati  Regiii  niingariae  confimi- 
leni  excommuiiicationis  fententiam  in  feriptis  folemniter  tulenmt,  ipiam  ipfe  Rex  Hungariae 
ipfo  facto  incurrCt,  fi  transgreffor  paeis  exirieret  vel  turbator.  Et  ft  in  hac  parte  Archiepi- 
fcopi  et  Epifcopi  praedicti  tarn  Regnomni  Regni  Hungariae.  quam  Regni  noftri  et  terranira^ 
ooftrarum  negligcntes  in  cxeqiiendis  prnemiflis  cxtilerint  vel  remifti,  pnnientur  a Domiiiis^ 
Cardinalibus,  quonim  Jurifdiclioni  fc  in  liac  parte  fubjecenmt,  tamqiiaiu  juramenti  praeftiti 
transgreflores.  Infuper  Dominus  Stephanus  Rex  Cngariac  renuneiaxit  omni  juri  et  actioni, 
quod  et  quae  fibi  videl>untiir  compelere,  feu  etiam  eonipetebant  in  Ducatibus  Stjriae,  Ca- 
riiithiae  et  Dominüs  Camiolae,  Marebiae,  nullain  de  caetero  fiio,  vel  baeredum  fuorum  no- 
mine contra  nos  et  hacredes  noftros  fuper  illis  nioturus  inateriam  (|uaeftiunis.  Rennncia>it 
etiam  Rex  Stephanus  Yngariae  faepe  dictus  juri  ct  actioni  fibi  et  fuis  haercdiinis  competen- 
tibus  de  infigtiils  regalibus,  Coroua  videlieet  gladio,  moiiili,  felln,  fcutellis  et  »bis  cletiodiis, 
ac  thefauro,  delatis  per  Dominain  Annaiii,  Ibcrum  noftram,  in  Regiiiim  ßohemiae.  Item  pme- 
diclae  ordinationi  et  pad  iucludi  volumus  et  inebidinins  cxcellciites  Dmnino«  et  illuftres  Re- 
gem Hifpaniae,  Regem  Angliae,  Dominum  Richarduni  Fratrein  Regis  Angliae  electum  in 
Iniperatorem  Romanoniui  cum  fiUis  eorundein;  venerabiles  Patres  Doiiiiiios  Arcbiepifcopiim 
Muguiitmani  cum  fuis  Su&aganeis,  Archiepifeopmn  Magdeburgeiifem  ciim  fuis  SulFragaueis, 
Archiepiluopuni' Salxeburgenfeui  cum  fuis  Sullraganeis ; Dominum  Ludovicuni  Coiniteiii  Pa- 
latkuiu  Rbeni,  Dominum' Henric um  Ararchioiiem  Mifeiienfeiii , Domiuuiu  Duceni  Saxoniae 
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cum  fratribus  et  filiis  fuis,  D\icem  Brunfwcenfem  et  fratrem  furnn,  Domlnnnj  Ducem  Bra- 
bauliae,  Doiniuuui  Ducein  de  Lytiipurcli,  Doiuinuiii  AI  her  tum  Landgravium  Turin};iac,j,Do> 
miiium  Theodoricum  Marchiunein  de  Landtf[ier^,  Dominum  Othonem,  Jdarcliioneni 
de  Brandburifk,  cum  fratribus  fuis,  cliarin'iiiiis  avunculiir  iioftrisi  Kiliolia  Dumlni  Joannia 
Marcbiunis,  vldclicet  Duminiim  Joaniieni,  Marchionem  Braiidbnrgenrem  cum  fratri- 
bus et  filiis  fuis,  Duniimim  Wulezlaiim  Duceiu  SilcHae,  et  fuum (filium)  Ducem llenricuiu 
ac  alius  iilius  fuus,  Duiiiiiuiiii  Chuiiraduiii  Dueeiti  üileiiao  cum  pueri»  (ui>i  Dommum 
Henricum  fUiuin  Ducis  Henrici  de  Wratiflawia,  Dominum  Jezkonem  et  Fratrem 
ejus  Ducem  Ciiiaviae  aliofi^ue  fideles,  fautores  et  fauiiliares  uuftros  cum  bliis  Omnibus,  ter- 
ris,  regnis,  ducatibus,  jurilius,  ac  |iufii.‘flloiilbiis  cormidcm.  Iiifuper  proniiflmus  et  promitti* 
luus  juxta  ipforum  Baroaum  iioflruinim  ordiiiationem,  quod  a Dominis  Girdinalibua,'  vacahte 
nunc  Sede  Apoftulica,  obtinebimus  tranfminis  iioftris  iiuiiciis  coulirmatiouem  pacia  nunc  ja-,  , 
ctac:  buc  adjecto  <|und  iplius  Ilegis  Viigariuc  et  Noftri  Nuncü  circa  feftuin  8.  lilicbaFli« 
nunc  vealurum  iter  arripieiit,  et  iti  fefto  oinuiuai  Sanctonim  proxiine  rubfequeQtii  ü?  Domi-v 
iiorum  Carüinalium  coarpeclui  praefcntubiiiit  et  coaiirmationem  noflris  fumptibus  et  c (»enfis 
obten(ai|i  fucieiiius  ipfi  Ilcgi  Vnguriae  aflignuri.  Item  etiam  Rex  per  fuos  pru(>rios  nimcioa 
impetrabit  cunriiniles  coiiGrniationis  litcras  fuis  expeiilis  et  fumptibus  nobis  dandas.  Creato 
vero  Pa,  >a  confiriiialiuiiem  caiideiu  fub  fiuiili  viciflitudine  alterutri  noftrum  daudam  faciemiui 
largieute  Doniino  imjictrari;  duiuna  auteiii  illata  biue  inde  compeiifatiuite  mutua  funt  fublata 
juxta  ordiiiationem  faepius  uieinoratam.  Ut  igitiir  praemirTa  et  liiigula  mviolabiliteriobrerveo- 
tur;  nec  fuccefrivorum  tempore  mututioiie  iiifriugl  valcaut,  vel  aliqualiter  vadllarc,  juraviinus,, 
et  juramus,  tactis  corporaliter  Sacro-fanctis  Evangeliis,  muJtocuni  iSauctorunt  Reliqiiüs,  et  vi-; 
viüeae  crucis  ligno:  adjicieiites  ut  tranfgrelTor  praemiQ'orum  praeter  iuüuuiae  iiutam,  (|uam 
tranfgredione  juraiiienti  iuciirret,  dirinae  acriiuoniam  fentiat  uitionis, . et  cum  Chorp,  Datbun 
et  iVliiron  recipiat  porlioiiein,  Dei  omnipotcntis  et  glurioüijtimae  Virgiuis  et  fanctorum  om-’ 
nium  fuifragiis  deflitiitus.  Li  cujus  rei  teftiuiouium  ad  perpetuam  mcmuriam  ac  inuotmei«’ 
pracfentes  concefTinius  litcras  diiplicis  üigilli  noftri  niuuimiue  roboratas.  Datum  |Ct  actum. 
Pragae,  Anno  Domini  M.  CCLXXL,  corouationis  iioftrae  Anno  X.,  IL  Id.  Juüi. 

tfiaig’l  (St.  VI.)  Put.  fpec.  Cent.  I,  Xtil,  L 8cit(.  1,  6.  2 — 10.  4BSibt»cto  nenrs  fubf.' 

diplom.  XI,  44.  .. 


CXLIV,  iJnrjog  5Wfljh»in  »on  'Pommern  trägt  ben  2)?ar!grafen  eon  Sranbnibitrg, 

Otto  iinb  jlonrab,  0tobt,  04)Io^  mtb  fianb  !Danpg  jum  (£igent|)um  an  unb  orrjttficrt  benfeü 
ben,  bo9  fie  ten  Orte«  mtb  ben  Sürgem  Sentft^cr,  Preupif^ter  unb  Pommer* 

ft^er  abpammung  toilUoramen  fetjn  tofirben,  oermutljlit^  »cm  1271* 

Excellentibus  ptindpibus  Dominis  fuis  Johanni,  O.  et  C.,  brandenburgenfibus 
marchionibus,  Maftwinus,  dei  gratia  dux  pomeranorum,  vere  fidei  conilantiam  et  pa- 
ratum  Tue  poQlbllitatis  obfequium.  Cum  ad  fecuritatem  vite  noftre  ac  profpentatem  ftatus 
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noftri  TOS  elegerimus  tamqiiam  dominos  et  tutores,  de  vobis  minime  diffidentes,  decet  tos 
nobis  tribulatis  quantocius  in  noflris  oportimitatibus  fubvenire.  Quapropter  ad  conditiunem 
verbonim  bdelis  militis  noftri,  domini  Ludouici,  in  noftram  retributionem  omnimodam,  de 
qua  totaliter  confidimus  et  fperamus,  dominationi  veftrc  gedancnfem  ciuitatem  et  ca- 
ftrum  ciiifdem  loci  vobis  in  proprietatem  olTerimus  atque  terram,  vndo  fancte  katharine  ma- 
trono  loci  prenotati  ac  fancte  dei  genitrici  marie  fanctoque  nicolao  cum  omnibus  fanctis  bene 
ueniatis  et  noftro  domino  ihefu  crifto  et  precipiie  nobis  et  moxime  burgenfibus  theuthoni- 
cis  fidelibus  fepedicte  ciuitatis  gedanenfis,  prutenis  quoquc  et  noftris  qiiibufdani  fpecia- 
liter  lidclibus  pomeranis.  Ne  autem  vobis  prcdicta  dubia  videantur,  prefenliutn  tenore  vo- 
lumus  obligari.  Super  eil  quod  apud  veftram  magnitudinem  nitimur  obtincre,  quatenus  do- 
mino H.  interpreti,  quem  celfitudini  vellre  transmittimus,  quidtpiid  vobis  de  parte  noftra  re- 
tulerit,  fidem  adhibere  dignemini  Acut  nobis. 

' 9lic^  ten  Cepiiltut^e  X.  Gr(.  Aiit.'lirdjiptt  I.  C.  4 in  qn.  fol.  57.  — gtttrr^pfte  Mbrilcfc  lei  Oircftn 

Cod.  I,  M9  ().  SB.  uil  benemerutis  fblti  bene  ueniatii)  luib  bei  Sitgti  Cod.  Pom.  I,  547.  548  (mit 
poteftatem  Itjit  proprieUtem).  — 2>itf(  Utfantt,  bit  fein  iPaiua  unb  ton  ten  eben  genauiten  beiten 
Stiioren  in  ba<  1269  sefegt  »iib,  gegart,  noiti  Vtati  ^eiijj.  eitat<gefd)i(^te  Sb.  VI,  0.  252  Mom.  b) 
in  bat  1271. 


€XLV.  ÜJlarfijraf  »o«  ©raiibtnburg  beurfunbel  einen  snsift^cit  tfim  unb  feinen  Srü* 

bern,'  bei«  SJlarfgrafen  Dtto  unb  .Rcnrab,  eincrfcitiS  unb  beut  23if^ofc  Sffietego  »on  SS'lei^en  unb 
bfjfen  ßapitef  nnbererfeit«  gefi^Ioffencn  SBertrag  über  SuricbicHond*  unb  3e{'ntred^tf  jener  gurjlen 
in  beit  Süfi^iiifi^ett  ©riftögiitern  bed  Sanbed  SBau^cn,  am  21,  S^nuar  1272. 

Nos  Johannes,  dei  gralia*)  brandenburgenfis  marcliio,  tenore  prefentium 
proteftainur,  Quod  fuper  difcordia,  que  orta  fuerit  inter  vcncrabilein  dominum  W.  miffnen- 
l'eni  epifcopum  et  Capitulum  fiium  ex  vna,  et  nos  et  fratres  noflros  ottonem  et 
Conradum  ex  parte  altera,  Judiciorum,  que  aduocati  noftri  in  terra  Budefinenfi  in 
poneDioiiibus  ct  proprietate  ecclefie  myfnenfis  exercuerant,  quorum  etiam  occaAone  di- 
uiua  in  predicta  iani  dudum  fufpeufa  fuerant,  ad  que  concordanda  in  Budefin  vna  cum 
prediclo  epifcopo  conuenhuus,  in  hac  forma,  quod  quatuor  perfonis  fido  dignis,  «delicet 
Eebardo  de  milbiiz,  domino  Siffrid«  de  Bifcopftverde  mihtibus  ex  parte  domini. 
Epifcopi  et  Capituli  fui,  petro  de  kazowe  et  godefrido  de  guceke  militibus  ex  parte 
noftra,  commiAiiius  ad  boc  deputatis,  ut  a fenioribus  et  melioribus  teire,  inquiAta  plenius  Jre- 
ritate,  dicerent  et  diflinirent,  an  fuper  boiiis  et  proprietate  ecclefie  mifnenfis  alicpiöt  iu- 
ris, vel  iudicii  baberemus.  Qui  quatuor,  fide  data  et  preftito  corporali  iuramento,  inueftigato 
negolio  coram  nobis  et  predicto  epifcopo,  niilites  aftantibus  nobiJibus  et  fide  diguis  funt  pu- 
blice proteftaA,-  quod  nos  et  fratre«  noftri  in  terra  Budefinenfi  et  terris  Ulis,  quas  rex 


*)  tai  30rrt  gratis  ifl  vom  Hoviiflni  anfgUafon. 

«aacit^dl.  U.  Sg.  1.  15 
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Bohemie  progenilorihiis  noßrU  dedit,  in  boiiLs  et  proprietate  epifcopi  et  eccicfin  niyf- 
u e n fi  $,  tafn  iiiplieodatis  cpiain  liberia,  niciiil  (iuris)  et  iudicii  baberemus,  Sex  villis  duntaxat  ex- 
ce])lis,  pertinentibua  ad  ecclcfic  mifnenris  proprietatem,  qiiorum  nomina  fin^ula  mufzle- 
cewilz,  Kuptitz,  konenwald,  Beyerftorp,  Sprewenberch,  vredricbftorp,  in  qui- 
bus  villis  dixerunt  ad  nos  iudicium  pertinere.  Super  deciniis  quoque  noualium  circa  vil- 
lain  ziepe  intor  nos  et  dictum  dominum  epifcopum  eft  taliter  ordinatum,  quod  quilibet 
nianriiB  dabit  deraino  epifcopo  et  fuis  ruccelTuril^us , tempore  cenfus,  Buderinenfis  inU' 
uete  ill  denarios  nomine  deeiinarum.  Do  deciiuis  vero  in  hogerfwerde,  qiias  vir  Nubi> 
lis  doiiiinus  hogerus  de  vredebercb  a tneniorata  ecclefia  et  epifcopis  mirneiinbus 
iu  plieodo  tenuit,  fic  etiaro  eft  tractatum,  ut  nos  et  fratrea  noftri  eundeiu  epifcopum  necnun 
fucceObres  fuos  nuiiquain  iinpediamus,  quin  ei  et  fuis  fuccenbribus  fine  diminutione  modo 
dcbito  perfoluaiitiir.  De  deciina  in  gorene,  que  vacabat  domino  epifcopo  de  morte  fratrnm 
fuoruni  lleynheri  et  heriiianni,  taliter  etiam  eft  tractatum,  quod  deiuceps  epifcopo,  qui 
pro  tempore  Aierit,  Tine  impedbnento  integre  perfolualur.  Quitquid  etiam  datnpni  et  iiiiurie 
per  aduocatos  noftros  predicto  epifcopo  et  fue  ecclelie  et  vfque  nunc  illatiim  ad  coiifoli* 
dandaui  ainiciciain  maiorem,  quantum  ad  ipfum  pertinet,  ex  mera  relaxauit  anlmi  puritate. 
Nos  quoque,  li  in  aliquo  turbati  fuinus,  ralaxamus  ßmiliter  puro  corde.  Iliinc  quoque  teno- 
rein etc.  Actum  et  datmn  in  Budefin,  anno  domini  M*.  CC°.  LXXil°.,  Li  die  beate 
Agnetis  Prefcntibus  etc. 

IR«di  trm  7crlallsidi(  tH  Jt  (Sc(.  jtabintt*-Mrc6i»(<  Impnr.  Lndovici  bnperatorii  9lr.  31.  l*til  f(ti<(afungta 
unt  cicirn  fmnniintDrat»  gc^lun  atgitnuft  b<i  0 c i (t  c n Cod.  iV,  ~ 


< XIA’I.  3£?altftcr,  SSiirdjarb  mtb  SUbcrt  öon  SSarb^  »erfaufcn  boö  ®orf  SBerani  bei  SRcbeuA« 
leben  int  2}la<}beburgifc^en  an  ben  £eutf4ten  Drben,  om  3.  3Jiai  1272. 

ln  nomine  fancte  et  indiuidue  Trinitatis,  patris  et  filii  et  fpiritus  ßincti  Amen.  No« 
Walterus  et  Burebardus,  neenon  Albertus,  dicti  de  Barbej  omnibus  in  perpetuum. 
Si  recordalione  quid  dlgnutn  ibter  iiiortales  agitur,  ne  per  obliuionem  id  percat  vcl  nouis 
adinueiitionibus  in  pofterum  inniutari  contingat,  necelTe  eft  vt  feripture  teflimonio  confirme- 
tur.  Proponentes  itaqne  de  rite  geftis  a nobis  ad  maiorem  firraitateni  fntiiris  noticiam  facere 
iempitemam,  Recogiiofcimus  tenore  prefentium  publice  proteftantes,  quod  viris  honorabiUbus 
Magiltro  hofpitalis  fancte  marie  Theiitonicorum  ierolblymitani  et  fratribus  eiufdera  villam 
Berge,  fitain  iuxta  Rodefleue,  et  proprietatem  eiufdem  ville  vendidiimis  cum  onini{)U8  fuis 
sttinentiis,  videlicet  pratis,  pafeuis,  advocatia  et  ceteris  omnibus  fuis  iuribus  ad  candem  pef- 
tinentibus,  Excepta  fola  decima  et  iure  decimali.  Et  Tradidimus  predieta  omnia  et  ßnguh 
ßbera  et  exempta  ab  omni  inpiignatione  ipß  Magiftro  et  fratribus,  nomine  hofpitalis  prefad 
proprietatis  tytulo  perpetuo  polßdenda,  llenunciantes  in  folidum  in  biis  omnibus  pro  nobia 
et,  heredibus  iiuftris  omni  iuris  beueßeio  et  auxili»,  nobis  et  heredibus  uofliis  contra  lianc 
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Tendicioneni  et  traditionem  conpetentibus  «t  omni  exceptioni,  cpae  poffet  ln  hüa  predicte 
parti  preiudicium  aliqnod  generare,  proteftantes  nichilominus,  quod  ipfos  fratrea  de  predicüa 
bonU  et  eorum  atünentiis  omni  impedimento  cefTante  contra  qnosiibet  Gnarandare  voliimus 
et  debemus.  Et  ne  fuper  hik  in  poderum  alicui  fuboriri  valoat  dui^ium  in  futuro,  eis  tradi> 
mns  prefens  fcriptum,  figillorum  noltrorum  et  figillo  reuerendi  domini  noftri  Conradi,  fancte 
Magdeburgenfia  EccIeHe  Archiepircopi  inpreHionibus  roboratum,  cum  telUbus  infra  fcri* 
ptis,  qui  funt  hü;  Coroes  Conradua  de  Werningenrode,  Gerhardus  de  querin- 
norde,  Albertus  de  Hakeburne,  Henricus  de  Richowe,  Burchardus  et  Henri- 
cus,  dicti  de  Wantfleue,  Henricus  de  hylmenrode,  Herraannus  de  diggelftede 
«t  alii  fide  digni.  Ego  ucro  Albertus  de  Bärbel  prefatus  paoprium  non  habens  ligH- 
lum  figillis  predictis  videlicet  domini  mei  Magdeburgenfis  Archiepifcopi  et  Walteri  patnü 
mei,  necBon  Burchardi  ])atnielis  mei  in  prefentibus  liun  contentus.  Nos  autem  Conra- 
dus,  dei  gracia  fancte  Magdeburgenfis  Ecclefie  Archiepifcopus,  ipiia  hiis  interfinmus  Rogati 
a prefatis  Waltere  et  Burchardo,  figillura  iiortrum  in  tpftinioiiium  omnium  premilTomm 
dnximus  prefentibus  apponendum.  Actum  Magdeburch,  Anno  domini  M”.  CC®.  LXXU. 
quinto  Non.  Mail 

Sttuti  tna  Crigln«l(  (Sni<ar«^ir(l  jn  Serjtn,  »em  ^of<6amimnot(t  Stcinfspff  in  Smiturg  nligcl^citt. 


CXLVn.  31>flltbcr,  SBuvdiarb  mib  Sllhcrt  i'on  Sarbtt  gtlcbnt,  tafi  i^re  ^rbtn,  fubolb  fie  iJoH- 
jdfirig  gcivcrbm  fiiib,  bcn  SJcrFauf  uon  Sergen  on  bcit  l;eutfd)eit  Drbcn,  auebrüdflitfi  anrrfeitnro, 

am  3,  2Jlai  1272. 

Omnilms  prefentes  Litteras  Audituris  Walterns  et  Burchardus,  Nec  non  Al- 
bertus, dicti  de  Barbej,  Salutem  in  eo,  qui  eft  falus  omnium.  Ne  fiijspr  hiis,  que  inter 
honorabiles  viros  Mugiflniiii  et  Fratres  hofpilalis  fancte  niarie  theiitoniciirum  Jerofolymitani 
ex  vna  parte.  Et  nos  ex  altera  in  vendieione  ville  Berge,  fite  iuxta  Rodenfleue,  Et  tra-  ' 
dicione  proprietatis  eiufdeiu  cum  fuis  pertiiienciis  racionab'iliter  funt  peracta,  Aliquid  fuboriri 
queftionis  valeat  in  futurum,  Recognofeimus  tenore  prefeutium  proteftantes,  quod  nos  Wal- 
terus  pro  heredibiis  noftris  defcenlibus  (fic)  legitime,  xndelicet  Burchardo,  Geiiehardo 
et  Ilermanno,  nec  non  Lucardi  filia  noftra,  Nos  quoque  Burchardus  et  Albertus 
pro  noftris  coheredibus  Waltere  uidclicct  et  Ilenrico,  nec  non  Lucardi,  Beata  atque 
Sophia,  proinifimüs  bona  fidc  in  maiins  Reuerendi  patris  domini  noftri  Conradi,  Sancte 
Magdebn rgenfi.s  Ecclefie  Archiepifcopi,  Et  fratrum  predicti  hofpilalis  domini  Bodonis  de 
Wantsleue  et  fratris  Henrici  de  Afpenftete,  domini  Henrici  de  Richoue  etBur- 
chardi  et  Henrici  de  Wantsleue,  nomine  iKifpilalis  pre<licli,  Et  nohifeum  confanguinci 
noftri  Geuehardus  de  Querinuorde  et  Bur-chardus  de  Scrappelo,  aftringendo  nos 
in  folidum  xniuerfaliler,  fuigulos  et  fuigulariter  vniuerfos,  Curaturos  et  eOccturos,  ejuod  dicti 
heredes  «t  coheredes,  cum  ad  annos  etatls  peruenerint  legittime,  veudiclonem  dicte  ville  et 
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donacionem  ac  tradicionem,  a nobis  facta,  rata  babebunt,  prout  in  inflnimentis  defuper  factis 
pieuiua  contineolur,  £t  quod  nicbilominus  tradicionem  feu  donacionem  proprietatLs  dictonini 
bonorum  libere  facicnt,  Acut  dicto  horjiilaü  ea  contulimus  pleno  iure,  ln  buius  rci  teiUnio- 
iiiuoi  Si^Ua  noftra  (fic)  cum  Sigillo  Reuerendi  patris,  doniini  noftri  Conradi,  Sancte  Mag- 
debiurgcnAa  EccleAe  Archiepifcopi,  prefens  fcrijitum  duximus  Roborandum,  cum  teftibus  iiifra 
fcriptia,  qui  fuut  bii;  Comes  Conradiis  de  Wernigerode,  Albertus  de  hakeburne, 
Heuricus  de  Richowe,  Burchardiis  et  Ilenricus  de  Wantsleue,  Henricus  de 
llyllenienrode  et  Hermannus  de  Diggelftete.  Ego  aulcin  Albertus  antedictiis, 
proprium  non  babens  Sigillum,  prediclis  iSigillis,  videlicet  doinini  Ar.cbiepifcopi  EtWal- 
teri  patnii  mei  nec  non  Burchardi  patruelis  mei  in  prefentibus  fum  contentus.  Nos  qiio- 
que  conradus,  dei  gracia  Sancte  MagdeburgenAs  EccleAe  Archiepifcopus,  Rogati  a prcdi- 
ctis  Waltere  et  Burebardo,  quia  hiis  interfuimus,  Sigillum  noArum  in  terUmonium  oin- 
nium  premiA'urum  duximus  apponendum  Actum  Magdeboreb,  Anno  domini  1M°.  CC". 
VXXU°.,  quiiito  Non.  May. 

tdii  Criginflle  bc<  @ut(ard;iM<  SSersoi,  »cm  ^cf>Cammeccat^  SIcintepf  f in  JSctnbiiTj  miijct^eilt. 


CXLVIll.  I)ie  SDlarTj^rnfcrt  i'ow  Sranbenturit,  £)tto  uiib  SCIbcrt,  rrflÄrcii  fpcntlic^,  bap  fic  baö 
jDetf  Serge«  bet  Slebciiolebe«  mit  ber  Sogtei,  bent  9?öbroiiat  unb  mit  allem  3“be|)i'r  ben  (Stic« 
Siirc^avb  uub  SÜalt^er  »c«  Sarbi^  cigent^fimlid)  gefd)e«ft  «nb  Abergebcn  l^oben,  • toaf>vfd)eiiili4> 

im  1272. 

Otto  et  albertus,  Dei  gracia  Marebiones  Brandeburgenfes,  vniucrAs,  ad 
quos  prefens  feriptum  periienerit,  falutem  io  omnium  faluatorc.  De  bcneficiis,  propria  libo- 
lalitate  feniiloribiis  noftris  jnpenAs,  nolentes  jn  pofterum  dubium  fuboriri,  Recognorcimus  le- 
iiore  prefentium  proteftantes,  quod  nos  ^nris  nobilibus  Burebardo  et  Waltcro  fratribiis 
de  Barboe,  dilcetis  fidclibus  noftris,  propter  ipformn  merita  et  obfeqiiia  graciofa,  rillam 
Berge,  Alam  prope  Rodefleue,  et  ibidem  aduocatiam.  Jus  p.itronatus  cum  oinnibus  atti- 
nentiis  et  oumibus  juribus.  Acut  nos  eam  luabuimus,  donauimiis  jure  jiroprietatis  et  tradidi- 
inus  perpeluo  poffideudam,  Obligaiitcs  nos  pro  nobis  et  beredibus  noftris,  baue  donationem 
noflram  et  traditionem  jnuiolabiliter  obferuari.  In  buius  igitur  euidens  tcftiiiionium  prefens 
feriptum  conlici  julTinnis  ac  Agillorum  noAroruin  appenAonibus  roborari. 

Plad)  Ptm  triginalc  im  C9iit(ac(^ice  )u  SScrgni/  «om  ^f-Cammmaibt  Slcinfcpff  )u  Srenburg  miijd^itt. 


C'XLIX.  SDJarlgrof  öo«  Sronbenburg  befreiet  bieCiibetfer  i«25aitjig  uub  auf  ber  ffici't^fel,  • 

t fo  »oie  in  ganj  Sommern,  »on  allem  ««b  öom  0tra«brc4lte,  am  17.  2(ugujl  1272. 

In  nomine  fände  et  indiuidue  Trinitatis.  Nos  Johannes,  dei  gratia  Marchio 
Brandebnrgenfis,  VniuerAs  ebrifti  Adelibus  banc  Lilterani  infpecturis  in  perpetuum.  Que 
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principum  aut  dominonim  ordinat*  felix  nobilltas,  folent  fcripturarum  fulcLri  teflimonio,  ne 
fuccenbribus  ipfoniin  ambig;uitatis  fcnipulus  valeat  immifceri.  Notum  ilaque  volurous  effe 
prefentibus  et  futuris,  quod  nos  ad  inßantiam  dilectonim  nobis  Confulutn  ac  Ciuitatis  Lu- 
bycenfis  et  propter  eomni  grata  feniicia  nobis  ab  iplis  fepius  impcnfa,  damus  ipfis  banc 
libertatcm  et  gratiam,  vt  in  Ciuitate  noftra  Danzceke  et  in  flimioWirie  rurfum  atque 
deorfutn  et  per  totam  Pomeraniam  ac  in  coniinibus  adiacentibus  veniendo  vel  abinde  alias 
diuertendo,  (am  ad  aquas  quam  ad  tcrras,  a theolonms  et  exaclionibus  liberi  pemianeant  et 
Gxeropti.  Prcterea  fi  quiTcpiam  ex  ipfis,  quod  abfit,  in  tenninis  prediclis  naufragium  pafTus 
fuerit,  veJ  quocumque  modo  periclitabitur,  bonis  fuis  ln  tcrris  et  in  aquis  fine  quibuslibet 
impedimentis,  ficut  ante  naufragium,  fic  et  poft,  libere  perfniatxir,  nifi  fi  quisquam  ad  ipfa 
bona  laluanda  manns  adiutrices  prebuerit,  qui  fccundum  eftimationem  proborum  \nrorum  firi 
laboris  mercede  debita  fit  contentus.  Vt  autem  hoc  gratia  et  libertas  a nobis  donata  inuio- 
labiliter  a nobis  et  a noftris  fuccenbribus  obfenietur,  prefentcm  paginam  inde  confcriptam 
nollro  Sigillo  fecimus  communiri.  Teftes  funt  militcs  noftri  Ludeco  de  bekcndorpe, 
Tribbemarus,  Johannes  de  zaftrow,  Lode\vicus  de  Weddele,  famxili  Johannes 
de  Oldenflite,  Ilenneco  troye,  lleinricus  de  Weddele.  DatumiLubeke,  Anno 
doniini  M“.  C^”.  LXXI1°.,  Feria  quarta  poft  affuniptionem  beate  et  gloriofe  virginis  Marie. 

t(n(  trr  tfitc(tf<^(n  Uifuntni'SSamiiilung  I,  9lt.  CCCXXXllL 


<.'L.  Cito  uitb  ilonrnb,  SWorfgrafcit  uoit  Sranbciiburt^,  befreien  fcie  Ciibetfer  in  ®fln* 

jig  unb  ouf  ber  Üüci^ifcl,  fo  wie  in  50113  ^'ommern,  »on  ollem  3oH  «Jtb  »ont  0trflnbrct^tr, 

am  18.  Slugufl  1272. 

Nos  Johannes,  Otto  et  Conradus,  Marebiones  de  Brandenburg  etc.  (rvört- 
lich  mit  der  vorftelienden  Urkunde  glcicldautend)  Feria  quinta  pod  alTumptionem  beate  et 
gloriofe  virgiiiis  Marie. 

t(ul  terfdben  Sammluns  Otr.  CCCXXXIV'. 


CLI.  ®erl^orb  nnb  Oofioim,  ©roftn  ton  ^oljlcin,  befd)tnfen  bod  .Sieger  3U  S^e^oe  mü  3w* 
jicfiung  ifirrr  ©i^iiccfltr,  ber  SMorfgrAjirt  .^»ebmig  ton  Sronbenburg,  om  17.  Jtugujl  1272, 

■ Gerhardus  et  Johannes,  dei  gratia  Comites  Holfatie,  confenfu  heredum  no- 
ftrorum  — et  de  confenfu  heredum  fratris  noftri  Joannis  pie  memorie,  videlicet  Heilwi- 
gis,  uxoris  domini  Ottonis  Marchionis, 'Agncte  uxoris  doniini  de  Roftock,  Adol- 
pbi,  Aiberti  etc.  — Datum  Itzeho,  IV.  feria  iufra  odauain  B. -Marie  virginis  alTum- 
ptionis. 

KulfS^liib  in  ^feffingetf  Sr.  murb.  ^if](irlt  II,  762, 
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CLIT.  ürr  SWrtrfgrafcn  i'un  ©raiibcii'bitrj;,  Otto  unb  ?IIbrc(i^t,  Slccogiiitioit  fibnr  bie  »om  SRirtct 
Ctto  ton  ©rcnkbcrt  gcf(^t{»enc  S^mfuitg  ton  fünf  unb  einer  halben  ^uft  Sanbeü5  in  Ginmebe 
unb  einer  falben  ^ufe  ju  ffialborf  an  ben  Sifc^of  Solrab  »on  ^alberflabl,  vom  13.  SHilrj  1273. 

Venerabili  ln  chrike  patri  Domino  vulrado,  Sancte  lialberftadenris  ecclefie 
Epifcopo,  Otto  et  Albertus,  dei  gratia  Marebiones  UraudenburgeDf>e8,  obfe* 
quium  femper  promptuni.  Veniens  coram  nobis  Dominus  Otto  miles  de  Drcnleuen 
cum  fuis  heredibus,  ex  certo  conrenfu  herediim  Tuorum,  iledit  ecclelie  veftre  VI  maiifos  in  villa 
emmede  et  diuiidium  manfum  in  villa  vaidorp,  que  bona  dominus  hcnricus,  pineema 
vefter  de  Don  ft  e de,  fufeepit  veftro  nomine  atipie  veftre  ecclefie -fupradicte.  In  huiua  rei 
euidentem  proteftationem  prefens  feriptum  ex  certa  noftra  confeientia  noftris  figillis  fecimus 
communiri.  Teftes  vero,  qui  prefentes  fuerunt,  funt  Gcuchardus  de  aluenfieue  fenior, 
lienricus  prediclus  pineema  de  Donftedc,  benricus  de  wodenfwegen,  arnoldua 
de  Jagowc,  benricus  de  heidebrake,  noflri  niililes  et  fideles.  Datum  in  \'illa  kare, 
anno  doiniiii  M°.  CC*.  LXXIII®.,  in  craftino  beati  Gregorii  pape. 

*,l  {Riub  fcrm  Criginalc  t(«  X.  )u  SR<st(tnrg. 
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mil.  STIteridtf  ScbtnTen  ton  ^onflübl  unb  Dtioo  unb' $'cInto!bd  i'on  Xreinlcben  SJerfprcclieti, 
ben  Gonfenö  ber  5niurf9rafen  Ctto  unb  Sllbert  ton  SBranbenburg  ju  ber,  beiu  23ift^ofe  unb  fcrm 
Ijcmt  JU  ^nlberflabt  gentaebten  0(btnlung  ton  fünf  unb  einer  bolben  .^ufe  ju  Gmmebe  nub  eiiuT 
bolben  $mfe  ju  2JaIborf  bimicn  einer  gctoibcu  grifl  einjubcblcn,  som  17.  ÜDlärj  1273. 

Nos  Aluericus,  pineema  de  Donftode,  Otto  et  helraoldus  deDreinleue, 
mlKtes,  prefentibus  proleftamur,  qiiod  lionorabilibus  dominis,  fcilicet  wiegero  decano  et 
Gun  tbero  ^-icednmino  balberftadeiifis  ecclefie,  nomine  lotius  capituli  eiufdem  ecclef»>, 
promifimus  nianualiter  fide  data,  nos  elfecturos,  ut  donatio  qiiinque  manforum  et  dimidu  in 
villa  Emmede  et  dimidii  manfi  iu  villa  vaidorp,  quam  ego  ott,o  miles  de  Dreiiileue 
predictus  feci  venerabili  domino,  modo  volrado,  lialberftadcnfi  Epifcopo  et  ecclefie 
fue,  ante  feftuin  peiitecoftes  proxiine  mmc  uentunira  figillorum  dominonun  noftronim  uidefi- 
ect  Ottonis  et  alberti,  Marebionum  de  Brandeburg,  mvuimine  coidirmclur.  Qiiod 
per  appenfionem  figillorum  noftronim  publice  jiroteflamur.  Infiijier  proinittiiiius  fnle  data, 
quod  omues  conditiones  prciniffe  donationi  appolitas-et  in  iudicio  C'omilis,  uidelicet  duuiini 
Magdeburgeiifis  Arehiepifeopi,  facieudas,  feniabiiuus  ficut  decet.  Dalum  lialber- 
ftat,  anno  Domini  M*.  CC°.  LXXIII®.,  in  die  fancte  Gcrlrudis  virifinis. 

tu»  £rijinalr  tr*  X.  ’Orotinj'Jl'ilrdtivrt  jii  8>taärrl)iitg. 
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CLIV.  2:ie  3J?ürf(\rnfcn  ijctt  SranbcitBura,  Ofto  «nb  Sllbcrt,  fc^cnftit  beitt  itloflfr  Sreba  boi 
3'nö  tcn  6 $iifni  ?iinbtd  bet  ber  0tabt  9icit»SBrflitbcn6ur.j , bie  giftberei  in  bem  2(ucflujfe  bco 
0«d  ßicpj  in  bmloHcnfctimbbaöDorfüIBcnbifcb-JIcmtrctomitberSWttble/  trat  10. 3|)ril  1273, 

La  nomino  fancte  et  iodiuidue  trinltatis  Amen.  Ut  ea,  que  aguntnr  in  tempore,  non 
Ilmul  cum  tempore  dilabantur,  poni  folent  in  Unguis  tcfllum  atque  feriptis  autenticis  perhen- 
nari,  vt,  fi  necefle  fuerit,  in  eiUlem  memoria  iocundetur.  Hinc  eft,  quod  nos  Otto  et  Al- 
bertus, Dei  gracia  marchioues  BrandeborgeDTes,  notum  facimus  vniuerfis,  tarn  pre- 
fentibus,  quam  futuris,  et  tenore  prefentium  proteftamur , quod  nos  ecclefie  faiicü  Petri  in 
Urode  et  fratribus  in  eadem  Deo  reruientibus  inrraferipta  bona  douamus  cum  omni  pote- 
ftate  et  iure  omnique  vfurructu  et  omnimoda  Ubertate,  Acut  eadem  babuimus  vfque  modo, 
propria  et  perpetuo  polTidenda.:  Genfuin  videlicet  fex  manforum  fitoruin  in  Noua  Brande- 
borcli  ciuitate  noflra,  inUiper  et  omnem  utilltatem  vfumque  pifcatioiium,  quem  habuiiuus  in 
decurfu  aque  deQuentis  de  ßagno  Lipiz  uTque  in  fiagnum,  quod  Tolenfe  wlgariter  mmc* 
cupatur,  ita  tarnen  quod  dicta  ecclefia  Aue  fralres  predicti  in  AagnU  Aipcrius  nomlnatis  nul- 
ium  ius  fev  vAim  ulteriorem  pifeandi  habeant,  quam  iu  Alls  priuilcgiis  contiiiehtur  deAiper  , 
ante  datis;  inAipcr  villam  flauicalem  Nemerowe  cum  Aiis  agris  attinenlibus  molendinum- 
que  in  eadem  TÜla  Atum,  Acut  ijiAim  babuimus  ufque  modo.  Ut  autem  bec  noftra  donatio 
per  nos  et  üatrem  noAnim  Ottonem,  minorem  adhiic  annis,  et  per  fuccedente8_nobis  he- 
redes  iioftros  in  perpetuum  inuiolabiUs  perAiueret  et  maneat  inconwlfa,  prefentem  paginam 
ex  certa  noAra  contientia  Agillonim  noftrorum  appeiiAone  Aipradicte  eccleAe  tribui  fecimus 
communitaiii.  Huius  noftre  donatiouis  teAes  Amt:  Henricus  de  Wudenfuege,  Henri- 
cus  de  Heidebrach,  Arnoldus  de  Gera,  Olricus  de  Konigesmark,  Frederiens 
Soneke,  Uermannus  de  Carpzowe,  noAri  milites,  et  Bartoldus  noAre  curie  notarius, 
canonicus  eccleAe  LubufeenQs.  Actum  et  datum  Stargarden,  anno  domiui  M°CC*LXX* 
111*,  quarto  idus  ApriJis. 

»{(tn.  nr,  217.  21a. 


CLV.  I:ie  SJWarfgtflft«  Cito  unb  ^red^t  ton  Sroitbcnbwrg  »erfflufra  mib  »crlttboi  bm  ©ro» 
foi  Ulricb  unb  SUbreebl  »Ort  SRegtnjltirt  bie  0^mJt»SJo9tei  über  baö  0tift  Dueblingburg,  tcel^te 
«bt  SSater,  SDlarlgrof  Ötto,  »cit  ben  ©raftrt  »on  iBIonlcnburg  rrttorbm  b®0e,  imglciibert  boöÖfUte 

0iblop  Sesoenberg,  am  11.  3)tai  1273. 

In  nomino  fancte  et  indiuidue  trinitalis.  Nos  Otto  et  Albertus,  Pei  gratia 
Marchiones  Brandenburgenfes,  notum  facimus  MimerAs,  tarn  prefentibus  quam  futuris, 
ac  tenore  prefencLum  proteftamur,  quod  nobilibus  viri.s  Comitibus  de  Ilegeuften,  do- 
miiiis  Olrico  et  Alberto,  aduocatiam  in  Qu edelingeburch,  vacantem  et  infeodatam, 
cum  omni  jure  et  utilitate,  fecundum  quod  eandem  pater  noAer  felicis  «lemorie,  dominus 
Otto,  quondam  Marchio  Brandenburgeufis,  a nobUi  viro,  Comite  Sifrido  de 
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Blankenburch,  einerat,  pro  quatuor  milibus  Maroaruni  puri  argenti  vendidinius,  cum  panio 
caftro  Lewenbcrch  et  ipfius  onmibus  aUinenciis,  fecundum  quod  a domino  Jordano 
de  Gerftorp  idem  Caftrum  pater  nofler  enierat  aiiledictus,  et  ipfis  eandem  aduocatiani 
cum  Caftro  jam  dicto  in  juftum  feodum  concefliinus  perpetuo  poradcndiim.  Quicuncpie  au- 
tem  aduocatiam  infeodatam  ab  antedictis  nobilibus  nollcnt  recipere,  itnmo  ad  prcces  eoruni 
et  noftras  moniciones  in  feudum  ab  ipfis  recipere  rocufarent;  ad  bonuni  dictoriim  nobilium 
eain  in  noftra  warandia  retinebimua,  quoufqve  i[ili,  quod  ab  eis  recijiialur,  potueriut  ordinäre. 
Hüs  placitis  intcrfuerunt  et  funt  teftcs  nobiles  et  niilites  infraferipti:  Burchardus  Com  es 
de  Mannefuelt,  hinricus  Comes  de  Regegften,  Albertus  de  Arnfteri  nobiles, 
G^uehardus  de  Aluenfleue  fenior,  hinricus  piiicerna  de  Donftede,  theoderi- 
cus  de  Torgouwe,  Arnoldus  de  jagouwe  et  alii  quam  plures  niilites  et  famuli  fide 
digui.  Ne  autem  fuper  predictis  in  pofterum  dubium  ali(|uod  oriatur,  iinmo  per  nos  et  hcre> 
des  noftros  inuiolabiliter  obferuentur,  hanc  paginam  inde  confcribi  fecinius  et  figillonim  no- 
ftrorum  munimine  roborari.  Datum  et  actum  in  Campo  apiit  villam  Eltedc,  Anno  Do- 
mini M*.  CC*.  LXXni®.  quinta  feria  dominice,  qua  cantatur  Cantate  domino. 

Stad)  Um  in  |u  CIcIfcRtfiiltl  infttira^ntn  Criginak.  — Ungoiaii  in  Ui  Snigo  bc 

)rid)ming  abgtbrtictt  ln  Crntti'S  Cod.  diplomat.  Quedl.  251. 


CLVI.  SJlarfgrflf  ?llbrc(f;t  rcjiäitirt  btm  S?iftbefc  son  fccn  *5  .tmfcit 

jit  3llt=.^albniijlcbctt,  e^ite  Xahmi. 

Venerabili  domino  fuo  halberftadenfi  epifcopo  Albertus,  dei  gratia  Bran- 
dcnburgenfis  Marchio,  quitquid  poteft  feruicii  et  honoris.  Dominationi  veftre  fignifi- 
camiis  prefentibus  proteftantcs , Quod  nos  deciinam  quindecim  Manforum  in  antiqua  ai- 
de fl  eue  ecclcfie  veftre  liberof  diniitlimiis  refignantef.  Quapropter  litleram  prefcnlein  figilli 
noftri  impreftionibus  communimus,  Nc  alicui  in  pofterum  hinc  inde  aliqitnd  diibinm  oriatur. 

Warf)  ton  Criginalf  tc#  Ä.  SJrrriDpaiiSltrfiit«  jn  Siagtitur,). 


CCVII.  Die  SKarljjrnfcit  Otto  uiib  Sllbrei^t  ucii  fflranccubiirij  rcii)3itircii  bcm  23i|t^i'fc  üon  5'ab 
berjtofct  teil  31t  3Ut».^fllcciu'hbni,  eine  Datum. 

Venerabili  domino  fuo  volrado,  balberrtadenfi  Epifcopo,  Otto  et  Albertus, 
dei  gratia  Marcliiones  Bran deburgenfcs,  Quitquid  polfunt  obfcquii  et  honoris.  Te- 
nore  prefentium  jmblice  proteftamur,  quod  dominationi  velire  refigoaiims,  vna  ciiin  fralre  no- 
ftro,  Ottone  piiero,  viginti  quatuor  ■manforum  decimam  in  autiquo  haidefleue,  reiiuiic- 
tiantes  quod  in  ipfis  manfis  babuimus  omni  iuri.  Promittenies  fmniter,  Quod  dictam  deci- 
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mam  mamiallter  uobU  refignabimus,  cum  primum  in  ueftra  prefentia  fiieriiuua  conftituti,  et 
hoc  fuuul  vel  vnua  poll  altenim.  fademua  tempore  oportuno. 

^ Originale  M tt.  9rn»in)i«(<Vr(%ii»N  |n  Stogbehng. 


CLVIII.  .©frjog  SWafhetn  tjon  ^Jornntnm  trfigi  btn  2Warfgrafm  »on  Sranbrnburg  bie  Sc^Iöjftr 
uitb  Cdiibc '©toljj  Hiib  3l(*t»en  ju  ?el^ii  ouf  uitb  wrbiitfcct  fii^  mit  benfelben  jum  gcgcnfcitigcii 
‘ SBrijlanbe,  am  3.  ©e|)trmbcr  1273. 

•j 

In  nomine  dommi  Amen.  Nos  maftwinus,  dei  gratia  pomeranorum  dux,  notum 
. efle  vohimus  tarn  prefentibas  quam  fuüiris  crifti  fidelibus  uitiuerfis,  Quod  illurtriurn  priuci- 
pum  dominerum  noftrorum  Johannis,  Ottonis  et  C.  inarchionum  brandenburg. 
finceritatem  fidieique  non  ficte  conTtanciam  dircrelionis  oculo  verius  intuentes,  ob  fpem  fauoris 
et  gratia  nec  non  adjutorii,  perpetuo  nobis  et  noftris  pueris  faciendi,  eifdem  marchiombua  ca- 
Ara  et  terras  noftras,  frilicet  ftolp  et  zlawen,  ciiiii  omnibiis  eo rundem  attinentiis  et  juri- 
bus  de  bona  noAra  voluntate  refignauiiiius  et  enfdem  terras  cum  caflris  prenoinniatis  feodali 
^tulo  recepimus  ab  eifdem,  oinagio  et  fidelitate  df^liila  i[iiis  facta,  et  iioc  ipfum  noftris  pue- 
ris feruabunt  iuuiolabiliter  eadrm  bona  poft  noftraiii  mortem  ipHs  modo  flmili  conferentes, 
folummodo  iila  terra  excepta,  que  nobili  viro  domiiio  Ii.  de  keuernberg,  fororio  noftro  di- 
lecfo,  a uobis  dignofcitiir  affigTiata,  nofque  nicliilominus  habebimus  dandi  de  eifdem  noftris 
. bonis,  bono  et  honefto  modo,  ju'o  falute  anime  noftre,  ecclefiis  vel  cenobiis  liberam  facultu- 
tem.  Ad  hec  promiTimus  domiuis  marchionibus  data  lide-,  c|uod  ipfus  et  ipforum  hcredirs, 
fine  aliqua  fictione  et  dolo,  manu  juuabiraus  infra  decem  feptimanas,  poAiiuam  ab  ipfis  re- 
quifiti,  fuerint  (fuerimua?)  ct  moniti,  contra  quoslibethoftiliter  ipfus  et  heredes  ipforum  volentes 
inuadere,  ubi  ipfis  jufta  vei  amicabilia  n^quiucrimus  placita  procurare,  folo  tarnen  domiiio 
bolizlao,  llliiflri  du.ee  polonie,  excepto,  contra  quem  tarnen  dictos  marebiones  iuuabimus 
ut  preniill'um  efi,  fi  caufiini  contra  mardiionea  profequi  voluerit  minus  jiiftam,  ctcelTare,  mo- 
nitus  a nolns,  noluerit  ab  eadem;  quod  et  dicti  marchioucs,  una  cum  nobilibiis  viris  domino 
svalthero  de  arnften,  domino  Gunthero  coniite  de  dorenborcli , fide  data  nobis 
fimiliter  pcomitbentes,  nobis  et  noftris  pueris  fine  qualibet  fictione  et  doio  fadent  rice  veriä.  . 
Vt  igitur  predicta  omnia  a nobis  et  a noftris'  pueris  in  perpetuum  inriolabiliter  obferuentur, 
prefentem^  paginam  conferibi  fecimus  et  figilli  noAri  uiuiiimine  roborari,  adliibitis  teftibus 
ydoneis,  quoruni  noiimiu  funt  liec,  dominus  b.  Caniiiienfis  Epifcopus,  Beteko  de 
bentbz,  Georius  et  Tbydericus  de  kirchowe,  C.  clieft,  heydenricus  de  bentz, 
et  alii  quam  plures.  Actum  et  datum  in  ponte  drawe,  anno  dominirM'*i  CC*.  LXXIli" 
‘tertio  Non.  Septembris. 

Wad)  (na  Ccriatbui^c  1.  C.  4 in  qiutto  t«  Jt  0c(.  Xatin(l<>Vt«^ilM<.  — UngenoUK  t(l  Ottiftn  Cod. 

1,  ato.  au. 


«omiU^ea.  II.  Cb.  I.  ' 16 
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CLIX.  SWorfjrof  wn  Sranbtnbuttj  Bfjnigf,  ba§  ÄJitig  3?nbor^>B,  mit  3>»|WiitntKnff 

aller  bei  btr  Tönung  bcffelbtn  auteefenben  SürPtn,  bie  OatHn  bcö  SleinBarb  »on  ^lonau, 
3(bc4)cib,  eine  äiisBter  lUridtd  Don  2)iän}enberg,  für  frei  tinb  ebcl  geboren  crflürt  ^abe, 

am  29.  Detober  1273. 

Johannes,  Dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfis,  Nobili  tnulieri  Adclheidi, 
nate  qnondam  Ulrici,  Domini  de  Munzenberg,  falutcm  ct  pleuitudineur  omaia  boai. 
Cum  nobills  vir  Reiohardus,  Dominus  de  Hagenovve,  maritua  veAcr,  vos  olim,.  ut 
ilicitur,  ea  intentione  duxerit  in  nxorem,  qui  vos  nobilem  fore  credebat  et  parem  Hbi  in  ori' 
güte  Kbertatis,  Sereniflimus  Dominus  notier  Rudoipbus,  Rex  Roinanoruin  iltuliris,  ad 
tollendam  opiirionem  (piorundam,  qui  vos  noo  nobilem,  Ted  a patre  mmifteriali  genitam  alTe~ 
rebant,  ob  grata  oblequia,  que  idem  maritus  vefter  Lnperio  exhibuit,  perronain  velfaram  et 
pueros,  fi  quoa  habetis,  aut  in  pofterum  vos  habere  contigerit,  reddidit  et  donavit  nobilea  et 
ingenuos  de  utroque  parente,  ac  ab  omni  fervitute  roinillerialium  libertavit,  de  gratia  fpeciaC. 
prout  Hl  literia  ipfius  Domini  Regis,  vobis  Aiper  eo  conccriis,  plenius  conlinelur.  Quod  au- 
tem  hujufmodi  gratia  de  pleno  noftro  ceterommque  Prindpum,  qui  Coronationi  ipfius  Regis 
intererant,  beneplacko  et  confenfu  ac  eerta  fdencia  fuerit  irobis  Facta,  hoc  publice  protefta- 
mur,  prefentium  Teliiraouio  literamm.  Datum  Aquifgrani,  Anno  Domini  MCCLXXlIi, 
V^IU.  Kai.  Novembris. 

9ta(^  CSnig.  RchbS<tlt(bio  (St.  XL)  Part.  (>ec.  Coat.  II,  P.  IT,  p.  SU,  »e  (lau  pretetlaou»  |«lrfta 
peitefUmar. 


CLX.  3)tr  SWarfgrof  Sol^onn  »on  Sronbenburg  bejeugt  neben  bem  5!fatS9rafeii  Snbetofg  nnb 
bem  ^trjoge  Oofionn  »on  ©aififcn  bie  in  i^rer  ©egentoort  erfofgte  jt5nigli(f)c  Scle^nmtg  be« 
Snrggrafen  griebriify  »on  Sffimberg,  om  25.  Detober  1273. 

Nos  Lndivicns  palatenfis  Reni,  Dux  Bawarie,  Johannes  Dux  Sazonae 
et  Johannes  Marchio  Brandenburgenfis  — recognofeimus  — quod  Rudolfus  Rex 
nobis  preFentibus  conceOit  Friderico  Buregravio  deNurenberg  in  feodo  omnia  bona, 
que  pater  ipfius  et  fui  progenitorcs  recipere  confucuerunt  Datura  Aquisgrani  M.  CC. 
CXXUL  (LXXm?),  VUL  kal.  Novembris,  Indict  UL 

ÜBifSHid)  in  Cduts  ütfitl.  tee  Snrggrafnt  )n  nimbng  II,  61f. 


CLXI.  ©rof  ©exBarb  »on  $oI|tein  beurFunbet  unb  uerbfirgt  eine  bem  iDiarfgrafen  Dtto  »Oit 
iBranbenburg  }uftänbige  ©cfiulb  am  26. 3uli  1275,  nebft  einer  !Rotij  über  bao  am  15.  Dctbr.  1275 
jtoifiBen  ber  ©rafen  »on  .^icljlcin  unb  ben  IDiarFgrafcn  »on  IBranbenburg  gcftfiloffene  IBfinbniß. 

Nos  Comes  gerardus  holtfacie  Notum  eOe  volumus  vniueriis  prefentem  pagv 
nam  vifiiris,  quod  preFentibus  uoFiris  vaialli^  domino  heinrico  Dünkero,  ftrenuo  oiilitL 
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^ manns  vldelicet  Indid  prbdpls  marchtonis  ottonis  Brandenburgenria,  pro  pe- 
cunia,  in  qua  eidcm  adhuc  obbganiur,  promileruiit  fide  dala  oclo  niililes  noftri,  loco  octo 
nortronim  militum  defuDctonini : et  pro  eo  dictus  princeps,  focer  noder  ddectus,  nobis  indu- 
das  dedit  vfque  ad  diem  fände  walpurgis  proxime  afTuturum.  Nomina  autem  militum,  qui 
promiferunt  funt  bec:  Elerus  caluua,  Johannes  de  ploncn,  otto  de  ploueii,  Mar- 
quardua  folder,  Haffo  de  otnebutle,  Johannes  de  Slamerftorp,  Lampertus  de 
CrempitZt  Dofe  dictus  de  inferno.  In  cuius  etc.  Acta  apud  Segerberg  in  villa 
Bete,  anno  dominl  M®.  CC®.  LXXV®.  Cequenti  läncti  Jacob!  apoftoli. 

Nota  confcderacio  Gerhard!,  Adolfi,  Johannis  et  gerhardt,  eomitum  liolt- 
facie,  cum>  Johanne,  ottone  et  conrado,  marchionibus  Brandenburgenfibus, 
cvius  forma  tota,  A opus  fuerit,  inuenitur  circa  priuilegia  premiAa  et  eft  actum  anno  doniini 
M®.  CC®.  LXXV®.  Idus  Octubris. 

9lod}  tm  in  Vtt.  Kot.  brnt^ntbni  tterialtuc^e  bc4  SRirfgrafra  Snbivig  f ti/,  Ziwirin  HoUfslia  Kr.  Xltll 

Bub  8tr.  XVI.  S)u  SBAobniä-Uifunbc  «cm  iS.  Ctiebn  t|i  in  bnn  nui  fragnunuuiftt^  (i^loun  CerinIbudK  nic^i 
btßntlict),  Unjtnauri  Hbbnnf  in  etrtftn’S  Cod.  III,  289.  290. 


CLXII.  I>ie  2ÄarIgrafcn  »on  SBraubenhurg,  Dito  nnb  SUbrcd^t,  fi^cnlcn  brm  Slojicr  SBrobo 
ai^t  $ttfm  Soitbc«  im  Doitt  Äüffo»,  am  9.  2lugu|l  1275. 

In  nomine  fanctc  et  indiuidue  trinitatis  Amen.  Humane  acliones  a memoria  homi- 
num  labercntur,  A non  litlerarum  teftimonio  firmarenlur  auctcntico;  iidcle  etenim  telliinonium 
hal>et  fcriptura  auctcnlica,  que  hoiiiiiiibiis  intereuntibus  ca,  quc  Abi  commendantur,  non  finit 
aÜquatenus  interire.  Hinc  eft  quod  nos  Otto  et  Albertus,  Dei  gratia  marcbiones Brand., 
notum  facimus  ^iduerAs,  tarn  prefentibus,  quam  futuris,  quod  ecclcfie  in  Brude  et  conuen- 
tui  ord.  premonAr.  ibidem  Deo  continue  feruienti  octo  manfos  in  villa  Kuffowe  cum 
omni  iure  et  omni  vfufructu  omnibusque  attinentiis,  quautum  ad  illos  octo  manfos  de  fructi- 
bus eiufdem  vilic  communibus  fpectat,  donamus  liberos,  proprios  et  perpctuo  polTidendos 
paciAce  ac  quietc.  Vt  autem  hec  noftra  donacio  in  perpetuum  permaneat  inconuulfa,  ne 
quodiibet  fuper  eadem  alicui  in  futurum  dubium  valeat  Aiboriri,  prefens  fcriptum  damus  in- 
dem eccleAe  in  Brode,  Agillorum  noftrorum  appenAone  certa  de  noAra  cenfcientia  robora- 
tnm.  Huius  autem  noftre  donacionis  teftes  funt  noAri  niilites  et  Adeles:  Theodericus  de 
Torgov,  Zabel,  de  Redicftorp,  Hcnricus  et  Ileydenricus  de  Heydebrake; 
Otto  et  Hugo  fratres  burgenfes  in  Noua  Brand,  ciuitate  noAra.  Datum  in  Noua 
Bband.  per  manum  Bertoldi  noftri  notarii,  anno  domini  M*CC®LXXY®,  ydus  Augufti 
quinto. 

Td  ,tU  m e.  220.  221. 


16* 


Digitized  by  Google 


124 


I'LXIII.  SlflrTarflf  9ll6crt  i'on  SBranfccitbim^  Deilcibt  bcit  ©ürflerit  uitb  ber  ©tabt  ??rieblfliib  im 
Sflnbc  0tar3orb  btn  3»n  tcr  Stabte  giicblanb  uiib  Slciibraitbcitburij,  am  23.  3lprü  1276. 

ln  nomine  Sancte  et  indiiiidiie  Trinitatis  Amen.  Cum  fepc  curfu  fiat  tem{>ori«,  ut 
res  clara  prefentiinis,  obfctira  reddatiir  pidteris  et  i^nota,  de  rcri|ituro  fuffra^io  prouidit  ine- 
morie  iiidiiftria  fapienhiin.  Proinde  Nos  Albertus,  D<*i  gratia  Marchio  Brandenburg., 
recognofcimiis,  volcntcs  etiam  in  piiblicani  devcnirc  notitiara  fingtilnniin,  quod  dilectis  noftris 
Burgenfibus  in  Fredeland,  ob  ipfonim  preelara  merita,  ut  ipfiiis  aniplius  valeant  difponere 
coiiimoda  cinitatis,  Kifdeiu  Burgenribus  et  Qiiitati  preliliate  rontuiinms  et  dnnauiiniis  noilrum 
Teioiiiiini  nnflrarum  eiiiitatuin  rcilicet  Fredeland  et  noue  Brandenburg  liberaliter,  per- 
jietuo  liabendiim,  eo  iure,  quo  dicte  nnftre  ciiiitates  utiinlur,  colligendnin  et  perci[Hendum, 
et  ea  iibertate  et  pruprictate,  qua  pcrfonaliter  ipfonim  teioniym  hactenus  habiiiinus,  pofAden- 
dunr.  Et  ut  nulluin  fuper  premilTis  eifdem  diibium  oriatur,  et  a nobis  et  noilris  lieredibus 
et  liiccelToribus  perpetui.s  temporibus  inviolabiliter  obferveiitur,  prefenteiii  paginam  confcribi 
jurTinius  et  Sigilli  noftri  munimine  roborari.  In  eiiidens  Teftiinonium  et  ii).?iiiuriam  fempi- 
temam  huius  rei.  Teiles  funt  Dominus  Guntbcrus  de  lleberg.  Dominus  Otto  de 
Valkenbcrg,  Dominus  Fridericus  de  Ofterwoldt  et  Otto  de  Stargard,  noller 
Advocatus  et  alii  pluriiui  fide  dignL  Datum  Kverswoldc,  Anno  Domini  MCCLXXVI., 
in  die  beati  Georgü  Martyris  gloriofi. 

JCtfitcr,  SIccfl.  II,  138  nnb  gcand,  «.  us»  R.  VlKtl.  V,  X,  67. 


CLXIV.  I)ie  9<nrtgrflfrn  »on  Jöroubenburg,  Oe^amt,  Otto  unb  5loitrab,  rottjicirfn  emoi  mit 
bnit  Srjbiftboft  von  SRagbcburg  flbrr  bic  Oi^rmjtn  Sniloto  unb  Slatfitnoui,  unb  Sdiollene 

unb  StmiKnoto  bun^  bnberfcitige  (£ommij[ancn  jcfi^lojfctten  Gjrenjrccrf,  am  19.  SDlai  1276. 

Nos  Juhanues,  Otto  et  Conradus,  Dei  gratia Marchiones  Brandenbnrgen- 
fes,  recogaofcimus  prefeutibus,  publice  profitentes,  quod  termiiios  fuper  Obulam  iuterMi- 
low  et  Ilatenoiv,  et  Scolenen  et  llatcnow,  diftinctos  ab  honeftis  militibus  domini  uo> 
ftri  Ar chiepifcopi  Magdeburgenfis,  videlicet  lleydecone  de  Nigrip,  et  Johanne, 
de  Harderftorp,  et  Remberto,  Advucato  in  Pärchen,  parte  ex  Mia,  et  noftris  va-> 
failis,  fe'dicet  Domino  Johanne  de  Crochere,  Domino  Nicolae  de  llatenovre  etOt-i 
tune,  Advocato  uoftro  in  Rateuoiv,  ex  altera,  gratos  et  ratos  diudnms  obferyandoas ' 
Lu  cmus  rei  euidens  tcfitiosouiiun  prefens  fcriptum  dari  iulTuDus,  figilli  noftri  muaimine,  cqa>[ 
ligiiatum.  Datum  H auelberg,  anno  Domini  MCCLXXVI®.,  XIV.  KJ.  Junii.  ,,j..p 

IBalibcrS  Sinfulwia  Magd.  II,  67.  Soilcii'i  Cod.  V,  82  im«  IV,  442.  Saufen,  Vtamia  ID,  87. 
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CliXV.  Sif(^)of  ^fTOtflnit  »Olt  Gamin  Jicurliinbet,  ba^  er  ben  SWarfgrafen  »on  ®ranben» 

bürg,  ’SoItaiiit,  Otto  uiib  Alomab,  baö  Saiib  ^ippcfiue  »erlauft  unb  bajt  ber  'TOarfgraf 

bie  Ballung  beo  fdniibigeu  Äaufgdteö  mit  bem  65döbtti|Je  beO  ßinlagerö  »erjitftert  ^abe, 

om  IB.  5litguji  I276. 

Nos  Ilerniannus,  Dei  »racia  Cainincnfis  epifcopits,  «“«osnofciiiins proteftando, 
qiiod  illuftribus  prinripibns.  conriingiiineis  noftris  ililerli«,  domini  Julianni,  Ottoni  etCon- 
rado,  marebionibus  de  Braiideiiburch,  vendidiiiiiis  terrarii  Lippene  cum  temunia 
fuis  et  cuni  omni  im'e  et  pmprietate,  deciinis,  aquis,  fluminibii.s,  fta^nis,  fuiido  et  omni  vtH 
litate,  preter  villaiu  Le  teil  in  cum  tcrniiiiis  et  attinentiis,  quos  dinofcitiir  antiqiiitiis  habuifTe, 
ct  Diedietatem  ville  Cofelitz,  que  fita  eft  in  parte  terre  Lippene,  quas  villas  nobis  et  no- 
ftris fuccefToribus  rcrenianius,  pro  tribus  niilibiis  marcanim  argenti,  de  qua  pccunia  dicti 
priiicipes  fuluent  duo  milia  inarcaruin  in  feflo  Epiphanie  et  niille  in  pafea,  feftis  proxime 
nunc  venturis,  nobis  fiiie  fuccefToribus  noftris.  Promifit  autem  dominus  Johannes  mar- 
chiü  cuui  (piatiiordeeim  luilitibus,  et  adhuc  pnuuitteiit  fedeciiu  inilites  octo  diebus,  poftquant 
prefati  principes  a nobis  inoniti  fuerint,  terminis  preoiiTfis  fe  foluturos  pecuniain  meinoratam. 
Quod  fl  in  folutione  ceffauerint  principe.s  fepedi.cti,  vnus  Marchionum  eoruiidein  cum  militi- 
bus,  qui  fecum  promiferuiit  et  promittent,  quindeciin  diebus  poft  monitioiiem  nuftrain,  ciui- 
tatem  Pofwalk  intrabunt,  inde  iniiiiuie  i'ece(Turi,  nili  de  pecunia  memorata  et  dampnis,  li 
aliqua  incideriinus  occaAoiie  pecunie,  iii  premifTis  teriiiinls  non  folute,  nos  reddant  indempnea, 
liberos  et  folutos.  Si  vero  aüquJs  inilitiiin  de  GdeiulToribus  Pozwalk  intrare  non  poterit, 
aliuin  ftatuet  loco  fui.  Dabiinus  etbm  fuper  premiffis  fepius  nominaüs  principibus  litteras 
noftras,  figillo  noftro  nec  non  capituli  iioftri  muuiiuine  robomtas.  Datum  anno  domini  M*. 
CC*.  LXX".  VP.,  feria  tercia  poft  affimptiouem  beate  vii^nis,  in  Pozwalk  et  actum 
ibidem.  ‘ 

9taJ)  rinn  «mn  X,  (ftdiilMr,  Srri|.  n.  SDteten,  miigniirilttn  fUfc()rift  td  £riginal<  im  ^nninpaf«Mr4lM  )« 
SccttiB.  rinna  Copislfeuiiie  ia  Coil.  I,  229.  ' 


I . ' 

CLXVI.  Äif^iof  ^enitoim  »on  Gamin  bcurfiinbet  nod^nialO,  unter  bem  Snjigcl  feined  GapitelO,. 
baf'er  bnt  Sllorfgraftu  Otto,  So^oim  unb  Äonrab  »on  Sranbcnbnrg  baö  Sanb  Cippc^ne,  «to*  • 
genommen  böo  !^orf  Cetenin  unb  bao  (»albe  ^orf  Gofeti^,  für  ilUüO  3Har(  »erfouß 

’■  om  3«.  Stuguji  1276. 

. ...  1 > 

ln  nonioe  domm!  amesi.  Hermanaua,  Dei  graria  Caminenfls  ecelefie  epi- 
fcopus,  dmnibus  im , petpetunm;  'Ctna  niultudens' a^s  legittinii  propter  dmerfos  cafus,  qui 
rebus  butnaiüs.  inciduiit,  inuMstemtur,  . expedit  ul  {criptis’  autenticis  >ad  perpetaun  rei  naemo.‘ 
riam,  quibus  probari  valeant,  coutirnientur  Ad  lingiilorum  igitiir  notitiam  tarn  prefentium 
quam  futuroruni,  prefens  Tcriptum  cenientium,  cuplmu»  perveuire,  quud  noe  decouiearu  com- 
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muni  terram  noftrain  Lippenc  cum  proprietate  et  termlnis  Aiis  vendidimns  illurtribos 
principibus,  domiuis  Ottoni,  Johanni  et  Conrado,  rralrihns,  inarchionihus  de  Bran- 
denburg, et  eorundcm  heredibns,  pro  trilms  millibus  niarcanini  argenti,  ficut  et  nos  ipfam  , 
terram  pofledimus,  cum  aipiis,  flumiuibus,  riuiilis,  prali.s,  pafcuis,  ftagnis,  paludibns,  pifeariis, 
Üielonels,  pedagiis,  Al\äs,  ncinoribus,  agris  uiUU  et  inciiltis,  uriiagüs,  cum  omni  iure  et  utili- 
tate,  qtie  in  dicla  terra  efTp  «linofcitur  vel  pro  tempore  in  ea  baiieri  polerit  vel  acquiri,  pre- 
ter  villam  Letenin  cum  terminia  fuis,  item  et  mcdictatem  ville  Cufeliz,  ntam  in  terra 
Lippene,  que,  Acut  ad  hec  tenipora  habuimus,  cum  omni  jure  nobia  et  nuftriB  AiccelTori- 
bu8  rereniamus.  TcAcs  autciii  huius  Amt  elc.  *).  Vt  auteni  prefens  noAra  ordinatio  Acu 
venditio  perpetuaiu  oblineat  üniiitateni,  eam  jier  preA'o-s  fcriptuiu  deAiper  confectum  et  Agilli 
iiurtri  nec  non  conupiitns  noAri  appenAonem  recimna  roborari.  Datum  Camin,  anno  du- 
miui  M“.  CC”.  LXX".  VI®.,  IIL  Kalcnd.  Scptemliria, 

{Dadi  rim  crm  A.  flrd'itar.  e.  SRtbtn,  oiid  t«n  pi  6k(iin  mflgntrillm  tttfcfirifl  tnb 

tintin  Crtialbudk  Oi(b.  AabiiuniJlrdiict«  I.  C.  4 in  qoarto  fol.  46,  »rtnaib  tit  Urtunte  and)  in  (Ber- 
iten'« t'od.  1,  22H  abi;e(iu(tl  il).  Hu«  ton  leBlgetaeiileii  (ScrialbudK  id  infentrefieit  ta«  Datum  111.  kal. 
Sepibr.  teitebalicn,  icitttciir  njd)  ter  rtflg(tad)ien  Htfd)rifi,  meid)«  (eiifl  tem  rtigeu  Hlittuifc  ju  (Beunte  ge- 
legt ifl,  tat  UL  (tertio)  feUl. 


€'LX\H.  StfcAöfe  iBcrtholb  t>on  ffißrjbiirg  «tib  S?ruito  txut  Ctnifi^,  bed 

^fflljgrflfnt  SubtBtfl  tjoit  Siv?crn  imb  brö  2>?arfiTr«fcit  Otto  »eit  Sranbcnbiirct  jtoifc^ten  bem  Slo-» 
tnifi^im  Könige  Äubolpli  wnb  brm  il6itigc  Ottofar  von  S36t)m'cjt,  tem  21.  3?0'.'cmber  1276. 

Nos  Berbtoldus  Herbipolenris,  Bruno  Olomuzenfis  cpifcopi,  Luode- 
wicus  Comes  Palatinus  Ueni  Dux  Bawarie,  Otto  marchio  Brandenburgenfis, 
arbitri  dominorum  Romanorum  et  Boemic  regum,  Aiper  ejueAionlbua , que  inter  ipA)s  At[ier 
diverAs  terris  et  principatibus  vertebantur,  arbitrando  pronuntiamus , quod  revocentur  et  rc- 
tractentur,  immo  rerocate  Ant,  omnes  fentende  proferiptionia,  excommunicationis , interdicti, 
privationis  et  quecumque  alie,  promulgate  contra  dominum  Otakarum  regem  Boemie 
et  adherentes  Abi,  quocumque  nomine  cenfeantur.  Item  pronmunando  arbitramur,  quod  inter 
ipfos  Romanorum  et  Boemie  reges  plena  At  concordia,  pax  firina  et  fmeera  reconciiiacio, 
Ane  qualibet  captionc;  et  fen'itorcs  utriufque  regum,  quocumque  nomine  cenfeantur,  hujus- 
modi  pari,  conoordic  ac  reconciliacioni  emu  Anceritate  firmilTima  includautur,  c;aAris  eoruni, 
municionibus , poffenionibu  i et  liominibus,  contra  jus  ab  alterutro  regum  ipAs  ablatis  vel  a 
fuis,  cum  integritate  debita  reftilutls.  lleni  arbitramur,  quod  Dominus  O.  Rex  Boemie 
cedat  Ampliciter  et  precife  omni  iuri,  quod  habebat  vel  habere  videbatur  in  terris  et  liomini- 
bus,  cuiuscuiijque  conditionis  exiftant,  Auftria,  videlicet  Styria,  Karinthia,  Carniola; 
marchia,  Egra  et  Portu  Nahonis.  Ilen  arbitramur,  quod  dciuceps  non  impediat  ar- 


*)  Sit  noatii  tcT  Snigtn  (int  niiti  angtgttm. 
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dijepifcopoa,  epifcopos,  ooniifes,  barones,  niliiifterialcs  et  quofcuiDque  alias,  quocumqne  no- 
mine Duncapcntur,  in  polTerriunibus  caßris,  niunicionibus,  iuribus  et  homiiiibus  eunim,  fitis  in 
terris  Tuperius  noniinatis.  Item  [Hronunciamus  liberos  et  folutos  omnes  utriubpie  parUs  obß- 
des  et  captivos  et  fideiunbreü , (piocuinque  nomine  cenfeantur.  — — — . Item  pronuncia- 
mos  arbitrando,  quod  illuftria  rex  Utigarie  cum  Tuis,  qiioad  plenam  ainiciciam  cum  domiiio 
r^e  Boemie  ac  fuisi,  prefeud  coneurdie  iuciudaiitur,  ita  quod  quiequid  de  c^ftris,  civitati- 
bus,  municionibus  iuribus  et  ponerbunibuH  et  liominiluia  regia  (Jiigarie  tenet  vel  pofßdet 
rex  Boemie  five  fiii,  fine  dißieultate  qualibet  reßitiiat  et  dimittat  libere  abfoluta,  nec  dein- 
ceps  iinpediat  in  eirdera;  et  hoc  idem  pro  rege  Boemie  et  fuis  per  regem  Ungarie  et 
fuos  erit  fme  captione  qualibet  obren'andiim;  falvis  utrique  regum  terranim  fuaruni  limitibus 
et  tcmiinis,  ficiit  ab  anli(|uo  tempore  Amt  diflincti.  Et  quieiiinque  regum  eonindem  dicte 
pacis  et  coticordie  fuerit  \iolator,  contra  taleni  dominus  rex  Runiauurum  obferranti  pacem 
et  coiicordiam  afliftet  confilio,  auxilio  et  favore.  In  cuius  rei  terümonium  prefeutes  littcras 
figillis  noAris  placuit  comimmiri.  Actum  In  caftris  ante  Wieiinani  anno  Domini  Mille- 
fimo  ducentcAmo  feptuagefuno  fexto  XI.  Kalcnd.  Decemhrls.  I'U  quia  II.  lautgravius  de 
Ilafria  premllTis  interfuit,  figilluin  Amin  prefentibus  cA  adicctum. 

S«U|1jiibig(  MttAitc  i>  9tau(^<  £rfl:cui|.  @(fdjii^ll.  48.  Ccitnit  MaatifT«  juris  ^«nt.  diplom.  P. 

11,  p.  6<KI,  Dumont  eorpt  diplomatique  T.  I,  237.  Oerbert  Codex  cpifloIarU  U,  6.200.  6d)t!t« 
tet,  6rfl(  übt.  au4  btn  Ctflrrrcidiiidiro  6ual<rc(^lc,  Seil.  6.  101.  üflRig'a  9i(id|4a(d)is  (:?b.  VI.)  Part 
fpec.  Cent.  L 1 6.  587.  Vtrt,  Monumenta  germaniae  hiflorica.  Tom  IV,  Leg.  T.  II,  407.  40S. 
Steyerer  coimnent  hiflor.  Alberti  in  doc.  p.  147.  *1114  £it  bit  IliWfUUung  virbtn  in  int^neu  tUw 
btiUlen  caltia  ante  Patcrniacum  griiaunt. 


rLXVIll.  3>tr  SRömtf^e  51?nig  SRubclp^  iinb  ber  itoniij  Oltofor  »on  SS^mot  fttfi, 

pcn  üorjlcljritbm  0i^icb(jfyrii(^  oufret^t  jii  bm  26. 91oscaibfr  1276. 

Nos  Rudolphus,  Dei  gratia  llomanoruiD,  et  Otakarus,  Boemie  Reges, 
rniiverfu  ChriAi  fidelibus,  ad  quoa  prefentes  Uttere  perveneriiib  noliciam  AibA^ptorum.  Quia 
conditionis  humane  A^igibtas  omnium  non  poteA  habere  memvriam  nicliilque  in  ea  Aabile 
perfeverat,  Beceirarium  et  utile  eA,  ut  vite  prefentis  negotia,  ne  oblivionis  caligiiie  oliAiAren- 
tur,  Adeli  Atripture  teAimonlo  in  thefauris  nieiiioric  lidclitcr  reponaiitur.  NoAtaiit  igitur  tarn 
prefentes  quam  poAeri,  quod  cum  nos  predicti  reges  de  omni  qiieAume  feu  cauAi,  que  Aiper 
priiicipatibus  Ave  terris  Auftrie,  "Styrie,  Karin llrie,  Carniole,  Marchie,  Portus 
naonis  et  Egre,  ac  miniAerialibus,  iuribus  et  terranim  ipfurum  attinentüs  univcrfis  inter 
DOS'  binc  inde  non  fme  magno  difpendio  movebalur,  compromißAenius  nos  Rudolphus 
Rouianoruui  rex  pro  nobis  imperio  atque  noAris  in  Bertolduui  Herbipolenfeni  epi- 
Atupiiiu  et  Ludovicum  cemitein  Palatinum  Reni  ducem  Bawarie;  nosauteniBoe- 
niie  rex  pro  nobis  et  noAris  in  Brunonem  Olmuceiifem  cpiAtopum  et  Ottonem  Mar- 
ebiouem  Bcandenburgenrem,  venerabiles  et  illußres  Principes,  tamquam  in  arbitroa, 
arbitiatores  feu  amicabiles  compofitores,  prout  hec  in  inftnimenlis  Aiper  eo  coiifectis  plenius 
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continentur,  lideni  nrt>itri  aidfitralores  Ppu  amiraliiles  compofitores  b prefeiitia  venerabllhim 
Wernberi  Mapuntini  et  Frideri^’i  Salzburgenfis  arcbiepifcoponim  et  Bertoldl 
Babenbergenfis,  Leonis  Hatisponen  Hs,  Petri  Pattavicnfis,  Chnnradi  Friffi- 
genfis,  Brunonis  Brlxienfi»,  Dittrici  Gurcenfia  et  Johannis  Cbymenfis  cpifco- 
'poruni,  ac  eorundem  applaiidante  fenteiitia,  confilio  et  confenfu,  auctoritate  compromifTi  dif* 
finerunt  caufam  fcii  qiieftionem  huiusmodi  in  hunc  niodum:  Nos  Bertoldus  etc.  — . Nos 
autem  Rudolfns  llomanorum  et  Otakarus  Boemie  reges  predicti  ordinationeni,  pro- 
nunciationem,  ari»itrium  five_  dictum  fupradictorum  arbitronim,  arl)itratonim  feu  amicabilium 
compofitomui  fub  forma  prebabita,  de  confilio  et  approbatione  fiipradictorum  ptincipniu  taoi 
concorditer  promulgatum,  approbantcs  feu  emologantes  eipreffe,  ipfique  perpctuo  flare  volen- 
tes,  id  a noftris  fuccefforibus  inviolabiliter  volumus  obfervari.  In  cuhis  eroologationis  ei- 
preffe  evidens  argumentum  figiila  noftra  una  cum  predictorum  arbitronim,  arbitratorum  feu 
amicabilium  compofitonim , et  illußris  H.  lantgravii  Haffie,  qui  preniiffis  iuterfuit,  figillis 
prcfentjbiis  Amt  appenfa. 

' Actum  et  datum  in  caftris  ante  Wiennaro,  anno  Domini  MCGLXXYl.  VI.  KaL 
Decembris. 

Moimincnta  GcnDanUe  hiftorica.  Tom  IV.  Legrnn  Tom.  n,  p.  408. 


CLXIX.  Dfö  »cn  SRcflniifl'urg,  bcö  yfaljarafcn  bei  Slfictit  mit  öcn  23aijmt 

anb  bti  gnnbgrafm  »oit  .t'fffni  einen  von  bem  2)larfjjiafcu  Otto  i'on  Sraiitcn-» 

bürg  jwif4)cn  ben  Äßnigen  9tuti'Ipl)  unb  Cttefar  gefhftetcn  äJerglett^,  »om  30.  Dcjcinber  127C, 

t 

Nos  L.  llatifponenfis  epifcopus,  L.  comes  Palatinus  Reni  dux  Bawarie, 

. H.  landgravius  Haffie,  univerfis  prefentes  litteras  infpectiirls,  notioiam  fubfcriptorum.  Ve- 
ritatis  amica  fimplicitas  etc.  Hinc  eft,  quud  cum  inter  ferenißimum  dominum  noftnim  Ru- 
dolfum  Romano  rum  regem  femper  auguftuiii  ex  una  parte,  et  niagnificutn  Ottokarum 
regeiti  Boemie  ex  parte  altera,  fiiper  diverlis  principatibus,  terris,  caftris,  niunicionibus  et 
hoiniiiibus,  queftionis  materia  vcrteretur,  et  utrimpie  fuilTet  eatenus  aggravata,  quod  non  taU' 
tum  rerum  temporalinin,  iinmo  aniiiianim  fidelium  periculum  tiinebatiir ; talis  inter  dictos  re- 
ges compofitio  interceffit,  nobis  et  reverendis  patribus  B.  Herbijtolenfi,  et  B.  Olmu- 
cenfi  epifcopis,  et  illuftri  principe  O.  Marcfaiuiie  Brandeiiburgenfi,  et  viro  nobile  Fr. 
burggravio  d.e  Nürnberg  mediantibiis,  quod  magnificus  princep.-t  dominus  O.  rex  Boe- 
mie renunciaret  finipliciter  et  pi-ecife,  ficut  et  poAmodum  fecit  publice,  principatibus  et  ter-  * 
ris,  cai'tris,  municionibus,  poßellionibus  et  boininibus,  cuiuscunque  condicionis  exiftunt,  Au- 
ftrie,  Styiie,  Karinlliie,  Carniole,  Marchie,  Egre  et  Portu  nahonis,  et  omni 
iuri,  fl  quod  ei  in  prcdicti.s,  vendicionis,  permutacionis,  feudi,  vel  quocunqiie  alio  tilulo,  coiii- 
petebat  vel  coinpetere  videbatur.  Et  ferenißiiiius  dominus  R.  Ronianoruin  rex  infeiida- 
ret,  Jicut  et  liylatiter  adimplevit,  dominum  O.  iiiclytum  regem  Boemie,  regno  Boemie 
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niarchianaht  Moravie,  et  aliln  fenriis,  que  pro^iitorea  fui  ab  iinperio  nofcunturihaetenus 
tenuilTe,  alÜH  et  üiter  ipfos  re^es  pacds  et  conventionibus  intenenientibua,  que  in  litteris,  lu- 
per  eis  confectis  pienius  contiiientiir,  qiiibns  ouinilms  nos  interfuitTe,  prefentibus  litteris  pro- 
fitemur,  et  teftimonium  in  noftras  confciencias  perhibeinus,  predicta  omnia  ita  efife  facta,  et 
per  dictum  regem  Boetnie  ad  mnnua  gloriofiOimi  domini  nollri  Rud.  Roraanorum  re- 
gia voluntarie  confumroata  et  liberaliler  approl>ata.  ln  aiius  rei  tetUmonium  ad  etemam  rei 
memoriam  prefentes  btteras  fifpllis  noftris  placuit  communiri.  Dat  Wien  ne  IIL  KaL.Ja- 
Tiuarii,  indictione  anno  Domini  M.  CC-  I^XXVL 

' Ktii)  Vtrt  MoBoaieBU  GannsiiU»  hiftoiica.  Tom.  IV,  Legnm  Tom  n.  409. 


CLXX.  Äauf»erhffl(t  jtrifdini  btm  Prjirn  SBtjIou  Mn  SRiigot  unb  ben  SDlflrfgntft«  MnSmn» 
bfiiburg  itbcr.bad  Sonb  31<d»e  wtt  bc^eu  unb  mit  bnr  0tabt  diügtntpalbf,  Mm  ' 

18.  Oonuar  1277. 

In  nomine  domini  amen,  Nos  svizlaus,  dei  gratia  Ruyanornm  princeps,  reco- 
gnofrimus'ct  publice  proteftainur  prcfcntibus,  Quod  cum  dilectis  foceris  noflris  Lluftribiis 
priücipibus  Johanne,  Ottone  et  C.  marchionibus  bran den burgeuTibus  placitando 
conuenimus  in  liuiic  iiioduni,  Quod  vcndendo  termrn  ziauuam  cum  caftris  fuis  et  ciuilate 
Ruycntvolde  ipfi  domini  marchiones  nobis  promiferunt  cum  XX.  militibus  fide  data  tria 
milia  DC'“  marcas  argenti  brand.  tili  condilione  interpofita,  quod  duo  milia  treccnta.s  mar- 
cas,  qiias  pro  gloriofo  domiiio  noflroEryco  rege  Danorum  cum  noftri.s  conipromiflbribus, 
doniino  videlicet  barnim  duce  Slauorum  et  domino  woldcmaro  de  Rodftok  noftro  . 
confanguiiieo  tenemur,  del)cmus  de  ruirima  dccurtare  prenotata,  fi  ipfe  predictus  dominus  no- 
fler  rex  daeie  et  fui  compromilTores  fuper\’ixerint  et  foluerint,  ut  tenentur.  Si  vcro  quod ' 
abfit  contingeret,  eundem  Ery  cum  dominum  regem*  decedere  et  ipfi  promiflbres  cafu  emer- 
gente  non  foluerint  dictara  fummam,  extunc  preferipti  marcliiones  nobis  ipfa  duo  milia  CCC*»* 
marcas  foluere  tenebuntur^fub  bac  forma,  mille  marcas  poft  annuni  in  camis  priuio,  et  ipfo 
anno  reuoluto  item  in  camis  priuio  inille  marcas  perfoluent  Item  de  reli(piis  CCC.  marcLs 
talis  eft  conditio,  quod  recepimus  XXV.  marcas  auri  de  domino  Eryco  fupradicto  rege 
dacie.  Quidquid  idem  aunim  foluerit,  ciun  uenditum  fucrit,  nobis  tenebuntur  foluere  eu 
minus.  Item  in  recompenlätionem  refiduarum  mille  marcarum  terram  fuaiu,  quam  polfident 
ad  prefens  fepe<licti  marchiones  in  regnu  Dacie,  Erra  vidclicet  8eboy  et  Grofbol*) 
nobis  tytulo  veuditioiiis  diniiferunt  tall  conditione  interpofita , fi  quatuer  milites  utriusque 
partis  jurati  dixerint  et  fide  preftita  corporali,  Quod  fi  ipfa  terra  minus  M.  marc.  valucrit, 
ipfi  ad«leut,  prout  taxaueiiut  milites  antedicti,  fi  vero  plus  M.  mards  xaluerit,  extimc  ipfis 
marchionibus  de  ipfis  M.  inarcis  .debemus  reftaunim  fac.ere  couij)ctens  et  condignuin.  Prcterca 
fepedicti  marchiones  immediato  dicte  terre  Erro  del;i-nt  cum  luis  allodils  coram  domino  pre- 

*)  Stad)  (Hirt  us  TcBaurf^  Trctinpot-tlntriiM : tensm  Tiddlkct  Seloy  ei  Grottol. 
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et  lantgravnu  HafQe,  prhicipes  noflii  dilecti,  vel  A eorum  copia  trao  haben  potent  oinnimn, 
hü-  de  predictLs  vel  alii,  quos  prefati  Olmucenßs  epifcopus  et  purchniviiis  de  Nurenberch  ad 
hoc  elegerint,  inter  nos  et  regem  prefatum  infra  proximum  feftum  beati  Michahelu  onlina- 
uerint  et  etiam  pro  firmius  folidanda  inter  nos  et  ipfum  regem  concordie  Aatuerint  vel  de- 
creuerint  unione,  bona  fide  fervabimua  inconcuflum.  Proniindacione  vero  ab  ipfis  prkuipihiw 
inter  nos  et  dictum  regem  Boemie  facta,  dictormn  OlmucenAs  epifcopi  et  purchravii  aucto- 
ritas  et  iurisdictio  exfpirabunt.  — 

Datum  Wien  ne,  pridie  Non.  Mali,  indictione  V.  anno  domini  MCCLXXVIL  regai 
vero  noftri  anno  W®. 

9la4  tna  Crlginale  Jt.  Jt.  1»  ffiini.  Sgl.  cinea  Kttnict  ia  Sot  MoBontenta 

hiftor.  Germ.  IV.  he%.  II,  p.  414.  416. 


CLlfXlV.  Ä5nig  ffiolbnnor  »cn  wrfpri^t  bcn  2)]arfgriifcit  »o«  SBraiibcitburg,  3o- 

{lonii,  iDtto  unb  .^onrab,  unter  getoiffeu  Scbiiigungeu  @otIanb  ab3iitictcn,  am  8.  0cptcmber  1277. 

Nos  Waldemarus,  Dci  gratia  rez  S^veorum,  et  Sophia,  uxor  noftra  inclil^ 
nec  non  heredes  noftri,  rec«q;nofcimu8  unluerfis  Clirifti  fKlelibus  in  perpetuum,  quod  ineJitia 
principibus  Dominis  Johanni,  Ottoni  et  Conrado,  Marchionibus  Brandenburgen- 
Abus  niagniuicis,  et  eonun  heredibus  terram  Gotlandie  integram  damus  et  dedimus  ad 
hereditateni  jnfiam  et  ad  proprietatem  rectam  perpetualiter  poffidcndam,  fub  ea  tarnen  forma, 
Si  Marchiones  predicti  per  fe  vel  per  alios  vel  cum  aliis  nobis  niedietqtem  bonorum  in 
regno  Swecie  jacentium  pladtando  feu  quocunque  modo  alio  poterunt  obtinere.  Infuper 
ad  iAam  Gotlandiam  quatuor  millia  marcarum  argenti  tide- data  promiAmns  eifdem  Mar- 
chionibus in  anuis  quatuor  perfoluiAe.  ^Sed  quolibet  anno  femper  promiAinus  foluere  mille 
nuurcas  tarn  diu,  donec  Aiit  ipAs  Marchionibus  quatuor  marcarum  millia  perfoluta.  Ve- 
rum A terra  Gotlandie  in  partem  noftram  non  ceciderit,  extunc  dictis  Marchionibus  dare 
promiAmus  et  dedilTe  aliam  terram  tarn  boiiam.  Acut  Gotlandia,  nbicunque  illam  Mar- 
chiones predicti  decreiierint  acceptare.  Sed  A predicti  Marchiones  placitando  nun  pos- 
fent  nobis  obtinere  fuperins  nominata,  quecunque  tarnen  ipA  Marchiones  per  fe  vel  cum 
aliis  placitando  vel  quocunipie  modo  alio  nobis  ultra  noAram  hereditatem  poterunt  obti- 
nere, de  hüs  Omnibus  ipAs  Marchionibus  et  euruni  heredibus  damus  et  dedimus 
partem  tertiam  propriefatis  et  hereditatis  titulo  perheimiter  pofAdendam.  Preterea  A re- 
guum  Swecie  unquani  mngis  integralitor  ingrefA  fuerimus,  quocunque  cafu  hoc  acci- 

derit ad  illa  bona  fupernis  noiuiiiatu,  que  dedimus  et  damus  Marchiuuibus 

Braudeuburgenfibus  antedictis,  nunc  de  nouo  addimus  et  addidimus  ipfis  et  eonim  hc- 
redibus  terram  utique  Gotlandie  ad  juftam  hereditatem  et  veram  proprietatem  perpetuali- 
ter pofAdendam.  Nos  quuipie  Woldemarus,  Dci  gratia  rex  Sweorum,  et  Domina  So- 
phia, uxor  noftra  inclita,  nec  non  heredes  noftri,  onmia  infra  conferipta  Marchionibus 
Brandenburgenlibus  antedictis  fide  preftita  corporali  promiAmus  perhenniler  et  inuiola- 
büiter  obfeniarc.  Ne  autem  alicui  fujier  ifta  donatione  auibiguitatis  malerla  poffit  in  pofte- 
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nmi  prouenire,  ideo  prefenteni  damns  IHteram,  ligitlorum  noAronim  apicibus  communitam,  in 
teftinionium  enidens  et  muninicn.  Datum 'anno  domini  in  Cop  en  hauen  njillefimo  CC®* 
LXXVn*^  in  die  natiuitatis  B.  Marie. 

<Sctdtn’t  ik)d.  III,  BO.  Original  bei  <S<6.  Xabin(tl>Vn|)i*<</  werau«  (Snitni'g  Mbnid  bcfwgi  ««(• 

bin,  ifl  in  ben  Hidjisc  jc|i  ni4<  anf)i)pnbcn. 

* I ' 

CLXXV.  StnfcmoriHgfr  SBerhrag  ätotf^n  bntt  Stömifd^cn  jlfittge  9}ubclp^  nnb  bon  Ä5nige 
»Oll  Sö^nmi  Hiib  ^olcii,  Crtofar,  über  »crfc^icbcne  tBoriii  ber  Icttcre  für  ben  goB  ber 

9iitf|tf>altnng  ben  2)iorfgrofcn  Ctto  »on  33ranbtnburg  jnm  Sinloger  in  Gger  ju,  ^eBen  »rrfpricftt, 

»om  12.  September  1277. 

Si(  aiilf&bilid)«,  MB  ft?uigt  Ctlofoi  anegtgiOic  StitTaggnifunbc  ntnrnl  in  folgcubcn  Sil^ra  auf  brn  SKotlgiafrD 
eon  SJranbinbufg  S!((iig: 

Si  — per  DOS  et  noftroa  in  dictia  gravibus  et  mainribus  articulis  pacis  ordinacio  fue- 
rit  violata,  ex  luiic  predictus  Olinucenfig  epifcopus  et  illuftres  princlpea  dominus  Otto  mar- 
ciiio  Brandeuburgeniis  et  H.  dux  Wralislauie  et  duodecim,  quos  predictus  purcliravius  (F. 
de  Nurembcrch)  dicti  domini  noftri  regis  nomine  de  fervitoribus  noAris  elegerit,  poAquam 
per  dietum  dominum  noftrum  regem  moniti  fuerint,  Egram  infra  quattuor  feptimanaa  intra- 
bunt, abiude  nnllatenus  ante  fatisfactionem  comminbruni  plenariam  recelTuri.  . 

Preterea  quiequid  infra  e{>vphaniam  domini  Herbipoienfis  et  rupradictus  Olomucenria 
epifcopi  et  ilinftres  principes  dominus  L.  comes  Palatiiius  Reni  dux  Bauarie,  douiimu  Otto 
marciiio  BrandenburgeuAs  predicti,  li.  lantgravius  Haflie  et  dictus  F.  de  Nurembereb  vel 
il  dicti  priuci]tes  aut  eoruni  aliqui  liabcri  non  potuerint  quos  ex  illis  vel  aliis  iidem  Olomu- 
cenfis  et  purchratius  clegerint,  pro  folidiori  et  utiliori  ainicicia  et  concordia  finuiuri  iiiter  dictum 
dominum  noftrum  regem  et  nos  iuveuerint,  fimiliter  dictus  dombius  nofter  rex  et  nos  tenebi- 
mur  inuiolabiliter  obfervare.  — 

Datum  Präge,  anno  Domini  MCCLXXVII.  pridie  Idus  Septembris,  VL  indicL 

Rad)  bca  Drigiaoii  Im  X.  Jt  etooM-Wn^wt  ia  Ü8i».  Rnufiit  ««ipäabign  tibbniit  in  UoDom.  Ufi. 

Oeim.  IV.  Leg.  n,  41L 


CLXX\1.  :^utta,  2narlgrüfiit  »on  Sranbenburg,  grntiimigt  unter  9)orbr^aIt  ber 
t^ireo  SruberO  $oppo,  (Grafen  »on  .^enneberg,  ben  Siertouf  »on  (Erbgütern,  toelc^e  Sertnib  unb 
äftacfitjlb,  ^offröniein  i^rr  »erftorbenen  Sltnttcr,  an  bao  ^lofter  dteinoburg  »orgenommc»  ^ben. 

Tenore  prefentium  proteftamur,  quod  nos  Jutta,  Dei  gratia  Marebionirfa  Bran- 
deburgeufis,  emptionem  quorundam  bonorum,  que  clauftrum  Reinefburch  et  moniales 
ipfius  clauftri  emerunt,  contra Bertratim  et  Machtildim,  domiceUas  matris  noAre carisrune, 
ComitiAe., de Jflennenberch .felicis  memorie,  ratam  firmam  Aue  ulla  contradictione  feruare 
volumus  et^tenere,  ita  ß Aater  noAer  Poppo  id,ratuni  Annum  teuere  voiuerit  et  feruare;. 

Ra4  Boxhornii  Theot  Holland,  p.  172.  tlucif  sbgcbrtuti  in  Mier.  Cbarterbock  1,  423. — 9tib<ee  Ci(U< 
ning  ßnttt  tn  Jnbati  (Itfa  UtfunM  miiicl|i  tn  folgcntrn,  tii  fkmfalM  ten  Sofßetn  *.  a.  O.  & 172  ent« 
lt(nl  iß ; 
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No«  Floientinnti  Comet  Holltndie,  ttohrai  (acimH  anhnrn«.  qaod  com  DomlM  Mtt> 
gweU  pM  meiDMl«,  qaondun  Camitiff«  in  HenneDberch,  AmiU  noltra,  in  eztiemit  po- 
nu,  mentis  fue  compos,  nobU  prefentibui  el  multu  aliis  fide  dignis,  qiuadam  lerram  Tiuo  qne- 
dam  predia  jarentia  prope  moDafterium  de  Loefduno,  qus  ad  ipfam  proprielatis  jure  fpcrU* 
bant,  ex  noltra  ronniuentU  et  ronfenfa  rontulerit  pediffcqnia  fuit  Bertrard!  rideücet  et 
Machtildi  memorato  jure  preprieUtia  in  renranerationem  obfequionim,  qne  •edem  DoBireU* 
dUitorno  tempore  eidem  preftiterant  iadcrelTe,  et  rum  dirtc  Domicelle  dirtam  terram  uendida- 
rint  Monialibua  de  Kinfburch  et  in  manua  fuaa  ipfam  refirnauerint  manifafto,  noa  dictas  mo- 
piales  tenore  prefcntium  in  'pofreflione  quicta  dirtonim  bonorum  manutenore  et  dcfendere 
promiltiroua  contra  quofcunque  illicitos  iaTaforca.  Datum  in  Oct  AiTumptionia  b.  xirginia  Anno 
Domini  miUeflmo  docentenmo  feptoagefimo  feptimo. 


rLXXTIl.  . Otto  »mb  Sflbröi^t,  SJlorlijrafrjt  boit  Sranbenburfl,  bffnmm  für  bei»  9iö> 
ptifc^ifit  Äßni^  9luboI>'(»  ocn  bcr  Stobt  ?fibc(f  1000  SHar1  Silber  onpfongen  jit  ^ben, 

om  14.  3'äi'Hör  1278. 

Otto  et  Albertus,  dei  gratis  Marchiones  Brandenburgenres,  Omnibus,  ad  quos  pre- 
fens  feriptom  peruenerit,  in  doiuino  falutem.  Proleflaniur  ]»refeiitibti.s,  uos  ex  parte  Magni- 
fici  domini  noftri,  Rudolfi,  Romanonim  Regln,  Mille Marcas  examinali  aigenti  deCiuitate 
Lubicenfi  integraliter  recepilTe;  de  qua  totali  /Timnia'  Imius  pecunie  coram  ipfo  doinino 
noflro  Rege  dictam  Ciuitaten  et  vniuerritalem  iplius  faciemus  liberas  et  foiutas,  Dantes 
cisdetn  prefens  fcrlptum,  Sigillis  uoftris  euideuter  conimuuUum,  in  teftiuionium  et  in 
fignum.  Datum  Luneborch,  anno  duniini  M“.  CCLXXVIU”.,  In  crafüuo  Getane  Epipha- 
nie domini. 

tinf  tet  Urtunten  Sdimriimg  I.  Rc.  CCCLXXXIX. 


CLXXi'llI.  ©erwarb  »on  iJ^irjbcrg,  ^'röerptor  bcO  Iciitfd)rn  .^oiifcO  wiib  Slbgrorbiictfr  bed 
SRßmif4)m  ilönigd  ^ubolp^,  bfurhmbtt,  bojj  »oit  bei»  aud  bcr  Stobt  ?iibcrf  bem  ilöiiigc  jitfom» 
mmbrit  ©efäßen  bem  SWorlgrofcit  Cttc  »on  Sronbenburg  toufciib  «nb  il;m  fclbft  jU'oitjig  SPIorf 
Silberd  gcjoblt  fcpcii,  am  16.  1278.  • » • 

' ' I , .V..;.  . . . ’ 

. Frater  Gerhardus  de  hirzberge,  preeeptor  fratnun  donius  Thentqniee  per  ale- 
mauiam,  uniucrlls,  ad  quos  prefens  fcriptuin  pervenerit,  falutem  in  doniino  fempitemain.  Te- 
norc  frefencium  publice  tcAamnr,  qiiotl  cuni  in  Legacione  fereniffimi  domini  rtoftri,  roma- 
norum  regis  Rudolfi,  ad  opiduin  Lubike  vOniremus,  ex  parle  domini  noftri  regis  in?- 
morati  pecuniam  de  rcddltibiis  regiiä  coHlgigendain  (fic)  rcquhrenle.s,  de  prebabita  pecunia 
confulbs  ciuitatls  prepofite  Dümlno  Ottoni,  marebioni  Brandenbnrgen'fi,  ' inille  mar- 
cas ct  iTobi.s  vig^nü  probat!  argenti,  uti  et  parte  regis  romanornrti  petivimUs  et  iti  com- 
miffo  acceperanius,  tribuerunt  de  redilibus  nieinnralis.  ln  buius  rei  teftiinonluin  prefentibus 
figillum  noflrum  duxiraus  ap[M>ueudum,  de  pccunia  preferipta  cives  lubicenfes  liberos  ex 
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parte  regia  profitentes.  , Patuoi 
' et  martyris. 


domiol  MCCLXXVIIl.,  in  die  fcnrti  Marceüi  pape - 

Muf  btrfcibm  eaannlung  9tr.  CCCXC. 


CLXXIX.  ünr  £fl6mif^e  Äßitfj  SRubcIp^  qui'ttfrt  bte  ©tafct  ?öb«f  ttrgm  fcfr  für  «n  Otte, 
SWorfgrofrn  »on  Sronbciiturg,  gfjöf'Itrrt  1000  «nb  an  SBrnber  ©erwarb  »on  $irjbrrg  gcjobUrn 

20  2JJarf  ©ilbcr,  om  4.  2l).'ril  1278. 

No«  Rndolfus,  dei  gracla  Ronaanorum  Rex.  femper  Augufiu«,  Tenore  prefen- 
duiu  notum  fieri  volumus  vniuerfis  Imperii  Romani  fidelibus,  prefentes  litteras  infpecluri«/ 
rjnod  noa  folutinnem  mille  marcaniin  puri  argeiiti,  Ulullri  Ottoni,  Marchioni  Branden- 
biirgenfi,  prindpi  noAro  dilecto,  nec  non  foludoncm  xiginli  marcarum  argenti  adeo  puri, 
Religiofo  viro,  fratri  Gerardo  de  lliraberg,  per  dilectos  Adeles  noAroa  Ciues  Lubi- 
ce^nfea,  pro  nobia  factam,  recognoA;imus  Araplidter  et  publice  profiteinur,  foludoncm  ipfam 
gratam  ac  ratam  habentea  prefendum  tcAimonio  litterarum.  Datum  Wienne,  IL  Nonas 
Aprilis,  Ind.  VI.,  Regni  noAri  amiq  (juinlo. 

>Vu4  ttrfdbtn  Sammlang  9Ir.  CCCXCIO. 


n^XXX.  Scrfc^rcibjing  brt  $'frjog«  ®amim  son  tf»*  SWarfgrafen  Äonrab  tton 

58raitbenburg  gegen  fimpfang  einiger  febnfiücfc  itnb  ©elbfumraen  »iber  baq  SrjjHft  SlagbebOTg 
jtriegbbienfic  jii  leifleir,  »om  I.  3nni  1278. 

Nos  dei  gratia  Barnim,  dux  Slauorum,  prefentibus  proteAamur,  qnod  ab  illuAri 
principe,  Domino  noftro  dilecto,  Conrado,  Marchione  braudenburgenfe,  in  pheodum 
recepimua  ifta  bona,  fcibcet  Treben,  Colin,  Rcppeliii,  Bralentin,  fconelinde,  Pece- 
nilr,  Richebach,  Scouewerder,  Saudow,  Curiam  munachorura  de  colbatz  cum 
vUiu  flauicali  adiacente  et.curiuiii  Cujiam,  prout  Duminuü  LudewLcus  de  Wedele  ex 
partc  ijilius  nos  inifit  in  pün'enionein  corpuralern,  prefeiite  doiniuu  Il(ermanno)  epifcopo 
caiiiiiienIL  lufuper  promiAt  nnbis  Mille  et  quiiigentai,  marcaa  pro  feruicio  ipA  exhibendo 
contra  Magdeburgenfeiu  ecclefiam  et  euutru  omnes  et  riiigulos  eiufdem  eccleße  ad- 
iuturej,  cpiamdiu  durauerit  eius  >verra,  lIluAribus  priucipibiis  Dominia  Ottone  et  Alberto, 
marchiunibus  b ran  deuburgeu  fi  b us,  et  Duiiiinis  Slaiiie  non  inclufis.  Cum  autem 
vocati  ad  feniiendum  fuerimus  et  in  terra  ijilius  et  fratriiin  ruuruiii  per  vnam  nocteni  fueri- 
mua  , proqqraü  .,cum  centum  et  quinquaginta  dextrarüs  faleralls  deincepS)  feruituri,  extunc  iu 
dicta  {lecmua  iperfolucuda.obligabitur  qqbU  .poft  factam  ,exp«^Upnem  futifpqveuti  feAo  Mqr- 
tiiq,  „ppput  tqgjpta  .milites  promiferuBt  ,Poft  vocaUpnem  «utem  ipAmi  ad;  petw  ,diqs  ad  locuna 
lerru  nofire  .diAanjem  in  vpa  dieta  yepiemus  ^^bibepda  feruitia  ;preparali.  ,Si  autepa  ia- 
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pTnirmn  htiiiirmodi  fcruitii  non  fpoerimns  expe«Utionis,  pre«lidus  dominus  noftpr  Marchio  no- 
l)iti  in  preilieta  pecunia  non  crit  aliquatenus  oblif^tus;  fn«l  bona,  que  ipfe  noliis  contulit,  iij 
plieodo  obtinebimus  pofliibMido  Prima  aiitcin  exjmditioDe  conqilcta,  continiiainmus  feniitium 
promilTum  cum  fexaginta  dextrariis  faleratis,  quaimlhi  diirauerit  dicta  guerra,  et  A ad  con- 
flictuin  venire,  nos  contigcrit,  ivarandnliimur  de  raptiuitalis  excmptione  et  rerum  perditione 
fecundum  arbltrium  difcrctoniin.  Vt  autem  predida  feniitia,  pro  quibus  eius  pbeoda  fusco- 
pimus  et  pccunie  fponAonem,  non  immutenius,  ciuilates  noftras  quatuor,  videlicet  Gardix, 
Gripbenliagen,  Piriz  et  Staregart,  predicto  Domino  Marchioni  Conrado  fub  iura- 
nientu  confuluin  et  proinilTione  communitatis  dictarum  ciiiitatum  poriiimus  obligando,  vl  A 
aliqiiando  predicta  feniitia  non  impleremus,  quod  extunc  dicte  ciuitates  dicto  domino  Mar- 
clnoiii  fe  fubiciant,  a nobis  penitus  recedendo,  quuuApie  prefcripta  feniitia  et  promifla  adim- 
pleuerimiis  fecundiim  iuftitiam  ucl  fauorem.  Preterea  A precariain  in  terra  noAra  dccreucri- 
inus  poftVilare,  huminibus  (Ac)  Domini  noftri  Marchionis,  qui  bona  et  pheoda  a iiobis  tenent, 
ad  noftram  prefentiam  inuitatiinius  petendam  precariam  declarando,  et  Aue  uenierint  Aue  non, 
A petita  precaria  cominuiiiter  fuerit  acoeptata  et  all  omnibus  perfoluta,  lioiniiies  Domini  iio- 
Ari  inarcliionis  eam  foiuere  non  negaliunt  El  A expeditionem  iiidixerimus  et  executi  ean- 
dem  fucriinus  et  vafallis  Dominonini  Marchionum,  a nobis  pheoda  tenentibus  ipfam  nmicia- 
iieriinus  et  ire  neglexerint,  fecundum  quod  iuflum  fuerit  tradabiiiuis  cum  cifdem.  Preterea 
iiullam  iniuriain  erogabimus  vafallis  Dominonini  noftronim  a nobis  bona  tenentibus  in  plieodo, 
iiec  ipA  vafallos  iioftros  in  aliquo  perturbabunt,.  fet  qninia  in  iure  et  iiiftieia  vcl  aiiiicieia 
amicabililer  tractabuntur.  Plaeita  autem,  que  biis  litteris  declaranfur,  nulla  alia  ]ilacita  inter 
nos  habita  aliquatenus  imniutabunt.  PromiAt  bifuper  Domiuiis  iioAer  March  io  Conradus 
bona  Ade,  quod  fratres  ejus  prenotata  bona  Aniiii  modo.  Acut  ipfe  coutulit,  conferaiit  et 
Agillata  Agillubuiit,  Hec  predicta  omnia  atliiiiplendo.  Quandociinqiie  autem  predicta  gwerra 
fopita  fuerit  vel  Anita  et  protniAa  fervicia  adiiiipleta  contra  ecclefiani  Ma  gdeb  iirgeiifem 
et  eius  adiiitores,  noAre  ciuitates  prediete  ab  obligaeione  hic  inferipta  erunt  libere  et  folute. 
ln  cuius  rci  validum  teftinioniiim  predicto  domino  iioftro  Conrado,  marchioni  brande- 
btirgenfi,  prerenteiii  jiagiiiam  Agillo  iioftro  tradimus  Agillataiu.  Acta  Amt  hec  circa  mo- 
leiidinum,  quod  vocatur  duas  rota8(Ac).  Anno  domiiii  M'.CO.LXXVIIl*,  kal.  Juuii. 

* Ptac^  krm  DrigiiuiU  im  St.  St.  (Seteimtn  ^oirf«,  ^f>  gnt  @laats>tlt4i«t  )n  SBUln. 


i 

CLXXXI.  yflV'ft  Slircifluö  erfüllt  bm  SDbirljrafrit  »oit  Sraitbfnlturj  um  feinw  Spip 

fene  ju  ber  0t^cnfuiig  bc«  Sli'mifc^tcn  iliim'go  iWubolpfi,  om  21.  Df^cmbcr  J278. 

Nicolaus  Epifcopus  — ddecto  Alio  nobili  viro  Johanni,  Marchioni  Branden- 
burg cnfi,  — ftatiiit  in  terris  altlQimus  llonianum  imperiurn  et  ejus  culmina  dhig^  voiuit 
pnifudi  ftabilhate  confiüi  et  maturitate  provida  giibeman,  ut  fecure  procederet  et  in  negotüs 
non-  erraret,  cujus  prefidii  per  T.e  ac  ahos  Alimauuie  principes  datur  in  elecüone  principum 
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toA  ^fos  SK  e<4umna3  ail)nngitis  et  a(MUk  b eju*  gubematSone  cuftodes.  Gerte  multa  Te 
et  alios  predlctos  potentia  dignitatia  aaipKficat  quam  iuprouidis  drcumTpectiö.  veritatü.  N»n 
quanto  eminentiuB  con/Uium  vdtmm  extoUitor,  tanto  matuiius  vos  oportet  attendere,  qaod.  b 
Bgendis  expediat,  ut  ex  quibuslibet  veftria  actibua  Pater  collaudetur  etemua,  decor  leraetar 
ecclefie,  amplietur  cultua  juftitie  ac  in  omnibus  debitum  obfcruetur,  cum  ex  iis  regnorum  et 
principum  quietes  adueniant  et  eorum  folia  corroborentur  incrcmcuta  vigoris  et  gratie  perce- 
ptura.  Cum  Igitur  ex  tenoribus  privilegiorum  et  declarationilius  Romanonim  Iinpcratoruin, 
que  b Archhia  fuis  Romana  feruat  eccleßa,  appareat,  totain  tcrratn,  que  eS  a Radicophanu 
ufque  Ccperanum,  Marchiam  Anconitanam,  Ducatum  Spoletanuni,  terram  Cumitifle  MathU<lls, 
cidtatcs  Rauenne,  Aeinilie,  Bobii,  Ccfane  etc.  — cum  adjacentibus  terris  et  oiiiuibus  aliis 
ad  predictam  eccle(iani  peKiiientil)ii$  cum  Omnibus  rinibiis,  tehitoriis  atqiie  infulia  in  terra 
marique  ad  civitateni  et  loca  predicta  quoquo  modo  pertinentibus  <nec  non  civitatem  Roma- 
oam,  regnum  SicUie  cum  omnibus  ad  ipfam  pertinentibus  tarn  citra  Pliarum  quam , uitra.  Cor* 
ficam  quoque  atqiie  Sardiniam  cum  cetcris , tenis  ac  juribus  ad, ipfam  eccle/iun\  pertinenti* 
bua  ad -DOS  et  eandem  eccIeJiam  pleno  jure  pertinere  ac  noftri  et  ipfius  ecclefie  jurirdictioma 
et  prinoipatus  exidere.  Et  charillimus  b Chrilio  fiiius  nofter  Rudoifdius  Rex  Rouianonun 
^luAris  bec  otnoia  predicta  et  plura  alia,  que  per  eofdem  iuiperatores  et  alios  predeoeflbres 
fiios  facta,  promifla  et  gefta  fueraut,  recognouerit,  ratificauerit,  «bciarauerit  ac  de  nouo  ooncef- 
ferit  per  fe  ac  fuoa  nuntios  fpeciales.  Nus  cupieutes  ut  hec  omnia  in  fua  foliditate  perraa-'* 
neant  in  futurum,  Nobilitatem  Tuam  rogamus  et  bortamur  attente,  quatenus  premiflu  oouü* 
bus  et  aliis,  que  per  eundem  regeUf  et  alios  de  mandato  fuo  facta  gelb  promifTa  recognita 
et  ratißcata  fuiit  vel  iieri  promitti  recognofci  et  ratificari  cuntigerit,  Tuuui  prebeas  affenfum 
fic  en  ftiidens  promptis  ftudiis  approbare  juxta  furmam,  quam  Tibi  per  dilectuiu  liliuin  Sig- 
fridum  de  Auagna  Decanuiii  ecclelie  S.  Anduinari  Merinenlis  dioecefeos  capellanuui  noftrum 
transmittimus,  quod  deuotio  Tua  promptitudiuc  vigente  reluceat,  obvietur  futuris  aufractibus 
et  nos  ac  eadem  ecclcfia  Acut  rex  et  Tu  etiam  fuccefliue  plena  quielis  ubertate  fruainur 
et  in  predicti  regis  et  veflris  fucrelTibus  profperis  noo  immeritu  delectemur.  Vt  autem  de 
premiflis  pleniua  informeris,  predictuiii  Capellanum,  de  c.ujii.s  fidelitate  ac  circiiinfpectione  con* 
fidimus,  ad  partes  iSas  duxbius  deftinaudum,  e cujii.s  iiifinictionibus  percipere  poteris,  quid 
prefens  negotium  ex  eminenti  fua  quabtate  requirit.  Datum  Rome,  XU.  Kal.  Januar.  Puu- 
tificatus  noftri  anno  priino. 

0tM^  (intt  KSfitfiifi,  0it(f«n’<  Prsgm.  March.  V,  1 mtb  S^tnart  IV, 

Ut(.  Ka«.  e.  107. 


% 

CLXXXII.  I)fr  ßuhöig  bet  SS^cin,  bfe  ^jerjöge  Sllbrrt  üoit  ©ad^feii 

ujib  ber  SDlorfgraf  Otto  »on  Sranbenburg  bf|iätlgen  bie  St^icnfungett  beö  9l6mif(^en  Jt^igö 
SRubolplj  bem  5)apjlf,  am  19.  2)lärj  1279. 

Ludovicus  Dei  gratia  Comes  Pabtinus  Rheni  DnxBavarie,  Johannes  et  Adel* 
bertuB  Duces  Saxonie,  Otto  Marchio  Brandeburgenfis  univerfis  prefentem  pagb*® 

U.  Cb.  1.  18 

« • 
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iorpecturis  falutem  in  Äuctore  fatutis.  Complectens  ab  oKm  Abi  etc.  (Wörtlidi  ltbereia(Ui»> 
Btend  mit  der  hiemächA  folgenden  BeAätigung  des  Markgrafen  Otto  vom  12.  September 
1279  bis)  Actum  et  datum  anno  Domini  MCCLXXIX.  XIIll.  kal.  Aprilis,  Indictione  feptima, 
rcgnante  predicto Domino  noftro  Rodul pho  Romanorum  Rege gloriufo,  Regni  e)us anno  fexto. 

Hu#  CSnig'S  SpicOeg.  ecclefialtic.  Coat  1,  6.  18S. 


CLXXXni.  2Wflrfgraf  Otto  ton  fflröubcnSurg  crt^cilt  feine  (ycncbmigiing  jn  ollen  betn,  WOÄ 
^öntg  SRuboIp^  btm  $o|.'{lc  gcfc^cnlt  ober  befiötigt  ^abr,  am  12.  0eptembcr  1279. 

Otto,  Dei  gratia  marebio  Brandeburgenfia,  onmlbiis  prefentem  paginam  in* 
fpecturis.  Complectens  ab  obni ' Abi  Romana  mater  eccleAa  rpiadain  r|ua(l  gerinana  charitate 
Germaniam,  illam  eo  terrene  dignitatis  nomine  decoravit,  quod  eft  fiiper  omiie  numen  te'm- 
poraliter  tantum  prefidentium  fuper  terrain;  plantans  in  ea  priiicipes  tanqiiam  arbores  pre- 
elecias,  et  rigans  illas  gratia  fingulari,  illud  eis  dedit  inrreinentum  iiiirande  potentie,  ut  ipAus 
eccleAe  auctoritate  fufiulti,  velut  gennen  elcctum  per  ipfoniin  elcctionem  iilum,  qur  Arena  Ro- 
mani teneret  iniperii,  germinSret.  Hic  eft  illud  luniinare  minus  in  iirniamento  roilitantis  eo- 
cleAe  per  iuminare  maius,  Chrifti  vicarium,  illuflratum.  lAc  eß,  ([iii  materialem  gladium  ad 
ipAns  nutiim  ecittit  et  convertit,  ut  eius  prefidio  ]taftoruin  paftor  adiiitus  oves  Abi  creditas 
fpirituali  gladio  prutegendo  coromuniat,  temporali  refrciiet  et  eorrigat  ad  viiidictam  malefacto- 
rum,  landein  vero  credeutiuin  et  bonorum.  Ut  igitur  omnis  materia  diirenfiunis  et  feandaß, 
feu  etiani  rancuris  occafio  inter  ipfaiu  ecclelinin  et  iniperium  auferaiilur,  et  ii  duo  gladii  in 
domo  Domini  conßitiiti,  debito  federe  copulati,  fe  ipfos  exerceant  in  iitilem  refurraationem 
regimbiis  univerA;  et  nos  in  actu  voliintatis  et  operis  inveniamur  filius  devotionis  nt  pacis,  qui 
tarn  eccleAam,  quam  iniperium  eonfovere  tenemiir,  quiequid  per  dominum  noArum  Rudol- 
ph um  Dei  gratta  Romaiioniin  regem  femper  augiiAiini,  fanctifAino  patri  et  domino  noAro 
domino  Nicolao  pape  111.  eiiifiiue  fucceAoribus,  et  ipA  Romane  ecclefie  recognitum,  confir- 
matum,  ratiAcatuni,  iniiovatum,  de  novo  donatuin,  declaratum  Ave  concelTum,  iuratum  et  actum 
feu  factum  eft  per  privilegia,  vel  qiiecutiqiie  alia  feripta  quorumcunqiie  tenorum  fuper  ro- 
cognitionibuB,  ratincalioiiibu.s,  approbatioiiibus,  iniioiialiuiiibus,  confinnationibus,  donationibus, 
coneeßionibus  et  factis  feu  geftis  taiii  aliorum  iinperatoruiu  et  regum  Ruinanorum  predecef- 
furum  regis  eiufdem,  quam  iplius  regLs;  et  fpecialiter  fuper  lidelilate,  ubedientia,  bonoriricen- 
tia  et  reverentia  per  Romanos  imperatores  et  reges  Romanis  ponlilicibns  et  ijifi  eccleAe 
inipendendis,  ac  poireniouibiis,  liomirilms  et  iuribus  eiufdem  ecclefie  et  iiomiiiuljin  fuper  Iota 
terra,  que  eft  a Radicofano  ufque  Cepeianuin,  marchia  Aucoiiitaiia,  ducatu  Spoletaiio,  terra 
Comitiße  Mathildis,  civitate  Ravenna  et  Aemilia;  Bubio,  Cefeua,  Foropopuli,  forlivio,  faven- 
tia,  Imola,  Bononia,  ferraria,  Coiuaclo,  Adria  atque  Gabello;  Ariniino,  Urbiuo,  Monte  feretri, 
territorio  BalnenA,  coniitatu  Brecletiorii,  exarchatu  Ravenni,'  Pentapoli,-  Mafia  Tiabaria  cum 
adiaeentibiu  terris  et  omnibus  aliis  ad  prcdictam  eccleAam  pertiiiuutibus,  cum  ouinibus  liui- 
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territorilfl  atqs«  Infiilis  In  twra  mariquc,  ad  provlnclaa,  dvitate«,  territoria  et  loca  pre- 
dicU  quoquo  luudo  fpcctantibus,  nec  non  fuper  civltate  Romana  et  rcgno  SicUio  cum  Om- 
nibus ad  ipfam  fpeclautibus  tarn  citra  Farum,  quam  ultra;  Corfica  quoque  afque  Sardinia,  et 
ceteris  terris  ac  iiiribus  ad  ipfam  ccclefiam  pertinentibus , nos  noftri  nomine  principatus  in 
Omnibus  et  per  omnia  approbamus  et  ratificamus;  ac  eifdem  omnibus  et  fingulis  et  quibus- 
<»nque  afiis  fuper  eifdem  per  eundem  regem  quoquo  modo  factis  et  in  poAenim  facien- 
dis,  ^Yoluiitatem  noßram,  aflenfum  atque  confeiifum,  irreuocabiliter  exhibemus,  et  promit- 
timus,  qnod.  «Antra  premiflä  vel  aliqnod  premüTorum  nullo  nnquam  tempore  veniemus,  fed 
ea  omnia  et  fmgiiia  pro  poffe  noftro  procurabimus  inviolabiliter  obfervari.  Et  ut  hec  noAra 
▼oluntaa,  approbatio,  ratiiicatio,  aCfenfus,  confenfus  atque  promiffio  a nobis  eifdem  Romania 
pontificibus  et  ecdeAe  in  perpetuum  obferventur,  hoc  prefens  fcriptum  inde  fieri  fedrous 
noftronim  figiilorum  munimine  roboralum.  Datum  et  actum  anno  Domini  MCCLXXIX.  li  ' ' 
Id.  Septemb.,  regnante  preiUcto  domino  noftro  llodulpho  Romanorum  rege  gloriofo,  regni 
«US  anno  VI“. 

Wa(tl  Sfinig,  Spicileg.  ecrlenitti«.  Cont.  I,  C.  183.  ^etj,  Monumenta  hillorica  Oermuiie  IV.  L«g.  D. 

421.  422.  IV,  108. 


. CLXXXIV.  Otto,  Stihcrt  «tib  Otto,  SJtarfijröfrn  »oii  Sranbfiiburfl,  fc^icnlrit  im  SHonnen^ 
nojifr  ju  3^obbfrtiit  boö  ®orf  0aätwi‘t,  am  9.  12b0. 

In  nomine  fancte  et  indiuidiie  Trinitatis  Amen.  Nos  Otto,  Albertus  et  Otto, 
Dei  gracia  Marchiones  Brandenburgenfes,  omnibus  in  perj>etuum.  Humane  actionea 
a memoria  hoininiini  lalierentur,  A non  uoce  teAiiim  vel  literarum  tefümonio  firmarentur: 
fidele  namque  fcriptura  tenet  teftimonium  atque  ratum.  Hinc  eA,  quod  nos  pietate  moti, 
dauAro  Dobertin  fanctimonialiuni , ordinis  fancti  Benedicti,  damus  villara  Sagheuitzo 
cum  omni  proprietate  et  cum  omni  poteAate  juris,  nichil  jiiris  in  eadem  viila  prehabita  reti- 
nentes.  Damus  itaque  cum  eifdem  limitibus  Aue  metis,  Acuti  ipfa  viila  nunc  locata  conAftit, 
et  A qui  Ant  aqueductus,  in  quibus  |ioAent  conArui  molcndina,  et  cum  omnibus  attinenciis, 
Ugnis,  pafchuis  atque  pratis.  ln  horum  predictorum  certitudinem  euidentem,  prefens  fcriptum 
fcribi  fecimus  et  Agiilonim  noArorum  appenAone  julAmus  roborari.  Rei  hujüs  teftes  Amt 
Gheuehardus  venerabilis  Epifcopus  Brandenburgenfis,  Helmoldus  et  Nicolaus 
Comites  Zwerinenfes,  (Jaczo?)  de  Gutzekowe,  Geuehardus  de  Aluenfleue, 
Arnoldus  Jagowe,  Zabellinus  deReddigftorp,  noftri milites  predilectL  Datum  inKy- 
ritz,  anno  Domini  M“.  CG*.  LXXX“.,  V*.  Idus  Januarij 

9la(A  Mubloff,  Cod.  dipL  hitt  Meg.  I,  103.  104. 
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fXXXXV.  Cubclin,  ^o^n,  OoBaiwrt,  ®iad  (Soi^n,  unb  't^re  ©enoffen  nfut^en  böi 

SRotb  ju  CflbtÄ,  ffir  bie  »oit  t’bncn  gclciffcten  ®icnjle,  i^rnri  SeooKmÄtiHgtcn  »on  bmt 
Bom  2Jlar!grafen  Otto  Btrfproibcncn  ©cibc  100  ^Jfunb  yfenntitge  ouOjitjoblen,  twb'f'^ctnlicl» 

tm  12S0, 

Viris  difcretis  ac  honeftis,  conruUbiu  in  Lubec,  Ludekinus  Mathie  et  Johaanea 
helye  una  cum  fodu  fuis  feruiciam  cum  fincere  dilectionis  aflectu.  Exaudiende  fmitpreoes 
«nimo  diligenti,  quas  informat  nobilitas  et  amor  non  deferit  honeftatis.  Quo  drca  oeltre 
dilectioni  rogamus,  quatinus  noftri  feruicü  caufa  latori  prcrenthim,  Theoderico  de  wlote» 
de  pccnnia  uobia  promiffa  a marchione  Otthone  tempore  prefixo,  fcilicet  penthecoftes, 
dignemini  tibi  dare,  omni  oocafione  poftpofita,  centum  tbalenta  denarionim:  hoc  penea  voa 
fideliter  deteruiemus. 

Vb*  tcT  Uifimt(«'6amn(ttng  I,  Ri.  CDVD. 


CLXXXVI.  S)CT  9)atb  )u  0tettin  fcrbnrt  bcit  9totb  ju  Sübccf  anf,  gur  f^Icuntgcn  ,|)ülfc  ge« 
gen  i^te  beiberfettigen  graufomtn  Unterbrücfcr,  bie  iUtarlgrafen  von  93ranbcnburg,  fnite  3nonii» 
fcbaft  2um  14.  ^ult  bei  Stnflam  einjufi^iffen,  oermut^Iicb  am  30.  ^uni  rJSM. 

Viris  prouidis  et  honertis,  Dominis  Confulibus  in  Lubek,  Confules  duitalis  Stctin 
cum  integritate  iidei  honoris  et  feruicü  qiiantum  pufTuiit.  lIoneAati  vcOre  cum  graciarum 
afliirgimus  actione,  quod  ad  ca  operam  preftitiftis  in  omnibus  cflicaccm,  quod  nos  iam  quall 
minaa  marcbionum  Brandeburgenfiuiu,  noltroruin  pariter  et  veftrorum  euafimus  cru- 
delium  tyrannorum,  qui  vere  faluti  noftre  inuident,  et  nullis  noltris  nicritis  precedentibus  nia- 
lum  noftrum  iugiter  machinantur.  Cum  igUur  furori  ipforum  fmc  adiutorio  veOru  non  pofTu- 
mus  occurfare,  Petimus  omni  diligentia  integritalem  veftrani  in  oiimibus  inconcufTam,  quate- 
nUB  faluti  omnium  noOrorum  dignemini  intendere,  et,  quemadinodum  polliciti  cOis,  a Domi- 
nica proxima  poft  feltum  petri  et  pauli  beatorum  apoftoloruiu  ad  quatuordccim  noctes  ad 
Traductum  apud  Tanglim,  qui  dicitur  Olten  vbir,  nauigio  veniatis  in  adiutorium  nobis  ful>- 
fidio  manuali.  Speraraus  enim  ct  certi  fumus  in  Domino,  quod  ca  adiuttirio  dei  et  vcftro 
agere  et  perficere  debeämus,  que  veftre  libertati  et  noftre  et  omnibus  mercatoribus  Amt  pro« 
Acua  et  honefta;  Scientes  etiam  pro  certo  et  in  nullo  befitantes,  quod  Dominus  noftcr  13u- 
giflaus  omnia  vvlt  feruare  firtna  et  Itata,  que  Amt  ab  auunculis  fuis  Dilectis  ct  ab  alne 
principibus  et  a commiinibus  Ciuitatibus  confederalis  adinuicein  placitata.  Datum  Quorckow, 
Dominica  Refjiice.  Sigillo  Ciuitatis  noftre  Stetin  ad  prcfens  Caruiinus,  qiiare  Sigillo  Domini 
noftri  Bugislai  iUuftiis  prindpis  vA  fumus.  Difcretis  viris  et  boiieftis  Dominis  cuufuÜbus  in 
Lubek. 

Hnl  Ntfrlbin  CturaloBg  fflr.  CDtllL 
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CTLXXXni/  Sfßtllttritf  btö  SWürfi\rafot  Orto  öon  ©rcinbfiiburg  jn  bfr  »on  ttw  il6nig  8lu* 
bolf^  friiien  Söfinf«  jugtbaebtcn  93clt(;mtng  mit  Öfjttrrrit^,  Stein: , ^tönitjicii,  Äroin  uub  btr 

Sßinbij’t^tn  2Jtarf,  »om‘2i  3lugiijl  12!)0. 

Otto,  de!  gracia  Marchio  Brandenburgenfis,  omnibua  prefens  feriptum  vifo- 
ris  falutem  in  Virginia  Ulio  benedicto.  Ad  cognicioitein  et  notiliain  tam  preFenciuni  quam 
futurorum  volumus  peruenire,  quod  ob  'dilectioneiii  et  peticionein  fereniffuni  domini  noltri 
lludolfi,  Uomanomm  Regia,  voluntatem  noftram  adhibemua  plenariatn  et  coiifenfiiin, 
quod  jncUtua  dominua  iiufter  Rudolfua,  Romanornm  Rex  iam  prediclua,  filiia  fuia  al- 
berto  et  Rodoifo  terras,  videlicet  Auftriam,  Styriani,  karinthiain,  Carniolani  et 
Marcliiam  Slauicain,  libere  ponidendas,  iufto  tytulo  conferat  feodali.  Vt  autem  proce- 
dente  tempore  fuper  hiiiurmodi  factis,  de  iioftra  voliintate  confeufu  et  aireiifu,  nulli  dubiiim 
Qfiatur  et  ut  prefena  rcriptiiin  robiir  obtineat  firmitatia,  id  ipfum  figilli  noftri  munimine  duxi- 
roua  ruborandum.  Datura  Brandbiirgi,  XL  kaleud.  iSeplbr.,  Anno  duiuiiii  iiiillcrimo  du- 
oentefliuo  octogelimo. 

Plad)  tria  Crijinalr  ttl  St.  St.  iinb  )u  tBirn. 


CLXXXVIII.  Äifnig  SRuboIvjt  brauftrcigt  ben  J^frjog  Mit  Sa4»ffit  Mitb  bie  SSavfgrafen  von 
2?ranbciiburg  in  Saebfnt  uitb  "X^üriitgen,  immcntli^i  in  ber  Stabt  Wibcef,  bic  jtaifcrlic^jtn  SRrebte 
ju  liaiibj^abut  unb  bie  unbefugter  ilücifc  brm  dleic^e  eutjogeneu  ^^cft^uiigen  tviebre  au  bad  ^teiifi 

}u  bringen,  vom  0,  September  1‘2Ö0. 

Rodolfus,  dei  gratia  Romanoriim  Rex,  femper  Auguftua,  vniuerfis  imperii 
romanl  fidelibus,  prefentes  litteras  infpecturb,  gratiam  Tuain  et  omne  boniini.  Gereutes  de 
Ulurtribus  viris  alberto,  duce  Saxonie,  genero  iioftro,  neenon  de  Johanne,  Ottone 
et  Conrado,  marchionibua  de  Brandenburg,  principibus  noftris  dilectia,  bduciuin  in- 
ooncuflam,  ipßs  ciiiitatea,  opida,  raflra,  iiiunitioiies,  vilias,  pulTerfioncs  et  iura  qiielibct,  in 
partibua  Saxonie  et  thuringie  ad  iios  et  Imperium  pertinentia,  que  clare  irieinorie  quon- 
daui  albertus  dux  Brunlwicenria,  cum  dilecto  alberto  duce  Saxonie  ex  noftra  com- 
mirfioiie  adminiftrauit  et  rexit,  cum  ciuitate  noftra  lubicenfi  committinius,  vice  noftra  et 
inqierii  nomine  fideliter  dirigenda,  ut  quecunque  alienala  fiue  diftracta  reperciint,  ad  proprie- 
talein  Imperii  bona  lide  fidcli  ftudeo  debeant  reuocare,  et  fe  niutuo  iii  adniiniflratione  pre- 
dicta  et  extra  admiiiiflratiuneiii  in  fingulis  fnis  negotiis  adiuuare  confiüo  et  auxilio  nianuali. 
Vnde  mandamus  et  precipimus  vobis  vniuerfis  et  fingulis  in  predictis  locis  nobis  et  imperio 
attinentibus , quateiius  niemuratis  principibus,  tamipiam  admiiiiftratoribus  et  rectoribus  noftri 
noiuiue,  in  fingulis  iutendatis  et  ipfu  fidelitatis  exliibeatis  iioftro  nomiiic  facramentum.  Da- 
tura wvenne,  IX.  Septembris,  Indictione  VilL,  Regni  noltri  anuo  Se|)limo. 

ei«<b  (na  in  AakintK'Vt^iM  brnib>at(n  Imperium  Luilovici  Imperatorii  Otr.  XLH.  — Mb- 
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gtbnicft  ungraoR  mit  bet  1179  bei  Snbevfg  (Reliq.  Man.  R.  1S0)|  fetntt  In  btt  ^«tlt  bet 

Vfaligrafcn  )u  Satbiin  S.  207  unb  bei  Snt^bvlb  (Ocfi^.  tet  Cbumart  Sttnbenbuig  2bl-  IV,  Utf.  ttnbang 
e.  110}  nnb  in  bet  tfiberfft^en  UitunbeiKCaomlnng  I,  M9  9lt.  CDIU. 


C'fiXXXIX.  I)if  SDlarfi3roftit.«on  Sranbcnbiir»;,  Otto  tmb  Slfbcrt,  Mrfit^icm  bcm  Äloflcr  2)«i> 
guu  oUfO  frtte  ßigtitt^um,  »clt^to  btmfclbfit  bic  ’JJcmntcrfdjcn  «nb  ©enbift^cn  gürjlm  öcrlic{|tn 
‘ ■ (»obfit,  ungefähr  tm  1*280. 

ln  nomine  patris  et  Giii  et  fpiritus  rancti.  Otto,  Albertus,  Otto,  dei  gracia  mar- 
cliiones  de  Brandeburcli,  oninibus  in  pcrpetuuiii.  Ciini  dilectio  dei  pietas  Amul  et  ho- 
neftas  onincs  lioniines  ad  hoc  indiu-ere  debcant,  ut  viros  religiofos  promoueant  et  defeudant, 
vt  a caiiruruiu  tiiiiiultibu.s  exuti,  in  niuUifudine  jtacis  et  quieüs  liberi,  roluininodo  uacent  lau- 
dibns  creatoris,  maxiinc  tarnen  principes  tcrraruiii  ad  hoc  incUnari  debent,  quos  deus  iiitellj- 
genria  faniori  iliuiiiinauit,  niaioci  potenlia  Griiiauit  diuiciisque  aniplioribus  honoraiiit,  vt  eunim 
oracionibiis  adiuti  fic  transeant  per  bona  teinporalia,  ut  non  amittant  eterna.  Hinc  eft  quocl 
ad  prefentes  et  pofteros  volumus  peruenire,  quod  nos  ob  honorem  dei  et  gloriofe  Virginia 
Marie  clauftro  Dargun  Cj'ftercienfis  orJinis  fratribusque  ibidem  perpetuo  deo  famulantibus 
omnem  proprietalcin,  quam  Iial>ent  ustpie  ad  lianc  diem  a ducibus  Pomeranie,  Buche-- 
zlao  vidclicet  et  Cazimaro,  Wartizlao  ac  Barnim,  et  a nobilibus  domiuis  Slauie, 
Hinrico,  videlicet  de  Weric  fdii-sqiie  fuis  Johanne,  Nicolao,  Burwino'  Pribizlao 
et  heredibus  eorum.  Acut  priuilegiis  Aiis  proltare  pofTunt,  quam  ifti  Ane  confenfu  palris  no- 
ftri  darc  non  potuerunt  preiinininato  clauftro,  liberaliter  danius  et  prefenlibus  in  perpetuum 
confirmamus,  ita  duinlaxat  vt  A prcdictam  proprietalem  per  mortem  dominorum  terre  fen 
quocumque  modo  ad  nos  uel  ad  uoftros  heredes  dcuenire  contingerit,  nichil  iuris  in  pro[>rio- 
tate  dicti  clauftri  nos  nec  heredes  uoftri  nobis  adiUccrc  debeainus,  fed  fratres  predicte  do- 
mus  tune.  Acut  nunc,  gaudere  debent  perpetua  libertatc.  Vt  igitur  hec  noftra  Uberalia  do- 
nacio  fcniper  Anna  permaneat,  prefentem  littcram  iude  conferiptam  Agillorum  noArorum  rou- 
nimioe  fecimus  roborari.  Teftes  huius  rei  Amt.  , 

9tc4  tif<b  SVrifl.  Ilrf.  I,  159.  — Sit  Utfunbt  ift  unbcQtnbtt,  alte  IcPrarll  imb  im  Srfl^  btl  fttoPctg 

btpnblic^  grat^enj  ba^ec  bo<t)  aU  outgtfmigl  jii  bticaclftcu.  Reicht#  {tticR  Ei|(t)  bc)Rcifcll. 


CXC.  Sotn)}roinif  in  Gat^m  ber  oertoithseten  ^tfinigm  Jfuntgunbe  »en  iinb  bc3 

3Jlorlgrafett  Otto  bon  SBronbenburg  olö  CanbcObcrtcffcrO  bcO  ÄÖnigrti^ö,  ouo  bem  Snbe 

bcö  3af)rfö  1‘ihO, 

ln  nomine  domini  amen.  Nos  Chunigund  etc.  quod  nos  propter  bonum  pacis  et 
plene  concordie  unionem,  quam  habere  intendimus  et  volumus  puro  corde  cum  domino 
Othone.  incljrto  inarchione  B randenburgenfi,  qui  gerit  vices  domini  Alberti,  mar- 
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ciiionis  BranJcnburgenfis,  fratris  fui,  cariflimi  filii  noflri  WcncezlaS,  pnpilli  prinripia 
et  domiDi ' regni  Boemie,  tutoris  et^capitanei  generalis  in  regno  predicto,  de  negoti»  et 
juribus  Omnibus  ad  nos  tarn  ratione  dotalitii,  quam  alia  ratioiie  in  regno  predicto  quocuiujue 
modo  f[>ectaiitibus , compromittimua  bona  et  fpontanea  voluntate  in  reverendum  in  Ciirifto 
patrem  et  dominum,  Tli.  venerabilem  Prägen  fern  Epifcupum  etc.  tenore  prefeutium  fir- 
miter  promittentef,  quod  (|uidquid  predictns  dominus  cpifcopus  etc.  tamquam  arbitri,  arbitra- 
loref,  laudatorcf  feu  amicabilef  compoAtorer,  inter  nos  et  predictnm  marchionemOthoncin 
arbitrandum  diufcrint,  laiidandmn  feu  etiam  componendum,  juxta  confilium  et  deliberationeni  per 
barones  et  civea  regiii  predÜcti  kabitam,  inviolabiliter  (uolumus)  obfervare,  dumniodo  per  predictum 
niarchionem  Othonem  domini  Efiifcopi  et  aliorum  arbilrium,  laudura  feu  conipofilio,  per 
predictos  barones  et  cives  adinvenia,  nobis  inviolabiliter  obfei^'etur.  Qiiodfi  forte  a parte 
predicti  marebiouis  Otbonis  predicta  compofitio  feu  arbitriuin  per  omnia  inviolabiliter 
non  fervetiir,  ad. predicta,  (|ue  pronilfimus,  feu  ad  fervationem  j)redicti  comprnmi(jli  tonen 
nolumus  aliqiinlenns  vel  arceri.  Et  ne  de  predictif  poffit  in  petftorum  dubitari,  prtTentls 
comproinirßoliis  literas  feribi  mandavimus,  figilli  noflri  niuniniine  roboratas.  Dat  inPragactc. 

MiiS  cinrm  3rrmrltud)(  Snnsiifc.  trr  X.  X.  ^ofbitliiM^tf  )ti  SSitn  CLXXXVIl.  p.  12i.  Ken  tin  in  ten  tibftaiitl. 
trr  Ki'tn.  Qefrllfi^tfl  btc  8Si|f(iifd>iflen  9tcu(  2cli{(  Sb.  IV.  bur(t)  SocitF  unb  V.  Jeljc  Kb.  II.  bmd) 
V ata  cf;  bcfNsitn  Ubbrtictni  iß  bcfoabnl  bet  (Tßtre  inistnan.  ' 


2)larli\raf  Otto  »on  iBranbtuburfl  weifet  aU  Sanbcd<Serteefer  t>on  Sd^meu  ber  Ädiiifittt* 
^^ittwe  itmiiguubc  eine  Oitbt't'i^teiite  an,  im  Anfänge  bc^  12äl. 

Nos  Otto,  dei  gratia  Brandenburgenfis  marebio  et  illiiftris  domini  \V.  in  n>gno 
Boemie  tutor  et  capitaneus  generalis,  per  foripturn  prefens  ad  nniverfonmi  notiliam  rnpimus 
perv'enire,  quod  circa  inelytam  duniinam  Chuuigundain  re'ginain  Boemie  magailic.ani, 
noftram  materteram  carifliinani,  favorif  plenitudiuc  eflnunlc.s,  cum  eadem  folidiorif  dilectionis 
oonipletivo  vinculo  ad  unionein  et  concordlaiii  pervcniiuus  in  hunc  modiini,  i[uod  llbenter 
ipfani  tamqiiain  neplein  nobis  dilectam  voliimus  dilectionis  braebiis  amplexari  ct  in  prumocio- 
iiilius  iplius  rellorere  ficut  decet  folito  in  amore.  InfHper  vencrab.  doiuino  . . tali  epifcopo, 
ncc  non  ct  ta/ibus,  integralitor  cuuiniifiinus,  in  perfona  noftra  ipfis  dando  plenariani  poteAa- 
tem,  ut  ipfi  domine  Regine  prefate  inille  inarcaf  rcddilnum  in  inanfir  debeant  fmalitcr  alA- 
giiaro,  ct  hoc  ubicunque  iiitra  . . et  , . et  etiam  inter  . . et  . . prefati  viri  redditiif  preha- 
bitos  ex  parte  domini  W.  nof  taugentef  inveiicrunt  vel  poteriint  inveiiirc.  Si  aiilem  com- 
plcto  prcdiclüf  reddituf  in  tenninif  vel  partibuf  prenotallf  non  poteriint  invenire,  tune  inter 
partes  . , et . . alAgnabuiit  ipA  domme  Rcgiiie  tot  reddituf,  iit  ei  prefatarum  inille  marcarum 
numeruf  compleatur;  quos  reddituf  ipfa  poffideat  annuo,  pacilice  et  ti'am|iiillc.  Eo  tauien 
additu,  quod  ipA  domine  Regine  marcarum  argeiiti  redditiis  per  perfouas  preinifTas  in 

moncta  et  tcloneis  etiam  alligneiitur,  ut  fic  mille  marcas  argeiiti  et  UC'*‘  ipfa  domiua  Regina 
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percipiat  annuatiin.  Vt  autem  lAud  per  dos  et  et  per  noftrof  quoflibet  ipß  D.  Regfoe  1n- 
uiolabiliter  obremehir,  prefcnr  fcriptum  dcfuper  fieri  et  figillo  uoflro  hin'imu»  commuiiiri. 
Dat  , , . annb  domint  mill.  CG°™  octuagefimo  prinio  kn,  ' 

trofeiktn  Codex,  mit  «tgttnuft  Mit  tie  eerditnt«  Ibftaitt.  Sec|(t  («t  fb  DC***  duceata«. 

. , •«  ' 


CXCII.  j£>fr  Äßiug  91uboIp^  bfrfpn’ttit  tiner  Stabt,  «rrmut^Iic^  in  OtoHm,  f^rt 

gricgrni^ntcn  fobalb  }u  brrüdftc^tigen,  ole  feine  Unetni(\fett  mit  bem  SOlorigrafm  bon  SSronbenburg 

bcigeleijt  fein  toftrbe. 

Diim  confideratiunis  noftrae  Volumina  volvinitis,  dum  cunctonim  fidelinm  nortronim, 
et  Pnncipvim  fub  Iniperio  Koinatio  degentiuiii  Pidem  et  merita,  quibus  eideiii  fainulanlur  lui- 
perio,  Hegalis  circunifpectionis  providentia  cunteinplamur,  ad  vos,  tanquani  fidc,  devotiono 
et  opere  clariores,  benignum  cunvertiiiuis  iu>rirae  connderationis  intui(uni,  fedula  meditalioun 
penfantes,  qualiter  bujiisniodi  dara  veftrae  devotiouia  iiilignia,  qiuluui  nns  et  {in[ieriiiin  ba- 
cteniis  coluiflis,  condignae  retrilmtionis  niiimTibus  lioiioremus,  quo  niagis  accenfa  \ef(ra  de- 
votio  continuatione  laudabili  floride  perfewret  Saue  N.  ad  Majeflatii«  auflrae  praefeutiain 
in  veflrae  legationis  oiTicio  deriinatiiin  benigne  fiuicepiiniis,  et  ea  quidein,  quac  nubia  vertro 
nomine  referre  voluit,  fic  adverlimus  diligenter,  fiqiiidcm  de  facto,  fuper  quo  frater  II.  vo- 
biscum  noftro  nomine  coiitulilTe  dinufeitur,  prout  eliam  N.  ploniiis  nos  inftruxit,  refpouru 
fina'li  vobis  ad  praefens  non  polTiimus  refpoiidei-e,  niaxime  quaiudiii  caiifa  feu  quaefUo,  qiiae 
inter  Nos  et  MaFojhionem  Brandenburgenfem  enierfit  hoc  tempord,  nun  oft  ad  parteiri 
alteram  teritainatä;  qua  (latiiu,  ut  crediiniia,.  expedila,  foliempnes  nuntios  uofinis  fuper  bis  ct 
aJiis  plenius  informatos  ad  veftrain  praefentiain  e veftigio  dirigemus,  aflcctuofe  rogantes,  qua- 
teniis  interim  taliter  vefira  iiegotia  dirigatis,  ut  fi  per  ipfo.s  ad  iioftra  fenitia  vocari  coutige- 
rit,  ad  ca  rcperianiini  expediti.  Super  facto  auteoi  Tufeiae,  veflrae  petitioni  aniiuilTeiuus 
de  facili,  iniinu  nofira  in  hoc  et  imperü  utilitate  penfata  fecifTeuius  pt  ipfuiu  prucul  dubio  ■ 
non  rogati,  fi  uon  fumiui  . . . patris,  |>etentis  ibidem  quendaiii  eugnatum  fuuui  per  quandam 
convenientiam  collocari,  praccurrens  petitio,  vos  in  ipfo  iiegolio  praevenilTet.  , 

{Itaib  tnn  Crlginal/tttCruife  aiil  ton  Codex  Trcvitcnlis  in  Setinanii’4  Cod.  epiiloL  Badolphi  tegU  p. 

100.  107. 


CXCin.  ^mti^mtbc,  »meittterte  jtönifjin  boit  SBü^meit,  üagt  btt  bem  jtenige  9tubcl|.'^  über 
ben  Sllarlgrafen  Dtto  bon  Sranbenburg,  ber  ^rag  ciitgettommeti  «nb  i^r  ijire  Äinbcr  entriffen 
^abe,  unb  bittet  ben  jtfiiig  um  feineu 

Ex  quo  ptaeuit  Regi  Regum  altißimo  praealmo  omnia  complectenti , nos  kariffimo- 
rom  Doftrorum  orbare  folatio,  ad  Vos,  tanquam  ad  potifikoum,  qui  nunc  fupereß,  refiigii 
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«Mtftri.  portnm  recnrrimns  confitlenter,  Aatum  Boflnim,  ac  ea,  qnae  drca  n.oa  fortunae  poten- 
Üs  lioperium  per  vices  temponim  altemat  et  variat,  ad  Velb^e  Majeltatis  notidam  merito 
deferentea,  nt  in  lactis  et  profperia  nobia  congaudeat,  et  in  adverfia  vero  et  tiiftibua’ nobia 
qnodam  naturalia  affecüonia  bftinctu  rationabUiter  condefcendat  Ad  veltrae  igitur  Excellen- 
tiae  notitiam  deferimus  quenilofe,  quod  illuHria  O.  Marchio  N.  pada  et  amidtiae  foedeni 
inter  fereniilimuin  Dominum  nodnim  R Romanorum  regem,  Noa,  et  ipfum  inita  non 
attendena,  poll  amicoa  tractatua  et  ordinationea  babitaa  hinc  inde,  et  juramentia  et  litteria 
oonCrniataa,  ad  dvitatem  Prägen  fern  fe  tranftubt,  liberoa  noftroa  üluArea,-  vniverfa  exenia 
Doftra,  dvitatem  et  caltmm  in  Aiani  temere  redigeaa  poteAatem.  De  quo  cafu  inopinabili 
fibi  providentia  noUri  confilii  de  fadli  praecaviflet,  ß non  praedicti  Alarcbionia  legalitas 
Qlibata  temporibua  retroactis,  fed  hoc  deteftabili  fine  totaliter  denigrata,  nil  fininri,  nil  perfidi 
machtnaiidi,  plenam  de  ipfo  nobis  fiduaiam  tribuiflet  Quapropter  Serenitati  veltrae  devotia 
^umilitatia  noßrae  predbua  rupplicamus,  quatcnus  pro  recuperandia  et  repetendia  überis  no- 
ßris,  a matemo  gremio  tarn  fraudulenter  et  dolofe  (ereptis),  nec  non  exenniia  noltria  reha- 
bendis,  veftrum  nobia  et  rereniffimo . Domino  noßro  R.  digoemini  confüium  impertiri;  , noa 
eiiim  circa  fertitutionem  clcnodiorum  veftroruni,  quae.  idem  Marcbio  cum  caeteris  occupa- 
vit,  praedicti  Domini  noftri  R.  conTilio  parere  et  intcndere  volumus  bona  fide.  — 

tnn  «ii<  ttn  Codex  Trevireiins  in  Stbmann’l  (^odex  epiftol.  Rndolphl  rofU  p. 


CXCrr.  £ er  Slom’g  SRuboIp^  fcjft  btr  rrrtrittweten  Königin  wn  ©filmen  3000  JDtarf  jfijr» 

Itf^nr  Siitffinftc 

Mrtutum  radiia  illußrata,  Domina  Ch.,  inclita  Regina  Bohemiae,  pröbitate  fua 
nos  conipulit,  et  venulta  morum  honeftate  coegit,  ut  ei,  quam  duri  temporia  multipliciter  an* 
guftavit  acerbitaa,  et  falubritcr  confoiamus,  et  iiberaiiter  fuccurrainus.  Decet  quidem  Regiae 
IMajeltatis  honorem,  ut  eadem  Domina,  quae  ad  noftrae  protectionia  praefidium  confidenter 
fe  tranftulit,  fperatae  gratiam  pietaüa  inveniat,  et  a noßra  Celßtudine  ampUua,  quam  fperarB 
valuerit,  conrequatur.  Saue  cum  de  praedictae  Dominae  Reginae  confilio  et  conTenfu,  Re- 
gnum  Bohemiae  rufeeperimus  fub  certb  pactis  et  conditionibus  inter  noa  et  ipläm  habi- 
tia,  pro  utilitate  et  commodo  iiberorum  ßiorum  illußrium  gubemaudum,  prout  baec  in  aiiia 
noßria  iilleris  clariua  exprimuntur,  dicta  Domina  Regina  cum  inßantia  poßulavit  a nobia,  ut 
detenninatas  poßefTiones  et  certos  redditus  aßignaremus  eidem,  quibus  vice  et  loco  donado- 
nis  fibi  factae  propter  nuptias  a quondam  O.  illuftri  Rege  Bohemiae  vitae  ßiae  tem- 
poribus  uteretur.  Nos  itaque  praedictae  Dominae  Reginae  precibus  favorabiliter  annuentes, 
ei  triiiin  inilitmi  niarcanim  provenlus  et  redditus  aliiignamua,  et  faciemus  aßignari,  videlicet 
• Opavienfem  pro^inciam  etc.  Quodii  forte  viri  fidelea  et  providi,  nec  ipfi  Reginae  fufpeed, 
quo8*ad  hoc  deputabimus,  ut  taxent  et  aeßiment  redditus,  qui  ex  dicUs  bonia  anais  fingubs 
percipi  poterunt,  nobis  retulerint,  quod  proventus  corundem,  bonorum  non  fußieiant,  ad  com* . 

II.  ©».  t.  . . 19 
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plendam  fummain  (uperius,  ex  tune  de  alns  bonisRegni  Bohemiae»  aut  Marchionatna 
Moraviae  procurabimus  fummam,  quam  fupradiximua,  adimpleri.  Si  vero  redditua  affi- 
gnamli  ultra  fummam  praedictam  taxati  fuerint,  tuiic  hoc,  quod  fummam  excedit,  de  afligoa- 
tione,  quam  fieri  volumus,  deducetur;  et  fi  forte  pars  reddituum  aflignandorum  evinceretur  a 
Domina  Regina,  tune  in  locum  ejus,  quod  evictum  ab  ipfa  fuerit,  aliud,  quod  tantundem  va- 
leat,  reponemus.  Ipfa  autem  Domina  Regina  praefentem  adignationem  gratanter  a nobia 
fufeipiens,  fe  nobis  ad  certa  pacta  voluntarie  obligavit,  quorum  tenor  et  ordo  in  iitteris  fuis 
patentibus,'  quas  fuper  bis  nobis  tradidit,  plenius  continentur.  Ad  haec  praefata  Domina 
Regina,  ii  praemilTa,  quod  abßt,  inbingeremus,  a pactia  et  promifiionibua  nolus  factU  erit 
libera  penitua  et  foluta. 

Rdc^  Setmnm  o.  o.  S.  6.  105. 


exev.  Die  ÄJntgtn  jtunigunbe  »on  ©5^mcn  »erfprit^t  eiblii^  bem  Sflßmi^eit  ÄÖnige  Slubolpji, 

" ’ ' ' bie  mit  i(im  grf^lofyenra  Sertrfige  getreuli^l  }u  ^ten. 

Polt  deceOiim  darae  memoriae  Domini  et  mariti  noftri,  quondam  O.  illuftris  Re- 
gis  Boheniiae,  adverAtatuiii  nobis  imminentium  innumerabiles  impetus  declinare  volentes, 
ad  SerenilTiuii  Domini  noftri  Rudolfi,  Romanorum  Regis  femper  augufti,  tranPivimus 
gratiam,  fpem  habentes,  quod  idem  nobis  maritali  praefidio  viduatis,  patemali  dementia  pro- 
videret;  et  quoniam  idem  Dominus  fub  protectione  Romani  Imperii  favorabiliter  nos  collegit, 
nobisque  terras,  pofTeiriones  et  redditus  in  deem  et  locum  donationis  nobis  factae  propter 
nuptias  a praedicto  noflro  quondam  Domino  et  marilo  liberaliter  allignavit,  quae  et  qui  in 
fuis  Iitteris  propriis  nominibus  exprimuntur,  in  aliis  quoque  noftris  petitionibus  noftro  bene- 
placito  factus  nobis  placabilis  benivole  acquievit:  nos  vicem,  quam  polTumus,  reddere  cu- 
pientes  eidem,  tactis  facris  evangeliis  iibi  promittimus  et  juramus,  quod  honorem  fuum  et 
utilitatem  femper  promovebimus  bona  iide,  et  quod  ad  hoc  omnem  noftram  diligentiam, 
operam  et  follidtudinem  impendemus,  ut  omnes  tractatus,  pacta,  promilTiones  et  placita  in- 
ter  ipfum  et  nos  de  pueris  fuis  et  noftris  nuper  facta,  et  omnia  alia,  quae  in  aliis  noftris 
iitteris  hbi  per  nos  datis  exprimuntur,  int^re  compleantur,  et  quod  nulla  occaiione,  nullo 
inductu,  nuliisque  promifiionibus  inclinabimur  in  favorem  vel  partem  eorum,  qui  impediunt 
in  praefenti,  vel  impedire  volent  impoflerum,  ut  illae  ordinationes  et  pacta  et  pladta,  de 
quibus  fupra  meminimus,  differantur,  vd  deficiant,  vel  in  parte  aliqua  immutentur,  ni/i  prius 
ad  hoc  accedat  praedicti  Domini  no/iri  Romanorum  Regis  benepladtum  et  confenfus.  Illud  ^ 
etiam  cavebimus  toto  poffe  et  bona  fide,  quod  nullum  fervitium,  conAlium,  favor  et  auxilium 
de  bonis  et  hominibus  nobis  afTignatis  fiat  praedicti  Domini  noftri  Rom.  Regfis  inimicis  prae- 
fentibus  vel  futuris,  Ulis  maxime,  qui  impedimentum  praeftant  vel  praeftabunt,  ne  pacta,  con> 
ventiooes  et  placita,  inter  Dominum  noftrum,  et  nos  habita,  de  quibus  fupra  diximus  com* 
pleantur.  Haec  omnia  et  fingula  de  certa  confdentia  noftia,  et  habito  fanae  deliberationis 
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eonnüo  prömittinntt  pneActo  Dombo  noftro  redpienti  proraiflionem  Doftnoi  iub  r^gione 
{omptruidi,  qnbd'ei  praefUtiraus,  venerabUi  Patre,  Domino  H.  Baniienr«  Epifcopo,  do> 
bis  juramentum  huhismodi,  quod  fponte  ruTcepimus,  defereote,  ac  per  Edeles  interpretea  ez- 
ponente  tenorem  praefentium  Utterarum;  cujus  Epifcopi  jurisdicUoni  dos  Aibjicimus,  reaua- 
tiantes  privilegio  fori,  fi  contingeret , quod  Deus  avertat,  per  nos  aliqua  de  praeminis  in- 
(HngL  Promittimus  nichilominus,  ut  bonorum  nobis  facta  aflignatio  fit  caflä  et  irrita,  et  ad 
praedictum  Dominum  revertantur,  et  quod  ex  tune  Uli,  qui  nobis  juraverunt  vel  jurabunt 
fidelitatem,  a juramenti  nobis  facti  vel  faciendi  fint  vinculo  abfointi,  et  praedicto 'Domino 
nofiro  nobis  relictis  adbaereant  et  intendant,  et  onmes  gratiae  nobis  factae  fint  viribus  va- 
enae,  et  praefatus  Dominus  nofier  a promiffionibus  fingulis  et  placitis  nobis  fiictis,  quantum 
fibi  placuerit,  fit  folutus,  fi  nos  ab  bis,  quae  fiipra  memimimus,  occafione  vel  modo  aliquo 
recedemus. 

Botaann  bof.  C.  109. 


CXCVI.  ajlf^rot  0(^robeit  fcr«  ÄÖntgO  JRnboIp^  fib«  frinc  ©rrfü^mntg  jnit  bnn  SWorfgrofcii 
Otto  »OB  Sranbenburg  unb  fibrr  bie  Sßemtä^Iung  fetner  bcibm  Sßdjtrr  nitt  rinrm  Sruber  b» 

SDlarfgrafen  Otto  uttb  ntit  ÜBratioIato,  bem  ISibm  brr  ^onc  Sfjtmuu 

L 

Qualiter  caelefiis  altitudo  confilii,  cujus  occulta  judicia  colligere  nemo  potefi,  ad  in- 
teritnm  illufiris  quondam  O.  Regis  Bobemiae  nos  induxit,  alias  tibi,  cui  digne  debuimus 
tarn  gloriofum  intimare  triumphum,  littera  nofira  deprompfit;  Ideo  hujusmodi  gaudiofae  rela- 
tionis  feriem  memorandam  ad  praefens  fiib  filentio  traufeuntes,  illa  nova,  quae  ex  novitate 
fuccelTuuin  profperorum  erga  nos  poftmodum  funt  fuborta,  tibi  in  incrementum  uberioris  lae- 
titiae  iutimamus,  videlicet,  quod  inter  nos  et  illuftrem  Ottonem  Marchionem  de  Bran- 
denburg, et  quosiibet  alios  de  ejufdem  Regis  Bobemiae  parentela,  confopitis  omnibus, 
quae  futurae  difcordiae  pericula  minabantur,  juxta  Votum  et  defiderium  cordis  noftri  pro  no- 
firo honore  ac  totius  Reipublicae  commodo,'  inviolabUis  amicitiae  pacisqtie  foedera  funt  con- 
tracta,  fic,  quod  inclytus  W.  baeres  Regni  Bobemiae,  illuftri  filiae  nofirae,  nec  non  U- 
lufiris  frater  Marebionis  praedicti,  alteri  nofirae  natae,  funt  matrimonialiter  copulati ; quae 
quidem  facra  connubia  funt  cum  fefiivitate  celebri  confummata,  prout  regiam  condecet  Ma- 
jefiatem.  Sciat  ctiam  tua  Gdelitas,  quod  fanctirfinius  in  Crifio  Summns  Pontifex  ab  arce  pa- 
temae  karitatis  emifit  venerabilem  N.  I^tum  et  fuum  nuntium  fpecialem,  ut  facrofanctae  Ma- 
tris  Ecclefiae  et  Imperii  Rom.  negotia  in  identitate  unionis  et  amicitiae  pro  nofiro  benepla- 
cito  uniat  et  conformet.' 

n. 

Vt  fortunatis  et  profperis  nofirae  febeitatis  eventibns,  vefiris  praecordiis  nova  novae 
laetitiae  tripudia  renoventur:  ecce,  quod  vobis  infinuamus,  ad  gaudii  incrementum,  quod  in- 
teevenienta  coufenfu  benivolo  N.  et  de  libero  fuae  beneplacito  voluntatis,  inter  nos  ac  N. 

1»» 
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meiliante  leghiini  eopnls  matrimonil,  later  iUuftrem  N.  gennainiin  et  Ni  .vatadi  so» 

ltnm,  per  iam  concepta  rponfalia,  ordinata  perpetuae  faniiliaritatis  et  «nnicitiae  ibedera  fml 
firmata;  cooipromilTo  nichilomiiiua  inter  nos  et  inclytum  N.  (fuper)  controverßae  nuteda  ia 
praedictum  N.  facto  jam  pridem  a nobia  ab  ipfo  N.  penitua  diflbluto.  Quae  quidem  Yobia  id> 
circo  Uquido  ftilo  defcribinius,  ut  £cut  eftis  noflcoram  voüvorum  (ucceOiium  avidi,  £e  efficiar 
mini  partidpea  praemiiTorum.  ’ i 

nt  - I 

‘Contractae  jam  pridem  inter  Nos  et  te  veteria  amicltiae  concor^mte^  at  de  fortuna»- 
tis  et  profperia  noftrae  felicitatia  aufpicüs  nov-a  laetitiae  renovet  plenitudo,  Ecce,  quod  tibi 
Ügnificamua  ad  gaudioü  tripudii  incrementuin,  quod  ioter  No»  et  N.  per  fponfalia  jam  con«- 
tracta  de  inatrimonio  confummando  inter  fratrem  fuum,  et  N.  notam  noHram  perpetuae 
felicilatis  et  indilTolubilis  amicitiae  foedera,  aunuente  dirina  clemcntia,  et  N.  inters'eniente  com- 
fenfu  benivolo  funt  (irmata.  Et  quia  N.  nuper  ad  devutionis  noftrae  converfos  obfequia,  et 
fe  benepbcilia  noltria  in  oifini  fpiritua  proinptitudiue  coaptantes,  nos  decet  in  oporlunitatibus 
confovere,  fuper  controvcrAae  niateria  inter  te  ac  ipfos  odiofo  tumultu  diutius  agitata,  dile- 
ctum  familiärem  et  militem  noftnim  ad  tuam  praefeiitiain  duximus  transmittendum,  Sincerita- 
tein  tuam  alfectu  plenilfiuio  deprecantes,  quatenus  verbis  fuis,  quae  tibi  noftro  nomine  pro- 
pofuerit,  ])Ienam  Cdcm  fuper  bis  adhibeas,  tanquain  npftris. 

9tai^  tno  CrijmAlttlltnKft  ou<  (im  Cod.  Trerirenfis  ia  9Sekatann’<  Cod.  epiß.  Budolphi  regU  fr  53.6S.6(W 


'€XCm.  Otto,  ?ö6tTl  luib  Otto,  SJlflrfijrafnt  von  Srantcnburg,  ccnffrirtn  trm  Gönvoile  j« 
, fflalbccf  ju  ijirrr  ®cbd4»tni^fctcr  fcaO  Ilorf  0tcmntcr  bei  t£(d;cnrobf,  am  23,  2)?Sr3  1281, 

Otto,  Albertus  et  Otto,  fratrcs,  dei  gracia  Marcbiones  Brandenburgenfes, 
Omnibus  in  perpetuum  notum  facimns  et  prefenlibus  proteltamur,  quod  nos,  ob  falutem  am- 
manim  noftrarum,  parentum  noftrunun  et  omnium  uoltronim  heredum,  daraus  et  legamne 
■omnipotenti  Deo  et  beate  Alarie  perpetue  virginiy  prcpoßto,  decano  ceteriaque  cauonicis  in 
iWalbeke,  villam  dictam  Stemmer,  citra  Efkenrode  fitam,  cum  omnibus  jnribus  et 
pertinenciis,  agris,  pafcuis,  pratis  et  Alvis  et  cum  omiii  integritate,  eo  videlicet  ordine,  ut 
eonventus  ibidem  celebret  et  per  fuos  fuccelTores  jugiter  celcbrare  erdinet  et  procuret,  ut 
omni  anno  fequenli  die  beaü  BlaAfi  *),  cum  vigUiis  altera  die,  prout  foUeinpnius  Aeri  potelt, 
miflarum  foUempnia  celebreiit  ac  celebrari  procurent  Ut  autem  prefcns  fcriptum  in  perpO' 
tuum  valeat  ac  ftabiliter  perfeveret,  noftro  Agillo  boc  feciuuis  communiri.  Acta  funt  hec 
Arneburch,  prefentibiis  hiis:  Ludoifo  de  Efbeke,  Ilelmoldo  de  Dre^nleve,  GbO' 
vehardo  de  Alvenfleve,  Arnoldo  de  Jaga>v,  Johanne  de  Stendel,  Brunone  de 


*)  0.  i.  t(i  4.  grkuor.  UUgntlt  l|i,  ct  tal  fcqqeati  in  anoo  ctet  jn  die  Blafii  gtbJtt, 
t« 
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Eyirinve,  Johanne  de  Krakaw,  Johanne  de  Krug^ie  ct  aliis  quun  pluribuS' noftria 
mUitibus  et  valällis.  Anno  domini  M”.  CC°.  LXXXL,  octavo  Kal.  Ap^. 

estgg<ttf  a^t|«ilBBg  aul  ckina  S«<mgcl«li.ni  M Aloflnl  SSalkitf.  X^llring,  eSi^f.  anittt,  n,  61. 
adl  t(ig  Dktan  ocUua  kal.  April.  X)iefi  Urfiinbt  tu  Qtetdcn'l  DipL  tbL  marcb.  n,  435  nii 

ten  Datam  ocUdo  kal.  April,  nnb  ein  Hu<iug  in  8t)  (i  In  um’ 4 C^iouK  0.  52  mit  btm  Sttim 

nac^  btm  tii^imtfnitag  (2.  S'tni«). 

^ierjicr  ge^ißrt  ou^i  btt  folgenbe  9loHj  Mit  einer  irid^t  in  extenfo  oufge^nboten  Urliutbet 

S)ie  SPlarlorafen  bon  Sranbenburg,  £)tto,  Sllbret^t  unb  Otto,  befennen,  baß  eo  in 
. Slnfe^ung  ber  Sogtrv  beO  0tifte  Sßalbecf  bleiben  foll  in  betn  0tanbe,  »te  rO  bei3ei« 
ten  ber  b.  iBorbb  getoefen.  0ie  tsoUen  am^  über  beO  Gapitelo  cignitbümlictie  ©fiter 
fnß  feiner  JurUdiction,  noiß  über  i^rc  eigentl^ümlid^en  Sente,  fo  nton  goten  nennet, 
etntger  ©ere^itigfeit  fi^l  anmaßen,  noeß  bie  iBogteb  bon  bem  04>Ioffe  SUbenOicben  abfon» 
bem  ober  auO  ben  $&nben  laffen,  o|ine  IBorbcmußt  unb  SonfenO  beo  ©ipitrlo  jemanb 
' ‘ bamit  belehnen.  SDteo  iß  olfo  obge^belt  unb  berbriefet  auf  bem  $aufe  Sümeburg 
1281.  25.  Hnfiii:. 

HRtplnnm,  IBalbrtt.  Cbrrnit  0.  53. 


’CX€Vin'  Otto  unb  Äonrab,  SWarfgrafen  bon  Sranbenbnrg,  nel^men  boO  Äfoßer  SJuio»  im 
£anbe  01atbe  gegen  bie  feinblicßen  $ommcm  in  0<ßu^,  am  14.  9())ril  1281. 

lu  nomine  domini  amen.  Otto  ct  Conradus,  Dei  gratia  Brandenburgenfes 
Marchiones,  omuibus,  ad  quos  prefens  feriptum  penienerit,  lälutem  in  perpetuum.  Quo- 
niam  ceOobium  Bucouieufe,  ordiuü  Ciftercienris,  territorii  Slauenenfis,  opprelTum  nimis 
iouenimua,  grauatum  paaiter  et  deuallatinn  ab  hoftibuB  Pomeranis,  idcirco  ipAua  Coeno- 
bü  et  venerabilis  viri,  domini  Frederici  dlcli  Munt,  abbatis  loci  memorali,  miferti  inopie 
atque  moti,  predictum  abbatem  cum  omuibus  fub  AiocelToribus,  conuentum,  bona,  TiUaa,  he 
reditates  Aias  et  homines  in  perpetuam  uoftram  protectiouem  fuscipimus  et  tulelam.  Pre> 
terea  notum  eOe  volumua  uniuerfis  et  ßngulis,  ad  quos  prefentea  peruenerint,  quod  omniura 
bonorum,  >illarum,  hereditatum,  metarum,  pifcaturarum,  aquarum  falfarum  et  reccutium  Bu- 
couienfis  preläti  monafterü,  que  rite,  jufte  ac  legitime  ante  data  prefentitim  pofledit  et 
probare  poterit  prerilegüs  atque  feriptis,  (piicquid  jiiri»  titulo  proprietatis  in  iiiis  habuimus, 
boc  totiim  ipfi  pretaxato  Bucouienfi  damus  cenobio  ad  honorem  Del  et  domini  noftri  Jhefu 
CrifU,  ejus  quoque  genitricis,  Marie  viiginis  et  omniiiin  fanctonim  perhenniter  poriidendum, 
ipfiua  cenobii  rellauracioni  et  quieti  perpetuo  intendere  cupiente«.  Ne  vero  hcc  noftra  ra- 
tionabilia  ac  pia  donatio  a rucceflbribus  noftris  in  poftenun  irritetur,  prefentem  paginam  con~ 
feribi  juffimus,  et  fepedicto  cenobio  Bucouienfi  dedimus,  ad  majorem  cautelam  et  eui- 
dentiara  hujus  rei  Agillorum  noftrorum  niuuimine  roboratam.  Actum  in  caftro  Turgluwe 
coram  idoueis  (telUbus)  fratre  B o d o I f o,  confelTore  noftro,  Ordinis  Ciflercieiifis  cenobii  T o r in  e n - 
(is,  Iratre  Clourndo  ctfratie  Johanne,  ejusdem  ordinis,  Magißro  Johanne  Pliyficu,  pre- 
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pofito  Jagouienfi,  militibus  noftris  Bertrammo  de  Ecftede,  Ludovico  de  Wedele, 
Georgio  de  Breuiz,  pincema,  Droyfekone  et  alüs  fide  dignis.  Datum  in  eodem  ca- 
(tro,  anno  domini  inillerimo  dueenteliino  octuagefimo  primo,  dedmu  octauo  Kalendarum  Maji, 
per  manum  domini  Meiner  di,  Doi\re  curie  Cappellani. 

trat  in  km  Sallift^  dukitn  U,  131.  9i(f|ltkt  Utf.  6aBtatfung  6.  69.  70. 


CXnX.  ®rof  i^cmtonn  üon  ^tnneberg  »trfanft  fßr  fritint  ©o^n  So))^o,  btn  SWor!» 
grafm  Dth>  »on  Söranfccitburg  «itb  be([ctt  ©atttn  3u0a  bem  ©rafm  ^ol^ann  »e«  ^ennrgan, 
bit  auO  brr  mßtttrli^tn  (£rbf4iaft  feiner  jtinber  iBop))0  unb  fitnrfi^rtnbm  uitb 

ftbungen  in  .$)oKanb,  im  9tugufl  1281. 

Vniuerria  prefentea  litteraa  infpecturis  Hermannua  comea  de  Hayneberg  falu- 
lern  et  notitiam  veritatia.  Nouerint,  quod  noa  pro  nobis,  Boppone  filio  noftro,  viro  no- 
bili  Otbone,  marcliione  Brandenburgenfi,  et  Jutta  filia  noftra,  ejufdem  marchionia 
vxore,  ac  noftria  et  eoram  heredibua,  vendidimua  et  vendere,  tradere  et  deliberare  promittimua 
et  tenemur  illuftri  viro  domino  Joanni  de  Auefnis,  comiti  Haiinonie,  et  ejiu  heredibua 
otnne  jua  hereditarium,  quod  Margareta,  quoudam  vxor  noftra  niaterque  Boppouis  et 
Jutte,  liberorum  noftrorum,  ex  patema  matemaque  fuccelHone  in  comitatu  Hollandiae 
habuit  aut  habere  debuit,  et  quod  eifdem  liberis  ceflit  per  mortem  ipßua  Margarete.  Ven- 
didimua etiam  prefato  comiti  et  fuia  heredibua  omnea  annuoa  reditua  et  omnia  bona,  videE- 
cet  quingeiilanim  et  quinquaginta  marcanim  Coluiiienßa  monete,  que  eadem  domina  tenebat 
et  teuere  debebat  in  teloiiiis  de  Ambria  et  de  Geruiletb,  que  quidem  ei  fucrunt  affignata 
ab  inelyto  felicia  recordationis  VVilhelmo,  quondam  rege  Romano  rum,  fratre  fuo,  ac 
nobili  ^iro  F Io  reut  io,  comite  Holla  n die,  prout  in  litteris  ipforum  Aiper  hoc  confectia  et 
eidem  ac  iiobia  cuncelTis  pleiiius  continctur.  Prelerea  dicto  Johanni  comiti  ac  fuia  here- 
dibiia  vendidimua  omnia  bona  et  arreragia,  que  poß  mortem  dicte  Margarete,  quondam 
dom  ine  de  Hayneberg,  relbint  foluenda  de  premilTia  reditihua  et  bonia  ac  detenta,  Pro- 
mittentea  eidem  comiti  Hannonie  pro  nobis,  dictis  liberis  nofhis,  uec  non  marchione 
Brandenburgenfi,  litteraa  dictorum  Wilhelini  rgis  illuftria  et  domini  Florentii,  infira 
hinc  et  feftum  beati  Michaelis  proxime  venturum,  nobili  viro  domino  Godefriedo  comiti 
Zonen  deftinare,  vna  cum  Inftrumento  feu  inftrumentis  veniEtionis  et  contractua  predicto- 
nim,  per  prefatuin  comitem  Hannonie  faciendis  et  nobis  ab' eodem  infra  prefixum  tem- 
pus  transmittendis,  et  dictum  iuftrumentum  feu  inftrumenta  iiobia  a dicto  comite,  vt  dictum 
eft,  traiismilTa,  figillari  faciemus  et  proniittimus  iigillis  fereniffimi  domini  nollri  Rudolphi 
Romanorum  regis,  noftro,  Bopponla  filii  nuftri,  tuarchionia  Brandenburgenfis  et 
Jutte  ejus  vxoris  predictorum.  Nec  eft,preterniittendum,  quod  fi  dictus  comea  Heynno' 
nie  habito  fuper  hoc  confilio,  dictaa  litteraa  retinere  voluerit,  quod  mercatoribus  ei  nomina- 
tis  et  per  litteraa  noftraa  eidem  defignatis  fecuritatem  dabit,  aut  fideiulüoaam  eifdem  prefta* 
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bit  de  quindedin  centum  et  octoginU  libris  llerllngonim  legalium  denarionim  terminU  fub- 
noUtis  reddendorum , videlicet  in  Natali  Domini  proximo  venturo  tertiam  partem  praedicto 
pecunie,  aliam  tertiam  partem  in  feito  natiuitatis  beati  Johannis  BaptiAe  immediate  fubfe- 
quente,  et  vitimam  tertiam  partem  in  Natali  Domini  anno  finito.  Et  A prefatus  com  es 
Hannonie  predictas  litteras  dicto  comiti  Zenen  remiferit,  nec  eaa  reünere  voluerit,  über 
erit  a folutione  pecimie  praenotate,  et  nos  a conditionibus  fupradictis,  dum  tarnen  ante  Na- 
tale Domini  proxime  Tenturum  remiferit  eafdem  comiti  Zenen  prenotato.  Et  hec  omiiia. 
Acut  fuperius  funt  exprelTa,  pro  nobis,  Uberis  noftris  et  marchlone  prcdictis,  eidem  cor 
miti  Hannonie  et  fuia  heredibus  promitümus  teuere,  adimpere  et  inuioiabiUter  obferuare 
bona  fide:  fuppUcantes  domino  noßro  Rudolpho,  Dei  gratia  Roraauorum  regi  predicto, 
quod  ad  oiiferualionem  premilTorum,  quotiens  neceffe  fuerit,  nos  compeJIat,  et  fuum  in  pre- 
milTis  dignetur  prebere  confenfum,  et  ea  aucloritate  fua  regia  in  abfentia  noftri,  A necelTe 
Aierit,  confirmare.  In  quorum  omnium  teAimonium  et  munimen  prefentes  Utteras  Agilio  pre- 
dicti  Bopponis,  Alii  noftri,  eo  quod  Agillum  proprium  penes  nos  ad  prefens  non  habeba- 
mus,  dicto  comiA  Hannonie  contuümus  roboratas.  Actum  et  datum  apud  Nurenberg, 
anno  Dominioe  Incam.  MCCLXXXl* .,  'menfe  Augufto. 

9to4  Ornneri  Opufcal.  coU.  ad  Ulnftx.  kift.  Osrm.  Vol.  U.  CommeoUr.  d«  rcb.  gcttHennaani  U.  Co- 
mitis  de  Heoaeberg  p.  IS3> 


CC.  CTemiJronii’prifd^er  Srrglriil[)  btm  Orbot  unb  bcm  I>omjh’Pe  ©ttwbol, 

teorin  Ir^tcrte  {ic^  errpfüc^ttt,  feinen  9(nfpru(f)cn  auf  iBergen  ju  entfa^cn  unb  btc  3}tarf>)rafm  von 
iBranbtnburg  ju  vmndgen,  ba^  fte  baO  X)orf  bem  £ieutfci)en  Drbrn  brfiätigen,  vom  6.  October  1281. 

In  Nomine  domini  Amen.  Hec  eft  forma  compoAtionis , habite  fuper  villa  Berge, 
Ata  iuxta  Rodenfleue,  inter  dominum  Adam,  prepofitum  Stendalgcnfein  et  fuum 
capitulum  ex  una  parte,  et  fratrem  Albertum,  Commendatorem  prouincialem  thu- 
ringie  et  faxonie  Ordinis  Sancte  Marie  theutoiiicorum,  et  fuum  ordinem  ex  al- 
tera. Cum  enim  inter  dictas  partes  fuper  proprietate,  pofferAone,  juribus  et  attinenciis  dicte 
Tille  quefAo  verteretur,  dominus  Adam  prepofitus  pro  fe  et  fuo  capitulo,  cuius  habuit 
litteras  de  Rato,  Et  dictus  Commendator  pro  fe  et  domo  fui  ordinis,  Habens  Amiüter  lit- 
teras de  Rato  et  poteAatem  fuperioris  Magiftri,  videlicet  fratris  Hartmanni  de  Heide- 
runge, de  illa  queAione  et  omnibus  controuerAis  et  contractibus,  quos  habebant  vel  habere  . 
poterant  vfque  in  hodiemum  diem  contemplacione  iAius  qiieftionis,  non  coacti  fed  fpontanee 
Tohintate  compromiferunt  in  arbitros  arbitrarios  feu  amicabiles  compofitores.  Et  olegit  pro 
fe  et  fuis  fratribus  frater  Albertus  commendator  predictus  viros  Religiofos  fratrem  F. 
priorem  ordinis  predicatorum  et  fratrem  Kriftianum,  commendatorem  de 
Mulhnfen,  ordinis  theutonicorum,  Dominus  vero  Adam  pro  fe  et  fuo  Capitulo  virus  dis- 
cretos  MagiArum  Olricnm  prepofitum  EccleAe  fancti  Ciriaci  in  Brunftvick,  MagiArum 
Wilhelm  um,  canonicum  EccleAe  Sanctorum  ApoAolomm  Petri  et  Pauli  io  Noua  Cimtate 
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Magdeburg,  ita  ut  hii  de  plano  huiurmodl  contenvlonem  ct  qbeftionein  pofTent  terminare 
et  finire,  prout  eis  melius  videretur,  promittentes  ambe  partes  fide  preftita  coq>oraii  et  fiib 
pena  ducentarum  marcfaarum,  qtwd  fuper  predictis  contencionibus  ipforum  flarent  arbitrio  tt 
eorum  ordinacioiii  feu  diffmicioni  obtemperarent  et  qiiod  in  nullo  contnnienirent  de  jure  nel 
de  facto  per  fe  vel  per  isterporitam  perfonam,  promittentes  fub  predicta  pena,  fe  cnraturoe 
et  effecturos  omnia  et  lingula,  que  dilBnirent  et  ßatuerent,  obferuari,  quam  penam  promifit 
dare  et  foluere  folempni  (Upulatione  interpofita  vitro  dtroque  pars,  que  non  feruaret  arbi* 
trium  feu  ordinacionem  ipforuiB  ut  -dictum  eft  parti,  dictam  ordinationem  feu  arbitrium  obfer- 
uanti.  Confeufeiunt  etiam  dicte  partes  et  fpedaUter  concefTerunt,  quod  dicta  pena  commiDa 
et  ezacta  a pavte  dictum  arbitrium  non  feruante,  remaneat  nichiloniinus  arbitriiun  in  fui  ro- 
boris  fimntate.  Quibus  actis  dicti  arbitri  concorditer  innemnt  et  ordioauerunt  et  poteßate 
arbitraria  fiatuerunt,  ;quod  conimendator  et  fratres  predicti  obtinere  feu  retinece  deberent 
dictam  villam  Berge  et  proprietatem  ipfius  cum  omnihiia  iuribus  et  attineuciis  fuis  et  Eccle- 
fiam  ibidem  et  quod  nichilominus  dominus  Adam  prepofitus  fupradictua  deberet  procn- 
rare  oifdem  ante  Natiuitatem  tlomini  litteras  fimul  fuas  et  fui  rapituli  fpeciaiitcr  contincntcs, 
quod  quidquid  haberent  in  predicta  villa  et  in  proprietate  dicte  ville  et  eius  attinenciis,  fiue 
de  iure  fiue  de  facto,  boc  totum  transfcrrcnt  in  Ordinem  fupra  dictum  et  in  ius  ipfius  ordi- 
nis  atque  fratrum.  Et  quod  renuiiciabiuit  idem  prepofitus  et  fuum  Cajiitulnm  omnibus  pri- 
uilegiis  et  lilteris  impetratis  ac  inipetraudis  fuper  iure  et  proprietate  dicte  ville  et  omni  iuri, 
fi  quod  eis  quacunque  conleinplaciune,  doiiacioiiis  cuiusuis  aut  occafione  fentencie  vel  pro- 
ceDus  cuiuscunquc  iudicis,  cjuauis  auctoritate  de  iure  ucl  de  facto,  dicitur  acquifitum.  Iteia 
quod  predictus  dominus  Adam  prepofitus  et  fuum  Capituluiii  procurare  debebujit  et  ef- 
Ticere  litteras  Illuflrium  principiiin  doiiiiiiorum  Ottoiiis  et  Couradi,  Alarclilonum  de 
Brandenburg,  fuper  co,  quod  neque  per  fe  iieque  per  alios  occafione  qiieftionis  de  pre- 
dicta \iila,  eos  deinceps  fuper  ipfa  villa  et  eius  attiueiiciis  uilatemis  infcfiabunt,  Et  quod  l'pe- 
cialiter  et  expreffe  idem  efficere  et  procurare  debent  apud  Valconem,  militem  principum 
preibctorum.  Item  ordinauerunt  et  fiatuerunt  arbitri  fupradicti,  quod  dominus  Coinmendator 
.et  fratres  predicti  dare  debent  et  foluere  in  Ciuitate  Magdeburg  doiniiio  Ade  prepo- 
iito  et  fuo  capltulo  centum  Marcas  Slendalgeufis  Argenti  in  terminis  iiifral'criptis,  videlicet 
ju  fefio  Natiuitatis  domiiii  viginti  quinque  marcas,  ln  fefio  purificatioiiis  8aucte  Marie  viginti 
. quinque  Marcas,  In  fefio  Pafee  viginti  quinque  Marcas  et  ante  fefiura  Pcnlliecoftes  vltimas 
viginti  quinque  JMarcas.  In  tefiimonium  quoque  omniiiin  prcmiirorum  Sigillis  trium  arbitrormn 
.predictorum,  uidelicet  domini  Prioris  ordiuis  Predicatonim  in  Magdeburg,  fratris  Kirftiani 
coinraendatoris  de  Mulbufen  Ordiuis  Theutoniconun,  Et  viri  liuiiurabilis  Magifiri  Olrici  pre- 
pofiti  fupradicti,  cuius 'figillo  contcutus  eft  quarlus  arbiter  Magifter  Willelmus,  proprium 
non  habens  figillum,  Ixein  Sigillis  vcncrabilis  patris  Geu-ebardi  Brandenburgenris 
Epifcopi  Et  honorabilis  viri  duniiui . prepofiti  Ecclelie  Sancte  Marie  Magdeburgeufis 
prefentes  littere  muniuntur.  Actum  iu  jMagdeburg  in  domo  fratrum  pre^catoruiu,  Anno 
domiui  Millefimo  CJU‘’LXXXI®.  II.  Non.  Oetübris. 

Wad)  ttm  Crijinal/  ün  OiumdjiM  ju  »rrgoi,  eom  fecf.tfanmimait»  Citinfcpff  |ti  Stnikiirg  miigntifitt 
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CCI.  DHu  «nb  Seitrob,  SWorfflrofm  bo«  SBrnnbenburjf,  fd|>oi!tn  bm  SWSnd^en  in  (Solpm  bie 
5>fant  ju  ^rtertborf  untnr  ber  il^bingung,  bie  ®tbfi4»hii^feier  ijirrt  SSrubtrtf  So^iann,  fo  tote 
ber  SDlarfgräjin  ConjionHo,  ^Wnjeffin  »on  55oloi,  aOjäj^rlii^  gn  bci)e|^en,  om  30.  Octcber  1281. 

In  nomine  fancte  et  indindue  trinitatis  Amen.  Otto  et  Conradus,  dei  gracia 
Brandenburgenfes  marchiones,  omnibus,  ad  quos  prefena  fcriptum  peruenerit,  falutem 
inperpetuum.  Quonmia  omnes  Oabimus  ante  tribunal  Crifti,  recepturi  prout  in  corpore  gea- 
fimus,  fiue  bonum  fuerit  fiue  malum,  oportet  nos  diem  meflionU  extreme  mifericor^e  operi- 
bua  preuenire,  Qnatcnus  feminemus  in  terris,^  quod  annuente  domino  cum  multiplicato  fruclu 
recoUigere  valeamus  in  celi.s.  Hinc  eft,  quod  notum  effe  cupimua,  tarn  futuris  quam  prefen- 
tibua,  Quod  pia  dei  mofi  mifericordia,  eteme  cupientes  prouidere  mefllonis  femini,  quod 
qui  defecit  iu  feniine  in  roefTe  aliquatenus  non  gaudebit,  fratribus  de  fancto  victore,  in 
colpino  degentibus,  eccleßam  parochialem  ville  peterftorp  cum  fuis  attinencii«  dedimus, 
%'t  cum  XX'*  manfi.s,  quos  dederamus  eifdein  in  colpino  prehabito,  cum  omni  iure  totaliter 
pi'oprietatis  tytulo  polTideant  etemali,  boc  folum  condicto,  quod  in  prefato  colpino  qui  ce- 
lebrent  cbttidie  pro  noftris  progeiiitoribus,  pro  nobis  quoque  et  noflris  ruccelToribus  vniuerAs, 
fpccialiter  pro  fratre  nöftro  Johanne  defuncto,  pie  memoiie,  Infuper  et  domina  con- 
Itancia  polonicali,  trcs  vel  quatuor  habeant  facerdotes,  qui  eciam  per  vnuin  eoram  par- 
rochialcni  eccleßam  ofTicicnt  'antedictam.  Hoc  autem  fecimus  fperantes  feminando  taliter 
fnictum  exindc  confcqui  rempitermim.  Huius  rei  teßes  ßint  milites  noftri  Bertheramus 
de  benz,  Johannes  de  Griphenberg,  Johannes  de. oldeiiulete,  Johannes  de 
plouen  Dapifer,  Georgius  de  brewiz  pincerna  et  alii  fide  digni.  Ne  vero  tarn  pia  et 
ladonabilis  noftra  donacio  a noftris  aliciuando  irritetur  fucceflonbus,  prerentcm  iulTinius  coii- 
fcribi  paginani,  quam  ad  niaioris  euidencic  cautclaiii  dediinus  pretaxatis  iratribus  ßgilloruin 
iioftronim  muniminc  robora(am.  Actum  Nyendorpe  in  terra  iiixta  Zvet,  Anno  doiiiiiii  • 
M°.CCLXXXI°.,  tercio  kalendas  iiuueiiibris.  Datutn  ibidem  per  iiianuiii  douiiiii  Meynardi, 
üoßri  nolarii  et  capellani. 

Stuf  t(T  S>lairir(l  b(<  itlrflci«  te  X.  Vrc«iii|ial'nrd)ic«  )a  Stettin,  niigntcilt  »en  X.  Krthiror  Satrn 

»CU  a*t(ten. 


CCII.  Sllbrrt,  SDiarfgraf  »on  SBranbcnhtrij,  »tretgnet  bem  Slonwenflofter  Xobberhn  bie  2)ßrftr 
©Wfrtf,  w«b  am  2J.  1282.. 

ln  nomine  Domini  Amen.  Nos  Albertus,  Dei  gratis  marchio  Brandenbur- 
genfis,  Omnibus  in  perpetiium.  Noverint  \Tiiverfi  et  ßngiili,  tarn  futon  teniporis  quam  pre- 
fentis,  quod  ob  reverenciani  Domini  nortri  Jeßi  Chrifli  et  ßte  pie  matris  IVlarie  virginis  glo- 
riofe,  eccleße  Sanctimonialium  in  Dubertin,  Ordinis  S.  Beucdicti,  proprietatem  villarum 
Swertze  et  Zetim,  cum  jure  patronatus,  ac  eciam  villam  Dymiz,  quam  VVolterus 
dictus-  de  Malchowe  miles  vendidit  pro  trecentis  marcis  deiiariorum  eccleße  meniorate, 
«anrti^U.  II.  !6(.  1.  20 
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liheralitate  propria  donavimtu  perpetue  poIFideiHlas,  hirerentes,  ut  dicta  «ccleAa  fniatur  in 
ponelHono  villanim  pretiabitarum  omni  pleoiludinc  jiidicij  fecularis  & perfecta  gaudeat  über- 
täte,  ab  exactione  qualibet,  precaria  & quolibet  femcio  omiiiuo  libera  & cxeiiqita,  nichii 
nobis  in  eisdeni  villis  juris  feu  fenicü  refervantes.  Voluiinis  iiirliiloininus,  ut  fupradicta  cc- 
clefia  Dobcrtinenfis  utatiir  omni  jurUdictione,  videlicct  filvis,  pratis,  pafclniis,  piscatio- 
nibiis,  aqiiiM  aquanimve  deciirfibus , agris  cultis  & incultis,  vallibus  ct  collibiis,  cum  ccrtis 
diclanini  villanim  tcrminia  dej)utatia.  In  hujus  qiiidein  rci  evidenciam  pleniorem  prefens 
fcriptuin  fieri  jufrimus  ex  certa  nuRra  fcientia  & figilli  noftri  munimine  roborari.  Teftes  vero 
bujiia  rei  Amt  noAri  nülites  Helinar  de  Dramfene,  Arnoldus  jagbowe,  (ilievert  de 
AI  venficve,  Hermannus  de  boyfter,  Jobanues  de  Croglie,  Johannes  de  Nu- 
inelofc  (Cumelofe?),  Zabellus  de  II oddigftorp,  Iliiiricus  Soneke,  Ilinricus 
Rlifnenis,  Petrus  de  Wotcnowe,  jBernardus  & Hinricus  fratres  de  Peccatle. 
Fridericus  Dargaz,  & alij  quam  plurcs  viri  ydonei  & lioiiefti.  Acta  Amt  hec  anno  Do- 
mini MCC'LXXXII.  Datum  Wefenbergh  XU  Kaleiidas  Kebruarij. 

. Wntloff,  Cod.  dipL  hin  Meg.  I,  107  108. 


ccm.  SWorfjraf  2IIbrfd>t  »on  SBroitbcnburg  überläßt  ber  Stab!  jjn'cblanb  bcit  bafclbfl, 

am  20.  Februar  I2b2. 

Nos  Albertus,  Dei  Gratia  Brandenburgenfis  Marchio,  recögoofcimus  et 
tenore  prefeiitiuin  protertaumr,  quod  dilectis  noftris  Civibiis  in  Frcdelandt,  ob  ipforuni 
preclara  merita,  ut  ipAus  valennt  amplius  difponcre  commoda  Civitatis,  ct  ejiisdera  Civibiis 
et  civilati  prcliabite  forenfe  Theloiiium  donavimus  (iure)  proprio  jierpetuo  pofridendum.  Et 
ul  nulliim  Aipcr  preminis  eisdeni  didiium  oriatur,  et  a nobis  ct  noftris  lieredibus  peqictiiis 
temporibus  inviolabiliter  Ct  plenius  obfcr\cnlur,  prcfenlem  pagiuam  feribi  jiirfiinus  et  figilli 
iiolin  munimine  roimrari,  in  evidens  Teftimonium  et  ineinoriam  feiiipilernam.  Hujus  rei 
'li'ftes  funt  dominus  Ilemp.,  dominus  .Spula,  dominus  Guntlicrus  de  Ilcberg,  dominus 
Otto  de  Walckenberg,  dominus  Friedericus  de  Oflerivolde  et  Otto  de  Star- 
gardt,  tune  lemporis  Advoeatus,  et  alii  quam  plurimi  fide  digni.  Datum  Soldivedcl, 
Anno  Domini  MCCLXXXU.  X.  Calend.  Martii. 

itad)  AlSvcr  a.  a C>.  U,  140.  nnb  graoT«  !Ui  unt  mu  3>tc(tlcnb.  V,  XII.  81.  mit  SBnlrffcritng  oiignifi^tiiilidi« 
grWtr. 


C('IV.  iBcatrir  SDIarlgrfijin  ttoit  ©ranbcnbitrg  bem  ^ofpitolc  5u  Öihli^  ättiet  ^iifcn 
8anbr^  tut  I;orfc  (ö.’rwirfwbcif,  om  8.  2)lärj  12y2. 

In  nomine  Sancte  Trinitatis  Amen.  Negotia,  que  gertiutur  in  tempore,  ne  naturam 
feipiantur  temporis  delnbentis,  etemnri  folent  memoria  litterarum  nee  non  appenfionilius  figil- 
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loruni.  Notum  fieri  volumus,  uniucrAs  prefentibus  ao  futuris,  hu  jus  liteie  ferieni  confpecturi«, 
quod  DOS  Beatrix,  Dei  gratia  Marchioniffa  Brandenburgenfig'  Hofpitali  Gorli- 
ceufi  duog  manfos,  in  villa  dicta  Gerwikesdorff  jacentes,  quos  Keclores  dicti  llofpitalis 
emptionis  titulo  comparauerunt , ad  victus  necefTaria  infirmurum  ibidem  langueiiuium  mini- 
Aranda,  in  noAre  falutis  rubAdium,  ct  predccerTuruin  noArnnini,  aiTiniam,  propiuquonim  in 
remedium  animarum,  concedimus  libere  ac  pcrpetuo  poflidendos  n\illius  inpugnacionis  obAa- 
eulo  renuente.  Super  confirmationem  facti  bujusmodi  certioreni  viri  fide  digni  ac  ydonei 
Amt  electi,  quorum  noniina  taliter  Amt  fubfcripia:  Henricus  de  domo  lapidea,  Wal- 
terus  dictus  Wiafi,  Peruicus  Aliiis  Alberi,  cives  Gorlicenfes;  Cunradus  de  Gru- 
nou  Frifo,  Capellanus  Domine  MarebioniOe.  Vt  autem  hec  noAra  donatio  firma  et  incor- 
niptibilis  perfeveret,  fuper  co  noAram  prefentem  paginaui  fepediclo  Hofpitali  dediraus,  noAri 
Sigilli  munimine  roborataiu,  anno  dominice  incamacionis  &I*CC°  octoageAmo  fecundo,  VI11° 
ydua  Mareü.  ‘ 

£rigina(  Im  SBcflti  trr  £trrlauf1|$f(6(ii  (SeftOftfeaft  ttr  ffiiifcnfdiaftm.  £6.  2auf.  Urfuntni>!Ber).  6.  15.  tfbbr.  in 
itnaulf).  ^afr.  6.  0'ift  in  (Bbtlig  @.51.  Cb.  2auf.  itadjlrft  1768.  @.301.  nnb  Strtfan'l  Cod.  VllI, 
037-  638.  — fta*  @i(g(l  lirfci  Urfuiiti,  iraa  (ic  attarfgrlfin  nUtnb  baift(Ut,  ifi  jt(t  febt  b(f<t)^bigl  nnb  tic 
Urefd)ii|Kn  (Inb  unirabai.  8Ia(b  einem  !6eeiif)te  bei  XVI.  3ai)ebunbeet<  baue  ba<  @iegel  eine  bcrrelle  ltmf(beift, 
eint  Iiibere,  neld)t  laiilelc:  Sigillum  Beatricis  dei  gratia  iBarcbiouiire  Brandenburgenfls  nnb  eine  innere  mit 
ten  fficrien:  Vera  fpes  mea  eit  in  domino  deo  meo. 


rCV.  £ic  SOTarfiirofc«  Cito  unb  Äonrab  »en  öronbenburg  bcirißigcn  ber  0tnbt  Cfiberf  ouf 
3(jifu4)ttt  ijircö  ©cfaiibtcn,  ^'cinnt^  »on  ^ftrlebc,  aßrtffcnfiinjfanb  biiJ  jum  nat^ften  Xage  3ocebi, 

am  1.  liSi. 

Nos  Otto  ct  Conradus,  dei  gracia  Marebiones  Brandenborgenfes,  Recog- 
nofrimus  ct  prefentium  contiiientia  proniciuur,  tpiod  ad  inftantiuni  iionorabilis  viri  Heinrici 
de  Ifernlü,  iiofpitis  noAri  dilecti,  caufam,  que  inler  Nos,  ex  ima,  et  Burgenfes  lubi- 
cenfes,  parte  ex  altera,  ventilatur,  in  Airpeuru  et  itono  Aare  proiiiittimus  ustpie  ad  diein 
fancti  Jacobi  proxiiue  afTuturuni.  ln  cuius  rei  teriimoiiiiiin  prefens  feriptum  du.vimus  Agil- 
landtim.  Datum  Stendalic,  anno  gracie  M“ CC" LX“ X* X"II" , Kal.  Maji. 

«n<  bet  «ilbedf*.  lief.. @amml.  I,  ?tr.  CDXXVL 


CCVI.  ©raf  BOit  i^emteberg  «nb  fein  ®er;ii  fibrrlaffcn  if'rc  in  ^joHonb  trcvbttn 

GHitcr  on  brn  ©Jorfgrofen  Ctto  '.'cn  jöranbciiburg  unb  beffen  ©ottin  12-  9Wfli  1282. 

Nos  Hermanus,  Dei  gratia  Comes  de  Heunenberg,  et  nos  Boppo,  AUiis  ejus- 
dem,  recognofeimus  et  prefentibus  proteftamur,  quod  nos  omnem  hereditatem  ct  proventus 
bereditatis,  qui  uobis,  prout  in  privilegio  Domini  Wilhelmi  bone  memorie,  quondam  Ro- 
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inanorum  Regis,  eontinetur,  ex  morte  Margarete,  noftre  uxoris,  in  Hollandia  Xuoce- 
, (Jere  potenint  et  fuccelTerunt  usque  ad  dies  >ite  noftre,  et  nobis  Bopponi,  filio  ejusdem 
Domine  Margarete  defuncte,  qnidqmd  de  eadem  hereditate  jure  hereditario  fuceedcre  po- 
tuit  et  fuccelTit,  licut  in  predioto  privilegio  Domini  Wilhelm!,  quondain  llomanoruui 
Hegis,  nohri  avunculi,  et  in  prhilegio  Domini  Florcntii,  Comitis  Hollandle,  noftri 
(‘onfanguinei , predicti  continentur,^  plcne  et  libere  eodem  jure  et  modo.  Acut  coniirmatum 
eft  in  pri\il^;ii8  jara  dictis,  dimilTimuB  illullri  Principi  Sororio  noftro  Ottoni,  March ioni 
Brandenburgenfi,  et  inclyte  Domine  Jutte,  Tue  Uxori,  noftre  Sorori  dilecte,  fuisque 
heredibus  polTidendum,  adjicientes,  Aquid  ex  eadem  hereditate  hucusque  nos  receperitnus, 
idem  Marchio  recipiat  et  requirat  etc.  Datum  anno  Domini  MCCLXXXLL  quarto  id.  May, 
in  die  Pancratü  Martiris. 

Mad)  Vrcdii  Geae«lo(.  Comitum  FUndrU«  p.248.  anb  0(^nlu«  >«n  ^tnncbtrg  I,  173. 


CCVII.  2T?nr!äraf  DAo  (ttnc^migt,  ba^  brr  SRÖmift^t  ÄSitig  3lubo4'(i  brn  Surjtctrafcii 
son  9{Antbrri3  mit  btn  !£yörfrrn  f£riticr«I;eint,  (Srleba^)  unb  IBrucfe  btlie(ttn,  am  15.  12S2. 

Nos  Otto,  dei  gracia  IMarchio  Brandenburgenfis  et  de  Landefperg,  re- 
cognofcinius  tenore  prefenciiim  publice  proteftantes,  quod  licet  fereniflimus  doinimis  nofter, 
quondam  Rudolfus  Romanorum  Rex,  nobis  quidem  abfentibus,  fed  aliis  Iinperii  prim-i- 
pibus,  utpote  Rciierendis  in  Crifto  patribus  et  dominis  Äloguntinenfi,  Colonienfi  et 
Trcuirenfi  archiepifcopis,  nec  non  Illuftri  Ludowico,  Comite  palatino  Reni,  duce 
Bawarie,  prefentibus  et  fuum  confenfuui  adhibentibiis,  Nobilem  xinim  Fridericum,  Burc- 
gravium  de  Nurenberg,  infeodaverit  de  Villis  Lenkersheim,  Erlebach  et  Brücke 
et  de  ipfarum  pertiuenciis  univerAs;  Nos  nichilomious , infeodacionem  huiusmodi  ratam  et 
gratam  liabentes,  ad  eandem  confciifum  noftrum  libenau  apponimus,  prefenciiim  teftiiiioni» 
Utterarum.  Datum  apud  Fraiikenfurt,  anno  Domini  M°CC”LXXX®  fecundo,  Idus  Maji.  , 
Hut  Corp.  bUtorUe  Draud«nburg!cae  diplomatic.  IV,  p.  12S.  126. 


(TVIII.  I)tr  9l5imft^c  SRiiboIpl^  benat^ricfih'gt  bie  £fabt  Subed  baso«,  bog  er  bie  früher 
sergenemmtne  Uebrrtrogung  ber  Stobt  an  bie  211arlgrofnt  So^omt,  Äonrob  unb  Ctfo  »on  Sron- 
, bciiburg  ject  jutütfgenommcn  ^abe,  om  15.  SWoi  1282, 

Rudolfus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  Prudentibus  uiris, 
Aduocato,  Confulibus  et  vniueiüs  Ciuibus  Lubiceiifibus,  iidelibus  fiiis  dilectis,  gratiam 
fuam  et  oinne  bonum.  Pro  tranqmllitate  ueAra  et  ampliore  fccuritate  tos  et  ciuitatem 
lubicenfem,  iüiiftribus  Johanni,  Conrado  et  Ottoni,  fratribus,  Marchionibud, 
Principibus  noftris  dilectis,  de  brandenburch,  memiuimus  coniraiAfle.  Verum  quia  ea- 
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dem  comminio  uobts  -nee  utilis  nee  expediem  reputatur,  ipläm  prerentibns  reuocamus,  uos 
a.deuotiooe  dictoruui  Marchionum,  quantuin  eft  ex  parte  commiHioDis  prediirte,  nichilo- 
uiinus  abroluciites , rnittentes  bas  liUcras  uobis  in  terüiiionium  Aiper  eo.  Datum  Vjniee, 
id  Ui  Mail,  Anno  duiuini  M®CC'’LXXX1I“,  Regui  nofiri  Anno  IX“. 

«u4  Uif.^eamml.  f)It.  CDXX^'11. 


CCIX.  SBorfelb  SRirtcr  öon  SBobcitöwcgeit  befräftigt  sor  bem  50lflrlgrafftt  Otto  t>en  Braiibcn* 
bürg  in  btfffit  unter  Äcitigobmtn  öuf  einer  2ßte|'c  bet  ®utenOU)egcn  gcbaltenm  gaiibgerie^te  beit 
SBerfauf  eintö  in  ber  ®roffc^aft  ber  2)?arfgrafc«  jenfeit  ber  Obre  gelegenen  ©ebbljeo  on  baO  ÄIo^ 

ftcr  ?(Itbalbcno(ebcn,  ant  5.  3^dt  1282. 

In  nomine  fancte  et  iiulividue  trinitalis  Amen.  Barth oldus,  miles  dietns  de  Wo- 
denfttegen,  caftellanus  in  Wolinerftedc,  omnibus  falutem  in  perpetuum.  — Notuni 
efle  cupio  univerlis  et  fingulis  lam  prefentibus  quam  futuris,  quod,  non  ignorantibus  viris 
honeltu  et  fidc  dignis,  domino  hermanno,  prepolito  cenobii  ranctimonialium , fub  regnla 
fancü  bem  dieti  in  veteri  haldesleve  deo  devote  fanmlancinm,  hantone  et  Johanne  filio 
ejuadcin  de  Irkefleve;  Johanne  de  Calenberge,  Borehardo  nigro  de  Irkefleve 
mil.tibus  et  Droifecone  gencro  meo,  caftellanis  de  wolmerftidde,  Conrado  de 
Jialdefleve,  gifrido  de  helmftede,  bernardo  filio  zophie,  et  conrado  longo  ejiis- 
dem  genero,  Johanne  filio  Gcrbcrti>  conrado  de  tunderflove,  conrado  de  Ran- 
dowc,  civibus  Magdeburgenfibus,  et  pluribus  aliis,  rcceptis  inlegre  de  manu  ejusdem  pre- 
pofiti  ex  parte  predicti  cenobii  viginti  marcis  Stcndalenfis  pecunie,  pro  eadein,  filvulam  fitam 
in  comicia  dominorum  meorum  marchionum  Brandenburgenrium  trans  Oram 
prope  villam  Glufinghe,  que  pajrva  Grevena  nuncupatur,  cujus  proprietas  lincaliter  ad 
me  cum  omni  jure  a progenitoribus  meis  jam  dudiim  fuerat  devoluta  et  ipiiete  pofTena,  me- 
diantibus  fratribns  meis  voluntarie  confentientibus,  cum  fundo,  iignis  et  aliis  pertinenciis  lui^, 
iimitatione  debita  defignatam,  titulo  vendicionis  eidem  dimifi,  eodem  jure,  quo  eam  tenue- 
ramus,  de  cetera  ab  ipfo  cenobio  perpetiio  poOidcndam.  Obligans  meinet  ipfiun  ac  meos 
heredes  prefencialiter  ac  eciam  in  futurum  ad  confervandam  diligenter  et  fufficienter  fepe- 
fato  cenobio  warandiam  debitam,  fecundum  quod  confvevit  in  proprietatum  contractibus  ob- 
ferrari:  prepofitum  quoque  predictum  loco  cenobii  miß  in  pofTefTinnem  filvule  memorate. 
PoTTO,  anno  ferme  dimidio  poft  jam  dictimi  contractum  peracto,  dominus  meus  March  io 
Otto  in  prato  Wodenfwege,  quod  in  fupra  dicta  comicia  comprehendi  dinofeitur,  con- 
(Ututus,  a me  requifitus,  prefente  prepofito  prelibato,  fecundum  formam  jullicie  diligenter 
jirocedens,  juris  ordine  utrobique  fervato,  approbavit  contractum  ac  tuitione  banni  regalis  ‘ 
confveta  munitum,  cenobium  memoratum  donacione  perpetua  de  fepe  dicta  filvula  inveftivit, 
refpondente  in  (ei?)  fua  provincia,  quod  filius  meus  jam  biennis,  quam  cito  annos  debite  difere- 
ctonis  attigerit,  que  pretaxata  funt,  rata  teuere  debeat  et  accepta.  Acta  funt  hoc  prefentibus 
domiiiia  Guntero  comite  in  Mulingen,  xreruero  de  hadcmersleve,  baronibus;  RK 
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chardo  de  damis,  liildemaro,  heifone  de  ftenvorde,  conrado  de  weddinghe, 
hantone  de  Irkeflcve,  gevehardo  nigro  de  Irkefleve,  hiiirico  de  hordorpp, 
Johanne  de  Otterfieve,  mililibus;  hinrico  de  fchakenriore,  et  alüa  quam  pluribua 
fide  digiiis.  üt  autein  preinitTus  contracliis  nofter  pariter  et  donacio  domini  mei  intneri  vo- 
lentibua  fidcm  prebere  valeant  ac  licpieat  in  futunim,  utriimqne  aiinotari  prefentibus  et  figilli 
inei  feci  tcftimonio  in  Jhefu  Chrifli  nomine  coiifignari.  Datum  in  prato  apud  Wodenf- 
Tvege,  anno  doniiiii  niilleriino  CC‘’LXXX1I,  tertio  non.  Julii. 

9)tu^  riarc  S»itl^(iüing  t«  Sc^lnM  {u  9Istbjrran«lfk(n  in  i.  9.  Stfeckni  91.  Vrc^i«  II,  165. 


CCX.  I)ie  SlJ.trfitrafeit  Otto  iinb  Äonrab  bcflätiijeit  bcr  Stabt  SBau^ftt  bie  ©criditübarTcit  über 
oflt  SBerbrct^cn,  wcldjc  l'O«  mavfjräfli^icn  ätafalkii  innerhalb  iftrer  2jta»wrn  ober  itjrtr  gdbjlur 

iftrübt  ttürbnt,  am  13.  3«l' 

In  nomine  domini  Amen.  Omnia  facta  mortalium  temporalem  motum  feqinintur,  et 
percuntibus  honiinibus  i|)fnnim  fimul  facta  intereunL  Idcirco  neceffe  eft,  vt  qiie  fua  natiim 
tendunt  ad  interitum,  ainminiciilo  litterarum  fulciuntur  et  ab  obliiiioniü  iiiteritu  defendantur. 
Hinc  eft,  quo<l  uns  Otto  Conradus,  dei  gracia  Marchiones  Bran  denburgenfes , 
i'ecognofcimus  prefentibust  publice  proCteiitea,  vulentes  penienire  ad  noticlam  futuronuii,  quod 
ob  fideliftima  feruitiu,  nobis  & iioftris  predcceftoribus  fepifllme  exbibita  per  iiJelcs  noftros 
eines  noftre  ciuitatis  Budeffin,  confirmamus  jura  ipfonim,  que  ctiam  corani  uobis  funicienter 
et  certifTune  funt  jtrobata,  jura  videlicet:  quenincuie  fierent  \iolcncie,  otrcnfiones,  leftones,  mil- 
nera,  homicidia,  fiirta,  rapine  per  aliquos  noftros  wafallos  jn  ciultate  Budeffin  >rel  extra 
inuros  ciuitatis  dicte,  uideliret  infra  metas  aut  temiinos  c^fiitatis  eiufdem,  qui  fulgariter  flur- 
zeeune  vocautiir,  damus  & conferimns  rite  & racionabilitcr  omnes  predictos  cxcelTus,  cujus- 
cunque  condicioiiis  fucrint,  jn  predicta  ciuitate  peq)etiiis  temporibus  iudicandos.  Ne  autem 
buiusinodi  counniiacio  feu  donacio  in  pofterum  iimniitari  polTit  iicl  inipediri,  banc  literam 
conferibi  infruniLs  Et  noftri  Sigilli  niunimine  roborarL  Actum  SC  «latum  Budeffin  coram 
domiuo  Leiitbero  de  palowe,  Thiderico  de  panewitz,  Conrado  & dithmaro  de 
boreb,  Alberto  et  Gotfrido  de  Guzc,  Gregorio  et  Nicolao  de  kopperitz, 
Renfebone  de  temeriz,  Zacbmanno  & Nicolao  de  cafewe  niilitibus,  Ditbmaru 
de  BifcboJfswerde  et  lilio  fuo  benrico,  fleminge,  Slichtingo,  Jo.  vrfo,  ber- 
deno,  oltbinanno,  Conrado  de  Liibaula,  ■»verubero  geluke,  ciuibus,  fub  advocato 
noftro  beynemanno  de  wartenberg  & benrico  fculteto  beredi'ario  Budernnenfi,  et 
aliis  quam  plurimis  fide  dignis.  Anno  dombii  millefimo  ducentefimo  CexageTuno  fecundo,  In 
die  Älargaretlie  virginis  gloriofe. 

circa  Snuicfrnt  In  JlSiiig  ^cßiiigmg  »en  3j6t(  1514  in  t(n  K.i.  (ücteimen  $*f<  nn5 

. , t<ui)irc  )u  Kien  unb  einem  fIbCciKtc  nad)  brm  Driglnnt  in  Xifcftoppe  unb  Stcnjcl’l  ecblrf  U'r.i-Scannl. 
S'.  3hii.  .'IDO.  94  i|l  ntiffailenb,  baj  (iefe  Ucfiintc  an  beiten  Cnen,  in  bem  teanffumlc  prm  2 1514,  sie  in 
Per  CrigiiMl-lIuffntigung,  bit  3n(ct4intl  1262  ttSgt.  Cennci^  aut  tiefe«  Tjiiia  «uf  rtnea  3u4<une  bemften; 
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bran  bif  SRaifDiaftn  Cite  mb  Xenrab  Iratrn  rrft  in  fpjurrr  bib  Wfgmlfn  brr  SVSifjfc^u  bJi:bn  auf, 
bm  Icbr  ibrr«  ibalrrb  3^(«nii  I.  fflbririi  fit  b>*  in«  3^^^  grinrinfifiafifiiii  mii  ibrtn  Sitrni  SSriitrr  3»' 
bann  I|.  tab  Negin»nl;  trblirci  (larb  am  10.  ecrlrmbir  l'28l,  unb  iiaib  bitfci  Stil  niij  nO  tif  rbig'  Iltriinbc 
uitgrflrlli  fron.  3<b  flimmr  Cabrr  Um  iciborrfiSnbigrn  Utibrilc  Uo  (Bb.  OiaibrO  Sl(ii|rl,  trc  tic  Urfmibt  in 
I bao  3<br  1283  (ebl.  ini  fo  nrbt  bei,  al«  mtbrnt  bu  in  brr  orrRrbcnbni  Ur^lllbb  genannten  Sengen,  inu  a:id> 

ber  ibogt  orn  fSoriembcrg  (u  SBauben,  na  biefe  Seil  (fiet  oeefoamet),  }.  S.  in  ben  gleieb  fclgriibtn  Urfunbrn 
Wr.  CC  XIL  i;nb  CCXIU. 


€CXI.  I)if  2Kar!i^raffn  ten  Srantciiburg,  Ofto  unb  Äonrob,  bcttiHigcn  ber  ©tabt  ?itl'crf  auf 
Antrag  ^>rinric^ö  »o»  eiiicit  weitern  SCaffcniHUjlanb  bi<5  2)Ji4)adiö,  wenn  bic  ©(obt  m« 

gwifc^cn  iBrbac^t  neunte  bm  3){arfgrafcn  cnblic^  ju  gcwät)rcn,  wao  i|)ncn  nai|f  jtoiiig  * 

©(^mfung  gcbülfrc,  am  21.  ^uit  1282. 

Nos  Otto  et  Conradiis,  I)ei  ^itiu  Marchiones  Bran  denburgen  fcs,  rcro- 
gnoriTimis  conim  omnibus,  prcrenlibus  publice  profiteutes,  Quod  nos  ea  placita  fiuc  cauraiii, 
que  jnter  nos,  ex  viia,  et  honurabiles  viros  burgenfes  de  Liibeke,  parte  ex  altera,  verfatur, 
ad  fauorabilem  et  amicabilem  jietitioiicni  Domini  Hinrici  de  yfcreloe,  aniici  iinftri  karil- 
riini,  in  bo  lu  diiTeriiiiiis  et  Aare  feu  durare  fuciunis  a dati.s  prereiitiiun  vsipie  ad  refluin  beati 
IV,  icuabelis  Archaiigeli  proxiuie  uflulturuni,  Dum  taiuen  jidem  Burgeufes  medio  tempore  ad 
boc  efiectiuc  jnlciidant,  quod  Ea  uobis  faciaiit  et  donent,  i[iic  nobis  donata  funt  A domiiio 
I <>rtr.>  ferciiiriimo,  domino  lludoifo  rege  llomanorum,  et  non  diutjus  nos  jupediant  in 
boc  facto.  Ad  huius  rci  Euideiitiam  et  Cautelam  firmiorem,  prefeutem  litteram  coiifcribl  Juf- 
fmiiis  et  figilli  iioftri  appenfione  fecimu»  roborari.  Acta  funt  hec  et  data  in  villa  Saliges- 
dorp,  Anuo  Domiuj  M°C(J‘’LXXX.11°,  ln  die Braxedis  Virginis,  per  manum  Domini 'Aluuardj. 

«n4  bei  £0be(f|i^cn  Urt.  < eanmlung  1,  9lr.  CDXXXL 


CCXn,  I:if  üllarfgrafrn  Cito  «nb  Äcnrnb  »en  Sratibmbnrg  befrfim  bie  ©tabt  iBau^m  w.i 
brat  SWarltjollc  unb  befennm  bafiir  70  2)If.  ©ilb.  empfangm  ju  ^taben,  am  24.  Jtugiijl  1282. 

In  nomine  Sancte  et  indiuiduc  Trinitatis  amen.  Otto  et  Conradiis,  dei  gracia 
Marchiones  Brandenburgenfes,  omnibus  prcfenlcm  noftram  paginam  vifuris  aut  aiidi- 
turis  faliitcni  in  Doriino  fempitemam.  Inflabilis  eft  vita  boniiniim  etc.  llinc  eft,  quod  uni- 
uerfis  criftiaiie  üdei  prorelToribus , tain  prefentis  temporis  quam  futuri,  volumus  efle  notiim, 
ipiod  nos  attendentes  et  ponderantes  grauanien  et  onera,  que  imininebant  omnibus  fu.'iiro 
Budiffin  vifilantibus  per  graue  tlielouiiim,  quod  noflri  Advocati,  Monetarii  ac  cctcri  nofiri 
Ofllclales  ibidem  actenus  recipere  confiieuerunt,  de  matiiro  nortronim  coufilio,  pure  propter 
Deuin,  ciuilati  iioftrc  Budiffin  nc  Biirgunfibus  inibi  commorantibus , ab  omni  forenfi  tbelo* 
iiio  tani  in  ciuitate  ijuam  extra  ciuitatem  dedimus  peqictuam  libertatein,  ita  ipiod  iiec  noftii 
Advocati,  Monetarii  aut  aliqiiij  cx  parte  noAra  ibidem  recipere  debeat  aliipiod  forenffi  thelo- 
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nlum,  nee  de  eqiiis,  vaeds,  porcis,  ollis,  fcutelUs,  nee  etiam  de  mernmonua  umuerria,  quia 
dicUm  noHraro  ciuitatem  ab  omni  Uielonio  foreoTi  liberam  et  folutani  voliiniua  perpetuo  per* 
manere.  Pro  memoria  iAius  donationU  et  gracie  a dictis  noftri-s  Burgeufibua  nicepimus  ar* 
genti  feptuag^nta  Marcaa  ad  euidenciam  firmiorem.  In  cujus  rei  euident  terümonium  prefentem 
noßram  paginam  figillorum  noßronim  appenßonibus  jufTimus  communiri,  appoßtis  teßibos  idoneis, 
ut  (uidelicet?)  honorabilis  Dominus  Bernardus  de  Camenz,  Mifnenßs  ecdcfie  Prepofitus, 
ßiusque  patruus  Wedegho  de  Camenz,  Buffo  de  Irkefleve,  Luderus  de  Scri- 
verifdorp,  Hiiiricus  de  Wardenbergh  tune  temporis  Aduocatus,  Zules  Marfealcus, 
milites  et  ConfiliariL  Item  niilites  Routeco  de  Themmeritz,  Zacheman  de  Kazow, 
Walterus  de  Kluz,  Dithinarus  de  Borek,  Greghar  et  Nicolaus  de  Kobariz, 
item  Burgenfes  Vlemingus,  Herdeghen,  ^inricus  de  Bifcopeswerda,  Sifltidiis 
Sliftig,  Hermannus  Inftitnr,  Wernerus  Fortuna,  Bruno  Alewarden,  nofler  Ca- 
pellanus,  et  quam  plures  fide  digui.  Actum  et  Datum  Budiffin,  anno  dominice  incama- 
tionis  M° CC° I^XKXIP,  IX.  Kal.  Septembris,  per  manum  Johannis  de  Gardelegen 
uoftre  curie  N»>tarii. 

Qlettftn  Cod.  Vin,  639.,  nit  SBritflfcrun)  tn  geWn  tieft#  Vttnutc#  in  tem  X^lim  imt  in  ttn  Sengen- 
namin,  iuf.'igc  trr  wn  u’iierm  rcre^tten  Sreunte  0teu)el  angeflrllien  S6etglri4ung  te< Criginill  mit  ten  (Btt- 
<tcnfd)rn  nttnufe.  S)fd)orP(  i>at  Stenpl  UtfuntenfamasL  8.399.  9tole  1. 


CCXIII.  Cttc,  'f’lavfifrflf  sen  Sronbenburg,  bclnint,  hm  Siingem  ber  ©labt  Sfliit-cn  bm 
2Jlarftjell  für  70  SPlarf  trlniffit  jit  ftaben,  wtib  btlltmmt,  »ic  biefe  ©mnmt  cufgebrai^t  wrrbm 

foH,  am  24.  3liigufi -12S2. 

Nos  Otto,  dei  gratis  niarchio  Brandenburgenfis,  recognofeimus  prefentibus 
publice,  coniin  univerfis  Cbrifti  fidelibus  proteftantes,  qiiod  nos  fidelibus  noßris  Burgenfiliiis 
in  Budcffiii  tcloncum  rnreufe  ibidem  vendidimus  pro  feptuaginta  marcis,  ipfi  civitati  noftre 
nec  nun  toti  terre  noftre  Budeffin  in  magnuni  fubfidium  et  juvamen.  Yolumus  itaqiie, 
quod  quicuntpie  ea  libertate  fnii  perpetuis  tempuribus  volucrint  et  gaudere,  quod  hü  debent 
alitiua  de  boiiis  fuis  addere,  per  que  uobis  data  pecunia  pcrfolvatur;  fln  autem,  dabunt  telo- 
neum  fuum  furenfe,  quod  aiitea,  quam  ifta  noftra  emplib  iierct,  dare  univerfaliter  confue^  erunt. 
Ad  hujus  rei  e\ideutiam  et  cautelaiii  Grmiorem,  prefentem  litteram  conferibi  fecimus  et  figilii 
iioftri  appeiifume  feciinus  eoininuniri , teftibus  adliibilis  fidelibus,  ut  (iiideliceti*)  doiiiino  Lu- 
tcro  de  Paluw,  dominu  Biirchardo  nigru  de  Irckcfflcve,  domiuo  Ilinrico  de 
Wardeiiberge  tune  noftro  advocato  et  dumino  Tzulis  tune  marfcalco  et  domino  Petro, 
diimino  Johanne  de  Widftoch  et  aliis  quam  plurimis  fide  dignis.  Actum  et  tlatum  in 
Budeffin,  aiitiu  incamacionis  domini  MCCLXXXR,  nono  kal.  Septembris,  in  die  fimeti  ' 
Bartuluuiei  apuftoli,  per  iiiauum  domini  Aluardi,  tiuic  curie  noftre  capellaui  et  notarii. 

tlu#  tjfdjrppr  mit  eitnjtl*#  lltf. • 8aininlmlg  S.  399. 
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CCXIV.  2)ie  SRorTgrafnt  »on  IBronbntburg,  Otto  «nb  Äonrab,  bnctfligett  bet  ©tabt  Cfibetf 
auf  Slntroff  ^rinridjd  »en  Off^Io,  eitim  frnitrtrciicn  ©tifl|lflnb  bis  jum  nfiififten  JcP*  3JJariS  9Jet» 
nigung,  ba  ber  9lomifif»e  Äöittg  i^re  ©treitigfciten  burcf)  ÖJrafm  ©untrer  »on  ©cfiwarjburg  bei* 

}ulcgm  beabficftHgie,  am  24. (12S2). 

Otto  et  Conradus,  dei  gratis  Brandenburgen fes  marchiones.  Viris  di- 
ferctis  et  honorabilibiis,  Conriilibus  ciuitatis  Lubecen fis,- falutein  et  paratam  pro  pofllbi- 
litatibus  ad  bencplacita  uoluntatem.  Veniens  ad  nos  nuncius  uefter,  uir  prudeos  et  ydoneua 
Hinricus  dirtiis  de  yfereDlo,  hofpes  nober  dilectus,  die  faiicti  Clemciitia,  ex  parte  uebri 
nobis  expobiit,  quod  cuperetis  de  caufa,  qiie  uertitur  inter  nos  ex  una,  et  uos  parte  ex  al* 
tera,  habere  indurias  aiiiicabiles  longiores,  quia  dominus  nober  rex  Romanoruin  uellet, 
finit  dixerat,  nobilem  de  Swarceborch  ad  hanc  caufani  debinare  medio  tempore,  qui  ex 
parte  fui  deberet  iiiter  partes  boniini  medium  ordinäre.  Cum  aiilcin  prefatus  hofpes  nober 
l’oilerter  proponeret,  quod  ante  febiim  fancti  marlini  exibet,  et  faciente  domino  iiiHrmitate  in 
uia  prepediretur  logitima,'  debiloqiie  idcirco  ad  nos  non  uenibet  tempore:  ob  magnuni  fui 
amoris  intuitiim  ]dus  quam  alterlns  rei  alicuius,  ciqiientes  nichill  contendere,  quod  non  de 
farili  contra  ueflram  uclimus  moueri  prudentiain,  prehabitam  caiifam  in  bono  jiibemus  con- 
fiftere  cum  induciis  amicabilibiis  nfqne  ad  feftum  purificationis  beate  uirginis  proximum  nunc 
uentiinmi,  ila  quod  omnes  et  oiunia  ad  uos  pertinentia  de  nobis  et  de  aniicis  nobris  omni- 
liiis,  pro]iler  nos  facere  ac  dimittere  iiolentibus,  ubicunque  locorum  usque  ad  tenipus  pre- 
dictum  omniinodo  fint  feciira.  Datum  in  iiilla  Nizzone,  vigilia  fancte  kalherine  uirginis. 

Huf  t(t  sntrifid).  Urfuntcn<€aimnl.  I,  fU.  CDXXXVUl.  (Sraf  Qflntbrr  rrn  Scfinarjburg  (alle  am  9.  Otcttmtir 
t.  % ]'282  fi^cn  MO  XSnigt  Wiitclrb  ben  Mufirag  rr(iallcn,  iiai^  tllbtcf  )ii  brgctoi,  ura  tic  UnrinigftiUn, 
omii  tu  etatl  tamal«  audi  mit  tm  ^iiagc  »ou  Sai^fcu  gnaltun  aar,  fnrtlid;  )u  c(cglcict)<a.  tfitrcff^K 
Urr..®aiamL  1,  Wr.  CDXXXVI. 


CCXV".  ®er  SRömif^te  5\i'iiig  SRuboIpfi  jeigt  bet  ©tobt  Sitbej  au,  ba^  er  bit  Uebrrtragung  ber 
©tabt  an  bie  2)tarfgrafcu  ton  Sranbntburg  ilirrr  .(llagen  tocgeii  jurfirfgriiemnicn , bagegfu  bie 
©tobt  ben  4>crjegfn  »on  ©atftftn  übertragen  habe,  om  7.  Dejember  1282. 

Rudolfus,  dei  gracia  Roraanorum  Rex,  feniper  auguftus.  Prudentibus  \iris, 
Confulibus  et  uniuerfis  ciuibus  Lubicen  fibus,  dilectis  fuis  fidelibus,  graciani  fuam  et  omue 
bonum.  Ingredientes  veftre  qiierele,  nobis  porrecte  crebrius  de  illuftribus  mardiionibus 
de  Brandenburch,  Ottone  et  Cunrado  fratribus,  dilectis  nobris  principibus,  nobra 
precordia  et  nos  feliciter  ammonentes,  ad  falutem  veftrani  et  commoduin  nos  fauorabililer  in- 
clinarunt:  unde  predjetis  marchionibus  fuper  commiflione  ipßs  de  vobis  facta  eis  litteras  re- 
nocatorias  dirigentes,  et  uos  illubribus  ducibus  faxonie,  Joanni  et  Alberto  fratribus, 
principibus  nobris  dilectis,  propenfiiis  committentes,  fidelitali  veftre  committimus  et  maitda- 
znus,  precife.  volentes,  quatibus  eisdem  ducibus  faxonie  deuote  parere  et  intendere  bu- 
deatis  in  omnibus  tanufuam  nobis.  Datum  hagenowe,  Yll  Idus  decenibris,  Regni  vero 
noftri  anno  X*. 

^apn^iil  II'  SSt.  1.  ' 21  ' 
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Auf  der  Rfickfeite:  Fmdenübus  >iri8  ConfuTibas  et  iiniverris  duibus  lubiceuribus, 
dilecüs  noftris  fidelibus. 

«R«  b<t  tUt.^eamlimg  t,  Pb.  CDXXXIX. 


CCXVI.  S8ui<i^IatB  »oti  yommmt  »ei^fäitW  bfm  ^>rrm  Slirelau«  »oit  fflcrie  ba«  8anb 

Stavcn^ogm,  baniit  bicftr  t^m  mit  oflett  fcinrn  jl'röftftt  in  btm  Ärirgc  »ib«  bie  SWorfgrofm 

Seiftflnb  Iriftt,  im  Sa^rt  1282. 

In  nomine  domini  .tmen.  Buguzlaus,  dei  gratis  dux  Slavorum  et  kaffubie, 
Omnibus  ad  (juos  prefen.s  rrriptuin  penieuerit,  faliiteiu.  Que  largiuntur  confiläs  principum, 
necefrariiiin  eft,  ut  rubtir  obtineant  et  \igorem.  Igitur  nulum  cITe  volumus  prefentibus  et 
futuris,  (|uod  domiiio  Ny(colao)  de  Werle,  aunculo  noflro  karilTimo,  et  fuis  hercdibus 
terram  noftram  Stouenliagcn,  ut  nobis  totis  viribus  per  tutam  noAram  gurrram  contra 
marcbiones  fiiccurrant,  pro  quatuor  niillibus  argenti  tainquain  pro  falario  obligainus;  ita 
fcilicet,  quod,  quando  prcdictain  perrulueriinus  pecuniam,  nos  et  iioAri  beredes  eandein  ter- 
ram noAram  poAideamus  poAea  Acut  prius.  Preterea  recognofcimus , (|uod,  A iioAer  axvn- 
culus  dilectus  vel  fui  beredes  aliquibus  Guerris  preoccupati  fuerint,  eaiidem  terram  pro  Aia 
neceAilate  poterunt  obligarc;  nicbiloniinus  tarnen  iAiiis  peniiiie  portio  non  debet  aliquatenus 
aucmentari.  Sic  itaque  omnes  vafalli  noAri  in  terra  Stnuenbagen  reAdentes  domiiio  Nj- 
colao  de  Werle,  axvnculo  noAro  predilecto,  et  poA  fiiis  beredibus  boiuagiuni  facient  et 
Fe  Fuis  inperüs  Fubiugabiint.  In  bujus  rei  teAimoiiiuin  prerentem  literani  noAri  Agilli  niunimine 
dignuin  duximus  communiri.  Huius  rei  teAes  Funt  dominus  Fridericus  Vos,  dominus 
Kycolaus  Draco,  dominus  Gobele  MarFcalcus,  dominus  Fridericus  de  Hinddn- 
borcb,  Otto  Draco  et  alii  quam  plures,  quonim  nomina  in  prcFenti  litcra  non  Funt  Fcripta. 
Acta  Funt  bec  anno  Incarnationis  ibeAi  cbriAi  M°CC®  octuagcAmo  Fccundo,  per  luanus  Ilin- 
rici,  uotarii  curie  domini  Nycolai  de  Werle. 

Ptait)  tcic  mtinxtc  in  ten  Salt.  6lub.  1],  12S-  126. 


CCXVII.  SAartin  IV.  bfauftraijt  bc«  Grjbifi^iof  ju  Gcln  unb  bit  Xo^ontc«  jmrier  Stift« 

bafcibft,  bie  gegen  bie  SDIarfgrafcit  m>n  tBranbcnbiirg  Splmim,  Ctto  unb  Äonrab  unb  gegen  i(ir« 
Sttube  öjegen  ber  Scfc^bnng  be^  a?ifd)cfeö  mnt  .^alberftabt  muxgefprerbene  SBann»  unb  Unterbiet* 
Senten}  jiir  l^ecbiiibtung  ju  bringen,  am  4.  1282. 

Martinus  epiFcopus,  Feniiis  Feniorum  dei,  venerabili  Fratri  ArcliicpiFcopo  Colo- 
nenFi  et  Dilectis  Aliis  Fancte  marie  ad  Gradus  et  Fancti  Gereonis,  ColonienFium  eccle- 
Fiarum  decanis,  Sllutem  et  apoFtulicam  benediclionem.  Sua  nobis  venerabilis  Frater  noFter 
Hai  berFtadenFis  EpiFcopus  petitione  monFtravit,  quod  nobilcs  xiri  Johannes,  Otto  et 
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ConradusMarchiones  de  Brandeburg  debite  fidelitatis,  qua  eidem  Epifcopo  et  eccleiie 
halberftadenn,  quorum  vafalli  exiftunt,  tenentur,  obllti,  eandem  eccleAam,  tarn  per  fe, 
quam  per  F a I k o n e m militem  aduocatum  ac  alioa  ofBcialea  et  hominea  fuos  hoMiter  im- 
pugnare,  ac  ijifam  et  eundeni  Epifcopuni  Kijiiis,  biibiis,  aliisqiie  animniihiis  et  lintiia  fuia  fpo* 
bare  uequiter  prerumpferunt.  Alias  dicto  Epifcopo  et  cidem  Kcclefie  per  inceiidia  et  raj  i -as 
dampna  gmuia  irrogaudo,  quilMifdain  honiiiiibiis  ecclefie  predicte  de  corpore  captis  et  carcc- 
rati  cuftodie  mancipatis  et  aliijuibus  ex  ipfis  niiferabiliter  interfectia,  in  non  modicum  Ejti- 
fcopi  et  ecclefie  predictorum  preiudicium  et  grauamen.  Et  licet  dictua  Epifcopus  Nobile>  et 
Falkonem  predictos  moneri  fecerit  diligenter,  ut  Equos,  boues,  aniinalia  et  bona  preilicta 
Epifcopo  et  ecclefie  predictis  reftituerent  ac  de  dampnis  et  iniuriis  huiiifmodi  eifdem  taliter 
irrugatis  fatiffacere  procurarent,  qiiia  tarnen  ipfi  hoc  faccre  contumaciter  non  curarunt,  in  eos, 
cum  bec  elTent  i(a  notoria,  qnod  nulla  poterant  tergiuerfatione  celari,  auctoritate  ordinaria 
excoramunicationU  et  tandeiii  dictonini  Nubilinni  contumacia  exerefeente  in  terrain  ipforum 
in  halberftadenfi  diocefi  conlillentein , interdicti  fentenciaa  exigente  iufticia  promulgauit, 
quas  dictua  Epifcopus  apoftolico  petiit  miiniiiiine  roborari.  Quocirca  ilifcrctioni  ueftre  per 
aportolica  fcripla  mandatnus,  quatinus  fententias  ipfas  ficut  rationabilifer  funt  prolate,  facialis 
auctoritate  noftra  ufque  ad  fatifl'actionem  condignam  appellatione  reniota  inuiolabiliter  obfer* 
vari.  Quodfl  non  oinnes  biis  exequendis  potueritis  intereffe,  tu,  frater  Archicpifcope , cum 
eonim  altern  ea  nicliilominus  exequaris.  Datum  apud  vrbein  ueterem  IL  Non.  Jauiiari, 
Pontificatus  noftri  anno  primo. 

Hut  ktt  im  St.  k<finbti(tKii  tirl'  6«anulung. 


CCX\T1I.  I;er  SR6niifrf)c  itöing  ferbert  bie  ©labt  Sfibetf  oiif,  bnt  jiir  Scilcijiinj  ber 

iljr  unb  ben  SDlarfitrafm  »oit  SBronbenburg,  totlc^ie  auf  ben  il)rcr  ©tobt  »crjii^tet 
galten,  ui»i>  obfc^uirbrnbcii  ©Irntigfritcn  auf  ^fütg^cn  onbrroumtm  ^rrmin  bunf)  Glcfanblt  jit 

btfeftiden,  am  11.  SOtärg  1283. 

Rudolfus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  auguftus,  Prudentibus  viris  . . 
Magiltru  ciuiiim,  confulibus  et  vniuerfis  ciuibus  lubicenfibus,  dilectis  fuis  Bdelibus,  gra- 
tiam  fuam  et  omne  bonum.  Pacem  et  tranquillitatem  veftram  omnimodaro  ex  animo  diligen- 
tes,  Uluftribus  cunrado  et  o(ttoni)  fratribus,  Marchionibus  de  brandenbureb,  fuper 
refignacione  olBcii,  quod  ipfis  de  ciuitate  veftra  commifimus,  nec  non  fuper  eo,  quod  indu- 
dauerunt  difcordiam,  que  inter  vos  et  ipfos  vertitur,  vfque  ad  feftum  pentecoHes  proxime 
nunc  futurum,  grates  retulimus  muJtifunnes.  Verum  cum  circa' idem  felhim  fiinus  ad  infe- 
riores terminos  Reni,  vel  ad  partes  vobis  magis  conterminas  proceffuri,  vbi  iidem  Mar- 
chiobes  fuos  nuncios,  ficut  ipfis  mandauimus,  ad  noftram  transmittent  prefendam:  fideli- 
tatem  Tefitam  attente  rogamus,  quatenus  ibidem  Teftros  nuncios  fimiliter  ad  nofiram  cclfitu- 
dinem  transmittatis  et  predictas  indudas  obferuetis;  et  nos  efficadter  laborare  curabimus, 
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qiialiter  vos  cum  ipfis  aniicaliililer  complanemus.  Scimus  enim,  quoil  vos  eflia  no)>ia  el  jin- 
perlo  ßc  coniuncti,  quoil  vos  in  veßris  necelßtatibus  deferere  non  valemus.  Vnde  fortes  et 
ftabiles  in  deuocioiie  jinperii  maneatis.  Datum  baßlee,  V Idiis  Marcij,  He^i  iioflri  anno  X". 
Pnidenlibus  uiris,  mag^ßris  confußbus  et  uniuerßs  ciuibus  Lubicenßbus,  dilectU  iioßm  fidclibus. 

«n<  tcc  llrf.>eaimil.  1,  9tr.  CDXUI. 


CCXIX.  (iiiaf  ©iiitt|irr  »eti  Sc^tpnrjbiiTvj  bcr  ©tabt  Jfibcdf  att,  bnfi  brr  91.  Äonig  SHtt* 
bclpjt,  jiir  SBcilcgitng  bcr  ©trritigfcitcit  bm  SWarfgrafcii  »oii  SBraiitcnbiirg  finrrfrito  unb 

bm  ©täbtcn  2übc(f  imb  0e>>(ar  onbcrrrfcit?,  einen  Jermin  auf  ben  ©enntog  na4l 

anberaumt  ^abe,  c^ne  !^atum. 

PrudeiitibuB  viris  ßnccriflimis  et  Aniicis  diligendis,  Aduocato,  Conßilibus  et  uniuerßs 
ciuibus  in  Lubeke,  G(untberus),  Conics  in  Suarzliurc,  intime  dilectionis  plcnitudinem 
cuni  falutc.  Pro  eo,  quod  expediti  runiiis  per  vos  libcraliler  pecunia,  quam  dominus  nößer 
Rex  in  veßra  ciuitatc  nobis  afßgnauit,  nunctios  cciam  noßros  amplirrime,  prout  aßenint  et 
gloriantiir,  benignißime  pertractando , quantum  umquam  ex  aßectu  polTuiiius  ßneeritati  veßre 
graciarum  rereriinus  uberriinas  actiones.  Noueritis  itaque:  inifß  per  dominum  nußrum  Ro- 
manorum Regem  glorioßfßmum  in  niultum  prearduis  negotiis,  cum  de  Außria  ad  curiam 
rediißemus,  ipfa  tune  bora  eadem  inueuimus  de  Brand enburc  rolempncs  nuncios  Mar- 
chion um,  qni  vobis  et  ciuitati  veßre  aliqiia  contraria  feu  derogantia  m doinino  noßri  Regis 
prefentia  proponebant;  quorum  propoßtioues  contra  vos  factas  tarnen  deßruximus,  quemad- 
modum  per  veßras  nobis  miflas  ßttcras  pethJßis,  et  ßcut  Otto  notarius,  domini  Regis  ca- 
pellanus,  ßdeliter  premouendo  veßnim  negotium  et  difcrcte,  j)rout  commiferatis  ßie  indußrie, 
ßcut  ipfemet  audiuit  domini  marchiouis  refponfum  et  indignaßonem,  quam  ad  vos  habent 
marchiones,  coram  ipfo  domino  rege  de  uerbo  ad  uerl>um  plenius  exponebat  Eß  tandem 
deductum  ad  hoc,  quod  donduiis  Rex  iiia rchioni bus  de  Brandenburc,  vobis  panier  et 
ciuilati  Gofflaric,  dicm  placili,  videlicet  octauam  peiitecoßes,  hoc  eß  dient  fancte  trinitatis, 
affiguauit,  ad  quam  iliem  placili,  ubicunqiie  lunc  dominus  Rex  fiieril,  veßros  idnncos  nunlios 
in  Omnibus  agendis  contra  fepedictus  uiarcliiones,  ad  oiimeiu  vlililalein  ciuitatis  veßre- infor- 
matos  plenius,  viros  bene  difertos,  transmittere  nullatcuus  obmitlatis,  quia  dominus  noßer  Rex 
intendit,  lunc  propoßtiones,  bitte  inde  propoßtas,  decidere,  et  diffeitßonis  matcriam  inler  do- 
minos  marchiones  de  brandenburc,  vos  lubicenfes  et  eines  Goflarienfes  penittis 
deplauare.  Cetera  Lator,  cuius  verltis,  que  vobis  ex  parle  dottiiiti  Regis  el  nofira  dixerit, 
fidem  plenam  dignemini  aditibere.  Prudeittibus  \iris,  ßnceriOimis  et  diligendis  aiiiicis,  aduo- 
cato, Confußbus  et  uniuerßs  ciuibus  in  Lubeke. 

Kill  tnftttni  Saswlnns  9tr.  CDXUU. 
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' CCXX.  (Siitwurf  ctnci)  gf  jcit  bic  SDlarfgrafcn  öoii  SranbciiOiirg  jiir  JJiifrcdbfcr^Ihntg 

bcö  ganbfrifbmö,  jwtfe^icn  bem  ^crjoge  Sai^fcn  unb  mehreren  Slaöifc^cn  gür^c« 

uitb  §frrnt  rinerfriW  itiib  »crf(f>icbc«cn  (Stabten  onbererfeit^, 

Nutum  fit,  quod  dominus  Johannes,  Saxonie  Dux,  Domini  Slauie  tales  et 
talitcr  et  eorum  Vafalli  et  Ciuitates  tales  et  taliter  fe  federauerunt  Juramentis  et  Hdei  pro- 
milTis,  quod  quiuis  eorum  alii  debet  aCTiltere  in  omuibus  Juflis  caufis.  Vnde  11  vel  alicui 
de  premilTis  Dominis  vel  eorum  vaTallis  vel  Ciuitatibus  feu  Ciiiitatum  Incolis  eciam  quibus- 
cunque  nurenfibns,  terras  ißorum  dominorum  et  varallonim  inbabilantibus , quiequam  iniiirie 
vel  indebiti  graiiaminis  inferretur,  fuper  tali  grauamiuis  iniuiia  omnes,  ad  iftain  confoedera  • 
cioiiem  pertinentes,  peticionibus  et  procuracionibus  quibus  poterint  ordinäre  rtudebuiit,  quod 
talis  iniuria  retractetur.  Si  vero  lali  via  infra  menrem  finis  debitiis  non  fuerit  conreeutus,  et 
fl  grauamen  vel  iniuria  contra  Jufticiain,  vl  dictum  eft,  iliata  fuerint  Dominis  aut  vafallis,  tune 
dicte  Ciuitates  conhmetim  in  bac  prefenti  gwerra  (contra  doininos  inarcliiones)  feruient 
dominis  vel  vafallis  cuiu  CC  dextrariis,  de  quibus  ipfe  ciuitates  iani  quitauerunt  L dextrarins 
cum  duce  Saxonie,  ex  eo  quod  ei  M marce  denariorum  Lubecenlium  funt  collate.  Sin 
autem  Ciuitatibus  et  eamm  inhabitatoribus  Iniuria  grauamiuis  inferetur,  fuper  tali  modis 
prehabitis  omnes  ad  hanc  coufcdcracionem  pertinentes  peticionibus  et  promocionibus 
infra  menfem  facient  qiiicquid  poterint,  quod  illiid  in  flatiiin  debitiim  perducatur,  xt  fi 
via  tali  non  valeat  retrectari,  Domini  et  Vafalli  predicti  Juuent  Ciuitates  et  earum  incolas 
cum  CCCC  dextrariis  (et  in  omnibus  terris).  Item  G prcdictis  dominis  et  vafallis  et  ciiiita- 
tibus  vifnm  fuerit  expedire,  quod  ad  aipias  nauigio  quiequam  contrectari  debeat  de  preiiiiffis,  , 
tune  Ciuitates  pro  C dextrariis  cum  CC  armatis  viris  bene  expeditis  nauigio  feruient  quan- 
tum  polTunt.  Preterca  li  dicti  domini  cuni  Ciuitatibus  gwerram  cum  dextrariis  aggrcffi  fue- 
rint, tune  rufticL  vel  villani,  terras  dictonim  dominorum  inhubitantes,  de  quibusÜbet  VI  manfis 
cum  uno  equo  feruient  (plefr«!do)  et  eciam  uno  viro.  Ceterum  fi  domini  cum  Ciuitatibus 
iniraicorum  terras  intrauerint,  et  ibi  per  exactiones,  qiie  vordinginge  diciiiitur,  vel  per  cajitiiios 
(aut  per  res  ab  inimicis  opteiitas)  bona  vel  pecunia  fuerit  coiiquifila,  de  illis  due  partes  ce- 
dent  dominis  et  tercia  pars  debet  Ciuitatibus  exbiberi.  Voliimus  ociain,  quod  omnes  ftrate 
dictarum  terraruro  fint  paciGce  tranfeuntibus  tali  modo,  vt  A cuicunque  rebus  aut  corpore 
fuerit  illatum  quiequam  grauaminis  aut  Iniurie,  omnes,  ad  quos  claniur  et  Schrichte  taliter 
pregrauati  peruenerit,  infequi  debent  eum  vel  eos,  qui  iniuriam  intulerint,  valide  toto  poffe: 
qui  vero  tales  maleGcos,  audito  Schrichte,  non  fuerint  infecuti,  illi  debent  foluere  et  emen- 
iire  quiequid  paCTo  vel  paffis  iniuriam  eil*  illatum.  Eodem  modo  fiet  ad  aquas  eadem  fecu- 
ritate  et  infecucione,  ficut  ad  terras  eil  fuperius  ordinatiim.  Si  vero  quisquam  dominorum, 
vafallorum  vel  ciuitatum  paucorum  aut  plurium  de  premilfis  premilfa  violauerit,  aut,  ut  eft 
prehabitum,  cooperari  noluerit,  illum  monebunt  fui  proprii  vafalli  et  ciuitates  cum  ceteris  do- 
minis, vafallis  et  ciuitatibus,  quod,  memor  fue  Gdei  et  Juraineiiti,  infra  menfem  faciat  in  biis 
omnibus,  que  promifit.  Si  vero  tarn  pertinax  fuerit,  quod  in  biis  facere  noluerit  quod  tene- 
tur,  ille  pro  hofte  tenebitur,  et  ipfc  per  predictos  omnes  et  per  eins  proprios  vafallos  et  ci- 
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«iUtes  gwerris  innadetur  per  otnnia  iicut  hoftia,  et  tandem,  eo  conuicto,  ipfe  foluet  omne« 
expenfas  in  (alibus  erogatas.  Eodem  modo  erit  de  ciuitadbus  et  vaTallis,  fi  rebelles  fueriot 
el  fi  r.on  Icnnerint  oiiinia,  ([uomadnioduni  in  prcfeiifi  pagina  funl  exprelTa.  Item  omnes  ciui- 
tates  io  liac  confederacione  coiiiprelienfe  pcrfruentiir  lani  in  tiicloDL-is  cpiain  vngeldis,  quam 
in  Omnibus  aliis  Juribus,  libertatibiis  et  graciis,  priuilegiis  ac  aliis  ortrufiouibus,  quas  dcmon- 
ßrare  poterint  fe  habere  et  hactenus  habuilTe,  que  fingula  debent  cuilibet  ciuitati  fecundum 
quod  demonftrauerit  innouari.  Et  fpecialiter  libortates  et  gratrie  et  oinnia  Jura,  que  lubicen- 
fibus  Tunt  coqcefla  in  omnibus  terris  et  terminis,  que  (uerant  rubliroium  dominoruin  Barnim 
et  Warciflai,  Ducuni  Slatiorum,  debent  ipfis  lubicenfibus  innouari  et  de  nouo  pri- 
uilegiis  conferri  ciuitatibus  in  confederacionibus  huiusinodi  comprebenfis.  (Preterea  domini, 
vafalli  et  ciuitates  ac  omnes  in  hac  confederacione  cninprebenfi  non  aggredientur  aliquam 
gvrenram  racione  ggauaminis  cuiufcunque,  nifi  de  cumniuui  coufilio  eorum,  qui  pertinent  ad 
confederacionem  prefentem.)  De  rectore  feu  Judice  et  Juratis  ancffonbus  eins  quolibet  anno 
iiinouandis.  De  domino,  vafallo  vel  ciuitatenfe  Jiirato  decedente  et  alio,  loco_  fui,  Jurare 
volenti.  De  pandatione  facienda  fiiper  aduerfarios. 

Mti«  tn  tnbrftid).  I'.rt.  < Stimm!.  I,  Ots.  CDXLV,  — Dab  Crigiiul  ifi  ein  Sntniirf  mli  bitlni  6o  rrttmtrn  unbSjii* 
(diirbftln.  in  ttm  gtennräiiigrn  Mbrinft  (ingtrinnimrrirn  SS^crir  ^b  in  Cclgliuü  bun^fihdicn.  Sie 
binbiingemtuntr,  mrldjc  aub  blefen  Snivarft  ^cbcrgigiuijeii,  i|1  bic  fdgciibc. 


CCXXI.  t'frjog  So^nn  ton  0<td)fcn,  ^erjog  ©ugqla»  öon  ^omtntm,  gür|I  SEBijIa»  tjoa 
91ügtn,  imglet^tfii  bte  öon  ©eric,  »on  2Hedfleitbiirg  unb  Sloflodf,  bic  Girafcn  »on  0c^t»rim 

«nb  «on  ■Dannenberg,  unb  bie  0täbte  ?übetf,  ©iomar,  9lo^otf,  0tralfunb,  GJreifömalb,  0tettin, 
£)emmin  unb  Stnllam  fd^lie^en  rin  04tu^i’  unb  Sru^bünbni^,  namentlid)  gegen  bie  iDlarfgrafcn 

«on  ©ranbenburg,  am  14. 

In  nomine  domini,  amen.  Johannes,  dei  gracia  dux  faxonie,  Bugeziaus,  dei 
gracia  dux  flauorum,  Wizlaua,  dei  gracia  princeps  Ruianorum,  Henricus  et  Jo- 
hannes, dei  gracia  domini  de  Werle,  Heliiuoldus  et  Nicolaus,  dei  gracia  Comitea 
fzwerinen fes,  Bernardus,  dei  gracia  Coines  de  Dannenberg,  Johannes,  Hin- 
ricus  et  Johannes,  dei  gracia  Domini  Magnopolenfes,  Johannes,  Nicolaus  et 
Borwinus,  dei  gracia  Domicelli  de  Rozftock,  viiiuerßque  fideles  et  vafalli  intra  terras 
et  temiinos  dictorum  dnminorum  conftituti,  Confules  et  Vniuerfitas  Ciuitatum  lubeke,  Wis- 
marie,  Rozftok,  Straleffund,  Gripeswald,  Stetin,  Demin  et  Tanclira,  Neenon 
omnes  ciuitates  earundem  terranim,  vniuerfis  chrifti  fidelibus  prefens  feriptum  vlfuris  uel  au- 
ditnris  falutem  in  eo,  qui  eft  falus  omnium.  Quantum  fit  emolumentuin  pacis  et  hominibus 
et  terris,  in  quibus  pai  vigere  dinofeitur,  et  quod  ex  aduerfo  detrimentum  fit  eis,  intus  quos 
bominum  peftilencium  et  peruerforum  malignitas  nullo  pacis  aut  iufticie  timore  refrenatur, 
omnium  prudencia  non  ignorat  Et  fi  princeps  ac  terrarum  domini  fufeipiunt  pacem  populo, 
tune  in  fidelibus  vafallis,  ciuitatibus  atque  fubditis  ualebit  iufticia  reperiri.  Nifi  enim  iufiida 
et  pax  fe  mutuis  recipiant  ofeulis,  necefie  eft,  fecundum  prophetam,  ut  et  longe  fiet  iulUcb, 
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et  Teritas  cornict  in  plateis.  Cum  i^itur  pax  bonusque  ftatos  nobis  cordi  Ant  Acut  debent, 
^iotum  eAe  volumua  tarn  poAeris  quam  prefentibus,  quod  nos  fide  data  iiiraiiieiitiaque  pre- 
Aitis  confederati  Aimus  ita,  quod  quilibet  alij  debet  aOiAere  in  Omnibus  iuftis  cauAs.  Vnde 
A cuiquara  de  premilAs  principibus,  Dominis  uel  eorara  vafallis  aut  ciuitatibus  uel  ciuitatum 
incolis,  Aue  eciam  quibuacunque  RureuAbus,  uel  villanis,  terras  iAorum  principum  et  domi- 
nornm,  vel  eciam  bona  vaTallorum  inhabitantibus,  quicquam  iniurie  vel  indebiti  grauaminia 
iJJatum  fueiit,  Aiper  talis  grauaminis  iniuria  omnes,  ad  banc'confederacionem  pertinentes,  peti- 
donibua  et  procuracionibua,  quibus  potuerint,  ordinäre  Audebunt,  quod  talis  iniuria  retractetur. 
Si  uero  tali  via  infra  menfem  finis  debitiis  non  fuerit  confecutus,  et  A grauamine  iniurie  con- 
tra iuAiciam  iliate  Amt  dominis  aut  valällis,  Tune  dicte  ciuitates  coniunctim  cum  duceutis 
dextrariis,  eciam  in  hoc  prefenti  bello  et  gwerra,  feruient  dominis  et  vasallis,  Aiis  propriis 
Alb  expenAs,  de  quibus  ipfe  ciuitates  Quinquaginta  dextrarios  iam  qiiitauerunt  cnim  domino 
Johanne,  duce  faxonie,  ex  eo,  quod  mille  marce  lubiceiiAum  denariorum  Abi  ac  (a?)  ciui- 
talibus  Amt  collate:  que  mille  marce,  A ciuitatibus  rcAitute  fuerint,  tune  ipfe  feruient  iterum 
dextrariis  cum  ducentis.  Si  uero  ciuitatibus  et  earum  inhabitatnribus  iiiiiiriain  grauaminia  inferri 
contigerit,  Aiper  tali  grauamine  modis  prehabitis  omnes,  ad  iftam  coufedcracionem  pertinentes, 
peticionibus  et  promocionibus  alijs  infra  menfem  facient  quidquid  potuerint,  quod  illud  in  Aatum 
debitum  reducatur ; et  A talis  iniuria  via  huiusmodi  retractari  non  valebit,  principes,  doniini  et 
vafalli  iam  dicti  fub  fuis  expenAs  propriis  Ciuitates  iuiiabunt  et  earum  incolas  cum  quadrin- 
gentis  dextrariis  preter  dominum  johannem,  ducem  faxonie,  et  llelmoldum  et  Ni- 
colaum,  comites  de  zwerin,  Neenon  Dominum  Johannein  Magnopolenfem,  atque 
Dominum  bernardum,  comitem  de  Dannenberg,  qui  Dominos  ccteros  et  Ciuitates 
pro  fuo  polTe  iuuabunt,  et  alijs  principibus  et  dominis  fe  nulla  racione  adiungent,  Nec  in  ci- 
vUates  eorum  et  municiones  quempiam  in  dampnum  Dominorum  et  Guitatum  fub  confede- 
racione  predicta  conclufonim  introniittent,  nec  ipfas  debent  cuiquam  aperire.  Ceterum  A pre- 
dictis  principibus,  Dominis  et  vafalAs  atque  ciuitatibus  vifum  fuerit  expedire,  quod  ad  aquaa 
nauigio  de  premiffis  quicquam  contractari  debeat,  tune  pro  quolibet  centenario  dextrarionim 
principes  et  domini  vna  cum  ciuitatibus  cum  ducentis  ariuatis  uiris,  bene  ex|ieditis,  nauigio 
feruient,  quantum  poAunt.  Preterea  A dicti  principes  et  Domini  cum  ciuitatibus  etpiites  bel- 
lum Aue  gwerram  agrelA  fuerint,  tune  Rureiifes  et  villani,  terras  dictorum  principum  et  do- 
minorum  inhabitantes , de  qiiibuslibet  fex  manAs  cum  vno  equo  feruient  et  vno  viro  armis 
Abi  decentibus  expedito.  Item  A prefad  domini(cum)  Ciuitatibus  inimico'rum  terras  intrauerint, 
et  ibi  per  cxactiones,  que  vordinghe  dicuntur,  pecuniam  aliquam  uel  bona  acquifierint  uel  eciam 
per  captiuos,  tarn  intra  terras,  quam  extra  terminos  fuos  eorundem  dominoruni  ab  ipfis  bona 
conquiri  contigerit,  vbicumque  loconim  uel  qiialitercumque  conqiiifita  fuerint,  hcc,  ficud  cap- 
dui,  fecundum  nunierum  annatorum  in  hoc  pro  vtraque  parte  exiftencium,  equaliter  diuidentur. 
Si  vero  de  ciuitatibus  captiuari  contigerit,  et  Domini  captiuos  aüquos  Aiperftites  habuerint 
Aiper  eos,  cum  quibus  fuos  hoinines,  A qui  de  fuis  forfau  capduati  fuerint,  bene  poAuiit  re- 
dimere,  illos  inquam  captiuos  Aiperfdtes  dabunt  in  concanibiuni  pro  eis,  qui  Amt  de  ciuita- 
tibus capduad  et  e conuerfo  facient  Ciuitates.  Si  autem  dominorum  quempiam  capduari 
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cotigerit,  ille  fe  ipfuin  redimet.  Se<l  fl  a uafallis  et  duilatibus  princeps  aliquis  ßue  do- 
minus fuerit  captiuatus,  ille  (lebet  doiniiiis  ad  vTus  euniiii  tantumiuodo  in  fubfidium  prefen- 
tari ; et  fl  domini  munidunein  ali(|uaiu  perdiderint,  diiinpnum  fubportabunt ; fl  'auteni  aliquam 
cejterint  et  expugnaueriiit,  profccliini  babebiint.  Sed  pro  reeuperadonc  munidunis  pr^diete 
ooincs  vnaniniiter  quanlmneiinque  poterunt  laborabuiit.  Item  oiunes  (träte  dictarum  terrarum 
paciiicc  debent  elTe  traiireunlibus,  tali  modo,  ut,  fl  rdquaui  rebus  aut  corpore  fuerit  illatum 
quicquam  grauaniinis  et  iuiuric,  onines,  ad  quos  danior  flue  fenicbte  taliter  pr^ip^uati  per- 
uencrit,  iitrequi  debent  euni  uel  eos,  (pii  iniuriaiii  inlidenint,  iialidc  toto  polTc;  et  qui  tales 
malcficos  audito  fcruclite  non  iiifecuntur,  et  eos  pofl  bec.  de  hoc  iiicufari  contigerit,  quod, ' 
flcut  tenebanlur,  feculi  noii  fiieriiit,  ac  fc  fuper  eo,  quod  clainor  ad  ipfos  nou  perueiierit,  ex- 
ctifare  voluerint;  fl  niilcs  eft,  amiiger  flue  famulus,  quinque  pociores  et  ineliores  de  tota  . 
perantcla  (fic)  fua  et  ainicis  afTunict,  et  fic  ipfe  fextus  cxiftens  fe  ab  obiectis  huius(modi)  expur- 
gabit;  dllaiius  vem,  flue  rurenfis  ipfe  deciiniis,  nouem  nielioribus  fiic  condicionls  et  fide  dig^ 
nioribiis  coalTuniptis.  Qiiicunique  vero,  flcut  prehabituni  eft,  fe  expurgare  recufauenut,  Uli 
folurnt  et  eineudabunt  quidcpiid  paffo  uel  paflis  iiiiuriam  eft  illatum.  Eodeni  modo  flet  ad 
a(|uas,  cadem  pacc,  fecuritate  et  infecutione,  fivut  eft  ad  terras  fuperius  ordinatum.  C^tcrura 
fl  pn'doueni  aliipie.iii,  iiiccndiariiim,  homiddam  uel  latronem,  flue  maleGcuiu  laleiii  deprebendi 
contigcrit,  ita  quod  crimen  publicum  fit  et  notorium, -ueipic  Domiiiu.s,  neque  vafallus,  iieque 
aduocatu.s,  iietjue  C’iiiitates,  necpie  iudices,  qiialcscunufue  fuerint,  pecuiiiam  ullam  flue  donum 
.aedpient;  fed  idem  peue  et  feuteiicie  iuris,  quam  iiieniit,  modis  omnibus  fubjacebit  Item 
nullus  omnino,  (pialiscunquc  fit,  mabTiciim  qiiemtpiam  manutenebit  uel  fouebit.  Sed  fl  forfan 
elTct  afuiuis,  qui  malcficum  ali(|uem  fouere  uel  manutenere  prefumeret,  cuiufcumque  condi- 
donis  bic  extiterit,  pro  bofte  per  oiuiiia,  flcut  maleficus,  eft  teiiendus;  verum  fl  maleiicus 
quisipiam  cuaferit,  ille  per  omnes  terras  fupra  dictoriim  domiiiorum  et  duitates  quaslibet  ha- 
bebitur  pro  profcriplo.  Si  autem  quisquam  prclibaturuiu  prindpum,  douiinurum,  vafallurum 
.uel  Ciiiitatuiii  preiniffa  violauerit,  aut,  vt  eft  preliabitum,  cooperari  noluerit,  illum  monebunt 
fui  proprii  vafalli  et  duitates  cum  ceteris  domiiiis,  vafallis  et  Ciuitatibus,  quod  memor  fue 
fidei  et  iuramenti  iiifra  nieiifem  faciat  in  bijs  omiiibus,  que  promiflt;  et  fl  (am  pertinax  fuerit, 
quod  in  bijs  facere  noluerit,  quod  tenetur,  ille  pro  bofte  tenebitur,  et  ipfe  per  predicto$ 
omnes  et  per  eiu.s  proprios  vafallos  et  tJiuitale.s  gwerris  invadelur  per  omnia  flcut  bofüs,  et 
tandem  eo  conuicto  ipfe  foluet  omnes  expenfas  in  talibus  erogatas.  Eodem  modo  erit  de 
Ciuitatibus  et  vafallis,  fl  rebelles  fuerint  et  non  temieiint  omnia,  quemadmodum  in  prefenti 
pagina  funt  expreffa.  Preierea  fl  vafallos  inter  fc  difcordare  coutigerit,  Hectores,  juJice.s  et 
iurati,  qui  pro  tempore  ftatuentur,  fibi  caufam  illorum  alTument,  et  ipfam  diligencius  difcuci- 
entes  iniuftam  partem  compefeent,  iuflam  vero  in  omnibus  tuebuntur.  Infuper  nullus  omnino 
lioftes  in  dbäriis,  nec  in  vno  nec  in  alio,  confortabit  Sed  fl  forfan  quisquam  eflet,  qui 
hofles  in  cibariis  uel  in  aliquibus  alijs  confortare  prefumeret,  quaiisemmque  talis  elTet,  pro 
hofte  deberet  per  omnia  reputari.  ' Item  vniuerfi  fupradicti  prindpes  et  domini  confenfuni 
ad  hoc  adhibuerunt  plenarium,  quod  Ciuitates  eo^um,  tarn  magne  quam  parue,  Ciuitatibus 
ceteris  in  omnibus  fecundum  quam  poQibilitatem  afOftant  Item  omnes  Ciuitates  in  hac  con- 
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federadoiie  comprehcnfe  perfiruentnr  tarn  in  thelonijs,  pedafpjs  et  exaxdonibus,  dictia  vn^lielt, 
quatn  in  oninibus  alijs  inribns , ' iibertatibna  e(  grariis,  quas  priuilegijs  uel  alija  oftennoiiibtia 
deinonArare  potiierint  fe  habrre  et  liartenus ''babiiirTe:  qiie  fingnia  debent  cuilibet  Ciuitati, 
fecundflni  qnod  demonft rauerint,  innmiari.  Scd  fpecialitcr  iibertates  et  gracie  et  oinnia  iura, 
que  Iu(>icenrea  habuenint  in  omnibua  terria  et  temiinis,  que  fuerant  rubliniiuni  doiuiiioruin 
Barnim  et  Warziai,  ducum  riauonim,  debent  ipfis  lubicenfibus  innouari  et  per  aucteutica 
'priuilegia  de  nouo  confcrri  Cinitatibua  uniuern«,  in  confederacionibua  hiiiiirmudi  comprehenfis; 
fimiliter  et  'vafallis  debent  omnia  iura,  liberlates  et  gracie,  quaa  a priniia  et  antiquia  unquam 
babuerunt  - lemporibus , inuiolahiliter  obferuari.  Cetenim  fejredicti  principea  et  domini  ciira 
marchionibus  vel  hortibua  fiiU  alija  cotnpofirionem  prorfus  nullam  inibunt,  niil  At  cum  voluu- 
tate  Ciuitatuni  cniimiiiniiiin  et  cnnfenru.  Omnia  vero  placita  memorata  et  ftatuta  atque  pax 
per  dcceni  annorum  durabunt  circuliim,  et  A ex  tune  vafallis  et  Ciuilatibus  vtile  et  expediena 
vifiim  fuerit,  ut  perdurent  diuriua,  per  qiiantum  temporia  ipAs  placuerit  perdiirabunt  ulterius, 
qimd  tainen  iieqiiaqtiam  in  dntiiinis,  fed  in  vafallis  et  Ciuitatibus  taiiluin  Aabunt  Si  autem 
quemquani  dominonirn  ante  dictonim  medio  tempore  ab  boc  feculo  emigrare  contigerit,  et  A 
Alij  fui  feu  heredes  prelibata  feniare  rennuerint,  vafalli,  ßdeles  et  ciuitates  ipAs  homagium 
Aue  vafallagimn  nequaqiiam  facient,  nec  ipfös  debent  liabere  pro  domhiis,  iiiA  prius  fenicnt 
omnia,  (|ue  Amt  fuperius  memorata.  Si  vero  vafallus  quisquain  mortuiis  fuerit,  filij  fui  feu 
heredes  idem,  quod  pater  promilit,  facient,  alioquin  priiieipes  et  domini  bona  fua  feodalia  ne- 
quaquam  porrigere  Abi  debent.  Ad  omnia  antedicta  ftatuenda  et  ordinanda  nec  non  errata 
com'genda  tarn  de  vafallis,  quam  diferetioribus  Ciuitaturo,  Anguloniin  doininoruin  et  terrarum 
Reetores,  iiidices  et  iurati  Angulis  fuis  (aniiis?)  debent  eligi,  qui  quater  in  anno  quolilret,  vidclicet 
in  oHaua  pafche,  in  octaua  beaii  Johaimis  baptifte,  in  oetaiia  beati  Michaelis  et  in  circuineiAune 
domini,  fecimdum  quod  a|md  fe  decreuerint,  debent  ad  ftatuendiiin,  ordinaiiduin  et  eurrigen-' 
dum  Angiila  conuenire;  et  quiequid  ab  ipAs  exlricari  et  enodari  nequiiierit,  ad  euocanduin  et 
iudicandum  ad  dominum  Johann em  ducem  Saxonie  deferetiir,  qui  ab  vniuerAs  doiuinis 
«t  vafallis  et  Ciuitatibus  fiiper  bijs  omnibus  iudex  et  capitaneus  eft  eleclus;  et  A per  aliqiiain 
abfenciam,  extra  terras  forfan  exiftens,  prefens  effe  non  poterit,  cum  conAlio  et  voluntate  jire- 
faabitoruin  doniinorum  vafalloruin  et  Ciuitatuni  iudicem  debet  punere  loco  fuL  Super  hec 
omnia,  A qui  vafalb  elTent  aiel  Ciuitates  intra  fejie  dictonim  dominoruni  terras  et  terniiiios,  $ 

qui  fe  ab  huiiifmodi  paetis  et  confederaeionibus  uellent  abftragere,  ilA  iuribus,  libertatibus  et 
graciU  prehabitis  minime  perfruentur.  Quod  autem  tarn  racionabile  fecinius  et  falubre,  in- 
mutari  non  valeat  uel  infringi,  Prelibati  principes  et  domini,  videlicet  Johannnes  dux 
faxonie.  Bugerzlaus  dux  flauorum,  Wizlaus  princeps  Ruianorum,  heiiricus  et 
Johannes  domini  de  werle,  helmoldus  et  Nicolaus  comites  zwerinenfes,  Jo- 
hannes hinricus  et  Johannes  domini  Magnopolcnfes,  Bernardus  conies  de 
’dannenberg,  Johannes,  Nicolaus  et  borwinus  doiAicelli  de  Rozftock,  tidc, 
paetis  ef'iuramentis  preftitis,  coniproihittentes  coujuraucruut  vna  cum  vafallis  et  Ciuitatibus 
▼niuerAs  intra  fuas  terras  et  terniinos  fuoa  confUtutis,  nec  non  ciuitate  lublcenA;  ita  quod 
.quilibet  alij  in  oninibus  fuperius  iideliler  exprefAs  debet  aliflere  et  iufuper  in  cunclis  aliis 
U-  !•  22 
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iuAis  caiifis.  Snnt  aiitem  hij  ihHites  ct  vttialli,  qul  una  cum  4ioÜa  prin«i(Hliu%,  ..iloaiiais  ct 
vafallis  in  manus  Ciuitahmi,  et  e converfo  Civitates  in  manus  eorum  Ude  data  et.iut^menüa 
prefütis  promiienmt:  Cum  domiiio  Johanne  duce  faxonie  fpoponderunt  et  iurauenint  hq: 
Volemarus  et  volemanis  filius  ejus,  Dauid  de  Carlowe,  Ditleuus  de  parlceatin,  Einehe  Hake, 
Hevno  Schacke  de  lunenborch,  Ilartwicus  de  Retzekow,  Johannes  de  bald),  Rorcbardus  de 
gezow, ‘milites , Johannes  de'Cruniefle  fantulus;  cum  domino  Wialao  principe  Ruiano- 
riim:  Malheus  et  Euerardus  fratres  dicti  molteken,  Nioolaus  de  Diuiz,  benricus  pape,  Wer- 
nerus  de  tribefes,  milites;  Cum  comitibus  de  zwerin:  ludolfus  molfan  et  fredericua  filius 
fiius,  ludolfus  hafenkop,  Johannes  de  dambeke,  Ericus  anthonius,  voz  de  Retberg,  Gberrai^ 
dus  eczen,  Stochuifdi,  milites;  cuii)  domino  Bernardo  comite  de  dannen  berg;-  %- 
hardus  ribo,  Bertoldus  de  ftortelebocle,  milites;  Cum  domino  Johanne  Magnopo lenfi ; 
fredrikus  fmckere,  Eggehardus  de  gutow,  Hinricus  de  bulotv,  milites,  Nicolaiis  de  bulow 
faniulus;  Cum  Henrico  et  Johanne  dominis  de  Werle:  Godeko  luch,  volradus  dargei, 
Johannes  Koz,  Nicolaus  gallus,  H.  de  Vlolow,  Tidericus  de  buren,  Jordanus  et  Gherrardus 
fratres  de  Cropciin,  Johaunes  cabolt,  Johannes  et  bemardus  fratres  de  belin,  Sifridus  Be 
Kuthdorp,  Radolfus  de  hiinwardestorp,  Grub,  duding,  volzcke  tuneke,  Alathias  galerus,  Her- 
niannus  de  langheborde,  Heydenricus  de  Lu,  Bemardus  de  leften,  Johannes  de  goldenl>og. 
Jo.  de  duclen,  Johannes  de  lipe,  Heii.  ftorni,  milites;  Cum  H.  et  Jo.  domicellis  Mag- 
nopolenfibus : Bertoldus  pren,  Otto  de  Reiientio,  Hinricus  de  bamekow,  ludolfus  de  tra* 
uenemunde,  Benedictus  de  Rodenbeke,  Heonigus  de  ftralendurf»,  Marquardus  de  le,  Gher- 
rardus ct  Hartwicus  fratres  dicti  metzike,  lleiiiiigus  diclus  du  Crenion,  Johannas  de  feraio, 
Otto  wackerbart,  Gotdescalcus  pren,  Tedwicus  de  orden,  Godeko  dotenberch,  milites',  Cum 
Jo.  ct  N.  ct  Borvino  domicellis  de  Rozftok:  Geiardus  de  Rozftok,  Johannes  babbe, 
Reddagus,  Jo.  Fredericus  et  Conradus  ftatres,  dicti  Multeke,  Gofcalcus  pulene,  lienricus 
lupus,  Georgius  molteke,  Gerardus  de  oldendorp,  lienricus  de  tune,  Godeke  de  tiibow, 
Heuricus  kat,  Lanibertus  de  nianegoldefhaghen,  volradus  fmeker,  Bordeko  et  Tidericus  de 
kalant,  Bertoldus  de  jork,  Weriierus  de  axekow,  Bertoldus  latekop',  fredericus  keredorp, 
Wenierus  gezevitz,  Marquardus  de  Dragun,  milites,  et  alij  quam  plurinii  milites  et  aniiigeri 
fidedigiii.  Ad  euidenciain  aulem  plcuiurem  prehabiturum  et  lirmitudineni  fcrcioreni  omnium 
luemordturuin  principum  ct  duiuiiiomiii  atque  ciuitatuni  tigilla  anexa  funt  prefenti  cartule  ad 
cautelain.  Actum  et  datum  in  ciuitale  Rozftok,  Anno  domini  M®CC“LXXX1II®,  Domi- 
nica pro.vima  ante  feftum  beati  Vill.  » 

, Hu«  tcrfclttn  Saomlung  9ir.  CDXLVl 


CCXXII.  Äaifcr  I.  bcjiStijjt  bic  DcffcrrritijM'f^cn  ^^riutlcgifn  unter  3«|iintmim3  bw  SDiarl» 

flrafen  Otto  »on  löranbciiburg  unb  anberer  ßtmrfüvjicn,  am  11  3unt  12bJ. 

Nos  Rudolphus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus.  • Yenientea 
ad  nos  ingenui  Principes,  dilecti  noftri  filii,  Albertus  et  Rudolphus  Duces  Auftrie  et 
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SÜrie,  Domini  Carnioie,  Marchie  et  Portus  NaonU,  Comitea  In  Habapurg  et  in  Kiburg  ac 
Laodgmvii  Alfatie  et  cum  ipfis  meliores  terranim  Tuanun  — Nofque  humiliter  exorfkbaiit, 
qnatenua  confirmare  dtgnaremua  Utteraa  datas -fauonbiliter  predictia  teriia  ab  antiquis  genti- 
libua  Romanonim  Iniperatoribua  ei  llcgibua  ob  magna  eorum  beneiicia  ipiiaque  defuper  ac- 
quirere  Confirmalionem  Principum  Electqrum.  — Hoc  fecimus  — de  volnntate  et  adrenfu 
Principuin  Electorum,.  Quorum  nomina  funt  hec:  Wenceflaua  Rex  Roliemie,  Wei- 
ch ardua  Archiepifcopua  Moguntinenfia,  Seyfridua  Archiepifcopua  Colonienfia,  Hein- 
ricua  Archiepifcopua  Treuerenfia,  Albertua  et  Johannes  duces  Saxonie,  Otto 
Marchio  Brandenburgenfia,  Ludovicus  Cornea  Palatinua  Rheni  et  dux  Ba- 
uarie — . Datum  in  Rhinfeldia  — undecima  die  menfia  Juoii,  Anno  Nativitatis  Clirifti 
AliUeßnio  ducenteßnio  octuagefuno  tertio,  Regni  noßri  anno  decimo. 

StoQlUntia  la  efinijl  (S.  VD.)  Part.  fpec.  Cont  1.' X^l.  U,  6.  9. 


CCXXIIl.  Die  SWarfgrafien  Otto  mib  i^enrob  gewd^ren  ben  SMrgcn«  ber  Stabt  ©ßrjfe  bae 
3?noiItgium,  nur  von  ibrrm  eigenen  @(^uljen  gerii^tet  ju  werben,  am  15.  3uli  1283. 

Nos  Otto  et  Conradus,  dei  gratia  Marchiones  Bran den hurgenfes.  Reco- 
gnoftiimia  ct  tenore  prefenliutn  publice  proteftamur,  quod  civitati  noftri  Gorzek  et  civihus 
nuflrLH  honcfti.s  in  ea  comtnanentihiis  huiusmodi  gratiam  et  libertatem  donaviuius,  quam  ceteria 
noftrU  civitatihua,  quod  nos,  confilütrius  nofter  Advocati  noßri,  ofRcialea  noßri,  familia  noßra 
vel  qiiicunque  alii  fuerint  in  eadem  civitate  noßra,  nullam  iurisdictionein  aut  vinlencJaiti  de- 
l)eant  exercerc.  Itaque  ß nos  vel  conßliarius  noßcr,  advocati,  ofßciales  noßri  et  familia  noßra 
vel  quicunqiie  alii  fuerint,  qui  adverfus  cives  noflros,  in  dicta  civitale  noßra  commanentcs, 
habucrint  aliquid  proponere,  id  Scultetua  tenebitur  iudicare  fententiis  fcahinoruin.  In  cuius  rei 
evidena  teßimonium  et  caulelain  prefeiia  fcriptura  fcribi  iufßmus  et  ßgillorum  noftrorum  ap  • 
penßouibua  communiri  miii  leftium  fubfcriptione , quorum  nomina  funt  hcc:  Johannes  et 
Buffo  Niger  de  Irekefleue,  Bernhardua  et  Heinricua  de  Wardenberg,  Con- 
radus de  Schnetlinge  milites  et  quam  plures  alii  fide  dignj  Actum  et  datum  Tan- 
germunde, anno  doinini  M‘’CC'’LXXX1II“.  Idihua  Julii.  , 

tfart  tiatt  »em  oogifmigtra  M CrigimtM  ln  KKbiK  )u  Siantrainrg. 


eeXXTV.  gjlatfgrof  Dtto  nimmt  bie  bur^  feine  Sfinber  retfenben  |)omburger,  onf  Sitten  ber 
Sürger  }u  Soljwebcl,  in  fein  ©eleit,  am  25.  (1283?) 

Otto,  Dei  gratia  marchio  Brandenburgenfia,  viris  prudentibus  ac  diferetis, 
eoofilio  et  communi  in  Hamburg,  falutem  et  omne  bonura.  Vniuerßtati  ueßre  patefieri 
cupieutes,  quod  ad  inßanüam  noftrorum  ciuium  in  Salzwedele,  conciues  ueßre  ciuitatis 
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fub  noßro  ducatu  accipimus  et  fecuritate,  quos  ad  nos  pro  lale  uobis'aceepto!  üoluenüa  de- 
ftinar«,  uolentes  et  quod  liac  uice  eundi  ac  reuertendi  per  terras  noftras  liberam  babeaot 
poteßatem,  et  quod  nuilus  ex  noftria  eifdem  ueftris  conciuibu»  dampiium  inferre  prebuuat 
uel  grauamen.  Datum  in  Ar  ne  bürg,  Vlll*’  Kalend.  Augufli.  : 

Wu<  rapaenteig't  pamk. UrrunbcnV  I,  8.697. — {appenbiig  ((^rcikt  Heft  Urfitnktn  keia narfgiaftn Ctt» TB. 
)u , Ht  IM7  fltii.  btrfic  |tb«di , in  Setr«d)t  kti  Uihmbt  ln  8uibt  pnmktttg  Mm  17.  8tpilr.  19B3,  bit 
al*  ein  etgtuttMi«  in  Stjug  auf  bit  ebigt  Snmtmng  SHgtnaanntti  »ttbtn  tonn,  »o^f^dnUdL  bot  bi»(« 
Urfunbt  tbtnfnIU  in  ba*  gtt»6rt.  . 


CCXXV.  I)cr  9lßmif(^ie  itönig  SRuboIp^  publijirt  rin  (Srlcmthti^,  worin  bit  »om  .ftfnige  2BmjrI 
Bon  2Jü{inttn  in  btr  ©cfangcnfdjoft  bco  üWarfgrafen  Otto  Bon  Sronbrnburg  grgen  tiefen  ringe- 
gangenen  2}civpi<f)tnngcn  für  niifitig  erflärt  werben,  am  23.  Stuguft  128.3. 

Rudolphiis,  üei  gratia  Rnmanorura  rex,  femper  auguftus,  univerHs  facri 
imfierii  Romani  fidelibun,  prefentes  litteraa  infpecturis,  gratiam  fuam  et  omne  bonum.  Ad 
univerfitatis  veftre  notitiam  voliimus  pertenire,  quod  nobis  iuditio  prefidentibus,  in  \’igilia 
beati  Bartholoniei  Apoftoli,  apud  Friburg  in  Ottlandia,  niincii  illurtriflimi  WencesJai^ 
regis  Bohemie,  noftram  celiitudinem  acceiTerunt,  cum  iuttitia  poftulantes,  ut  per  fenten- 
tiam  vellemus  inquirere,  utrum  principes,  vel  aliqnis  aliu.s  cuiuncuiique  conditionis,  vi  vel  metii 
iiiductus,  expers  proprie  libertatis,  fideiufTionibun,  ftipulationibus  vel  aliis  obligationibun,  fe  pofTet 
conftringere  vel  artare,  ita  quod  in  pofterum  ipfe  huhisniodi  obligationibiis  fic  extortia  poiTet 
impeti  vel  aliqiialiter  conveniri,  tanquam  efbcaciter  obligatua.  Quod  ad  inAantiam  dictorum 
nuntiorum  per  fententiam  portulavimiia  dilliniri : et  fententiatum  extitit  a principibua,  cdmitibus, 
nobilibus  et  aliis  imperii  bdelibua,  qui  ipfi  iuditio  prefentes  aderant,  quod  prindpea  vel  alius 
quilibet  ad  ea,  que  vi  metuve  coactiis  promitteret,  vel  quibuscunqiie  paclis  obligatoriia  fe 
adftringerct,  factus  fui  composi,  millalenus  tencretur  et  tales  pactiones  obligatorie  qualescun- 
que,  ceufende  forent  irrite  penitus  et  inanes.  Quam  vero  fententiam  nufira  approbatione  fe- 
quenle  jirolatani  predicti  mincii  ad  fpeciein  deducentes  noftro  culinini  fupplicavenint,  fi  incivtus 
Wenceslaus,  heres  regni  Bofieinie  preiiotatus,  quem  illiiftris  iiiarcliio  de  Bran- 
denburg alitpio  tempore  contra  jmqiriam  detiniiit  voluntatem,  deinde  fretun  propria  volun- 
tate  ad  eompletionem  illonim  pactoniin  taliter  extortorum  atque  confumationem  obligatinnnm 
quanimeunque,  fub  quibus  eidem  marchioni  pro  viginti  milibua  marcarum  obligavit  civi- 
tatem  Sitavie  et  caftrum  Ronaw  nim  eonim  pertinentiis,  caftrum  de  Harffenftein  et 
civitatem  cum  omnibus  aliis  attinentiis,  caftrum  Bcddier  cum  fuis  pertinentiis,  caftrum  Det- 
zenin  cum  fuis  pertinentiis,  civitatem  Ufk  et  caftrum  cum  eonim  pertinentiis,  civitatem 
Bruks  et  caftrum  cum  eoruin  pertinentiis,  ncc  non  caftrum  Sandowe  cum  fuis  pertinentiis 
univerfis,  fub  quibusctinque  etiam  promiffionibns  taliter  extortis  ipfi  marebioni  pro  duobus 
milibus  marcarum  fideiuffores,  per  modum  extorfionia  coactus,  pofuit  et  pro  quinque  milibns 
marcanim,  quas  fe  daturum  promifit,  abqualiter  teneatur;  maxime  cum  iuter  nos  et  dictum 
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marchionem,  cmn  eiua  hin  ant^dictum  heredem  regni  Bohemle  cnm  Hio  regno  tifqoe 
ad  certum  tempiis  committeremus,  intercelTerit  certa  conventio,  digna  in  fuo  robore  obfer- 
▼ari,  videlicet  quod  expirante  certo  tempore,  qiiod  conventioni  adjectum  fuerat,  prenominatiim 
heredem  regni  Bohemie  una  cum  fuo  regno  ßne  quovis  damno  vel  difpendio  vel  quan- 
tumvis  injuria  fine  petitione  quarumlibet  expenfarum  iuxta  legem  conventionis  reftituet  pleno 
iure,  cujus  tarnen  conuentionis  legibus  dictus  marchio  obvians,  minus  iuße  pactiones, 
obligationes,  fideiuffiones  extorquens  indebite,  quod  promifit,  penitus  violavit,  atque  fingula 
fiiperius  exprelTa;  principes,  comites  et  nobiles,  qui  in  eodem  aderant  iudicio,  per  nos  requi- 
fiti  fententionando  protulerunt,  quod  fepe  dictus  heres  regni  Bohemie  ad  completioncm 
dictorum  pactonim,  promiflionum,  iidciunionum,  nec  non  quaniiiiciinqiie  obligationum  ab  eo 
taliter  eitortarum  per  dictum  marchionem,  nullatenus  fit  adfirictus,  fed  a predictis  omnibus 
per  fententiam  debeat  liberari  ct  ubique  penitus  abfolvi,  obligationes  etiain  dictorum  bonorum, 
promifiion^s,  fideiuritoues,  ipfo  iure  dcbeant  pro  cafiis  et  irritis  eftiDiari.  Unde  nos  videntes 
et  provida  meditatione  penfantes,  ipfain  fententiam  de  equo  iure  fuluiixam,  eam  authoritate 
regia  approbamus,  obligationes  dictorum  bonorum  feu  pignorum,  fideiuffiones,  promilliones, 
prouf  fiiperius  expreffiim  cxtitit,  cum  contra  ius  et  equum  fint  extorte  a dicto  marchione 
in  dicti  heredis  preiudicium  et  grauamen,  per  fententiam,  prout  coram  nobis  extitit  fenten- 
lionatum,  irritantes,  fideiuffores  a fuis  proinUfionibus  abfolventes,  cives,  burgenfes  et  quos- 
cunque  alios  homines  dictorum  caflroruni,  oppidorum  feu  civ'.vutum  a facramentis  feu  promif- 
fionibus  dicto  marcbioni  ad  mandatum  dicti  heredis,  vel  alio  quocunque  modo  preftitis, 
abfolvendo,  mandamus  vobis  univerfis  et  fingulis,  quatenus  ipfum  heredem  regni  Bohemie, 
quem  mediante  dicta  fententia  ab  obligatione  dictonim  bonorum  et  aliis  pactis,  fidcüufiionibus 
cum  fideiuQbribus  dalis  abfolvirous  et  denuntiainus  abfolutum,  a predictis  omnibus  et  fingulis 
dicto  modo  preftitis  halicatis  penitus  (liberum),  fcientes  eum  ad  perfectionem  feu  confumationem 
dictarum  obligationum  aliqualiter  non  teneri.  Tefles,  qui  premifle  fententic  interfuerunt,  funt:.. 
Argentinenfis,  II.  Bafilieiifis  epifcopi.  Lud.  aule  noftre  cancellarius,  nobiles  \iri  IL  marchio 
de  Hoberg,  F.  burggravius  de  Nürnberg,  AI.  de  Hohemberg,  Egcno  de  Für- 
ftenberg,  comites  de  Nifen,  B.  de  Geroldfteke,  nobiles  ct  alii  (|uam  plures.  Dalum 
et  actum  Freyburg  in  Ottlandia,  X.  Kalendas  Scptembris,  indictione  uudecima,  anno 
domini  MCCLXXXUl“,  regni  vero  noftri  anno  X*. 

Ciiginal  in  SBunn  Krdiinr.  ftMifitft  in  Vtrj,  Monumcnta  Germaniae  biftorica.  Tom.  IV.  Legnm  TontlLi 
p.  444.  44b.  nnb  Sonmcribcrg  Scriptor.  Silenac.  p.  939. 


C€XXVI.  ©tobt  $mntburg  »trfprid^t  allen  ju  i^r  fonunenbm  Äaufletittrt  bed  aWorfgrafen 
Otto  bon  IBranbenburq  i^rcn  ©tjiu^,  am  17.  ©eptcmber  1283. 

Nos  confules  et  vniuerfilas  ciuitatis  Hainburgenfis  notum  facimus  vniuerfis  pre- 
fencii^ vifiiris , quod  nos  omries  homines  et  mercatores  illufiris  principis,  domini  Ottonis, 
marchionis  Brandenburgenfis,  in  nofira  ciuitate  tanquam  noftros  eines,  ad  nos  cum 
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fiiis  mercaturis  venien(li,  moratn  faciendi  et  ad  propria  libere  redeundi  fub  noftratn  pfofft- 
ctionem  et  fecuniiii  noftrum  conductum  recipimus  pre  omnibus,  qui  noltris  pstcre  voluerint 
precibiis  et  mandatia,  prefencimn  tcftimonio  litterarum.  Datum  anno  domini  MCCLXXXIQ, 
in  die  faiicti  Lamberti  niartiria. 

itni,  Sranbntt.  ttif.  I,  117.  S(ifnann’<  IBrf^nibunj  bn  Cbunr  Sronb.  IV,  1139.<«iib  V,  I,  H,  Ul. 
£aa»(nbtt||’«  ^mb.  Utr..!Bu(^  I,  0.  660.  9it  DCCCVIL 


CCXX\1I.  ®ir  2>?aiTi\raffn  toen  S3ranbcnbiirq,  Dtto,  unb  5tonrab  ßefiottfu  btr  ©tobt  93au^eu 
tin  .^auf^auo  ju  crvi^lini  unb  übcriofj’rn  aDe  SinTünfte  auo  bemfelbnt,  am  29.  1284. 

Omnibus  iu  perpetuum.  Otto  et  Conradus,  Dei  gratia  Marchionea  Bran- 
denburgenfes,  univerfis  bas  litteras  infpecturis  falutem  in  perpetuum.  Ne  ea,  que  ge- 
runtur  in  tempore,  Amiil  labantiir  cum  fluxu  tcmporis,  utile  eft  ea  poni  in  lingüas  teftiura 
et  literanim  teAimonio  conGniiafe.  Ad  notitiam  igitur  uiiiverronim  crilli  fidelium  volumus 
prefentibiis  litterit)  pcrvenire,  quod  nos  fidelibus  noAris  biirgenfibus  ciuitatis  Budiffin  et 
commuiiilati  eiiisdem  liberam  dediinus  facultatem  Aue  Acentiam  in  predicta  noAra  Ciuitate 
Biidirfin  roiiAruendi  et  cdilicandi  domum  mercatoriam,  que  in  vulgari  een  Koopbuys  di- 
citur,  in  loco  ub  ipAs  BurgeiiAum  niagiAris  videbitiir  expedire  et  prenotate  Amiliter  ciuitati, 
Voleiites  ut  univerii  proventiis  diele  domus  ad  uAis  perveniant  ciuitatis,  nee  ad  nos  de  bis 
ali(|uid  peiiinebit,  fed  cum  omni  jure  hec  eadem  domus  ad  ciuitatem  perlinere  debebit,  ut- 
pote  alie  domus  in  aliis  ciiiitatibus,  mercatorum  videlicet,  pertlnere  ad  civitates  alias  vide- 
buntur.  Pro  huiusmodi  licenlia  Burgenfes  predicte  ciuitatis  nobis  decem  marcas  argenti 
StcndalienAs  et  ejiisdem  ponderis  perfoluerunt.  Ne  igitur  Aiper  huiusmodi  lioentia  in  poAe- 
rum  alicui  dubietatis  fcnipulus  oriatur  et  ne  a noAris  rucccAoribus  violari  valeat,  vel  infringi, 
prefentes  Aeri  iufTimus  ac  Agillonim  noArorum  appenfioiiibus  fedmus  communiri.  TeAes  huius 
rei  Amt  Johannes  et  Burchardus  niger  dicli  de  Irckefleve,  Tetto  de  Panne* 
witz,  Reynerus  de  Burck,  Heinricus  de  Wardenberg,  Otto  de  Pulsniz,  tune 
temporis  advocatiis  in  Budiffin,  Luterus  de  Pulow  et  alii  quam  plurimi  fide  digni. 
Acta  füllt  hec  Anno  domini  MCCLXXXIV.,  in  quarta  feria  ante  feAum  Palmarum  et  ^ta 
iu  Reppin,  per  nianiim  Domini  Ai  war  di,  curie  noAre  notarii. 

tHai)  ^offmana'S  Script,  rer.  Lufat.  IV,  unb  brr  Lufatia  luperior  diplomat,  coDtinoata  p.  6., 

' Dil  ßometue  btt  eicitn  io  btt  Hugto  faUcabtn  giblcc  btibir  tibbrilitt. 


C’rXXVIll.  ®cr  91.  Äonig  Stubolp^i  »tr|iei^t  btr  ©labt  SAbedf,  jur  Jgjerfifnung  be« 
grifbenö  on  bic  ä^enbifc^en  unb  on  bie  SJlarfgrafen  Mn  SBranbfnburg  ©ffonbte  gu  ft^irfrn, 

am  5. 

Rudolfus,  Dei  gratia  Romanorum  Rex,  Temper  anguAus.  Prudenübus  viris... 
Confulibus  et  vniuerAs  Ciuibus  Lubicenfibus,  Adelibus  Aus  dilectis,  gratiam  Aiam  et  omnt 
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bonuio.  Super  iniuriis,  (jiiibus  veflra  tnuiquiUiUui  et  circuaüarends  patrie  inccUwiter  afficitur 
et  turbatur,  vobis  ex  corile  coinpatioiur,  voleiites  et  imiuutabiliter  (llfponeutes  ad  hoc  animum 
noftnim  et  vires  diri^re,  quod,  depofitis  omiiium  difcordianim  rancoribus,  in  pace  valeat 
veßra  devotio  refpirare.  Nam  noftros  follrmpnes  nuncios  ad  dominos  flauie  et  ad  Mar-  ' 
chiones  de  Brandenburg  deftinare  difpoiiinius , qui  ea,  que  pacis  et  tranquillitatis  fiie- 
rint,  tractent,  ordinent  et  confuniment,  ßc  quod  pacis  anienitas  ubique  refloreat,  et  rerpiiblica 
votiua  quiete  gaudeat,  a perfecutionibus  liberata.*  Ad  hec  fciat  veflra  fidclitas,  quod  vefter 
Duncius,  lator  prefencium,  quem  benigne  fufcepimus,  valde  prouide  et  difcrete,  de  contingen- 
tibus  nil  omittens,  veftrum  negotium  Celßtudini  noftre  propofuit  et  pro  veftro  bono  ftatii,  de 
quo  libenter  volumus  cogitare,  tain  efliraciter  iaborauit,  quod  nos  habcmus  eins  follicitiidi- 
nem  comniendalam ; pelentes,  quod  vos  eundeni  obinde  vobis  liabeatis  propenfius  recom- 
niiOfum.  Datum  friburgi,  non.  iunij,  Ilegni  noflri  anno  Xl°. 

>•-  Ha«  »n  «Aant|i^.  Utr.-eanial.  »r.  CDLXIL 


rrXXIJf.  X)fr  91.  Äi'm»5  rrmofmt  tcn  Sübrdjif  tton  ®ad>fen,  m brr 

jn?if(^ttt  ben  SJlarfgrnfcn  »on  Sraitbenbiiri^  cincrfrttij  uitb  ben  Herren  »on  Söcnbrn  anbtrerfeitd  , 
ben  Crflrrm  feinen  SBtiffanb  jn  Iciffen,  fonbem  ben  jW  »ermittein,  am  7. 3unt  12S4. 

Rudolfus,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  auguftus,  Iliuftri  albrechto, 
duci  Saxonie,  principi  et  filio  fuo  kariOimo,  .graciam  fuam  et  omne  bonum  A3  noßram 
regiam  audienciam  eft  dediictum,  quod  tu,  recepta  pecunia  ab  illuftribiis  Marchionibus 
de  brandenburg,  eis  fpoponderis  contra  dominos  Slauie  et  Ciues  lubicenfes, 
nofiros  fideles  dilectos,  io  gwerarum  diferimine,  quod  inter  eosdem  marchiones  ex  uns, 
et  predictos  dominos  Slauie  ex  parte  altera,  eft  fubortum,  contra  noftri  honoris  et  no- 
minis  Icfionem  ac  generalis  pacis  pulchritudineni , pro  cuius  conferuatione  te  credebanius  et 
adhiic  credimus,  iuxta  crediti  tibi  a nobis  oflicium  (ßc)  debitura,  eo  quod  in  Ulis  partibus 
nofter  ofTicialis  et  vicarius  exiflis,  potius  et  res  expoiiere  et  perfonam,  quam  in  ipßus  inoliri 
minus  prouide  detrimentum,  tuum  auxiliuiii  prq  viribus  iinpertiri.  Ea  propter  tuam  finceri- 
latem  rogamus  et  hortamur  plenißimo  cum  aflectu,  iiiandaiites  tibi  nichilominus  ftudinfe,  et 
precife  volentes,  quatinus  cum  ex  huiusmodi  gxverarum  diß'enßone  refpublica  ßium  ßbi  videat 
inuninere  periculum,  et  generalis  pacis  ampleclenda  ferenitas  amare  lefionis  fcilTuram  ßbi 
fenciat  affuturam,  nbn  aliquorum,  qui  forte  tuo  honori,  pro  ipforum  commoditate  priuata,  cu- 
phuit  derogare,  perfuaßonibus  coufenciendo  aut  aiires  ]>atulas  arrigendo,  premiffe  werre  te 
non  immifeeas  quoquomodo,  fed  inter  dirtas  partes  toto  conamine  pacis  federa  ßudeas  refor- 
mare.  Ob  hoc  utique  noßre  excellentie  adeo  complacebis,  quod  tuam  obinde  deuotionem 
coghnur  non  immerito  cnminendare.  Si  vero  fecus  feceris,  quod  .non  crediinas,  noßram  of- 
fenfam  te  noueris  incurfiirura  graiiiter.  Seias  eßam,  quod  in  breui  nuntios  noftros  follenipnes 
ad  dictas  partes  transmitteiiios,  qui  prefatos  dominos  ad  conferuanduiu  |iacis  federa  nofiro 
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nomine  et  auctoritate  inducent,  ac  eros,  autorizante  domino,  redncent  ad  optate  pacia  et  coa- 
cordie  vnionem.  Datum  friburgi,  VII  idus  Juni),  Regni  noftri  anno  XL 
> thi«  bti  Urr. 'Sanmluiig  ttr.  CDLXUI.  , 


CCXXX.  Scrirog  bcr  2)?iirfgraftn  Otto  unb  Äonrab  uon  Sronbtnbarg  mit  btm  ^trjogt 
gn}Ian  son  ^'ommcm  unb  bcm  gürjhn  ®ijla»  »on  Slügcit,  ju  tjjm-  unb  i^rcr  SJctttrn,  Otto 
^rt^t  unb  Otto,  Sluofölmung  mit  beu  unterm  14.  5uni  1283  wiber  fic  »erbuubettn  gürjttn, 

iSbIrn  unb  0töbtcn,  oom  13.  3(ugu(t  12S4. 

Inter  Illuftre»  principes,  dominos  Ottonem  et  Conradum,  Marchionea  Bran- 
denburgenfes,  ex  vna,  et  viros  nobilcs,  dommuni  Buguzlauni,  ducem  Sclauorura,  et 
dominum  Wizlaum,  prinefpem  Ruyanorum,  parte  ex  altera,  fuper  vniuerfis  caufis  di- 
fcordianim  radieitus  terminandis,  eft  in  liunc  mndiim  eonini  fidelibtis  roediaiitibus  placitatum, 
videlicet:  dominus  Buguzlaus  venire  debet  fuper  fluentum,  Dobre  dictum,  apud  Wiz- 
ftok,  in  vigilia  fancti  Johannis  Baptifte  decollacionis  nunc  Ventura,  exbibendus  et  iaciendus 
jus  Uluftribus  principibus,  doininis  Ottoni,  Alberto  et  Ottoni,  Marebionibus  Bran- 
den burgenni)us.  Erga  quem  dicti  principes  venire  potcrunt,  li  voluerint,  ipfum  ius  reci- 
piendum.  Ibidem  ctiani  venliiri  funt,  fi  balieri  poffunt,  dominus  Ärcliiepifcopus  Mag- 
deburgenfis,  dux  faxunic,  dux  Bruurvricenfis,  diix  Lunenburgenfis,  qui  quatuor 
ad  buc  clecti  funt  ac  deputati,  ut  enarrent  juris  fententiam  fuper  querimonias  parüiiiii  et 
promulgent.  Quod  fl  de  iure  huiufmodi  dicti  domiiii  fe  intromittere  nolucrint,  dicent  tamea, 
vbi  et  coram  quibus  doininis  Aue  principibus  ius  buiusmodi  At  debite  faciendum.  Si  uem 

hü  quatuor  principes  Amul  omnes  haiieri  non  polTent  vel  faltein  tres  ex  eisdem  haberentur 

vel  ex  eis  duo  ad  minus,  hü  inter  partes  fententiabuiit  vel  dicent,  vbi  At  ius  buiusmodi  faci- 
endum. «Si  vero  dicti  quatuor  principes  fuper  buiusmodi  iure  fenteuti.iliter  diffciittcre  nolue- 
rint.  Ex  tune  tarnen  quatuor  prefati  principes  fuper  liuiu.<<inodi  iure  difeutiendo  plenariam  Abi 
obtinebunt  poteftatem,  eafdem  caufas  infra  diem  et  annum  difcutlendas,  fecundum  quod  iufti- 
cie  coufeutancum  fuerit  atqiie  iuri.  Si  vero  doniini  Marchiones,  Otto,  Albertus  et  Otto, 
in  iure  rccipieiido  contenli  efle  voluerint,  pro  fe  fuaque  forore  et  eius  lilüs,  prefatus  dominus 
Buguzlaus,  dominus  Wizlaus  de  ruya  cum  fexaginta  militibus  et  quatuor  Ciuitatibus 
ftetin,  penkvii,  Gripeubagen  et  Gardiz  preftitit  AdeiufFbriam  cautiouem,  quod  in- 
fra dictum  termiumn  ius  buiusmodi  faciat,  duininodo  qiialnor  feptimanis  prefeiat  in  eu  loc«, 

ad  quem  fecure  cum  aniicis  fuls  in  itu  et  !u  reditu  poteril  peruenire.  Tum  vero  marchio- 

iies,  Otto,  Albertus  et  Otto,  ibidem  dicto  domino  Buguzlao  fuper  obiciendis  e con-  > 
trario  Auiilc  ius  exhibebunt  et  facient  congruum  et  condignum.  Si  vero  dicti  domini  Mar- 
ciiloiies,  Otto,  Albertus  et  Otto,  ius  recipere  recufaueriut  ab  ipfo  domino  Buguzlao, 
aut  ius  exbibcre  et  facere  cidem;  debent  Idem  dominus  Buguzlaus  et  dominus  VViz- 
laus  de  ruya  ac  eoruiii  fideiuffores  Auiul  et  ciultates  a Adeiulluria  cautioue  preftita  debent 
elfe  penitus  abfoluti.  Traulacto  vero  die  placitorum,  que  eft  in  vigilia  decollatiouis  faucti 
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Johannis  BaptiAe,  domino  Bugaziao  Jßne  omni  protraotione  reTtituetnr  caftnun  Stargard 
ct  Ciuilas;  caftrum  vcro  Woltin  (ßc)  ct  caftruai  ftrazne  debent  deAnü  alque  frangi, 
Pyriz  CiiiiUs  etiam  doiiimo  Buguzlao,  a dominU  niarchionibus  Ottone  etConrado  ßne 
omni  dolo  reftituetur,  ß potentes  dicte  fuetint  ciuitaßs;  ßn  autem,  ex  tune  dicti  domini  mar- 
ebiones  Otto  et  Conradus,  \ma  cum  domino  Buguzlao  ct  doniioo  Wizlao  de  ruija, 
eandem  vallabunt  ciuitateni  propriU  ßib  expeoßs,  abinde  vnanimiter  non  recelTuri,  niß  dicta 
Ciuitas  nd  dominum  Biiguzlauni  fe  teneat  fideliter  et  coniiertat.  Item  domini  marchiones 
Otto  ct  Conradus  ßdeli  diligentia  ad  hoc  iulendcnt,  quod  caftrum  Brode  domino  Bii- 
guzlao  etiam  prerentetur, ' qiio  prefentato  ipßim  caftrum  penitus  deftruetur.  Item  ß domini 
marchiones,  Otto,  Albertus  et  Otto,  iure  contenü  effe  noluerint  et  iua  recipere  reoufaue- 
riut,  domini  Marchiones  Otto  etOonradus  et  eorum  vafalli,  qui  vo4untati  corum  ßint  ob- 
noxii,  patrueles  fuos  deferent  nec  cifdem  contra  dominum  Buguzlaum  et  ßios  coadiutores 
prebebunt  auxilium  vel  iuiiamcn,  Amplius  caüse,  que  vertuiflur  inter  dominos  Marcliiones 
Ottonem  etConradum  ex  vna,  et  dominos  Sclauie  et  Comites  Zwerinenfes  partc  ex 
altera^,  Comniifle  funt  domino  Arcbiepifcopo  Magdeburgen fi  et  domino  wizlao,  ru- 
yanoruni  princijii.  Has  caufas  ad  fe  aflument  et  easdem  ante  natale  domini  nunc  inAana 
terminabunt  in  amicitia  ucl  in  iure.  Item  ß domini  Marchiones,  Otto,  Albertus  et  Ott«, 
a Douiiuis  Sclauie  lus  recipere  noluerint,  nec  contenti  eAe  iure;  tune  ßquidem  domini 
Marchiones  Otto  et  Conradus  prefatis  patruelibus  fuis  contra  dictos  dominos  Sclauie  et 
eorum  coadiutores  auxilium  non  impendent.  Si  uero  domini  Sclauie  iure  cqntenti  elTc 
noluerint  et  ius  recipere  recufauerint  a dontinis  Marebionibus,  Ottone,  Alberto  et  Ottone; 
extunc  Dominus  Buguziaus  et  dominus  Wizlaus  de  ruya  coutra  prefatos  Marchiones 
et  eorum  coadiutores  domiiiis  Sclauie  auxilium  non  prebebunt.  item  domini  Marchiones 
Otto  et  Conradus  ab  onmi  iiu|>etilione  ac  gwerra,  quam  babuenint  adiierfus  dominum 
Buguzlaum  ceAauorunt  et  renuncliauerunt  eifdem  penitus  et  in  toto.  Pro  eo  dominus 
Buguzlaus  daltit  dictis  doniinis  Marebionibus  a fefto  fancti  Micbabelis  nunc  Venturo  infra 
bieimiuro  quatuor  mißa  marcarum  puri  argenti:  pro  huiusmodi  argento  obligaiiit  dominus 

Buguzlaus  domiiiis  marebionibus:  Vkerm  unde  Ciuitatem  et  Caftrum  raliune  pignoris  cum 
diflinctioiiibns  liiis  fiilifcriplis,  videlicet  zarow  in  defeenfu  vfqiic  ad  medium  recentis  roaris,  ' 
ab  iiide  per  medium  recentis  maris  vsqiie  vbi  Jazeniz  fliientum  fluit  in  medium  recentia 
jnaris,  Jazeniz  ßuentum  fiirfuin  afeendendo  vfqiie  in  flngnuip  Jazniz,  de  Aagno  Jazeniz 
vsque  ad  ßuentum  hanevord  dictum,  a fluento  hanevord  defeendendo  vsqiie  in  fluuium 
lukcniz.  Dominus  vero  Buguzlaus  ct  fui  vafalli,  ftcttiii  Ciuitas  et  nnicte  alle  riuilatcs 
ipßus,  quibus  fauet  ac  ius  habere  diiiofcuntur,  pifcatioiies  in  recenti  man  ac  merica  venatio- 
iies  et  (juemlibet  vfiiin  lignonini  ßiiiifiter  et  pifrotionCs  infra  dictum  bieniiium  llberas  exerce- 
bunt.  Si  vcro  dicta  Ciuitas  Vkerniunde  et  caflniiii  a diclo  domino Biiguzlao  infra  dictum 
bienniiiin  redenipta  nou  fuerit  aut  foluta;  extunc  domini  Marchiones  Ciuitateni  Vkerm  unde 
. et  caftrum  cum  diftinctionc  preliabita  fibi  iure  proprietario  obtinebunt,  nicbiloniimis  vniuerßs 
viris  dominiBug'uzlai,  cuiuscunque  condltionis  fuerint,  bona  eorum  in  hac prcmilTa  dißinctiniic 
babeutilius,  libere  conferent  et  ea- obtinebunt  libera,  ßcud  prius.  Pretera  Stetiu  Ciuitas  et 
«airtttc«  U.  et.  1.  23 
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et  alie  ciuitates  Gbertatea  eanim,  quas  in  hac  diftinctione  habent,  obtinebunt,  quetnadmodum 
in  ipfanim  litteris  patentibus  potenint  demonftrare.  Ouandocunque  vero  infra  dictum  biennium 
dominus  Buguz  laus  dictis  dominis  marcliionibus , Ottoni  et  Conradn,  obligabit  ratione 
pignoris  Welfenborch  terram  cum  fiiis  terminis  et  dabre  terram  cum  fuis  terminis,  cum 
terra  Zwirin,  <(ue  in  dicta  terra  confirtit  in  vna  diftinctione,  et  Lobez«  terram  cum  fuis 
terminis  aut  Belegarden  terram  cum  ftiis  terminis:  (juam  autem  harum  duanim  fiue  Be- 
legarden  fiue  Lobefe  dominus  Buguzlaus  obligare  voluerit,  fuper  hoc  obtinebit  liberam 
optionem:  Obligatis  autem  liiis  tribus  terris  fiue  pofitis;  Vkcrmunde  Ciuitas  et  caftrutn 
domino  Buguzlao  a dominis  Marcliionibus  Bra  n d enbiirgen  fibus,  OttoneetCon- 
rado,  redimitti  debet  libera  et  foluta.  Si  vero  dicte  terre  infra  dictum  biennimn  redempte 
a domino  Bnguzlao  non  fiierint  aut  foliite,  extunc  dicti  marcliiones  cafdem  teiras  fibi  iure 
proprietario  obtinebiint.  Si  vero  domiiius’Bu  gu  zl  aus  quatnor  milia  niaccanim  puri  argenti 
infra  dictum  biennium  exfohierit  et  pagauerit,  diele  terre  eidem  libere  dimittentur,  Item  dui 
Brunswicenfis,  dux  Saxonic,  diix  Lunenborgeii fis,  domini  fclauie,  come» 
zwerinenfis,  domint  niagnipoleiifos,  epifcopus'  zwerinenfis,  domicclli  db 
rodftok,  dux  flezetTicenfis  fimul  et  ciuitates  Liibeke  et  rodftok,  ttifmar,  ftralc- 
funt,  ftetifl,  Gripesfwolde,  demin,  anklim,  pencnir,  Griffenliagen,  Gardiz, 
Griffenberch,  Colbcrch,  Camin  et  onines  alie  ciuitates,  qne  in  bac  gtverra  compre- 
benfe  fuerunt,  coadiutores  eorunique  vniuerfi  füne  et  compofitioni  hiiiusniodi  vnanfmiter  in- 
cludiintur.^  A parte  vero  doniinorum  marchioniim  B randenburgenfinm  rex  dacie^, 
dux  priinizlu  de  kalis,  conies  de  Lindow  et  coadiutores  eoriiin  vninerli  fune  huius 
modi  iiicluduntur:  Rex  dacie  fiine  incliiditiir,  dummodo  apud  iufticiam  voluerit  permanere*/. 
Item  CHiictc  Ciuitates  apud  ins  eamm  remanebunt  integraliter,  ficud  ipfum  ins  in  antea  babue^ 
runt.  Si  vero  aliqiiid  queftioiiis  aduerfus  aiiquem  vcl  aliqiios  habuerint,  id  relractabitnr,  qiian- 
tum  a<l.  dictos  dominus  marchiones  Ottonem  et  Conradiim  et  eonim  virns  attinebit  ami> 
cabiliter  fiue  iufte.  Item  dominus  Bug  uzlaus  viris  fuis  iiniverfis  et  fingiilis,  qui  bona  fim 
perdidenint  in  guerra,  hiis  eadein  faiinrabiliter  rediiiiitlet  et  couferet,  pennanendo  eilHem  vl- 
terius  propitius,  fauorabilis  atque  boniis,  et  queinliiiet  boniiiiem  in  fua  iufticia  confouebit. 
Qvicumipie  vero  de-confilio  fuo  fuenint,  bos  ad  flium  cnnfilium  recipiirt,  fi  volucrint,  ficiid 
prius.  Si  vero  lioraines  fui  bona  eornm  vendere  decreuerint,  buiusmodi  bona  dominus  Bu- 
guzlaus hiis,  qui  comparauerint,  porriget  fine  impediineiifo  titulo  fcodali,  nec  circa  ipfos 
viros,  qui  apud  ipfum  remanferint  aut  difceneriiit,  gerere  debet  ingratiludineni  aliqiialcni.  Do- 
mini vero  marcliiones  omnibus  fuis,  qui  bona  fua  propter  dominum  Bnguzlaiim'  perdide- 
nint, in  gvterra  rediiiüttere  et  porrigere  tenebnntur,  nec  circa  ipfos  debent  gerere  ingratitu- 
dinem , aliqualem.  Ainplius  dominus  Buguzlaus  viiiuerfis  viris  fuis  et  fingulis  neenon 
proprietatibus  doiniis  iiiilitie  templi  in  rorik  et  fratrum  hofpitaiis  faiicti  Johannis  in  Cvpan 
ac  fratrum  nrdiiiis  Ciftercieufis  in  Colbaz  ac  fanctimonialium  in  teiris  fiiis  exiftentium,  Ciui- 
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tatibua  <}uoque  ftargard,  pyriz,  nullam  penitus  iniuriam  irrogabit  Item  domiaus  Bnguzlaus 
domino  Ludewico  de  Wedele  et  fuis  fratribus  Ciuitates  Trebetow  et  plote  ac  oiuuia 
bona  eoruin  libere  redimittet,  vtpote  ipfi  eadem  bona  liabuerunt,  cpiando  elimiuati  fuerunt  ab 
eiTdem,  vel  falteni  eifdem  tantam  riimmam  pecunie  deuariorum  dabit^  pro  quanla  peciinia  ipfa 
bona  comparauenint;  Ted  dicti  militea  tot  denarioa,  qiiot  eis  dominus  Buguzlaus  tradidit, 
defalkabunt  Cadruni  vero  plolc  dictis  militibus  de  Weilele  preleiitabititr,  adiecto  tarnen 
fi  iilustris  princeps  marrhio  Conradus  et  dominus  tvizlaus  de  ruya  id  duxerint  fure 
iufluni.  Si  uero  dicti  arbilrati  fuerint,  quod  dictum  caftrum  cif  non  debeat  prefentari,  tune 
ftquidem  debet  deftnii  ipfuin  caftrum.  Item  dicti  domiiii  Marcliio  Conradus  et  dominus 
Wizlauus  proiBouebunt  dictos  Milites  et  ordinabunt,  quod  Caftnim  Trebetow  recdifice- 
tur  eis;  vel  faltem  ij»fis  f(q>er  deftnictione  dicti  caflri,  prout  ipfis  «fum  fuerit,  iufticiam 
ordinabunt.  Item  dominus  Juli  an  lies  et  dominus  Gudefridus,  fratres  de  Grifenbercb, 
milti  debent  in  quietam  pufreriionem  omniuin  bononim  fuorum.  De  Castro  vero  Wo lin  com- 
miHum  est  marchioni  Conrado  et  domino  wizlao  de  ruya;  bii  duo  de  eodem  caftro 
ante  diem  fancti  miclialielis  terroinabunt;  fecunduin  (jiiod  videbitur  eifdem  expedire,  et  fecun- 
dum  quod  ipfi  temiinauerint,  id  finnum  tenebitur  afque  ratum.  Super  liuiiifmodi  vero  com- 
poiitione  et  funa,  inter  dictos  principes  et  viros  nobiles  jilacitota,  iiiviolabiliter  obferuanda  et 
a»d  fimiioreiu  certitudineiu , proinifenint  fide  data  Illii.strcs  priiicijies  Otto  et  Conradus, 
niarchiones  Brandenbiirgenfes  et  eorum  milites,  qiionim  nomina  fubfecuntiir,  dominus 
heinricus  de  vrifach,  Ber.  de  Bentz,  Beteke  et  frideriens  fratres  de  Kcftede, 
Johannes  et  Godefridus  fratres  de  Griffenberch,  Haffo  et  zuliz  fratres  de 
Wedele,  Wern,  de  fwanenbereb,  reinlierus  de  Bentz,  Wil.  de  kerkow,  Johan- 
nes de  fydow,  Bernardus  de  Buch,  Ilenricus  de  Bellinge,  Johannes  de  !No- 
wen,  Conradus  deBoreffow,  Johannes  de  fnetlinge,  Conradus  de  Oderberch, 
Conradus  Cleft,  wirchiiiuiz,  ludolfus  de  bekendorpp,  Georgius  de  Brewiz, 
Thethardus  de  woflrow,  heinricus  de  doffa,  Johannes  de  oldenulete,  her- 
mannus  de  redere,  Wil.  de  Bertekow,  Erenbertus  de  walfleue,  Johannes  de 
fparrenwolde,  Johannes  de  Bone.  Xomina  ciuitatuni  funt  bec;  prinzlaw,  anger- 
inunde,  z«  et  et  kouingefberch.  Proinifenint  eciam  parte  ex  altera  >iri  nobiles,  dux 
fclauorum  de  ftelin,  dominus  Buguzlaus,  et  domiuus  Wizlaus,  Illuftris  prin- 
ceps ruvanorum,  et  eorum  milites,  quurum  nomina  fubfecuntiir:  Dothenberch,  Johan- 
nes de  Grizftow,  lleinardiis  de  peutz,  Johannes  mordere,  IMatlieus  molteke, 
antonius  de  Buche,  Everhardus  molteke,  Johannes  de  Ofte,  Heinricus  de 
Ofte,  pritbur,  Ludewicus  Cabult,  nicolaus  de  caland,  feade,  huckefole,  Jo- 
hannes ftarkuw,  nicolaus  de  diuiz,  Bertuldus  Bükemaii,  (xodefridus 
Struz,  ludulfus  de  fclawefkefdorp,  vlricus  vrfus,  Heinricus  de  meldunge, 
Hermannus  moftecke.  Trampe,  richardus  de  Gorik,  verenbertus,  comos  de 
Gutzekow,  volradus  dargalz,  Adam  de  (iutzekow,  Johannes  Hube,  reinardus 
deWacbultc,  Godefridus  luch,  HeinricusGrufehauere,  Hermannus  de  vitzen, 
Conradus  molteke,  rodolius  de  uienkerke,  Heiuricus  beidene,  ludowicus 
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kedinc,  Jacce  deGntrekow,  Godefralcus  de  porfvelde,,  Anno  deEfbeke.  No- 
mina ciuitatiim  funt  liec,  qne  promifenint:  Stetin,  penkvn,  Gripenliagen  et  Gardiz. 
Vt  autem  omnia  prelibata  in\’iolabilitcr  obferuentur  et  maneant  firmiora,  prefentcs  litteras  pre- 
fati  nobiles  dnmhnus  Buguzlaus,  duz  ftetinenfis,  et  dominus  Wizlaiis  de  ruya  in 
evidens  tertimnnium  confcribi  fccenint  ac  eas  rigillorum  riioruin  et  ciuitaliim  predictarunr ' 
munimine  roborari.  Acta  funt  hec  apud  rotas,  anno  domini  M®.  CC*. LXXXIIlb*.  Datmrt  ’ 
per  nianum  doinini  helmerici,  capellani  principis  ruyanorum,  in  die  j'pulili  inartiris 
fancti. 

Srigimilc  M t.  Xatinttl-flrihirtl  468,  B.  Bbtnut  n«tf) 'traffltm  £tigin«lt  in  ttn  Saft.  CStii« 
eirii  II,  )'i8  ff.  mit  mt^rttni  S.  glhd)  |U  Wn/ug  Inter  UIoAros  prinripei  duces  Ottonem  et 

ConraduiQ  Biarrhiones  Br.  unt  gegen  ti4  6nt<  ter  Uifunbc  fim  fratret  de  Grifcntierch:  fratrci  de 

Wedele,  fielt  Ecftede:  Coitede,  moderke:  molteke,  Giufehauere;  B rufeliauerc. 


CCXXXl.  Xie  5DJarfijr<ifni  ton  Sronboiburg,  Otto  «itb  ^loitrab  bem  iUoflcr  Jdtbab* 

bntolcbut  fluf  SBitttn  ber  05^nc  ©tb^arbo  von  ©rutinibcrij,  fintge  Sbfjitiingcit  in  ©liifingm, 

(im  19.  Ofjcnibrr  1284. 

— Otto  et  Conradus,  dei  gratia  Marebiones  de  Brandenburch  — notum 
fairiinus,  quod'ad  inftanciam  Johannis  et  Tlieodorici  fratruui,  filioruin  epiondaiii  Geue- 
hardi  elicti  de  Grunenbereb  nubiliuin,  proprielatem  quatuor  inanroniui  in  Gluriiighe 
cum  areis  et  aliis  perlinenciis  donavimus  et  tradidimus  cenobio  dominaruni  in  antiquo 
baldesleve  perpeluo  pofridcndam.  — Datum  anno  doniini  M°CC°LXXX  (juinto,  XJlll.  kal. 
Januarii. 

einet  SRiit^eiliing  te4  Vaficr  Se(triit4  in  nortgeniiei'dekeii  in  2.  «.  £etekut'4  itcuein  Wtitiit  II , 16&. 


CCXXXn.  SRorlgrof  5Ubrn^t  »on  S3ranbenburg  berngnrt  b'cnt  0t.  5otonnitcr«Orbcn  jur 
Somtjfurci  ^Riroto  bao  Oorf  ©ndreti^,  am  13. 3)}är3  1285. 

Albertus,  Dei  gratia  Marchin  ßtandenburgenfis,  vniuerAs  Chrifti  fldelibns 
• prefentem  paginam  infpecturis  raluteni  in  Domino  rempitemam.  Ad  omnein  boni  n[ieris  con  - 
fummationem  adeo  nobis  expedit  intendere  vn'gilanter,  ut  dum  dirtrictus  judex  in  die  nouirTimo 
runrlorum  examinare  venerit  accione.s,  non  forminanda  fint  nobis  gchennc  Tuppliria  pro  delictis, 
Ted  quiinindo  etenie  bcaliludinis  ]ir(>mla  ponimu.s  pro  bonis  operibus  adipifei.  Ilinc  eft,  i{uod 
iintuni  effe  volumus  tarn  prefenlihn.s  quam  futuris,  quod  nos  proprietateni  ville,  que  Gne- 
v.otitz  dicitur,  damiis  liberaliter  feu  donamus  commendatori  et  fratribns  fancte  domus 
bofpitalis  Jcrofolymitani  Beati  Johannis  Baptifte  et  eorum  ordini  pro  remedio 
aniiue  noflre  et  noßrorum  progenitonim  libere  pofTidendam.  Excipimus  feu  eximimus  pre- 
eliclam  ab  omni  exactione  feu  petitione,  angaria,  perangaria,  conßruccione  urbium,  pontium 
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fen  miinicionum  et  generaliter  ab  omni  vexatlone  et  Biolefüa,  fjnibus  predicti  fratres  et  eorum 
boniines  in  predictis"  botiis  a nobis  uel  a iioftris  heredTbus  pofTent  in  perpetuura  grauar»  uei 
nliqualiter  iinpcdiri  Hcc  predifta  bona  cum  proprietate  et  omni  libertate  et  onmi  jullicia  et 
judicio  et  atluocacia  et  omni  illo,  quod  wlgariter  Recht  uel  Unrecht  dicitur-  Omnibus 
terininis  fnis  hncusqiie  habitis,  cum  aqui«,  aquanim  decur/lbus,  molendi**»  pralis,  paTcuIs, 
terris  cultis  et  incnltU,  et  onniibus  pertinentiis  fibi  adherentibus  de  »onfiietudme,  gracia  uel 
de  Jure,  damus  feu  donamus  antedictis  coiumendatori  et  fratribiu  in  Myrow  ac  eomm  or- 
diui,  perpetuo  quiete  ac  pacifice  polTidenda.  Prelerea  excludiimis,  quod  in  craßino  B.  Mar- 
tini annis  fingulis  nobis  de  domo  vilüci  predicle  ville  Gnewe^^t*  duo  talenta  cum  dimidio 
denariorum  Brandcnbiirgenfium  cenfus  nomine  oinjii  proc--^  dubio  perfuluentur.  Et  ne  hec 
noßra  donatio  a noßris  fiicceßbribiis  uel  a quibuslibet  •'lös  in  pcrpeluum  valeat  Irritari,  pre- 
fenlcm  paginam  damus  memoratis  Conimendatori  eC  fralribiis  figllli  noßri  inunimine  roboratam. 
Acta  ßint  hec  in  Lychen,  anno  doinipi  M*. CC®. LXXXVj. RI®.  Idus  Martü,  prefentibus 
domino  Ludoipbo  de  Plote,  Domino  Menrico  Soneke,  Domino  Fridcrico  et  Do- 
mino Choteiuir  Dargaz,  Domino  ,l  et  Domino  ...  de  Lowebcrch,  Domino  Her- 

inanno  et  Domino  Albcrno  de  Redere,  Domino witz,  Domino  Friderico 

de  Oftcrwaldc  et  Domino  Wichmanno  Glude . temporis  aduocato,  Do- 

mino Johanne  Iratre  ipliiis  et  quam  pluribus  aliis  flde  dignis. 

9Jad)  ton  £rijinalc  tri  X.  Ort.  Xab.  ttretisri  402,  4.  Sie  Urtuntr  ifl  iiim  Xtcil  |rifltrl,  trrb  ifl,  nie  tcr  trr> 
lUtrntr  tltrurf  inrtc  taecn  Itlbu,  all  tn  ttn  fiSlirrrn  Übtrfirtiii  in  Orrrtm'l  Cod.  Ul.,  b2  unb  in  tin 
Sitrcfl.  3^bcb  fidi  rin  II.,  232.  aufjriirninrn  ijl.  üiict  {lut  tirfr  tlbtrflrfr  iiirtl  genau  tidilig.  Ctou  Goevretiti 
ifl  Guoweliz  nnb  flau  Soneke  ifl  Semeke  grlifm  nnb  Hlbrrn  »oii  Stetem  ifl  oulgelalfen. 


CCXXXllI,  Slltrtdit,  SUorfi^raf  ju  SBronbenburit , »trefftnrt  brm  0t.  So^iarniittr-'Orbm  jur 
' Gemt^urci  Slirow  baö  S)orf  am  9.  SWai  1285k 

Albertus,  dei  gratia .marebio  Brandeburgen fis,  vniiierfif  crißi  Gdelibus  pre- 
fentem  paginam  iuTpecturis  Salutem  in  domino  reiiipitemam.  Ad  ouinem  boni  operis  con- 
fumniacionem  adeo  nobis  expedit  intendere  vigilauter,  vt  cum  dißrictus  iudex  in  die  nouifllmo 
cunctoruin  examinare  ucnerit  acciones , non  formidanda  fiiit  nobis  gehenne  ßipplicia  pro  de- 
lictis, Set  (piomodo  etenie  beatitudinis  premia.poßimus  pro  bonis  operibus  adipifcl.  Ilinc  eß 
quod  notuiu  eße  volumus  tarn  prefentibus.  quam  fiituris,  quod  proprietatem  ville  Wukun  et 
molüiidini  adiacentis,  quorura  poßeßlo  ßierat  olim  dilectorum  nobis  friderici  et  Gbotemari 
militum  noftrorum  et  fratuclium  ipfonim , dictorum  dargaz,  Damuf  libenditer  feu  donamuf 
Commendaturi  et  fratribus  fände  donius  bofpitalis  Jerofolymltani  beati  Johannis  Baptifte  et 
eorum  ordini  pro  remedid  anime  noßre  et  progeiiilüruin  iioftrorum  Hbere  pofTidendam.  Exci- 
piinuf  feu  eximlmus  predicta  ab  omni  exaccioue  feu  petitioiie,  angaria,  perangaria,  conftnic- 
cione  vrbiuiu,  poncium  feu  muuiciunum  et  generaliter  ab  oiiiiii  vcxacione  et  moleftia,  quibus 
prcdicti  fratres  et  eonun  boniines  in  predictis  bouis  a nobis  vel  a noßris  heredibus  poffeut 
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in  pcrpeluum  grauari  vel  aliqualUcr  inipedirL  Ilec  predicta  bona  cum  proprieUte  et  onuii 
VA*p'rtate  cl  omni  iufticia  rt  liidicio  et  aduoracia  ct  omni  illo,  <|uod  wlgariter  Hecht  uel  vn- 
recht  icitur,  cum  omnihus  tcrminis  fui»  liucusque  habiüs,  cum  afjuis,  atpianim  decurfibus, 
Molendinis,  ■gratis,  pafcuis,  lignis,  tcrris  cultis  ct  incuUis  ct  omnibus  petiinenciis  fibi  adheren- 
tibu8  de  confuei-iliiie,  grnria  uel  dc’inre,  damuf  feu  donamuf  ante  dictis  commendatori  et 
fratribus  in  Mj  towl  eorum  ordini,  perpcluo,  (piietc  ac  pacifice  poHidenda.  Set  hoc 

folum  exripimuf,  quod  öllicus  pccdicte  vilic  wuknn  duo  taleiita  cum^dimidio,  et  nichil 
ampliua,  in  craftino  bc»ti  niartiiii  iiobis  foliict  ccnfus  nomine  aunuatira.  Kt  ac  hec  donatio 
nottra  a mifiri»  furrpIToribus  i|^|  ^ riuibuflibet  in  perpetunm  aliis  valeat  irritari,  prefentem  pa- 
ginam  damuf  memorafis  commcnJatori  ct  fratribus,  figilli  noftri  munimine  roboratam.  Hec 
acta  funt  in  Salt  wedele,  anno  <l«»»,ii,i  ,„i|le(iino  CC".  LXXXV".,  VII".  Iduf  Maii,  pre- 
fentibus  doinino  Czabello  de  RcdingUo rpb,  Domino  fridcrico  et  doniino  Chotemir 
dargaz  fratribus,  Domino  hernfanno  de  lltdere.  Domino  Henrico  de  Lankow,  Do- 
mino petro  de  wuthcnow,  Domino  Johanne  Homlo,  Domino  Hcnrico  foueke, 
Domino  Henrico  luiffenero  ac  aliis  fide  dignis. 

«ad)  ttra  Crisinalt  tf«  Ä.  Aflk.  Jlritiirr»,  Äiflf  IX.,  «r.  13. 


CCXXXIV.  SUorljirnf  Äesivab  ton  fBranbcithurg  gciichniigt  für  pch  iiiib  feine  SSrübcr,  bo|j  ber 
yrol'jf  mib  bnö  ilapitcl  ju  Stcnbal  baö  I)crf  uiib  btc  Äir4tc  ju  ikrgc  bei  JJobrnÄlcbcii  ira 
Sllagbiburgifditn  bcni  Xfutftbcn  Drbeit  abgetreten  (jabcit,  am  Ib.  12b5. 

Conradus,  dei  gracia  IMarchio  Brandeburgenfis,  Vniuerfis,  ad  quos  prefentea 
lüttere  peruenerint , Salutem  in  domino.  Cum  inter  viros  Heligiofos  Commendalorcni  et 
fratres  nrdinis  faiicte  Marie  Theutonicorum,  in  villa  Berge  iiixta  Hodeiifleue 
commorantes,  cx  vna  parte,  ct  viros  lionorabilcs,  prcpofituiu,  Decanuin  et  Capitulum 
Ecclcfie  Stendalienfis  cx  altera,  fiqicr  eadem  villa  cl  Ecelcfia  ciufdem  cl  ceteris  bonis, 
]icrtinentibus  ad  candcin  V(llam  ct  eorum  proprictate  intcrvciiit  componiio  diidurn  talis,  quod 
prc]iolitus,'  Deeanus  ct  Capitulum  fupradicti  renum-iaucrunt  omni  iuri,  quod  in  prediclis  bonis 
competerat  cifdeui,  et  fi  aliqu'od  obtinebant  in  hiis,  id  totaliter  iii  predictum  ordinem  trauf- 
fercbaiit;  Nus  ad  bonorum  inßajieiain  conq)orit!onem  huiiismodi,  vna  cum  fratribus  noftris  et 
heredibus  noltris,  ratam  habentes,  Henunciamus  pro  nobis  et  iiuftris  heredibus  omni  iuri, 
quod  in  predictis  Bonis  et  eorum  proprictate  nobis  aut  eis  videtur  ex  eo  competere,  quod 
dicte  prepofiture  ad  nos  et  fratres  iioftros  et  noftros  heredes  fpectat  cullacio,  vel  cx  caufa 
furcefnonis  hereditarie  feu  cx  inodis  aliis  quibuscumque,  Promittentef  nos  Curaturos  et  effetiu- 
roa,  quod  fratcrcs  (fic)  noftri  ct  heredes  noftri  fujrradictis  non  contrauenient  in  futurum. 
Teftes,  qui  fuerunt  prefentes  in  hoc,  quod  huiusmodi  a nobis  litterc  deberent  dari,  funt 
honorabilis  vir  Magifier  Kichardiis  Scolaflicus  Magdcbiirgenfis , Adam  prpol'itus  ftenda- 
licnfis,  Aluericus  fubpfior  et  frater  Burchardus  Icctor,  ordinis  predicatonun , Coura- 
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du8  de  Sneitlingen  milea  nofter  et  alli  fide  digni.  Et  nos  in  teftimonium  huius  rei  Si- 
gillum  noftnim  duxiinus  prefentibus  apponenduin.  Datum  Anrio  dominl  M”  .CC“  .LXXXqi»‘'to, 
Xnn®  kal.  Julii. . , 

• < ' • 1 

fctm  Criginatt  in  M ^ftSamntrraiM  Siefnfopf  Jörokurg,  Cigeni^ilntt«  W *«rgw. 


CCXXXV.  2J?arfi^rflf  Otto  »on  Sranbcnburti  bcjldtiijt  für  M f*’”*  Srübrr  be«  JJeiit- 
f4icn  Orbm  iw  Scfibe  bco  ®orfco  unb  bcr  Äirtbc  jii  9?<r[je  btl  JRobcnoIcbcit  im  ÜJlagbe* 

bur^ifcficn,  am  18,  3u*«'  1285.' 

I . < T ■ 

Otto,  dei  grncia  Marchio  Brandenburgenfis,  Vniuerfls,  ad  quos  prefentes 
pertienerint  Littere,  Salutcni  in  doniino  ibftu  crifto,  Cuni  inter  viros  religiofos  Commen* 
datorem  et  fratres  ordinis  Sancfe  Marie  Theu tpnicorum,  in  villa  Berge  inxta 
Rodenfleue  commorantes,  ex  vna  parte,  et  viros  bonorabiles  prepofitum,  Decanum 
et  Capitulum  Ecclefie  ^Stendalienfis  ex  altera,  fuper  eadeni  villa  et  ipßus  Ecclefla 
omnibiisque  aliis  pertinentiis  ad  eaiideni  villam,  Et  Tuper  porum  proprietate  inleruenerit  com- 
poßcio  dudiim  talis,  qnod  prepofitus,  Decaniis  et  Capitiiliim  fupradirti  renunciauemnt  omnino 
iuri,  quod  in  prediclis  bonis  competebat  eifdem.  Et  fi  aliquod  habebant,  pro  fe  et  Eecießa 
fua,  illud  in  predictiim  ordinem  traiirtuleruiit;  Nos  ad  bononim  inftanciam  compoßcionem 
hiiiusniodi,  vna  cum  noftris  fratribus,  ralani  babentes,  Renunciainiis  pro  nobis  et  noftria  he- 
redibiis  omni  iuri,  quod  nobis  et  eis  in  prc^licta  villa  et  eiurdcm  Ecrlefia,  ut  in  aliis  qui- 
buslibet  pertinentiis  ad  predictam  villam  vel  in  ipliiis  proprietate  conpetere  polTet  ex  eo, 
quod  ad  nos  et  fratres  noftros  et  ad  noftros  hcredes  dicte  prepofitiire  pprtinet  collaeio,  Vel  • 
ex  caiifa  fucceffionis  hereditarie,  Sini  ex  niodis  aliis  qiiibusciim(|ue:  promittentes  et  obligan- 
tes  nos  Curatnros  et  elTecturos,  quod  fratres  nofiri  et  heredes  noftri  predicta  tenebunt  rat.i 
et  non  contrauenient  in  futurum.  In  ciiiiis  Rei  teftimonium  Sigillo  noftro  feciraus  tenorem 
prefencium  communiri.  Datum  Anno  domini  M'.CC“.  LXXXrpiinto,  XIIII“  kal.  Julij.  Teftes 
quoque,  qtii  fiteniut  prefentes  ordihacioni 'tali,  quod  huiusmodi  littere  «lel^ercnt  a nobis  dari, 
fiint  Hoiiorabiles  viri  Magifter  Ricbardiis  Scolafticus  Magdeburgeiifis,  Adam  prepofitus 
Stendalienfis,  Aliierictis  Siiliprior  et  fratcr  Burcbardiis  lector  ordinis  predicatorum  in 
Ma  gdeburg  et  Couradus  <le  Sneitlinge,  miles  nofter,  et  alii  fide  digni, 
tRa<b  tna  rtcnfalU  »vm  ^trni  ^cf-Cumiorrraitc  6uin(»pf  milgtt^iillcn  Ciiginalt. 


CCXXXVI.  Otto,  SWarffiraf  ooit  ®ranbtnfcurg,  BfrvPiddft  fftfi  einigcit  Hamburgern,  beit  Wtfl 
feiner  0(^iilb  bei  iBrrmeibung  beO  SiitlagerO  auf  2Hartini  abjutragen,  am  23.  3(itgu|I  1285. 

Nos  Otto,  Dei  gracia  marchio  Brandenborgenfis,  omnibus  prefentem  litteram 
infpecturis  volunius  esse  notum,  quod  de  trefeentis  choris  filiginis  et  centum  et  quinquaginta 
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fentem  marcis  cum  dimidla  Brandenburgeons  argenfi,  iu  quibus  Hinrico  de  Hctfclde  et 
«Titiquo  Floren  et  llartwico  Leoni  de  Erteneberg,  fuiiiius  obligati,  ailbuc  ipfis  bol- 
uere  ^neniur  de  debitis  dictis  triginta  duos  cboros  siligiiiis  et  dezeni  et  ocU»  uiarcas 
denborgeiiC,  argenfi  in  fefto  beati  MSrtini  proxime  nunc  ycnturo.  bnrgenfibus  iani 

dictis  ad  (emiiipini  noniinatiiin  non  folnerinius,  tune  Magdeburg’  uel  Stendal  aut  Tan- 
germundhe,  vbicwtique  illonim  trium  locorum  voluerimus,  inlrabinius  ad  iacendum  cum  nostris 
milUibus,  videlicet  JohaT.ne  deBoc,  Yone  de  Cal uer w i feb,  Gerbardo  de  Kerckowe 
et  Zabel  dicto  de  Plawe,  Con  rado  de  Redere,  Tbiderico  de  Ofterborg  et  Ot- 
foiic  dicto  Pincerna,  inde  «on  exitiiri,  nill  de  prediclonim  burgenfiuni  ciuitati»  Ilam- 
menburgenfis,  fdlicet  Ilinrici,  Floren  et  Ilartwici,  beniuola  fnerit  voluntate,  Hec 
etenim  omnia  cum  militibus  predictU  Iiä»  data  promifimus  inuiolabililer  obfeniare.  Vt  autem 
bec  incomiulfa  maueant,  in  teftimoniuin  prele»»  tcripfum  noftri  figilli  niunimine  fecimus  robo- 
rari.  Datum  et  actum  Stendale,  anno  Dom'rai  M®.  CC®.  LXXXquinto,  in  vigilia  beati 
Bartbolomd  opoftolL 

* Wut  earroittTj«  ^mb.  lirfunbnib.  I.  S.  670.  9)r.  DCCCX^11. 


CCXXXVII.  • Slnrbjröf  Ctto  btr  3*  »en  SBroittrn'burg  ßntfbmigt  tie  »cn  bem  SHomifAm 
jlffntge  JHuboIv^  »crgcncmmtiif  Serpffinbung  bttf  ju  Sepport  oii  ®rafra  ßber^tarb 

seit  5Slatrnfnfnbcgtn,  om  2.  Oftobtr  1285. 

Nos  Otto,  Dei  graüa  Marebio  BrandenburgenHs.  Junior,  tenore  prefentium  re>- 
cognofciinus  publice  proCtendo,  qtiod  nos  obligationem  tlielonii  SerenilTimi  Patris  et  Domini 
noRri  Kudolfi,  Roman  orum  Regis  illuftris  et  Imperii  apud  Bopardiam,  quam  obb- 
gationem  dictus  Pater  iiofter  et  Dominus  Rex  fecit  Viro  Nobili  Domino  Eberhardo,  Co- 
initi  de  Katzen  eilenbogen,  et  fuis  beredibus,  pro  duodecira  milibus  roarcarum  denario- 
rum  Colonienfium , quam  funimam  idem  Comes  in  prefati  Patris  noftri  et  Domini  et  Imperii 
neccffitalibus  expofuit,  et  excepit,  et  in  fu  recepit,  admittimus,  ralificamus,  et  de  noftro  con- 
fenfu  et  libera  voluntate  gratam  et  acceptam  babemus  teftimonio  prefentium  litterarum.  Dalum 
Anno  Domini  Millefimo  Ducentefimo  LXXXV^.,  quiiito  nonas  Octobris  iu  craftino  beati 
Remigii  ConfelToris. 

Hu«  SBmit«  (eft  tantf«6Cf(ii(6u  Sb.  I.  Uifunbcnb.  CI.  63.  Sii  SrrbfSnbiinj  .tr«  grfd^ut  turdj  Afiiig 

Kubolr6  |u  (Betin«  am  11.  0)>»(mbrr  1282. 
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CCXXXVIII.  5^tbt!i)  »tm  Brlgortm  tcurfunbet,  baß  bie  2Jlar^^^rafcn  »oii  Branbenburg,  Otto 
«ub  Äonrob,  tßit  tn  ißrtB  ^cf>lEienii  aufflfiiomntni  ßabcn  uub  fagt  ißnrn  irtuc  ju,.  om 

29.  Octobfr  1285. 

Nos  Prit»eko,  de!  gratia  dictu$(  dominus?)  de  belga  rlen,  recogaordmus  coram  vniuerlis 
prercntilius  publice  proteftantes , Quod  cum  illuftribus  priiicipibus  doininis  Ottone  ac  C. 
marchionibus  brandeDburgenfibus  placitauimüs  fiib  liac forma,  Quod  iidem  uos  in  fuam 
recepecuut  familiam  et  ad  fuum  feniitium.  Nos  quoque  fideliter  |ac  ftabiliter  in  ipforum  manebiiuus 
feruitio,  et  e coiuierfo  ipfi  nos  promouere  tenentur  in  oninibus  noftris  agendis  negotiis  et  ralio- 
nabilitcr  pcrtractabunt.  Iftara  igitur  obligationem  prefentibus,  inferi  jufrimus  et  figilli  iioftri 
appenfione  iu  euidcns  teftimonium  decreuimus  communiri.  Actum  et  datum  in  caftris  ante 
caftrum  Gummere,  anno  domiui  M°.  CC°.  LXXXV.  fecunda  feria  poft  feftum  Symonis 
et  Jude  apoftolorum. 

9lad)  ten  S«pialbB(t|e  X.  Xak,>t)t4li«f4  C,  4.  in  quarto  SI.  B7.  Ociittn’S  Cod.  I.,  259. 


rCXXXIX.  2>ic  3JlarTgrofm  Crto  »mb  Äoitrab  »cn  Sranbciibjirfl  btm  Älofler  ©t 

^Igncü  ju  iDlagbcburg  Hebungen  au9  brr  Snüßle  ju  ^crdcbeit,  am  14.  9(pri(  1286. 

In  nomini  domini,  Amen.  Otto  et  Conradus,  dei  gratia  marchiones  Bran- 
denburgenfes,  univerfis  bas  litteras  intuentibus  falutem  in  duroino  fempitemam.  Ne  ea, 
quae  geruntiir  in  tempore,  fiiuul  labaiitur  cum  iluxu  teinporis,  expedit,  ut  linguis  teftiura 
\doiieis  et  feriptis  atictenticis  roborentur.  Ad  notitiam  igitur  univerfis  Chrifti  fidelibus  dedu- 
cimus  per  praefentes,  quod  eeverendis  dominabus,  fancti m on ia I i bus  apud  S.  Agnetem 
in  Magdeburg  et  cenobio  oahindem,  ob  gloriam  et  laudem  Jefu  Chrifti  ac  fuae  matris, 
virgiiiis  glorioläe,  propriotatem  dimidii  chori,  fiti  in  molendino  Jersleve,  donaviinus,  quem 
a nobis  dominus  Ludolfus  de  Gribenc,  bonae  memoriae,  quondam  in  feudo  tenuit,  et 
quem  nobis  fui  heredes,  patre  mortuo,  liltere  refignarunt,  quiete  ac  pacifice  perpetuis  tempo- 
ribus  poffidendam;  ita  quod  nichil  juris  niehil  prorfiis  proprietati.s  tarn  in  feudo  quam  in 
proprietate  ejufdein  nobis  aut  beredibus  noßris  potcrimus  ullis  temporibus  vendicare.  Ut  igi- 
tur liaec  iwftra  donatio  pure  propter  deum  non  poffit  futuris  temporibus  a noftris  fuccelTo- 
ribus  ullateims  irritari,  prefenles  Ikteras  conferibi  fecimus,  ac  figillorum  noftrorum  appenßo- 
nilms  communiri.  Actum  Magdeburg,  anno  domini  M.  CC.  LXXXVL^  et  dat.  per  ma- 
num  domini  Alwairdi,  curiae  noftrae  uotarii,  in  fefto  Pafchae. 

' * VtiK^  Sevet,  in  £.'t.  Crttkut*«,  (tilg.  (Udji«  XVU.,  0.  175. 


^ourti^cU  n.  Sk.  1. 
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CCXL.  Otto  unb  Äonrob,  fö  toie  Äönrab’«  ©ol^it,  5DIorTär«feit  »oit  Sraiibenburg, 

fc^cnftn  btm  iüloflcr  Colbafc  jur  ®rünbung  tiiteö  ^tlialflojlcr«  feine«  Orben«  500  $ufcn 

Sanbr«,  am  17.  ©eptonber  1286. 

ln  nomine  fancte  et  Indiuidue  trinitatis  amen.  Noa  fratrea  Otto  et  Conradus,  dei 
pralia  Marchiones  de  Brandenborgli,  Vniuerfia  Crifti  fidelibiis  prefena  feriptun»  viruris 
Salulem  in  perpetunm.  Ad  plantandam  et  edificandam  vineani  doniini  Sabaoth,  ad  capiendaa 
viilpcciilas,  que  eandem  vineam  fataguiit  denioliri,  Pnidena  pater  faniilias  antiquo  et  vero 
confilio  vinee  Tue  — ralubritcr  prouidit,  Cum  ipfam  noua  ac  multiplici  ordinis  Cißertienlia 
prolc  ffliciter  feciindauit.  Qiiare  cum  hanc  fecunditati.s  ubertatem  jam  probate  rci  dediceri- 
miiH  argumento,  dignuni  eß,  ut  quonim  fentimus  fpiritualis  rcfeclionis  afliuentia,  corum  fub- 
ueiiianius  jmligentie  et  ut  a nobis  reficiantur  cibo  corporali  quedam  temporalia  largiamur  — . 
Ea  propter  Notum  eße  voluniiis  tarn  prefentibus  quam  futuris,  Qiiod  nos  fralres  Otto  et 
Conradus,  marchiones  deBrandenburgh,  aßante  nobis  J ohannc  marchione,  6lio 
Conradi  niarcbionis,  et  vna  nobifeum  condonante,  ob  remedium  animarum  noßrarum  et 
patris  noßri  pie  mcnioric  et  matris  noßre  et  nobilis  domine  Conftantie,  matris  jam  dicti 
Johannis  marchionis,  et  omnium  parentum  noßronim,  et  jn  reßaurum  dampni  per  nos 
et  per  noßros  vafallos  et  adiiocatos  ecclefie  Colbatzenfi  illati,  Trecentos  manfos  aptoa  ad 
agrum  colendum  iuxta  ßagnum  et  nemus  Starutz  et  ducentos  manfos  deferti  circa  idem 
ßngnum  pro  pafciiis,  coiiferimus  et  donamns  dilectis  nobis  in  crißo  fratribus  de  Colbatz 
ordinis  Cißertienfis  ad  ins  vere  proprietatis  pro  nouo  monaßerio  fuiidando  et  jbidem  con- 
ßniendo,  Cuni  omni  Jure  et  vtilitate,  que  nunc  eft  et  in  futunim  halieri  poterit  libere  poffi- 
dendus.  Preterea  hec  Stagna  videlicet  Magniim  Slawe,  Reddentuwe,  Beruffee, 
Starutz,  Coflin,  Berbeni,ck,  Zeftubbe  et  alia  Stagna  jnfra  terminos  dictorum  man- 
forum  fita  et  Biviilos  intra  eosdem  terminos  defluentes  et  pifeationem  per  aß'cnfum  (fic) 
Drawe  a vado,  qui  dicitur  Sten vorde,  per  miliare  et  dimidiiim,  fiipradictis  fratribus  damus 
feliciter  ad  fruenduin  et  quiete.  Infiiper  Supradictis  fratribus  damus  adiiucatiain  liberam  et 
ut  judiria  mafora  et  minora  per  fuos  Iconomos  in  dicta  cxerceant  proprietate:  de  cetero 
orones  libertatc»  et  jmmunitates,  quas  predicti  fratres  de  Colbatz  in  aliis  fiiis  bonis  habere 
nofeuntur,  fcilicet  in  villis,  agris,  filuis,  cultis  et  inciiltis,  pratis,  pafeuis,  iluminibus,  riuulis, 
Stagnis,  aqiiis,  pifeationibus,  molendinis,  conferimus  fratribus  fupradictis.  Yt  autem  hec 
noftra  folemnis  donatio  coram  roultis  aftantibus  facta  rata  in  perpetunm  pemianeat  et  jncon- 
uulfa,  prefentem  paginam  cum  Sigillorum  noßronim  appenßone  fecimus  cororauniri.  Teftes 
autem  huius  rei  et  donationis  funt  dominus  hermannus  Abbas  Colbatzenfis,  frater 
Jacobus  et  frater  Hinricus  de  braele  raonachi  eiusdem,  Bernardus  notarius  nofter, 
Theodoricus  de  heftorp,  haffo,  zulitz,  ludeko,  heinricus  de  doffe  noßer  aduo- 
catus,  Hinricus  de  mellentin,  Betekinus  roifnere  milites  et  alii  quam  plures 
ßde  dignü  Datum  Ffredebergh,  per  manus  noßri  notarii  Bernardi,  anno  domini 
millcrimo  ducentefimo  octuageßmo  fexto,  Epacta  quarta,  concurrente  feptimo,  jndictione 
quinta  derima,  quinto  decimo  kalendas  octobris,  jn  die  beati  Lambarti  Epifcopi  et  martiris. 

Vil  (isni  Zrmfinin  M IS.  3*$t(unttns  in  X.  it4t..Vri^Vc  4tS,  H.. 
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Kan.  Sic  «a  taiXIaflrr  CrAat  f^tial  mit  (netiftoag  tt«Xlen<T<S*i>>ntlfi>tt  in  krt  Rramoif  in 

Sntaibang  )u  ficini.  iß  in  bcafeibtn  Swunmlc,  boDu  tie  »«rße^enbc  Uitunbi  Uancfumirt  iß,  |uglclcß 
tic  Utfunbc  kr<  ßRirtgraftn  Vibrn^t  tom  3*^tt  1300,  bic  man  gcat^niii^  «U  bcn  Slißangtbritf  tr<  JUcßri« 
Simmdßtbt  beitot^ut,  iranifumirt 


CCXLI.  Othi  unb  SnarTgrafm  »on  Sranbntburg,  mrigntit  bnn  jllo^  SRart(n> 

firm  bae  |)albt  !£)orf  (Sjiula  bri  äDittii^riiau,  am  8.  Dctobcr  1286. 

ln  Nomine  Domini  Amen.  Otto  ct  Johannes,  Dei  gracia  Marchiones  Branden* 
hurgenfes,  Omnibus  hanc  literam  intuentibus  lälulem  in  Domino  fempiternain.  Decet  Excel- 
lenciam  Noftram  Sanctinionialibus  in  Domioii  Noftri  terra  degentibus  auxilium  et  juuamen 
impendere  et  earum  inopie  fuccurrere  fubridiis  ’ac  prefidiis  oportunis.  Ad  noticiam  igitur 
Tniverfis  Chrifti  fidelibus  deduciraus  per  prefentcs,  Quod  cum  Venerabilis  Dominus  Ber- 
nardus,  Mifnenfis  Ecclefie  Propofitus,  amicus  Nolter  Epifcopalis  ac  (amiliaris, 
villamChula,  fitam  juxta  Wittgenhaw,  cum  allodio  adjacente,  et  quosdam  agros,  Titos inter 
agros  pertinentes  ad  Ciuitatera  Wittigenhaw,  Cenobio  Stelle  Tancte  Marie  et  Virginibua 
inibi  domino  faroulantibus  a Domino  de  Stigrada\y  pro  Texcentis  Marcäs  Budininenßs  ar- 
genti,  et  ponderis  ejusdem  comparalTet,  cum  pleno  videlicet  jure,  cum  omni  fructu,  cum 
Omnibus  ad  eandem  villam  pertiiientibus,  cum  paseuis,  lignis  aquis,  pratis,  nemoribus  Taltibus, 
molendino,  Tecnndum  quod  eadem  bona  actis  limitalibus  in  Tuis  terminis  circumTcrentibus  Tunt 
diftincta,  quorum  bonorum  medictatem  Tiue  dimidieiatem  Idem  fincere  a nobis  bactenua 
tenuit  ac  polTedit  jufto  titulo  fcudali;  Nos  ad  honorem  Dei  et  Tue  matris  virginis  glorioTe, 
ut  ipTuruin  bonorum  operum  parlicipes  Timus,  donauimus  predicto  Cenobio  et  Sanctimonialibus 
pleniflimani  bujuscemodi  bonorum  diinidietatem  cum  proprietate  eorundum  quiete  et  pacifice 
perpetuis  temporibus  proprietatis  titulo  polTidendam,  ita  quod  nihil  juris,  nihil  prorTus  pro- 
prietatis  nobis  aut  hcredibus  noftris  polTimus  in  bonis  prius  habitis  ullo  tempore  vendicare. 
üt  igitur  hec  noftra  donacio,  pure  propter  Dominum  facta,  non  poflit  futuris  temporibus 
aliquabter  violari,  prefcntem  literam  confcribere  julTimus,  ac  Sigillorunr  noftrorum  appenflo- 
nibus  communiri.  Teftes  Dominus  Lucas  de  Schreibersdorff,  Sigmund  de  Wei- 
denberg, Godoke  de  Grifenberg,  Dominus  Reinficco  de  Gnzc,  Advocatus  in 
Budiffm,  Dominus  Gunterua  de  Biberftein  et  alii  plurimi  fide  dignl  Actum  et  datum  in 
Crozna,  anno  Domini  mülefiino  ducenteTuno  LXXXVi°,  in  Vigilia  fancii  Dionißj  et 
Socio.'um  ejus. 

Rad)  (iiut  »rn  ailgd^lttn  MfitKifi  tcS  M bti  SbmlfaM'faiulri  ia  Sabcfßii  tcßnMißmi 

CrigiiMirS. 
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CCXLII.  ©röf  i^inrid^  seit  SlanTcnlmrjj  bcffimt,  fcfl§  er  ben  3«  ffierbcöIeBeit, 

mif  lBcranIaj[uni(  feiner  Safallcit  Sertclb  nnb  5lonrab  son  0d)iMlin^^,  unb  ber  Gicbrnber  63eb< 
^arb  nnb  i^einricfi  von  Jllscnelcbcn,  ju  ©unjlcn  beb  3(btcb  «om  ibloficr  2)Jarietui)nI  bei  ^clm» 
fiäbt  beit  SJarfgrafen  Otto  unb  Sllbert  rcftjvtirt  nnb  bafiir  ber  son  3tbenölcben  S^^ntea  5a 
0ce6anfcrt  on^cnommrii  ^abc,  am  6.  9lo»ember  risö. 

Henricus,  dei  gratia  Comes  in  Blank^nborg,  Miiucrfis  prefentes  litteras  au- 
dituris  Salutem  in  oinnium  Salualorc.  Tnnore  preffnthim  profiteniur,  qnoJ  cum  Deciinam 
ville  Werdefleue  honefti  homines  B e r t o I d 11  s miles  et  Conradus,  frater  fuus,  dicti 
de  Scheninge,  de  manu  noftra  iure  feodali  tenuilTent  et  niiUu.s  aliu»,  ipfam  integram  cum 
omni  iure,  tarn  in  Caiiqio  quam  in  uilla,  a<l  promocionein  veiierabilis  domini  Beinoldi, 
Abbatis  vallis  Tauet  e Alaric,  iiobis  integre  reTignanint.  Nos  aiitem  ad  petitionem  ho> 
norabilium  niilitum  Geuchardi  et  Henrici,  fratrum  de  aluenfleue,  ipTain  decimam, 
nuUi  nifi  nobis  porrertam,  dominis  noftris  feodalibus,  iiluTlribus,  uidelicet  princqiibus  dom  in« 
Ottoni  et  dominn  Alberto  Marchionibiis  Brandenburgenfibus,  integram  tarn  in 
agris  quam  in  areis,  cum  omni  iure  refignauimus,  reri|iieutes  a predictis  mililibus  deciinam 
eonini  in  Sebufeti  cum  viginti  tribus  marcis  StendaUuifibus  in  rcTtaurum,  TeTte»  iiiiius 
facti  Tunt  Bcrnardiis  de  Papeftorp,  Albertus  Spegel,  Johannes  de  ilurnbuTen, 
Alilites,  Geueliardus  de  Donftede,  Henricus  de  ilornhuTen,  Sifridus  de  Ha- 
ken Tlcdc,  famuli  militarcs,  et  alii  quam  plures.  V^t  autem  lioc  factum  noftrum  in  fuo  uigore 
ftabiliter  perfeueret,  prefens  feriptum  fuper  co  confcctum  appenfione  figilli  noftri  fecimus 
coinmuniri.  Actum  in  placito  Emerberg*),  Anno  domini  Alillefiino  CC*.  LXXXVL, 
octauo  Idus  Nouembris. 

flMl)  tcin  i<n  ttrjegl.  l<>  SBclfnittllltl  aufteira^rlni  Cri^irdr,  Strt(ii<  atgctnufl  in 

e.  !»([  e.  3SI. 

ti- 


CCXLIII.  2Jlarfijrof  SlTbret^  »on  Srflnbenbnrg  »freignet  bem  3ol^anntter<Orbett  jnr  ComK;urei 
SJltrow  bie  Oßrfcr  Eabelo»  unb  Jbl.  Jfarjjlaoel,  am  17.  9looember  1286. 

In  nomine  domini  Amen.  Nos  Albertus,  Dei  gracia  Alarebio  Brandenbur- 
genfis,  Omnibus  in  perpetuum.  Humana  memoria,  affidua  mortis  cogitacione  negocioriiinque 
ac  tractatuum  multitudine  infirmata,  necelTe  habet,  ut  adiuuetur  uocibus  teftium  ac  teftiinonio 
litterarum  ad  hoc,  vt  acta  mortalium  robur  alieuius  obtineant  firmitatis.  Hinc  eft,  quod  no- 
tum  effe  volumus  tarn  prefentifaus  quam  fiitur»  publice  proteßando,  quod  proprietatem  villa- 
mm  Dobelowe  et  Karzftauel  minoris,  quarum  villarum  poffellio  fuerat  Chotemar  et 
Ottonis  fratrum,  damus  feu  donamus  libcraliter  Commendatnri  et  fratribus  fancte  domus 
hofpitalis  Jerofolymitani  beatl  Johannis  baptille  et  eorum  ordini  libere  perpetuo  poffidendam. 


*)  ^at  Emberf. 
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Kxcipimus  feu  eximlmus  predicta  bona  ab  omni  cxaetionc  Tou  pcticione,  angaria,  perangaria. 
coiiftrucliune  \rbiuin,  PoRciuni  feu  inunicionum  ct  generaliter  ab  omni  vexacione  vel  niole- 
ftia,  quibiia  predicti  fratres  et  eoriiin  liumines  in  predictis  bouis  a nobis  uel  a noftris  heredi- 
bus  poflent  iii  perpetwiin  granarj  uel  aüipialiter  impediri..  Hec  predicta  bona  cum  ]iroprie- 
tate  et  omni  libertate  et  omni  iufticia  et  iudidu  et  aduocacia  et  omni  illo,  quod  >\lgariter 
llecbt  iiel  Mireclit  dicitiir,  cum  .oninibus  termini.s  fuis  bucusque  habitis,  cum  aquis,  aquanim 
decurfibus,  molendiiiis,  pratis,  pafcuU,  ligiiis,  terris,  cultls  et  incultis,  et  Omnibus  pertinenciis 
fibi  adlierentiüu»  de  coufuetiidijie,  gracia  uel  de  iure,  damus  feu  donamus  antedictis  Conr- 
mendatori  et  fratribus  in  Myrow  et  eorum  ordini  perpetuo,  quiete  et  pacifice  puffidenda, 
illo  tarnen  exclufo  pariter  et  exeepto,  quod  de  talento  quolibet  uel  frufto  duro  nobis  et  no- 
ftria.  bereibbus  foluentur  duo  folidi  denariorum  Hrandeburgenriuni  et' nun  anqilius  in  cralUno 
beati  raartini  cenfus  nomine  annuatim.  Et  ne  liec  noftra  donatio  a noftriü  fuccelToribus  vel 
a quibuslibet  aliis  in  perftetuum  valeat  irritari,  prefenleni  paginam  damus  memoratis  commen- 
datori  et  fratribus  figilli  noftri  nuiniinine  roboratani.  Acta  funt  bec  in  Werbelino,  Anno 
dnmini  M“. CC°. LXXXVI.,  XV  lod.  deceoibris,  Prefeutibus  domino  Heinrico  de  Wil- 
denhagen, dotiiiuo  Heinrico  de  lankow,  tune  temporis  aduocato,  et  domino  Cliotemar 
Dargaz  et  aliis  quam  plurimis  fide  dignis. 

Kid)  ({«  Ccisin«l(  tc<  X.  Xatiiui«»  ttti^i»c<,  £rtrn  X.  IX,  itlr.  15.  CNiun  Kttnict  birfrt  Urfintc, 
nad)  einen  nid}t  gan)  rid)iigeit  3)lrlemalatiiiin  be«  15.  ^nbcbunbcrl*  in  Sdjartinet  Qdi.  tinb  ^aupOürc^tM 
eutialirn-  bie  Siedl.  3'>tirb.  U,  333  iiiiiec  bem  Saiun  17.  Xejeiubce  1386. 


eeXLIV.  yribijlal',  .^crr  »cn  ^clijavtcit,  fo  teic  iiitb  SKt^oib  eoii  l'rifoc^,  ittlnitcit  He  ßanbt 
Sclgarbcit,  Dobrcit  inib  Sßrlfcnburg  »oit  bcii  SHoifgriifcii  ','oifSr»aiibcnburjj,  Dtto  unb  Äoitrabj 

jit  ?cl|n,  am  2-t.  3m>i  1287. 

Nos  pribziaus,  dei  gratia  dominus  de  belgarden,  nos  h.  et  ryebardus  de 
vryfach  dicli,  aim  manifefta  rccognitione  ac  proteftatione  ad  vniuerforum  notitiaui  deduci- 
mus  per  prefentes,  quod  ab  illuftribus  princi|)ibus  domiuis  noftris  Ottone  et  C.  marchio- 
iiibus  de  brandenburg,  terrani  belgarden,  terram  dobren  et  terram  welfen- 
borch  cum  oninibus  earundein  attiuentiis  et  vtilitatibus  manu  coniuncta  fufcepiiuus  jufto  ti- 
lulo  feodali  et  ad‘  juftuin  ius  nubiriuni  et  baronum,  ficut  moris  eft  nobiliuni  et  baronum 
fufeipere  bona  fua,  Artabimus({ue  uichilomlnus  perpetuo  eifdein  domiuis  nofiris  cum  omni  po- 
tentatu  noftro  pro  noftris  viribus  contra  eorum  quoslibet  inuafores,  ubicunque  ipfis  fuerit 
oportunum.  Promifunus  etiam  fide  dat»  nos  ii.  et  ricliardus,  de  vrifach  dicti,  et  nos 
h.  clericus  et  nos  vvedelftede  una  cum  dicto  pribcziao,  quod  nunquam  a dictis  prin- 
cipibus  idem  Pribizlaus  debebit  recedere  aut  diuerti,  fed  in  eorum  feruitüs  iugiter  perma- 
nere,  nec  cum  alicui  (fic)  omnino  hominum  gwerram  inibit  aliquam,  nifi  de  dictorum  principum 
coufilio  et  confenfu.  Igitur  ut  hiiiusmodi  omagiuui,  quod  per  nos  rite  ct  rationabilitcr  di- 
Dofeitur  effe  factum,  in  pofterum  futuris  temporibus  immutari  ueipieat  aut  etiam  retractari,. 
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prefcntes  literas  in  euidens  tertimonium  defuper  coDfcribi  fedimia  et  figilUnim  noßronitn  ap- 
penfionibus  roborari.  Hujus  rei  teftes  funt  etc.  Datum  Angermunde,  anno  doroinl  M. 
CC” . LXXXVII* . in  fefto  natiuitatis  beaü  Johannis  baptilte. 

fttact)  itm  Cepialtui^c  («I  it  XckintU-Vrc^iM«  Cod,  4 in  qunrto  8(.'  SS.  SBgl.  (Strifrn  Co4.  1,  244. 


C’CXLV.  Sllbret^t,  2R«r!grof  »on  Sronbfiihiirg,  certignet  bem  jur  Comt^u» 

rri  3)iirow  tüten  ^of  mit  »ier  ^ufen  im  iJorfc  Starfctc,  om  17.  l‘2b7. 

Nos  albertus,  dei  gratis  marchio  Brandeburgen Tis,  omnibus  crilli  fidelibuf,  ad 
quos  pTefentef  penieneriiit,  falutetn  in  domino  rempitemam.  Humane  fragilitatif  condicio  eo 
Infirmitatis  jiigo  premitur,  vt  rite  geRa  quaritutius  deleat  obliuio,  nifi  feriptis  autenticif  fiierint 
perbennata.  Notum  igitur  facinius  tarn  prefentibus  quam  futurif,  recognofcenlcf  perpetuo  in 
hiis  feriptis  publice  proteRando,  quod  nos  curiam  in  \illa  Starfon,  que  fuerat  hinrici 
dicti  Nyzel  et  beredum  fuorum,  cum  quatuor  manfis,  adiacenlibus  fupradicte  curie,  Com- 
mendatori  curie  Myrowe  ac  fratribus  dumus  hofpitaUs  Jerofolyinitani  fancti  Juhannis  cum 
aquis,  pafeuis,  lignir,  agrif  cultif  et  inculüf,  cum  omni  vtilitate,  libertate,  proprietate  ac  pleno 
‘jure  donamus  perpetuo  poflidendam.  Volumus  eciam,  quod  ab  illo,  quod  tnrecht  proprie 
dicitur,  bbera  inaneat  curia  fujiradicta  et  ab  omni  vexaciooe  et  moleftia,  quibus  per  noRroi 
officiales  graiiari  poterit,  fit  exeuijita.  Iiifuper  ab  omni  ezactione  precaria  (fic)  ipfam  curiam 
reddimus  al)rululaiu,  nobif  nichilomiiius  de  talento  quolibet  in  fefto  beati  martini  anuif  fiiigu- 
lif  perfoluendos  duos  folidos  denariorum  Brandeburgenfium  rcfeniandu.  Vt  autem  premiffa 
per  nos  et  faeredef  noRrof  iiiuiolabiliter  perpetuo  obferuentur,  prefentefimpreRione  noftri  figilli 
tradidimus  confignataf  in  memoriam  feiupitemam,  adliibitif  teftibus  infraferiptis,  vtLudoIpho 
de  plote,  henrico  et  friderico  funeke,  friderico  et  Chotemar  dargaz,  henrico 
de  Lankotv  tune  teuq  oris  aduocato,  Bernardo  de  peccatele  et  quam  phiribus  aliis 
fide  diguis.  Datum  Wizftoc,  Amio  dominiM*.  CC°.LXXXV’1L,  in  die  alexii  confefforis. 

Ract)  tfn  Ciijfult  til  4t.  (Br(.  itaSin(t4>tlr(bt*M(  3^^-  Citni  Jt.  IX,  Rr.  14. 


CCXLVI.  55opjl  9firoIoud  IV.  rrTIört  btt  bcö  ^Jtrjeg«  ^Jtinrii^  ton  Srfiltfttn  mit 
SWat(>ilbftt,  fintr  marfgräfU^tn  5>rin5t(iin,  i^irer  Sertofliibf^iaft  ungeadttet,  für  Itgitim,  om 

2J.  JDctobcr  12bS. 

Nicolauf  etc.  Venerabili  fratri  BrandeburgenPi  et  Auelbcrgenfi  Epifcopif 
etc.  Significarunt  nubif  dilectus  filius  Nobilif  Vir  henricuf  Duz  iSlezie,  doiuinul  Wratif. 
lauie,  ac  diiecta  in  crifto  nobilif  inuber  Mebtebildif,  qiii  quarto  funt,  confanguinitatif  gnidu 
couiuncti,  cum  iiiter  hominef  terranim  ipforum  grauef  inimicitie  exorte  fuiUent,  ex  qiiibuf  hino 
iude  uaftationef  terranim,  aliaque  danipna  reruin,  necnen  et  perfonanim,  et  etiam  auimarum 
pericula  proueuerunt;  Idem  Dux  altendeof,  quod  per  matrimouium  inter  ipfum  ac  dictan 
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Mehtehil  ilein  contrahcndum  predicte  inimicitie  fedari  poterant,  ac  per  hoc  potenüe  ac  fe- 
uilie  tartai’oriiin , qui  nuper  magnam  partem  Po  Io  nie  nequiter  deuaftarunt,  quique  denuo 
ad  partef  illaf  redituri  tiraenhir,  cum  ipfiufMarchi onif  auxilio,  diuina  fauente  gratia,  poten- 
tilTimc  oltuiari,  cum  eadem  Mchtehildi  matrimoniiim  per  uerba  de  prefenü  contraxit,  car- 
nali  ]iortmodiim  inter  eof  copvia  rubfecuta.  Quare  iidein  Dux  et  Mehtehildif  nobif  humi* 
litcr  rupplicarunt,  nt  cum  a feparatione  huiuf  matrimonii,  ß eam  contingeret  fieri,  fuTcltari 
poßent  prefale  inimicitie  per  contractum'ipßuf  matrimonii  iam  fopite,  prouidere  ipßf  in  haC 
parte  de  difpenfationir  bencficio  dignaremur.  Nnf  itaqiie  de  circumfpectione  ueßra  plenam  in 
Domino  ßduciani  obtinentcf,  fratemitati  ueßre  tenore  prefentium  commitlimuf  per  apoßoUca 
fcripta  mandantef,  quatinuf  premifTif  uerif  exißentibuf,  ßiper  qiiibur  ucßram  intendimuf  con- 
fcientiam  onerare,  cum  prefatif  Duce,  et  Mehteliildi,  auctoritate  noßra  difpenfare  curetif, 
ut  impcdiinento  confanguinitatif  predicte  nequaquam  obßante,  in  eodem  matrimonio  poflint 
licite  remanere,  prolcm  eonim  rufcipiendam,  legiltimam  nunciando.  Quod  ß non  ambo  hijf 
exequendiT  potueritif  intereße,  alter  ucßnim  in  ea  nichiloniinur  exequatur.  Datum  Rome 
apud  Sanctam  Mariam  Maiorem,  X.  Kalendaf  Nuuembrif,  anno  Primo. 

tlun  oul  tcm  Vatic«tii|(4tn  tBc(.  M:(t)iFt  Epiftol.  Nicolai  IV.  9tt,  234.  T.  L Anni  1. 


CCXLVn.  2)lar!gr(if  Sßbret^t  Boti  Sranbciiburfl  fibcrlä^l  ber  ©tobt  ^rteblanb  bfld  hei  finignt 
Ißrfem  ber  Umgcgeiib  gffunbtite  Ufbcrwiaajj,  am  2ü.  Jlootmb«  1*288. 

Nos  Albertus,  Dei  gratia  Alarchio  Brandenburgenfis,  Recognofehnus  notum 
lacientes  omnibus  quam  prefentibus  tarn  futuris , quod  cum  Confenru  heredum  noßrorum, 
dum  \nlla  Schwichtenlierg  viginti  manfos  habuit  et  illos  obtinuit  debitaro  per  menßiram, 
totum  reliquum  et  rcßihinni  tarn  in  lignis  quam  in  agris  cultis  circa  metas  ville  ejusdem, 
noßre  Fredelandt  vendidimus  ac  donavimus  Civitati.  Infuper  villis  Klockow  et  Hagen, 
in  palude  verßis  ßb  am  tres  funes,  qui  Sehl  vocaotur,  habenlibus  menfuratos,  et  quiequid  re- 
ßduum  cß  aut  inveiiiri  poterit,  tarn  in  pratis  quam  lignis,  hoc  integralitcr  predicte  noßre  Ci- 
vitati tradidimus  proprietatls  titulo  perenniter  ftoßideiidum.  Et  ne  in  poßerum  ab  heredibua 
Doßris  et  ßicceßoribus,  hec  noßra  donatio  irritari  valeat  aut  infringatur,  hanc  paginam  civi- 
tati noßre  dedimus  fupra  diele,  Sigilli  noßri  appenßone  munitam,  in  e^idens  Teßimonium  et 
meroonam  rempitemam.  Hiijus  vero  rei  Teßes  Amt  milites  infra  feripti  Hinricus  de  Wil- 
denhagen, Hinriciis  Mifner,  Hinricus  de  Polchau  Pincema,  Hinricus  Mandeuf- 
fel  tune  temporis  Advocatus,  Ilenricus  dePula  ßiniliter  Advocatus,  Ludolphus  de 
Platen,  Ilenricus  de  Lanckow,  Fridericus  et  Cliatemar  de  Dargatz,  Gunthe- 
rus  de  Rebberg,  Chriftianus  de  Dolle,  Otto  de  Vaickenberg  et  Wilhelmus  et 
Lubrecht  Porp,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum. in  Verbelino,  Anno  Domiub 
M.  CC.  LXXX.  vm.  XIL  Calend.  Dezembr. 

Xlilatc  a.  <u  S.  n,  142.  granf  «.  a.  O.  Sb.  V,  Cap.  XIV,  S.  U>8.  — Xtt  Ort  bcc  HulMimg  ifl  »*n 
biifcit  Ctitma  „Vberlino"  gtUfrn. 
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t'CXLVIll,  SBcrtraij  jirifd^fii  beni  gfirjitu  3ö»jla»  soii  JRfiijeii  imb  bni  5!Jlirrfiiröfm  iDtto  «nb 
Äoiivob  »on  Sraiibniturä  über  bic  Iljciluiiij  ber  yommfi|c|)cn  Sanbe  «ac|)  bem  Jobe  beb  ^erjoga 

sem  26.  SJJarj  1289. 

* Nos  Wyzlatis,  dei -gmtia  Ruyanoriim  princeps,  vniuerfü»  fcire  voluniua  prefen- 
übus  prolertantes,  qund  de  iiiatiiro  iioftronini  fideliiini  coiii'ilio  tina  cum  llluftribus  principi- 
bu8,  Ot.  et  C.  marcliionibus  bratid-enburgenlibus  fuj)er  inipeticioite  quaiibet,  que  «n- 
fprake  dicilur,  quam  iiunc  liabeiiMis  et  bacteniis  babuimus  fuper  terram  poineranie,  placi- 
tando  coanenimus  iii  hunc  niodiiiii,  videlicet  qiiod  poft  mortem  Domini  Myftwini,  nunc 
ducis  pomeranie,  tolam  fuam  terram,  fiue  gnerrando  ciitn  vndentia,  Aue  placitando 
cum  ttmicitia,  eam  obtuiuerimus,  C4im  dictis  priiicipiljus  domiiiis  Ottone  et  C.  marebioni- 
bus  et  eorum  beredibus  oiuiiibiis  Aib>diriinrlis  lerminis  ac  iio<ai)ilibiis  equaliter  diuidere  de- 
beamus.  Preterca  pro  terra,  qiie  zlowe,_(üe)  vocatur,  A eam  dominus  Miftwinus  «unc 
tempore  vite  Tue  uobis  cum  bona  volimlutc  et  aiuicitia  aut  modo  alio  quücunque  rcAgnaue- 
rlt , ipAs  marchioiiibus  et  eorum  lieretobus  ouinibus  tria  milia  mareanim  argenti  brandenbur- 
geiiAs  et  quinquaglutas  mareas  modis  omnibus  erogemus,  lla  quod  in  refto  beati  Martini  nunc 
proximo  duo  milia  marcarum  argenti  et  cx  tune  in  fefto  beati  martini  iiimieduitc  Aibrequentc 
milic  inarcas  et  L“'.  dietis  marcliionibus  per  integrum  et  eorum  beredibus  dabimus  et  ex 
tolo.  Pro  dimiUielate  vero  i[ifin8  terrc  ziavve,  qnc  meiriclas  diclos  mardiiones  polfet  de 
jure  contingere  poft  mortem  domiiü  My  ftwini,  alias  (ducis?)  in  pomcratiia,  A jam  diclam  ter- 
ram totam  obtinere  decreueriimis,  terram  aliam,  cquiualenlem  medietnti  terre  jam  dicte,  ipAs 
marcliionibus  ac  eorum  beredibus  debeblmus  afAgnare.  Sed  A ipAs  doiuinis  marebionibus  et 
eorum  beredibus  eam  jam  diclam  medictateiu  terre  ziawe  eos  eontingeutein , vt  diximus, 
reliuqiiere  decreuerinms,  tune  inedielaleui  argenti  pretaxati  Aib  terniiuis  prelixis  et  ut  nunc  di- 
ftinctis  iiübis  et  noftris  beredibus  perfoluere  lenebuntur.  Hane  igitur  recompeufaüonem  pro 
iiiedictate  fepc  dicte  terre  zloive  uos  iioAri  ex  parte  militibus  iioflris  fidelibus  doiuinojo- 
hanni  deCernyn  et  dirtiiino  Dy  t ly  euo  ibe  zlizen  et  doniino  Reymaro  dicto  fcelippe, 
IpA  autem  doiiiini  marcbioncs  coruudem  ex  parte  Aiis  fidelibus  militibus  domino  haffone  (Ac)  et 
zvlis  de  wedele  frutribiis,  ac  domino  frederico  de  Ecftede,  committimus  Aatuendam. 
Qui  fex  jam  dicti  milites  fide  corporali  preAita  proniirenut , quod  biiitis  recompenfationem 
modo,  quo  magis  equo  et  Ainili  potuerunt,  ordinabunt.  item  A quis  honim  liiilitum  ante 
jam  dictam  complelionem  decelTerit,  loco  fui  TubAituatur  alius  eque  dignus.  Cctenim  A fc- 
pedictam  terram  ziawe  tempore  noAri  auiinciüi  Domini  Miftwini  predicti  non  obtinveri- 
mmr,  £ed  eam.  Acut  totam  Aiam  terram  aliam,  prenominatus  noAer  auunculus  qnoad  vilam  pof- 
federit,  tune  poA  mortem  ipAus  baue  terram  ziawe,  velut  totam.  terram  pomeranie, 
dcbcbiinus  inuicem  diuidere  equo  modo.  Item  predictain  terram  pomeranie  poA  mortem 
dicti  aiiunculi  noAri  in  bono  pacis,  concordie  et  amicitie  A non  habuerinius,  fed  gwerrare  pro 
tempore  nos  pro  ipfa  terra  [^iiosj  contigerit;  tune  ipA  domini  marcbioncs  expenfas  Angulas 
et  hominum  fubAdium  nobisemn  equanlmiler  fubportabunt.  Vt  igitur  hec  omiiia  Aipra  feripta 
iBCoDuulfa  permancant,  AgilU  noAri  njiiuimine  ea  fecimus  röboraii  Et  tum  hec  cum  omni- 
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bus  noßris  filiis  [^noflrisj  fiele  media  promiriinus  corporali.  Datum  et  actum  premzlaue, 
anuo  domiiii  LXXXIX“.,  in  craftino  annunciationis  beate  virgiiils. 

dtac^  trm  Corijlbiidre  lc(  itabhitt<<$lrd;ier<  I.  C.  4.  in  quarto  fotio  45.  !>Ia4  bnnfetbrn  Corlalbui^i  ifl 
titfc  Urfiintc  in  Qricftn'«  Cod.  1^  225  ab^ebrueft;  jetodi  fdbf)  tU  SRamtn  brt  bra  Stetrag  ((^liifienbcn  snorf- 
grafen,  mrld)«  bnulfif)  mit  Ot.  et  C.  britidjnrl  finb/  ta<  (Sritfin  falfd),  inbnn  n Halt  Otto  et  Cunradui 
Otto  et  Otto  fr(lc. 


eeXLIX.  Otlo,  SWarfi^raf  tion  Sranboiburct,  bcFcnnt,  ba|t  i^m  ^Jfaljsraf  ^riebrit^  öOit  0ii4t« 
fen  baa  ^aua  Sotfpebe  um  1400  SDlarrf  »crfc^t  ^abc,  am  11.  gebruar  1290. 

Wie  Ottc,  von  godes  gnaden  Markgreue  von  Brandcburcli,  Bekennen  an 
defem  gliegennerdeghcn  breue,  Dat  we  Mifeine  leben  fvagher  Palanzgreuen  Frcderike 
von  faffeii.  gbelegen  liebben  vercein  bundert  JVIarck  vriberfches  ftluere.s  vp  dat  hus  tv 
Lockftede  \Tide  up  al  dat  Gut,  dat  dar  tu  hört.*  Des  ftluercs_  fehal  be  uns  Sesliundcrt 
Marek  gelden  vtgliande  der  pinkeftweken:  ne  ^heiier  lie  unf  des  filueres  denne  nicht,  fo 
fcliulc  dat  liltier  vj)  Muglicliken  fchaden  v innen  vppe  fente  Michahelis  tach  vort  over 
ein  jar.  Oiicli  fttbal  lic  \iis  des  filueres  de  anderen  aebteliundert  Marek  gelden  tu  den  ne- 
ften  Winaebten;  dede  be  des  nicht,  fo  fchole  dat  filuer  up  rougheliken  fchaden  winnen 
vp  fente  Micliahells  tach,  de  dameft  kumet.  Gift  auer  vnfe  lebe  fvager  mis  dat  benumet 
filuer  vor  deme  feinen  beiiuinetden  dagbe  fente  Michahelis,  fo  hebbe  tve  enie  dat  imtruuen 
ghelovet  mit  vnfen  ridderen,  dat  we  enie  fin  liuf  weder  antworden  fcholen.  Hir  hebbe  we 
fclue  vor  ghelovet  imtruuen  mit  vnfen  ridderen,  de  hir  befereuen  fint.  Mit  hem  Bartolo* 
roeus  von  liufcnowej  beru  beinen  von  wardenberghe,  hem  Conratde  von  re- 
dere,  hem  buffen  de  witteii  von  yrkerfleue.  Ouch  hebbe  we  dat *glielovet,  dat  vnfe 
brudec  IMarckgreue  Conrat  dit  loven  fchal  mit  vif  ridderen  initmuen  tu  haldene,  licker- 
wif  alfe  we.  'Dufer  dinge  llitiglie  fint,  d«;  liir  benumet  fin,  her  borchart  lippe,  her  bar-- 
tolomeus  von  liuenowe,  her  heino  de  wardenberghe,  her  Conrat  von  redere, 
her  otte  von  j fenberch,  her  Guncele  von  glubuz.  Defe  bref  vart  ghegheuen  von 
Godes  gbebort  o\er  dufent  Jar  vnde  over  tveihundert  jar  Mide  over  negentecli  iar,  in  dem 
fvnavende  vor  vaftnacht. 

9lai^  btm  im  tt.  6S(^f.  (Sr(.  Wri^i»  in  Stettm  (rfintlid^rn  CriginoL 


rCL.  SUflrfgraf  Drio  öon  3?ranbcnliiirg  öftglcidEit  fit^  mit  ißif^ipf  SUangoIti  ju  SBörjburg  über 
bie  iltm  trbli4>  äugcfalltiicn  ^cnncbcrgift^cti  0d;li')Jcr  Älijfiiigctt,  0tciiiadj),  9lottttPciu  mib  Jlßnigö« 

bofen,  am  II.  SHtai  1290. 

Nos  Otto,  Dci  gracia  et  Ilermannus  fUius  ejiisdem,  Marchiones  de  ßrandenburgk, 
hamm  tenore  literarum  recognofeimus  et  conftare  volumus  ^miverfis  prefentibus  et  futuris, 
♦a«|»<t^til  n.  «b.  1.  25 
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quod  mortuo  Dobilt  viro  poppone  quoiidatn  comite  de  Hennenbergk  inter  nos  ex  vna 
et  veDerabilem  patrem  dominum  Manegoldum,  epircopum  Herbipoleiifem  et  fuam  ecclefiam 
ex  parte  altera,  fuper  municionibus  el  poirelTiunibus,  qiias  idem  comea  a dicta  ecclefia  tenue- 
rat,  diirenfionis  materia  fuscitata,  tandem  viro  nobili  Henrico  comite  de  Stahilberg  et 
aliis  fidelibus  noftris  ac  honorabili  viro  Henrico  prepofito  Herbipolenfi  aliisque  ipfiua  ec- 
clefie  fidelibus  et  amicis  mediantibus,  ipfa  difrenfio  decifa  extilit  amicabililer  in  hunc  modum. 
Promifit  Dominus  ppifcopus  predictus  de  conreiifu  fiii  capituii  nobis  et  heredibus  noftris 
conferre  vniverfa  et  fingiila  feoda,  quocunque  nomine  cenfcantur,  que  viri  nobiles  quondam 
Hermannus  et  poppo  fillus  ejus  prefatus  comites  de  Henneberg  ab  ecclefia  herbi- 
polenfi  pofTederunt,  eo  jure,  quo  iidem  comites  illa  tenuerunt,  poffidenda.  Propter  hoc 
nos  promifimus  et  promittimus  Domino  Epifcöpo  prefato  aut  fiiccerCori  fiio  vel  fuo  capitulo 
({ualuor  niiiia  uiarcarum  argeiiti,  quarum  quelibet  pro  tertio  dimidio  talentorum  Hallen.  com> 
putabitur,  nos  daturos,  pro  quibus  marcis  nos  municioiies  quatuor  videlicet  caftrum  Kit  ziehe 
cum  opido,  caftrum  Steyiiacli,  caftrum  Rotenfteyn  et  opidum  Königshofen  quamli- 
bet  illanim  municionum  pro  miile  marcis  argeiiti  eidem  Domino  epifeupo  vel  fuo  fucceffori 
aut  fuo  capitulo  obligamus : ad  quamlibet  eciani  illarum  municionum  centum  marcarum  argenti 
reditus  ad  eftimacionem  et  taxacionem  Conradi  de  Kobiirg,  Henrici  de  Smeheyn, 
Ilenrici  Marfcalci  de  Slufingen  et  Sifridi  de  lapide,  militum,  quos  fuper  hoc  et 
fuper  quibiisdam  aliis  infra  feriptis  arbitros  liiie  arbitnitores,  adjuncto  eifdem  dumino  Fri- 
derico  de  Stahilberg  canonico  Herbipolenfi  pro  mediatore  vtrimque  elegerimus,  fibi  ante 
fefium  f.  Martini  proximum  vel  fuccelTori  fuo  aut  fuo  capitulo  affignabimus  **).  Ipfe  quoque 
municiones  ftatim  debent  in  potellateiii  Domini  prepofiti,  Domini  Friderici  de  Stahil- 
berg, H enrici  M arefcalci-j-), Seifridi  de  lapide  predictorum, Theodorici  deHohen- 
burg,  Marfcalci  ipfius  Domini  epifcojii,  et  Eberhardi  deMasbach  prefeiitari,  qui  fex  il- 
las  tenebunt  ad  quatuor  annos  a feflo  Martini  proximo  coiitiniie  fequentes  ita  fane,  quod  11 
nos  ipfas  municiones  infra  ipfos  annos,  infra  quos  eft  nobis  licitum  eofdem  fimul  vel  divifim 
fccundum  formam  infra  pofilam  redimere,  non  redimerimus,  illas  ipfi  fex  prefato  Domino 
epifcopo  vel  fuo  fuccerfori  aut  fuo  capitulo  debeant  prefentare.  Ipfe  quoque  Dominus  epi- 
fcopus  vel  fuccelfor  fuus  et  capitiilum  fuum  parali  elTe  debent,  cum  reijuifiti  fuennt,  quamli- 
bet earundem  *)  municionum  pro  mille  marcis  argenti  juxta  formam  reflituere  infra  feriptam. 
Nos  quidem  liabebimus  libertatem  ex  preiiiiflis  municionibus  qiiamcunque  voluerimus,  vel 
onines  aut  quolquot  puterimus,  infra  proxirauiii  prefatonun  annorum  ante  feftiim  S.  Martini 
redimendi,  in  qua  reilempcione  nos  inveniemus  omnes  reditus  ad  talem  vel  tales  municiones 
affignatos,  exceptis  expenfis  factis  circa  ipfius  municiouis  vel  municionum  cuftodiam  et  edi- 
ficia  neceffaria,  que  fieri  debent  de  confilio  caftrenfium  duorum  ex  paite  noftra  eligendoram. 
Sane  fi  nos  illam  municionem  vel  municiones  poft  feftum  Martini  redimerimus,  tune  reditus 
illius  redempte  municionis  vel  redeinptaruiii  miinicioiuiin  de  precedenti  anno  cedere  (debent)  Do- 
mino epifcopo  aut  fuo  fucceffori  vel  capitulo  fupradicto,  nec  eofdem  reditus  de  illis  marcis,  pro 


*)  Schaltest  eoiundem.  **)  Srhultes:  affignabimar.  Schaltet;  Marercali. 
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quibuB  ipfa  municio  vel  municiones  obligate  eztiterant,  tenebitor  deralrare:  fi  vero  noa  iUam 
municioneni,  quam  forte  infra  proxiitium  annum  elegerimus  redimendam,  in  ipfo  anno  ante 
prenotatum  feftum  non  redimerimus,  tune  fex  prenominati  iilam  Domino  epifcopo  aut  fuo  fuc- 
oelTori  Tel  fuo  capitulo  prefentabunt.  Item  Dominus  epifcopus  vel  fuiis  fiiccelTor  aut  capitu- 
lum  fuura  habebunt  poteftatem  dcnomitiandi  et  dandi  ad  redimendura  nobis  fecundam  et  ter- 
tiani  et  quartam  municionem  premilTarum.  Item  Domini  de  Stahiiberg  prelibati  has  lite* 
ras  in  eonim  tenebunt  poteltate,  donec  noa  aut  noftri  heredes  a Domino  epifcopo  amoveri- 
mus  actiones  et  impedimenta,  que  ipfe  in  aliquibus  dictarum  municionum  iam  fuftinet  vel  ii 
que  *)  ipfi  in  illis  contigeret  fuftinere  aut  donec  nos  de  aliis  bonis  noftria  Domino  epifcopo  aut 
fucceffori  fuo  vel  fuo  capitulo  illam  reftauracionem,  que  vulgariter  dicitur  ein  V^erfatze  ereximus  juxta 
eßimaeionem  et  taxacionem  ante  dictorum  quatuor  arbitrorum,  vel  fi  idem  fuper  ipfam  Verfatze 
concordare  ne^iuerint,  mediatoris  memorali:  alioquin  fi  nos  hujusmodi  actiones  et  impe- 

diroenta  non  amouerimus  vel non  fecerimus;  Nos  Hermannus,  filius  Domini  Ot- 

tonis  Marchionis  predicti,  cum  quinque  miiitibus  opidum  Munricliftat  intrabimus  tarn- 
diu  in  illo  more  fideiufforio  permanfiiri,  donec  illorum  alterum  cffectum  mancipetur.  Porro 
bomicidia  * *)  et  damna  in  treugis  ***)  facta,  commifla  funt  eifdem  arbitris  et  mediatori  deci- 
denda.  Ad  obferuantiam  autem  premiffonim  Dominus  epifcopus  fuum  fucceflbrem,  fi  ipfum 
epifcopum  ante  conlirmationein  pretactorum****)  cedere  vel  decedere  contingat,  literis  paten- 
tibus  obligauit  In  quorum  prcmirTonim  teflimonium  atque  evidentiam  pleniorem  hanc  pagi- 
nam  noßris  figillis  diligencius  roboramus.  Actum  apud  Sweinfurt,  Datum  vero  in  monte 
Brühberg,  anno  Domini  Millefimo  CCXC,  tercio  ydus  May. 

Mb.  «.  ec^utK«,  ^ifl.  Si^rjfin)  »nb  Säumt,  nngttr,  Urf.  I,  S.  177. 


COLI.  Sif^tcf  3arcmar  son  (Samtit  heurfitiöift  boi  jtnif^nt  bot  SUlarfgrafen  Otto  mib  Äoit< 
rob  sott  Sranbcnbitrg  mit  ihm  unb  mit  brr  ©tiftöHrt^tr  ju  Gamin,  nomrntIi(|)  über  bie  Drtf ' 
Gciberij,  9Jaiigarb,  3«nnen  imb  Äerfo»  unb  fiber  bie  Diöctfaitrrdjtr  be«  IBife^of«  in  btn  SBron- 
bfnburgifcbtn  ßanben  gcft^lojfmrn  ©ertrag,  am  25.  Oftober  1290. 

Jaromarus,  dei  gracia  Camminenfis  Ecclefie  Electus  confirmatus,  Omni- 
bus crifti  fidelibus  prefentem  litteram  intuentibus  ad  perpetuam  rei  memoriam  Salutem  in  do- 
mino.  llecognofcimus  et  prefeutibus  publice  proteftamur,  quod  interuenieiitibus  placitis  ami- 
cabilibus  luter  illuftres  principes  duminos  Ottonem  et  Conradum  Marchioues  Bran> 
denburgenfes,  noftros  coufaDguiiieos  dilectos,  ex  vna.  Et  nos  et  noftram  Ecclefiam  Ga- 
rn inen  fern  parte  ex  altera  eft  amicabiliter  difGnitum,  quod  dicti  domini  marchiones  branden- 
burgenfes  nomine  fuo  et  heredum  fuorum  omne  iuf  et  proprietatem  Ciuitatis  Colberch, 
caftri  et  ciuitatif  in  Nowgarde  cum  omnibus  fuis  terminif,  opidum  J er  in  in  cum  omnibus 


•)  Schultet:  qna.  ••)  Schultet:  Itomicidli.  •**)  Schultet:  tremio.  Schuhet ; pretectoniui. 
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villis  adtacentibus  et  omnia  alia  bona,  que  )ier  iios  et  ecclefiam  noftram  Caminen fein  no- 
ftro  et  eins  nomine  vfqiie  in  hodienium  diem  poßidmtur,  nobis  et  ctcle/ie  uoflre  Cami- 
nenfi  liberali  donaliune  dedenint.  Sine  omni  impeticione*  ipforum  et  beredum  i{irunim  perpc- 
luo  polTidenda.  In  reenmpenram  vero  proprietatif  oinnium  bonorum  Caniineiifis  Ecclefie, 
in  qiiibus  inpetieionem  babebant  vel  habere  potcrant  priiuipes  antedidi,  nos  aceedente  noftri 
capituli  conlenfn  dictis  principibus  dcdimus  Caftrum  Kerkow  rum  omiiibus  nianfis  et  ter- 
niiuis,  qui  ad  illtid  caftrum  fecunduni  iuAiciam  debent  attinere,  Ita  tarnen,  quod  fi  dominus 
bugeslau«,  dux  rtetincnfis,  vel  aliqui  didos  principes  ad  hoc  iiiducerc  pofl'mt  cum  eo- 
rum  voliintate,  vt  iiifra  anuuni  et  diem  nunc  proximo  fubrequenlem  renundiarent  iuri  pro- 
pridatis  prndidarum  terrarum  et  pofTeniunum , que  nobis  et  ecclefie  noflre  dederunt,  tune 
Caftrum  kerkow  rum  oninibus  fuif  attiuenciis  apud  nos  et  ecclefiam  noftram  ficut  nunc  li~ 
bere  permanebit.  Terminof  noftvof,  qui  fccvde  wigo  diruntiir,  quof  nunc  nof  et  ecclefia 
noftra  et  oniiief,  qui  eof  nomine  noftro  et  ecclefie  noflre  pofident,  fine  dietorum  prin- 
cipuni  iiipeticione  et  inpediciune  in  perpetuum  poffidebimus  et  poflidebunt  cum  omiii  iure, 
ficut  actenus  funt  poffefli.  NuUa  cciam  caftra  qel  mimicioues  didi  j)rL»cipef  per  fc  vel  per 
alios  contra  iufticiam  conftmenl,  de  quibus  caftra  vel  lunnitiones  ecclefie  caminenfis  poffiiit 
dampnum  aut  pcriculum  fuflinere.  Adiciebant  preterea,  principes  antedidi,  quod  [^lij  nof  no- 
ftrique  fuccefl'ores  capitulum  ecclefie  Caminenfif  et  omnes  noftri  vafalli  et  homines  biadum 
et  frumentum  fuum,  quod  in  villis  noftiis  et  ecclefie  noftre  finiul  et  inanfis  noftris  crefeit, 
per  terrain  ipforum  ducent  in  lokenitz  et  alibi  fine  omni  tbelonio  et  omni  gravamine  li- 
bere,  quo  volucrint,  ad  omnia  fua  loca.  Omnein  vero  iurifdidionem  noftram  fpiritualem,  no- 
bis noftrisque  fuccelToribus  capitulo  vel  officialibus  eorum  conpetentem  in  prelatos,  clericos 
et  rellgiüfos  terre  dietorum  principum,  non  debent  didi  per  fe  vel  per  fuof  aliqiiatenus  inpe- 
dire.  Si  autem,  quod  abfit,  nobis_  noftrisque  fuccefforibus  vel  capitulo  noftro  inobedieiites 
aliqui  prelati,  clerici  vel  religiofi  aliquo  cafu  exftiterint  vel  rebelles,  i[)fof  ad  obedieiidum 
bona  fide  compellent  principes  antedidi.  Denaiiof  epifcopales  et  omnia  iura  epiieopalia  no- 
bis et  ecclefie  noftre  in  terris  dietorum  principum  debitos  vel  debita,  fi  in  folutione  defece- 
rint  vel  exibilione  debitoref,  foliii  confudis  teinporibus  procurabunt  dicti  piincipis  bona  Ilde. 
Omnef  prepofituraf,  prelaturas,  arcbidiaconatus  et  redoriaf  nof  nuftrique  fucceffores  in  domi- 
nio  dictonim  principum  conferendi  liberani  babebinius  poteftatem.  Nof  vero  procurabimus, 
qiiod  pre|>ofiti,  prelati  ac  archidiaconi  talef  fibi  iudicef  fubflituant,  qui  omnibul  conqueri  vo- 
lentibiif,  quoad  iiif  prepofitif  conpetenf  et  arcbidiaconis,  in  terra  principum  prcdictorun»,  non 
extra,  faciant  iiifticie  coinplenientum.  Medietatein  autem  prepofiture  noue  terre  vltra 
oderam  bernardo,  notario  dietorum  principum,  conferemus  pro  tempore  vite  fue.  Eo  vero 
defuncto  epifcopus  Caminenfis,  qui  pro  tempore  fuerit,  de  ea  ordinandi  liberam  babebit 
facullatem,  ficut  de  aliis  prepofituris,  Si  vero  didi  principes  aliquam  terram  emerint  vel 
aliq\iu  cafu  aliquam  terram  ad  ipforum  dominium  deueniret,  quotcunque  manfof  de  nouo  ad 
cvlturam  redigerint,  de  lingulif  nianfis  nobis  noftrisque  fuccelToribus  dabunt  vnum  folidum  de* 
narionim  brandenburgenfium  fingulif  annif.  Si  etiam  nof  nuftrique  fuccefforef  et  ecclefia 
Caminenfis  cum  vicinif  epifcopif  vel  arcbiepifcopis  de  noftrif  terminis  et  limitibus  ecclefie 
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noftre  liteni  alujuam  habero  contiiigat,  nof  noftrofque  fuccefTores  et  ecclefiam  caniinenrem 
(Ucti  priiicipei  proouiuebuDt  loto  poTTe.  Item  profitentur  priiicipes  fepedicli,  epifeopuin 
CämineDreui  eiusqiie  eccleiiain,  fiiof  fubditus  dericös  et  vafallos,  in  ompibus  fuis  bonis, 
jurisdiclioiie  rpiriluaii,  decimii',  iupbcudatis  et  noo  inpbcudatis,  que  vel  quas  poCTidet  vcl  pof> 
fident,  fo  contra  iufliciain  uon  nioleftaturos , nec  quod  abqua  priuata  lege  contravenient  in 
futurum.  Et  iicc  manu  ad  manum  prominmuf  fide  data.  Teftcs  buius  Amt  Baldewinus 
prepo/itus  fancli  bialii  brunfuicenns,  fredericuf  vice  domimif  Caininenfir,  Hilde- 
branduf  prcpoAtua  Stetiuenfis,  Jubannes  prepoAtus  colbergcii  fis,  Jobanncs  de 
oldenviite,  fredericus  de  Ekfte'de,  Haffo  de  Wedele,  Godefridiis  de  Grifen- 
berg,  Th.  de  Woztrow,  Johannes  de  blankenborcb,.  niilites  et  alii  quam  plures 
' clerici  et  laici  lidedigni.  Actum  ac  datum  in  Girfwaldc,  Anno  doniini  M".  CC*.  Nono- 
geAiuo,  octaue  kaleud.  Nouenibris. 

brm  Criginalt  tc4  A.  (Bc^.  46S,  C. 


CCLir.  Xic  SDlarfijrafcit  Otto  unb  .Soitrab  tsc»  5öraitfccnbm-jj  bfiirfuiibcti  bcn  »crjlc()ciibcit 

Slertrag,  am  25,  Octobcr  1290. 

Nos  Dri  gracia  Otto  et  Conradus  marcbiones  Brandenburgenfcs  omnibus 
Crlfli  Adclibiis  prefentem  literam  intuentibus  ad  perpetuani  rei  menioriain,  falutem  in  domino. 
Kecognofciinus  et  prerentibii.s  pid)lire  ])roteftamur,  quod  interuenicntibus  placitis  ainicabilibiis 
iiiter  venerabilem  patrem,  nunnculum  noftrum  carintinuin,  dominum  Jaro in a rum,  Caminenfis 
eccJefie  confirmatura,  et  ecelcfiani  Caminenfem  ex  vna,  el  nos  ac  noAros  Joban- 
nem  ac  Ottonein  ac  ceteros  beredes  parte  ex  altera,  eft  amicabilitcr  diillnitum  ita,  quod 
omnc  ius  et  proprietalem  cinitatis  et  terre  Colberg,  caftri  et  ciuitatis  inNowgarden  cum 
omnibus  fuis  terminis,  opidiim  Jermyn  cum  omnibus  uillis  ibidem  adiacentibus  et  omnia  alia 
bona,  que  per  dictum  dominum  confirniatum  et  fuam  eccleliam  et  eonim  nomine  ufqiie  in 
bodiemum  diem  polAdentur,  ipfis  dedlmus  Ane  omni  impeticione  noftra  nel  beredum  noftro- 
nim  perpetuo  polTidenda.  — — Et  boc  promiAmus  Ade  data.  Hujus  rei  Amt  teftes:  Bal- 
dewinus  prepoAtus  fanctiBlaAi  inBrunfwic,  Fred  ericus  vicedominus  Caminenfis, 
Hildebrandus  prepofitus  Stetinenfis,  Johannes  prepofitus  Colbergenfis,  Jo- 
hannes de  Oldenvlet,  Fredericus  de  Egftcdc,  Ilaffo  de  Wedele,  Godefridus 
de  Grifenberg,  Thietbardus  de  Woftrow,  Johannes  de  Blankenborg,  milites; 
Zacharias  notarius  et  alii  quam  plures  clerici  et  laici  Ade  digni.  Dalum  et  actum  bi 
Goswalde  (Ac),  anno  doniini  milleAino  ducentcAmo  nonogeArao,  octauo  Kalendarum  No- 
ueuibris. 

9Ia<^  »iiift  Wm  Jt.  Jltd'inr  gi(i((rrn  »en  Sttttm  a;!l  loa  Co«le>:  niAmirrr.  imijej{i;ilifn  Ktjiitifl. 

au«jrtaffrn(n  ^irUni  ilinimtB  mit  tem  sorilttmtrii  %<crtrijfiii!iniinrmc  Etcron. 
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CCLIII.  I:ic  Confcrtflhjrcn  bw  ?anbfrifbentf,  weriinter  btr  iDlarf^rof  Otto  Mn  Sronbraburg, 
nehmen  bic  0tabt  ^clm^äbt  in  ben  Snebtn  auf,  am  7.  Stugufl  1291. 

Nos  Ericus,  Dei  "rada  Sanctae  Magdeburg enfis  Ecclefiae  Archiepifcopus, 
Sifridus  eadem  gralia  Epifeopus  Hildensheytuenfi  s,  Otto,  eiusdem  gratia  Bran- 
deburgenfis Marchio,  Albertus  et  Wilhclnius,  fimili  gratia  Duces  de  Brunfwic, 
nec  non  Otto,  eadem  gralia  Comes  Afcbariae  et  princeps  in  Anhalt,  ceterique Nobiles 
et  Barones  voiiierfi,  iuratae  pacis  Conferuatores,  Rccognofcimus  coram  omnibus  Cbrifti  fide- 
libus,  litteris  praefentibus  publice  proteftantes , quod  honeftos  ^i^os,  Confules  et  Bui^enfes 
^-niuerfos  ciuitatis  Helmen  ft  ede  ipfamque  ciuitatem,  cum  omnibus  bonis  et  rebus  eisdem 
attinentibus,  alTumprimus  nofirac  paci,  defenfioni  pariter  et  tutelae  ita,  quod  ipfos  in  omnibus 
fuis  caufis  et  negotiis,  buiusmodi  pacis  termino  diirante,  promouere  tenebimur  efRcadter  et 
tueri.  Nibilominus  tarnen  et  ipfi  fimile  nobis  tenebuntur  facere  verfa  vice,  vtpote  qui  fe  iu- 
ramento  aftrinserunt  paci  nobifciim.  In  bujus  rci  fecuritatem  majorem  et  euidens  teftimonium, 
praefentes  litteras  conferibi  julTimus,  Sigilli  pacis  generalis  munimine  roboratas.  Acta  funt 
bacc  et  data  in  caftris  ante  Harlingeberge,  Anno  dominicae  incamationis MCCLXXXXL 
VII*.  Idus  Augufti. 

Pl«c^  Sc^tib,  MO  ttbrt,  Mant  doc.  90S. 


C'CLIV.  SUbrw^t,  8anbgraf  »on  Sl^ßringtn  unb  55faljgrof  »on'Saififen,  fo  tote  Otto,  SJlort 
grof  «Ort  SBranbenburg  unb  ganboberg,  totifen  bie  Setoo^ner  brr  »irr  ©rritfitobtjirle  9lbt^a, 
Stipjig,  Eü^ttt  unb  SHarlranjlfibt  nfb|t  brr  ©labt  Cripjig  on  ben  Siftfiof  »on  SPItrfeburg, 

am  14.  JIoMmbrr  1291. 

Albertus,  Dei  gratia,  LandgraviusTliu rin giae,  Comes  PalatinusSaxoniae, 
Otto,  eadem  gratia  BrandenburgenfisetdcLandsbergMarcbio,  univerfis  tarn  nobilibus, 
quam  aliis,  in  quatuor  fedibus  judiciorum  vidclicet  Rötave,  et  in  fede  fiiper  folTatum  apud 
Liptzk,  et  in  fedcLuzin,  et  in  fede  Ranfted  *)  rcfidentibus  feu  bona  babentibus,  faliitem 
et  omne  bonum.  Univerfitatein  veftram  nolTe  volunius  per  praefentes,  quod  cum  venerabili 
Domino  iioftro  Heinrico,  Älerfebiirgenfi  Epifcopo,  placilavimus,  quod  tarn  civitas 
Liptzk,  quam  quatuor  fedes  judiciales,  videlicct  in  folTato  ante  Liptzk  et  fedes  in  Rötave 
et  Ranftede  et  in  Luzin,  cum  univerfis  hominibus,  bonis,  liberis  et  iiifeudatis,  in  bis  quatuor 
fedilius  coutentis,  elTe  debent  vciicrabilis  Domini  noftri  Epifcopi  etEcclefiae  Merfebiirgen- 
fis  perpetuo  poffidendae,  Quia  revera  cognoiiinius,  quod  fuum  jus  in  bis  fedibus  judiciorum 
juri  omuiuni,  qui  fedes  easdeiii  impetunt,  longe  et  melius  praevaleL  (Juo  circa  iiniverfilalero 
veftram  Itudiofius  duximus  cxorandain  et  exbortandani,  quatenus  jufliliain  intuentes  Deuiu 
prae  oculis  babcatis,  noftrique  perpetui  fenitü  et  promotionis  iutuitu,  bomagium  faciatis  veoe- 


*)  KtibA.  - Sripilg.  — Stitirn.  — OiArfiinllltl. 
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nbili  Domino  Merfeburgenn  Epifcopo,  bonaque  veftra  ab  ipfo  recipiatü,  rdentea,  ii 
in  boc  noßris  obteniperaveritis  precibus  et  inonitis,  ita  quod  praefato  Domino  noftro  tanquam 
Domino  vedro  obediveritis,  quod  tune  ftatim  abniinciamus  et  renunciainus  omni  )uri  et  im- 
pptitioni,  quam  hucusque  habuimus  in  fedibiia  judiciomm  ineiiioratU,  Volentes  adliuc  promo* 
tioni  velirae  omni  tempore  intendere,  tanquam  nobismelipfis  honiagium  feeilTetia.  In  prae- 
dictonim  omniuni  evidentiam  literam  noftram  apertam  *)  vobis  iniltiinus,  Sigillorum  nortrorum 
appeniione  roboratam.  Datum  Ileburck,  Anno  Domini  MCCXCI,  quarta  feria  poft  diem 
Brixii.  Si  Vero  praefata  facere  renueritia,  tune  vos  feire  cupimua,  quod  praefatum  Dominum 
noftrum  Epifcopum  deferere  non  poCTumus  uec  debemus,  fed  affiftere  ei  fideliler  toto  poOe. 

Pteiferi  LiptU  lib.  U,  130.  Wilkii  Ticemann.  App.  M.  07.  d.  Suc^(»I0  a.  o.  C.  8.  13^. 


CCLV.  $trjog  Bon  ®o4>ffn  botrhinbrt,  t6m  Äßntg  SBotifI  »on  SBÖ^oi  tmb 

SRarfgraf  Otto  btr  Sangt  »on  Sranbtnburg  gtwtjTe  Strfpm^mngtn  in  Snfr^ung  beo  ju 
knbtn  9t$mtf(^cn  ^fitigo  gtma4d/  unb  ba^  rr  baffir  btm  trfiern  in  btr  SBaj^l  btifhmmtn  tooQt, 

am  29.  9loottnbtr  1291. 

Nos  albertus,  dei  gracia  dux  Saxonie,  angarie  et  weftphalie,  comes  de 
Bren,  purcrauius  de  !Meydeburch,  facri  Romani  imperii  princeps  et  marfclialeus,  ad  uniuerfo- 
rum  noticiara  tenore  prefeneiuin  volumus  peruenire,  quod  magtiifiei  principes  domini  wen- 
ceslaus  Rex  Boeinie,  piiieerna,  et  Otto  longus,  marchio  Brandenburgenfis, 
camerarius  eiufdem  imperii,  qui  vna  nobifeum  et  cum  aliis  imperii  principibus  io  electione 
Romanonim  Regis  in  imperatorem  promouendi  obtinent  ius  et  voccm,  nobis  beniuole  promi- 
ferunt,  quod  priusquam  ipfi  perfonam  aliquam  io  Regem  Romanorum  eligent,  procurabuut, 
vt  perfooa  lila,  que  tune  in  Regem  Romanonim  eligenda  fuerit,  nos  certifieet  et  nobis  caueat 
'de  quatuor  milibus  marcaruni  et  quingentis  marcis  argenti  puri  pragenßs  ponderis,  quod  no- 
bis eafdem  in  competentibus  terminis  exToluat  Rex  Romanonim  predictus,  et  A poterunt 
notlra  negotia  apud  eundem  Reg:em  Romanonim  quicunque  fuerit  in  melius  dirigent  Juxta 
pofle  procurabunt  etiam  ante  eiectionem  predictam,  quod  Rex  Romanonim,  qui  per  eos  electus 
fuerit,  de  octingentis  marcis  argenti,  in  qiiibus  aputThyzraannum  lancbrauium  pro  bo- 
nb  in  oldenburch,  ad  mandatum  quondam  domini  Rudolphi  Regis  Romanorum 
fideiufllmus,  nos  certiGcet,  nobisque  plene  caueat  de  eisdem.  Ordinabunt  etiam  ante  eiectio- 
nem eandem,  quod  quitquid  juris  per  fentenciam  Regiam  contra  archiepifcopum  et  ecciefiam 
Magdeburgenfem  obtinuimus,  ^d  illud  idem  vlterius  profequendum  Rex  Romanorum, 
qui  electus  fuerit,  nos  teneatur  iuuare  iuftitia  mediante.  Et  ea  omnia  exprelTa  fuperius,  que 
pro  nobis  apud  predictum  Regem  Romanorum  nouiter  eligendum  efGcere  et  procurare 
promiTenmt,  fl  nos  ante  eiectionem  Regb  Romanorum,  quod  abfit,  contingat  decedere,  pro 


*)  auite:  apUm.  — Sit  9tanm  M Suiirkoli:  Rötbam,  Bölhane,  Liizia,  Latzin,  Lipak,  lleburgae. 

Digilized  by  Google 


20ü 


noflris  hercdil>iis  fideliler  proruraliiHit.  C«terum  cum  ad  elcctionem  celebrandam  Regi» 
Ilomaitorum  caiMlcin  llcgeiii  lioemie  in  jtroximo  conlingct  procedere,  nos  ad  locum,  pro 
elcdion'c  Hcgis Honioiioniiii  fladuendmn  (fic),  nun  ipfollege  Boemie,  in  focieCate,  expenfis 
,et  conductii  ipliii.s  cum  dcccni  iiuliris  niilitibus,  diiobus  cnpellanis  et  octo  dnniiccllis,  quos 
ip'fe  Iler  Boemie  veltire  promittil,  \ enire,  ftarc  et  redire  dcbenms.  Wi  in  electione  predicta 
vocem  et  auctoritalem  iroltram  non  in  alium  net  alitcr  dirigemus,  nifi  ficut  eidem  Regi 
Boemie  placuerit  et  ipfe  Rex  Boemie  nos  iufTwit  et  fictit  in  aliis  noftris  patent ibus  lit- 
leris  fuper  voce  et  auctoritate  per  nos  in  eundem  Regem  Boemie  tranflalis  et  directis  ple- 
nius  continetur.  Quud  ü legitlimo  iinpedimento  preueniente  ad  terminum  et  locum  predicte 
clcctionis  rtatucndiiin  venire  non  porfemus  uel  abfoluti  per  ipfura  Regem  Boemie  ab  eodem 
itinere  aput  propria  inanereinus,  nunccios  noftros,  quos  loco  noftri  ad  prcdicfam  elcctionem 
in  ipfius  Regis  Boemie  expenfis  cum  pleiio  et  fulTicienli  mandato  iioftro  ad  eligendum 
tenebimur  mitlcre,  ca  ibidem  auctoritate  iioltra  pro  ipfo  Rege  Boemie  facere  tencbuntur, 
que  nos  ipfi,  fi  prefentes  adelTemus,  iuxta  predictanim  rutftrarum  litterarnm,  quas  ipfi  Regi 
Boemie  dcdimus,  fiiper  boc  continentiani,  facere  tenemnur.  In  quormn  oinnium  teftimoniuin 
et  roboris  ürinilatein,  prefentes  fieri  et  ligillo  noftro  iuflinius  coninnmiri.  Actuiji  et  datum 
inSvtauia,  Anno  domini  Älilleriinp  CC®.  nonagefimo  primo,  jn  vigiiia  beati  Andree  apoftoli, 
jndiccione  quinta. 

ftad)  len  im  K.  X.  $icfr  unb  SlaaK  jii  9Bicn  aufWiratrun  Cri^iiulr.  gtMrrbafi  — 

nandillid)  and)  niil  tcr  falfdjm  3alTCf)aM  1292  bei  Subtnij,  Rcliqu.  Mauufeript.  V.  43<i  abgebrueft, 
unb  bri  Sn<^!)cHj  «.  o.  C.  IV.,  Utf.  Wii^.  125. 


CCKVI.  3licelaiid  F\\  bct'i'Iliitäd^h\tt  bcit  ^rob|l  ;^it  S8raiibciibiiri|,  jitr  SSrrniS^lHiig 

gürftm  ecu  OTcrflcitbiirg,  mit  ^rntvir,  ber  2:ec^)ttr  bcö  SWarfgrofen  SUbrci^t  »on 
SBrantcninirg,  bic  päpftlid^c  X/ifpriifation  jit  crtbcilciq  am  23.  I'cjrmbcr  1291. 

Nicolauf  etc.  Prepofito  Ecelefie  Brandenburgenfif.  — Ex  parle  dileclorum 
liliorum Nübiliuin Virortim  alberti  mareliionifBrandeburgenfis  ethenrici  Magnopo- 
lenfis,  domini  Slauic,  fuit  propofituin  eoram  nobif,  quod  ab  olim  intcr  cof,  parentef,  con- 
fang^iineof  et  amicos  eorum,  inftiganle  paetT  emulo,  bumani  genenf  inimico,  graiiia  guerrarum 
diferimina  fufeitata  fuenint,  quonim  occafione  preter  non  roodica  dampna  rerum,  pcricula  per* 
fonarum  euenerunt,  et  ne  grauiora  cuenire  contiiigant  finiiliter  dubitatur:  Sieque  ipfi,  cupien- 
tef  liuiufinodi  pericula  euitari,  cum  aliud  in  hac  parte  ne<iueat  liaberi  remediura,  inuicem 
tractauerunt , quod  dileeta  in  crido  filia  Beatrix,  didi^Marcliionir  blia,  eidem  henrico 
matriinonialitcr  copuictur.  Set  quia  ipfi,  licnricuf  et  Beatrix,  quarto  fiint  conranguiiiitatif 
gradu  coniuncti,  non  poteft,  impedimento  liuiubuodi  obfiflcntc,  predictohim  Marcliionif  et 
beiirici  fuper  hoc  defiderium  line  difpenfationc  Sedif-apoftoiiee  adimpleri.  üuarc  fupplici- 
fer  petebatur  a nobif,  ut  prouidere  fiqier  boc  de  oportuno  difpenfalioiiif  benelicio  falubriter 
dignareuiur.  Nof  autem,  ([ui  falutem  querinmf  linguloruiii,  et  libentcr  crifti  fidelibuf  ([uictil 
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commoda  procoramur,  uolentef  predicta  fcandala  cuitari,  quia  tu  de  facto  et  facti  circum* 
'ftantüf  habere  poterif  notitiani  pieniorem,  difcr^tioni  tue,  cum  Ecclefia  BrandenburgeQ- 
fif  paftore  uarare  dicatur  ad  prefenf,  prefenlium  aucloritate  committimuf  et  niondamuf,  ut  fi 
prea)iflif  ueritaf  fuffragetur,  et  tlineatiir  de  periculif,  que  narrantur,  fuper  quibuf  tuam  inten- 
dimuf  confcieiitiam  oncrare;  cum  hinrico  et  Beatrice  prefatif,  quod  impedimento  non  ob- 
ftante  predicto  niatriinonium  in  fimul  contrahcre  ualeant,  et  tandeni  in  contracto  licite  rema- 
nerc,  auctori^ate  noftra  difpenfef,  pront  fccundiiin  Deum  uiderif  expedire.  Datum  Rome  aput 
Sanctam  mariam  m'aiorem,  X kalcndaf  Januarij,  anno  Quarto. 

(iod  übfd^tlfi  ani'tui  SBaiitaiiifd^n  (treibe  Epilt  Nicolai  N.  650  T.  UI,  Anai  IV. 


CCLVIl.  9licclmiö  IV.  hwonmöi^tijtt  bcnfefbew,  ju  bcm  G^cticr^bcn  btö  SWarTgrofm 

Oc^anit  ton  Söranbenburg  mit  ber  ^crjocjiii  öufcmia  oon  £d)Ieficn,  bie  päpßlit^e  I>if)JtnfaHoii 

ju  frrttrilctt,  am  5.  1292. 

Nicolauf  etc.Prepofito  Ecclcfic  Brandcburgenfif — .Pelltio  dilecti  fdü  no- . 
bilif  uiri  aliierti  marchionif  Brandeburgeiinf  nobif  exliibita  continebat,  quod  olim 
, infligante  pacif  emulo,  hum'ani  geiierif  iniinico,  intcr  ipfuni  ac  progeniloref  fuof  ex  parte  una, 
et  dilcctof  fdiof  nobilef  ulrof  Poloiiie  ac  Slcfie  duccf  et  progenitorcf  eonnn  ex  altera,  grauia 
guerraruin  difcriniina  fufcitata  fuerunt,  quorum  occafionc  preter  non  modica  danipna  rerum, 
inulia  perfonarun»  et  aniinamui  pericula  euenenint,  quodque  pofUuoduui  iiiter  nobilef  ipfof* 
pax  et  tranqiiillilaf  reforiiiatu,  que  ut  nexu  potiorif  jroborif  conlimietur,  utra(|ue  parf  cupit,  ut 
dilectuf  filiuf  Juliannef,  natuf  eiiifdein  Alberti,  et  dilecta  in  crifto  Eiifcmia,  nata  di- 
lecti lilij  nobilif  Virl  hcnrici  diicif  Slefie,  uiatrimonialiter  ad  iniiiccm  copulcntur.  JSet 
' quia  iideni  J oha I)  lief  et  Eu  fein!  a fc  a qiiarto  confanguinitatif  gradii  contingunt,  non  polefl, 
iiiipctliiiicnlo  huiuitiiiodi  cnurauguinitalir  olilil'tcute,  partium  ipiaruin  in  liac  parte  deJiderium 
abfque  difpcnfatiune  Seifif  apoftolice  adluipleri.  Quare  idem  mardiio  uobif  hiimiliter  fuppli- 
cauit,  ut  fuper  hoc  de  o[iortuiio  dir|iei)rutioiiif  rcmcdio  proiiidere  inirericorditer  dignaremur. 
Nof  autem,  qui  faluteiii  queriiiiuf  fingidorum,  et  libenter  crifti  lidelibuf  pacif  increnientum, 
caritatif  aifecluni  et  uiiitateiii  coucordie,  fubmotif  impedimeiitir  quibuslibet,  procuramuf,  difcre- 
tioiii  tue,  cum  Ecclcfia  Brandeburgenfif  jiaftorc  uacare  dicatur  ad  prefenf,  per  apo- 
ftolica  feripta  maiidaiuuf,  quatinuf,  fi  tibi  couftiterit  de  preuiiffif  et  euidenf  utilitas  id  expofeat, 
fuper  quibuf  tuam  inteiidiiiiur  confcieiitiam  oiierare,  cum  Johanne  et  Eufemia  predictif, 
quod  iinpedinieiito  huiiirmodi  non  obfiaiile,  matrimoniuui  ad  inuicem  contrahcre  ualeant,  et 
tandem  in  contracto  licite  rcraanere,  auctoritate  noftra  difpenfef,  prout  Secundum  Deum 
uiderif  expedire.  Datum  Rome  apud  Sanctam  Mariam  niaiorem,  Non  Januari),  anno  Quarto. 

9tai^  (incr  Hbfi^rifi  am  brn  Salifaniit^tu  (8<b-  ttre^ire  EpiA.  N.  660.  Audi  IV. 
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CCLVIlf.  OTarfoiraf  Ctto  von  :^raiitfrhirc|  nibrilt  fciiifu  Confcuö,  ba^  äbelp^ 
(i'odar  ober  ^fitccf  briii  •?>cijO;'(c  Orto  von  3?raiui|'rtm'cii\  veipfäubc,  am  17.  iDini  liö2, 

Nos  0(to,  Dei  j;racia  Marcltio  tle  liranilenliurcli,  notuiii  faoiiniis  profehlinin 
infpefloriliiis  ^-niiiorfis,  r|iiod  cum  ScrOnifi’iiiiiis  Doiiiimis  nofier,  Ailolfus,  Inditus  Uonia- 
iioriim  Rpx  fpinper  Aupiiffus,  ])rninifi*rit  Magiiilioo  Priiu'i|ii  Domino  Lodwifo  llln- 
Itri  Comiti  Palatino  Ilenl,  Diici  Bawario,  tiia  niilia  inarcanini  pnri  ar"enti,  Colo- 
Jiipnfis  ponderis,  foluere  pro  pxppiifis,  fpias  in  npjttitio  pipctioiiis  fiip,  venipiido  in  Franckeit- 
fiirt,  ftand<i  iliidem  et  rodpundo  ail  pro[H-ia,  iiorcitiir  ritippiidifle,  eiirnqiip  apud  lllnflr«'rn 
Brincipem  Dominum  Ottonem,  Ducem  de  Bninrivick  et  Lnnenlnirg,  i;cnenira 
eiu-sdem  .Coinilis  Palatini,  pui  pro  dolp  lllurtris  Mach  1 liil  di  s,  filic  l'ne,  (piictur  in  «piaii- 
titatc  pecunie  ante  diclp,  ([iiilare  et  ahfolupre  fpoponderit  de  pisdeni,  in  pi^m.s  fine  ypollie- 
cationpin,  rpiaui  pro  eisd<‘m  Irihus  inilihiis  inarcarum  fepc  fatiis  Doininns  nofter  Hex  prelihato 
Duci  de  Lunenhurch  fecerit,  de'altero  opidormn  Imperii,  vidclicet  Lu I) ecke  vel  Guf- 
laria  ciim  pertinenliis  fuis,  tarn  in  honis,  quam  hominihus,  et  aliis  iuribus  fiiis,  vsqiie  ad 
rpd«iitns  trpcenlarnni  marcanim  puri  argenll  Colonieufis  ponderis,  et,  fi  illa  non  fullieerent, 
in  aliis  bonis  et  poircnionibus  eiusdem  Imperii,  cum  fuis  atlinenciis,  preiniilis  honis  et  «licto 
Duci  de  Luncnbnrch  ma>;is  conterminis,  ex  mmc  prout  ex  tune,  prefenlihns  coiifentiious, 
Pt  nomine  Principatus  no/iri  ad  eara  adhibpinus  confenfiim  nofiruni  vohnitarinrn  et  expreffum, 
dantes  eas  in  teftimonium  fiiper  eo,  fijjilli  noflri  rohore  communilas.  Dalum  in  Francken- 
fnrt,  Anno  Domino  Millcfimo  Ducenlefimo  Nonagefimo  fecuiuh),  Indiclionc  Quinta,  XVI 
Kaleiid.  Jnnii 

S(ul  (rn  Crigin.  Ouelf  UI.  Praefatio  p.  78. 


CCLIX.  OTarfi^raf  Sllbrcdil  von  Sianbcnbnrit  befdienft  bao  Äloflcr  ju  SBanjfc  mit  ben 
gaben  aus  vctfdpcbencii  Dörfern  bco  SanbeO  0targarb,  am  24.  3unt  1292. 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  Trinitatis,  Amen.  Nos  Albertus,  Dei  grafia  Mar- 
chio  Bra  n denburgenfis  recognorcimus  et  in  pnblicam  notitiam  devenire  enpiinus  fiiigu- 
lonim,  quihus  prefentes  fuerint  recitatc,  Quod  atlendentes  vitam  celibem  fanclimonialiuni  in 
Wantzick  ipfanimque  inopiam  charilatis  oculo  inluentes,  ne  defectus  necefTarlonim  teinpo- 
rahum,  fine  qnibus  non  poteft  fragilis  humana  conditio  ruftentari,  earundem  mentes  devotioni 
deditas  aliquando  retrahat  a divinis,  fed  ut  temporalibus  ac  vite  fubfidiis  cum  gratianini 
actionibus'  corda  frequenter  erigant  ad  etenia ; Ad  laudem  et  gloriam  Dei  omnipotentis  ejus- 
que  Matris  iMarie  virglnis  perpetue,  ad  falulein  qnoque  animamm,  noftre  videlicet  ac  progeni- 
torum,  fdiornm,  heredum  ac  fuccefforuni  noftronim,  dedimus  fiue  donavimus  eisdem  fanclimo* 
nialibus  in  Wantzick  prefenlihns  et  futnris  ibidem  centum  talenta  denarionim  Brandenbur- 
gpufium,  datiuoriun  'de  cenfu  noftro,  in  villis  fnbfcri|>tis  die  beatomm  Philipp!  et  Jacob! 
Apoftolorum  et  Walburgis  virginis  annis  fingidis  attollenda,  ac  jufto  proprietatis  ac  libertatis 
litnio  peqjetuo  poffidenda.  Summe  villarnm  et  iiomina  fingidarum  funt  hec,  Schonbeck 
foluit  octoginta  oclo  talenta  cum  dimidio,  unde  dabit  dictis  fauctimonialibus  nouem  talenta 
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tribus  rululis  miiiuK.  Rnley  qua<1ra<^iii(a  fex  taleiita  cum  dlniiclio,  dabit  qiiiiiqac  taienta 
ftqitcni  fuliiÜH  niiiius  et  de  iiioliMidiiio  (res  folidos.  Lindo^v  qtiiiiquagiiita  duo  taleiita,  dabit 
quinque  (aleiita  et  qiiatuor  folidos.  Boderefkendorfr  ^dginti  iiouein  taienta  quatiior 
folidis  minus,  dabit  111.  taienta  III.  folidis  minii.s.  I'obclaiick  LIIl.  taienta  cum  dimidio, 
dabit  V.  taienta  et  VIL  folido.s.  .lacik  qiiinquagiuta  taienta  qiiatuor  folidis  minus,  dabit  V. 
taienta  fex  denariis  minus.  Kekborft  quadraginta  oclo  taienta  cum  diiiiidio  fex  denariis 
minu.s,  dabit  V,  taienta  (ribus  folidis  minus.  Glincke  viginti  dun  taienta  et  feptem  folido.s, 
dabit  duo  taienta  et  quinqe  folidos  quatuor  denarü.s  minu.s.  Werdelin  viginti  duo  taienta 
et  quatuor  folidos,  dabit  duo  taienta  et  V'.  folidos.  Kuffow  viginti  duo  taienta,  dabit  duo 
taienta  et  1111  folido.s.  Doberkmv  qiiadi-aginta  iinum  taienta,  dabit  quatuor  taienta  et  duos 
folido.s.  Lmvenlragcn  viginti  qnin(|ue  taienta,  dabit  tertium  diinidiiiin  talenti.  Ilelpede 
quinquaginta  duo  taienta  cum  dimidio,  dabit  quinque  taienta  et  quinque  folidos.  Cobclke 
'feptuaginta  quinque  taienta  cum  dimidio,  dabit  feptem  taienta  et  IUI  folidos.  Plate  qiia- 
draginta  taienta  et  V folidos,  dabit  quatuor  taienta  et  fex  denarios.  Petersdorff  quadraginta 
octo  folidis  minus,  dabit  quatuor  taienta  deeem  denariis  minus.  Gollenbeke  deccm  et 
octo  taienta  cum  dimidio,  dabit  triglnta  fe.x  folidos  et  fex  denarios.  Willershagen  deeem 
et  novem  taienta  et  fex  folidos,  dabit  duo  taienta  deeem  et  feptem  denariis  minus.  Parfe- 
nov  quinquaginta  quinque  taienta,  dabit  quinque  talen(.-i.  cum  dimidio.  Magna  Moltzovv 
viginti  octo  taienta  euu)  dimidio,  dabit  tria  taienta  euni  dimidio  tribus  folidis  ininns.  Lype 
quadraginta  taienta  eum  dimidio,  dabit  quatuor  .taienta  et  unum  folidum.  Iliilow  triginta 

feptem  taienta,  dabit  IUI  taienta  et  IUI  folidos.  Mertinftorp dabit  iindecim 

folidos  tribus  denariis  minus.  Arnoldsdorp dabit  octo  folidos.  Parva  Mel- 

fow  foliiit  IUI  taienta,  dabit  folidos.  Camin  dabit  fex  folidos  et  Gentzkow  dabit 
viginti  tres  folidos.  Suinmam  bonnn  centum  talentoniin  nnllus  olTieialium,  advocatorum  vel 
Bcdellorum  nollronlm  et  fiieeen'onim  noflronim  colliget,  fed  ftdum  bii,  quos  cedem  faneti- 
jnoniales  ad  boc  duxerint  ftatiiendos,  Qui  plcnariam  babebunt  poteftalem  dietain  fmnmam 
a quolibet  debitam  per  impignorationeni,  fl  opus  fiierit,  extorqnendi.  ^ Ut  igilur  bee  noftra 
donatio  eisdem  fanctiinonialibus  per  nos  et  noftros  lueeefTores  inuiolabiliter  jrerpetuo  olifer- 
xietur,  prefentes  indc  eonfeetas  figilli  noftri  ajqienfione  juflimus  eoinnmniri.  Teftes  quoque 
hujuK  füllt  Nicolaus  Prepofitus  in  Fredelaiide,  Johannes  l’lebamis  in  Brandenborg, 
Magifter  Johannes  Plebanus  in  Stargarde,  Theo  dorus  Plebanus  in  Lieben,  eapellani 
noftri.  FraterP ridericu  s (IJlriciis?)  Svva ff  dictus,  Conra du s de  Fel dberg,  B ernh  anl  us 
de  Peccatel,  Chriftianus  de  (et?)  Buffo  de  Dolla,  Ilenriciis  de  Lancow,  Wil- 
helmus'Soneke,  Wilbellnus  de  Lubbreebtdorpe*),  Albertus  de  lleydebreke,' 
Ileiirieus  Soneke,  Gerbardus  et  Albertus  de  üewitze,  Kngelke  de  llolzen- 
dorp  et  Conradus  Scbejiclitz  milites,  et  quam  jdures  alii  lidc  digni.  Ax'tum  et  datum 
in  Lycben,  Anno  Domini  millefimo  ducentefimo  noiiagcfinio  feeundo,  die  nativitatis  Johan- 
nis baptifte.  'faritt.  s'mtunbturg  €>.  bis. 


•)  Scuje  ifl  »ftauiUid)  aiii^  ®.  I9I.  Wr.  CCXLVIl.  mutt  Un  fficrun  „Willielmua  et  Lubredit  Porp“, 
Die  XlSecr  la<,  in  ccnlibeii. 

26  • 
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rrLX,  JBifdjpf  3aroinar  ton  ßamin  bnirfuiibct  bcn  seit  ibm  imb  bnti  gfirfJcit  20c;,Ias  sott 
9?fi;’rit  cincvfcite,  mit  btn  StJorfiuaftu  seii  SranbtitbiiTji  Ctto,  Äonrab,  anbe» 

rcrfcitö  über  bic  G5rciijcn  bce  Sictlnimö  Gamin  unb  bce  '].'emmcrlaiitcö,  über  bie  .'i?cbim.-(cn  ber 
ilirc^f  ju  Gamin  in  brm  Ic^itcni,  nnb  über  (icflcnfcitijj  jn  Icijtenbcn  23ti|tanb,  fjcfdiletjcnnt 

Sertra^,  om  5.  9loscmbfr  1292. 

Nos  JaroDiarus,  »k‘i  gratia  Caniiiieii fis  ecclefie  confirniatiis *),  et  Weziaus, 
eadeni  gratia  princeps  Ruyanorum,  recognofeimus  proteftantes,  (Jaod  cuid  llluftribuf 
priiicipiiius  doniiiiis  Ottoue,  C.,  Julianne  et  Otloue,  ni  arclii  oii  i biis  de  branden» 
bürg  et  Lau def'berg,  placitauimus.  in  hec  verba,  Quod  diftiiictioneiu  Eiiifcopalus 
Ca  min  eil  fis  et  terre  ponieranic  de  parte  utraque  qnatiior  inilitilius  coiniuiriinus  lermi- 
nandani,  Kx  parte  vero  noltra  Jaromarl,  confirmati  ecclel'ie  Caininenlis,  DyetleuoZIiezen 
et  Juhanni  Homeluni,  ex  parte  vero  inarchiomim  jani  dictoruin  Zulis  et  Lndolfo  fra- 
trilius  de  wedele.  Su[Htrior  autein  tenninationi.s  dirtinetionuiii  erit  dominus  Otto,  Coines 
de  Euerftein.  Preterea  de  terra  Poineranie  quidipiid  de  ea  ad  dominos  inardiioncs, 
awneulos  noftros  jam  dirtos,  et  ad  patreni  nortrniii  dominum  W.,  principein  ruyanoruui, 
deuolntiim  fiierit,  de  ipiolibet  nianfo,  de  quo  integer  pactiis  datur,  folidus  denar.  Colbergenfis 
inonete  dabitur  nobis  et  noftre  eedelie  perpeluo  Caininenn.  De  inanro  vero,  qui  foluit 
dimidiuin  pactum,  dabiintur  tarn  nobis  ac  noftre  ecdefie  denarü  VI.  Hac  vero  de  caiifa 
poft  obitum  Domini  Maftwini,  ducis  ponieranie,  toto  polTe  et  juuaminc  ildditer  in 
Omnibus  juuabinius  dominos  marcblones  et  patrein  noftruin  antedlctos  principes,  et  daufuras 
noftras  eisdem  priiicipibus  aperiemus.  Pro  tali  vero  juuaniine  niardiioiies  meiuor.iti  dabunt 
nobis  CCCC'"  inarcas  argeuti,  et  dominus  pater  nofter,  dominus  W.  prineeps  riivano» 
rum,  nobis  dabit  totidein.  Item  doniini  mardiiones  et  jiater  nolier  jirincipes  fepedicti  liabc- 
bunt  in  terra  et  diiitatibus  noftris  einendi  cibaria  plenariain  facultatem.  Nec  nos  uee  mar- 
chloiies  nec  pater  nofter  fepc  ineniorati  priiicipe.s  et  dninini  fnnain  aliquam  aeceptabuiit,  fine 
alteriusqiie  vobiiitate.  Omnia  et  fingula  predicta  incoinvifa  permaiiebunt,  faluis  tarnen  priui- 
legüs  feu  ordinatione,  babitis  intcr  nos  et  Jaroinarum,  cou  fi rin a l um  Cani  inenfcni,  et 
domino.s  mardiiones,  awneulos  noftros  fepe  dictos,  fiqier  iiiipetitioiic,  (juani  habebaut  ad 
terrani  Co U> ergen fein,  que  reftaurata  eft  per  terram  kirkowe.  Vt  igitur  liec  omnia 
obferuentiir,  prefentes  dainus  literas  noftris  figillis  roboratas,  adliibitis  teftibus.  Actum  et 
datum  Angeruiundc,  anno  doniini  M°.  CC°.  LXXXXIl'’ . , _ quarta  feria  poft  Omnium 
fauctorum. 

tHjctl  trm  Sopiitbuctjc  M tS<b.  L C.  4 ia  i^aarlo  £t.  56.  — dtiätn't  CodL,21S.—  Ziie  Sepfra 

(litt  im  llopialbuii)t  ni<bi  gtnanm. 


*)  SSort  Epifcopot  «Pt  confirnutos  ift  in  (rat  Copiattui^c  »tjgeftrii^in. 
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CC  LXI.  I)ic  3)?jrfi\riifnt  »eii  iBranbenbunt,  CHe  iinb  ilonrcib,  firfttrn  bcr  0tobt  ©ßv^Tt  au4 
brr  Siüiijf  baftlbft  tinc  j<'i^rli4>e  Slnitc  jit,  am  23.  Slpril  1293. 

. In  numnie  doitiiiii  Aiiipti.  Ne  ea,  que  geruntur  in  tempore,  finiul  labantur  rum  lluxu 
temporis,  cxpcdit,  iit  ea,  que  aguntur  rationabiliter,  voce  tertuiin  et  feriptis  auctenticis  per- 
beniientur.  Mine  cft,  quod  Nos  Otto  et  Coiiradus,  dpi  gratia  Brandeburgenfes  et  de 
Landsberg  marchiones,  cum  manirefta  rccognitione  preftMitibus  proteftainiir,  Quod  dile- 
ctis  nobis  liiirgcnrdnis  cixitatia  Go  reck  dedimus  libertatem  proprietati«  feu  proprietatem, 
quam  «geudiim  vocaunis,  ultra  triginta  tres  folidos  et  quatuor  denarios  Moncte  Brand,  ad 
emendatiuneni  et  finiialionein  civitatis  iani  prediete.  Hij  autcin  rcdditiis  et  denarii  folventiir 
annis  fingnlis  libcraliter  civitati  et  fituati  Tunt  in  mnneta  ipfius  civitatis.  Et  renunciamu.s  omni 
iuri  et  proprietali,  quam  habiiimus  hactemis  in  predictis  denariis  et  redditibus,  literas  per  pre- 
l'entes.  Ne  igitur  hec  predicta  donatio  proprictatis  futuris  temporibus  per  nos,  noOros  fuc- 
eefTores  heredilarios,  valeat  in  pofterum  irritari,  fed  in  perpetuuin  pemianeat  inconuuira,  pre- 
fentes  daiiius  literas  nuflris  figillis  roboratas.  Iluius  autem  rei  fuiit  teftes  Hinricus  de 
Wardenberch  dapifer,  Buffo  Niger  de  Irkfleiie,  Otto  de  Boucli  milites  et  quam 
pliirca  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  M".  CC".  ENNNNIII®.  qiiinta  feria  ante  domin:- 
cam,  qua  cantatur  Jubilate  domino,  iu  Magdeburg,  per  iiiaiiuut  domini  Zacharie  noftre 
Curie  Dolarii. 

Vui  tr<  Cri|;nii(f<  ini  jii  SSrautmtucj, 


rCLXIf.  Xictrrid)  b.  ^anbttraf  ,^u  Sifturtn^cit,  ßrönbrt  jum  !T>ciiImaI  eittrb  am  16.  Sfugüfl 
über  ben  SUarlgrafcn  .^ciiiritb  sjon  älranbcttburj  rrfecbtenni  Siegeö  einen  2Utar  in  ber  0t.  Ilioma« 
Aiirt^te  jn  Sripjig,  am  I.  September  1293. 

In  nomiiie  fancte  et  indiuidue  trinitatis  Amen.  Theodericus,  Dei  gracia  Junior 
lantgraiiius  thuringie,  orientalis  et  lufacic  roarchio,  omnibus  Clirifti  fidelibus  vite 
prefentis  temporis  et  fiiture,  falutis  perpetue  inrrementiim  perpetuuin,  in  eo,  qui  falus  et  con- 
ditor  cft  omnium  atqiie  vita.  Cum  omnium  habere  mcinoriaui  poliiis  diuinitati,  quam  menti- 
bus  hominum  afferibatur,  fragilitati  conditionis  humane  fuccurreudiiin,  ratio  et  rationabilis 
operatio  dictilauit,  et  formain  hulus  dictaminis  iu  pofleros  tradiici  cnnfiiluit  per  uiam  fapien- 
tie  et  doctriue.  Quam  ob  rem,  ut  pia  facta  modemorum  apiid  pofteros  clarius  eliicefcant, 
notum  elfe  uolumus  fuigulis  et  uniuerfis,  hoc  prefens  noftrum  feriptum  audientibus  nel  uifu* 
ris,  quod  per  graciam  triumphanlis  eternaliter  et  regnaiilis,  fueque  matris  marie  uirginis  glo- 
riofe  fuilragiia  et  piis  interceHionibus  nobis  fuflragantibus,  a lioftris  aduerfariis  trium[ihuin 
laudabilem  et  vere  laude  dignum,  in  craltino  foilempnis  afrumptionis  beate  marie  uirginis, 
heinricum,  marchionem  de  brandenbiirg,  gloriofuin  [»rincipem,  debellando,  fuimus  affe- 
cutL  Nos  imquam  ipfius  clementiam  et  clumentcm  iiiifericordiain , ad  cuius  nutum  omnia 
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difjicmiuitur,  inti'uta  nirnln  intenfius  intiicptes,  ad  gloriam  patri«  et  ßlii  et  rpiritiiü  faneti,  cum 
omni  liiuiiilitate  et  huniililalis  dcuotiunc  gratia.s  agenles  altiliitno  |irt>rterniimir,  ipfi  ac  fiie 
matri  marie  regine  celoruiii  cclcbriter  uenerandc,  in  lignum  noftre  mctorie  et  triuniphi,  de 
facuUate  nobis  a den  collata^  allare  in  ecclefia  beati  tlionic  a|>oftoli  in  lipzk,  eonftrui  pro- 
curauiimis,  ordinantes,  ut  diebus  fingulis  etemaliter  in  eodein  inifTa  rullenipiiia  de  l>eala  uir- 
ginc  celebretur,  et  ut  celebrantiuin  in  eodein  ralisßat  laboribus,  -et  delectamenturn  ipforuin 
mcntibus  fiianius  ac  dulcius  oflcratur,  qiiatuur  taleiita  denariorum  uTiialiuin  in  nioncta  lipzk, 
iiiftu  emptiunia  titnio  comparaiiimus,  ante  dictum  allare  dolaiido,  prepoAto  et  priori  totique 
conucntui  ecclefie  beali  tboine  apoftoli,  iure  jiroprietatis  contulimus  ct  appropriauiniiis  per- 
petuo  iioHidenda:  adlcientcH  rtatiiimus,  ut  her.  ruinina  denariorum  aniiis  fingulis  in  die  beati 
egidii  prius  diclis  doininis  perfolnatiir.  Et  ut  hec  noftra  ordinalio'perpetue  firmitatis  robur 
acfipiat;  prefentem  paginain  noftri  Agilli  karadere  iurTmuis  fidelitcr  comniuniri.  Cuius  teftcs 
fnnt  \iri  nobiles,  Coines  bernianniis  de  orlaniunde,  fridericus  comes  de  rabens- 
wald,  bcinricus  aduocatns  de  wida,  berinanniis  et  tbeodericus  de  fchonenburch 
reinbardus  de  flrcle,  volradus  de  kolditz,  Johannes  de  geilnowe,  ct  abi  quam 
pluriiiii  fide  digni.  Datum  et  actum  Lipzk,  Anno  domini  M*. CG",  nonogefiino  tertio,  Ka- 
Icnd.  feptembris. 

Kul  Wilkii  Ticemaumu  App.  103.  104.  Si^iiigtii  iint  Htcpfig  Olac^life  I,  60. 


rCLXin.  ü)lflr!itraf  STtto  »eit  Srontciiljiivn  bcflatü^t  ber  jrbt  iDlcrflcnbitrgifrf;«!  Statt 
©rabeiu  tljrc  tRr^itc  unt  Sycfifiiitgrti,  im 

Otto,  Dei  gralia  Marcbio  Brandenburgenfis  et  Lufatie  ac  Dominus  dellcn 
nenbcrg,  diledis  fuis  Gonrnlibns  et  iiniiierfis  Giuibus  in  Grabow  gratiam  fuam  et  omne 
bonuiii.  Fidelitas  veflre  conftantie  nortnim  ad  hoc  inducit  animuni,  ut  ca,  que  expediiint  ue- 
ftre  *)  utilitati,  intenlis  femper  aflectilnis  profequamur.  Ilinc  el't,  quod  vcftris  defidcriis  iuftis 
inclinati,  conccdentes  vobis  ct  ciuitali  noftre  Grabow  uniuerfa  Jura,  Libertates,  proprieta- 
te.s,  pollelfiones,  gratias,  donationes,  conrudiidinc.s  approbatas,  quilnis  vn.s  et  ciuitas  eftis  a 
retroactis  temporilius  prediti-[-)  et  miiniti,  prliiilegia  veftra,  Lilicrtates  et  inflrmnenta,  perCo- 
mites  de  Dannenberg  vobis  concefl'a  ct  indiilta,  prefentis  pagiiie  pntrocinio  ratificannis 
et  conlirinamns.  Infiiper  dainiis  Ecclclic  beali  Georgü  in  Grabow,  vobis  et  ciuitati,  pro- 
prn’tatein  ainbaniin  xillarnm  Karftede  et  Frefenbiirg,  cum  omnibus  attinentii.«  ct  fructi- 
bus, at(|ue  uniuerfo  iure  fupremo  et  inlimo,  mamis  ct  colli,  campis,  fxlnis  et  pafeuis,  pront 
nobilis  vir  Volradus,  Comes  de  Dannenberg,  iain  dictas  xillas  beato  Georgio,  vobis 
et  ciuitati  vendidit  ct  douauit,  veluli  in  literis  fuis  **)  plenius  eft  expreffum.  Adnocati  vero 


•)  tScrtfni  nnb  granit;  noftre. 

••)  ®ie  Uttnntc  t«  (Bnifen  tSdrab,  »igni  Aarflitc  t.  J.  1259,  fl<tl  in  Alitm  a.  a.  ß.  11,  200. 
f)  iu:b  giiincl:  predicti 
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nuftri,  uoflrorum  heri'dum  ac  nofirorum  riiccelToruai,  in  fnliiro  uiliil  iuris  in  liis  villis  fil/i  re- 
reruniil  feu  referuahunt.  Ilein  daniiis  vidiis  et  einiüiti  |)rof)rietalein  ville  Kaffari*),  cum 
fingiJis  iirerogatiiiis  ac  omni  Jure  Ciiiitalenli,  jirout  vohis  et  ciiulati  llcnricus  et  Iler- 
maiinus  üargcsiow,  uiilitcs  noflri,  iiillu  vendiliunis  litulo  eaiii  \endiderunt,  libere  et  in 
perpetuum,  ficnü  habnerant,  poHidendain,  rcnuiiciaiin's  vero  dicte  proprivlati  ac  miini  iiiii,  in  , 
dicta  ])roprielatc  conipctenli  (nobis)  et  noftris  heredibus  aiil  fuccelToribus  in  futurum.  Item 
damus  vobi»  et  ciuituti  proprietatein  iudicii  verain,  Tiue  iuris  baliendi  ct  fniendi  cum  Aduo- 
catis  noftris  pn'fentibus  et  futuris,  iiitra  ciuitatcin  Grabow  et  extra  lani  longe,  veluli  di- 
Itincliu  ct  tcmiiuus  cainporum  veftrorum,  agrorum,  fyluanim  et  neinurtim  fe  finit  et  extendit, 
et  equaliter  et  ainicc  inter  vos  exceffuin,  de  lioc  iudicio  feu  iure  prouenicnteni,  dividendo. 

In  quoniin  oinniuin  et  euidens  teftiraoniuni,  prefcns  fcriplum  noftri  jigilli  robore  fecimu.s  nm- 
niri.  Teftes  liuius  vcritatis  facti  funt  Droyfeko  nofter  Dapifer,  nobilis  virGunterus  Co- 
mcs  de  Keucrnberg,  Godeke  de  Redere,  Cunradus  Wulf,  ^'icolaus  deWeida, 
Ilenricus  Zikcr,  ac  Sabellus  de  Negbcndanke,  Mililes,  et  plures  alii  fide  digni.  Da- 
tum Spandow,  anno  Domini  millefimo  ducentefimo  nmiagefimo  tertio. 

Wad)  Älß»  tr  II,  200.  CdjrJt«  rap.  SBcrfltnhurj)  p.  S22.  Behr  de  reb.  Mecklenb.  L.IV,  p.543.  'jianrf’d 
HU  unP  Wtuca  äMcdl.  Ub.  U,  Cap.  XVII,  131-uitb  «itdtn't  Cod.  VUl,  39«. 


CCLXIV.  Äöiiiii  Slfcolpf»  bcauflrci.3t  fcen  Grjl’ifdjcf  »oit  Golit  in  fccr  Jlnfjclrgcn^cit  wegen  ber 
6lctfjcln  jwifdtcn  bem  iUniige,  beni  SUarfgrafcii  Ctto  »en  ä^riiiibcnbiirg  ititb  bem  v^erjoge  SUbre^lt 
»on  0ad;fcit,  de  Slcnnittlcr  anf5uh'ctcn,  am  23.  2J?ärj  1294. 

Adolfiis,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  Anguftus,  Venerabili  Sifrido, 
Colonienfi  Arcbiepifcopo,  Principi  fuo  dilecto,  gratinm  fuam  et  omne  bonum.  Since- 
ritatem  tuam  affectuofe  rogamiis,  quateuus  de  negocio  obfiduin  noftrorum,  quod  inter  nos 
ex  vna,  llluftrcs  Ottonero  Marcbioneni  Rraiidemburgenfcin  et  albertum  Ducem 
Saxonie  ex  altera  parte  vertitur,  denuo  intromittas  modosque  ct  xias  concordie  ftudeas 
inuenire.  Nos  euim  quiequid  exinde  ordiiiaueris  et  tractaueris  cum  principibus  antedictis  ra- 
tuin  habebiimis  per  omnia  alque  gratum  et  iniiiolabi|iler  hoc  voluraus  obfcniare  prefencium 
teftiinonin  litteraniin.  Dalum  apud  Giengen,  X kal.  Aprilis,  Indictione  feptima,  Anno  do- 
niini  M’.CC“.  uuuagefuuo  quarto,  Regni  vero  noftri  anno  fecundo. 

Hud  bn  tipi.  eamiDt.  btd  K.  6i(.  JCabiadd-Hrt^ipt«  I,  24«,  20.  - ; 


CCLXV.  I)er  SR6mif4ie  .R5nig  Sfbolpl;  bejlätigt  ber  ^Jeobjlct  SBerc^leögaben  baö  SUcd^V  ba§  ber 
5>robfi  fu^  bei  geierlic^ifciten  beö  Sifc^iofejluliled  bebiene,  am  7.  Dejembet  1294. 

— Huju.s  rei  teftes  funt  Ericus  Magdeburgen fis  Archiepifcopus , Arnoldus 
Babenbergenfis,  IL  Conftantieäfis,  H.  Merfburgenfis,  Bruno  Nivvenburgenfis 

*)  Xtfien:  laipan,  Itlft  Ittea. 


Digitized  by  Google 


208 


eccleltanim  epHcopi;  I).  Marchioncs  Brandebutgenfes,  D.  de  Anhalt,  Principcs  no- 
ftri  dilecti;  Kb.  de  Wirte iiberck  — et  alü  (piaiii  plures.  Datum  Burnis  — VII  Id. 
Decembris,  Indict.  octaua,  Anno  Domini  MCC.  Nonagefuno  quarto,  Hegni  vero  iioftri  anno 
tertio. 

jBsUllSntij  in  tüiiij«  Spicileg.  ecclefinftic.  ZW.  lU/  €f.  22. 


CCLXVI.  Slarlgröf  Ctto  mit  tcm  ^'fctl  bewilligt  eint  ttom  Äßnige  3lboIp|[)  bem  iUoßcr  Äirfi^ 
garten  gematzte  9*  25f3ftnber  1294, 

Otto  cum  telo,  Dei  gracia  Marcliio  Brandeiiburgenris,  ad  uniuerforum  no- 
titiam  cupimus  pervenire,  quod  nos  collacioni  feu  douacioni  jiiri.s  patrniiatus  Ecclefie  inHa- 
felach,  fpireiiAs  dvocefis,  cum  oniuibus  fui.s  jiiribus  et  perliuenliis  ac  omni  jure,  quod  iu 
ipfa  ecclefia  Imperio  competebat,  per  fereiiiffimiim  Dominum  nuftnim  Ad^olfum  Hcgein 
Komanorum  illurtrcm  facte,  dilectis  in  ebrirto  abbalilTe  et  Conventui  monartcrii  lanctinio- 
malium  in  Kyrsgarten  extra  mnros  Wormacien fcs,  quia  provide,  rite  et  racionabiliter 
facta  eft,  noftruin  (deiium  et  cxprelTum  impertimur  coDfenrum  paritcr  et  aflenrum.  Conceden- 
tes  bas  noftras  litleras  iu  teftimonium  fu|)er  eo,  figilli  noftri  a|ipeuliuiie  niunitas.  Dutum  in 
Caftris  apud  Burne,  V Idus  Decembris,  Ind.  Octava,  anno  Domini Millefimo  ducenteruiio 
nonageßino  quarto. 

gl:i<  Würdtwein  Monatticon  Warmat.  Tomo  1.  folio  202,  Doc.  No,  LXIU.  Mtpt.  «cm  Vfarrn  £((nianii  ju 
in  tu  Vfili  gtfüUigfi  niig(iW»i. 


€Cl.iXVII.  Äoitig  Jlbelpl)  beiiätigt  baö  0t.  2:^ijmaö|tift  ju  Seipjig,  am  20.  Xejember  1291. 

— Huic  noftre  counrmaciuiii  Iiitercrant  venerabilis  Ericus  Arcbiepifcopus  Magde- 
bnrgenfis,  Arnoldus  Babejibergenfis,  lleinricus  Brixencufis,  Bruno  Nuwen- 
burgenfis  et  lleinricus  Merfburgenfis  Ecclefianim  Epifcopi,  Illurtres  Otto,  Illurtria 
quondam  Joliannis  Marciiionis  Brand enburgenfis  filius,  et  Otto  longus,  Mar- 
chiones  de  brandcnburch,  Principes  noftri  dilecti,  ac  nobiles  uiri  Eberhardus  de 
Caczencllebogen,  Eberhardus  de  Wirttenberg  et  Gerhardus  deDuze  Comites, 
lleinricus  de  \fenburch,  Gotfridus  de  Merinberg,  et  JMeiiilierus  Buregrauius 
Myfnenfis,  Albero  Buregrauius  de  Liznik,  lleinricus  Senior  et  lleinricus  iu- 
nior,  aduücati  de  jila^ve  fiddes  noftri.  — Datum  lip/A,  XIIl'’.  kalcnd.  Januai'ii,  juüictioue 
octaua,  Anno  Domini  Al".  Duceutefmio  nonagefiuH)  quarto,  Begni  uero  noftri  Anno  Terciu. 

Wilkii  Tictmaon.  Cod,  dipl.  111.  115.  edjttigcn  Plad^lrp  Crr  ^ift-  r.  £5nractif(n  I,'S11. 

. ■ .i.... , , i j ... 
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CCLXVm.  ®er  SWmifd^e  Slfcolpl^  »nrhrä^t  bie  ©hreiHglriten  jtcifc^ien  Otto  So^aitw 
©0^«  wnb  bfjTnt  ißrtter  Otto,  iWorfgrafm  »on  SBranbtnbMrg,  tm  üDejbr.  1294. 

Wir  Adolf,  von  gots  gnaden  Röraifcher  kfinig  etc.  Tun  künt  an  difem  Briefe 
all  den,  die  in  horent  vnd  fehent,  daz  vnfer  erber  vnd  lieber  fürfte  Otte,  margrafin  Johan 
Sun,  vnd  fin  veter  Otte,  beyde  margrefin  von  Brandenburg,  all  ir  krighe  vnd  fchelinge 
etc.  cujus  forma,  A opus  fuerit,  inuenietur  circa  priuilegia  premiUk; 

Unira  trn  »ei^rrigrn  Urfuntn  tit  0«viaIbiict,t<  fmperium  Ludoviri  ImperatorU,  btfPn  Ott.  34  birf«  graa< 
mrnt  au4madit,  finbtt  f!d||  bie  teOflSnbije  äVinticilim}  birfcr  Uctimbe,  bie  übet  einen  bi<  jett  imbetannl  gcblie' 
bencn  iniiein  Streit  in  bet  SKatf  Mnettuift  geoeben  (abcn  pflrbe,  leibet  nic^t  Mt.  £a<  nbige  gtagnent  id  and) 
bei  @tt(ftn  Cod  IV,  560  abgebriicft.  Sie  Seil  bet  tlbfaiTung  be<  getad)ten  ÜSetlragr«  fdfli  »etnmi^lid)  in  bie 
Seit  be4  Safotfouifcpnl  beibet  ntetKnben  X^cile  am  A2niglidltn  ^ofe,  »rldiN  bnti^  bie  niii^n  «»i^ergettcnbe  unb 
ndd)fl  ftigenbc  Uifnnbe  bccnmentiit  vitb 


C'CLXIX.  ^ßnig  Slbolp^  beffSttgt  bm  t)cutfd^fn  Orben  in  ^oninimt  unb  SEBtnbntlanbe 

feine  greil;eiten,  om  1.- Januar  1295. 

' Teftes  — Otto  et  Otto  Marebiones  Brandenburgenfes. — Datum  in  Nord- 
hufen kal.  JanuariL  • 

Hui  linu  ^nbf(^rifllii^en  Urfiwbenfanmlung  lOo^btSde. 


CCLXX.  4lönig  5lboIf  befennt  bem  5!Jlnrfgrafen  Otto  »on  S3ranbcnburg  6000  SHorf  ©über 

ft^iilbig  ju  fein,  im  1295. 

Wir  Adolf,  von  gots  gnaden  RömiAcher  konig  etc.,  tun  kunt  alle  den,  die  difen 
Brief  lefent  oder  hörent,  daz  >vir  niargrefen  otten,  Jolians  Svn  von  brandenburg,  vn- 
ferm  lieben  FiirAen,  fciildik  An  fechs  dufent  marg  lötighes  fulbers  roegdeburgbes  gewichtes, 
der  geben  'tvir  dry  tufent  marke  ze  mar'garetbcn  vnfers  obeyms  tüchter  grauen  ch.  von 
katzeneibogen,  die  andern  dry  tufent  marg  die  geben  wir  für  die  Nüwenberg  vnd 
eckehardesberg,  als  Ae  inte  pbandes  Aünden  etc.  (Cuius  tota  forma,  A opus  fuerit,  in- 
uenietur circa  premiffa).  Datum  Northufen,  anno  Domini  M®.  CC.  XCV".  Regni  noftri 
anno  UI®. 

Wad)  btm  Ceviolbut^e  bt*  Q((.  AabineM>Htd|i»t<  Imperiom  Ludotici  ImperatorU  Otr.  39.  Ungtiin  unb  nit 
brr  fo#l)tn  1265  5ei  Oetdrn  Cod.  dipl.  Br.  IV,  664  abgrbiuitu  l6all(Uiibig  iji  biefr  Uitunb« 

’bid  jitt  nid)t  aufgrfuiibin. 


^iiaii^l  D.  Sb.  I. 


27 
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CCLXXI.  ticflätißt  Int  SJlarfgrofm  von  Srantntbur^,  Olto  unb  jlDiirab,  bcn 

Ccfjnbricf,  ttelt^cu  üjr  S3atn  Slarfi^raf  Sc^onn  im  Uejember  1231  vom  ilaifnr  griebficf)  tr(iol« 

tcu  om  8,  1295. 

Adolfis,  Dei  jn^cia  Ronianorum  Hei,  femper  augtifti«.  Vniverfw  Imperii  Ro- 
mani fi<I<,‘libti8  Imperpetuum.  In  Exi'ellenti  folio  Majcßatis  Re^ie  ordinacione  diuina  feliciter 
conftituli,  noftre  conndei-ationiK  orulos,  Innge  latecpie  ditlundimu«,  ad  profpicienduin  vniver/u 
fiibjertis  luiperü  lueliora  et  ad  occureuduiu  dirpcndUs  eorundein.  Verum  precipua  nos  rura 
follicilat,  qualiter  priiieipuin  iiortroruni,  qiilbiia  taniquani  inmiobilibus  columpnis  Imperii  tota- 
lis  Regia  niarliina  fuftenlatur,  finmini  ftatnm  firmiu»  folidemus  et  amplum  honorem  iargius 
aniplieimis.  Nouerit  igitur  prefeos  das  et  fuccelTura  pofteritas,  quod  priuilcgiiim  quoddam 
diiic  recordacionis  Domini  Friderici  Sccundi  Komanorum  Imperatoris,  .leruralcm 
et  Sycilie  Regis,  noftri  AutccelToris , cum  bulla  amea  roboralum,  vidiimis  et  aiidivimus,  in 
hec  verba.  — ef.  Xr.  XX.  — Nos  itaque  Adolfus,  Romanorum  Rex  predictus,  Illu- 
rtrium  priiicipiini  nolironiin  Ottoiiis  et  Cunradi  fratruni,  Marcltionuiii  Brandembur- 
genfiuni,  llliorum  qiioiidani  Johannis,  Marchionis  Brandenibnrgenris,  devotis  pre- 
eibus  favoraliiliter  inelinati,  VniueiTa  et  fingula,  in  fupra  feripto  priuilegio  eontenta  pariter  et 
conferipta,  approbaiuus,  ratilicainus,  innovamus  et  prefentis  feripti  patrocinio  eonlirmaiiiu.s. 
Xnlli  ergo  honiiniini,  liceat  hanc  p.aginani  noftre  approbationi.s,  ratifieacioni.s,  innovacionis  et 
confimiucionis  inrringere,  vel  ei  aufu  temerario  conlraire,  fient  grauem  noftre  Majeftalis  in- 
dignacionem  et  oireiifani  voluerit  euitare.  ln  ciiius  rei  teftiinonium  prefens  fcriplum  Maiefta- 
(is  noftre  figUlo  juliimns  rommuniri.  Teftes  hiijus  rei  funt  Ar.  Babeni  li ergen  fi.s,  lleinr 
Brixienfis,  Heiur.  Merfeburgenfis  Epifcopi,  Illuftres  Al.  Lantgravius  Thuringie 
et  Otto  Comes  de  Anhalt,  Priucipes.  Spcctabiles  Viri  Eberhardus  de  Calzenel- 
lembogen,  Gerhardus  de  Dietz,  Heiuricus  de  Naffoue,  Johannes  de  Seyne 
et'Eberliardus  de  8|>izzeml>erg,  Coiiiitef».  Nobiles  Viri  Gerlaeus  de  Bniberg, 
Ulricus  de  Haiiowe,  (iotfridu.s  de  Merenberg,  H.  de  Ifenburg,  Fridcricus  de 
Biegen  et  alii  quam  pinres.  Datum  in  Mvlhufen,  VI".  Idus  Janiiarii,  Indietione  VIII., 
anno  doinini  Miliefimo  ducentefiino  nonagefimo  quinto,  regni  vero  noftri  anno  tertio. 

tm  £!ijlnat(  tc(  X.  6c^.  ttcbinru.ün^iccl  I,  F.  llngtnau  in  Cod.  VU,  27.  30. 


CCLXXn.  3(boIp^  hcaitftragt  ben  änorlgraf«!  Otto  jtir  Sßnr^anblung  von  9Iri4t0aujc(c* 

gcn|icitcn  mit  ber  0tabt  Sfibttf;  am  9,  1295. 

Nos  Adolfus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  AuguAus,  coram  vuiuerAa 
chrifli  fidelibns,  prefenteni  paginam  andituris  feu  vifuris,  Recognofeimus  tenore  prefcntiuiii 
proteftando,  quod  fideli  noftro  principi  et  dilecto  Ottoni  niarchioni  brandenburgenfi, 
tilio  quoiulam  Johannis  marchionis,  noftra  queuis  negotia,  vniuerfa  videlicet  et  l'ingula, 
<|ue  regia  celAtudo  noftra  cum  Burgenfibus  ciuitatis  noftre  Lubicenfis  habet  tractanda,  in 
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rolidum  coimniflmua,  noftro  nomine  fingulariter  ac  vniuerfaliter  placitanda,  Volentes  quecun- 
que  cum  prefatis  Burgenfibus  noftris  placitanda  tractauerit,  rata  penitua  et  inuiolabiliter  ob- 
feniari.  In  quorum  etc.  Acta  funt  hec  et  data  Mülbufen,  anno  domini  M*.  CC°.XCV"., 
quinto  jdus  Januarii«  anno  111°.  regni  noftri. 

Rai^  bin  Cevialbui^e  bc«  CN6.  itobintt<<(lr(i)ibrl  Imperium  Ludovici  Impentoris  9lt.  XU.  Sr^tei^aft  abgi< 
bnuft  bei  üubevig,  Reliq.  Man.  11,  2S1. 


CCIiXXIII.  ®cr  SRomif^e  Äßmg  Slbelp^  ntcui{it  bn:  0tobt  85bftf  Sortrflrfc,  ba^  jit  auf  ber 
loon  ibm  anberaumten  lattfa^nng  auögcblicbcn  fw,  unb  befiehlt  ibr,  bföwegftt  ju  öpr 

bem  IDlarfgroftn  Otto  ton  ©ranbrnburg  ju  ti-ftbrinm,  tcdtfitr  tjom  Äßnigc  bcuoHmötbtigt  fe^,  mit 
i^r  »Olt  btö  0t(i(bd  tttgen  ju  unterbanbeln,  am  9.  Januar  1295. 

Adolfns,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  Anguftus,  Prudentibus  virisCon- 
fulibus  et  Uniuerfitati  Ciuium  Lubicenfium,  Gdelibus  fuls  dilectis,  graciam  Aiam  et 
omne  boniim.  Admirari  compellimur  uchcmcntcr,  quo  motu,  ad  noflre  Regie  maiellatia  vo- 
cati  prereuciam,  corain  nobis  comparere  minime  curauidis,  licet  plerumque  omnea  piincipes. 
Coinite.s,  nobiles  et  barones,  ncc  non  Ciuitatum  aliaruin  qunriimlibet  meliores  Terranim  Sa- 
xonic,  Mifnenfis  et  thuringie,  ad  noltre  vocacionis  edictum,  fuam nobis  exbibuerint  pre- 
fenciam  pcrfonalem.  Ex  quo  cum  contra  vos  grauem  concepifliemus  indignacionia  materiam 
et  rancorem,  Lluftris  Otto  Marebio  Brandenburgenfis,  filius  quondam  Johannis* 
M arebionis  Brandenburgenris,  princeps  nofter  karirfimus,  pretendens  midta  per  vos 
libi  exbibita  feruicia  graciofa,  ab  hiiiusmodi  indigacionis  materia  nos  avertit,  Noßram  celß- 
tudinem  fummo  ftudio  deprecans  et  exhortans,  gracius  auiiuere  dignaremur,  ut  fua  intcr- 
poficione  vos  noftre  et  facri  Iinperii  conformaret  gracie  et  faiiori.  Nos  igitur  eiusdein  prin- 
cipis  noftri  precibus  incliiiati  fuis  uolis  aniiuimus  in  bac  parte  eidenique,  quantum  ad  uniuerfa 
et  fingula  negocia,  que  vobiscuni  liabemus  tractauda,  in  folidum  comniißinus  vices  nodras, 
Vobis  fub  obtentu  gracie  noftre  precife  niandantes,  quatenus  ante  feftum  Purificacionis  beate 
Virginis  proximum,  qiiod  nmic  iiiftat,  per  veftre  Ciuilatis  Maiores,  Meliores  et  magis  j’do- 
neos,  quos  ad  boc  diixeritis  eligendos,  pleno  mandato  fulTiiltos,  prefato  princi[>i  noftro  in 
Prinzlauia  occuratis,  Auditiiii  negocia,  que  idem  noftro  nomine  vobis  diixerit  preponenda, 
et  eadem  iuxta  fuam  requißeinnero , per  omuia  completuri,  ficut  noftram  grauem  indignacio- 
nis  ofienfam  volueritis  euitare.  Quiequid  autein  idem  princeps  nofter,  noftro  tractauerit  no- 
mine feu  ordinauerit,  idem  gratum  nt  ratum  babebit  noftra  Regia  celfitudo.  Prefencium  te- 
fümonio  litteras  noftre  maieftatis  figilln  roborare  (iufnmus).  Datum  apud  Mulhufen,  v.  Idus 
Januarij,  Ind.  VIII,  Anno  domini  Milleftmo  Ducentefiino  nonagcfimo  Quinto,  Regni  vero  no- 
Itri  Anno  Tercio.  Pro  certo  tenentes,  quod  ft  mandatis  noftris  non  parucriftis  in  premiffts, 
contemptum  veftrum,  prout  feutentia  Curie  noftre  dictauerit,  perfequemur.  Datum  ut  fiipra. 

9lac()  Snictirifcn,  UifaatrmSaiiniiliiiig  bn  Sc^lcbnig-^rificimüauaiburgifitim  für  »ainllnbif:^  Qc« 

1.  e.  1.19.  140. 


27  ♦ 
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CC'LXXIV.  SDIorfjjraf  Otto  »oii  SBranbciibiirij  ocrji^tct  jii  Oiittjlnt  tto  Äle(tfrO  in 
mif  bie  IPrpiprictät  iibtr  einen  i^of  mit  jn  Oiielcfl>orn  in  ber  SJerbenfe^en  J^i^cefe,  aut 

‘20.  O^nuor  1295. 

In  nomine  domini  amen.  Otto,  dci.gratia  Marcliio  Brandenborgenfis,  fiUus 
({uondam  illurtris  principis  ottonis  marchionis  Brandenborgenfis,  falutem  et  notitiaoi 
fiibfcrijttorum.  Gcfte  rei  de  facili  euanefeit  memoria , nifi  feripture  teftimonio  fuerit  prouide 
conferuata.  Ad  noticiam  igitur  uniuerfonim  tarn  prefentium  quam  futurorum  ciqtimus  perue- 
nirc,  tenore  ]irefentium  publice  proteftantes , quod  nos  ob  reuerentiain  omnipotentis  der  et 
beatiffinie  inarie  eiufdeiu  gcuitricis,  nec  non  et  faiicti  vili  martiris  ac  in  remiirionem  noftro- 
rum  peccamiiium,  ad  iiiftaiitlam  niebilominus  honorabilis  domini,  Domini  Bernardi  Magde- 
burgenfis,  Bremenfis,  fzverinenfis  cccleriarum  prepofiti,  omne  jus  proprietatis,  quod 
hactenus  liabuimus  in  curia  quelincborne  et  in  omnibus  bonis  ad  eandem  perünentibus, 
verdenfis  diocefis,  quam  nobilis  vir  Dominus  Burchardus  comes  de  Welpe  quondani 
a nobis  m feudo  tenuit,  cuni  pleno  confenfu  et  voluntate  omniutn  liereduin  noftrorum  pre- 
diclo  lionoralnii  doinino  bepnardo  prepofito  ac  conuentui  fanclimonialium-  roonafterii  in 
feevena  donauimus  liberaliter  et  perpetuo  transtiilimus  in  eofdero.  ln  cuius  rei  tefliinonium 
prefcnlem  literam  indo  eonfectam  eisdein  damus,  appenrionc  noftri  figilli  diligencius  robora- 
tam.  Datum  et  actum  anno  domini  millerimo  ducentefimo  nonageTimo  quinto,  in  die  bcato- 
rum  fabiani  et  febaftiani  martirum. 

Olod)  ttm  in  X.  ISannSecrfibrn  {anttlarcbiec  brfiiitliibni  Ciiginain 
Knm.  3»  AiRi  bet  Afnisl.  ^<mno»nfd)cn  tanttfurc^iDie,  ncldjc  birfe  Urtuiibe  aiifbcirabtt.  btRnbn  fl<t)  »^4  (in 
yngtuntniblatl  bctitlbcn  Ocbii'/  va<  (boifaQi  mit  cintn  ou^angtQbrn  Siaubtcburgfc^tn  Siegel  peef(|)en,  bc<b 
otibefcbrieben  iß. 


CCLXXV.  Si^u^o  unb  3ini|jbunbni9  swifi^ien  bem  SHarfijrofen  Otto  »on  SBranbenburg  unb 
bem  ^erjogc  Otto  von  lBraunfdj)Wcig>Sitiicburg  mit  näheren  lBcrabrcbun(;en  über  bie  Slrt  bcO  gu 
leijtenbcn  SScijlanbeO  im  goHe  eineO  ilricgeO,  oom  12,  2Jlärj  1*295. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Otto,  dei  gratia  Brandenburgenfis  marchio, 
Rccognofcimus  et  tenore  prefentium  publice  proteflamur,  Quod  cum  inclito  principe  auunculo 
noftro  kariffimo  doraino  Ottone,  duce  Brunsvicenfi  et  de  Lunenborcli,  placitauiinus 
et  conuenimus  in  hunc  modum,  quod  ipfum  et  ipfe  nos  vite  noftre  temporibus  contra  quos- 
libet  fuos  aduerfarios  et  noftros  iuuabimus  bona  fide,  jta  tarnen,  quod.  A auunculus  nofter 
predictus  noAnim  requiAerlt  adlutorium,  hoc  faciamus  ei  infra  qualuor  feptimanas  proximas 
fideliter  toto  poffe,  poAquam  ab  ipfo  fuerimus  requifili,  A infra  idem  tempus  ipA  non  poAu- 
inus  amicabilia  vcl  iuAa  placita  de  fuis  aduerfariis  procurare.  Contentus  autem  erit,  A ipfi 
poterimus  amicabilia  vel  iufta  placita  ordinäre.  Si  autem  in  nobis  defectus  fieret  in  premiiAs, 
quod  abAt,  eztonc  vna  ciua  decem  noAris  compromiiToribus,  noAris  militibus  inAra  fcripAi, 
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Lucliow  Intraliiinus  a<l  iacendnm,  jnde  nulhi  nocto  cxituri,  infra  quatuor  ebdomadas  pvoxi- 
nias,  infra  quas  ipli  iufla  vel  ainicabilia  placita  ordinabimus.  Sin  autem,  flatim  finitia  eifdein 
quatuor  feptimanis  jnde  exibimus  et  ipA  auxilium  nianuale  preßabimus,  dilatione  qualibet 
poftpofita,  prout  fuperiua  eft  exprelTuni.  Hec  autem  predicta  dicto  noßro  auuaculo  feruare 
promifimua  inviolabiliter  et  nobifciiin  et  pro  no)/is  promiferunt  llluftris  princeps,  dominus 
Otto  comes  de  Anhalt,  aimnculus  noßer,  Geuehardus,  Henricus  et  Fredericus 
dicti  de  Aluenfrciie,  Bernhardus  de  Plezecke,  Otto  aiica  de  poytlift,  Henri- 
Cus  de  Dannenberge,  Boldcninus  de  knefebek,  Ludolfus  de  Efebeke,  Al- 
bertus de  Luderiz  et  Conradus  de  Walftoive,  noßri  inilites  et  fideles.  Ab  huius- 
modi  autem  iiiuamine  excipipius>  fereninimum  dominum  noßrum,  Adolphum  Romanorura 
Regem  et-illußrem  principem  fratrem  noßrum  dominum  Albertum  marchionem  Bran- 
den borgen  fein  inclitiim,  contra  quos  nulliim  auxilium  impendemus.  Vt  autem  inter  nos 
omnis  dinienriuiiis  maleria  educatur,  ßatiiimus  ex  parte  noßra  llenricum  de  Dannenberge, 
Balde>%'inum  de  knefebek,  milites  noftros,  Nofter  uero  aiiuiiculus  predictus  Nobiiem 
\'irum  dominum  Conradum  de  Boldenfe  et  dominum  Th.  de  montc,  milites  fuos,  qui 
plenam  habent  poteßateni  a nobis  et  auunculo  noßro  fepedicto,  quod  quidqiiid  inter  nof  nune 
dinenfionis  vel  fubditos  noftros  vertitur,  vel  emerferit  iti  futurum,  id  infra  menfem,  poßquara 
ad  ipfos  delatum  fuerit,  tcrminabunt  in  amicitia  vel  in  iure.  Si  vero  dicti  quatuor  milites  in 
iure  difcordarent,  mediatorem  ad  huiusmodi  decideiidiim  elegimus  Illußrem  principem,  domi- 
num Ottonem  comitem  de  Anhalt,  cut  dicti  milites  id,  iu ’quo  difcordant,  fuis  litteris 
intimabunt:  et  quidquid  fuper  hoc  mediator,  poftquam  ad  ipfum  deuenerit,  infra  menfem 
proximam  iuftum  dixerit,  ratum  feruabitur  vtrobique.  Prelerea  qiio<lIi  aliquem  predictorum 
fideiußorum  vel  arbitroriim  aut  mediatorum  mori  contingeret,  c{uod  abfit,  infra  menfem  proxi- 
mam,. poftquam  fuper  hoc  inouiti  fucrimus,  cum  confenfu'  prcdicti  noßri  auunculi  loco  fui 
ßatuamua  alium  eque  dignuni.  In  huius  rei  teflimonium  prefens  feriptum  de  certa  noßra 
fciencia  confectum  ßgilll  noßri  munimine  duiümus  roborandum.  Datum  diftorp,  anno  det- 
mini  mülefimo  ducenteßmo  nonagcfimo  quinto,  in  die  beati  Gregoni  pape. 

ttlad)  tcni  ini  ASnijt.  $>annSccrfd)cn  £anttfaict)i«e  trfintliiticn  £tigina(i.  . 


CCLXXVI.  I)cr  SDIarfgrof  Ofto  »o«  iBranbrnburfl  ttantl,  old  l^onbl^ober  btd  : 

?aiibfrietcnd  in  Sot^fen,  bm  £)rto  ton  Sünebnrg,  brr  ©tobt  ^ilbedjtfim  Scijtonb  ju  Iti» 

jttn,  om  1,  Stugitjl  1295. 

Magaificentifrimo  Principi  et  Excellenti,  Auunculo  fuo  carißimo,  Domino  Otton», 
Duci  inBrunfwig  et  deLuneburg,  Otto,  Dei  gracia  BrandenburgenfisMarchio, 
Judex  Pacis  Regiae  per  Saxoniam  Generalis,  obfequioGm  et  fineeram  ad  quaeuis  beneplacita 
voluntatem.  Seria  nobis  Decanus  et  Capitulum  llillesheiinenfis  Ecclefie  conqueftione 
monftrauerunt,  quod  Confules  ciuitatis  Hillesheim enfis,  multitudine  populi  concitata,  in 
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emunitate  Hilles heimenfis  Ecclefiae,  iuris  online  praetermÜTo , violedtias,  efTractiones 
et  incendia  lemere  coiiimiferinl : et  licet  ipfi  Confules  cum  coinplicibus  fiiis  pro  foedo  facto 
tiujusmodi  excommunicationem  et  interdicti  meruerint  fcnicntiam  reportare,  iidem  tarnen  fen- 
teiitias  ipfas  vilipendcndo,  aliorum  fibi  confortia  aflimientes,  ad  deftruclionem  Ecclefiae  et 
inuafioncm  bonorum  ipfius,  vt  dicitur,  macbinantur.  Cum  igiturHillesheinienfis  Ecclefia 
non  immerito  pace  gaudere  debeat,  rjuam  iftius  Epifcopus  cum  cocteris  Principibus  iam  fir- 
mauit,  Burgenfes  vero  minime;  Serenitatem  veftram  multa  precum  inftantia  duximus  exhor- 
tandam,  qüatenus  fi  praedictis  ciuibus  contra  Hilles  bei  me  ii  fern  Ecclefiam  conliliis  et 
auxiliis  adftare  arupialiter  concepiftis,  eiusdera  concepti  propofituni,  quoad  dum  muluLs  aflsn 
tibus  alloqui  nobis  poterimus  Omnibus  poftrogatis  negotiis,  petimus  prorogari.  Datum  Bero- 
lini,  in  die  S.  Petri  ad  vincula,  Anno  MCC  LXXXXV. 

0d)tib,  9ta(^rid)l  ».  IltrI,  Maat.  doc.  6,  3S0. 


CCLXX^II.  ’ l;cr  2Jlar!grflf  Cito  Veit  SPrantmbiirg  »crpflit^trt  fid)  btm  ^crjoge  Ctto  toon 
SBr(«Hiif4>wtig , mit  bcit  ^cmt  tfon  5ßenbm  feinen  (^rieben  ju  fdilicfien,  bcDor  i^rer  refp.  Jnntc 
nnb  04tteftcr,  |?cinrid>«  lecn  SBcrlc  Söithrm,  megen  bereit  Sluöjtattiing  genüge  gcleijlet  »orbcii, 

am  14.  Sfuguft  1295. 

Nos  Otto,  dei  gratia  Marcliio  Brandenburgenfis,  prcfcnlis  feripti  tenore 
proteftamur,  Quod  ciini  diiecto  auuuculo  noüro  Domino  Ottone,  lllurtri  Duce  de  Lu- 
neiiborcb,  jilacitauimus  in  hunc  modum,  Quod  cum  dominis  flauic  nullam  debeamus 
facere  compofitionem  fiue  fonam,  nifi  nepte  noftre,  forori  ipfius,  relicte  domini  H.  de 
Werle,  fuerit  de  dote  fua  fecundum  eonfilium  ainicorum  ruonim  fatilTactum.  ln  cuius  rei 
teftiiuonium  prefentes  liUcras  jiifriiiius  appcnfione  figilli  noftri  conümiari.  Datum  faltivedel, 
anno  domini  51®.  CC".  l.XXXXV^“.,  jn  vigilia  alTunipcionis  beate  iiiarie  virglnis. 

9Udl  bem  im  Aifiiijl.  ,paDufrn|'d)rn  üaiitr«  tirdjiec  bcßnblicbrn  Crijinalt, 


CCLXXVIII.  SWarfgraf  Otto  bon  Sranbenburg  unb  fein  0cl^rt  .^ermann  berlei^icn  ijirem 
©ctreuen  ßbriftian,  IBogte  ju  Goburg,  bao  Dorf  0uljbad)  itt  ber  ©raffeiftoft  ^enneberg, 

am  4.  September  1295. 

Nos  Otto,  dei  gracia  Brandenborgenfis  marchio*,  et  Hermannus,  eiusdem 
Ottonis  filius,  recognofdmus  et  prefentibiis  publice  proteftamur,  quod  nos  viru  Arenuo  et 
difereto,  Criftano,  noftro  fideli,  in  Coburg  aduocato,  villam  Sulzebach  cum  omnibus 
attinenciis,  pratis,  pafciiis,  filiiis  et  neinoribus,  contulimus  titulo  feodali,  hoc  adiecto  mode- 
raraine, quod  fl  eidem  Chriftano  fumme  neceffitatis  articulus,  quod  abfit,  immerferit,  liceat 
tune  eidem  predictam  villam  vendere  pro  fua  iiecelTitate  redimenda,  cum  attioenciis  et  per- 
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tincnciis  anlediclu.  Datum  Molhufea,  anno  domini  mincfimo  ducentefimo  Donageiimo 
quiuto,  iu  die  beati  Marcelli. 

9)o4)  Ititinibnitu^  I.  6.  36,  iinb  (Btuiut,  S(f(^r.  gSi|](nt(.  (»bürg  II.  163. 


CfLXXIX.  2JIarl;trflf  Sübrc^it  öen  iBranfcctiburg  erflärt,  bie  356’rfcr  unb  ©^Ön» 

fclbr,  tvrlc^e  bie  '.'Oii  2Bcbcl  »ott  t^m  ju  Se^it  ju  beft^en  be^au|>tei  ^abeii,  ju  ^imtment  unb 
ni4)t  jur  3J{art  ge()ären,  am  24.  91))ril  1296. 

Noa  Albertus,  de!  gracia,  iMarchio  Brandeuburgcnris,  Lufacie  ac  Lan- 
dcsbergenfis,  Recognorcimus  — quod  he  uille,  uidelicet  Zelchowe  et  Schoneuelde, 
iacent  in  ducatu  Stettinenfi  cum  omnibus  diftinctionibiis  eanindem  et  non  in  Marchia, 
et  pertinent  Nol)ili  Principi,  noftre  charifiiine  forori,  doiniiie  Mechtilde  Duciffe  Stetti- 
nenfi, et  eins  filii.s,  noflris  dilectis  Auunculis,  domiiiis  Barnim  et  Otthoni,  Ducibiis 
Stettiiieiiribus,  et  eonim  veris  et  legittiiiiis  heredibus,  Licet  tarnen  Ilaffo  et  Ludolphus 
de  Wedele  milites  easdem  a nobis  in  pheoduin  uoluiflent  habuilTe.  Teftes  huius  rei  funt 
ftrenui  Splinter  Hake,  Reiinarus  de  Wolcow,  Volfecfcinu.s  de  Mcisholte,  Fri- 
dericus  de  Brunkowe,  Hinriciis  de  Zidow,  Anfelmus  et  Henningus  de  Blan- 
kcnborch,  milites,  Glierardus  Speninghe  famulus,  Rudolphus  Archidiaconua 
V'redcb ergenfis  nofter  Prothonotarius  et  alii  plures  fide  digiii.  Datum  Bercnwolde  in 
Cimiterio,  Anno  domini  lyUllcfimo  Ducenteriuio  nonagcriino  feptimo,  feria  quarta  ante  Philipp! 
et  Jacob!  Apoftolorum. 

9)ai^  rlnrr  Kb|<^rip  »on  SSctlbiAcfl  ^anb. 


CCLXXX.  ilöniq  5lboI|>^  »eifcl  ben  2Jlarh3rofcii  Otfo  son  Sratibfnburg,  ola  ^»aubtniami  bcö 
Canbfricbend  in  0a4>fcn,  unb  ©crlnt^  »cii  SBntbrrg,  old  ^jauptnmim  bca  Sanbfricbend  in 
ringen,  jur  ^anb^abung  gcwiijcr  fiifcmitiiiffc  in  oac^teit  bcd  5lbtcd  ju  SBalfcnrieb  an,  am  2. 3uH  1296. 

Adotfus,  Dei  gralia  Romanorum  rex,  femper  augiiftns,  univerßs  facri  Romani 
imperii  hdelibus  prefentes  littcras  infpecturis  gratiam  fuam  et  omne  bonum.  Litteras  infra 
feriptas  vidimus  et  perfpeximus  tenorem  h'uiusmodi  continentes : Nos  Gerlacus  dominus 
de  Bruberg  rapitaneus  et  duodeeim  pacis  confervatores  per  torram  Thuringie  generalis, 
recognofciinus  et  ad  univerfuniui  notitiani  cupimus  pervenire,  quod  in  iudicio  coram  nobis 
proxima  quarta  feria  ante  feftum  beatoriim  Viti  et  Modefti,  ad  inftantiam  vcnerabilis  viri 
domini  Hermann!,  Abbatis  cenobii  Walkenredenfis,  requifitum  fuit,  utmm  pro 
delicto  perfone  debeat  ecclefia  vel  ceiiubium,  cuiiis  iilin.s  effe  dinofeitur,  de  jure  ineufari,  aut 
dampniini  exinde  live  gravamen  alupiod  reportare.  Ail  quod  debita  deliberatione  prehabita, 
refponfum  fuit,  uec  non  ab  omnibus  aftautibus  approbutum,  ([uod  delictum  perfone  non  debeat 
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ecclefia  luere  nec  alicuius  fatiffactionis  gravamhii  fubjacere.  In  cuius  rei  teftimonfum  prefen- 
lem  litteram  figillonim  iioftrorum  niuniniinc  fccimus  roborari.  Teftcs  huius  facti  funt:  domi- 
nus Hermannus  de  Orlamunde,  FTidericus  de  Bia:belingen,  Fridericüs  de 
Rabenswalt,  Guntberus  fenior  de  Swarzeburg,  comitcs,  et  alii  quam  plures  fide 
digni.  Datum  in  Wizzenfe,  anno  Domini ,MCCXC\1.  XVlIl.  Kal.  Jvdii.  Item  alia  littera: 
Nos  Gerlacus  dominus  de  Bruberg,  capitaneus,  et  duodecim  pacis  confervatores  per 
terram  Thurin gie  generalis,  re.cognofcimus  et  ad  univerfonim  notitiam  cnpimus  pen'enire, 
quod  conftitutus  in  noftra  prefentJa,  videlicet  proxima  fcria  quarta  ante  feftuin  beatonim  Viti 
etModefti,  vencrabilis  vir,  dominus  Hermannus,  abbas  cenobii  Walkenredenfis,  de 
homicidio,  fupcr  quo  fticnnuus  vir  Alexander  de  Wernrode  et  fui  aniici  ipfum  incufa- 
verunt,  quod  ex  fuo  inflinrlu  perpetratum  fuilTet , ad  fanctos  fanctonim  fe  corain  nobis  legi- 
time et  falis  rite,  nec  non  rationabiliter  expiirgavit.  Hinc  est,  quod  nos  concorditer,  prout 
etiaui  inter  nos  communis  fcntcntiä  dictavit,  predidnni  dominum  abbatcm  ab  huiusmodi  cri- 
niine  five  forcfacto  manifefte  dicinnis  et  clamamus  elfe  per  omnia  iunocentem.  Quicumque 
autem  deinceps  ]>rcratum  dominum  abbatem  aut  fuum  monafteriuin  rationc  huiusmodi  delicti 
vellet  impugnare,  vcl  eos  gravare  (pre)fumj>rcrit,  indignationem  gloriofifnmi  domini  noftri,  incliti 
Adoin,  regis  Romanorum,  et  noftram,  nec  non  totius  terre  Thuringie  oDenfara,  fe 
noverit  incurfurum,  In  cuius  rei  teftimonium  prefentem  litteram  munimine  noftroruni  figillo- 
rum  fecimus  roborari.  Teftes  huius  facti  funt:  dominus  Hermannus  de  Orlamunde, 
Fridericüs  fenior  de  Bichelingen,  Fridericüs  de  Rabenswalt,  Guntberus 
fenior  de  Swarzeburg,  comitcs,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  in  Wizzenfe, 
anno  Domini  AICCXCYI.  XVIII.  Kal.  Jiilii.  Nos  itaque  devotis  fupplicaliunibus  honorabilit 
viri  Hermanni,  abbatis  monaftorii  Walken  reden  fis,  favorabiliter  inclinati,  tiniverfa 
fuperius  contenta,  ficut  rite  et  provide  facta  funt,  ratificamus  et  prefentibus  confinnamus, 
maudantes  illuftri  Olto.ni,  Marchioni  Braudeuburgenfi  principi  noftro  per  Saxo- 
niam,  et  nobili  viro  Gcrlaco  de  Bruberg  per  Thuringiam  capitaneis,  ac  aliis  pacis 
confervatoribus , 'qui  pro  tempore  fuerint,  ut  'confinhatiunem  noftram  liuiusmodi  iaciant  et 
procurent  inviolabijiter  obfervari.  Datum  in  Frank eiifort,  VI".  Non.  Julii,  indictione  nona, 
anno  Domini  M".  CG®.  LXXXXVI".,  regni  vero  noftri  anno  quinto. 

• Ädd)  HttrG(t(n  in  Wilkii  Ticcoiami.  Append.  S.  121  »123  unk  Pertz,  Monument,  biftoric.  Gernis- 
niae  IV,  Legum  11.  464. 


,CC1.<XXXI.  3tß>Mtl)t  unb  Otto,  9Jlarh3raftit  tjcn  Sranbenlmrg  »cilflufcit  toö  £erf  Sc^toidjtcn- 
btrg  ber  0tabr  gricblaitb,  om  26.  ©epttmber  1296. 

In  den  Namen  der  billigen  Dreifaltigkcitt  Amen.  — Wy  Albrechtt  und  Otto, 
von  gadef  gnaden  Marckgraueii  tho  Brandenburgk,  bekennen  und  willen,  datt  id( 
kamen  fcball  an  bekenntniffe  eines  Jewelcken,  datt  wy  datt  dorp  Sebwichtten borg  nnt 
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allem  acker,  buwet  und  ungebuwet,  wifcheii,  weiden,  liollen  und  mit  allen  ihobeliuringe,  mit 
fudamen  Rechtte  und  Freiheit,  alfz  tvie  dat  perrülinIJeh  bett  nu  geliatt  hebben,  vnfen  leiien 
^truwen  Rattmannen  und  gemeinheitt  der  Borger  vufer  8tadt  frcdeiant  hebben  vorkoäft, 
frie  tho  befittende  tho  ewigen  tiden;  die  freilieitt  des  dorpes  und  giieder  die  dartho  gehören 
Iiebben  wy  geueu  der  Menheitt  derfülucn  Stadt  alfo;  datt  fe  datt  dorp  mit  allen  Anen  tho- 
behoringe  fonder  bede  quid  und  frie  fcholen  befitteii  tho  e^vigen  tiden.  Vor  datt  dorp  und 
frieheitt  hebben  de  Rahttmann  tho  der  Tidt  von  der  Menheitt  wegen  uns  hundert  und  ^ieff 
und  acliltentich  pundtt  Brandeubiiigifclicr  penninge  gentzlicken  bethalet.  Vp  datt  dielTe  Kop 
und  gifft  redlicken  gefchehen,  in  thokamender  Tidt  von  vnfern  Naehkotneu'  nielit  werde  ge- 
bracken, hebben  wy  dielTe  dinge  und  breue  fchriuen  latlien  und  mit  anbengunge  vnfexs  in- 
gefegellz  beueftigtt.  Tilge  delTer  AndtBuffo  von  llenborch,  Wilcke  Sonecke,  Rklder 
und  velc  andere  Clerick  und  Leven,  de  glovenwerdich.  Gefchehen  to  Eucrdtswolde,  na 
der  Bordt  Chrifti  vufers  Hern  MCCLXXXXVI.,  des  Middeweckens  vor  Michaelils. 

atutloff,  Cod.  di)>l.  hilt.  Megalop.  I.,  159. 


CCLXXXII.  9Jlorfi(raf  Otto  ooti  Sranbcnhitrs  confenHrt  in  eine  0c^eii!inig,  toel^ie  ber  Sttf« 
niifibe  itonig  9Uibol)>()  an  baO  SSiotlmm  ^afel  oorgenontmen  ^t,  am  17.  ^tuguft  1297. 

Nos  Otto,  dei  gratia  Marchio  BrandenburgenPis,  princeps  facri  Rom.  imperii, 
notum  facimus  prefentium  infpectoribiis  uniuerfw,  quod  cum  olim  preclare  memorie  ferenif- 
Amus  Dominus  Rudolfus,  Ronianorum  rex,  traiiftulerit  jura  patronatus  eccliTiarum  in 
Ougft  et  in  Zeyningen  Bafileenfis  diocefis,  ad  imperiuiii  pleno  jure  pertinentia,  in  boiie 
memorie  Dominum  Henri  cum  Bafileenfein  Epifcopum  et  ecclefiam  liiam,  pro  oidi- 
nandis  in  eadeni  ecclcfia  BaAleenA  dunbiis  prcsbvteris  in  remedium  animarum  fclicis  recor- 
dationis  Domine  Anne,  quondam  inelyte  Romanorum  regine,  contlioralis  fue,  et  illuftiis 
Domini  Ilartmanni  Glii  fui;  de  confenfu  principum,  quonim  fuper  hoc  patentes  litcre  funt 
conferipte;  nos  dicte  translationi  feu  donalioni  confcnlimus  et  ratain  baberi  volumiis  prefeii- 
tium  teftimonio  literanim.  D.'ituni  in  Cadano,  anno  domiiii  M".  CC®.  XC*.  feptimo,  in 
octaua  S.  Laurentii  martiris,  Jiidict.  X 

Hu«  (Briden’«  Cod.  V.,  84,  85.  2)ie  Urfuntl  ifl  )n  Sabon  in  S5^aeii  bolirt,  »o  bii  e^urfbflrii  bumol«  »tgffl 
bet  Hbfetuiig  9tubslp(«  eerfaanell  »oeen. 


CCLXXXIII.  JlHarfgraf  Sllbret^t  oon  Sranbenburg  bcjtatii^t  bem  So^anniter  ^ ßomt^ur  jit 
Särauttft^eig  uiib  ®arbot»  bie  »on  ^ermann  »on  2S3arburg  erfauften  beiben  Dörfer  uitb  ben 

.^)of  9lemerow,  am  15.  ifflai  1298. 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatis  ameru  Cum  Rerum  geftamm  certilTima  repre- 
rentatk)  At  feriptura,  que  de  verboruro  ferie  redactorum  in  ipfam  nihil  minuit  neque  raiitat, 
n.  Sb.  1.  2B 
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üipientum  .decrevit  iDduftria,  vt  ea,  que  aguntur,  debita  literarum  ferie  et  fidelium  roborentor 
tefUmonio,  ne  pofteris  dubiurn  oriatur.  Proinde  noa  Albertus,  dei  gracia  Marchio  Bran- 
denburgenfis,  recognofcimus,  et  in  publicam  noticiam  devenire  cupimus  fingulorum,  qui* 
bus  prefentes  fuerint  recitate,  quod  miies  nofter  ßrenuus  et  ßdelis  llermannus,  de  War- 
borch  dictus,  bona  fubfcripta,  videlicet  villam  Magnaro  Neaierow,  villam  Paruam  fiue 
Slauicalem  Nemerow,  et  ciiriam  Nemerow,  cum  omnibus  agris  cultis  et  incultia, 
lignis,  lilvis,  nibis,  aquis,  molendiiris  ediGcatis  vel  edificandis,  pafcuis,  pralis,  cum  integru 
diftinctionibus  et  generaliter  cum  omnibus , que  ad  dictas  villas  et  ad  curiam  pertinere  dioo- 
fcuntur,  cum  omni  jure.  Acut  dicta  bona  a nobis  habuit,  riria  religioAs  et  in  Chrifto  Reve> 
rendis,  videAcetFratri  Ulrico,  Swaf  dicto,  Commendatori  domorum  inBrunswycb 
et  Gardow,  Ordinis  S.  Johannis  Hofpitalis  Iberofolimitani,  et  omnibus  fuis  confratribos 
ejusdem  Ordinis,  pro  fexcentis  et  triginta  talentis  BrandenburgenAum  denarionim  cum  noAro 
oonfenfu  Yendidit  et  dimiAt,  idemque  Frater  VI ricus  dicta  fexcenta  et  triginta  talenta  eidem 
Hermanno  perfolvit,  qui  ea  Aifcepit,  et  dicta  bona  nobis  ad  manus  dicti  Fratris  VIrici, 
et  Aionim  confratrum  ejusdem  ordinis  voluntarie  et  libere  reAgnauit.  Nos  igitur  attendentes 
dictonim  fratram  vitam  celibem,  bonorum  operum  frequentiam,  ordinis  fanclilatem,  fperantes- 
que  in  am'ma  et  corpore  apud  Deum  püs  ipforum  meritis  adjuvari,  ad  laudem  Dei  omnipo- 
tentis,  ejusdem  Matris  Marie  Virginis  perpetue  et  beati  Johannis,  pro  falute  animarum,  noftre 
uidelicet  et  progenitonim  ac  Aliorum  et  heredum  ac  ruccelTorum  noArorum,  proprietatem 
eorundem  bonorum  eidem  Fratri  Vlrico,  et  fuis  confratribus  ejusdem  Ordinis  dedimus  et 
prefentibus  damus,  ifa  quod  eafdem  villas  duas  cum  curia  predicta,  cum  omnibus  fuis  per- 
tinentiis  Abere  perpetuo  poITidcbunt.  Ab  liominibus  enim  in  eisdem  bonis  liabitantibus  ex 
nunc  et  deinceps  per  nos,^  vel  noAros  fuccelTores,  aut  noAros  aut  ipforum  Advocatos  vel 
Bedellos  nel  ipforum  nuncios,  nnnquam  precaria,  nuuquam  cumium,  vel  alia  feruitia  requi- 
rentur,  et  ad  cuftodienda  propugnacula,  vel  ad  viarum  tranfitus,  qui  wlgariter  Landrvere 
dicimtur,  nunquam  de  cetcro  tenebuntur,  fed  quicquid  idem  Frater  VI ricus,  et  fui  confraires 
predicti  cum  ipAs  hominibus  fecerint,  gratum  tenebimus  ac  ratum.  Infuper  quia  idem  Frater 
VI ricus,  cum  adhuc  fecularis  effet,  nobis  exhibuit  feruitia  valde  grata,  et  ipfum  in  omnibus 
Adelem  femper  inuenimus  et  conftantem,  ipfum  cenfemus  merito  fpecialiter  honorandum,  nt 
ipfe  bona  regat  et  poITideat  ad  tempora  vite  fue,  nec  ipfum  absque  fuo  confenfu  ab  eisdem 
volumus  aliquatenns  amoveri.  PoA  mortem  autem  ipfius  difponat  Magifter  Ordinis  de  ilAs, 
Acut  de  alfis  bonis,  prout  Ordini  novit  expedire.  N^e  autem  hec  noAra  gracia  eidem  Fratri 
Vlrico  vel  Ordini  in  pofterum  violari  valeat  aut  infringi,  prefentes  inde  confectas  Agilli  noAri 
•ppenAone  juffimus  communirL  Teftes  antem  hujus  Amt  Nobiles  viri,  videlicet.  Dominus 
Heinricus  Magnopolenfis,  gener  nofter  dilectus.  Dux  Otto  Stetynenfis,  amiculos 
nofter.  Dominus  Nicolaus  de  Roftock,  gener  noAer,  Domicellus  Nicolaus  de  Wcrie, 
IncAti,  Reverendus  Pater  Dominus  Dythmarus  Abbas  ecclefie  Colbazenfis,  Domi- 
nus Nycholaus  Prepofitus  in  Vredeland,  Dominus  Prepofitus  in  Soldin,  Do- 
minus Hermannus  Prepofitus  in  Landesberghe,  Capellani  noftri,  Reyneke  de 
Wulkow,  Rudolfus  de  Liewendal,  Albernus  deBruncow  etWernerus  Splint, 
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fililites,  et  quam  pliirea  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  in  Soldin,  per  manus  Johannis 
Notaiii  noftri.  Anno  Domini  MCCXCVUL  die  afcenrionis  ejusdem. 

Kai)  ttn  CtigiaaU  M M.  Otb.  Aob.-Nni)iM<  3*b.  Oibtn  IX.,  Vol.  4.  — €Stbt  f(b(et(«fic  Vbbtlift  bitftt  Ur< 
fuBb«  Vrlinbtn  <14  ■«  <B(C(frp’<  Fragm.  March.  IV.,  II,  iiab  Su4b«lt>  bet  fbam.  IV.,  .Mab.  6.  U4. 
StlTn  in  ba  0if4>  bei  (Stf^lttbib  «sn  ffiaibutg.  Stil  L 


CCLXXXIV.  aWarlgraf  ^mnonn  t>on  Srflnfctttburg  berietet  an  ben  We 

SUbertd  )um  9tfmifi^tn  jldntgt,  am  28.  1298. 

Sanctiflimo  in  Chrißo  patri  ac  doroino  fuo,  domino  Bonifacio  facrofancte  Romane' 
ecclefie  fummo  pontifici,  Hermannus,  Dei  gracia  marchio  Brandenburgenfis  ac 
dominus  in  Henneberch  cum  fiiiali  reverentia  devota  pedum  ofcula  beatorum.  Vacante 
iampridem  Romanorum  regno  per  mortem  dive  recordationis,  domini  Adolfi  quondam  Ro- 
manorum regis,  nos  una  cum  ceteris  Germanie  principibus,  ad  quos  Romani  regia  electio 
in  imperatorem  poftmodum  proraovendi  de  iure  et  antiqua  confuetudine  dinofeitur  perdnere, 
pro  falubri  flatus  imperii  reformatione , et  pro  celeri  Romanorum  regis  futuri  creatione,  nec 
non  propter  evidentem  tocius  rei  publice  utilitatem,  et  urgentem  facri  imperii  neceflitatem, 
convenientes  in  unum  poll  varios  et  diverfos  tractatus,  inter  eosdem  principes,  nollros  colie- 
gas,  et  nos  habilos,  penfata  rei  publice  utilitate,  omnium  noftrum  voluntate  imanimi  et  con- 
fenfu,  prefixa  fuit  dies  ad  eligendam  perfonam  ydoneam  in  Romanorum  regem,  videlicet  fexto 
Kalendas  Augufti  in  civitate  Franchenvurte,  loco  ad  hoc  debito  et  confueto.  Qua  die 
vocatis  Omnibus,  qui  voluerunt,  debuerunt  et  potuerunt  commode  interefle,  convenientes  ibi- 
dem cum  prindpibus  antedictis,  poft  varium  et  maturum  cum  omnimoda  follicitudine  de  futuri 
Romanorum  regis  electione  diligenti  premifla  deliberacione  tractatum,  Spiritus  fancti  gratia 
primitus  invocata,  in  illuflrem  virum  dominiim  Albertum,  d.ucem  Auftrie  et  Styrie, 
virum  utique  nobilem  et  potentem,  de  regali  profapia  procreatum,  laudabilia  ftrennuitatis 
pafeme  veftigia  imitantem,  in  omni  virtuofitate  morum  et  converfationis  multipliciter  commen- 
datum,  valentem  et  potentem  iura  imperii  regere,  defenfare  et  in  melius  reformare,  ac  in 
llata  tranquillo  et  pacifico  confervare,  tamquam  in  magis  utilem  et  idoneum  tanto  regimini 
gubemando,  habito  ad  rei  publice  utilitatem  et  profectum  refpectu  potifliino,  de  communi 
confenfn  principum  eorundem,  omnium  ac  etiam  fingulonim,  oculos  noftros  iniecimus,  ipfum 
in  regem  Romanorum,  in  imperatorem  futurum  promovendum,  una  cum  principibus  antedictis, 
voto  unanimi  concorditer,  rite  et  ligittime  eligendo,  cum  foUempnitatibus  debitis  et  confuetis. 
Qua  quidem  concordi  electione  quafi  divinitus  celebrata,  eundem  cum  inenarrabili  immeniitate 
tripudii,  omnium  applaudante  caterva  nobilium,  nec  non  popidi  comitiva  letante,  ac  in  fupeme 
laudis  canticum  gratulabundius  alTurgente,  cum  magna  prccum  inftantia  et  follicitudine  dili* 
genti  duximus  reqmrendum,  ut  ipfe  elecüoni  per  nos  concorditer  de  ipfo  celebrate  precipue 
propter  Deum  et  utilitatem  rei  publice,  fuum  dignarelur  impertiri  confenfuin,  qui  tandem 
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ooftra  et  priDcipum  aliorum  de\ictus  infUnlia,  nec  non  totins  populi  acclamantis  laudabiHbiu 
defideriis  fuperatus,  tarn  onerofi  regiminia  fareinam  fubenndo  bu)uamodi  eleetioni  de  fe  cele- 
brate  iegittime  annuit  et  confeiilit.  Uuapropter,  pater  fanctiniine,  ut  de  regia  lic  electi  per- 
fona  läcToranctc  llumane  eccleße  matri  noftre  pürfime  nova  gaudta  cumulcntur,  prefertini  cum 
idem  rex  fit  fide  Katholicus,  ecclefianim  amator,  iiiftitio  cultor,  confilio  pnllcns,  propriis 
potens  viribus  et  muhoruin  potentum  aniiiitate  connexus,  Deo,  ut  opinatur,  amabilis,  et  hu- 
manis  afpeciibus  gratiofus,  ac  infaper  corpore  Arennuus  et  in  actibus  bellicis  contra  perfidos 
fortunatiis,  propter  quod  f|>eranius  in  eo,  ipii  reges  et  regna  conftituit,  ut  fiib  eins  principatu 
paciGco  (piies  regiio  proveiiiet,  pax  ecclefiis,  coiicordia  plebibus,  et  inoribus  difciplina,  dictum 
regem,  veflruni  et  facrofaiicte  Romane  ecclefie  devotum  fdium,  paterno  veftre  fanctitatis 
applaiifu  riifripientes,  ijiruin  favore  et  bcnignilatc  folila,  in  Abi  coinmiflb  regimine  dignemini 
gratiofias  conl'overe;  quem  procul  dubio  fentietis  intrepdum  lancte  matris  ecclefie  pugilera 
et  iiivictum  Katholice  tidei  defenforem.  Devotum  igitiir  fancle  matris  ecclelie  filiuin  per  nos 
ceterosque  principes  cicctores,  tarn  rite,  tarn  provide  fic  eleclum  gratiofe  et  benivole  profe- 
quentes  ac  ex  afHuenIi'  paterne  diilcediiie  pietatis  mifericordilcr  anqilectentes  eiindem,  cum 
fanctitati  veftre  placucrit  et  videritis  opjiortunum , ad  imperialis  faftigii  dvadema  dignemini 
evocare,  ut  fciant  et  intelligant  univerfi,  quod  pofuerit  in  lucem  gentium  vo»  Dominus  et  per 
veftre  fanctitatis  arbitrium  orbi  terre  p<>ft  nubilum  exoptata  feienitas  elucefcat.  In  cuius  rei 
teAimoDium  fempitemum  et  evideutiani  pleniorem  prefentes  literas  confcribi  et  noftri  pendentis 
Agilli  munimiue  iuffimus  roborari.  Actum  et  datum  in  Franclienvurte,  anno  Domini 
MCCLXXXXVIU.  V.  Kalendas  Aiigiifti,  iiidictione  XI. 

Kid)  tcm  £rigina(e  in  S.  unb  eiaaM*tlri^i«t  tnWitn.  — Moaumenta  hittorica  Ger- 

mitnUe  IV.  Leg,  U.  467. 


CCLXXXV.  Die  (S^urfurflen,  barunter  SRorfftraf  Otto  »eit  Sranteiiburg,  6cri4>te«  an  bttt 
55apjt  über  biefclbe  Ädiiigewa^I,  om  28,  3»'li  1298, 

Sancliflimo  in  Chrifto  patri  et  domino  fuo,  domiuo  Ronifacio,  facrofancti  Romane 
ecclefie  fummo  pontifici,  Boemundus  Dci  gracia  Trevirenfis,  Gerhardus  Alagun- 
tinenfis,  et  Wicboldus  Colouienfis  ecclefiarum  arcliiepifcopi , Rudolfiis  conies 
palatinus  Reni,  dux  Bawarie,  Albertus  dux  Saxonie,  et  Otto  marchio  Bran- 
denburgen  fis,  Romanoriim  regis  et  antiqua  confuetudine  eicctores,  devota  pedum  ofcula 
beatonim.  Vacaiite  iampridem  Romano  regno  per  mortem  divc  recordationis  domini  Adolfi, 
quondam  Romanorum  regis,  nos  principes  prcfati  apud  Magiin  tiam  pro  falubri  fiatus  ini- 
perii  reformacione,  et  pro  celeri  Roiuanurum  regis  futuri  creacione,  nec  non  proyifer  eviden- 
tem tocius  rei  publice  utilitatem  et  urgentem  lacri  imperii  necellltatem  convenieutes  — nie 
in  der  vorÜehenden  Urkunde.  Datum  et  actum  apud  Franclienford,  aiiiio  Domini  AK'CliU. 
V,  Kaiend.  Augufti,  indictione  XI. 

boa  Original  bf<  Ä.  Ä.  ffltb.  ^at-,  mib  etaall-Krc^fM«  in  fflirn.  ttn«^  in  Monomenta’ bitt 
Germauüae  IV.^  Leg.  IL,  467.  autfgtldffnirn  (SirUrn  birfrr  Urrunbc  flinntini  nii  bcr  frorigni  ßfttrfiit. 
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CCLXXXVI,  Dfr  (T^urfurflctt  5Wanbat  Wf^cn  btr  Äönigdwal^I,  tpobci  SUlorfgraf  Otto  old 
(S^urffirfl  mttoirfntb  Auftritt,  »om  28.  3uli  1298. 

Gerhardiis,  Dei  gracia  Moguntinenfis,  Boymundus  Treverenfis,  nee  fion 
Wigboldus  Colonienfis  eccletiarum  arcliiepifcopi,  Wcnezlaus  rex  Boeniie,  Rudol- 
fus  comes  Palatinus  Reni,  dux  Bawarie,  Albertus  dux  iSaxonie,  nec  non  Otto 
marchio  B^randenburgenfis,  Romanoruni  regis  de  iure  et  approbata  confuetudine  eie* 
ctores,  nniverfis  archiepifcopis,  epifcopis,  abbatibus  et  prelatis,  regibus,  diidbus,  marchioiiibus, 
eomitibus,  baronibus,  nobilibus,  cetcrisque  facri  Romani  iniperii  lidclibus,  faluteni  in  eo,  (|iii 
eft  Omnium  vera  falus.  Vacante  iam  pridem  Romanonim  regno  per  mortem  dive  recorda- 
tionis  dumini  Adolfi  quondam  Romanonim  regis,  nos  principes  prefati  apud  Mogiincian 
pro  falubri  facri  ftatus  iin|ierii  rcformacione,  pro  celeri  Roinanuriim  regis  futuri  creacione, 
sec  non  propter  evidentem  et  opportunam  tocius  rei  publice  ntilitatem  et  urgentem  necef!':- 
tatem  eiusdem  imperii,  convenientes  in  ununi,  polt  varios  et  diverfos  tractatns  inter  nos  ba- 
bitos,  ])enfata  utilitatc  rei  publice,  oniniuni  nortrum  voluntate  unaiiinii  et  confenfu  preGxa  fuit 
dies  ad  eligendam  perfonam  ydoneam  in  Roinanorum  regem,  vidclicct  fexto  Kalcndas  Augu- 
fti,  in  civitate  Vrankin vort,  loco  ad  hoc  debito  et  confueto.  Qua  die  vocatis  omnibus, 
qui  voluerunt,  debueriint  et  potuerunt  commode  intereffe,  convenientes  ibidem,  poft  mullipli- 
cem  et  maturum  cum  omninioda  follicitudine  de  futuri  Romanunim  regis  electione,  premilfa 
diligenti  deliberatione,  tractatum,  Spiritus  fancti  gracia  primitus  invocata,  in  illuftrem  princi- 
pem  dominum  Alberturo,  ducera  Auftrie  ct  Stirie,  virum  utique  nobilem  et  potentem, 
de  regali  profapia  procreatum,  laudabilis  ftrennuitatis  paterne  veftigia  immitantem,  in  omni 
virtuofitate  morum  et  converfationis  multipbeiter  commendatum,  valentem  et  potentem  iura 
imperii  regere  et  defenfare  et  in  melius  reformare,  ae  in  ftatu  tranquillo  et  pacifico  confer- 
vare,  cum  follempnitatibus  debitis  et  confuetis,  tamquam  in  magis  utilem  et  ydoneum  tanto 
regimini  gubemando,  babito  ad  rei  publice  utilitatem  ct  profectum  refpectu  potilfimo,  de 
communi  confenfu,  omnes  et  fmguli  pari  concordia  oculos  noftros  iiiiecbnus,  ipfuin  in  regem 
Romanonim,  in  imperatorem  futurum  promovendum,  una  voce  votoque  unanimi,  concorditer, 
rite  ct  legittime  eUgendo.  Qua  cpiidem  concordi  electione  canonice  quafi  divinitus  celcbrata, 
eiindem  inenarrabili  immenfitatc  tripudii,  (imnium  applaudente  caterxa  nobilium,  nec  non  po- 
puli  coinitiva  letante,  ac  in  fupeme  laudis  caiiticiiiu  gratulabundius  allurgente,  cum  magna 
precum  inftancia  et  follicitudine  diligenti  duximus  reqiiirendum,  ut  ipfe  eleccioni  per  nos  de 
ipfo  facte  et  celebrate  concorditer,  precipue  propter  Deum  et  utilitatem  rei  publice  fuum  di- 
gnaretur  impertiri  confeiifum.  Qui  tandem  ouiuium  uoftnim  devictus  inftancia  et  nobilium 
caterva,  uec  non  tocius  populi  acclamantis  laudabilibus  votis  et  delidcriis  fuperatus,  tarn  one- 
rofi  regiininis  farcinam  fubeuudo,  buiusmodi  eleccioni  de  fe  celebrate  legitime  annuit  et  con- 
fenfil.  Quapropter  univerlitnteiu  veftram  rogamus,  requiriinus  et  bortamur  attente,  mandantes 
vobis  niebilominus  per  prefcotes,  quatenus  eidem  domino  Alberto  per  uns  in  Romanonim 
regem,  tarn  rite,  tarn  providc  fic  electo,  prefertim  cum  idem  rex  fit  fide  ('atliolicus  ecclelia- 
riini  amator,  iulticie  cultor,^  confilio  pollens,  potens  viribus  et  multonim  polentnm  arfmitatc 
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connexus,  Deo  ut  opinarour  amabilis,  et  humanu  aTpectibua  gradofus,  ac  infuper  corpore 
ftrennuu«  et  in  actibus  bellicis  contra  perfidos  fortunatua,  propter  quod  fperamua  b eo, 
qui  reges  et  regna  conftituit,  quod  fub  eins  principatu  paciCro  quies  regno  proveniat,  pax 
ecclefiis,  concordia  plebibus  et  moribus  disciplina,  fidelitate  ßncera  intendere  cum  devo- 
tlone  debita  ftudeatis  et  recognofcentes  ipfum  rite  et  canonice  electum  ad  regie  ceUitudinis 
dignitatem  et  gubemandam  rem  publicam,  adeo  fructuofis  eidem  confiliis  et  auxiliis  opportu- 
tiU  debeatis  alTiftere  et  fideliter  adlierere,  quod  veftre  promptitudinis  fubßdio  ngediante,  per 
eum  commilTum  a Deo  ßbi  regimen  geratur  utilius  et  lälubrius  gubemetur,  quodque  ßib  eo 
iura  lacerata  reintegrentur  imperii  et  ftatus  facilius  reformetur.  ln  cuius  rei  teßimonium  et 
evidentiam  pleniorem  prefens  decretum  confcribi  iulßinus  et  ßgillis  noftris  pendentibus  robo- 
rari.  Datum  et  actum  apud  Yrankinvort,  V.Kalendas  Augufti,.anuo Domini MCCLXXXXVUI. 
bdictione  XL 

9t«^  btn  Ctigisalc  K.  St.  (Bcteimrn  ^ul>,  imb  6iaaU<Vri^0(#  in  Sioi.  — Vi(t  MosomenU  lii* 
llorics  GermaDiae  IV.  Legoin  U|  470. 


CCLXXXMI.  SWarfgraf  ^rrmam«,  fo  »ie  SWarfgraf  Crto  t?on  SBranbenburg,  rrti^rilat  t^rcn 
Confenö  baju,  ba{5  Ä5ntg  älbtrt  bcm  grjbif^ujff  »on  Jrtcr  baö  bcmfelbnt  »om  Ä^ittge  abelp^ 
t^tbcm  ver^fänbete  9bci(befcbIo^  ^oc^cm  cigeut^ümlic^  abgetTtten,  am  29.  ^ult  1298. 

Hermannus,  dei  gracia  Marchio  Brau denburgenris,  Vniuerßs  prefentes  litte- 
ras  rnfpecturis  falutem  in  eo,  c]ui  eft  oninium  vera  Talus.  Cum  noßer  ad  ea,  que  Eccleßa- 
rum  refpiciunt  commoduin  et  fauorem,  deßderatur  aflenlus;  racioni  conuenit  et  equitati  con- 
fonat,  ut  talibus  alTentire  betiiuole  debeamus.  Sane  cum  TereniTlimus  quondam  dominus  Ado I- 
fus,  Romano  rum  Rex,  diue  memorie,  poTt  creacionem  Tuam  in  Regem,  conßderatis  fru- 
ctuoßs  feriiiciis  venerabilis  in  crifto  patris  et  doniini  Boemundi,  Treuerorum  Archie- 
piTcopi,  et  grauibus  expenßs,  quas  in  ipßus  Regis  electione  et  poß  pro  publica  vtilitate 
tarn  dicti  Regis  quam  facri  Imperii  fecerat,  obligaiierit  caßrum  Tuum  de  co eherne  cum  Om- 
nibus fuis  iuribus  et  pertinenciis  predicto  arcbiepifcopo  pro  tanta  fumma  pecunie,  quod  uix 
Tpes  eße  poterat  lucionis  (ßc);  Serenißimus  dominus  Albertus,  nunc  Romanorum  Rex, 
attendens  grata  Teruida,  que  dictus  ArchiepiTcopus  retroactis  temporibus  eidem  et  facro  Im- 
perio  impeiidit,  et  magnitudinem  expenfarum,  conßderans  eciam  quod  ßbi  et  facro  Imperio 
poterit  vlteriora  inpendere  fertiicia  in  futurum,  Et  volens  ob  hoc  eundem  Archiepifcopum 
et  Ecclefiam  Treuerenfem  condignis  attoilere  fauoribus,  Sepedicto  arcbiepifcopo  et  eins 
fauore  fuceeßoribus  fuis  et  Ecclefie  Treueren fi  Regali  largitate  in  emendacionem  fuoruni 
feodorum  donauit  et  concefßt  predictum  caßrum  de  kocheme  cum  omnibus  fuis  iuribus  et 
pertinenciis,  in  quibuscumque  rebus  conßftant,  Ita  quod  predictus  archiepifcopus  et  fui  fuc- 
' ceßores  dicti  caftii  perpetui  et  hereditarii  erunt  Burgrauii  et  poßeßores,  Tali  adiecta  condi- 
cione,  quod  quociens  iußa  et  certa  neceßitate  predictus  dominus  Rex  et  fui  fuceeßores  con- 
tra boftes  fuos  et  facri  Imperii  dicto  caßru  indigebunt,  Ucebit  eis  dictum  caßrum  intrare  et 
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enre  ad  inpognandum  et  invadeiidutn  holles  et  aduerfarios  memoratos.  Nos  igitnr  prefatis 
coDceflioni  et  donacioni,  tamquam  iuße  et  rationabilitcr  celebratis,  noftnim  conrenrum  fauora- 
biUter  inpertimur  liberum  et  expredum.  In  cuius  rei  teftimonium  et  roboris  fimiitatem  iigil- 
lum  noflnim  prefentibus  eil  appenfum.  Datum  et  actum  apud  frankenvort,  Anno  domim 
M*.  CC".  Donogeßmo  octauo,  lUL  kal.  Au^ftL 

Otto,  dei  gracia  Marchio  Brandenburgenfis.  Vniuerßs  prefentes  litteraa  in* 
fpecturia  falutem  in  eo,  qui  ed  omnium  vera  falus.  Cum  notier  ad  ea,  qiie  Ecclelianim  etc. 
(wie  oben).  Datum  apud  frankenvord,  Anno  domini  M’.CC'’.  nonogeflmo  octauo,  IQL 
kaL  Augudi. 

t(n  Ctiginalirn  in  ket  Mp(.  64nnit.  td  tOl,  SO.  SI.  — Seit«  Urfunbni  (Kmira 

•<Mli(t)  ftbnrin  bi«  aaf  bie  Sntt  fcruicU  vlteriora,  nefllt  in  tct  Utfunt«  bc«  Vtnrfgtafni  Cits  femicis  rti- 
Uora  in  Icfra  i(i. 


CCLXXXVIIL  Sllarffjraf  ^eratatm  eon  Sranbenhurg  utrltü^i  feinem' iSoqt«  in  Coburg  bod 
Oorf  Sreitenou  in  ber  Giroff^taft  |)enntberg,  ben  8.  Slugufl  1298. 

Nos  Hermannus,  dei  gratia  Brandenburgenfis  marchio  et  dominusFranc* 
konie,  tenore  prefentium  recognofclnnis  et  condare  cupimus  vniuerds,  quod  Criftano,  ad* 
uocato  nodro  in  Choburg,  ac  fuis  liercdibus  Icgittime  procreatis,  ob  grata,  que  nobis  im* 
pendit,  feiuitia  et  adhuc  impendere  poterit  gratiora,  villam  nodram  Breitenow 'cum  omni 
iure  et  iifurnictu  ipßs  conferimus  iure  feodi  perpetuo  podidendam,  dantes  eis  prefentes  litte- 
ras  in  tediinonium  fuper  eo,  noftri  figilli  muniinlne  communitas.  Datum  et  detum  in  Cho* 
bürg,  anno  domini  millefuno  ducentefimo  nonagefimo  octauo,  in  die  fancti  Cyriad  et  focio* 
mm  eius.  Huius  nodre  collationis  teftes  funt  dominus  Walthcrus  dcBarby,  dominus 
Heinricus  prepofitus  in  Arnburg,  Otto  de  Steyntal  et  quam  plures  alii  fide  digni. 

OUi^  frantbngifC^i«  Uttnnbtabu^  €.  37.  Olr,  LV.  e4)ulit(,  Ctpl.  Stilr. )in  R.  6.  307. 


CCLXXXIX.  Äßitiß  Sllbcrt  BcfläHgt  baö  6r5btötliitm  Sollt  unter  bem  3ot9ni|fe  HJlorl» 
grafen  Dtto  unb  beO  SDlorfgrafen  ^ermann,  ptto’ö  0o^neo,  am  28.  Slugufl  1298. 

Albertus,  dei  gracia  Bo  man  orum  Rex,  femper  Augudus,  Colonienfem  eccle- 
fiam,  a divis  Romanorum  Imperatoribus  et  Regibtis  bonis,  poffedionllnis,  priuilegiis  et  gra- 
tiia  dotatam  et  infignitam,  in  genere,  et  llieolonea  in  Andernaco,  in  Bunna  et  iii  Nuffia 
c.  p.  ö conceda  in  fpecie,  rata  et  firma  habens,  Wicboldo  Arcliiepifcopo  Colonienfi 
auctoritate  regia  dabüit,  donat,  innouat  ac  in  perpetuum  confirmat  eidemque  theoloneum  in 
Uerke,  predecedbri  ejus  Sifrido  collatum,  ad  dies  vitae  concedit  et  donat  Acta  funt  hec 
prefentibus  Boemundo  Treverenfi,  Gerharde  Moguntinenfi  Archiepifcopis,  Ru- 
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dolfo  duce  Bawarie  comite  palatioo  reni,  Ottooe  Marchione  Brandeburgenfi  et 
de  Laiidesberg,  Alberto  duce  Saxoaie  ac  Hcrmanno  juniore  fitio  Ottonia 
M arcbionis  Brandcburgenris.  Datum  Colonie,  V.  kal.  ISeptembris,  Anno  d. MCCXCV^lll, 
regni  aono  L 

RegelU  Tabularii  regii  Berolment  Mfpt  U,  260. 


CCXC,  aWurfgraf  ^cmtairn  »crfi^rcibt  feiner  ©nttin  9lnna,  einer  JodEtter  be^  Äbnig«  Sllbre^t, 
bie  Oraffebaft  ^enneberg  unb  feine  $enf(fiaft  in  gronfen,  am  25. 9?orbr.  1298. 

Hermannus,  dei  gracia  marcliio  Brandcnbiirgenris,  de  Hennenberch  et  de 
Landeaberch  dominus,  uniuerAs  crifti  fidclibus  prefentes  litteras  infpccturis  feu  audituris 
falutem  et  noticiam  rubferiptorum.  Prefentes  vite  negotia  confumit  edax  obliiiio,  et  accio- 
ncs,  qnas  innndiis  ordinat  et  disponit,  rucceffiuis  delentur  teniporuin  proceffibus  et  nioroeiitis, 
nifi  fidelis  feripture  teftinionio  in  tlicfauris  memoric  reponantur.  Ad  nniuerfitatis  igltur  veftre 
noticiam  tenore  prefencium  cupimus  peruenire,  quod  votiuis  cominoditatibus  et  honoribus  jn> 
clite  domine  Anne,  fereninimi  domlni  noftri  Alberti  Romanorum  Regis  filie,  thori 
noftri  confortis  karifrime,  alTeclu  puro  volentes  intendere,  ficut  decet,  fibi  comitatum  feu 
dominium  in  Hennenbcrcb,  nec  non  dominium  noftrnm  inFrauconia,  cum  homi- 
nibus,  ojtidi.s,  caftris,  inunicionibus,  villis,  (erris,  cullis  et  incultis,  filuis,  pafeuis,  pratis,  fore- 
ftis,  nemnribn.s,  piscaüonibus,  a([uis,  aquanmi  decurfibus,  poffeffionibus , monetis,  theloneis, 
vectigalibn.H  et  pedagiis  qiiibuscunque  juribus  et  jurisdictioulbus  omnibus  et  fmgulis  aliisque 
fuis  atünentiis  uniuerfi.s,  quocunque  nomine  feu  tytulo  cenfeaiitur,  ad  eundeni  comitatum  feu 
• dominium  pertinentibu.s,  tarn  iure  proprietatis  quam  iure  feu  tytulo  feodali,  a quibuscunque 
ipfa  bona  feodalia  in  terris  predictis,  videlicet  ab  Imperio,  a vencrabilibus  patribus  et  doiuiiiia 
Babenbergen fis  et  Herbipolenfis  Ecclefiarum  Epifcopis  Aue  a fuldenfis  et  Hirs- 
ubldenfis  Ecclefiarum  abbatibus  uel  a quibuscunque  aliis  teneantur,  ex  liberalitate  miuii- 
Aca  donainiis,  coiiArmanius  et  largiinur.  Vt  autem  huiusmodi  noftre  donacioiiLs  et  collationis 
mnnillcentia  aliquibns'  de  cauAs  ioArmari  non  valeat  feu  quomodoiibet  viciari,  feoda  orania  et 
Angula,  que  in  comitatu  et  dominio  videAcet  in  Hennenberch  et  in  Franconia  et  terris 
antedictis  a principibus  et  abbatibus  memoratis  tenemus  et  pofAdemus  titulo  feodali,  in  mani- 
bus  principiiin  eorundem,  ipAs  renunciationi  huiusmodi  fuum  adhibentibiis  confenfum  beniuo- 
lum  et  alTenfum,  refignauimus  abfolute,  libere  et  exprelTe.  IpA  uero  principes  antefati  videli- 
cet domini  Liipoldus  Babenbergenfis  et  Manegoldus  Herbipolenfis  Ecclefia- 
rum EpifCopi,  neenou  domiiii  Heinricus  fuldenfis  et  . , *)  Hirfueldenfis  eccle- 
fiarum  Abbates,  noftris  tandem  inclinati  precibus  ftudioAs,  feoda  omnia  et  Angula,  que  ab 
eifdeui  in  predicto  comitatu  et  dominio  noftro  in  Franconia  tenemus  ac  terris  etiam  me- 
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luoraüs  nobia  et  fupradicte  domine  Anne,  contorali  noßre  karißlme  fponte  et  libere  conces- 
ferunt  Nos  una  cum  faepefata  doniina  Anna,  conTorte  noßra,  inueßiendo  de  feodis  antedi- 
ctis  ß>llempniter  atque  rite,  Nobilibus  viris  Vlrico  de  Hanowe  et  Gerlaco  de  Bru- 
berch,  vafalbs,  priiicipum  eorundem  buiusmodi  collationem  et  inucßitui^ni  vice  et  nomine 
predicte  domine  Anne  recipienlibus  manifeße  libere  et  expreße.  ln  premißbrum  igitur  om- 
nium  teßimonium  euidens  et  mcmoriam  fempiternam  prefens  fcriptiim  exinde  confcribi  et 
ßgilli  noßri  munimine  iurßmus  communiri.  Huius  rei  teßes  Tunt:  Venerabilis  pater  dominus 
Heinricus  conftantienfia  ecclefie  Epifcopua,  Spectabilea  viri  Eberhardus  co- 
ues  de  Wirtemberch,  Ludwicus  comea  (de)  Oettingen,  Burchardua  comea  de 
Hohemberch,  Rudolfua  comea  de  Werdeinberch,  Vlricus  de  Hanowe,  Gerlacus 
de  Bruberch,  Waltherus  de  Barbey,  nec  non  ßrenui  viri  Johannes  de  Gatters- 
leben, Bern-hardus  de  Plotzke,  Heinricus,  Gebhardus  et  Fridericus  militcs  de 
Aluensleuen,  Johannes  de  Barbey,  Johannes  de  Chrufmarch,  Albertus  de 
Grobe,  Eberhardus  de  Walfe,  Marquardua  de  Schellemberch,  Heinricus, 
Waltherus  de  Ramfwak,  Nicolaus  de  Wartenuels  magißer  eurie  Regalis,  Her- 
niannus  Marfchalcus  de  Landemberch,  Johannes  de  Sumerowe  et  alii  quam 
plures  ydonei  et  fide  digni.  Datum  et  actum  apud  Nuremberch,  VIL  kal.  decembris,  anno 
domini  M’.CC".  nonagetirnq  octauo,  jndictione  XIP. 

Slac^  trm  Crigiaak  in  St.  X.  mb  SuutU'Vn^itc  jn  fSirn. 


CrXri.  Sßarfitrcif  Cito  oon  SPranbcnliurg  urrfrfircibt  ber  Glemal^Iin  frincO  fBrubero  ^onrid^, 
einer  0d)U'cftcr  ber  ^erjotje  von  SPaiern,  ein  GI;cgefrticnf  von  12U0U  3)larl  nnb  bcjiclU  bafür 

iöür^l'c^nft,  am  26.  fßoscinbcr  1298. 

Nos  Otto,  dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfis  et  de  landsperg,  tenore 
prefentium  profitentes  declaramus,  quibus  expedit,  uniuerßs,  Quod  cum  ß'ater  noßer  dilectus 
Henricus  marchio  Brandenburgenfis  lllußris,  inclitam  Doiuinam,  lllußriiim  doniino- 
rum  duciim  Bawarie  fororem,  de  maturo  confdio  et  applaufu  jocundo  atiiicoruin  prefen- 
tium duxerit  per  verba  de  prefenti  legitime  in  vxorem,  Nos  eidem  domine  jn  donatione  pro- 
pter  nuptias  proiientus  ßue  redditus  ad  valorem  duodeeim  milium  marcaniin  deputatos  et 
eftiroatos  a tempore  nuptianim  fnariim  ad  duos  aunos  continuos  dabimus  et  promittinius  nos 
daturos,  conftituentes,  preftantes  et  obligantes  Mia  nobiscum  fideiuffores  pro  eisdem  redditi- 
bus  ßue  prouentibus  fub  coiidicioMlbus  iiifrafcriptis  venerabiles  dominos  Halberftadcnfis, 
M erfeburgenfis,  Brandenburgenfis  cccleßarum  Epifcopos,  fratres  noftros  dominum 
Conradiiin  marchionem  et  ^»redictum  dominum  Henricuni  marchionem  illuftrea  ,et 
fratruclem  noftrum  dile<-tum  Doininuin  Johaiinem  marchionem,  comitem  Albertum 
de  Anehalt  et  comitem  Bernbardum  de  Anehalt  illuftres, -co mitein  iMeinerum  de 
Sladum,  comitem  Heinricutn  de  Honfteio,  comitem  burcharduiii  de  Lyndow, 
II.  1.  29 
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dominum  Helderun'ge,  Nobiles,  Dominum  Theodericum  et  fuum  filium  Domi- 
num Fridericum  dictos  de  Torgaw,  Dominum  ottoncm  de  Ylburg,  Dominum 
Wibaldum  deForfte,  D ominum  Theodericum  de  kerkaw,  dominumBerteram- 
mum  de  Benz  et  dominum  Berteramnum  de  ftegeliz.  Quodß  in  termino  roemo- 
rato  prefati  prouentus  Aue  redditiis,  predicte  domine  alTignati  et  dati  Aue  expoAti  non  fue- 
rint,  cum  coupromiflbribus  noftris  ciuitati  Brandenburg  nos  ad  obAagium  prefentabimus, 
poftquam  rcquiAti  fuerimus;  infra  menfcm,  In  cadcm  tarn  diu  continue  manentes,  donec  pre- 
fate  dominc  de  {iremilTis  redditibus  ad  plenum  fuerit  fatisfactum.  Nibilominus  Epifcopus 
halberftaden fis  et  comes  M.  de  SlaJiim  inlrabunt  halberlladt  et  comes  H.  de  Hon- 
ftein  et  dominus  de  Heiderunge  fe  Nordliufen  prefentabunt  obAagium  facientea.  ln 
predicturum  omuium  euidcutiam  pleiiiorem  prefentes  litteras  coiilcribi  iiifAmus  et  Agillorum 
noArurum  appenAonibus  communiri.  Acta  Amt  hec  et  data  Nurenberg,  Anno  domiui  M*. 
CC®  . LXXXXVIU“.  fexto  kal.  Decembris. 

9ia(^  tcm  Srijinole  im  St,  JE.  ^»f>  nnt  StoatMn^ivc  |n  Silen. 


CCXCII.  35cr  5R6mifd|)e  Jllbrcc^t  bcAöHgt  bcn  C^ccontract  jttjfd;cn  tcr  SJJarlfjriijin  SuAa, 
©d;ttcflrr  brö  SWarfgrafcn  .5>crniflnn  »on  Srontciiburg , unb  brm  ^cr^ege  Slubclp^  »oti  ©adjfoi 
unb  bic  2)litgtft  »on  Sdl'ig  unb  Dcmmiti'd),  om  2.  Icjembcr  1298, 

Nos  Albertus,  Dci  Gratia  Romanoriim  Rex,  Semper  AuguAiis,  tenore  prefen- 
tium  rccognofcimiis  et  publice  prolltemiir,  quod  coiiAitutus  in  noAra  praefentia  UluAris  11  er- 
mannus,  Marchio  Brandenburgenfis  et  Dominus  de  Henneiibergk,  Priiiceps  et 
. Alius  noAer  chariAimiis,  promiAt,  ipiod  ipfe  inclilam  iuttam  furorem  Aiam,  folenni  Aipula- 
tione  intcrueiiiente,  Corjiorali  iuruper  per  eum  preAitu  Sacramento,  IlluAriRiidoIpbu,  Duci 
Saxonie,  Principi  et  iiepoti  noAro  cliarilAino,  dabit  et  tradet  legitiroam  in  uxorem,  depu- 
Rms  et  dans  ipA  Duci  Kudoipbo  Dotis  nomine  CaArum  Bciticz,  CaArum  Doniicz*) 
et  oppidum  ibidem  cum  dlArictibiis  terris,  bonis,  uillLs,  Juribus,  prouenlibus  et  poAefAonibus 
aliis  quibuscimqiie  et  quocunque  nomine  cenfeantur,  ita  uidelicet  quod  dictarum  perfonanim 
Aiperius  nuptiis  celebratis,  CaAra  eadem  cum  oppido,  terris,  Dillrictibus,  puAelAonibus  et 
aliis  Alis  attinentiis  quibuscunque  ad  ius  et  proprietatem  eiiisdcm  Rudolphi,  Ducis  Saxo- 
nie, iure  Dominii  tenenda,  perpetuo  et  pacilice  poAldenda,  libere  et  abAilute,  impetlimento 
atque  conditione  quibuslibet  ceAantibiis,  deuoluantur.  Interim  vero,  ante  nuptiarum  earundem 
Aileiiinia,  uult  et  promittit  libere  et  ex|»reAe,  vt  CaArum  Domicz  ab  eo  cuAodiatur  et  fide- 
liter  conferuetur,  quod  etiain  de  ConAlio  et  arbitrio  Venerabilis  Volradi,  Brandenbur- 
genfis •Ecclefiae  Epifcopi,  Principis  noAii  dilecti,  Ade  cuAodie  Caftri  cidem  duxit  de- 
putandvm.  Caftri  vero  in  Belticz  cuAodiam  ei,  quem  ad  hoc  idoneum  inucnerit  et  Cde- 


*}  Doaucz,  tubnigl  Mtrad  DomiDix. 
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lern,  tenemlum  et  CAnreruandum  pro  ipfius  Hermann!  arbitrio  voluntatia  committit:  qui  cu- 
llodes  fub  uirtute  preftili  Sacranienti,  inter  predictnm  Ducem  Rudoipbum  et  Juttam  fo- 
rorcm  fepefati  Hermann!  nuptiarum  foleroniis  celeliratis,  Caftra  predicta  cum  attiiientiis  uiü- 
uerfis,  quandecunque  per  nos  fuerint  reqiiißti,  fepefato  Rudolpho  Duc!  Saxonie  arn^nare 
bona  fide  absque  contradictione  qualibct  tencbuntur,  premilTo  tarnen  quod  prefati  Caftrorum 
eonindem  Cuftodes  deduct!s  erpenfis  necerfariis  et  utilibus,  quas  circa  Caftrorum  ipforum 
cuftodiam  fecerint,  prouentus  refidiios  ad  ulilitatem  et  ufus  !priu8  Rudolpli!  de  confillo 
praefat!  Hermann!  conuertere  teneantur,  quolibct  dolo  et  fraude  penitus  profciiptis,  liis  !n- 
fuper  appoAtu  condltionihus  et  adiectis,  quod  A alterum  ex  !pA.s  contralieniibiis  A-ilicet  Ru- 
dolphum  uel  Juttam  ante  nuptiarum  A>leiunia  decedere  coutigerit,  dicta  Caftra  Beititz  et  ' 
D omicz  cum  fu!s  attinentiis  ad  praefatum  Hermannum  uel  fiios  berede»  libere  rcuertantur, 
eo  iure,  quo  ipfa  ad  praefens  dinofcitur  pofAdere.  ln  cuitis  quidem  Doti»  recompcnfam  pre- 
fatus  Rudolphus  Dux  Saxonie  fupradicte  Jutte  folemn!  AipulaAone  interpoAta  et  iura- 
,mento  preftito  corporal!  dare  et  afAgnare  promiAt,  in  donationcm  propter  nuptias  Dominium 
in  Bren*)  ad  ius  et  Dominium  IlluAris  A I b e r t !,  quoiidam  Ducis  Saxoniae,  per  mortem 
Conrad!  quondam  Comitis  de  Bren,  cum  Caftris  infra  Icriptis  eidem Dominio  attinentibus, 
uldelicet  cum  Caftro  Slywin,  Gefczen**),  Prettin,  Bittcrfeldt  et  oppido  in  Hertz- 
berck  cum  munitionibus,  uilli»,  diftrictibus,  bonis  infeodaAs  et  non  infeodatU,  bominibu»  et  aliis 
attinentiis  uniuerAs.  Venim  quia  nos  prefatum  Rudoipbum  cum  terris  fuis,  bonis,  bomini- 
bus  atque  Dominils  ipAim  refpicientibus  UniuerAs,  uolentes  ipAus  Rudolphi  utilitati'et  in- 
dempnitati  profpicere,  fepcdicto  Hermaniio  fueque  tuicioni,  iidelitati  et  procurationi  Cura- 
torii  nomine  recommiAmus,  ipfum  Curatorem  et  Prouiforem  perfonae  et  rerum  ipAus  Aducia- 
Aler  deputando;  Promittit  eliam  idem  Hermannu.»  jii  virlute  praeftiti  Sacranienti,  quod 
quandocunque  nos  procurationis  et  gubemationis  curam  eidem  Hermanno  creditam  duxeri- 
mus  reuocandam,  praenolata  Caftra  cum  fuis  pertinentiis  ncc  non  alia  bona,  munitiones  et 
Ciuitates  cum  aliis  poll'efAonibus  quibuscunque  ad  Jus  et  Dominium  memorali  Rudolphi 
Ducis  Saxonie  qiiocunque  tilulo  fpectantibus  ad  reqiüAtionem  noftram,  eidem  Rudolpho 
Duci  Saxonie  uel  fuis  Heredibus  refigiiabit  et  tradet:  A vero  nos  rebiis  humane  fortis  eximi 
coiitigcrit,  ad  requifitioncm  fepefati  Rudolphi,  Ducis  Saxonie,  omnia  Caftra,  JNIunitio- 
nes  et  poflefAones  quascunque  dicto  Duci  pertinentes,  fcilicct  prout  fuperius  eft  exprelTum, 
eidem  Rudolpho  absque  contradictione  et  impediinento  quolibet  idem  Hermannus  retra- 
dere  tenebitur  et  etiam  refignare.  Huius  rei  teftes  funt  Venerabiles  Volradus  Branden- 
b'urgenfis  et  Landolphus  Brixinenfis  EccleAarum  Epifcopi,  Magnifici  Principes  Otto 
et  Heuricus  fratres  Marchiones  Brandenburgenfes,  Erhardus  Comes  de  Kat- 
zenellenbogen, et  Burckbardus  Comes  de  Holienloe,  Eberbardus  Imperialis 
aulae  Cancellarius , Magifter  Johannes  eiusdcni  aulc  Protbonotarius,  Alarquardus  de 
Schellenbergk,  Vlricus  de  ChliugenbeTch***;,  Wernbardus  dePloczkf),  Ge- 


•)  S(i)5itgtn:  Soren. 

-J-)  2ut(sig:  Blozzeck. 


•*)  tnltii'ig!  Löffen. 


**)  tutrvij:  Oblingenberch. 
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uehardug  et  Fredericus  fratres  de  Äluensleue,  Ludouicus  de  wanczieve,  Jo- 
hannes de  Barby*)  milites,  et  alii  quam  plures  idonei  et  fide  digni.  ln  cuius  rei  tefti- 
monium  et  euidentiam  pleniorem  prefens  fcriptum  exinde  confcribi  et  noftre  Maieftatis  figilli 
munimine  iuITimus  cominuniri.  Datum  apud  Nurmberch,  IUI.  Non.  Decembris,  Anno  Do- 
mini MCC.  nonagebmo  octauo,  Ind.  XII.  Regni  uero  nolVri  anno  primo. 

Scbocugen  et  Krejfigii  Diplomat.  III,  398.  399.  Ludewig  Rcliqa.  Mq>t  X,  .31.  — Rb  teikni  COca 
10  tie  Uifunt«  fo  ft^ln^afi  atgttnuft,  tai  nn  bmi)  kritn  Rbttdctc  ttt  einn  ^tt)u0rlkn  ■>«. 


CCXCIII.  ' Uer  SD’larli^rflf  Otto  »on  SBranbenlmrg  erlaubt  bem  SIrttoIb  öon  ^aoeroforbe  boo 
ißJtrbcr  ju  »erfaufe«  an  wen  i^m  beliebe,  am  24.  Slpril  1299. 

Nos  Otto,  dei  gratis  Brandenburgenfis  et  de  Landesberg  Marchio,  reco- 
gnofeimus  coram  uniuerfis  et  rii>guli.s  in  bis  feriptis  publice  proHtentes , quod  annuimus  et 
liberam  facultatem  dedinius  viro  ftrenuo  Domino  Arnoldo  de  Hauersforde  dicto,  ut  ca- 
Ilnim  Werde  re  ad  lubitum  fuum,  cuicunque  decreucrit,  vendat  vel  obliget.  Et  uos  hanc  obli- 
gationem  feu  venditionein  dicti  caftri  grataiii  tenebimus  atque  ratam.  In  huius  rei  euidens 
teftimonium  prefentem  litteram  noftram  patentem  dedinius,  noftro  Sigillo  roboratam.  Datum 
in  Caftri 8 Varsfelde,  Anno  Domini  MCCXCDC,  feria  fexta  poft  Pafcha. 

S9(i  (Biittiind  Cod.  diplom.  Mogunt  II,  291  mit  euique  decuerit  0ott  cuicunque  decteuerit. — Sog  tt)(i(^ 
ntit  10  93s((iii»((6tt. 


CCXCIV.  ®rof  Äonrob  jn  SBilbberg  unb  ber  SDIorfgräflt^i  Sronbenbnrgif^ic  95ogt  jn  Coburg 
leiden  Otto  oon  iteibaib  bie  Stottfelber  ju  äilerjbaib,  am  22.  3utv  1299. 

Nos  C.  dei  gratia  Coraes  de  Wildperg  et  Chriftanus,  advocatus  inKoburg 
Marchionis  Brandenburgenris,  recognofeimus  omnibus  per  prefentes,  quod  Ottoni 
de  Leybach  et  fuis  heredibus  novalia  fita  in  Werzbach  contuUmus  et  quidquid  amplius 
fuper  lucratus  fuerit . . . fuis  laburibiis  in  decima  et  in  omni  jure,  libere,  et  abfolute,  hoc  ad- 
jecto,  quod  Ls  Otto  de  fupra  dictis  novalibus  et  fui  heredes  pro  quolibet  agro  dabunt  unum 

denarium,  daturum  quolibet  anno,  llujus  rei  tefles  funt  dominus  Petrus  plebanus  in 

et  Lanmann  miles,  et  Thotaricus  miles  et  ...  et  alii  quam  plures  fide  digni.  In  cujus 
rei  teftimonium  noftro  figillo  prefentes  dedimus  conimunitas.  Acta  funt  hcc  anno  doiniui 
M.  CCXC"IX°  in  die  beate  Marie  Magdelene. 

. Olaiti  Sctinltel,  Scbintgifi^t  &iut(g.@tfd).,  tbi^.  @.  26  mit  Coucctuc  tn  aagtnf4|liiilii^ra  St^lrr. 
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CCXCV.  SKarfgrof  2ö6rcc^t  »on  Sranfccii6«rg  befföHgt  bcm  Sübte  beö  Äloihrt  5Rfu  ®oberiura 
ober  ©amerifeco  einige  Srmcrbuttgcu  in  bcr  ÜJlühlc  Vogelfang  bei  ber  ©tobt  Canboberg  on 

ber  SBart^e,  am  21.  Ü^ejembcc  1299. ; 

ln  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatis  amen.  Ad  memoriam  prefentium  et  certam 
noticiam  futurorum.  Nos  Albertus,  Del  gratia  marchio  Brandenburgenfis,  recogno* 
fdmus  publice  per  prefentes,  quod  reuerendus  pater  dominus  Conradus,  al>bas  eccleße 
limcte  Marie  Virginia  in  noua  Doberlum,  que  wlgariter  Sameritzco  appellatur,  cum 
noßra  voluntate  et  confenru  molendinum  apud  nouam  Landesberg  ciuitatem  noftram, 
Vogelfang  dictum,  cum  nouem  modiis  et  dimidio  filiginis,  a Johanne  de  Ravenftein 
dicto,  et  duos  choros  filigiuis  a Zabello  de  Fallcenberge,  et  vnum  chorum  ßliginis  a 
AVihelmo,  fratre  eius,  in  eodem  molendino  fitos,  in  redditihus  annuatim,  dicte  eccleße  fuis 
denariis  comparauit  Nos  quoque  attendentes  ipßus  ordinis  fanctitatem  fperantesque  in  cor- 
pore et  anima  piis  fratrum  orationibus  adiuuari,  prnprietatem  molendini  ac  trium  chororum 
cum  novem  modüs  ac  dimidio  eidem  eccleße  donauimus  propter  Deum.  Actum  et  datum 
in  villa  Maffin,  anno  domiui  milleßmo  ducenteßmo  nonageßino  nono,  die  beati  Thoine 
apoftoli,  Prefentibus  magiftro  Johanne  de  Demyn  et  Johanne  noßro  notario,  teftibus 
quoque  Wernero  Splinter,  Alberto  de  Brunnow  et  Betkone  de  Jagow,, militi- 
bus  noßris,  Zabello  et  Henningo  de  Marwicz  et  Vromuldo  de  Wuttick  vafaliis 
noßris  et  quampluribus  aliis  ßde  dignis. 

OUd)  cinR  in  2)ngn’<  Cod.  dipl.  Pomer.  T.  IV.  manafrr.  915.  GIrrfrn  Cod.  V.,  170.  mit  ten 

Dcigtenbco  tnamen  Doberoa  — SumetUzl^ou  — Albino  d«  Bnmou  — Vromoldo  de  WuITiIe. 


CCXCVI.  SDlarfgrof  oon  iBranbcnburg,  bcßatigt  bie  Bon  SBiijl'o  üon  Sorbt)  an  bie 

©t.  Sart^oIomäi»Äirtbe  ju  Borgenonimnte  Ucbcrtragung  beO  ^'otronateO  über  bte 
^Ifarrhrt^ie  ju  ©onterfe,  am  17.  SJJärj  1300. 

In  nomine  Domini  Amen.  Nos  Albertus,  Dei  gratia  Marchio  Brandenbur- 
genfis,  recognofeimus  publice  per  prefentes,  quod  Vir  Nobilis  Buffo  de  Barbe,  confan- 
guineus  nofter  dilectus,  Jus  Palronatus  Eccleße  in  Bornecken  Eccleße  Sancti  Bartholomei 
Apoßoli  in  Cerwift,  quam  nouiter  fundauerat,  pure  contulit  propter  Deum.  Et  quia  idem 
Dominus  Buffo  eandem  Villam  Boneken  a nobis  in  feodo  habuit,  nobis  intenfe  fupplicauit, 
ut  confenfum  noftrum  ad  hoc  adhibere  Dei  intuitu  dignaremur.  Cuius  precibus  favorabiliter 
inclinaß,  quiequid  Juris  in  dicto  Jure  Patronatus  ejusdem  Eccleße  in  Bonecken  habtiiinus, 
eidem  Eccleße  lancti  Bartholomei  in  Cerwift  CoUegiate  ßmiüter  donavimus  propter  Deum. 
ln  cuius  rei  evidentiam  prefentes  conferibi  et  Sigilli  noßri  appenßone  jufßmus  cominuniri. 
Teßes  hujus  funt  Reuerendus  Pater  Dominus  Johannes  Abbas  Eccicfic  Lenynenfis, 
lirater  Wilhelmus  quondam  Prior  ordinis  Predicatorum  in  Soldin,  Dominus  Bruno, 
Magifter  Johannes  de  Dymyn,  Arnoldus  de  ütheringen  (Uchtenhagen?),  Johan- 
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nes  Sparro,  Reyneko  de  Wichow (Wulkow?),  Ileinricus  de  Oderberghe  militca 
et  quam  plures  alii  fide  digiil,  Adum  et  datum  Everwalde,  Anno  doinini  IMillerimo  Ire- 
centeHmo,  die  beate  GertnidU  virginis. 

8((tnann,  Wn(.  QL,  203. 


CCXC  VII.  Otto  ju  Sihteburg  befrt  it  t las  ÄloPtr  2Jlartrntl^al  ö«t  fccr  ScHpflidfih'glat,  jrnn  6rfa| 

beö  bicftro  in  feinem,  gemcinfcfioftlicb  mit  fcen  SWarfgrofen  Ctto  nnb  ^ermann  »on  S)ranbenburg 
ttiber  bie  .$>crjcge  öon  Srflunfcfjrcrig  gefüfirten  Äiicge,  jugefügtoi  0t^ab«no,  om  9.  October  1300. 

In  nomine  (andc  indiuidue  trinitatis  amen.  Dei  gracia  Otto,  dux  de  Luneboreb, 
Miiuerfis  ChrifU  fidelibus  prefentibus  et  futuris  falutem  in  domino  rempitemam.  De  rebua 
homionm  geftis  confullc  conreribuntur  littere,  ut  fi  obliuio  intenienerif,  recolligatur  ipfa  ueritas 
ex  feriptura.  Notum  igitur  elTe  volumus  vniuerfia,  quod  nos  pro  remedio  anime  noftre,  ncc 
nou  pro  dampno,  quod  intulimus  ecclefie  vallis  fancte  Marie,  ordinis  cyflercienfis,  hal- 
berfiadenfis  dyocefia,  fiue  in  noua  curia  pro|>e  clauftrum,  Tiue'  in  moleiidino  fullonum  feil 
ipfonim  villis,  aut  cciam  vbiubi,  tempore  expcdicionis,  quam  habuimu.s  cum  Reuerendis  pa- 
tribus  dominis  Magdebu  rgenfi  et  Halberftadenfi  Epiacopis  ac  lllurtribus  prineijubus, 
dominis Ottonc  et  Hermanno  Marchionibus  de  Brandenbureb,  auunculis  noftri.s, 
contra  illußres  principe»  patruele»  noftro.s,  Ilenricum  et  Albertum,  duces  de  4)rii- 
nefwik,  damus  cidem  eccldie  theloueum  inTfellis  pro  ipfius  rebiis  tranfvehendis  liberum 
et  ablolutum  perpetui»  Icmporibus  iioflidendum,  Ita  liquidem,  ut  nulli  oinnino  hominum,  qui 
noAri  vicem  ibidem  gelTerit,  ad  daudmn  liuiusmodi  theloneum,  dicta  eccIcAa  uel  ipfms  monaclii 
uel  conuerli  deiiiceps  teneantur.  Huiiis  donacionis  noAre  teAes  Amt  Milites  noAri  Bolde- 
>vinus  de  knefbeke,  Wernerus  de  Medingen,  Rutgberus  de  Guflede,  Waf- 
niodus  de  knefbeke,  Borcliardiis  de  krammis,  AfcliTvinua  de  Saldcre,  Geue- 
harduB  de  ISchvleuborcli,  Johannes  de  Gerftebvtle,  Gherardus  de  Ödeme  et 
alii  quam  plures  lide  digiii.  Vt  autem  hoc  factum  noArum  perpetuis  temporibus  ftabile  per- 
feueret, prefens  feriptum  inde  conferibi  feciraus  et  'figilli  noftri  munimine  fideliter  communiri. 
Datum  apud  Lvttcre.  Anno  doinini  M“.  CCC“.,  In  die  Dyonifii  martiris  et  fociorum  eins. 

tro  in  ^crtcgl.  8<mb«bauruiri^itt  iii  SBclfrtibSild  aiifbtnatittin  Criginalt.  — ?tncn  übtiiut  birfa  Uifiuibi 
ßnbtt  BMit  au(^  in  btn  Cod.  dipl.  {u  aRcftt’«  8raunfii|.  tüiut).  6laiU«.8i(d^tt,  439. 


CCXCyill.  9?irclauö,  ^err  öon  SWoflocf,  serfd^rribt  bem  Könige  ßric^i  »cn  ®öiicmarf 
jum  ©tiftaiibe  n?iber  olle  feine  iüBiberfadjer  mit  50  ^laiiit,  wogegen  biefer  jenem  feinen  0diu^ 
oerfprid>t,  wenn  bie  SHarfgvofen  Dtto  ober  ilonrab  oon  iBronbenburg,  ober  bereit  jliitber  ftdi 
biefem  wiberfcfwit  ober  ibn  befebdbigen  follten,  am  21,  ®ejember  1300. 

Anno  MCCCI,  feria  V.  ante  Natiuitatis  Domini  forfereff  Nicolaus  eller  Claus  aff 
Roftock  fig  til  Kong  Erich  at  blltfue  hos  liannem,  iniod  alle  bans  Modftandere;  band 
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forfkrefT  fiß  at  tiene  hannem  medLMend,  baadc  i Rigct  oc  uden  Lands,  huisllertug  Ottho 
eller  Conrad  aff  Brandenborg  eller  deris  Boem  «Ide  faetfe  dennem  der  iniod,  eller 
gioere  hannem  nogen  fkade,  da  fkal  Köngen  aff  Danmarck  forfvare  hannem  med  Mact 
om  gode  icke  kand  hielpe. 

ntfnnb(n>9;‘tra<t  in  Arrild  Iluitfeldt«  OanmnrckU  Rigis  Kronicke  (Kioebenhaffn  1650),  T.l  p.  316.317. 

UtfueN  w«^i  o^c  Sntifrl  ■"  3<>^r  |)njif((bt  Pc  in<  1301  fett. 


CCXCIX.  Otto,  .Ronrflb  unb  Sodann,  SWarfgrafnt  »on  Sranbenburg,  unierfagen  t^ren  S5gtcR, 
im  Sanbe  SBau^m  ferner  bie  Sfec^tung  von  3)erbannten  aufjititeben,  becor  biefelben  ben  Sjerlef^ten 
@enugt^uung  geleitet  f)abcn,  am  12.  ^ebruor  1301. 

Otto  et  Conradus,  et  Johannes,  dei  gracia  Brandeburgenfes  et  de  Lan> 
desberg  Marchiones,  Omnibus  audituris  prefencia  fev  vifuris,  Salutem  atque  finceram 
ad  liencplacita  voluntatem.  Ex  quorundam  relatu  audiuiuius,  quod  in  Terminis  noftris  Bu- 
deffinenfibus,  aliqirociens  pro  maleficijs  fev  dampnis  proferipti,  per  Advocatos  noftros  fev 
Ofliciales  a proferipeionis  fentencia  abfoluuntur  et  lilteri  diniittuntur,  Confenfu  et  voluntate 
leforum  ac  olfenforum  minime,  ut  tarnen  ordo  Juris  pofeeret,  requifito;  Vnde  cum  ex  eo 
fencianius  detrimentum  et  grauamen  noftre  Ciuitatis  et  Terre  BudefPinenfis  Incolis 
rediindare,  inaturo  diferetorum  noftronim  Militum  ac  vafallorutu  vTi  confilio,  maudamus  et 
volunius  nunc  deinceps  pro  communi  Jure  teneri  ab  univerfis  prefate  Terre  noftre  iiihabita- 
toribus  et  feruari,  quod  nullus  liominuin  a proferipeionis  fentencia  manumitti  debcat  aut  ab- 
foluj,  quin  prius  et  ante  omnia  offenfo  et  lefo  de  fuis  dampnis  ac  Iiiiurijs  fuerit  fattiffactiim. 
ln  cuius  cuidcnciam  figillari  juffimus  prefens  feriptum.  Actum  et  Datum  in  curia  noOra 
Torgekow  (Torgclow?).  Anno  Dominij  M°.  CCC®.  I.  In  dominiea,  qua  cantatur  Efto  michi. 

Olad)  einet  tom  Vol4tirat(e  Aitler  jn  (Bcriit  nitgeitcilien  llbidiiift  bei  im  @labt  • ffr^ibe  (u  994ti(m  btpnblieten 
Criginakl.  Sin  äbereinpinnsenbcc  dbbcuit  fcepnbet  pd)  in  Ijfitoppc  mb  eieniel’l  Uc(.>€anui(.  S.  442. 


CCXCX,  SDlarfgrof  J^rrmonn  vereinigt  bie  gemeinen  Surger  unb  bie  SBcHtveber  in  65ilrli|> 
»ftgen  ihrer  Streitigfeiten  über  ben  ©emanefc^nitt,  am  I.  3iili  1.301. 

Nos  Hermannus,  dei  gracia  Brandcnl)ii  rgen  fi  s Marcliio  et  dominus  de 
Henneberg,  Recognofciiiius  publice  proteftantes,  quod,  cum  eines  commiiiie.s  in  Görlitz 
et  textorcs  ibidem  pnnnos  facieiites  intcr  fe  conlrouerftain  fuper  paniiis  iiicitlcndis  iiioiierent 
et  lialiereiit,  ipfam  controuerfiain  ad  noflram  amliciiciaiii  dclalaiii  calTauinius  ct  Burgenfes 
coniniuiies  viiiendo  cum  textoribus  in  aiiiicabili  coiicordaiiimu.s,  diligentes  iiiie-r  eosdem  et 
voleiites  concordiam  omniinodo  coiiferuari.  Ne  igiiiir  occalioiiem  iiiler  fe  lialicant  predicti 
ciucs  e.\  ulraifue  parle  coiiteudcudi , dex'reiiiuius,  quod  lextores  prcdicle  ciuitatU  noftre  et 
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alii,  cujusciinqiie  conditiuniN  exIUterint  homines,  pannos  incidcre  nullateniu  delent  cunctia 
teinporibus  hujus  mundi.  Hij  vero,  qui  in  modo  forenfi  exiftere  dinofruDtur  pannos  incidaiit 
de  noflre  benepladto  voluntatis,  vulentes  confuetudinein  omnium  ciuitatum  nollranmi  obfer- 
iiari  de  pannis  incidendis  in  predicta  ciuitate  generalem,  Concedimus  inruper  ciuibus  et 
indulgerous,  quatenus  '«'tilitate  ciuitatis  conßderata  communi  conftruere  habitacio'nes  valeant, 
quas  inftitoribus  feu  aUis  in  e}  fdem  habitacionibus  manere  volenübus  locent  pro  anuua  penßone, 
quam  penhonem  qiiidem  ciues  Gorlitzenfes  intendunt  conuertere  in  vfum  communem 
ciuitatis  predicte  et  profectum.  ln  cujus  rei  tertimonium  prefens  fcriptum  duximus  Agilli 
tioHri  munimine  roborandum.  Datum  Spandaw,  Anno  domini  M".  CCC*.  primo,  octava 
St.  Johannis  Baptifte. 

tm  ia  Wilkii  Ticemano,  Appeod.  171. 


€CCI.  I)it  SWarfgrafeit  Oth)  «nb  bcjlfitiflcn  btm  ‘Älofler  Jrtbni^  fehte 

SStfi^unfttn  int  Sonbt  am  14.  ^iiii  13U1. 

ln  nomine  domini  amen.  Cum  loginquilate  (ßc)  temporis  geftorum  obfcuratur  feries, 
niß  Utens  perhennetur;  Igitur  nos  Otto  et  Johannes,  dci  gracia  Burdinburgenfes 
et  de  Landisbergh  marchiones,  ob  amorem  dei  et  domini  noßri  Ihefu  Chrifti  et  beate 
marie  virginis  gloriofe,  et  eciam  ob  deuocionem  procuratoris  conuentus  de  trebnicia 
priuilegia  iufta  vidimus  audhiimus  ßiper  villas  Trebnicz  cum  quinquaginia  manßs,  Johenffelt 
cum  quinquaginta  manßs,  Conlichfdorf  cum  quinquaginta  manßs,  Buchhuicz  cum  quin- 
quaginta  manßs,  iura,  poßelßones  eidcm  monafterij  Trebnicz  pro  bone  memorie  ante- 
ceCToribus  noßris,  fecundum  tenorem  priuilegia  predicta,  liberos  villas  predictas  eidem  mona- 
fterij  conßrmanus.  Et  eciam  cum  bona  voluntate  noftra  damus  libertatem  nunc  et  inperpetue, 
ßcut  vidimus  et  audiuimus  in  priuilegfia  predicta,  ab  omnibiis  cxaccionibus , folucionibus, 
Collectis,  feruicijs  et  angarijs  quibuscunque  nominibus  cenfeantur  et  ab  omni  noßri  grauamine. 
Et  hec  quatuor  ville  ßc  vocate  cum  fuis  vßbus  fructibus  et  .vtilitaßbus  in  veftitum  monialium 
et  fratrum  earum  et  non  aUas  debent  pertincre.  Statuo  ßrmiter,  quod  inhabitatores  iam 
dictarum  viilarum  coram  noßro  Caßellano  aut  coram  Judice  noßro  non  comparebunt  in  Ju- 
dicio,  eciam  non  debent  nobis  ad  caßrorum  editicacionem  iuuare.  Omnia  Judicia,  tarn  ßm- 
jilicia  quam  fangAvinis,  proeuratores  monafterij  beate  lledwigis  in  predictis  villis 
Judicabunt  et  omnes  caufas,  exceptis  tarnen  duabus,  ftupre  et  furlu,  quibus  Judicandis  intereße 
voliiuius  vna  cum  procuraloribus  eccleße  priufdicle,  vt  equm  iudiciuni  lalia  inueftiganßbus 
diligenciiis  Iribuatur.  Si  ibidem  tune'  aliqua  pena  fueret  nullum  iufs  ad  eam  habemus,  fed 
ad  n)unafterium  prefatum  pertinet.  Et  eciam  (piod  AbbatifTa  eiufdem  cenobij  Collacione  fuper 
fcultelis  aut  fcullccijs  et  ecclefiis  etemaliter  debent  o|>tinere  in  villis  niemoralis  eas  conferre 
quod  ßbi  plaeuire  uel  oportuniim  fuerit,  poftergntis  omnibus  obflaculis  inijiedimentorum.  Pre- 
terca  ß perfona  fexus  \ triußpie  Secularis  uel  fpiritalis  fraude  fubdola  per  longa  fpacia  temporis 
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aliquo  modo  poirelTionem  dictarum  villarum  in  parte  nel  in  toto  in  preiudicium  ecclefie 
beati  Bartholomei  fubtiliter  fubintraret,  confenfu  tochis  conuentus  exprelTo  non  accedcnte, 

Talern  finiflram  wolumus  initain  fore  pofleflionem  nec  Aare  polTe  nec  \igorem  obtinere,  Sed 
pocius  per  illanim  fuTtentacionem,  fczilizet  fanctimonialium  de'Trebnicz,  integra  et 
illibata  conTeruentur.  Oui  fecua  fecerit , dampnacionem  eteme  cum  maledictU  et  nunquam 
cum  Juftis  refurgere  mereatur.  Ne  quifpiam  huic  teAamento  temerarie  audeat  contraire,  pre> 
fencia  defuper  fcribi  mandauimua,  Agilli  noAri  mUnimine  roborari  TeAes  huius  funt  dominus  N ^ 
Zulyz  de  Wedele,  Ccnradus  de  Redere,  Ceruus  dapifer,  Juul-x  de  Loffow, 

Coppo  de  Schorore  milites  et  alij 'quamplurimi  clerici  et  layci-ßde  digni.  Actum  et 
datum  Tenijilyn,  anno  domini  Allllefimo  Trecenthefimo  primo,  pridie  Idus  Julij,  per  manus 
Amoldi  noAre^  Curie  notarij. 

' Sn<  linn  Mm  (Srt.  6le«i|el  milgrl^tilten  Mfdrrift  tn  unfhtlllg  nnlrrgef4obrnin,  in  St.  Sdjleffctra 

einricU'MntliM  in  ScHlan  kij&iMidrtn  Uifunbr,  »tlc^c  tn  kradi^fitn  Gpiirtn  tn  .Unäc^ttiit  tmgeai^n,  im 
14M,  mic  ti(  cbcnftll«  au(  knn  e4(t0f(()(n  ^i)in)ial>fln^iel  mitgtl^tiiM  UrfnaM  |(igl,  in 

. tet  e^nrfSiiUi^tn  Atnilci  füc  angraemmni  »oitc 

• 

CCCII.  SSnarlgraf  Mn  Sran^enburg  bcflfitigt  tem  jtloflcr  3:rel)m4  einige  olle  $ri«i< 

legien,  am  2.  j£)e}anbez  1455. 

Wir  Fridrich,  von  gots  gnadenn  Marggraue  zu  Branndburg,  des  Heiligen  * 
Tomefchen  reichs  Ertzkamerer  vnd  Burggraue  zu  Nuremberge  etc.  Bekennen 
vnd  thuu  kunt  ofTintlichen  mit  dilTem  briue  vor  allermenniglich,  die  jn  f(^hen  oder  hören 
lelieii.  Das  vns  die  Ermrdige  Frouwe  Anna,  Hertzogynne  zu  oppuli  vnd  Ebtif- 
fchynne  zu  Trebenitz,  vnnfe  Gebe  Muhme,  von  iren  vnnd  irs  gantzen  Conuentes  vnnd 
CloAers  wegen  zu  Trebenitz  vorbrengen  lalzen  hatt  drey  latynifcbe  pargamen  brieff,  mit 
anhaiigenden  Infigelen  verfigelt,  der  zwene  gegeben  fein  vor  zeitten  von  einem  Bifchoff  zu 
Magdelnirg  Wilbrandus  genant  vnnd  der  eine  von  hem  Otten  und  hem  Johanfen, 
vortzeiten  Marggrauen  zu  Branndburg  vnnd  Lantzberg,  haidende  über  etlich  dorffer 
vnd  guter  in  vnnfem  landen  der  marke  gelegen,  vnde  fürder  lalzen  bitten,  jr  der  vnnfer 
vidimus  zugeben.  Alfo  haben  wir  folich  briue  eygentlich  alle  dry  lafzen  vor  vns  lelTen,  ge- 
höret, vemomen  vnd  eben  befcharvet,  die  wir  auch  an  Schiifilen,  pargamen,  InAgelen  vnd 
wachfz  gantz  rechtuertig,  mladelhafit  vimd  vnuerferet  befunden  vitd  gefehen  haben,  vmd  die 
von  wortenn  zu  worte  mit  iren  ynnhaldenen  meynungen  hiroach  alle  drey  gcfchribenn  feyii, 

Alfo  lutendt 

Wilbrandus  dei  gracia  fancte  Magdeburgenfis  ecclefie  archiepi- 
fcopus  etc.  etc.  — . 

.Dat.  Nietiburch  MCCXLUII.  pridie  Kalend.  Mai. 

Wilbrandus  d.  g.  f.  Magdeburg,  ecclefie  archiepiscopus  etc.  etc. 

Dat.  Magd.  MCCLUII.^  XVII.  Kalend.  Aprilis. 

lu  nomine  doniini  amen.  Cum  loginquitate  temporis  geftorum  obfeuratur  feries,  nili 
&anpnt(il  U.  !»(.  l.  ' 30 
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IHeris  prehennctur.  Igitur  dos  Otto  et  Johannes  dei  gracia  Burdingenfes 
et  de  Landisbergh  niarchiones  etc.  etc.  — («ie  die  vorstehende  Urkunde). 
Act.  et  dat.  Teniplyn  a.  d.  milleßmo  trecentheßmo  prinio  pridie  Idiis  JuKj. 

Vnd  zu  vrkunt  haben  wir  dilTen  BriefT  mit  vnnrenn  angehangen  Infigel  verfigeln  lafzcn,  der 
Geben  iß  zu  Coln  an  der  Sprewe,  am  dinftage  nach  Andren,  nach  gots  gebürt  \irtze- 
henliundert  vnd  darnach  Im  funfvndfuntzigrtmi  Jaren. 


CCCIII.  Xic  59? ijrf (trafen  Dth>  unb  'Äonrob  tett  Srantenburg  comtJromiHirfii  toegen  ihrer 
Uneinigfeit  mit  9ticelauö  öon  Sßerlc  auf  Äöntg  ßrit^  »pit  JDanem^jr!,  am  7.  September  1301. 

Aar  MCCCI.  iudgaff  Margreff  Ottbo  oc  Conrad  aff  Brandenborg  deris  Kiff 
oc  Traette,  de  baffde  med  Her  Nicolao  aff  Verle,  paa  Kong  Erich  aff  Danmarck, 
huad  hand  dennem  imellem  fagde,  der  ved  fkulde  det  bliffuc;  Actum  feria  quinta  ante  Na- 
iiuitatis  Marie. 

tkfimtin-SpMCt  bti  Arrild  Hoitfeldt  Kronirke  I.,  817.  Urtn  bit  SntnlafTinig  tn  ttnetnlgfrit,  bie  (rirmatii 
inifcbcii  brn  unb  bmftnni  »cn  Skric  tUt  Srnbrn  ebvallcK,  lulttrt  ftd)  Huitfeldt  alf«:  Paa  dilTe 

tidc  baRde  Nicolaua  eller  Claua,  Herre  aff  Verlo,  troloffuet  Hg  Margreffue  Ottho  oc  Con. 
cadat  Softer  aff  Brandenborg,  fiden  flog  band  Haie  i Vand  med  bende,  fom  nand  Gger.  Dette 
lyrklc  rorueffnde  MargTcRue,  oc  fleere  hendbs  Venner,  dem  en  florSpot  at  vaere  oc  Tilde  det  heffne. 
AR  aadan  Fryct  faa  oc  for  at  de  aR  Roftock  altid  vaar  hannem  ulydig  oc  opfaetlke  (ore,  gaR  Her 
Nicolani  aff  Verle  ftg  ander  Kong  Erich  aR  Danmarck,  reflgnerede Roftorker  Forbeed  oc  Land 
tu  hannem,  fom  den  der  haRde  Domiaiam  urbii  oc  tng  igien  en  Summa  Penninge,  oc  Gods  i Dan- 
marck,  thi  begaR  Kong  Erich  flg  med  en  Kiigsmact  Udi  Vendea,  at  aatage  de  Roftocker  etc. 
Huitfeldt  ibid.  p.  316. 


CCCIV'.  iti'iiig  SUbretbt  Perff^nt  beit  5ü?ar!grafeit  ^ermann  »en  SBranbetibitrg  mit  bem  .Sifcfiofe 
2J?atigoIb  Pcn  Sßih'tburg,  unb  fcfilii^tet  i^re  Streitigfeiten,  am  6.  ü^ejember  1301. 

Wir  Alb  recht,  von  gotes  genaden  romifchcr  tvnig,  allwveg  ein  merer  des  riches, 
tun  kvnt  allen  den,  die  difen  brief  fehent  oder  horent  lefen,  daz  wir  haben  verfünet  vnde 
verflichtet  gänzlich  vnd  luterlich  den  margrauen  Ilerman  von  Bra  ndeni  liiirg,  vnfem 
eidem,  vnd  den  bifchnfManegolt  von  Wirzeburg,  vnfer  lieben  ffiirften,  aller  der  kriege 
vnd  minehelluiige,  die  A mit  einander  haut  geliabt  biz  an  difen  hutigeii  tak,  als  bie  nach 
gefchriben  ftat.  Wir  wellen  vnd  fprechen  zeiu  erften,  daz  aller  der  fehade,  der  beidenthalp 
gefchehen  ift,  an  luten  oder  an  gute,  an  brande  oder  an  name,  oder  fwie  er  gefchehen  ift, 
daz  der  verkom  vnd  abe  An,  vnd  die  gevangen  ledig  beiderfit  ane  fchadeii  Aden  An.  Ez  ift 
auch  ein  gevangen,  heizet  Appel  von  dem  Lichtenftein,  fwaz  der  dem  margrauen  feba- 
den  bat  getan  vzerhalp  dienftes  des  bifchofes  von  Wirzeburg,  den  Ad  er  abe  legen  nach 
genade  vnd  nach  rehte,  vnd  fol  mau  auch  dem  felben  knebte  von  des  margrauen  wegen  ein 
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reht  tun  vinbe  üner  tnfiter  erbe  rnd  mibe  lines  nibes,  vud  fwaz  rchaden  man  im  darvf  hat 
getan.  Wir  fprechen  vnde  wellen  auch,  -dae  der  margraue  gebe  dem  edelen  man,  Walther 
von  Barbey,  oder  fn-en  er  an  finer  ftat  lazet  in  dem  lande  ze  Franken,  vz  zerihtenne, 
ob  der  bifchof  oder  die  ßnen  dar  ilit  zefpreclien  hant,  vmbe  erbe,  leben  oder  gut:  daz  felbe 
fol  auch  der  liifchof  dem  margraucn  tun  da  wider  vnd  den  ßnen,  nadi  landcs  reht  md  ge- 
wonheit.  Wir  fprechen  vnd  weUeo  auch,  daz  iedcs  herrea  helfer  in  dirre  fune  flen  ieder 
man  zv  finem  rehte.  Wir  fprechen  auch  vnde  wellen,  vmbe  alle  die  vflöfc  md  kriege,  die 
furbaz  vf  ftent  oder  mugent  vf  ften  zwifchen  des  margrauen  luten  md  belfern  einhalp,  vnd 
zwifchen  des  bifchofs  vnd  des  geßiftes  von  Wirzeburg  lute  vnd  belfern  anderhalp,  daz  der 
margraue  fol  nemen  zwen  befcheiden  man,  mde  der  bifchof  zwen  befclieiden  inan,  die  ze 
den  heiligen  fweren,  fwanne  diu.  fache  mit  klage  an  ße  kumet,  ift  daz  der  amtman,  in  des 
plleg^  der  vflof  gefchehen  ift,  nit  vz  rihtct  den  klager  in  vierzehen  nehten,  daz  fi  nah  reht 
oder  nach  minne  die  fache  fulen  vzriliten  - inwendik  einem  manede  vf  ir  eit  an  alle  geverde. 
Wer  aber,  daz  der  vierer  drei  ein  reht  fjireclicn  einmüteclilicliein  vbcr  die  fache,  daz  fol 
beliben  ftete:  zweiten  aber  fich  die  vier  an  dem  rditen  zefpreebenne,  fo  fol  der  edele  man 
grave  Ludewik  vonOetingen  ein  obman  ßn,  vnd  fulent  die  Vier  ze  dem  felben  grauen 
körnen,  vnde  fulent  im  die  felben  fache  fagen,  vnd  fwelhen  z^vein  er  danne  geftet  vf  ßnen 
eit,  daz  reht  foLbcliben;  fwes  auch  die  funve  oder  daz  merer  teil  von  den  ßinven  ze  reht 
gefprechent,  daz  fol  der,  von  dem  der  vflof  kam,  vollebringen  vnde  vollefiieren  in  der  zit, 
alfe  die  funve  fprechent  vnde  fetzent,  vnde  fol  in  darzv  haben  vnd  twingen  der  lieire,  des 
diener  er  ift  oder  vnder  dem  er  ift.  Hielte  der  herre  den,  von  dem  der  vflof  ilt  gefchehen, 
darzu  nit,  fo  fol  der  herre  für  den  felben  ßnen  diener  dem  herren,  an  des  diener  der  vflof 
ift.  gefchelien,  zwei  hundert  mark  lotiges  ßlbers  fchiildik  fin  vmde  geben,  vnd  dem,  dem  der 
fchade  ift  gefchehen,  den  felben  fchaden  ziviveltik  gelten,  ln  aller  der  vor  genanten  wife 
md  gedinge  hant  die  vier  oder  die  funve  gewalt  mde  mäht,  den  margrauen  mde  den  bifchof 
zericblenne  md  zeflichtenne,  ob  furbaz  mder  in  kein  vflof  gefchehe  vmbe  bürge,  vefte  oder 
gut.  Wir  wellen  auch,  daz  der  bifchof  von  Wirze  bürg  belibe  bi  allem  fiiiem  rehte,  als 
cz  von  alter  her  ift  körnen,  vnd  der  margraue  auch  bi  ßnem  rehte  in  der  gegende,  diu  in  • 
ze  Franken  ift  angcvallen,  vnde  die  anfprache,  die  die  iude'n  von  Koburg  hant  an  den 
bifchof  von  Wirzeburg,  fprechen  ^^ir,  fetzen  mde  wellen,  fwes  der  bifchof  fprichet, 
des  er  ße  gewert  habe,  vnde  daz  erzuget  mit  im  fclber  vnd  mit  vier  erfamen  mannen  ze 
den  heiligen,  daz  fi  des  geloben  fulen,  vnde  fo  vil  fchulde  fol  abe  ßn  gantzlich  vnde  gar. 
Wir  fprechen  auch,  daz  Götze,  der  ritter  von  dem  Steine,  luterliche  fune  habe  des 
bilclrofs  von  Wirzeburg,  vmd  d.iz  er  in  fiirbaz  nit  enhinder  an  keim  ßnem  gute,  ane  den 
Zehenden  ze  Northeim,  den  fol  er  ze  lofenne  geben  dein  bifchof  vvnbe  als  vil  haller,  als 
er  gekofet  wart  vmbe  Friderich  Kyfelink  von  Heinrich  von  Rannembcrg,  dem 
korherren  von  Wrrzeburg.  Gebe  aber  im  der  haller  nit,  fo  fol  er  den  zchenden  inne  han 
an  liindeniine  als  lange,  biz  man  im  die  baller  gebe.  W^ir  gebieten  vnde  wellen  auch,  daz 
diu  pene,  diu  vbcr  die  vflofe  md  kriege,  die  furbaz  gefchehen  mohten,  gefetzet  ift,  daz  diu 
ftete  bebbe  vnd  ganze,  von  dem  oberften  tage,  der  nu  nehefte  kvmet,  vlier  vier  jar.  Dirre 
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fune  fint  gezuk  die  erberen  furften',  Heinrich  der  bifchof  von Konftenze,  Peter  der 
bifchof  von  Bafele,  Otte  der  margrane  von  Brandemburg,  Hermann  der 
abbet  von  Ebrach,  die  edclen  lute,  Ebejbart  der  grave  von  Wirtemberg,  Lu- 
dewic  der  grave  von  Otingen,  Burchart  der  graue  von  Hohemberg,  Mifer 
6heim,  vnde  ander  erberen  lute  genfik.  Vude  daz  difu  Oine  vnde  verfUchtunge  in  aHen  iren 
artikein,  als  da  vor  gefchriben  ftat,  ftete  vnd  vnzerbrochen  belibe;  fo  geben  wir  da  vber  ze 
einem  vrkunde  difen  brief,  mit  vnfcrem  konichlichen  infigel  vnd  mit  der  vor  genannten  ffur» 
flen,  de«  tnargrauen  vnd  des  bifchofs  von  Wirzeburg  infigel  verfigelt.  Der  brief  ift 
gegeben  zu  Heilprunnen,  an  Tante  Nicolaus  tak,  do  man  zalte  von  Chriftes  gebürte  dru- 
zeben  hundert  iar  vnd  ein  iar,  in  dem  vierden  iar  vnfers  riches.  ' , , 

Vlad)e(^5|ipac^,  (rancttrgiftt)« Utfuobinluit)  9. 39.Nr.  UX.—  brl  Schnitt < ^nmtK(8tf(^.L,171 


CCCV,  Otto,  SWarfflraf  »on  SBranbttilmrg  confnittrt  jtt  ber  »cm  J^ßmge  öorgmonmtt* 

nen  ®crpfänbung  6er  0tabt  ©c^toaboi^,  am  15.  I)fjmtbfr  1301. 

Otto,  dei  grada  Brandenburgenfis  et  de  Landefperch  Marchio,  vniuerfis 
prefentes  litteras  infpecturis  falutem  et  credere  fubnotatis.  Ad  vniuerfitatia  veftre  noticiam 
cupimus  tenorc  prefcncium  euidencius  peruenire,  Quod  nos  obligacionem  pignorum  nobili 
DomineAnne,  Sorori  fpcctabilis  viriJohannis  Burggravii,  ac  nobilis  viri  Emichonis, 
Comitis  de  Naffauya  vxori,  per  SereuiUimum  Dominum  noftruin  Albertum  Romano- 
rum Regem  factani,  in  bonis  Imperii  infra  feriptis,  videlicet  in  Caftro  Camerftein, 
Swabach,  Altorf,  Heroltfperge  cum  Judiciis  ac  vniuerfis  pertinenciis,  honiinibus  et 
juribus  fuis,  prout  in  litteris  prefati  Domini  Regis,  eidem  Domine  fuper  hoc  conceHis  et 
traditis,  et  (eft?)  exprelTius  recitatum,  ratam,  firmam  et  gratam  habentes,  confenfum  noftrum 
adhibemus  pariter  et  aOenfum.  ln  cuius  rei  euidenciam  et  teftimonium  prefens  damus 
feriptum,  Sigillo  noftro  roboratum.  Datum  in  Spyra,  Anno  Domini  Alillefimo  CCC3.,  fexta 
feria  ante  feftum  Thome  Apoftoli. 

Ku(  CctUK  (Stfei;.  l((  Suiggrafta  )n  CtSaibcrg  UI.  e.  159. 


CCCVI.  Die  SHorlgrafen  Otto  unb  Äonrab  geloben,  bie  (Entf^inbung,  locl^e  Äönig  (Sritb  »on 
3)äncmar!  unb  gftrjt  ^einri^l  »on  SDtecflenburg  in  ijjren  ©treitfacben  mit  91tcoIauo  »on  SDenben 
getroffen  baben,  unb  bie  ber  ^önig  fiinftig  treffen  »irb,  ju  beobotbten,  om  18.  Dejember  1301. 

Aar  MCCCIL  halTuer  Ottho  oc  Conrad,  Margreffner",  udgiffuet  it  Breff  tiJ 
Kong  Erich,  deris  Moder  Broder  eller  Ohm,  at  den  Sone,  fom  Kong  Erich  oc  Her 
Henrich  aff  Meckeinborg  giorde  med  dem,  paa  Her  Claus  aff  Verle  hans  vegne, 
den  ville  de  faft  holde,  det  famme  fkal  kong  Erich  oc  hand  giüre  dem  igien,  all  Aarfag  til 
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krig  fkal  vaere  nederlagt,  huad  Irringe  efl^er  denne  Dag  kaiid  indfalde,  dem  oc  Nicolao 
inielleni,  det  baffue  de  indgifiuet  paa  Kong  Erich,  inden  dette  oc  Pintzdag'at  forhandle, 
til  minde  eller  rette,  huad  hand  giör,  der  ved  fkal  det  bliflue,  udi  huilcke  Artickle  forrige 
Sone -icke  findis  fulgiord,  fkal  den  fuldkommis.  Actum  Ratenowe,  feria  11*^  ante  Na- 
tiuitatü. 

M Arxitd  Huitfeldt,  Kronicke  I,  317. 

Utberfe^nngt  Im  Jahre  MCCCIL  haben  die  Marggrafen  Otto  vnd  Conrad  dem 
Könige  Erich,  ihrem  Ohm  oder  Mutterbruder,  einen  Brief  auageftellt,  die  Sfihne,  welche 
König  Erich  und  Herr  Heinrich  von  Mecklenburg  wegen  des  Herrn  Claus  von 
Werle  mit  ihnen  fchlofs,  fefte  zu  halten.  Dasfejbe  foll  König'  Erich  vnd  er  ihnen  auch 
Ünm.  Alle  Urfache  zum  Kriege  Ibll  niedergelegt  fein.  W^en  der  Irrungen,  welche  fich 
nach  diefem  Tage  zwifchen  ihnen  vnd  dem  Nicolaus  ereignen  mögten,  compromittiren  fie 
auf  König  Erich,  der  fulche  von  jetzt  bis  Pfingften  in  Güte  oder  durch  Rechtsfpruch  beilegen 
foll.  Was  derfelbe  (für  einen  Ausfpnich}  thut,  dabei  foll  es  bleiben.  In  welchen  Pupkten 
die  vorige  Sühne  noch  nicht  erfüllt  ift,  foll  diefelbe  in  Ausführung  gebracht  werden.  Ver- 
handelt zu  Rathenow  am  Montage  vor  Weihnachten. 

Kbb.  Daten  ifl  |»riftl^aft  Natioiutis  Domini  otn  Mariae  gmtinif  Natiuitaa  Mariae  iß  b»  9.  So» 
tembcr.  34  (ntfdjiibt  ndd)  ffit  Natiuitaa  Domini  unt  glaube,  bat  bie  Urfunbe  nic6t,  nie  Daiifeib  angirbt, 
in'<  3°ti  1302.  fonbern  in  ben  St)raibet  1301  gebbrt,  ba  04  bit  Snairgtofcn  in  3>4t(  1302  f4on  bot  bcn 
(StbuttOtege  Snoiim«  bei  bet  Stkgening  bon  »ofloet  nii  ben  fienn  bon  fSeilc  in  ^umbf^afili^nt  iSei^lt» 
- niffen  jeigen. 


CCCV'II.  ©raf  Ulri^i  uon  SRcjctifkin  »crfpritfit  bem  SHarttnflifle  ju  Ducblingburg,  ben 
grafen  ^ermann  öon  Sranbcitburg  ju  vermögen,  ber  Stbtci  Ouebltngburg  bie  Bogtei  über  bret 
^ufeii  unb  ^öfe  in  @r.  Xitforbe  ju  reftgniren,  im  3a^re  1301. 

Olricus  Comes,  dictus  de  Regenften,  omnibus  ChrilU  fidelibus,  hanc  paginam  ’ 
audituris  falutem  in  excellentifCmo  virginis  filio  gloriofo.  Perire  poteO  humana  pactio,  nifi 
robur  accipiat  a tcOiiim  vocibus  et  fcriptura.  Prefenti  igitur  recognofcimus  pagina  publice 
protedando,  quod  nos,  matura  deltberatione  noftra  prehahita.bonaquc  voluntatc  et  arbitrio,  , 
vendidimus  Venerahili  Abbatiffe  Sophie,.  Conrado  Prepofito  totique  conuentui  ceno- 
bitarum  Montis  S.  Marie  Quidelingeburch,  aduocatiam  trium  manforum  in  magno  Dit- 
forde  htorum  et  ibidem  etiam  trium  curiarum  pro  XV  marcis  Stendalenhs  argenti  perpe- 
tuo  pofTidendam.  Sed  quia  nodra  non  inter  ed  proprietatem  adnocatie  memorate  eniquam 
dare  liberam  aut  conferre,  ideo  dicimus,  quod  aptid  Dominum  noftrum,  venerabilem  Her- 
mannum,  Marchionem  Brandenburgenfem,  procurabimus,  cnm  cicius poterimus,  quod 
eandem  proprietatem  reuerende  Domine  nodre,  maiori  AbbatilTe  Quidelingeburgend  libere  re- 
dgnabit  Huius  rei  tedes  Amt  Bernardus  et  B'artoldus  deDitforde>  Lodewicus  de 
Eluelingerode,  Tbeodericus  Refe>  Siffridus  deHoyem,  Godelen,  Beteman- 
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nus  Holle,  Coneinannus,  Tilo  Mor.  Id  huiuB  facti  noftri  robur  finiiius  et  nranimen, 
prefentem  pagiaam  ügillo  noftro  fecimus  cooimuniri.  Anno  Domini  MCCCI.  Iiidict.  quarta 
decima. 

Eratb,  Corp.  dipl.  Qaedl,  835.  330. 

s 


CCCVni.  SWorfgrflf  ^crmanit  Bon  SBranbtnburg  rcjignirt  b«  Slcbtifjtn  ©nrt^a  »on  Ouebimg* 
bürg  bic  iDogtci  ilber  onbrrt^ialb  $ufm'  Sonbcd  im  gelbe  3coticIö  unb  über  bie  ä^^Ie  0(berra 

ju  Ouebltngburg,  ün  1^01- 

Inclite  ac  Reuerende  domine  Tue  . . . domine  B.  Abbatiffe  QuedelinburgeDfi 
H.  dei  gracia  Brandenburgen fis  Marchio  debitam  et  parataro  ad  que^^s  beneplacita 
voluntatem.  Aduocaciam  quonindam  bonorum  unius  vidclicet  manfi  ct  dimidii  fitorum  in 
campo,  qui  zcattelo  uulgariter -appellatur,  ncc  non  cuiusdam  molendini,  fcherra  mmeupati, 
ac  unius  aree  iam  dicto  molendino  contigue,  in  occidcntali  uilla  quedelingborch  fitoruro, 
veftre  magnificencie  relignamus  Ihteras  per  prefentes,  fhidiofe  rogantes,  qnatenus  aduocaciam 
dictorum  bonorum  ecclefie  fancti  Wieperti  in  Quedelingborch  noftre  peticionis  intiiitu 
conferatis,  jn  quibus  affectum- nobis  oflenditis  vtiqüe  graciofum.  Datum  anno  M".  CCC*. 
primo. 

naef)  tnn  CtiginaU  M JT.  0tti.  AabineU'tln^ietl  489.  — Crotb,  Cod.  Quadl.  336.  £Snig’<  SpicUeg.  ec- 
cleßalt  X((.  UI.  geilf.  0.  226.  w»  birft  Uifunbe  bim  SRoitgraftn  jugefc^iiitui  iji. 


CCCIX.  SBoIt^cr,  ^err  Bon  ©arb^  unb  Slmhnmm  bcö  SDJarfgrafen  ^ermomj  in  granfen,  be* 
urfunbet  einen  92amenO  bc6  leiteten  mit  bem  Slbte  bcO  jtlojtero  @eorgentl>aI  über  boö 
©ialbcnfclo  gcfc^Ioffcncn  ©erglci^,  am  7.  Januar  1302. 

Nos  Waltherus,  Dominus  de  Barbei  nec  non  odicialis  Illuftris  principis,  Domini 
Hermanni  Marchionis  Brandenburgenfi's  in  terra  Franckonie,  Recognofeimus  et 
conftare  cupimus  vniuerAs  tarn  prefentibus,  quam  futuris,  quod  omnem  aciiouein  qucüionis, 
litis  et  impeticionis  materiam,  inter  prefatura  Dominum  noAnim  Hermannum  Marchio- 
nem  Brandenburgenfem  ab  vna,  et  \nros  religioTos  Abbatem  et  Conuentum  vallis 
S.  Georgii,  ordinis  CiTtertienßs,  a parte  altera  hactenus  agitatam,  fedauimus  et  complana- 
uimus  in  hunc  modum,  Quod  Dominus  Abbas  fuusque  Conuentus  fnpradiclus  ]>ro  Caftro 
Waldenvels  et  omnibus  bonis  cultis  et  incultis,  quefitis  et  inquirendis,  pafeuis,  pratis, 
aquis  et  aquarum  decurfibus,  villis,  nemoribus,  eidem  caftro  ab  antiquo  attinentibus,  fexaginla 
marcas  argenti  examinati  domino  noftro  Marchioni  dare  fideliter  promiferunt,  Quaruni  triginia 
infra  dies  quatuordecim , et  trigiuta  reiiduas  pöft  Feftum  purificationis  B.  Virginis  proxime 
venturum  infra  dies  quatuordecim  Gotfrido  de  Lapide,  militi  noftro,  fobient:  propter 
quod  litteras  domiui  noftri  Marchionis  patentes  proeurabimus  Domino  Abbati  et  Ciwinentui 
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fupraiiiclis  flart,  per  quas  venditionem  Caftri  Waldcnvels  et  omnium  bonorum  attine.  • 
tiiiii)  de  fuo  fauurc  et  coorenfu  rccognofcimus  fore  factaii»,  Jus  proprietatis  et  infeodationis 
Monafterii  Yallis  S.  Geor^ir  tribucndo,  nihiloininus  renunciando  omni  juri  fiue  actioni,  que 
circa  caftnmi  et  bona  predicta  domino  noftro  Mardtioni  competere  videbantur.  ln  cujus  rei 
etemam  euidentiam  prefentem  litteram  cnm  fuis  teftibus  inira  fcnpüs  nodti  ligilli  muninüne 
dedimus  robnratam.  Teftes  Tunt  Gotfridus  de  Lapide,  Cunrad  et  Albertus  Iratres 
de  Heffber^,  Albertus  de  Bartdorff,  Sinderamus,  milites;  Otto  de  Königsho- 
ven aduocatns  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  inSmalcalden,  Anno  Dom.  M.CCC. 
(ecundo,  in  craftiuo  Epiphanie  Domini. 

trm  nnb-  e<4ul(nflatl  2((.  UI,  QL  V,  €i.  39  mik  40  btt  TburingU  fhcrs  6.  532. 

Ham.  6d)l«f  HStUbnlfcU.  Vutc  Hllcnfd«  gcaanrt,  in  ttc  Ribc  »tit  Xamboi^  gtUgrn,  baut  Otaf  tm>nnn  t. 
' eto  ^cnntbcig  im  Jabtt  1262  arm  Altflrt  etorgrnibal  an  f1(b  gtbtO(bt  (Scibafcbet  XiKbta«  unb  eibnlfiaal 
Ul,  V,  S.  31)  unb  brnnutbli<b  t(m  Siilln  Cicintid;  bau  Vldtingcn  )n  £(bn  gigfbrn,  tibltur  bnfaufit  bal 
8d)lbb  im  3abrt  1293  »ubtr  btm  JMcfIrc  IStorgtnibal  (Urf.  in  (n  Thuriogia  facn  unb  in  btm  Oslbafib. 
JCicd)»'  unb  Sibulenßaat  III,  V,  8.  34)  ebne  Sbnfrn<  btt  SRatfgiafcn  aU  uunmibrigK  Ktbnibnicn.  8l«t 
ibm  frbrn  mit  ben  Sanbgrafrn  HIbrribi  bon  Xbfiringrn  btn  SBctfauf  bcn  1293  in  ümfeibra  3<>^t  tat 
btilliigni  (Ooib.  Air<brn<  iinb  8d)ul(nf]aat  VU,  V,  33),  alt  b^<t  ^cintiib  b«n  9)clbing(n  einen  Hn> 
tbeil  an  IBalbenfeK  bcn  ibm  |u  £cbn  gebabt.  £cd)  mad)ie  nad)  bet  berdebenben  Urtunbe  and)  btt  SVatfgtai 
^cnnarai  bon  ISianbenbnrg  lebntbetilidjc  Hnfpriiebe  batouf,  bit  eid  buiib  bcn  »en  XBallbtr  bon  Saibp  btt« 
! miiteüin  ÜleTgleub  aufgegebeu  «neben.. 


ceeX.  SRatl)ci  ju  0^mnlf<iItcn  über  tiefe  SBirgleidjiö'Jtiißeltäm^ctt,  »om 

16.  3hnuar  1302. 

' Nos  Henricus  de  Antehufen,  Cunradus  dictus  Waymund,  confulum  MagiTtii 
ceterique  confiiles  in  Smalkaldcn,  tenore  prefenlium  omnibus  hanc  litteram  infpecturis  re- 
cognoicimus  publice  proTitentes,  Quod  amicabilis  compofitio  facta  eit  inter  Dominum  Abba- 
tem  Vallis  S.  Georgii  ex  3Tia,  nec  non  nobilem  Dominum  Waltherum  de  Barbey, 
ex  parte  altera,  loco  et  nomine  illuOris  principis  Domini  H.  Marchionvs  Brandenbur- 
genfis,  fuper  polTeCrione  ac  proprictate  caftelli  Waldenvels  atque  bonorum  ipfi  caltro 
attinentium,  de  maturo  confiUo  omnis  diirenfio  (et)  rancor  hucusque  habitus  de  predicto  caftro 
totaliter  eft  fopitus.  Preterea  profitemur,  quod  antedictus  nobilis  de  Barbey  ipli  Do- 
mino Abbati  nec  non  EceJefie  Tue  litteras  Domini  Marchionis  ordinauit  in  hujus  facti  tefti- 
monium  approbalum.  Vnde  ipfi  fuper  huiusmodi  placito  et  concordia  prefentem  dedimns  lit- 
teram, noftro  f^illo  firmiter  communitam.  Datum  Anno  Dom.  M.  CCC  fecundo,  in  die 
Marcelli. 

Hu<  btt  TburingU  farra  p.  532  unb  btm  (üolbaii'i^.  Ititc^rn«  unb  G^nltnflaal  lU,  V,  40. 
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CCCXI.  SWarfgraf  Otto  son  Sranbcnburg  »erfö^ntt  ben  9?6mifdj)en  Äflrn'g  2ü6re^t  mit  broi 
Grjbift^ofc  «Olt  SDlaüii  wegen, aller  i^rcr  SDli^l)elligfeitcn,  ben  21.  2Jlfirj  1302. 

Wir  Albrecht,  von  Oots  genaden  Romifcher  kunik,  alle  cz}'t  eyn  merrer 
des  riches,  viriehen  und  dun  kunt  aUen  den,  die  dielen  Brieff  fehent  oder  horent  lefen,  das 
wir  uns  mit  dem  erbem  (urften  Bernharden  deai  ertzbifchof  von  Mencze,  unfer 
und  des  richs  archicaBoeUer  in  tulfchen  landen,  umb  alle  die  misfchelluiige,  krig  und  zweyunge, 
die  zwufchen  uns  und  allen  unfern  belfern,  wer  die  fint,  eynhalp,  und  zwifchen  dem  vorge- 
nannten ertzbifchove  von  Mentze  und  allen  fmen  dienern  und  belfern,  wer  die  fin,  an- 
derthalbe,  ill  biz  heie  gewefen,  nach  unfer  und  des  riches. erbem  fortten,  marckgrevea 
Otten  vonBrandenburc,  und  ander  unfer  und  des  riebs  getrflen  rat  und  belferen,  luter- 
lieb  und  gentzUeb  virfunet  und  virrichtet  hau,  nach  allen  den  Worten,  die  hernach  gefereben 
ftat.  Zu  dem  erflcn  ill  goreddet  und  gefprochen,  daz  der  vorgenant  ertzblfchoff  von 
Mentze  uns  gelobet  hat  mit  guden  tmwen,  wer  der  ill,  der  uns  und  das  riebe  angriffet, 
Widder  den  foH  <r  uns  beholfen  fin  nach  aller  finer  macht  an  geverde  und  gen  menlichen. 
Oich  füllen  wir  dawider  demfelben  ertzbifchove  zu  finen  rechten  behänden  und  beholfen  fin 
Widder  aller  menlich.  Ez  ift  auch  gerettet  mer,  daz  der  vorgenante  ertzbifchove  die  zulle  . 
zu  Laynfteyn,  und  waz  er  Unrechter  zulle  hat,  lazzen  fal,  und. war  er  darüber  brifie  hat 
von  uns  und  von  kunik  Adolf,  die  foll  er  widder  geben,  und  waz  er  vuer  briffe  hat  von 
uns  und  von  kunik  Adolf  dem  vorgenannten,  die  fal  er  auch  widder  geben;  behelt  aber 
er  derfelben  briffe  keynen,  die  follen  alle  doit  fin  und  zu  nichtc.  Waz  er  aber  briffe  hat 
über  alte  beftedunge,  die  fal  er  bebalden.  Daz  ungelt  und  die  Juden  zu  Franken furd, 
die  fal  er  behalden  recht,  als  unfer  breffe  flaut  und  kunick  Adolfs,  die  er  darüber  hat, 
die  briffe  fal  er  auch  behalden.  Ez  ih  auch  geret  me,  daz  wir  behalden  füllen  S eigen ftad 
und  daz  dar  zu  gehöret,  als  lange  bifs  iz  der  vorgefprochen  ertzbifchoff  uns  mit  recht  au 
gewinnet,  und  wir  füllen  aiich  iin  rechtes  geftaden.  Ez  ift  auch  me  geret,  daz  die  vorge- 
naut  rede,  die  hie  vorgefchreben  ift,  ftede  und  fefte  blibe,  des  hat  der  vorgefprpehen  ertz- 
bifchoff von  Mentze  zu  miderpfant  gefaczet  die  ftat  imd  die  bürg  zu  Bingen  und  daz 
daczu  gehöret,  Ernvels  und  daz  darzu  gehöret,  Scharpenfteyn  und  daz  darzu  gehöret, 
Laynfteyn  und  Lanekke  und  daz  darzu  gehöret.  Des  hat  der  vorgenant  markgreve 
von  Brandenburc  macht,  e^niz  abzulaffen,  daz  ift  Lanecke  die  burc:  und  die  hat  er 
von  finer  gCTvalt  abgelazzen  mit  deme,  das  darzu  gehöret  Ez  ift  auch  geret,  daz  die  felben 
pfaut  füllen  llan  fünf  jar:  und  wanne  die  fünf  jar  ulsgent,  fo  fall  man  dem  erczebifdiove,  der 
da  vorgenant  ift,  die  vorgefchreben  pfant  widder  geben,  oder  finem  ftifte,  ob  er  nicht  en 
ill.  Haben  wir  danne  an  der  ftat  und  an  der  bürg  zu  Bingen  icht  rechtes,  da  fol  uns  der 
Bifchoff  rechtes  an  geftaten.  Wer  aber,  daz  gott  virlüte,  daz  in  felben  fünf  jaren  der  er- 
czebifchof  abeginge,  wclich  Bifchof  nach  eine  qweme,  wollt  er  in  dem  vorgenanfen  gelobte 
fin,  fo  füllen  »Ucfelben  pfant  ftan  die  vunfe  jar  uz  rech  als  ibi  vorgefchreben  ftad.  Wolt  ec 
aber  darinne  nit  fin,  fo  fal  man  uns  Bingen  die  ftat  und  die  burc  widder  geben  mit  ullem 
rechte,  alz  wir  i . iczu'  haben,  uud  dem  bifchof,  der  uach  ime  küiut,  oder  firne  cap|*itel  die 


Digitized  by  Google 


241 


anOere  feile,  die  pfant  iin,  widJer  geben  mit  allein  deme,  das  darzu  gehöret  Wer  aber,  das 
gotverbite,  daz  in  denfelben  fünf  jaren  wir  fturben,  fo  fal  man  dem  crzbifchof  vonMen- 
cze  oder  fime  capilel  die  vorgenante  vefte,  die  plant  fm,  alle  widder  geben,  mit  allem  dem, 
daz  darzu  gehöret  Wyr  haben  auch  und  der  vorgenannte  bifchof  eynen  man  gekoren,  dem 
wir  die  vorgeoante  pfant  enpholen  haben,  der  fal  die  pfant  haben,  ala  hemaCh  gefchreben. 
ftet.  Der  die  pfant  halden  fal,  daz  ift  Gottfried  von  Brunecke,  oder  Andres  /ln 
fon,  obe  der  fater  fturbe  in  den  fünf  jaren,  der  fal  die  vorgenante  pfant  befeczen  mit  tum- 
hutem,  mit  weuhtere,  mit  porlennem,  mit  burgmannen ; die  koft  fal  man  von  des  erczbifchofs 
gut  von  Meyntze  gelden.  Auch  iß  geret  umb  die  koft,  die  felbe  von  Bruneck  haben 
lal,  darumme  er  fich  der  vorgenanten  vefte  unteivvindet,  daz  füllen  we,  der  bifchof  von 
Meneze  und  der  marckgreve  mit  einander  machen:  zwiten  aber  wir  daran,  waran  danne 
den  von  Bruneck  genügen,  fal,  daz  läl  an  demfciben  markgraven  ften,  waz  über  die 
koft  ifl,  iz  fie  vff  dem  lande  oder  in  den  fteten,  an  Juden  oder  an  Kriften,  daz  fal  dem  bi- 
fchof fulgen.  Auch  ift  geret,  daz  der  bifchof  mit  den  fmen  in  die  vorgenanlen  veften  riten 
fol  darin  imd  ufs,  alfo  daz  er  mit  dem  von  Brun  ecke  redde,  daz  er  eine  gelaube.  Auch 
ift  geret,  <hiz  alle  die  bifchove,  die  in  unfer  und  des  riclis  helfe  fint  geweft,  oder  pfaffen, 
oder  emant  van  ir  wegen,  in  diefem  urlowge  widder  den  ertzbifchof  von  Meneze,  daz 
die  füllen  evn  gautz  fün  haben.  Es  ift  auch  geret  zuifchen  dem  ertzbifchof  von  Mein- 
cze.und  der  ftat  von  Meyncze,  daz  derfelb  bifchof  fal  halden  die  brieve,  die  er  und  fin 
vorvaren  gegeben  hant,  und  An  capitel  beftediget  hat;  wo  daz  gebrochen  iA,  daz  die  brielle 
fprechen,  daz  fal  man  widder  thun;  da  fal  der  bifchof  zwene  man  zu  feczen  und  die  ftad 
von  M eyncze  zwene  man,  die  daz  befehen,  waz  daran  gebrochen  Ae  vff  eynen  befchey- 

den  dack,  daz  fal  man  widder  tun,  da  die  vier  fprechent,  daz  gebrochen  A,  daz  felbe  fal  die 

flat  dem  bifchof  widder  tun.  Auch  ift  geret,  wan  der  von  Brun  ecke  inne  nimmet  Bin- 
gen, burc  und  ftat,  Scharpenfteyn,  Erenfels  und  Lanfteyn  die  ftat,  darnach  by  ßr- 
czegen  dagen  alle  die  feften  und  alles  daz  gut  dem  bifchof  und  allen  Anen  hellem  fal  man 
widder  antworten,  daz  Ae  virloren  hellen,  in  difem  krige,  und  fal  nieinan  Ae  daran  hindern, 
daz  haben  wir  gelobet,  waz  veften  uzw endig  landes  lit,  die  gewunnen  Ant  in  diefem  krige 
von  unfern  belfern,  die  fal  man  widder  antworten  zwifchen  hie  und  fant  .lukobs  dag.  'Daz 
haben  wir  gelobet  und  zehen  herren,  die  man  noch  nennen  fol:  und  gefchee  des  nicht,  fo 
hant  die  vorgenanten  herren  gelobit  zu  leyften  zu  Worinif.se  in  der  ftad  kiintlich  ieder 

herre  vor  Ach  zu  legen  eynen  ritter  und  eynen  edeln  kneebt  .alfo  lange,  bifs  daz  gefchecht, 

als  da  vorg;efchrel)en  ftat.  Ift  aber,  daz  wir  anfjirecheii  denfeHten  erlzbifchoff,  daz  er  an  uns 
gebrodien  habe,  des  füllen  wie  kyfen  zwene  manne  und  der  bifchof  zwene,  die  füllen  die 
bruche  virhoren  und  füllen  daz  fcheyderi,  wes  Ac  eynlrcchtig  werden  olT  iren  eit.  Und  waz 
die  felben  vier  oder  der  nierer  leyl  darüber  fciieidct  oder  fpreebet,  daz  fal  ftede  bebalden 
werden.  Zwiten  aber  Ae  Ach  daran,  fo  fidlen  Ae  cz  vor  den  vorgenanten  iiiarckgraven 
Otten  bringen:  wem  der  gellet,  der  bat  An  fache  verbunden.  Wer  aber,  daz  der  marck- 
grave,  des  got  nicht  in  wolle,  abegiuge,  fo  fal  ober  denfelben  broeb  fprechen  der  vorge- 
uaut  Gotfrid  von  Bruuecke,  und  daz  feib  Li  mau  ftede  halten.  Gefehech  auch,  daz 
^aiqm^cU  U.  1.  ‘ 31 
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derfelbe  Gotfrid  von  Brunecke  fturbe,  fo  Fullen  die  vorgefprocben  Vier  Fchidman  eynen 
andern  obera  mau  walen  und  kyFen  off  eren  ejt,  der  gewalt  habe  zu  Fprachen  ober  den 
bniche  zu  gelicher  wife,  als  der  vorgenant  niarkgrave  oder  der  von  Brunecke  hat 
Hat  aber  der  biFchoC  von  Mencze  dehejn  gut,  daz  wir  anFprecheii,  daz  iz  des  riches  fie; 
da  lal  er  uns*  rechtes  an  geFtaden.  Ez  iFt  auch  geredt,  daz  der  BiFcliof  und  An  helFer  uns 
und  unFem  helFem  recht  dun  Fullen,  daz  Felb  Fullen  wir  und  unFer  helFer  vleni  bifchoF  und 
Finen  helFem  auch  widder  thun.  Ez  iFt  auch  geret,  daz  die  Ftete,  die  in  unter  und  des  riches 
helFe  Fmt  geweFt,  eyn  recht  Fun  Folien  haben.  Ez  iFt  auch  geret,  daz  wir  und  der  biFcboF 
eya  recht  Fün  gcteydinget  haben  uns  und  allen  unfem  helffem  zu  beyden  Fiten,  die  dorcli 
uns  an  dieFen  kricli  Fint  kuninien.  Auch  iFt  geredt,  daz  inr  und  der  biFchoF  von  beyden 
Fiten,  iz  Fie  uns  Felben  oder  unFer  helffem  ieden  man  widder  inFcczen  Fal  in  Fm  .erbe,  iz  fie 
bürg,  oder  Ftad,  oder  dorFe  oder  gerichte  aller  hande  gut,  wie  iz  genennct  iFt,  da  Fal  man 
jeden  mau  wider  inFeczen,  als  er  FaFs  vor  dein  krige;  Ez  iFt  auch  geret, 'wer  off  des  andern 
gut  gebiiwet  hat  in  dieFeiii  krieg,  daz  Fal  er  abtun.  Sint  bürge  oder  Üede  gebrochen,  wes 
die  Fiiit,  die  Fal  er  widder  machen  ob  er  will,  daz  Fall  der  herren  wille  iin,  da  in  Fal  in  nie- 
man  an  hindern.  Auch  il't  geret,  waz  gcnuiniiien  iFt  an  vareudeii  gut  under  den  die  in  dem 
uiieyge  begriffen  waren,  daz  des  Fal  eyn  gancze  Fun  Fin.  Auch  ift  geret,  daz  alle  gevange», 
die  in  dem  iirlug  gevangen  Finl,  Fullen  ledig  Fin,  die  ir  Fchaczunge  nicht  gegelien  ban,  waz 
gegeben  iFt,  daz  Fl  hin.  Ez  iFt  auch  geret  umrae  den  von  Bruberg,  daz  mau  in  alle  Fm 

veFte  und  Fm  gut  und  Fm  pfant  widder  Fal  lazzen,  ez  Fie  zurbrochen  oder  untzobrochen.  Elz 

Fall  auch  der  biFchof  von  Mencze  uns  die  briffe,  die  der  Pallanczgreve  widder  ge- 
ben hat,  Fm  briff  uns  auch  wider  geben,  da  Fie  Ficli  mit  verbunden  hatten,  geiieber  wiFe  al- 
Fam  der  vorgeuant  PallaiitzgraF  getan  hat  Ez  iFt  auch  geret,  gilt  der  biFchoF  von  Kol- 

len  uns  widder  die  brieve,  dar  FijL'h  der  biFchoF  von  Mencze  und  vou  Ko  Heu  und  der 

PallanczgrcF  mit  verbunden  hatten,  Fo  Fal  der  biFcboF  von  Mencze  uus  auch  Fiii  briff  widder 
geben,  die  damber  geFchreben  Fmt.  Ez  iFt  auch  me  geret,  wie  wir  den  biFcboF  vergewifTen 
Fullen,  daz  wir  im  beholFen  /m,  als  unFer  brieve  under  uns  beiden  Fleut,  daz  Fal  an  dem  vor- 
genanten markgraveii  von  Brandenburg  Ften.  Daz  dieFe  Fun  in  alle  ir  artikel,  als  da 
vorgeFchreben  Ftat,  Ftede  und  unzerbroeben  belibbe,  Fo  geben  wir  dielen  briff  verligellen  mk 
unFem  kunicklicheu  ingeFigel.  Der  brieF  iFt  gegeben  in  der  Ftad  zu  Spire,  da  man  zalte 
von  Gots  geburd  druczehen  hundert  und  zwey  iar  an  Fancte  Benedicleii  tage  in  der  vaAen, 
in  dem  lirden  iare  unFers  riclis. 

il}a<^  Monumenta  hifior.  German.  IV,  Legum  U,  477—  479. 


CCrXII,  SDlorlgraf  5)crtiMint  öeit  SJrmibmburij  bcjiatigt,  old  ße^iid^rr  bed  güifeit  ^ctiuii^ 
»OH  SUlctflfiiOurg,  bie  »uii  biefem  »orgciioiimifiic  0(^tiifiiiig  bed  über  bic  ^.'farrfin^c  ju 

ß9d;rn  an  ben  3ol>amikcr'£)rbcn,  am  24.  ^Iör3  1302. 

In  nomine  Fancte  et  indiuiduc  triiiitatis  amen,  llermannus,  dei  gracia  Marchio  . 
Brandeburgen  Fis,  omiiibus  ad  quos  preCentes  peruenerint  in  peiqietuum.  Cum  ex  Fragi- 
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Klate  condicionis  humane  memoria  humana  fit  laLilis  et  uita  breuis,  expedit  ea,  qneagun-, 
tur  debite  ct  debeiit  roeniorie  commendari,  litteranini  ferie  et  bdelium  tertinionio  roboren- 
tur.  Kecognofeiraus  igitur  prefenlibus  publice  proteftantes,  Quod  Vir  honorabilis,  frater  VI- 
riciis,  fwaf  dictus,  Commendator  domoniiM  ordiiiia  Horpitalis  Sancti  Johannis  jberorolv- 
mitani  in  Brunfwicli,  Nemerow  et  Gardow,  familiaris  nobis  fpecialis  et  dilectus,  nobis 
veraciter  expofuit,  quod  Vir  Nobilis  dominus  lleinricus  MagnopeleRris  luditus,  foro- 
rius  oofter ' dilectus , Jus  patronatus  ecclefie  parrochialis  ciuitatis  Lychen  dicto  domo  feu 
Irotribus  ordinis  fancti  Johannis  predicli  propter  deum  dedit  perpetuis  temporibus  poTfiden- 
dum.  Et  quia  dictus  nofter  fororius  dominus  lleinricus  Magnopoleufis  teirain  et  Ci- 
uitatem  Lychen  predictam  a nobis  tenet  in  feodo,  jdein  frater  VIricus  Suaf,  %'olen8 
Abi  et  fuo  ordini  predicto  finiftra  velud  fapiens  dubia  precauere , donacionem  ipfam  a nobis 
peciit  conbrmari.  Cuius  precibus  [incUnati  ad  laudem  dei  oninipotenlis  eiusque  matris  Ma- 
xie virginis  perpetue  ac  fancti  Johannis,  Ad  falutem  quoque  animamin,  noftre  videlicet  ac 
patris  noAri  et  patrui  alioruinqne  progeiiitonim  et  fncceflbruin  noftroruni,  dictam  donacionem 
dicti  noftri  fororii,  A facta  eft  debite,  prefeiiübus  coufirmamus.  Et  A dicta  ciuitas  Ly  eben 
ad  nos  proceITu  temporis  deuoluta  fucrit,  donacionem  ipfam  gratam  tenebimus  atque  ratam. 
In  cuius  Rei  teftimoniuin  Agillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfiim.  Teftes  quoque  huius 
Amt  Gheuehardus  fenior  de  alueusleue,  Ludewicus  de  wantfleue,  Boldewi- 
nus  ftormer,  et  Droyfeko  tune  Curie  dapifer.  Et  plures  alii  fide  digni.  Datum  fpan- 
dow,  Anno  domiui  MUleAmo  tricenteAmo  fecundo,  Vigilia  atmuncciacionis,  per  manum 
Conradl 

trn  CiijUaU  td  (St^.  Xatrarll«  Jtifir  IX,  Rr.  40, 


fCCXin.  iWarfgraf  §wttann  uon  SBranbmbnrg  raH|itirt  fcnt  tjon  SBoItbrr  bon  Sorbi 
tergm  btd  8d)le{fco  SOaltcnfclO  mit  bem  jlleficr  Glcorgcntf^ol  obgcf4ilo{fnirn  SOrrglei^i,  am 

ß.  ?lprü  1302. 

Quoniam  per  temporura  fucccfnoncs  fepiiis  fidelium  actiones  in  oblinionis  decumint 
predpitium,  expedit  res  perpetuitatis  robur  habituras  feriptis  auteuticis  roborari.  Inde  eA, 
quod  nos  Hermannus,  Dei  graüa  Marchio  Brand enburgenfis,  oninibus  tarn  prefenti- 
bus quam  futuris  lioc  frriptum  vifurls,  lecturis  feu  audituris  notum  eAe  volumus  publice  pro- 
teflantes,  Quod  cum  pro  caftro  dicto  Wal  de nv eis,  quod  ex  relatione  quorundam  olim 
ad  terram  Franconie  pertinuiAe  [dididmus,  Ecclefiam  Vallis  S.  Georgii  et  eius 
incolas  impeteremus,  mediante  Walthero  dicto  de  Barbej',  noAro  fideli,  amicabills  inter 
nos  eft  habUa  compoßtio  in  hunc  modiim,  quod  abbas  et  fratres  predicti  cenobfi  nobis  fexa- 
ginta  marcas  examinati  aigenti  dederunt,  quas  prefato  W a 1 1 h e r o deBarbey  noAra  ex  parte 
et  Doflro  nomine  prefentarunt,  propter  quod  omni  juri,  quod  in  prenominato  caftro  fcilicet 
Waldenvels  aut  in  omnibus  eius  poAefßonibus  habuimus  Aue  nobis  competebat,  Obere  per 
itrefentcs  renuntiamus,  dantes  ipfum  caftrum  et  jus  proprietatis  ipAus  caftri  cum  omuibus  fuis 
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pertineBciis,  videlicet:  nemoribus,  Aluis,  ar!)urtis,  villis,  campis,  pratia,  pofcuis,  a^a  cultis  et 
incuitis,  \iia  et  inuii.s,  aqiiia,  aquaruin  decuriibus,  pü’caturis,  quefifia  et  inquirendia  et  ceteria 
Omnibus  aliis  interefle  eideni  caftro  vbicunquc  iitia  ab  aiitiquo  attinentibus,  ecclefie  preCcripte 
ValUa  S.  Georgü  et  f'ratribus  ibidem  Deo  femientibus  iugiter  polbdcnduiu.  Super  quo  'pre- 
fentem  erogauiinua  litteram,  iigilli  noftri  inipreOione  firmiter  communitam.  Teftes  huins  rei 
funt  Walterua  de  Barbey  predictus,  GotTridus  de  Lapide,  Cunradus  et  Alber- 
tus fnitrcs  de  Ilcrfberg,  Albertus  de  Bartdorff,  Sinderainus,  uiilhes:  Otto  de 
Kunigishoiien  aduocatus  in  Smalkalden  et  Henricus  de  Antricheim  ciuis  ibidem 
et  alii  quam  plures  fide  diguL  Datum  Anno  Domini  AI.  CCC.  fecundo,  YID.  Idua  Aprilis, 
Indict.  XV. 

üiK  tdu  (SoiMiritlca  Air<fien>  unb  0:^u((nflaat  HI,  V,40— 41.  3«  trr  Tluringia  facra  p.  532  0nb,  ou< 
ttr  b(T  cbigta,  no(^  )ir(i  SBrrpt^luitunbra  bt<  snaifgiofra  (traiaan  auf  tu  Sfiiilclt  iSalbciifeU  augcffi^n,  tma 
Xtnninii  on<  mangtll,  aSuili(^: 

„Herniannus,  dei  Gratia  Brandclmrgcnfis  Marchio  et  Dominus  de  Henne- 
berg, — Actiini  et  datum  per  nfanum  Domini  Conradi  noftri  Xotarii,  Anno 
Domini  Alillefimo  Trecentefimo  fecundo  in  octaua  Pafce.“ 
fb  «i(  fliK  Utfunbr  e«n  bcmfdbcn  Zage  rC  Ac.  CXL  uub  CXLH  bafdliß. 


CCCXIV,  2111'rft^ttf  04irci6cit  an  bcn  3Jlarfgrafen  Ofh>  »on  Sranbeiibitr^  unb  bie  ^cr* 

jöijc  »011  SBraunft^iPcüt,  olo  ^aubbabcr  bcO  ?anbfricbenO  tu  Sadifcn,  tocijcn  btr  »on  bcm  (iirafcu 
»011  iC'criitijcrobc  bet  ©oolar  «iiijcUiitctt  ®urg»c)le,  »otn  11.  3«li 

Albertus,  Dei  gracia  Romano  rum  rex,  femper  auguftus,  illuftribiLS  O.  m arebioni 
Brandenburgenfi,  H.  et  Alb.  ducibus  B runs vlcenfibus,  O.  duci  de  Brunswig 
et  de  Luneburg,  principibus  ac  univerßs  pacis  generalis  iuratis  in  Saxonia,  fldelilius  fuis 
dilectis,  graüam  fiiam  et  omne  bonum.  Ad  noticiam  ferenitatis  noftre  infinuacione  querulofa 
pervenit,  quod  viri  nobile.s  Alb.  et  Frid.  comites  de  Werningberode,  in  generalis  iu- 
rate  pacis  dispendium,  quoddam  caftrum  propecivitatem  noftraiu  Goslarienfem  in  fundo 
alieno  de  novo  erexenint  et  fundarunt,  quod  cum  eidein  civitati  Goslaricnfi,  ac  viis  re- 
giis,  prout  intelle-xiiiius,  impedimcnla  podit  et  incommoda  generare,  finceritati  veflre  duxiinus 
commillcndum,  quatinii.s  circa  dictum  caftrum,  quiequid  tranquillitati  terre  et  bono  communi 
expedire  lideritis,  facialis;  caventes  ne  occafionc  caftri  ejusdem  oriatur  turbatio  patrie  Ave 
pacis.  Datum  in  Eflingen,  V.  Idus  Julii,  regni  noftri  anno  quarto. 

9laC^  ^a^n,  CsUectio  Moouraentoruin  T.  I.  266. 
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rrCXV.  l!tc  $>cri\i>ge  ^obotm  »on  '>on  2angelaiib,  ©t^Iaö  »on  SRücjm,  ©er» 

^lörb  »Ott  ^olfteitt,  fo  t»ic  bic  Herren  »on  SÖcrIc  uiib  »on  SHccflciiburg  »cibinbctt  jlcb  mit  bem 
jlötttge  &i4)  »on  Xänemarf  unb  bejlcn  Srübmt,  unb  mit  ben  Sltarfgrafcn  Dtto  unb  jtonrab 
. »on  S3ranbcnbur^,  am  26.  Stugujt  13Ü2. 

Aar  MCCCn.  naefte  Soendag  eflter  den  VIII.  Dag  AHumptionis  Mariae,  forbant  llg 
Hertiig  Woldeinar  aff  Soender  Judland,  oc  bans  Broder  Erich  aff  Langeland, 
Hertng  Witzlaff  aff  Ryen,  oc  bans  Boem,  Geert  aff  Holften,  bans  Broedreboem 
Adolpbns  oc  Johannes,  Nicolaus  Herre  aff  Verle,  oc  Henrich  Ilerre  aff 
Mekelnborg  med  Kong  Erich  aff  Danmarck,  Ottho  oc  Cönrad  Margreffver 
aff  Brandenhorg,  Hertog  Chriftoffer  oc  Ilertug  Woldemar,  Köngens  Broder^ 
bliffue  udien  faft  ftadig  Fred  faminens:  kom  derTraettc  imellem  MargreffÄ  eme,  eller  Köngen 
oc  hans  Broedre,  fkulle  Köngen  haffiie  Mact  det  at  fkielnc,  til  niinde  eller  reite,  kom  der 
Traette  itiiellein  Köngen  oc  nogen  aff  dem,  da  fkulle  fire  aff  diffe  beneffnde,  fkaffe  dennem 
Bett  imellem,  to  paa  Köngens  fide,  to  paa  den  anden  Parfis  vegne,  fom  tvifte,  inden  fex 
Vger  naeft  efftcr,  künde  icke  de  fire  afflegge  den  (ralte,  da  fkulde  de  allefanimens  komme 
oc  gioerc  klart,  inden  fex  Vger  elfter,  .at  de  andre  haffue  fkjld  dem  ved  Sagen.  Den  fom 
icke  >ii  \ aere  tilfreds  med  ^deris  Eed,  oc  figelfe,  den  fkal  de  faelte  til  Rette.  Hues  der 

kom  traette  imellem  Köngen,  hans  Broder,  oc  Hertug  Woldemar  aff  Judland,  eller 
hans  Broedre,  Greffve  Geert  aff-Holflen,  eller  hans  Broedreboem,  Ilertug  Witzlaff 
den  aeldre,  oc  haus  Boem,  da  fkal  nogen  deris  Vafaller  paa  begge  fider  forlige  dem,  fom 
fkulle  tilneffnis,  lige  fom  imellem  Köngen  oc  dem,  alt  elfter  foniefndc  Form,  oc  de  dog 
ftedfe  at  bliffue  udi  it  faft  Venfkab;  hues  nogen  aff  dem  icke  ville  lyde  Retten,  oc  huad 
forordnet  bliffuer  i diffe  Säger,  da  fkal  de  alle  ftaa  den  bj  fom  Broefllider:  hues  de  aff  nogen 
an  den  Ilerre  |bliffuer  molefterit,  fom  icke  er  i deris  Bund,  da  Tical  den  Skadde  komme, 
for  Kong  Erich  oc  Köngen  fkal  forordne  bannen  Ret  eller  minde,  om  det  icke  maa  fkee, 
fkal  hand  hannem  beftandig  Vaere  med  Mact  Hues  vor  Herre  oc  Konge  aff  nogen  anden 
udvorlis,  end  i dette  Breff  ftaar  beneffnd,  fkeede  uboerlig  Forfang,  da  fkal  alle  vaere 
bannen  beftaudige  til  minde  eile  rette,  eller  forhielpe  hannem  med  Mact.  Vi  fkal  oc  alle 
medMact  til  hielpe,  at  Köngen  bekommer  Roftock,  oc  Roftock  forbeed,  med  all  Tilleg- 
gelfe, effter  denAlffkeed,  oc  Ibin  deBreffvc,  forbemelte Köngen  ocNicolao  affRoftock, 
imellem  ergangen,  til  Vidnesbyrd,  under  allis  voris  Indfegle.  Actum  for  Roftock. 

Ralf)  ttcrilb  £änifd)n  (f^onif  a.  a.  £).  S.  317. 

Uehtrfe^uitgt  Im  Jahre  MCCCIL  am  nächften  Sonntage  nach  der  Getane  von 
Mariens  Himmelfahrt  verbanden  fich  Herzog  Woldemar  von  Sonder-Jüdland  und  fein  Bm- 
der  Erich  von  Langeland,  Herzog  Witzlaff  von  Rügen  und  deffen  Kinder,  Gert  von  Holftein 
nebft  feinen  Bruderkindem  Adolph  und  Johann,  Nicolaus  Herr  von  Werlc  und  Heinrich  Herr 
von  Mecklenburg,  mit  König  Ericli-  von  Dänemark,  Otto  und  Conrad  Markgrafen  von  Bran- 
denburg und  des  Königs  Brüdern  den  Herzogen  Chriftoff  und  Woldemar,  in  feftem  beftän- 
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dif^n  Frieden  beiranimen  zu  bleiben.  Käme  Streit  zwifebcn  den  Markgrafen  oder  dem 
Könige  vnd  feinen  Brüdern,  f«ilte  der  König  Marbt  haben,  diefen  in  Güte  oder  Recht  zu 
cntfcbeiden.  Käme  Streit  zwifcben  dem  Könige  und  einem  von  ihnen,  dann  follen  vier  vo« 
diefen  Benannte  ihnen  Recht  unter  einander  fchaflen,  z>vei  auf  des  Königs  Seite,  zwei  auf 
Seiten  der  andern  Partliei.  Könnten  die  vier  den  Streit  innerhalb  VI  Wochen  nicht  bei- 
legen, dann 'follen  fic  alle  zufamnienkommen  und  Ordnung  ftiften  innerlialb  VI  Wochen  dar- 
nacli , nachdem . die  Andern  ihnen  die  Sache  überlalTen  haben.  Wäre  jemand  nicht  zufrie- 
den mit  ihrem  Eide  oder  Urtheile,  den  füllen  fie  zu  Recht  fetzen.  Käme  Streit  zwifehen 
dem  Könige,,  feinem  Bruder  und  dem  Herzoge  Woldcniar  von  Jütland  oder  deflen  Brü- 
dern, dem  Grafen  Geert  von  Holfteiii  oder  delTen  Bruderskindem,  dem  Herzoge  Witzlaif  dem 
Aeltem  oder  deffen  Kindeni ; dann  foll  einer  ihrer  Vafallen  auf  beiden  Seiten  Ae  vergleichen, 
die  dazu  ernannt  werden  follen,  gleichwie  zwifehen  dem  Könige  und  ihnen.  Alles  nach  der 
vorbeiiannten  Form:  und  fic  follen  doch  flets  in  fefter  Freundfehaft  verbleiben.  Wollte  einer 
von  ibneo  dem  Rechte  nicht  Folge  leiften,  fo  follen  fie  alle  dem  beiftehen,  welcher  Schaden 
leidet.  Würden  fie  von  einem  andern  Herrn  befchwert,  der  nicht  zu  ihrem  Bunde  gehört, 
der  Schade  foll  kommen  vor  König  £ ri  c h und  der  König  foll  ihm  Minne  oder  Recht  ver- 
ordnen. Kann  dies  nicht  gefcheiicn , fo  foll  er  ihm  beiftehen  mit  Macht.  Gefchähe  unferm 
Herrn  und  Könige  von  einem  andern  Auswärtigen,  der  in  diefem  Briefe  nicht  benannt  ift, 
ungebfihrliclier  Eintrag,  fo  follen  wir  alle  ihm  beiftendig  fein  zu  Minne  oder  Recht,  oder 
ihn  mit  Macht  dazu  verhelfen.  Wir  follen  auch  alle  dazu  bebülflich  fein,  dals  der  König 
Roftock  bekomme,  Roftocks  Gebiet  mit  allem  Zubehör  nach  dem  Abfchiede  und  den  Brie- 
fen, welche  zwifehen  vorbenieldctcni  Könige  und  Nicolaus  von  RoDock  ergangen  find.  Zu 
Urkund  unter  unfer  aller  luficgel.  Actum  vor  Roftock. 


CCCX\'I.  ^irnnonn,  2l?arf»\rnf  veit  iBriutbcnbiirg,  bcjlöHgt  ber  Gomt^urci  SRenttrow  fcic  ©c^fcit» 
fiini^cn  feiner  Scrfafiren,  am  8.  91oi.'cmbcr  1302. 

In  nomine  fancte  et  indi\idiie  trinitatis.  Hermannus,  dei  gracia  Brandenbur- 
genfis Marchio  et  dominus  de  Henneberg,  oranibus  Cbrifti  fidelibus  jirefeutes  literas 
infpecturis  feu  audituris  falutein  in  pei-petuum.  Gloria  et  bonor  Dei  viventis  in  fecula  eft, 
inter  tot  mundi  |iericula  in  valle  hujus  miferie  lideles  fuos  in  fua  fer\itia  confortare.  Recogno- 
fcinius  igitur  prefentiimi  ferie  literaruni,  et  publice  proteftamur,  ipiod  inclinali  ad  honorem 
Dei  omnipotentis  ineritisque  S.  Marie  Virginia  perpetue  'Ct  S.  Johannis  Hofpitalis  Dierofo- 
limitani,  ad  preces  etiam  iidelis  noftri  Secretarii,  Fratris  Olrici,  dicti  Swaf,  Commenda- 
toris  -domus  in  Nemerow,  qui  nobis  et  noftris  progenitoribus  multimodis  fepius  impendit 
fen'itia,  propter  que  i|)fiim  ct  Ordinem  ipfius  profequi  cupientes  fpeciali  ftipendio  graciarum, 
curiam  teu  domum  dicti  Ordinis  in  Nemerowe,  cum  omnibus  babitatoribus  et  pofleflio- 
uibus  fuis  promovebijuus  ct  ad  queque  profpera  dirigemus,  Volentes  etiam  eandem  curiam 
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et . fratres , ctim  proprietatibus  et  libertatibus  eorum  ßagulia  in  vigore  (labiK  perpetuo  per- 
manere,  omnia  ipforuin  bona  mobilia  feu  immobilia  per  illuftrem  Marchionem  Albertum 
Branilenbiirgen  fern,  nolitrum  Patnium  clare  memorie,  ipfi  et  fuis  confratribua  data  et 
eoncefla,  in  terra  Domini  Magnopolenfis  fita,  nec  non  omnia  et  fingnla  priuilegia',  eis* 
dem  per  nos  vel  per  l’atrem  nortruni  Ottonem,  vei  dictum  Patruum  noftrum  Albertum, 
vel  alios  noftros  progenitores  feu  predecelTores  noftroa  quoscunque,  fuper  lignis,  ßlvis, 
pratis,  pafcuis,  nemoribus,  paludibus,  aquis,  aqiiarum  decurfibu«,  ftagnis,  pifcatioiiibus,  molen- 
dinis,  agria  cultis  vel  incultis  et  generaliter  omnibua  ufufructibus,  donatiouibus  feu  conceOio- 
nibus  quibuscunque  data  et  eoncefla,  donatione  perjietua  liberaliter  in  nomine  Domini  per 
prefentea  confirmamua.  Et  quia  inftitutionem  feu  fundationein  dicte  curie  feu  El^inoryne  in 
Neraerow  idem  frater  Olricua  nofter  fpecialia  a predicto  Patruq  uuliro  Alberto  in- 
cljio,  et  confirmationem  ejusdem  a nobia  fieri  fuis  l'ervilii»  et  meritis  procuravit;  ftatuimus 
volentea  onmimode,  ut  nullua  Magirtrorum  Ordinis  predicti  Fratrem  Olricum  predictum  a 
dicta  amoveat  curia,  fed  ipfe  cum  Elimorynarum  largitione  et  trium  ijacerdotum  Ordinis  di- 
uini  oflicii  celcbratione  eandem  regat  cum  libertatibus  curiam  quiete  temporibus  vite  Tue.  Cum 
autem  dcceflVrit  ab  hac  luce,  tune  Magifler  et  fucceflnres  fui  diuinum  officium  per  tres  Sa- 
cerdotea  Ordinis  et  Elymoryuani  eodem  modo  obfervare  perpetuo  tenebuntur,  ficut  idem 
Frater  Swaf  fuis  temporibus  teuuit  et  pofledit.  Teftes  hujus  Tunt  Ilinricus  de  alvens- 
leve  et  Geuehardus  feuior  de  Alveiisleve,  Bernhardus  de  Plozke,  Droyfeko 
noflre  curie  Dapifer,  Gerckiiius  de  molendorp,  noftri  Milites,  et  alii  quam  plurca  fide 
digni.  Actum  et  datum  in  Werbeliuo,  iVnno  MilIcTimo  triceuterimo  fccundo,  Quinta  feriä 
ante  feflum  bcati  Martini  Epifcopi. 

9ta(i)  brm  £tijii:alc  bc*  A.  (Scb.  Aab.-tltdjirc«,  Crbtn  XifIt  IX.,  Vol.  VQ.  Stiun  fc^lrtt^flm  Mlbruif 
birfn  llcfuubc  nilbJli  IV.,  Urt.  S.  148, 


CCCXVII.  ®cr  SWarfitraf  öon  Sianbmburg  tcrn'gnct  tcr  Gemfl;urct  fccö  ^Tfitlf^int  Crfccnd 
in  ^allc  flcwiffe  »on  i|»r  rrfauftr  *1*  SPiäTj  13ü3. 

ln  nomine  domini  Amen.  Nus  H.  dei  gratia  Marcliio  Brandenburgenfis  et 
de  Land efb ereil  uniuerfis  chrifti  fidelibus,  ad  quos  preCcns  rcriptiiin  penienerit,  falutem  in 
domino.  Quoniam  ea,  que  geruntur  iu  tempore,  ne  fiiiiul  labantur  cum  laplii  temporis,  ne- 
ceileeft  [eaj  linguis  teftiuin  iicl  feriptis  memorie  pcriiennari;  llinc  iTt,  quod  notuin  efle  uolu- 
mus  Omnibus  prerentem  paginam  infpecluris,  quod  in  honorem  dei  et  beate  uirginis  Marie 
et  ob  Ijiecialem  gratiam  et  fauorem,  quam  gerimus  ad  dominum  Cominendatorem  ct  ad 
chrifti  milites  in  llallis,  proprietalein  donaimis  fuper  XV.  imnufos  minus  quartali,  fitos  in 
uilla  Brunftorff  et  Bedere,  dccime,  quam  deciinam  rite  et  iufte  enienint  contra  filios 
filiunim  domini  Conrad i Kuiit  uidelicet  Friderici  ct  Joannis  et  Conradi.  Ilanc  igilur 
' decimain  cum  omni  proprietatis  titulo  donanius  perpetuis  Icinporibiis  puflidendain.  ln  cuius 
rei  teftiiuonium  prefeiitem  damus  literain  noftri  Tigilli  uiuniniine  ruboratam.  Teltes,  qui  pre- 
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fentibiis  aiTuerunt,  doniimis  Hinricus  de  Lauchftede,  dominus  H.  de  llunicue,  Hode 
de  Reueningen,  Fr.  Garfridus  diclus  Muk  curie  niagifter  in  Jodcndorff  et  Jo. 
plebanus  in  Trandorf,  Fratres  domus  TbeutonicDruni  et  alii  quamplures  fide  digni.  Datum 
Lacftede,  Anno  domiui  MCCCUl.  feria  fccuuda  poR  douiiuicam,  qua  cantatur  Oculi  mei 
femper. 

Ludevig  Reliqa.  Mtpt  V.  tl6.  lUt  Wilkii  Ticemanniu  App.  169. 


CCCXVIII.  I)te  SWarfgraftn  »on  Sranfcenburg,  Dtto,  .Sonrab,  3o^amt  unb  SBoIbcmar,  grfinbcn 
bie  ©tabt  Strncofronc  obrr  ^Dtutft^Äront  im  om  23.  Slbrü  1303. 

Nos  Otto,  Conra  dus,  i)ob  annnes,  Woldcmarus  *),  Marchiones  de  Bran- 
denborcb  et  de  Landcsberch,  Vniuerfis  prefentem  paginam  uifuris  eterne  lucis  vifione*) 
pcrjietuo  confolari.  Non  finit  huniana  iragilitas,  ut  cunctonim,  que  agit  lionio,  cerlain  per- 
henneni(|ue  poffit  habere  niemonam.  Idco  infirinUate  fue  homines  virtute  rationis^)  et  ingcnio 
coiifulentes,  in  feripta  redigunt,  quidquid  nienioria  dignuni  inter  fc  ordinant  et  difponunt.  Ob 
banc  caulam  etiaiii  iios  cartaiii  pi-efentem  conrcribi  iuffmius,  que  qucdain  a nubis  ordinata 
liquido  continet  in  fe  fcripta,  (jitani  figillorum  nortrorum  appendiciis*),  fidelibusqiie  tertiiyoiiiis 
ideo  roboramus,  ut  rahim  et  ftabile  babeatur,  quidquid  in  ea  ceniitur  exaratum.  Igitur  quo- 
niani  nobis  et  fapientioribus  in  populo  noRro  vJile  videbatur,  ut  juxta  volzen*)  civitas  po- 
neretur,  dcdinius  operam  illi  rei,  fundationeniquc  illius  civitatis  cum  prefectura  {lorreximus 
inililibilS  honeftis  et  providis,  noRris  fubditis,  Vlrico  .de  Sceningbe*)  et  Rodoifo  de 
Livendale*),  civitatemquc  ipfam  volunius  apjicllari. Arnescrone^.  Huic  ciuitati  damus 
octo  nianfos  et  ducentos  inanfos  agrorum,  forma  tali  et  modo,  ficut  infcrlus  eft  notatum.  ln 
fexaginta  et  quatuor  manfi.s  dicte  ci\itatis  incole  villanr  ponent,  ila  videlicet,  ut  quatuor  man- 
fos  ad  ufus  facerdütis  doti  liberc  tribuant , fexaginta  uero  nianfos  aliis  illius  ville  incolis 
divident  excolendos.  Hec  uilla  fub  ciiiili  iure  fcdebit,  foluetque  redditus  ciuitati.  Et  quid- 
quid in  hac  uilla  et  intra  iftos^)  fexaginta  et  quatuor  manfos  ad  iiillani  pertinentes  utilitatis 
effe  poterit,  ad  xTuni  pertineat  ciuitalls*'):  et  de  reddilibus  hujus  ville  et  de  utilitate,  que  in 
ipfa  uel  intra  fpaciiun  cainpi  ejus  elTe  poterit,  nicbil  nobis  perueniet  (proueniet?),  ffedj  neqiie 
fiindatoribus  ciuitatis  inde  aliquid  cedet.  Ecelefiani  bujus  ville  non  ofTiciabit  jilebanus  diele 
ciuilatis,  fed  babeat  ipfa  villa  facerdolem  per  fe,  pafloremque  proprium  aninianim.  Hujus 
ee.clefie  beneficium  perpetuo  porrigat  qiiicumqiie  prefcctus  fuerit  ciuitatis.  Ex  iflis'®),  fe.xa- 
ginla  quatuor  manfis  ad  villam  ordinatis,  renianent  centum  et  quadraginta  quatuor  mnnfi,  de 
qiiibus  eft  taliter  ordbiandum.  Quatuor  niaufos  et  centum  habebit  ciuilas  pro  menfuia  ’el 


1)  Racsiiu^ki: — Voldemarus  Marchiones  de  Drandemburg  et  de  Landsberg./  2)  Ledebur;  virionis, 
Racz.:  vifiono  perpetuo  confolati.  :l)  Raez.i  rationibu«.  4)  Kacz.:  Walrzen.  5)  Racz.:  Ulriro  Thenmeko. 
61  Racz.:  I.cbendal.  7)  Racz.:  Welrz  fiiic  Arnskrone.  8)  Racz.:  totoa.  9)  Racz.;  Ciuitss  um  niifiD 
i^unttt  tcrtiit.  10)  Lededur:  IftU  otnt  tz.  •)  Ledebur:  appeodeucUa. 
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fpacto  canipi  fui,  ex  quibus  quatuor  pro  dote  erclePie  e(Te  volumns  facerdotis,  quadraginla 
autem  manfi  reiiqui  ad  agros  areanim,  quod  cft  vulgariter  dictum  Wordelant'),  elTeiit  ordi- 
nandi.  Sed  ut  omnipotcntis  dei  laus  et  gloria  e«^  ampliiis  cumuletur,  ex  eiadem  agria 
facerdoti  dmtatis  itenim  quatuor  manfos  danius,  ut  pro  dono  iftorum  ad  miflam  matatioalem 
fervandam  perpetuo  ßt  aftrictus,  habeatque  iftos  quatuor  manfoa  facerdos  cum  prioribus  qua- 
tuor manfis  perpetua  libertate.  Ouidquid  in  fupradictis  agris  omnibua , hoc'  eft  tarn  in  agria 
perlinentibus  ad  menfuram  campi  civitatis,  quam  in  agris  arearum,  vtilitatis^)  ordinari  poterh, 
terciam  partem  fundatoribus  dabit,  duas  partes  tribuet  ciuitati.  Hoc  tarnen  excipimus,  quod 
dicte  cimtatis  fundatores  intra  ciuitatem  uel  eitra  in  agris,  quos  dedimus  ciuitati,  ubicunque 
voluerint,  duo  loca  molendinorum  ciigent,  in  quibus  molendina  conßruent,  prout  fibi  putaue 
rint  cxpedire,  de  quibus  ciuitati  nichil  proveniet*),  fed  cum  omni  fructu  tarn  jure  hereditario 
quam  feodali  ipfa  molendina  poITideant  fundatores.  Si  aliqua  aiki  molendina  conftnii  potcrunt 
in  ciuitate  uel  extra  ciuitatem,  inde  terciam  partem  ftunent  fundatores,  ciuitas  habeat  partes 
duas.  Damus  etiam  huic  ciuitati  ad  pafeua  pecorum  fuonim  locum  caftri,  qui  dicitur  Do- 
beriz’)  et  ab  ipfo  Doberiz  per  circuituin  dimidium  miliare,  qiiidqiiid  intra  hoc  fpacium 
Ttilitatis  elfe  poterit,  unde  pactus  aut  cenfus  pruueniat,  terciam  partem  fundatoribus  folvet,' 
duas  partes  tribuet  ciuitati.  Duo  ßagna,  raddun  et  volzen^),  damus  etiam  ciuitati.  Quid- 
quicl  ex  eis.  reddituum  haberi  poterit,  inde  ciuitas  tollet  duas  partes,  terciam  partem  pcrci- 
piaut  fundatores.  Iiifula  quedani,  que  proprie  dicitur  vulgariter  ej  n Hals^),  protenilitur*) 
a loco  caftri,  qui  vocatur  raddun,  et  iiitrat  ftagniim  raddun:  hanc  cum  ceieris  infulis,  exi- 
[teutibus  in  ftagno  raddun,  damus  etiam  ciuitati:  quidquid  in  büs  infulis  viilitatis  cITc  poterit, 
terciam  partem  dabit  .fundatoribus,  duas  partes  tribuet  ciuitati.  Fundatoribus  damus  liber- 
tatem  veiiandi  in  bonis  biis  et  in  terminis  ciuitatis.  Quidquid  in  theatro,  in  macellis  panum^) 
calceorum  '“),  camium,  cenfus  aut  precii  “)  elfe  poterit,  et  fi  qua  alia  '^)  macella  et  cafe  '^) 
facte  fucrint,  que  redditus  foliiant  ciuitati,  de  omnibus  eis  fundatoribus  tercia  pars  fol- 
vetur,  due  partes  remanent  ciuitati.  Item  fundatorum  erit  tercia  pars  de  cenfu  et  precio 
locorum,  que  in  annuali  foro  aduentantes  occupant,  et  duas  partes  ciuitas  retinehit.  Seilecim 
■Unis  habebit  hec ciuitas  libertatem;  quam  diu  hoc  tempus  libertatis  duraiierit,  tollet  ciui- 
tas, ut  tanto  melius  fe  eroendet,  duas  partes  de  omni  caiifa  iudiciorum,  fundatores  terciam  **') 
partem  fument.  Deiluxo  tempore  libertatis  due  ilie  partes  cedent  in  vfus  noftros,  fe<l  fun- 
datoribus pars  fiia  tercia  remanebit.  Iteruni  tranfacto  libertatis  tenqmre  tres  folidos  branden- 
burgenfes  foluent  incole  ciuitatis  de  quolibet  manfo  ex  hiis  centum,  qui  ad  campiim  pertinent 
duilatis:  ex  hoc  cenfu  due  ]>artes  cedent  nobis,  tercia  pars  ad  ninnus  tranfeat  fundatorum. 

Due  partes  reddituum  de  agris  arearum  manent  ciuitati,  terciam  partem  percipiant  fundatores. 
Infula,  que  intrat  ftagiium  volzen  '*),  que  proprie  dicitur  vulgari  vocabulo  eyn  Hals  **), 

1)  Barz  : WordenUnts,  2)  Ledebur:  ex.  3)  Recz.:  utillUÜbus.  4)  Ledebur:  penieniet.  5)Pars,: 
debris  6)  Racz.;  Radun  et  tlflzy.  7)  Racz.:  dicitur  Enghala.  8)  Racz.:  protenditur  fit)lt.  S)  Raes-: 
et  macelliz  panni.  10)  Ledebur:  calcionmi.  II)  Racz.;  preliun.  12)  Racz.:  alia  qua.  13)  Racz.:  ma- 

oella  et  cainerae.  14)  Racz.:  ojaa.  15)  Racz.;  hanc.  .16)  Racz.:  etiam.  17)  Racz.;  WoUen.  18)  Racz.: 

Enghala. 
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fuiKlatonim  fit,  et  in  ca  nicliil  anctoritatis  remanet  ciuitati.  In  nigra  merica  fiindatnrea *) 
eligcnt  iliio  ftagna,  qumiiiiqiie  uoluerint,  que  itidem^  damiiM  eis^).  Pon%imus  etiain  diclis 
fundatoribus  viginti,  nianfos  et  treccntos  ubicumque  circa  predictam  cinitatem  Arnes crone'*) 
eligere  vulueriut,  ciim  omni  jure  et  vlilitate  agrorum,  pratonim,  fliientonim  et*)  breuiter  cum 
vtililate  oninium*),  in  qiiibus  poterit  efle  frurtus.  Si  qui  de  amicis  fundatonim  eos  Teqiii 
voluerint  de  terris  aliorum  principuni,  uniciiique  eorum  fexaginla  quatuor  manfos  cum  fun- 
datorum  coiilllio  porrigenms.  Si  qui  vero  eos  fequi  uoluerint  de  terra  principatus  noßri, 
fexagiuta  quatuor  ninuros  vnicuique  eorum  limiliter  porrigenius,  ita  tarnen,  ut  de  antiquis 
boiiis,  que  liabent  a nobis,  confueta  fcruicia  impendere*)  uon  obtiiiKant.  Sed  ut  fiindatores 
minus  lerreat  fundalionis  labor,  Predicto  luiliti Vlrico  de  Sceninghe*)  et  filiis  fuis  Gbere 
dimittiuius  et  abl'que  omni  feruitio  per  redeciin  “’)  annos,  quid(|uid  liabent  in  Conradesdorp  "), 
fubditos  fuos  in  eadein  villa  morantes  etiain  ab  omni  fcniicio  et  preraria  per  eorundem 
aniioriiHi  fpacia  libcms  elTe  voluinus  et  i|iiictns.  Milili  predicto  etiain  llodoifo  de  Liuen- 
dale  '■*)  et  rnilrilms  fuis  villani  Hegeiiliercli finiiiiter  jier  fedeciin  annos  liberani  dimit- 
tiiiiiis  et  absipie  omni  fenitio,  fubditos  fuos  etiain  per  id  '*)  tenipiis  ab  omni  feruitio  et 
precaria  “*)  liberamus.  Predicti  uero  niilitcs  durante  liliertalis  tempore,  fi  qua  preraria  al 

iiicolis  terre  a nobis  reqiiifita  fuerit  et  extorta,  de  bonis  ipforuui  nobls  iiiconfultis,  fi  deere- 
uerinl,  percipieiit  libere  et  quiete.  Eos  qui  fiindatores  dictos  fequnti  fiierint  per  fedecim  '') 
annos  a feruicio  liberos  effe  x'oliimus  ficnt  fiindatores,  eicepto  qiiod  qui  eos  de  terra  prin- 
cipatus noftri  fequentnr,  de  antiquis  bonis,  ut  paiilo  ante  dixiinns,  feruieia  fiia  folvant.  Seien- 
dum,  quod  hec,  que  fundatoribus  iftis  ratione  dicte  fundationis  porrigiimis,  tali  concedimus 
forma,  fcilicet  ut  predictus  milesVIriens  de  Sceningbe  cum  pueris  fuis  et  miles  R o d o 1- 
fus  eciam  predictus  cum  fratribus  fuis,  omnes  ifta  vna  manu,  vna  polTelfione  vniuerfa,  pof- 
fideant  atqiie  feruent.  Si  quis(|uam  honiinum  bona  noualia  fupradicta  impugnauerit,  in  eis 
iuris  aliqiiid  affereiis  fe  habere,  illius  impugnationis  nos  elTe  volumus  fedatores.  Si  funda- 
tores  dicti  rendere  decreuerint  ea,  que  fui  jiiris  elfe  in  eiiiitate  uel  in  campo  ciuitatis  prefens 
pagina  narrat,  ipfa  eniptoribus  absqne  feruicio  porrigemus.  Teftantur  ifia  miiites  Ziilis'*) 
de  Wedele,  Ludekc^)  de  Wedele,  Haffo  de  Wedele^*)  Aduoeatus  nofter.  We- 
dege fdius  Haffonis,  Haffo  de  Herfleue^-),  Kenftel.  Item  ifta  tefiantur  Johannes 
filius  Kenftel^),  Janeke  Guntcrsberch  et  plurcs  alii  fide  digni.  Datum  Lyuen- 
Walde  et  actum  anno  Domini  M.  CCC.  III.,  feria  tertia  poft  Mifericordias  Domini. 

ttbtrffcfta  in  i.  een  {(bttiir  HOj.  tfnti.  1.,  363—365  nab  in  Rarzynskj  Cod.  dipl.  maj.PolonUe. — 
Mutnetmidirtift  i|1  tun  Wbbrntt  tiifct  Urfiinbe  tii  tinsabt  finiillli(i)n  Wboeidinnsni  bet  beibrn  Wbbllhtt  mitge* 
geben,  birniii  geirgrnilid)  an  einem  Seifeiele  erfeben  leetbe,  nie  (djiedit  uiib  feblerbaft  bii  in  brm  nenerbüige  erf(t|ie> 
nrnen  Keife  be(  (<?rafei]  SKac}iii<fe  geliefcrien  Urfiinten<yibbit!(te  finb.  3.  egl.  Släitet  f.  leiff.  Atil if.  1843. 

1)  Racz.:  fnndationis.  2)  Rarz. : iftis.  3)  Racz.:  et  porriaimiu  etiam.  4)  Harz  i jimeakniB. 
5)  et  ftbll  bei  Kacz.  6)  Racz.:  omni  7)  De  bonis  bei  Racz.  mit  einem  'fuiifle  eeibet.  , 8)  impeodere  febit 

bei  Racz.  9)  Themoeke  bei  Racz.  lO)  Racz.:  fedcccm.  11)  Kaoz.:  Kooradetdorff.  12}  Racz.:  pecunia. 
13)  Racz.;  RebendaL  14)  Racz.:  tlarenburg.  15)  Ledebur:  per  eidem  teropiu.  16)  Rac^  pecunia.  17)  Racz.: 
fedecem.  13)  Racz.;  Itti.  19)  Racz.:  Sutis.  20)  Racz.:  Lathke.  21)  febll  bei  Ledebur.  33)  Baca. : 
Hergel.  33)  Racz.:  Kronfchtel.  24)  Racz.:  Janeke  Schinterbeck.  25)  Racz..;  Lelenkelde. 
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rCC’XlX  SBonifoj  VIII.  Icijitjmirt  bic  G(*e  bf«  SWarlgrafcit  .t'finnVf)  »oii  iBranbciil'itrij  • 

unb  frinre  ©mtal^Iin  Slgiirt  j«r  SBcrböhmg  bcr  ©tfal^rcn,  hjcl^ie  oh<5  einer  ©(Reibung  ^er»pr« 

ge^cn  mögten,  am  19.  OTot  130.1.  ' ' 

Bonifaciuf  etc.  Dilecto  filio  nobili  uiro  henrico,  Marchioni  Brandenburg 
genfi,  et  dilecte  in  crifto  fiUe  nobili  raulieri  Agneti,  nate  quondani  Ludouici,  Ducif 
ßawarie,  uxori  ekis.  Intenta  lalutif  operibuf  apoftolice  Sedif  cimunfpecta  benignitaf  indulta 
fibi  defuper  plenitudine  poteftatiT  utitur,  ficut  in  Deo  expedire  confincit,  fecunduu!  diuerAta- 
tvm  negoüoratn  concurrentiuni  et  exigeiitiam  perfoDanuii.  Sane  iecta  coram  nobif  ueftra 
petiAo  conünebat,  quod  uof  olim  matrimoniiim  per  uerba  de  prefenti  de  Facto  ad  inuicem 
contraxiFtif,  et  camali  poAmodum  copula  FubFecufa,  prolem  ex  eodem  matrimonio  FuFcepiFtiF. 
Quia  uero  quarto  conFauguinitatiF  gradu  uoF  contingitiF,  procurari  uobiF  de  oportuno  diFpenFa- 
AoniF  beneFicio  in  hac  parte  bumiliter  impluraFtiF,  inaxime  cum  ex  diuorlio,  A quod  abAt  inter 
noF  Aerel,  graue  poffet  in  illiF  partibuF  (periculuni)  exoriri.  INoF  itaqiie  carilTiini  in  criFto  Filij 
noFtri  alberti,  RegiF  Romanorum  illuFtriF,  ac  ueFtriF  FuppIicatiuiiibiiF  inelinati,  npbiFcum, 
ut  inipedimenlo  hinuFmodi,  quarto  gradu  confanguinitatir,  ncquaquam  obFlante,  in  matrimonio 
ipFo  licite  ac  libere  remanere  pofAtiF,  auctoritate  apoFtulica  de  Fpeciali  gralia  diFpenFamuF, 
prolem  FuFceptain  et  FiiFcipienduni  a uubis  ex  buiuFinodi  matrimonio  legitlimam  uuntiaoteF. 
NuUi  ergo  etc.  Datum  anagnie  XIIII.  KalendaF  Junij,  auno  Nono. 

9tai^  rlMT  aa<  km  tBoUcaiifi^  Kn^ier  Epift.  Boait  Nr.  330.  p.  380.  Aani  IX.  • 


CeeXX.  SBerhag  beö  ©ifd;efö  |)tmridj)  ton  Camiit  mit  ben  SOIarlgrafen  Ctto,  Äomab, 
l^ami  uiib  löaltcmar,  benen  er  Seiftaub  gegen  olle  ilire  JJeinbe  gelobt,  auOgertbrnmen 

beii  2JIarfgrüfen  ^ermann  unb  bie  ^Jbmmcrftfjen  ^erjoge,  bom  18.  ©cjitember  1303. 

Nos  Henricus,  Dei  gratia  CaminenFis  eccleFie  Episcopus,  recognofcinius  et 
preFentibus  publice  proteftamur,  quod  inter  IlluFtres  Principes  Dominos  Ottonem,  Con- 
radum,  Jobannem  et  Waldemarum,  de  Brandeborch  et  LandeFberch  Mar- 
chiones,  ex  una,  et  nos  p.arte  ex  altera,  eFt  de  maturo  conAlio  noAroruni  prelatonim  nec 
non  Adelium  noFtrorum  placitatum,  quod  apud  ipFos  debebknus  perpetuo  manere  et  ipFonim 
terram  deFendere,  pfout  noAram,  eisque  afliFtere  efficaciter  auxilio,  conAlio  et  Fauore  cum 
omni  poFFe,  ubicuu(|ue  eisdem  Fuerit  oportunum  contra  quoslibet  aduerFarios  eonmdem,  ex- 
oeptis  dumtaxat  illuFtri  principe  Domino  llermanno  Marchione  B randeburgenFi,  et 
iiobilibus  Ducibus,  Dominis  Bugiziauo  et  Ottone  Sclauorum  et  CaFFubie,  contra 
ipioB  nichil  attemptabimus,  quod  noFcitur  inimicum.  Preterea  A aliqua  di8cei>tioms  materia 
inter  dictonim  Dominonim  Marchionum  et  noFlros  uaFallos  Fuerit  exorta,  A concontia  non 
|M»iFet  vel  amicicia  tenninari,  extunc  noAri  vaFalli  coram  nobis  Aabunt  iuri  iiaFallia  dictorum 
Donünorum  Marchionum  de  ipAs  uolenAbus  querulari,  et  nemo  Fe  couFtituet  jmAcem  Fui 
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ipfius.  Si  uero  ferus  factum  fuerit,  nullu  uafallorum  nollronini  io  hac  cauTa  preßabimno 
auxiliuiu  vei  iuuamea.  Teftes  hiijiis  rei  funt  liillebrandus  prepofitus  Caminenfia, 
Johannes  prepofitus  Colbergenfis,  Canonici  Caminenfes;  Nobilia  vir  Dominus  Her- 
mannus  Comes  de  Euerften,  Johannes  Romelo,  Tzwles  de  Wedele,  Hennin- 
guf  de  Blankenborch,  Henricus  et  Johannes  de  Stegeliz,  Wedego  et  Uaffo 
de  Wedele  milites  et  aln  quam  pluref  6dc  digni.  In  cujus  rei  teftimenium  ligilluoi  noßrum 
prefentibus  eft  appenfura.  Actum  et  Datum  Dubbegnek,  anno  domini  ISL  CCC.  terdo, 
feria  quarta  ante  feßum  B.  Matthei  apoßoli  et  euaiigeliße. 

trm  Crigiiiolc  t«  K-  (Btt.  JCob.'Vrttii»«  420,  & 3n  Otttftn’«  Cod.  111.,  8S.  nh  tn  Ksgokc  »ea  BcUnf 
aU  Cn  tri  VuifUltuag,  ndtKcnt  im  Ciiginolr  Dobbegnek  ^r^t^ 


CC’CXXI.  J'frmaitit,  SJlorfgraf  »on  ©ranbmhurct,  Bctoibmrt  bit  01abt  ©ßrltjj  mit  5Dlaj^bebm> 
gifd^cui  iHrrijtr,  mib  orbntt  bit  ©fiii^tiiDcrföffuiiij  bcrfdbot,  on»  29.  9Jo»cnibcr  1303. 

Nos  llermannus,  Dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio,  Do- 
minus de  Ilenninberg,  recognofcimus  tenore  prefendum  pnblice  profitcndo,  Quod  ad 
iitilitatem  et  profectum  majorem  Ciuitatis  noßrc  Gorliz  generalem  fidelilnis  nnftris  Ouibus 
et  duitati  ibidem,  de  noßre  voluntatis  beneplacito  Jnra  Magdebnrgen fia  coiicedimus  et 
dniiamus  habenda,  tenenda,  Queßionibus,  cuntractibus,  caußis,  in  omnem  modum,  prout  noßris 
Ciuibus  et  Ciuitati  melius  et  comodoßus  videbitur  expedire.  Tarnen  quendam  Judiciarium 
uel  judicii  cafum,  qui  Voitding  vel  echtedicg  nominatur,  ibidem  habere  nolumus.  Ynio  volu- 
mus  et  predpiendo  ßatuiinus,  ut  ßngulis  horis  et  temporibiis  judicii  opportunis  duitatis  noßre 
in  Bancis  cum  advocato  noßro  Judex  hereditarius  noßer,  qui  fuerit,  in  perfona  propria  ail- 
eße  debeat  et  judicio  prclidere,  et  ibidem  in  loco  Judicii  et  non  alibi,  ßcut  alü  ciucs  noßd 
in  Bancis,  prefentibus  Scablnis  duitatis,  coram  noßro  Advocato,  fupcr  accionibus,  querelis, 
caufis  contra  dictum  judicem  motis  vel  mouendis  unicuique  Gnaliter  refpondere,  et  noßrum 
Aduocatum  de  fructibus  judicii  vel  caufarum  judicialium  duas  partes  percqiere  et  coHigere, 
Hereditarium  judicem  noßrum  tertiam  vero  partem,  exceptis  duntaxat  homicidiis,  Rapinis,  in- 
cendiis,  furtis,  claudicadoiiibus  et  aliis  quibuseunque  caußs  majoribus,  in  noßro  territorio  vel 
territoriis  Gorliz  eommifris,  Quas  vero  caufas  in  quatuor  Bancis  Ciuitatis  prefentibus Scabinis, 
ciuibus  Noßris  et  non  alibi,  noßrum  Advocatum  volumus  judicare  et  hujusmodi  caufarum 
fructus  noßre  Camere  totallter  referuare.  Pi'ecipimus  igitur  univerlls  noßris  et  ßngulis  Ad- 
vocatis,  qui  fuerint,  oniniuo  voleiites,  grade  noflre  fub  obtent«,  quatenus  ipfos  Ciues  noßros 
et  Ciuitatem  in  dictis  fuis  Juribus  et  fuis  confwctudinibus  antiquitus  obfervatis  quibuseunque 
peqtetuis  in  antea  tetiiporibus  debennt  protegere,  manutere  et  felieiter  conferuare.  Si  vere, 
quod  abfit,  aliquis  hominuin,  cujusciuupie  couditionis  fuerit,  contra  maiidatum  noßrum  dictos 
noßros  Ciues  et  ciuitatem  in  premififis  et  aliis  fuis  juribus  raoleftare  et  impedire  prefumpferit 
uel  atlemptauerit,  contra  talem  eines  noftri,  auctoritate  ndßra  juris  forma  poflint  et  debeant 
[irocedere  ipfuin  corrigendo,  quod  de  cetero  noßrum  numdatum  violare  et  eos  impedire 
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aborreliit  In  quonim  eviflcns  tcnimoiiiiim  Si<'illiim  noftrutn  prerentiinis  eil  appenfum.  Da- 
tum Spandaw,  Anno  Domini  niillcfiino  trecentefiino  tcrcio,  qnarto  Kalendas  Deceinliris. 

Ctig{>i4l  tn  Cbrriaiif.  Qtf.  ba  9Biffrnf(t)aftni.  Wbbr.  in  nnb  SunjelT«  Urtnnktii>Saimn(.  416. 

Wilkii  Ticemann  App.  172. 


CCCXXn.  Otto,  ^onrab,  ^ermann  unb  ^olbemar,  SJlarfjpröfcn  bo«  Sranbenbur^,  wrfol^ncn 
mit  i^rem  01^09»:,  btm  £.  .^errn  ^einri(|)  bon  Sltrcflcnburg,  tccijen  bc6  Sanbeö  0targorb, 

am  15.  ^oimar  1304. 

In  Gades  Namen  Amen.  Wy  Otto,  Conrad,  Herrmann  unde  Woldemar,  van 
Gades  Gnaden  markgreven  van  Bran denborch,  bekennen  in  de.sfeme  jegenwardigen 
Breve,  dat  wie  Us  gefunct  Iiebben  nnd  Unfeine  leven  Swagere,  deme  eddelen  Herren  Hin - 
riken  van  Meklenborch  unde  ßnen  Helperen,  um  al  ufe  weniifse,  de  under  uns  was 
unde  noch  werden  mach.  De  fone  ludet  alfus:  Wy  markgreve  Hermann  hebbet  gela- 
ten  van  der  Anfprake,  de  wy  hadden  an  denic  Lande  to  Stargarde,  unde  hebbet  deme 
v-an  Meklenborch  dat  geleghen  to  rcchleme  Lene,  mid  aller  Scliede  unde  mit  aller Nuft, 
bchalveu  de  Muntigbe  unde  dat  llbren  to  Lychen;  dat  fcole  wie  beholden  unde  unfe  cr- 
ven,  aifo  dat  dar  Brandcnborgefche  Penninghe  gan,  unde  unfe  Mundmellere  de  VVesle  ridc 
in  deme  Lande  to  Stargarde,  dar  fcal  de  van  Meklenborch >us  nicht  ane  hindern, 
ader  jemand  van  liner  wegene.  Wy  hebben  ock  Anem  Wyve,  ünfer  Vedderen,  dat  fiib'e 
Land  to  Stargarde  geleghen  to  eneme  reghten  Lyffgedinghe.  Werden  deme  vanMek- 
fenborch  erfnamen,  wy  fcolen  en  dat  Land  toStargarde  na  ligen,  alfe  wy  eine  dat  vorge- 
leghen  hebben,  Dat  fcolen  ok  na  uns  don  unfe  Erfnamen.  He  fchal  us  des  Landes  nicht  entvenien, 
verlighen  noch  laten,  dannede  et  us  endveniet  rnogbe  werden.  Eftc  fi  ane  erfnamen  to  Kort  wor- 
den, id  enftorve  np  uns  unde  up  unfe  Kinder  mid  aIfo  daneme  Rechte,  alfe  he  id  van  us  hadde.  Hir- 
umme,  dat  wy  enimc  ditLand  geleglien  hebben,  fo  gifft  he  us  Vif  Dufent  Mark  Brandeborghes  Sül- 
vers  unde  Brandeborghes  gewichtes.  Des  fülliers  was  he  Ufen  Veddern  Markgreve  Alberten, 
deme  God  Gnedich  fy,  Dre  Dufent  mark  fchuldrg,  dar  gifft  he  Us  twe  Dufent  mark  to,  des 
fole  ivy  mit  eme  to  Rekenfcop  kamen.  Moghe  wy  eine  dat  bewifen,  dat  He  Ufen  Ved- 
dem  mer,  wan  Dre  Dufent  mark,  were  fculdig  bleveii,  dal  fchal  Hc  Us  bereden,  alfe  He 
dat  andere  bered.  Kmide  wy  der  Rekenfcop  nicht  over  endragen,  unde  woldc  wy  eine  des 
nicht  venveten,  dat  he  dat  fülvcr  al  bered  hadde,  dat  boven  de  Dre^  Dufent  mark  were;  fo 
fcoldc  he  dat  uppe  den  hilghen  fweren,  dat  he  dat  fiilver  Ufen  Vedderen  markgreven 
Alberten  bered  hedde,  edder  dar  id  Ufe  Veibler  gebeten  hedde,  dit  fcal  mit  eine  fiveren 
Her  Willeke  Soneke,  Her  Bofsc  van  der  Dolle  unde  Her  Ekkard  van  Dewitz. 
Wy  hebben  ok  gcdcgdliiiget,  dat  wy  markgreven  unde  Ufe  Hel|iere,  nn  de  van  Mek- 
lenborch und  Ane  Helpere,  fcolen  nimmer  neue  Viende  werden.  Were  unfer  Vründo  ed- 
der üfere  Helpere  jenich,  de  fick  an  minnc  edder  Recht  nicht  genogen  wolde  laten,  dar 
frotde  wy  an  beiden  fideu  unbewerren  iiicde  wefen.  De  Greven  van  Zweriu  fcholen 
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ok  an  (lelTer  Sone  wcfen.  Willen  fe  avers  dariniic  wefeii,  fo  fcolen  fe  don,  dat  ufe  Ved- 
dere  Marggreve  Otto  van  unfer  wegene,  unde  de  van  Meklenborcli  van  erer  wegene 
fpreken,  dat  niiiuie  edder  Recht  is.  Ginge  ufe  Veddere  Markgreve  Otto  af,  des  God 
nicht  wille,  fo  fo  fcholde  Ufe  Veddere  Markgreve  Conrad  de  fülve  w)ld  hekben,  de  he 
hadde.  Wolden  de  van  Zwerin  nicht  don,  dat  niiiine  edder  Recht  wer«;  fo  fcholde  de 
van  Meklenborch  mid  «n  unheworren  wefen.  Worde  ok  jeneghen  lincn  Vründen  de» 
van  Meklenborch  to  uns  gicht  oder  to  Unfen  Ilelpcren,  des  fchal  ufe  Veddere  minne 
edder  Rechtes  van  unfer  weglietie,  vnde  de  van  Meklenborch  van  erer  wegene  Minne  edder 
Rechtes  weldich  wefen.  Wat  vs  de  beten  in  beyden  fiden,  dat  fchole  wydon;  Worde  ün- 
fen  Veddern  to  dein  van  Meklenborch  gicht  werende  edder  to  finen  Helperen,  efteden 
van  Äleklenborch  unde  finen  Helperen  to  Ufen  Veddern  oder  to  fincn  Helperen,  de« 
fcholde  wy  weldich  wefen,  na  defsem  Daghe,  van  Unfer  Vedderen  wegen  unde  erer  Hel- 
pere,  unde  de  van  Meklenborch  van  finer  Helpere  wegene,  fo  wat  fe  heten  in  beyden 
ijdcn  in  Minne  edder  to  Rechte,  dat  fchölen  fe  don.  De  vorbenomede  Vif  Düfent  mark 
fchal  nie  bereden  to  Teinpelin.  Berlarf  id  de  van  Meklenborch,  fo  fchole  wy  unde 
unfe  Veddern  dat  fülver  leyden,  van  Lichen  to  Teinpelin,  vor  alle  de,  de  vor  Unfe  Ved- 
dern unde  dor  uns  don  unde  laten  willen.  Bedorve  wy  id,  de  van  Meklenborch  fchal 
dat  fülver  vort  leiden  van  Teinpelin  to  Ereswolde  (Everswoldc ?),  vor  alle,  de  dor  cne 
don  unde  laten  willen;  Hedde  de  van  Meklenborch  des  fülvers  uppe  de  Daghe  niclit  al, 
fo  fchole  wy  Brandenborgifche  Penninghe  davor  nenien,  alfe  de  Muntnieftere  fpreken  dat 
RecJit  fy.  Des  vorbcnonieden  fülvers  fchal  me  bereden  Dufent  mark  to  fünte  Mertens  Da- 
ghe dama,  unde  echt  dama  to  fünte  Wolberge  Daghe  Dufent  Mark  unde  dama  to  üinte 
ISIartens  Daghe  Dufent  Mark  unde  dama  echt  Dufent  Mark  to  funte  Wolberge  daghe  alfo 
lange,  wante  dat  fülver  albered  is.  Dit  fülver  feal  me  fo  bereden  to  den  Daghen  ane  len- 
gher  vcrtoch.  Unde  de  van  Meklenborch  mach  wol  finen  Mannen  in  den  Lande  to 
Stargarde  hgen  fo  wat  he  wil.  Defse  hebben  gelovet  vor  dit  fülver:  de  Herren,  Herr 
Hiiirich  van  Meklenborch,  Herr  Claws  von  Wenden,  de  Eldefte  van  Rüyen, 
Greve  Claws  unde  Grewe  Guntzel  van  Zwerin,  de  van  Gutfikkowe  unde  defse Rid- 
dere:  Her  VVilleke  Sonekc,  Her  Zabel  von  Plawe,  Her  Ekard  van  Dewitz,  Her 
Heyfe  van  den  Broke,  Her  Kerften  van  der  Dolle,  Her  Rolof  van  Wudens- 
wege,  Her  Hinrik  Soneke,  Her  Hinrik  Staffeld,  Her  Hinrich  Lowenberch,  Her 
Krowel,  Her  Kourad  Schepelifse,  Her  Brunward  van  de  Ekhorft,  Her  Heyne 
Vilitz,  Her  Engelke  van  Dewitz,  Her  Boffe  van  der  Dolle,  Her  Bode  van  Hel- 
pede.  Her  Albert  van  Dewitz,  Her  Günther  van  Reberge,  Her  Rolef  van  der 
Dolle,  Her  Heyne  van  Petersdorp,  Her  Anfim  van  Genzekow,  Her  Henning 
van  Rome,  Her  Willeken  Manduvel,  Her  Zabel  van  Helpede,  Her  Olrik  van 
Ylefelde,  Her  Ereubert  van  Wodenswege.  Her  Henning  van  Plawe,  Her  Vikko 
Mund,  Her  Kbcle  van  Heytbrake,  Her  Johann  van  Swanenbeke,  Her  Boffe  van 
Doreii,  Her  Vikke  van  Dewitz,  Her  Hinrik  van  Schonenhufen,  Her  Henningk 
Dargetz,  Iler  Hcnnink  van  Wodenswege,  Her  Spule,  Her  Conrad  van-Valkeu- 


Digitized  by  Google 


255 


berge,  Her  Vikke  van  Viven,  Her  Detwich  unde  Her  Hermann  van  Oritz,  Hvi 
Flennink  van  Lubberftorff,  Her  Ghifo  van  Ilelpede,  Her  Thideke  van  Swa- 
nenbeke  unde  defle  knapen:  Vikke  van  Plote,  Hennink  Tepelink,  Hennink  Veit- 
berge, Hennink  Tobenftorp,  Hennink  Gereke,  GIdde,  Hermann  LokTtede,  unde 
de  Rad  van  Nigenbrandenborch,  de  Rad  van  Vredeland,  de  Rad  van  Star- 
garde,  unde  de  Rad  van  Lychen  unde  de  Rad  van  Woldekkc.  ln  delTe  Sone  nennr 
yvy  Markgreven  den  Hertogen  van  Lüneborch,  Hertogen  Alberte  unde  Hcrtogeii 
Erik  van  Safaen,  den  Bifchop  van  Kamin,  Hertogen  Otten  van  Stetin,  Her 
Bugislaven  unde  den  Eldcften  van  Ruyen,  unde  andere  Unfere  Vründ,  de  by  Uns 
bliven  willen.  Wy  bebben  ok  getegenet,  dat  de  van  Mekicnborch  fchal  Heren  Be- 
rende  van  Pecca(te)le  en  holt  Here  wcfen,  unde  fclial  ene  nicht  verdenken,  dariirnme  dat  to 
Uns  he  gekeret  was.  Wy  fcholen  ok  deme  van  Meklenborch  nu  to  Mitvaften  debreve 
wedder  geven,  de  he  Unfen  Veddem  Markgreveii  Albrcchte  geven  hadde  uppe  deffe 
S^ne.  Unde  dat  alle  delTe  befchrevene  Dink  Stede  unde  ewiklik  geholden  werden,  danip 
fo  hebbe  wy  Markgreve  Hermann  unde  twintig  Riddere  in  trowen  gelovet,  ere  Namen 
find:  Her  Hinrik  van  Alvenfleven,  Her  Frederik  van  Alvcrifleven,  Her  Hinrik 
Schenke,  Her  Droyfeke,  Her  Lodewich  van  Wantsleve,  Her  Sparre,  Her  Pal- 
medach, Her  Otto  van  Stendale,  Her  Wipard  van  Barby,  Her  Bartold  van  Ko- 
ningesmarke,  HcrGrepiz,  HcrThideke  van  Groben,  HerThideke  van  derLeyne, 
Her  Zabel  van  Nygenkerken,  Her  Conrad  van  Storkowe,  Her  Ebele  van  Bre- 
dowe.  Her  Gerard  van  Molendorp,  Her  Allard  van  dem  Rore,  Her  Hennink 
Wa defchinkel,  unde  Her  Hedzebald.  Defse  Sone  hebbet  gedegedinget : Her  Hinrik 
van  Aluenfleve,  Her  Droyfikke,  Her  Lodenwich  van  Wantsleve,  Her  Romele, 
Her  Ludeke  van  Wedele,  Her  Bofso  van  der  Dolle,  unde  UerWilleke  Soneke. 
Defse  Sone  is  .Ijelovet  unde  befereven,  midc  mit  Unfeme  Ingefegele  geveftet,  na  der  Bort 
Godes  Dufent  Jar,  Drehundert  Jar,  in  den  Veerden  Jahre  dama,  des  Mid»ekens  vor  füllte 
Fabianus  Daghe,  to  Wittmensdorpe. 

. 9t»0)  »iutlDff,  Cod.  dipl.  tüO.  Meg.  I,  m-lBO. 


CCCXXill.  SJlarfjrof  ^ciuric^  V'oii  Stanbettburg  btfiäHiif  ben  Sdjjieb^fpniti^  »qm  b«s  ®trcü 
te^  bed  JUofterd  Souj  mit  ben  ©ebriibern  »on  Sijui!  unter  bem  Siegel  ber  SOJarfgrafut  feierte, 

feiner  S^toejler,  am  25-  Januar  1304. 

Nos  Ilenrieus,  dei  gracia  Marchio  Bran denburgen fis  et  de  Landisberg, 
Omnibus  Clirifti  fidelibus  in  perpetuum.  Ne  abolite  rpieftiones  materiam  vel  occafionem  ha- 
beant  renafeendi,  Ibicnf  ea,  (jue  per  rationabilem  et  legittiraam  decifionem  terminata  funt  et 
in  amicabilem  compofitionein  rcuocala,  feripti  teftimonio  eonfirniari  et  pofterorum  noticie 
commendari.  Ea  propter  nouerit  prefens  faominum  etas  (et)  in  Chrifto  pofierilas  fucceflura,  quod 
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Gotliefri Jus,  V'olraJus,  lleriiiainiiis  et  SifriJus,  fralros  Jbü  de  Liziiik,  cum  ©c- 
cleßain  et  conueiituin  Sanctiinonialiuui  in  Butitz  fu{»er  muleadJiio,  ipfo  (ipfi?)  clauTtro  ad- 
iacenti,  iiipeterent,  poft  uiultiplices  hoininum  conuentiis  proinde  halütos,  poft  diuerla  placita 
rcquifita,  tandein  vtri(|ue  parti  placuit,  vt  negotium  coramiUcrctur  arbilris  decidendum.  Ex 
partc  igitur  Sanclimonialium  dominus  Theodericüs  abhas  Porteiifig  etConradus  ci- 
uis  Nuenburgenfis,  dictus  de  For«,  ex  parte  vero  G.  V.  li  et  S.  fratnim  de  Liznik 
prefcriptorum,  Maroldus  de  Rolitz  et  Nicolaua  de  Glina,  milites,  pro  arbitris  funt 
electi,  qui  in  vnum  et  negocium  in  itiuiccm  difcucientes  arbitrati  funt,  vt  Sanctiinoniales  de 
Butitz,  pro  redimendis  in  pofterum  vexacionibus,  et  vt  Gilua  de  cetero  forent  omnia,  S.  V. 
n.  et  S.  fratribus  de  Liznik,  dareut  öcto  marcas  argenti,  aduocato  autem  noftro  de  nouo 
caftro,  cognoniento  Sele,  marcas  duas,  et  anuiuerfarium  dicm  Gothefrid’i  etJutbe  vio- 
ris  fue,  jtatris  et  matris  fratrUm  predictoruin , et  eorum  luemoriam  bis  in  reptimana  fingulis 
annis  peragerent  folempniter  et  deuote,-  dictumque  moleudiuum  deinceps  iSanctimoniales  fep«  ' 
dicte  fine  omni  impeticione  poiliderent  in  perjiptiiuni  pacißce  et  quiele.  Vt  igitur  lirmus  et 
inconuiilfus  maneat  hiiius  per  omnia  tenor  facli,-pref(mtem  jiaginam  figillo  noftro  decreuimus 
munieiidam,  ad  augmeutum  cciain  roboris  (igillum  dilecte  fororis  Domiiie  Helene,  Mar- 
chionilfe  in  Wizeiivels,  vlUe  iudicauimus  apponeiulum.  Acta  fimt  bec in  ciuilate Nuen- 
burg,  Anno  Domini  M.  CCC,  lllL  VIII.  Kaleiidas  Februarii.  Iluius  rci  teftes  funt  domi- 
nus Theodoricus  qnondam  alilias  Porte,  Johannes  monachus  Portenfis,  Gunthe* 
rus  monachus  Sancti  Georgii  prope  Nuenburg,  Germanus  fratruiu  de  Liznik  prefcripto- 
rum, Bertoldus  comierfus  iu  Butitz,  Heiuricus  Sculleti  ciuis  Nuenburgenfis,  et 
quam  plures  alii  fide  digiii. 

Hui  Sd)fllg(n  unt  ttrtiffg'«  Diplomat,  billor.  Gcnn.  U,  38S. 


rc<’XXIV.  plil  .^-'cimid;  »cn  SUctflcuhitra  bffläriöt  bie  Stabt  grirblaiib,  «ibem  er  jpr  «nb 
ccm  gaiijcn  2aiibc  Stargarb  bad  SScebt  juficbert,  im  gälte  eitter  Slfrlctung  tbrer  SÄctbte  feinerfeitd 
eber  biad)  feilte  91ad;felger,  beit  jcbeömaltgni  2J?arfgrafeti  uon  iPranbeitburg  ftcb  jttm  Stbu^bcirn 

angunebmen,  om  27.  Somtar  J304. 

Cum  Acta,  quae  fiunt  (in  tempore,  curfu)  temporis  a memoria  hominum  de  facili  m 
oblivionem  decidant  et  labcnfur,  expedit  ea  feripturis  et  Liftrumeuto  perhennarL  Igitur  nos 
Hiuricus,  Dci  gratia  Magnopolis  et  Stargardiae  Dominus,  \iniverfis  tarn  prefentibus 
quam  poftcris,  ad  quos'  praefentes  pervencrint,  volumus  e(Te  uotum,  tenore  prefentium  publice 
proteftantes,  Duod  nos  de  niera  et  pura  noftra  Liberalitate  ac  de  niaturo  noftro  Confilio  no- 
ftrorumque  lidelium  valallorum  beneplacito,  dilectis  noftris  Confulibus  ac  uniuerfitali  Civium 
Civitatis  noftre  Vredelaiidt,  propter  obedientiani  et  benevolentiani  eorum,  graciofe  annuimu* 
et  indulgemus,  quod  eisdeni  Libertatibus,  jufticiis  et  juribus,  fine  angariatione  noftra  aut  no- 
ftrorum  baereduiu  live  fuccelTorum,  perirui  debent,  quibus  reculeuJe  memorie*  temporibus  ac 
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edam  antiquitiu  tempore  Marchionnm  Brandenborgenfium,  softronim  dilectomm  pre> 
deceflbrum,  fuerunt  perfreti,  uidelicet  eisdem  Libertatibua,  JuTtitiis  et  juribus,  quibus  Chitaa 
StendcJl  utitur  et  fniitur.  Voluinua  etiam  et  concedimus  praedictis  noftris’Conrulibus  dicte 
Vredelandt  ac  univcrlitati,  plenatn  facultatis  poteftateni,  praefatam  Cintatem  Vredelandt 
nmniendi,  muris,  valvia,  turribus,  fafcibtu,  falangis  et  aliis  munimentia  ac  propugnaculis,  in  Ci- 
vitate,  circa  Civitatem,  in  metis,  extra  ^t  circum  metaa,  totiens  quotiens  et'quando'  eis  vide- 
bitur  expedire,  nobia  aut  noßris  baeredibua  vel  fuccefloribus  feu  ofBciatis  ad  id  minimeire- 
quifitia.  Cetcrum  volumus  et  liberamus  predictos  ConTules  ac  univerütatem  ab' omni  oi^e 
trahendi  et  arredandi  per  quemcunque  ad  forum  feu  judicium  alienum,  in  foro  feu  judicio 
alieno  extra  dictaro  Civitatem.  ’Sed  fi  nos,  noftri  fuccefTores  aut  aliquis  de  nodris  vafallis 
habeamus  vel  habeant  querelam  contra  aliquem  predictorum  feu  contra  univerdtatem,  volu- 
mua,  ut  debeant  eos  impetere  in  dict^  Civitate  Vredelandt,  et  ibidem  confequi  juris  com- 
plimentum  coram  Scabinis  et  Sculteto,'  eis  dato  et  porrecto  fecundum  Exigentiam  juris 
Stendalienfis, ‘ficuti  antiquitus' funt  perfreti  Si  autem  nos,  nodros  Succeflbres  aut  Advo- 
catos  nodro  nomine. dicte  «odre  Civitati  in  dicüs  libertatibua,  juribus  et  juditiis,  ut  premit-- 
Ütur  indultia;  in  parte  aut  in  toto  infringendo  contrariari  contingeret,  quod  abfit;  Ex  tune 
nodri  dilpcti  Confulea  fepe  dicti  ac  univerfitas  liberam  habeant  poteftatis  facultatem,  falvoho- 
nore,  eligendi  Nobilem  Dominum  Marchionem  Brandenborgenfem,  pro  tempore  Exi- 
dentem,  ad  tuendum  et  defendendum  eos  in  dictis  lihertatibiis,  jiifticiis  et  iuribus.  Qui  (i  eos 
refutaverit,  dicti  Confulea  et  univerfitas  eandem  poteftateni  habeant  eligendi  aliiim  Dominum 
eis  cunipetentem  ad  tuendum  et  defendendum  eos  in  dictis  libertatibua,  jufticiis  et  juribus, 
Imputaüone  et  redarguitione  cujiiscunque  ’proculmotis.  Similiter  eandem  potedatem  eligendi 
Dominum  ad  tuendum  eos  et  defendendum  damus  et  concedimus  omnibus  noftris  VafaUis  et 
Ci\itatibu8  in  tota  noftra  terra  Slargardciifi  exiflentibus,  in  eo  quo'  contrariamur  eorum  li- 
bertatibus,  juditiis  et  juribus,  quibus  ab  antiquitus  funt  perfreti.  Ne  aiitcni  hacc  noftra  do- 
natio et  liberatio  debite  facta  per  nos  vel  nuflros  haeredes  aut  aliquem  fuccedbrum  noftro- 
ruiii  futuris  temporibus  ali(|iiatenus  infringatur,  fed  inagis  perpetuo  roburis  teneant  firmita- 
teui,  praefentem  paginam  indc  conrectam  noftri  figilli  appciilionc  ex  certa  fcieiitia  fccimus 
rommuniri.  Hujus  vero' rei  Teftes  funt'Wilckenus  Soneckc,  Albertus  et  Eghardiis 
Fratres  de  Dewitze,  Buffo  de  Dolla,  Edele  Heydebreck,  tlodolphus  de  Wu- 
densivegen,  Vicke  Muudt,  Conradtis  Sclie]telitz,  Dietricus  et  Hermannus 
Fratres  de  Veritze,  et  Johannes  de  Sclnvahevitze  nofter  Marfchalcus,  Milites  et  Sc- 
cretarii  noftri  fideles,  nee  lion  Coufules  de  Urandeiiborg  et  (pianiplnre.s  alii  tide  digni. 
Datum  Stargardt,  Anno  Domini  Millefiino  trecentelimo  quarto,  feria  quiuta  poft  Maltliei 
beati  Apoftoli  et  Evangeiifte. 

W.idi  Älttütt  a.  4.  £.  II,' 132  uot  flrawf  a.  4.  £.  V.  XXI,  Z.  160.  161  mit  ecmciuc  finis«  augeni'i^rlnle 
_ iJjf.  5c{iift. 
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CCCXXV.  5^oV'fl  SBcncbict  XI.  grflattct  btni  Syiarlgrafcn  ^ermann  ton  ©rantfiiburij  auc^)  an 
Crtcn,  »cl(t»e  mit  bem  bfiffli  fmb,  für  fic^  uiib  friitc  Samilic  ^'mi^jjottrbbienft  ijaltoi 

ju  laffcit,  am  4.  2*I5rj  1304. 

Benedictuf  etc.  Dilecto  lilio  nobili  uiro  Hermanno,  Marebioni  Brandebur- 
genfi.  Ul  erga  Sedem  apoftolicam  ampliuf  crefeat  tue  deuotioDif  aflectuf,  quo  eam  beai> 
gniorem  iiiuenerif  faciendo  tibi  gratiam,  per  quam  rpiritiialem  ietitiam  Deo  propitio  confe* 
quarif;  Nof  tuif  deuotif  fupplicationibur  indinati,  auctoritate  tibi  prefentiuni  indulgemuf,  ut  in 
locir  eccleliartlco  ruppofilir  iuterdicto,  ad  que  te  coutigerit  declinare,  poUif  tibi  et  tue  fami- 
lie,' quibuflibet  excommunicatif  et  interdictif  exclußf,  per  Capdianum  proprium  diuina  offida 
facere  celebrari,  duminudo  eäufan)  non  dederis  iuterdicto,  nee  id  tibi  et  eidem  Capellano 
contingat  fpecialiter  interdici.  NuUi  ergo  etc.  Datum  Laterani,  IllL  Nonaf  Marti),  anno 
Primo. 

' 9ta4)  tintt  «uil  Hm  VntliVc  Bened.  XI.  EpiftoL  Anal  L 9h.  071. 


CCCXXVI.  £)ie  Starlgrafcn  non  ©ranbmburg,  Dtto  unb  ^ermann,  nrrftßidittn  {ti^  um 
^finglint  bot  $)trjogcn  Ulbert  unb  Sriejt  non  0ad;fen  5U  ibtarl  gu  goftUit,  am 

15.  m&vi  1304. 

Nos  Otto  et  Hermannus,  dei  gratia  Brandenburgenfes  Marchiones,  Te- 
norp  prefencium  publice  proleftamur,  quod  llluftribus  principibus,  doniinls  Alberto  et 
Erico,  ducibus  Saxonie,  auunculis  noftris  barilTmiis,  ob  fpecialem  dilectionem  et  faüorem, 
quo  eos  profequimur,  in  proximo  fefto  pentecoftes  eius  quatuor  diebus  dabimus  flnaliter  in 
duitate  Soll  wedele  quingenlas  marcas  argenti  puri  vtique  et  foliiemus.  In  cuiiis  rei  eui- 
denciaiu  prefens  damus  feriptum,  noftris  figillis  commuuitura.  Datura  in  placilis  Sngken- 
burch,  anno  domini  M*.  CCCIIIl*.,  in  doniinica,  qua  cantatur  Jvdica. 

Otac^  trai  in  X.  ^aimionf<4ra  £anb(<>ttn^iee  bcüntU<^«i  Ctiginotr. 


CCrXX^lI.  non  SWedlniburg , bcurfunbrt,  ba^  i^m  btt  3ol^annttfr*9littfr  jn 

Slrmtrcuj  unb  Oarbott,  jur  ©tflrcttung  feiner  non  bem  SRarfgrofen  ^emtonn  non  ©ranbenburg 
Ijerrülircnbcn  0d;nlben,  freitcillig  eine  ©eigener  gelciftet  fiaben,  cbiccftl  fte  non  bet  ©teuerf>jlid)% 

leit  befreiet  fc^en,  om  4.  Stpril  1304. 

Ilenricus,  dei  gracia  Dominus  Magnopolenfis,  omnibus  Chrifti  fidelibus  pro- 
fens  feriptum  vifuris  vel  audituris  faluteni  in  Domino  fempiteruam.  Facta  mcmoiie  digna 
feripti.«  coiumendare  decrevit  antiquitas,  ne  ea  ab  obliuioiie  vel  alia  teroeritate  futuris  tempo- 
ribus  contingat  in  dubium  revocari.  Nouerint  i^tur  praefentes  et  pofteri,  quod  prelibati  (fic) 
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Fratres  facre  domus  liorpitalis  Jeroroüuiitaiii  deNemerow  et  Gardowe  oiimia  bona  villariiin 
feu  manroniii)  eonitn,  cum  omui  iure,  proprietate  et  libertate,  terris  culti»  et  inciilüs,  ligiiis, 
paludibus,  aquUt,  aquarum  dcciirribiis,  inoiendinis,  pircaüoiiil)us,  pratia  et  pafeuis,  ciun  fuia 
pertineneüs,  fub  certis  terminationibiis,  ficut  jacent,  ad  nos  abscjue  precaria  perduxenint  Cum 
autem  necelTitas  debitorum  magna,  ex  parte  llluriris  Prinripis  Marchioiiis  Hermanni,  in 
Dobis  incumberet,  jam  dicti  Fratres  in  rubfidiiim  de  boiiis  eorum  quadraginta  Marcas  argenti 
Dobis  aniino  beniuolo  donaueruut,  quam  donationem  argenti  nec  modo  in  prefenti,  nec  un- 
quam  in  fuluro,  nos  et  noftri  heredes  feu  fucceffores  repiitarc  volumus  pro  jure,  fed  pro 
gratie  et  beneficii  impenfione.  Preterea  nos  dictonim  Fratrum  conAderantes  vitam  celibem, 
bonorum  operum  frequentiaro,  Ordiiiis  fanctitatem,  fperantes  in  anima  et  cor|>ore  apud  Dcuni 
ipforum  devotis  precibus  adjuvari,  ad  laudem  Dei  omnipotentis  et  bcate  Marie,  [tro  falute 
anime  noAre  et  vxoris  noftre  ac  progenitorum  et  fucceHorum  noAronim,  damus  eisdem  fra- 
tribus  nunc  prefentibus  ac  futuris,  bona  in  Majori  nemerowe  et  in  Slauicali  Neme- 
row,  nec  non  in  Gardowe,  et  cetera  bona  in  Dominio  noftro  Ata,  ad  jam  dictaa  duas  do; 
mns  pertinentia.  Acut  ea  ad  nos  perduxenint,  per  nos  et  noftros  heredes,  feu  Aicceflbres,  a 
precaria  libera  et  exemta.  Ut  autem  omnia  predicta  a nobis  et  noftris  AicceiToribus  perpe- 
tua  maneant  et  inconvulfa,  dedimus  fepe  dictis  Fratribus  Hofpitalis  JeroAilimitani 'de  Neme- 
rowe et  Gardowe  et  omnibus  eorum  Aibditis  prefentem  pajpnam,  noAri  Agilli  munimine 
Armiter  roboratam.  TeAes  Amt  Milites  noAri  Buffo  de  Dolla,  Willcicinus  Soneke, 
Erhard  de  Dewiz,  Ilcnricus  Soneke,  Krowel  Aduocatus,  Vikko  Mund,  Hennin- 
ghus  de  Plawe,  Hodolphus  de  Dolla,  Rodolphus  de  Wodenswege,  et  famnli 
Yikko  et  Wedeko  de  Plote,  Hcnricus  de  Heydenbrake,  ilermannus  de  Reh- 
berge et  quam  plures  alii  Ade  dignL  Datum  Lychen,  Anno  Domini  M.  CCC.  quarto,  ' 
Non.  Aprilis  IR. 

aiady  trai  Criglnafc  te<  X.  AabiatM.  Kredite«,  IX,  7.  — thncii  fc(Uc(aftcn  Vbbnut  bitftc 

< tkfunbi  («t  s-  £>•  IV,  (ä.  U8  nilgd^ili. 


CCC'XXVni.  Der  Äöiiig  3flbrf4)t  toibrmift  bie  bem  S^arfgrofen  ^mnann  »en 

Sronbrnburg  rrt^eilte  SJorlcibung  riittr  jäl)rli4)fn  Hebung  »on  3002Harf  0ilbtr  ouö  Siibcif,  teeil 
ber  SftarFgraf  gegen  tjiit  empbrt  unb  mit  bem  jFdnige  Don  S3öiimen  ticrbunben  ^abe,  am 

I.  3uU  1304. 

Albertus,  dei  gratia  RomanoruniRex,  fein  per  auguAus,  prudentibus  viris  Srabi- 
nis,  Confulibus  et  uniuerAs  ciuibus  in  Lübeck,  Adelibus  fuis  dilectis,  graciam  fuam  et  omne 
bonuffl.  Quamuis  anno  preterito  illuAri  Hermahno,  Marchioni  Brandenburgenfi,  ge* 
nero  noftro,  ex  dono  coDcclTerinius  et  beniunlentia  fpeciali,  quod  apud  vos  CCC.  marcas  ar- 
genti annis  AoguUs  percipere  pofTct  et  debeat,  IransmilAs  vubis  noftris  patentibus  literis  fu- 
per  eo;  Idem  tarnen  Marchio,  tarn  grate  beuificentie  immeiiior  et  ingratus,  RegiBohemie, 
noftrorum  et  imperii  priucipatuum  inuafori  pubAco  et  illicito,  lauore  et  auxilio  fe  adftriuxit, 
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nulla  ratione  preuia  contra  noa  iniqiie  rebcliionis  cormia  erigendo,  in  ipfma  infortiiniiim,  falu- 
tia  Tue  ac  fidei  detrimentum  et  in  noftrum  ac  imperii  nocuinentiim.  Cum  igitiir  iniiitis  gratia 
non  preOetur  et  in  contemptores  gratie  et  rebellionis  amicns  promptuni  accedere  debeat  de- 
bile judicium  ultionis,  premiflain  gratiam  fibi  factam  prefentibus  reuoeamua,  inhibentea  vobis 
firmiter,  noAre  gratie  fub  obtentu,  ac  precife  volentea,  ne  predicto  Marchioni  de  hujuainod! 
pecunia  nobis  fuluenda  refpondeatia  omiiino  vel  eani  alicjualiter  prefentetis;  feil  ad  iAam  vi- 
cem  illuftri  Agneti,  Duciffe  Saxonie,  forori  noftre  karinime,  diclas  CCC.  marcas  noAro 
nomine  integniliter  perfoluatia.  Nos  enim,  qui  errorem  et  rebeilionem  ipfius  cum  patientia 
' diAimulauimus  usque  modo,  ipfum  ad  conuerfionem  et  penitentiam  expectantes,  contra  enm 
aniodo  nuAre  potentie  bracliium  taliter  extendemus,  ut  cum  graciam  et  fauorem  contempAt, 
dignam  noAram  ultiunein  fentiat  et  vindictam.  Datum  in  Frankenfurd,  Kal.  JulJi,  anno 
domini  M*.  CCC*.  quarto,  regni  vero  noAri  anno  fexto.  ln  cujus  rei  tcAinionium  noAra  Agilla 
prefentibus  Amt  appenfa. 

Kuf  ttnra  Ztoasflinuc  ta  Riaeriinittfittr  )u  Utnf  fa  Htliudc  (Sndni,  Dipl.  veL  March.  U,  573. 


CrcXXIX.  IDiftrii^  bnr  Sfinijerf,  Sonbgrof  in  S^ftringm,  SMarfgrof  in  bcr  8auflj>  «nb  im 
Dfinrloiibf,  bdrnnt,  ba^  tr  Sucfati,  8anb  wnb  Ccutt,  unb  woö  baju  gt|)örig,  »on  bcr  ©prtc  bi« 
jnr  @4iworjtn  CIfhr,  bcn  SJlarfgraftn  »on  Sronbcnburg,  Otto  unb  ^mnann,  »erlauft  fiabe  uub 
bif  ringtfeffentn  Safallm  on  fit  »trtorifen  t»oHr,  om  8.  1304. 

Wj  diterich,  van  gods  gnadin  der  innere  Lantgraue  zu  duringen,  marg- 
gran  in  Lufiz  und  in  Ofterland,  tun  kunt  allin  den,  di  difin  brief  hören  oder  febin, 
Daz  wir  Luckowe  laut  und  lute  und  daz  dazu  gehöret  van  der  Sprewe  biz  an  die 
fnartzen  elftere  unfern  neuen,  marggrauen  Otten,  und’unfen  vettern,  Marggrauen 
Herman  van  brandenburg,  vorcliauA  haben  rechte  und  redliche:  und  ivifen  an  Ae  alle 
vnfe  man,  di  da  inne  iln,  in  difim  gegemvertigin  brife.  Daz  felbe  fullin  ui  tfin  mit  dem 
munde,  ii'enne  A vns  des  manen.  Des  haben  i>ir  zu  einem  Vrehund  diAn  brief  mit  unfenn 
InAgel  vorfigelt  zu  Wizinvels,  nach  gods  gebürt  M.  CCC.  in  dem  vierden  Jare,  an  Amd 
k^iianus  tage. 

Rath  tem  Ccpiidutht  bd  SL  (Beb.  AobintU<tlcit|ibd  L C.  4 in  qnorto  SI.34.  — @(rif(n’4  Co4.  1,  188t 


CCCXXX.  iJerjog  Otto  »on  Srounfdjiwtig-ßfincburg  fit^ert  bcn  fflo^ifd^en  4?ouPfutm,  auf 
Eintrag  brt  SDJarfgrafm  ^trmmm  »on  ©ranbenburg,  ft^erco  ©ticit  burt(>  feiue  8onb*  unb  bi» 
©orrrifite  brr  Snärfiftfitn  Untrrtljanm  ju,  om  24.  ^uguft  1304. 

Dei  gracia  nos  Ottho,  Dux  de  Brunfwic  et  de  Luneborch,  Oninibus,  qiiibtn 
prefens  feriptum  fuerit  exhibituiu,  volmnus  eAc  notum,  Quod  ad  inAaiiciam  Kariflimi  Avuu- 
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culi  nolbi,  Principis  llluftris  domini  Hcrmanni,  Marchionis  de  Brandenburch,  Bur- 
genfea  de  civitate Prägen fi  ac  plane  omnea  mercatores  totiua  regni  Bohemie,  qui  cumfuia 
bonis  ac  mercimonüa  terram  noftri  dominii  tranaire  volunt,  fub  noftre  protectionia  tutelaiu  re- 
dpimua, ' conducentea  eoadem  cum  omnibua  rebus  Aiia' et  perfonis  qiiibuslibet,  de  Ham> 
burch  uaque  ad  terminos  dicti  avuncuU  noftri,  Domini  Hermann i,  Marchionis  deBran* 
denburch,  ac  alibi  per  omnea  inter  ditionea  noftraa,  fecure  pre  omnibua  et  Angulia,  qui 
parent  noftria  Toluiitatibua,  precibua  et  mandatis.  Similiter  etiara  ducatum  et  fecuritalem  ha* 
bere  -debent  in  exku,  ut  in  reditu,  cum  omnibua  fuis  mercimomis,  et  ß quiapiam  paratam  pe- 
cuniam  ducet,  vel  qualeacrmque  res  caufa  negoßandi  fibi  cum  pecunia  comparet.  Dictia  vero 
burgeußbus  regni  Bohemie  talem  graßam  pro  fuo  principaß  favore  ac  dilecüone  duximua 
oonferendaro  eße:  Pro  triginta  pannia  coloratia  ßve  non  coloraßa,  excilibua  ßve  grolßa,  da- 
bunt fertonem  puri  argenti  pro  Ducatu  et  ad  theloneum  duoa  folidoa,  ut  eft  )uftum.  Bi  vero 
ducent  pannoa  dimidios,  ex  illis  duo  panni  debent  pro  uno  iiitegro  computari.  Ceterum  ß 
olEcialea  noßii  verbia  eorum  ßmplicibus  coufidere  recufarent,  fed  diaerent,  eoa  plurea  pannoa 
habere,  quam  Ipß  fatentur;  tune  dicti  mercatores  preftito  juramento,  ß dicti  oißciales  noftri 
carere  noluerint,  deducere  debent  ßios  pannoa,  dilTicultate  ac  contradictione  qualibet  preter- 
milTa  facta.  De  omnibua  aliis  mercimoniis  folvent  ac  dabunt  tale  theloneum,  ßent  homines 
Dominorum  Marchionum  de  Brandenburch,  avnnculorum  noftrorum,  dare  ac  folvere 
confueverunt.  Item  adjectum  eß,  ß homines  ac  mercatores  ßipra  dicti  regni  Bohemie, 
fub  fecuritate  ipfis  a nobis  coneeßa,  fpoßarentur  in  terra  noßra  rebus  fuis,  vel  in  perfonis  lo- 
derentur,  fpoliatorea  tales  feu  moleftatores  perfequi  noh  celTabimus  bona  fide  ac  ßne  dolo,  et 
eorum  nunquam  eriinus  amici,  donec  dictis  mercatoribus  de  ißatis  omnibua  ßt  plenarie  fat»- 
factum.  Tcßea  hujus  facti  Burchardus  de  Bartensleve,  Paredam  de  Knesbeke  et 
Henricua  de  Wenden,  mißtes,  Item  Andreas  de  Aqua  et  Volceke,  Confulcs  civita- 
tis noßre  Luneburch,  ac  alii  quam  plurimi  fide  digni.  In  qnomm  omnium  evidens  teßn 
monium  ßgUlum  noßrum  prefentibus  eß  appenfum.  Datum  Winfen,  Anno  Domini  Mille- 
fimo  CCC.  Quarto,  in  die  fancte  Bartholomei  Apoßoli. 

3u  £ent  Sianbciib.  tttf.  I,  168  mit  regni  Bohemi  flau  Bohemie,  domini  (iatt  dominii,  fereniUtem  |1atl  fccu* 
riutem  ui.b  (rrgL  UagrDauigftbtn, 


t 


CCCXXXI.  Die  SWarfgrofoi  wm  Sronbenhurg,  DHo,  »nib  SBoIbfmar  belfil^tn  bW 

Sbcltn  Sricb^rlm  unb  ^o^attn  non  jlottbuo  mit  i^reit  !^c(inra  ju  gefammter  ^onb,  am 

12.  Dejember  1304. 

Nos  Otto,  Johannes  et  Woldemarus,  dei  gratia  Brandeburgenfes  et  ,de 
Landesberch  Marchioiiea,  tenore  prefencium  recognofeimus  publice  ac  fideliter  profi* 
tentes,  quod  dilectis  fidelibiis  noßria  Fredehelmo  et  Johanni-,  patruis  de  Kothebuz, 
oninia  bona  fua  cuotulinius  in  pbeodo,  omni  jure,  domhiio,  utilitate  et  profectu,  quo  habuo- 
nmt  ab  illiißri  princip/:  Domino  llenrico,  quondam  Marebione  Mifuenfi,  ul  a fuccef- 


Digitized  by  Google 


foribuR  fuls,  vicklicet  Domino  Alberta  Tu  ringle  Lantgrauio  et  a fuo  filio  Domia« 
Tliyilnianno  Turingie  Lantgrauio  et  poniderunt  pacifice  et  quiete.  Infuper  reoog- 
nofiinius,  qund  prcdictis  fidelibua  noftria  aoibobuR  riiiiul  oiuuia  eoruni  bona  coutuUmus  ita  ~vide- 
iicet,  qiiod  non  obftante  eo,  HFredeli  elinuni  cum  Johanne  in  bonis  hujusmodi  coiitingeret 
vel  contigerit  ab  inuicem  feparari,  et  H Johannes  aut  Fredehelmus  Aue  heredibus  vel 
hne  berede  de  medio  fublatus  fuerit,  quod  bona  aiterius  ad  olterum  et  ad  fuos  heredes  Ane 
medio  deuoiuantur.  In  cuiiis  rei  euidentiam  et  euidentius  argumentum  ^ preCens  nortruiu 
fcriptum  eisdem  deAiper  dari  jufAmus,  cum  noftrorum  Agillonim  appenAonibus  informatum. 
Abtum  et  Datura  Griraniz,  anno  domini  M".  CCC”.  1111'’.,  labbatho  ante  Lucie  virgiuis 
proxirao,  prefentibus  fidelibus  noftris  karifArais,  Domino  Conrado  deRedere,  Borchgrauio 
Hcrmanno  de  Golfiu,  Henrico  deStegheliz,  Nicolao  de  Buck  noftre  curie  dapi- 
feris,  Henningo  de  Stegheliz,  Otto  de  lloltfcendorp  noAre  curic Marfcalco  et  quam 
pluribus  aliis  fidedignis. 

trn  ficigiaak  feM  ft,  ^0,  7.  ttngoiaii  in  ISrtifea**  Cod.  IV.,  970. 


CCCXXXII,  Srroitmmg  fcrt  Slorfgrofm  OHo  »wt  SranttnBurg  wtt|«t  brr  Srt>t  uitb  brt 
0i^off(d  in  brr  0tabt  Sanjm,  bom  13.  T)rjraibfr  13^4. 

Otto,  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  de  Landisberg  Marchio,  Adefi  fa- 
mulo  domlno  buringo  graciam  Aiam  et  orane  bonum.  Tue  notura  facimus  Adelitati,  quod 
dilecti  noftri  Cives  iu  budiffin  nullam  prorfus  debeant  dare  precariam  deMolendiuo  et  aliis 
bonis,  de  quibus  dant  exactionem  in  ciuilate  Aue  conragittacionem,  quod  Scotz  volgariter 
nuncupatur:  et  Aiper  iAo  eisdem  donauiraus  noftras  patentes  literas,  AgilU  noAri  munimina 

roboratas.  Datum  Griraniz,  in  die  Lucie. 

Ra(f)  ciiin  Boo  V«li)(iral6c  Ktticc  in  eitlig  nilgdbfilirn  td  Criginall  im  8«i)n(t  Sit 

llrfnnbc  (4«n  Bon  bcm  9)(r|ri<^i(ft  ln  Clnlaiiiilfdtn  Urtunlro  GS.  21  in  lit  S'i*  1304  uni  1308 

grftll.  Sine  Smcifri  gtttit  üt  i»  t«4  Sott  1304,  In  an<  Ict  Bottcrgifttnltn  Urfnnlc  tmcrgrtt,  ln|  ln  SRatf* 
gijf  Cu»  ba<  gtfi  ln  tiitigoi  Sungfton  Cad«  in  Sobtt  1304  in  Orinnit  in  ln  urimarf  feimt. 


CCCXXXIII.  91corr4  bt4  Slbtr«  i»  0ib^rbtdf  itn  SitneBiir()ifd^eti  über  b(c  ®rbäi^b 

ni^frirr  be9  ^Rarfgrafm  Otto  bcd  iioitgtn  ooit  iBronbrnburg,  auOgcflcUt  im  Orjcmbtr  1304. 

Nos  frater  Johannes,  abbas  monafterii  in  Riuo  fancte  Marie,  recognofcimns 
tennre  prefencium  proteAantes,  quod  dominus  Nicolaus  AAus  Johannis,  Bertoldi  quon- 
dam  Alii,  canonicus  ecclefieBardewicenfis,  prefentauit  nobis  decem  marcas  StendalenAs 
argenti,  quarum  amminiculo  comparauimus  ciiriam  Henrici,  quondam  dicti  de  Ochten- 
hufen,  in  Luneburg  in  vico  Atuatam,  qui  Mare  dicitur,  Aib  hac  Airma:  Tota  medietas  . 
penAonis  curie  fupradicte  cedet  ad  conrolacionein  ronuentus  noAri,  annis  Angulis,  ritu  per- 
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jKkuo,  dl#  <?erta,  videlicet  domlidtfa  Letare.  Si  vero  medio  tempore  predictam  ciiriam  io 
manna  alteras  contingeret  deuenire,  (unc  nos  uel  fucceflbres  noftri,  qui  pro  tempore  fuerint, 
alio  loco  certo  düanim  marcanim  redditus  comparabimus  vel  eciam  comparahunt,  de  quibua 
eadem  eoololacio  fine  liHa*)  defectione  feu  diminucione,  die  preparabitiir  *)  memorata  et 
tone  bone  memorie  marchionia  Ottonis,  qui  dicebatur  Longus,  commemoratio  pera- 
getur.  Data  in  Riuo  fancte  Marie,  anno  domini  M.  CCC.  IIll.  menfe  Decembri  . . . 

9to(4  e,  ».  Stbrtiit  Mlg.  IX.,  36t.  Bjl.  b««  »en  Biiijr  frniutgrgtbnt  Nccrologinm  beate  Mario  Aquenfls 
f.  4a,  «ridjH  nairne  X.  Kal.  Auf.  obre  brat  23.  3"i<  boBCtft: 

Obiit  Otto  Marchio  Brandenburgenfis,  qui  iegauit  ecclefiae  calicem  et  duat 
ampuHas  argenteaa,  caTulam  flaueam  albam  et  amictum  et  fertonem  argenti  ad 
eiiieiidum  ftolat.  Qui  Otto  dicebatur  cognomine  longus,  cuius  auima  re- 
quiefeat  in  pace. 


CCCXXXIV.  SWorlflrof  Otto  oen  ©ronbrnburg  entläßt  b«  Sffttungra,  »cld^t  ®rof  Ulrii^ 
»on  9ttgtn|tfm  brat  Äloftrr  StetmenOlebctt  otrrignrt,  fetnerfeitö  ollto  2tn[pr««^>f0,  nm 

13.  ^Sonuar  1365. 

Nos  Otto,  Dei  gratia  Brandenburgenfis  et  de  Landisberch  Marchio, 
recognofeimus  tenore  prefentium  publice  proteftantea,  quod  ea  bona,  que  Dominus  Abbas  et 
Couo  (Conuentus i*)  de  Ammen sleve  erga  quosdam  Burenfes  in  dicta  villa  A.  jufto 
emtionis  titulo  contraxerunt , et  fuper  quibus  nobilis  vir,  Dominus  Olricus  Comes  de 
Regen ftein  eisdem  proprietatem  deJerat,  ab  omni  precaria  et  a qualibet  extraordinaria 
impetitione  libera  in  perpetuum  diuiifiinus  et  fuluta.  ln  cujus  rei  evidentiam  jirefentes  literas 
dedimus,  nofiri  figilli  munimine  roboratas,  prefentibus  teftibus  idoneis,  videlicet  nofiris  fide* 
libus,  Conrado  de  Wardenbergh  et  Martino  Stendalienfis  Ecclefie  Decano, 
Capellanis  et  Johanne  de  Bardeleve  niilite,  et  aliis  pluribus  iide  dignis.  Actum  et 
Datum  Brandenburch,  Anno  Domini  MCCCV,  in  Octaua  Epiphaniae. 

Staäf  C(B|,  Boemantu  ennclest  p.  101.  nnb  btfftlbcn  Btaab.  Uit,  6.  915. 


CCCXXXV.  SOßenrtOlao,  ÄSm'g  bon  Sdbmm,  Ungarn  nnb  $oIcn,  »erfprid[)t  btn  SJlarlgrafen 
Otto,  $)cmiann  unb  SCBoIbnnar  »on  ©ranbtnburg,  i^nen  aHe  feine  Sefi^iutgcn  in  5>ommcrn  ju 
äbergeben,  fcbalb  bie  2Harfgrafrn  itim  bie  ibnen  bon  feinem  ©ater  äOrnccOlab  in  ^aitbe  ^ei^en 
eingeräumten  ^^fanbgüter  iiberantivorten,  am  8.  3lugu{l  I3U5. 

Nos  Wenceslaus,  dei  gracia  Bohemie,  Vngarie  et  Polonie  rex,  fatemur 
tenore  prefencium  uniuerfis,  quod  nos  promifimns  et  promittimus  bona  fide,  quod,  quam  primum 


')  (rtfiuii  tOU  un9  prcbarsbitur. 
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IlluOm  Domini,  Otto,  Hermaqnus  et  Woldemaras,  Marchlones  de  Branden* 
bürg,  nobia  vel  nunciia  Doftria,  quos  ad  hoc  duxeriiniu  deputandos,  terram  Mirnenfem  et 
cafira  et  civitatea  iurrafcriptas  videlicet  caftnira  Mifna  cum  dntate,  caArum  Vriberg 
cum  dvitate,  caAnini  Dobelin  cum  civitate,  caftnuu  Hagen  cum  civitate,  caftnun  Oafies 
cum  |civitate  [et  caftrum  Grym  cum  dvitate,  que  et  quas  in  terra  ipfa  eis  felids  memoiie 
Dominus  Wencealaus,  quondam  Boemie  et  Polonie  rex,  pater  nofter  kaiifllmus, 
obligauerat,  prefentabunt,  ßatim  eis  et  ad  manus  conim  vel  illia,  quos  ipfi  ad  hoc  deputauerint, 
terram  Pomeranie  prefentabimus  eodem  jure,  quo  predictns  pater  noAer  et  nos  poA  eum 
teiiuimus  terram  ipfam,  Ac  tarnen  quod  terrigene  et  aiii  terre  ipßus  incole  poflelfiones,  bona 
et  jura  fua  jure  quo  debeant,  retineant,  et  illi,  quibus  per  predictum  patrem  noArum  vel  per 
nos  poireifiones  vel  bona  aliqua  in  terra  ipfa,  usqiie  ad  diem  compoAtionis,  inter  nos  et 
duminuin  Albert  um  Ronianorum  regem,  auunculum  nuArum,  anno  domini  AL  CCX). 
V.  quinta  feria  poA  vincula  Petri  in  Praga  eelebrate,  Amt  data,  Ac  teneant  et  poflideant. 
Acut  per  ipAim'patrem  noAnini  et  nos  ipAs  data  fuerunt,  ut  uidelicet,  A jure  feudi,  jure  feudi, 
A jure  proprietatis,  jure  proprietatis  habcant  et  poAideant  bona  iplä,  et  ea  ab  ipAs  Mar* 
cbionibiis,  Acut  a verU  terre  ipAus  dominis,  recogiiofcaiit.  ln  cujus  rei  teftimonium  prefentes 
liti-ras  ficri  et  Agillis  noftris  cum  titulis  regia  Ungarie,  quibus,  cum  Agillis  regni  Boemie 
careamus,  nunc  utiiiiur,  julAmus  conimuniri.  Datum  Präge,  anno  domini  AI.  CCC.  V'.  VI. 
tdus  AuguAi,  indictione  tercia,  anno  regnoruin  noArorum  Bohemie  et  Polonie  primo, 
Vngarie  vero  quarto. 

Stad)  (SmtMi’S  Cod,  VH,  118  nab  tncabSanib  S$b.  VI.,  p.  70.  IHc  »Iritngt^lrr  bribn Mbbrflttr  Pnb 
Urtgltid^ung  (tibtffctt 


CCCXXXVI.  Xcr  SRSmif^t  ilSnig  Ulbert  jtt^  mit  Sßtnceolo»,  btm  Äibtigr  »Ott 

JBßl'mru  uub  tuegen  ber  Uiictiiisjffitoi,  tncld;e  bei  ?cbjcitrit  btd  tBotorö  btö  Ir^tmt  ftatt» 

gtfunbtu  bottf«»  m't  jdjlir^t  bic  ^erjege  i'cii  imglckbcn  bic  2AaiIgrafcn  »on  iBraiibe»' 

bürg,  Otto,  jpcnimiiit,  Söolbcmar,  ti'fl4>c  brm  Atoitigc  son  JBo^mrn  unb  ^^olen 

SJcijimib  gtlcijtcr,  in  brn  3>frtrag  ein,  am  Ib.  Slngnjt  1305. 

Nos  Albertus,  Dei  gratia  Roroanoriim  Rex,  fernper  AuguAus,  ad  univerforum 
notitiam  teiiore  praefentium  voluinus  pervenire,  Ouod  fuper  difcordia,  quae  inter  nos  ex  una 
partc,  et  illuflri'm  quondam  Wenceslaum,  Bulieiiiiae  Poloniaeque  Regem,  ex 
allera,  vertebatur,  dum  ad  vixit,  ciiin  ejus  filio  lllurtri  Weiice.slao,  Bphemiae  Polo- 
uiaeq'ue  Rege,  avunculo  et  Principe  nofiro  cliarirfiiuo,  concordiae,  quam  cum  eo  cunctis 
diebiis  vitae  noftrae  fer\’are  bona  lide  proiuiUiinu.s,  deiinimus  unionem.  Primo  quod  omnis 
excell'us,  A quos  ijdius  avunculi  iivftn  ßolteiniae  et  Poloniae  Regis  genitor  praedictus' 
iti  uos  vel  imperium  (|uocuu(|ue  modo  comiiiiiit,  propter  (|uos  in  ipAim  genitorem  fuum  noftra 
legalis  fententia  lata,  vel  baiiiiuiii  |)ruiuulgatiiui  luill'ent,  tpiae  ejus  le  extenderent  ad  heredes, 
praedictuiii  \V en cefl a u in,  Bolieiiiiae  Poloniaeque  Regem,  auunculum  noftnim, 
praedicü  ipiuiidaiu  Weuceslai,  Bolieiuiac  et  Pulouiae  llegis,  üliuni,  l.ercdem  et  fuc- 
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oeflbrem,  ac  beredea  fuos  ab  ipfia  excellHius  fuis  et  bannia  abfolviimu,  et  m perpetunm  au- 
ctoritate  regia  reddioins  et  efTe  volumus  omnimode  abfolutos.  Promitlimua  praeterea  in  Ite- 
gia  fide  praedictiim  Wenceslaum,  Bohemiae  etPoloniae  Regem,  avunculum nodrum, 
heredes  et  fuccenbrea  fuoa,  Bobemiae  et  Poloniae  Reges,  in  ipßs Bobemiae  etPo- 
loniae Regnis,  et  omnibus  aliia  Prkicipatibua  et  terris  ac  juribua  ac  ompibus  aliis,  quae 
ad  ipfum  Wenceslaum,  Bobemiae  et  Poloniae  Regem,  avunculum  nodrum,  ex  iuc- 
cedione  patema  vel  quocunque  alio  litulo  pen’enenint,  nec  de  jure  nee  de  facto,  toto  vitae 
nodrae  temporp  aliquatenus  impedire,  etiamfi  aliquod  jus,  quod  vulgariter  dicitur  Anfpruch, 
iiobis  vd  Imperio  in  eis  competeret  vel  diceremus  competere  vel  nobis  et  imperio 
aliquo  competere  videretur.  Sed  ipfe  Wenceslaus,  Bobemiae  et  Poloniae 
Rex,  avunculus  noder,  beredes  ac  diccelTores  fui,  Bohemiae  et  Poloniae 
Reges,  praedicta  regna,  Principatus,  terras  ac  omnia  fupradicta  cum  pleno  dominio  et 
omnibus  regnorunr,  frincipatuum  et  terrarum  ipfarum  (itulis,  bonoribus,  juribus,  jurisdictio- 
nibus,  ufilitatibus,  in  terra  et  fupra  terram,  in  regnis,  Principatibus,  ac  omnibus  pracdictis-et 
ex  eis  proveniejitibus,  feudalia  jure  ieudi,  propria  vero  et  haereditaria  jure  proprietatis  et 
hereditario,  debent  oblmere  in  perpefuum,  et  ea  libere  et  pacifice  pofiidere.  Uludres  praeterea, 
Ottonem  ct  Stephanum,  Duces  Bavariae;  Ottoneni,  Hermannum,  Johannetn 
et  Waldemarum,  Marebiones  de  Brandenburg,  qiii  in  guerra  et  difcordia  praqdicta, 
quae  inter  nos  et  praedictum  quondam  Wenceslaum,  Bohemiae  et  Poloniae  Regem, 
vertebatur,  ipfms  Regis  Bohemiae  et  fautores  et  adjutores  fneriint;  indiper  omnes  alios, 
qui  notabiliter  et  actualiter  adjutores  vel  fautores  praedicti  Regis  Bohemiae  etPoloniae 
contra  nos  in  eadem  difcordia  funt  vocati  et  inventi,  liiie  fint 'banniti,  fiue  proferipti  vel 
ablitigati  per  nos  vel  per  alios,  praedictae  concordiae  et  unioni  includhuus,  et  inclufos  elfe 
voilurous  tenore  praefenthim,  et  eos  omnibus  bonis,  iu  praedicta  concordia,  propter  praeftitum 
contra  nos  praedicto  Regi  Bohemiae  adjntorium  vel  favoremeis  ablatis,  et  honoribus  ct  juribus 
eorum  redituimus  et  ede  volumus  plene  ct  integre  reftitnlos:  nec  quod  eis  ex  hoc  in  ipfis  bonis  et 
eorum  juribus  et  honoribus  ulla  dimimitio  vel  lacfio  aut  praejudiciuni  aliquod  generetur.  Promitiiinus 
infuper  fuper  terris,  hoininibus,  bonis,  et  juribus  terrae  Wratislavien  fis  ftare  dictis  et  ordinationi 
fpeclabiliura  virorum,  Bertoldi  Comitis  dellcniieberg  et  B urchardi  Bu  rggravii  de 
Magdeburg,  per  nos  et  praedictum  Wenceslaum,  Bohe  miac  et  Poloniae  Regem,  avun- 
ruhnn  nodrum,  ad  hoc  concorditer  electorum.  De  munitionibus  antem,  fi  quas  ipfiusWen- 
eeslai,  Bohemiae  et  Poloniae  Regis,  avunculi  nol'tri,  progenitores  in  terra  Egrenfi, 
quam  cum  fuis  pertinentiis  ipfe  Wenceslaus,  Bohemiae  et  Poloniae  R«x,  avunculus 
noder,  ea  integritate,  qua  ipfa  terra  genitori  fuo,  j>er  l'clicis  meraoriae  Adolphum,  Roma- 
norum Regem,  jiraedecefforum  nodrum,  oliin  fuit  (tradita),  compromidt  redituere,  fua 
pecunia  comparaueriut,  mter  nos  et  ipfum  Wenceslaum,  Bohemiae  et  Poloniae 
Regem,  av'iuu'ulum  nodrum,  taliter  eft  ordinatum,  ul  eedem  munilioiies  discufdoui  juris 
fubjace.'iut,  utrum  videlicet  ad  nos,  vel  ad  ipfum  Wenceslaum,  Bohemiae  et  Poloniae 
Regem,  avunciJum  nodrum,  debeant  |tertinere,  uiii  ipfas  idem  Wenceslaus,  Bohemiae 
et  Poloniae  Uex,  avunculus  nofter,  a nobis  in  feudum  volucrit  obtiuere.  ln  cujus  re 
«avrti^cU  u.  1.  34 
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teflimoDiiun  praefentes  exinde  confcrlbi,  et  Majeftatis  noßrae  Sigillo  jofliinus  communiri  iheraa. 
Datum  apud  Nurenberg,  XV.  Kal.  Septembris,  Indict.  UL,  Addo  Domini  M.  CCC.  V. 
Regni  vero  noßri  .Anno  VUl. 

Rocb  tflnig,  Weid)« • (0.  VI.)  Part.  fpec.  Cont  I.,  KL  I.,  g«rtf.  L,  13.  13.  Czerweocka, 

AonaL  p.  Wt,  Vtetl.  Moauin.  hift.  Germ.  Leg.  U.  486,  487.  )8u(kk*lt|,  (9ef<t|.  ta  Stwiin.  IV.  Va^ 
132  ff.,  an  lettcm  Ctit  ndt  ten  Dalun  XL  cal.  Septbr.  (22.  Mug.)  1305. 


rCC.VXXVlI.  ^ermann,  2Jlür!graf  von  SBranbfnl»ur((,  snrfprici^  bie  ©tabJ  unb  SBörgrrfi^aft 
ju  ©uben  bet  if»rtn  l)crgrbrö(|)tfn  unb  ©ertifirigfciten  ju  er^Ktltm,  ben  1.  1.306. 

In  nomine  Domini  Amen.  Humane  actiones  a memoria  bominum  labereptur,  ß non 
litterali  Teftimonio  firmarentur;  fidele  elenim  Teflimonium  habet  feriptura,  que  intereuntibua 
hominibua,  ea,  que  ßbi  commendantur,  non  ßuit  aliquatenua  Interire.  Hinc  eß,  quod  noa 
Ilermannus,  Dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  marchio  et  Dominus  de 
Henneberg,  Rccongnofcimus  etTenore  prefencium  publice  proteßamur,  Quod  Honeßos  et 
diferetos  Ciues  noßros  uniuerfos.  In  ciuitatc  noßra  Gobbyn  commorantes,  nee  non  ipfam 
Ciuitatem  Gobbyn,  In  eo  Jure  et  iußieia  Teuere  volumus,  quo  Temporibus  ab  anüquis 
ufque  in  hunc  diem  Jus  et  iußieiam  eorundem  tenuerunt  feu  uß  fuerunt.  Jam  dictum  Jus 
et  iußieiam  Jam  dictorum  Ciuium  in  Gobbyn  in  hiis  Scriptis  publice  confirmamus,  volentes 
ut  a nobls,  noßrisque  Succefß>ribus  dictis  Ciuibus  noßris  In  Gobbyn,  de  cetero  non  in- 
fringetur.  Vt  autem  Ratuin  et  firmunt  permaneat,  prefentem  dedimus  paginam  Sigilli  noßri 
munimlne  communitam.  Hujus  reiTeßes  Amt  Henricus  pincerna,  fredericus  de  aluenF- 
leue,  Droyfeko  curie  noßre  Dapifer,  noßri  milites  et  >'aralli,  et  alii  quam  plures  fide 
digni.  Datum  Striiczberg,  per  manus  Slotekini,  Anno  milleßmo  Trecenteßmu  VI",  In 
die  circuuicißouis  Domiui  noßri  Ihcßi  Chrißi. 

Wilkii  Ticemanntu' Cod.  dipl.  p.  188. 


CCCXXXVIII.  SDlorfgrof  .^Jcrman«  »on  Sranbenburg  frläffl  btr  (stabt  Souban  btn 

bafcibjt,  am  20.  2ltärj  1306. 

In  nomine  Domini  Amen.  Humane  actiones  a memoria  hominum  laberentur,  ß non 
literali  teßimonio  firmarentur.  Fidele  etenim  teßimonium  habet  feriptura,  que  intereunribus 
hominibus  ea,  que  ßbi  commendantur,  non  ßnit  aliquatenua  interire.  Hioc  eß,  quod  Nos 
Hermannus,  Dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio  et  Dominus  de 
Hennebergk,  recognofeimus  tenore  prefencium  publice  proteßantes,  quod  ob  reuerenciam 
Dei  omnipotentis  et  honorem  fue  fanctißime  genitricis  Marie,  et  ob  remiffionem  noftronisi 
peccamimum  nof^rorumque  progenitorum  animarum  ob  falutem,  et  propter  peticionem  noftro* 
rum  Ciuium  in  Lubano  coiumorancium,  et  propter  ejusdem  Ciuitatis  melioracionem,  Renun- 
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ciaious  omni  Juri,  quod  nobis  noßrisque  fuccelToribus  in  telonio,  quod  hucnsque  in  prefata 
Ciuitate  fuit,  Ted  inolevit,  competebat  feu  ßituria  temporibus  competere  poteß,  dictum  tclonium 
in  prefata  Gnitate  Luban  perpetuis  temponbus  relaxamus  publice  in  bis  fcriptis,  Volentea 
ut  dicta  noßra  relaxacio  feu  donacio  a nobis  noßrisque  fiiccenbribus  feu  veris  heredibus 
prefatia  Ciuibus  in  Luban  inuiolabililer  ol)feruetur,  et  de  cetero  nullo  unquam  tempore  in 
prefata  Ciuitate  Luban  telonium  recijiiatur.  Ut  iiec  aiitera  noßra  donacio  feu  telonij  relaxatio 
in  Lnban  inuiolabiliter  perfeueret,  prefens  ob  majorem  evidenciam  dedimus  fcriptum,  SigilG 
noftri  munimine  roboratiim.  Hiijus  facti  teftes  funt  Bernhardus  de  Ploxig,  Fridericus 
de  aluenfleue,  Droifeko  noßre  curie  dapifer,  noftri  roilites  et  Vafalli,  et  alij  qttam'plures 
Gde  digni.  Datum  Spandow,  per  manum  Slotekini  anno  Domini  milleßnio  trecenteilmo 
lexto,  dominica  die,  qua  cantatur  Judica  me  Deus. 

(inn  «ra  |u  mit|;(lt>(illen  tttfdjrifi  cnf  8Bic<ntr<  2au(antr  Mnnilni.  — nm 

bUfclbt  S>'<  anjii^tttc  auit)  Jobannci  dictna  de  Beberftein,  tn  errmaibli<b  Mt  SeOtintlupt  anf 
Saiiban  |n  ttbn  gmagn  ^out,  mintl|l  einti  rtgrntn  Urtiintc,  auf  aflt  Rr<^tt  an  bitfcc  ^kung.  Lulbt.  foper. 
dipl.  coDt.  8.  8. 


f 

CCCXXXIX.  SWitrfflraf  iBranbcitburg  btfntnf  im  Dorfe  Dttleben,  über  bit 

SBcfi^unqtn  beo  itlojlcrO  SDlavimtffal  bei  ^»elmffSbt,  toeldje  früher  bem  ©Hfte  ^anrnteroleben  juge- 
jförig  getoefen,  nic^t  bie  fflogtei,  foubem  nur  bic  ©raff^taft  ju  btfi^en,  unb  nur  biefe  an  bit  ton 
Slben^Ieben  unb  .^eigmburg  übertragen  }u  ftaben,  am  24.  Sfjnril  1306. 

Ne  veritas  in  obliuionem  veniens  intereat,  neceßario  acta  tempori.H  fcripture  commen- 
dantur  niemoriis.  Inde  eß,  quod  nos  hermannus,  dei  gracia  marchio  de  brandenburch, 
teiiore  pefencium  duxiinus  dilucide  recognofcendum  et  proteßandum,  quod  nulbm  aliam  ba- 
buimus  aduocaciam  in  campis  et  in  villa  Ottoleue  prope  Offleue,  nec  eciam  noftri 
progenitores  habuerunt  fuper  aliquibus  bonis,  nunc  abbatis  et  conuentus  monafterii  vallif 
fände  marie,  ordiuis  ciftercienfis,  halberftadenfis  diocefis,  que  bona  antiquitus  fuerant.ca- 
nonicorum  regularium  in  bamerfleuen,  feu  eciam  fuper  bonis  aliis  quibufcunque,  SedSolam 
tantum  ibidem  Com  eciam  habuimus  et  habemus,  ad  nos  Jure  hereditario  deuolutam,  Sicut 
eam  noftri  progenitores  a nobili  viro  domino  fridcrico  cornite  de  kerkberch  condigna 
pecunia  compararunt  Et  cum  nullus  poffit  plus  Juris  fuper  re  aliqua  tranßerre  in  alium, 
quam  ßbi  competere  dinofcatur,  non  conceßimus  lienrico  et  friderico  fratribns  dictia 
de  aluenfleue  uel  eciam  Annoni,  Giio  Henrici  de  Ileyniburch  niilitis  fclicis  recor- 
dacionis,  aliud,  niß  Solam  tantum  Co meciam  in  dicta  villa  Otteleue  et  in  campis  eiufdem 
et  nullam  penitus  aduocaciam,  ficut  poterimus,  ß necelßtas  ingruerit,  inultorum  teßimonio 
appi  ( bare,  ln  cuius  rci  euidens  teßimoniuni  prefentes  litteras  fideliter  communitas  decreuimus 
erogandas. . Datum  anno  domim  Milleßmo  CCC".  Vl".,  dominica  qua  cantatur  ^judete  in 
demino  femper. 

Kti«  tintm  in  16.  Satrkunktitc  »ttftttigitn,  in  ^legl.  eantH^auaian^iat  pi  nolfmkfiutt  ktfntU<tKs  Variotkuc^i 
M IttaflnS  Utaninikol. 
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CCCXL.  I)if  SWorfgrafen  Otto  unb  ffiolbnnar  »on  SBronbntburg  unttrorbrtm  jfixuqtg  Oßrfnr 
ttittnr  bie  ©mt^tobarfrit  bnr  0tobt  ^au,  am  1.  2Roi  1306. 

Otto  et  Woldemarus,  dei  graüa  Brandenburgenfes,  Lufacie  et  de  Lan- 
dlsbcrg  marchiones,  univerfis  Cbrifli  fidelibus,  prefentes  Uteras  vifuris  feu  audiluris,  no- 
titiam  rubfcriptoniin.  Actiones,  quas  niundiu  ordJnat,  fepe  delet  fucceffus  temporum,  nifi 
nmniantur  karacterc  literarum.  Ea  propter  conftare  volumus  otnnibus  Chritli  fidelibus,  tarn 
prefentibus  quam  pofteris,  quod  dilecüs  nobis  civibus  in  Lcobawe,  ob  fpecialem  promo- 
tionem,  qua  ipfos  profeqHimur,  ac  iii  emendationem  civitatis  ejusdcm,  cum  omni  jure  villaa 
eidcni  apponimus  civitati  rubfcriptaa,  videlicet  G herardesdorpp,  Eversbach,  Kotlia- 
mersdorpp,  Hein  richesdorp  p,  Sconneby  cb,  Lybe,  Levenwald,  aiuhas  Swey- 
nicz,  ambas  Conrudcsdorpp,  anibas  Theefyn,  Ulfen,  aiitiqiiam  Lebawain,  Dicbes- 
dorpp,  Neechan,  Lychowe,  Uwer  et  Gorghewicz,  ita,  quod  univerfaliter  finguli  ac 
flngulariler  univerfi  tiaruin  rillanira  inhabitatores  feu  incolc  omnia  judicia  fua,  tarn  niajora 
quam  minora,  ibidem  in  civitate  Leobawe  coram  judicio  et  judice  recipere  ac  folvere  per- 
petuo  teneantur,  volentes  ejusdem  cives  in  bujusniodi  jure,  ipfis  per  nos  rationabiliter  indulto, 
coulianter  perpetuis  temporibus  exiftere  et  favorabiliter  confervarc.  Ne  autem  fupcr  hoc  in 
pofterum  alicui  dubium  valeat  fuboriri,  prefcns  fcriptum  in  evidens  teftimouium  jutrunus  no- 
ftroruni  figillonini  appenfionibus  roborare,  adhibitis  teftibus  ydoneis,  fcilicet  noftris  fidelibus, 
Ludoift  deWedele,  Hinrich  deRdewitz  (Stcgelitz?),  Henning  de  Blaiikenborg, 
Hinnig  de  Steghcrcz  (Stegh el iz?),  Nicolao  de  Ravecke  (Bucki*),  Ottonc  de 
Holzcendorpp,  Brencekone  de  Gverben  (Reiicekone  de  Guczk?)  Herdeghcno  de 
Bardeleve,  niilitibus  et  aliis  quam  pluriniis  hde  dignis.  Actum  et  datum  in  Levbaue, 
anuo  doniini,  MCCCVI,  in  die  fancte  Walburgis  virgiiiis. 

S(u<  unb'€i(n)cl<  Uc(tintm<Sanialung  3.  480. 


CCCXlil.  ®cr  9l6mifc(>c  Äoitii;  2nbrrd;t  bfurfunbet,  bnß  bic  'Plarf.päjiit  Jt.tncö  »cn  i8raiibcii< 
burit  »er  t(im,  jit  ©unjtcii  ibrer  Softer  Sl^iieO  unb  ibrrö  Sc^teicgcrfelnicO,  ©reifen  ©trlad)  »e« 
Dfoffau,  ouf  alle  Slnfpriidjc  auf  bno  ißcmieitcn  tbreö  »trjterbcncn  ©cmablco,  Sanbijrafeit  ^etnrii^ 
»Ort  ^cjfcn,  »crjicfitct  ^abr,  nm  18.  2}bii  1307. 

Nos  Albertus,  dei  gracia  Ronianoruni  Rex,  feinper  Auguftus,  Ad  uniuerforum 
noticiam  volumus  peruenire,  Quod  conftituta  in  noftre  Majeftatis  prefencia  Iiiclita  Agnes, 
M a rcliioniffa  Brandenbu rgenfis,  confanguinea  noftra  dilecta,  ceJTit  omni  actioiii  et 
iuri,  quahi  et  quod  in  bonis,  per  quondain  Heinricuni,  Uluftris  Heinrici,  Lantgravü' 
Haffie,  filium,  ipfius  Agnetis  Maritum,  nomine  dolis  ac  doni  matutini,  que  Alorgeugabe 
dicifur,  alTignatis,  five  hereditate  conipetit  five  competere  diiiufcitur:  ac  refignavit  eandeni 
actionem  et  jus  predictum  et  trauftulit  in  Inclitam  Agnetem,  bliain  fuani,  fpectabilis  viri 
Gerlaci  Comitis  Naffauie  uxorem  le^ttimani,  et  in  ipfum  Gerlacum,  generum  fuuni, 
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inlpgraiiter  et  in  toto.  In  cuius  ceßionis,  refignacionis  et ' translacionis  tertimonium  prefentes 
literas  fcribi  et  Majeftatis  noftre  Agillo  iufTimus  comniuniri.  Datum  in  Frankefurd,  XV. 
Kal.  Junii,  Anno  domini  MCCC  Septimo.  Regnl  vero  noAri  anno  nono. 

«la<  Anal.  Halt  XU.  386. 


rcrXLII.  ®cr  9J5mifrfje  SUbrni^it  kjldtigt  btr  SOIarlgrfifiti  SSgite«,  ©emal^Iin  bc« 

SOtarfgrafen  .&ciiirtd|i  ton  IBranbenburg,  alle  t^r  ton  t^rem  ©ema^Ie  unb  ton  bem  Slarfgrafen 
Otto  jum  61)cgcf(^cnfc  übcrtoirfenen  unb  noi^  ju  übrrwetfenbm,  vom  Slei^ie  Se^n  ge^enben 

il3c|t^ungen,  am  2S.  2Hai  13U7. 

Noa  Albertus,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  Temper  AuguTtus,  ad  vmuerTo- 
rum  Tacri  Romani  Imperii  fidelium  noliciam  volumus  perueniie , Quod  cupientea  Inclitam 
Agnetem,  llliirtris  Heinrici  Marchionis  BrandenburgenTis  vxorem  legittimam, 
conTangwitieam  noliram  dilectara,  Tpecialls  grade  priuilegio  preuenire,  omnia  bona,  a nobis  et 
Ilnperio  in  fcodo  defcendenda,  quibus  Heinricus  predictus  et  Ulunris  Otto  Branden« 
burgenfis  Marchio,  fratcr  Tuus,  eandem  Agnetem  dotauerunt  et  que  in  donacionem  Abi 
propter  nupcias  dunauerunt,  eidcm  Agneti  conceflimus.  Et  in  hoc  motu  voluntario  conTen- 
tinius,  noTtnini  exprelTiim  adhibentes  aflcnTum,  quod  Marchiones  prefati  eam  vlterius  de  bonis, 
que  a nobis  et  Imperio  in  feodum  habere  dinofcuntur,  dotare,  et  in  donacionem  propter 
nupcias  donare  pofTint  eidem,  pro  fiio  beneplacito  voluntalis,  Que  a nobis  et  Imperio  fimi- 
liter  feodali  titulo  poflidebil.  In  cuius  rei  teftimonium  prefentes  litteras  noftre  maieftatis  figillo 
iuriitnus  conirauniri.  Dalum  in  Frankcnfurt,  V°.  kal.  Junii,  Anno  domini  millelimo  tre* 
centefimo  feptimo,  Rcgni  vero  noftii  anno  nono. 

. Oiad)  ttm  in  Xtaigl.  ^MnSacrfdicn  tcfintlii^fn  Sriginoh 


CCCXLIII.  SWarfgraf  .^trmamt  brflSHgt  ber  Stabt  SraitltniWu  alo  Tutor  Sileliae  ein  ist 
3a^irt  1298  »om  ^crjoge  Söolfo  «r(ialtcneO  yriöilcgtum,  am  21.  Slourmbcr  1307. 

Nos  Herinannus,  dei  gratis  BrandenburgenTis  et  Lufatie  marchio  et  do> 
minus  de  Hennenberg  tutorque  Silefie,  rccognofrimus  et  ad  iiniuerforum  prefentibus 
pemenire  cupimus  noticiam,  quod  literas  incliti  prlncipis,  fororii  nuftri,  domini  ducis  Bol- 
konis  pie  meniorie,  honeftis  uiris  et  difcretis  ciuibus  duilatis  Frankenftein  fuper  depo- 
ßlione  plumbi  et  falis  datas,  uidimus,  non  iiiciatas  et  figillo  fuo  ratiunabiliter  conürniatas  et 
ligiUatas  fub  hoc  tenore,  prout  inferius  continetur. 

ln  nomine  domini  Amen.  Quoniam,  ut  ait  apoftolus,  omnia,  que  exferipta  funt,  ad  no- 
ftrain  doctrinam  feripta  funt,  audita  ratio  ueritatis  confona  docet  nos  acta  prefentia  digna 
memoria  Ac  feriptis  et  Agillorum  imprelTionibus  feruare  integra,  ne  per  obliuionis  exituin 
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excedant  (cienttam  futiironiro.  Exinde  eft,  quod  nos  Bulcko,  dd  gratia  dux  SileAa, 
ad  publicam  noticiam  omnium  atleftatione  prefentium  cupimua  peruenire,  quod  utilitati  et 
profectui  ciuitatis  noftre  Franckenftein  intendere  cupienles,  ciuibus  predicte  ciuilaüs  de- 
ponendi  plumbum  et  fal  uenalia  liberam  danius,  preftamus  ct  conccdimus  facultatem,  volentes 
ut  ßng;uli  tranfeuntes  cum  prefatis  rcbus  uenalibus  absque  contradictionia  uoce  ibidem  uea- 
ditioni  exponaut.  Ceterum  concedimus  elsdcm,  ut  nulla  taberna  a ciuitate  infra  unius  miliaria 
dißautiam  conftruatur  et  conitructas  peuitus  remoueri.  Infuper  uolumus  fepe  dictos  ciues 
hire  cenferi  eodem,  quo  patnielis  noftri  Heinrici,  quondam  ducis  Wra  tislauien  fis  felicis 
recordationis , tempore  utebantur.  Ut  ante  predicte  donationes  noftre  permaneant  in  uigore 
debite  firmitatis  et  ne  aliqua  poftmodum  interueniente  calumnia  deformenlur,  prefentem  pagi- 
nam  eisdem  ciuibus  conceffimus  noßri  figilli  rouniinine  roboratam.  Datum  Reichenbach, 
per  manum  magiftri  Heinrici  notarii.  Anno  domini  milleßnio  CCIJÜCXX  octauo,  calend. 
Nouembris.  Prefentibus'  noftris  militibus  dominis  Rudigero  de  Hugewitz,  F.  de  Wal- 
dau, Alberto  deVlok,  Alexandro  dicto  Clerico,  Hermanno  dePesczen,  Con. 
aduocato  in  Reichenbach,  Siffrido  fcriptore  ac  aliis' pluribus  6de  dignis. 

Et  nos  marchio  Hermannus  prcfatam  domitionem,  fepedictis  ciuibus  ciuitatis  Fr an- 
kenftein  per  fororium  noftrum,  dominum  ducem  Bolkoneoi  pie  memorie,  datam  et  con- 
ceflam,  ob  petitionein  nob'ilium  uniuerforum  et  ciuium,  in  eadem  ciuitate  Franckenftein 
commorantium,  ratam  et  fmnain  feruabimus  et  bis  prefcntibus  publice  coniirmamus,  ut  ex  hoc 
robur  habeat  perpetue  firmitatis.  lu  cujus  rei  evidens  tefümouium  prefentem  dedimus  pa^p- 
nam,  de  certa  fcieutia  noftra  munimine  noftri  figilli  communitam.  Datum  Schönau,  per 
manum  domini  Sloteckini.  Anno  domini  millefimo  trecentefimo  feptuagefuno  (fic),  feik 
tertia  poft  feftum  EUfabeth  prefenlibus  noftris  militibus  dominis  Hermanno  de  Reichen- 
bach, Burchardo  de  Bertinfleue,  Chriftiano  de  Bernhartsdorf,  Conrado  de 
Zirna,  Kiliano  de  Hugewitz,  Heinrico  Thuriogo  ac  pluribus  aliis  fidei  teftimonio 
decoratis. 

(inn  Mn  I9t(.  9tai^  €l(ji)(l  in  SSctSlan  «nl  ttm  ^rieiltginikut^t  ttS  g9tM>tuwS  SRfinfltcbrrj  nit|r> 


CCCXLIV.  ^emtonn,  SDlttrfgraf  üon  Sronbcnburg,  befläHgt  old  Tutor  Silefiae  einen  Äouf» 
(imtract  brd  04>Itfifcbcn  ^oujitmonned,  ^ermann  tion  iBorbt),  mit  brm  9Ude  unb  jtonomtc  brd 
^ejlerd  Äomenj  »om  1303,  am  27.  SRoöcmber  1307. 

Nos  Hermannus,  marchio  Brandeburgenfis  et  Lufacie,  dominus  de  Hen- 
neberk et  tutor  Slefie,  omnibus  hanc  paginam  infpecturis  publice  proteftamur,  quod  do- 
minus Gothfridus,  abbas  monafterii  de  Kamenz,  nobis  obtulit  Kteras  non  rafiis,  non 
abolitas,  nec  canceilatas  in  hec  verba: 

ln  nomine  domini  amen.  Cum  negocia,  que  ad  manus  hominum  dispoountiir,  fe{H« 
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innnitari  babeant,  niA  voce  teAium  et  teftiaionio  literarum  fuerint  approbata;  hinc  eA,  quod 
nos  Hermaonus  de  Barbei,  capitaneus  Slezie,  notuin  elTe  volumus  voiiuerAs  tarn  pre> 
fentibus  quam  futuris,  quod  accedente  confenfu  et  bona  voluntate  illuftris  prindpia  domini 
Hermanni  marchionis  Brandenburgenfis,  tutoris  Slezie,. accedente  eciam  alTenru 
preclare  ac  nobiliflirae  domine Beatricis,  relicte  quondam  magnifici  prindpia  domi.ni  Bol- 
koTiia,  ducia  Slezie,  villam  noftram  et  allodium  noftnim,  quod  Scbram  didtur,  integra- 
Ute;r  et  Ane  diminucione  qualibet,  cum  Omnibus  Aiis  pertineuciis,  vtilitatibua  et  prouentibua, 
fecundum  quod  nos  a dumino  Johanne  dicto  Wfthube  eandem  TÜlam  et  aUodium  pro 
noftris  denariis  conparauimus,  Infuper  Aluaro  noAram,  eidem  rille  Scbram  adjaoentem,  quam 
nos  apnd  illuArem  prindpem  jam  dictum  ridelicet  dominum  Bolkonem  pro  noAris  dena- 
rils  emendo  conparauimus,  domino  Ottoni,  abbati  monafterii  de  Kamenz  et  Aio  con- 
uentui  rite  et  racionabiliter  vendidimus,  et  reAgnauimus  eisdem  pro  quadringentia  et  quadra- 
ginta  mards  vfualis  ponderis  et  monete,  quam  Aimmam  nobis  proteAamur  eflie  integraliter 
perfolutam.  Et  hec  omnia  vendidimus  eisdem  Autribus  libere  et  absque  omni^feruicio  pleno 
jure  et  dominio,  prout  nos  ipA  pofledimus  et  a noAris  predeceflbribus  poflelTa  fuemnt,  nul- 
lum  nobis  jus  aut  dominium  in  eisdem  bonis  refeniantes.  Et  quoniam  predictas  poßefAonea 
Ac  a nobis  venditas  ad  jus  ducale  reruichim  vnius  contingit  dextrarii,  nos  pre^ctos  abbatem 
et  Aium  coDuentum  de  eodera  feruicio  abfoluinius  et  promittimus  abfoluendos,  de  ceteris  bo- 
nie  noAris  ducibus,  qui  pro  tempore  Aierint,  procurabimus  plenarie  exhiberi  reniicium  memo- 
ratum.  Ad  cujus  rei  euidenciani  hanc  literam  dediraus,  noAri  Agilli  appenAone  munitam. 
Acta  Tunt  hec  et  data  in  Monfterberk,  anno  domini  MCCClll,  XVII.  Kalend.Maj.  Pre- 
featibus  teAibus  infra  fcriptis  videlicet  dominis  Alberto  Bart,  Gofchone  et  Johanne 
de  Monfterberk,  Johanne  dicto  Wfthube,  Heinrico  de  Lubauia,  Lutoldo  de 
Werus,  Ditrico  de  Droguchs,  Tilone  marfchaico,  Nicolao  de  Wacenrode, 
Uerroanno  dicto  Ruyme  et  pluribus  aliis  Ade  dignis.  Datum  per  manum  magiftri  Ja- 
cob! notarii  curie  noAre.  ' 

.Ut  autem  jam  dicta  vendicio  robur  obtineat  perpetuo  Valiturum,  nos  ipläm  prefentis 
uoftri  Agilli  appenAone  conArmamus.  Acta  Amt  hec  in  Schonowe,  anno  domini  MCCC. 
feptimo,  prefentibus  biis  dominis  Burchardo  de  Berlin fleuin,  Czabello  de  Mefi- 
chowe,  Criftiano  de  Gerhardiftorpb,  Alberto  dicto  Bart,  Cunrado  de  Ger- 
lachefheini,  Tizfchone  de  Mufchowe,  Richoifo  caftellano  de  Jawirnich  et  abis 
quam  pluribus  Ade  dignis.  JJatum  per  manum  Slodkini,  notarii  curie  noAre,  quintoKalen- 
das  Decembris. 

‘ 9t<(^  (inn  am  9tf>.  Vtc^iecaiW  €t(n|cl  miigtl^eibni  im  )U  Sc(4> 

Un  btpnlUii)cu  CiigiiMle.  > 
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CCCXLV’.  Ctto  uitfc  SEßoIbcmor,  üJiarTgrofcn  jtt  ®ranbtnbitrg,  btnrfunbm,  fca^  ®fobt  »mb 
Sürgti^'t^oft  ju  ®ubcn  bei  il;reii  btrat^raibtcii,  um»  iftrem  ffietter  ^>erma»tit  bfjlätighit  Stetsten 
bleiben  fcDen,  out^>  j»enn  iljr  Setter  pl;nf  Grben  ftürbe,  am  24.  3«l»  1308. 

ln  Codes  Namen  Amen.  Wy  Otto  M»d  Woldemar,  van  der  Gnade  gots  Marc- 
greven  tu  brandcnborch,  tu  landifpercb  vTid  tu  Lufitz,  bekennen  vnd  betughen  in 
delTem  brife,  dat  wy  vnfen  truwen  boreberen  van  Gobin  hebben  di  gnaden  gbegheuen,  Dat 
fi  fcolen  bliven  bi  deme  rechte,  dat  fi  hebben  ghehat  van  aldere,  want  her  tu,  vnd  aifo,  alfe 
vnfe  veddere  Maregreue  herinan,  dal  Gott  fine  fehelie  mute,  en  hadde  gheftedegit.  Vort 
iner  wyre,  dat  vnfe  Veddere,  Marggreue  Jan,  ftoqihe  ane  erfen,  dar  en  Got  vor  bewrare. 
So  fcolde  dit  hlue  reclit  beftedegitb  wefen,  mit  delTem  brife.  Na  alfo  vore.  Dat  delTe  ding 
flede  vnd  ganz  bliiien.  So  hebbe  wye  ufen  brif  gheglieiien  vnd  befeghelit  mit  ufen  Infeghe- 
len. DelTer  ding  fint  tuch  Her  Conrad  von  Rcdere,  HerDroifeke,  Her  buffe  Gru- 
welhut.  Her  Hennig  von  Stegheliz,  Her  Uenz  van  gozik.  Her  Luthere*)  von 
" feribersdorpp,  Redeke  vfe  Marfcalc,  Bernt  van  buch  ufe  Puteiere**)  «id  vel  andere 
Lude,  den  wol  tu  louenden***)  i.s.  DelTe  briff  is  ghegheucn  tu  Gobin,  Na  de  bort  Codes 
dufent  jar  drihundert  Jar  An  denie  achtend  Jarc,  in  f\Tite  Jacobis  Aiiende  des  Apuftol. 

Wilkü  Ticemaonus,  Cod.  dipl.  221.  Cad  SdUin  ^al  mit  Umcdit  9$iianlapng  grgittn,  liift  Urrimkt 

in  taf  1318  »n  feken. 


CCCXLVl.  5Dlarfgrflf  Dtto  wit  Srünbeiibung  »crbiitfcct  f»4>  mit  fccm  Grjbift^ofc  so»i  Gell»  jur 
Ucbcrriitfhtmnung  bet  ter  bcieerjtrbcntcit  2ßa|)l  tcö  SRi'mift^cn  jU'iiigO,  om  29.  3t*li  1308. 

Viiivcrfis  prefentes  litleras  vifuris,  Nos  Otto,  dei  gralia  Marchio  Brandinbur- 
gen fis  et  de  Landisberg  Dominus,  notum  facimus,  quod  vniverfalis  facmfancte  Ro- 
mane Ecclefie,  nec  non  facri  Romani  Imperii  feu  Regni  ad  prefens  ex  morle  inclile  inemo- 
rie  Domini  Alberti,  quondam  Romanorum  RegLs  vacantis,  quoad  clectioneni  concordem  de 
futuro  Romanorum  Rege  celelirandain , ex  qna  quidera  concordia  toli  orbi  falus  et  honor 
nobisque  ac  aliis  terre  principibus  et  magnatibus  polcrit  provenire,  utilitatein  et  honorem, 
prout  iiobis  ex  alto  proniitlitur,  providc  attendentes,  cum  venerabili  in  crifto  patre  et  Domino 
Henrico,  Sancte  Colonienfis  Ecclefie  Archiepifcopo,  eonprincipe  noftro  kariffimo,  tarn  con- 
templatione  perfone  fue,  quam  varietate  virtutum,  et  prccipue  in  hijs,  que  ad  Reipublice 
ftatum  tranquillum  et  honorem  teudunt , nnvimus  ex  fide  dignorum  tehimonio  mulliplicitcr 
prefulgere,  tum  ctiam  feruidc  devotionis,  quam  circa  prcfectioneni  futuri  Romanorum  Regis, 
ut  tahs  Rex  divina  providente  gralia,  qni  preeffe  valeal  pariter  et  prodeffe,  preiieiatur,  re- 
fpectu,  fuper  elecüone  de  eodem  Rege  celebranda  convenimus  in  huue  inodiim,  videlicet. 


*)  flülft  (ai  Lurhere.  **)  Sei  Putelere  brmnri  SSilfc^  i.  e.  quod  Butimltriui  (tue  piocoma. 
tBilfe  Imi  leuenden. 
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quod  protnifimns  et  proroktiimis  «dem,  quod  in  pretacü  Romanorum  Regia  ex  nunc  (utnrf 
dectione,  et  ad  culmen  regni  ut  premittitur  vacantis  promovendi,  nos  cum  eo,  et  ipfe  nobia- 
cum  concordea  ad  invicem,  Ac,  quod  alter  noftrum  ßne  altero  nichil  faciet,  remanebimua.  et 
quUibet  noAnim  altenim  ad  honorem  Aatua,  et  perfone  Tue  Aibümitatem  et  profectum,  prout 
drca  preroilTa  occurrere  potenint,  promotione  mutua,  bona  Ade  Adeliter  promovebit;  nam  in 
ipfo  Archiepifcopo,  tanquam  in  anchora  Adei  noßre  f ecu  re  quiefcimua,  Aiumque  eonßlium  et 
promotionem  in  hoc  arduo  negotio  digne  requirimua,  roaxime  cum  äd  hoc  Aia,  ut  novimua, 
▼erfetur  intentie,  quod  a noxiia  univerfalia  Eccleßa  Deo  propitio  prefervetur,  et  per  promo- 
veodi  in  Rom.  Regem  Audia,  facrum  Imperium  exallationia  debite  et  votiva  ac  fefida  fufci- 
piat  incrementa.  In  borum  teAimonium  atqiie  Adern  prefentea  Atteraa  tradidimua  ipA  Archie- 
pifcopo, noAri  Agüli  munimine  roborataa.  Datum  Anno  Domini  M’.CCC’.  octavo,  feria  fe- 
cunda  poft  feftum  beati  Jacobi  ApoAolL 

tm  Crialnalt  ha  Cin  ni(^  g«n)  grntwt  Mhnd  ia  Sataana’l 

Co4*x  «piftoUris  Bwlolphi  regia  6.  331. 


rCCXLVn.  SWorfgraf  $riim4i  Mn  SBranbcnburg  BefMHgt  btm  Deutf^ien  ^aufe  ©t.  Stum» 
gunbc  }u  $aHe  thrige  bemfdben  »on  btn  ©cbrubmt  von  SUmenl^aufen  abgrlttlcne  Sdnbtrritn,  am 

30.  3(ugufi  1308. 

Noa  (Henricua*),  dei  gratia  March  io  Brandenburgenfis  et  de  Landefberg, 
uniuerßa  prefentia  audientibua  uel  uifuria  recognofcimua  ac  pubUce  proteAamur,  quod  cum 
confenfu  heredum  noAronun,  quorum  confenfus  merito  fuerat  requirendua,  dedimua  pro'prie- 
tatem  in  XL  iugeris  Alueftribus,  que  in  uulgo  dicuntur  Hemelo**),  fratribus  religiofia 
de  Theutonica  domo  apud  fanctam  Concgundim  prope  Hallis,  per  reAgnationem 
noArorum  uafallorum  Ilinrici  et  Lippoldi  fratrum***)  de  Almenhufen,  perpetuo  pof- 
Adendam.  Vt  hec  premiAa  rata  permaneant  et  inconuulfa  Sigillum  noftrum  prefentibua  duxi- 
mua  apponendum.  Huius  rei  teftes  Amt  Plebanus  dominus  Nicolaus  in  Friburch,  Hen- 
ricus  de  Sratzingen  et  alii  quam  plures  Ade  ^gni.  Datum  in  Sangerhufen,  Anno 
domiiii  MCCCYIIL  IIL  KI.  Septembr. 

^ Ptaib  Snd)^et(  XtL  IV,  Hrf.  6.  1S7.  Cuteaig,  Reliqu.  Mairafc.  V,  M. 

, \ 

*)  Za  n«it  t«<  IXatfgtafra  fcbtt  im  Cubmigfchni  KUnMt«  gon);  in  brm  mbni^  flett  Heoricai 

imb  (mar  «ot  brm  Not. 

**)  pict  ifi  (ine  »ill/Orii^t  Vmbmiiig  «on  mit  eorgtntmmin.  Sic  bribtn  fiütcni  Cbitetin  ^bra:  — proprieta- 
tem  in  XL  lugen,  filueftruque,  quod  in  Tulgo  dicitur  Hemelo. 

'••)  Sribe  fctltm  ebiiem:  b-atribot. 


«as»ttb«a  n.  et.  L 35 


Digitized  by  Google 


274 


CCCXLVIll.  aJlorfgraf  SBolbmarö  ©titrirt  jn  btr  »om  SRatfgrofcu  Otto  »on  ©ranbm« 
>«rg  mit  bem  örjbifi^ofe  »cn  S6In  gtfi^Iofftne  Utbtrrinlunfl  »tgm  ber  »om 

21.  Otpbcr  1308. 

Nofl  Waldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis,  Landisbergenfia  ei  Lu- 
facie  Marchio,  cum  majaifella  recogniüoDe  literarum  preTenoum  ad  noticiam  crifU  fidelium 
peruenire  cupinuis  fTngulorum quod  cum  venerabili  in  crifto  patre  ac  Domino  Ueinrico, 
Sancte  CoIonienliB  Ecclefie  Archicpifcopo  et  Sacri  Lnperii  per  ytaliam  Archican* 
cellario,  in  quo  tamquam  in  Ancbora  fidei  requiefeimua,  fuper  electione  Romani  Regis  nunc 
proxirae  eligendi  tali  federe  prominioau  fumua  connexi,  quod  Noa  concorditer  Regem  eligere 
debeamus  nec  neuter  noftnim  fine  alterius  confenfu  aliquem  ad  apicem  Romani  Impetii  de« 
beat  promouere.  Et  nos  etiam  ad  omnia  ea,  que  predicto  domino  Archiepifcopo  conunodo, 
honore  et  profectu  efle  poterunt,  adimplere  fidebter  et  fiiicere  volumus,  vt  promittimus  litte- 
ras  per  prefentes  *),  Quas  quidem  ad  firmiorem  euidentiam  noftri  figiili  muninüne  dedimua 
ßgillatas.  Actum  et  datum  Bvmis  (bc),  Anno  domini  M**.  CCC’*.V1R'*.  XU*.  kalend.No- 
uembris. 

tni  Originale  td  St.  0rb.  JtatintM>Vi(bieel  248.  30. 


CCCXLIX.  (SrÜfinrng  brr  Sranbrnburgifc^ttt  ©efanbten,  Orofm  Srrt^iolb  bo«  ^enneberg  unb 
9{iUtr^  jlonrab  bon  9}rbeni,  Aber  bir  ^önigo»a|)I,  für  brn  god,  ba^  birfclbc  auf  ctnm  SÜlarfgrofcn 
bon  ©ronbeuburg  fallen  foQte/  bom  25.  dtober  130S. 

Nos  ßerchtoldus,  Comes  de  Henneberg,  nec  non  Conradus  deRiederfRe- 
dere?),  miles,  Procuratorcs  illuftriuni  principum  Ottouis  et  Woldcmari  Marebionum 
Brandenburgenfium  fuper  fuluri  Regis  Roinanorum  electionis  negotio  conAituti,  ad  uni- 
verforum  notiliam  volumus  peruenire,  quod  poteftatc  nobis  ac  mandato,  ab  iisdem  Marchio- 
nibus  nomine  eorum,  nec  non  illuftris  Principis  Rudolphi  Ducis  Saxoniae,  qui  fuum  Vo- 
tum in  electione  Romanorum  Regis  Abi  competens  in  prediutum  Ottonem  Marchionem 
nofeitur  transtulifle , datis , traditis  et  conceOis , amicitie  unionis  et  concordie  foedera 
cum  illuAribus  principibus  Rudolpho  et  Ludovico,  Comitibus  Palatinis  Rheni,  ut 
ipA  regno  Romano  falubrius  confulaliir,  Ac  duximus  ineuiida,  videlicet,  quod  ipAs  promiAmus 
et  prefentibus  promittimus  corporali  fuper  hoc  et  in  aiiimas  prediclorum  dominorum,  noftro- 
rum  Marebionum,  preftito  juramento,  quod  in  electione  futuri  Regis  Romanoriim  unum  cum 
ipAs  elfe  debeamus,  Sic  xidelicet,  quod  quenicuiique  ex  Principibus  Ottone  et  Wolde- 
maro,  Marchionibus'Brandeburgenfibiis,  nobili  Viro  Alberto  Comiti  de  Anhalt,  nec  non 
illuftribus  Principibus  Rudolpho  et  Ludovico  Comitibus  Palatinis  Rheni  et  Fri- 
derico  Duce  Auftrie  plura  Vota  de  principibus  eccleAaflicis  habere  contigerit,  ille  prefe- 
tatur,  et  votis  noAris  eidem  debemus  adherere,  ipfum  Ane  omni  contradictione  in  Regem  Ro- 

Siefit  64g  f|l  genm  nad)  CriginaL 
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anmornin  eligendo  Extra  \ax>  nmneram  predieUram  perfonanim  non  eGgetnus,  niii  concnr- 
notibns  Totis  comitum  Palalinorum  atqne  noltria.  Sane  eil  adjectuni  et  juramento  finnatnni,' 
qnod  fi  aiiquem  nortronim  Marrhionum  predictormn , vel  alhim  ad  noflram  protnotionem  in 
Begem  Romanonim  eligi  contingat,  preEatis  comitibns  Palatinis  in  fuo  jure  afiißet  et  ipfi 
nobia  vice  verfa  et  ipforum  contra  omnes  horaines  erit  in  perpetuo  coadjutor.  Eft  etiam 
promilTum  et  juramento  (irmätum,  qiiod  li  afiqnem  ex  Marchionibiis  predictia  vel  alium  ad 
eorum  promotionem  in  Regem  eligi  contigerit,  quod  predictia  Palatmia  conferet  omnia  bona 
fua,  et  eoa  in  eisdcm  manutenebit  et  defendet  et  predictoa  Comilea  Palatinoa  in  poirelTione 
omnium  bonorum,  que  genitor  eorum  polTedit,  et  in  ea  ponelTione,  licut  tempore  clare  me* 
morie  quondam  Rudolphi  Romanorum  Regia  poflederunt,  non  moleftabit  neque  turbabit  De 
expenfia  vero,  que  contcmplatione  electionia  fade  fuerunt,  ad  arbitrium  Venerabilis  Principis 
Domini  Johannia  Epifcopi  Argentinenfis  et  noflri  Bercbtholdi Coinitia  deHen- 
aeberch  fatiafiet.  Ad  confinia  vero  Imperii  et  predictorum  Comitum  Officialea  paciGci  juxta 
arbitrium  Argentinenlia  Epifcopi  et  Bertihtholdi  Comitia  de  Henneberch  locabuntur. 
Eft  etiam  juratum,  qnod  nec  illuftribua  Principibua  Ottoni  et  Stepbano  Ducibus  Ba- 
varie  nec  nobili  viro  Eberharde  Comiti  de  Wirtenberg  predicti Marebiones,  ii  quem 
ex  eia  in  Regem  eligi  contingat,  adherebit,  vel  aliquo  generc  coprdationis  et  unionia  unietur. 
Promifimua  porro  et  juramento  firmavimua,  qu8d  illuftribua  Principibua  Frederico  et  fra- 
tribua  fuiaDucibua  Auftrie  omnia  eorum  bona  et  dominia,  licut  ea  tempore  clare  memoria 
iUuAria  quondam  Domini  Alberti’genitoria  eorum,  poffederunt,  conferet,  et  eoa  in  eisdem 
manutenebit  et  defendet.  Harum  teftimonio  litterarum  nollrorum  figillorum  robore  munitaruro. 
Datum  in  Popardia,  Anno.  Domini  M*.  CCC”.  YIIL,  feria  fexta  ante  Simonia  et  Jud« 
Apollolorum. 

tfiiiigl  CoDtin.  n.  Part  gen.  p.  194,  imgl.  Part  fpec.  Cent  II.,  Z(t.  n.  S.  3 n.  4. 

Itn  Cod.  jur.  gent  diplom.  1,  50.  (Bcf4.  b.  Ctturm.  IV.  193.  (StretrnI  fragm.  I,  463.  Stnj, 

Bcrmann.  enuclcat.  p.  276.  S>n  OiitKi  Aonrab  ifl  |nai  in  aOrn  übtrllltra  birftt  in  bcc  Urfd)tift  nit^l  auf« 
gtfnnltnrn  lUfiintc  de  Riede,  Rieda  nnb  Rieder  gmanni;  brnned)  ifl  f4)Knti($  (inttntem  barnnUt  «trßanben, 
ai<  b(T  bamaU  ptr  ofl  am  inartgrSflii^rn  p»fe  aufirmnb«  9tai^,  Kittrr  ibarab  een  Krbtnt,  VIU  fcfi^cm  M« 
brfiitt  bft  Uttuntr  ßnb  Abci^iipt  eeU  gt^lrni. 


CCCL.  SInnfl,  üerwiHturie  OTarTijrSfin  ton  Sranbenburg,  trennt  bie  Äirie  ju  ©tembadji  »on 
btr  Scimalfolbcn,  am  24.  Öctober  1308. 

Id  nomine  domini  amen.  Oblivio  fepc  injuriatur  memorie  et  ex  longinquitare  tempo- 
ria  fepe  fit,  quod  rea  clara  reddatur  obfeura  fiituria.  Hinc  eft,  quod  noa  Anna,  dei  gratia 
quondam  Brandenburgenfia  et  Lufacie  marchioniffa  dominaque  de  Hinnenberg, 
cappellam  Sancte  Marie  in  Steinbach,  berbipolenfia  djocefia,  filiam  parrochie  in  Smal- 
kalden,  cujua  jua  patronatua  ex  donacione  illuftria  principia  Hermanni  Marchionia, 
thori  noftri  confortia,  nomine  jufti  et  veri  dotalicii  ad  noa  dinofeitur  pertinere,  de  maturo 
confilio  et  deliberadone  provida,  confenciente  Bernardo,  rectore  parrochiaiia  ecclefie  ibi- 

35* 
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dem  in  Smalkaldem,  et  exprelTe  renuncUnte  juri  rertitutionis  in  integrum,  qnod  eideoi, 
quia  minor  annis,  compelcre  poflit,  propter  cultum  divinum  ampliandum,  ab  eadem  parrocUa 
in  Smalkalden  exemimus  et  eximimus  in  hiia  fcriptia,  falvo  jure  dyocefani.  ln  evideneiam 
bujua  excempcionis  prefena  fcriptum  dari  judimuB,  noliro  figillo  iigiUatüm.  Datum  anno 
domini  M”.  CCC*.  YIU".  nona  Kai.  Novembr. 

9iMf)  Oiat.  9.  I,  17& 


CCCLL  litcrrt  btr  (S^urpirfien  fibrr  bie  iEBaljil  ^nnrii^d  VIL,  »om  SJlarfgrofnr  fflol» 

bnnair  für  fid^  unb  old  0tcO«crtctttr  tti  S]arf<|rafm  Otto  von  S3ranbtnburg,  fo  mir  btr 
Oofiann  unb  (£rü^  »on  ©acf^fen,  mit  audgtfteOt,  vom  27.  SRoormbtr  1308. 

SanctilTimo  in  Chrißo  Patri  ac  Domino  fuo,  Domino  Clementi  quioto  facrofancte 
Romane  Ecdefie  iummo  Pontifici,  Baldewinua  Dei  gratia  Treviroriim  Archiepircopu(i 
läcri  imperii  per  regnum  Ärelatenfe  Archi-CancellariuB,  nec  non  Rodolphus  eadem  gratia 
Cornea  Palatinua  Rheni,  Bavarie,  et  Rodolphua  Saxonie  Ducea,  ac  Waldema- 
rus  Marchio  Brandenburgenfis,  ad  quoa  jus  una  cinn  venerabiiibus  patribus  Celo>- 
nienfi  et  Mag.untinenfi  Archiepifcopis  feligendi]  Ronianorum  Regem  in  Imperatorem 
promovendum  dignofcitur  pertinere,  dcvotiffima  pedum  efcula  beatonim.  Vacante  nnperrime, 
videlicet  mmo  Domini  miHeßma  trecentefnno  octavo,  ipl'a  die  beatorum  Philipp!  et  Jacobi 
Apoftolorum,  per  obitum  riare  mcmorie  Domini  Alberti,  qiiondam  Romanonini  Regia, 
Romano  Imperio;  et  nobia  una  ciun  dictia  Dorainia  Henrico  Colouienfi  et  Petro'  Ma- 
guntinenfi  Archiepifcopis,  noftris  Coelectoribua , pro  futuri  Regia  fubßitutione  poßmodum 
convenientibus  in  diem  election»,  videlicet  quartam  feriam  ante  feftum  beati  Andrec  Apoßoli, 
que  eß  viceßma  feptima  dies  menßs  Novembris;  'concordavimus  et  communiter  ipfam  diem 
prefiximua  ad  eicctionem  bujusmodi  celebrandam.  Qua  die  in  oppido  Frankenvord,  loco 
quidem  ad  hoc  folito  et  confveto,  nobia  omnibus,  qui  debuerunt,  voluerunt  et  potueruot 
' electioni  celebrande  commode  intereße,  iterum  convenientibus  et  ibidem  prefentibus,  delibera- 
tione  provida  prehabita  ad  procedendum  in  electionia  negotio  prelibato;  ego  Balduinua 
Treverenfis  Archiepifcopua  predictus  m fcriptis  legi  monitionem  et  proteltationem  quan* 
dam  vice  mea  et  omniuni  jus  in  iida  electione  habentium,  mouendo  onines  excommunicatoa, 
fufpenfos  ac  etiam  interdictos,  nec  non  quoscunquc  alios,  ßqui  forent  forßtan  inter  eos,  qui 
de  jure  vel  confvetudine  intcreße  in  ipßiis  electionia  negotio  non  deberent,  quod  a tractatibus 
electidnia  celebrande  et  ab  eedem  electione  recederent,  me  et  alios  libere  eligere  permitten- 
tes,  proteßans,  quod  non  eßet  mea  vel  aliorum  inteniio  tales  aduiittere  tanquam  jus  in 
electione  habentea  aut  procedero  vel  eb'gere  ciun  cisdem,  imino  volui,  quod  Vocea  talium, 
A qui  reperirentur  poßbiodum  interfuiße,  null!  prcßent  fußragium  nec  alicui  aßerant  nocu* 
nientum,  et  prorßis  pro  non  receptis  Ave  pro  non  habilis  habeaiitur.  Quam  proteßatiuuem 
nos  omnes  et  ßnguli  alil  noßri  Coelectores  ratam  et  gratam  haltentes  et  aceeptanles  coiifen- 
Amus  in  eaadeiu.  Et  demum  poß  Tractatus  prehabitos,  conAderatia  foUicite  et  diligenter 
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drcumRantih  et  Aatu  Petfdaaniin  diverfanun,  per  qilaa  feo  per  qQem  regno  vacanü  poflet 
uUliua  provideri;  in  ilhidrem  Vinim  Henrrcum  Comitem  Lucemburgenfeni,  virum 
utique  eatholicum,  orthodoxe  fidei  fervidam  zelatorem^  Ecclefie  Dei  et  miniTtroruni  ejusdem 
ac  paei»  fancte  ab  ineunte  etate  fna,  experientia,  que  eit  renim  elTicax  magiftra,  atteßante, 
derotam  et  bumiletn  amatorem,  ftreninim,  de  alto  et  generofo  fangvine  procreatum,  in  omni 
morum  honeftate  profpicoum  et  preciarum,  aflabilem,  benignum  et  manfvetum,  ac  in  alna 
agibilibus  pro  regimine  reipublice  quam  plurimum  drcurnfpectum , noftrum  intuitum  ^vina 
difponente  ciementia  eonvertentes;  ego  Baldenrinus  Treverenfia  Arcbiepifcopus  pro  me 
et  noauae  meo,  prefatua  Henricus  Colonienfia  Archiepifcopua  Maguntinenfia  pro  fe 
et  nomine  fue;  ego  vero  Rodolphua  Dux  Bavarie  pro  me  et  nomine  meo,  ego  quidem 
Rodolphus  Dux  Saxonie  pro  me  et  nomine  meo  flmiliter,  et  ego  Wolderaarus 
Marchio  Brandenburgenfia  prenarratua  promeet  magnifico  Viro  Ottone  Marchione 
Brandenburgenfi  patruo>  raeov  cujua  vicea  in  hac  parle  gero,  nec  non  illuftrium  Vironim 
Johannia  et  Erici  fratmm  Ducum  Saxonie,  qui  ctiam  vicea  fuaa  in  hoc  caTu  mihi 
coinmirerunl,  fi  de  jure  vel  de  confretudine  repertinn  fuerit,  eoa  fore  in  ipfa  electione  ad- 
wittcndoa,  >ice  et  nomine;  votia  noltria  et  aliorum  Coclectomm  noflrorum  predictonun  dili- 
genter  inquinUa;  noa  et  dicti  alii  Coelectorea  noftri  omnca  et  fmguli  jua  in  electione  dicti 
Reg  i»  habentea  cunren/imua  concorditer  in  eundem  Comitem,  et  ipfum  irominavimua  qiiilibet 
noftmin  pro  fe,  nullo  penitua,  ut  preraittitur;  difiTepante',  in  Romanorum  Regem  eligendum 
et  bl  futurum  • tmperatorefm  promovendiim  et  in  Advocatuin  facrofancte  Romane  et  univerfalia 
lürciene  ac  delenforem  viduanim  et  orfanurum.  (juibua  de  peractis,  ego  Rodolphua  Co- 
rnea Palatinua  Rheni  predietua,  de  mandalo  et  voliintate  fpeciali  Co€lector\un'  meorum 
omnium  predictoruni,  eundem  Henriciim  Conütem  Luxeinnurgenfem  elegi  folemniter 
in  hnno  modum ; • In  nomine  Patria  et  Filii  et  f|>iritua  Sancti  Ameir.  Cum  vacante  regno 
fen  Iniperio  Romanorum  per  mortem  hone  memorie  Domini  Alberti  quondam  Romanorum 
Regia;  vocatia-  qui  liierant  cvocandi  et  qui  jua  in  electione  fhtiiri  Romanorum  Regia  habere 
dlgnofcuntur,  et  prefentibua,  die  ad  eligendum  prefixa,  oiimibiis,  qui  debueruut^  voluerunt  et 
potuemnt  commode' intere(Te;  placuerit  oninibua  ml  electionein  procedere  futuri  Regia,  inqui- 
fitia  votia  ouinium  et  finguloruni  jua  in  electione  i[iliua  Regia  habentium;  omnea  et  fingulos 
Electorca  predictoa  appareat  ex  preiniHia  direxilTe  concorditer  Vota  fua  in  dluftrem  Virum 
Henricu-m,  Couiitem  Luzemburgenfem,  in  eum  confeiitieudo  et  ipfum  nominando  in 
Romanorum  Regem  eligendum,  per  cujua  quidcni  Comitia  experte  ftrenuitatia  nierita  ac  fidei 
puritatem  et  eonftantiam  fpcratur  focrofancta  Rouiaiia  et  miiverfalia  Ecclefia  potenter  ac  uti- 
liter  poffe  dcfenfari  ac  in  fpiritualibus  et  tempuralibus  voliva  fufcipcre  incrementa,  ac  etiam 
reapublica  provide  dirigi  et  pariter  fuperiio'  dbi  fufiragaute  auxilio  guberuari;  ego  Rodol- 
phua, Cornea  Pa-latinua^  Rheni,  vice  niea  et  Coelectorum  meorum  omnium  jus  in'ipfii 
electione  habentium,  ex  potedate  mihi  ab  eiadem  tradita  fpecialiter  et  coneefla,  eundem 
Henricum  Comitem  Luzemburgenfem,  invocata  fancti  Spiritus  gratiä,  eligo  in  Roma- 
nomm  Regem,  in  Imperatorem  futurum  promorendum,  in  Advocatum  facrofancte  Romane  et 
univerfidu  Ecclefie  ac  defenforem  viduarum  et  orpkanonun.  Electione  autem  hujusmodi 


Digitized  by  Google 


279 


ceiebrata,  eatn  emnea  et  finguli  Electores  alfi  predicti  approbavinuui,  et  Te  Deum  Uudamua 
alta  vnce  feclmiis  decantari,  et  dictiim  nortnim  elecluin,  qui  prefens  exUtit,  et  electioei  .de  fe 
facto,  divine  nolens  refiftore  voluntati,  interpellatus  a nobis,  revcrenter  confenfit,  adEcdeTiam 
fratnim  Predicatonim  in  Fraiikenvort  deduximus,  et  deinde  electionem  ipfam  clero  et  popuki 
fecimuB  rolemniler  publicari.  Ea  propter  fanctitati  veftre  tarn  devote  quam  humiliter  voto 
unanimi  iuppKcaimis,  ut  ipfum  Henri  cum  fic  devote  et  conoorditer  electum  in  Ilomanorum 
Regem,  ul  eft  dictum,  patemis  ulnis  amplectentes , eidem  munus  Confecrationia  conferendo^ 
fibi  de  racrofanctia  manibus  vedria  facri  Iropeni  diadema  dignemini  loco  et  teakpore  favora* 
biKter  impertiri:  ut  fciant  et  intelligant  univerfi,  quod  pofuerit  in  kicem' gentium  voa  Domi- 
nus, ut  per  veftre  fanclitatis  arbitrium  orbi  terre  poft  nubiJum  exoptata  ferenitas  illucefcaft. 

' Ceterum  ut  beatitudo  vcllra  cognofcat  evidenüus  vota  noftrum  oronivm  in  predictia  omoibus 
et  fingulia  concordafle  ac  in  petitione  hujusmodi  exiftere  unanimes  et  concordes,  prefena 
electionis  noltre  decretum  fanctitati  veftre  transmittimua  cum  figillorum  no&rorum  appeuTioue 
ex  certa  noftra  fcientia  roboratum;  quod  etiam  ad  majorem  homm  certifudinetn  per.manunt 
Henrici  Lobruoch  clerici  Notarii  infrafcripti  in  banc  publicam  formam' redigt  fedmua.et 
confrribi;  quemadmodum  hoc  idem  decretum  etiam  nos  Rodulphus  Cornea  Palatinua 
Rheni  et  Rodolphus  Saxonie  Duces  ac  Waldemarus  Marchio  predicti  per  Ar- 
noldum  de  Puteo  clericum  Colonicnfem  publicum  Notarium  ßmiliter  de  noftro  et  pre- 
fati  Colonienfis  Archiepifcopi  mandato  publicari  fecimus  et  confcribi,  ac  per  ipfum 
Amoldum  etllcydenricum  de E ffendeNotarios  publicos huic decreto  fubfcribi.  Acta  funt 
hec  in  domo  fratrum  Predicatonim  in  Frankenvort,  prefentilnis  venerabili  Patre  Donüno 
Johanne  Epifcopo  Argentinenfi,  et  honorabilibus  Viris  Dominis  Ilenrico  Abbate 
Fuldenfi,  Ernefto  Decano  Colonienfi,  Simone  de  Marvilla  Thefaurario  Me- 
tenfi,  et  Petro  de  Efch  clerico,  teftibus  ad  premiffa  vocatia  fperialiter  et  rogatis; 
anno  Domini,  die  et  loco  predictis , indictione  fcptima.  Et  ego  Arnaldus,  dictua  de 
Puteo,  clericus  Colonicnris,  facrofancte  Romane  Ecclefie  ac  facri  Imperii  publicua  No- 
tarius,  monitioni  et  proteftationi  per  fupradictum  Dominum  Baldeninum  Treverenfem 
Archiepifcopum , inquifitioni  votorum  eligentium  per  Dominum  Ilenricum  Colonienfem 
Archiepifcopum  factis,  et  electioni  per  Dominum  Rodulphum  Comitem  Palatinum 
Rheni  fubfecute,  et  omnibiis  aliis  et  fingulia  premilTis,  prout  hec  in  mftrumento  prefenti 
narrantur,  una  cum  teftibus  fuprafcriptis  prefens  interfui,  ea  vidi  et  audivi;.  et  eisdem  de 
fpeciali  julTu  et  mandato  Dominorum  Archiepifcopi  Treverenfia,  ComitisPalatiniRheni, 
Ducia  Saxonie  etMarchionis  Brandenburgenfis  Electorum  predictorum  per  manum 
Henrici  (Lobruoch)  Notarii  fupradicti  in  hanc  publicam  formam  redactis  et  confcriptis, 
me  fubfcribens  prefens  publicum  Inftrumentum  meo  figno  confveto  fignavi  et  roboravi,  vo- 
catus  propter  hoc  fpecialiter  et  rogatus,  fub  anno  Domini,  Indictione,  die  et  loco  predictis. 

9taii)  e«lu|  Vit  Pap.  Auinioenr.  T.  II,  266.  Keibnik  Cod.  dipl.  T.  t,  252.  Sfiaigd 

Cont  II.  part  gen.  196.  ff.  Verl)  Monum.  hilt  0«rni.  IV,  Leg.  II,  p.  490 
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CCC'LII.  ■ !Dic  änorlgrfifiii  $(nna  »ott  Sronbritbur^  fibrrgitbt  bte  iV  Ir^nbitre  SBalbung  b« 
0<bm»(f  bem  ^lofier  Sangbnnt  }um  Sigcntbume,  am  21.  Ü)r}nnbcr  1308. 

la  nomine  domini  Amen  Nos  Anna,  del  gratia  marchioniffa  Brandenbur- 
geofis,  Lufacie  dominaque  de  Hennenberg,  omnibus,  ad  quos  prefentes  penienerint, 
s’olumus  eOe  notiun,  quod  iutuitu  diuine  remuueraciouis  et  in  remedium  anime  noOre  ct  pro- 
genitonun  noTtrorum  Bofcum  feu  Lingna  com  fundo  eorundem,  üta  in  derAwe,  iuxta  Ser- 
nekke,  quonim  medietatem  quondam  Cfariftanus,  aduocatus  in  Coburch,  a nobis  tene- 
bat  in  feodum,  appropriauimus  Tenerabilibus  et  in  Chrifto  nobis  dilectis  Abbati  et  Conuentm 
rnonaderij  in  Laneheim,  ordinia  Cyltercienfis,  et  in  hi)s  fcriptis  totum  fundum  et  bofcum 
predictum  integraliter  donamus  et  appropriamus,  pure  et  iiberaliter  propter  deum,  proprie- 
tatis  titulo  perpetuo  pofGdeadum,  renunciamus  infuper  exceptioni  dotis  feu  propter  nupcias 
donacionia,  omni  auxilio  iuris  canonici  vel  ciuilis,  per  que  noftra  appropiiacio  et  liberalis 
donacio,  viciarj  polTet  vel  eciam  annullarj.  Datum  et  actum  in  Coburch,  Anno  domini 
fil*.  CCC”.  Octauo,  ln  die  Beati  Thome  martiris,  prefentibus Honorabilibus  viris,  Johanne 
et  Henrico  Capellanis  noftris,  Ludewico  milite,  et  fratre  Bertoldo  de  Tambach,  £t 
alijs  quam  pluribus  Gde  dignis.  In  cujus  rei  > teftimouium  Sigillum  nohrum  prefentibus  eft 
appcnfum. 

SU4  edralua,  Sstncgifi^  aoaMget^iitUc  tln(.  e.  3t  Nr.  LXXX. 


CCCLin.  Stifter  '’O”  ^IfttenBredf»!  gicbt  bcn  ^ufclöbef  «nb  eilte  i“ 

3(tteitbom  im  G£rj|lift  GJIn  bem  SDlarfgrofen  SBolbemar  »on  Söranbcnbitrg  auf,  am 

29.  3anuar  1309. 

Nos  Johannes,  miles,  dictus  de  plettenbracht,  omnibus  prefens  fcriptum 
vifuris  et  audituris  notum  facimns  publice  proteftando,  quod  proprietatem  bonorum  noftrorum, 
curtis  videlicet  hukelsbekc  appcilate  et  molendiiii  noftri,  in  fluuio  dicto  bychenna  fiti, 
apud  muros  opidi  attindorne  in  terra  wehualie,  que  annuatim  ad  XX  marcarum  denario- 
rum  in  Sofato  ufualium  redditus  fe  extendunt,  ad  manus  jllußris-  principis  domini  noftri 
woldemari,  brandenburg,  Lufatie  et  landisbcrg  terrarum  niarcbionis,  ob 
fpem  gratie  fue  Iiberaliter  rcfignamus.  In  mijus  refignationis  tcftimoniura  prefens  fcriptum 
noftro  fecrcto  figilloi'cum  ad  prefens  aliud  non  habcamus  penes  nos,  duxiutus  roborandum. 
Datum  Sofati,  anno  domini  M.  CCC.  nono,  feria  quarta  ante  puiificationem  fancte  marie 
virginis. 

Rieb  ttm  C»plaltuit|e  tcl  (Btb.  1 L’od.  4 in  quarto  S(.  41.  — eerrfrn’«  Cod.  I.  313  214. 
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C.CCXiy.  ?fbt  ju  ©anj,  iwrttgnrt  brm  Älofkr  Saitgl^etm  btn  SEBoIb  in  hn  Stuf  6« 

0ii^frn»Ö/  fct«  bi*  SWfirfärt pn  3lnno  ttcn  Sranberiburg  »on  ber  86ttt  ©onj  ju  8«^fn  gehrogta, 

am  21.  grbruar  1309. 

In  nomine  domini  Amen.  Nos  Waltherus,  miferacione  diuina  abbas,  et  «oniienlns 
Monafterii  in  Ban^e  recognofcimus  et  in  hiis  fcriptis  publice  proGtemur,  Quod  ligna  com 
fundo,  ß^a  in  der  awe  iuxta  fchernekke,  que  illufbis  domina  Anna  MarchioDiffa 
Brandenburgenfis  tenebat,  a nobis  in  feodum  descendencia , Religiofis  viris  abbati  et 
conuentui  in  Lancheim  CyRercienris  ordinis,  amicis  noftris  dilectis,  appropriauimus,  et  in 
hijs  fcriptis  appropriamus,  pure  et  liberaliter  propter  deum,  proprietatis  tilulo  perpetuo  pof- 
fidenda.  Datum  et  actum  in  monafterio  noftro  Banze,  Anno  Domini  M'.CCX^’. Nono, 
feria  quinta  polt  Inuocauit,  prefentibus  Ottone,  priore  noftro,  fratre  Henrico  quondam 
abbate,  Henricö  cußode,  monachis  noftris,  fratre  ßertoldo  monacho  Lancheimenfi,  et 
abjs  quam  pluribus  fide  dignis.  ln  cuius  tei  teftimonium  figilla  noftra  prefentibus  funt 
appenfa.' 

Ra4  Ct&mgifcbt  Saat«gef4ti<b<*>  M Nr.  L 


CCCLV.  ©ertrag  bent  Sanbgrafen  Otto  »on  ^fffra  unb  bem  ®rofen  ©erlat^  »on 

9laffau  wegen  beO  SBittt^mneO  ber  äftarfgräpn  SIgneO  »on  ©ronbenburg  aue  ii[irer  erfien 
mit  bem  ßonbgrofen  ^einrt^l  b.  »o«  Reffen,  »om  25.  april  1309. 

Johann,  Herr  zu  Limburg,  und  deffen  Gemahlin  Uda  ftiften  einen  Vergleich 
zwifchen Landgrafen  0 tto  von  Heffen  und  Grafen Gerlach  vonNaffau,  kraft  delTen 
Jener  an  diefen  in  beftimmten  Terminen  2000  Mark  Pfenninge,  drei  Heller  für  einen  Pfen- 
ning gerechnet,  auszablt,  diefer  aber  dagegen  in  einer  befondem  Urkunde  von  gleichem  Da- 
tum auf  alle  Anfprüche  wegen  des  feiner  Schwiegermutter  Agnes  von  ihrem  erften  Gemahl, 
Landgrafen  Henrich  dem  Jüngern  und  deflen  Vater  Landgrafen  Henrich,  angewiefe- 
nen  Wilthumes,  die  fle  ihm,  mitVorwilTen  ihres  jetzigen  Gemahles,  Markgraf  Henrichs 
von  Brandenburg,  vor  dem  Römifchen  Künige  Albrecht  abgetreten  hatte,  wie 
auch  auf  alles  Erb  und  Eigenthum,  das  feiner  Gemahlin  von  ihrem  Vater,  dem  Jüngern 
Landgrafen  Henrichzu  Heffen  angeftorben  gewefen,  gegen  Landgrafen  Otto  und  deflen 
Gemahlin  Adelheit,  ihr  fich  und  feine  Gemahlin  Agnes  erblich  und  ewiglich,  unter  ihrem 
und  Herzog  Rudolphs  von  Baiern  Inftegel,  Verzicht  leihet.  Datum  Grünenbergk, 
an  dem  Fritage  vor  Sante  Georien  Tage.  ^ 

»ea  cinci  ungitr.  Uifunbt  in  8B«n((<  Urf.  )nm  IL  Zbiilc  tn  €S.  26S  206.  — 

Utktt  Mc  in  km  Rnirngr  b(frn<t)nic  IBiittmnl>Hngc(cgra(dt  gükl  kic  Urftrak«  «oa  18.  Kai  1007  (bitte. 268.) 
nübtrr  Kuktunfl. 
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<!CCLVL  SBoIbrmar/ 3R<nfgraf  «on  Srftnbenburg,  gdoll  ju  ctffiQen,' toAd  btr  m t1^  tmb 
Mm  9){arfgrafen  ^tbri4»  »on  SInßtn  ernannten  10  Stitter  um  bte  }tmf4ien  i(inett  entftanbenc 
Stoietrai^t  ^et^en  tsürben,  om  11.  3uli  1309.  . 

Wie  Woldemar,  van  der  gnaden  Gqdes  Marcgreue  tv  Brandenburch,  tv 
Landisberch  vnde  tv  Lvfiz^  bekennen  vnde  betüghen,  in  dilTeni  iegenvrerdigen  brieue, 
Dat  fcholen  dfln  alle  dat,  dat  vnfe  trewe  Man,  her  Apeke  van  barboy,  her  Bode 
van  yleburch,  her  Conrat  vanBeder,  herLfldeke  van  wedele  vnde  her  Bernard 
van  Plozzeck  mit  den  vif  Riddercn,  die  vnfe  lieue  veddere  Marcgreue  vrederick  van 
Myfne  dar  tv  gefettet  heft,  eiiidrechtichliken  hev'ten,  vmnie  alle  tmdracht,  die  is  vnde  ge- 
wefen  lieft  tnifchen  vnfen  veddem,  den  vorbenfitneden  Marcgreuen  vredericke  af  ein 
fyde,'  vnde  vns  vnde  vnfen  lieuen  Swager  Marcgreuen  Johanne  af  ander  fyde.  Wer 
dat  dclTe  vorbenGmeden  Teyne  nicht  eindrechlig  künden  werden,  wat  danne  vnfe  lieue  fwa* 
ger,  Greue  Albrecht  van  Anhalt,  den  wie  an  heyden  fyden  dar  tv  koren  hebbeo, 
twifchen  eren  Reden  fpriecht,  dat  fchole  wie  dün.  Dit  fcholen  die  vorbenGmeden  Teyne 
eindrechtichliken  hüde  kundigen  vnde  heyten.  la  dat  fie  twcycn , wat  vns  denne  heit  vnfe 
Swager  Greue  Albrecht,  dat  fchole  wie  dvn,  dat  fcal  ock  hüde  gefchyen.  Wat  vna 
deffe  vorbefcreuen  Teyne  eindrechtichliken  heyten  oder  Greue  Albrecht,  is  dat  de  entwey 
dragen,  Dat  fchole  wie  düii,  binnen  vier  wekeii  na  delTem  d.ige  hüden.  Dede  wie  des  nicht, 
fo  fchole  wie  riden  in  tv  berlyn  mit  vnfeiu  fwagere  Greuen  Albrecht  mit  hem  Ber- 
nard van  Tzrele,  hem  Boden  van  Ylebürch,  hem  hannes  van  Tzrele,  hem 
vredericke  van  Torgowe,  hern  wedegen  van  Kamenz,  hem  kerftian  van  Gher- 
ardesdorpp,  hern  Luthen  van  fcrieu e rfdorpp,  hem  vredericke  van  Eckftede, 
vnde  mit  hem  henninge  van  bcnz,  vnden  fcholen  dar  nvramer  vte  körnen,  wie  enhebben 
dat  vüldän.  Dit  hehbe  wie  enirewen  gelouet,  vnde  mfe  Swager,  Greue  Albrecht,  mit 
vnfen  Ridderen,  die  hir  vorbefcreuen  liän.  Vppe  dat  dit  vafte  vnde  ftede  fi,  fo  hebbe  wie 
deffcn  brief  heylen  feriuen  vnde  befegelen  mit  vnfein  Infegele.  Deffe  brief  is  gcgeuen  vnde 
gefereuen  in  der  ftätd  tv  Molebereh,  na  Godes  bört  Duient  Jar  Driehundert  Jar  in 
deine  Negedcn  Jarc,  in  funte  Margareten  Aucndc. 

9lfut)  trin  im  Aeuigl.  Htiiiir  in  ttfindic^tn  £riginiil(. 


CCfLVII.  Sülnc4)t,  öraf  »on  Jfiiluilt,  grlctt  in  Sadjen  brd  2Jlar!grafcn  ^rirbrit^  so«  ÜDcipm 
unb  brd  i'litrtgvafcn  Üöelbcmor  ec«  Sraitbciil'urg  SRci^t  ju  (v'rrdicn,  bafrm  bie  baju  crfonten 

3c^nc  fic^  jwricic«,  am  11.  3>tlt  1309. 

Wi  Albrecht,  von  gnadin  godis  Greue  von  Anahalt,  bitugin  vnde  bekcnnin 
vnde  dun  kunth  oppenberlikin  allin  den,  dy  dülTin  brif  an  fin.  Wire  dat  dy  Teyne,  dy  dar 
korin  ßn  tu  wntfchedene  dy  fakin,  dy  dar  werrendi  fin  Twifchin  vnfem  liiien  omen  Marc- 
grcuen  Friedrich  von  Mifne  vnde  vnfem  liuen  fwagere,  Marcgreuen  Woldemar  von 
^«nim^it  U-  St,  1.  36  ' 
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bnadenburg,  nicht  ouerein  endnigin  oder  fidi  tvregeden  an  der  vntfchedonge,  So  rdile 
rri  greue  Albrecht  eyn  recht  fprekin  dar  twUcin  na  den  faldn,  aUe  ^via  vns  hir  be  vmgin 
kunnin  an  herreu,  an  riddem  vnde  an  knechtin;  vnde  fullin  des  weder  durch  lif  noch  durch 
le^’t  latin  noch  durch  vTiiutfchap.  Dat  betuge  wi  mit  dem  aiiehange  vnfis  iiigefegils  an  dif- 
lim  briue,  das  wi  gcuin.  Dit  recht  fülle  wi  greue  Albrecht  fprekin  an  diffeiiie  tage  des 
auendes  fente  niargareten  der  iuncvrowin.  Diffe  brif  is  ge  gebin  na  der  gehört  ^Tifes  herin 
Tufint  Jar  CCC.  an  dem  nunden  Jare,  in  dem  aucndc  fante  Margaretin. 

9tad)  fcfn  in  ASnigl.  in  2)i((btn  tcftatUc^rn  Criginalr. 


CCCLVUI,  SBoIbemar,  SSorfgrof  »eti  ©ronbntburg,  gdcbt,  bo0  Stritt,  tnridied  ®n»f  2llbr«d)t 
non  ^tt^alt  in  bot  jtnifihcn  i^m  unb  bra  2)larfgrafcn  griebrid)  »on  SJlri^n  obfdtnjebtnbnt  ©trri» 
tigfritm  gutifdint  brm  ^cdtt,  bais  bit  ©ranbenburgddlfn;  unb  bm,  bae  btc  31fti§nifdtm  9)ittrr 
grfprot^en  {tabrn,  fprtdten  tnürbr,  o^ne  ^ubrcbe  ju  Italten,  am  13.  3uli  1SU9. 

Wye  Woldemar,  yan  der  gnaden  Codes  Marcgreue  tv  Brandemburch,  tr 
Landifberch  vnde  tv  lufiz,  bekennen  in  diffein  iegenwerdigen  Brieue,  dat  wie  hebben  ejuie 
rechte  fvne  gedan  mit  vnfem  lieuem  vedderen  MarcgreuenvrederickevanMyfne  vmine  alle 
die  twydracht,  die  wante  her  tu  ge  wefen  heft  twifchen  den  vorhenünienden  Marcgreiien  vrede- 
ri  cke  af  eyn  fit  vnde  vns  vnde  vnfen  Swager  Marcgreuen  Johann  af  ander  At,  aldus  befchey- 
delick,  vnfelieue  fwager,  Greue  Albrecht  van  An  h alt,  die  fcal  fprckeu  eyn  Recht,  twifchen  liir 
vnde  Amte  Mertyns  dage  oder  in  deme  feinen  Dage  funte  Mertyn.s,  die  nü  tukümt,  tnifchen 
deme  Rechte,  dat  vnfe  trewe  Man  gcfprocken  liebben,  her  Apeke  van  Barboy,  Bode 
van  yleburch,  Cvnrat  vaii  Reder,  Ludeke  van  wedele  vnde  Bernart  van 
PI  ozzeck,  vnde  twifchen  deme  Rechte,  dat  gefproken  hebben  vnfes  veddem  Man,  Marc- 
greuen vrederickes  vau  Myfne,  her  Albrecht  knüt,  llartmüt  van  Buelewitz, 
Jencke  van  Gelnowe,  Tamnie  van  haltecke  vnde  lieinrick  van  kokeriz,  vnde 
wat  hie  fprickt,  dal  fchole  wie  dvn  vnde  icholen  dat  ftede  lialten  vnde  vullen  bringen  bin-, 
nen  viere  weken  dar  na , alfe  hie  dat  Recht  gef[»rocken  lieft.  Dit  hebbe  wye  vnde  v nfe 
Swager,  Greue  Albrecht  van  Anhalt,  entrewen  gelouet  mit  \nfeu  Riddem,  die  hir  na 
gefcrcuen  ftan,  mit  Bernard  vnd  hannes  van  Tzrele,  wedegen  van  kamenz,  Bo- 
den van  yleburch,  vredcricke  van  Torgowe,  kerftian  van  Glierardefdorp, 
Luthen  van  feriuefdorppe,  vredcricke  van  Ecgftede  vnde  mit  henninge  van 
'Benz.  Dede  wie  des  nicht  binnen  den  viere  weken,  j^lfo  hir  vorbefereuen  fteit,  fo  fchole 
wie  tu  hant,  alfo  die  viere  weken  vinme  körnen  An,  in  riden  in  der  ftat  tun  berlyn  mit 
vnfem  Swager,  Greuen  Albrechte  van  Anhalt,  vnd  mit  den  negen  Riddercn,  die  hir 
vorbefereuen  ftan,  vnde  dar  vte  nicht  koinen,  wie  enhebben  dat  vul  dan.  Vppe  dat  dit  vaft 
vnde  ftede  bliue,  fo  hebbe  wie  dilTen  Brief  gegeuen,  befegelet  mite  vnfem  Infegcle.  Difl'e 
brief  is  gefereuen  vnde  gegeuen  in  der  ftat  tuMulberch,  na  Codes  bürt  Dufeut  Jar 
driehimdert  Jar  ln  deine  Negenden  Jare,  in  Suute  Margareten  Dagen,  der  hilgeii  Jüucvruweii. ' 

9lai{)  tin  im  Ainigl.  I8(p.  Slcdiiri  in  Ztrcltfn  lufüitUdiin  £iiginalc. 
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* * 

CCCXIX,  SJlarfflrof  ffioltcmör  i>oit  Sronbenburg  »rrfd^rcibt  bcr  ©tobl  Saujrn  We  ^eljuMgÄ» 
gerc4lH3lnt  in  ber  ^cibe  iti  Sanbrd  Saujen,  am  31.  Sluoufl  1309. 

Nouerint  univerß  et  finguli , prefentem  paginam  audituri  uel  infpecturi , quod  nos 
WoldeinariM,  dei  grada  Brandenburgenfis,  Lufacie  et  de  Landeaberg  mar- 
chio,  Tutorque  incUti  Joannis,  de  brandenborch  narchionis,  prouidis  et  fidelibus  Ci- 
uibus  in  Budefryn  Licenciavimua  et  Licenciamus,  Dedimua  et  damua  per  prefentrs  omDem 
libertatem  fuccidendi  in  merica,  terre  Budefrynenn  adjacenti,  quam  hactenus  ab  antiquia 
teoiporibus  habuerunt , Ea  dempta  condicione , Dumoiodo  in  merica  aut  mericia , domino 
Luthero  militi,  de  Scriverftorpp  dicto,  pertinente  vel  pertinentibus,  non  luccidant,  nifi 
id  fadant  cum  fua  beneuola  voluntate  plenaria  et  fauore.  In  cuius  facti  euidendani,  prefens 
dedimua  fcriptum  noßri  figilli  munimine  firmiter  Boboratum,  prefentibua  telUbus  dominia 
Ludekone  de  weddclc,  henningo  de  Btegheliz  et  Luthero  de  Scriverftorpp 
militibus  et  aliia  quam  pluribua,  Fidei  teßimonio  decoratia.  Datum  Budeffyn,  Anno  do- 
mini  Millefimo  trecenteflino  nono,  in  vigilia  vincgla  petri. 

Wo4)  tm  Criginale  im  Sao|nrt  CSiobiatc^i»,  Mm  Xtnigl.  fitbictin 


CCCLX.  SJlarfgraf  SGBcIbcmar  i'on  Sranbmburg  »crfoufi  bem  iJeutft^en  Orbnt  bie  ©iäbte 
imb  Surgen  lionjig,  I^irftftau  uub  ©4»n!f}  ncbji  bcrrn  Gicbictm  für  bie  0umme  »on  10,000  2Äf. 

©über«,  om  13.  ©eptembcr  1309. 

Wie  Woldemer,  von  der  Gnaden  Godcs  Marggreue  to  Brandenborch,  to 
Lufiz,,und  to  Landen!) erg b,  bekennen  und  belhugen  in  delTem  openen  brcfe,  dat  «ie 
gedheidinget  hebbin  mit  Broder  Henrike  von  Plotzik,  die  ein  Bedigher  ia  des  Ordens- 
landes und  der  Brodere  to  Pruczeu,  und  mit  finen  Broderen  alfo  hir  na  befchreben  fteit, 
manne  fie  Anfprake  hadden  uppe  dat  Landt  to  Porneren,  des  hebbe  wie  uns  mit  in  alfo 
berichtet,  dat  wie  hebbin  en  dat  Land  to  Danezk  mit  der  Scheide,  de  von  aldere  dar 
to  gehöret  lieft,  und  Derfowe  mit  der  Scheide,  de  von  aldere  dar  to  gehöret  lieft,  und 
Swetz  mit  der  Sclieide,  de  dar  to  gehöret  heft  von  aldere,  ghelaten  umme  X“.  Marek 
Braiidenb.  fOliiers  und  Brandenb.  Gewichtes,  alfo  dat  wie  fcholen  en  dat  antwerren  von 
dem  von  Ruj  en  und  von  dem  Ilerthogen  von  Glogoue  der  anfprake  des  Landes, 
und  wie  fcholen  en  de  bcAedinglie  des  vorliemimenden  Landes  enveroen  von  deine  Ryke, 
und  fie  fcholen  de  beftedinghe  envenven  an  deme  Pawefe  von  Rome  in  den  Worden, 
dat  man  de  beftedinghe  erwerwen  moghe  an  beiden  fieden.  So  hebben  wie  mit  den  vorbe- 
uomeden  Brodern  einen  Dach  ghenomen  , jind  fcholen  alle  Ding  mit  Ghude  ftan  twifchen 
uns  und  den  Brodem  twifchen  hier  und'unfer  frauwen  daghe  to  LichtmefTeii,  den  to  kumpt 
vort  ouer  en  Jar,  wat  fie  des  Gudes  in  eren  Wereu  hebben,  dat  fcholen  fie  binnen  der  tied, 
de  hir  vor  befchreueu  fteit,  in  ere  befcherme  iiemen  und  holden,  des  en  fcha)'  uns  und  den 

36* 
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Eroberen  an  «nrym  .rechte  nicht  hinderen.  Were  oner  dat  wie  und  die  Broder  de  Befte- 
dinghe  twifchin  deffer  vorbenonienden  fied  nicht  enverwen  niuchtcn,  fo  fcbal  man  des  Kopea 
an  beiden  fieden  leddig  wefen,  und  fcholcn  denne  viiiden  dat  befte,  dat  wie  können,  an 
beiden  fieden.  Vpjie  dat  dit  ftede  unde  ghanz  blieiie,  fo  hebbe  wie  dar  upp  unfyn  brief 
gheuen  mit  iinfym  Inghefegel  befegfielt,  deffe  bref  is  gbegcuen  to  deme  Soldine,  na  der 
bord  Godea  M.  Jar  CCC.  iar  in  deme  negbenden  Jare,  des  Sonnabends  na  unfer  frauwen 
daghe,  als  fie  gbeboren  ward. 

(Btcdcn’S  Cod.  dipl.  Br.  VU,  131.  Vttng.  Eitfet.  S.  I,  6.  504.  S«c)(o  6.  n,  6.  «1. 


CCCLXL  Sertrag  ber  OTarfgrafen  »on  öranbenburg,  SBoIbcmar  unb  mit  btm  .^rr* 

joge  Dtto  »on  S8raunf{fi»cig<'2öitefc«rg  ßber  bte  Slbftcllung  ber  ScfcfKgung  üoit  .^tbjafcr,  bie 
Iinig  bt^  Sflnbeö  iBorefdbe  Srume,  unb  ©tclcfclbe  unb  über  bie  J^Itung  einco  S^ageij  ju  Berge, 

tom  8.  9lo»embcr  1309. 

Wie  woldemer  vnde  Joban,  von  der  gnaden  godes  Marcgreuen  to 
brandemburcb,  bekennen  in  deflen  j^cnwordcgen  briuen,  dat  wie  mit  vnfeme  iieuen  Oemen, 
hertogben  Otten  von  Luneborcb,  hebben  gedegedinget,  dat  wie  durch  fine  lieue  bre- 
ken  fcolcn  dat  bvs  tv  bidzaker  Mide  die  Grauen  des  bufes  vnde  der  Stat  flicbten  vnde 
Euenen.  Wie  bebbet  oucb  gedegbedinget,  dat  man  die  lant  tv  varfuelde,  Brume  vnde 
Steleucide  in  ^rie  del  dielen  fcbal,  vnde  die  dielinge  fcal  man  aifo  likcn,  als  firh  maik 
des  köres  tröftcn  wil.  Werne  Brvme  tv  valt,  die  en  fcbal  des  nicht  buwen.  DeOe  die- 
linge fcbal  man  dun  des  andern  dages  na  funte  Nicolaus  dagbe  to  varfuelde,  vnde  binnen 
dren  dagben  dar  na  fcal  man  die  dielinge  voltogben  bebben.  Wie  bebbcn  oucb  gedegedin- 
get waz  vnfein  omen  vnde  fincn  mannen  werrenden  is  vmme  Icadben  tv  vnfen  mannen, 
die  man  fcbuldeghen  wil,  die  fcbole  wie  bringen  tv  bergbe,  dar  fcluilen  fie  vmme  die 
fchulde  minne  dun  oder  recht  des  anderf  dages  funte  Andreasdage.  Swe  dar  nicht  en  queme 
die  fcolde  der  fchult  vorwnnen  wefen,  et  en  were,  dat  he  eine  echte  not  bewifen  mochte, 
dar  he  nicht  vmme  körnen  mochten,  fo  fcholde  he  dar  na  ouer  vier  weken  körnen  vppe  die 
feluen  ftede,  VTide  dun  vmme  die  fchult  minne^  oder  recht.  Mit  welkcrm  vnfer  manne  wie 
des  nicht  vormochten,  des  viand  fcolde  wie  werden  mit  VTifem  Oemen  want  an  die  Tyt,  dat 
he  dat  weder  dede  an  minne  oder  an  rechte.  Vppe  dat  delfe  vorbefereuen  ding  vaft  vnde 
ftede  bliuen,  fo  hebbbe  wie  dar  vp  entruwen  louet  mit  vier  vnfen  riddem  her  Conrad  von 
Reder,  hem  Frederik  von  Aluenflcuc,  bern  claws  vonBuk  vnde  hern  Droyfeken, 
•vnde  hebben  vnfe  briue  dar  vp  gbegeuen  mit  VTifem  Ingefegbel  bcfeghelt.  DelTe  brie|ib  is 
gefereuen  vnde  gheuen  tv  Mechow,  na  der  bort  godes  dufeut  jar  driehundert  jar  in  denm 
qegeden  jare,  jn  deme  fvnauende  vor  funte  Martines  dagbe. 

Stad)  tm  iffl  St,  Enntcf'lfrd^iee  |u  ^ontioen  bcßatlit^n  Ctiginolc. 
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CCCLXn.  Qemcrt«  V.  Itgth'mi'rt  bte  &)t  bcö  SBarTflrafcn  ©elbcmar  Wit  SranbenBiirg^ 

mit  feiner  üJema^Iin  Slgnea,  bie  von  ben  beiberfeitigen  (Sltent  bc^  §ricbend  (lalber  ge)ci)Io{fen 

ttorben,  om  9,  9lo»ember  1309. 

Clemenf  etc.  Dilecto  filio  nobili  «iro  Woldemaro,  Marchioni  Brandenbnr* 
genfi,  et  dilecte  in  crifto  filie  nobili  mulicri  agneti,  Marcliionirfe  Brandenburgenfi. 
Sedif  apoHoIice  circumrpecta  benignitaf  Nonnunquam,  rigoretn  manfuetudine  temperanf,  quod 
negat  iurif  feueritaf,  de  gratia  pietatifändulget,  prout  negotiorum  et  tcniporum  qualitate  pen- 
fata,  id  in  Deo  confpicit  falubriter  expedire.  Sane  petitio  ueflra  nobif  exhibita  contincbat, 
quod  olim  utnufque  ucftrum  parentef,  dum  adliuc  uiuerent,  ad  fedandas  difcordiaf  grauef  et 
guerraf,  que  ab  antiquo  inaaluerant  et  tune  .inualefcebant  etiam  intcr  ipfof,  uobif  ignorantibuf 
de  futuro  inter  uof  fponfalia  contraxerunt , proniittciitef  hincinde  intcr  fe,  quod  uof  facerent 
inuicem  matrimonialiter  copulari,  de  hijf  feruandif  magnif  inter  fc  penif  adiectif,  ßdeiuflbriis 
exliibitif  cautionibuf  et  preßatir  iuramentif.  Cumque  poftmodum  dictif  parentibuf  de  bac  luce 
fubtractif,  hoc  ad  uedram  notitiam  dcueniffet,  uof  dictarum  guerranim  pericula  uitarc  uolentef, 
et  timentef  huiufinodi  promiflionibuf  et  fideiunbriif  cautionibuf  contraire,  quamuif  tertio  ex 
nno,  et  quarto  ex  alio  lateribuf  coufanguinitatif  gradibuf  uof  inuicem  feiretif  aftrictof,  matri- 
monium  de  facto  infimul  contraxiftif,  illud  poftmodum  fiibfecuta  inter  uof  camali  copula  con- 
fumando.  Verum  qtiia  impedimenlo  confanguinitatif  hiiiufmodi  obfiftente,  in  eodem  roatrimo- 
nio  non  poteftif  abfque  difperifatione  diele  Sedif  legittime  remanere,  nobif  bumiliter  fuppli- 
caftif,  nt  prouidere  uobif  fuper  hoc  de  oportuno  difpenfationif  reinedio  dignaremur.  Nof  igitur 
uolentef  in  hac  parte  iieftre  falutif  commodif  patema  beneuolentia  prouidere,  ueftrif  fupplica- 
tionibuf  inclinati,  uobifeum,  ut  impedimenlo  huiufinodi  confanguinitatif  non  obßante,  pofhtif 
in  dicto  matrimonio  licite  remanere,  auctoritatc  apoholica  de  fpeciali  gratia  difpenfamuf,  proleni 
fufeeptam  et  fufeipiendam  a uobif  ex  hiiiufmodi  matrimonio  legittimam  nuntiantef  de  apoßo* 
Kce  plenitudine  poteAatif.  Nulli  etc.  Datum  Auinion,  V.  Iduf  Nouembrif,  Anno  quinto. 

nadf  (iaa  br«  Sattcoiifibni  0<b.  e Regeft.  litt  communram  Anai  V.  Epift.  881, 


CCCLXin.  2Siijirummt  wegen  ber  J^eilung  beö  bem  ^erjoge  $einrid^  wn  Sraunfd^weig  obges 
nommenen  ®ebieto  oon  iBrume,  äiarOfrlbc  unb  0tetlefelb  unb  bc^  ^afenwintefo,  jwif^icn  bem 
$erjoge  Otto  »on  Siiiieburg  unb  ben  SJlarfgrafen  SBolbemar  unb  3o^onn  »on  Söronbenburg,  »om 

18.  Oejembev  1309. 

llertughe  Otto  van  Lunenborch,  Margreue  Woldemar  vnd  Margreuc 
Jan  von  brandenburch,  de  hadden  ghuut  tu  famene,  dat  fe  vnde  or  alderen  hadden 
afghewnnen  deme  hertnghen  hinric  van  Brunfivich  myt  oreme  hecrfcilde,  in  eneme 
rechten  lantfrede,  dorch  des  willen,  dat  ly  dar  van  gherouet  vnde  ghebrant  worden  vnd  en 
nen  recht  mochte  dar  af  ghefeyn.  Dit  is  dat  ghuut,  dat  fy  eme  afghetvunen:  Brume, 
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varfuelde,  ftelleuelde  vnde  den  Ilafenwinkel.  Dit  gliut  hadden  diffe  vorfjefcreuene 
heren  vant  an  dilTe  tyd  (u  faniene.  Nn  fint  fy  des  tu  rade  worden,  dat  fy  dit  ghut  ghe- 
deylct  hebben,  als  bir  na  befcreueii  fteyL  Hertugben  Otten  van  Lunenborch  is  tu 
gbevallen  ftelleuelt  vnd  de  bafenwinkcl.  Oc  ys  eme  tu  gbeuallen  dat  torp  tu  Ere 
myt  allem  rechte,  als  yt  van  aldere  ghelegbcn  beft,  dat  torp  tu  Bernefdorp,  Sweken- 
dorp,  kliuerde  vnd  wellecaiup.  DylTe  veer  dorp  fcal  hebben  mit  allem  rechte,  als  vCe 
bereu  fy  ghehat  hebben,  vnd  dat  water,  dat  Haffelbeke  beet,  dat  fcal  de  fceyde  weüen 
twyicben  varfuelde  vnd  ftellcueld.  Varfueld  auer  huus  vnd  ftat,  dat  ghericbte  tu 
Hymberc  ane  de  veer  dorp,  de  bir  vorbefcnien  ftat,  de  werdet  tu  varfueld,  de  ftat 
tu  Brume  myt  deme  lande,  ane  dat  dorp  tu  erc,  de  fint  den  margrcue  an  eren  rediten 
deel  ghe^^llen.  In  deme  dele  des  hertugben  mach  de  hertugbe  buwen  ene  veßene,  de  cme 
bequeme  ys , Mide  anderes  nene  meer.  Oc  en  fcal  dider  vorbenumeden  heren  nene  veeße 
mer  bawen  in  dilfeme  vorbefereuene  lande.  Anuordighet  aner  Ilertughe  Hinric  oder  ßner 
Erue  dit  vorbefereuen  lant  an  oder  fwe  eme  dar  tu  behulpen  were;  dat  fcolde  wy  alle  we- 
ren  invt  wller  macht  Vmme  der  Jagliet  is  oc  ghededinget,  dat  nemant  fcal  iagben  vppe 
des  anderen  beyden , he  ne  du  dat  mit  ßneme  >villen.  Lete  he  auer  ßne  hunde  to  deme 
wilde  vppe  deme  fine,  fo  mufte  be  en  wol  volghen.  En  yllich  torp,  vnder  welkeme  heren 
dat  liehet,  dat  fcal  fyneme 'ackere , fineme  grafe,  ßneme  water,  ßneme  achworde  vnd  ßner 
holßngbe  volghen  vnd  behalden,  als  et  van  aldere  ghehat  beß.  Welch  man  oc  vnder  der 
heren  eneme  fetc  vnd  bedde  vnder  den  andern  heren  ghut,  dat  fcolde  be  cme  laten  myt 
alfo  daneme  rechte,  als  he  et  van  aldere  ghehat  bedde  Vppe  dat  dith  dinch  vafte  vnde 
ßede  bliue,  fo  hebbe  wy  woldemar,  m argraue  von  Brandenburch  vnd  en  Vormün- 
der margrauen  Janes  vfe  inghefcghel  tu  eneme  erkunde  tu  gbehenget  Diffe  biyef  is 
gli^heueu  na  der  bort  Codes  dufent  jar  dribundert  jar  an  deme  neghenden  iar,  des  dunre 
daghea  vor  wvnacliten.  Des  ßnt  Tugbe  diffe  ridder  her  hinric  vnd  her  Gheuart  van 
alueufleue,  her  droyfeke,  her  hinric  feenken,  herBartolt  feenke,  berBorchart 
vnd  herCuncellin  van  Bardcnflcue,  her  Conrad  van  Boldenfel,  her  wafmut  Mid 
her  parduni  van  knefebeke,  her  Johan  vnd  her  werner  van  Bodendike,  Beriiart 
van  buck  vnde  vile  anderer  bedeuer  lüde  ghenuch. 

Racb  Ctm  im  AEnigl.  ^«inSerrfiiirn  (anbtl'tlntiiec  lrfinMic{)(n  Criginolt.  Mbnidi^inb  trn|,  in  trfTni  Bec- 
niannus  cn|icleat  p.  60,  imb  SSconb.  Uir.>3aimil.  184.  <Sialt  Ilymbcrc  tiJi  tenj  Uymbere:  inMfrii  tann  in 
. Mnfebung  tiefe«  flDrrie«  endj  iinfre  üeforl  nici)l  fidier  neilOigt  weiccit,  ta  ter  UiifonsttiKfiflat  imteuilid)  ifi  — 
»irReiii)t  mug  Rymbrrc  gelei'en  iterten. 


CCCLXIV.  Jöcitemar,  SDlarfi^raf  sc«  SBranbenburj  wub  her  jc.  girbt  brr  0tabt  ©ubrn 
bic  Scfitgni^,  ein  sirrtrl  Ini'9  2ßcin  unb  ©irr  in  ber  0tiibt  5«  scrfaufcit,  mn 

.30.  !Dcjcmbcr  1309. 

Nouerint  uniuerß  et  ßnguli  tenorem  prefenßum  infpecturi  ucl  audiluri,  Quod  Nos 
Woldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis,  Lufacie  et  de  LandisbergMarebio 
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Tutorque  iocliti  Johannis,  de  Brandenburg  Marchionis,  prouidis  viris  et  honel^ 
Confulibus,  uniuerfis  quoque  Cimboa  Ciuitatis  Gubbin  dedimus  prefentibus  et  donanraa 
libertatem,  per  unius  aniii  quartaie  vendcndi  vinum  per  totam  ciuitatem,  nec  non  cereuiriam 
quoquo  modo,  nifi  fuerit  cum  licentia  confulum  et  coDrenfu  fpeciali.  In  cujus  rei  teftimonium 
prefens  dedimus  fcriphim  noftri  ßgilÜ  muniminc  finniter  roiwratum,  prefentibus  leflibus  ydo- 
neis,  dominis  Friderico  de  Aluensleue,  Droyfecone  et  Criftiano  de  Gerhardes- 
dorp  mililibus  nec  non  Redecone,  noftro  ni^irfcbalko , et  aliis  quam  pluribus  fide  dignis. 
Datum  in' Gubbin,  Anno  domiiii  M® . CCC® . IX® .,  fequenti  die  beati  Thonie  Canlliuarieufis. 

Wilkii  Ticernannus,  Cod.  dipl.  #07.  KiUt  ^ot  Woldomanu  (lau  Woldomuai  ciaitatem  (lall  libertatem 
— vendcndi  u,  tg(. 


CCCLXV.  SUJarlgraf  ^einriif)  »on  iBranbenburg  unb  feine  ^ema^Itn  Slgited  leijicn  auf  bad 
son  bem  erjien  ©cmo^l  ber  iettem,  Conbgrofett  ^Jeiitri^  »on  $)cjfen,  ^trrü^renbe  5ßittl;>mn  unb 
anb  onbere  (Evbfc^aftöforbiTHngcn  ®crjitfit,  am  2.  gebmar'1310. 

— Datum  an  vnfer  Frawen  Tag,  als  man  Kertzen  wyhet.  , 

Slcilj  brr  ungrbr.  Uifunbr  au<  aBtniTS  Uifunbrnludic  jura  II.  SSanbe  btt  |it(f.  Jaiibrfjitfdiidtlt  ®.  2<Ä  — Urbet 
tie  roili()cim*iiiigiliätn(Kit  brr  Snarfgria»  Ugnta  finb  bii  Utfunbtn  »cm  18.  Siai  1307  unb  »cm  25.  ?I?iil  130# 
((in  0.  268  u.  280)  )u  »trgltic^tn. 


CCCLXVI.  SDlarfgraf  SBelbcmar  bcjtätigt  bie  »om  SOIarfgrafcn  Otto  jinn  Scjltn  tfd  jllcjlerd 
SRibbogo^aufen  ün  ^crjogtlwmc  Srannfdjtvcig  crtfjciltc  Scfrciiing  ber  Gimrobncr  jit  SBobetf  som 
©bobinc  unb  ben  ©cridjtcn  in  0(b5ningen,  unb  übcrldfit,  jit  feinem  unb  feiner  a?orfalucn  0ce- 

Icnjieilt,  alle  in  bem  Dorfe  bcfejfenen  ÜRetbte  bem  Älofter,  am  16,  gebruar  1310. 

Woidemarus,  dei  gratia  Brandenburgenfis,  Landysbergenfis  et  Lufatie 
Marcliio,  VTiiuerfis  Chrifti  fidelibus  prefen.s  fcriptuin  iufpecturis  uel  auditiiris  Saluteni.  Te- 
norc  prefentium  notum  lieri  Cupiimis  viiiuerfis , Cum  recognitione  manifefta  proteftantes, 
quod  deuotis  in  Chrifto  fratribus  de  Ily  ddagefhufen  .eandera  libertatem,  quam  nofler 
patniiis,  niarchio  Otto  Beate  memorie,  in  reconpeiifam  dampni,  ipfis  et  ecclefie  eonmdem 
a quibiisdam  nnftris  ofBcialibus  illati , fimiil  et  in  anime  Tue  rcmcdiuni,  donauit  et  concelTit, 
donaiiimus  et  confinnamus  ac  prefentibus  ratificamus  , perpetuis  teniporibus  duraturani , vt 
videlicet  ciues,  qui  in  villa  Wobeke  refident,  et  poftcri  ipforum,  a conuentu  populi  in 
fcheninge,  quod  vulgo  dicitur  gliodinc,  pariter  et  iiidiciis,  liberi  penitiis  fint  et  foliiti; 
fed  omne  iu.<s,  quod  in  iam  dictos  eines  pro  hac  liactenus  liabuimus  parle,  conuentui  et  fra- 
eribus  predictis  in  Ry ddagefhufen  dimifmius  libera  ac  bona  vohmtate,  vt  apud  eofdem 
et  ipforum  inonaftenum,  pro  hac  beniuolentia,  memoria  noftroium  progenitonim  noftrorumque 
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ac  rueceDbruoi  in  perpetimm  vigeat  falutaris  et  gratiam  eterne  benedicüonis  in  DoI^rU  anlma- 
bus  conrequamur.  Teftes  liuius  TudI  guntherus  comes  de  Keuernberch,,  Nycolaua 
de  Buek  nodre  Curie  dapifcr,  flotko  uoßer  notarius  et  aiü  quam  plures  fidei  teftimonio 
decoraü.  Datum  vrankenvorde,  anno  doiiilni  &lillefimo  Trecentefimo  dedmo.  In  die 
Juliane  Virginia,  per  manum  flotkini,  nuftre  Curie  Notarii,  fub  appenfione  noftri  figilli. 

Statt)  tuD  in  Sonbrc^tuiiuari^iM  )u  SBelfcnbB.iul  an^vaBntn  JDriginalt. 


CCCLXVII.  ^rinrit^  unb  griebri^  »on  Sllöotölcbttt  fibtrioffcn  bnn  $*aufe  bM  !S^rutfi$Ri  Or- 
btnd  jur  (Sommtnbe  iBcrgtn  bet  Sec^aufen  tm  änagbeburgifdten  bad  ^atronat  brr  ^irt^e 
@ro§^^obrnölcbcn,  ttit  bit  2JZarfi^rafcn  »on  Sroitbcnburg  foldjtcd  früher  befaßen  unb  brnen  son 
Sltoenelrbm  ft^enlten,  unter  ber  SSebingung  einer  befiäubigen  gflrbitte  für  bie  2Jlar!grafen  Dth> 
unb  ^ermann  »on  SBranbenburg  unb  für  bie  genannten  Herren  »on  ^(»enolcben,  am 

523.  gebruar  1.310. 

ln  nomine  domiiii  Amen.  Cum  odiciuro  fit  pie  caritatis,  viris  religiofia  dett  deuot» 
confiliis,  operibus  falubriter  fiibuenire,  Maxime  hiis,  qui  tamquani  veri  Machabei,  crucem  do- 
ininicam  baiulantea,  fefe  pro  defenfionc  criftianitali.s  in  extremis  ponant  periculis,  camalia  de- 
fideria  pofiponentes,  difclpulos  hiimiles  confiUiieiites  fe  Jhefii  Crifli;  Siquidem  ordiuem  ipfu- 
rura,  videlicet  fratrum  domus  Teuthunice,  nee  non  perl'onaa  iproruni,  rauorabilibua 
fludiis  ampicctentes  prefentibu.s  publice  profifemur  proteftando,  quod  nos  Henricus  ctFre- 
dericua,  dicti  de  aluenfleue,  ac  nofiri  filii  Gebehardua  et  Henricus,  cum  xmaiiiini 
confenfu,  voluntale  ac  beneplacito  nofirorum  heredura  omnium,  pie  remunerationis  iutuitn 
nec  non  ob  fulutem  noftrani  et  progeniforum  nofirorum  donauimus  Ordiiii  fancte  Marie 
'iherofoliiuitani  hurpitalis  ac  fralribus  eiurdem  ordinis  et  transtidimus  in  ipfn.s  ius  pa- 
tronatus  feil  proprictalein  Ecclefie  in  magno  Rodenfleue'cum  Omnibus  attineiitiis  fiiis, 
veluti  preclari  Principes  Marchiones  ßrandenburgenfes  teuebaut  et  poffidebant,  de- 
mum  per  ipfos  ad  nos  iufio  titulo  donationis  dcuolutiim,  ad  tencnduin,  habendura  et  poffi- 
deudum,  ac  deinceps  quiequid  de  ipfo  ipfis  fratribus  placuerit  faciendum,  prout  fuerit  ordini 
et  fratribus  fepedictis  proQcuum  et  honefium.  Porro  iidem  fratres  fingulis  Durainicis  diebua 
in  eiufdem  Eccicfie  ambone  infra  milTaruin  follerapnia  memoriam  ficri  faciant  animarum  lllu- 
ftrium  principuro  Marchionuin  Ottonis  et  Herraanni  ac  noftrai*un),  pofi  obitiim  nofinifn 
in  anniiierfariis  'ipfonim  et  nofirorum,  miffa  pro  defunctis  cum  vigilüs  annis  fingulis  follempni- 
ter  celebretur.  Verum  ut  rata  fit  hninrmodi  donatio  ac  a calunipniantiunii  infultationibus  ma- 
neat  inconculfa  (fic),  et  ex  noftra  prouifione  gaudeat  pleniffima  fecurilate,  in  teftimonium  no- 
ftre  donationis  prefens  fcri|)tum  tradidinuis  fratribus  fepedictis,  munimine  noftrorum  figillormu 
roboratum.  Actum  et  datum  Anno  domini  Millefimo  Trecentefimo  Decimo,  feptimo  ^lend. 
Marcij.  Prefentibus  domino  alberto  de  aluenfleue  Canonico  Ecclefie  fancti  Nycolai  m 
Magdeburch,  Domino  Uenrico  dicto  Pincerpa,  Domino  Lodewico  de  Wanfleve, 
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necnon  Viris  rcligiofi»  Fratre  Walthero  de  arnften  Conimendatorc  tcrre  Saxonie| 
Fratrc  Gerjiardo  de  Wederen  C’/onimendatore  in  Burowe,  Fratre  Hildebraiido  ' de 
Graforft  Conimemlatore  in  Berclie,  Fratre  lohannc  Plebano  eiurdem  loci,  Fratre  Hey- 
denrico  de  Guniincrc  Pleliano  in  Luckeniie  et  aliis  qiiani  plüribus  6de  dignis. 

9tad)  trn  CHginalt , 04i(  tcm  ju  Sttgra  »«n  tm  ^f>Samanral(t  SltinfoafF  'in  Srntarg 

aiitgcibtilt  «oittn.  — Sin  Sjttact  titfre  Urfunte  tfl  btrci«  akgctmcft  in  (Scfc^.  Stadjr.  »tu  fl(< 

»rntlcboi  I,  l;)8.  ifl  tnfcibc  ni<^t  ginau.  Sb  ifl  S.  fi«tl  HUdebraodo  de  Graforft:  HUdcbrando  de 
Grastorp  g(f((t. 


CCCIjXVIII.  ^riitr^,  Äonrob  «nb  Somdü»,  ^Jerjoge  tio«  übergeben  bett  bi«^er 

tton  tollen  befeffenen  3:^eil  ^crnmtnt«  on  bie  SD^arfgrafeit  ffielbemor  unb  Solionn  »on  SBranbeit« 

bürg,  am  3.  SDWrj  1310. 

Nos  dei  gratia  Henricus,  Conradus  etBonisIaus,  DucesSilefie  ac  domini 
Glogouie,  Recognofciuiiis  et  ad  noticiain  uniuerforum  tenore  prcrenlimn  publice  uolumus 
penienire,  Quod  quia  nichil  iuris  nouimus  noa  babere  in  poflerfione  terre  Pomeranie, 
cam  partein  terre  eiusdein,  quam  in  noftra  poteliate  hucusque  teiiiiimus,  noftris  foronis  uide- 
licet  Dluftribus  Woldemaro  et  Johanni,  de  Brandenburg  Marchionibus,  ad  quos - 
dicta  terra  Pomeranie  iure  ipfis  fufiTragante  pertincre  dinofeitur,  in.  rolidum  rertitüimus  et 
complete,  Defiftentes  et  celTantcs  a peticione  dicte  terre  Pomeranie  nichilominus  deinio 
literas  per  prefentes,  Quas  qiiidem  in  buius  facti  firpiiorem  euidentiam  et  robur  fuper  eo  ua- 
liturum  perpetuo  noftris  figillis  de  noftra  certa  feientia  iuffimns  roborari.  Actum  et  datum 
in  Berlin,  Anno  Domini  MCCCX,  feria  tertia  ante  diem  beati  Adrianj. 

gc^Ui^aft  hl  @(t(fcn’b  Cod.  VII,  124,  rii^ligrc  in  2uca«  Sabib’l,  ^nift.  S(t,  %b.  V],  6S. 


Crri^XIX.  SDielau,  giiril  »on  SRügen,  entfagt  oUcn  feinen  JInfprücben  auf  ben  Jbeil  ^^om- 
merna,  ircld;cr  »on  ben  SJJnrfgrafen  SlÖolbemar  imb.3»l)fli>it  t'on  SBranbcnbnrg  an  ben  Deutf^en 
Crbcn  übctlajfcn  worben  ifl,  am  12.  2lf>ril  1310.  ' • 

/ V’^niuerfis,  ad  quos  prefens  feriptum  peruenerit,  uolumus  effe  notum , Quod  nos 

Wifi  aus,  dei  gratia  princeps*  Ruia'norum,  ob  fpedalem  aroorem,  qiio  illullres  principes 
Woldemarum  et  Johannem,  de  Brandenburg  Marchiones,  auunculos  cariflimos, 
complectimur , ceffauimus  et  per  prefentes  literas  celTamus  penitus  ab  omni  impeticione  et 
hire  diftrictus  terre  Pomeranie,  quem  dicti  principes  ReligioAs  viris*  fratribus  ordinis 
fancte  Marie  domus  Theutonicorum  uniuerfis  refignando  uoliintarie  diniiferimt,  fauen- 
tes  ex  nunc  bene  dictis  fratribus,  ut  huiulniodi  diftrictum  polTideant^  nec  i|>fos  in  hoc  aiiqiia- 
liter  de  cetero  impedire  feu  inpetere  proponemus.  Et  in  huius  facti  euidentiam  iliHiioiem 
4)asrtih(U  U.  iBb.  1.  37  ' 

• • . 
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prer«n(eni  ptgiiiam  deTuper  conrectara  dedimtM,  noAri  ßgilH  moniimne  de  noftro  eonfenfa  et 
certa  fdentia  rohoraDdani,  PreCcDÜbiis  teltibus  i^mcis,  nidelieet  dicto  Wole^einaro  de 
Brandeeburg  Marchione  et  Alberto  de  Anhalt  Comite,  Principibua,  War> 
tiriao  dttce  Stetinenn,  Henrico  de  Regenftein,  Borchardo  de  Lindowe  et 
Gunthero  de  Keuernburg,  Coniitibus,  Ludoifo  Seniere  de  Wedele,  Henrico 
et  Henningo  de  Stegelitz,  Henninge  de  Blankenburg,  Rouen,  Buck  et  Rey* 
tnaro  de  Pens,  iniKtibus,  et  aliis  quam  pluribus  lidei  teAimonio  decoratis.  Actum  et  Da- 
tum in  Trybbefe,  Anno  doniini  Millefimo  trecentefimo  decimo,  in  die  palmanmi. 

, 8u<  £uca<  Saeib’l  ^tuf.  S^tcoif  XS.  VL,  88.  69. 


CCCLXX.  üJlarfgraf  Sßolbemar  »on  SBronbenhurg  »trloufl  rinnt  I^etl  ^omntcntf,  nondit^ 
bte  S^ISffer  unb  0täbte  3)ap)tg,  Sirft^au  unb  0(^u>t^  mit  bnn  baju  gt^örignt  Cüc&irie,  an  btn 
3)tutfd|)(n  Crbnt,  unb  bnrfpri^t  btt  S3tft&rigung  bte  Slömif^Kn  ^onigd  für  btefe  äkrün^rung  ju 

btfif^afftn,  am  31.  Slat  1310. 

Nos  Woldcmarus,  Dei  gratia  Brandenburgenfis,  Lufacenfis  ac  Lands- 
bergcnfis  Marchio,  Tutorque  Johannis,  iocKti  Marchionis  Brandenburgenfis, 
ad  noticiam  univerforum,  praefentium  et  futurorum  devenire  cupimus,  quod  nos  de  noßrorum 
conniiarioruin  fano  confilio  et  confeDfu,  ac  matura  deliberatiooe  praehabita,  religioßs  ac  ho- 
neftis  viris,  fratri  Siffrido  de  Feuchtwang,  hofpitalis  S.  Mariae  Jerofol^'mitaiu  Theuton. 
Magiftro  Gent^rali,  ac  fratribus  ejusdem  facrae  profeOionis  in  Pruffia,  partem  terrae  Po- 
meraniae,  uidelicet  caftra  et  civitates  Gdantzk,  Dirfaviam  atque  Swetzam,  nec  non 
omnem  terram  circumjacentem,  quae  ad  dicta  caftra  ab  antiquo  pertinebat,  pro  marcis  decem 
millibus  Brandenburgenfis  argenti  et  ponderis  pari , rite  ac  rationabiliter  vendidiinus , cum 
caftris,  caftellis,  villis,  theloneis,  vectigalibus , foris,  cum  agris  culti.s  et  incullis,  viis,  inviis, 
pratis,  pascuis,  fylvis,  nemoribus,  lacubus,  paludibus,  venationibus,  pifcationibus,  burris  (butis?) 
mellificinia,  cum  utilitate  et  fructibus,  qui  de  dicta  terra  in  praefentianim  percipi  poterunt  in 
iis,  quae  fuper  terram  humano  fe  reprefentant  confpectui.  Aut  qui  percipiendi  fub  terra  fu- 
turo  tempore  apparebunt,  videlicet  in  fale,  ferro,  plumbo,  cupro,  argento,  auro,  ac  in  cujus- 
übet  generis  metallo,  quocunque  nomine  ceufeatur,  fi  in  ea  quomodolibet  poterunt  reperiri, 
cum  omni  dombtio,  jure  et  judicio,  quo  noftri  progenitores  praefatam  terram  imperiaU  aucto- 
ritate  quondam  habuerant,  et  nos  eadem  auctoritate  hactenns  habuimus,  perpetuo  libere  pof- 
Adendam.  Metas  vero  dictae  terrae,  territoriuia  ac  diftrictum  Caftri,  dicli  Stolp,  attingentk, 
fic  duximus  diflinguendas , iucipiendo  a loeo,  in  quo  tluvius,  Leba  dictus,  influit  falfum 
mare,  eundemque  afcendendo,  quousque  perreniatur  ad  querctrm  Du  ein,  ab  eo  preeo- 
dendo  ad  viliam  dictam  Malecitz-  Deinde  nsque  in  villam  Onezin«  dktam,  ab  bac  ul- 
terius  ad  viliam  Oskava  nominatam,  ab  hac  usque  ad  villam  Goluskina  vocatam.  Quae 
villae  omnes,  cum  fuis  campis,  quus  ab  antiquo  poffederant,  Magiftro  et  fiatribus  praedictis 
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pertinebunt  Dß  prae^ctü  veftr  vlHa  GoToskina  proeedendo  ad  loeum,  qoF  Warnawa 
Woda  vnlgariter  vocatur,  ab  hoe  ultenua  proeedendo  ad  montcs,  dictosWeakf,  ab  ns  ad 
iacum  dictum  Lanki,  deinde  ad  lacus  et  paludes,  quae  vo«antur  Wolza,  dehide  ad  coK 
lem,  qoi  vocatur  Bobelae,  in  quo  quondam  caflnim  fiieral.  Poft  haec  ad  Ihrvimn,  dictum 
Ren-ditz,  ulterius  proeedendo,  in  quo  nietae  hujusmodi  terminantur.  Metas  vero  reliquaa 
ejusdem  terrae  Ac  venditae,  terram  Cujaviae  ac  Poloniae  attingentis,  fic  pennanere  vo- 
lumus,  quemadmodum  antiquitas  funt  diftinetae.  Praedietaan  terram  praefatis,  Magiftro  et 
fratribus voluntarie  rerignamus , ipfosque  in  pofTellionem  ejusdem  quietam  et  paciriram 
inducentea , promittentesque  et  obligantes  nos , MagiAro  et  fratribus  ante  dictis,  quod 
proprietatem  terrae  jam  dictae,  quam  Jure  Feudi  imperian  auctoritate  habuimus,  rcfignari 
eisdem  a SereniHimo  Domino,  Romano  rum  Rege  obtinebinras  et  conArniari  procurabi- 
mus , noAris  fumptibus , laboribus  ef  expenfis , Renunciantes  niliHominus  pro  nobis , ac  pro 
Johanne,  inclyto MarchioneBrandenburgenfi  memorato,  cujus  tutor  exiAimus,  ac  pro 
noAris  fuisque  haeredibus  ac  fucceAbribus  legitimis  omni  actioni  ac  impetHioni,  quae  nobis  in 
poAerum  quocunque  jure,  qnov»  quaefito  colore,  in -terra  pofTet  competere  fupradicta.  Uni- 
verfa  infuper  privilegia  ac  inArumenta,  nobis  noArisque  progenitoribus  fuper  dicta  terra,  tarn 
a ferenifTmiis  Romanoruro  Regibus,  quam  a Rege  Hohem iae,  aut  a quocunque  alio  coUata, 
poA  obtentam  confimiaüoneni  fuper  proprietate  dictae  terrae,  ut  eft  dictum,  praefatis  Ma^ftro 
et  fratribus  nos  proniiAb  adftringimus  refignare.  De  praedicta  vero  pecuniae  fiimma  nobis 
per  faepe  dictos  Magiftrum  et  fratres,  marcas  quinquies  mille  Brandeobilrgenris  afgenti  et 
ponderis  ponderatas  folutas  recognofeimus  integre  et  pagatas,  ipläsr{ue  tarn  in  noftros,  quam 
inclvti  Johannis  Marchio'nis  Braiidenburgenfis  ante  died  faepius  (ufus?)  eA«  converläs 
praefentibns  proteftamur.  Partem  vero  rcfiduam  pecuniae  prius  <bctae,  faepe  dicti  Magifter 
et  fratres  nobis  folvere  minime  tenebuntur,  quousque  dictae  eniptionis  contractum  atque  pro- 
prietatem terrae  faepius  nominatae  a SereniAimo  Domino  Romanorum  Rege,  pluries  ante 
dicto,  obdnebimus  confimiari,  quemadmodum  fuperius  cA  expreffum.  Porro  A fuper  proprie- 
.tate  dictae  terrae  confirmadoneni  inipetraverimus  infra  annum,  ex  tune  nominati  Magifter  et 
fratres  a fefto  PcntecoAes  jam  praeterito  ad  annum  reAduam  jiecuniam  nol)is  folvere  tene- 
buntur. Verum  A cafu  aliquo  feu  impedimento  inteireniente,  quod  abAt,  conßrmationem  ean- 
' dem  impetrare  poAemus  nullatenus  infra  annum,  et  poA  per  aliquod  temporis  inter\nllum 
ipfain  nbtinuerimus,  et  Magiftro  ac  Iratribus  id  notum  fecerimus;  extunc  ipA  ad  folvendam 
nobis  ante  fatani  pecuniam  reAduam  a tempore  notitiae  ad  dimidium  anni  fpatium  funt  ad- 
ftricti.  Et  fuper  haec  oinnia,  A nos  ex  perniiOione  divina  diem  claudere  contingeret  extre- 
mum,  naturae  debitum  perfoiventes,  cxtunc  pccunia,  q»ue  adhuc  reftat  folvenda,  ad  Johan- 
nem,  inelytum  Marchionem  Brandenburgenfem,  fucceffione  haereditaria  dcvolvetur, 
ita  tarnen,  quod  idem  uniuerfa  et  Angula,  quae  fuperius  funt  diftincta,  tenebitur  adimpleri.  Ut 
autem  haec  omnia  rata  penuaneant  ac  inviolabilia  perpetuo  tempore  perfex'erent , praefens 
feriptum  fuper  his  confectum  noAri  Agilli  appeuAone  duximus  robomndum.  Aeta  Amt  haec 
in  Stolp,  praefentibns  teftibus  idonels  infra  feriptis,  uidelicet  Dommo  Burchardo  de 
Lindowe,  Dombio  Gunthero  de  (Keuernberg,  Comitibus,  Henrico  et  Frederico 
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de)  Alvensleue,  Ecberto  dicto  Romelow,  Nicolao  de  Buck,  Droyfecone, 
militibus  et  pluribus  Viri«  alüs  fide  dignia.  Anno  Doniinicae  Incamationis  MCCCX*.,  Pridie 
Junii,  IndicUone  tertia. 

Rad)  ln»  Mlnufc  in  Ini  AcU  Boiufltc.  Ol,  539— S45,  Bit  Contctut  ln  angcnf^ciniii^ni  gt^lec,  »it  Lanots* 
bcrfcnfis  flau  Landsbergenns,  notiam  llalt  notieiam,  rata  perreniant  flalt  rata  pennaneant,  nimirani 
Palt  videlicet  u.  Igl.  3n  l(t  Reibt  Irr  Sriigtn  iP  tic  tiiiartltminrile  eicDc,  aU  btibP  irabtfd)tinlid)  au#jc> 
laffrn,  |ugtftbt  tml  Pnl  lic  Ramra  Alversleue  in  Alvensleue,  Goberto  dicto  Romelow  in  Ecberto  dicto 
Romelo  cenigitt.  Sirifrbrn  Pridie  nnl  Junii  iP  netaulbiid)  Kal.  aufgclaptn. 


CCCLXXI.  Semkrb  »on  unb  griebrtt^  »0«  Snuenölcben  beurfunben,  einen  i^et!  btr 

0«nnne,  wofür  bev  Xeutftjie  Orben  ^omcretlen  erlauft,  ricfitig  emfifangen  ju  fiaben,  ben 

13.  3unt  I3IÜ. 

Nos  Bernhardus  de  Ploczk,  Fridcricus  de  Aluensleue,  miiites,  ad  noti- 
dam  uniuerfonini  — cupinnus  deiienire , Quod  nos  anno  Doihini  inillpfiino  CCC.  rlecimo, 
idibus  Junii,  de  marcis  decem  niilibus  Brandenbiirgenfis  argenti  ct  ponderis,'  r|iiibus  religiofi 
et  honefti  viri,  videlicet  frater  Sifridus  de  Vuclitewang,  hofpitalis  f.  Marie  Jhe^'o- 
foliniitani  Theutonici  magifter  generalis,  ac  fratres  cetcri  cju.sdciii  facre  proreffionis 
in  Prufia,  obligati  fueram  inclito  doniino  Woldemaro,  Brandenliurgenfi,  Lufacie 
ac  Landisbergenfi  marchioni,  ratione  partis  terre  Ponieranie,  ab  eisdem  rite  et 
rationabiliter  empfe , marcas  quinquies  niille  ejusdem  argenti  et  ponderis  ex  parte  dicfonim 
dominorum  Marcliionum  a predictis  magiftro  et  fratribus  in  Stolp  recejiimus' — . Ciiju.s 
niedietatem  pecunie  in  ufus  prefati  doinini  Jobannis,  alterain  vero  in  doniini  Woldemari 
ufus  effe  conuerfam  et  nos  ipfam  ex  eorundum  certa  fdenlia  recepiffe,  jirefentibus  publice 
proteftanmr.  ln  cujus  etc.  Dalum  et  actum  in  Stolp,  anno  Domini  et  die  Tuperius  an- 
notatis. 

..  fin<  ln»  ungtlruiflni  Xbiü*  l«  Sttgtrfibtn  Codex.  — - ^iaebt.  D.  tllcmiiltbrn  1,  152. 


CCCLXXII.  5)?flr!graf  ^rinrit^  oen  SBranbenbnrp  giebt  feinen  ßonfcitö  bn^,n,  bn^  Äonig 
^einridf,  wie  früher  ^ciiig  Sllluecfft,  jum  Stflen  bc^  ©rnfen  Scrtholb  ren  .^'mitcberg,  tem 
0tf)loffc  unb  ber  ©tabt  SEBafungcit' bie  JRct^te  unb  g^i^citen  ber  9lcid)öjtabt  ©diweinfurt 

beilegt,  am  18.  3xni  1310. 

Nos  Hei  nricus,  dei  grada  Brand  em burgenfis  et  Land  isbergen  Tis  raarebio, 
recognoscimus,  quod  quia  fereniOimus  dominus  nofter,  dominus  Albertus,  quondam  Ro- 
manorum rex,  propter  Bdeba,  vtilia  et  fnictuofa  feniida,  per  nobilem  virum,  Bertholdum 
comitem  de  Hennenberg,  fibi  ac  imperio  inpenra,  et  in  poflerum  inpendenda,  banc  fibi 
lecit  graciam  fpecialem,  quod  caftrum  et  opidum  Wafungen  omnibus  libertatibus , inribus 
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et  iudicüs,  que  opidum  Swinfurte,  imperio  attinens,  actenus  habuilTe  dinorcUqr,  perlnü 
debeant  et  gaudere,  nos  huic  gracie,  per  dictum. doinbum  noltruin,  dominuni  Albertuni 
regem,  predicto  comiti  facte,  et  per  terenifrimum  dominum  noftrum,  dominum llenricum,' 
nunc  <Romanorum  regem,  innouate  et  confirmate,  juxta  tenorem  litterarum  eorundem  do- 
minorum  noßrorum  regum  fuper  eo  tradilarum,  prefentibus  confentimus.^  In  cujus  rei  teßi- 
monium  et  robur  iigillo  noftro  prefens  fcriptum  juflimus  confignari.  Datum  Sangcrhufen. 
anno  domini  M*.  CCC".  X°.  XII II.  kalend.  iulii. 

ülact)  Rennet.  Urtmibcnk,  8.  46.^Nr.  LXXVIL 


CCCLXXin.  SWarfgraftrt  ^cinriifi  »on  SBronbenburg  GonfenS  ber  bem  ©rafrn  SBcrtboIb 
»on  j^ennebtrg  rrt^ciltcn  S3c|I(5riguiici  über  bntf  SScrgn'crfep'^iüiltgium  6iönig  gricbricjiö  II., ^ 

»om  18.  3«ni  1310. 

Nos  Heynricus,  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Landesbergenris  marebio, 
recognofeimus,  quod  nos  collacioni,  per  rerenifTimum  dominum  nortmin,  doniimmi  Frideri- 
curn,  quondam.Romanorum  regem,  nobili  viro  Bopponi  quondani  comiti  de  Hen- 
ne I»  erg,  et  Omnibus  luis  fuccefToribus,  propter  fidelia,  vtilia  et  fnictuofa  feruicia,  que  idem 
comes  imperio  impendit,  et  fui  fucceffores  impendere  poterunt  in  futuro,  fuper  argenlifodinis 
et  Omnibus  operibus  metallorum  et  falinanim  in  fuis  diftrictibus  repertis  et  in  pofterum  repe- 
riendis  facte,  neenon  per  ferenifTimuni  dominum  noftrum,  dominum  Heinricum,  nunc  Ro- 
ma norum  regem,  innouate  et  confirmate,  juxta  tenorem  litteranim  eonindem  dominonin 
nollrorum  regum  fuper  eo  traditarum,  prefentibus  confentimus.  In  cujus  rei  teflimonium  et 
robur  figillo  noftro  prefens  fcriptum  juffimus  confignari.  Datum  Sangcrhufen  anno  domini 
M*.  CCC".  X“.  XUU.  kalend.  iulü. 

- ^ 9iacb  8(t)Sppa(l^,  ^raiuk.  tlrfniitnib.  8.  44  Nr.  LXIX. 


CCt’LXXIV.  SJlarfgrof  ^Jeinrid)  i>oit  SSranbenburg  gene^igt,  ba§  Äatfcr  ^emrid^  bic  ©tabt 
©c^tDciiifurt^  bfm  ©lafeii  ^crt^olb  »oit  5>tnncbtrg  »crpfaiibc,  am  28.  3“««  1310. 

Nos Heinricus,  Dei  gratiaBrandenbu’rgenfis  et  Landsbergenlis  Marebio, 
recognofeimus  publice  per  prefentes,  quod  obllgalioni  Oppidi  S winfurthe,  cum  omnibus  fuis 
pertinenciis,  quod  Oppidum  Imperii  efl'e  dinofeitur,  per  Sereniirimum  dominum  Heinricum, 
Rotnanorum  Regem  facte  nobili  viro  Bertlioldu  Comiti  de  Henneberg  pro  duobus 
millibus  marcarum  puri  argenti,  prout  in  litteris  ipfius  Domini  Hcnrici  Regis  eitlem  Co- 
miti extraditis  conlinetur,  propter  grata,  fidelia  et  fructuofa  fcnicia,  que  idem  comes  tarn 
pre(3icto  Domino  noftro  Regi,  quam  predeceffori  fuo  et  ipfi  Imperio  impendit,  prefentibus 
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eonfmtimns.  In  cnjus  rei  terümoninm  prefens  fcriptniD  npftri  Sigiin  inunnnine  duxhnnt 
roborandum.  Datum  Sangerhufen,  anno  Domini  M*.  CCC*.  X*.  UIL  kal.  JuHj.  > 
ec^aiu«  Z»t.  II.  UrfuB»ta<Sad)  «.  11  Nr.  XU  nit  txm  Sxitm  im 

<0  in  tna  Swuaai  m X «s^giUlTis  luib  Uip  ttifniilt,  ni«  tii  Ititia  Mngn,  tm  |& 

3nai  OS. 


CCCLXXV.  SBottonor,  SWarigntf  toon  IBranbrnbiirg,  befreit  bte  IBfirger  ber  Stobt  ©o«bn« 
auf  ein  3«^  ^o>t  ber  ©eric^töborfeit  betf  S3ogted  in  @ibffi^nc>So(fien,  am  9.  3>di  1310. 

Univerris  vifuris  prefenria  pateGat,  quod  nos  Woldemarus,  dei  gratia  Branden* 
burgenfis,  Lufacie  et  de  Landislicrg  marchio  tutorque  incliti  Johannis,  Bran* 
denburgenHs  marchionis,  noftris  Gdelibus  civibus  civitatis  Bude ffyn  univcr(is  donamus 
hujusmodi  per  prefentes  bas  (litleras?)  libertatem,  quod  fi  controverfie  alique  inter  ipfos 
verborum  altercationibus  orirentur,  c quibus  juramenta  Geri  poteriot,  et  fi  discordentea  in  hac 
parte  cefiaverint  et  inter  eos  talis  altercatio  fopita  fiierit,  noftrum  advocatum  hujus  facti 
nequaquam  elTe  voluraus  judicem,  fed  ipfum,  tatuquaro  altercantes,  in  tali  cafu  omnino  cefiare. 
ln  cujus  rei  teftimonium  fufTiciens  dictis  civibus  prefentes  litteras  tradimus,  noftro  figillatas 
figillo,  per  unius  anni  fpacium  poft  datum  prcfcncium  continuum  Grmiter  valituras.  Datum  et 
actum  io  Ghyreswald,  anno  domini  MCCC.  decimo,  in  die  beati  Briccii  confeiloris. 

ttn<  Xif^epp/  imt  9t(n)(U  UrfunbemSSaanilnng  €.  467. 


CCCLXXVI.  I>cö  SJlarfgrofen  SSoIbemar  »on  SBronbenburg  (Sonfend  }u  bcm  bem  ©rofen 
©ert^olb  »on  $enncberg  emeuetcn  Scrgtoerföprioilegie,  om  25.  3uli  13l0. 

Nos  Woldemarus,  dei  gracia  Brandemburgenfis,  Landis bergenfis  et 
Lufacie  Marchio  tutorque  illuRris  Johannis  Marchionis  Brandemburgenfis  re- 
cognofcimus  (wie  in  dem  vorftehenden  Docuraente  Heinrichs  vom  18.  Juni  1310  Nr.  CCCLXXIII.) 
Datum  et  actum  Vrankeufurt,  anno  incamaciouis  dominice  millefimo  trecentefimo  decimo, 
Vni“.  kal.  augufii. 

Mi(nli<tic  CBilbruft  outn  bm  btibea  aRnitgraftii  Pen  erMbrnbutg,  Vfaligtaf  Wabdp(,  3ng»l|iabt  btn 

87.  Hpril  1310,  P<t)0g  Wubolp^  pon  €Sad)fen,  (Bot^a  bm  26.  3n»i  1310,  ei(bif(^of  Salbuin  ton  Xrirt,  jiraat- 
furt  bcn  85.  3nlt  1310,  QT|bif<^cf  prinrid)  enn  SSln,  (Zptirr  brii  20.  fluguf)  1310,  Afnig  Srbanti  Prn  SSt« 
ocn,  SeSr  btn  22.  Vtai  1311  (Sd^bppac^,  ^ntb<rgif<t)«  UrtiinbcnbiKt;  44.  45.)  — otfo  bit  {(iirflrßtn 
fibn^cmnt. 
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CCCLXXVn.  SnarTgraf  9Bo(bttnar  »oit  SranbenBurg  confmh'rt  m baö  »om  ÄÖntgt 
brat  Grafen  Sertfiolb  »oit  |>raiiel)crg  crtl^nlte  $$ürfleiiflanbd'9)nt>üegtum,  am  25. 

Nos  Woldemarus,  dei  gram  Brandenburgenfis,  Landisbergenfis  et  Lu- 
facie  marchio,  tutorque  illuftns  Johannis,  marchionis  Brandenburgenris,  tenore 
'nrefendum  publice  profitemur,  qnod  cum  fereoinimus  dominus  noßer,  dominus  Heinricus, 
Uomanorum  rex,  fpectabili  viro  Bertoldo,  comiti  de  Hennenberg  ac  fuis  heredibus 
pmnia  iura  priiicipum,  tarn  in  ingrelTa  quam  in  egreflu  ad  imperialem  deliberacionem,  in  fen- 
tenciis  conueniendis,  dictandis,  pronundandis , in  iure  ciuili  et  plebiscito,  quod  wigo  dicitur 
lantrecht,  et  fpecialiter,  quod  ipfe  comes  et  fui  liberi  debeaut  hire  et  niore  alionim  principum 
cboruscare,  et  bomines  fui  iure  bominum  aliornm  principum  congaudere,  5c  quod  ipfe  cumes 
et  fui  liberi  non  alibi,  quam  vbl  alü  principes  imperii,  et  bomines  eonim  non  aUbi,  quam  vbi 
bomines  aliorum  principum  conneniuntur,  valcant  conueniri,  ipfum  comitem  et  Aios  liberos 
juribus  aliorum  prindpum  imperii,  et  bomines  eonindem  hominibus  aliorum  principum,  tarn 
in  ftarendo  et  ftando  iuri,  quam  aliis  liberfatibus  et  iuribus  per  omnia  adequando  conferenda 
dnxerit,  de  regalis  plenitudine  poteflatis,  nos  dicti  comitis,  cujus  exaltacionem  et  honorem 
diligimus,  votiuis  precibus  iiiclinati,  premilTts  omnibus,  prout  fuperius  et  in  littcris  rogallbus 
pxprimuntvr,  confenfum  noftnim  exprefTum  et  beniuolum  adbibemus.  In  cujus  rd  teftimonium 
bgillum  noftnim  prefentibus  eil  appenfiun.  Datum  Frankenfurt,  anno  domini  millefiuio 
trecentefimo  decimo,  Vlll“.  kalend.  augufti. 

OUdi  ^oin(S.  Uif.  SSu4  V.  SO  01r.  69..—  tXdii  ßntn  tofcltfl  bit  SBiOiiciift  btt  fibrigro  Qbnt> 

ffirflcn,  boi^  (tili  |»(ileS  rineS  Snartgiafn  »ca  Srinbcubutg, 


CCCXXXVin.  Slarlgraffn  SEßoIbraior  »on  SBranbraburg  Soitfen«  über  bte  brat  ©rafeti 
SScrt^olb  sott  ^raneberg  »om  Äßitige  ^Jfittridb  geft^^tra«  Uebertrogung  »on  ©i^loß  tmb  ©tobt 
, Sßafungm,  »om  25.  3ult  1310. 

Nos  Woldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis,  Landisbergenfis  et  Lu- 
facie  tutorque  illuftris  Johannis  marchionis  Brandenburgenfis,  recognofeimus, 
quod  (wie  oben  Nr.  CCCLXXII.).  Datum  Frankenfurth,  anno  domini  Al®.  CCC®. 
decimo,  VUL  kalend.  augufd. 

biii)u  nibtilii  tBiObrirfe  ßnb  nut  twtbanbcn  b«n  btn  S^f4f)graftn  Knbelpb,  d.  <L  ^ngttliabt  btn  27.  Wpitl 
1310,  SPD  btn  (h'|bif<b»r>  SPD  Zritr,  d.  d.  gnuirfiict  btn  25.  1310,  SPn  btm  Ci)Nfi5pft^inti(ti  ppn  SBlo, 

d.  d.  Sptitt  btn  29.  Kugufl  1310  nnb  ppn  iUnigt  dp«  SiNtn,  d.  d.  SliSn  btn  22.  9tai  1311. 

ei^bppst^,  ^mntbttgifitieS  UthmbcmSnb  dO-  d7> 
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rtTLXXIX.  9li^iiufc|)c  iitfiiij  Of|tali^t  tic  i'citrä]«  trr  Shirfjiviifcii  SBeltcmav 

imö  -H’ii  iüvaiitciibiirj  mit  tcm  X nitfriH'ii  Crtcit  ilbcv  Xiaitjit;,  :Ciif(l)iiit  uitb 

S(bu.’c(,',  nm  ‘27.  O'ilt 

Nos  Heiiirlcus,  dei  ^ratia  Romanorum  Rex,  fenipcr  auguftua,  Ad  vni- 
ueifonmi  notieiani  voliiniiis  periicnire,  Quod  tractatiis  habitos  iiiter  Illuftres  Woidemarum 
et  Joliannem,  Marchiones  Brandenburgenfes,  dilectos  priueipes 'noftros , ex  vna, 
Et  religiofos  nros  fratros  fancte  Marie  Theutonicorum  ex  altera  parte,  Super  mu- 
nicionilms  terraniin  Pomcranie,  vldelicet  <lanzik,  derfomve  et  zwetli  cum  fuis  perti- 
nentiis,  ab  aiitiquo  lialiltis  et  obl'eruatis,  jiixia  cuntincntiani  litteraruin  eorundeiii  Marchionuni, 
gratos  habcntes,  noflruin  eisdem  tractatibus  conrenrum  beniuuliim  jmpartimur.  In  cujus  rei 
terUinoniuin  prefentcs  lilteras  noftre  inaieftatis  Sigillo  jurfimus  coniitiiiniri.  Datum  in  Fran- 
ken für  d,  VI.  kniend,  augufti,  Auno  domini  millefiino  trecentefimo  decinio,  Regni  vero 
Doftri  anno  fecundo. 

tinrni  Triirfiumt  rem  3<>trr  1508  ho  Jt.  3t6.  SNinifleiial'ttTchier  i»  SPcilin.  Sgl.  2uc«<  SaDib  S.  VI, 
p 71,  bri  (in  Mb(ro((  ti(|((  lUtunbe  b(pntli<4,  Dciin  bieCtic  Dauzk,  Dirfoue  nnb  äwetz  gmonnt 


CCTI/XXX.  Hc  2J?nrfijrflfnt  ticii  Srmibcitl'urg  üßoltcmor  unb  gtüttbrn  bte  Stabt 

Slelpe  in  ^-'emntern,  am  9.  Si'V'ttw'ttr  1310. 

Nouerint  uniiierli,  quorum  audiencie  prefentis  feripti  feries  defertur,  qtiod  nos  Wol- 
demarus  et  Johannes,  Dei  gratia  Brandciibnrgen  fcs,  Lufatic  et  dcLandeaberg 
Marchiones,  einendalioni  oppidi  Stolp,  ut  incrementum  recipiat  ^et  ci\'itas  fiat,  follicite 
interniere  cupientes,  eidem  oppido  CG.  manfos  hoc  modo  duximus  apponendos:  videlicet  C. 
pro  agris  et  L.  pro  arearum  agris,  quod  Wordeland  dicilur,  nec  non  L.  raanfi  pro  pafeuis, 
graminibus  aUpie  ligois  perpeino  pertinebunt.  Infnper  profiteinur,  quod  quam  primum  dictum 
oppidum  plancis  muiiitnin  exftiterit,  ex  tune  incole  uninerli  ejusdem  ad  X.  annos  immediate 
continuos  iibertute  plenaria  perfruantur,  ita  quod  medio  tempore  ab  omni  contribnlione  darida 
liberi  deheant  elfe  penitus  et  exeiiipti.  Euolutis  nutem  dictis  annis  dicti  ciues  iiobis  l'acient 
et  exhibebunt,  quod  initio  facere  tenebantnr  *).  Ipfi  quoque  ciues  de  noflra  indiiltione  jure 
Lubecenfi  et  modio  etiam,  quo  meiiruralnr,  perlriii  debebilnt  jn^ter  et  gaudere.  Cetenim 
proteftamur,  quod  honeftis  viris  Desbheriio  et  Johanni  ejus  filio,  de  Surechou**) 
dictis,  nec  non  Johanni  de  Darfoue,  contulimus  et  coiiferimus  per  prefentes  prefecturain 
fine  judicium  ejusdem  oppidi,  quocunque  nomine  cenfetnr,  ac  eorum  heredibiis  perpetuis  tem- 
poribus  ]»offidendum  hoc  modo,  qnod  proueiitns  iiide  cedeiites  dividi  deheant  in  tres  partes, 
qunruni  una  pars  nobis,  refidua  jtidicibus  cedet,  tertia  pars***)  civitati.  Damus  etiam  pre- 


’J  tenebantnr  nad)  Sdibltgcn.  IBcriftn  (al  tenebnntnr. 

**)  '.'ladt  .^dibiigcu  Delhberno  et  Joanni  ejiu  filio  de  Snrekow  (al;  Sirckow). 
***>  edjciigtn  b<ii  et  tertia  ciailati 
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dicds  viris,  de  Surechou  etDarfou  dictis,  libere  facultatis  copiam  conßruendi  molendina 
in  oppido  dicto,  quibus  complete  conftructia  de  qualibct  rota  horaib  unum  Laft  ßliginis  et  brafei 
equanimiter  (equabiliter?),  prout  acquiritnr  ab  hujustnodi  rotis,  nomine  Pacht,  dabunt  annis  fingutis 
pleniua  et  perfoluant.  Dicte  civitatia  quoque  cives  univerfi  et  finguli  ex  tune  et  in  emun 
nauigio  ire  debebunt  et  poterunt  a civitate  Stolp  aqüam  defeendendo  usque  ad  ralfum 
mare  abaque  thelonei  datione  penitua  et  precife,  eadem  libertate  ad  propria  redcundo,  et 
ipfi  nibiloroinua  VI.  metretaa  allecia , quod  Bordinge  *)  dicitur,  fiiper  caplura  aßeciim  fine 
cenfu  perpetuo  fuia  ufibua  referuabunt.  ^ul!a  etiam  obftagia,  que  Wehren  vulgariler 
dicuntur,  in  dicta  Stolp  ufque  ad  dictum  ralfum  Haff  debent  aliqualitcr  cdificari,  ne 
ex  hoc  aliquod  impedimentum  dictia  civibua  geheretur.  Vt  autem  hec  omnia  per  nos  rite 
facta  inviolabiliter  perpetuo  perfeucrent,  prefentes  literaa  fuper  eo  editaa  fepe  dictis  civi- 
bua in  teftimonium  honim  omnium  euideria  tradidimua,  noßrorum  figillorum  munimine  ro- 
borataa.  Teßes  hujua  funt  noßri  fidelea  Borchardiis,  Cornea  de  Lindow,  Liidul- 
phua  et  Haffe  feniorea  de  Wedell,  Petrua  de  Niegenborck,  Henricus  et  Hen- 
ningus  de  Stegelitz,  Nicolaua  de  Buck  et  Ekbertua  Ramele,  Sloteko  noßer 
Cupellanua  et  protouotariua , cum  aliia  quam  pluribua  fide  dignia.  Actum  et  Datum  in 
Krempzow,  Anno  doniini  Millefiiuo  Trecentefimo  decimo,  in  craßino  natiuitatis  Beate 
Marie  Virginia. 

tau  t(u«l«ffnngrn  nab  gitlmi  in  Scli6tt(en  et  Kreyfigii  Diplom  UI,  22,  in  (Sttrfcn’a  Fragm.  march. 

U,  32,  unb  in  (Btfdf.  b.  Stnon.  IV,  U.  9.  169  abg(bni(fl. 


C'CTLXXXI.  Xti  yopflcö  Glcmcnö  V.  ^divcibcn  an  bie  SBifd;i'fc  uoit  S3conbfitburi],  SDlerfe^ 
burjj  unb  ^ilbciJ^etm  »cijcn  bcö  bnii  Grjbifthcfc  ju  SWagbcbiira  rrtljctltcii  Sluftra^cil,  fi^)  ber 
^Vvfonen  unb  SBtfit'uniitit  bei?  ItinvIcr'Crbfnd  in  feiner  Xiecefe  ju  bcmärfitiflcn,  »oin 

4.  ^ejember  1310. 

Clemcnf  etc.  Venerabilibuf  fralribuf  Brandeburgenfi,  merfeburgenfi  et  hil- 
defemepfi  Epifcopif.  Licqt  cunctif  fidetibuf  tanquam  uniieerfalir  paßor  eoruni  tcncamur 
quietif  coinmoda  procurare,  tarnen  ut  Prelati  Ecclefiarum  pacif  ubertate  letentur,  fubductif 
quoruiiilibct  luoleßijs  grauaniiniim  ab  eifdem,  eo  libenliiif  ininißcrium  impendimuf  apoßoiice 
ßTuilutir,  quo  ipfif  in  quietif  tranquillitate  rcdentibiif,  facultaf  adeß  preßantior  animaf  lucri- 
facere  faluatori.  Significanit  fiquidem  nobif  Venerabilif  frater  noßer  Burcharduf,  archie- 
pifeupuf  Magdeburgeiifif,  quod  nof  fibi,  dudum  apud  Sedem  apoßolicam  conßituto, 
tarn  uiue  uocif  oraculo , quam  per  noßraf  fub  cerla  forma  litteraf,  dedimuf  in  mandatif,  ut 
oinnef  Templariof  diocefis  et  dontiuij  fuorum , et  aliof,  qui  reperireiitur  in  eif,  ipforuraque 
bona  mobilia  et  imniobilia,  per  ydoueaf  perfonaf,  omni  precipue  quoad  bona  ipfa  fufpitione 
carciitef,  meliori  modo,  quo  fi'cri  poffet,  capi  faceret  uno  die,-  perfonaf  quoque  ipforum, 


*)  94Sit(|rnt  Bondioge.  S>n  Sag  nuif  votl  bnUm:  qne  Bordisge  dicastitr.  SBgl.  Utf.  e*m  2.  getr.  131X 
^airlt^cil  U.  1.  ■ 3g 
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qnoufque  arcud  fcribereiimf  eidem,  noftro  et  Sedif  apoftolice  'nomine  in  locif,  tutif  fub  fida 
cuftodia  dctineri,  dictaque  bona  mobilia  et  itninobilia  aliquibuf  bonif  peffoiiir,  de  quibuf  non 
eETet  ucrifimile,  quod  iu  bijs  uel  limUibuf  aiiquam  fraudem  comniittere  uellent,  noRrti  nomine 
fidelitcr  confenianda,  duiiec  {»er  nof  in  bac  parte  effet  aliter  ordinatum,  faceret  conimendari. 
Demura  uero  dicluf  archiepifcopiir  mandatif  noflrir  obedienf  reuerenter,  fratrernFredericum, 
Magiftrum  Templarionun  ipfonim  io  alamauia,  et  quofdam  aliof  ipßus  ordinif  Templaiioruni 
fratres  in  Curijf  fiue  domibuf  Wicbmannfdorp  ac  Bolftede  et  Jerdingefdorp  al> 
berftadenfif  diocefif,  intra  dom'inium  ecdefie  MagdeburgeoTif  conßßentibuf,  ca[»i  fecit  iuxta 
mandatum  noftnun  buiufmodi  uno  die , iprofqne  in  loco  tuto  fub  iida  cuftodia  detineri , et 
bona  ipforura  mobilia,  in  Curijr  predictif  inueiita,  et  Curiaf  ipfaf  pcrfonif  ydoneil^  proiit  potuit, 
commifit  noftro  nomine  conferuanda  iideliter,  donec  per  nof  de  ipfif  forct  aliter  ordinatum, 
propter  que  prefatuf  archiepifcopuf  ab  alijs  Teroplarijs  de  Kegno  Alamanie  fu[>radicto,  ipfo- 
rumque  confanguincif  et  ainicif,  in  perfonif  ,et  rebuf  graiiia  dampna  fuftinult,  et  propter  boc 
multiplicia  fubijt  onera  expeufarum.  Cumque  poftmodum  nof  uenerabilibuf  fratribuf  noftrif, 
Maguntinenfi,  Colonienfi,  Treuerenf.i  et  eidem  Magdeburgenfi  archiepifcopif  cu- 
ram,  gubernationem , adininiftrationem  et  regimen  otnnium  et  fingulorum  Prioratuum,  hofpi- 
talium  domonim,  Grangiarum  et  locorum  ordinif  fupradicti,  que  ad  Manuf  corum,  aut  alteriul^ 
feu  aliorum  deputandi  uel  dcputandomm  ab  ipfif,  quouif  modo  peruenire  contingcret,  et  illo- 
rum  etiam , que  per  iiiolentiam  uel  aliaf  malitiofe  dctinerentur  ab  alijs,  quorum  eifdem  arcbie- 
pifcopif  uel  deputando  feu  deputandif  ab  eif,  iit  predicitur,  reRitutio  negaretur,  confcribi  Gde- 
liter  ac  particulariter  et  diRincte  cum  diligentia  debila,  et  per  inRrumenta  publica,  uel  fub 
ßgillif  authenticif  innentaria  Cdei  procurarent,  illa  fernere  noRre,  fimilibuf  {»enef  fe  retenlif, 
quantociuf  polTent  coinmode  tranfmilfuri , idem  archiepifcopuf  Maguntinenfif,  receptif  noftrif 
litterif  fupradictif,  quamuif  ex  forma  litteranim  ipfaniin  ei  non  competeret,  rernin,  perfonarum 
et  ordinif  predictnrum  cuftodiam  in  fpiritualibuf  et  temporalibuf,  eifdem  Collegif  fuif  minime 
requifitif,  immo  ipfarum  litterarum  copia  eifdem  Treuerenfi  et  Magdeburgenfi  arcliie- 
pifcopis  nequaquam  exhibita,  fuif  commifit  fufiTraganeif  pro  fue  libito  uoluntatif,  et  rubfequenler 
uencrabilif  frater  noRer  lialberftadenfif  Epifcopu^  futTraganeuf  dicti  archiepifcopi  Magun- 
tinenfil,  eidem  Mi^debui'geufi  arcbiepifcopo  et  iftif,  quibufper  ipfum  archiepifcopiun  Mngde- 
burgcnfem  bona  mobilia  in  Curijf  inuenta  predictif,  ipfequc  Curie  nomine  noftro  fuerunt  com- 
mendata,  per  litteraf  fuaf  dicte  coraniiRionir  uirtute  maudauit,  ut  infra  certum  terminum  in 
eifdem  fuif  litterif  annolatum  fibi  cuRodienda  et  conferuanda,  per  ipfum  reftituere  procurarent, 
in  eundcin  archiepifcopum  magdeburgenfcm  et  aliof  fupradictof,  R buiufmodi  fuif  non 
parerent  in  bac  {»arte  mandatif  de  facto  excoinmunictionif  fententia  promiilgata,  ac  locif,  in 
quibnf  bona  cuRodiebant  predicta,  fubiectif  ecclefiaRico  interdicto:  et  licet  pro  parte  dicti 
archiepifcopi  Magdebiirgenfif  iuiflet  a mandatif  et  fententüf  fupradictif,  quamuif  iiulla 
fuerint  ipfo  iure , ad  Sedem  apoßolicam  infra  triduum  ex  caufif  legittimif  appellatum , idem 
tarnen  alberftadenfif  E{iifcopuf,  huiufmodi  appellatione  contempta,  dictiun  Arcbie* 
pifcopuni  Magdeburgenfem  per  diocefem  halberftadenfem  excommunicatum  publice 
nmitiauit.  Cum  itaque  noftre  iatcntionif  non  fuerit,  per  commillionem  huiufmodi,  dictif  Ma> 
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gwntinenfi,  Colonienfi,  Treiierenfi  et  Magdebnrgenfi  Archiepifcopif,  ut  pre- 
dicitiir,  factam,  commiflionem  factam  per  nof  fpecialiter  tam  uerbo,  quam  litterif,  ut  premit- 
titur,  diclo  Magdeburgenfi  archiepifcopo  reuocare,  predictaf  fnntentiaf  per  euodem  Epifco- 
pum  halberrtadehfem  contra  ipfum  Magdeburgenfem  Archiepifcopum,  et  aliof 
fupradictof  premilTonim  occaAone  prolataf,  et  quicquid  ex  eo  fecutum  eft,  hiania  et  irrita 
apoßolica  auctoritate  decreuimuf,  ac  nullam  habere  roborif  firmitatem.  Quocirca  roandamur, 
quatinuf  uof,  et  ueßrum  quilibet  communiter,  uel  diuißm  per  uof,  uel  aliof  predictaf  fenteutiaf 
per  dictum  Epifcopum  halberftadcnfem  contra  eundem  archiepifcopum  Magde- 
burgenfem et  predictof  aliof,  occafione  huiufmodi  promulgataf,  et  quicquid  ex  eif  fecutum 
eß,  per  omnia  loca,  in  quibuf  expedire  uideritif,  denuntietif  auctoritate  noßra  inania  et  irrita, 
ac  nulliuf  exißere  firmitatif,  et  faciatif  tam  ab  eodem Epifcopo  halberftadenfi,  quam  ab 
alijf  nuntiari,  Inhibentef  dißrictiuf  prefato  Epifcopo  et  quibuflibet  alijf,  ne  huiufmodi  com- 
mißionif  pretextu,  uel  quacumqtie  occaßone  alia  premißbrum  contra  prefatum  archiepifco- 
pnm  Magdeburgenfem  et  aliof  prelibatof  prefumant  procedere  qnoquomodo,  non  obßan- 
tibuf,  ß prefato  Epifcopo  uel  quibufcumque  alijs  a prefata  Sede  indultum  exißat,  quod 
excommunicari,  fufpendi.uel  interdici  non  poGßnt  per  litleraf  apoßolicaf,  non  facientef  plenam 
et  expreßam  ac  de  uerbo  ad  uerbum  de  indulto  huiufmodi  raentionem,  Contradictorcf  aucto- 
ritate noßra  per  cenfiiram  eccleßaßicam  appeUatione  poßpofita  compefccndo'.  Datum  Aui- 
nion,  II.  Nonaf  Deccmbrif,  anno  fexto. 

(incT  MfctirifI  an<  tm  Saiicaitifi^cn  Or(.  Ktt^iec  Clem.  V.  EpifL  61  Anci  VI,  p.  16, 


CCCLXXXIf.  SUarlgraf  SBolbrmar  von  Sranbcnburg  nimmt  alo  ©cioä^rOmann  an  «nem 
jtotf^itn  bcm  jtSnige  Srid^  von  Xäncmarl  unb  ben  ^trjogen  Süolbemar  unb  (£ri(^  von  ^üßaab 
gef^doffnten  SJtrtrage  Stnt^fil,  om  17.  Dejembrr  1310. 

Hos  Medelfar,  Anno  MCCCX.  feria  V.  for  S.  Thomis  dag,  er  forhandlet  imellcn 
Kong  Erich  paa  den  ene,  Woldemar  oc  Erich,  Hertug  aff  Soender  Judland, 
paa  den  anden  fide,  at  all  Traette  under  dennem  facrdclis  for  hans  Vnderfaatte  affRoftock 
fkyld,  fkal  vaerc  nederlagt.  Den  Summa  Penninge,  fom  Hertugemc  haffiie  deris  affRoftock 
Breff  paa , fkal  vi  antvorde  Köngen , udi  it  Loeffte  vi  haffiie  lofuet  hannem , oc  Rorgeme 
frilade  for  vore  Tiltale,  men  noejes  icke  de  Roftocker  der  ined,  eller  ville  de  lade  de  Rid- 
dere  ud  aff  Molfam  oc  andre  os  haffue  ticnt  quit  vor  den  fkade,  de  haffue  Boigcme 
giort,  fkal  Köngen  faa  os  Breffuet  igien.  Oc  fom  vi’ haffue  loffuet  Köngen,  udi  Foerßelige 
Perfoners  'naervaerelfe,  at  fkulde  tiene  hannem  mit  L Kocritzer  udi  Danmarck,  naar  vi 
tilßgis,  faa  fkal  vi  lige  det  famme  gioere  hannem  udi  Slaven  oc  Tydfkland,  naar  hand 
fordrer  os,  dog  dem  undtagne,  fom  inden  en  Maanet  eflier,  met  rette  ville  lade  dem  ßge. 
Vdi  lige  maade  fkal  vi  oc  tiene  hannem  met  voris  Feßninge,  fom  tro  Vafaller  boer  deris 
Herre.  Hans  fkade  oc  Forderffue  fkal  \'i  afiVende,  huor  vi  kand.  Med  os  haffue  loßuet, 

38* 
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Margreff  Woldemar  aff  Brandeborrig,  Geert  Greffue  i Hofften,  Her  Henrich 
aff  Mekelnborg,  Hertug  Witzlaff  aff  Slaven  oc  Caffuben,  XVI.  vore  Riddere 
fkulde  til  ined  herfaare  lofiue.  Vif  icke  de  Roftocker  med  denne  Handel  vaere  tilfredst 
fkal  dog  Vcnfkaff  blifiue  under  os,  Köngen  fkal  oc  vaere  os  en  gunftig  Dommere  imellem, 
icke  tiliienge  den  ene  Part  meere  end  den  anden. 

Ibi4  Arrild  Huitfeldt,  Dan,  Big,  Krduicke  II,  363. 

Uchtrfc^nng:  Bei  Medelfar,  am  Donnerftag  vor  dem  St.  Thomastag  des  Jah- 
res MCCCX  ift  verhandelt  znifchen  König  Erich  auf  der  einen,  Woldemar  und  Erich, 
Herzoge  von  Sonderjütland,  auf  der  andern  Seite,  dals  alle  Zwiftigkeiten  unter  ihnen,  be- 
fonders  wegen  ihrer  Unterthanen  von  Roftock,  follen  niedergelcgt  werden.  Die  Summe 
Geldes,  über  welche  die  Herzöge  der  von  Roftock  V^erfchreibung  haben,  follen  wir  dem 
Könige  überantworten  nach  dem  Gelübde,  das  wir  ihm  gelobt  haben,  und  die  Bürger  frei- 
lalTen  von  unferer  Anfprache.  Begnügen  fich  aber  die  Roftocker  nicht  damit  oder  wollen 
fie  die  Ritter  von  Alolfan  und  andere,  die  uns  gedient  haben,  für  den  Schaden,  den  die 
Bürger  gemacht  haben,  quit  laffen,  foll  der  König  uns  den  Brief  wiedergeben.  Und  da  wir 
dem  Könige  gelobt  haben , in  Gegenwart  fürftlicher  Perfonen , ihm  mit  L Küraffieren  in 
Dän  emark  zu  dienen,  wann  wir  gefordert  werden,  fo  follen  wir  daffelbe  ihm  thun  auch  nn 
Slavcnlande  und  Deutfchland,  wann  er  uns  fordern  wird,  (gegen  Alle,)  doch  die  ausgenom- 
men, die  innerhalb  eines  Alonats  darnach  ßch  mit  Recht  wollen  fugen  laffen.  ln  gleichem  IMaafse 
follen  wir  auch  dienen  ihm  mit  unfern  Feftungen,  wie  treue  Vafallen  ihrem  Herren  fchuld^ 
find.  Seinen  Schaden  und  Nachtheil  füllen  wir  abwenden,  wo  wir  können.  Mit  uns  haben 
gelobt  Markgraf  Woldemar  von  Brandenburg,  Gert  Graf  in  Holftein,  Herr 
Heinrich  von  Mecklenburch,  Herzog  Witzlaff  vonSlavien  und  Caffubien,  fechs- 
zehn  unferer  Ritter  follten  überdies  die  Heerfahrt  geloben.  VV'ollen  die  Roftocker  mit 
diefem  Handel  nicht  zufrieden  fein,  foll  dennoch  Freiindfchaft  bleiben  unter  uiks.  Der  König 
foll  auch  ein  gtinftiger  Richter  unter  uns  fein  und  nicht  der  einen  Parthei  mehr  als  der 
■andern  anhangen. 


CCCLXXXm.  SBcrglfi^  5Wifd;cn  hent  ilJnüjc  Giirf)  tjun  Tmicniitvl  iiitb  brm  Ütfe 

»on  ^ommeni'Stettin  t»cqeii  Slefictf  imb  bc<!  bciu  Siiiiigc  Iciftnibcii  SBciji.iiibciJ  gcijcu  ^eber» 
«tarnt,  aitögcttomntctt  gegen  bett  aUarfgrafeit  aßolbemar  son  2Jraitbenlnivg  imb  Jtnbere,  eont 

18.  Dejcniber  1310. 

Aar  MCCCX  feria  VI.  ante  diem  beati  Tiiomae , til  Medelfar,  fkeede  en  For- 
handling  imellen  Kong  Erich  oc  Hertug  Otto,  Hertug  vdi  Slauen,  Caffuben,  oc 
Herre  ti  Stetin:  all  Traette  fom  haffde  verct  dennem  oc  deris  imellem,  fkalde  vere  neder- 
lagt,  läerdelis  dem  aff  Roftock,  faaledes.  Hand  fkulde  offuerantuorde  til  Kotigen  deris  aff 
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Roftock  Breff,  belobendes  til  DX.  marck  purt  Soclff,  huorfaare  hand  lod  Borgerne  quit, 
huilcket  BreiT  Koogen  dog  fkal  feude  Iiannein  tilbage,  inden  S.  Hans  dig,  oni  Borgerne  der 
met  ere  tilfreds,  oc  de  aff  Molfan,  Tom  hafuer  veret  dciincm  Fieiider  til  difs,  der  niet 
ere  fomoeyede.  Item  hand  hafuer  lofuet  Köngen  aff  Danmarck,  udi  niange  got Foickia 
oc  Herrers  naerverelfe,  at  hand  fkal  tiene  hannem  udi  Danmarck,  met  L.  vebnede  Maend, 
Annigeris,  oc  giocre  hannein  fin  Trofkabs  Eed.  V^di  Ty dfkl and  oc  i Slaven  fkulle  hand  udi 
lige  maade  tiene  hannem  imod  huer  mand,  uudtagendis  II  ertugWoldemar  aff  Branden  borg, 
Gccrt  Greffue  aff  Hälften,  Henrich  Herrea ff  M ekelnborg,  ocHertugWitzlaff 
aff  Slauen  oc  Caffuben,  oc  Her  Niels  aff  Verle,  met  den  Befked,  Om  de  icke  in- 
den-eiiMaanet  ville  vere  tilfreds  met  venligForhandling,  oc  Rettens  tilbiudelfe,  da  feal  hand 
tiene  ßn  Herre  oc  Könge,  faa  vel  imod  dennem,  foiii  andre.  Men  hues  de  Borger  aiflto* 
flock  icke  ville  vere  tilfreds  met  denne  Sone,  fkal  deris  Herre  oc  Könge  vaere  denuem 
begge  en  upartbifk  Dümmere,  oc  icke  mccre  den  ene  end  den  anden  haudtheifue. 

tlu(  Arrild  HuitTeldt  Dan.  Rig.  Kriinicke  IL  352. 


Uehtrfc^ung:  Im  Jahre  MCCCX.  am  Freitage  vor  St  Thomastag  gefchah  zu 

Medelfar  eine  Verhandlung  zivifclieu  dem  Könige  Erich  und  dem  Herzoge  Otto, 
Herzoge  inSlavien,  Caffubien  und  Herrn  zu  Stettin,  dafs  alle  Streitigkeiten,  die  gewe- 
fen  And  ^ifchen  ihnen,  beigelegt  uerden  follten,  befonders  in  Bezug  auf  die  von  Roftock, 
folgen dergeftalt : Er  .follte  dem  Könige  fiberaptn orten  derer  von  Roftock  Brief,  Ach  be- 
laufend auf  DX.  Marck  rein  Silber,  wofür  er  die  Bürger  quit'liefs,  welchen  Brief  jedoch 
der  .König  ihm  zurückfenden  füll  vor  St.  Johannistag,  wenn  die  Bürger  damit  zufrieden  And, 
und  die  von  Molfan,  welche  ihnen  Feinde  bisher  gewefen  And,  damit  zufrieden  And.  Des- 
gleichen hat  er  gelobt,  dem  Könige  von  Dänemark  in  viel  guter  Leute  und  Herren 
Gegenwart,  dafs  er  ihm  in  Dänemark  dienen  foll  mit  L.  gewaffneten  Mannen  (armigeris) 
und  ilin  feiner  Treue  Eid  leiften:  in  Deutfchland  und  in  Slavien  foll  er  in  gleichem 
Maafse  ihm  dienen  gegen  Jedemiann,  ausgenommen  Herzog  Woldemar  von  Branden- 
burg, GertGrafcn  von  Holftein,  Heinrich  Herren  von  Mecklenburg  und  Her- 
zog Witzlaff  von  Slavien  und  Caffubien  pnd  Herrn  Nicolaus  vonWerle,  mit  dem 
Befcheid,  wenn  diefe  nicht  innerhalb  eines  Monats  zufrieden  fein  werden  mit  gütlicher  Ver- 
handlung und  des  Rechtes  Aidiietung,  dann  foll  er  dienen  feinem  Herrn  und  Könige  gegen 
' Afi  wie  gegen  andere.  Aber  wenn  die  Bürger  von  Roftock  nicht  mit  diefer  Sühne  zufrie- 
den fein  follten,  foll  ihr  Herr  und  König  ihnen  beiden  ein  unpartheiifcher  Richter  fein  und 
nicht  mehr  den  einen  wie  den  andern  handhaben. 


CCCLXXXIV.  5Dlflrfi^r«f  SBeIfccmar  frfjcnft  tciu  lUpjlfr  Clipfl  51t  fchirui  0eclcn^eilt  mib 
jur  erjlathmg  fcn:  bem  jUojicr  »cmrfadjtcu  Sd)äbm  bao  Dorf  5>oiniolo,  am  22.  Dfjcmber  1310. 

In  nomine  domlni  amen.  VniuerAs  criAi  Adelibus,  ad  quos  prefens  feriptum  perue- 
oerit,  volumus  elTe  notum,  quod  uos  Woldemarus,  .dei  gracia  Brandenburgenfis, 
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LuFacie  et  de  Landesberg  marchio  tutorque  incliti  Johannis,  de  Brandehnrch 
Marchion is,  attente  perpendentes , quantum  lucri  in  etema  vita  profiliat  ex  hiis,  que  in 
preFenti  diuino  cullui  exhibentur;  fratribus  ordinis  Ciftercienfis , in  cenobio  Oliue  deo  fa- 
inulantibus,  dediinus  et  per  prefentes  litteras  damus,  et  in  rensiFlionem  nortrorum  peccaminum, 
ac  lalutem  animarum  noftrorum  progenitorum,  atqiie  in  reruHonem  dampnorum  dictis  Fratribus 
per  nos  noOrosque  progenitores  illatorum,  villatn  Potnisko  dictam,  cum  Feptuaginta  manfis 
et  vniuerßs  ßagnis  et  lacubus  interiacentibus  et  fitis  infra  eonindeni  maDFonim  ac  ville  di> 
(Unctiones  et  fpedalitcr  cum  lacu  Lupansko,  cum  dimidio  Obrowe  et  uno  tractU'in 
Scotansko,  cum  Lypeniza  et  cum  omnibus  vtilitatibus  iiide  prouenientibus,  cum  mlrica, 
venacionibus.  melliGciia,  cum  omni  jure,  prout  nobis  competebant,  dum  noOra  intererat,  iuiU 
proprietatis  titulo  perpetuis  temporibus  poFFidendam,  renuncianles  fimpliciter  omnibus  juribus, 
que  in  dictis  villa  et  manßs  hactenus  habuiOe  dinoFdmur,  et  nobis  noßrisque  heredibus  feu 
Fncceiroribus  poFTent  competere  in  ßiturum.  Ne  autem  huiusmodi  noFtra  donacio  per  nos 
rite  facta  a nobis  et  noßris  heredibus  aut  Fucceflbribus  in  poßerum  aliquorum  fug^eftionibus 
valeat  nouercari  (reuocari?),  preFentem  paginam  dcFuper  conFectam  dictis,  fratribus  in  huius 
facti  euidens  teßimonium  tradidimus , noFtri  ßgilli  munimine  de  noßro  confenfu  et  certa 
fcienlia  roboratam , preFentibiis  teßibus  ydoneis , videlicet  noftris  fideßbus  Burchardo  et 
Guntbero,  de  Lindow  et  Keuerenberch  coniitibus,  Bernardo  de  Plocezk,  Fri- 
derico  de  Aluensleue,  Henrico  et  Henningo  de  Stegelitz,  Henn^ngo  de 
Blaukenburc,  Ludoifo  et  llaffone  de  Wedele,  Grefekone  de  Grifenberg, 
Slotekino  noftre  curie  notario  et  aliis  quam  pluribus,  fidei  teßimonio  decoratis.  Actum 
et  datum  inNouoKalis,  Anno  Domini  M*.  C”.  C°>  C°.  X*.,  ln  craftino  beatiThome  apoFtoli 
(imt  SRiti^eilnag  t«  Dr.  Sacobfsn,  tnl  tm  Criginah  M MiHglbngtt  St.  Mn^ivH  in  t.  ». 
tctcknr’f  ntut«  U.  251. 


CCCLXXXV.  SJlarlgraf  ^ctnric^i  t>on  SBranbtnburg  nimmt  ju  feiner  Suöfß^nnng  mit  bent 
Srjbifc^ofe  93ur4iarb  gu  2l?agbcbitrg,  unb  ju  feiner  SÜfung  and  bem  S3anne  bie  Käufer  ©rellcni« 
berg  nnb  S'Iafpenberg  com  Srjbiöt^um  ju  Sel^n,  am  4.  3<utuar  1311. 

We  Henrich,  von  der  Ghenade Goddes  Markgreue  von  Brandeborch  unde 
von  Landesberch,  bekennet  opeliken  in  disFeme  breue,  dat  we  uns  ghefoenet  hebbet  mit 
unfeme  Herren  Erzcebifchop  Borcharde  von  Meydeborch  unde  hebbet  bi  namen  dar 
in  ghenomen  unfen  Oehm  Hertoghen  Albrechte  von  Brunswich,  Greuen  Frede* 
rike  von  Bychelinge  unde  Greuen  Henrike  von  Bychelinge,  de  greuen  von 
Honften  alle  unde  dar  tho  alle  unFe  Hulpere  in  fusdane  wis,  dat  we  eme  unde  ßmeGod- 
deshuFe  bebben  ghegeuen  dat  Eghcn  unFes  Hufes  tho  me  Grellenberghe  mit  aUe  deme, 
'dat  dar  tho  hört,  ledich  unde  vorleghen:  unde  he  hath  uns  dat  gheleghen  unde  unFer  Hus 
vrowen  unde  unfen  Rinderen  tho  rechteme  Lene.  Ok  Fo  late  we  eme  deLenwere  des  Hufes 
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tfao  Rafpenberge  mit  alle  deme,  dat  dar  tho  hört,  ledich  unde  vorleghen,  unde  wifen  en 
mit  dem  Eghen  an  dat  Rike,  dat  he  dat  von  eme  hebben  fchal:  unde  he  hat  uns  unde  un- 
fer  Vrowen  unde  nnfen  Kindcren  dat  ghelcghen  tho  rechteme  Lene.  Auer  umme  den 
Schaden,  de  eme  ghefchen  ia  von  deme  Hut  tho  me  Grellenberghe  von  den  von 
Warmpftorp,  dar  fchole  we  eme  umme  helpen  minne  oder  rechtes.  Auer  umme  aller- 
i^ge  Werre,  de  twifchen  unfen  Luden  unde  unfen  mannen  zerrende  is,  des  fchole  we  an 
beyden  fiten  unfer  iowelk  twene  man  tho  feiten  unde  \ve  beyde  enen  Ouerman  dar  tho 
kefen,  dhe  dat  untrichte  na  minne  oder  na  rechte.  Hir  op  hat  he  uns  ghelegben  unfe  Ghud, 
dat  we  to  rechte  von  eme  hebben  fcholen,  unde  hat  uns  ghelaten  ut  dem  Banne.  DilTe 
vorgbenanden  Deghedinge  heuet  mit  uns  ghelouet  gantz  unde  ftede  tho  haldene  Her  0 1 1 e 
von  Ylborch,  Her  Bereng  von  Meldighe,  Her  Wibolt  von  dem  Vorfte.  Op  en 
erkunde  unde  ene  Betughinge  differ  Dinge,  l'o  hebbe  we  dilTen  Bref  dar  op  ghefereuen  la- 
ten unde  beinghefeghelet  mit  unfeme  Inghefeghele.  Diffe  Bref  is  gheglieuen  an  den  Jaren 
von  unfes  Herren  Goddes  borth,  Dufent  Jar  Druhundert  Jar  an  dem  elften  Jare,  tho  Halle, 
in  deme  achtede  daghe  Sente  Johannes  Ewangelille. 

CtifHnal  Ui  JL  Stt-  Httriiifi  In  ^etfer’«  ttrf.  Gpracti«  88.  80.  IBcrcten's 

Cod.  IV.  4M.  45X 


CCCLXXXVI.  3lnbmrrite  Sntinigunci  jtrifdfcn  bem  SUarf^rofen  ^ciitrit^)  »on  Sranbciiburg 
itnb  bem  @rjbtfd)ofe  S^iircbarb  uon  üllagbcburg  über  bte  Söfimg  bco  üllarfgrafen  auO  brat  IBattnr, 
bt(  0((>lÜ{ftr  @re0cnbcrg  unb  9Iofpraberg,  ^itfcbäbiguttgoforberungra  bto  93i^t|iutacd  äRtrfdturg 

u.  bgl.,  »om  28.  1311. 

We  Henrich,  von  der  Ghenade  Goddes  Markgreue  von  Brandeborch  unde 
von  Landcsberch,  bekennet  opelike  in  dilTeme  ieghenwerdighe breue,  dat  we  uns  hebbet 
gelbenet  mit  unleme  achbaren  Herren  Ertzcebifchop  Borcharde  von  Aleydeborch 
umme  alle  de  Ding,  de  twifchen  uns  werrende  weren  aifo  dane  wis,  dat  he  uns  fchal  uth 
deme  Banne  laten  unde  lien  unfe  Ghud,  dat  he  uns  tho  rechte  lien  fchal.  Der  umme  geue 
we.  eme  dat  Eghen  des  Hufes  tho  me  Grellenberghe  mit  alle  deme,  dat  dar  tho  hört, 
ledich  unde  vorieghen  mit  erueloue:  unde  we  fcholet  ene  dat  Eghen  beßtten  laten,  alfe  recht 
is.  Ok  fo  late  we  eme  de  Len  des  Hufes  tho  Rafpenberghe  mit  alle  deme,.  dat  dar  tbo 
hört,  ledich  unde  vorieghen,  unde  dar  fchole  we  eme  tho  helpen  mit  ghudeme  vlite,  dat  hc 
de  Lenwere  enverue.  Were  auer,  dat  an  deme  Hufe  tho  Rafpenberch  anfprake  worde, 
fo  fchole  we  dat  erfladen  mit  aIfo  ghudeme  Ghude,  na  Hcte  unfer  beyder  man,  unde  he 
fchal  uns  diffe  Hus  mit  alle  deme  Ghude  weder  lien , unde  unfer  Huftirowen  unde  unfen 
Rinderen.  Were  auer,  dat  we  dilTe  ueftene  wolden  laten  mit  unfen  Rinderen,  oder  dat  we 
fe  wolden  vorkopen,  aifo  befchedeliken,  dat  we  fe  eme  erft  veile  boden,  dar  fchal  he  fe  lien. 
Desneme  we  in  unfeSoene  unfen  Oem  Hertoghen  Albrechte  von  Brunswich,  greue 
Frederike  unde  Greuen  Henrike  von  Bychelinghe,  de  Greuen  von  Honften 
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aBe,  Hem  Otten  von  Ylborch,  den  von  Amendorp,  Hem  Otten  v«n  Depenfey, 
Hem  Wibolde  von  dem  Vorfte  unde  alle  unfe  Hulpere.  Auer  umme  den  Schaden, 
den  unfe  Herre  von  Meydeborch  fpricht,  dat  eine  ghefcben  /i  von  me  Hua  tbo  tne 
Grcllenbergbe  von  den  von  Warmrtorp,  dar  fchole  we  eroe  umme  helpen  minne  oder 
rechtes.  Auer  umme  den  Bifchop  von  Merfeborch  unde  fin  Goddeshus,  fwes  he  uns 
unde  unfen  Luden  Schult  ghift,  dar  fchole  we  umme  dun  minne  oder  recht.  Daft  uns  dat 
filuc  weder  gliefche  unde  dat  diffe  rede  voltoghen  werde,  fo  fath  unfe  Herre  von  Meyde- 
borch dar  tho  tuene  Srhedeniau,  den  von  Mansfelt  unde  Hem  Hermanne  von  VYe- 
derden,  ghenant  von  Warmpftorp,  undcwe  vorghenandeMarkgreue  HemBerenger 
unde  Hem  Wikbolde.  Were,  dat  we  an  beident  fiden  enes  nicht  hebben  ne  mochten, 
^f(i  fcholde  we  ciien  aifo  ghiideii  fetten  in  fine  ftad.  De  vere  fcholet  uns  unde  unfe  Lude 
endrechttichliken  entfcheden  Iwifchen  hir  unde  luitvaften.  Twcydcn  auer  de  vere,  fo  hebbe 
we  ghekoren  Hera  Albrechte  vou  Hakeborne  den  alderen  tho  eneme  Ouerman,  de 
fchal  uns  unde  unfe  Lude  ghenflikim  nntfcheiden,  darna  binnen  eneme  roande,  mit  minne 
oder  mit  rechte  gheyftlik  unile  werlik.  Alle  diffe  vorbcnumde  rede  ghantz  unde  ftede  to 
haldeiie,  heuet  mit  uns  eiitruwen  ghelouet  Her  Otto  von  Ylborch,  Her  JSerenger  von 
Meldinge,  Her  Ütle  von  Depenfe,  Her  Wibolt  von  dem  Vorfte,  Her  Geuehart 
von  Zorbeke,  Iler  Erneft  von  lleueuinge,  Her  Alexander  von  Cerniz.  VVorde 
WC  umle  unfe  borghcn  von  den  Scheydiuden  oder  von  deme  Ouerinanne  ichtes  wes  befeghet, 
fo  fcholde  we  umle  unfe  horglien  tho  Halle  dar  vor  inriden  unde  nicht  von  denne  kouieii, 
eth  en  were  wederdan,  unde  dar  fchal  men  uns  gheueleghen.  Op  en  Orkunde  unde  enc 
Bethuginge  dilTer  Dinge,  fo  hebbe  we  diffcn  Bref  dar  op  ghegheuen  unde  beinfeghclet  mit 
unfeine  Inghefeghele.  Diffe  Bref  is  ok  gegheuen  tho  Denieniz  bi  Halle,  an  den  Jaren 
von  Goddes  Bort  Dufend  Jar  Druhiindert  Jar  an  deine  elften  Jare,  des  Dunredaghes  vor 
unfer  Vrowen  daghe  Lichiniffen. 

Crisliiat  tcs  JC.  (%fi  Xat.'Urd}ii't(.  Uttrficfc  in  Sorfri’s  ttctlcflc  Urf.  €rrad)(  S.  90.  91.  unb  iinso 

nou  in  Qcriicn'S  Cod.  L S3, 


CCCLXXXVn.  SWarfgraf  ^iciitrit^  tjon  Srmittnbnrg'  »crglrii^t  |itb  mit  brm  ßr^bifc^ofc  aJur« 
c^arb  von  3)Iagbe6urg  tvcgen  bcr  0tabt  unb  brd  0(ftlofyrd  0angrTdI;aufm  unb  »egen  beci  ^aiife^ 

©rcUciibcrg,  am  11.  gebruar  1311. 

Wir  Heinrich,  von  gotis  gnaden  Marggraue  von  Brandenburg  und  von 
Landifberg,  bekennen  oflintlichen  an  diffein  gegenwirdigeii  briue.  Das  wir  die  eigenefchaft 
der  Stad  und  des  hufes  zu  Sangerhufen  und  w:iz  dar  zu  gehört  unfemc  hem  Bure  karde, 
dem  Krbaren  Erzebifchoue  von  Meydeburg,  und  dem  Geftifte  wiiliglichen  und  genzlicheii 
gegeben  haben  mit  guten  willen  und  ganzer  vpige  unfer  kinder  und  allir  uufir  Erben.  Geviele 
an  de  eygentfehaft  ein  Anfpraclic,  die  wir  nicht'  en  mochten  entwerren,  fo  folde  wie  i\e  iin- 
fenne  Herren  und  dem  Geflifftc  erfatzen  und  irftaten  an  andere  unferme  Gute.  Ohir  das 
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nrnige  wir  an  den  vorbeoaBtaa  jiinrem  Herren  und  das  GeTtitU!  zu  Meydeburg  der  eygen- 
fchaft  des  bufes  zume  Grellenberge  geweldig  Üuin,  als  in  unfen  vor  gcgcbin  briuen  ge- 
lobt ift,  fo  fal  inan  uns  das  Eygen  zu  Sangershufen  wider  lafTen  ledig  und  vri.  Mochte 
aber  wi  das  felbe  Hus  zume  Grellen  berge  nicht  inkumniem  binnen  der  vrift  vor  S.  Mi- 
cbelstage,  der  allir  nebeß  konimen  Tal  ubir  ein  Jar,  fo  folde  wi  den  vorbenanten  unfertne 
Herren  dem  ErzbifcbolTe  und  dem  Geftifte  zu  Meydeburg  und  fie  uns  auch  dagegen  lei- 
ilen  und  balden  an  denie  Eygene  zu  Sangerhufen,  was  vor  beteidinget  und  gelobt  was 
zwifcben  uns  unib  den  Grellenbcrg  und  andere  unfe  lache  nach  der  nieinunge,  die  be- 
fclirieben  und  befiegelt  ift  in  unfer  beider  briucui.  Difer  teidinghe  find  geczuge  unfe  getni- 
wen  rittere  und  knechte  Her  Burckard  von  Motzungen,  Her  Wigbold,  Her  Hein- 
rich Dinckgreue,  Her  Heinrich  von  Sangerhufen,  Her  Heinrich  von  Lynun- 
gen,  Her  Erneft  von  Reuenungen,  Kriftian  Lupyn  unfe  Marfchalk,  Gote  der  Vogt 
zu  Sangerhufen,  unfe  burger  alle,  die  an  dem  Rate  find  zu  Sangerhufen,  und  andere 
vele  geloubhafte  luthe.  Das  abir  diefe  rete  ganz  und  ftete  hübe,  fo  haben  wir  diefen  ge- 
genwertigen brief  dar  ubir  gegebin  und  den  mit  unfern  Ingefigele  beftetiget  und  beueftent. 
Diefe  brief  ift  gegeben  zu  Sangerhufen,  amme  neheften  tage  nach  Sente  Scbolafliken,  do 
vergangen  waren  dufend  und  drihundert  Jar  und  darnach  was  das  elfte  Jar  der  gebürt  ud- 
fers  Herrn  Jhefu  Clirifti. 

9la<^  clvta  Vtagtrb.  Sspialtuitit  in  (Btrdtn’t  Cod.  IV,  453. 


CCCLXXXVin.  SBobo  tett  2)Iburg  unb  ftine  Semite  »trloufc«  btn  SWarfgrafeit  »ett  Sratw 
benburg,  SÜJolbcmflr  unb  fcaö  i^nrn  juflänbige  drittel  brö  Si^lojTeö  Sempftenbrrg  unb 

fi4)  mit  3ol)oiin  unb  Soiirab  »on  ©empftenberg,  fo  lange  birfe  mit  ben  2Jlarfgrafm 
jiic^t  öerfSfmt,  feinen  Jriebeii  3U  f(f|lie§en,  om  5.  SOTärj  1311. 

Nouerint  vniuerfi,  ad  quos  peruenerit  prefens  feriptum,  Quod  nos  bodo  fenior  et 
DOS  bodo  atque  bodo  ejusdem  Ciü,  de  Ylburch  dicti,  illuHribus  principibus  noftris,  domi- 
nis  wolderoaro  et  Johanni,  de  brandenburg,  Lufatie  et  Landesberge  marchio- 
nibus,  vendidimus  debito  et  confueto.  venditionis  t^iulo  tiTtiam  partem  medietatis  caftri 
Semptinberg  nos  tangentem  cum  omnibus  pertinentils  eiusdem  prout  nobis,  dum  noHra 
fuit,  pertinebat,  pro  ducentis  et  quinquaginta  niarcis  argrnti,  eisdem  noftris  dominis  in  hoc 
pre  famofis  viris  videlicet  frederico,  bernhardo  et  Tymone  militibus,  de  Strele  di- 
ctis,  et  Johanne  de  Cothebuz  per  prefeotia  feripta  jiiftam  et  folitam  warandiam  facientes, 
ProGtentesque  etiam  .nichilominus , nos  nullo  cafu  inftigante  cum  Johanne  et  Chunrado 
de  Semtinberg  (fic)  dictis  inituros  pacis  feu  concordie  fedus,  nili  prius  dictorum  noltro- 
rum  reformentur  dominorum  gratie  aut  eonmdem  id  voluntatc  libera  annuente.  In  cujus 
facti  euideos  teftimoniuni  prefentes  litteras  ,defuper  confectas  tradidimus,  noßrorum  figiliorum 
muiiimine  roboratas.  Prefentibus  teftibus  idoneis,  fcilicet  Ulußri  alberto  de  Anhalt  co- 
»Aupii^il  u-  1.  39 
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mite,  frederico  de  alüensleue,  Droyffekino  de  krochern,  Nyc.olao  de  bnk, 
Henningo  de  blancbinburg,  et  aliis  quam  plurimiii  fide  digpua.  Actum  ct  Datum  in 
Luckoue,  anno  domini  M*.  CCG°.  XI*.  feria  quinta^ante  domiuicam,  qua  cantatur  Remi- 
nifcere. 

Ra(^  tra  Scrialtin^t  M XathitU'Hnt^c«  I,  C.  4.  in  quaito  BI.  .36.  otgctnuft  In  9mtoi'« 

CoiL  dipl.  Brui(i  1,  196. 


CCCLXXXIX.  aWörfgrof  ®eIbcntor  twifeiiHrt  in  eine  ttom  9}Üinifi^ra  ilfnigc  ^ctitri^»  fl« 
btn  91bt  ^einri(|i  }u  ^Iba  oorgtnommrne  0c^cnfung,  am  12.  SRärj  1311. 

Nos  Wolderaarus,.  Dei  gratia  Brandeuburgenfis,  Luffaciae  et  Landes- 
pergenfis  Marchio,.  Tutorque  Licliti  Johannis,  Marchionis  de  Brandenburg,  re- 
cognofcimiis  per  praefentes,  quwl  donationi,  gratiae,  libertati  et  exemptloni  Jndenrum,  ad 
municioncs  Venerabilis  Patris  et  Domini,.  Domini  Abbatis  Fuldenfis,  Fe  transrerentium 
et  in  ipHs  commorantium,  per  Serenirfimum  Dominum  nuftrum,  Dominum  Hcnricum  Re- 
gem Romanorum  factis,  prout  in  littcris  ejusdem  Domini  noftri  Regis  Romanorum  prae- 
dicti,  Domino  Henrico  Fuldenfi  Abbati  et  Ecrlefiae  fuae  traditis,  e.^prelTiüa  contine- 
tur,  propter  grata,  fidelia,  fnictuola  et  multlplieia  fervitia,  quae  memoratiis  Abbas  DomitM* 
noftro  Rumanorum  Regi  fuisque  PredecelToribus  et  Imperio  impendit,  ratas  et  gratas  liaben- 
tes,  prefentibus  benivole  confentimus.  In  cujus  ei  (rei?)  teftimouium  prefens  feriptura  figllli 
noftri  muniminc  duximus  roborandum.  Datum  Sytaviae,  Anno  Domini  MCCC.  vndecimo, 
IIIL  Idus  Marcii. 

Vu4  toB  Codex  ProbatioDum  brr  Hiftorla  Fiddenns  eeii  Schanual  Rr.  CXXI,  p;  '226.  327.' 


CCCXC.  .SUIarlgraf  JGoIbcmar  bejiatigt  baö  Stahlt  ber  Stobt  Sobau,  ba^  fein  ©ojhinrtb  mc^r 
old  bicr  SOagen  für  bie  9la^t  beherbergen  foU,  am  15.  SJlSrj  131 R 

• Vniuerfis  chrifti  fidelibfts,  ad  quos  prefens  feriptHm  peruenerit,  notum  fore  ruj>imtis 

'inim  manifefta  recognidone  nicliilominns  proteftantes,  quod  nos  Woldemarus,  dei  gracia 
Brandenburgenfis,  Lufacie  et  L andesbergenfis  Marchio,  Tutorque  incliti  Jo- 
hannis de  Brandenb’orch  Marchionis,  Prouidis  viris,  Confulibus  ac  omnibus  ciuibus 
duitatis  Lubban-,  propter  communem  vtilitatem  corum  obferuandam,  daimis  banc  confuetu- 
, dinem,  videlicet  et  ftatuimus,  quod  milli  hospiliim  in  eedem  ciuitate  refidencium  licebit  plu- 
' res  quam  quahior  cumis  per  vnius  noctis  fpaeium  bofpitare,  et  hoc  per  noltros  advocalos 
' vel  per  aliquem  alium  noftrum  oflicialem  nidlatenus  inürmari,  fed  firmiter  in  perpetuiim  ob- 
•fervari.  In  cuius  Rei  euidens  Teftimonium  prefens  dedimüs  fciiptum,  figUli  noftri  muniraine 
■firmiter  Roboratum,  Prefentibus  Teftibus  ydoncis  noftris  fidelibus  frederico  de  aluens- 
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ieuen,  Droyfekone,  et  henningo  de  BUnkenborcb  rnUitibus  et  alüs  quam  pluribua 
Ede  digitis.  Datum  in  Budesfin,  Anno  domini  MilleAmo  Trecenteßmo  undecimo,  feria  fe- 
ounda  poft  dnniinicam  Ocuii  mei. 

lia«  von  A.  in  (SJtfil  nittti((i(ini  Ubfd^ft  til  Crigintl«  im  fttiiin 


CCCXCL  Sffiolbfntor,  SWorfgraf  »oit  ®ranbtnlmrg,  »erfouft  fccr  0tabt  8{b(iu  bt«  Ä^ohnorö» 

berg,  om  16.  5Wärj  1311. 

Nüuerint  uniuerfi,  quonim  notitie  prefeDtis  fcripti  Pagpna  defertur;  quod  Nos  >vol* 
demarus,  dej  gracia  Brandemburgenfis,  Lufacie  et  de  Laiidesberch  Marchio 
Tutorque  illuftris  Johannis,  Brandeinburgeiiris  Marcbionis,  emendacionj  Civitatis  Lu* 
bauie  foUicite  intendere  cupientes,  .eiusdeni  Civitatis  Civibus  uniuerßs,  tarn  prcfentis  quam 
futuri  tempqris,  dcdimus  et  per  prefentes  literas  damus  raontem,  Kh otmarsberg  dictum, 
uum  Omnibus  pertinencijs  fuis,  videlicet  folo,  lignis,  pratis  et  pascuis,  prout  Nohis,  dum  no> 
Her  fuit,  competebat,  iußo  proprietatis  tilulo  perpetuis  temporibus  pofTidenduiii.  Renuncian- 
tes  omiij  Juri  ßmpliciter,  quod  in  ipfo  monte  hactenus  dinofcimur  habuilTe.  Proinde  dicti 
Ciues  Nobis  Octoginta  Marcas  Argenti,  videlicet  viginti  in  feftis  beatoninj  walburgis  et  Mar- 
tin] et  iterum  wlilburgis  et  Martin)  poft  datum  prerentiuin  continue  Tequeiitibus,  qiiasKisdein 
Temper  dediflie  debuiffemus  in  hijs  tcrminis,  diiiiiferunt  Et  ut  btiiusinodj  noftra  dunacio,  per 
Nos  rite  facta,  peiqietue  finnitatis  Robur  obtiueat,  prefcntem  paginain  fuper  eo  Scribi  juQi- 
mus  et  noßri  Sigilli  munimine  communiri.  PreTeutibus  Teßibus,  Tcilicct  noftris  fidelibus, 
Cbnrado  de  Reder  et  Redekino,  Niculao  de  Buck,  Henningo  de  Blanken- 
burch,  frederico  de  Aluensleve,  Drovfekino  de  Crocher,  Rcnzekone  de  Gu- 
zick,  Luthero  de  Scriversdorpp,  Criftiano  de  Gherardesdorpp;  Slotekino, 
Nicolao  prepofito  in  Snakeiiburch,  Segero,  Ilermanno  de  Luchowe  MagiTtro 
Johanne  de  Schiuelbein,  Thonia  de  Hekelwerck,  militibus  et  Capellanis,  et  alijs 
pluribus  fide  dignis.  Actum  et  Datiiui  in  Budeffyn,  Anno  Domini  Millefimo  'rrecentefimo 
undecimo,  Eeria  fecunda  proxiraa  poft  Diem  beati  Gregorij  Pape. 

92a4)  (inn  feen  Jt.  A t ^ I c r |u  (BSiIit  aitgetbttiun  Ktfi^rifi. 


CCCXCII.  Slarfgraf  SBoIbemdr  ert^rilt  jii  btr  ®tlc(iming  ber  ^erjoge  »on  Orflmriib  mit  brn 
Dc^errriebift^m  Sanben  ftinr  3uf^>i>tnuing,  am  3U.  ^är)  1311. 

Nos  woldemarus,  dei  gracia  BraudenburgenTis,  Lufacie  et  deLandsberch  ' 
M'archio  Tutorque  illuftris  Johannis  Brandemburgenüs  Marchionis,  Tenor« 
prefencium  conftare  volumus  uniuerßs,  quod  quia  ferenilßmus  dominus  nofter  Heinricus 

- * 39  • 
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Rotttanornm  Rex,  de  conRIio  noftw  et  alionim  coelectorui«  noftrorum  jlluftribns  prineipihns 
Friderico,  Leupoldo  et  Heinrico  prefeiitibus  et  fratribus  eonim  AU>erto  etOttonI 
abfentibus,  ducibusAuftrie  etStyrie,  aflinibus  noftris  kariffiniis,  Ducatus  Auftrie  et  S ty- 
rie  ac  doininia  Caroiolcni,  Marchiam  et  Portufnaonem,  nec  non  comitatii»  ac  domiuia 
et  onania  jura  ac  bona  feodalia,  quocumque  nomine  cenfeanhir,  quos  vel  qiie  dicti  ducea  ac 
progenitores  ipfonim  hadenus  ab  Imperio  teniierunt  et  poHederunt  in  Sweuia,  in  Alfatia 
et  alibi,  ciini  omiiibus  juribus,  libertalibus  et  confuetudinibus,  ficut  tempore  antecefTorum 
dicti  domini  noftri  Regia  eadem  feoda  tenuerunt  et  porTedenint,  contulit  et  Eosdem  diicea 
fceptrp  Regio  cum  debitis  follempnitatibus  de  eifdem  bonia  et  feodia  inueftivit;  Noa  huiiu- 
roodi  rollationi  et  iniicrtitiire  confenfum  noftnim  adliibemua  beniuoliim  et  exprctTum.  In  cuius 
rei  tertimonium  et  euidenciam  rigilluin  noftruin  prereiitilnia  eft  appcnlum.  Datum  in  Span- 
dowe,  III“.  kalcnd.  Aprilis,  Anno  domini  millef*.  trccentefimo  \-ndecimo. 

9l«(i^  tcm  in  X.  X.  ^cf<  unb  €fiaatb>Mrd)ire  |n  HSicn  br|ictli<t|tn  Cnginalc. 


CCCXCIIL  SDIarftyraf  SBoIfcfmar  übrrlapt  fccm  iUojlcr  Klampen  am  Sl^cin  bic  lürfcr 

Sßintcrfclb,  aßujlcrobf,  0tl>Öncft'lb,  ©erlitt  uttb  QMciett  btt  SÜitijierf,  tu  ber  yftttjjjlipcc^e 
btö  1311.  (7.  bi<5  13. 

In  nomine  Domini  Amen.  Woldemarua,  Dei  Gratia  Brandenburgenfis,  Lu- 
fatie  et  de  Landsberg  Marcliio,  tutorque  inelyti  Johannis,  Marchionis  Branden- 
burgenfis,  omnibiis  hanc  üteram  vifuris  in  perpetuum.  Quoniam  ftatus  homiiiiim  ad  idte- 
riora  dercendit  inderincnter,  ea,  que  inter  niortales  ordinantur,  jufto  Scriptia  aunotanlur  etc. 
— Ilinc  eft,  quod  iiotum  elTe  vplumus  prefeiitibus  et  fuluris,  quod  cum  fratres  MoiiaOerii 
Campenfis,  ordinis  Ciftercienns,  Dioecefts  Colonienfis,  daninorum  quorumiibet  onere  per 
nollros  et  alios  noftri  occafione  in  fuis  bonis  Trat  opprelTi , Cujus  videlicet  opprefl'tonis  io- 
commodo  reftaurationem  facere  cupientes,  ne  pro  temporali  commodo  eterni  gaudii  re«  da- 
mur  expertes,  Prcdictis  fratribus  Viliam  Kieven  et  ejusdem  Ville  fuiidum,  proprietatem, 
poiTefftotiem  et  libertatem  cum  omiii  iure,  Jurisdictione,  Judicio  Capitali  et  nianualj,  cum 
Jure  Patronatua,  cum  diftinctionibua  terminonim,  quoa  ab  antiquo  habuit  et  in  prefeiis  habet, 
in  agris  cultis  et  incultis,  areis,  Silvi.s,  nemoribus,  pratis  pafeuis,  paludibtts,  ftagnis,  pifeariis, 
molendinis  et  earum  aquantm  dccurftbus,  ac  cum  omni  utilitate  perpetuis  tcniporibus  poITi- 
dendum,  Sicut  etiam  alia  fua  bona  ipfts  libera  et  pleno  Jure  data  poffidere  nofeimus.  Pro- 
inde  iideni  fratres  nobis  dedenint  et  integraliter  perfolvcrunt  io  numerata  pecunia  Centum 
Alarcas  argenti  Brandenburgenfis  et  ponderis,  de  quibus  ipfos  qiiitos  quoad  Nos  et  noftros 
heredes  fimpliciter  nunciamus.  Et  ad  hoc  de  predictis  damnis  nnftro  intuitu  illatis  Nos  li- 
beroa  et  ab  omni  finiflri  Senipuli  memoria  immunes  voluntarin  reddiderunt.  Infupw  damus 
donathme  libera  per  prefentes  Curiam  Kotz  cum  ftagno  Kötz  et  rivo  ab  eodem  deciir- 
rente  et  Villas  Winterfeld,  Wufterade,  Schfinefeldt,  majorem  Berlin  et  Gloien 
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cum  ipfarum  fundis,  proprietatibus  ct  pofTefTionibus  et  manns  ipß  Curie  et  Villis  adjarrnti- 
bus  rum  omnihus  Judiciis,  cum  omnibus  libertatibus  et  Jiirisdictiunilius,  quas  iu  prefens  et 
futurum  habere  polTemus,  cum  Judiciis  Capilalibus  et  manualibus,  cuni  Jure  Patronalua  Ec* 
clefiarum  in  eisdeni  villia,  cum  djftinctionibus  terniinonim,  qiios  ab  antiquo  habebant  ct  nunc 
habent,  in  agris  cultis  et  incultis,  Areis,  Silvis,  nemoribus,  pratie,  pafcuis,  paludibus,  ßagnis, 
pafcuorum  Utilitatibus,  aquis,  pifcariis,  molendinia  et  carum  aquarum  decurfibus  ac  omnibus 
uülitatibus,  que  iiide  provenire  poterunt,  quieto  Jure  pcrpetuo  poITidendas,  ficut  alia  fiia  bona 
poQident  et  hactenus  polTederunt  Dimitlimus  eliam  homines,  predlctas  Villas  ct  Curiam 
bihabitantes  et  üiliabitatiiros , liberos  et  exemtos  ab  omni  onere  advocntie,  a pontium  pofi- 
tione,  Urbium  ediiicatione,  aggerum  exftnictione,  armorum  expeditione,  Telonii  folutione,  ve- 
cHigalium  adininiftratione  ct  ab  omni  caftrenfi  fervHin,  quocunque  licet  nomine  cenfeatur,  In- 
foper  ab  omni  exactione,  li  quam  Univerfaliter  io  omnes  vcl  particulariter  in  fingulos  noftre 
terre  Colonos  facere  no$  contingeret,  ita  quod  predictanim  Villarum  Coloni  et  Curie  ejus- 
dem  milli,  nili  ipfis  fratribus  et  ipfonim  Ufibus,  ad  onera  et  Ser>ilia  adflringantur.  Eximi- 
müs  otiam  Viliam  Kieven  Curiam  et  alias  villas  premilTas  cum  terminis  fuis  ab  omni  ge* 
nere  menfurationis , ila  quod  nec  uobis,  nee  noflris  ruccelToribus  eas  bcebit  de  cetero  men- 
furare,  fed  quidquic  in  terminis  ipfarum,  quod  ab  antiquo  habucrunt  et  nunc  habent,  conten- 
tum  eft,  hoc  totum  cum  omni  fructu  et  utilitate  ad  dictum  Mniinrterium  perlinebit  pleno 
Jure.  Omnis  etiani  Judiciaria  poteftas  fuper  univerfos  ipfis  fratribus  fervientes  et  colonos 
ct  cctcros  in  ipfurum  bonis  commorantes  ad  ipfos  perlinebit  fratres  in  omni  caiifa.  Confir- 
inanius  etiam  ct  ratificanms  per  prefentes  omnes  libcrtalcs  ct  iura,  quae  ipfis  fratribus  in 
dicta  Curia  et  Villis  et  earum  attinentiis  fiipra  pofitis  perDoniinos  Slauie,  fideles  noftros 
ct  nobiles,  indulla  Amt  et  ipAiniin  literls  et  inrtrunientis  non  abolilis,  non  rafis,  non  Canocl- 
latis,  non  in  aliqiia  fui  parle  vilialis  coiitincnlur-,  NoAro  et  Illuftris  Joannis,  Mnrehionis 
Brandenburgenfis,  noftri  Sororii  prefati,  cujus  geriirius  tiitelani,  nomine,  exprelTe  prote- 
Itantcs  et  prefentihus  nos  ad  hoc  publice  obligantes,  quod  dum  primum  idem  Marchio  ad 
annos  legitime  etati  deputatos  devenerit,  premilTa  omnia  et  Singula  approbabit,  juftiAcabit  et 
in  omni  fui  parte  Confirmabit  et  fui  Sigilli  literis  roborabit  Ad  majorem  nihilominus  evi- 
dentiam  Illuftris  Anna  Duciffa  Wratislavienfis,  ejusdem  Joannis  Marchionis  geni* 
trix,  figillum  fuum  nomine  dicti  filii  fui  prefentibus  literis  apponere  dignum  duxit.  Ut  omnia 
autem  predicta  et  predictorum  quodlibet  non  poCßt  per  nos  vel  noftros  beredes  et  fuc* 
cefTores  aliqiialiter  imiuutari  vel  vitiari,  prefeutem  paginam  cum  iiomiiiibus  teflium  et  noftri 
figilli  robore  duximus  roborandani.  Teftes  Amt  Domini  Beverendus  in  Chrifto  Joannes 
Abbas  de  Lehnin,  Henricus  de  Alvensleben,  Conradus  de  Beder,  Nicolaus 
de  Buk,  Henricus  Schenko,  Gerhardus  de  Kerkow,  Arnoldus  Sack,  Bernhar- 
dus  de  Buk,  Slotheco  et  Hermaunus  Capellani,  cum  pluribus  aliis  Ade  digiiis.  Actum 
et  datum  Tangermundc,  .iVnno  Domini  millefimo  trecentefinio  Undeniiiu,  iu  Septiiiiana 
Pentecoftes. 

nüd)  riRrr  ollni  Ccrit  tn  Biiliflftfrr  SltaglflriiS-Krjiilraiui.  3"’  Spiactt  bei  tut t »lg,  Rcliq.  VUl,  306  luk 
Jtfiltic  Opufc.  Collect.  XUl,  98. 
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CTC’XCIV.  S3i>Ibcmflr,  SPJai-lijvaf  voji  ©raiibcitburg  k.,  gebattet,  ta^  bie  S?ürgcr  jw  ®uboi 
»äfjrntb  btr  i{mcn  bewilligte«  greijal)re,  bamit  fie  bie  0tabt  ntit  einer  2Jtauer  umgeben,  bie  35fcn‘ 
tiiuge  olle  eiitmol  »eränbern  Kinnen,  am  16.  >311.* 

Noueriiit  uniuerfi,  Ad  quos  prefens  feriptmn  perucnerit,  quodNos  Woldemarus,  Dei 
gracia  Brandenburgciifis,  Lufacie  et  de  Landcsbcrch  Marebio,  Tutorque  Lluftri» 
Juiiannis  de  Brandenburch  Marchionis,  noftris  fidcübus  duibus  Ciuitatis  Gubvti 
Miiuerfis  Annuiinus  per  prerentes  benigniter  et  faueniiis,  quod  durante  libertate,  ipHs  indulfa 
ad  munlendam  Ciuitatem  eonmi  muro,  jiolTuiit,  quoad  monetani  variandam,  de  noftra  fpcciali 
licentia,  feiuel  denarioa  Anno  qiiulibet  innouare,  Duiiiniodo  habeiitibiis  Cenfuin  in  Moneta 
ejusdciii  Ciuitatis,  uccafione  bujus  iunouationis , nicbil  in  tollendo  Cenfum  ipfoenm  omnino 
valeat  deperire,  Prefentia  feripta,  noftra  roborata  figillo,  dictis  Ciuibus,  in  bujusmodi  indul- 
fionis  euidentiam,  de  noftro  confenru  et  certa  fdentia  krgientea.  Actum  et  datum  in  Curia 
Werbelvn,  Anno  Domini  M°.  CCC“.  undecimo,  In  craftino  Diuiriouis  Apoftolorum. 

Wilkii  Ticemaonus,  Cod.  di|)I.  212.  SBcn  ttin  ^ft  tBtrbcOlD  emnuibri  fdUtt,  tafi  cl  CBctkcSin  tri  Xtrlirfdi 
flnteftn,  iro  Crr  aRoifgtJf  SBaltcmox  in  frintn  toinaiigm  Aiirgtn  gtgm  SNcIttn  fein  ^nMauonitc  gtbaK  Xiaria 
aimnit  ou4  tBoife«  (Inv.  infer.  Lut  124)  tri.  2>»(b  trr  Sniifgtaf  trfaat  0d)  rinn  umet  Oir.  CCl’XCVX 
mltgti&iiiiin  Uitimtr  (ufeigr  ii«(b  am  21.  S“!'  1311,  in  tfi  urennart  niialid)  ju  SBrrtrn  in  tn  2Bcitriiiu> 
fd)tn  jeitr.  * 


C’Cl’XCV.  .^erjog  Otto  V'on  Stettin  ocrfpritbt  ben  Sflorfgrafen  »on  Sranbenbnrg,  SH?cIbem<u- 
unb  3ol»ann,  ba^  ber  Saum  ju  Stettin  i^nen  unb  i^ren  Untert^ancu  allemal  offen  ftelie«  foU, 

am  22.  0«li  1311. 

\Vj  Otte,  van  der  gnade  gods  hertoge  to  Stetyn,  beebennin  und  betugiii  an 
diDiin  openen  briefe,  Dat  «i  mit  vfen  veddern  woldemar  und  Jane,  marggrauen  to 
braiidenburg,  gededinget  bebbin,  dat  di  böm  to  Stetyn  open  feal  wefen  en  und  eren 
rediteu  enien  und  eren  ftedeu  und  mannen,  vt  und  in  to  varendc  an  limdemilTe  eniliken, 
alfo  dat  fe  eren  rechten  tollen  geuen,  di  van  aldere  geltan  bebbe.  Dat  \ry  und  vle  eruen 
dit  flede  bolden,  dat  bebbe  wi  entruwen  gelouet  vnd  vfe  brife  darupp  gegeuin,  beßgelt  mit 
vfem  Infigel.  DilTer  dinghe  find  tilge  Byfehop  beinrik  von  kemin,  proueft  bilde- 
brand,  ber  beinrik  van  pokelente,  ber  beinrik  van  Steinbeke,  und  her  henning 
bukeman.  DilTe  brief  is  gefebreuen  und  gegeuin  to  den  vier  raden,  na  der  bord  gods 
M*.  CCC“.  XI“.,  in  funte  marien  magdalencn  dage. 

mad)  tra  ecpiaUud)(  trS  Ort.  £at..Htd)i»r«  1.  C.  4 in  qnnrto.  S(.  36.  — Sgt  Oerefen  Cod.  1,'  ISi. 
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rCCXCTI.  SWorTgrof  5H5oIbftn<it  öon  iBraiibcnburg  »erfouft  bie  ©^Ißifcr  unb  ©tübte  Daitjig, 
Dirft^ou  imb  ©c^ia’cfe  mit  bcm  Cdiibc  ^'bmcrcltcn  bcm  iDcutfc^icii  Orbcn,  om  24.  3uli  1311. 

In  nomine  Domini  Amen.  Quoniam  juxta  verbum  Viri  fapientis  generatio  praelerit  et 
generaüo  advenit,  niiiil  ftabile  nihilque  pemanena  eft  fub  fole,  Ted  vanitati  atrpie  inntabiiitati 
fubjacent  umuerfa,  Et  ne  cum  labentibus  annia  renim  magnifice  geftanim  et  perutiliter,  pa- 
riter  labatur  ct  aboleatnr  membria,’  munificentias  et  übertatefl)  prefertim  in  pias  caufas  et  loca 
religiofa  coilatas,  fcriptura  conuenk  pefqtetuari.  Nos  igitiir  W-aldeinarus,  dd  gFaiiaHrnn- 
deburgenfis,  Lufatie  (etde  Landsberg)  M-arc-bio  Tutorquellhiflris  Joa  nnis  March  io- 
nis Brandeburgenfis,  ad  uniuerfomm  notitiam-prefentium  et  futurorum  cupimiis  d^uenire, 
AUendentes  quae,  quanta>et  quaUa  virtutum, ' Religionis  ac  Deuotioni»  benebcia  per  religiofos 
Viros  Chrifti  Milites  Magiftrui»  et  fratres  urdiiiis  Hofpitalis  8.  Mariae  Teuto- 
nicorum  Hierofol^  mitanenriuni  Ecclefiae  Chrifti  in  fuis  inembris  in  Pruffiae  parti- 
bus,  roaxime  in  plantanda  extenfione  fidei  Chriftianae  ac-  eiufdem  planlae  defenflone,  rnn- 
tinue  impendatur;  quemadmodum  tarn  eorum  Unguis , qui  pro  Chrifü  Nomine , figna  fiiae 
Militiae  proprio  fanguine  rubricantes,  ad  Dominum  emigrarunt,  quam  eorum  vita,  qui  in 
negotio  fidei  adhuc  fnientes  fpiritu  fub  continua  expectatione  Mar^'rii  pro  aeterno  gaudiu 
gladioa  et  tomienta  infidelium  fübire'noa  metnunt,  quotidiaiia  facti  euidentia  fatis  ]>erlucide 
manifeftat:.  Proinde  ad  • brachium  fortitudinis  Paganonini  contcrendum  et  ob  lälutem  et  pro- 
fpermn  atqiie  pacificum  (iatum  Chrifti  fidellum  Terrae  Pomeraniae  incolarum  de- noftro- 
niin  Confiliariorum  firne  confiUo  et  confenfu,  ad  latidem  et  honorem  dei  et  gloriofae  Matii.s 
e)us  Virginia  Mariae  ct  in  remiffionem  noftroiXim  ct  Progenitorura  noftrorum  peccaminum  ac 
etiam  ut  praefatorum  fratrum  bonorum  operum  nonnihil-  partidperauTj  -eisdem  C4trifti  Militibus, 
quorum  fpes'verus  Deus  eft,  videlicet  Magiftro  et  Fratribus  ac  eonim  Ordhii  partem  pre- 
dictae  Terrae  noftrae  Pomeraniae,  videlicet  caftra  et  ciuitates  Danczik,  Derfchoviam 
atque'SzTreycaro,  nec  non  onmen  temam  circum  jacentem,  que  ad'dicta  caftra  ab  antiquo 
pertinebat,  pro  decem  millibus  Marcarum  Brandeburgenliuni  argenti  -et  ponderis,  • pure,  rite 
ac  rationabiliter  vendidimus  ac  vcndimus  cum  Caftris,  CaitelHs,  Villis,  monetis,  teloneis,  vecti- 
galibua,  foris,  cum  agris  cnitis  et  incultis,  vüs  et  inviis,  pafcuis,  fylris,  nerooribus,  lacubus, 
pludibus,  venatiouibus,  pifcationibus,  borris  mellifieiis,  cum  omni  utilitate  et  fructibus,  quae 
de  dicta  Terra  in  praefenti  percipi  potennt  in  bis,  (piae  fuper  terram  humano  fe  repraefen- 
tant  confpectui,  aut  qui  percipiendi  fub  terra  futuro  tempore  apparebunt,  videlicet  in  fale, 
pliimbo,  ferro,  cupo,  argenlo,  auro,  aiit  in  ciuuflibet  geiieris  metallo,  quocumque' nomine 
cenfeatur  et  A in  ea  quoinodolibet  poterint  reperiri,  cum  omni  jure,  doniinTo;''judidö  aepro- 
prietate  in  perpetuum  iibere  poffidendam.  Quam  noiuinatam  pecuniam  Nobis  recognofeimus 
effe  folutam  integraliter  ex  totu  et  ad  ufus  noftros  et  inci^ti  Joannis  Marchionia  Bran- 
deburgenfis, cuius  tutelani  gerimus,  effe  conuerfam^  Saepedictam  vero  terram  praefato 
Magiftro  ct  ‘fratribus  ac  ipforunr-  Ordini  voluiitarie  refignanms  ipfosquß  ac  ipfurum  Ordinem 
in  poITenioneni  ektsdem  quietam  et  pacificam  indueimus  cum  omni  pleno  dominio  et  inte- 
grali  iibertate  et  proprietate,  renuntiantes  nihilomiuus  pro  Nobia  ac  pro  Uluftri  Joanne 
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Marchione  Brandenburgenfi  Tuperius  oominato  ar  pro  Doflria  üiisque  Succe(TorU)iis  et 
Ilaeredibus  legiliiiiia  in  perpetiiuin  omni  acüorii,  impctitioiii,  dercnrioni,  exceplioni  umnibubpie 
Priuilcgiis  ac  Litleris  gratiam  et  iiirtitiam  continenlibus,  jam  inipetratis  feu  iiiipetrandis , feu 
jam  habitis  ve)  habendis,  ac  omniijua  que  in  poi^enim  quocunque  Jure  Canonico  vel  CiiiiG 
cauteiis  contra  praefena  Inftrumcntum  de  facto  vel  de  jure  pofTent  objici  rel  opponi;  nihil 
prorfua  juris,  dominii,  utilitatLs,  Aduucatiae,  Palronatua  vel  cuinalibet  alteriiia  juriadictionia  vel 
poteflatia,  quocunque  nomine  polTit  appellari,  Nobia  feu  luclyto  Joanni  Marchioni  Bran- 
de bürgen  fi  et  haeredibus  feu  SucceObribus  noftris  in  omnibus  contentis  in 'parle  predicfae 
Terrae  noftrae  fic  venditae  retincntes;  ,fed  omnia  et  lingula  cum  libertatibus  ac  pleno  jure, 
proprietate , polTerrione  et  dominio  in  praedictos  Alngiftrum  et  fratrca  ac  ipfonim  Ordinem  in 
pcrpetuuni  transferentcs.  liduper  profitemur  et  recugnofctmua , Noa  faepe  dictia  Magiftro  et 
Fratribus  a Serenifllmo  noftro  Domino  Henrico  d.  g.  R omanorum  Rege  Temper 
Auguflo  fuper  hublfinodi  noftro  Contractu  confirmatioiiia  litteraa  impelralTe.  Ut  autem  haec 
omnia  piae  donationis  noftrae  facta  rata  permaneant  et  inviolabilia  perpetuo  tempore  perfeve- 
rent,  praefena  fcriptiun  fuper  lüa  confectuin  nnftri  figilli  appenlione  duximus  roborandum,  quod 
etiaiii  dictua  Marchio  Joannei  fui  eliam  Sigilli  jiatrocinio,  cum  ad  annos  aetali  legitimac 
dcpiitatna  peruenetit,  confirinabit.  Teftfta  autem  huiusmodi  conlractua  funt  noftri  Fideles 
Domini  Henricus  de  Regcnftcin  et  Ulricns  de  Lindow  Comites,  Ludolphua  et 
Hafzo  de  Vedele,  Bernardus  de  Plofzck,  Henricus  et  Fredericus  de  ilelveuf- 
leue  (Alverifleve?),' Droyfeco  de  Chrache  (Crochere?),  Henricus,  Henningus  et 
Henricus  de  Slegeli  (Stegelitz?) , Bernardus  de  Bruk  (Buck?)  et  Henricus  de 
Verbin,  Militea,  Henricus  de  Dradzon  (Granzoy?)  Praepoßtus,  Slateto  (Sloteco?) 
noßrae  curiae  Prothonotarius  et  quam  pluriiiii  alti,  nihilominus  fidei  teftimonio  decorati. 
Actum  et  datum  in  curia  B reden fi,. in  Vigilia  beati  JacoU  Apoftoli  Anno  domini 
MCCCXI.' 

nad)  Do^giel,  Cod.  diplomat  Regni  Polon.  IV,  89.  M.  vat  Dlogoffi  hiltoc.  Folon.  lib.  IX,  ad  ammn 
1311 'edit  Lipf.  col.  941. 


CCCXCVII.  ^CTjpg  SE'rflHsIa»  so«  ^Jomnicrn.irflndfiimirt  eine  Urfimte  btt  SPlarTgrafnt 
tcnior  unb  S3ronbnibur;t  »om  3.  Octcbcr  1311,  worin  birfe  brm  .ßlojlcr  SBrlbiic  in 

'l'emnttm  bie  ilirc^c  in  brr  neuen  0hibt  Stoli»,  bie  greijieit  befl  UDorfeö  Stonefjin,  bic5?rpb|lri 
im  ?mtbe  0tolp  unb  Sltibereö  überlaffen,  am  23,  SERai  1323. 

In  nomine  domini  amen.  Noa  W.-irtizlaiis,  Dei  gratia  Dux  Slanorum,  Po- 
ineranie  et  Caffubic,  Vniuerfis  Chrifti  fidelibiia  praefens  fcripliim  intuentibus  in  perpetuuni. 
Nouerhia  vniuerfi,  quod  literas  illuftrium  principum  Dominorum  Woldeniari  et'Johannia, 
marchionuniBrandeborgenfium,  Lufacie  et  Landesbergenlium,  non  cancellataa, 
non  abolitas , nec  in  aliqua  parte  fui  uitiatas , indultas  et  conceflas  Dilecßs  nobis  iu 
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ChriAo  Abbati  et  Conaentui  clauAri  Sancti  Petri  in  Belbocb,  uidlmus  fiue  audlwmus  in 
bec  uerba. 

In  nomine  fancte  et  Individue  Trinitatis 'Amen.  Expedit  ex  quo  Acta  modernonun, 
propter  diuturnitatem  temporum,  fepius  a memoria  bominum  Isbantur,  quod  ea,  que  aguntur  ' 
in  tempore,  fimul  cum  temporis  decurfii  literis  firmilHmis  et  autenticis  roborenliir.  Hinc  eA,  * 

quod  nos  Woidemarus  et  Johannes,  Dei  gratia  Brandenburgenfes,  Lufatie  et 
Lantsbergenfes  marchiones,  cum  manifeAa  recognitione  tarn  prefentibus  quam  futuris 
cupimus  fore  notum,  nihilominus  proteAantes,  quod  ob  reuerentiam  omnipotentis  Dei  et  Tue 
genitricis  Marie,  nec  non  ob  falutem  noAranim  animarum  omniumque  noAronim  parentum 
predeceDbnun  animarum,  Honorabili  viro  Domino  Abbati  clauAri  Sancti  Petri  in  Beiboch  y 
et  fuo  Connentui,  nec  non  Prepofilo  Sanctimoiiiaiium  et  ipfis  Sancümonialibus  in  Stolp, , 

•— damus  et  donamus  perpetue  donationis  titulo  et  proprietatis  Eccießam  m noua  Ciuitate  Stolp 
cum  quatuor  manfis,  in  predicte  Ciuitatis  campo  iacentibus,  et  libertatem  ville  Stanefzin 
cum  fedecim  manfis  eidem  adiacentibus , poffidendam  perpetuis  temporibus  et  babendam  pa- 
dfica  cum  quiete.  Ceterum  damus  cisdetn  Sanctimoniaübus  predictis  locum  et  fpatiumoin 
Ciuitate  Stolp  ad  confiruendum  nouum  clauftrum.  Damus  etiam  earundem  fanctimonialium 
prepofito  et  ipfis  länctimonialibus  prepofituram  per  totam  terram  Stolp,  quantum  ad  nos 
dinoscitur  pertinere , fuper  quam  quidem  prepofituram , fi  Episcopus  Camminenfis  aiiquara 
impetitionem  in  poAerum  moucrc  decreuerit,  talein  iinpetitionem  tenebimur  oinnimode  defal- 
'care.  Preterea  ratificamus  omnia  bona  predictoruin  rciiicet  Abbatis,  Cuuueutus  in  Belbuc 
prepofitique  et  fanctitnonialium  in  Stoip,  et  pariter  confinuamus  per  prereiites  etiam  eorum 
literas  ipfis  fuper  buiUsmodi  bonis  traditas,  cum  omnibus  iuribus  et  utilitatibus,  que  poterunt 
denaonftrare.  Adycimus  etiam  premiflis,  fi  Confules  et  Vniucrfitas  ciuim  in  Stoip  in  ipfa 
Ciuitate  domum  fancti  fpiritus  edilicare  decreuerint,  ad  hoc  fepedicli  fcilicet  AI)bas  et  Con- 
nentus  in  Beiboch,  nec  non  prepofitiis  et  fanctimoniales  in  Stolp  eoniiu  fauorem  exhibere 
debeant  pleniorem,  et  Confules  cum  communitale  ciuium  predicte  Ciuitatis  talem  debent  fa> 
cere  conuentionem  cum  Abbate  et  Conucntu.in  Beibuch  nec  non  prepofito  et  fanctimonia> 
libus  in  Stolp,  quod  ab  eorundem  ordinatione  Diuini  cultus,  prout  eft  moris  et  coiifuetudinis, 
peragantur.  Pro  huiusmodi  noftra  libertate  iaui  fepe  per  nos  iodulta  et  purius  confimiata 
iidem  nobis  reliquerunt  omnem  Decimapi,  quam  ipfi  in  Campo  Stolp,  et  iu  Villis  ipfi  Ciui- 
tati  nunc  adiectis  dinofcuntur  habuiffe.  Etiam  iidem  nobis  reliquerunt  omnia  Moleudina,  que 
in  Aqua  Stolp  dicta,  poterunt  cojiftrui  uel  plantari  In  omnium  premiAorum  euidens  Tefti- 
monium  prefens  dedimus  fcriptum,  noftrorum  figillorum  munimine  finniler  communitum.  TeAes 
huius  rei  Amt  illuftris  princcps  Dominus  Albertus  Conies  de  Aueliolt,  Vlricus 
Comes  de  Lindou,  Ilermannus  de  Barbeu,  Ludekiniis  fenior  de  Wedele, 

Ludekinus  iunior,  Ilenningus  de  Blanckenborch , Hinricus  de  Stegeliz, 

Ecbertus  Romelo,  Wedego  de  Wedele,  milites,  et  Slotekious  noAre  Curie  No- 
tarius  ac  alii  quam  plurcs  tcftimonio  fidei  dccorati.  Actum  et  Datum  in  Villa  Brunneke, 

Anno  Domini  M.  CCC.  XI.,  Sabbalo  proximo  poft  feftum  Michaelis  Arcliangcli. 

Nos  igitur  predeceAorum  noftrorum  Veftigüs  inherentes  et  eorum  pia  roemoralia  ' 

U.  1.  40  ' . 
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obferaare  cnplentes,  ea  que  prefcripta  Amt  innouamas,  ratiGcamua  et  in  nomine  Domini  Con- 
firmamus,  noAri  Agilli  munimine  conßgnata.  Tcftes  Amt  Venerabilis  pater  Dominus  Con- 
radus  Camineufis  Ecciefie  Epifcopus,  Reimarus  prepofitus,  Johannes 
Trfus,  Johannes  de  Heidebrake,  Johannes  Troye,  Otto  de  BSne,  milites,  et 
plures  alii  Ade  digni.  Datum  Tanglim,  Anno  Domini  IVL  CCC.  XXlll.,  in  die  Beati 
Vrbani  pape  et  martiris. 


rCCX(;VIII.  ißcrttlcidj  jipifctim  bcm  Äßittge  »on  2)fincntflrf  unb  bcm  ^»erjcije  Ötto  V'CM' 
5?cmtncnt  0tetHii  wwini  3lojtorf  Jinb  be«  gegcnfeitig  ju  Icijlenboi  04iu^cö  unb  Seifianbcd,  ouö» 
gmcmmcn  gegen  2Jlorfgrof  Sßcibrmar  »on  ©rflttbenburg  som  0«^  1311. 

Kling  Erich  hofTuer  udgifAiet  it  Breff  til  Hertug  Otto  aff  Stetin,  Hertug'til 
Slaiien,  (’alTuhcn,  At  effterdi  hand  nu  haffuer  forpAct  fig  til  hanneni,  oc  giort  hannem  haus 
trof kabs  Eed,  niange  Herrer  naer  ucrendis,  oc  forplictet  fig  jdemiere  til  Köngen,  Da  hafuer 
hand  lilgiffuct  hannem  all  Vrcde,  hand  haffde  imod  hannem  oc  bans,  faerdelis  de  af  Molfan 
hans  Tienerc;  Hand  vil  hefkytte  hannem  fom  hans  tro  Vafal,  fra  alle  Modftandere,  fom  en 
Herre  boer  at  gioere  An  Vafal,  band  vil  tiene  hannem  med  L dextenys,  oc  om  der  behoeffuis 
ftoerre  Hielp,  med  alle  bans  Vafaller  imod  Roftock,  vndentagendis  iinod  dillc  Herren 
Mar  greff  VVoldemar,  Erich  Hertug  i Suerig,  Hertugen  aff  Hailind  bans  Bro- 
der,  Greffue  Geert  aff  Höften,  Henrich  aff  Mekelborg,  Dog  hues  diffe  icke  vil 
lade  dennem  noeye  med  veniig  Vmlerbandling  oc  Retten,  vil  hand  tiene  baniiein  imod  dem 
alle  vndertagendis  Margreff  Woldeniar,  fom  liand  faerdelis  udtryckeligen  vndtager.  Er 
oc  i’orliandlet  med  Hertug  Otto  at  hand  fkal  faa  hannem  it  af  de  Roflockers  Breff 
igien,  jiaa  DX.  marck  vdgilTuet,  for  it  LoelTte  fkvid,  giort  aff  dem,  huorfore  de  oc  deris 
Effterkommere  fkal  vere  fri,  Huileket  Breff  hand  dog  Ikal  Hy  Herlug  Otto  igien,  Om  de 
til  Roftock  icke  \nl  vere  tilfreds  med  denne  Sone,  for  den  fkade,  de  Molfaner  haffuer 
dennem  giort  Hand  fkal  oc  lade  Hertug  Otto  vide  det,  inden  VI  Vger,  om  de  ere  Al- 
freds eller  icke:  Köngen  fkal  bliffue  begge  Parier  iiparthifk.  Hues  nu  loffuet  er,  fkal  hol- 
dis:  Med  Köngen  haffuer  befeglet . J a c o b Flaep  Saltenfee,  Troels  Splitoff,  oc 
Henrich  Albretffoen. 

tlu*  Arrild  Iluitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  II,  355.. 

Uf berfc^itng:  König  Erich  (von  Dänemark)  hat  dem  Herzoge  von  Stet- 
tin, Herzoge  zu  Slaven,  Caffuben,  einen  Brief  ausgcftcllt,  nachdem  letzterer  Ach  ihm  ver- 
pflichtet hat,  ihm  feiner  Treue  Eid  geleiftet  in  \icler  Herren  Gegenwart,  auch  Ach  ferner 
dem  Könige  verpflichtet;  fo  hat  diefer  aufgegeben  allen  Zorn,  welchen  er  gegen  ihn  und 
feine  Diener,  fonderlich  auch  die  von  Molfan,  hatte.  Er  will  ihn  befchützen  als  feinen 
treuen  Vafallen , gegen  alle  Widerfacher , wie  ein  Herr  thmi  foll  feinen  Vafallen.  Er  will 
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ihm  dienen  mit  L RofTen  (dextrariis)  und  bedürfte  er  gröberer  Hülfe  mit  allen  Crinen  Va- 
fallen  gegen  Roftock,  ausgenommen  diefe  Herren:  Markgraf  Woldemar,  Erich, 
Herzog  in  Schweden,  Herzog  von  Halland,  fünen  Bnider,  Graf  Gert  von  Hel- 
ft ein,  Heinrich  von  Mecklenburg.  Doch  wenn  diefe  hch  nicht  wollen  begnügen  laflea 
mit  freundfcliaftlicher  Unterhandlung  und  Recht,  will  er  ihm  dienen  gegen  diefe  alle,  ausge- 
nommen gegen  den  Markgrafen  Woldemar,  welchen  er  insbefondere  ausdrücklich  aus- 
nimmt. E«  ift  auch  verhandelt  mit  Herzog  Otto,  dafs  er  ihm  foll  medergeben  denjenigen 
von  den  Briefen  der  Roftocker,  welcher  ausgeftellt  ifl  über  DX  Marek,  welche  Ae  ihm 
gelobt  haben  zu  geben  und  wovon  Ae  und  ihre  Nachkommen  nun  frei  fein  Tollen ; welchen 
Brief  jedoch  er  dem  Herzog  Otto  wieder  geben  foll,  wenn  die  Roftocker  nicht  wollen 
zufrieden  fein  mit  diefer  Sühne  für  den  Schaden,  welchen  die  Molfane  ihnen  zugeTügt 
haben.  Er  foll  auch  Herzog  Otto  binnen  VI Wochen  wiffen  lallen,  ob  Ae  zufrieden  And 
oder  nicht.  Der  König  full  beiden  Theilen  unpartheiifch  fein.  Was  nun  gelobt  ift,  foU 
gehalten  werden.  Mit  dem  Könige  haben  verAegelt:  Jacob  Fläx  Saltenfee,  Troela 
Splitoff  und  Heinrich  Albrechtsfohn. 


CCCXCIX.  ©erbinbutifj  jtoifei^en  ben  SDlarlgrüfen  öon  iBronbenhurg  unb  bem  Ü6ntge  Eridji 
t)on  X:änfmarl  befonbrrö  gegen  Weflorf,  uom  19.  gebruar  1312. 

Aar  MCCCXII.  giorde  Woldemar  oc  Johannes,  Margreffuer  til  Branden- 
burg oc  Luf."*nids,  en  evig  Fred  med  Köng  Erich  ved  difle  Artickle:  Der  fkal  vaere 
en  e^^g  Fred  under  dennein;  Ingen  fkal  opvccke  Krig  imod  den  anden:  om  nogen  vil  an- 
fecte  fomeffnde  Konge,  fkulde  forfkaffe  hannein  en  venlig  Forligelfe,  eller  Ret.  Gioer 
vi  det , oc  hannem  Aunis  det  icke  lideligt  eller  billigt  foni  vi  hafue  forfkaflet  hannem  fkal 
Greff  Albrct  aff  Aneholt,  oc  Foerfte  Vilzlaff  affRyen  forene  os,  Oc  huad  de  Age 
fkal  vi  Forfkaffe  hannem.  Kand  vi  icke  Ay  forbemelte  Konge  Ret,  eller  venlig  fone,  da 
fkal  « aff  all  vor  Mact  hielpe  h.mnem  imod  huem  det  er.  Behoeffuer  hand  vor  Ilielp  offuer 
Haffuet  fkal  vi  fende  hannem  L Mahd,  fom  hand  fkal  forAune  <il  koft,  oc  ftaa  for  all  Skade. 
Huad  Fordeei  de  ud  retter,  den  hoerer  hannem  til.  Om  vi  fordrer  hannem  udi  Pommern 
offuer  Elffuen,  udi  Miflen,  fkal  hand  igien  fende  os  L Mand,  med  lige  Befkeed,  vinde 
oc  Tabft  gaar  paa  begge  Ader  effler  Antallet  fom  udfendis.  Roftockerland,  By  oc  Feft- 
ninge,  fkal  Köngen  beholde  for  Ag  felff.  Vi  undtagc  udi  denne  Forening,  alle  de  vi 
hafue  gioil  faerdehs  Furbund  med.  Dettc  Bref  fkal  icke  heller  komme  andre  vorn  iidgifne 
Breffue  til  Skade  eller  Forfang.  Hender  Ag  Tractte  imellen  os  oc  Nicolao  aff  Verle 
at  komme  da  fkal  Köngen  til  rette  oc  minde  udi  Venfkab  forlige  os.  Vi  fkulde  hielpe 
Köngen  imod  Roftocker  By,  oc  alle  deri.s  Anhcngere:  Piutzedag  fkal  Köngen  med  all 
All  inact,  komme  for  deris  Bulverk  (Nota,  De  V'ifmarfke  oc  Suiidifke  holt  med  dello- 
Itocker,  oc  haffde  de  Vifmarfke  ftaket  tilfume  luct  deris  By,  for  Her  Henrich  aff  Me- 
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Mekelnbo  i j;,  oc  vl!«je  icke  ftcdde  hannem  der  at  holde  fit  Brjllup.)  Vi  Ikulde  komme 
der,  med  CCCC  Ilejfncr,  paa  vor  egen  Skade,  koft  ocTaering.  Kond  vi  icke  helff  komme, 
fkal  vi  faette  for  vort  Foick  en  fomemme  Captein.  Ora  vi  det  gioer,  maa  Köngen  ingen 
Forhandling  indgaa,  med  fomefihde  By,  uden  vort  Samtycke.  Vi  fkulde  haffue  halff  For- 
deelen, aff  all  den  Profit  fom  fkieppia  uden  Bye«  oc  inden,  med  Feftninge  at  indtage  eller 
Tingelfe.  Om  vi  med  Mact  indtager  Byen,  da  fkal  vi  tage  halff  delen  aff  Kom,  Klaede, 
Faetalie,  oc  aff  hues  fom  giffuia  for  deris  Arffuegodis.  Om  nogen  anfalt  oa,  at  vi  icke  kand 
fuldkomme  eller  fuldende  denne . vor  Keyfe , med  CCCC  Mand  da  fkal  vi  ligevel  fende 
Köngen  L Mand  huilcke  fkulde  tage  i Bytte  oc  Fordeel,  eillcr  Antallet,  oc  da  maa  Köngen 
ubevifl  dennem  handle,  med  Byen,  oc  Sone,  fom  hannem  tyckis,  men  iudon  Pintzdag  maa 
band  ingen  Handel  gioere  ined  dennem,  uden  Margreffvemis  vilie.  Gioer  hand  Fordrag  med 
dem  foer  Pintzdag,  da  fkal  Maigreffveme  hafue  der  halffdeelen  aff,  oc  nu  ftrax  vilie  vi  fende 
hannem  XX  Mand  paa  vor  oinkofi,  Skade  oc  Fromme,  attiene,  naar  hand  dem  fordrer,  men 
hues  Köngen  hygger  tu  Voldftaeder  oc  Fefininge  offner  Bulvercket,  fom  forafffkeedet  er, 
oc  \i  da  fender  hannem  CCCCvebnede,  oc  de  künde  intet  fkäffe,  men  drage  hört,  ocFor- 
noeden  gioeris  med  en  lang  Beleyring,  Krigen  at  udftaa,  vilie  vi  legge  vort  Foick  paa  den 
ene  Skantze  eller  Voldfted,  haud  hans  paa  det  andet,  oc  felff  forfinne  dem  med  Kofi  oc 
Spife,  men  fender  vi  dem  kun  L Mand,  fkal  ob  intet  Bulverck  eller  Skantze  indgiifi'is,  oc 
tage  allenifie  Fordeel  effter  Mandtallet.  Grreff  Albret  aff  Anhalt  haffuer  loffiiet  her  fore. 
Her  Tideinand  aff  Vaerby,  oc  Vldrich  Greffve  aff  Lindow,  oc  XVI  Riddere. 
Actum  et  datum  in  Cedenitz,  Anno  MCCCXII.,  Sabbato  poft  Donilnicam  Invocavit. 

Köngen  gaff  dem  it  Breff  difs  lige  indhold,  med  hannem  hafue  befeglet  Her  Wol- 
demar  aff  Judland,  Her  Chriftoffer  aff  Hailind,  Henrich  aff  Mekelnborg,  oc 
fexten  Kiddere. 

Vu4  Arrild  Haitfeldt  Etao-  Itig.  Kränirke  II,  357  u.  358. 

Uchrrfc^ungt  Im  Jahre  MCCCXII  machten  Woldemar  und  Johann,  Mark- 
grafen zu  Brandenburg  und  Laufitz,  einen  ewigen  Frieden  mit  dem  Könige  Erich 
(von  Dänemark)  auf  diefe  Artikel:  Es  foll  ein  ewiger  Friede  iwifchen  ihnen  fein.  Kei- 
ner füll  gegen  den  andern  Krieg  erregen.  Wenn  Jemand  den  vorgenannten  König  anfech- 
ten will,  füllen  wir  (Markgrafen)  ihm  freundlichen  Vergleich  oder  Recht  verfcliaffen.  Thiien 
wir  das,  und  ihm  fclieint  nicht  leidlich  oder  billig,  was  wir  ihm  verfchafft  haben,  fo  feilen 
Graf  Albrecht  von  Anhalt  und  Furft  Witzlav  von  Rügen  uns  vereinigen,  und  was 
die  fagen,  folien  wir  ihm  verfchaffen.  Können  wir  dem  vorbemeldeten  Könige  nicht  Recht 
oder  freundliche  Sühne  verfchaffen;  fo  füllen  wir  ihm  helfen  mit  aller  unferer  Macht  <»e*'en 

O 

jedermann,  wer  es  auch  fei.  Bedarf  er  unferer  Hülfe  jenfeits  des  Meeres;  fo  füllen  wir  ihm 
fenden  L Mann,  die  er  beköftigen,  und  denen  er  vor  Schaden  einftehen  foll.  Was  fie  für 
Vortheil  gewinnen,  gehört  ihm  zu.  Wenn  wir  ihn  fordern  in  Pommern,  jenfeits  der  Elbe, 
in  Meifsen,  foll  er  gleichfalls  uns  fenden  L Manu  unter  gleichen  Bedingjingen.  Gewinn  und 
Verlufi  geht  auf  beiden  Seiten  nach  der  Anzahl,  die  ausgefendet  ifk  Der  Rufiocker  Land, 
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Stadt  und  Feftung  Toll  der  König  fQr  fich  behalten.  Wir  fchliefaen  von  diefer  Vereinigung 
alle  diejenigen  aus,  mit  welchen  wir  befonderes  Bfindnifs  gemacht  haben.  Diefer  Brief  ioll 
auch  nicht  andern  von  uns  ausgegebenen  Briefen  zum  Schaden  oder  Eintrag  gereichen. 
Trägt  fich  zu,  dals  zwifchen  uns  und  Nicolaus  von  Werte  Streit  entlieht,  fo  foll  der 
König  uns  zu  Recht  und  Minne  in  Freundfchaft  vergleichen.  Wir  follen  dem  Könige  hel- 
fen gegen  der  Roftocker  Stadt  und  alle  ihre  Anhänger.  Am  Pfingfttage  foll  der  König 
mit  aller  feiner  Macht  vor  ihr  Bollwerk  kommen.  — (Nota;  die  von  Wismar  und  Stral- 
fund  hielten  es  mit  den  Roftockern  und  hatten  die  Wismarfcben  früher  ihre  Stadt 
verfchloITen  dem  Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  und  wollten  ihn  dort  nicht  feine 
Hochzeit  halten  lalTen.)  — Wir  follen  da  kommen  mit  400  Heiligen  auf  eigenen  Schaden, 
eigene  Koll  und  Zehrung.  Könuen  wir  nicht  perfönlich  kommen,  füllen  wir  unferm  Kiiegs- 
volke  einen  vornehmen  Hauptmann  vorfetzen.  Thun  wir  aifo,  fo  darf  der  König  mit  vor- 
benannter Stadt  ohne  unfere  Zuftimmung  keine  Verhandlung  eingchen.  Wir  follen  haben 
den  halben  Vortheil  von  allem  Gewinn,  der  aufserhalb  und  innerhalb  der  Stadt  gemacht 
wird , wenn  die  Feftung  genommen  oder  vergleichsweife  fibergeben  wird.  Wenn  wir  die 
Stadt  gewaltfam  einnehmen,  fo  follen  wir  nehmen  die  Hälfte  von  Kom,  Tuch,  Lebensmitteln 
und  von  Allem,  was  von  dem  Erbgute  (von  den  Bürgern)  gegeben  wird.  Wenn  Jemand 
uns  anfällt,  fo  dafs  wir  diefe  unfere  Heerfahrt  nicht  ausffihren  können,  mit  CCCC  Mann,  fo 
follen  wir  gleichwohl  dem  Könige  L Mann  fenden,  welche'  nach  Verhältnifs  ihrer  Anzahl  an 
Beute  und  Gewinn  Tljeil  nehmen  follen;  und  da  mag  denn  der  König,  ihrer  unbewufst,  mit 
der  Stadt  und  Sühne  handeln,  wie  ihm  gut  düueht;  doch  vor  PGngften  mag  er  keinen  Ver- 
gleich mit  ihnen  machen  ohne  der  Markgrafen  Willen.  Schliefst  er  vor  Pfingften  einen 
Vertrag  mit  ihnen,  fo  follen  die  Alarkgrafen  (an  den  darin  ausgemachten  Vortheilen)  die 
Hälfte  haben : und  nun  ftracks  wollen  wir  ihm  fenden  XX  Mann  auf  unfere  Koften,  unfern 
Schaden  und  Frommen  zu  dienen,  wenn  er  fie  fordert.  Aber  wenn  der  König  zwei  Wälle 
und  Feftungen  gegen  das  Bollwerk  bauet,  wie  verabfehiedet  ift,  und  wir  fenden  ihm  da  400 
Ge>vaffnete  und  die  können  nichts  fchaffen,  fondem  ziehen  ah,  und  die  Nothwendigkeit  ent- 
fteht  mit  einer  langen  Belagerung  den  Krieg  fortzuführen,  fo  wollen  wir  unfer  Volk  auf  die 
eine  Schanze  oder  Wallftütte  legen,  er  foll  das  feinige  auf  die  andere  Schanze  legen;  und 
wir  wollen  die  Unferigen  felbft  mit  Koft  und  Speife  verfelien.  Aber  fenden  wir  ihm  nur 
L Mann,  full  uns  kein  Bollwerk  oder  Schanze  gegeben  werden  und  parlicipiren  wir  auch  am 
Vortheile  nur  nach  der  Mannzahl.  Hicffir  haben  gelobt  Graf  Albrecht  von  Anhalt,  Herr 
Tidemann  vonBarby(?)  und  Graf  Ulrich  von  Lindow  undXVlRitter.  Verhandelt  und 
gegeben  zu  Zehdenick  Im  Jahre  MCCCXII.  am  Sonnabehd  nach  dem  Sonntage  Invocavit. 

Der  König  gab  ihnen  (den  Markgrafen)  einen  Brief  gleichen  Lihaltes.  Älit  ihm  ha- 
ben befiegelt  HerWoldemar  von  Jütland,  Herr  Chriftoph  von  Hallind,  Heinrich 
von  Mecklenburg  und  XVI  Ritter. 
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CCCC,  2Jlnr!gröf  SBcIbcmor  »rrfauft  imb  bmt  Slofttr  ©omcrij  bic  dürfet  ©IcbjDW 

iiitb  galfenttalbc,  cm  24.  SJJcirj  1312. 

Ad  gpftae  rei  memoriam  fempiternam , funinie  neccflaria  ejus  eft  defcriplio,  ne  po- 
fteri  oblivione  nioti  denegare  valeanl,  niaturo  prioruin  confilio  ftabilita.  Hinc  eft  quod  dos 
Voldeinarus  Dei  grntia  dux  de  Brandemborch,  Lufazie  et  de  Landesberghe 
domiDonim  et  terranim  Maruliio  tutorque  illuftris  Joannis  de  Brandemborch  Mar- 
chionis  notum  elTe  volumus  tarn  praercntibus  quam  pofteris,  quod  de  noftro  maturo noftro- 
rumque  confiliaroruro  confilio  dedimus  et  damus  donavimusque  religiofis  viris  dominis  ab- 
baü  et  univerfis  ac  hiigulis  confratribus  fuis  in  caenobio  Gomeriz  Deo  famulantibus , bas 
duas  viilas,  videlicet  Bledzowe  et  Valkelvalde  dictas,  cum  diftinctionibus  et  limitibus 
fubfcriplis,  fcilicet  fitis  et  diftinctis  inter  Bledzone,  Popo^e,  Gomeriz que,  primo  ab 
uno  ciimulo,  juxta  pinuni  quaiidara  facto  de  Ula  piuu  usque  ad  inontem,  ^qui  vocatur  Kau- 
kenberg,  de  Kaukenberg  usque  ad  paludem,  quae  vocata  efl  Miczel  Kensbude. 
Deinde  ufqiie  ad  quercum,  circa  quam  ftetit  pinus  in  qua  quondam  fuspcnfus  eft  qui- 
dam  propter  limites,  quos  facere  volebat  ibidem.  Item  ab  hac  arbore  dicta,  quae  eft 
in  via,  quae  ducit  Alcferiz  dirccte  usque  ad  priraam  vallem  fuper  Obram,'  cum  itur  de 
Mcferiz.  Item  ab  illo  termino  Obrae  totalem  per  descenfum  usque  ad  locum,  qui  voca- 
tus  eft  Pinn  owe,  ubi  limites  manifefti  per  dominum  Yiccsiaum  ac  Benjamin  fcilicet 
in  via  de  villa  Bruneiko  in  Blcdzowe,  ubi  limes  eft  in  arbore  fignata.  De  liac  arbore 
circa  vallem  iftam  metac  per  prcdictos  Dominos  factae  extenduntur  usque  ad  rivum  Pone- 
kel.  Item  de  hoc  rivo  inter  Walkenwalde  et  Bledzevvo  metae  fuiit  extonfae  usque  ad 
arborem  quae  vocatur  Gyno  da  juxta  paludem,  quae  vocatur  eodem  nomine,  in  via  quae 
ducit  Landesberg,  et  iiide  usque  ad-tres  arbures,  quae  funt  metae  inter  magnum  Oszez 
et  Valkenvvalde.  Item  de  bis  arboribus  de  eadem  via  verfus  Landsberg  ad  primum 
montem  ab  illa  partc  fylve  <|uercuuiii,  ubi  eft  pinus  in  fe  babens  crucem,  ab  bac  usque  ad 
aliaiii  partem  paludis  Mezegoze,  ubi  metae  funt  fignatae  nec  non  cum  omnibusque  fpe- 
ctantibus  utilitatibus,  urufruclibus  et  pertiiientii.s , ad  ipfas  viilas  jufto  proprietatis  titiilo  in 
perpetuum  polTidendas,  Ila  lane  cliam,  quod  in  pracdiclis  villis,  ac  etiam  tenuinis  et  di- 
ftinctionibus,  nibil  jiiiis  nobis  aut  iioltris  bacredilius  referv'amus,  fi  quos  Deo  dante  procrea- 
veiimus  vel  fuccclToribus  pciiltus,  praeterquam  praecariam  communem  duntaxat  dandam  vcl 
faciendam.  De  cactero  nibil,  nifi  aliud  intercidat,  poterimus  aut  poterint  vindicare.  ln  hu- 
jusque  quoque  iioftrae  donationis  repenfam  lideles  noftri  milites  Bebe  ko  de  Lagowe  ct 
Benignus  de  Plovene,  nobis  pro  quolibet  frufto  reddituuin  de  praedictis  bonis  annualini 
cedente  quin<|ue  marcas  Brand,  argcnli  et  ponderis  in  parata  pecunia  perfolvunt.  De  quibus 
ipl'os  omnes  quietos  dicinms  j>er  praefentes.  Ne  igitur  fuper  bujusmodi  noftra  donatione 
per  nos  rite  facta,  dubiuni  cniquani  in  puftcrum  valeat  fuboriri,  praefentes  littcras,  quas  in 
praeiuifforum  omiiium  et  qnuruiidibet  eorum  evidens  teftimonium  noftri  figilli  munimine  diclis 
fratribus  figillatas  de  noftro  confenfii  et  certa  feientia  tradidiinus,  effectu  praefentis  privilegii 
et  noftrae  procuratiouis  praedictus  Marcliio  Joaunes,  cujus  tutelam  ut  praemittitur  gcri- 


Digitized  by  Google 


319 


imis,  cum  ad  annos  actati  legitime  deputatos  pervenerit,  Tu!  figilli  patrocinio  confirmabit 
Teftes  vcro  liujus  rei  Tunt  noftri  fideles  fcilicet  nobilis  vir,  dominus  Gunl^  comes  de 
Kraevcnberg,  Droifeko  de  Kröche,  Benignus  de  Steglitz,  Freder.  deAlvens- 
leve,  Wipertiis  de  Barbii,  niilites:  Sloteko  et  Ever,  noflrae  curiae  capellani  et  no- 
tarii  et  quam  ]>lures  alii,  nihilominus  fidei  teflimonio  decorati.  Actum  et  datum  Spando- 
wae.  Anno  dominicae  incamationis,  millefimo  trecentelimo  duodecimo.  ln  vigilia  annuntia* 
tionis  divae  Mariae  Virginia. 

Raczyntki,  Cod.  dipL  maj.  Poloniae  p.  90.  97.  ex  transftainto  In  xrchiTo  monafterii  Bledzoaienfii  af> 
ferrato.  — Sitft  Utfimte  10  ctttDttic  kfi  ttn  Wbi'dirtfitn,  bit  flt  (rfofiini  Oat,  »RftSonarlt  cbn 
falfd).  Rudi  bic  angcnfc^diilidi«)  3m6fimrt  in  btt  äidinibitri,  btfcnbrtb  btt  Plaintn,  flnb  bo^rc  unbnbtfTtrt 
bliibcn.  Cii  tSnniii  no4  ^tm  £bijtn  nur  gcitcicn  fcpn:  Guntlierus  comes  de  Keuernberg. 

Droifeko  de  Krochore,  Ilenningas  de  Stegelitz,  Fredericai  de  Aluenflene  tt.  f.  o. 


CCCO.  Ccrijlcicji  joifd^cn  bcn  SWarfgrafcn  gricbn’di  bcm  31cUmi  uiib  gricbritft  bem  Sfingcra 
»on  2Jlci9cn  uiib  bcit  iTJdrfgrafrn  SSoIbcnmr  unb  3cf)niiit  öoii  33rflnbcnburg,  wobei  bie  trjlercn 
auf  bie  Saufifc  3Scrjii^t  Itiflm,  com  14.  Slpril  1312, 

Wj  frederich,  van  gods  gnaden  margraue  zv  mifne  vnd  in' dem  Ofterlande 
Lantgraue  tv  Duringen  vnd  wi  frederich  die  iunge,  margraue  van  mifne,  be- 
chennin  und  betugin  openlieh  an  disfini  briue,  Dat  vvy  uns  alfus  gefuiiit  hebbin  mit  unfen 
vettern  inargrauen  woldeniar  und  Jan  van  brandenburg,  vry  und  alle  vfe  rechte 
erfnaniin,  di  nv  fint  und  na  uns  komin,  die  vertyhen  alle  der  anfprake,  di  «i  hadden  an 
alle  dem  Lande  tu  Lufitz  und  an  dem  lande,  dat  niarggrau  heinrik  heft,  und  an  dem 
lande  twifchin  der  Eine  und  der  Elfter.  Storue  Margrau  Heinrik  an  leen  eruin,  fo 
feuHin  wi  fl  nicht  hinderen  noch  vnfe  erbin  an  dem  lande,  dat  he  heft.  Wy  laten  ok  vnd 
geuin  in  hus  und  ftad  han  mit  allim  dem  gerichte  vnd  mit  alle  dem  rechte,  mit  al  der  nüt 
vnd  mit  alle  dem  dinfto  und  maiifcliaft  vnd  mit  alle  den  veften,  di  dar  tv  dem  vorgenom- 
dem  hagen  tu  hören  und  binamen  Ortrant,  vnd  vorlegen  gut  vnd  vnverlegen,  aifo  wy  et 
hadden.  Vnd  fcullin  vfin  veddeni  die  leen  to  gude  haldcn  an  arge  lift.  Swenne  fi  di  leen 
kunnen  erkrigen  van  den  leen  herren,  van  den  wy  fi  hebbin,  fo  fcolin  wy  di  en  vplaten. 
Wy  und  unfe  erfnanien  geuen  en  vpp,  als  man  van  rechte  eygen  geuin  feal,  vnd  vms  nicht 
mer  dar  tv  tyhiii  fcollin  Turgowe  hus  und  ftat  mit  alle  dem  gerichte  und  mit  alle  dem 
rechten  und  mit  alle  der  nüt  vnd  mit  alle  dem  dinfte  und  nianfchaft  vnd  mit  alle  den  ve- 
ften,  di  tu  Turgoiie  hören,  und  vorlegen  gud  und  unvorligen,  aIfo  uiet  dal  hadden.  Wy 
geuin  en  ok  vor  ir  kofte  und  fcadcu  uns  vor  hern  heinrikes  fcliult  van  kokeriz  unil 
vor. des  fchult  van  barbey  und  heru  fritzen  van  ftrele  mit  den  diifint  marken,  die  wy 
geuin  in  den  rat  vnd  für  den  brutfehat  vfir  dochter  twey  vnd  dritticli  dufint  Älarg  Brand, 
filuers  vnd  gewichtes  oder  Vryberges  fduers  aifo  vele,  als  ficli  da  vor  bort.  Des  vorbe- 
numden  fduers  dritten  teil  fcullin  wie  bereiden  tu  funtc  mertins  dage,  die  nehift  tu  kümt,^ 
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dar  na  ouer  ein  Jar  dat  andre  dritte  deyl  und  auer  euer  ein  Jar  dar  na  dat  leOe  dridde 
deil,  yo  upp  funte  mertina  dag.  Hye  vor  hebbe  ^vye  gefatt  tu  einim  rechten  pande  Grimme 
bus  vnd  ftat  mit  aller  berfebap  vnd  mit  verlegen  gut  vnd  \nuerlegen,  Doeblin  bus  vnd 
ftat,  Rocbliz,  Gytben  mit  alle  dem,  dat  in  dat  eigen  tv  Roebliz  bfirt,  berfebap  vnd 
nüt,  vorlegcu  güt  vnd  vn vorlegen,  Nuwenbof  dal  bua  mit  berfebap  vnd  nut  verlegen  vnd 
vnuerlegen  mit  al  der  Wiltbane,  di  dar  to  höret,  Lipzik  bua  vnd  ftat  mit  alle  der  nfit, 
manfehap  vnd  dinft  verlegen  vnd  vnuerlegen  vnd  wiltbane,  Ofebetz  mit  alle  dem',  daz  da 
zu  gehöret.  Geue  wy  dat  erfte  deyl  des  vorbenomden  geldea  nicht  vpp  fand  roertins  dage, 
di  negeft  kumt,  dar  vor  feal  en  vorftan  Ofebetz,  Grimme  und  die  Neuwehof  und  feal 
bliuen  er  rechte  güt,  vnd  wie  fcullen  en  de  leen  halden  tv  gude  aifo  lange,  wente  fe  defel- 
uen  leen  mögen  erkrigen  van  den  leen  herren,  van  den  ivie  ile  hebbin,  fo  fcullen  wy  fe  en 
vplaten.  Lcyften  wy  ouer  dat  erfte  deyl  des  gudes,  fo  fcullin  vfe  veddem  de  Margrauen  di 
dry  vorbenumden  veften  vns  wedder  antworten.  Leylten  >vy  dat  ander  de^'I  des  geldea 
nicht,  als  et  vor  befchreuen  is,  fo  feal  Rocbliz  und  Gyten  mit  alle  dem,  dat  dar  tu  ge- 
hürit,  vnd  doblin  ir  recht  güt  wefen  er  eigen  und  fcullin  et  in  vppgeuin,  als  men  tu  rechte 
feal.  Geue  wy  dat  lefte  deyl  des  vorbenumden  geldes  nicht  tv  der  vorbefchriuen  tyd,  Ib 
feal  di  Oad  tu  Lipzig  ere  rechte  güt  weün  mit  alle  dem  dat  dar  tu  höret'  Is  icht  eigens 
bir  vor  befchreuen  vnbenumet,  dat  feal  er  rechte  eigen  wefin  und  wi  fcullin  et  in  vpp  ge- 
uin,  als  man  van  rechte  ein  eigen  fcaL  Ginge  viir  veddem  ein  aue  der  vorbenumden  Alar- 
grauen,  des  god  nicht  wolle;  fo  fculle  'wy  alle  dilfe  vorgefchreuene  deyding  dem  andern 
halden.  Giengen  fi  auer  beyde  aue,  fo  fcolen  wy  dat  halden  cren  rechten  leen  eruin.  Geit 
unfer  ein  aue,  fo  feal  dit  die  ander  halden  oder  vnfe  erfnamen  md  li  fcolin  ok  di  vorbe- 
numden veften  geuen  to  lofene  tv  der  vorbefchreuen  tyd  vfen  erfnamen.  Dat  vorbenumde 
gelt  fcole  wy  leyften  to  turgoue  oder  tu  dem  hagene,  efte  turgoue  verloren  wurde, 
vnd  vnfe  veddem  fcolen  dat  helpen  geleyden  an  argelift,  Büwen  ok  ufe  veddem  an  den 
veften,  di  wi  en  gefatt  hebben  icht,  dat  ß redliken  bewifen  mögen,*  dar  fcolen  ok  di  veften 
vorftan  und  fcolen  dat  bereiden  an  der  tyd,  fwenne  men  die  veften  lofin  fcaL  Wye  hebbin 
ok  ge<leidingit,  dat  vfe  veddem  fcolin  dun  vfin  helperin  allit,  dat  recht  is,  und  alle  die,  die 
'in  difTem  kriege  vordacht  ßn,  die  fcolin  eine  rechte  fune  hebbin  und  imverdacht  ßn  vm  den 
kriek  vnd  werren,  di  twifchen  vs  gewefen  is.  Is  ok  jenich  nye  bus  gebuwet,  dat  feal  man 
af  dun.  DiOir  vorgefchreuen  deidinge  ßnt  tuge  albrecht  knüt,  Jan  van  Gelnowe, 
Tamme  van  haidecke,  henrik  van  vranchinberg,  und  Gerhard  van  Lübfewiz. 
Diffe  brief  ift  gebin  van  gods  gehört  M.  CCC.  XR.  vor  funte  Tyburtius  dage,  in  der  Stat 
ZV  Tangermuiul. 

stad)  trm  Qcpialluibt  M (9e(.  XiiblnrU.HntiiMI  I,  C.  4.  io  qoarto  fol.  35.  Ungtnsn  bri  Qttdtn  Cod.  1,  132. 
dipl.  vet.  Murb.  U,  577. 
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CCCCn.  9Hitfr  (^brifHon  boit  ©tr^orbcdbotf  iinb  2)2&n}mrtf}(r,  SBfirgcr  ju  bt* 

urfimben,  ba§  ®rof  SBfrt^oIb  »on  ^fnnebrrg  nt  t^rcm  iöcifein  jn  ®örlit,  ftiiifm  St^wogcr,  bon 
ayiorfgrofm  »on  Söronbenburg;  lM'/j2JlarJ  6ilbcr  tccgtit  btö  Sonbcd  ju  granfcn  ttwgtja|ilt 

^abc,  am  17.  Stpnl  1312. 

Wir  Criftan/em  ritter  von  Gerhardesdorph,  ApezMunzmeifter  genant,  ein 
burger  zcu  Görlitz,  bekennen  an  difen  briefen  allen  den,  die  diefen  brief  hören  lefen,  daz 
der  eddele  herre  graue  Bertold  von  Hennenberg  deute  hocbgebomem  vorigen  marc* 
greucn  Woldemar  von  Brandenborg,  Arne  lieben  Swagere,  an  deute  neften  mantage 
vor  fente  Georgen  tage  zcn  Görlitz  bie  rune  fcliribere  Henriche  hat  geleUlet  vnd  gegol- 
den  vtnme  daz  laut  zcu  Vranken  hundert  marg  vnd  drittehalbe  marg  vnd  zwenzich Bran- 
denburgfbes  Alben  vnd  gewichtes.  Daz  dife  rede  gantz  Ae,  des  habbe  wir  difen  brief  ge- 
geben , beAeteget  mit  vnrermen  inAgelen.  Ditz  ift  gefhen  nach  gotes  gebort,  tufent  iar  vnd 
driehundert  iar,  in  deme  zwelAen  iare,  an  deme  vorgenanteme  mantage. 

Sl»ä)  6d)8»p«d),  ^mi(tRgif4c4  tU(uiCtiibaib'&  M,  Hr*  XCUI.  — 8<i  (nmt.  0<f«b.  I,  177  nit 

bm  uoin^tigm  Santa  24.  tipril. 


CCCCni.  ®tf  ©tobt  ?fiMig  bfutfnnbet,  b«^  fie  mtf  ©tfr^l  b«  jßitgent  SHorfgrofm  ^fbrii| 
non  SWti^tn,  bm  SWarlgroffn  SJolbrrnor  unb  bon  ©roitbfitburg  gejmlbigei  ^abt,  »ont 

. 25.  3(pril  1312. 

Nos  tltilo  de  beringershain,  waltherus  de  Turgoue,  Johannes  dictus 
vorn  ziuen,  Theodoiicus  de  Gytcn,  Theodoricus  de  Saletke,  Hermannus  de 
Vriberg,  Johannes  Sarworchte,  Johannes  de  Grimniz,  Johannes  de  Bunt- 
ftorf,  Syfridus  faber,  H.  de  Trenoue,  Johannes  de  Humilhart,  Confules  in  Lip- 
'zig,  tenore  prefentium  recognofcimus  fuleliter  proteftanles,  quod  ad  mandatum  et  julTum  do- 
mini  llluftris  friederici,  marchionis  mirnenfis  junioös,  ad  manus  IHuftijum  prindpum 
videlicet  domini  woldemari,  de  brandcnburg  et  de  Landisberg  marchionis,  et 
domini  Johann  is,  nobili  dbmino  friderico  de  ftrele  et  Itrenuis  militibus  .domino  h.  de 
Rochowe  et  douiino  h.  de  kokeritz  oinagiuni  fecimus,  confenfu  noftronim  communium 
coDciuium  in  genere  accedente.  Super  quo  Agillutn  duitatis  noftre  prefentibus  appendimua 
pro  cautela.  Datum  Lipzig,  anno  domini  M.  CCC.  XU.,  in  die  beati  marce  (Ac)  etvan- 
gelifte. 

Otac^  bm  dabiattnt^  C.  L 4,  io  quarto  br<  (Sc^.  Sl.  33.  (Btttffn  Cod.'  I,  187. 
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CCCCIF.  SDIorfßraf  SColbcntor  BfjlöHgt  bem  SOTcdlntlmrfitf^m  Älofhr  ®bnta  feine  im  ?anbe 
9)erlebrr^  im  Sanbc  Senken  unb  im  Sanbe  ®rabon>  belesenen  Scft^tn^en,  am  3U.  9pril  1312. 

Nos  Woldemarus,  del  gracia  i^Iarchlo  Brandenburgenfis,  Lufacie  atque 
Landes berghe,  omnibus  prefens  fcriptum  infpecturis  uel  audientibus  falutem  et  omne  bo- 
num.  Tenore  prefencium  litterarum  proteftamur,  qnod  Dominabus  in  cenobio  Eldena  rite 
«t  rationabililer  vendidimus  ornnea  proprietates  feu  libertates  omiiium  fuorum  reddituum  ja- 
cencium  in  terra  parleberghe  et  in  terra  Lenfjn  et  in  territorio  Graboire  pro 
«^uinqiiaginta  quatuor  marcis  argenti , feilicet  maiorem  partem  eifdem  amore  dei  erogauionis, 
redditus  fiipradirtos  diftiDgucndo,  jnviila  fcouevelte  proprietates  feptem  manf.,  jnuillabok- 
wolle  uniiis  manf.,  jn  rauensmolcn  decem  et  octo  modiomm  liliginia,  jn  uilla  crawe  fez 
snanf.,  jn  uilla  femelyn  fex  manf.,  jn  boberowe  duorum  manf^  jn  inylowe  quinque mant, 
jn  ftefowe  quatuor  manL,  jn  ftapel  qnatuor  manr,  jn  uilla. melle  quatuor  manf.,  jn  uilla 
warnowe  quinque  manf.,  jn  uilla  bekentyn  duonim  man£,  jii  uilla  cyrfawe  duorum 
jnanf.,  jn  ciuitate  Grabowe  decem  manf.,  jn  uilla  Hertefuelte  feptem  manf.,  jn  uilla  Po- 
dendorpe  unius  manf.  Et  cum  boc  proprietates  totius  uille  maioris  Wademeffe  cum 
omni  libertate,  fecuiidum  quod  auus  et  proauus  nofter  actenus  babuerunt,  et  quicquid  iuris 
in  dicüs  bonis  habuimus,  in  liüs  fcriptis  integraliter  refignauimus.  Ut  autem  hec  cartula 
maneat  rata  et  inconuulfa  a noftris  fuccelToribus,  ad  maiorem  cauciouem  et  certitudinem  bas 
Jitteras  intueiitibus  noftro  ilgillo  fecimus  roborari.  Teftes  huius  rei  funt  floteke,  nofter  Can- 
«ellarius,  ,Dr»yfeke  dapifer,  Couradus  dictus  de  rederen,  Uinricus  pincema,  nuftri 
^deles  niilites,  et  Redeke  dictus  de  rederen  famulus,  Bernardus  de  Bock  et  quam 
plures  fide  digiii.  Datum  et  actum  anno  doniini  millefimo  Trecentelimo  duudecinio,  Li  ui- 
'^lia 'Apofloloniin  Philippi  et  iacobi  in  caftro  Tangermun dis. 

9(uHsff,  Co<).  dipl.  hiAor.  Megalop.  II.  239.  — Urtn  tit  iaf|>ri!nglht»t  Strlrrbung  bti  in  Htftr  llt« 
ftwtc  gmanntrn  Sicftc  un£  («btingfu  an  U(  broai^barlt  SRt(flcnbiirgi(d!(  JUcjln  eibcna  0iib  trint  UituDtm 
cibolKi  gcblicbtn,  ta  ba<  Alcf)»  im  Satire  1291  ««n  (inte  gdiiubrimfi  «utte,  «<id)c  nid)l  mit 

Mt  Aitdjc,  tut  Aloflir,  btn  SSautlcf  iinb  bic  2Sirl6fii)«fl<gtbSutc  bi<  auf  ttii  (Sninb  in  Ufd>c  ltgtt,  fenbrin 
and)  tic  $nmlrgi(ii  bt<  Jtlofleii  ter)t(rlr.  f8gl.  bit  bMnegtn  ttfolgit  CcnfiriiialiL'n  bti  JtlcPtii  butcb  btsBi« 
f<b«f  van  9ta|tbitrg  van  l^t  in  Stublvff'i  Cod.  1,  135. 


CCCCV.  Srost  bed  ©ernend  V.  an  btn  ßrjbifd^of  öon  äHagbeburg  unb  an  bieSBifc^ßfit 

bon  iBranbcnluirij  unb  Sllerfcburß,  tuorin  er  i^iitn  befielt,  bie  Befitmngrn  bco  l«mp(lberma 
Orbfnd  in  brr  Sallct  2?ranbcnburij  bem  3o^annitfr»]Drbcn  tin^uräumen,  ßom  2.  SDlai  1312. 

Clemens  Epifcopns,  Semis  Servorum  Dei,  VencrabilibusFratribus,  Archiepifcopo 
A lagdeburgcnfi,  et  Brandenburgenfi  ac  Merfeburgenfi  Epifcopis,  Salutem  et 
A poftolicain  Bcnedictionem.  Ad  providam  Epifcopi  Vicarii  Prefidentis  in  fpecula  Apoftolice 
di^'nitatis  circumfpectionem  pertinet,  rices  penfare  temporum  emergentium,  negotiorum  cau* 
fas  difeutere  ac  Perfonarum  attendere  quaUtates,  ut  ad  fingula  debitum  dirigens  neceffarie 
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confiderationU,  intiütüm,  et  oppbrhine  maiiuai  operatioais  apponena,  ' de  agro  Domini  fic  vi- 
tiorum  tribuloa  eruat,  ut  ^irtute8  amplifioet,  iic  prevaricantium  fpinaa  tollat,  ut  evellendo  plus 
]>lantet  quam  deftniat,  et  in  loca  vacua  per  eradicationem  nocentium  tribulonim  devota  Deo 
plantaria  tranaferendo , potiorcm  prebeat  de  pro\iTu  et  utiÜ  eonindem  locorum  unione  et 
translatione  leütiam,  quam  vera  Juftitia,  que  compaflionem  habet,  dolorem  intulerit  demeren- 
tium  perfonanim,  locorum  hujusmodi  per  ruinam;  Sic  enim  fuffcrendo  quod  oflicit,  et  fubro* 
gando  quod  proficit,  Virtutum  ProfectuB  ampiificat,  et  fublata  de  medio  meliori  fubrogatione 
reftaurat  Dudura  ■ rtquidem  Ordinem  Domus  militie  Templi  JeruTalimitani  propter  Magiftrum 
et  Fratres  ceterasque  perfonaa  dicti  Ordinis  in  quibuslibet  mundi  parlibus  confiftcntes,  variis 
et  diverCs  non  tarn  nephandis  quam  inphandis  proch  dolor  erronnu  et  fcelerum  obfcoenitati' 
bus,  pravitatibus,  maculis  et  labe  refperfos,  que  propter  triftem  et  fpurcidam  corum  memo-' 
riam  noßris  lileris  fubticuimus,  ejusdemque  Ordinis  Statum,  habitum  atque  nomcn,  non  fine' 
Cordis  amaritudiiie  e(.  dolore,  Sacro  approbante  Concilio,  non  per  modum  difhnilive  fententie, 
cum  eam  fupcr  hoc  fecundum  inquißtionea  et  procefliis  fuper  his  habitoa  non  poflemus  ferre 
de  jure,  fcd  per  viam  pro>irionia  feu  Ordinatiouis  Apoftolice  irrefragabili  et  perpetuo  valitura 
fubflulinius  fanctione,  ipfum  prohibitioni  perpetue  fupponentes,  dirtticthis  inhibendo,  ne  quis 
dictum  Ordinem  de  cetero  intrare,  vel  ejus  habitum  fuTcipere  vel  portare  aut  pro  Templario 
gerere  fe  prefumeret,  quod,  A quis  contra  Eaceret,  excommunicationis  incurreret  fententiam 
ipfo  facto;  Univerfa  etiam  bona  Ordinis  prelibati  Apoftolice  Sedis  Ordinationi  et DifpoAtioni 
Autoritate  Apoftolica  duximus  refervanda,  iuhibentes  diftrictius,  ne  quis,  cujuscunque  condi- 
tionis  vel  ftatus  exifteret,  fe  de  perfonis  vel  bonis  hujusmodi  aliquatenus  introinitteret,  %*eJ 
circa  ea  in  prejudicium  Ordinationis  feu  difpoAtionis  Apoftolice  per  Sedem  eandem,  ut  pre- 
mittitur,  fadende,  aliquid  faceret,  innovaret  vel  etiam  attentaret,  decementes  item  contra  quem- 
vis  alium,  A fciat  a quoquam'  feienter  vel  ignoranter  contingeret  attentari;  Ac  poftmodum 
ne  dicta  bona,  que  dudum  ad  fubAdium  Terre  fancte  et  impugnationem  inimicorum  Adci 
Chnfliane  a Chrifti  cultoribus  data,  legata  concelTa  et  acquIAta  fuerunt,  debita  gubematione 
carentia  tanquam  vacantia  Heperirent  vel  converterenlur  in  ufus  alios  quam  in  illos,  ad  quos 
Aieraut  pro  devotione  Adeliuin  deputata,  vel  propter  tarditatem  Ordinationis  et  DifpoAtionis 
hujusmodi  eunim  deftructio  vel  dila])idaüo  fequeretur,  cum  Fratribns  noßris  Sancte  Romane 
EccieAe  Cardinalibus,  nec  non  Palnarchis,  Archiepifcopis,  Epifcopis  et  Prelatis,  ac  etiam 
cum  nonnullis  excclltmtiliiis  et  illußribus  perfonis  cum  rcliquoruin  quoque  abfentiuin  Prclato- 
rum  ac  etiam  Capituloruin  et  Con\cntuuin  EccleAaruni  et  Monaßerionun  Procura toribus  in 
dicto  Concilio  conßitutis  habuiinus  ardua,  morofa  et  diverfa  conAIia  et  tractatus,  ut  per  hu- 
jusmodi ConAlioriim  et  Tractatuum  deliberationeiii  prehabitam  diligentem  dictorum  bonorum 
Ordinatio  et  DifpuAtio  ad  honorem  Dei,  augmentiim  fidei,  exaltationem  EccleAc,  dicte  terre 
fubfidiiim,  Salutem  quoque  fidelium  et  quieleui  fahibris  et  iitilis  provenirct.  Poß  que  utique 
longa  premeditata,  provifa  et  matura  conAIia  fuadentibns  pinrimis,  jußis  cauAs  noftra  ct  dicto- 
rum fratium,  nec  iioii  Patriarcharum,  Archiepifcoporum,  E[)ircui>orum  et  aliorum  Prelatornm 
ac  Excclientium  et  llluftnum  perfonarum  prcdictaium  in  dicto  Concilio  nunc  prefentium  deli- 
beratiuues  et  conAIia,  in  hoc  ünaliter  refederuut,  ut  piedicta  bona  Ordini  liofpitalis  Sanctl 
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Johannis  Jeruraliniitani  et  ipA  Hofpitali  ac  dilectis  ßlüs  Magiftro  et  fratribus  Horpitalis  ejns- 
(lem  nomine  Hofpitalis  et  Ordinis  enruiidem,  qui  tanquam  Athlete  Domini  pro- defenfione 
fidei  fe  periculis  mortis  jugiler  exponentes  onerofa  nimis  et  periculofa  difpendia  coiitinuo  per- 
ferunt  in  partibus  transmariiiis,  in  perpetuum  unirentur.  Nos  igitur  inter  Cetera  mundi  loca, 
in  quibus  vigere  dignofeitur  obfervanlia  regularis,  dictum  Ordinem  Hofpitalis  et  ipfum  Hofpi- 
tale  fincere  charitatis  plenitudine  profequentes  ac  atlendenfes,  quod  ficnt  evidenfia  facti  do- 
cet,  in  eo  divinis  obreqniis  ferventcr  iniirtilur,  pietatis  et  mifericordie  opera  vigilantibus  ftu- 
diis  exercentur  Fratres  Hofpitalis  iftius  mundanis  fpretis  illecebris  devotiiin  impendentes  al- 
tifTimo  fauiulatum,  ac  pro  recuperatione  Terre  predicte  tanqiiam  intrepidi  Clirifti  pugiles  fer- 
ventibus  ftudiis  et  defideriis  intendentes,  quelibet  diicunt  humana  pericula  in  contemtuin, 
confiderantes  qiioque  quod  ex  hoc  tanto  eorundem  Magiftri  et  Fratnim  dictorum  Ordinis  et 
Hofpitalis  crefeet  Areuuitas,  animorum  fervor  augebitur  et  ipforum  roborabitur  fortitudo,  ad 
propnlfandas  noftri  Redemtoris  injurias  et  lioltes  ejusdem  fidei  conterendos,  quanto  ipforum 
potentia  in  opulentioribus  facultatibus  augmentata  onera,  que  profecutionis  tanti  negotii  ne- 
ceflitas  exigit,  levius  et  facilius  poterunt  fupportare,  ac  propterea  non  irtdigue  vigiles  redditi, 
lhidiis<|ue  follicitis  excitati,  iit  ad  fui  Status  augmentum,  opem  et  operam  inipendant,  eodera 
Sacro  approbante  Concilio  ipfani  Dornum  militie  Tenipli  ceterasque  donios,  Ecclelias,  Ca- 
pellas,  Oratoria,  Civilates,  Caftra,  Villas,  Terras,  Grangias  et  loca,  PolTefriones,  Jurisdictio- 
nes,  Reditus  atque  jura,  omniaqiie  alia  bona,  inimobilia  et  mobilia  vel  (e  nioventia  cum  om> 
nibus  meinbria,  juribus  et  perlineiitiis  fnis  ultra  et  citra  niare  ac  univerfis  et  quibuslibet 
mundi  partibus  confifteutia,  que  ipli  Ordo  et  dicti  Magifter  et  Fratres  ipfius  Ordinis  Militie 
Terapli  tempore,  quo  ipfe  Magifter  et  nonnnlli  ex  iisdeni  Fratribus  Militie  Tenipli  in  Re- 
gno Francie  coininuniter  capti  fueruiit,  videlicet  Anno  Domini  Millefimo  trecentefimo  octavo 
menfe  Octobris,  per  fe  vel  per  quoscunque  alios  habebant,  tenebant  et  poflidebant,  vel  ad 
eosdem  Dornum  et  Ordinem  militie  Templi  et  dictos  Magiftrnm  et  Fratres  iplius  Ordinis 
militie  Templi  qnomodolibet  perlinebant,  nec  non  nomina,  Actiones  et  Jura,  que  prcdicto 
Tempore  captionis  ipforum  eisdem  Doiiuii,  Ordini  vel  perfonis  iplius  Ordinis  Militie  Tenipli 
quocunque  modo  competebaiit  vel  competere  poferant,  contra  quoscuu((ue,  cujusciinque  di- 
gnitatis,  Status  vel  condilionis  exifterent,  cum  omnibus  privilegiis,  indulgentiis,  immunitatibus 
et  libertatibus,  quibus  prefati  Magifter  et  Fratres  dictorum  Doums  et  Ordinis  Militie  Templi 
et  ipfa  Domus  et  Ordo  per  Sedem  Apoftolicaiii,  ut  per  Catbolicos  Imperatores,  Reges  et 
Principes  et  fideles  alios  vel  quocunque  alio  modo  erant  legitime  commiiniti,  Eidern  Ordini 
Hofpitalis  Sancti  Johannis  Jcrufalimitani  et  ipfi  Hofpitali  donavimus,  conceffinius,  univimus, 
incorporavinius,  applicavimiis,  et  anneximus  in  perpetuum,  de  Apoftolice  plenitudine  Potefta- 
tis; . Exceptis  Bonis  quondam  dicti  Ordinis  ipfius  Militie  Tenqdi  confifientibus  in  Regnis  et 
Terris  chariffimorum  in  Cbrifto  filiorum  noftrorum  Caftelle,  Aragonic,  Portngallie  et  Majori- 
charum  Regum  Illuflrium  extra  Regnutn  Francie,  que  a donatione,  eonceffione,  uiiione,  ap- 
plicatione,  incorporationc  et  annexione  prcdictis  fpecialiter  excipiemla  diiximus,  ac  etiam  es- 
cludenda,  Ea  nihilominlis  Difpofitioni  et  Ordinationi  Sedis  Apoftolice  referv’aiites , inhibilio- 
nem  dudum  per  alios  proceffus  noftros  factam,  ne  quis  videlicet,  cujuscunque  conditionis  vel 
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Status  exifteret,  fe  de  perfonis  et  bonis  hujusmodi  aliquatemis  intromitteret,  vel  circa  ea  in 
prejudicium  Ordinationia  feu  Difpofitionis  Sedis  ejiisdein  faciende  de  illis,  nec  non  decreti 
noftri  interpofitionem , quoad  pcrfonas  et  bona 'in  dictis  Regnis  et  Terris  eonindem  Regum 
proxime  exprerfonim  confiftentia,  oniniho  mauere  volentes  in  pleno  rnbore  firnaitatis,  quous- 
que  de  perfonis  et  rebus  predictis  in  eifdcm  Regnis  et  Terris  conßrtentibns,  per  Difpofitio- 
nem  Sedis  ejusdem  fuerit  aliter  ordinatum.  Occupatorcs  quoque  dictorum  bonorum  aut  illi- 
citos  detentores,  cujuscunque  Status,  conditionis,  Excellcntic  vel  dignitatis  exftiterint,  etiamfi 
PontiGcali,  Imperiali  vel  Regal!  prefulgeant  dignitate,  nifi  intra  nnius  menßa  fpatium  poft- 
quam  fuper  hoc  per  dictos  älagiftrum  et  Fratres  ipßus  Hofpitalis  vel  ipfonim  quemUbet, 
aut  Procuratorem,  feu  Procuratores  eoruro  fuerint  reqidßti,  dirta  bona  dimiferint,  illa^ue  plene 
et  libere  refliluerint  Ordini  ipßus  Hofpitalis,  et  cidem  Hofpitali  aut  Magißro  feu  Prioribus 
vel  Preceptoribus  aut  Fratribus  Hofpitalis  ejusdem  in  quibuscunque  partibus  et  provmciis 
conßitutis,  eonimque  ßngulis,  et  Procuratori  feu  Procuratoribus  eonindem  ejusdem  Ordinis 
ipßus  Hofpitalis  nomine,  etiamß  dicti  Priores,  Preceptores  et  Fratres  ipßus  Hofpitalis  etPro- 
curatorcs  ipfonim  et  eonim  qiiilibet  a dicto  Magiftro  ipßus  Hofpitalis  mandatum  fuper  hoc 
fpecialiter  non  liaberent,  dumniodo  Procuratores  predicti  a dictis  Prioribus  et  Preceptoribus  '* 
vel  eonim  ßngulis  in  Provinciis  et  Partibus,  iu  quibus  hujusmodi  Priores  et  Preceptores  eX' 
titerint  deputati,  Mandatum  fuper  hoc  habueriiit  vel  oftenderint  fpeciale.  Qui  omnes  et  ßn- 
guli  videlicet  Priores  et  Preceptores  et  Fratres  dicto  JMagiftro,  Procuratores  rero  predicti 
iisdem  prioribus  et  Preceptoribus  eoiuinqiie  ßngulis , a quibus  fuper  bis  fuerint  deputati, 
plenum  fuper  omnibils  geftis,  actis,  receptis  et  procuratis  per  eos  ipiomodolibet  in  hac  parte 
computum  et  rationem  ponere  et  reddere  teneantur,  nec  non  omnes,  qui  feienter  occupatori- 
bus  et  detentoribus  prelibatis  in  occupatione  vel  detentione  hujusmodi  dederint  conßlium, 
auxilhim  vel  favorem  publice  vel  occulte  excouimunicationis,  cajütula  vero  collegia  feu  con- 
ventus  Ecclefiarum  et  Monafteriorum,  nec  non  IJniverßtates  Civitatum,  Caßrorum,  Yillarum 
et  aUonim  locorum  et  ipfas  Civitates,  Caftra,  Vlllas  et  loca,  que  in  hls  culpabilia  exftiterint, 
ac  etiara  Civitates,  Caftra  et  loca  in  quibus  detentores  et  occupatores  hujusmodi  dominium 
obtinuenint  temporale,  ß hujusmodi  Domini  tem])orales  in  diinittendo  bona ' predicta  et  reßi- 
tuendo  illa  Magiftro  et  Fratribus  Ordinis  et  Hofpitalis  ejusdem  nomine  Hofpitalis  ipßus  ob- 
(laculum  adhibebunt,  et  intra  dictum  Menfem  ab  hujusmodi  ,preraißis  non  deftiterint,  po(t-_ 
quam  fuper  hoc,  ut  premittitur^  fuerint  requißli,  ipfo  facto  interdicti  fententiis  decrevimus  fub- 
jacere,  a quibus  abfolvi  non  poffunt,  donec  fuper  bis  plenam  ct  debitara  fatisfactionem  cu- 
raverint  exhibere  et  nihilominus  occupatores  et  detentores  hujusmodi,  vel  preftautes  iisdem 
ut  premittitur  auxilium,  conßlium  vel  favorem,  ß^e  fingulares  perfone,  ßve  Capiliila,  Collegia 
feu  Conventus  Eccleßarum  et  Monafteriorum,  aut  iiniverfitates  Civitatum,  Caftrorum,  Terra- 
nim,  vel  aliomm  locorum  exftiterint,  preter  poenas  preferiptas  onmibus,  que  a Romana  vel 
aliis  Eccleßis  quibuscunque  tenebant,  in  Feudiim,  ipfo 'facto  decrevimus  fore  privates  ßve 
privata:  Ita  quod  ad  Ecclefias,  ad  quas  f|»ectabant,  illa  libere  fine  contradictione  aliqua  re- 
verterentur,  earunique  Eccleßarum  Prelati  ßve  Rectoros  de  ipßs  pro  fua  voluntatc  difpone- 
rent,  ficut  utUitati  Eccleßarum  ipfarum  viderent  ex[iedire.  Quo  circa  Fiatemitati  veftre  per 
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Apoftoüca  fcri^ita  maiidamus,  «juatpini»  Vo»  vel  duo  aut  imua  vcftnim  perVos,  vel  paralium 
feu  alios  prefatos  Magillniin  feu  Priores,  vel  Preceptores  aut  Fratres  Hofpitalis  ejusdem  vel 
ipforuin  (|iieiiilibet,  aut  Procuratorein  feu  Prucuratores  eoruiii  nomine  Hofpitalis  ipfius  in 
cori)oraleiii  polTenionem  dictoruni  donius  Militie  Teiiipli  ceterarumque  domomm,  Eccleiia- 
runi , Capellarum,  Oratoriorum,  Civitatuni,  Caftrorum,  Villaruui,  Terrarum,  Grangiarum  et 
Locorum,  PonefTionum , Jurisdictionum , lledltuiiin  atque  Jurium  oniiiiuinque  alionim  bono- 
rum imiiiobilium  et  mobilinm  vel  fe  moventium  cum  omnibiis  membris,  juribus  et  pertlnen- 
tiis  fuis  idtra  et  citra  mare  ac  in  univerfis  et  quibuslibet  mundi  partibus  confiftentium,  que 
ipfe  ordo  et  dicti  Mag;illri  et  Fratres  ipßus  Ordinis  iMilitie  Templi,  predicto  tempore  hu- 
jusmodi  Captionis  eorum  per  fe  vel  per  quoscunque  alios  habebant,  tenebant  et  poffidebaot, 
vel  ad  eosdcm  dotnum  et  Ordinem  Militie  Templi  et  dictos  Alagiftniro  et  Fratres  ipfiua  Or- 
dinis Alilitie  Templi,  quomodolibel  perlinebant,  iiiducalis  autoritatc  noftra  et  defendatis  in- 
ductos, amotis  predictis  Occupatoribus  et  deteiitoribus  ac  Adminiftratoribus  et  Confervatori- 
bus  in  bonis  i|>ris  Aiictoritate  Apoftolica  et  quavis  alia  deputatis,  et  quibuslibet  aliis  ab  eis- 
dem,  eisque  facialis  de  illorum  fructibus,  Redditibus,  Proventibus,  Juribus  et  obventiouibus 
univerfis  inlegre  re/ponderi,  OccJipatores  feu  detentores,  Admiuiftratores,  Confervatores  et 
alios  predic-tos,  nifi  intra  dictum,  ut  premittitur,  bona  et  Reditus  predicta  dimiferint,  illaqiie 
libere  et  plene  reftituerint  Ordini  ipfius  Ilof|iitalis  et  eidem  Hofpitali  aut  Magiftro  feu  Prio- 
ribus  vel  Preceptoribua  aut  Fratribus  Hofpitalis  ejusdem,  in  partibus  et  Provinciis,  ubi  bona 
hujusmodi  fuerint,  conftitutis  eontraque  fingulis  vel  Procuratori  feu  Procuratoribus  eorundein, 
ipfius  Hofpitalis  nomine,  ut  fu]>erius  eft  premiffiim,  ac  preftantes  Occupatoribus  feu  detentu- 
ribus  ac  Adminiftratoribus  et  Confenatoribus  hujusmodi  auxilium,  Confiiium  vel  Favorem, 
fi  fingulares  Perfone  excommunicationis,  fi  vero  Capitula,  Collegia  feu  Conventus  vel  Uni- 
verfitates  exftiterint,  et  ipfas  Civitates  Caftra,  Villas  et  loca,  que  in  his  culpabilia  fuerint,  ac 
etiam  Civitates  Caftra  et  loca,  in  quibus  detentores  et  occupatores  hujusmodi  dominium  ob- 
tiiiuerint  temporale,  fi  hujusnrodi  Domini  temporales  in  dimittendo  bona  predicta  et  refti- 
tucndo  illa  Magiftro  et  Fratribus  Hofpitalis  ejusdem  ipfius  Hofpitalis  nomine  obftaculum  a«l- 
hibebiint,  et  intra  dictum  jMenfem  ab  hujusmodi  premiffis  non  duxerint,  ut  predicitur,  defi- 
ftendum,  tamdiu  interdicti  per  nos  latis  fenteiitiis  fubjacere.  Et  uihilomiuus  omnibus  bonis, 
que  a Romana  vel  Ecclefiis  quibuscuiK|ue  teuent  in  Feudum,  fore  privatus  feu  privata  per 
omnia  loca,  in  quibus  expedire  videritis,  denuiicietis  et  facialis  ab  aliis  nunciari  dictosque  ex- 
cominunicatos  arctius  evitari,  donec  fiiper  bis  congnie  fatisfecerint  et  abfolutionis  meruerint 
bcneficium  obtinere.  Non  obftaute  fi  arnpiibus  a predicta  faucta  Sede  iudultum,  quud  inter- 
dici,  fufpendi  vel  exc-ommunicari  non  polfint  per  literas  Apoflulicas,  non  facientes  plenam  et 
expreffam  ac  de  verbo  ad  verburn  de  indulto  hujiisinoili  inentionem,  cuntraibctores  etiani 
alios,  fi  qni  fuerint,  per  Cenfuram  Ecclefiafticam  appellatione  poftpulita  compefcendo.  Volu- 
mus  autem  et  Apoftolica  Autoriiate  ileceniimus,  quod  Autoritatc  predentium  fit  Vobis  et  cui- 
libet  Veftrum  in  predictis  omnibus  et  fingulis  potcftas  et  Jurisdictio  attributa,  ut  ex  nunc  in 
•is  et  eorum  quolibet  ita  lil>ere  procedere  vaieatis,  ac  fi  eadeiu  Jurisdictio  per  Citationem 
el  modum  alium  perpetrata  legitimuin  extitüfel  et  quafi  re  non  integra  perpetrata,  . prefata 
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jnrifidirtio  «■enfeatDr,  quodqiie  unusquique  Veßnim  Articulutn  per  CoIIegarum  fuonim  aliquem 
incboatuin,  felici«-  recordationis  Bonifacii  P.  P.  VIll.  predecenbris  Noftri  contraria  conftiUi- 
tione  cell&nte,  profequi  libere  valeat,  etiam  eodem  Collega  vivente  nec  impedimento  aliquo 
prep^ito,  quoliens  «t  quando  fiierit  opportunum.  Datum 'Vienne  VL  Non.  Maji,  Pontifi' 
catus  noftri  Anno  feptimo.  ' N.  Vallilarge. 

tfinig«  (V.  tilL)  Part,  Coat  -L  U.  Sfrs  Zratfc^  n.  3«^  Oittu  Bl. 


CCCm.  ®te  2?lorf(^rafeit  tjon  3J?ci|jc«,  grictrid;  ter  3(tltrrr  unb  ber  r»trfirfn  jTt^ 

gegen  bcn  2Worfgrafen  SBolbemar  »on  33ronbenburg,  ouf  ©.  Sacobd  Satj  in  Seipjtg  jn  fiel» 
len,  unb  bafelbft  bad  Sigcnt^um  ber  i{)nen  abgetretenen  Sanbe  oufjugeben  unb  bie  Se^cn  auf« 

gulaffen,  am  3.  2)tat  t312. 

Wj  frederich  der  eldere  vnd  m friderich,  fin  Tun,  von  gods  gnaden  mar- 
grauen  zu  niifne  vnd  in  dem  Ofterlande,  gelobin  an  difem  ofTenem  briue,  daz  wir  uf 
fand  Jacobs  tag,  der  nv  nehiß  wirt,  gegin  den  achtbaren  furßen  marggr.aue  woldemar 
van  brandenburg  zu  Lipzik  kutnin  fullin  und  im  da  uf  gebin  fullin,  wy  und  unfe  erb- 
namen,  alle  daz  eigen,  daz  \ry  im  gefatzit  oder  gegebin  habin,  als  eigens  recht  iß  und  alle 
die  len  vf  lazzin  vor  uTin  lenherren  an  alle  dem  gut,  daz  wi  im  gefatzit  und  gegebin  habin. 
Beneme  aber  uns  ehaße  not,  di  wir  bewifin  mochten,  daz  wi  denne  gegin  im  nicht  komin 
mochtin,  fo  fculle  wi  dafclbis  gegen  im  körnen  uf  fand  Bartholomei  tag,  der  nehiß  kfiitit, 
als  wy  in  tniwen  gelobt  habin,  und  gebin  des  dißn  brif  vorfigelt  mit  unfen  Inßgeln.  Dirre 
brief  iß  gebm  nach  gods  bort  M®.  CCC*.  XII®.  an  dem  vfvert  abend. 

t(D  Co|)i«ltiui^(.t«  I5cb.  AatÜKtS<tlr(^jMS  L C.  4.  in  quarto  St.  34.  — ScKfen  I,  IBS. 


CCCCVIL  SGBoIbemat  mib  Sol^mra,  Sßarfgrafen  bon  Sroubenbui^  imb  8aufi^,  gdobm  bem 
äüarlgrafnt  ^rbrtti^  bon  9ßei§en  unb  ^'ebrieft,  brffen  ©ofin,  mmn  btefe  i^nm  Morgan, 

Ii$^,  @rit|int  -utib  ;£>bb«In  auMnttoarten  mürbm,  bagegm  IDlri^rn,  ©(ftorfmberg  unb  Säranbtnfirin 

toiebrr  cinjurdumrn,  bom  3.  üßat  1312. 

Wie  woldemer  vnde  Johan,  van. der  godes  gnaden  Maregreuen  tü  ßran- 
deraborch  vnde  tfl  Lufiz,  biekennen  vnde  bietuighen  in  deßen  openbriuen,  Dat  wie  gbe 
dedighet  hetten  mit  vnfeme  veddem  Maregreuen  Frederich  den  olden  van  Mifne 
mit  firne  Sune  Frederich,  Alfo  hir  na  biefereuen  ßeit,  wanne  ße  odder  ore  man  >*08 
odder  vnfen  mannen  tu  vnfer  hant  antwerden  Torgow  hiis  vnde  ftat,  dat  hus  tu  Roch- 
kliz,  Giethen  die  ßat  vnde  Dobelin  hus  vnde  ftat  mit  aldeme,  dat  dar  tu  hört,  als  in 
deonen  funen  briuen  ßeid,  do  fchole  wie  hem  albrech  knutt  vnd  henric  knutt  wedder 
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antwerden  mifne  hus  \iide  ftat  mit  aldeme,  dat  dar  tu  hört,  Scarpenberge  dat  hus  vnde 
Branden  ft  ene  dat  hus  mit  aidcmc,  dat  dar  tu  hört,  die  fehole  \vi  den  anUverden  wedder 
dengenen,  die  iie  vs  ghe  anhverdet  hcbbcn.  Alle  dit  hir  vor  bie  fcreuen  fteit,  dar  hebbe 
wie  yüren  veddern  beyde , den  olden  vnde  den  Junghen,  en  trov^ven  upp  ghe  louet,  vnde 
hebbcn  dar  vppe  delTen  brif  ghegheuen,  mit  ^•nfeme  inghefeghele  bie  fielet  DeiTe  brif,  die 
is  ghegheuen  na  der  borth  godes  Du/end  Jar  Driehundcrt  Jar  ln  deme  Tuelften  Jar,  in 
deme  daghe,  dar  dad  hilghe  Cnize  ghe  vunden  wart,  vnde  delTe  brif  is  ghe  gheuen  in  der 
ßad  tu  zcerwizk. 

9lacb  tcm  im  AJnijI.  6£(6fif<b-  tlt(^i«c  in  Srrftcn  tefintlic^cn  C(i|ina(c. 


CCCCVIII.  Die  SWorffirofeit  gricbridji  «on  SDlcißcti  rwerfiren  ftii)  gegen  bie  ÜJlorlgrofen  tson 
SBranbenburg,  aßoltemar  unb  Johann,  auf  ben  goß,  trenn  jic  ju  gefegter  3«it  2:organ,  SRoifilij, 
iJobelin  unb  ©vlen  nieftt  trabiren  würben,  baß  Untere  olebenn  9)2cißcn,  0ißarfcnbcrg  mib 
Sranbenfietn  bcßolten' fußen,  am  4,  2Jlat  1312. 

Wj  frederich  der  eldere  vnd  wy  frederich,  fin  Sün,  marggrauen  zu  mifne 
vnd  in  dem  Ofterlande,  gelobin  in  truwen  unferm  libin  vettern  marggraue  wolde- 
mar  vnd  marggraue  Jan  van  brandenburg,  ab  wy  hem  vritzen  oder  hem  bern- 
harte,  hem  heinriche  von  Rochowe  oder  Heinriche  von  Kokeriz  oder  wer  vnfir 
vettern  offen  brief  vns  bringet,  ab  unfe  vorgenante  viere  geuangin  wurden,  nicht  in  antwur- 
ten  vor  fante  Johannis  tage  baptiften,  der  nehift  wirt,  Turgowe,  Röchlitz  und  Dobelin, 
beide  hüfer  und  ftete,  und  Gytcn  mit  .nlliin  dem,  daz  da  zu  gehöret  als  vnder  uns  getei- 
dinget  ift  \*nd  in  den  fune  briefen  ftet,  Daz  denne  unfern  vettern  van  brandenburg  nach 
deme  tage  myfne,  hus  und  ftad,  Scharfinberg  und  brandinftein,  di  hfifer  mit  alle 
deme,  daz  dar  zu  gehöret,  rechte  ledige  güt  fey,  und  fullin  denne  den  felbin  unßn  vettern 
di  leen  derfelbin  drier  veftin  zv  gäte  inne  hallen,  biz  daz  fi  di  leen  inchriegin  an  den  leen- 
herren,  denne  fo  fullin  wi  in  di  leen  uflazin  vor  unfm  leenhcrrcn  und  fullin  unfe  biife  ant- 
worten, di  wi  dar  ubir  habin.  Des  gebin  wir  difin  brif,  vorßgelt  mit  unfern  lußgeln.  Dirre 
brif  ift  gebin  zv  Schirwift,  nach  gots  gebürt  M“.  CCC“.  XII“.  an  der  vffart  vnftrs  herrin. 

9l»i)  tun  fepiolku^e  ttl  ji-  I.  C.  4.  in  quarto  IBL  84.  — Ott  den  Cod.  1,  190. 


CCCCIX.  I)ie  SWarfgrafen  »on  SJIrißm,  gricbrirf>  her  Steilere  unb  ber  berfprcifim 

ben  Sßlarfgrafen  uuu  2?rajibeiiburg,  Sßulbemar  uub  Oußaitn,  bie  in  bem  abgetrclenen  8anbe 
nenben  Slafaßen  wegen  ifirer  Sc^iic  an  ftc  ju  uerwrifen,  am  4.  2ßai  1312. 

Wj  frederich  der  eldere  und  wi  friderich,  fin  Sfin,  von  gotis  gnaden  mar- 
grauen  zu  milne  und  in  dem  Ofterlande,  gelobin  in  truwin  unfern  libin  vettern 
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marggranen  vroldemar  und  marggrauen  Jan  von  brandenburg,  daz  wi  alle  unfe 
man,  di  zu  den  veften  geboren,  di  wn  in  gcläzit  oder  gcgebin  habin,  an  ß mßn  fchullin,  alfo 
daz  ß von  vnrem  vettern  alle  ire  lecn  entphahin:  und  gebin  dea  dißn  brief,  vorßgelt  mit 
unfen  Inßgeln.  Dirre  brief  iß  gegcbin  zu  Scliirwift,  nach  goda  gebürt  AL  CCC.  XII.  an. 
> der  vfvart  unfers  Ilerin. 

trafittcn  Cerialtn(^c  St.  M.  — Qcrcfen  Cod  I,  189. 


<?CCMTX.  Dir  Hßarfgrofcn  Sricbriifi  «on  SJIct^cn,  Söaßr  unb  ©ol^,  bntrlunbcii,  boß 
nnb  ©labt  Stipjig  brn  Sßarfgrafcn  SBoIbcmar  uitb  3o^ann  von  ÜBranbcnbuVg  3«  ^fanbe  {lejicn, 

am  4.  SDtai  1312. 

Wi  Friderich  der  Elderc  unde  Wi  Friderich,  ßn  Snn,  Marcgreiien  zcu. 
Alifne  unde  in  derac  Oftirlande,  bekennen  an  difcme  offenen  Briefe,  daz  Liptzk  ilus 
unde  Stat  unde  daz  dar  zcu  gebürt,  ftet  unfen  üben  Vette'rin,  Marcgreuen  Woldeniare 
unde  Marcgreuen  /ane  von  Brandenburg,  zcweitufint  Alarke  mer  über  daz  gelt,  als 
in  den  Snnebrifen  gefcbriben  ßet,  di  ß uns  ßnt  geligen  habn;  unde  di  wir  in  geldin  fchullen 
uf  di  felben  tage,. als  nach  den  Snnebrifen  wi  fchullen  geldin  daz  andere  Gelt,  unde  gehn 
des  difen  brief  vorßgilt  mit  unßn  Ingeßgeln.  Dirre  Brief  ift  gegebin  zcu  Schir\vift,‘nach 
Gotis  Geburt  Tußnt  Jar  Driluindert  Jar  in  denie  zwclftin  Jare,  an  der  Uifart  unßs  Herrin. 

9Iai^  tcm  Cci$inal  St.  (Mrt.  KaK*Mrd)tvr<.  ^ocftt  titltrflc  Utt.  S<ul{d}.  SrrcK^t  98.  Uffitntc  i|l 
audi  in  (Btrden'S  Codex  dipl.  Br.  I,  186  atgcbriKft,  otrr  tiii^cnaii.  Otaiormlid)  (mtült  Ocnfcnfitje  Mt« 
ttHit  12000  8<tl<  2000  an.  SBcfftt  tu  CSerctcn'f  iStrm.  1,  116. 


CCCCXI.  ^«-3013  Otto  von  ^.'ominmi  ^mlbigl  bem  Üßiiigc  von  Tiliirmarf  unb  vcrvflidttcl  fic^, 
j{)m  gegen  jfbmnann  311  bienen,  oufjer  gegen  ben  5Dlar!grofen  Sbioltemar  von  Sranbeiiburg, 

am  5.  3uii  1312. 

Aar  MCCC’Xn.  feria  infra  octavam  Apoßolonim  Petri  et  Pauli,  giorde  Hertug 
Otto,  Hertiig  udi  Slaven,  Caßuben,  Herre  til  Stetin,  bans  Ilerre  oc  Konge  fin  Trofkabs 
Eed  oc.  Plict,  at  band  fkulde  tiene  bannem  ihiod  huein  det  vaar,  undertagendis  Hertug 
Wolde  mar  aff  Brandenburg,  baade  paa  bin  oc  denne  ßde  Vandet,  det  er  iTydfkland 
oc  i Danmarck:  künde  band  icke  fly  denneni  veiifkaff  eller  Bet  inden  en  Maanet,  da  fkulde 
band  tiene 'med  L Aland:  Köngen  fkulde  liolde  dennein  f kadeloes , de  fkulde  leduens  ßl 

Roftock.  Datum  ad  Vernemunde. 

Mu<  Arrild  Huitteldt  Dan.  Rig.  Kronicke  H,  389. 

liebe rf e^nngt  Im  Jahre' AICCCXII.  am  Alittwocb  innerhalb  der  acht  Tage  nach 
Peters  und  Pauls  Tag,  leiftete  Herzog  Otto,  Herzog  im  Slaveiilande,  Caßuben  und  Herr 
U.  %k.'l.  4'2 
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m Stettin,  feinem  Herrn  und  Könige  den  Eid  der  Treue  und  verpfliclilete  lieh,  ihm  zu  die- 
nen gegen  Jeden,  wer  cs  wäre,  ausgenommen  Herzog  Woldemar  von  Brandenburg, 
fowolil  dieffeits  als  jenfeits  des  Waffers,  das  iß  in  Dcutfehland  und  in  Dänemark.  Kann  er 
ihm  nicht  Freundfchafl  oder  Recht  verfchaflen  innerhalb  eines  Monates,  fo  foll  er  jihm  die- 
nen mit  L Mann;  der  König  full  die  fchadlos  halten,  die  nach  Roftock  geliefert  werden. 
Gegeben  zu  Warnemünde. 


CCCCXII.  Srittnrf;,  ?aitbcjraf  ju  21;firtngcn , fibcrgicOt  tflö  Gigent^um  »tm  Jorgou  bcii 
SJlarfgrafcn  uoit  SBraubentmrg,  ffiolbemar  unb  Ool’iin«/  ow  26.  3«It  1312. 

W)  frederich,  van  der  gnade  gods  Landgraf  zv  duringen  etc.,  bechennin  au 
dinim  open  brife,  daz  wi  Mifo  eigen  zvTurgowe,  hus  vnd  ftad.  Laut  vml  liuven  und  allez, 
daz  zu  der  burchwere  gehöret  vnd  in  daz  geriebte  gehöret  vnd  zv  dem  gebiete  gehöret, 
fwelchirleye  man  daz  geiienniii  mag,  habin  gegebin  vor  gerichte  • vndj  inj  demj  gehegten 
dinge  unfen  libin  veteni  niargrauen  woldemar  und  margrauen  Jan  und  iren  rechten 
erbnameu  ewichlichen  zv  belizen  vnd  haben  vorziegen  vnd  vorzichin  alle  des,  daz  wir  dar 
an  hatten.  Dife  vorgenante  Gabe  ift  gefebehin  in  der  ftat  zv  Lipzig  vor  dem  edeln  manne 
herren  hermanne  van  barbey,  den  vnfe  vettern,  die  margrauen  van  Brandenburg, 
vnd  wy  willikurten  eintrecbtecliehin  zv  einini  richtir.  Daz  eigen  habin  wir  gegebin,  als  \Tts 
vrteil  gewicfelcn  mit  vingere  >nd  mit  zvngen  vnd  mit  erben  gelubdc  vnd  mit  volbord  ufcs 
funis  fr  c de  rieb  s.  Di  plant , di  wi  ibm  gefatzit  habio,  waz  da  eigens  an  ift,  daz  habe  wi 
ira  gegebin  vor  demfeibin  Gerichte  alfo,  alfo  wi  im  daz  ander  vorgel)in  babin;  Ift  daz,  daz 
wi  di  pfant  niebt  loliu  vf  alfo  getane  tage,  alfe  vnfe  fune  brife  fpreebin.  Des  find  gezeüge 
der  edelc  Vorfte  Grafe  Albrecht  van  anbalt,  Greue  Günther  van  Keuernberg, 
Greue  b.  van  Hob  ein  ftei  n,  vnd  der  edele  man  her  Ottc  van  Bergowe,  Gieue  Gün- 
ther van  Lindoue,  her  berman  van  wederde,  Bern  hart  van  nygriffe,  her  fre- 
derich van  alueusleibe,  her  Ludeuig  van  Wanzleibe,  her  fritze,  bernhard,  viid 
her  Tyme  van  ftrele,  her  burchard  van  bcrtingsleibe,  her  claus  van  bük,  her 
Droyfekc,  her  heinricb  van  kokeritz  vnd  her  heinrich  van  Rochowc,  Gebhart 
van  (Juerinuörte,  b.  van  arnftete,  b.  vau  Mila,  Hcrman  Goldacker,  Rudolf 
van  Bunoue,  Syfrid  van  Schonenuelt,  friderich  van  bör  vnd  meifter  walther, 
vfe  oberfte  fchriuer.  Daz  ift  gefebehin  in  der  vorgenantin  ftat  zv  Lipzik,  nach  der  burt 
gods  M°.  CCC*.  XLD.,  des  uehiften ' tages  nach  fand  Jakobs  tage. 

R(u^  (nn  Coridlbui^c  Xab.«Uc(fiisc<  L C.  4.  in  quarto  !S1.'32.  Stil  tinllaffmig  thia  Sriltj  bei 

eetefen  Cod.  I,  IS5. 
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2Rar!graf  »om  SWci^ctt  bic  »on  i^m  bcfepwcit  Schert  gtijHi^tn:  ©tiftcr,  Wel^e  in  bcm 

an  bie  SJlarfgrafcn  bon  S3ranbcnburg  abgchretenen  ©ebicte  grlcgni,  ju  @un{}(n  bcr  Ic^tem  ben 

ge^n^^rm  ouf,  om  27.  3«!«  1312. 

CCCCXin.  Stuflaffung  bnr  2Hagbcburgiftf)m  uitb  SDlcrfeburgtfc^fn  Sf^m. 

WJ  frederich,  van  der  gnade  gods Lantgraue  zvDuringin  vnd  marggraue 
ZV  myffin  vnd  in  den  Ofterlan  de,  bechennin  in  dinira  ofGn  brife,  Tvaz  derErtzbifchof 
von  maidburg  vnd  der  Byfchof  von  merfeburg  bcjviiin  mugin,  als  recht  iß,  daz  in 
dem  gute  ieit,  daz  wi  vfim  vettern  marggraue  woldemar  vnd  marggrauen  Jane  van 
brandenburg  gefatzit  vnd  gegebin  habin,  daz. van  in  zv  len  get,  daz  fende  ^i  den  vorge- 
nantin  BifchoiTen  vf  zv  der  vorgcnantin  vfir  vettern  bant  vnd  vorzihins.  Zv  einim  Vrchunde 
difir  vflazunge  habin  wy  difin  brief  gegebin,  befigelt  mit  ufein  Infigel.  Dlfir  brief  ift  gege- 
bin zu  Lipzig,  nach  gods  gebürt  dufint  jar  dreuhundcrt  jar  in  dem  zwelfUn  jare,  des  ne- 
hiftin  Dunreßages  nach  fand  Jacobs  tage.  , 

9Ia(^  triDfilbria  Cortalbac^c  ))?l,  32.  — Octcfcn  Cacl.  I,  183. 


CCCCXIV.  Sluflaffung  ber  gulbaifd^en  Sc^cn  but^»  benfclbm. 

WJ  frederich,  van  der  gnade  gods  die  eldere  marggraue  von  myffcn,  bechen- 
nin und  betügin  an  dÜTim  openin  briefe,  wat  wi  gudes  hebbin  von  vfim  herrin  dem  apte 
van  fulde,  dat  in  der  ftat  und  in  deme  hus  to  mifne  ligge  oder  in  denie  Lande,  dat  dar 
hört,  to  vnd  in  deme  gebiede  ligge,  dat  fenden  m em  vpp  mit  diOim  openen  brife  \~nd 
vortiliens  to  ufir  veddem  hant  m argrauen  woldemars  und  margrauen  Jans  van 
brandenburg  Mid  geuin  dar  vpp  to  einim  vTchunde  dilTin  brief,  befiegelt  mit  vTim  Infiegel, 
die  is  geuin  to  Lipzig,  na  der  bort  Gods  M'.CCC".  XII des  neheftin  Dunriftages  nach 
fand  Jacobs  dage. 

(nafdlira  Cerialtud)«  St.  32.  — Ottifcn  Cod.  I.  183. 


CCCCXV.  Jluflajfung  bcr  ^eröfclbif^jcn  Sc^cn  burt^i  bcnfdbcn. 

WJ  frederich,  van  der  gnade  gods  die  eldere  marggraue  van  mifne,  bechen- 
nin und  betugin  an  difüm  opin  brife,  wat  im  gudes  bebbin  van  vlira  herin  dem  abbte  van 
hersuelde,  dat  in  der  ßat  und  in  dem  hufe  to  mifne  ligge  odir  in  dem  lande,  dat  dar 
to  höret  imd  in  dem  gebiede  ligge,  dat  fende  ui  em  upp  mit  didim  open  brife  und  vorthiens 
to  vfir  veddem  hant  marggrauen  ivoldemars  vnd  marggrauen  Jans  van  branden- 
burg uud  geuin  darup  difin  brief,  vorfigelt  mit  unfern  Infigel.  Di  is  geuin  to  Lipzig,  na 
der  bord  Gods  M®.  CCC®.  XII®.,'  des  neheftm  Dunnerftages  na  Jacobi. 

9tai8  Cnaftlbtn  CsriaKiHf)«  Sl.  32.  — Odcttn  Cod,  L 184. 
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CCCCXVl.  9(ufTaffung  btr  ^lanmbnrgfd^fn  tur^l  bcnfcltnt. 

WJ  frederich,  von  der  gnade  gods  die  elder  marggraue  von  mifne,  beehennin 
und  betugin  an  dinini  open  breue,  dat.  ul  dem  Byfrchope'VonvderNeu>viuburg  di  gut 
den  hagen,  hus  und  ftat  und  alle  dat  gebiedc,  dat  dar  to  höret  vnd  bey  nainin  ürtrant 
und  wat  dar  to  höret  vnd  wat  ui  gudes  hebbin  van  eme  in  den  landen,  di  \vi  uiireii  vettern 
marggrauen  uoldeiiiar  und  marggrauen  Jan  van  Brandenburg  gefatt  vnd  gegeuin 
hebbiii,  laten  und  fenden  vpp  mit  difl'ini  open  breue  und  vortihens  to  vfer  veddem  haut  der 
vorgenumden  iiiarggreuen  van  brandenburg.  Tu  einiiu  Vrehund  difler  dinge  hebbin 
wi  difUn  bref  gebin,  vorfigelt  mit  vlini  Infigil.  Dat  is  gefchehin  lo  Lipzig,  na  der  bort  goda 
M®.  CCC".  Xll*.,  des  nehiftin  DunrlRages  na  Jacobi. 

^ 9tii(t)  tto|r[(tn  Stpialbui^c  fol.  33.  — (Btt den  Ckid.  L ISS. . 


CCCCXVII.  JRittfr  Gl)rifK(m  »on  ©rr^arttsborf  mtb  SJIünjmcifitr,  fBüiiprr  ju  C3örli^, 
bcurfiiiibcii , ba^  ©raf  Scrt^olb  »cu  .^cmicbcrg  in  i^rem  öcifciit  jit  ©örlt^  feinem  04)ieügcr, 
btm  2Jiarfgi(ifcn  SBelbtmar  »on  Sranbenburg,,  b51  3Jlar(f  Silber  wegen  bcö  t'anbcs  jn  graulen 

ouößtjafiU  ^obe,  am  9.  3tugn|l  1312. 

VV  ir  Criftan  vom  Gerhartsdorf  ein  riltcr,  Apetz,  Munzmeifter  genant,  ein 
burger  zu  Görlitz,  gezogen  vnde  bekennen  an  difem  kegenuarten  briene,  daz  iler  cdele  ' 
herre  grauellertold  von  llennenberg  deme  hochgebornen  vurflen,  niargraucn  Wol- 
demar  von  Brandenburg,  finie  lieben  fwagere,  vnfenie  herren,  zu  Görlitz  an  cler  nc- 
heflen  inilteuoflien  vor  l'ente Tybnrtius  tage  vniine  daz  laut  zu  Vranken  bat  geleiftet  \nde 
gegolden  nnndehalb  hundert  mark  \nde  eine  mark  Brandenburgifeh  iilbers  vnde  geuilitcs. 
Daz  dife  leiftungc  ganz  vnde  gereht  li,  des  habe  uir  difen  briel'  dar  vber  gegeben,  bel'teti- 
get  mit  vnreren  inrigeln.  Datz  ift  gefcheben  zu  Görlitz,  nach  gotis  gebürte  tnfent  iar 
druhundert  iar  in  deine  zu  elften  iare,  an  der  vorgerproehenn  mitteu  oeben. 

Stad)  ^diSppad),  .ftfiiiifbtra'Wlf*  Utfimtoitud)  S.  52  Xr.  XCIV.  — SSii  <3d^ultir,  Jitiinfb.  Bffdj,  1,  177 
mii  (on  uiitid)iijiii  ?>auiiii  11.  J(iij.  1311.. 


CCCCXVni.  l'crgicicft  jwifdjcn  bfm  itenige  Grit^  son  läncmarl  imb  bem  SWarfgrafen  SBd* 
bcinar  wegen  bes  3.(;urmeö  ju  SBarnemflnbe,  »om  9.  Detober  1312. 

Aar  MCCCXII.  S.  Dionyfii  Dag,  lil  Muftelin,  blcIT  forhandlet  imellera  Könning 
Erich  oc  Margrcff  Woldemar,  at  huad  foni  de  begge  künde  bekomme  alF  de  llo- 
ftocker,  formedelft  Forhandling,  for  at  det  Taani  for  Verneininde  bygd,  igien  inaalic 
affbrjdis,  oc  aldrig  fiden  byggis  ved  nogen,  det  fkulle  de  lige  fkiifte.  Köngen  fkal  lade 
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Mar^refiiPn  flrax  viilr,  hiiad  hand  biudi«.  Margrcfiien  maa  ])afue  oft«  Vgers  friß  at  beraade 
Hg  der  oni;  oc  fee  (il  om  hand  kand  faa-mccr  end  Kengen  biudis.  Mai^refuen  fkal  gioere 
haiiDem  det  famiuc  igicn,  om  hannem  biudis  nogen  flig  Fonlrag. 

Hu«  Arrild  Huitfeldt  Du.  Rig.  Krönicke  II,  362. 

Ueberfc^uttg:  Im  Jalire  MCCCXII.  am  Tage  des  h.  DionyHus,  ku  Muffel  in, 

^urde  TOrhandclf  zwifclien  dem  Könige  Erich  (von  Dänemark)  und  dem  Markgrafen 
Wolde  mar,  dafs  das,  was  die  beiden  mitlelft  Vergleiches  von  den  Roftockem  dafiif  be- 
kommen könnten,  dafs  der  vor  Warnemünde  erbauete  Thurm  abgelirochen  und  nie  wie- 
der aufgebaiiet  werde,  gleiclmiäfsig  zwifchen  ihnen  getheilt  werde.  Der  König  foll  den  Mark- 
grafen fogleieh  wiffen  lallen,  was  ihm  gebolen  wird.  Der  Markgraf  mag  VIII  Wochen  Frill 
bähen  fich  darüber  zu  berathen  und  zu  feben,  ob  er  mehr  bekommen  kann,  als  dem  Könige 
geboten  wird.  Der  Markgraf  foll  daffelbe  auch  dem  Könige  ihun , wenn  ihm  ein  folcher 
Vertrag  aiigeboten  wird. 


CCCCXIX.  2Uarf)traf  iffiolbemar  »oit  Braiibciibun^  vnfprirf;t  btm  Cito  «on  Stettin, 

il)m  bcturfcubcii  gallcö  gr»3cn  bic  »eii  Sibterrin  imb  i()re  Reifer  jti'air,ig  2)Iaim  mit  gt{)atni)'d>ttu 
^>fcvbcii  jiim  Sötiflaitbc  jit  ft()i(fcn,  am  31.  Defober  1312. 

Wie  W'oldeinar,  van  der  gnade- Godes  Maregreue  tu  Brandenborch,  tu 
Landefl)crg  und  tu  Liifiz,  bekennen  und  beliigheu  in  delTeine  open  briefe,  dat  wie  ge- 
dedinget  hebben  iiiil  uiiremc  lieuen  Veddern  Herfoghen  Otlen  van  Stettin  als  hinia 
befereuen  fteit  Wie  fcolen'  eine  fenden,  fwant  unfe  V<;fliler  uns  vi)r  wefen  let  virteyn  nacht, 
tw'iuteg  Mann  mit  vordeckeden  Orfeti  mit  unfer  Bannere  oppe  deffe  Riddere  die  himacb  be- 
nomet  ftan,  bereu  Gberde  und  bereu  Hinrike  van  Szweryn  und  beren  Hernian  van 
De  wen  und  up  ere  hulpere.  Swan  deffe  iiide  krimen  ln  unfer  Veddeni  laut,  fo  feal  hie 
enie  die  Koft  geuen  und  feal  fie  un.s  fcadelos  wedder  tu  hiis  lenden.  Sclieppen  fie  vromen, 
die  feal  unfer  Veddern  wefen.  Wie  fcullen  ok  weldig  wefen  von  unfer  Veddern  wegen 
Minne  und  Rechtes  in  der  fake,  die  twifclieu  ein  und  den  vorbenoincden  Ilidderen  werrende 
is.  Viidenvindc  fleh  ock  jennerh  herre  delTcr  vorbeiioinedcn  Riddere,  die  von  unfen  Veddern 
nicht  wolde  nenien  dat  Minne  oder  Recht  were,  upjie  den  fcolle  wie  ehnie  beliulpcn  wefen  ’ 
alfo  langlie,  wenf  fie  neraen  dat  Minne  oder  Recht  fi.  Were  dat  jennich  ridder  oder  Man 
fie  unthelde,  die  nen  herre ,ne  were,  des  Vient  fcolen  wie  alfo  lange  wefen,  wen  fie  die 
voi  benoiiieden  riilderc  mit  unfeine  Vertderen  vorlieken.  Ilir  umiiie  lieft  unfe  Voddere  uns  ge- 
gniien  acht  buiidert  mark  Rrandeiib.  Siluers  oder  dre  puiit  lichter  peniiinge  >or  de  Mark. 
Worde  unfer  fo  kort  des  Gott  oiclit  ne  wille,  fo  fcolde  Margra  f J ohann  dit  liker  wLs  hol- 
den als  wie,  und  unfe  Veddern  fcoldeu  dit  Margralen  Johann  wedder  holden.  Alle  dat 
hir  vorbefereuen  fteit,  dat  bebbe  wie  unfeuie  Veddern  in  trouweu  geluuet  und  hebben  darup 
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unfe  brieue  gegeben,  befegelt  mit  unfeme  Inghefegele.  Dat  is  gefcliien  tu  Leppene,  na  ikr 
bord  Codes  dufeut  jar  dri  huiidert  jar  in  dem  twelften  jare,  in  aller  Gots  hilghen  Auende. 

{Budta’t  Cod.  dipL  Br.  lU,  W,  87. 


CCCCXX.  SWarfgraf  SBcttrmar  »cn  SBronbrnburg  quittirt  ben  ©rafen  Srrtbolb  öon  ^jcnnc^ 
bcrg  4066  Sllarrf  0ilberö,  brö  jtauf)?rti[cö  für  bafl  2anb  iitgranfen,  bcn  II.  SÜosembrr  1312. 

Nos  Woldemarus,  dei  gratiaBrandenburgenfis,  Lufacie  et  de  Lands- 
berg marchio  tutorque  incliti  Johannis  marchionis,  recognoCcimus  tenore  prefentium 
publice  proteftantes,  quod  ex  rationc  computalionis,  per  prudentem  virum,  dominum  Thi- 
dericum,  dictum  de  Mafpach,  incliti  domini  Bartholdi  comitis  de  Hennenberg, 
noftri  dilecti,  notarium,  luce  clarius  edite,  coram  nobis  in  antiquo  Turglorr  in  die  beati 
Martini  anno  domini  millermio  trecentefimo  duodecimo  comperimus,  nobis  ex  p.irte  dicti  co- 
roitis  fore  perfolutum  de  precio,  nobis  pro  terra  Franconie  debito,  quatuor  milia  marca- 
ruin  argenti  Brandembiirgcnfis  et  ponderis  in  primo  temiino  et  loco  rulutiuni  deputatis,  et 
de  precio  in  feciindo  temiino  folnendo  LXXX\^.  marcas,  de  qua  fumma  totali  Aipradicta 
comitem  ipfum  quitum  oninino  diciinus  per  prefentes.  Quam  folutioncm  line  dimiuueione 
factam  per  patentes  lifteras  non  viciatas,  videlicet  domini Cri ft iani  de  Glierardestorpp, 
militis  noftri,  Apefconis  Monetär!!  et  ciuitatis  Gorlicenfis,  liicide,  ficut  in  conucn- 
tione  actum  eil,  demonllrauit  notarius  fupradictus.  ln  cuius  facti  euidentiam  ligillum  noünim 
prefciitibus  eft  appenfiim.  Actum  et  datum  loco,  die  et  anno  premiffis. 

^nr-tbrrgifdirt  Utfuntinhid)  S.  52,  83,  Nr.  XCVI.  — €i^utlt«  0cfi^.  1,  178;. 


€('CCXXI.  Sfirgmntijlcr  unb  SRatl»  jii  ©örlife  bcurfunbcit,  büß  ©raf  SBcrtfioIb  ton 
berg  für  bcn  SDlarfgrofcn  ©oltcmür  ton  Söranbenburg  trrgen  bt«  Sonbeö  jn  granfen  an 
9}lünjmciflcr  ju  ©frlij}  no(f»  306  SÜHard  0ilbcr  auOjol;lcn  lüjfcn,  om  25.  SRotember  131*2. 

Wir  Pezold,  der  burgerrneifter,  vnd  die  ratmanne  zeu  Görlitz,  bekennen  vnde 
gezeugen  an  diffen  kegenwordegen  brifen,  daz  der  erliche  herre,  her  Arno  Id,  der  chometur 
von  Lewenberg,  von  des  edeln  heren  wegen,  grauen  Bertoldis  von  Henneuberg, 
deme  hochgeboraeme  >Tirften  margreuen  Woldemare  von Brandenborch,  firne  lieben 
fwagere,  mferme  heren,  hem  Apezke  Mvnzmeiftere  zeu  Görlitz  vmme  daz  land  zeu 
V ranken  an  fende  Katherinen  tage  an  eime  Ivnnbende  hat  gelejftet  vnd  vor  golden  drv- 
hundert  marg  vnd  fechs  marg  Brandenborclifes  filberes  vnde  gewichtes.  Daz  difle  lej'ftunge 
gantz  vnd  gerecht  fie,  des  habbe  wir  diffen  brief  dar  vber  gegeben,  befteteget  mit  vnferme 
infigele,  viid  durch  eine  gantze  redde,  fo  hat  der  felbe  her  Apez  fin  infigcl  geleit  an  difien 
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brieü  Ditz  ifl  geflien  nach  vnfes  herren  gehurt  tuTent  iar  drvhundcrt  iar  in  deme  zwelften 
iare,  an  deme  vorgenanteme  rvnabcnde, 

Kai)  G^Srpad),  ^mntbctgifctKl  Uifunttobac^  €.  E>3.  i*tr.  XCVUL  ant  Si^nltel  ^ciuicb.  l,  1T8. 


rCCCXXn.  Die  ©tabt  Sfloj^orf  erbietet  ft4>,  jut  ßnbigttng  fceö  Ärieged,  jwifd^en  i^r  uttb  bcm 
^rften  Üticoloud  tjcii  StoftecE  auf  einer  ©eite  unb  bcm  ^dnige  Sri^t  bciji  Dänemart,  ben  ünarl« 
grafen  SBoIbcmar  unb  Oo^<utn  uon  S3ranbenburg  imb  ben  J^ürftcn  ^cinriift  »on  2)tedtlenburg  o»* 
brcrfcit»),  14UOO  üJtort  ©über  }u  jaijicn,  am  6.  Dezember  1312. 

Aar  MCCCXIL  S.  Nicolai  dag,  udi  Byes  roarck,  Pulthove,  haffuc  de  Roftocker 
ndgifuet  it  Breff,  at  deoKrig,  fom  vaar  imellcm  Kong-Erich,  Margreff  Wolderaar  oc 
Johannes  aff  Brandenborg,  Her  Henrich  aff  Mekelnborg  oc  deris  Anhang,  paa 
den  eue,  oc  Her  Nicolao  aff  Roftock,  oc  deris  By,  aff  atfkillige  Säger,  forraedelft  Her 
Henrichs  aff  Mekelnborg  befkedenhed,  ere  faa  forligte,  at  de  fkal  giiTue  fomelTnde 
Herrer  XIV“.  niarck  Solif,  paa  tre  Tider,  Förfte  part  tilJul,  den  anden  partXlV.  dage  eff- 
ter  Paafke,  oc  den  tredie  part  til  S.  Jacobs  dag.  Derfore  fkulle  de  ftille  Forloffiiere,  oc 
fordi  de  icke  halTue  Penninge,  niaa  de  gilTue  for  huer  inarck  SoKT,  IV  niarck  Slavifke  Pcn- 
iiiiige,  Popinklaede,  Bornifk,  Servelitz,  Alen  til  tu  Mar<-k,  oc  udi  andre  Vare,  fom  ydcföre 
ere,  effter  deris  vaerd.  Om  de  forjagcde  er  faa  foraiffkeidet,  at  huileke  Köngen  oc  Mar- 
grelTueme  vilde  handle  fore,  da  maa  deris  nacfte  Arfuiiige  felge  deris  oc  Gods  Letale  Giel- 
den:  Huileke  Herreme  icke  vilde  tale  fore,  de  ftaa  deris  Ret 

ttu<  Arrild  Huitfeld^  Dan.  Itig  Krönicke  Ul,  363. 

Ucberfcbiiitg;  Im  Jahre  MCCCXIL,  am  Tage  des  L Nicolaus  in  der  Stadt  Mark 
auf  dem  Purkshofe,  haben  die  Roftocker  ausgegebeii  einen  Brief,  dafs  der  Krieg,  welcher 
war  zirifchen  dem  Könige  Erich  (von  Dänemark),  den  Markgrafen  Woldemar  und 
Johann  von  Brandenburg,  Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  und  deren  Anhang 
auf  der  einen  Seite,  und  Hemi  Nicolaus  von  Roftock  und  feiner  Stadt  auf  der  andern 
Seite,  über  verfchiedene  Angelegenheiten,  durch  desHerm  Heinrich's  von  Mecklenburg 
Entfclieidung , alfo  verglichen  fey,  dafs  fie  den  vorgenannten  Herren  vicrtsclin  taufend  Mark 
Sdher  auf  drei  Terudne,  die  erfte  Part  zu  Weibnachlcn,  die  zweite  vierzehn  Tage  nach 
Oftem,  die  dritte  auf  Jacobi,  geben  füllen.  Dafür  follcn  fie  Bürgen  ftellen;  und  weil  ße 
kein  Geld  haben,  mögen  fie  geben  für  jede  Marek  Silber  vier  Mark  Slaivii’che  Pfenninge, 
Popiiituch  *),  Bornifk,  Servelitz,  die  Elle  zu  zwei  Mark  und  andere  Waaren,  welche  auszu- 
führen find,  nach  ihrem  Werthe.  Wegen  der  Verjagten  haben  fie  verabfehiedet,  dafs  für 
welche  der  König  und  die  Markgrafen  fich  ins  Mittel  legen  »ollen,  deren  nüchfte  Erlien 
mögen  die  Habe  derfelben  verkaufen  und  ihre  Schulden  bezahlen.  Für  welche  die  Herren 
aber  nicht  ficli  ins  Mittel  legen  (zaldeu)  wollen,  die  fteheu  ihrem  Rechte. 

*)  Sen  btt  Qrfd).  imb  Sticht,  bei  SSrcllaart  Ziii^tiaufel  €.  18.  btieidinet  „Vepeiifd)  tuet) " all  eine  SIri 

Riebnl3nbtf(^i  Xue^cl  naet)  einet  litt  1327. 
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C’CrC'XXIIl.  !Dic  Stott  5Re[}crf  bfiirTuiibet  i^re  5lu«f5bnnn<^  mit  Isäiirmarf,  Sranboiburg 
unb  SWccflcitburg  »infc  »nfvricbt  bcm  .tfmt  .^cinri^)  seit  SRccfltnburg  bie  Untcrt^nentreur  jn 

brmabrcn,  am  15.  X^cjcmbcr  1312. 

Aar  MCCCXII.  feria  VI  poft  Luribe,  halTue  Borgemeftcr  oc  Menighedüii  til  Ro- 
ftoclt  iiilgiffuet  derisBreff,  at  den  Krig,  foin  vaar  iinellein  dentiein,  Kong  Erich  affDan- 
marck,  Woldemar  oc  dohaii  Margreffuer,  Her  Henrich  aff  Mekelnborg,  oc  de- 
ris  Anliang,  paa  den  ene,  Her  Clan*  aff  Roftock,  oc  dem  oc  deris  Stad,  paa  den  anden 
fide,  da  erc  de  forniedelft  fler  Henrich  aff  Mekelnborg,  faaledis  forligte  oc  forente,  at 
de  fkal  liene  Her  Henrich  paa  Köngen  aff  Danmarckis  vegne,  de  liaffiie  giort  han- 
nem  Trofkaffs  Eed,  icke  her  elfter  at  faetle  dennein  op  iinod  hannem,  men  fkal  bevife  den- 
nem  fom  tro  Vnderfaatte.  Om  de  fordreffne,  fum  .cre  undvigte  aff  deris  By,  ha®  loraff- 
fkeidet,  at  hnileket  Konten  cllcr  Margreffiien  viJIe  handle  fore,  da  maa  deris  Venner 
oc  Arffuinge  felge  deris  Oods,  oc  de  fordreffne  fkulde  bliffue  iiden  Bycn : men  huileke  Her- 
reme  icke  ville  forfkone,  eller  bede  fore,  de  fkal  flralfis  fom  ved  boer.  Deris  Bondegods, 
fomllerreme  hafiie  pantfat  fine  Krigsfolek,  fkal  de  igienloele:  deris  Krigsfolck,  fom  Herrerne 
er  tilfaldcn,  fkal  de  betale:  Til  Verneniinde  fkal  de  bygge  en  fiimck  Traekircke,  for  deji 
de  focr  brendc.  Detlc  haffue  deloffuet  paa  deiine  tid,  oc  der  til  ere  de  forplicte.  Dalum 
ut  fupra. 

!lii<  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  KrSnickc  III,  303. 

^ Ucbcrfcbimg t f»'  Jahre  MCCrXn.  am  Freitage  nach  Lueiü  halten  Biirgermeifter 
und  Gemeinheit  zu  Roftock  ihre  Verfchreibung  ausgeftellt,  dafs  der  Krieg,  welcher  zwi- 
fchen  ihnen,  dem  Könige  Erich  von  Dänemark,  den  Markgrafen  Woldemar  und  Jo- 
hann, Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  und  ihrem  Anhänge  auf  der  erneu,  Herrn 
Claus  von  Roftock  und  ihnen  und  ihrer  Stadt  auf  der  andern  Seite  ftaltfand,  durch  Herrn 
Heinrich  von  Rlecklenburg  folgendermaafsen  verglichen  und  vertragen  fey,  dafs  fie 
dienen  f*llen  IJerm  Heinrich  von  Mecklenburg  von  des  Königs  von  Dänemark 
wegen.  Sic  haben  ihm  auch  den  Eid  der  Treue  geleiflet  (und  ficli  verpfiiehtet),  fich  künftig 
nicht  gegen  ihn  zu  fetzen;  fondern  fie  füllen  fich  als  treue  Untertl.aneu  he«eifen.  Wegen 
der  Vertriebenen,  die  aus  der  Stadt  entwichen  find,  ift  fo  verabfcLie.dct,  <lafs  für  welche  der 
König  oder  der  Markgraf  handeln  wollen,  deren  Freunde  und  Erben  ihre  Habe  verkaufen 
mögen:  und  die  Vertriebenen  füllen  aus  der  Stadt  bleiben.  Welche  die  Herren  aber  nicht 
verfchonen  wollen  oder  für  welche  fie  nicht  bitten,  die  follen  gefiraft  werden,  wie  fichs  ge- 
bührt. Ihre  Baugütcr,  welche  die  Herren  ihrem  Kriegsvolke  verpfändet  haben,  follen  fie 
wieder  einlofeii:  ihr  Kriegsvolk,  welches  den  Herren  zugel'allen  ift,  follen  fie  bezahlen.  Zu 
Warnemünde  ff.llen  fie  eine  Itattliche  Holzkirche  bauen  für  die,  welche  fie  vorher  ver- 
brannten. Diefes  haben  fie  gelobt  zu  diefer  Zeit  und  dazu  find  fie  verpflichtet.  Gegeben 
wie  oben. 
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■CCCCXXIV,  SRarfgtaf  2BoIbn»mr  t>en  Sronbötbiirg  Dtriaufi  bem  Älbflnr  Obre 

.©emmrei§  in  35oftn  bo«  Dorfx  am  27.  ’Dfjanbre  1312. 

Id  noDiine  Domini  Amen.  Actus  humani  generis  in  oblivionis  lapfum  decederent, 
niA  aliqua  pcrennitate  in  futurorum  notiliam  dcducantur.  Hinc  eA  quod  nos  Yaldemarus, 
Dei  gratia  Brandeburgenfis  *),  Lufaciae  et  de  Landesberg  Marchio,  tutorque  in- 
diti  Joannis  Marchionis  Brandeburgenfis,  recognovimus  tenore  praeTentium  prote- 
Aantes,  quod  religiofo  ac  in  ChriAo  dcvoto  viro  domino  fratri  Theodoro,  abbati,  conven- 
tui  ac  luonaßerio  in  Zomefchen,  dedimus  et  per  praefentes  donamus  donatione  libera  pro- 
prietatera  villae  Popove  cum  libertate  ombimoda  nibil  nobis  penitus  in  ipfa  villa  juris  re- 
fervantes,  quam  praecariam,  volentesque  ut  iplam  villam  fiib  metis  et  diAinctionibus  poffideant 
fubootatis.  Meta  prima  eft  inter  villam  Popove  et. villam  Drabeim  ad  arborem  finalem, 
Aantem  juxta  fundum  verfus  Draheheim,  ab  bac  aibore  usque  ad  fontem  Stedenicz,  di* 
recte  .inter  Skmerzim  **)  et  Popove,  ficut  ipfe  dominus  Prymyfel,  rex  Poloniae,t 
diftinxit  cum  praedictis  civibus  de  Skwerin,  deStudenicz,  directe  verfus  orientem  usque 
ad  Stagnum  Saben,  in  quo  una  tractura  pifcium  pertine.t  .ad  villam  Popow  et  de  boc 
Aagno  verfus  foAatum  argillae,  et  de  hoc  foAato  usque  ad  fomacem  picis,  quae  eA  poA 
praedictum  Aagnum,  et  de  boc  fomace  usque  ad  pinum  directe,  in  qua  eAcomucervi,  quae 
eft  in  via  de  Mefericz  verfus  Skwerin,  et  in  bis  metis  eft  Atum  Aagnum  dictum  Glyft, 
item  directe  de  bac  arbore  usque  ad  cumidos,  qui  facti  Amt  inter  paludes  Zarnblot  et  de 
bis  usque  Zarnblot  directe.  Et  haec  Amt  (bftinctioDes  inter  Popow  et  Ilugow;  item 
metae  inter 'Popove  et  Göritz,  de  Zarnblot  usque  ad  qiiercum,  quae  refecata  eft,  in  qua 
eft  jueta  .hoc  et  ju.xta  Aagnum  Glambek,  item  de  bac  quercu  directe  inter  Bledzow  et 
Popove  et  Göritz  usque  ad  montem,  ubi  Amt  diio  cumuli  extenA  .et  una  arbor  Agnata, 
que  facta  Amt  et  Agnata  tempore  domini  ducis  Wlodislai  inter  dominum  Benjamin  et 
Bogumilum' in  Goriz,  de  hoc  monte  directe  usque  ad  Ou\ium  Obram  in  qiiodam  fundo, 
ubi  eft  quercus  Agnata.  Obligamusquc  nos  ad  boc,  ut  dum  priinum  dominus  dictus  Joan- 
nes Marchio  ad  annos  diferelionis  penenerit,  praedicta  omnia  in  omni  fuä  parte  de  verbo 
ad  verbum  fua  litera  confirmabit.  Proiiide  nobis  dictus  Alibas  perl'oKit  complete  pro  quoli- 
bet  fruAro  proprietatis  quinque  Marcas,  de  quibus  manere  monafterium  quietum  ipfum  peni* 
tus  renuiitiamus  et  diciriius  per  praefentes.  In^  cujus  facti  evidens  teftimonium  noftnim  Agil* 
lum.  praefentibus  eft  appenfiiin.  Praefentibus  Druyfekino,  Arnoldo  de  Uchtenha- 
gben,  militibus,  Slothekino  noArae  curiae  prothonotario,  cum  aliis  Ade  dignis.  Datum 
Liewenwaldc,  per  manum  Herr  mann  i de  Lüchow,  die  B.  Joannis  cvangeliftae.  Anno 
Domini  MCCCXU. 

9tai^  Raexyoski,  Cod.  dipl.  major  Polonias  94  — 96. 


*)  Kac).:  BrandenburgUe.  *')  Sdjimin. 


«oartt^tn  U.  Sk.  1.  43 
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CCCCXXV.  35if  SD^arfi^^flfel1  oo«  ©ranbenburg,  SBoIbemar  unb  So^onn,  »trgletcfien  jtc^»  mit 
bfm  Sifcbofe  ju  5>ofen  wegen  ber  *i«  Sanbe  jwif^ien  Drawe,  Ste^e  unb  ^bba,  am 

27.  l;ejcmber  1312. 

Nouerint  VDiuerA  prefentes  literas  infpccturi,  quod  Nos  Wäldern arus  et  Johan- 
nes, Dei  gratia  de  Brandenborg  et  Lufaciae  Marchiones,  accedente  noftrorum  Co- 
milum  e(  Baronum  confilio  et  qilTenfu,  cum  Venerabili  in  Crifto  paCre  doinino  Andrea,  Dei 
gracia  Epifcopo  et  fuo  Capitulo  Pornanieiifi  Aiper  decimis  circa  nouam  Kalifz, 
Tenipclborc]i,  Arnskrone,  Valckenborch,  Filetie  et  omnibua  et  fingiilis  bonis  inter 
Notefzam  et  Drauam  et  Notefzam  item  et  Kuddam  fluuios  fituatis,  jam  locatis  pari* 
ter  et  locandis,  hno  de  Omnibus  aliis  bonis  noftri  dominii  fub  Pofnanieufi  diocefi  con- 
ftitutis  eziAentibusque  bonis,  fuper  quibus  lis  iuter  Pornanienfem  etCam^nenfem  eccle- 
fiaa  ventilatu»  et  boni^  aliis  Omnibus,  fub  Dominio  Marchionis  Johannis  fpecialiter  cun- 
ftitutis,  Domino  Epifcopo  et  fu»  Capitulo  jure  diocefano  debitis,  emptionem  fecimus  et  con- 
tractum.  Videlicet  ut  Dominus  Epifcopus  et  fuum  capitulum  cum  fuis  fuccelToribus  in  Ariis- 
\vald  Caminenfis  diocefis  de  annua  contributione  perpetuatim  quinquaginta  Marcas 
Brandenburgenfis  ponderis  et  monete  in  diebus  beate  Walpurgis  viginti  quinque  et  beati  Mar- 
tini Epifcopi  vin^ti  quinque  anuis  finguiis  in  perpetuum  percipiant  inconeuUe  contradicendi 
occafione  procul  mota.  Habebunt  etiam  dicti  Epifcopus  et  Capitulum  et  eorum  fuccelTores 
pro  dictis  decimis  ducentos  manfos  Tcutonicos  nondum  cultos,  in  dicto  territorio  inter  di- 
i^os  fluuios  fituato,  cum  dedmis  pleno  jure  nobis  debito  libere  et  pacifice  jure  proprietatis 
perpetuo  potfidendos,  ita  quod  in  bonis  predictis  nullum  nobis  jus  et  noflris  fuccefloribus 
penitus  refeniamus,  nuUo  modo  ullas  exactioues,  tallias  aut  precarias  aut  aliquas  angarias  et 
perangarias  in  memoratis  bonis  ullo  vnquam  tempore  facieraus  aut  ab  aliis  fieri  patiemur, 
fed  bona  ifta  tuebimur  contra  quemlibet  viulentum.  Ne  autem  fuper  premiflb  contractu  per 
nos  rite  facto  cuiquam  hominum  in  pofterum  poffit  dubium  fuboriri,  prefentem  paginam  de- 
fuper  conferibi  juffimus  et  noftrorum  figillorum  munimine  comniuniri,  prefentibus  noftris  fide- 
libus,  .fcilicet  domino  Gunthero  de  Keuerenberch  Comite  nobili,  Conrado  de  Be- 
dern,  Jereslao  de  Crochern  militibus,  Slothekino  noftre  curie  Prothonotario  aliisque 
pluribus  Ilde  decoratis.  Actum  et  datum  in  Buchfzendorp,  anno  do(niui  M'.CCC'’.  Xil., 
in  die  beati  Johannis  Apoftoli  et  Evangeliftc. 

(e»n  Expose  des  Droits  de  ss  Ma)efte  le  Roi  de  Prasse  sor  le  Durhe  de  Ponierellie 

S.  45.  Hndffibtuug  ter  Kcci)te  Sr.  Sltaj.  auf  tal  (eriogitum  Vmiaerrlle«  S.53.54.  Dctrid^ 
Stilr.  31.  .32.  Ocrdcn’s  Cod.  V,  237  — 289.  S>i(fe  Urtuntr  i|l  im  Criginale  uid)i  auf|iifiatrn  semefen  unt 
^ten  ta^cr  in  tem  SrugenecTjtic^nifrc,  ircidic«  in  ten  ju  (Srunte  gtliglcn  Stttrflefen  effrntar  falfet;  ifl,  (torrrh 
lureo  «ergmontmen  isrrttn  mfifen.  Slail  Redern  tat  een  (cr)lcrg  Veden  unt  ftait  Slothekino;  Stock- 
belmo.  £tn  atitter  Jereslaus  nennt  Qtrefen  de  Crochen  unt  nen  ^erjterg  de  Orochen,  grmii  ftteint 
' ßatt  trfen  de  Crochern  pi  lefen.  iß  inteffen  |u  rermutten,  tat  au(b  ter  Stome  Jereslnos  terfibticttn 

fep,  unt  tat  ßatt  tefen  Droifekinus  gelefen  werten  miijfe. 
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CCCCXXVL  ICtf  SWarfgrafcn  so«  SBranbenburg,  ffiolbcmor  unb  Bciiah'gcn  bie  0tabt' 

©tolpc  in  Sommern  am  SL  gebruar  1313,  tsclc^cö  ^erjog  aßorttölas  son  ^Juntmcrii  im  Sartre 

1317  tranOfumirt. 

In  nomine  Domini,  Amen.  Ne  actus  humanl  pleninique  cum  fluxu  temporis  evane- 
feant,  con^ue^it  hoc  naturalis  induliria  fagaci  provifione,  \idclicet  proborum  viroruni  tcliiino- 
niö  et  feripturarum  avthentico  pofterorum  memoriae  coromendare.  Ea  propter  nos  Wol- 
demar  et  Joannes  D.  G.  de  Brandenburg  et  Lufaciae  JVIarcbiones,  omnibus  Cluifti  fidc- 
libus,  praefens  feriptum  vifuris  vel  auditiiris,  vobimus  elTe  notuni,  Quod,  cum  pritiiutn 
nos  nofirique  progenitores  civitatem  Stolp  honeftis  •viris  Dethberno  de  Surekow, 
et  Joanni  ejus  filio,  nec  non  Joanni  Darfow  dictis,  comntifimus  gubcrnandani, 
tune  eidem  civitati  et  burgenfibus  Ave  civibus  inibi  reAdentibus  univerAs,  tarn  praefcntibii.s 
quam  futuris,  Aibfcriptas  dedimus  donationes,  omnes  rt  Angulas  fpecialibus  nominatas  nonii- 
nibus,  cum  omni  judicio,  jurisdictione,  uAifructu,  plena  et  Integra  proprietate  niliilominus  et 
Lbertate,  perpetuis  temporibus  pacifice  pofAdendas,  quas  equidem  praefentis  feripti  pagina 
nunc  prout  tune  ratiAcaiido,  duxiinus  innovandas.  Prinio  qiiidem  ducentos  manfos,  de  qiii- 
bus  centum  pertinere  debebuiit  ad  agriculturam,  et  quinquaginta  ad  areales  agros,  VVorde- 
landt  vulgariter  dictos,  et  quinquaginta  ad  lingna  et  pafeua  ipA  civitati  diiximus  apponendos. 
Item  dedimus  civibus  ejusdem  fcxaglnta  manfos  yirope  longum  aquae  Stolp  Atos  in  Alva 
Lysnitze  ad  concutoria  ligna,  Ilcyncholtz  vulgariter  dicta,  et  cum  hoc  quadraginta 
manfos  fpecialiter  ad  lingna  et  pafeua,  ubicunque  ipA  cives  eos  emendo  poterunt  coinparare. 
Hus  Aquidem  manfus  in  mimeru  treeentos  pracdictae  civitati  ac  civibus  ipAus  cum  omni  ju- 
dicio, jurisdictione,  ufufructii,  plena  et  Integra  libcrtate  ac  proprietate  dedimus  habendos  per- 
petuo,  ut  fuperius  eft  exitrelfum.  InduHiiiins  etiam  infuper  praefads  civibus,  ut  in  praenoml- 
nata  tivllate  et  intra  Angnia  propria  ejusdem  civitatis  jus  habcant  Lubecenfe,  quo  (piidein 
jure  iidein  cives  una  cimi  Ail\«»cato  univerfos  et  qiioslibet  excelfiis  et  caufas  quascun(|ue 
debebunt  iutegraliter  judicare.  Praeterea  dedimus  eideni  civitati  et  civibus  ipfius  aquam 
Stolp,  dictae  civitati  aequivocam  utraipie  parte  fuperius  et  iiiferiiis  totaliter,  a nullo  unquani 
tempore  aut  bomine  molendinls  vel  pafceptaculis,  vulgariter  Wehre  dictis,  aut  alio  (juocun- 
que  übftaculo,  quod  dictae  civitati  nocivuui  eile  poterit,  impedi[[uijendam,  feu  aliqualiter  ob- 
ftruendaui.  Siiniliter  et  ab  utrmpie  quolibet  latere  dictae  aquae  Stolp  usque  in  falfnm  fta- 
gnnm,  liberum  ineatuui  tractiialein,  (piod  in  vulgo  dicitur  eyn  Frcyengang,  latuui  fcilicet  de 
quiiique  perticis  feu  virgis  Geonietralibus,  dedimus  atqne  damus,  conditione  bujnsiuodi  ni- 
bilominus  adbibila,  videlicet  ipiod  A aliqua  din'enAo  aut  rixa  contingat,  ita  quod  forte  prae- 
dicti  cives  vel  eorum  fervi.  litigent  fuper  dictum  meatum,  baue  dilTenAonem  Advocatus  et 
borgeufes  fae|>e  dictae  civitatis  utrique  judicabunt.  Caeterum  dimifimus  et  dimittiinus  ]>rae- 
dictis  civibus  fex  uaves,  vulgo  Bordinge  dictas,  in  praenarralo  falfo  ftagno  ad  pifcaturani  et 
ad  quoslibet  alios  ufiis  omnino  libere  pofAdendas.  Ne  autem  fuper  hiijusmodi  noftra  dona- 
Aone  per  nos  rite  facta  cuiquqin  did>ium  valeat  in  pofterum  fuboriri,  praefentes  literas  fuper 
eo  conl'ectas  dedimus  noftri  Agilli  iminiiuine  roboratas,  quibus  etiam  nos,  praeferiptus  Mar- 
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chio' Joannes  noflrum  apponere'  non  differemus-  figillum;  cum  ad  annes^perveneriBiH» aetati 
le^timae  deputatos.  Hujus  quoque  facti  teftes  funt  fideles  Uroyfeko,  LudolpKus  de 
Wedcll,  Egbertus  Ramele,  Petrus  de  Niegenborg,  milites,  Sloteko  noftrae  Cu- 
riae  Protonotarius  cum  aliis  pluribus  fide  dignis.  Actum  et  datum  Spandow,  anno  Domini 
Millefimo  Trecentcfirao  Decinio  Tertio,  in  die  Puriiicationis  bcatae  Mariae. 

TranfumtUm  eft  hoc  privilegium  a Wartislao,  Duce  Slavorum,  Caffubornm 
et  Pomeranorum.  Teftes  fuerunt  Ueverendus  Vir  Dominus  Conradus  Caminenfis 
Ecclefiae  Eiectus,  Jo.  Bere  Marfcalcus  ac  Monarchus  de  Boene,  Jo.  Bere  de  Be- 
nekow,  Byfphrn  de  Strackomin,  milites  et  alii  plurimi  fide  digni[sj.  Actum  et  Datum 
in  clauftro  Belcbuck.^anno- Domini  M.  CCC.  XYIL  Die  Dominica,  qua  cantatur:  Memento 
mei  Domine  in  beneplacito.  , 

9t«d)  Schoetlgon  et  Kreyfigii  Diplomat.  III^  33. 


CCCCXXVli;  Sßjplbcmar,  SWarljjraf  »on  Syrnnbcnljurg,  tcrfouft  bcm  Könige  Grid^  »on  14* 
nemarf  bie  ^älftc  bcss  SburmcJ  ju  5ßanicmüitbf,  am  20.  gcbruar  1313. 

Vniucrfis,  ad  quos  prcfens  fcriptum  deuenerit,  innntefcat  Quod  nos  Woldemarus 
del  gracia  Brandeuburgenfis,  Lufatiae  et  de  Landefberg  Marchio,  iiofiro  ac  illii- 
ftris  Johannis,  Marchionis  Brandeuburgenfis,  nomine,  Excellenti  Principi  Domino 
Erico,  Danorum  Ilegi,  noftro  auunculo  karifTimo,  vendidimus  iufto  v'cnditionis  titulo  me- 
dictatem  turris  in  Warnemünde  fluido  conftructe,  pro  quinque  milibus  marcaruin  argenti 
Brandenbuigenfis  et  jtondcris  eiufdcm,  Cuius  fumme  folucio  dcbet  ficri  ifto  modo.  Quingen- 
tas  marcas  argenti  et  ponderis  predieti  dictus  Kcx  nobis  perfoluet  de  pecunia,  quam  ciues 
de  Sundis  in  fefto  beati  Joliannis  baptifte  proximo  fibi  dare  tenentur,  et  diio  millia  tnar' 
carum  atque  quiiigentas  marcas  argenti  et  ponderis  predictonim  in  fefto  beati  Jacobi  pro- 
xime  fubfetpienti  de  pecunia,  (|uam  ciues  de  Roztock  fibi  ipfo  terniinu  dare  tenentur,  fmii- 
liter  nobis  perfoluet,  ac  diio  milia  marcanim  argenti  et  ponderis  prefati  dictus  Rex  in  ciui- 
tate'Sternenberg  a fefto  beati  Martini  proximo  ufque  ad  anniim  continuum  (perfoluet). 
Pro  deductione  quoque  huiusmodi  peciinie  totalis  fecuritatem  nobilis  dominus  Hei  nri  cus  de 
Mekelenborch  ufque  ad  xTiam  municionum  noftranim  fidelem  preftabit.  Si  x’ero  predicte 
pecunie  ex  parte  civiuin  de  Rozftok  et  Sundis  folucio  facienda  dictis  terminis  non  fuerit 
adioipleta,  extunc  Nobilis  vir  dominus  Heinricus  de  Mekelenburch,  noftcr  aflinis  pre- 
dictus,  predicte  turris  niedietatem  et  polTeflionem  nobis  proinifit  et  tenebitur  reddere  et  pro* 
miflum  pro  dicta  pecunia  factum  cenfebitur  fore  nullum,  et  huiusmodi  reftitucio  turris  (iet 
fub  modis  et  condicionibus  ftantibus,  dum  res  foret  intcgra,  fic  ut  litere  fnper  hoc  inter  nos 
date  fatentiir.  Preterea  fi  fumma  predicta  ex  parte  ciuium  predictonim  danda  fub  terminis 
prefcriptis  nobis  perfoluta  fuerit  et  folucio  duorum  milium  marcanim  in  ciuitate  Sterncn- 
berg  fuo  termino  nobis  facienda  fuerit  retardata,  tune  predictus  dominus  Rex  ac  illuftris 
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domintis  Criftoforas  Dux  Hollandie  frater  fuus  vel  Seborch  vel  Wordingborch, 
qund  in  ipfius  Kegis  Aabit  arbitrio,  nec  non  dictus  dominus  Heinricua  de  Meckelen* 
borch  ciuitatenr  Sternberg  aut  B-randenborcb,  vtram  voluerit,  atque  triginta  milites  et 
armigeri  dicü  Regis  dirtrictuiim  ydoneores,  ciuitatem  Neftwede  intrare  tenebuntur  imme* 
diate  termino  predictc  folucionis  duorum  milium  marcarum  eifpirato,  non  exituri  de  lods 
predictis,  nifi  de  noftro  id  certo  feceiint  mandato,  ufque  dum  dicta  duo  milia  marcarum  fue- 
rint  totaliter  perfoluta.  Verum  ß ciues  de  Rozftok  injuriofas  impugnaciones' contra  ipfum 
Regem  ad  deftructionem  turris  eiufdem  vellcnt  mouere,  hanc  iniuriam  et  violenciam  tenebi- 
mur  fideiiter  prnpuifare,  ßcut  aliis  placitis  et  literis  hinc  et  inde  traditis  eß  conceptum.  Nos 
quoque  noßrosque  fideles,  quos  ad  hoc  fpecialiter  deputauerimus,  predicto  Regi  ad  fuos  ter- 
niinos  infra  hinc  et  feftum  beate  l^alburgis  proxiinuiii  tranfmittemus,  Pro  promilTo,  a Rege 
D acie  militibus  et  armigeris  predictis  fadendo,  ad  noftras  manus  acceptando,  ßcut  dictus 
dominus  de  Mekelburch  et  dominus  Nicolaus,  Olaui  filius,  ipßusRegis  dapifer,  ad  hoc 
ex  parte  ipßus  Regis  depulati  nobis  fideiiter  promiferunt.  Huiusmodi  quoque  litere  aliis  li- 
teris aut  pladtis  habitis  et  datis  quibuscunque  minime  derogabunt  Pro  biis  omnibus  fideii- 
ter adimplendis  dicti  domini  Rex,  dux,  miUtes  et  armigeri  dabunt  nobis  literas  Aias  apertas 
promißiim  premiilbrum  omnium  continentcs,  ßgiIJis  eorum  cuiuslibet  ßgillatas.  Dat.  Scho- 
nebek,  anno  domini  milleßmo  Trecenteßmo  XU1°.  feria  tercia  ante  kathedram  beati  Petri. 

timt  amtliifeta  tcS  CngtniU<  ia  JC.  Mrdiiee  |u  Xcrtntagtiu  — fflad;  tlrtilb 

^uilfdb  gftiZrl  tiefe  Urtimtc  trcdio  Uagcn  efflcr 'Catcdram  Petri  1315.  — Anno  M.  CCC.  XXU.  des 
Vrydaghes  pa  rünto  Mauritius  Daglie  vnd  fyncr  fclfrliop  setfairfie  ^err  ^ciiiricf)  eoR  Sllectlenburg  unb 
Surgdcb  dat  Ilus  vnd  den  Tome  to  Warnemünde  an  ble.ätatt  9tc|trA  Sc^etberf  S^ap.  meiti.  p.  1000. 


CCCCXXVni.  SEJoItcmmr,  ?JlarIi5raf  i>on  iBranbenhurg,  »erleidet  auf  JJörbitte  Otto’«  unb 
^eiitri^)^  0d)cnfen  toii  StbeuFcttborf  bem  3lblc  unb  ßonaent  tu  SRcujcDe  bm  0ce  ^imtow  in 
ber  Dla^e  »oit  gürjlcnberg,  am  25.  ÜJlarj  1313, 

Nos  Woldemarus,  dei  grada  Brandemborgenfis,  Liifacye  et  Landesber- 
gen fis  Marchyo  Tutorque  illurtris  Johannis,  de  Brandemborch  Marchyonis,  Re- 
congnordmus  tenorc  prefencium,  publice  proteßantes.  Quod  ob  noßrorum  fidelium  inter- 
ccnioiiem,  videlicet  doininorum  nobilium  Othtonis  et  Henri  ci,  Pincernarum  deSchen- 
k e n d o r p , contulimus,  donatnus  et  coufcrinius  ])cr  prefentes  Abbati  et  Conueotui  fratrum 
ordinis  Cyßerdenßum,  in  noua  cella  deo  famulaiicium,  proprietatem  ßangni  in  territorio 
VVorftenbercli,  Pynnow  dicti,  noßro  nomine  ct  prcdicti  illuftris  Johannis,  cujus  Tute- 
lam  gerimus,  nunc  et  in  ewn  plena  libertate  pcrfniendam,  Rcnuiiciantes  omnibus  actionibus, 
epie  nobis  in  dicti  ßangni  fuceeßione  poßint  inminere.  ln  cujus  euidcntiain  eertiorem  julß- 
mus  prefcDS  feriptura  ipßs  tradi,  noßri  ßgillr  munimine  roboratum,  ßib  teßiinonio  nußrorum 
fidelium  videlicel  Guntheri  de  Keuernborch  et  Ulrici  de  Lyudow,  Coinitum  nobi- 
lium, Domini  Coiiradi  de  Redere,  Nicolai  de  Bük,  Dreyfekini  de  Crogchere, 
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Friderici  de  Aluensleue  militum,  atque  domini  Slotekini,  noftre  curie  prothonotarii, 
ac  aliorum  fide  di>;noruni.  Datum  Brandemborch,  Anno  domini  nuUefuno  Trecentefimo 
XlII”,  In  Annuucciatione  beate  Marie  Virginia. 

WilUi  Ticemaimas'Cod.  dipl.  p.  U4. 


CCCCXXIX.  Xcr  ^ot^mcijicr  Sari  »on  Zritr  bcurlunbrf,  baß  er  burtfi  »on  bnt 
e^onali0en  S?ofoUcn  bcö  Söiu'gö  »on  Soweit  iinb  SWarfgrafen  »on  Sronbenburg, 

boö  ©ebict  »on  Jleumburg  om  SBcidbfcIfhrome  an  ben  Deutfeßen  Orben  gebra^lt,  am 

7.  3«n«  1313.  • 

Nos  frater  Karolus  d|e  Treveris,  Holpitalia  fancte  Marie  domus  Theuton.  Jerli- 
tani  Generalis  Magifter , Notum  facimus  univerfis  prefentibus  et  futuria , Quod  Noa  noftri 
Capituli  ac  alionim  noftrorum  fratrum  deliberacione  fana  prehabita,  confenfuque  corundem 
accedente,  cum  Nobilibus  viris  dominis,  \idclicet,  Petro,  Jescone  et  Laurencio,  filiis 
domini  Swcnce,  quondam  palatini  Pomoranie,  fuper  dominio  Nuenburgenfi  ipA  Petro 
a SerenilTinio  doniino  WencesJao,  pie  memorie  quondam  Bohemie  et  Polonie  Inclito 
Rege,  neenon  a Magnilicis  principibus  dominis,  Ottone,  Hermanno,  Woldemaro, 
BrandeDburgenfibus  ei  Lufacie  Marchionibus,  quondam  dominis  illius  partis  Po* 
moranie , que  fuit  ab  eisdem  iufto  vendicionis  tytulo  ad  nortniiii  ordinem  devuluta,  eidem 
Petro,  fuis  quoque  predictis  fratribus,  ac  eonim  heredibus  collato,  fibique  per  Noa  ac  no- 
ftros  fratres  eiiisdein  Pomoranie  doiiiinos  poftea  confirmato,  legittimum  empcionia  et  euius- 
dam  permutadonis  coutractum  feciinus  in  iiunc  modum,  videlicet  quod  eisdem  predictis  fra- 
tribus  pro  dominio  prelato  feilicet  Nuenburg  et  pro  toto  illius  dominii  homagio,  ac  pro 
bonis  et  villis  omnibus  ad  ipl'iiin  fub  conrignatis  graiiicüs,  circumquaque  ab  antiquo  pertinen- 
tibus,  neenon  pro  univerfis  eiusdeiii  dominii  utilitatibus,  donadmus  Mille  et  ducentaa  Marras 
denariorum  ufualiuin  et  qiiinque  villas  ipforum  Caftro  Tucliol  vicinas,  quanim  hec  Amt 
iiomina,  videlicet  Mandromicze,  Clielpino,  Zachareuo,  Wiffoka,  Radzime,  et 
unuin  lactim  ibidem,  dictumPfrizarczcIie,  cum  omnibus  iuribus  et  utilitatibus,  que  et  qiias 
in  eisdem  villis  et  eciam  lacu  liabuiums,  a predictis  fratribus,  et  eorum  legittimis  beredibus 
perpetuo  et  cum  omni  jure,  quo  predicta  bona  in  Nuenburg  habuerant  pollldendas,  de 
quibus  quidem  bonis  prefati  Nobiles  viri  fuique  licredes  talia  bomagii  fervicia  facient  noJ'tris 
fratribus,  qualia  eisdem  de  bonis  Nuenburgen.  antea  facere  teiiebantur.  lufuper  de  fperiali 
gracia  contuliraus  eisdem  fratribus  et  eorum  heredibus  Humen  quod  Bra  vulgariter  dicilur, 
ut  illud  pifeando,  et  molcndina  edificando  ad  fui  ufum  liabeant  perpetuo,  a loco  iibi  iliivius, 
Nimila  dictus,  prefatum  Humen  Bra  inHuit  defeendendo  usque  ad  metas>ille,  queCechein 
communiter  nuncupatiir.  ln  quoruin  evideus  teftimonium  prefens  feriptum  iufrimua  noftri  Si- 
gilli  munimine  roborari.  Teftes  horuni  fuiit  viri  Religiofi,  frater  Ilenricus  de  Gera  Magnus 
Conuuendator,  fr.  Johannes  Schrape  Thezaurarius,  fr.  Cunradus  de  Gundel viiigen 


Digifized  by  Coogle 


343 


Provincialis  FraDConte,  fr.  Zygehardua  de  Swarczburg  commendator  in  Grudencz, 
dominus  ir.  Rudolphua  nofter  Capellanus,  fr  Theodoricus  nofter  Germanus,  fr.  Hen^ 
ricus  commendator  in  Mewa,  fr.  Ludherus  vicecommendator  Caftri  Sande  Marie,  do- 
minus fr.  Bertrammus  prior  fratmm  predicatorum  in  Dirfovia,  dominus  Theodoricus 
miles  dictus  Stango  et  alii  noflri  ordinis  fratres  et  viri  iide  digni.  Actum  et  Datum  in 
Caftro  Sancte  Marie  Domo  nodra  Principali,  Anno  domiui  Millefimo  Trecenteßmo 
Tercio  decimo,  feria  V.  intra  octavas  Penthecodes. 

Rad)  SOtigt,  Cod.  diplomst.  Pniffic.  II,  84.  Nr.  70. 


CCCCXXX.  SWarfgrofra  ^einric^  »on  Sranfcmliurg  SBtthrttt  ju  brm  j»if(^)en  Sdagbeburg, 
9laumburg^  SJerftburg,  2dei^cn  uitb.ftmem  Settrr  SBolbemar  »on  S3ranbenburg  gefc^loffenm 

gricbeti,  »om  II.  1313. 

\Ve  Henrich,  von  der  Ghenade  Goddes  Markgreue  tho  Brandeborch  unde 
tho  Landefberch,  bekennet  in  disfeme  iegheinverdighen  Breiie.  Den  Vrede  den  uafe 
Herre  Bifchop  Borchart  von  Meygdeborch,  Ulrich  von  Nuenburch,  Henrich 
von  Merfeborch  unde  Weteghe  von  Mifne  Bifchope  unde  Frederich  Markgreue 
von  Mifne,  Markgreue  Woldemar  von  Brandeborch,  unfe  Veddere,  unde  andere 
vrie  unde  Herren  der  Marke  tho  Mifne  unde  des  Ofterl  an  des  unde  der  lande,  de  dar 
bi  ligget,  ghefworen  unde  gheloubet  hebbet,  dat  we  dene  mit  oen  gliefwom  unde  gheloubet 
hebbet  tho  baldene  von  Sentte  Walburghe  daghe,  de  nu  was,  ouer  twey  jar,  alfo  de  breue 
fpreket,  de  dar  op  ghefereuen  An.  Dar  neme  we  uth  dat  rike  unde  des  rikes  ammechtman 
den  Koning  von  Berne:  unde  alfo  tho  disfeme  vrede  Ant  ghefat : Thiderich  deBurch- 
greue  von  Aldenberghe,  Albrechte  den  Burchgreuen  von  Aldenburch,  Her- 
manne von  Wederden  unde  Henrich  von  Koldiz  den  Jungen,  dat  fe  fcholet  be- 
richten na  Minne  oder  na  Rechte,  afte  jenich  tweyg^nge  were  oder  noch  wurde,  dar  von 
disfp  lantvride  mochte  thoAoret  werden  unde  ufte  fe  tweygeden , fo  fchal  men  dat  brengen 
an  unfen  Herren  von  Meygdeborch,  wat  he  fpricht,  dat  recht  A,  dat  man  dhat  balde, 
des  volghe  we  unde  willet  dat  alfo  balden.  We  fcholet  ok  volghen  tho  disfeme  lantfride 
mit  twenttick  mannen.  Op  en  Orkunde  unde  op  ene  bethuginge  disfer  dinge,  fo  hebbe  we 
disfen  bref  hir  op  ghegheuen  unde  beinghefeghelet  mit  unfern  Inghefeghele.  Disfe  Brif  is . 
ok  ghegheuen  an  den  Jaren  von  Goddis  borth  Dufent  Jar  druhundert  Jar  an  deme  drettey- 
gheden  Jare,  in  Sente  Margareten  auende. 

Rad)  tnn  im  it.  tf^nMic^ra  Criginat.*  ^eftr  lUlt.  Uit.  Srutfi^.  eptodit  6.  99.  Ktttciei  titi 

trod  in  (Setdtn’l  Rinn.  I,  148.  Die  Uifunti  siiP  übrigens  gemibnlnt)  anf  bcn  12.  3"U  1313  gifr|)t; 
jibei^  Bobl  mil  Unin^i,  ba  — »iiitn^  in  iieuirn  3><t  bn  13.  3i»i  «iS  Rlaigaitl^in  Xog  gilt,  — im  Vtil< 
lelJlIK  bci^  in  bcc  Rigcl  bei  12.  3nli  all  Vlargai(l(ra  Zag  ongennnnnii]  npurte. 
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CCCCXXXI.  2)?flvTi\raf  55?elbcmar  »on  Srantenbitrg  gclobf  für  jiifi  unb  feinen  Gwanben  ben 
SPlorfgvofen  ton  SPronbeiibnrg  ben  grifbm  te«  Ennbcd  SPteipen,  ben  borüber  gepflogenen 

äJerfianblungen  gcmäfj,  unterief^t  }u  erf^altcn,  am  2U.  1313. 

Nos  Woldemarus,  «lei  gracia  Branelenburgenfis,  Lnfacie  et  de  Landif- 
berg  marchio  Tutorque  Incliti  principis  Johannis,  Marebionis  Brandenbur- 
genfis  recognofeimus  per  preTentes,  quod  pacem  terre  Myfnenfis  volumus,  ficut  plaei- 
tata  eil,  et  ad  ea  tempora,  ad  que  plaeitata  eft,  inuiolabiliter  obfeniare.  In  cuius  cuidenciam 
prefens  feriptum  dari  iuriimus,  noftri  figilli  munimine  pro  nobis  et  dicto  Marchione  Jo- 
hanne, cuius  tntelam  geriinus,  coniniunitum.  Datum  Golzuwe,  ibino  domini  Millerimo 
CCC®. XlII“.,  feria  VI*.  ante  dieni  beati  Jacobi  apoftoU  proxima. 

9ta«ti  bf«  Ciiginalt  bt«  K.  (9ft-  in  Snetrn. 


CCCCXXXn.  SUarfgraf  SBoIbemar  ton  SSvanbenbnrg  unb  bic  ^erjogin  ?lnna  ton  Sreölau  • 
ft^lie^en  einen  Slertrag  mit  bem  (Ürafen  iöert|)oIb  ton  ^enneberg  wegen  bcO  2anbe»5  ju  granfen, 
welche«  ber  (i)raf  norf)  eine  rücfflänbige  0umme  51t  jal)len  ^ot,  am  1.  Slugufl  1313. 

Wie  Woldemar,  van  gods  gnaden  maregreue  te  Brandeborch,  vnde  wie 
Anna  van  den  Tiluen  gnaden  hertogin  te  Bresla  bekennen  opelikc  mit  dilTem  brieue, 
dat  wie  gedegdingpt  hebben  mit  deme  edeln  herren,  greuen  Bertolde  van  Hennen- 
berge, vmme  dat  land  te  Vraiiken,  dat  die  filue  greue  Bertold  nv  driduTent  mark 
feal  bereiden  mit  deme  filiiere,  dat  hie  vorc  bered  heuet,  bouen  die  irften  virdufent  mark. 
iSwenne  «lie  dridufent  n)ark  bered  fin,  fo  fcal  man  deme  filuen  greuen  Bertolde  antw^- 
den  Munreftad  md  fuaz  tu  deme  filuen  dele  gehöret.  Ilie  fcal  oc  tu  den  netten  wynacb- 
ten,  die  nv  tukomende  fm,  dufout  mark  bereiden.  Dar  fcal  hie  ^^^e  fetten  Kytzige  vnde 
Ermoldeshufen  vnde  fuaz  dar  tu  gehöret,  tu  pande.  VVere  dat  hie  der  dufent  mark 
nicht  cn  beredde  tu  deme  vorbenumten  dage,  fo  fcoin  die  pand  verftan  wefen.  Were  aver, 
dat  et  eme  not  beneme,  die  liie  bewifen  muchte,  fo  fcal  hie  der  dufent  mark  dach  hebben 
went  tu  mitfaften.  Bered  hie  denne  der  dufent  marke  nicht,  fo  fcoin  die  pand  verftan  wefen. 
Wie  laten  oc  ene  ledich  twier  «lufeiit  merke  vor  finer  fufter  lifgedinge  tu  Sandowe.  Oc  • 
heuet  hie  vs  bewifet  twei  dufent  mark  in  deine  tollen  te  Lndeftorp,  dat  vnder  Hamer- 
ftein  leget.  Were  auer,  dat  wie  oder  maregreue  Jan  dar  an  gebindert  werden,  dar  fcal 
Hennenberge  vnde  fwaz  dar  tu  gehöret,  vore  te  pande  ftan,  fwenne  wie  oder  m aregreue 
Jan  greuen  Bertolde  oder  finen  enieir  'dat  weten  laten,  dat  wie  vt  dem  tollen  gewifet 
fin  oder  alfo  gehindert  fin , dat  wie  is  nicht  vp  enboren , dar  na  binnen  enem  iare  fcal 
greue  Bertold  die  twei  dufent  mark  gehlen.  Were  dat  hie  des  nicht  endede,  fo  fcal' 
Hennenberge  vnde  fwaz  dar  tu  höret,  verftan  wefen^  vnde  vfe  rechte  gut  wefen.  Swaz 
man  aver  der  twier  dufent  marke  vt  deme  tollen  tcLudeftorp  nirat,  dat  fcal  man  greuen 
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Bertolde  aue  flan  an  .den  filuen  twen  dufent  marken.  Hir  bouen  fcal  greue  Bertol.d 

fea  dufent  mark  bereiden  vor  dat  land  te  Vranken.  Der  fcal  hie  van  den  neßen  vry- 
nachten,  die  nv  tukomende  fiii,  vort  over  en  iar  twei  dufent  mark  bereiden,  daran  vort  over 
en  iar  fcal  hie  auer  twei  dufent  mark  bereiden , vnde  echt  vort  over  en  iar  fcal  hie  auer 
twei  dufent  mark  bermden.  Tu  welker  der  drier  t^'t  hie  die  twei  dufent  mark  nicht  en 
leifte,  fo  fcal  dat  del  verßan  wefen,  als  in  den  olden  brieuen  ßet,  vnde  dar  tu  Mafpach 
vnde  Northeim  mit  alle  deme,  dat  dar  tu  hört.  Lofet  hie  auer  das  irfte  del,  fo  fcal 
Mafpach  vnde  Northeim  tu  deme  anderen  ßan.  Lofet  hie  dat  andere,  fo  fcal  Atafpach' 
vnde  Northeim  tu  deme  dridden  ftan.  Swo  et  gedeghdinget  is  vmme  die  vruntscap  vnde 
die  borgen,  ab  in  den  olden  brieuen  ftet,  alfo  fcal  mant  halden,  vnde  fwaz  der  borgen  bey- 
der  fyt  nicht  gefaten  is , die  fcal  man  noch  fetten , vmde  dat  liluer,  fcal  man  bereiden  tu 
Gorliz  oder  tu  Megeborch,  als  in  den  alden  brieuen  ßeU  Greue  Bertold  fcal  oc 
hem  Hermanne  van  Sternberge,  oder  fwie  dat  Und  vorßet,  bekoßegin,  als  in  den  olden 
brieuen  ftet.  ‘Dat  alle  deffe  diiig  ganz  vnde  ßede  van  vs  bliuen  fculn,  dat  hebbe  wie  entm* 
wen  gelouet,  vnde  hebben  dißen  brief  mit  vfer  beider  ingefegele  geveßet  tv  eme  opene  or- 
kunde.  Die  is  gegeuen  vppe  deme  Werbe li ne',  na  godb  bord  dufent  iar  druhundert  iar, 
au  deme  drittegedeme  iare,  an  fuente  Petirs  dage,  ab  eme  die  bende  vntfprungen. 

Ratti  ^nuKli.  Ucfiintaib,  6.  64.  Nr.  C.  unt  64rulu<  ^ranik.  L 179. 


CCCCXXXin.  T)c0  jw  JDlagbcburg  ?(u«fpbiiung  mit  tcm  Grjbift^tofe,  unter  Srnnittlung 

fcfö  Sif4)ofcö  bon  SBranbfuburg  unb  bcö  SHavfgrafcn  3BoIbcmar  »on  Sraubenburg,  »om 

L ©eptember  1313. 

We  Schepene,  Ratmanne  unde  Meyßcre  der  vif  Inninghe  unde  der  Burghere  ghe» 
nneyne  der  Stad  tu  M<eyghedeborch,  bekennen  unde  betuglien  in  dilfeme  openen  brieue, 
dat  we  uns  ghefonet  hebben  mid  unfeme  Erberen  Herren  Ertzebifcop  Borgharde  von 
- Magdeb  orch,  alfo  hima  befcreucn  fteit.  Swes  uns  die  filue  unfe  Herre  Ertzebifchop 
Borchart  fchuldighet,  dat  fcal  hc|uns  befereuen  ant worden  twifclielii  hir  unde  Alandaghe  ouer 
achte  daglie.  Swes  we  en  fchuldighen,  dat  fcole  we  eme  weder  befereuen  antworden  uppe  den 
filuen  dach.  UnfeHerre  deBifcophetfmRecht  gelatcn  op  Hem  Henrike  von  Gronen berghe' 
den  vizdum  unde  up  Hem  Hermanne  von  Wederden,  genant  von  Wafmpftorp.  Unde 
we  Borghere  hebben  unfe  Recht  ghelaten  upHcrn  Barthnlde  Schenken  unde  up  Hera 
Lodewig  he  von  Wantsleue.  Swat-diffc  vere  cndrechtecliken  delen  unde  entfebeden  up 
unfen  Herren  den  Bifcop , dat  fchal  he  binnen  cnen  Alanden  weder  dun.  Weder  dede  he 
des  nicht,  fo  fcholen  fineBorghen  inriden  tuBorch,  unde  dar  nicht  utkoinen,  he  ne  hebbe 
dat  weder  dan.  Wörde  up  uns  Borgheren  wat  gedelet,  dat  fchulle  we  ok  binnen  enen 
Alande  weder  dun.  Dede  we  des  nicht,  fo  fcholen  unfe  Borghen  inriden  tu  Borch  unde 
nicht  von  denne  körnen,  we  ne  hedde  dat  weder  d.in.  Tweyden  diffe  vorbenumden  vere, 
fo  fcholen  fe  ereRede  beferiuen  unde  bcfeghelen  unde  bringben  an  den  ouermau  den  Bifcop 
^upii^il  B-  Sc.  1.  , . 44  ' 
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von  Brandeborcb.  Swat  de  erdelet  unde  fpricbt  dat  recht  fi,  dar  fcal  uns  an  beyden 
Siden  an  ghenogken.  DUTe  vorbraumpden  vere  fclrolen  fpreken  bent  Mandaglie  ouer  dre 
weken  tu  Meydeborch,  dat  fcal  unfe  Herre  vermogben  mit  finen  unde  we  mit  unfen: 
tweieden  fe  fiet,  fo  fcolde  de  Bifcop  von  Brandeborcb  fpreken  binnen  vertein  nachten 
dar  na,  Ftvene  et  an  ene  kumpt  unde  gebracht  wert  Storue  de  Bifcop  von  Brande- 
borch,  des  GoUi  ne  wille,  fo  fcolde  unfe  Herre  de  Bifcop  unde  we  Borghere  den  March- 
greuen  Woldemar  von  Brandeborcb  dar  umme  bidden,  de  fcolde  danne  fpreken 
binnen  ver  Weken  dar  na  en  Recht,  alfe  de  Bifcop  von  Brandeborcb  fcolde  hebben 
gedaii.  Tyns  unde  Pleghe  unfer  Borghere,  de  dar  noch  inne  is,  de  fcal  men  von  difleme 
daghe  inne  laten.  Swenie  de  vere  endrechtichliken  dat  tu  delen,  de  fcal  dat  upboren.  Twey> 
den  fie , fwemet  de  onerman  delede , de  fcal  dat  opboren.  Unfe  Herre  de  Bifcop  fcal  ok 
unfen  Borgberen  allen  ore  ghut  weder  lyen,  de  eme  nntfeghet  hebben.  Unfe  Borghere  unde 
alle  de  dar  inne  begrepen  An  unde  dar  mede  verdacht  An,  de  fcolen  alle  dilTer  dinghe  von 
unfeme  Herren  den  Bifcope  ene  rechtd'  Sone  hebben.  Were  ok  an  dilTer  Tuidracht  ieman 
vorueftet,  dem  fcal  man  dar  ut  laten.  Tweyden  de  vere  de  hir  vore  benfimpt  An,  unde 
queine  et  an  denBifcop  von  Brandeborcb, “befeghde  he  ichtes  unfen  Herren  den  Ertze- 
bifcop  unde  weder  dede  he  des  nicht  binnen  ver  Weken,  fo  fcolden  fine  Borghen  tu  Borch 
inriden  unde  nene  Nacht  denne  wefen,  et  ne  were  weder  dan.  Were  ok,  dat  de  vorbe- 
numpde  Bifcop  von  Brandeborcb  unfe  Borghere  von  Meydeborch  ichtis  befechde, 
dat  fcole  we  liiniien  ver  Weken  weder  dun.  Dede  we  des  nicht,  fo  fcolien  unfe  Borghen 
tu  Boreb  inriden  unde  nene  Nacht  dennen  wefen,  et  en  were  weder  dan.  Dat  we  vorbe- 
nunipden  Scbc[ien , Hatinanne , MeyAere  unde  Borghere  diO'e  vore  befcreucn  deghedinghe 
ftede  lialdcn,  dar  hebbe  we  vore  gefat  diffe  erliaAeglicn  Lude,  unfe  Borghere,  Hem  Bar- 
toldc  Ronebiz,.  Hern  Henningbe,  Hera  Jancs,  Ilern  Glicideken,  de  Ridderc,  Hera 
Vefeken  von  Hordorp,  Hern  Haufe  Weffeken,  Hern  Peter  Odylien,  Hem 
Ebelinglie,  Hem  überbrechtes,  Hern  Konen  von  Welle,  Hern  Konen  Langhen, 
Hern  Woltere  von  Slanstede,  Hem  Hanncfe  von  deine  Markede,  HemHannefe 
von  Randowe,  Hera  Barnarde  von  dem  Kouorde,  Hern  Ernefte  Hungher,  Hern 
Arnolde  von  Haldesleue,  Hem  Tyleken  von  Appenborch.  Were  ok  dat,  dat 
unfe  Borghen  ienich  ftoruc  de  liir  vore  glielouet  hebben , fo  fcolde  men  enen  anderen  fo 
guden  binnen  ver  Weken  in  fine  Stedc  fetten.  DilTer  dinghe  Ant  ghetughe:  Her  Heyne 
von  Alsleue,  Hannos  An  Sone,  Her  Gheuert  von  Aluensleue,  Her  Klawes  von 
Bok,  Her  Johans  von  Bardelcue  unde  anderer  truwercr  unde  bederuer  Luide  ghenoch. 
DilTe  Bref  is  ghegeucn  unde  befereuen  von  Goddes  Geburt  ouer  diifent  Jar  druhundert  Jar 
in  deine  drittegheden  Jare,  des  Sonauendes,  alfe  fente  Ylien  dach  was. 

ülad)  tim  im  Ä.  «iti.  Äab.<«i(ljiiM  Ifpntiii^in  Crijinale.  ^ (iftr,  «cllrfli  Utf.  3>iuif<^.  gnaä/e  e.  100. 
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CCCCXAXIV.  ©raf  ijscinrit^  in  ffu^on!  fikrlcifjt  ttr  ©iobt  8ü^ott  tm  S8or4)flrtötiJoIb, 

om  3.  C>cit'bcr  1313. 

ln  nomine  Domini  Amen.  Cum  Ht  oportunum  omnem  hominem  coqiorale  exuere 
indumentum,  igitur  quecunque  in  tempore  atlingerent  liumani  operis  complemcntum  patereii- 
tur  communitcr  memorie  detrimcntum , nifi  perennitale  fcripturarum  irrefragabile  Aifciperent 
muniinentum,  et  comprobatione  veridicorum  tediiim  incommutabile  caperent  documentum.  Iliuc 
eft  quod  nos  Hinricus,  dei  gratia  Cornea  in  Luch  owe,  ad  notkiam  uniuerfonim  pre- 
rcntium  et  futurorum  voliimus  peruenire,  quonim  audientia  hanc  paginam  aufcultaucrit,  feu 
oculus  infpexerit,  quod  ciuibus  in  Luch  owe  non  communibus,  fed  liiis,  qui  Tuam  pecuniam 
expendebant,  vendidinius  nenius  htum  ante  ciuitatem  Luchowe,  quod  vulgo  dictum  eft 
nemua  Borchardi,  pro  centum Marcis  argenti,  cum  tota  integritate,  qua  ipfura  poOedimua, 
fcilicet  iignis,  arboribua,  pafcuia  arbonimque  fructibus  et  locuni  cum  omnibus  in  eo  conten- 
Us  et  in  poflerum  continendis.  Etiain  ß eonim  collibuerit  voluntati  poft  refectionem 
arborum  et  exftirpalionem  radicum  ad  agros  colendos  locum  dicti  nemoris  poterint  coaptare, 
et  jure  hereditario,  omni  impeditione  poftpoßta,  (prout)  ßbi  pro  dicto  argento  in  perpetiium 
comparauerant , polßder^.  Preterea  fcieiidum  quod  nec  Slaui  de  Jexne  ßue  de  Uecizze 
neque  de  Plot  he  neque  ulli  flauicales  feu  teutunicales  a longo  vel  de  prope  reßdentes  ullam 
portionem  in  Iignis  vel  pafcuis  feu  aliquibus  predictorum  fructibus  ßbi  poterint  ufuq)are.  Item 
aduertendum,  quod  predictum  nemus  prefatis  reßgnauimus  ciuibus  cum  perpetua  libertate  ac 
proprietate  taliter  pofßdendum,  quod  a nuJlo  heredum  aut  fucceßbrum  noftrorum  collaßoneni 
recipiant  in  futuro.  Preterea  recognofdmus  lucide  proteftantes,  quod  prelibati  ciues,  ne  im- 
pofterum  inter  ipfos  et  communitatem  ciuitatis  Luchowe  aliqua  refiiltaret  difTenßo,  fagaciter, 
ut  debucrunt,  fecerunt:  duabus  vicibus  communitatem- conuocari  fecerant,  quibu*  coram  ipßs 
conuenientibus  femel  in  quodain  die  doniiuico  in  cimiterio,  fecundario  in  proxima  quarta  feria 
fubfequenü  in  theatro , quod  i'ulgo  dicitur  Cophus , predictam  emptionem  communibus  ciui- 
T)us , ß vellent  emere,  fanc  et  bcneuole  exhibebant,  qui  propter  bonorum  penuriam  ipfum 
cmere  reculabant,  et  eam  fepedictis  ciuibus  benigno  animo  conimittebant.  Ad  plenionim 
hujus  rei  euidentiam,  ne  ab  aliquo  fucceßbnim  noftrorum  vel  heredum  feu  quocunque  alio 
patiatur  calunipniam,  et  inuiolabilis  perfeueret,  hanc  paginam  confcribi  fecimus  et  ßgilJi  noßii 
iiiunimine  roborari , et  inftiper  ßgillorum  honorabilium  virorum  Tiderici  de  Ilitzacker, 

Iwani  et  Thcthardi  de  Wuzftro we  Gerinaiiorum , Ottonia  de  Danneuberghe, 
militum,  Vlrici  Zabelli,  amborum  fratrum  dictonira  Wulf,  W'erneri  et  Wolteri  Ger- 
nianorum  de  Arncborch  famulorum,  et  ßgilli  ciuitatis  Luch  owe  jufßmus  pariter  robore 
innodarL  Teftes,  qiii  prefentes  fuerant,  funt  Douiinus  Hugo  Prepoßtus  in  Snege,  Domi- 
nus Geuchardus  plebanus  in  Zatemin,  Dominus  Heffiko  facerdos,  Jordanus  miles 
dictus  de  Jericfera,  Senior  llermannus  Zabelli  cum  fuisfiliis,  Gheuehardiis  et 
Fridericiis  Germani  de  Dannenberge,  Rabodo  et  Henricus  fratres  dicti  de  Plo- 
the,  Borchardus  Zwipete,  longus  lleiupo  et  frater  ejus  Wulf,  Bartholdus  et  Jo- 
hannes et  Geuehardus  Germani  dicti  Strewel,  Conradus  et  Otto  fratres  dicti 

14  ♦ 
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Klitzing  famuli,  et  quam  plurea  alü  fide  digni.  Actum  et  datum  Luchowe,  anno  domin! 
M*.  CCC*.  XIII*.,  quintö  Nonas  Octobris,  hoc  eit  in  die  duorum  Ewaldorum. 

OctiftB’*  Sem.  HH-  UI,  ^6.  Sic  Ucfnatc  fcl  oai^  ia  Telgnuuuu  Tbict.  Kc«  tat  39  mit 

slcln  gctlcn  itaikcucft  fein. 


CCCCXXXV.  SPlarfgrof  ©olbnnor  Mit  Srwtbotburg  bePimmt  bie  ©rettjett  it»  mi  btn  ®eitt» 
fc^cn  Drbm  »erfauften  S^eilcd  von  Sommern,  am  8.  Februar  1313. 

Nos  Wdldcmarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis,  Lufacie  et  de  Landef* 
berg  Marchio  Tutorque  Incliti  Principis  Johannis,  Marehionis  Brandenburgenfis, 
recognofcinius  publice  per  prefentes,  quod  Mete  ac  gades  inter  terram  noftram  Stolpen* 
fern  ac  parteni  terre  Pomeranie,  quam  Magillro  et  fratribus  de  domo  Theutonica  in 
Prucia  vendidimus,  prout  litere  ipAs  fuper  hec  tradite  fatentur,  taliter  fiint  diltincte,  per 
infinita  feculorum  tempora  valiture.  Primo  de  loco,  ubi  Leba  iluuius  in  falfum  mare  in* 
fluit,  afeendendo  ct  locum,  ubi  dictus  Leba  iluuius  fluit,  de  lacu  Lebeezk  et  ipfe  Leba 
nobis  ac  predictis  magiftro  et  fratribus,  de  ipfo  lacu  Lebeezk  usque  in  falfum  mare,  ftabit 
conrmunis,  fed  ct  ipfe  lacus  Lebeezk  communis  nobis  et  ipiis  fratribus  remanebit,  ita  quod 
homines  nofiri,  voleiites  in  lacu  Lebeezk  predicto  agere  pifeaturas,  nobis  de  jure,  quod  no- 
bis rade  competit,  refpondebunt,  hominesque  Magiftri  et  fratrum,  pifeaturas  in  hoc  lacu  agen- 
tes,  eas  (eis?)  de  jure,  quod  ipfis  exinde  conpetit,  refpondebunt.  Excetfus,  ft  qui  in  ipfo 
fuerint  lacu  perpetrnti,  Judicabiinus  uos  et  ipfi,  et  quiequid  de  excelllbus  peruenerit,  debet 
inter  nos  liinc  et  iiidu  diuidi  equa  lance.  Item  de  loco  ubi  dictus  Leba  fluit  in  lacum  Le- 
beezk piedictum  afeenfus  erit  usque  ad  claufurain  Uagy,  que  nobis  et  dictorum  fratrum 
ufui  debet  communitcr  apjtlicari , ct  de  Ragy  usque  ad  villnm  Malecficz,  que  fratribus 
cum  fuis  pcrtinenciis  remanebit.  Abiiide  usque  in  villam  Onezfino,  que  fimiliter  cum 
pertinenciis  fratribus  remanet,  ct  deinde  usque  ad  villam  Wozkowe,  que  eft  cum  omnibus 
fuis  attincnciis  nuftra,  et  ab  liac  usque  ad  uillam  Goluzfino,  que  eft  fratrum  cum  fuis 
metis,  et  ab  ifta  usque  inter  villas  iSucow,  que  eft  cum  fuis  metis  fratrum,  ctStudzencz, 
que  cuni  fuis  metis  eft  iioflra.  Ab  hoc  loco  usque  ad  Aream  villeGoIiczeuo,  que  eft  fratrum, 
fed  nemus  fagonim  eft  noftruni,  et  ab  ifta  Area  ufque  ad  lacum  Glino,  qui  eft  (mtruin.  Sed 
nemus  fagoruni  eft  noftrum.  De  hoc  lacu  ufque  ad  lacum  Zomyn,  qui  eft  fratrum,  et  ter- 
mini  ville  noftre  \V  amy  zlai  Dambrow  prutenduntur,  usque  ad  fpacium  unius  fuuis  de  lacu 
Zomyn  prcdicte  menfurando  et  de  lacu  hoc  usque  ad  rivulum  Zcoffow,  qui  eil  nofter  et 
ultra  Irans  rivulum  hunc  usque  ad  W arnewawoda,  et  de. hoc  usque  ad  locum,  qui  dici- 
li:r  Weftechy,  de  hoc  usque  ad  lacum  nominatum  Caraenyzno,  cujus  litus  noftrum  eft, 
lacus  vero  fratrum.  De  hoc  lacu  dirccte  usque  ad  lacum  Lanke,  pertinentem  ad  Styth- 
nam,  fed  litus  noftrum,  de  lacu  Lanke  usque  ad  aream  ville  Petcrscow,  que  nofira  eft 
cum  Omnibus  fuis  me^s,  de  hac  area  usque  ac  lacum  Studenyczno,  cujus  litus  adjacet 
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Stythne,  lacn»  Tero  Slawe  adjaeet,  et  de  lac»  hoc  nsque  ad  lacaa  et  paludes  Voltfcha, 
quonmi  major  pan  adjacet  Slavem,  minor  vero  adjacet  Stythene.  Item  de  Vpltfcha 
directe  ad  lacum,  qui  didtur  Ceczentzin,  pertinentem  ad  Stythenam,  fed  litua  ad  Sla- 
▼am.  Item  de  Ceczentzin  directe  ad  locum,  qui  didtur,  ad  Gladios  procedendo,  ubi 
gades  finem  inter  noAraa  et  dictonim  fratrum  terras  debitum  foTciuntur»  adidentes  tarnen, 
quod  A aiique  ville  feu  vilJarum  aree  tangunt  gadea  ruperiua  limitatas,  ex  hoc  nulli  dOe  vel 
aree  utrobique  volumua  in  fuia  diftinctionibua  prejudidum  generari.  In  quorum  omnhim  et 
fuigulurum  fempiternum  teftimonium,  prefentea  bteraa  dari  juffimus,  roborataa  noftro  Sigillo, 
▼alituraa  in  fecula  feculorum.  TeAes  autem  ad  hoc  rogati  et  deputati  fpedaliter  Aienmt  No- 
bilia  vir,  dominus  Guntherus,  comes  de  Keuernberg,  fredericus  de  Al'uenaleue, 
Petrua,  Jefco  et  Laurencius  germani  dicti  de  Nuwenborch,  Ecbertus  Romele, 
Ludevricus  de  Wedele,  Paulus  Bugfewitz  Junior,  Zwentfe,  Petrus  Putkumer» 
Borisiaua,  Genderick,  milites  noAri  fideles  etVenzlaus  dictus  PuzftuI  in  teAimonium 
fulBdens  premiAbrum.  Actum  et  Datum  in  Stolpa,  Anno  domini  M*.  CCC*.  XIII*.,  die 
beatorum  Dionify  et  Sodorum  ejus,  per  manum  Hermanni  noAri  capellani. 

Saigt  Cod.  dipL  ProIT.  Q,  p>.  83  Nr.  69. 


CCCCXXXTf.  SBcrtrag  bfö  SRarffp-afcn  SSoltmtor  »en  Sraitbenburg  mit  bmi  ^trjeg 
90n  Sat^fcK  trcßcn  bcr  bcöorjic^mbm  Jtonigöwobl »om  31.  Dctobw  1313. 

Wy  Woldeiiiar,  van  der  gnade  Codes  Marggraf  tho  Brandenborg,  tho 
Lufiz  vnd  tho  Landsberg,  bekennen  in  diffem  brcue,  dat  wy  h ebben  gededinget  van 
uns  wegen  und  van  unfer»  Swagera  Marggraf  Johannis  wegen  mit  unfe  leue  Ohmen, 
Johann  und  Erich,  Hertogen  van  Sachfcn,  als  hirna  befchreuen  Acitb,  dat  fe  fchol- 
len  kefen  und  Hertoch  Erich  van  orer  beider  wegen  to  dem  erften  Kohre  des Roinifchen 
Königes,  wor  wy  willen,  und  anders  nergen.  Wenn  wy  to  dem  Kohre  riden  willen,  fo 
fcholen  wy  id  ebne  vore  weten  laten  veer  weken,  und  fcholen  ehn  upnehmen,  dar  unfe  Land  ' 
erft  beginnet  by  fjTiem  Lande,  und  fcholen  ehn  foren  wedder  und  forder  velich  lick  uns 
fiiluen:  und  fcholen  ehn  und  fync  Lude- de  Koft  geuen  wedder  und  forder,  und  fcholen  ehn 
fülf  fofte  Ilidder  kleden  lik  uns  und,  unfe  ridder,  und  fync  Capellane  drcy  lik  unfe  Capel- 
lane,  fyne  Amtlude  und  ander  f)-n  (i  efinde  lik  unfen  Anitluden  und  lik  unfen  Gefiude.  Vnde 
he  fchal  ok  nicht  mehr  den  föftig  perde  liebben  ouerall.  Wy  fcholen  ehiue  ock  nah  recht 
verdedinghen,  dat  he  by  dein  Kohre  blieiic,  fo  wy  befte  mögen  wedder  Hertogh  llndolf 
fyiien  Veddern  van  Sachfen.  We.s  wy  ok  elime  bedcgediiigheii  mögen,  dat  hejt  he  to  uns 
gelaten.  Mochte  oc  unfe  Ohm  llertoge  Erich  to  dem  Kohre  fülnen  nicht  kamen,  fo 
fchal  he  twe  fyne  INlanne  mit  uns  fenden  met  ehren  ajieiien  breuen  und  mit  ganzer  macht 
to  kcfeiide  van  chrcr  wegen,  yvor  wy  willen.  Vj'[>e  dat  dülTe  dinge  fteile  und  ganz  blicuen; 
fo  bebben  wv  unfen  Ohme  fülfteinde  Uidder  en  truuwen  lauet,  der  naiiien  fuiul  aldus. 
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her  Droyfeke,  her  Hinrich  Schenke,  her  Albrecht  van  Aluensleuen,  her  Bern- 
hard van  Buck,  her  Arnold  Sack,  her  Gerhard  van  Kerkou,  her  Henning  van 
Buck,  her  Henning  van  Gardiz,  her  Hinrich  van  Stauenoue.  Hierup  hebben  ny 
geuen  dißen  brev,  befegelt  met  unfen  Ingefegele,  und  ia  geCcbchen  to  Königsberge,  na 
der  bord  Godes  dufend  jar  dry  hundert  jar  in  deme  drüUeynden  jare,  an  oller  Godes  Hil- 
Ughen  auende 

(StnCni’l  DipL  tcL  Mareb.  U,  M2. 


CCCCXXXVB.  SEBoIbrotar,  SWorfgraf  »on  Sronbenburg,  tae  Dorf  Älo' 

firrhrcf^e  ju  0udow  in  ^ommerellen,  am  J.  9loocmbcr  1313. 

„Nach  einer  zu  Königsberg  1313  an  dem  Tage' aller  Heiligen  von  dem  Marg- 
grafen  Woldemar  zu  Brandenburg  in  lateinifchcr  Sprache  ausgeflellten  Urkunde.“ 

Otgti)  ia  Sclggtnaiin'«  Sifi^r.  »,  ^gniiimi  UI,  1031. 


CCCCXXXVIII.  SJlorlgraf  3Co(bemat  mm  Sronbenburg  »nijflKfitft  fu^  brm  ßrjbifi^ofe  ^'rtn» 
rief»  oon  Cfbln,  t^m  in  brr  äBa^I  bro  9lbmifi^cn  jldnigo  bei3ufKmmtn,  am  18.  91ooembcr  1313. 

Nos  Waldemarus,  dei  gracia  Marchio  Brandenburgenfis,  Lufatie  et  de 
Landesberge  et  tutor  inclili  Marchionis  Johannis,  notum  facimus  vniverfis,  et  pre- 
fentibus  proteftamur,  quod  ob  fpecialjs  dilectionis  indicium,  quam  hactenus  habuimus  et  ha- 
benius  cum  rencrabili  in  crifto  Patre  ac  Domino  Hcnrico,  Sancte  Colonienfis  Ecclefie 
Archiepifcopo,  concorda\iuius,  et  concordanuis  cum  eodem  fuper  electione  Regis  Roma- 
norum, ipfo  regno  ad  prefens  ex  morte  recolende  memorie  Domini  Henrici  Romanorum 
Imperatoris  vacante,  celebranda;  quod  proinirimus  et  promittimus  eidem,  quod  cum  ipfo, 
et  ipfe  nobifeum  fimul  in  hoc  ftando,  unam  perfonam  in  Romanonim  Regem  eligendam  eli- 
gemus,  nec  nos  Aue  ipfo,  nec  ipfc  Anc  nobis  ultra  hoc  aliud  faciemus  feu  faciet  in  hac 
parte,  hoc  adjecto,  quod  uns  ipAus  in  ipfa  electione  utilitatem,  profectiim  pariter  et  hono- 
rem in  hijs,  que  perfonam  ipAus  Domiiü  Archiepifcopi  contingunt,  apud  Regem  Romanonim 
creandum  procurabiiiius  pro  noftra  jioETibilitatc  in  omnibus  bona  fide,  quod  et  ipfe  Douünus 
Archiepifcopus  fupradictus  nobis  in  cuiiAmilihus  faciet  vice  verfa,  et  id  idem  Principi  jus  in 
electione  Regis  Ruraanorum  habenti,  A quem  Abi  hac  parte  nobis  et  Abi  adherere  volentem 
attraxerit,  modo  coiilimili,  ad  dicti  Domini  Heinrici  Colonienfis  EccleTie  Archiepi- 
fcopi  fepedicti  ordinationem,  beere  promittimus,  et  procurare,  fraude  et  dolo  ac  omni  ver- 
futia  penitus  in  hijs  ceAantibiis  et  excluAs.  V^t  igitur  omnia  fubferipta  (Ac)  rata  maneaut, 
et  penitus  inconvulTa,  prefentem  lilteram  fecimus  noftri  AgiUi  munimine  conAgnari.  Datum 
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et  actiHii  fub  anno' Incamationis  Domini  SGlIenmo  Trecenteßmo  tertin  decimo,  QuartodecÜBO 
Kaleudas  iiienfis  Decembris,  que  dies  ftiit  octava  beati  5IarUni  Epilcopi. 

mad)  tns  Crijinalt  ttt  Jt.  6(fi.  Cia  iingnunn  ftUrtuf  is  Sotnana't  Codex  epU 

ftoluis  Rudotpbi  regit  p.  313.  324. 


CCCCXXXIX.  35«5  ju  ®la;ibtburg  JRrtfrt  an  ben  SWarfflraftn  SOoIbemar  t»on  8ran* 

botburg  trrt3cn  be9  gefangenen  (£r}btf(fn)f(a  Surcfnirb  von  SDiagbeburg,  fiont  8.  3<»tuac  1314. 

Wie  Vefeke  von  Hordorp,  borghere  meyfter  von  Meydeborch,  unde 
nie  Batnianne,  unde  \re  Meyßere  von  der  Iniiinge  von  der  filuen  ftad,  bekennen  unde  be- 
thugen  in  difem  openen  briene,  dat  wie  ghedegedinget  hebben  mit  dem  edelen  Furften, 
M aregreuen  Woldemare  von  Brandeboreb,  dat  wie  durrh  ßnen  Willen  ledich  laten 
unde  ledirli  laten  hebben  den  erbarenHeren  unfenHeren  den  Ercebifcop  Borchart  vo» 
Meydeburch  und  den  eraflegen  man  Hem  Heinrich  von  Gronenberg  de  vicedum 
alle  des  daz  fie  uns  ghelouet  hebben,  fint  der  Tif,  dat  fie  geuangen  worden,  und  al  der 
Edhe,  die  fie  uns  ghefworen  hebben,  und  al  der  Briene,  die  fie  uns  fint  ghegeuen  hebben^ 
heymelik  oder  openbare.  Swem  fie  ouch  tu  unfer  Ilant  gelouct  oder  fworen  hebben,  des 
late  wie  fie  ledich  unde  los.  By  namen  fo  late  wie  em  des  los,  dat  he  uns  gelouet  hadde, 
dat  he  uns  fcolde  hclj)en  bj’  filier  koft  ut  des  Paues  banne.  W’ie  bekennen  ouch  umme 
die  Byerpenninge,  dat  unfe  Hcrrc  die  Bifcop  die  feal  behalden,  of  he  uns  vifhundert  marir 
gift,  die  wie  eine  dar  vorc  gheuen  hebben  unde  fcal  fin  recht  vorderen  daVan,  dat  cm  vor- 
feten  was,  alz  he  dede,  er  hie  gevaiigen  wart.  Wier  bekennen  ouch  um  unfes  Heren  de» 
Bifcopes  Wcch  tuifchem  finem  Mosliufe  und  deme  Durae,  die  dar  neder  gebroken  if,  den 
fcolde  trie  weder  miireii  aifo  gut,  alz  he  vore  was,  dat  fcole  wie  volbracht  hebben  bvnnen 
deferae  Somere.  Swaz  he  bewifen  mach,  dat  eme  ghenomen  is  von  Suluere,  von  Golde, 
von  Smyde,  von  Clenode,  oder  von  ander  Haue,  dat  fcole  wie  eme  weder  gheuen  odergel- 
den,  als  et  werd  is:  dnehte  et  uns  tu  grot  fin,  fo  fcolde  wie  dat  minneren  mit  unfern« 
rechte;  Wie  fegken  onch  ledich  unde  los  al  de  Borghen,  die  unfe  Here  die  Bifcop  und 
Her  Henrich  von  Gronenberch  fin  Vicedum  uns  gefat  hebben  et  fi  hcymiclik  oder 
openbar.  Wie  bekennen  ouHi  des,  al  dat  recht,  dat  unfe  Herre  die  Bifcop  up  uns  von? 
vorderde,  er  he  ghevangen  wart,  dat  he  dat  noch  vorderen  moglie.  Dat  dit  ftede  bliue 
unde  untebroken,  dat  hebbe  wie  ghedegedinget  und  enti-uwen  ghelouet  von  der  gancen  Stad 
wegen:  Wolther  von  Slenftede,  Hannes  vonRandow,  Thileke  von Apenborch, 
Brun  Hern  Berndes,  Hannes  Weffeke,  Koneke  von  Welle,  Peter  Odilien, 
Heyncke  von  Scheninge,  dem  Markgreiien  unde  den,  die  in  fime  Rade  fin  unde 
deine  von  Valkenften  imde  deme  von  Maiifvclt,  unde  deme  von  Hakeborne.  Tu 
Orkunde  unde  tu  eyner  Stedecheit  al  defer  dinglic,  fo  hebbe  wie  defen  brieph  ghegeuen 
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befielt  mit  unfer  Stad  lnregele-  DilTe  Rede  is  ghefchen’ tu'Wolraerrtede,  na  Goddea 
Gheborth  dufent  Jar  dnibunderüi  Jar  an  deme  vertendeme  Jare,  an  deme  neUlen  Dinftdaghe 
na  deme  -T weiften. 

bta  in  X.  Or^  Xakindl'Vn^iM  trfinbliitiai  Cii|imib.  fotftt'f  IblKfU  Uif.  tailfd).  6rr«4t  6.102. 
ftc.  29,  0(c(tca'«  Ged.  IV,  460  nnb  i(a|  6tifU(.  >.  VlajM.  622. 


CCCCXL.  aHarlgrof  |)fjnri(^»  ton  ®ranbeid»urfl  bnn  ^>trjoge  Jnebric^,  »ent.  btm 

^er}og  &iui>oIb  ton  Defttrrei4),  feine  €tnnme  jur  ^Snigotva^l  gu  geben,  am  1.  2nat  1314. 

Nos  Heinrieus,  dei  gratia  Brandenburgenfia  et  Landerpergenfia  Mar- 
ch io,  ad  vniuerlbnun  prefens  feriptum  intucDtium  noticiam  cupimus  pemenire,  Quod  nos  ex 
ceita  feientia  et  interpoßeioDe  noftre  bone  iidei  promifunus  et  promittimus  per  prefentea  11- 
lullri  Principi  Liupoldo  duci  Auftrie  et  Styrie,  aibni  noftro  karinimo,  pro  fe  et  ma- 
gnifico  Principe  Friderico  duce  Auftrie,  fratre  fuo,  ftipulanti,  quod  eundem  Frideri- 
curo,  affinem  noftnim  kariGGnium,  in  quantum  humana  fra^tas  nofee  finit,  ceteria  Romani 
R^ni  principibus  digniorem,  ex  virtute  juria  eligendi  vel  quafi  Regem  Romanorura,  quod 
apud  nos  et  quofdam  alios  prinäpea  coelectores  noftros  exiftere  et  refidere  dmofcitiir,  fpe- 
rantes  vt  ipfiua  fublimatio  in  augmentum  jurium  et  honorum  Imperii  venire  debeat,  in  ter- 
mino  et  loco  ad  eligenduni,  ab  eis,  quorum  intereft,  prefigendia,  in  quantum  in  nobis  eft 
vel  cfTe  poterib  certitudiualitcr  eligcmus  in  Regem  Romanorum,  in  Imperatorem  fucceflu  tem- 
poris  volente  domino  promouendum,  in  ipfum  liberaliter  tamquam  in  futurum  Romanorum 
principem  directuri  vota  noftra  ct  confeorum  bcniuolum  tacitum  et  exprelTum.  Si  uero  eun- 
dem Fridericum,  duccm  Auftrie,  antequam  eligerelur,  contingeret,  quod  abfit,  dece- 
dere, aut  ipfum  ne  eligeretur  cafu  aliipio  prepediri,  in  memoratum  Liupoidum,  fratrem 
fuuin,  afBnero  noftnim  kariffimum,  taniqu.-iin  in  Romanum  Regem  in  Imperatorum  poftmodum 
promouendum  extunc  prout  cxnunc,  in  loco  et  terniino  ad  hoc  prefigendis,  dirigeremus,  modo, 
quo  fupra  dicitur,  vota  noftra  et  confenfum  noftrum  voluntarium  tacitum  et  expreffum,  nos 
ad  hoc  tenore  prefeutium  fpecialiler  obligantes.  Promittimus  etiam  bona  fide,  quod  alteru- 
trum  eorundem  in  Regem  Romanorum  electuni,  et  ante  coronationein  et  jjoft,  n jure  fibi  ex 
electione  et  coronatione  huiufmodi  acquililo,  dolo  et  fraude  prorfus  exclufis,  manu  tenelumus 
et  iuuabimus  pro  ^^ribus,  opc,  confilio  ct  fauore.  In  quorum  omniuiii  et  cuiuflibet  de  pre- 
roiffis  euidcnciam  atque  robur,  figillum  nurirum  profitemur  nos  prefentibus  appeudilTe.  Da- 
tum Spirc,  kalend.  Mal],  anno  domini  niillefinio  trccentellino  quarto  dccinio. 

Dlod)  trra  Ctlginal  ira  Ä.  Ä.  Wtb.  tiaiil»,  unt  SuaiS  Slrdjic«  SBien.  — iBfcgl.  Sfinfg'4  3tri(6<'tlrcbiD 
(*t.  IX.)  Pari.  fpcc.  Cout  11,  Ibl.  II,  S.  229.  Duellii  Krideric.  pulcher.  26.  Dumont  Corps  dipl.l, 
Wr.  4.  Clrnit^lägrr  SwaUgrfdjKbit  Utf.  6.  67.  SadibclJ  (Stfeb.  Cfmini.  V,  Utf.  *«(».  6.  7. 
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CCCCXLI  ?uiV'plb  tpit  DcfVrci^J  bcaiiftrftijt  bcn  Grjbife^ef  son  Göfit  mit  bcm  SHarf* 

grofnt  SBplbcmar  ven  fflrantcnburg  wegen  ber  ilöa^l  beö  ^erjogiS  griebriej»  ju  unter^anbeln,  am 

9.  2)iai  1314. 

Vnh'erfis  prefenle«  litteras  infpeclnris,  Nos  Lvipoldus  dei  gratis  Dux  Aiiftrie  et 
StjTie,  Dominus  Camiole,  Marchie  ac  Portus  Naouis,  Comes  in  Habsburg  et  Kyburg,  nec 
nou  Laiitgravius  ruperioris  Alfatie  generalis,  notum  faenmus,  quod  venerabiKbus  in  crifto  Pa- 
tribus,  Domino  Heinrico  Colonienfi  Archiepifcopo,  et  Domino  Johanni  Argenti- 
nenfi  Epifcopo  danius  poteftatem  tractandi  et  ordinandi  cum  illuftri  Principe,  Domino 
Woldemaro  Marchione  Brandenburgenfi  de  liijs,  que.  a Rege  Romanoriim  nunc 
creaodo,  pro  expenfis,  liberlatibus,  juribus  principatus  fui,  et  alijs  quibuscum([ue  fibi  fecun- 
dum  boneftutis  fue  ftatiim  fuerint  facienda,  promittentes  fide  nol’tra.preflita  corporaü,'  apud 
illuftrera  Principem,  Friderievm  ducem  Auftrie,  fratrem  noftrum,  fi  eiim  iu  Regem  Ro- 
nianorum  cligi  et  coronari  contingat,  efficere  et  procurare,  qtiod,  quiequid  dicti  Arcliiepifco- 
pus  et  Epifcopus  circa  premilTa  ordinaverint , rata  habebit  atque  grata,  quodque  infra  quin- 
deiiam  poft  coronationem  fuam  dabit  litteras  fuas  fuper  eo.  ln  cujus  rei  teltiraonium  figil- 
lum  noftrum,  una  cum  figillis  venerabilis  Patris  Domini  Johannis  Argentinenfis  Epifcopi, 
Vlrici  Pliirretarum,  Ottonis  de  Strasberg,’ Rudolfi  de  Nydowe,  Comitiim,  ac  Ot- 
tonis  de  Ohfenftein,  qui  premifßs  interfuerunt , prefentibus  eft  appenfiim.  Et  nos  Je- 
hannes  dei  gratia  Epifcopus  Argentinenfis,  Vlricus,  Otto  ac.  Rudolfus,  Comites,  ac 
Otto  de  Ohfenftein  predicti  recognofeimus,  premiffa  vera  et  fic  nobis  mediantibiis  acta 
elfe,  figilla  noftra  ad  preces  illuftris  Principis  Livpoldi  ducis  Auftrie  predicti,  duximus 
m ampliorem  horum  evidentiam  liijs  litteris  appendenda.  Actum  et  datum  in  Baclieraco, 
feria  quinta  poft  Inuentionem  Sancte  Crucis,  qUe  erat  VH  Idiis  Maij,  auuo  domini  Millefinio 
Trecenteliino  quarto  decimo. 

Ptadi  itm  Crisinof-Ükttiiif  in  Srbniann'S  Cod.  epinoUuii  Rodolphi  rrfi.  p.  328,  Sine  birrfttr  gtftSrigc  llr> 
tiinttiißnCft  {14  au4i,  m Ai  o b li n jcci  a>ifiiiflcrf4n<  Suudgtn  X(l.  Ul,  flbi(.  1,  iS.  295. 


CCCCXLII.  Xie  9JJarfgrafcn  SDoIbemor  unb  Soltann  »on  ©ranbenburg  »ertragen  fn^  mit  bem 
Könige  (£ric^  »cn  Xäntmarf  über  ©tralfunb  mit  Ginftbhi^  i^rer  -beiberfeitigen  Sunbeögeneffen, 
fo  wie  au(^  ber  »on  9tben»leben  unb  »on  jlroc^nn,  am  11.  ^uni  1314. 

Aar  MCCCXIV.  Tis  dagen  for  S.  Viti  Dag,  til  Brodeftorp,  er  forhandlet  iinellen 
Margreff  Voldemar  oc  Johan  aff  Brandenborg,  Laiidsberge,  oc  Lufuids,  oc 
Könning  Erich  aff  Danmarck,  famt  alle  deris  Medhielpere,  Andelige  (Goiftlige),  Rige, 
Faltige,  at  niand  fkal  henxife  dem  aff  Strolfund  til  at  fvare  Hertug  Vitzlaff  afFRyen, 
de  fkal  hyldige  hannem  inden  VUI  Dage:  det  Forbund  de  lialTue  giort  iiied  INlargretruen, 
fkal  de  igien  olfiierantvorde  hannem,  hand  deniiem  igien  deris  ForfkrüTuing,  faa  huec  aff  dem 
bekomuDT  deris  Breffue  igien  inden  Vlll  Dage.  Huad  de  til  Sunde  ere Margreffuen  fkyl- 
^aaptttieil  II.  $b.  1.  45 
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dige,  Hai  de  helale  hannem,  Det  fkal  icke  vaere  imod  Köngen  aff  Danmacck,  eller 
dem  aff  R^'en,  at  de  tre  Huufe  for  Sunde  nyllgen  ophygge,  oc  det  Sfof  de  til  Sunde 
hafue  bygt  paa  Ryen,  oc  Hirdifacker,  Veninge,  med  detHua  hos  den  ganile Bronyee 
b>gd,  oc  Kublenebro  aifbndia,  uc  fkal  mand  hegende  de  nu  paa  Fredag  at  ncderbryde, 
oc  indes  otte  Dage  fkal  de  vaere  brat:  de  aff  Strolfund  fkulle  bliffue  ved  alle  derisFri* 
heder  oc  Privilegier:  band  aff  Ryen  fkal  vaere  dennem  eu  huld  Uerre,  de  fkal  vaere  bao» 
iiem  tro  Horgere.  De  fooi  ere  fordrefftie  aff  Sunde,  maa  komme  til  Byenv  oc  nyde  deris 
Godia.  igien.  Huad  Skade  fom  er  fkad  paa  beggefider,  det  fkulle  llaa  paa  dilTe  Uerrer» 
Bifcop  Henrich  aff  Camin,  Hertug  Otthn  oc  Hertug  Vattiflaff  aff  Stetin,  paa 
vore  vegne,  Oc  Greffue  Claus  aff  Swerin,  Her  Heinrich  aff  Mekelnborg,  Greff 
Ottbu  aff  Hoya,  paa  Kon-gen  aff  Danmaiekis  vegne,  til  minde  eller  rette  at  for> 
handle.  De  fkal  iudkoniroe  til  ny  Brandenborg,  at  fkielne  on»  ak  det  os  oo  vore  Hiel- 
pere  paa  den  ene  ßde  oc  Köngen  oc  bans  Hielpece  paa  den  anden  fide,.  himpt  deris  Heirer 
eller  Svenne,  Geiftlige  eller  Verdflige,  faerdelis  de  aff  AlversLoben,  oc  de  affKrocke- 
ren,  imelleui  er,  oc  icke  uddrage  for  de  hafue  Sageme  til  Minde  eller  med  rette  fbrhan- 
delt  Tiiiiller  de  om  Retten,  fuerge  fig  en  Eed,  de  vide  kke  rettere,  end  huad  de  hafue 
giort,  üc.feiide  det  til  Bifp  Claus  affVenden^.  hand  er  en  Opmand  i Sagen,  Hand  fkal 
indeii  IV  Vger  efUer  fende  til  Parteme,  hucs  band  ellec  de  VI  forafffkeeder.  Holde  vi  icke 
hues  fom  lagt  bliffuer,  da  fkal  \i  Margreffuer  inddrage  med  L Riddere- til  Prentzlew, 
Kong  Erich  til  Magdeboeg,  de  andre  Vendifke  Herrer  til  Sterneberge,  oc  icke  ud- 
drage, iuer  vi  hafue  giort  det  fom  Beter.  Den  aff  Ryen  fkal  icke  forgribe  hg  imod-  dein 
aff  Suude,  ndi  try  Aar.  Derfore  haffuer  hand  oc  Köngen  faet  Hertug  Ottho  oc  Her- 
tug V'itzlaff  til  Für  lofuere.  Midier  tid  fkal  vi  icke  aS  Köngens  Slot  eller  Lande  noget 
underftaa  os  olTuer,  det  faiiirae  fkal  Köngen  gioere  os  igien.  Vi  fkal  vaere  de  affAluers- 
loben  oc  Krockern  gode  Herrer  oc  Veniier  dis  midier  tid  bliffue  ved  deris  Gods.  xUle 
Fänger  fLd  vaere  loefe.  Det  hafue  vi  lofuet  med  Hertug  Ottho  aff  Stetiii,  Hertug 
Vartiflalf,  Greff  VIdrich  »ff  Lyndow,  Greff  Geert  aff  Kieffuenberg.  Actum 
Broderftorp,  ut  fupra.  . » ' ’ 

tlu*  Anild  Huitfeldt,  Dan.  Rig  Krönirke  IH,  37t.  ' 

Uel'cvff^ttitgj  Im  Jahre  MCCCXIV.  am  DienRage  vor  St.  Veits  Tag,  zu  Bro- 
dersdorf, Ift  verhandelt  zivifchen  dem  Markgrafen  Woldeniar  und  Johann  von  Bran- 
denburg, Landsberg  und  Laufitz  und  dem  Könige  Erich  von  Düneinark  und  allen 
defleii  Mithelfern,  Geiftlichen  (Weltlichen),  Reichen  und i\rraen,  dafs  man  die  von  Stralfund 
anweifen  full,  dem  Herzog  Witzlav  von  Rügen  zu  fehwören:  he  fulleu  ihm  huldigen 

binnen  acht  Tagen.  Das  Bündnifs,  Mas  he  mit  dem  Markgrafen  gemacht  haben,  füllen  he 
diefctu  iviedcr  überantworten  und  diefer  ihnen  dagegen  ihre  Verfchreibung,  fo  dafs;  jeder  von 
ihnen  feine  Briefe  binnen  aclü  Tagen  wieder  bekommt.  Was  die  zu  Sunde  dem  Mark- 
grafen fchuldig  hud,  füllen  he  ihnj  bezahlen.  .Es  füll  nicht  feyii  gegen  den  König  von  Dä- 
nemark oder  den  von  Rügen,  dafs  die  drei  Häufer  vor  Sunde,,  die  neulich  aufgebauet 
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\rordrn,  und  das  Schlofs,  was  die  zu  Sunde  aufgebauet  haben  auf  Rfigen,  und  Hirdi- 
faclcer,  Veninge  mit  dem  kOrzlich  bei  der  alten  Brücke  erbayeten  Haufe  und  Koi>lene- 
bro  at^brochen  werden:  und  foll  man  anfangen  nun  am  Freitage  niederzubrechen  und 
binnen  adit  Tagen  Tollen  He  gebrochen  feyn.  Die  von  Stralfund  follen  bleiben  bei  allen 
ihren  Freiheiten  und  Priailegien.  Der  von  Rfigen  foll  ihnen  ein  holder  Herr  feyn  und  fie 
follen  ihm  treue  Bürger  feyn.  Die,  welche  vertrieben  find  von  Sunde,  mögen  zur  Stadt 
kommen  und  ihre  Güter  wieder  geniefsen.  Der  Schade,  welcher  auf  beiden  Seiten  gefche- 
hen  ift,  foll  Heben  auf  diefe  Herren:  Bifcbof  Heinrich  vonCamin,  Herzog  Otto  und 
Herzog  Wartislav  von  Stettin  \on  unfemtwegen,  und  Graf  Claus  von  Schwerin, 
Herr  Heinrich  von  Meckeinburg,  Graf  Otto  von  Hoya  von  des  Königs  von 
Dänemark  wegen,  zu  Minne  oder  Recht  zu  verhandeln.  Sie  follen  kommen  nach  Neu- 
^Brandenburg,  um  zu  entfcheiden  Alles,  was  zwifchen  uns  und  unfern  Helfern  auf  der  ei- 
nen Seite  und  deiA  Könige  und  feinen  Helfern  auf  der  andern  Seite  ift,  fammt  deren  Her- 
ren oder  Knechten,  Geiftlichcn  oder  Weltlichen,  infonderheit  auch  denen  von  Alvensleben 
nnd  denen  von  Kröcherp:  und  nicht  ausziehen,  bevor  fie  die  Sachen  zu  Minne  oder  mit 
Recht  verhandelt  haben.  Zweifeln  fie  am  Rechte,  fchwören  fie  einen  Eid,  fie  wüften  nicht 
Rechteres,  als  was  fie  ausgefprochen  haben,  und  fenden  das  dem  Bifchofe  Claus  von 
Venden  (fic):  der  ift  Obmann  in  der  Sache:  er  foll  binnen  vier  Wochen  darnach  den 
Partheien  zufenden,  was  er  oder  die  fechs  verabfchiedete.  Halten  wir  nicht,  was  ausgefpro- 
chen  ift;  da  follen  wir  Markgrafen  einreiten  mit  L Rittern  in  Prenzlow,  König  Erich  in 
Magdeburg,  die  andern  Wendifchen  Herren  nach  Sternberg  und  nicht  ausziehen, 
bevor  wir  gethan  haben,  was  recht  ift.  Der  von  Rfigen  foll  fich  nicht  gegen  die  von 
Sunde  vergreifen  innerhalb  dreier  Jahre.  Dafür  hat  er  und  der  König  uns  den  Herzog 
Otto  nnd  den  Herzog  Witzlav  zu  Bürgen  gefetzt.  Unterdefien  follen  wir  uns  keines 
der  SchlölTer  oder  Lande  des  iTönigs  unterwinden:  daffelbe  foll  der  König  uns  wieder  thun. 
Wir  follen  derer  von  Alvensleben  und  von  Kröchern  gute  Herren  und  Freunde  feyn 
während  'diefer  Zeit  und  fie  mittlerweile  bei  ihren  Gütern  bleiben  laffen.  Alle  Gefangene 
follen  los  feyn.  Das  haben  wir  gelobt  mit  dem  Herzoge  Otto  von  Stettin,  dem  Her- 
zoge Wartislav,  dem  Grafen  Ulrich  von  Lindow,  dem  Grafen  Gerhard  (Günther?) 
von  Keferuberg.  Verhandelt  zu  Brodersdorf  wie  oben. 


CCCCXLIU.  ^nnri4t  »oit  SUfrflenburg  »cr|>fUd;tcl  fit^  brm  SWarf grafen  SBcIbemar  ten  93t‘an< 
tenbwrg,  il>m  mit  60  ©ctvoffncten  ju  bienen  unb  nimmt  bie  IBele^nuitg  »cn  i^m  an,  am 

11,  31ngu^  1314. 

Her  Henrich  aff  Mekelnborg  forfkreff  fig  til Margreff  Voldemar  afBran- 
denborg,  at  liene  hannem  imod  huer  mand,  med  LX  Vebnere,  undtagendis  haus  Ilerre 
Kong  Erich  aff  Danmarck:  Komme  dilTe  Hefte  i Margreffvens  Lande,  fkal  hand 

4.’>* 
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forfkaile  dennem  Koft,  oc  fende  dennem  fkadifloes  tilbage:  mifte  vi  Hefte  paa  det  Tbog, 
dem  fkal  Alargreffven  inden  it  hallTt  Aar  betale:  V'mde  vi  Slot  eller  Lande,  det  fkal 
vaere  hans  Fordeei.  Hand  foHaente  oc  den  aff  Alekelnborg  med  noget  Land,  (iiden  tuHbiei 
Stargaard),  huur  aff  band  bleff  bans  Mand.  Actum  Templin,  Aar  MCCCXIV.  dageii  eff- 
ter  Laurcntii. 

Hilf  Arrild  Iluitfeldt  Dan.  Rig.  Kronicke  111,  376. 

Utbcrftljung;  Herr  Heinrich  von  Mecklenburg  verfchrieb  ficb  dem  Mark- 
grafen Woldemar  von  Brandenburg,  ihm  zu  dienen  gegen  Jedermann  mit  6ü  Ge- 
uaffneten,  ausgenommen  gegen  feinen  Herrn  den  König  Erich  von  Dänemark.  Kommen 
diefe  Pferde  in  des  Mackgrafeu  Lande,  füll  er  ihnen  Koft  verfchaffen  und  fie  fchadlos  zu- 
rückfenden.  Verlieren  wir  Pferde  auf  dem  Zuge,  die  foll  der  IMarkgraf  binnen  einem  hal- 
ben Jalire  bezahlen.  Gewinnen  wir  Schlöffer  oder  Land,  d.as  foll  fein  Vorlhcil  feyri.  Er 
belelmte  auch  die  von  Alecklenburg  mit  einem  Lande  (ohne  Zweifel  Stargard),  davon  er 
bliebe  fein  VafalL  Verhandelt  Templin,  im  Jahre  MCCCXIV.,  am  Tage  nach  Laureuül. 


CCCCXLIV.  SWarfjraf  'f?«  Sranbenburg  t3rgcn  (5ir.if  Strtbolb  öcit  .?)cmTc6crg 

in  bic  SIcrIpbmig  feiner  ©c^irejlcr  Sutta  mit  einer  »oii  StrtI)olb<5  ©c'I'iten,  fo  ti'ic  in  bic  3lb» 
tretung  fce«  ^nnbeö  gronfen  unter  bem  3”i<fgfl  bei  S8iftt^of>5  »on  Sranbenburg  unb  feiner  9IiSt|'e, 

am  15.  2tugu|t  1314. 

Wir  Jolians,  von  gutes  gnaden  margreue  zu  Brandemburg  vnde  zu  Lufletz, 
bekei.t.cn  öffeidieh  an  difein  brieue,  daz  wir  dem  edeleu  manne,  greuen  Bertolde  von 
Henne  in lierg,  vnfeiii  lieben  veter,  mit  rate  vnicr  manne  en  truweii  gelobet  haben  vnde 
geloben  ime  offeulmli  an  difein  brieue,  daz  wir  die  fruentfehaft,  die  fwuefchin  vnfer  lielien 
rauter,  vrowen  Annen,  herzogin  zu  Brezla,  vnde  vnfeui  voqgenanten  vetere,  greuen 
Bertolde,  die  vnfer  lieber  fwager,  margreue  Woldemar  von  Brandemburg,  getei- 
dinget  vnde  gemacbet  hat,  vemme  vnfer  lieben  fwefter  Juttam,  die  finer  fuene  eime 
gelobet  ift  zu  eime  elichen  wibe,  mit  gutem  willen  vnde  ane  g^uerde  ftete  zehaldene,  als 
die  brieue,  die  die  vorgenanten,  vnfer  muter  vnde  margreue  Woldemar  dorvber 
gegeben  h.vben,  Aen  vnd  luten.  Wir  geloben  ouch  mit  guten  fruewen,  den  kouf  ftete 
ze  haldene,  den  vnfer  muter  vnde  vnfer  fwager,  die  vor  gefprochen,  mit  ime  gemacbet 
haben,  vemme  daz  lant  zu  Franckcii,  daz  vnfers  vater  vnde  vnfer  geweft  iA,  noch  allen 
den  vnderfcheidungen,  als  die  brieue  fprechen,  die  vnfer  muter  vnde  vnfer  fwager,  die  vor 
gefebriben,  dor  vber  gegeben  haben.  Wir  geloben  ouch,  alle  die  leben,  die  in  dem  vorge- 
nanten lande  An,  vf  ze  fendene  mit  vnfen  offenen  brieuen  allen  den  herren,  von  den  fie  ze 
leben  gehen,  fwennc  wir  von  vnfem  vorgefprochen  vetere  gemant  werden,  ez  fin  leben,  die 
von  deme  rjehe  gehen,  ader  von  dem  byffchoue  von  Babembcrg,  von  dem  byf- 
fchoue  voii  W'irzeburg,  von  den  epeten  von  Fulde  ader  von  Hersuelde,  ader  von 
Cwemme  fie  zu  iehene  gehen,  vnde  biten  fie  lyhen  vnfem  vetere  greuen  Bertolde  vnde 


Digifized  by  Google 


S37 


üme  fiine,  der  vnfer  fwefter  nemen  fol,  vnde  vnfer  fwefter.  Wir  verayhen  onch  oeflenlich 
an  difein  brieue  vf  daz  eigen  vnde  vf  alle  die  recftt,  die  vnfer  vater  rade  wir  an  deine 
lande  gehabet  han,  vnde  geben  fie  vnfem  vorgenanten  vetere  vnde  fime  fune,  der  ^^^fer 
fwefter  nemen  fol,  vnde  vnfer  fwefter.  Wir  verziegen  ouch  vf  daz  eigen  alfo,  daz  wir  an 
vnfen  offenen  brieuen  füllen  bekennen  an  allen  ftetcn,  do  ez  ime  not  Lft,  daz  wir  ime  daz 
lant  zu  Franken  mit  allem  rechte  recht  vnde  redelich  haben  gegeben,  vnde  geloben  ouch 
mit  guten  tniwen,  dor  zu  behelfen  fin,  daz  vnfer  fwefter  Mechthilt,  herzogin  vonGlo- 
gowc,  vf  daz  lant  verztihe  glicherwjz,  aHe  wir.  Vnde  wenne  wir  nicht  ingefigels  haben,  fo 
gelobe  wir,  alfe  fchire  wir  ein  eigen  ingefigcl  gewinnen,  daz  wir  alle  die  vorgefcli  rieben  rede 
vnde  gelubede  beftetigen  in  eiine  mande  mit  eiinc  femelichen  brieue,  als  dirre  luict,  vnde 
haben  den  erbem  herren,  Friderichen,  byffclioue  von  Brandemburg,  gebeten,  difcn 
brief  verfigeln  mit  fime  ingefigele.  V'nde  alle  dife  geluebede  geloben  mit  vns  vnfe  rittere 
vnde  vnlh  ratgeben,  die  hemoch  gefchriben  ften.  Die  haben  ouch  zu  vrkuende  dirre  gelu- 
bede  vncle  durch  vnfer  gebeife  ire  ingefigel  an  difcn  brief  geleit,  her  Heinrich  von  Al- 
uensleiben,  her  Heinrich  Schenke,  her  Ludewyg  von  VVandesleibeu,  vnde  her 
Drouefke.  Wir  Friderich,  von  gotes  gnaden  byffchof  zu  Brandemburg  beken- 
nen, daz  wir  durch  bete  des  vorgenanten  herren  margreuen  Johans  vnfer  ingefigel  ha- 
ben an  difen  brief  geleit.  Wir  ouch  vorgenanten  rittere  vnde  ratgeben  bekennen,  daz  wir 
in  den  vorgenanten  gehibeden  ften  glicher  wyez,  alfe  vnfer  berre  margreue  Johan,  Mide 
haben  durch  fin  gebot  vnide  zu  gczuegnilfe  diire  gelubede  vnfer  ingefigele  an  difen  brief  ge- 
leit. Ez  ift  ouch  geredet,  wenne  wir  vnfer  beftetungc  vber  dife  gelubede  getun  mit  vnfen 
brieuen  vnde  ingefigel,  als  vor  gefchriben  ftet,  daz  inan  vns  difen  brief  fol  wider  geben.  Dez 
fin  gezuek  der  vorgefcli riben  margreue  Woldemar  von  Brandemburg,  greiieOuen- 
ther  von  Keuereinberg,  her  Herman  von  Barbcy,  her  Heinrich  tcclian  von  Stein- 
tal, her  Slodeke,  her  Ciinrad  von  Heffeburg,  her  Bertold  Voyt,  her  lohans  dez 
vorgenaiiten  greuen  capelan,  vnde  ander  erber  rittere  vnde  knechte,  die  vf  deme  tage  wo- 
ren,  do  dirre  brief  gegeben  wart.  Der  wart  gegeben  noch  gotes  gebürt  driezehenhundirt 
iar  in  dem  virdezenden  iarc,  an  deme  nehefte  tage  noch  vnfer  vrowen  tage  affumpcionis,  bie 
deme  Wirweline  vf  der  beide. 

6d|{pp«4.  ((iinckng.  Uifuntatb.  €S.  56.  9tt.  CIV.  0lagtr<  Chron.  Henneb.,  Crcftn’P  tfnin.  6. 124. 
1U<  fin  b(t  ViMllcOmig  titfir  Urtunbe  itimu  gibibtOm.  9ti<^iigrr  nuibmalel  fc^on 

tpn  ^cnnibtTg  I,  €.  138)  b«i  Knbilliii  in  b(t  lirtrmut  btr  Cit  btt  !luPfcitigiui)|  gnseftn  ftp. 


rrCCXLV.  T«  SJlorfgväfiii  Sgtitd  »oit  Srmitcnlmrg  IBcrjic^tlej^itg  auf  aflr»  Mn'  f^rem 
Suter,  SJlurfjrafen  ^muami,  Ijüritamnirntni  21iifpru4>  ouf  bie  grdnfif^icn  Sänber,  «em 

15.  ^ujuft 

Nos  Agnes,  Dei  gracia  brandenbnrgenfis  et  Lufatie  marchioniffa,  'prefen- 
dum  forma  litterarum  proteftamur,  Qiiod  renunciauimus  et  prefentibus  renunciamus  Uteris, 
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omoitnu  bonis,  llberis  et  inpheodaris,  et  oDinium  eorutn  bonorum  proprietati  ad  iios  deuolu* 
tonira  in  terra  Frankonie,  vero  proprietatis  tytulo  et  iure  herediUrio,  ratinne  genitoria 
uoftri,  Dotiiiiii  Hermanoi  bone  memorie  quondam  Brandenburgenris  Marcbionis, 
ipfa  refignantea  bbere  ad  inanus  domini  Bertboldi,  Coiiiitis  de  Henneberg  et  Sororia 
noftre  Jutte,  et  ad  mauus  illii  e]usdeiu  domini  coniitls,  qul  eaiidem  neflram  Sororera  thori 
confortem  ducet  etc.  — . Actum  et  datum  in  Werbeiino,  Anno  domini  M.  CCC.  XIV.  in 
ccaftioo  afTumcionis  fancte  Marie  Virginia. 

Vtad)  Gruneri  Opafc.  CoU.  ad  ilJuftr.  hitL  Gern.  VoL  □.  Aatiqa.  Cobnxf.  U>1.  dtn),  embtni.  Urt. 
e.  920. 


CCCCXLVI.  yfaljgraf  'ßubtotg  om  5ni)c!n  tcjläKgt  trm  Orafnt  Sert^oTb  tsc»  .^ntneBtrg  fc« 
Stofprc^ungcn,  tneIcBe  er  i^m  ffir  ben  gall,  ba9  er  ^fmifi^n:  ^iünig  merbt;  burc^  bie  äRorfgrafot 
eon  ^ranbenburg  SSoIbrmar  unb  ^ci^ann  gemalt,  am  ^ 0rpttmber  1314. 

WirLudewig,  vonGotla  GnadinPfaluzgrafe  bye  dem  Ryne  vndHertzoge 
in  Beiern,  bekennen  oflinbar  an  diefem  Brife,  daz  wir  dem  Edeln  Manne  Grafen  Ber- 
tolde von  Henninberge,  vnferme  Huben  Swagerc,  gelobet  ban  vnd  geloben,  ob  vnsGot 
gcIülTet , daz  wir  romifcher  Kunig  wordin , daz  uir  yne  dile  Articel  vnd  dife  Stucke , die 
bimach  gefebriben  Iben,  die  wir  auch  in  der  Edlen  Furften  Marcgrafen  Woldeinara  vnd 
Marcgrafen  Johanns  von  Brandenburck  Brifen  gelobet  ban,  füllen  baldin  vnverbrochen 
vnd  beftetigen  mit  vmfim  oilenen  Brifen  vnd  mit  vnferme  Roniifcben  lufigele  etc.  — — — ‘ 
Daz  ift  gefcheen  zu  Mentze,  nach  Guts  Geburte  Drutzehen  hundert  Jar  darnach  in  den 
viertzellenden  Jare,  ah  den  Tagk  nach  Alauricii. 

Z)ic  Urtimte  brßnttl  fiib  vcOfläntig  in  Scbuitel  t.  $(nmb.  U,  Urf.  0.  J6.  u.  17, 


CCCCXLVII.  0(Bvcit'cii  sem  SRarfgrafen  SSelbemor  unb  teil  uicr  onbmi  G()urfür{}m  an 
btn  5Jabfl  »egen  brr  3Bn|)I  imb  Ärömmg  tcö  ^-'fhljsVaftn  Cubtrig  tjon  Samern  gum  JföniiftBen 

jtönige,  nom  23.  Detober  1314. 

In  nomine  domini  Amen.  SanCtifTimo  in  Criflo  Patri  ac  Domino  fuo,  Domino  facro- 
lancte  Romane  ac  vniuerfalis  Ecclefie  fummo  Pontifici  futqro  Petrus,  Dei  et  apoHolice 
fedis  gratis  Sancte  Maguntine  Sedis  Archiepifcopus,  Sacri  loqierii  per  Germaniam  Archi- 
cancellarius,  Joannes,  Dei  gratia  Bohemie  et Polonie  Rex,  Waldeiiiarus,  Marchio 
Brandenburgenfis,  ac  Joannes,  Dux  Saxonie  Senior,  faumdes  ac  devoti  ciun  omni 
reverentia  ac  devotiffima  pedura  ofeula  beatonim.  Vacante  nuper  per  obitum  felicis  recor- 
dationis  SerenifTuni  Domini  Henrici,  quondam  Romani  Imperatoris,  ipfo Romanonim  regno 
feu  Romano  Imperio  et  nobis  una  cum  Reverendo  Domino  Baldaiino,  Sancte  Treviren-  ' 
fis  Eccleüe  Archiepifcopo^  nec  non  Reverend!  Domini  iienxici,  Archiepifcopi  Colonien- 
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lis,  et  tllunrium  PrineTpum  J'oannis,  Bohemie  et  Polonie  Regis,  RudelpBi,  Go- 
miti«  Palatini  Rheni,  DucisBavarie,  Waldeoiari,  Marehionis Brandenbnrgen-Fis, 
ac  Dncia  Saxonie,  honorabilibus  Procuratoribiis;  ad  quos  tarn  de  jure,  quam  de  confre- 
tudine  antiqua  et  approbata  jus  eligendiRomanorunv  Regem,  in  Imperatorem  poOmodum  pro- 
Biovendnm,  nofoitur  pertinere-,  foleiiiiiter  coneordantibus  in  dicm  Electionis  hujusmodi,  vidcBcet 
eraAintinv  beati  Luce  Evaogelifte,  qae  eil  decima  nona  menTis  Octobris.  Et  ego  Petrus 
ArchiepirGopus  Moguntinus  predictus  ex  olBcii  rod  debito  ipfam  diem  ad  electionem  bn- 
jnsmodi  celebrandara  prefixi,  literis  meis  vocateriis,  ip/is  Conprincipibus  et  Coelectoribus  meia 
delbnando.  Qua  die  veniente,  in  fuburbio  oppidi  Regalis  Franckenfordenlium,  foco 
liquidem  ad  boc  folito  et  conTveto,  nobis  Petro  Maguntinenfi,  Balduino,  Trevirenll 
ÄrchiepiTcopis,  Joanne,  Bohemie  etPolonieRege,  Waidemaro,  MarchioneBraii« 
deburgenfi,  ae  Joanne,  Duce  Saxonie  Supradictis  ibidem  convenientibus,  celebrata 
Biilfa  Sancti  Spiritus,  deliberatione  provide  prehabila,  ad  proceilendum  in  Electionis  negotio 
preliltato , et  in  quantam  debuimus  expectantibns , qiiod  Reverendus  Dominus  Henrieus, 
Arcbiepifcopus  Colonrenfis  et  Rudoipbus,  Comes  Palatiiins,  Dux  Bavarie,  nondum 
▼eneraot,  nec  per  fe,  nec  per  fuos  Procuralores  in  dicfo  loqo  comeiierant;  Nos  pro  bono 
pacis  voleiites  in  hoc  eis  deferre,  ac  facere  gratiam  fpecialcm  terminmn  iupradictum,  videlicet 
craftinum  beati  Lucc  Evangelifte  unanimi  conrenfu  cum  Reverendo Domino  Balduino  Tre* 
virearium  Archiepifcopo  usque  in  diem  (equentem  duximus  continuandum,  quam  contmua- 
tionem  dictis  Archiepircdpo  Colonienfi,  et  Rudolpho,  Comrti  Palatino  ac  alüs,  quo> 
rum  iiiterelTe  poterat,  Nos  Arcbiepifcopus  Moguntinenfrs  ante  dictus  pcrNoftros  Nuntios 
fpeciales  ad  id  dejtiitntos  inrinuavimus  et  notiricavimus , et  ad  eorum  notitiam  deduximus, 
ipfos  eitando  vice  et  nomine  niimiuiii  noftrorum  preTentinm,  ut  prefata-  die  continnata  in  dicto 
loco  ad  eligundiiin  convciiiant.  ' Qua  die  continnata  iplis  Arcbiepifcopo  Colonienfi  et  Co>- 
mite  Palatino,  et  aliis,  quoruni  iuterelTe  poterat,  fic  vocatis,  et  fufficienter  expectatis,  quod 
non  renenmt,  nec  pro  fe  miferunt,  nec  vices  Aias  abcui,  feu  afiquibus  commiTerunt,  in  Eie*- 
ctionis  negotio  memorato,  audita  millä  Sancti  Spiritus,  Nos  Archiopifeopus  Moguntinenfis 
antedictus  ipfa  die  continuationis , que  fnit  viceßma  Menfls  predicii,  bora  debita  et  confvet» 
procedcre  eupientes,  in  fcriptis  monitionem  legimus  et  proteftationein  quandam  vice^noftra  ac 
omnium  ibidem  prefentium,  jus  in  ipfa  electione  Regis  Romanorum  babentium,  illa  vice,  mu- 
ncndo  omnes  infames,  excominunicatos,  fufpenros  ae  etiam  interdictos,  nec  non  quoscunqiie 
alios,  fl  qui  forent  forlitan  inter  eos,  qui  de  jure,  vcl  confuetudine  interelTe  in  ipfius  Electio- 
nis negotio  non  deberent,  qnod  a Tractationibus  Electionis  celebrande  futuri  Regis  Roma- 
norum et  ab  eadem  Electione  rccederent,  Coeleetores  nollros,  nos  et  alios,  quorum  mtcrelTet 
eligere  perroittentes ; proteftando,  quod  non  elTet  nollra,  vel  Coelectorum  noftrorum  ratentio 
tales  admittere  tanquam  jus  in  dicfa  Electione  babentes,  aut  proccdere  vel  eligere  cum  eis- 
dem,  imo  voluinius  et  intcnlionis  noftrC  fuit,  quod  voces  talium,  fi  qui  repericntur  interfuilTe, 
null!  preftarent  fuffragiiim,  nec  atleront  alicui  nocumentum,  et  prorfus  pro  non  receptis  five 
pro  non  babitis  haberentiir.  Quam  proteftationem  nos  omnes  fupradicti  una  cum  Reverendo 
Patre  Domino  Balduino  Arcbiepifcopo  Trevirenfi  Coeleetores  nunc  prefentes  ratam  et 
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gratam  habentes  conrenfiniiis  in  eandeni;  «leniimi  pqft  Trartatus  prchabitos  eonüderatis  folli- 
citu  et  (liligenter  eimiiiirtantiiü  ]iliirlluiR  et  ftalu  penonaniiii  «liverraruin,  per  quas  feu  per 
quam  Regno  vacante  et  Iinperio  polTet  iitilius  provideri;  in  illurirem  vinioi  Ludovicum  Co- 
initPiu  Palalinuin  Rlieni  Ducein  Bavarie,  \iruin  iitique  Calliolicuni , orthodoxe  fidei  fcrviduoi 
Zelatoretn,  Ecdefie  Sande  l)ei  et  Miniftromm  ejuadem  ac  Pari»  fancte  ab  incunte  etate  fua, 
ex{>erientia,  (|ue  eft  reniin  IMagiftra  efllcax,  atteftanle,  devotiim  et  humilem  ainatorem,  ftrenuum 
hl  amiis,  in  jndicio  jiiftum,  in  Confiliis  providum,  in  univerfa  nioruni  Iioneftate  preclaruni, 
beuiguum,  aOabilem  et  nianruetum,  de  alto  et  generofo  fanguine  divonim  Regum  et  Principuni 
procreatum  ac  in  runetis  agilibiis  pro  reginiine  Reipnblice  quam  plurinium  circumrpectum, 
Doftrum  intuituiu  divina  difponeute  cleuientia  convertentes ; . Nos  Petrus  Moguntinus  Ar* 
Archiepircopiis  pro  fe  et  nomine  fuo;  Nos  vero  Joannes  Bohemie  et  Poionie  Rex, 
ehiepifcoiius  pro  nobis  et  iioinlne  noftro,  prcralns  vero  Dominus  Bai  du  in  iis  Trevirenfis, 
Waldeinarus  Marchio  Brandenburgcnfis,  et  Johannes  Dux  Saxonie  ijuilibet 
noftrum  pro  fe  et  nomine  fuo,  votis  noftris  per  Doininuiii  Mogiintiiiuiu  antedictum  vice 
fua  et  noftra  et  ex  fpcciali  mandato  noftro  et  fuo  diligenter  iinpiintis;  Nos  liledorcs  predicti 
in  loco  [iredicto  prefentcs,  jus  totale  ea  vice  in  Eledione  dicti  Regis  habentes,  eonfennmus 
concorditcr  in  euiidem  Ludovicum,  et  ipfum  nominavinius  quilibet  noflrum  |iro  fe,  nnllo 
pcnitus  difcrepantc,  in  Roinanorum  Regem  eligendum,  in  Imperatoreni  poftmudum  promo^en- 
dum ; et  in  Ad\  ocatum  Sacro  Sande  Romane  ac  univerfalis  Ecclebe,  viduarumque  et  orpha- 
norum  defenforem.  Qnibiis  fuperadis  ego  Petrus  Moguntinenfiuni  Archiepifcopus,  de 
mandato  fpeciali  et  voluntate  luea  et  mcornm  Coelectorum  predictorum,  enndein  Lu d o vicum 
Comiteni  Palatlnum  Rheni,  Ducem  Bavarie,  elegi  folemniter  in  hunc  moduni:  In 

nomine  Domini  Amen.  Cum  vacante  Roinuno  Lnpeiio  per  mortem  felicis  recordationis  Se- 
reiiiniini  Domini  Menrici,  (piondain  Romani  Iinperatoris,  vocatüs,  qui  fuerunt  v<ocandi,  et  qui 
in  eledione  Regis  Roinanorum  jus  habere  diguofcuntur,  ac  prefeiilibus ; dicla  die  continuata 
ad  eligendum  oinnibns,  cpii  vnlnernnt,  potucrunt  ac  debuerunt,  commode  interelTe;  placuerit 
oniuibus  et  finguli.s  prelenlibus  ad  Kledionem  procederc  futuri  Regis ; et  inquißtis  votis  om* 
iiium  et  fingulonnii  jus  in  Kledione  ipfius  Regis  habenlium  et  prefentium,  fingulos  EJedores 
predictos  appareat  ex  preniilTis  dircxilfe  coneorditer  vota  fua  in  illuftrein  Ludovicum  Co- 
iiiitem  Palatiuuni  Rheni,  Ducem  Bavarie,  in  euni  confentiendo  et  ipfniu  nominando  in 
Romanorum  Regem  eligendum;  per  cujus  quidein  Ludovici  predicti  cxperta  ftrenuitalis 
merita , fidei  puritatem  et  conftanliam,  fperatur  Sacrofancta  Romaua  et  univerfalis  Ecclefia 
potenter  et  utiliter  defenfari,  ac  in  fpiritualibus  et  tcmporalibus  votiva  fufcipere  incrementa, 
et  etiam  Respublica  provide  dirigi,  et  pariter  fupemo  fulTragante  auxilio  gubemari;  Ego  Pe- 
trus Archiepifcopus  Moguntiuus  antedictus,  vice  mea  ac  Coelectorum  roeorum  predictorum 
jus  in  ipfa  Electione  habentiuni,  ex  jioteftate  mihi  per  eos  (radita  fpecialiter  et  couceOa,  eim- 
dem  Ludovicum,  iuvocata  Sancti  Spiritus  gratia,  in  Romanorum  Regem  eligo,  iu  Impe- 
ratorem  futurum  promovciidum.  Electione  autcm  hujusmodi  celebrata  eam  nos  omnes  et 
ßnguli  Electores  predicti  prefentcs  approbavimus , et  Te  Deum  laudamus  alta  voce  fecimus 
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decantari;  et  dictum  noftruro  electum,  qui  prefenB  eztitit,  Electioni  de  fe  facte,  divine  nolens 
refiflere  voinntati,  interpellatus  cum  inftantia  a nobis,  reverentcr  confenrit,  et  deinde  electio- 
nem  ipfam  Clero  et  populo  foleniniter  fecimus  publicari.  Poftmodum  vero  ipfiini  electum  in 
Gvitatem  Francofordenfium  introducentes , in  Ecclefiam  Sancti  Bartlioloinei  deduximus  et 
ipfum  fuper  altare  majus,  prout  moris  et  confuetudiiiis  eft,  adhibitis  roleniiiitatibus  in  talibus 
debitis  et  confvctis,  pofuinius,  Te  Deum  laudamus  denuo  decaiitantes , deinde  in  Coemiterb» 
Elccleße  antedicte  Clero  et  populo  ipfum  electum  prefentavimus,  et  ejus  Electionem  fecimus 
folcmniter  publicari.  Ea  propter  Sanctitati  veftre  tarn  bumiliter  quam  devote  voto  mtaiiimi 
bipplicamus , ut  ipfum  electum  noftnim  in  Regem  Romanorum  patemis  ulnis  aioplectenles 
munus  inunctiouis  et  Confecrationis  eidem  conferendo  de  Sacrofanctis  manibus  veftris  Sacri 
Imperii  diadema  dignemini  loco  et  tempore  favorabiliter  impertiri;’  ut  fciant 'et  intelligant  uni- 
verii,  quod  pofuerit  in  lucem  gentium  vos  Dominus,  et  per  fanctilatis  veftre  arbitrium  orbi 
terre  poft  nubila  exoptata  Serenitas  eluccfcat  Ceterum  ut  beatitndo  veftra  agnofeat  eviden- 
tius,  Vota  noftra  omnium  prefentium  in  predictis  omnibus  et  ßngulis  concordaffe,  ac  in  petitione 
hujusmodi  exiftere  unaoimes  et  concordes,  prefens  electionis  noftre  decretum  fanctitati  veftre 
transmittimus,  figitlorum  noftrorum  appenfione  ex  certa  feieotia  roboratnm.  Datum  apud 
Franebenford,  d6cimo  Kalendas  Novembris,  Anno  Domini  milleßmo  trecentefimo  decimo 
quarto. 

«US  «fiiig’S  Cool  U,  Pirt.  Gener.  p.  ^-204  Nr.  CUV. 


CCCCXLVIIJ.  ^ic  {Ritter  tjon  Sflscndltbrn  unb  25roiff!e  »on  ilrß^nit  bcurfunbtn, 

bo^  @raf  Sert(i^lb  »o«  ^funeberg  t^ircnt  ^crni,  bfm  SRarfgrofrn  t'on  SJraitbrnburg, 

450  {IRarT  }ur  Sludlßfung  ber  0c|>lbifer  ^iiTmgtn  unb  (£rmdte^j>aufen  bcjajilt  ^abe,  am 

29.  Dftober  1314. 

Nos  Fryde'ricus,  de  Alvensleve  dictus,  et  Droyfeko,  de  Croebern  dictus, 
milites,  coram  ßngulis  prefencia  intuentibus  publice  recognofeimus  per  prefentes,  quod  illu- 
ßris  dominus,  dominusBertoldus  de  Hennenberg,  iuclito  quoque  Principi,  domino  noftro* 
Johanni,  Marebioni  Brandenburgenfi,  quingentas  markas  Brandenburg,  argenti  ^ 
minus  quinquaginta , pro  qua  fumma  enftrum  Kyzke  ct  caftrum  Ernieltesbiifen  fuerunt 
obligata,  pleiiiter  et  integraliter  perfolvit.  In  hujus  rci  evidenciani  pleniorein  prefentem  lite- 
ram  dedimus,  ßgillo  doniini  Friderici  de  Alvensleve  munitam.  Datum  Fulde,  anno 
domini  M*.  CCC°.  quarto  decimo,  in  Craftino  Symonis  et  Jude  beatoruiu  apoftniorum. 

Ptad)  Sct)nltcf,  ^ntb.  Qkfd).  1.  180. 
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CCCCXLIX.  SßoIbntuiK,  3nar!graf  vok  SSranNn^wg)  Mrfö^t  fi4)  mit;  bcm 
wn  9tugm,  unb  tritt  btmftlbra  für  2000  Sborcf  Silber  feine  an  bo0  Soitb  Eoij}  ab, 

am  9.  2>ejembrr  1314. 

Wye  Woldemer,  van  Godes  Gnaden  Margrcue  tu  Brandenborgh  und  Ln* 
fitz,  bekennen  und  betughen  mit  defTein  geglicnwordighen  Breue,  dat  Wy  uns  Bericht  und 
fuuct  bcbben  mit  Vnfem  Oine  lieren  Wyzlawen  von  Ruyen  ewelicke  by  eme  tu  bü- 
uendc,  vp  allis  weme , ane  vp  König  Erike  van  Deneinorken  VTifcm  Orae  vnd  ans 
vppe  Margreue  Jane  von  Brandenborgh  vnfem  Sclnvaghere:  vnd  hebben  gbelaten 
von  aller  Tliofprake,  die  wy  hadden  vppe  dat  Land  tu  Lozitz,  beyde  in  Eghendunmie  vnd 
in  Lene,  fwat  wy  dar  an  hadden.  Jlinimme  fchal  ^^)fe  Om  vns  gheuen  twe  Dufent  Marek 
lodiges  Sulvers,  lialf  tu  den  negheften  LiditmilTen  vnd  half  tu  den  neghften  Sunte  Merten» 
Daghe,  De  nu  kiimt  Dat  Suliiers  fchal  man  vns  bereden  turne  Gripiswolde  mit  Suluere 
edder  mit  Pandde,  edder  mit  lichten  Penninghen,  Vyfle  halue  Marek  vor  ene,  vnd  feal  mm 
• dat  belcyden  vor  alle  die,  de  dor  \Tifcn  Oiu  dun  vnd  laten  willen.  VVere  dat  vnfe  Schwa» 
gher  Margreue  Jan  fprecke  \"p  dajLaud,  hus  odderStat  tu  Lozitz;  Dat  fchole  ^vy  unfern 
Onie  entweren  mit  Rechte:  wurdet  auer  vns  mit  Rechte  van  vnfers Schwaghers  weghene  tu 
broken.  So  fchole  wy  eme  wedder  gheuen  Dufent  Marek  Suluers  binnen  eme  haliien  Jare, 
na  deme  Daghe,  dat  it  vns  mit  rechte  gebroken  >vert.  Vnd  wy  fcolen  vortmer  vnfem  Orao 
al  fins  rcchtis  inftan.  Die  vorme  Sunde  fchole  wy  vordeghdiiighen  eres  Rechtes  van  Sunte 
Michils  daghe,  de  nu  ncghefl  kumpt,  vort  oueT  dre  Jar,  vnd  dar  na  en  fchole  wy  nymmer 
vns  \nden\inden  der  Stad,  eddir  anders  yengher  finer  Slote  edder  finer  Mann,  de  wile  dat 
he  vnfe  vient  nicht  en  werd.  Dat  hier  vorbefereuen  fteit,  dat  hebbe  wy  vnfem  Ome  en 
truwen  ghelouct  mit  deffen  Riddcm,  die  hir  na  gefereuen  ftau:  her  Hinrick  rmd  her  hen- 
ningh  van  Steghelitz,  her  Grifke,  her  heyderik  van  Bentz,  her  Diderick  van 
Kcrk  ow,  her  lians  van  Ecftede,  her  Ebele  van  Bertekow,  her  Rydeke  de  Mar- 
fcalk  vnd  her  Amt  Sak.  Delfe  Breue  en  fcholen  nicht  fchaden  den  anderen  Breuen,  die 
wy  vnfem  Ome  vore  ghegheuen  hebbeu , Wan  de  fchal  man  holden.  Hir  vp  hebbe  wy 
deffen  Bref  gh^heuen,  myt  vnfem  yughefeghele  befeghelt.  Dat  is  gefchen  tu  Tempi  in,  na 
Godes  Bort  Dufent  Jar  Drehundert  Jar,  au  deme  verteydeme  Jare,  des  Mandaghis  nach. 
Sunte  Nycolaus  Daghe. 

tiu4  t(tD  niigetnxdeii  Ztlfilt  trt  Srtgcrfc^ra  UrF.-eannlung.  WgtknKfl  in  104.  lOS. 

Mud)  M Mtrilt  (uitfdbt  ifi  biefe  Utfunbt  (ftrrirt  uaii)  bnn  an  bcnftlbni  Cm  vinb  i£ag(  auFgcDrOirn 
ßtgcnrtettfc  btb  gilrüni  IBigla» , bed)  mit  Mogobe  brt  oen  brm  gSrfItu  SBiglan  tttfpradunni  erib|ummt  auf 
3000  SRattf.  3"  SetrtIF  bn  3n*grn  bftifte  boraui  btt  @d)luifa()  ttrbtt|"(^^''' 

Dettc  Breff  hafuer  befeglet  Hertug  Vitzlaff,  Greif  Bernhart  von  Anholt,  Greff  Ni- 
colaus von  Suerin,  Her  Henrich  von  Mekelnborg,  Hertug  Vitzlaff,  Her  Johan 
von  Verle,  Greif  Johan  von  Gudfkow,  Her  Sivord  von  Plöne,  Ridder. 
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CCCCL.  Slnbcrtoeite  Sfreintpnij  jteift^en  tcm.gur|ltn  aBi^Ia»  »ott  SRßgtn  unb  bcm  SPlarl» 
grafm  ißSolbenuir,  bie  (Stabt  (Strolfunb  betrtffcnb,  am  9.  Scjember  1314, 

Hertug  Vitzlaff  udi  it  andet  Breff  forligte  fig  med  Margreff  Voldemar,  om 
idl  den  tuiß  paa  Strolfund  Bjes  vegne  faalpdis:  hand  fkal  lade  Borgerne  bliffue  ved  alle 
deria  Rettigheder  oc  Friheder,  foin  de  künde  bevife  aff  bans  Fader  oc  Foraeldre,  dennem 
at  vaere  rorunt  Er  der  fkced  nogen  fcade  imellem  hannem  oc  Borgerne  Aden  den  foerfte 
Sone  bleff  giort,  ellcr  om  noget  er  dagtinget  Tom  icke  er  fuldkommen,  det  fcal  vi  fuldgioere 
Borgerne,  oc  de  os  igien  inden  Kj-ndelmilfe,  Begaff  fig  effler  denne  tid  Traette  iiiieilem 
CB  oc  Borgerne,  da  hafuer  vor  Frende  tilfaet  Henrich  aff  Bianckenborg,  oc  vi  hafue 
der  til  faet  Her  Ernft  Bodde,  de  fkal  det  fkielne  med  Minde  eller  Rette.  Bleffue  dilTe 
Skedsrettere  ivens,  da  fkal  de  Sagen  under  deris  Signeter  gifue  befkreffne,  oc  fcnde  den  til 
Hertug  Bernhard  aff  Anholt,  fom  er  en  Opmand  paa  beggis  vegne,  hahd  fkal  inden 
IV  Uger,  effler  at  Brcfuene  oc  Klagen  hannem  antvordis,  atfkillie  Sagen  med  Rette:  huad 
fom  figis,  fkal  vi  begge  lade  os  noeye  med.  Vi  fkal  igien  indtage  de  fordreffne  Borgere 
i deris  Gods,  Vi  fkal  vaere  Borgenie  liuld  oc  tro,  de  os  igien.  Det  loffuede  Hertug 
Vitzlaff  Margreffuen,  oc  med  hannem  Greff  Johan  von  Gotfko  w.  Her  Johan 
Von  Guftrove,  Her  Nicolaus  oc  Henrich  von  Podbufk,  Her  Sivard  von  Plöne, 
Her  Ernft  Budde,  Her  Hermand  von  Vinckftede,  Her  Reimer  von  Pentze,  Her 
Johan  Dakenberg,  Her  Sikove.  Actum  Templin,  AarMCCCXIV.  Mondagen  effler 
Nicolai 

Hnl  Arrild  Hultfeldt  Dan.  lUg.  Krönicko  10,  378. 

Ueberfc^ung:  Herzog  Witzlaff  verglich  fich  in  einem  andern  Briefe  mit  dem 
Markgrafen  Woldemar  über  alle  Zwiftigkeiten  der  Stadt  Stralfund  wegen  folgendermafsen : 

Er  foll  die  Bürger  bleiben  laffen  bei  all  ihren  Gerechtfamen  und  Freiheiten,  von  denen  fie 
beweifen  können,  dafs  ilinen  folche  von  feinem  Vater  und  von  feinen  Vorfahren  verliehea 
worden.  Ift  irgend  eine  Befchädigung  zwifchen  ihm  und  den  Bürgern  vorgcfallen,  feitdem 
die  erfte  Sühne  ift  gemacht  worden  oder  ift 'etwas  in  den  Unterhandlungen  beftiinint  worden, 
was  nicht  zur  Ausfülirung  gekommen,  das  füllen  wir  den  Bürgern  volliuhren  und  diefe  uns 
wiederum  vor  LichtmelTen.  Begäbe  fich  nach  diefer  Zeit  Streit  zwifchen  uns  und  den  Bür- 
gern, dazu  hat  unfer  Freund  gefetzt  Heinrich  von  Blankenburg  und  wir  haben  dazu 
gefetzt  Ernft  Bodde,  die  follen  den  Streit  durch  V'ergleicli  oder  Rechtsfpnich  befeiligen. 
Werden  diefe  Schiedsrichter  uneins,  fo  follen  fie  die  Sache  unter  ihren  Siegeln  niederfchrei- 
ben  laffen  und  dein  Herzoge  Bernhard  von  Anhalt  überfcndcn,  der  ein  Obmann  ift 
von  beider  wegen,  upd  binnen  4 Wochen,  nachdem  die  Briefe  und  Klage  ihm  überantwortet 
find,  die  Sache  durch  Rechtsfpnich  entfcheiden  foll.  An  feinem  Ausfpniche  follen  wir  bei-  - 
derfeits  uns  genügen  laffen.  Die  vertriebenen  Bürger  follen  wir  in  ihre  Güter  wieder  auf- 
Dehmeu.  Wir  follen  den  Bürgern  und  die  Bürger  uns  hold  und  treu  fein.  Dies  gelobte 
Herzog  Witzlav  dem  Markgrafen  und  mit  ihm  Graf  Johaun  von  Gutzkow,  Herr 
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Johann  von  Güftrow,  HerrNicoIaiis  undHeinrich  von  Putbus,  Herr  Sivert  von 
Plöne,  Herr  Ernft  Budde,  Herr  Hermann  von  Vinckftede,  Herr  Reimar  von 
Pentze,  Herr  Johann  Dakenbcrg,  Herr  Sikove.  Gefcheben  zu  Templin  im  Jahre 
MCCCXTV'^,  am  Älontage  nach  NicolaL 


CCCCXI.  2Jlarf(tröf  S5oIbcntar  ton  SBranbenhurg  tntft^ribfi  bte  UnfinigTeit  jtDi'f^cit  bcm  ßrj« 
bif4lofe  Surd;arb  »on  SJiagbcburg  unb  bcn  Sfirgcrn  bflfcibfi,  om  18.  Eejcmber  1314. 

^ * 

\Ve  Woldemar  van  der  gnade  godes  Marggraue  to  Brandcnborch  vnd  lo 
Lufitz,  Eyn  cntfiheider  der  tueyinge,  de  dar  wafa  twifchen  vnfen  Herren,  dem  Ertze- 
blflchop  Burgliard  von  magdeborch  vff  cjng  fijt,  vnde  den  Borgern  von  raagde- 
borch  vff  ander  fijt,  gefat  vnde  gekoren  von  orer  beyder  wilkore,  Spreken  wy  to  der  erften 
fchulde,  de  vnle  Herre  von  Magdeborcli  gifft  den  Borgeren  vurgenant  vnibe  fyne  fengniffe, 
dar  fchollen  fe  om  vor  niaken  Hundert  margk  fuluers  geldes,  de  fchollen  fie  lofsen  vor 
dufend  mark  filueres  bjunen  drien  Jaren  van  n»v  wj-nachten,  de  tokoniet,  vort  ouer  drie  Jar. 
LoGsen  fe  der  binnen  der  tj'd  nicht,  fo  fcliolen  fe  der  niclit  mehr  lofsen  vnd  dat  fcbal  euich- 
liken  bliucn.  Dit  fpreke  to  cyner  mynne.  Eclit  vmb  de  gewalt  vnd  >inb  den  fcliaden, 
den  de  biflehop  claget,  de  om  gefchen  fy  yn  fynem  Hofe  to  Magdeborch,  fpreke  wy, 
wat  fe  des  bekennen,  dat  fcholen  fe  erlegen  vp  recht  mjt  buthe.  Vorfaken  fe  des,  fcholeu 
fe  entgann  vp  den  hilgen.  Echt  vmb  fj n Hufs  to  Otterfsleiie,  dat  fe  om 
braken,  dat  fcholen  fe  om  wedder  buwen  ader  den  fchaden  engelden  vp  recht  m^■t 
buthe.  Echt  vmb  fyn  genicbte , dar  fe  on  ane  gcergert  hebben , Spreke  wy , dat 

Ce  fdiolen  briue  fchriuen  vnde  fenden’  allerwegen  in  den  fteden  gegen  die  briefe,  de  fe 
vorgefandt  hadden  vnde  wederfpreken  dat  fe  vor  up  om  gefproken  hadden.  Echt  vmb  die 
bierphennige,  de  fehal  men  on  genen  vmde  wat  der  vorfeten  is,  de  Cchal  man  on  ok  geuen, 
vnde  men  fehal  dat  holden,  alfe  et  de  biffchop  von  Branden  horch  gefat  helft.  Echt 
vmb  fyn  voivefte  Lude,  die  en  fcholen  de  Borger  nicht  hegen  noch  holden.  Echt  de  ge- 
fangen fcholen  ledich  vnde  lofs  fyn  an  beyden  fydeii,  vnde  dalh  gedinge,  dat  vor  der  fune 
vmbereydet  was,  fehal  ledich  fyn.  Echt  vmb  de  lüde,  de  befchattet  fyn  nach  der  Izune 
bekennen  de  Borgern  der  befchattinge,  den  fcholen  fe  denne  wedder  don  vp  recht  mvt 
buthe;  vorfaken  fe  des,  fcholeu  fe  affkomeii  vp  den  hilgen;  vnde  vmb  de,  de  gedodel  fvn  nach 
der  fzune,  bekennen  fe  des,  fo  Spreke  wy,  dat  men  ifsliken  doden  man  gelden  fehal  nivt 
eyme  wergelde,  alfe  onv  anboren  is.  Echt  fpreke  wy,  dat  de  Borgere  dem  Bilfchope  *to 
rechte  hulden  fcholen  nach  dem  male,  dat  fe  fyne  vyliende  gewefen  fjTi.  Ock  fcholeu  om 
de  Ratlimanne  vntl  de  Innigesmefter  Uzliker  mv  t twen  van  f^  iie  Innige  wiffenljevt  don  dat 
men  dat  holde,  alle  we  Marggreiie  woldemar  heyten,  VTid-fcholen  dem  Bifthope  nevn 
vwrecht  don.  Wurden  fe  ouer  hir  nah  vmb  eyn  vnrecht  befecht  von  dem  Biffchope 
van  Branden  horch,  dat  fcholen  fe  denne  weddir  don,  alfe  et  gededinget  es.  Were  ock 
dat  der  Icuich  affginge , in  des  flede  fdial  men  eynen  andern  fetten,  vnde  wem  man  to 
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Badmanne  edder  to  nieftem  kefet,  de  fcholcn  nycht  vpgan , noch  fich  vnden^inden  Ires 
animechtes,  fe  hebben  denne  gclouet  dem  BifTchope;  des  fcbolen  fe  ore  brcue  geuen,  dat 
fpreke  wy,  dat  fe  dafs  don  fcbolen.  Echt  vnib  de  Borgere,  de  buten  der  Stad  toMagde- 
borch  fyn,  Spreke  wy,  dat  men  de  fchal  laten  ufs  der  veftmge,  \Tid  men  fchal  de  mfen 
wedder  in  or  gud  vnd  men  fchal  on  dat  volgen  laten  vnbekummert  Wenn  er  fe  ouer  wedder 
in  körnen  fcbolen , dat  wyllen  wie  vndcr  vns  beholdcn , wente  wy  des  bat  uini  bedenken. 
Auer  rmbe  dem  Domproueft  vnd  de  Domherre,,  fyne  Ilelper,  gededinget  es,  dat  men  fe  fchal 
fetten  In  ore  wehre  vnde  nycht  dar  vth  myt  vnrechte  to  werpene,  nochte  ane  hinderen.  De 
Biffchop  van  Magdeborch  vnd  fe  vortihen  fich  an  beyden  fyden  geyftlickes  gericbta 
>Tide  wertlikes  gcrichtes;  Doch  hebben  fe  gewilkorct  an  beyden  fyden  den  Biffchop  to 
Brandenburg  to  eyme  richtere,  offte  he  on  ^ih  dem  Houe  to  Rhome  gegeuen  were. 
Dyt  fyiid  der  Borghere  fake,  de  fe  to  fakende  hadden  myt  vnfem  Heren,  dem  Biffchope 
von  Magdeborch.  Wy  Marggraue  woldemar  Spreken  ock,  men  fchal  dat  fingen 
erlouen  euer  alle  de  ßad  to  Magdeborch  vnd  alle  de  Borgliern  vth  dem  Banne  lathen 
vnd  ore  hulpere,  papen  vnd  leyen,  de  men  myt  rechte  vth  lathen  mach,  alfe  dem  Biffchope 
von  Brandenborch  von  des  Biffchops  wegen  von  Magdeborch'de  gewalt  gegeuen 
is.  Auer  de  he  von  Banne  nicht  lofen  mag,  den  fchal  he  vnd  fyn  Capitel  vnd  fyne  vyff 
BilTchope,  de  vnder  om  fyn,  or  hulplike  breue  geuen  to  orer  irlofinge.  Umbe  dem  Dom- 
proueft vnd  die  Domherrn,  fyne  Hulpere,  hefll  vnfe  Here  de  Biffchop  von  Magdeburg 
durch  vnfer  bede  willen  dat  lingent  georloufct  In  der  Stad,  von  mi  differ  tyd  wente  aclite 
dage  nach  pafchen.  Kan  de  Domproueft  adir  deDoiiiliem,  fyne  Hulpere,  bynnen  differ  tyd 
dat  bevvyfeii  vor  .dem  Biffchope  von  Brandenborch  tlio  geyftlichem  rechte,  dat  ed  in 
der  fzune  gededinget  fy,  dat  men  fe  vth  dem  Banne  laten  fcliollc,  fo  fchal  men  fe  dar  vih 
lathen.  Dat  nvge  Hufs  to  Ilarfdorp  fchal  men  breken  vnd  flichten,  dat  et  bliiie  affe 
ed  vor  was.  Vmbe  der  Borgere  guth,  was  des  nicht  vfs  genommen  was  ehir  der  Sune,  dat 
fchal  de  Biffchop  on  laten  volgen  vnd  fchal  fe  fetten  in  de  wehre  Ires  giides,  dat  he  vnd 
alle  fyne  Hiilpcr  on  genommen  hadden.  De  Borger  fpreken  ok,  on  fvn  gefangen  aff  gefan- 
gen fynd  der  Sune  vnd  fynt  beCcliattet  v'p  drittich  margk.  Dar  fpreke  wy  alfo  vmb  affe  wy 
hiir  vor  gefpreken  vmb  des  Biffcliopes  gefangene.  Vnd>  de  vyffdufent  niarck,  dar  de  Borger 
vp  fpreken,  de  le  to  fchaden  hebben  van  des  godefshiifses  wegen,  dar  fpreke  wy  alfns  to: 
Mog  en  de  Borger  redeliken  fchaden  beweyfen,  den  on  de  Biffchop  biliiehliken  gehlen  fchole, 
dat  he  on  den  gelde.  De  Borger  fpreken,  nah  der  entfchediinge  des  Biffchops  von 
Brandenborch  enboden  dem  Biffchope  van  Magdeborch,  dat  der  Lude  eym  deyl, 
de  vth  der  Stad  meydeborch  geweken  weren,  weiden  ores  fchaden  warden,  dat  were  om 
leyd  vnd  wolde  fe  nergeii  In-  fynen  veften  hegen  noch  holden  vnd  wolde  des  de  Borgherc 
wol  bewaren,  dath  vih  fynen  veften  on  neyn  fchaden  enfehege.  Dar  nach  qwam  vnfes 
Herren  Ertzebiffchops  Bruder  vnd  vnfes  Herrn  des  Biffchops  gefinde  mvt  den  vorbefchreuen 
Luden  vnd  neraen  on  or  vihe,  dat  nemen  on  de  Borger  wedder,  vnd  des  worden  fe  vor- 
fluchtig  vnd  vlogeten  vp  dat  Hufs  to  folte,  dar  volgeten  de  Borgere  fluchtich  nah  vor 
dat  Huls  vnd  effcheden  ore  vihende  dar  aff,  des  wart  on  geweygert  vnd  wurden  dar  aff  myt 
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nijt  geiralt  getreuen,  des  hebben  fe  fchaden  vp  dufend  marck.  ifijr  fpreke  wy  to,  Beken- 
4iet  vnfe  herr  de  BüTcop  dat,  dut  bijr  vor  gefchreuen  fteyt,  fo  fchal  he  on  dat  wedder  don 
myt  recht  vp  bulhe;  vorfaket  hc  des,  fo  fclial  he  des  vnfchuldich  werden  myt  rechte.  Vtnbe 
de  tweyhundert  marck,  de  de  Borger  dem  Bifchope  haben  gedan  vp  die  bierpennige,  de 
fchal  de  Bilfchop  den  Borgern  wedder  geuen.  Se  fcholen  ok  an  beyden  fyden  by  al  deine 
rechte  bliuen,  alfo  fe  inyt  oren  breuen  bewyfen  mögen. 

Allet,  dat  hir  vor  befcreuen  fte)d,  dat  fpreke  wy  Marggrauc  Woldemar,  dat  dat 
recht  fy,  vnd  können  vns  neynes  rechters  befragen.  Alcn  fchal  ok  alle  dat  holden,  dat  de 
Biffchop  von  Brandenbor^ch  vor  entfchcden  hadde  vnd  heRt,  vnd  duffe  brene  follen 
der  enlfcbeydunge  nicht  hinderen.  Hir  vp  fcholen  fe  an  beyden  fyden  eyne  rechte  Sune 
hebben  mit  alle  oren  helperen  vnd  mit  alle  den,  de  bynnen  der  Sune  begrepen  fyn.  Vnd 
vnfe  herre  de  Biffchop  von  Mcydcborch  fchal  der  Borger  huldc  herr  fyn,  vnd  fe  wed- 
der fy  ne  truwe  Borger.  To  eyme  erkunde  duffer  vorbefchreuen  dinge  hebbe  wy  düffen  breff 
gegeuen,  voringcfegilt  myt  vnfem  Ingefegil.  Dat  is  gefchehen  vp  dem  Felde  to  Bukow, 
nah  der  Bord  Godes  dufend  Jar  drye  hundert  Jar  in  dem  vierteynden  Jar  des  negiften  mid- 
deweken  vor  funte  Thomas  «bige. 

{nac^  (in(m  Sitagtttarjifdjm  t(<  £.  (S<(.  ou<  t(ni  15.  9tac^  cinm 

onttm  Copialbudit  atjrtruitt  in  Oetc((n'<  Cod.IV,  455  f. 


CCCCm.  Slwcrö  ber  SAoppew,  bcö  JRat^iciS,  ber  SJlcijlcr  unb  Sfirger  ju' SWojjbfburg  tBCäcn 
ijjrtr  Sluöfo^ming  «lit  btm  ßrjbifr^ofc  Biird;arb  jufolgc  btr  6ntf4)fibuitgcn  bfö  SSif^iofö  Sritbrii^i 
«Mb  fctd  äUarfgrofen  Sßelbcmar  »en  SBraubcnbuvij,  »om  4.  Slpril  uom  Ool)«  1315. 

Wir  Schepen,  Radmanne  vnde  Mefter  vnd  Borger  gemeyne  der  Stad 
to  Magdeborch  orkunden  \Tid  bekennen  des  opentliken  in  düffe  kegenwertigen  breue,  dat 
gededinget  is  umb  den  Ban,  dar  in  \vy  ipiamen  vmb  de  vengniffe,  de  wy  an  vnfen  Erbaren 
herm  Erlzbiffchop  Burcharde  van  Magdeborch  gethan  hebben,  Alfo  dat  dem  acht- 
baren herrn  Biffchop  Frederick  von  Brandenborch  vnfe  here  gilft  vnd  gegeuen  hcffl 
gewalt,  vth  dem  Banne  to  latene  vnd  to  lofsenne  alle  de,  de  he  ffiluen  vth  dem  lafsen 
mochte  van  rechte  nach  wyfer  pajicn  rade.  Wer  den  de  her  nicht  lofsen  mochte  van 
rechte,  noch  de  Biffchop  von  Brandenborch  van  fyner  wegen,  den  fchal  vnfe  Here 
fyne  vnd  fyner  Capittele  hulplikc  breue  geuen,  vnd  den  ok  helpen  der  vijlF  Bifchope  hülp- 
bke  breue,  de  vnder  om  fyn,  wenn  fe  der  bedorflen,  vnd  on  des  noit  is  to  orer  lolsinge 
vnd  fchal  on  truwelick  helpen  myt  fyne  breue  vnd  bodrä  vp  vnfe  koft.  Dy  wyle  ouer  dat 
de  Borger,  de  vnfe  here  offle  de  Biffchop  von  Brandenborch. van  fyner  wegen  nicht 
vth  laten  noch  lofsen  mochten  to  rechte  van  dem  Banne  vnd  fe  der  Lobinge  von  dem  Banne 
nicht  erweruen  ne  mögen.  So  fchal  vnfe  her  noch  fe,  noch  ore  hindere,  nicht  hinderen  noch 
neymant  van  fyner  wegen  durch  des  Bannes  wyllen  an  orem  gude  to  kopene,  noch  to  la- 
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tende,  ader  an  der  lyhimge  ores  gudes,  edder  an  orem  eme,  de  fe  nieht  Treueiiken' 
fitten,  ynd  men  fchal  fe  ok  nicht  by  namen  t»  banne  kundigen  vnder  dea,  Noch  in  vnfes 
herm  Biffchopdom  to  Magdeborcb,  noch  an  den  anderen  BilTchopdomen,  de  vnder  vofen  herrn 
fyn.  Were  ok,  dat  de  Biffcbop  to  Brandenborch  vnderdefs  affginge,  fo  fchal  vnCe 
here  vnfe  Borger,  de  he  lofsen  mochte  von  rechte,  füluen  lolsen,'  edder  de  ’n’alt  to  lofsende 
geuen  ejmen  anderen  gliker  wyfe,  alfe  he  dem  Biffchope  to  Brandenborch  gegeuen 
hadde.  Were  ok,  dat  vnfes  herm  vnder  des  to  kort  wurde,  de«  god  nicht  enwolde,  fo 
fchullen  fyne  nachkomm elinge  hier  an  don,  dat  he  f&luen  fchoUe  hebben  gedaa.  Wy  be- 
kennen ok,  dat  gededinget  is  umb  dat  gelouede,  dat  wy  vnfem  vorbenomenden  gnedigen 
heren  Ertabiffchop  Burcharde  don  fcbollen  alle  Jar,  Alfe  de  Achtbar  forfte  Marg- 
graue  Woldemar  entfcheyden  heneth,  Offle  wy  vnfen  heim:  nicht  hebben-  mochten, 
wenn  er  men  de  Radmanne  vnd  de-  mefter  gekoren  heneth,  fo  fcbolde  vnfe  here  fjnen  Bo- 
den to  vns  fenden  in  de  Stad,  dem  fcholen  de  gekomen  Badmanne  vnd  Jowelk  mefter  rayttwen 
f)rnen  witlickeften  Broderen  louen  to  vnfes  heren  hand  vp  de  fulue  tyd,  vnd  wenne  fe  denne 
geloueth  hebben  , fo  mögen  firck  de  füluen  Radmanne  vnd  meflere  ores  ainmechtes  vnder- 
wnden  ane  var.  Were  ok  dat  vnfen  hemi  wat  hindcrde,  dat  he  in  de  Stad  nicht  körnen 
mogte,  fso  fcholen  vnfe  Borger,  de  dat  louende  don  fcholden,  to  vnfen  herm  körnen  vp  dat 
folt  edder  twuffchen  der  Stad  vnd  dem  Solte,  wur  on  vnfe  her  befcheyden  wo'd&  W^cre 
dat  vnfer  herr  des  Soltes  nicht  en  hadde,  fo  fcholden  fe  to  om  konien,  wur  he  on  be- 
fcheydete  von  Magdcborch  b)mnen  twen  mylen,  vnd  dar  fchal  fe  vnfe  here  veyligen,  off 
de  land  fo  ftunden,  dat  on  des  noit  were.  Echt  is  gededinget,  det  men  allerlc}-e  vthländis- 
fche  hier  furen  fchal,  wur  men  w-il,  ane  vahre,  vmde  de  peniiige,  de  vnfe  here  plach  to  no- 
mende  van  dem  vlhländilTchen  hier  edder  van  dem  magdeburgifeben  biere  in  der  oldeu  Stad, 
der  ne  fchal  vnfe  here,  noch  fyne  nachkommelinge,  nicht  mer  tiemen.  Vnde  de  Brauwere  von 
der  olden  Stad  fcholen  ftellen  ore  biere,  wur  mede  fe  willen  ane  vahre.  Vor  düfte  pennige, 
de  vnfe  here  nam  van  dem  biere  vnd  vor  dat,  dat  de  brauwere  ftellen  mögen,  vnir  mede  fe  wol- 
len, ane  vahre,  fo  hebben  wy  gegeuen  vnd  bereyd  vnfem  hem  driddehalf  dufend  markSten- 
dalfchs  füluers.  Wy  bekennen  ok,  dat  vnfe  here  düfte  bierpenninge  vorkofft  heflt  myt 
willen  vnd  fulbort  fynes  Capittels  gemeyne  vnd  vnfer  vnd  allen,  an  dem  anderen  breue  van 
dem  biergelde  gefchreuen  ftan,  dat  vnfe  here  düfte  penninge  nicht  laten  noch  vorkopen 
fchullen,  dat  ne  fchal  doch  an  dem  füluen  breue  nicht  macht  van  dflfter  tjd  nicht  mehr 
hebben.  Echt  vor  de  dingk,  die  wy  don  fchollen  an  dem  Buwe  to  Ottersleue,  nach  des 
vorbenomenden  Marggrauen  entfeheydunge,  hebben  wy  gegeuen  vnfem  heren  dufendt 
marck  Stendalftchs  füluers,  dat  vnfe  here  vns  des  ledich  vnd  lofs  leth.  Alj-t  düften  vorbe- 
nomenden veerdehalfen  dufendt  marken  helft  vnfe  here  to  des  godeshufes  nuth  gelofet  dorp 
vnde  veften.  Echt  is  gededinget,  was  brokes  gefcheyn  is  an  vnfes  heren  mufshufe  vnd 
an  fynem  hofe  toMagdcborch,  dat  on  antrijd,  dar  hefft  vnfe  here  vnde  fyne  Doraheren 
guuftliken  affgelaten  durch  vnfer  bede  willen.  Echt  is  gededinget  vnib  vnfen  tyns  vnd  plege, 
dat  vnfe  here  dat  halden  fchal  an  alfodannen  rechte,  alfe  dat  von  alder  hefft  geftan.  Echt  is 
gededinget,  dat  wy  vnfem  vorbenomeden  herm  Ertzebifcop  Burebarde  vnd  alle  fynennacb- 
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komelingen  hoUen  vnd  don  fcholen  alle  dat,  dat  fe  rayt  oren  breuen  beTvyfen  mögen  vnd 
fe  VDS  »vedder.  V*iid  wy  fchullen  orc  truwe  Borger  weren,  vnde  fchullen  od  dynen,  alfe 
wv  van  rechte  don  fchullen  ^■nd  on  piichticb  fyn.  Vnd  fe  fchullen  weddir  vns  hulden  her- 
ren  wefen  Mid  vns  vordedingen,  alfe  fe  to  rechte  fcholen  vnd  mis  plichtich  fyn.  Echt  wat 
de  Biffchqp  von  Brandenborch  entfchcyden  hefft  an  fjTien  breiie  to  dem  erften  Mid 
dama  wat  de  marggraue  von  Brandenborch  entfcheyden  vnd  geheyten  hefll,  dat  vn- 
fen  heren  vnd  vns  antryd,  dat  fclial  bliuen,  alfo  fe  dat  entfcheyden  hebben,  Sünder  de 
Auckc,  de  dar  vth  getogen  fyn,  de  hir  befcreuen  flan.  Dat  wy  fcliepen  vnd  Rathmanne, 
roefter  vnd  Borgere  gemeyne  der  Stad  to  Magdeborch  alle  dülTe  dinge,  alfe  fe  gede- 
dinget  fyn  vnd  hyr  befcreuen  ftan,  gans  vnd  ftede  holden,  dar  vor  hebben  gelouet  vnd  f}’nt 
Borgen  wy  Barthold  Ronewitz  dy  Ridder  woher  van  Slanftede,  Bernhard  van 
dem  Kouerde,  heynike  Scheninge,  Arndt  van  haldensleue,  Buffse  Wefsken, 
heync  hartmannes,  Englike  van  Lebichune,  Peter  van  Affcherslene,  Werner 
van  Rofemborch,  Buffse  Vernafslen  vnd  Betke  Lynwandfnyder,  de  Rathroanne. 
Echt  wy  mefter  von  den  Inningen  van  der  füliien  Stadt  Jowelk  fulfdridde  Broder  fyner  In- 
ningen dat  f\Tit  wy  ebelinck  Gerhbrechts,  der  Wandfnyder  meftere,  henning  van 
bildenfem,  der  Korfsenwerchten  meftere,  herman  Ridder,  der Lynenwantfnyder  meftere, 
Tile  vanKorlinge,  der  gerber  meftere,  Kone  van  Egeln,  der  Kremer  meftere,  Vrike, 
der  Smede  meftere,  Thomas,  der  fchildcr  meftere,  bans  van  Borch,  der  Goltfmede  me- 
ftere, Kone  Wilkens,  mefter  van  den  alden  fcherren,  hans  van  haldensleue,  der  mef- 
fenvcrchten  meftere,  Brun,  der  hofenmacher  mefter,  hans  Leuefon,  der-Remwerchten 
meftere,  Stalberch,  der  Sw  ertfeger  meftere,  hey^ne  Barth,  der  Becker  meftere,  Albrecht 
van  Egeln,  meftere  van  den  nyen  fcherren,  Claus  Ritze,  der  wullenweuer  meftere,  Kone  van 
Pegow,  derBegker  meftere,  Clawfs  wernazelen,  der  lakenmacher  meftere,  Ey  wolt,  der 
holtwelkcr  meftere,  Cone  Bo.de ker,  der  Bodekere  meftere,  vmde  Dith  ipar  der  alden  Schoma- 
kere meftere,  Vnde  vnfer  Jow  elk  der  mefter,  de  vorbenomet  f)!!,  myt  twen  wittigeften  Broder  van 
h ner  Inninge.  Van  vnfes  herfe  wegen  hebben  gelouet  vnd  fynt  Burgen  dat  Capittel  gemeyne  md 
Jowelk  Dorahere  hy  namen  fiindcrlyken;  Er  Geuerd  vnfes  hem  Broder  Domproueft,  Er  h ey- 
denrik  Deken,  ErGcucrt  van  Lin  dow,  Kemerer  vnd  Keiner,  Er  Otte  van  derBrefsna, 
Kuftcr,  Er  B crend  van  Belitz,  Schohneftcr,  Er  heynrik  vanNygerip,  Sangmefter,  Er 
heynrick  van  Gronemberch,  Vicedumnus,  ErOtte  van  honfteyn, Er  Albrecht  van 
hadmerslcue.  Er  Otte  van  valkenfteyn,  ErOtte  vanGadebutz,  Erjohanu  Gru - 
w'clhut,  vTid  Er  Cort  van  Wellen,  Doinheren.  Echt  vnfes  hem  frfiude  vnd  manne, 
Graue  Otte  van  Valkenfteyn,  Graue  Buffse  van  Mansfelt,  Graue  Vlrick  van 
Reinfteyn,  Er  Albrecht  de  here  van  hakenborne,  Er  Burchard  vnd  Buffe  her- 
ren  van  Schraplow,  Er  Kone  ynd  Er  Ludeke  van  Werberge,  Die  edelen  Manne, 
Er  Anne  van  heymborch.  Er  herman  van  Weddirden,  Er  herrman  van  hagene. 
Er  Gumprecht  van  Alflene  de  Junger,  Er  bans  vnd  Er  Tilke  van  Gronem- 
berge,  Er  Rulff  van  Ny engatcrsleue.  Er  Vulrad  van  Dryeleue,  Er  Kone  van 
Belitz,  Er  Berndt  van  Nygrip,  Er  Kracht  vnd  hans  Burggrauen  van  Lou- 
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borch,  de  föddere  Tnfes  heim  friinde  md.  tnanne.  DuITe  TorbenotBenden  Rathmanne  md 
Jowelk  mcfter  luliT  drydde  hebben  gelouet  vnlem  heren  vnd  f^ucn  vorgefchreuen  Doniherre, 
frfindea  vnd  manBen  to  vnfes  heren  hand  vnd  f^nen  Bor^n  vor  vns  Borger  van  Mag> 
deborch  gemeyne  vnd  de  ffiluen  Domhem  vnd  vnfes  hem  Jirfiode  vnde  manne  hebben  ge* 
louet  den  Rathmannen  vnd  den  meClere,  de  vorbenomet  fyn,  to  vnfer  hand  geiöeyne'  vnd 
fynt  Borgen  widder  vor  vnfen  hem  von  Magdeborch  Alfufs  danne  wifs,  vnfe  here  heflt 
gekoren  twene  manne,  den  edeln  man  Er  Kone  van  Werberge  vnd  Er  berman  van 
Weddirden,  genant  van  hagene,  Vnde  wy  Borgcre  hebben  gekoren  tivene  manne,  Er 
Ludere  van  Nendorp  den  llidder,  vnd  Walter  van  Slenftede  der  Borgere  to  mag- 
deborch, Dar  enbouen  hebben  vry  myt  vnfem  herra  eyndrechtlik  gekoren  Er  herman  van 
Weddirden  den  Eidern  van  ^varmftorp  genant,  to  ejnen  Oueipanne.  Were  dat  vns 
to  vnfem  heren  Edder  vnfem  heren  to  vns  icht  tveire  edder  werrende  wurde  vnde  fundcrli- 
ken  icht  we  vnd  mfe  ,here  tweyden  an  jchte,  dat  in  dülTem  breue  befchreuen  ftejd,  dat 
fcholde  me  bringen  an  de  viere,  vnd  de  fcholden  den  «ntfchej  den  dar  na  bjnnen  den  ne> 
geften  vierteyn  nachten  Oder  dat  an  den  Oueraian  bringen  bynnen  der  füluen  tyd,  offte  fe 
fu'k  tneyden;  deden  le  des  niclit,  fo  fchollen  fe  alle  vier  in  eynen  hoff  körnen  in  de  nye|n- 
ftad  to  magdeborch  alfo  lange  wente  fe  dat  ejndrechtliken  entfeheyden,  edder  an  den 
Ouennan  hrechten,  vnd  wenne  dat  an  den  Ouerman  kompt,  fchal  he  dat  entfeheyden  byn- 
QOi  den  negillen  vier  weken  van  der  tyd,  wan  dat  an  om  kernen  is;  dede  he  des  nicht,  fo 
fcholde  he  to  magdeborch  inriden  vnd  njeht  von  dannen  körnen,  he  hadde  dat  entfeh^y- 
den.  Were  dat  wy  Borger  iclits  befecht  wurden  van  vnfes  herren  wegen  van  den  vieren, 
edder  van  den  Ouermanne,  dat  fcholden  we  wedder  don  bjmnen  vier  weken  van  der  tyd 
aller  negift  darnach.  Dede  wy  des  nicht,  fo  fcholden  de  twelff  Rathmanne  vnd  de  groten 
vijf  nießer,  de  des  Jares  weren,  in  de  nyenftad  to  anagdehorch  faren  in  eynen  hoff  to 
ligende  dag  vnd  nacht,  vnd  de  anderen  gemejTie  meftere  Jowefk  mH  twen  fynen  wittigeften 
Broder,  de  des  Jares  weren,  alfe  )vy  befecht  wurden,  fcholden  faren  in  de  nyenftad  alfo 
lange,  wente  de  broke,  des  wy  befecht  weren,  wurde  wedder  gedan.  Were  ok,  dat  vnfe 
here  van  mfer  wegen  van  den  füluen  vieren,  edder  van  dem  ouermanne  ichts  befecht  w'ürde, 
dat  fcliolde  he  ok  weddir  don  bynnen  vier  weken  aller  negift  dar  nach  myt  m^nne  edder 
myt  rechte.  Dede  he  des  nicht,  fo  fcholden  vnfe  Doinberen,  die  vorbenomet  fyn,  in  de 
nyenftad  iaren  Mid  de  andern  vbfes  hem  Borgen,  de  byr  vorbefchreuen , in  de  a Iden 
Stad  körnen,  fo  langhe,  wente  vnfe  here  wedder  dede,  des  he  befecht  were,  nach  mynne 
edder  nach  recte.  Were  ok,  dat  der  twyer,  de  wy  gekoren  hebben,  Jenig  affginge.  In  des 
ftede  fcbolen  wy  ejmen  anderen  alfe  guden  fetten  bynnen  vierteyn  nachten  alter  negift  dar- 
nach. Deden  wy  des  nicht,  fo'  fchullen  vnfe  Borger  alle  de  hyr  vorfereuen  ffan,  edder  de 
anderen,  we  fe  weren  des  Jares,  Infaren  vnd  liggen,  als  hyr  vorfchreuen  is,  ,alfo  lange, 
wente  wy  eynen  andern  gefatt  hebben.  Ginge  ok  der  Ridder,  de  vnfe  here  gekoren  hefft,  jenich 
aff,  fo  fcholde  he  lyker  wyfe  eynen  andern  fetten  by  der  füluen  tyd,  edder  fyne  Borgen  fchol- 
den liggen  vnd  halden  alfe  hyr  vorfchreuen  is  W^er  ok,  dat  de  vorbenoniede  Ouennan 
affginge,  fo  fcholde  vnlse  here  vnd  wy  .bynnen  den  negiften  vier  weken  ejndrechtliken  ey- 
liauptitdl  U-  St.  1.  ' ' 47  ' ' 
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nen  andern  in  des  ßede  Iceyfen.  Dede  wy  des  nicht,  fo  fcholden  alte  vnfe  Böigen  vp  bey- 
den  ffden  holden  dat  leger  alTo,  alfe  it  on  hir  vorbenompt  vnd  befchreuen  is,  alfo  lange 
wente  wy  ^’ns  voreyneden  an  eyncm  anderen  Ouennanne  Wy  bekennen  ok  des  dat  ffilue, 
dat  men  don  frliat  beyder  wegen  icht  der  vier  Jenich  edder  der  Ouerman  auegeliit,  dat 
fülue  fchal  nien  don  icht  der  Jcnich  rechte  not  lede,  dat  he  dat  nicht  don  mochte,  alfe 
hyr  vorfchreuen  is.  Wenne  ok  Mifer  Borgen  Jenich  affgehit,  in  des  ftede  Tollen  wy  eynen 
anderen  alfo  guden  fetten  bj-nnen  den  iiegiltcn  viertcyn  nachten  nach  der  tyd;  dede  wy  des 
nicht,  fo  fchollen  vnfe  Borgen  liggen,  alfe  hijr  vorgefchreuen  fleyt,  alfo  lange  wente  wy  dat 
gethan  hebben.  Dat  Ihluc  fchal  don  vnfe  here  te  fettende  eynen  anderen  vp  de  lUuen  tyd, 
offte  fjTier  Borgen  einich  afgehit,  edder  fyne  Borgen  fcholen  liggen  alfe  rp  fe  gefat  is.  Myt 
düfler  ^vylfenhcAt,  die  wy  don  wd  don  fchollen,  alfe  hijr  vorgefaht  vnd  gefchreuen  is,  fchal 
erlegcrt  fyn  vnd  affgedan  Mid  affgahn  die  wifheyt  tvyer  dufent  marcke,  dede  vorbenoinede 
Marggraue  vp  vnfs  Borger  vnd  vp  vnfes  heren  pand  gefath  hadde  in  fyner  entfeheydinge. 
Vpp  eine  orkunife  vnd  ewige  betuginge,  dat  wy  fcliepea,  Rathmanne,  Älefter  vnd  Borger 
gemeine  van  der  Stad  to  magdeborch,  de  nv  fyn  vnd  noch  tokomende  fyn,  düfle  vor- 
gefchreven  ding  gantz  vnd  ftede  geholden  fchollen.  So  hebben  ^vy  dblTen  breff,  den  vnfe 
here  vnd  fy'ii  Capittel  ok  befrgilt,  ok  gegeuen  vnfen  heren  vnd  fynen  nachkomelingen  befe- 
ftend  uiyt  der  Stad  vnd  myt  der  Schepen  vnd  vijf  mefter  Ingefegele.  Vnde  wy  Geuerd 
van  Schraplow,  van  der  gnade  godtes  Domproueft,  heyarick  van  derfttluen  gnade  De* 
ken  vnd  Capittel  genieyne  des  godefhufses  to  magileborcb  betugen  vnd  bilbordcn  alle  düfle 
vorbenomeden  dingk,  de  hijr  vor  bededinget  vnd  befereuen  fynt  myt  vnfes  Capittels  Inge* 
fegil,  dat  wc  to  dülTen  brene  gebangt  vnd  gegeuen  hebben.  Dit  is  gefchen  vnd  düfle  Breff 
is  gegenen  nach  godes  bort  ouer  dufent  Jar  vnd  diyhundert  Jar  daniach  in  dem  veffteyn« 
den  Jar,  vp  dem  hufse  to  dem  Solle  to  Eliaene,  des  Frydages  an  fuate  Ambrofius 
dage. 

9!ad)  rinnn  snagtettirglfdjtn  M it  @(^.  AaMoitl«  Mtitfiws  «u<  bm  LS.  Bngl.  tts 

ZiTci^aupt  Srfdi)t.  btS  eoalboif.  I,  &1. 


<'€CCLIII.  üflarfijrof  Sodann  son  Sranfcmbarg  »nfpriifit  bmt  ®eutfi^tcn  Orfcett  bie  »om 
Sflorhirafm  ißJolbcmar  über  baö  8attb  ^ommmt  flcgcboten  Sritft  ju  ^altrn  unb  terijen  bed  tom 
SDlarlgrafcii  Sßolbcmar  empfangenen  ©elbed  leine  Slnfprücftc  jn  madjoi,  om  “J3.  Slprif  1315. 

Wie  Johann,  von  Godes  gnaden  Marggreue  to  Brandeiiborg  vnd  to  LuHz, 
bekennen  yn  delfem  openen  breue,  dat  wie  ftede  vnd  vaft  lialdcn  willen  alle  d«  breue,  de 
unfe  Swagher  Marggreue  Woldemar,  de  Kdel«  Vorfte  von  Brandeuborg,  hat  gheueu 
uppe  dat  Land  to  Pomern  den  düdefchen  Brüdern  von  Prüezen  und  dat  wy  ok 
nymraer  nene  vordemlfse  hebbiii  willen  uppe  dat  Geld,  dat  dar  afkumen  ift  von  deme  vor- 
benumeden  Lamle,  uppe  defulueu  Broder.  Vnd  hebben  iiirupp  defsen  bref  gheuen,  vorfe- 
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^Id  mH  vnf>m  IngheT(^]e  und  is  geTchehen  to  Wachowe,  na  der  bort  Ghodes  M.  Jar 
driefaundert  Jar  in  deme  vellegeden  Jare,  an  fente  Jurien  daghe. 

8tai^  ein»  S«pU  S)l<a)u(aipt(ii«6aBnlun£  (a  in  Satin. 


CCCCLIV.  SDlorfgrof  Sodann  t>on  iBranbcttburg  f^cnH  bcm  ^loflcr  StouSeHt  fcoö  ©gentium 

bcd  !^orfci$  9{aIrtDicj,  am  25.  9l))nl  1315. 

Nouerint  uniuerfi,  quorum  confpectui  exhibebitur  prefens  fcriptum,  quod  Nos  Johan- 
nes, dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio,  eteme  retributionis  premium 
ob  noftrorum  progenitonim  noftrique  faiutem  animanim  attendentes *),  Cenobiu  et**)  Mo- 
nachis  Noue  Celle,  CiHercienfis  ordinis  viris  religioAs,  proprietatem  ville  Rakewicz 
damus  et  per  prefentes  dcdimus  ab  omni  inquietacione  Filiere  perpetuis  temporibus  obferuan- 
dam,  Renunciantes  oranibus,  que  nobis  aut  noftris  fuccefloribus  in  poHerum  cedere  poterint 
de  eadem,.  voleiiles  etiain  hanc  donationem  a qiübusUbet  inuiolabiliter  obferuarL  In  cujus 
facti  evidentiam  pleniorem  litteram  hanc  dari  JuQiraus  et  noftri  figilli  mummine  communiri, 
Strenuis  noftris  miliübus  videlicet  dominis  Ottone  et  Henrico  militibus  de  Schenken- 
dorff,  dominis  Buffone  Gruuelhuth ***)  ac  Pezekone  de  Loffow  prefentibus  et  alüs 
quam  pluribus  fidei  teftimonio  decoratis.  Datum  in  noua  Civitate  Brandenburcb,  AnnO' 
domini  Alillelhno  trecentefimo  quinto  decimo,  in  die  Beati  Alarci  Euangelifte. 

9lai^  WUkü  TiccBsniiiu,  Cod.  dipl.  p.  til4.  mit  Saltfcnmg  aiigenfi^ciiilu^a  Stllbt. 


CCCCLV.  $crjcg  EMjIan  »cn  Sflögm  bwcIImfit^Hgt  b«i  S6nig  ©ttb  wn  ©änemotl,  i^n  mit 
btm  SDtarfgrafcu  äßcibrmar  non  Sranbmburg  }u  ncrffjincn,  bot^  unter  Sinfc^lup  brr  »on^nen^ 
leben  unb  non  jtröc^em,  feiner  iBunbeOgmojfen,  im  ^afirc  1315,  toal^rfcfteinHift  im  iDIärj. 

Hertug  Vitzlaff  fkrelT  Könning  Erich  til,  oc  gaff  hannem  fin  Fulmact,  at  Ibr- 
lige  hannem  med  Margreffuen,  til  Minde  aller  Rette,  Dog  at  dilTe  hans  Methielpere,  fom 
vaare  nogen  Margrcff\'ifke  aff  Adel,  maatte  jnddragis:  Frederich,  Geert,  Hennecke, 
Albret  Aluerfleben,  Henrich,  Dofenroede,  Johannes  oc  Hennecke  Krockern, 
künde  hand  icke  forlige  dein  inden  Gregorij  Dag  fom  er  berammei,  da  fkulde  Köngen  hielpe 
hannem  med  DC  Maend.  Hand  loffuede  at  naar  Krigen  bleff  endt,  vilde  hand  aff  hans  Lande 
evindeligen  tienc  Kong  Erich,  imod  huer  mand,  fom  hans  rette  Herre. 

Hui  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Kröuicke  UI,  378.  379.  .brim  1315.  SBgl.  tBebibifiif’4  Hlpcnl« 
Men  I,  159. 

Ueberfe^ung:  Herzog  Witzlav  fchrieb  an  König  Erich  und  gab  ihm  Vollmacht, 
ihn  mit  dem  Markgrafen  zu  vertragen  durch  Vergleich  oder  Rechtsfpruch,  jedoch  fo  dafs 

*)  ISUfc  accedentee.  **)  KBilft  de.  *'*)  SBiire  Cbrulhuth. 
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feine  Mithelfer,  midie  dnige  adliche  Märker  mren,  in  die  Verlbhnung  eingefchloflen  wAr* 
den,  nämlichFriedrich,  Gebhart,  Henneke  undAlbrecht  von  AI  vensleben,  Hein* 
rieh,  Droifeke,  Johann  und  Henneke  von  Kröchern.  Könnte  er  diefe  Vereinigung 
nicht  vor  St.  Gregorü.Tag  bewirken;  fo  follte  der  König  ihm  mit  600  Mann  BeiOand  lei- 
Oen.  Er  gelobte,  dafs  wenn  diefer  Krieg  liecndet  feyn  würde,  er  dem  Könige  Erich  von 
feinen  Landen  ewiglich  dienen  wolle,  als  feinem  rechten  Herrn. 


CCCCLVI.  SSerorbnnng  befl  IDlarfgrafcn  Schämt  toit  ©raitbcnhm-g  für  Hf  ©Orger  JK  ©ithttt, 
wie  |ie  mit  btn  cui»ä  ©trbrtt^cnd  angcHngten  ^crfoiitii,  rittcrmäjHgen,  bürgcrlit^cn  mür  häutrli» 
ti^cn  ©tanbrt,  »erfahren  foHen,  t>om  16.  3uiii  1315, 

Omnibns  ^riftt  lidelibua,  prefens  feriptum  intuentibus,  pateßat,  Quod  nos  Johannes, 
dei  gracia  Brandenburgenfu  et  Lufatie  Marchyo,  noftros  eines  vniuerfos,  in  duitate 
noftra  Gubyn  degentes,.  ea  duximus  prerogatina  preferendos  et  prafendbits  preferiinua  iite* 
ria,  in  nouia  fententiis  juris,  io  hunc  modnm,  quod  cunctos  fuos  aut  quoslibet  criroine  quo* 
onnque  infamatoa,  daropnabili  inpeticione  vincerc  polßnt  hoc  modo,  Quemlibet  bone  indolia 
'exiftentis,  cum  tribua.peribnis  ejusdem  conditionis,  Ciuitatenfem  uero  ettm  quinque  perfonis, 
atque  communem  cum  feptem  perfonis  talis  conditionis,  qm  quidem  omnea  et  fmguli  duabus 
inpeticionibus  funt  defenländi,  talium  in  numero  perfonanim  premillia  conditionibus  taxatia 
nichil  obftante,  Quod  terda  vice  dampnabitur  et  dampnabuntur  fententiis  memorads.  Dantes 
iplls  prefeus  feriptum  in  teftimonium  euidens  perpetuo  valituruin.  Actum  Am eborch,  anno 
Domini  myllefimo  Trefeeotehmo.  quinto  dedmo,  ln  craftino  beatorum  vid  et  modelU  mar* 
tjrum. 

WQkü  ’ncema&iuu  Cod.  dipL  21k' 


ffCCGfcVlI.,  Satihiif'  jteif^fwt  SEBoIHrtarp,  ^trjog  »ob  Croewo,  ntit  bm  Ä8mge«  »ca  Si^e» 
bfit,  ©Äaemorf  unb  Ülortttgra,  fo  toit  mit  bm  gfirfint  »en  Dlügen,  Skabm  anb  SÄttfIcnbitrg, 
gum  Srifloiibc  brfonbfro  gegen  bie  SWorlgrafen  »ob  ©ronbenbarg,  »om  27.  3mii  1315. 

In  nomine  Domini  Amen.  Cum  fincera  concordie  unio  Principum  inter  ipfos  vennn 
amorem  nutriat,  odium  tollat,  tranquillitatem  et  pacem  fubdids  generet,  terrisque  ipfomm 
profectum  augeat  et  filutem,  hinc  eft,  quod  nos  Woldislavus  Dei  gratia  Cracovie, 
Sandomirie,  Syradie,  Lutitie,  Cuyavie,  totiusque  regni  Polonie  Dux  nec  non 
heres  Pomeranie,  omnibus  prefentibus  et  iuturis,  ad  quod  prefens  feriptum  pervenerit,  vo- 
lumus  conftare, . quod  cum  victoriofiirimis  Prindpibus  amicis  noftris  pre  cunctis  precordialibus 
et  dilectis  Dominis,,Dacie^  Suecie  et  Norwegie  Regibua  etmagnifids  Prindpibus  Buy* 
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enfi,  Sclavie;  Mekelburgenfi  et  ctun  omeibus  eorum  coadjutoribns,  ordlnadonem .ioter 
eos  habitam  ex  una.  parte  et  Doa  ex  altera,  omni  dolo  procul  moto,  inconvuUam  irrevocabili* 
ter  et  inriolabiliter  volnmua  obfervare,.  quemadmodum  inter  nos  utrinque  p«r  nolbnm  fidelem 
Capellanum  Dominum  Stanitzlaum  exthit  hactenoa  ordinatum,  per  patentes  literas  nos  fir* 
miter  et  dißricte  obligando,  quod  preiätos  noftros  Dominos  et  amicos  in  nuilo  penitus  rolu* 
mus  deferere,  fed  contra  omnem  hommem  et  perfonam  eis  inimicam  vel  inimicaii  volentem 
adrtabimus,  et  precipue  contra  Marchiones  Brandenburgenfes  promittimua  ipfos  ju- 
vare  et  fpondemus  omni  conülio,  auxilio  et  favore,  quo  poterüuus  ampliori  et  nunquam  cum 
äs  paoem  aut  aliquam  concordiam  faciemus,  nili  de  ipfbruni  conülio,  favore  pariter  et  con* 
fenfu,  uode,  fi  ipfonun  Exceilentie  adkuc  de  nobis  aliquid  heütarent,  requiüü  tempore  et  oc- 
caüone  fe  offerente  opportuna  auxilia  preflabiuius,  cum  nuntinin,  cui  fidem  adhibuerint,  ad 
nos  duxerint  deftinandum.  Ex  fuperabundanti  ordinationem  habitam  inter  nos  juramento  et 
noftromm  coadjutorio  promittimus  roborare,  promittinius  etiam  bona  fide  pro  Exuellentiflimo 
Rege  Ungarie,  aiüne  noftro  chanüiuno,  et  pro  omnibus  noftris  iUiolis,  Del  gratia  Principi»- 
busCujavie,  Mafovie,  Ofvantinie,  Bythonie  et  Raxiborie,  pro  noürisque  nepotibus 
Ruffie  Principibus,  quod  prehabitam  ordinationem  iuitam  nobifcum  tenebunt  et  inviolabiliter 
obfer\'abunt  Actum  et  datum  apud  Craceviam,  Anno  Domini  MCCCXV.,  V CaL  JuliL 
Ad  cujus  rei-  evidentiam  pleniorem  prefentibus  noftrum  ßgillum  authenticum  duximus  appo- 
nenduni. 

Ro4  VtiÜb  ^tfclN  I,  381.  382.  Poataa.  Rer.  Dsalo.  HiftorUe  lib,  VU,  p.  414.  Wtftphalen 

MoBomeata  inediu  I\',  937.  VDltn’S  SIciit  Saimnluiig  Sl.  U,  21i 


CCCCtVin.  Äömg  'Cnbwig  mmmt  ©rofcn  SBfrt^clb  »on  ^cnneberg  ju  feinem  ©e^etmen  Stalle 
OH,  mit  her  SBebingung  am  $ofe  oitmefenb  ju  fe^n,  cö  fc^  benn,  ba§  et  mit  bet  ^erjogin  »ea 
Srtdlau,  ocnoithDeten  SRarfgrdfia  mm  Sranbenlmtg,  megen  bed  »on  i^r  crfouften  Sonbed  in  jtrieg 

gcrietl^e,  am  30.  :3uni  1315. 

Wir  Lndowicb,  von  gotes  gnaden  roemifcher  chueaig,  ze  allen  zelten 
merer  dez  ricbes,  veriehen  vnd  tuen  chunt  allen  den,  die  difen  beief  anfehent,  lefen  oder 
hoerent  lefen,  daz  wir  den  edelen  man  greuen  Bertolden  von  Hennemberg,  vnfen 
lueben  getreuwen , han  g^envemen  an  vnfer  gnade,  vnde  haben  in  gezogen  zue  vnferme  rmte 
vnde  zue  vnfer  hemelicbeH.  Da  hat  her  vns  ouch  gelobet  bie  zue  ünne  mit  guten  treuwea, 
eiz  en  üe  denne,  dez  got  nicht  ewelle,  daz  he  daheme  zue  crige  ^vrde  mit  üner  rovmen,  der 
herczogin  von  Brefzeiav,  vmme  daz  gut,  dat  he  wider  üe  gekoft  hat,  fo  fal  he  bie 
dem  lande  hübe  alfo  lange,  wenne  daz  vme  got  gehillet,  daz  be  daz  vbirwindet,  fo  fal' ha 
wider  zue  vns  kumen.  Wir  haben  ouch  gelobt,  daz  wir  in  fuelln  nemen  in  vnfen  fchirm, 
fwa  heiz  bedarf,  gegen  aller  menlichen  ziie  ünne  rechen.  Wir  fuelln  in  ouch  nyman  ftaten 
vnd  laxen  g^en  vns  ergere,  vnd  ouch  nyraanne  von  yme  nieches  geloben,  wir  hoeren  üne 
wort  alreü  dar  vmme,  ab  in  ymant  ergere  wolle.  Wir  fuelln  oueh  nyman  ftaten,  daz  he 
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in  von  vnTeme  dienße  dringe  oder  tribe,  hc  vor  dine#  denne  wder  vbs.  Qneme  eiz^oucii 
alzo  verre,  daz  wr  vna  fvente  mit  ^■D^cme  ohem  von  Ofterriche,  fo  folte Trir  in  in  vnfer  fune 
neinen.  Wir  vor  Jehen  ouch  dez,  daz  he  vns  gelobet  hat,  duerfe  wir  Anes  innes,  daz  he 
in  vns  Tal  fenden  mit  liieten,  fwenn  wir  An  heduerfen,  gegn  dem’fuelle  wir  tun  nach  An  fel- 
bes  raite,  waz  ziHich  tft,  ouch  fwenne  der  fuii  bi  vns  ilt,  fo  Tal  hc  die  Avile  da  heme  An. 
Wir  fuelln  ouch  alle  die  brife,  die  he  hat,  von  keyfem  vnd  von  kvnegn,  fwenne  he  die 
brenget,  fehen,  vnde  fulin  ira  die  ftetege  von  werte  ze  werte,  als  Ae  ften  von  vufer  waem  (?) 
gewizent.  Wir  •fuclhi  vme  ouch  alle  die  brife  Aete  vnde  vnuerbrochen  halten,  vnde  fwiz 
wir  veme  dar  an  gelobet  habn,  die  wir  veme  gegebn  habn,  due  wir  dannoch  hertzoge  m 
Bayer  warn,  e wir  zue  konige  gekom  wrden,  die  her  hat  mit  vnfeme  isAgei  von  Beyern. 
Wenne  he  nv  in  grozer  fchult  ift,  vnde  von  der  fchult  wegn  zue  difem  male  moechte  vom 
Auerae  lande  nicht  geAn,  fo  gcluebe  wir  im  zue  helfene  mit  tufent  marchen  Albers  loteges 
zue  Aner  fchult,  vnde  fuelln  vme  die  beriechte  vile  Tente  Jacobs  tag  der  neheAkvemet,  oder 
zue  dem  lengeften  aclittage  darnach.  Were  daz,  Aaz  wir  vme  dez  nicht  enleyfien,  Co  fal  be 
vufen  gnaden  dez  die  verrer  nicht  ein  Ae,  ab  he  lue  vns  nicht  gtAn  moechte,  wenn  eiz  an 
vns  gebreche  vnd  an  vme  niht,  wenn  he  von  Aner  fchult  niht  bie  vns  blibe  moechte,  fo  fuelln 
wir  vme  dannoch  allez  daz  ftete  halte,  daz  hie  vor.gefchribeB  ftet,  wenn  eiz  an  nicht 
gebrichet.  Bie  difer  gelubede  \Tid  difen  tej'dingen  feint  geweft  vnfe  lieben  getreuwen  her- 
ren,  burgraue  Friderich  von  Nuerenberg,  Vlreich  lantgrefe  von  dem  Leutem* 
berg,  greuc  Ludowich  von  Oetingin,  greue  Friderich  von  Trudendingen.  Vnd 
darueber  ze  vrehuend  geb  wir  difen  brief  mit  vnferem  inAgel  verRgelt.  Der  ift  gehn  zue 
Ingolftat,  do  man  zait  von  Chriftes  gebuert  drivzehen  hundert  jar,  darnach  in  dem  fuemf- 
zehenden  iar,  des  naehfteu  maeiitages  nach  der  zvehfhoten  fancti  Petri  et  Pauli  tag,  in  dem 
erften  iar  vnfers  riches. 

92a(^  €<i)Eri>a(4,  (tnmtag.  Urtuiitfut.  €f.  60.  9It  CX.  84)ulK<  Otfe^.  H,  Uttanbnib.  S.  ÜQ. 

mt.  XXIV. 


CCCCLIX.  SUoltcmnr,  SJlarbtMf  Vf»  2?vatttcnl'iir(t)  vnrfnwft  fccm  ^erjoge  iDttD  ton  0t«ttin 
tif  0tofct  «nt  rao  t'nnt  Sernftein  für  71HH)  SlimtT  SBronbrnburgift^cn  ©ilberO,  am 

30.  »litgufi  1315. 

Nes  Woldemarus,  dei  gratia  marchin  ßrandenburgenfis,  recognofeimus  pre- 
fenübus  publice  proteftantes , quod  dilectus  patnius  nofter,  Otto  duz  flaue  rum  et  Kaf- 
fubie,  terram  Bernftein  cum  ciuitate  pro  feptem  milibus  marcarum  argeuti  brandenbur*  • 
geoAs  et  ponderis  a nobis  iufto  empcionis  titulo  rite  et  rationabiliter  comparauit,  m terminis 
iufra  feripAs  perfoluendis,  videlicet  duo  milia  marcarum  argenti  brandenburgenAs  vel  argeotum 
purum  aut  deoar.  grolTos  fecundum  valorem  fuura  pro  argento  brandeuburgenA,  iu  fefto  Mar- 
tini proximo,  terciam  vero  partem  ftiperftitum  quinque  niilium  marcarum  in  fefto  purificationis 
proximo  fubfequenti , aliam  terciam  partem  in  fefto  pafee  fubfequenti,  et  ultimam  terciam 
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partem  in  feßo  nathütatia  beati  Johanni a baptißc,  nobia  pagare  debebit  noiler  patruus  iam 
dictua,  tali  conditTone  interiecta,  quod  ß predictua  nofter  patrnua  illa  quinquo  milia  marcaniin 
in  argento  brandenburgenß  pagare  non  pofletj  pro  marca  qualibet  argenli  nobia  dabit  quatuor 
marcas  denariorum  flauicalium  fepedictua  patruus  nofter  in  terminia  fupra  fcriptia.  Ceterum 
▼afalloe  in  dicta  terra  conftitutoa  non  expeditoa,  ficut  alioa  noftroa  vafalloa,  quod  rite  et  ra- 
tionabiliter  poterunt  denionftrare,  ante  fedum  beati  Martini  proximum  debebiniua  finaliter 
expedire  et-  diuiittere  expeditoa  dilecto  patruo  noftro  meinorato.  In  tefümonium  premiflorimi 
noltrum  ßgillum  prefentihua  eß  appenfum.  Datum  ad  duaa  rotas,  Anno  dominiM'’.  CCC". 
XV-%  feria  quaita  proxima  ppft  Bartholomei.  < 

Su<  tintt  Be”  tnn  Crigiimk  A.  ^et>.  in  eituin,  »eia  A Hiitieat  ^ntn  een  Vtettn 

milgtttiili.  tluit  in  Ccttilgtn  imt  ibtifig'l  Dipl.  lU,  28. 


CCCCLX.  Snarfjjraf  Sranbcnhurg  »rrlci^i  bü  am 

3v  September  1315. 

Nouerint  uniuerfi,  quonnn  notitie  exhibitur  prefena  feriptum,  quod  nos  Johannes, 
dei  gratia  Brandenburgenfis  et  Lufatie  Marchio,  coiitulimus  et  per  prefentea  litleras 
debito  et  confueto  pheodi  titnlo  conferimua  prudenübus  viris  Ganzelin o fuisque  heredibus 
legiftiniis,  fratribus  \idelicet  Vmanno,  Nicolao,  Petro  et  Johanni  ciuibua  in  Görliz, 
filiia  Henrici  felicis  recordationia,  Apefconia  dicti  nionetarii  quondam  filiV,  manu  con- 
juncta  et  in  folidum  theloneum  tranfitna  per  ipfam  ciuitatem,  quod  vulgariter  dicitur  Dureh- 
zoll,  quod  ipfi  quondam  a Domino  de  Camenz  nofeuatur  in  phendo  polTediire,  polTiden* 
dum  et  teneiidum  a nobia  et  noftris  fuccefloribua  predicto  jure  pheodali  libere  et  quiete  abs- 
que  omni  exhibitione  perfonalis  feruicii  et  realis.  Proinde  nobia  fralres  predicti  dederunt  et 
perfoluerunt  complete  nonaginta  Marcas  Argenti  Brandenburgenfis  et  ponderis,  de  quibus 
ipfos  quilqs  dicimus  per  prefentea.  ln  cujus  rei  teftimonium  nofiro-figillo  figUlatum  .dari 
jufiimua  prefena  feriptum.  Teiles  quoque  Amt  Buffo  Gruwelhfat  et  Slotheco  noßri  i 
dapiferi,  Borchardus  de  Bertensleue,  Heinricus  deCraeow,  Petfo  deLoffoue, 
Nicolaus  de  Neueshöue,  Bernardus  de  Cotbewiz,  Theze  d-e  Sara,  Otto  de 
Lobeno  noftri  milites  cum  aliU  pluribua  (ide  dignis.  Datura  Euerarvoldoi  procurnnte 
Domino  de  Neueshoue  milile  predicto,  Anno  Domini  M.  CCC.  quinto  decirao,  feria 
quarta  ante  natiuitateni  beati  Marie,  per  inaimm  Hermann!  de  Lüchow  noftri  Capellani. 

Wa<t  Sttifin’«  Cod,  diph  VllI,  64i.'  ' 
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CCCCLXI.  SWarfijrflf  Sodann  »cn  Srautrnbnrg  bcfi&tigt  tcm  Sloflcr  Scmri^  im  ^cfcnfi^cii 

ben  23cfig  »cit  iBltbjoit)  »mb  3alfcn»altf,  am  Ö.  0c).'tcmbEr  1315. 

« 

ln  nomine  Domini  Amen.  Ad  genae  rei  memoriam  fempiternam  fumme  neceflaria  eft 
ejus  defcriptio,  ne  pofteri  oblivione  nioli  dene«;are  \'aleaiit  maliiio  prionim  corifilio  fiabiiita. 
Hinc  eft  quod  Nos  Dei  gratia  Joannes,  de  Brandenburcb,  Lnfatiae  et  de  Lands- 
berk Dominiorum  et  Terrarum  Marchio,  Notum  elTe  voliimus  tarn  Praefentibus 
quam  Pofteris,  quod  de  nollro  maturo,  Noftrorumque  Confiliarionim  difcrctorum  confilio,  dedi- 
mus  et  damus,  dona^’imus  et  donamus  Religiofis  Viris  Dominis  Matthiae  Abbati  et  Uni- 
verlis  ac  Singulis  Confratribus  Suis,  in  Ca«nobio  Sambricz  Deo  famuliintibus,  has  dtias 
Villas,  videlicet  Bledzewe  et  Valkennalde  dictas  cum  diftinclionibus  ct  Limitibus  Sub- 
fcriptis,  Scilicet  fitis  et  diftinctis  inter  B lezewe,  Popowe,  Zemericzque,  primo  ab 
uno  cumulo,  juxta  quandam  pinum  facto,  dcinde  ab  illa  pinu  usque  ad  montero,  qui  vocatur 
Caukenberch,  de  Caukenbcrch  usque  ad  paludem,  quae  vocata  eft  Mizelkensbude, 
deinde  usque  ad  quercum,  circa  quam  ftetit  pinus,  in  qua  quondam  Sufpenfiis  eß  quidam 
propter  Limites,  quos  faccre  volebat  ibidem.  Item  ab  bac  arbore  dicta,  quae  eft  in  via,  quae 
ducit  Mezeriz  directe  usque  ad  priniam  vallem  fupraObram  cum  itur  deMcferiz.  Item 
ab  Ulo  termino  Obrae  totalis  per  defcenfum  usque  ac  Locum  qui  vocatus  elb  Pynnowe, 
ubi  Limites  manifefte  per  Dominum  Vicellaum  et  Beniamin  funt  exlenr»  per  cumulos 
directe  usque  ad  Vallem,  quae  eü  in  via  de- Villa  Grzymako  in  Bledzowe,  ubi  Limes 
in  arbore  eil  fignatus.  De  arbore  bac  circa  Vallem  illam  metae  per  praedictos  Dominos 
factae  extenduntur  usque  ad  rivum  Ponekel.  Item  de  hoc  rivo  inter  Valkenwald  et 
Bledzowe  metae  funt  extenfae  usque  ad  arborem,  quae  vocatur  Cinodam,  juxta  Paludem, 
quae  vocatur  codem  nomine  in  \ia,  quae  ducit  Landes  berxsh,  ct  inde  usque  ad  trcs  arbores, 
quae  funt  metae  inter  magnum  Ofzecz  ct  Valkenwalde.  Item  de  bis  arboiibus  in 
ead^m  m verfus  Landesberch  ad  primum  montem  ab  illa  parte  Sylvae  quercuum,  ubi 
eft  pinus  in  fe  habens  Crucem,  ab  bac  usque  ad  aliam  partcm  paludis  Mezegoze,  ubi 
metae  funt  fignatae;  -nee  non  cum  omnibus  utilitatibus,  ufufructibus  et  pertineotüs  ad  ipfas 
Villas  Spectantibus  julio  proprietatis  titulo  in  perpetuum  .poffidendas,  Ita  fane  etiam,  quod 
in  praedictis  Villis  ac  earum  tenninis,  et  diftinctionibus , nihil  juris  Nobis  aut  Noftri  Haere- 
des,  ii  quos  Deo  dante  procreaverknus,  vel  Succeitores  penitus,  praeterquam  preeariam  com- 
mtmem  duntaxat  dandam  vel  faciendam,  de  caetero,  niß  aliud  intercidat,  poterimus,  aut 
poterint  vendicare.  In  bujus  quoque  Noftrae  Donationis  repenfam  fideles  Noßri  Milites 
Bethko  de  Jagowe  et  Heningus  de  Plowen  Nobis  pro  quolibet  fhifto  reddituum  de 
praedictis  Bonis  annuatim  cedente  quinque  Marcas  Brandeburg,  argent.  ponderis  in  parata 
pecunia  perfolverunt,  de  quibus  ipfos  omnino  'quietatos  dicimus  per  Praefentes.  Ne  igitnr 
fupra  hujuamodi  noftra  donatione  per  Nos  rite  facta  dubium  cuiquam  in  pollerum  valeat 
fuboriri,  praefentes  Litteras,  quas  in  praemiflbnim  omniuro,  et  quorumlibet  eorum  evidens 
telUmonium  Noftri  ßgilli  munimine  dictis  Fratribus  Sigillatas  de  Nollro  Confenfu  et  certa 
Sdentia  tradidimus,  effectu  praefentis  Ptivilegij  patentiua  confirmamus.  Teiles  vero  bujus  rei 
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funt  Slotko  Dapifer,  Buffo  Gruwelhut,  Otto  Sigeuke  de  Sgenkendorp,  Henri- 
CU8  de  Cracowe,  Heningua  de  Vorlaut,  Peaeko  de  LoffoTce,  Buffo  de  Milo 
Milites  ac  Noftri  Confiliarij,  Hermanus  de  Luchowe  Noflrae  Curiae  Notariua  et  quam 
plurea  Noltri  Capellani,  cum  alija  nihilominus  pluribus  fidei  teftimonio  decoratia.  Datum 
Eberawald,  Anno  Domini  ACIlefimo  Trecenlefimo  decimo  quinto.  In  die  Nativitatis  Bern- 
tae  Mariae  Virginia,  Sexto  Idus  Septembria. 

9lod)  Scbctar’l  fn  tfff»  nmni  8rd>iB  ni,  308. 


rcCCLX.  IBfiiiWffe  bfÄ  »on  3>fintniorI  mit  bfit  ^trjognt  ton  ^ßncbrirg  uwb 

mit  brm  ®rafrn  ©rr^rb  »cn  SRenbbburg  infonbrr^rit  gcgm  bie  SWarfgroftit  »on  Sronbrnburg, 

w>m  8.  0eptembrr  1315.  ' 

Met  de  Herrer  aff  Luneborrig  giorde  band  en  Handel,  at  de  altid  fkulde  tiene 
hannem  imod  huer  mand,  faerdelis  imod  de  Marggreffuer,  undtagendia  Hertug  Albret 
aff  Brunfawig,  de  fkulde  ingen  Fred  gioerc  med  Marggreffuemc,  udcn  hana  Vilie,  band 
ville  heller  icke  uden  dem.  Derfore  vil  hand  gilfue  deiinem  M Marek  til  Michaelia.  Derfore 
hafuer  loffiiet  Witzlaff  aff  Ryen,  Henrich  aff  Mekelnborg,  Nicolaua  Comes 
Sverinenfis,  Otlho  de  Hoya,  Gerhardus  de  Renderaborrig.  Hand  beftilte Greffue 
Geert  fin  Svogcr  aff  Rendersborg  paa'LX  Mand  fig  til  hielp,  oc  fkulle  hand  haffuc 
paa  huer  Knecht  XII  Marek  SülfiT,  oc  paa  en  Ritter  XX  Marek;  hand  vil  for  Fengfel, 
Skade  Tablt  ftaa  til  rette.  Naar  de  ankom,  fkulle  de  haSiie  halff  deelen  Penningene:  bleflue 
de  it  iierding  Aar,  oc  Krigen  varede  faa  leiige,  fkulle  de  hafue  all  Summen.  Naar  it  fier- 
ding Aar  er  forlölren,  fkulle  hand  haffue  it  halff  Aars  frifl,  at  betale  dem  Skade  oc  Fengfel. 
Greffucn  ftillede  felff  til  Köngen,  huad  hand  ^ilde  giffue  hannem  paa  hana  egen  Perfon: 
bleff  forfkrefne  Sold  Grefixien  icke  betalet  it  halfllAar  efiter,  da  fkulle  Her  Niels  OluffOn 
Marfk,  DitloffVlff  oc  VIrdrich  Molzan  indeliolde  til  Vordingborg,  Her  Henrich 
aff  Mekelnborg  til  Sterneberg  eller  Brandenborg,  Greif  Henneke  aff  Hollten  til 
Plßne,  oc  icke  uddrage,  uden  Grcff  Geertis  Vilie  indtil  den  gantfke  Summa  bleff  hannem 
betalet  Actum  Stege,  Aar  MCCCXV.  vorFrucs  Födfcis  Dag.  (Lige  faadant  it  Breff  fick 
Gre  ff  Hennecke). 

MiK  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Big.  Krönicke  II,  382.  383. 

Ufberfetung;  Mit  den  Herren  von  Lllueburg  machte  er  (der  KOni'g  von 
Dänemark)  einen  Vertrag,  woniach  fie  ihm  dienen  füllten  gegen  jedermann,  befonders  ge- 
gen die  Markgrafen,  ausgenommen  Herzog  Albrccht  v'on  Braunfehweig.  Sie  füllten 
keinen  Frieden  mit  den  Älarkgrafen  machen  ohne  feinen  Willen,  fo  wie  er  fulchen  Frieden 
auch  nicht  ohne  fie  fchlielsen  wolle.  Dafür  will  er  ihnen  geben  zu  Michaelis  M Marek. 
Dafür  hat  gelobet  Witzlav  von  Rügen,  Heinrich  von  Mekelnburg,  GrafNicolaua 
«aspUktU  U.  99k.  1.  48 
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von  Schwerin,  Otto  von  Hoya,  Gerhard. von  Rendahurg.  Er  beftellte  den  Gra- 
foi  Gerhard  von  Rendsburg,  feinen  Schwager,  Adi  zur  Hülfe  mit  LX Mann,  und  folite 
diefer  haben  auf  jeden  Knecht  Xll  Marek  Silbers  und  auf  jeden  Ritter  XX  Marek:  er  will 
für  Gefangenfchaft,  Scliaden  und  Verlud  zu  Rechte  ftelien.  Wenn  fie  ankommen,  follen  fie 
die  Hälfte  des  Geldes  erhalten:  bleiben  fie  ein  viertel  Jahr  und  der  Krieg  dauert  fo  lange, 
fo  erhalten  fie  die  ganze  Summe.  Nach  Ablauf  des  viertel  Jahres  foll  er  zum  Erfalz  des 
Schadens  und  wegen  Bezahlung  der  Lfifegelder  aus  Gefangenfchaft  eine  halbjälirige  Frift 
haben.  Was  der  König  ihm  wegen  feiner  eignen  Perfon  geben  wolle,  liefs  der  Graf  dem 
Könige  anhmmgeftellt  bleiben.  Würde  der  vorgefchriebene  Sold  dem  Grafen  nicht  ein  hal- 
bes Jahr  darnach  bezahlt,  fo  follten  Herr  Niels  Oluffon  Marfchall,  Detloff  Ulff  und 
Ulrich  Molzan  zu  Vordingborg,  Herr  Heinrich  von  Mecklenburg  zu  Stern- 
berg oder  Brandenburg  und  Graf  Henneke  von  Holftein  zu  P 1 ö n e Einlager  halten 
und  nicht  ausziehen  ohne  Bewilligung  des  Grafen  Gerhard,  bevor  die  ganze  Summe  bezahlt 
worden.  Gefchehen  zu  Stege,  im  Jahre  MCCCXV.  am  Tage  der  Geburt  Unferer Frauen. 
(Eben  folclien  Brief  erliielt  Graf  Hennecke.) 


CCCCLXin.  Die  Slifrer  2fmne,  So^nnn  so«  S^une,  ^cinrii^ 

8lif>e,  ©ottfrieb  so«  Dbjicm  unb  2(f|»art  so«  ßflotf,  garontire«  bem  HHorfgrafen  s>o« 

fBronbtnburg  bra  mit  ijtrem  ^emt,  ^erjog  Otto  so«  93ronnf(^torig  unb  Sitneburg,  gcfc^lojjenra 

IDertrag,  am  4.  92oormber  1315. 

Ik  Johann  pufteke  ridder  bekenne  in  delTeme  jeghenwardighen  breue,  dath  ik 
ghelouet  hebbe  an  truwen  dem  Edelen  vorften  Markgreuen  Johanne  van  branden- 
borg vor  mineu  heren,  dhen  Edelen  vorften,  hertoghen  Otten  van  brunswic  vnd  van 
Lunenborch,  vnd  vor  /inen  fone  Otten,  dat  fe  numer  des  vorbenoinden  maregreuen 
vigende  werden  fcolet,  de  mle  dat  fe  leuet,  dor  neghenen  man,  vnd  dat  fe  deme  feluen 
markgreuen  al  dat  halden  fcolet,  dat  Ere  breue  fpreket,  de  fe  ghegeuen  hebbet  In  Ein  orkun- 
kunden  diffes  louedes  is  min  jnghefegel  to  deffeme  breue  ghehenghet.  Difle  bref  is  ghe- 
geuen  na  Godes  bort  dufent  drehundert  vnd  velteyn  iar,  des  negheften  dinghesdages  na 
aller  godes  hilgen  daghe. 

Otub  tna  la  Jttaigt.  $annt»{tf4ro  Ciiglnole. 

Kanctf.  unb  ttn  brmfclbni  Datum  fiubet  man  in  Um  bfliamuin  Ut^ibc  tiani  iBritf.  ktglnumb:  lIc  Otto 

TSn  Thune  cbtnfaD«  mit  matUthallmni  eitget,  taigl(iii)<n  bau  „Johan  van  Thune*'  mit  rintm  nicht 
■rinbn  va((  nhaltnira  gaiu  trrfchlcbcmn  6icg(l,  «an  Siiiiir  „heyric  ribe“,  ton  Wilta  „OodOTrid  aan 
Odhem“  nab  «an  Kitlii  „Ekehart  van  Eftorpe“,  all«  brfkgtli,  lufanmra  66tllct.  Sgl. IBcnftn’«  Cod. 
TU,  31  unb  ^rtftnjR  Dt.  tfineb.  ^iflat.  1.  433. 


Digifized  by  Google 


379 


CCCCLXIV.  !l5cr  ^Jcrjog  Dtti)  »on  Srounf(^weig«-ßihitBttrg  ntcM  feiittm  Otto 
on  tcr  SonbeOrcjjicnittg,  ujobci  er  beö  bamolo  mit  brm  JWorfgrafen  »on  Sranbenburg  begomienw 

jbriegeO  gebenft,  «m  28."  Sloijember  1315. 

We  Ottc,  van  Codes  gnaden  Hertogbe  to  Brunfwig  vnde.  to  Luneborg, 
bekennet  alte  dhenen,  de  detTen  bref  anfen,  dath  we,  mit  isnlzap  vnfes  lenen  wiues  Mech> 
tildes  vnde  mit  vulborde  YnTerEnien  vnde  mit  rade  vnfer  tnnven  manne,  tbo  rade  worden 
lln,  dath  we  van  Mifen  Sonen  nenenLeyen  bebben  willen,  fundem  Otten  vnd  Wilhelme. 
We  bekennet  ok,  dat  we  ^feme  Sone  Otten  laten  ^wde  beuolen  bebben  alle  de  Slot,  dhe 
we  leddich  hadden  vnde  vorfeth  bebben,  ane  Luneborch  Mide  Winfen  vnde  Tzelle, 
dath  he  dhe  bebben  vnde  vorftan  feal,  dliewile  dat  we  leuen.  — We  hebbet  ock  vns  von- 
banden  mit  vnfemeSone  Otten,  dath  we  an  dem  orleghe,  dath  we  anghegrepen  bebbet  mit 
deme  Mar  kg  reuen,  vnde  in  allen  orleghen,  dhe  hima  vns  edder  eme  anuallen  moghen, 
eme  vullenkomeliken  helpen  willen  mit  rade,  mit  dade,  mit  louei  mit  gilt  vnde  mit  alle  deme, 
dath  we  vormoghen.  — Dith  is  ghefchen  to  Vifen,  na  Codes  borth  Dufent  drehundert  iar 
in  deme  veftegheden  iare,  des  vridaghes  ^na  fente  Katerine  daghe. 

Cod.  dipL  )u  snefttd  Srua'f<tiis.  SSiaatS-Kn^te,  IBonitc  CS.  81. 


' CCCCLXV.  Sertrog  jmifdsm  brm  Äßnige  ßrttfi  »on  Ufincniar!  imb  bem  fJerjoge  Grit^  »oit 
©onbrrifiblanb  fibtr  »erfs^itbtne  ^unlte,  namentlich  jur  ^iUfolcifhmg  im  jtriege  toiber  bie  2)?arl» 
grafen  öon  Srgnbenburg,  som  14.  35ejember  1315. 

Denne  Forhandling  fom  fkeede  til  Nyborg  med  Könning  Erich,  oc  Hertug 
Erich  aff  Sönder  Judland,  er  faa  liudendis.  At  AarMCCCXV.  in  craflino  Liiciae  vir- 
ginis  til  Ny  borg  vaar  faa  forligt,  at  all  den  Kiff,  Trättc  Oc  Mifsforftand,  foni  dennem  haf- 
fuer  väret  iuiellem,  for  huad  Aarfage  det  väre  kand,  fkal  vTire  endt.  Köngen  liaffuer  com- 
promitterct  paa  tre  Perfoner,  oc  haiid  paa  tre.  Kong  Erich  tog  Ilertug  Erich  affSve- 
rige,  Ottho  Greffue  aff  Hoya,  C.  Riddere  oc  Riddermendsmend  med  dem.  Hertu- 
geme  toge  Hertug  Erich  aff  Saxen  oc  Henrich  Greffue  aff  Suerin  oc  C.  Kid> 
dere  oc  Riddermendsmend,  paa  fin  fide.  Huad  de  VI.  Arbitri  eller  IV.  om  deris  fkyldinge 
kand  fige,  der  ved  fkal  det  bliffuc.  Diffe  Arbitri  fkulle  möde  til  Affens  udi  Fyen,  S. 
Michels  dag  fürftkomneendis:  kand  nogen  icke  komme,  da  maa  den  tage  cn  anden  i hans 
fted,  foin  haffde  taget  den  anden.  Diffe  VI  eller  IV  fkal  gioere  os  cn  Eed,  at  de  fkal  icke 
drage  aff  Affens,  foer  de  haffue  os  imellem  til  Ende  giort,  til  Minde  eller  Rette.  Vore 
Amptmend  fkulde  paa  baade  fider  holde  god  Nabofkaff,  at  ingen  Aarfage  gifftiis  til  Misfor- 
ßand.  Opftaar  "fig  nogen  Traette  midier  tid,  maa  den  oc  for  forrige  tilbetroede  Richter» 
indkomme.  ßifp  Johan  aff  Slefsvig,  oc  Johannes  Ripenfis,  die  nied  deris  Slect  oc 
Venner  ere  indclucte  i denne  Forlxindling.  Vi  fcal  icke  handhaeffue  eller  fordre  Köngens 

48  * 
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Fredloefe  Mand:  vi  fkal  tiene  Köngen  i denne  Krig,  hand  hafTuer  med  Margreffuerne, 
'nied  C.  Hefte,  til  den  lagcr  Ende:  dem  fkal  vi  foere  tU  Grevesmoelle,  paa  vorOmkoft 
Köngen  fkal  ftaa  dem  for  Skade  de  kand  Ude.  Derfore  haffuer  loffuet  Hcrtug  Erich  aff 
Saxen,  Claus  Boenftriip,  Thomas  Alfing  Dapifer,  Ottho  Povifk,  Johannes  de 
Vedele,  milkes,  oc  Canutus  Frijs.  Könning  Erich  gaff  hanncm  it  BrefT,  at  om  hand 
lidde  nogen  Skade  paa  de  C.  Heften  hand  fkiille  ticne  hanneiii  med,  da  fkullc  hand  iudeu 
Aar  oc  Dag  loefe  Fangente,  oc  in  den  tu  Aar  efftcr  bctale  Skadeo. 

Hn<  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Kröuicke  111,  383. 

HfBrrff^ungi  Diefe  Verhandlung  gefiehah  an  Nyborg  zwifchen  König  Erich  und 
Herzog  Erich  von  Sönder  Jfldland,  und  lautet  alfn,  dafs  im  Jahr  1315  am  Tage  nach 
Lucien  zu  Nyborg  war  verglichen  worden,  dafs  aller  Zank,  Hader  und  MifsverftändnifH, 
das  zwifchen  ihnen  gewefen,  aus  welcher  Urfache  es  fein  kann,  folle  beendet  fein.  Der  Kö- 
nig hat  coniproniittiret  auf  drei  Perfonen,  und  er  »uf  drei.  König  Erich  nahm  Herzog 
Erich  von  Schweden,  Ottho  Grafen  von  Hoya,  lUO  Ritter  und  rittennäfsig  Leute 
mit  ihnen.  Die  Herzöge  nahmen  Herzog  Erich  von  Sachfen  und  Heinrich  Grafen 
von  Schwerin,  und  100  Ritter  und  rittermäfsige  Leute  auf  ihre  Seite.  Was  die  fechs  oder 
vier  Schiedsrichter  wegen  ihrer  Anfchuldigungcn  fOr  einen  Ausfpnicli  thun  würden,  dabei 
foU  es  bleiben.  Diefe  Schiedsrichter  lollen  heb  treffen  zu  Affe  ns  in  Fünen  niichftkuin- 
menden  S.  Michaclistag:  kann  einer  nicht  koinnien,  fn  mag  der,  welcher  den  Verhinderten 
erkoren  hatte,  einen  andern  in  feine  Stelle  nehmen.  Diefe  fechs  oder  vier  Schiedsleute  follen  uns 
einen  Eid  thun,.  dafs  fte  nicht  von  Affen s ziehen  werden,  bevor  fie  es  zwifchen  uns  zu 
Ende  gebracht  haben,  zu  Minne  oder  Recht.  Uiifere  Amtleute  füllen  auf  beiden  Seiten 
gute  Nachbarfchaft  halten,  dafs  keine  Urfache  zu  Mirsverftändnifren  gegeben  wird.  Erhebt 
lieh  mitticnveile  ein  Streit,  mag  der  auch  an  die  vorgenannten  betraueteii  Scliieds-Richter 
gebracht  werden.  Bifchuf  Julian  von  Schlefsvig  und  Johann  von  Rypen  find  mit 
ihrem  Gefchlccht  und  Freunden  in  diefe  Verhandlung  eingefchlolfen.  Wir  follen  nicht  fchiit- 
zen  oder  fördern  des  Königs  geächtete  Mannen:  wir  füllen  dem  Könige  dienen  in  diefein 
Kriege,  den  er  mit  den  Markgrafen  hat,  mit  100  Pferden,  bis  der  ein  Ende  nimmt;  die 
follen  wir  führen  nach  Grewismühlen,  auf  unferc  Koften.  Der  König  foll  ihnen  für  den 
Schaden  liehen,  den  fie  leiden  können.  Dafür  bat  gelobet  Herzog  Erich  von  Sachfen, 
Claus  Bönftrupp,  Thomas  Alfing  Dapifer,  Ottho  Povifk,  Johannes  de  Vedele 
milites  und  Canutus  Frijs.  König  Erich  gab  ihm  einen  Brief,  dafs,  wenn  diefer  einen 
Schaden  an  den  100  Pferden  litte,  mit  denen  felbig  er  ihm  dienen  follte,  e.r  dann  binnen 
Jahr  und  Tag  die  Gefangenen  auslöfen  und,  binnen  .zwei  Jahren  darnach  den  Schaden 
bezalilen  follte.. 
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CCCCLXVL  -DJarfäiaf  iQSoIbemor  öerlei()t  3lnc  an  Caurcnj  3oncfon  unb  fccjftn  £vbm  gejjen 

ttne  Slbgabe,  im  1315. 

Hertug  Voldemar  aff  Brandenborg  forlaente  til  Her  Lauritz  JonefOn  oc 
hans  Arffuinger  Arre  laensvjs,  oc  fkuide  hand  der  aff  gifue,  hannem  Aarligen  C.  marck 
Brandeburgifke  HMynt , til  Strolfiind:  Hertug  Chriftoffer  oc  Günther  af  Kiefuen- 
berg  haffue  befeglet  med  hannem,  Item  Vedige  aff  Vedele,  Henning  aff  Blancken- 
borg,  Conradus  de  lleder.  Actum  Bötzov.  (Med  huad  Titel  Margreffueme  hafuer 
Iiaill  fomeffnde  Laud  at  forlaene,  hnder  ieg  icke). 

8n(  Arrild  Haitfeldt  Daa.  Big.  Krönicke  UI.  38S. 

tlchcrfc^ung;  HerzogWoIdemar  von  Brandenborg  verlieh  an  Herrn  Laurenz 
Jonefon  und  feine  Erben  Arre,  lehnswcife,  und  füllte  er  ihm  davon  geben  jährlich  C.  Mark 
Brandenburgifclie  Münze,  zu  Stralfund:  Herzog  Chriftoffer  und  Günther  von  Ke> 
vernberg  haben  beliegelt  mit  ihm,  imgleichen  Wed  ige  von  Wedele.Henning  vonBlan- 
ckenburg,  Conrad  von  Redern.  Gefchehen  zu  Bötzov.  (Mit  welchem  Titel  die 
Markgrafen  vorbenanntes  Land  zu  verleihen  gehabt  haben,  Gnde  ich  nicht). 


CCCCLXVII.  gricbmJiiJ  »Ort  S^afja  Ilicnfhjcrfthrcibung  ?aiibgraf  gricbWiii  »on 
gen,  nautcittli((i  audi  jum  jlhtgobtcttfle  toiocr  beit  Sllarfgrafen  $ctnri4l  t'on  SSranbenburg,  »om 

1.  Sebruor  1316. 

Ich  Friderich  von  Salcza  tu  kunt  allen  den,  die  difen  brif  fehn  oder  hören  lefen, 
Daz  ich  dem  edeln  furften  minem  Herren  Lantgraucn  Frideriche  von  Doringen 
Margrauen  zu  Miffen  vnd  im  Ofterlande  gelobet  habe  bi  minen  truwen  vnd  minen 
ereil,  vnde  gelobe  an  difen  offenen  briue,  Daz  ich  ime  vf  alle  die,  die  im  vnrechte  tun  wol- 
len, fal  dinen  vnd  beholfen  fin  met  minen  veften,  vnd  mit  alle  dem,  daz  ich  vermag,  die 
wile  ich  lebe,  vnd  binaiiien  vf  minen  Herren  den  Apt  von  fulde  vnd  vf  minen  Herren 
Margrauen  Heinrich  von  Brandenburg,  wenne  lie  iz  an  mir  haben  wil:  wenne  oucli 
min  Herre  Margraue  Friderich  zulret  in  daz  Ofterland,  fo  fal  ich  mit  im  zihen  met 
zehen  mannen  gewapent  vf  vrfen;  fendet  aber  he  finen  Marfchalc  oder  finen  Houptman  in 
daz  Oßerland  vor  Ach,  met  dem  fal  ich  fenden  fechs  man  oder  Aben  gewapent,  wenne  he 
mirs  enputet.  Neine  ich  cheinen  fchaden  in  Ame  dinAe,  den  ich  bewifen  mag,  den  falbe  mir 
abe  legen.  Dirre  rede  Ant  gezuge  die  edelen  herren  Greue  Günther  von  Swarezborg, 
Greue  Günther  von  keuernberg,  her  dKerich  der  Borgraue  vom  Aldenberge 
vnd  die  erbeni  Ritter«  Lutolf  von  alreftete,  Günther  von  Saltz.a  min  Bruder,  Lo- 
dewic  von  Blankenhain,  Heier  vndOtte  die  kemer're  vonVanre,  Meifter  wal- 
ther  iiiins  herren  Margrauen  oberAc  feriber.  Herinan  Goltakker  An  Marfchalc,  Heiiir. 
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von  Billerfle vl>en,  Heinr.  von  rian»crf;,  ilic  borj^ere  zu  Erfnrtc,  Hoinr.  vorn  Mar- 

gereten  Borger  zu  Molhufeti, borgcr  zu  Northiifen.  Dirrc  brif  ift  gegeben  zu 

Neylftete  noch  Gotef  geborte  Tufeiit  iar  dnihundert  iar  in  dem  fcchzenden  iare,  an  vnfer 
vrouwen  Albende  lichtnieiren. 

9ta<4  tim  im  A.  eUtPfd).  tbd)iN  in  SnMin  bt|bittii^nt  CrigiiwU. 


CCCCLXVin.  I)fi>  OTorfgrafen  Sobann  «oit  SBranbotburg  mib  btt  ^trjogtit  SInna  »en  Srt«- 
lau  SlntDttfung  fßr  bni  3“  gürflotbtrg  »egen  ber  SBurger  ju  ©ubtn,  »om  20.  SWfirj  1316. 

Johannes,  dei  gracta  Brandenpurgenns  et  Lufacie  Marchio,  et  Anna,  Ea-< 
dem  gracia  Duciffa  Wratisla vienfis,  difereto  uiro  Henymanno  Meffow,  Theolo- 
nario  in  Forftenberg,  Salutem  et  omne  bonutn:  Mandamus  tibi  prefentibus  feriofe,  ut 
Theolonium  cum  Burgenfibus  noftris  in  Gubbin  non  aliter  teneas,  quam  feruatum  eft  ab 
antiquo.  Quod  fl  fecus  feceris,  tecum  tractabimus,  quod  noftram  fencies  uoluntatem.  Nolu- 
nius  enim  eis  infringi,  quod  fuis  patentibus  lilteris  poterunt  demonftrare.  Datum  Spandonr, 
Anno  dotqini  M“.CCC®.  fexto  decinio,  (?)  ante  Letare. 

* WUliii  Ticenunnus  Cod.  dipl.  216.  — 3"  Dalum  tiifm  ««n  aa<  ttnm  altin  Cevianud)«  nunnnmi. 
nen  Urriinte  ig  etrnui^Ii^  Cabbato  »n  ante  LeUrc  aiifgilalTni.  Sn  Sltoitgraf  3a(ann  (ol  um  biifc 
mcticrc  Uifiintin  |u  epoutan  aiKgcgcDt.  ttgl.  eon  tet  9tniflaM>9tnlnalti  6.  241. 


CCCCLXIX.  Äßiiig  (Srieb  ton  ^äntntor!,  ^erjog  ffiijlaö  6on  9lugen  unb  $trjcg  Cricb  t'O« 
0fl(bffn,  23if(bof  i^cvnionn  t>cn  Scbivtrin,  ^cinritb  .^trr  ton  2JlcrfItnburg,  ®raf  9licoIauö  »c« 
©di»triit  ton  tcr  einen  nnb  bic  Herren  een  Sßerlc  auf  ber  anbem  ©rite  nereinigen  fitb  übet 
serf^jiebnic  ^unete,  namentlirf)  an^i  babin,  mit  ben  SOlarfgrafctt  V'on  Sranbtnburg  feinen  griebtn 
ju  febliefien,  bie  tiefe  ten  t'on  SCerIc  fWenbanfen  itnb  ffirebenbagen  »ieber  gegeben  «nb 
allen  ^artbeien  ihre  iteflen  nnb  0d)äben  erfe^t  l;abcn,  am  23.  SJlärj  1316. 

Aar  MCCCXVI  Tifdagen  effter  Midfafte.  — Könning  Ericji  aff  Danmarck,  Her- 
tug Vitzlaff  aff  Ryen,  Hertug  Erich  aff  Saxen,  Bifp  Herman  aff  Suerin,  Hen- 
rich Herre  aff  Mehelnborg,  Nicolaus  oc  Henrich  Greffuer  aff  Suerin,  bekiende 
udi  it  deris  Breff,  At  imellem  dem  oc  deris  Hielper  paa  den  ene,  Nicolanm,  Johan  oc 
Hennecke,  Herrer  aff  Verle  paa  den  anden  fide,  er  faaledis  dagtinget  GreffHenrich 
aff  Suerin  fkal  bliffue  lös  aff  haus  Fengfel,  med  alle  hansTienere  ocSoldener,  fom  haffue 
väret  vor  Hielperc  udi  denne  Krig,  iinod  de  fomeflndc  aff  Verle.  Saa  mange  fom.haflue 
udloffuct  Penninge  oc  Rantzun,  oc  icke  end  betalet  er,  fkulde  väre  fri  derfaare^  Her  Jo- 
ban  von  Verle  fkal  oc  komme  lös,  med  Tiencre  oc  Soldater,  Borger  oc  Bönder,  Ibm  i, 
denne  Krig  fangne  ere,  faa  mange  fom  vi  ere  mectige.  Fomeffnde  de  aff  Verle  (utterKpn- 
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gen  aff  Danmarck,  oc  Iler  Henrich  aff  Mekelnborg,  det  Hiius,  Slot  oc  Land  til 
Mal k in  udi  pant  mcd  all  Ret  for  lUOOO  lödige  niarckSölff»  dog  med  den  Befkeed,  de  maa 
löfet  indeii  VI  Aar  fra  Jul  regnendia.  Vi  fkal  flippe  det  lige  fom  vi  det  hafue  ananiinet, 
naar  de  VI  Aar  ere  forbi.  Lofia  det  icke  da,  fkal  vi  beholde  fonieffnde  Land.  Hiies  faa 
fkeede,  at  det  Huus  i Oldenborg  bleff  fold,  v^ndet  eller  i andre  maader  kom  til  de  Her« 
rer  aif  Verle,  da  fkal  vi  Könning  Erich  oc  Her  Henrich  aff  Mekelnborg  oc  vore 
Arffvinge,  beholde  Hufet  oc  Slottet,  tned  det  Cafpel  Luficke,  oc  med  deGrentzer,  fom  lig- 
ger  til  famme  Cafpel.  Ydcrmere  vi  fomeffnde  Herrer  alle  fkulle  aldrig  giöre  nogen  Fred 
med  Margreff  Voldemar  oc  Margreff  Johan,  förend  vi  haffue  hulpet  de  Herrer  aff 
Verle  til  det  Nyarhus  igien,  til  Fredehagen,  med  alle  Grentzer,  med  Jact,  Süer,  med 
Mand  oc  Tienere,  fom  der  til  laa  med  all  Nytte.  Vi  fkal  cy  heller  giöre  nogen  Fred  eller 
Dagtinge  med  Margreffueme,  för  de  haffue  vederlagt  os  vor  fkadc  oc  Fengfel,  paa  vore 
Mend  oc  foldener,  oc  anden  Skade  fkeet,  fom  vi  haffue  lidt,  für  oc  Aden  i denue  Krig, 
fom  huer  redeligen  kand  bevife.  De  Herrer  aff  Verle  fkal  icke  lade  dem  fone  eller  for- 
drage med  Margreffuen,  för  Her  Vitzlaff  Förfte  aff  Ryeo,  band  hafuer  Ilne  rette  Grent- 
zer Slot  oc  Lande,  Oc  vi  Henrich  Herre  aff  Mckelnborrig  veed  oc  faa  vore  Grentzer, 
Slot  oc  Lande  fra  Margreffuen,  oc  Maigreffoen  hafuer  betalet  os  oc  vore,  den  Skade  vi 
kand  bevife,  uden  det  fkede  med  vor  fynderlig  Vilie.  Ydermere  vi  Könning  Erich,  Förffe 
Vitzlaff,  Henrich  aff  Mekelnborg  oc  de  Herrer  aff  Verle,  huer  os  fkulle  hielpe  huer 
andre,  huof  behoff  giöris  paa  denue  fide  Vandet  mcd  20U  Mand  paa  vor  egen  Koft  oc  Skade. 
Skaffer  vi  fromme  paa  Slotte  at  indtage,  eDer  vcd  Tingelfe,  det  Skai  vi  deele  efiier  Mand 
tallet.  Drng  Margreffuen  i vort  Land,  eller  nogen  paa  bans  vegne,  da  fkal  vi  komme  huer 
andre  til  hielp  med  all  vor  Mact,  fom  vi  hafue  paa  denne  fide  Söen,  paa  vor  egen  fkade, 
Koft,  foiiijfelfe  oc  fromme,  at  deele  efter  Mandlallet.  Ydermere  der  fom  nogen  MilTorftand, 
kom  imellem  os  felff  indbyrdis,  kand  nogen  aff  os  da  hielpe  hin  anden,  lYal  vi  väre  forplict 
inden  R Maaneder  at  ftaa  til  Minde  eller  Rette.  Vil  icke  Vederparten  lade  fig  ßge,  da 
fkulle  vi  väre  huer  andre  behielpelig  fom  forfkref  vet  ftaar.  Det  Hus  oc  Land  til  Sko- 
venhagen,  det  fkal  vi  Herrer  fige  en  ny  Ret  oni,  men  vil  Herlug  Ottho  der  ofuer  de 
Herrer  aff  Verle  nogenWret  giöre  ocWold,  Saa  fkal  alle  vi  Herrer  hielpe  denaffWcrle, 
med  all  vor  Mact,  paa  denne  fide  Söen.  Hafue  vi  fomeffnde  huer  andre  noget  fortenckt 
udi  denne  Offuerlöb,  da  fkal  oc  huer  forlade  den  anden.  Huad  vi  Könning  Erich  er  de 
Herrer  aff  Verle  fkyldige,  det  fkal  vi  betale  dem  til  S.  Mortens  dag  förft  kommendis,  oc 
vi  Könning  Erich  fkal  lade  vor  Ohme  Her  Hennecke  aff  Werle  faa  An  Arffue  igien 
udi  Danmarck:  om  den  aff  Werle  bans  Mänd  oc  Tienere  fkylde  os  Kong  Erich,  eller 
vore  Mend  fkylde  hans  aff  Werle  Mend,  da  fkal  der  tho  aff  Danmarck  oc  tho  aff 
Werle  bans  Mend  kiende  der  om.  TuiAer  den  aff  Werle  med  vore  Mend,  da  fkal  der 
Are  aff  begge  voria  tilkeyAs  der  om  at  fkebe.  Vi  fomeffnde  Herrer  haffue  oc  forbundet 
o«,  troligen  at  bliffue  hos  huer  andre  til  ävig  tid,  med  Hielp  oc  BiAand.  Item  haffue  vi 
Henrich  aff' Mekelnborg  for  Ag  felff,  Kong  Erich  oc  Her  Witzlaff  aff  Ryen,  oc 
vi  for  os  felff,  lofuet  oc  opdraget  for  vor  Vetter  deo  aff  Werte,,  det  AmpU  Sterneborg, 
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,B»r4  all  Nytte:  vl  Ckal  om  Sterncliorgi  tüfigclfi»  oc  Grentzcr  miHl  nogle  aff  vore'Ra»«! 
tiirantfneDS  koiiime,  at  fige  oin  (irciiJzeme,  hiiad  foin  ret  er;  Huem  fom  Ketten  tilfaMer,  hand 
fkal  forneflnde  Slot  ec  Ampt,  oc  huad  der  til  hörer,  (äa  lenge  beliolde  wberört,  indtil  de 
aff  Werle  «r  kommen  til  hue*  fom  dennem  bör  at  hafue  med  rette.  Til  Forvaring  bafue 
alle  Parteme  Nnderfkreffuel  til  llenderaborg  iiied  dem,  Hertug  Erich  aff  Saxen,  Greff 
Guntzelin  til  Suerio,  de  Greffuer  aff  Holften,  GreffGeert  aff  Uendersborg,  Greff 
Adolff  aff  Skavenborg,  Greff  Henrich  aff  Flöhe,  oc  ditfe  Riddere,  Her  Ebbert 
aff  Kromon,  Her  Johan  Ilofendal,  Her  Lyzove  yngre.  Her  Heimart  aff  Wedele, 
Her  Bernert  aff  Molzan,  Her  Bernhart  Hafenkopf,  Her  Henrich  aff  Gudfkov, 
Her  Bolte  aff  Ekelforde,  Her  Johaa  Bylov,  Her  Heunicke  aff  Glicken,  Her 
Ficke  aff  BeloTe,  Her  Johan  Storm,  HerHeimar  aff  Pleffe,  HerBerthel  Preen, 
Her  Benedictua  aff  Rödebeck,  Her  Gotfkalck  Preen,  Her  Heinne  af  Stralen- 
dorb  den  pgre,  Her  Hermand  alf  Ordtzen,  Her  Ottho  von  der  Lav,  Her  Johan 
Bernekov. 

Mb«  Atrü4  lloitfeUt,  Du.  Rig  Krönicke  Hl,  387.  388. 

Ueberfr^UMJt:  Im  Jahre  1316  am  Dienftage  nach  MittfaAen  König  Erich  von 
Dänemark,  Herzog  Wizlav  von  Rügen,  Herzog  Erich  von  Sachfen,  Bifcliof  Hermann  von 
Schwerin,  Heinrich  Herr  von  Mekelnbiirg,  Nicolaus  und  Heinrich  Grafen  von  Schwerin 
bekennen  in  diefem  ihren  Briefe,  dafs  z^vifchcn  ihnen  und  ihren  Helfern  auf  der  einen  Seite, 
und  Nicolaua,  Johann  und  Hennecke  Herren  von  Werle  auf  der  andern  Seife,  folgende  üe- 
bereinkuiiA  gefchloflen  ift:  Graf  Heinrich  von  Schwerin  foll  feiner  Gefangenfchaft  frei  feyn 
mit  allen  feitieii  Dienern  und  Kriegsleufen , welche  unfere  Helfer  in  diefem  Kriege  gewefen 
find  gegen  die  vorbenannten  von  Werle.  Diejenigen,  welche  Löfegcid  und  Loskauf  gelobt, 
welches  noch  nicht  bezahlt  ift,  follen  gleichfalls  davon  frei  feyn.  Herr  Johann  von  Werle 
foll  auch  loskommen  mit  Dienern  und  Kriegsleuten,  Bürgern  und  Bauern,  welche  in  diefem 
Kriege  gefangen  wordci,  fo  viel  wir  deren  mächtig.  Vorgedaclitc  von  Werle  fetzen  dem 
Könige  von  Dänemark,  auch  Herrn  Heinrich  von  Mekelnbiirg  das  Haus,  Schlofs  und  Land 
Malchin  zum  Pfände  mit  allem  Rechte  für  HMKIÜ  lötliige  Marek  Silber,  doch  alfo,  dafs  es 
binnen  fitchs  Jahren,  von  Weihnachten  ab  gerecliiicl,  wieder  eingelöfet  werde.  Wir  follen  das 
(Pfand)  in  dem  Stande  wieder  ablicfem,  in  vvelchem  wir  es  angenommen  haben,  wenn  die  fechs 
Jahre  vorbei  find.  Wird  es  nicht  eingelöfet;  fo  follen  wir  das  vorgenannte  Land  behalten. 
Gefchähe  es,  dafs  das  Haus  zu  E Idenburg*)  verkauft,  eingenommen  würde  oder  in  an- 
derer Weife  in  den  Belitz  der  Herrn  von  Werle  käme;  dann  follen  wir,  König  Erich  und 
Herr  Heinrich  von  Mecklenburg,  und  unfere  Erben  behalten  Haus  und  Sclilofs  mit  dem 
.Kirchfpiele  Lübz  (?)  mit  den  Grenzen,  wie  lie  zu  fclbigem  Kirclifpicle  liegen.  Ferner  fol- 
len wir  vorgenannte  Herren  alle  rammt  keinen  Frieden  mit  dem  Markgrafen  Woldemar 
und  mit  dem  Markgrafen  Johann  machen,  wir  hätten  denn  zuvor  die  Herren  von  Werle 


n Ka*  fcft  Uifwitr  ti»m  »5.  nuvrabtt  1317  ift  imtn  Cltenkurg  bei  ^uiifelbi  eunibiitg  |ii  wifttbrii.  • 
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EU  dütnN«u«B  häufe,  zu  Wredenfaagen,  mit  allen  Grenzen,  mit  Jagden,  Seen,  mit  Man- 
nen und  Dienern,  ^vie  es  liegt  mit  allen  Nutzungen  wieder  verhelfen.  Wir  follen  auch  kei- 
nen Frieden  oder  Vergleich  mit  den  Markgrafen  eingehen,  bevor  fie  weg^  der  eriittenea 
Sciiädca  und  der  Gefangenen  von  Seilen  unferer  Mannen  und  Söldner  und  wegen  anderer 
Schäden,  welche  wir  erlitten  haben,  vor  und  während  diefes  Krieges,  welche  jeder  redlich 
erweifen  kann,  Genugihuung  geleitet  haben.  Die  ilerren  von  Werle  follen  lieb  nicht  ver- 
(bhnen  oder  vertragen  lallen  mit  den  Markgrafen,  bevor  Herr  Wizlav  von  Rügen  feine 
rechten  Grenzen,  feine  SchlölTer  und  Lande  und  wir  Heinrich  Herr  von  Mecklenburg 
auch  alfo  unfere  Grenzen,  SchlölTer  und  Lande  von  den  Markgrafen  wieder  haben,  und  die 
Markgrafen  uns  und  den  unfrigen  bezahlt  haben  den  Schaden,  welchen  wir  erwmfen  können; 
aulser  es  gefchäbe  mit  unferer  befondem  Beivilligung.  Ueberdies  follen  wir  König  Erich, 
Fürft  Witzlav,  Heinrich  von  Mecklenburg  luid  die  Herren  von  Werle  einer  dem 
andern  helfen,  wo  es  erforderlich  id,  auf  diefer  Seite  des  Aleeres  mit  24N)  Mann  auf  unfere 
eigene  Koden  und  Gefahr.  Erlangen  wir  Gewinn,  indem  wir  SchlölTer  einnehmen  oder 
durch  Verhandlungen,  das  feilen  wir  theilen  nach  Mannzatd.  Dränge  .iler  Markgraf  in 
unfer  Land  ein  oder  fand  jenaand  von  feinetwegen,  da  follen  wir  einander  zu  Hülfe  kommen 
mit  aller  unferer  Macht,  welche  wir  auf  diefer  Seite  der  See  haben,  auf  eigene  Gefahr  und 
Kolten,  eignen  Verlud  und  Gewinn,  diefen  zu  theilen  nach  der  Mannzahl.  Fernermehr 
käme  ein  IVCfsverhältniis  »vifchen  uns  felbfl,  kann  keiner  von  uns  da  helfen  dem  andern, 
füllen  wir  verpllichtct  feyn  binnen  zwei  Monaten  es  freundlichem  Austrag  oder  reditlicher 
Enlfcheidung  anheim  zu  geben.  Will  ein  Theil  dem  Ausfpniche  nicht  Folge  leiden;  fo 
follen  wir  vorgefchriebenen  alle  dazu  behülllich  fe}'n,  wie  zuvor  gefchrieben  ift.  Wegen 
des  Haufes  und  Landes  Stavenhagen  follen  wir  Herren  einen  neuen  Rechtsfpruch 
fallen.  W’ill  abefr  Herzog  Otto  den  Herren  von  Werle  da  offenbares  Unrecht 
oder  Gewalt  um  thun,  fo  follen  wir  Herren  alle  denen  von  Werle  Beidand  leiden  mit  al- 
ter unferer  Älaclit  diedeits  der  See.  Hätten  atich  wir  vorbenaniite  Herren  einer  den  andern 
in  Verdacht  irgend  einer  Ueberfahrung,  den  full  jeder  dem  andern  nachladeN.  Was  wir 
König  Erich  den  Herren  von  Werle  fchuldig  find,  das  follen  wir  ihnen  bezahlen  zu  Sl 
Martinitag,  des  nächd  kommt  und  wir  König  Erich  follen  unfern  Ohm,  Herrn  Henneke 
von  Werle,  wieder  zu  feinem  Erbe  in  Dänemark  kommen  laffen.  W'enn  einer  derMan- 
neu  und  Diener  des  von  \Verle  befchuldigte  uns  König  Erich  oder  unfere  Mannen  be- 
fcliuldigten  des  von  Werle  Mannen;  fo  Ibllen  zwei  Mannen  von  Dänemark  un,d  zwei 
Mannen  von  Werle  darüber  erkennen.  Geratlieu  die  von  Werle  mit  unfern  Mannen  in 
Streit;  fo  follen  vier  von  uns  beiden  erwählt  werden,  fie  darum  zu  fclieiden.  Wir  vorge- 
nannten Herren  haben  ims  auch  verbunden,  getreulich  bei  einander  zu  bleibeii  für  ewige  Zei- 
ten mit  Hülfe  und  Beiftand.  Imgleichen  haben  wir  Heinrich  von  'Mecklenburg  für 
lieh  fclbft,  König  Erich  uml  Herr  Witzlav  von  Bügen  auch  für  uns  felbft,  geloht  und 
aufgetragen  unferm  Vetter  dem  von  Werle.  das  Amt  Sternberg  mit  allen  Nutzungen. 
Wir  follen  wegen  Steriibergs  Zuerkeimtuifs  und  Grenzen  mit  einigen  aus'iinferem  Halbe 
zuiammeB  kommen,  wegen  der  Greuzeii  einen  Ausfpruch.zu  thun,  wie  Recht  ift.  Wem  cs 
(suvutftil  U-  St.  1.  4i) 
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9ert»  Reichte  nach  ziiHillt,  der  Toll  vorbenamites  Schlofs  und  Amt  und  was  dazu  pehSrt,  fu 
Unge  behahen  ungehindert,  bis  die  von  Werle  zu  allem  geltominen  find,  was  ihnen  von 
Rechtswegen  zu  haben  gebührt.  Zur  Sicherheit  haben  alle  Partheieii  unterfchrieben  (unter- 
Begeh?)  zu  Rendsburg  mit  dem  Herzoge  Erich  von  Sachfen,  Grafen  Gfinzel  von 
Schwerin,  Grafen  Adolph  von  Schauenburg,  Grafen  Heinrich  von  Plöne  und 
diefe  Ritter:  Herr  Ebert  Kramon,  Herr  Johann  Rofeathal,  Herr  Lützow  der  Jün- 
gere, Herr  Reimar  von  Wedel,  Herr  Bernhard  von  Molzan,  Herr  Bernhard  Ha- 
Tenkopf,  Herr  Heinrich  von  Gützkow,  Herr  Bolte  von  Ekelförde,  Herr  Johann 
Bülow,  Herr  Hennicke  von  Glicken,  Herr  Ficke  vonBelow,  Herr  Johann  Sturm, 
Herr  Reimar  von  Pleffen,  Her  Berthel  Preen,  Herr  Bcnedictus  von  Röden- 
beck, Herr  Gottfchaick  Preen,  Herr  Heine  von  Strahleiidorf  der  jüngere,  Herr 
Hermann  von  Oertzen,  Herr  Otto  von  der  Lühe,  Her  Johann  Bernekow. 


CCCCLXX.  3o^anii,  3Jlarlgraf  »on  SranbntBurg,  »rrrignrt  brnt  Jtlofhr  ?lfenbaäcn  ttuf 
bung  OU0  bnr  S3o(flJ>oming  bei  (Eal^teebcl,  am  21.  ^pril  1316. 

In  nomine  Sancte  et  Indiuldue  Trinitatia  Amen.  Nos  Johannes,  dei  gratia  Bran- 
denburgenfis  et  Lufatie  Marebio,  prefentibus  publice  proteftaniur,  quod  inclinati  pre- 
cibus  prefecti  noftri  in  Saltwedel,  Ghermanni  de  Chüden,  ad  laudem  Dei  omnipoten- 
tis  et  Saucte  Marie  virginis  genetricis  ejusdem  et  omhlum  fanctorum,  ad  falutent  quoque  ani- 
manim  noftre  videlicet  et  magnIGci  principis,  domini  Hernianni,  quondam  Marchionis 
Branden  bürgen  fis,  kariflimi  patris  noftri,  ac  alioruni  progenitoruiii  ac  fuccclfunim  noflro- 
rum,  dedimus  et  dainus  prefentibus  ecclefie  Sanctimnnialiuin  in  Yfenhagen  proprie- 
tateiu  quatuor  choronim  filiginis  in  molendino  Bokhurning  ante  ciuitateni  Soltwedel 
Btorum,  absque  fecuicio  et  precaria  pfeudall  perpetun  poffidendam.  Hujus  rei  teftes  fuiit 
princeps  magnificus  dominus  Woldemarus  Macchio  Brandenburgenfis,  Domina  An  na, 
Duciffa  Wratiflauienfis,  mater  noftra  karifüma,  Sioleko  curie  nohre  dapifer,  Buffo 
Griiuelhut,  Henning  de  Vorland,  Buffo  deMylou,  et  Johannes  Plebanus  inGor- 
liz,  et  plures  alü  Gde  digni.  Actum  et  Datum  Spandow,  anno  domini  millefimo  CCC. 
fexto  decimo,  quarta  feria  poft  octauas  Pafclie. 

9)ait)  Fragm.  March.  IV,  18.  19. 


CCCCLXXI.  Der  Äonig  (Eri^  ton  I’&temai-I,  imglci^rn  2öijlaö  öon  Slfigeii,  9?ifoIau9  ron 
0tb»crin,  ^einn'cb  »on  älleeflenburg  iinb  »on  ^oljicin,  »erbhibest  jitj»  mit  brm  (grjbi» 

33un()arb  »oit  SHagbeburg  jum  iBeiftanbe  gegnt  jrbennanii,  namentli4>  bic  SUlarfgrafcit  con 
S3ranbcnburg,  bie  bon  ^Isendleben  unb  oUe  !Sul)änger  berfrlbtn,  am  29.  Slpnl  1316. 

AarMCCCXVI.  ti!  Kibenitz,  Dommica  Invocavit,  forbantiig  Kong  Erich,  Hertug 
Vltzlaff  aff  Ryen,  Nicolaus  Suerinenfis,  ^er  Henrich  aff  Mekelnborg,  oc  Jo- 
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bannet  Htrre  aff  Holften,  med  Her  Borckert  Erchebifp  til  Magdekorg,  at 
[kulde  vaere  hannem  Biftandig  imod  luier  mand,  undtagendia  Hcrtug  Rodolff  aff  SaxeD» 
oc  Her  Otthe  oc  hans  Son  Otthe  affLuneborg,  imod  liuilcken  de  icke  fkal  lade  fig 
bruge.  Erchebifpen  fkal  bielpe  dem  oc  deria  Aiibang  der  imod,  med  CCC  Mand,  med 
bana  Slot,  Staeder  oc  Lande,  imod  Margreffuen  aff  Brandenburrig,  Her  Albret 
Greffue  aff  Anholt,  Margreff  Hana  aff  Brandenborg,  oc  imod  de  Alvendaloff? 
«er,  oc  kort  fagt,  emod  alle,  fom  oa  oc  vort  Anhang  ville  forlegge,  mtdtagend»  Her  Fre» 
derich  Margreffue  til  Mifson.  Huea  forbemelte  Margreffuer,  vore  Fiender  til  Ti-öß, 
ville  dem  opfaette  imod  o$,  da  fkal  ftrax  Erchebifpen  frjde  dem  oc  anfalde,  fom  hana  egne 
V'uenner,  vanfeet  forrige  ForbunL  Ingen  maa  giöre  Fred  oc  udelucke  den  anden:  dog 
'imi  nogen  af  oa  kand  fly  den  anden  minde  eller  Ret,  fkal  det  fkee,  ellera  fkal  vi  komme 
huer  andre  til  hielp.  Fordrer  Erchebifpen  os,  fkal  vi  komme  hannem  til  hielp  med  CG. 
Naar  de  komme  i hanf  Land,  fkal  hand  forförge  dennem:  den  Fordecl  fom  fkalha,  fkal 
fkifilis  effter  hiandtallet.  Erchebifpen  fkal  tiene  os  nied  C.  Vebnede,  paa  hans  egen  Skade 
oe  Eventyr,  vor  Ouikoftning.  Furdeelen  fom  fkaflis,  fkal  den  beholde  fomefTiide  Hielp 
fordrer,  Andet  Byttc  fkal  fkiflltis  efller  Mandtallet.  Slot  oc  Feiler  fom  indtagis,  fkal  tilhöre 
den  de  tilhöre,  Ydermerc  til  Befoldning,  ville  vi  gifue  Erchebifpen  3000  Marek,  huor  af 
1000  Marek  lil  Brunfvig  fkulle  betalis  til  Jul,  det  andet  Tufinde  til  S-  Hans  Baptiftae, 
Oc  tredie  Parten  lil  Morteus  dag.  Fick  hand  icke  Pengene,  da  fkulle  Kong  Erich  ind- 
<lrage  til  V'ordingborrig,  Förfte  Vitzlaff  til  Tribezes,  Her  Henrig  til  Sterneborg 
eller  Brandenborg.  ^ 

Hu<  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  m,  386. 

Uebcrfc^MJtg:  Ini  Jahre  MCCCXVI.  zu  Ribbenitz,  am  Sonntage  Invocavit  ver~ 
banden  fich  König  Erich,  Herzog  Wizlav  von  Rügen,  Nicolans  von  Schwerin, 
Her  Heinrich  von  Mecklenburg  und  Herr  Johann  von  Ilolftein  mit  dem  Erzbi- 
fchofe  Burchard  von  Magdeburg  dahin,  diefein  Beiftand  zu  leiften  gegen  jedermann, 
ausgenommen  den  Herzog  Rudolph  von  Sachfen  und  den  Herrn  Otto  und  dclfen 
Sohn  Otto  von  Lüneburg,  gegen  welche  fie  fleh  nicht  brauchen  lalTen  follen.  DerErz- 
bifcliof  füll  ihnen  und  ihrem  Anhänge  dagegen  helfen  mit  CCC  Mann,  mit  feinen  Schlöflem, 
Städten  und  Landen  gegen  den  Markgrafen  (Woldemar)  von  Brandenburg,  Ilerra 
Albrecht  Grafen  von  Anhalt,  Markgraf  Hans  von  Brandenburg  und  gegen  die 
Alvenslebtn  und  kurz  gefagt  gegen  alle,  welche  uns  und  niifeni  Anhang  entgegen  feyn 
wollen,  au.sgcnoimnen  Herrn  Friedrich  Markgrafen  zu  Meifsen.  Wenn  vorgemelte 
Markgrafen,  unfern  Feinden  zum  Troft,  fie  gegen  uns  auffätzig  machen  wollten,  fo  füll  der 
Erzbifchof  die  fofort  zurQckhalten  und  anfallen,  wie  feine  eignen  Feinde,  uuangefelien  des 
vorigen  Verbündniffes.  Keiner  mag  Frieden  fchliefsen  und  den  andern  auslalTen.  Doch 
wenn  einer  von  uns  dem  andern  zum  Vergleiche  oder  Rechte  verhelfen  kann,  fall  es  ge- 
fchehen:  fonft  füllen  wir  einander  zu  Hülfe  kommen.  Fordert  uns  der  Erzbifchof,  follen  wir 
ihm  zu  Hülfe  kommen  mit  2UÜ  Mann.  'Sobald  die  in  fein  Land  kommen,  foll  er  fie  verfor- 

• •.  49  • 
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gen.  Den  Vorthcir,  Melehen  fio  gewinnen,  foll  man  theilen  itarh  iler  Mannzah).  Der  Ert* 
bifchof  foll  uns  dienen  mit  100  GewaSheten  auf  eigene  Gefahr  bei  niiferer  Beköftignng. 
Vortheile,  weiche  gefchaSl  werden,  foll  der  behaltcnv  welcher  vorbenante  Hülfe  fordert.  An- 
dere Beute  fotl  nach  der  Mannzahl  getheilt  werden.  Behlöffcr  und  Feften,  welche  einge- 
nommen werden,  foH  der  behalten,  dem  fie  gehfiren.  Ueberdiea  wollen  wir  dem  Erzbl- 
fchofe  3000  Marek  zur  Befoldung  geben,  und  davon-fullen  1000 MarckzuBraunfehweig 
bezahlt  werden  zu  Weihnachten,  das  andere  Taufend  zu  St.  Johannis-  Baptiften,  das  dritte 
Taufend  zu  Martini  Tag.  Erhielte  er  das  Geld  nicht,  fo  feilen  König  Erieh  zu  Vor- 
dingburg-,  Fürft  Witzlav  zu  Tribfee  und  Herr  Heinrich  zu  Sterneberg  oder  Bran- 
denburg Einkger  halten. 

Kautitung.  Xaa  UifisitaefrtiaUe  unnftultar  MtOfrgiftnU,  rfmr  tlibntc  r«D  Xog«  Agnatit  1310 

ntl^frlgnit,  |lnb(t  nun  kei  ^uiifdtl  fdgtnki  annultilid)  rkfnfaOt  lian  Urtontt  tnlicBmeae  Vtpli): 

Kong  Erich  forbänt  Ag  oc  faa  med  denue  effler  fkreffne  Alarckifke  Adel-,  (biu  ftod 
ilde  med  deris  Herrer,  med  de  aff  A.lffuentfleue,  fom  fkulle  tiene  hannem  med  diffe  Slote, 
med  Aluendfleue,  Venelinck,  oc  Jercken  Slot,  med  Droyfecken  oc  hans  Büm, 
Lodvig  aff  Vartefleben,  GuntzeLin,  Butzov  oc  Bodde  Vartefleben,  Hermand 
Vederdam,  Rudolff  oc  Heuricb  Gatterffeben,  Erich  Gartefleben,  Bertrom 
Velten,.  HicteUeck,  Joh  annes  afCAmpteven,  Boidevin  a ff  Dal  cn,  Jord  an  Nien- 
dorp,  Skenck  Henrich  uon  Latineke,  Johann  oc  Heuricb  aff  Kro-ckern  med 
tho  Slolle  Calue  oc  Betzendorp,  med  diffe  X elHer  fkreffne Slotte  antvurde,  Olden- 
hufe,  Vandfleben,  Gervere,  Jutterbach,  Soibacke,  ny  Gartifleben,  Niendorp, 
olde  Gartifleben,  Dalen  etc..  Imellem  fomeffnde  Adel  oc  Margreff  Johanne,  vaar, 
nogen  TrStte  oc  Venighed.  Könning  Erich  loffuede  at  hanthäffue  oc  forfvare  fomeffnde 
Adel,  oc  hieipe  dennem  til  deris  Bet  hos  Maagreffuerne.  Huitfeldt  c.  k p.  3S6. 

3>i((r  ntii)  Uitftr,  aüt  SrnBribuns- brr  »fftnkarra  9ti|brtf)Jlt>biii|rt„  in  Btldjc  brr  tirirr  (Btgtnb  untuabigt  C^ctutll 
bii  brr  SBrici^nung  brr  Cric  unb  *ptr(«nen  •rtficl,  ffljmbn.gtfliill  (u  Obrtfr|(n  fr^n : 

König  Erich  verband  Ach  auch  mit  diefein  hiernach  gefchriphenen  Märkifchen  Adel, 
welcher  mit  feinem  Herrn  fchlecht  Aand,  mit  denen  von  Alvensleben,  welche  ihm  dienen 
follten  mit  diefen  Schlöffeca,  mit  Alvensleben,.  Wefferlingen  und  J-erx  he  im -Schlofs, 
mit  Drotfeke  und  deffen  Kindern,  Ludwig  von  Wanzleben,  Günzel,  Buffe  und 
Bode  voDi  Wanzleben,  Hermann  Wederde,  Rudolph  und  Heinrich  Gattersle- 
ben, Erich  Gatteraleben,  Bertram  Veltheim  zu  Harpke,  Johann  vou  Ampe- 
leben, Balduin  von  Dalum,  Jordan  Niendorp,  Schenk  Heinrich  von  Flech- 
tingen, Johann  und  Heinrich  von  Kröchern,  letztere  mit  zwei  Schlöffem,  Calve 
und  Betzendorf,  jene  mit  diefen  zehn  nachgefchriebenen  Schlöffem  Amprnrt,]  Alten- 
haufen,  Wanzleben,  Gommern,  jQterbock,  Zörl>ig,  Neugaterslebcn,  Haus 
Neiendorf,  Altgatersleben  Dalum  u.  f w.  Zwifchen  dem  vorbenannten  Adel  und 
dem  Markgrafen  Johanu  fanden  einige  Zwiftigkeiten  und  Streitigkeiten  AatL  König  Erich 
gelobte  dem  vorbenannten  Adel,  ihn  zu  fcliützen  und  zu  vertheidigen  und  zu  feinem  Rechte 
bei  den  IMarkgrafen  zu  verhelfcni 

Dirjc  ininifamt  Stpiit  girbi  iibp(^  Uibrr  brn  Scüpnnti,  ba  bir  gtbai^i«  9nbiiibiuij  bn  gromntra  sbU^rg  gjo» 
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lirn  Bit  km  ^ BI«r((ttrrR  ringigaiKini  »nrtr,  nii^l  «.  S«i-Pt  tkt  ktt  ek»  ■lljtnkrilirn  Uifaakf 

»cnu«f)in||,  (rigt  tn.  korin  k«cinBfntin(  Unpaiik,  kai  kii  kcn  HlMiskCckra  i»  9titi  kitft«  3aktr<  (<f)Mi  »icktt 
«II  gtiiikt  kt«  S'Jnifdikn  X!nig(  rrfckrincn,  gtgni  «rld)t  kci  Mknig  ficb  alt  kfir  tr)kif<b«fc  Mir  SRlgkikurg 
tttItOkRir.  Mud)  nfdKiDrn  auktm  krr  ktnoMim  Vrrfeittn  f<k»n  In  Sauft  kt«  3^^'^  I3IV  nitkrt  a«  »it« 
muiM.  «titk«  kt«  nattgti^c^  ^ft«  t-  na4  ktr  kin  ftlgtnkta  Urfonk«  mb  U.  C(i»kn  131t. 


CCCGLXXII-  I)ie  ®fbrüber  ^iim^ert  »on  9I(0(cben  fo  toic  JTnno  «cti  gfloben  bot  SWorf» 

grafen  esn  Sranboiburg,  Sßclbentar  unb  3o^ann,  für  brn  f^all  bc0  äubflorbend  brr  von  ©trrle 
unh  brr  grfifit^enot  (fntritfihing  von  2500  STIarf  Silber,  t^nm  Sattb,  Stabt  unb  St^lo^ 
Sonftnibrrg  }ir  rrftgntren,  om  25.  SDfat  1316^ 

Nos  Gumpertns  et  Gumpertus,  fratres  de^  al-fleue,  et  Anntr  de  Sydow 
vniiierfis  prefentes  Ktpras  Tifiiris  feu  auditiiris  volunnis  elTe  notiim,  Quod  illußribus  principi* 
bus  domrnis  noftris  reuerendis  woldemaro' et  Johanni,  de  Brandenburgs  et  Lufatie  > 
«narefaionibus,  promifimus  bona  flde,  fi  dHecti  auanculi  noßri  domini  friedericus  et 
Thimo  fratres  et  Bernhardus  eorum  fratruelis  de  Strele  fine  berede  feu  heredibus  de 
medio  hujos  fublaÜ  fuerint,  nature  debitum  perfoluendo,  quod  abfit,  et  ß dicti  piincipes  no-  ' 
ftri  domini  quemadmodum  debuißent  fecilTe,  dictia  nofttis  auimculU  a die  fancti  martini  nunc 
inßante  ad  annum  ßante  tali  temiino  nobis  perfoluerint  et  pagauerint  duo  mHia  marcanmi  et 
quingentas  marcas  argenti  Brandenburgciißs  et  ejusdem  ponderU  in  ciuilate  Berlin  et  ta- 
liem  pecuniam  conduxerint' fiiper  caßrum  Befekoiv  vel  fuper  caftmm  vridelant,  ubi  ipßs 
duxerinnis  afrignandum,  ex  tune  bona  noftra,  videlicet  caftruin,  opidum  etterritoriuraSemph- 
tenberg  cum  ßiis  appenditiis  reßgnare  et  reddere  debenius,  contradictione  qualibet  non 
oitßante.  In  eujus  rei  euidentiam  pleniorrm  noftra  ßgilla  prefentibus  funt  appenfa.  Teftes 
bu)uB  rer  funt  dominus  LIermannus  de  Barbey,  otto  de  BergoM,  henningns  de  ' 
blankeiiburg,  Henningus  et  Henricus  de  ftegelitz,  Theodricus  de  kirchow, 

‘ Petzko  de  Luffow,  Conradus  de  Rydere,  et  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  in 
clauftro  Gramzotv,  anno  domini  M*.  CCC".  XVl".  in  die  fancti  vrbani. 

a 

Kaä)  ktm  <E«riilku4(  tt«  <iltb>  JUk^Mr^lkt«  1,  C.  4.  io  quorto  SL  68.  Vkgttriutt  ta  Otrifta’«  CoO.  dipl. 

BtmuL  1,  2Mk  tSU 


GCCCLXXm.  SMarfgraf  ^o^ann  »on  Sranbrnburg  unb  bic  ^rrjogin  2lnna  von  Sreölau,  bro 
SDIarfgrafm  Stuttrr,  fcftenltn  unb  otrfaufen  bao  Sd^Io^  S<bi(bloto  unb  bic  Stabt  gttrßcnBrrg 
mit  mt^rcren  3t>B(t)5ntngcit  brat  jtloßer  9lra«3tQt  in  brr  9ticbcrlauß^,  am  4.  3uni  1316. 

In  nomine  fanctae  et  indtuidüae Trinitatis  amen.  Johannes, Dei  gratiaBranden- 
burgenfis  et  LufatiaeMarchio,  omnibus  in  perpetuum.  Cum  bumanae  condicionis  fra- 
gilitas  morti  obnoxia  prona  ßt  naturalitcr  ad  occafum,  ne  mortalium  acta-  cum  ipßs  pariter 
inoriaiitur,  ueqefTarium  eft,  ca  teßium  iduneorum  feu  viuacium  ßterarum'  fußieienti  teftimonio 
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perbcnnarj.  irinc  eO,  qnod  ad  omniiim  rbriOi  fidolium,  tarn  praefentimn  qnam  fnturoniin  no- 
ticiam  in  peqtetiiuni  voliiniiia  penionire,  (jiiod  de  confilio,  conrcnfu  et  auxilio  Dominae  An- 
nae,  Diicirfae  Wratiriauienfis,  dilectilTimae  niatris  noftrae,  nec  non  noftronim  Conß- 
liariomm  ac  pnidentum,  Vendidimus  iiifto  et  conßieto  venditionis  contractu,  Religioßs  viris 
et  in  criflo  denotis,  Abbali  et  Cunuentiii  Monafterii  de  Nona  Cella  Ciftercienfis  ordinis 
et  Mirnenfia  Dioceßs,  Caftelluin  Schedellowe  cum  oninibus  ]^rouentibus  et  reditibua 
ad  ipfiim  pertincntibiis , cum  omni  Jure,  conimodo  et  vtilltate,  et  plane  ßcut  noßrum  erat, 
ad  vtilitateni  et  profectuin  ßium  deincepa  perpelualiter  conuertendum,  cum  tenninis  ßiis  et 
inetis  difpofitis  in  hunc  modnm.  Verfus  orientein  inter  Villam  Sconenueldt  et  raßellum 
praedictum,  ab  ortii  fontis  fub  quodam  monte,  qui  fons  per  antiquum  foßatum  ibidem  Omni- 
bus manireftum  in  Oderam  dcriuatur,  deinceps  inrerius  ipfaro  etiam  Oderam,  cum  vtroque 
ßio  litore,  ceterifque  Stagnis  ac  riuis,  paludibus,  nemoribus,  pafcuis,  pratis,  agris,  villis,  de- 
fertis  et  exßructis,  Spedaliter  autem  prata,  quae  vocautur  Lueme,  et  prata  Tzeintin  cum 
pratis  Frenkelliui  de  Bogeinftorph.  Item  villam  llazian  eftorpb,  cum  fex  manßa 
in  Cuferin,  et  generaliter  viiiuerfa  pheodata  et  non  pliemlata,  quae  Caßellano  iurj,  quod 
Horcblen  dicitur,  olim  fueruut  vel  adbuc  funt  aßricta,  vfque  ad  terminos  Caenobij  niemo- 
rati.'  Inruper  vendidimus  cisdem  fralribus  ßdennilate  confueta  el  modo  jiraefcripto  Opidum 
Furftenberg,  cum  omnibus  Jiiribus,  terniinis  et  libertatibus  ad  ipfuin  pertiiienlibus,  qui- 
bus  a retroactis  temjioribua  priuilegiatum  eft  a Principibua  et  niunitum,  videlicet  a fundo 
ipfms  oppidi  per  al’cenfum  Oderae,  prata  et  nemora,  vfque  ad  terminos  monaflerü  ante- 
dicti,  deinde  ußiue  ad  villam  Läwitz,  et  ßc  traufcurrendo  per  niontana,  cum  paludibus  et 
merica,  et  octo  nianßs  inter  Dyelow  et  oppidum  praedictum  pertinentibus  ad  ipßim  Oppi- 
dum  cum  omni  iure  ciuili  vfque  ad  villam  JSchoneuvlytd,  deinde  tfque  ad  ßagnum  Pa- 
li tz,  abhinc  vfque  ad  ^^llam  Tzultendorp,  de  hinc  vfque  in  riuulum  Byefteritz,  et 
abbinc  per  afcenfum  eiusdem  fluuij  vfque  in  oderam,  et  lic  viterius  vfque  ad  oppidum  fu- 
pradictum.  Ilern  Stagna  hijs  noininibus  appellala,  Palitz  maior  et  iiilnor,  Treblyn  maior 
el  roinor,  Tzerwenzyk,  Glambuk,  Uolgbe,  Beelen,  Duuelifc.  Item  vnam  et  di-  . 
niidiain  vmara  mellis.  Item  duos  nianfos  in  Villa  Dielovv.  Item  villam  Scbünenvlytd 
cum  terminis  fuis,  agiis,  paludibus  et  iuribus  vniuerßs.  Pro  ipiibus  Abbas  et  Conuenlus 
dicli  Rlonaflerij  (JuTugentas  marcas  Brandeuburgeufis  argenti  cl  punderis  nobis  plenius  per- 
foluenint,  de  quibus  ipfos  quitos  et  folutos  diclinus  per  praefentes.  Igitur  vTiiuerfa  terminis 
praefcriptis  inclufa,  laiii  ad  Caftellum  Scedellovv,  quam  ad  Oppidum  Furftenberg  per- 
tinentia,  pheodata  et  non  pheodata,  in  lignis,  nemoribus,  paludibus,  aquis,  aquaniniqnc  de- 
curfibus,  excitibus  et  rcdilibus,  moleiidiiiis,  pifcaluris,  vijs  et  iuuijs,  agris,  cultis  et  incullis, 
cum  iure  patronatus  Ecclefiarum,  et  cum  omni  iure  aduocatiae  vel  praecarie,  feu  quocuiique 
alio  nomine  cenfealur,  ßcut  nos  liabuiinus  et  poßedimus,  A'  cuiuflibet  exactoris  feu  colle- 
etoris  impetilione  libera,  damus  et  appropriamus  fratribus  dicli  clauftri,  quicunque  pro  tem- 
pore fuerint  et  — ad  poflidenda  in  perpetuum  pacifiee  et  quiete,  ac  praefentis  priuilegij  pa- 
trocinio  confirroamus.  Ne  autem  liaec  noftra  tarn  magnißca  donatio  vllam  patiatur  ab  hae- 
redibus  noftris  ac  fuccefforibus  caliminiam  in  pofterum  aut  iacturam,  praefentem  pagiiiam  de- 
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fuppr  conrcctam  ctSigiUoiuni  noftri  videlicet  ac  Gfaerofae  Dominae  Anna e genitricia  iiodrae 
ronfimiatione  munilaiii  praelibatis  fratribiia  tradidiouis  in  robiir  et  protellationein  inuiolabilü 
et  peqtetuae  Grmitatia.  Tefte»  vero  huiu»  rci  funt  Dominus  Otto  et  Henricus  fratres  mi- 
lites  dicti  de  Scenkendorp,  Buffo  de  Gruwelhut,  Pjetzko  de  Loffow,  Chri- 
ftianus  de  Gerharftorp^  Henricus  de  Wcrbyn  et  pUirvs  alij  fide  dignL  Actum  et 
Datum  in  Kathenno we,  Anno  Domini  Millafimo  Trecentefimp  Sextodecimo,  Sexta  feria 
infra  octauain  Peuthecoftes. 

Stadf  cincni  Ccrialbui^c:  ttt 


CCCCLXXrV.  Srjbift^f  Sun^tarb  berfprit^t  bor  iDIarlorofnt  »wt  93ranbenbur(|r  SBcIbtmor 
uiib  3o|h>itn,  ba^  bitfnt  btr  SBiebrefoui  brr  btm  Stjitiftr  »rrfanften  @raff4taft  lBtDitiQi?()0  auf 
2 frtijle^m  foH^  ant  15.  3«»«  1316. 

llluftribus-  Piindpibus  Dominis ISEagiiificis  Woldemaro  et  Johanni,  Brandebur- 
genfibu 8 et  Lufacie  Marchionibusr  Borchardus,  Dei  graüa  fancte  Magdebur- 
genfis  Ecclefie  Arcbiepifc opus,.  Salutem  et  deAderinm  ipfis  in  Omnibus  complacendi. 
Dominacioni  veftre  fideliter  promittimus  in  hiis  fcriptis,  quod  comitiam  in  Billingefho 
nobis  per  vos  venditam  ac  edam  plcne  donatain,.  preter  villam  Elboy  cum  fuis  attinentiis, 
fl  ipfam  iiifra  duos  aiinos  a feßo  beati  Martini  nunc  proximo  inchöandos  reemere  volueritis,  pro 
tanta  fumma  pecunie,  quanlam  vobis  dedimus  et  foluimus  pro  eadem,  quod  vobis  eain  rcfti- 
luemus  et  trademus  qiiaiibet  difllcultatc  feu  contradicoione  remota^  cum  nobis  de  prefata 
fumma  pecunie  primo  fuerit  fatisfactum.  Promittimus  nicliilomiDus,  quod  vafallorum  et  ho- 
minum  iitertates  et  jura  in  Comitia  predicta  falua  et  integra,  quanlum  in  qobis  eit,  confer* 
vabiinus,  qvemadmodum  ipßs  hacteiius  funt  fenata,  nec  caftruiii  aut  munkionem  ali<[uam  in- 
Ira  liiiiites  et  terminos  eiufdem  Comitic  edilicari  feu  erigi-  faciemus,  ficut  et  id  nec  vos  fa- 
cturos  in  edificando  munidonero  quamcunque  in  Comitia  predicta  lldeliter  et  fpoutanee  con- 
feuüftis.  Sicut  hec  omnia  iu  litera  vcftra  (fic)  pateiitibus,  fuper  negotio  pr«di<ko  confectis 
et  nobis  traditis,  plenius  coiitinentur.  Hoc  adjccto  quod  prefatam  pecuniam  nobis  in  Ciui* 
täte  Magdeburgeufi  aut  yppido  noftro  Haldefleue  debeatis  facere  prefentari.  Et|  ut 
hec  omnia  cunctis  teroporibus  illibata  permaneant,  prout  eft  debitum  et  boueftum,  Nos 
Gheuehardus  Dei  Gratia  Prepofitus,  lleydeurlcus  Dceaniis,.  totumque  Capitulum  Ec- 
defie  MagdeliurgeuAs  Et  Nos  Magidri  Coiifulum  ceterique  confules  Magdeburgen fes 
bona  ßde  per  hec  fcripta  proiniltimus,  pro  toto  polfe  noflro'  iios  curaturos  et  facturos  pleno 
effectu,  quod  dominus  noftcr  Magdeburgenfis  Ecclefie  Archiepifcopus  omnia  et 
fiogula  predicta  faciat  et  adimplebit  ac  inuiolabiliter  obfecuabit.  ln  cuius  rei  tedimonium  nos 
Archiepifcopus,  Prepofitus,  Decanus  Totumque. Capitulum  Ecdefie  fupradicte,  . . Confules 
ac  . . Magidri  Confulum  fupradicti  Prefentes  litteras  figillis  uoftris  appenßs  fecimus  fideliter 
conununiri.  Tedes  hujus  rei  funt  domini  Otto  de  valkenftenr  Borchardus  de  Manf- 
felt,  Conradus  de  Wernigerode  Comites,  Hermannus  nobilis  de  Barboye, 
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Hermann  US  feiiior  ct  llerniannu«  filius  eins  dicti  de  Warnipftorp,  Anno  de  Neym- 
burcli,  Yolradusdc  Drenleve,  Henrieus  de  iloyem  et  quam  plures  alii  fide  digni. 
Datum  Magdeburch,  Anno  dumini  M*.  CCC*.  XVI*.,  bi  die  beatorum  viti  et  Modefü 
martyrum. 

Ra(t  trat  Criginalt  in  Jt.  Vrv»in|ial>1t(d)i»t  )u  Ragkitnrg.  Vnäi  tniMirn  in  Oleurii  Cfpiot« 

tud)<  mfpt.  Vol.  IL  p.  iU.  Hkgtlnitft  in  Sc  ceftn*«  Cad.  l,  SA  Sna  Cfiginalt  in»  is  S«p(u’<  )i< 
0K.  Waga^B  Ul,  94.  t<n  («plalSu^. 


CCCCLXXV.  SWarfgrof ' üEBolbcmor  wn  Sratibruburg  bcurfuiibtt,  ba^  b*r  jtetfi^  bm  3Baii> 
"gtafnt  unb  btm  j{(oflcr  lRru<3tne  grfc^loffene  .ffoufoertrag  fibtr  bau  @4>(o^  04)tcbloi» 

unb  bie  0tabt  Sürjlcnbcrg  mit  feinem  Sbjfen  unb  SBiBen  gefef^efien,  au^)  äRarlgrafeit 
ö(H)  2)tarf  von  bem  3(bte  gejafilt  feigen,  am  2U.  3uni  1316. 

In  nomine  Domini  amen.  Nos  Woldemarus,  Dei  gracia  Brandenbnrgenfis  et 
Lufacie  Marchio,  recognofnmus  et  tenore  prefencium  publice  protcftainnr,  quod  contra- 
ctus,  racionabiliter  et  legitime  celebratus,  inter  inclitum  Principem  Jobannem  Marchio* 
nem  Brandenburgenrem,  Suroriuin  noßrum  carifllmum,  ex  una  parte,  et  religioTos  viros 
Abbatem  et  Conventum  Monafterii  in  Nova  cella,  Cyßercicnfls  Ordinis  et  Mif* 
nenfis  dyocefis,  ex  parte  ahera,  de  caftelio  Schydelowe  et  opido  Vorftenberch,  ptane 
de  noflra  procedit  voluntate,  conlilio  pariter  et  confenfu;  unde  predicta  bona,  videlicet  Ca- 
ftellum Seby  delowe  et  opiduni  Vdrftenbcrch,  in  ufum  et  profectum  iam  dicti  ceno- 
bii  deinceps  fatemur  converteuda,  Cartellum  fcHicct  Schydelowe  cum  terminis  fiiis  termi* 
iiorumque  diftiuctionibus  difpußtis  in  hunc  iiiodum:  verfus  orientem  inter  villam  Sebonen- 
velt  et  Caflellum  predictum  ab  ortu  fontis  fub  qvodam  monte,  qvi  fons  per  andqvum 
folTatum  ibidem  uinnibus  nianifeftum  in  Oderam  derivatur,  deinceps  inferius  ipfam  etiam 
Oderam  cum  utroqve  fuo  litore  ccterisqve  ftagnis  ac  Rivis,  Pahidibus,  nemoribus,  pratis, 
pafeuis,  agris,  vUlis,  deferlis  et  exßnictis,  fpecialiter  autera  prata,  qve  vocantur  Lome  et 
prata  tzemetyn  cum  pratis  frencclini  de  Bogeniensdorph,  Item  villam  Bazlaüs- 
'dorph,  cum  fex  manfis  in  Cuferin  ct  generaliter  univerfa  feodata  et  non  feodata,  qve  ca- 
ftellano  juri,  quod*)  burcblen  dicitur,  oliin  fuenint  vel  adhuc  funt  aftricta,  usqve  ad  tenuinos 
cenubii  memorati.  Opidum  vero  Vorftenberch  cum  onmibus  juribus,  terminis  et  liberta* 
tibus  ad  ipfuin  pertinentibus,  quibus  a retroactis  temporibus  privilegiatum  eft  a principibus  et 
tnuuHum,  videlicet  a fundo  ipfius  opidi  per  afeenrum  Ödere  prata  et  iiemura  usqve  adter- 
iiiinus  Monafterii  antedicti,  deinde  usqve  ad  villam  lawitz,  et  fic  transcurrendo  per 
montaua,  cum  paludibus  et  merica,  et  octo  manfis  inter  Dy  1 owe  et  opidum  predictum, 
pertinentibus  ad  ipfum  opidum  cum  omni  jure  civili,  usqve  ad  villam  Scho n enulit,  deinde 
usqve  in  ftagnmn  palitz,  ab  hiuc  usqve  ad  villam  Tzuluctendorph,  de  bine  usqve  in 
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Ri^iilum  byfteritze,  et  abhinc  per  arcenfuin  ejufdem  fluvii  ufqve  in  oderam  et  fio  idto' 
rius  ufqve  ad  opidum  fupradictijm,  Item  ftagna  hiis  nominibus  appellata,  Palitz,  major  et 
roioor,  Trebelyn  major  et  niinor,  Tzerwentz,  Shmbuc,Dolge,  Beelen,  Duvelffe; 
Item  unam  et  dimldiam  uruain  inellis,  Item  duoa  raanfos  in  villa  Dylowe;  Item  villam 
Schonenvlyt  'Cum  tcrrainis  Aiis,  agria,  paludlbus  *ct  juribus  unirerAa.  Univerfa  ergo  et 
fingula  .fupra  dicta,  Caftellum  Scliydelowc  fcilicet‘et*opidum  vorftenberch  etomnia 
ad  iplä  perthencia,  prout  temiinis  premiOia  Tupcnua  funt  diftincta,  cum.  bgnis,  nemoribua, 
pratia,  paludibua,  pafcuis,  agris  cultis  et  incultis,  ftagnis,  pifcaturia,  aqvia  aqvanimque  decur- 
fibua  ac  litoribiia,  molendiiiis  ronftructis  et  condruendis,  cum  jure  patronatua  Eccle/ianii», 
cum  Omnibus  ftagnis  et  nianfis  fupra  nominatim  expreffis,  et  generaliter  cum  omni  libertate 
et  jure,  qvorumqve  nomine  cenfeabir,  ab  omni  vexacione  precarie  vel  exactionjs  libera,  da- 
mus  et  approprianuis  Abbati  et  Omventui  premeraorali  monafterii  de  nova  cella  liib^ 
forma  eiiiptionis  (a)  nobia  ac  predicto  Princijie  Johanne  Marchione  voluntarie  comparata, 
proteftantes  eidein  qvingentas  Marcaa  BrandcburgenAs  ponderia  et  monete  a fepe  dictis  Ab* 
bäte  et  Convcntu  plenarie  perfulutas,  et  prcfcntia  fcri|)<i  tcftimonio  irrefragibiliter  in  perpe- 
tuuiu  confirmaimis.  Ne  igitur  fiiper  ifto  contractu  tarn  racionabili  fratrcs  fepe  dicti  Monafterii 
ullam  tarn  a nobis  q^  am  fnccefforilms  noftris  patiantur  repulfam,  prefens  fcriptum  recognicio- 
nis  iioftre  defuper  confecluui  fibi  trndidlmus,  Sigilli  noftri  niuniminc  roboratum,  Teftes  hujua 
rei  fmit  Dominus  Johannes  de  Kotcbuz,  Dominus  Burchardus  de  Be rt enfleibcn, 
Dominus  Cunradiis  de  Ridere,  Dominus  Henningus  Botel,  Dominus'Johannea  de 
Bitfeh,  filius  niilltis  Domini  jiauli  de  Bytfch,  Miliiea,  et  alii  qvam  plures  fide  digni, 
Datum  Wifmorowe  et  actum  a premiffo  principe,  in  Raten  owe,  per  maiuis  prothonotarii 
noftri  Domini  Eberhardi,  prepofiti  in  Stolp,  Aiiho  Domini  Millefimo  CCC®.  XVI®,  in 
craflino  Sanctorum  Martyrum  Gervafii  et  Prothaßi. 

nilft’l  Tirenunnus  cod.  dipl.  2i7 — 219. 


CCCCLXXVI.  SWarIjjröf  Sßolbmmr  ten  Sronbetihtirg  quittirt  brn  Orafrn  SBrrt^olb  uon 
Jjiciitttbrrg  «jegen  5U8Ü  2)larf  ©ilbtr  für  bo«  ßonb  in  granfen,  om  26.  Sunt  1316. 

Wir  Woldemar,  von  Gotes  Gnaden  Marggreue  zu  Brandenburg  vnd  zu 
Lufitz,  bekennen  olTenlich  an  (liefern  Brieve,  daz  der  Edele  Ilerre,  GTreue Bertold  von 
Hennen  borg,  vnfser  liebe  Schwager,  zu  — — ftund  %tis  gütlich  vnd  wifsetßch  gewert 
hat  vunf  Thufent  Mark  vnd  achzig  Mark  Branburgefch  Silbers  vnd  Gewiclites,  der  Tage 
Wir  in  Icdick  %'ud  lofs,  von  deme  Lande  zu-Franken  mit  diefemLeinwärtigen Brieue,  den 
Wir  inie  zu  eine  Vrkiinde  darüber  gegeben  haben,  daz  ift  gcfchen  zu  Ewerswolde,  nach 
Gotes  Geburte  Thufent  Jar  driehundert  Jar  in  dem  fechlzenden  Jare,  an  der  beyligen  tage 
Sente  Johannis,  vnd  Sente  Pauli. 

64^uIuS,  (Stfib.  S.  ^nttrrg  I,  183.  ^ 
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CCCCLXXVn.  ®tf  Orflfctt  Oerl^ört,  utib  So^ottjt  «ott  'ftd^,  bem  Äßmge 

Cri4>  Bon  DÖnemarf  wnb  bem  ^crjoge  ^ttnri^i  »on  SWecflcnburg  mit  lOO  2)tamt  gegen  beo 
2Jlarfgrafen  SBolfcemor  Bon  SBranbenburg  beijufte^ien,  am  5,  Stuguft  1316. 

Aar  MCCCXVI.  tU  Nykiöbing,  femte  Dagen  for  Laurentij,  forfkreff  Grefiue 
Geert  oc  Johannes  aff  Holften  dem  til  Könning  Erich,  oc  Her  Henrich  aff  Me* 
kelnhorg,  imod  Margreff  Woldemar  med  C.  Ke^fener,  at  tiene:  huadSkade  de  finge 
paa  Hefte,  ville  Köngen  med  Tiden  hetale:  fick  de  Skade  udi  it  Slag,  viUe  hand  tiifreda 
fülle  dennem  inden  it  Aar  edler.  Den  aff  Mekelnhorg  lofuede  derfore,  oc  dilTe  efller 
fkreffne:  Nicolaus  Haä,  Marfkaick  Lago,  Ingvor  Hiort,  Johannes  Petri,  Joen 
Balhorn,  Magnus  Lageffön,  Petrus  Gruhhi,  Strange  Efgeffön,  EfgerBrock, 
Age  Efkildffön,  Peder  Vendelho,  Viff  Joenffün,  NicolausFriis,  Age  Carlf- 
ftin  oc  Acke  Peterffön.  Haffde  de  Herrer  aff  Holften  Hertugens  aff  Megapolj 
Hielp  i behoff,  fkulde  de  oc  tiene  hannem  med  100.  Mand  iisdem  conditionibus. 

Huf  Atrild  Huitfeldt,  Dsa.  Rif.  Kröoicke  Hl,  3S8. 

Ueberfc^ung*.  Im  Jahre  MCCCXYI  zu  Nyköping,  am  fümften  Tage  vor  Lau- 
rentii,  verfchrieben  lieh  die  Grafen  Gerhard  und  Johann  von  Holftein,  dem  Könige 
Erich  und  dem  Herrn  Heinrich  von  M ecklenbürg  gegen  Markgraf  Woldemar 
mit  C.  Reifigen  zu  dienen.  Welchen  Schaden  die  nehmen  an  Pferden,  wollte  der  König 
Urnen  zu  der  Zeit  bezahlen.  Erlitten  ße  Schaden  in  einer  Schlacht,  wollte  er  lie  zufrieden 
Hellen  innerhalb  eines  Jahres  darnach.  Dies  gelobten  der  von  Mecklenburg  und  die 
oachgefchriebenen  Nico  laus  Härä  u.  f.  w. 


CCCCLXXVIIL  58if4>of  Ütlbcrt  Boh  $alber[labt  mdbet  bem  Eanbgrofcit  jriebri^t  Bon  J^ftvin* 
gen  bie  Slbtrctung  ber  ®raff4taft  ^ricbeberg  an  bad  (^rjbidt^um  ällagbeburg,  am  16.  Wai  1316. 

Dcme  edelen  Vörßen  unde  Herren,  Maregreuen  Vrederiche  von  Mifnen  unde 
in  dhenie  Ofterl  andhe.  Albert  Bifchop  von  dher  Ghnade  Godes  to  Halberftat, 
to  allin  ßnem  Begherunghen,  Willen  unde  Deneft,  -wor  he  mach.  We  begheren,  dat  inwer 
Erfamegheyt  witlik  fi,  dat  we  unfeme  Heren  von  Magdibnrch,  Ersccbifchop  Bor- 
charde,  hebben  ghelateu  mit  ufes  Capiteles  Volbort  dhe  Grafffchop  to  Hüfegowc, 
de  men  nu  von  Vredeberch  bet,  met  al  derae,  dat  dar  to  behort,  dhes  wife  we  iuch  in 
diffen  ieghenwerdeghen  Breuen  an  unfen  Herren  von  Magdiburch  unde  gheuen  dhe« 
unfeme  benomedhen  Herren  Erfcebifchope  Greuen  Otten  von  Valkenften,  wente  he 
ufes  Godilcshus  man  is,  unde  Heren  Alberte  von  Hakeborne,  unde  Heren  Gardune 
von  Hademersleue  unde  Heren  Buffen  von  Schrapele,  dat  fe  von  iinfer  Weghene 
iuch  unde  dat  vorbenomedhe  Got  an  en  wifen  fcholen,  unde  an  dat  Godeshits  to  Magdi- 
burch; unde  gheuen  dhes  to  Orkunde  dilTen  Brei  under  unfeme  Infeghele;  dat  is  gefchen 
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to  .....  na  Codes  Bort  dufent  jar  drubundert  jar  in  dcme  feflegheden  jare,  des  Simdagfaea 
vor  dher  Ilemelvart. 

Rac^  ten  Ctigfaiab  bcS  X.  itafc.'üntiieN.  Vrlttfb  Utf.  CSrtai^  6.  US.  Rt,  4S.,  $al 

KHemehrart”  fflt  Afltamflo  .Mariae  grnemBtn  unb  bic  Utfutib«  eea  8.  Hugnfl  barirt. 


CCCCL^StXIX.  SJlarfgrof  SGBolbemor  bm  (Zrjbif^ofr  ®ur^arb  »on  SDlagbfbmrfl  bie  ©rttf* 

gricbebtrg,  am  23.  Dftobcr  1316« 

Nouerint  vniuerß,  ad  quonim  audlentiam  peruenerit'  prefens  fcriptun],  Quod  nos 
Woldemarus,  dei  gratia  BrandenburgenHa  et  Lufacie  marcbio,  dedimus  et  per 
prefentes  literas  donauius  venerabili  iir  Crifto  |Mtri  ac  domino  noftro,  Domino  Borebardo, 
fancte  Magdeburgenfis  Ecclefie  Arcbiepifcopo  eiusque  AiccelToribus,  nee  nonEccleße 
ipß,  proprietatem  Comecle  Vredeberg  cum  vniuerßs  bonoribus  et  Juribus,  ßcut  eandem 
dinofeimur  polTediflie,  Rennnciantes  eidem  follempniter  quoad  nos,  beredes  noßros,  nec  non 
quoad  quoflibet  noßri  dominü  fucceiTores  omnique  Juri,  quod  nobis  aut  noftris  ßicceßbribus 
poflet  competere  ad  eam  ex  caufa  licet  qiiacumque,  IVIittentesque  predictum  patrem  et  do- 
minum noftrum,  dominum  Borebardum,  fuo  ßicceflbnimque  ejus  et  Ecdeße  Tue  predicte 
nomine,  in  quaß  pofTeCßonem  proprietatis,  bonorum  et  jurium  Comecie  predicte  mißione  fol- 
lempni  conßieta  et  debita  litteras  per  prefentes.  Et  ne  predicte  noßre  donationis  contractua, 
rite  per  nos  babitus,  poßit  a quoquam  ßibuerti,  prefentem  litteram  inde  confici  fecimus  et 
ßgilli  noßri  munimine  roborari.  Teßes  quoque  huius  rei  ßmt,  Reuerendus  in  Crißo  pater 
dominiu  Johannes  BrandenburgenHa  ecclefie  epifcopua,  nobiles  viri  Guntberus 
de  keuerenberg  et  Heinricus  d e Lu cboue  Comites, Bartboldua  Schenko,  Droy- 
feko,  Hermannua  de  Wederden  dictus  peper,  Borchardus  de  Berthenfleue, 
Heinricus  de  Cracowe,  Heinricus  de  Rochow,  Arnoldus  Sak,  Gherardus  de 
kerkoive,  noßri  mißtes,  Sloteko,  Segerus  prepoßtus  in  Stendal,  Euerbardus  pre- 
poßtus  in  Stolpa,  et  Hermannus  de  Liichoue  noßre  curie  CapeUani  cum  aliis  pluribus 
fidedignis.  Actum  et  Datum  Tangermunde,  in  noßra  et  predictorum  fidelium  noßrorum 
. prefentia,  Anno  domini  MUleßmo  trecenteßmo  fexto  decimo.  Die  beati  Seuerini  Epifcopi  et 
Confeflbris. 

*Ra<^  bm  Crigimile  im  St.  ¥nbliitic(I>Si<t|ib(  in  Znagbtbnrg.  Ungrnut  mbrStfr  in  Küaigl  SpicUef.  ecclef. 
Coot.  1,  App.  p.  36.  S3u4t)«lt  Rtfd).  b.  Cburm.  Ibl.  V,  S.ll.  unb  (Srcctdi'«  Cod.  I,  5T.  58.  Uibct 
bi(  O(afi'd)ofi  ^itbfbng  Onb  ncurrblugs  «ou  tBiggtri  in  bni  1 60tingi((^'€ii SRititiril.  VI,  IV, 
t 0.  160—161  inimfontc  R«ti)(n  gclicfm.  * 
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IXX’CLXXX.  Slarfgrrtf  3o^ann  öoit  ©ranbfnburj  mib  bie  iJcrjogiti  Änna  ttoit  iBrtölo«  wo» 
ffit  bif  ©täbte  Soburg,  Stoftlb  unb  Slcufiabt  au  btr  $aibe  an  bcii  ®rafcn  Sfrtfiolb  bou 

ufberij,  tut  13  i6. 

Wir  Johan,  von  gots  gnaden  marcgrefo  von  Brandemborg  vnd  von  Lvfits, 
vnd  wir  Anna,  von  den  felben  gnaden,  herzogln  zv  Brczzlaw,  empicten  den  erberen 
levten,  den  fchepfen,  den  ratlevten  vnd  der  gemcynde  in  den  fielen  zv  Koburg,  zv  Efe- 
feit  vnd  zv  der  Neuwenftat  vf  der  heyde,  vnfem  lieben  getrevnen,  vnfem  gruz  vnd 
allz  gut.  Wir  danken  ev  fliziclicho,  daz  ir  viis  guelliehe  vnd  getreweliche  genartet  hat  mit 
evwerm  dienfie  vnd  mit  vnferft  fielen,  vnd  biten  vnd  beyzen  evch  an  difem  uflenn  briefe, 
daz  ir  dem  edeln  manne,  grefen  Bertolde  von  Heniieinberg,  viiferin  lieben  vetem, 
fneret  vnd  liuldet  vnd  gchorraiu  fit,  als  evuerm  rechten  lierren,  rvennc  ir  difen  gegnwerti- 
gen  brief  an  fehct.  Vnd  nenne  er  vns  gvellichc  vergolten  hat  allz  llaz,  daz  er  vns  fi-huldik 
nas  veiDine  daz  lant,  daz  vnfer  nas  zv  Franken,  ISo  Tage  nir  evch  los  cners  eydes  vnd 
evwerre  hulde  vnd  aller  evnrre  glubde,  die  ir  vns  getan  hat,  vnd  nifen  evch  da  mite  an  in, 
als  an  evnem  rechten  herren,  vnd  gehn  dar  veber  zv  einen  vrkvende  vnfere  iiifigel  an  di- 
fen brief.  Daz  ifi  gefchehn  nach  gots  gehurt  dryzchenhiindert  iar  dar  nach  in  dem  fechs- 
Ühenden  iarc. 

9la<^  ecbSmtbr  ^(nmb(rgifd)el  Uifuntciibui^  'S.  6S  !))r.  CXl.X.  iiob  €d)iilli<  ^nrrb.  1,  >82.  181. 


CCCCLXXXl.  (S^rifKan  eon  ©frjiarbflerf  unb  brr  yfarrcv  3b(’“«it  J't  ©ßrlifr  brrabreben  mit 
boi  SWri^ntftbfii  Ctommiffaritn  bie  3»ift^tit  ber  0(^ibtjtfr  bcö  aJJarf.irafru 

boii  Sratibtuburg  unb  btm  2)larfgraftit  gntbritii  b*  3-  »b«  3)lci0en,  am  I.  3on-  ••‘D7. 

Wie  Melfter  Walther,  iibrifie  Schriber  dez  edelen  Vürften  Marggrefen  Frie- 
dri'chs  von  Mifne  und  Tumherr  zu  Meideburg,  und  Meiftcr  Conrad  von  Templin, 
ein  Sit,  und  wie  Chriftian  von  Gerhardisdorp  und  Johannes,  Pfarrer  zu  Görliz 
ander  Sit,  bekennen  oSeliken  an  diefen  Briefen,  daz  wie  eine  fiele  und  eine  ewige  V^ründ- 
fchaflt  haben  gethedinget  fwifchen  den  edelen  Vürften,  unfen  Herren,  von  Brandenburg 
und  Mifne,  als  hie  nacbgefchrieben  fteit.  Zum  erften,  daz  min  Herr  Marggreve  Jan 
von  Brandenburg  hat  geben  fine  Swefier  . . . mine  Junckern  Fridrich,  luines  Herren 
Sonne  Maregreven  Fridrichs  von  Mifne,  un  fal  ume  durch  rechtliche  unde  ewige- 
Vründfehafft  da  mit  geben  *)  mit  alle  deme,  daz  da  zu  gehöret,  und  dazu  Vribiirg,  Hus  unde 
Stadt,  alfo  befcheidelichen , daz  min  Herre  von  Mifiic  mit  Henrich  von  Knut  fchalfie, 
daz  er  unfe  Herren  von  Brandenburg  und  cre  Manne  Icdigk  fage,  und  erc  Briefe  wieder- 
gebe. Mochte  min  Herr  von  Mifne  daz  nicht  tbun,  fo  folleu  unfe  Herren  von  Bran- 

’)  $iit  ifl  »mnittlid)  rint  So'ü  iiu<gcla|f(n,  itr(ii|t  faottUi  Mifne  IIus  und  Sudt,  mit  aller  Herrfchalt  m!t 
aller  manfrbaft  vnd  mit  allem  Rechie  vnd 
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denburg  Vrieborg,  Hua  und  Stadt,  alfo  lange  inne  halten,  oder  Heinrich  von  Knut 
antnerten,  bis  iz  entwarren  wfirde.  Iliewider  fall  min  Herr  von  Mifne  der  Junckvrouwen 
machen  zu  LIppgedinge  Dobel  in,  Hus  und  Stadt,  mit  aller  Herrfchart,  mit  aller  manfchafll, 
und  mit  allem  Rechte  und  mit  alle  dem,  daz  dazu  gehöret,  vnd  Uochliz,  Hus  und  Stadt, 
glicher  T^ife.  Wenn  aber,  daz  Gott  nichlen  ^vollc,  daz  Kinder  eins  abginge,  ehe  fie  zu  ein- 
ander geleget  wurden,  fo  Tal  min  Herr  von  Mifne  unfcn  Herren  von  Brandenburg 
vflnf  taufend  Marek  lotigcs  Silber  binnen  drier  Jahren  nach  dez  Kindes  Tod  widergeben 
alfiis,  in  dem  erflen  Jahre  vunfzehen  hundert,  in  dem  andern  vunfzehen  hundert,  in  dem  drit- 
ten zwey  tufend.  Wen  auch  dife  Thedinck  vollbracht  worden,  fo  follen  die  Herren  und 
Rittere,  undc  Knechte  unde  Bürgere,  die  in  dem  Lande  fizen  und  <len  vorgenanten  Veften, 
hulden  zu  der  Junevrouwen  Hand  zu  einer  rechten  Lippegedinge.  VV'ie  haben  auch  gethe- 
dinget,  were  daz  min  Herre  Maregreve  Woldemar  abeginge,  daz  Gott  nlchten  wolle,  fo 
fall  min  Herre  Maregreve  Fridrich  von  ^lifne  mines  Herren  IMarcgreve  Jans  Vor- 
munde ßen,  ob  ers  bedarf,  und  anders  niemand.  Ginge  aber  min  Herr  von  Mifne  ab, 
daz  Gott  auch  nichten  wolle,  fo  follen  unfe  Herren  von  Brandenburg,  Maregreve 
Woldemar  unde  Maregreve  Jan,  finer  Kinder  Vormiindcr  ficn  unde  anders  niemand. 
Auch  haben  wie  gethedinget  umme  de  Hayn  unde  Dre.sden,  ^’n  den  Tarand  unde  alles 
daz  dazu  gehöret,  daz  min  Herre  von  Mifne  unfe  Herren  von  Brandenburg  nim- 
mer ungutlichen  vermanen  wull.  Hiemit  füllen  unfe  Herren  biederlit  gütlichen  unde  gänzli- 
chen vereinet  fin,  fo  dat  ße  ßch  einander  ehren  unde  w orderen  füllen  in  allen  Dingen,  unde 
füllen  ein  ander  behnllTen  fin,  alt  unde  junc,  utnmer  me  dieweil  fie  hdjcn,  unde  fidlen  ihre 
Leute  und  ihr  Land  einander  hulden  lazen;  wie  aber  die  Hulfle  und  Hulde  feen  folle,  und 
umme  die  Gewisheit,  wie  fie  daz  vorpfenden,  daz  fie  beider  fit  alle  dife  vorgefchriebene 
Rede  ganz  und  ftete  halden,  dez  füllen  fie  fich  felbe  ziifammen  kummen,  daz  full  fie  zu 
Meideburg,  amme  Dienftage  nach  dem  Suntage,  als  man  finget  Reminifcere:  und  zu  ei- 
nem ürkund  alle  dilTe  Bedinge  haben  wie  viere  unfe  Infiegel  an  diefem  Brief  gehanget.  Daz 
iz  gefchehen  zu  Wifzenfels,  nach  Gottes  Geburt  en  Tufend  Jahr  dii  hundert  Jahr  im 
Siebenzchenden  Jahr,  ame  Jahrs  Tage. 

Otait)  Siid)trl|  a.  ai  S.  V,  Mot.  II. 


CCCCLXXXU.  Sßplbtmor,  SJlarfgraf  »oit  Sranbenfiura,  genehmigt  a(ä  iHnmunb  brr  dürften 
2Ubcrt  unb  Söelbcmar  soit  Sln^dlt  eine  »on  ben  Ic^trrn  an  baö  illojlcr  v*  porgenom- 

mene  Sc^cnfnng,  ötn  '1.  2Jlilir^  1317. 

Nos  Woldeinarus,  Dei  gratia  Brandenburgenfis  et  Liifacie  Marchio,  Re- 
cognofeimus  in  ins  feriptis,  publice  proteftantes,  quod  donationem  proprietatis  ville  Bran- 
bueb,  quam  noftri  Avunculi  kariffimi  Albertus  et  Woldeinarus  de  Anhalt,  Comites 
lllufires,  quorum  tutelam  gerimus,  deuotis  iu  C'hriflo  doniinabus,  in  Cenobio  Coezwick  deo 
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fatnulantibus,  liberaliter  erogarant,  ratani  (enere  voluiuus  niodis  oninibus  alque  gratam,  Dan- 
tea  in  huius  facti  euidens  teftimonium  prefentea  literaa,  noftri  figilli  robore  commuuitaa.  Actum 
et  datum  in  Wolmerftede,  Anno  Domini  M”.  CCC'.XVn*.  feria  quarta  po'&  Dominicam 
Reminifcere. 

Sfitnaon'«  111,  321.  SSac^^oIt  Offii).  kn  C^nna.  V,  Urf.  Mii(.  13. 


CCCCLXXXm  Serglfit^  bem  3JlarIgrafejt  Se^oitn  »on  Sronbtttburg  unb  bftit  ®rtt- 

feit  ^einrtc^  von  8ücfioto  toegen  beo  9(iifaIIed  ber  ®raff4)aft  Cücfiow  an  bie  SRarl  93ranbenburg^ 

vom  5.  SÖlärj  1317. 

WyOtto  von  valkenftein.  Gardun  von  hadraerfleue,  Otto  van  der  hoye, 
ylrick vnd vlrick  van Rcgcnftein,  Gfinthervan  keuerberg  vndGunther  vanLin- 
dovre,  Greuin,  von  goda  gnadin  becbennin  openlikcn  an  difTim  briefe,  dat  ivy  dem  erberin 
vorften,  margreue  woldcmar  unde  Johannen  tu  brandenborg,  vTin  herrin,  hebbin  en 
truiviii  gelmvet  an  diefim  brieue  vor  vfin  vreunt  Grefin  heinrik  van  Luchowe,  dat  he 
fcal  margreue  Jane,  Luchowe  hus  und  ftat  openin,  diewilc  he  leiiet,  in  allin  rinin  nö- 
den.  Sturfc  ok  die  greue,  des  got- nicht  en  wille,  an  rechte ■ icnenien ; fo  fcal  die  ftat  Lu- 
choue  mit  dem,  dat  dar  to  höret,  an  margreiien  Jan  vallen,  alfo  befcheidenliken , dat 
margreue  Jan  denne  by  des  Greuin  Ilusvrowin  und  by  finin  kindern  und  by  finin  fculdin 
du,  alfe  des  niargreuen  brieue  fprekin.  Werd  ok  dem  Greuin  en  len  erue,  des  Vormünder 
fcal  die  margreue  An  und  anders  iiieman  boiien  Anen  willin.  Vnd  wanne  dat  kint  to  Antn 
Jarin  kunit;  fo  fcal  die  margreue  dcme  kinde  hus  imd  ftat  mit  alle  dem,  dat  dar  to  höret, 

als  ed  die  grefe  hadde,  wedder  antwordcn,  oder  Ailk  gelt  dem  kinde  vor  die  hclfte  des  fio- 

tea  geuiu,  dat  die  Margreue  dem  greuen  fculdig  is,  als  des  margreuen  brieue  fprekin.  llir 
up  hebbin  wi  dilTen  brif  geuin,  vorAgelt  mit  vAn  InAgeln,  vnd  is  gefchehin  to  Magdeburg, 
nach  der  bord  Gods  M“  CCC" . XVII” .,  des  Sunnauindes  vor  Mittuaftin. 

Ot^d)  ton  Serii>lkn(h(  br<  St.  <Brk.  Aakin(l(>Hni)iD(<  I,  4.  in  quarto  iB(.  31.  giklnkafi,  n«m(nlli4  mit  MuMaf. 

(iina  tc»  i>]atacii<  mintkrr  von  Amtnkng  in  kfi  9icike  bei  MufiUEct  tic  Uitunbe,  kti  (Bcrdtn  abqcbinitl 

Cod.  I,  INI  uiib  mit  nrd)  bcimekmn  gct'lnn  jun  i»citcn  Sllale  in  bni  SBitnu  Vb^ankL  111,  268. 


CCCCLXXXIV.  X}ic  SJlarfgvafeit  von  2?i'uibcnl'iirg , ffiolbemar  unb  Sodann,  entbinben  bie 
i'civübiicr  ber  ?aiitc  unb  ©tüittc  SDJcifjcii  unb  Sreiberg  »cn  i^icm  ßibc  unb  vtriofifen  birfclbni 
flit  ben  211iirfgriifcn  gritbriej)  von  SÖJci^cn,  am  11.  SWäi-j  1317. 

Woldemarus  et  Johannes,  dei  gracia  Brandenburgen fea  et  Lufacie  Mar- 
chione.s,  vniuerA.s,  Nnbilibus,  Milltibus,  Armigeris,  BurgeriAbas,  ciuibus  ac  cuinacunque  ge- 
neris  hominibus  in  Caftris  et  Ciuitatibus  Mifne  et  vriberg  ac  territorijs  eorundem  reAden- 
tibus,  Ancere  voluntatis  affectum  cum  falute.  ‘Ad  veAre  fidelitatis  deduciinua  noticiam,  quod 
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Cadra,  CiuiUtes,  cum  territorijs  ad  ipfa  fpectantibus,  dimißmiia  Inclito  prindpi,  nolbro  amico 
kariOimo,  domino  frederico  Marchioni  myrnenfi,  et  bona  dimittimus  voluntate,  voIen> 
tes  ac  mandantes  vobis  vniuerßs  et  ßngulis,  quatenus  ßbi  tanquam  vero  domiuo  in  quibus» 
Übet  obediatia  decetero,  preTtantes  ßbi  fidelitatis  faomag^um,  quod  nobia  preditifUa,  a quo 
vos  abfoluimua  per  prefeDtes,  inueftituraa  pheodonrm  et  aliaa  rollempiiitatea  coußietaa,  quaa 
a nobia  tenuißia,  podulantea  ab  ipfo.  Datum  ßib  noßria  ßgillia  in  premÜTorum  teftimonium. 
Anno  doniim  M" . CCC".  XVII*.  vigilia  beati  gregorij,  in  Tangermund. 

im  Jt.  0<(.  in  Dnatrn  bt^ntlii^cn  firiginotr.  LudeMrig  Reliqo.  Mfpt.  IX,  878. 


CCCCLXXXV.  C^rijKan  »on  ®frorb|iorp^  unb  ®robfrfe,  9Iitttr,  gtfobt«  bem  SUlarfgrafen 
^(bri4i  }u  ben  $abit  ou8juantaorten,  bafern  t^rt  Herren,  bte  Snarfgrafen  lUBolbonat 

unb  }u  SBronbtnburg,  bad,  »ad  fie  tn'btn  S3rttfra  vnrfpreiben,  nic^t  hielten, 

am  11.  2)2&rj  1317. 

Wir  Criftan  von  gherardltorph,  vnd  Droyfeke,  Ritter,  bekennen  in  defem 
offenen  brive,  daz  T«ir  dem  Edelen  ßirften  Marcgrcucn  Frideriche  von  Mifne  vnfeme 
Herren,  entrewen  gclobit  habin  \md  lobin  an  defem  brieve,  ob  vnfe  Herren  [tlarcgreue 
woldemar  ^'nd  Marrgreue  Jan  von  Brandenburg  nicht  enhelden,  daz  ire  brieve  fpre- 
chen,  die  ße  zv  Meydeburch  beiderßt  habin  einander  gegebin  nach  gotia  geburde  Dußnt 
iar  Drihundert  iar,  in  deme  ßbenzehenden  iare  an  fente  Gregorij  abende,  fo  fule  wir  den 
Hayn,  hus  vnd  ftat,  mit  alle  deme,  daz  da  zv  gefatz  wirt,  deme  felben  vnfeme  herren  von 

mifne,  oder  ßnen  kinden,  antwerden,  nach  deme  heize  des  vbirmannes  Greuen  Otten  von 

valkenftein,  oder  hem  Albrechtia  von  Hakeborn,  ob  der  van  valkenftein  abe- 

ginge.  Hir  vbir  habe  wir  defeii  brief  gegebin,  vorßgelt  mit  vTifer  beider  Inßgele  md  ift  ge- 

fchen  zv  Magdeburg,  nac  geburde  gotia  Dußnt  iar  Drihundert  iare  in  deme  fibenfzeheden 
iare,  an  dem  abende  Sente  Gregorij. 

Pttd)  ten  in  Jt.  Ktd^itc  in  SnJtcn  btftuMit^n  Oiigiiialt. 


CCCCLXXXVI.  SEBolbemar  iinb  3o|wmi,  SWarfgrafe«  ju  Sronbenburg,  tneifeit  btn  Siuggraftn 
^ermann  ju  2Rti^m  unb  feint  iBrübrr  an  ben  üdarfgrafen  Stiebritfi  jii  2dtt§eii,  unb  eutbinbrn 
benf eiben  btr  timen  geleifieten  Irene,  om  Jl.  SDlärj  1317. 

Wie  Woldemar  vnd  Jan,  von  godes  genaden  Maregrauen  von  Brandem- 
burch,  Bekennen  offelich  an  difen  Brife,  daa  wie  den  Edeln  man,  Herman  Buregrauen 
von  Mifne  md  ßne  bmder,  gewifet  habn  an  vnfen  üben  vrunt  vnd  vettern,  Maregrauen 
frideriche  vop  mifne  mit  allem  gelubde  vnd  mit  allen  eren,  als  ße  vns  phllichtig  waren 
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xai  niifue  mmI  lazco  fie  des  gelubdes  ledig  an  difen  brife.  Zeu  einem  vrkunde  dirre  rede, 
henge  vtie  vnfe  liißgele  an  difen  Brif,  der  ift  gigeben  zu  Meideburch  nach  gotes  geburd 
Tufend  Jar  druhuiidert  Jar  in  dem  ßbenzeeudem  Jare,  an  fenlc  Gregoriua  obende. 

trni  iia  A.  in  Smtiu  Kpntli^Kn  Critinali.  — in  nitdii/  Sutignfmituai 

meiien  1,  442.  Cir.  43.  abgrtrueft. 


CCCCLXXXVII.  Sl'Jvirfßrof  Sranbciiluirg  olij  Stlpn^^nT  btm  2)ruff4)m 

Orben  S“*’  ßpuiiiifiibc  2?crgcn,  boo  Cigtnt|)nnt  über  bic  toüfft  I^orfjböttc  Älvntc  mit  10  $iufm 
ijjrcr  grlbmavf  uiib  über  2 ^ufnt  51t  ©rpfi*iHobrnelrbcn,  wdi^f  SPcftfimgcn  ^rinrii^  iinb  Jritbri^ 
i'on  3Uscnelcbcn  ju  biefem  Stjjuf  rcfigitirt  j»obcn,  om  28.  SWärj  1317.- 

ln  iioiiiiiie  faneie  et  iiidiiiidue  trinitatis  Dei  graaa  Johannes,  Marchio  Brande- 
iitirgcnris,  oiiinibus  iiiiperpetuuiii.  Memoria  hominum  confulte  iuuatur,  dum  gefte  Kei  ve- 
ritas  liilerartini  teftinionio  ruboraiur.  Hinc  eft,  Quud  notuin  fieri  volumus  vniuerßs  crifti 
iidelibus  taiii  prefentibiis  quam  futuris,  Quod  honefti  viri  et  ftrenui  tnilites  Henricus  et 
Frcdericus  de  aluenfleue,  noftri  fideles,  locuiu  et  fpaciiim  ville  deferte  Clyntc  cum 
duodeciiu  manfis  inagiiis,  decem  ibidem,  duobus  in  magno  Roden  fl  eue.  Cum  duodecim 
areis  fuis,  cum  omnibus  fuis  pertinenciis,  tarn  iu  fpacio  ville,  quam  in  campis,  pratis,  pafeuis, 
agris,  terris,  cultis  et  incullis,  filuis,  aquis,  aquanimquc  decurßbus  et  cum  omni  fructu  et 
vtilitate,  prout  a iioftris  progenitoribus  ac  a iiobis  iani  dudum  Jure  pheodali  tenuenint,  no- 
bisque  eofdem  reßgiiauenint,  Nos  de  confenfu  et  aireufii  omnium,  quorum  ad  hoc  confenfiu 
requirendus  fuerat,  de  Jure  vel  de  facto,  ob  lioiiorein  dei  et  gloriofe  virginis  marie,  ac  ob 
falubre  remedium  progenitorum  noflrorum  noftrarumque  animarum,  dictos  manfos  cum  omni- 
bus et  fingulis  pertinenciis  fuis  appropriaraus  Commendatori  terreSaxonie  fr'atribus- 
que  dninus  Teuthonice  ordinis  Sancte  Marie  Jerofolimitani  hofpitalis,  etpro- 
prietateiii  eum  omni  alio  Jure,  quod  nobis  aut  noftris  heredibus  hactenus  compeciil  in  eifdem 
vel  quacumque  ex  caufa  in  futurum  competere  potuilTet,  dedinius  libere  ipfis  et  prefentibus 
condonamus,  volentes  nicliilominus  pleuam  et  Juftam  -warandiam  dictis  fratribus  et  ordini  de 
premifßs  exbiliere,  quando  et  quociens  ipfis  fucrit  oportuniim.  ln  Quorum  omnium  euidens 
teflimoniuni  Sigillum  noftrum  pro  uobis  et  pro  noftris  fuccefturibus  prefentibus  eft  appenfum. 
Huius  Rei  Teftes  funt  dominus  Henricus  Comes  de  Luchowe,  Henricus  pincerna 
de  fchenkendorp,  Borchardus  de  Bcrtenfleue,  Drofeko,  inilites,  et  quam  plures 
alii  Cde  digni.  Datum  et  Actum  in  Magdeburch,  Anno  domini  M®.CCC".X\TI*.,  V*. 
kalend.  aprilis. 

9iad)  ttm  Cngii:air,  ircld)r4  »om  ^pSomairrrat^i  Suintrrf  |U  SrintitTg  nnl  tim  OutMii^ioc  )a  Strgrn  gof 
filligfl  nligd^cill  Bcitm  ifl. 
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• CCCCLXXXVUL  SBoIfcewor,  SWarfgraf  Den  Srantenburg,  Dcr|I4ifrt,  fcoß  nr  bie  Bürger  )u 

®ubcn  bet  t^rcn  9{e(^tm  unb  ^retbetten  fdjiübrn  nnb  erholten  teone,  ben  S.  Slpril  1317. 

Nos  Woldemarus,  Dä  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marcbio,  Re- 
ct^oicimus  et  ad  vniuerrorutn  notitiam,  Tenore  prefenpium  publice  volumus  peruenire,  Quod 
Fideles  et  Dilectos  noüros  Ciues  Ciuitatis  Gbubbyu  vnmerfos,  tarn  prefeDles,  quam 
poüeros,  in  omnibus  Eorum  Juribus  et  LIbertatibiis,  quibus  hactenus  vfi  funt,  prout  in  pri- 
vilcgiis  ipfis  fuper  premiOu  euidenter  traditis  exprimitur,  ex  nunc  confouere  volumus  et  in 
perpetuum  fauorabiliter  conferuare.  In  cujus  rci  cuidentiam  firmiorem  prefentes  noftros  litte- 
. ras  defuper  confectas  predictis  Ciuibus  dedimus,  noftri  figilli  munimine  roboratas,  prefentibus 

* teftibus  noüris  iidelibus  Conrado  deRedere,  Borebardo  deBerthensleue,  fritfone 
et  Heinrico  ejus  filio  de  Aluenfleue  dictis,  Johanne  de  Croebere,  Heinrico  de 
Ro  ch  owe,  inilitibus,  Slothekino,  nofirc  Curie  dapifero,  Ottone' et  Heinrico  Sehen- 
kones  de  Sebenkendorpp  cum  aliis  pluribus  üde  dignis.  Actum  et  datum  in  Span- 
dowe.  Anno  domini  Mllleiimo  Treccnterimo  feptimo  decimo,  feria  Sexta  poft  diem  beati 
AmbroAi  Epifcopi  et  ConfefToris  proxima. 

{Rad)  Wilkii  Ticemannui  Cod.  dipl.  220. 


CCCCLXXXIX.  2)lor!gröf  Solbcmor  bcfiöHgt  bie  SRdjtte  unb  greil^citen  brr  0tobt  ©Srlift,  • 

om  10.  Slpril  1317. 

Nos  VVoldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio,  Re- 
oognofcinius  et  ad  univerforum  noticiam'  Teiiore  prefencium  publice  volumus  peruenire,  Quod 
iioftris  fidclibus  Ciuibus  Ciuitatis  Gorlicx  omnes  iibertates  et  Jura,  quibus  hucusque  ufi 
funt,  veluti  in  ptivilegijs  ipfonim  defuper  evidenter  exprimitur,  perpetuo  et  omni  tempore,  in- 
conuulfa  fervare  volumus  penitus  et  illefa.  In  cuius  rei  teftimonium  noüro  Agillo  munirijus- 
fimus  prefens  Scriptum,  prefentibus  teftibus  noftris  fidelibu.s Conrado  deReder,  Criftano 
de  Gherardefdorpp,  Fritfone  de  Aluenfleue,  Petfone  de  Loffo-vve,  Henrico  . 
de  Sebenkendorpp  et  Johanne  de  Croebere,  militibus,  cum  pluribus  alijs  6de  dignis. 
Actum  et  datum  in  Spandovve,  Anno  Doiniui  millefimo  Trccentefiino  Septimo  decimo,  dö- 
minica  die  proxima  poü  diem  beati  AmbroHj  Epifcopi  et  CoufelTuris. 

91ad)  linrr  ccm  X.  ¥rli)ti[ait{  ^nn  Jtftiln  )n  t«  im  C!l«tlaid)i»(  )0  ic< 

Original«.  — Otrden'*  Cod.  Vill,  64'2. 


XD.  Bcrt^olb,  ©reif  Den  $emifbrrg,  bejiärigt  tad  Icfldincnt  feiner  StfUDcfler  brr  SWarfgrfijin 
Oubit^  Don  Branbenbnrg,  am  l'i.  1317. 

Nos  Bertholdus,  dei  gracia  Comes  de  llenneberg,  tenore  prefmtiam  conftare 
volumus  vniuerfis,  quod  bona  et  libera  voluntate  ad  hoc  noftrum  Confenlum  adhibemus,  ut 
«airn^ril  IL  9k.  1.  61 


' Digitized  by  Google 


402 


omnes  et  fingtili,  qui  tertamentum  per  nobilem  ct  iiiditam  dominam  Jutbam,  felicis  recor* 
dationis  quondam  Brandenburgeii fern  .Marchionifram,  Sororem  noftram  karinimam, 
conditum  et  ordinatum  prouide,  frangere  vcl.  quocunque  modo  indebite  impedire  prefumfe- 
rint,  luper  hujusmodi  fractione  feu  impedimento  io  foro  EccIefiaOico  valeant  coDueoiri.  In 
cujus  rei  tertinionium  prefeus  fcriptum  dedimus  figilli  fecreti,  cum  majiis  perdiderimus,  ro- 
bore  couBrmatum.  Datum  Schlu fingen,  Anno  doniini  MCCCXVll,  in  die  AfcenAonis 
domini  NoAri  Jefu  Chrifti. 

WilUi  Ticemanotts  Cod.  dipl.  320.  321. 


XDI.  Srridit  über  bie  Slnf^ulbtgung  bc4  ton  ^äncmar!  unb  bt4  2)Iarfgrafni 

SKJoItmar  ton  Sranbcnb«r»3,  in  Sctrrff  bergroge,  n>fr  btn  SroberOborftr  griebrn  gtbroi^en  «nb 
bcn  itricg  »irbtr  begonnen  ^obe,  tom  3o|)re  1317. 

Elfter  lang  Krig  oc  Orloff  befkylte  Herreme  huer  andre,  Kong  Erich  oc  Margreff 
Woldemar,  den  ene  at  liafue  bnit  den  den  Fred  fom  gioidis  Aar  MCX^CXIV.  til  Bro- 
derftruppe.  Könning  Erich  befkjite  Margreff  Woldemar  udi  dilTe  ftycker,  Förlt, 
at  Margrefuen  med  vebnet  Mact  liaf^uer  befattet  fig  roed  de  aff  Strolfund,  fom  Köngen 
hafuer  at  forlaene,  oc  der  aff  liafuer  giort  Köngen  oc  hans  Hielpere  fkade.  For  det  andet 
at  Hirtzacker  (it  Slot  bygd  paa  det  Sundifke  forbeed)  er  icke  brut,  eOter  famme  Fordrag, 
fom  lofuet  vaar,  men  faftere  b^gt,  fom  fiuiiligt  er.  For  det  tredie,  da  komm  icke  Mar- 
grefiueme  deris  Skeedsherrer,  Bifp:  Henrich  aff  Camin,  Hertug  Ottho  oc  Hertug 
Wartzlaff  aff  Stetin,  til  Lyken,  fom  Margreffueme  hafde  \ilkaaret  dennem  iderisBreff, 
huileke  haffde  burd  at  kommet  paa  forrige  Fordrag  uden  videre  Leyde.  Fordet  fierde,  at 
Margreffuen  udi  Fred  fkal  hafue  rettet  fig  paa  Krig7  oc  befkad  den  aff  Mekelnborga 
Grentzer. 

Der  til  fuaret  Margreffueme  läa,  at  de  icke  hafue  befattet  dennem  med  den  Ret- 
tighed,  fom  den  aff  Ryen,  Köngens  Länsmand,  hafuer  haSt  aff  Byen,  men  allene  befkyttet 
Strolfund  ved  An  gamle  Frihet  De  hafue  icke  befalet  Hirdzacker  at  byggis,  eher 
brydis,  oc  er  derfor  icke  deris  Gieming.  At  dens  Skeedsherrer,  Bifpen  aff  Camin  med 
de  andre  icke  kom  til  Lyken,  fom  for  afffkeedet  vaar,  er  icke  deris  fkyld,  de  berettis  at 
haffue  vaeret  til  Templin,  oc  fordi  dem  icke  mötte  noget  Leyde,  torde  de  icke  komme, 
hafue  de  giort  wret,  maa  de  ftaa  til  Rette.  Margreffueme  hafue  icke  rettet  dennem  paa'Krig 
i Freds  tid,  men  der  de  fende  deris  Folck  fra  dennem,  at  handthaefue  Strolfund,  erc  de 
aff  den  aff  Mekelnborg  anfectet,  oc  derfor  er  Freden  brut  imod  dennem,  oc  de  icks 
den  hafue  bmt. 

Omfter  blefue  difle  Säger  vold  gifuen  paa  Her  Droyfke,  Her  Henning  von 
Blanckenberg,  Her  Boffe  von  Dallcn,  oc  Jorgen  Hafenkopff.  Difle  dömde  läa- 
iedi«;  Vil  Margreffueme  med  deris  Ecd  erholde,  at  de  icke  hafue  befatlig  fig  med  de  St  rol- 
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runder  irood  forri^  Fordrag,  da  blifue  de  fri  derfore.  Om  Hirdzacker,  fom  fiunügen  er 
at  fee,  fkulde  vaere  bnit,  oc  er  befeftet,  döinte  Herr  Boffo  von  Dallen  oc  Jorgen  Ha- 
fenkopff,  at  vilde  MarggrefTiieme  fige,  at  Brodeftruppe  Fordrag  er  holden,  da  fkulde 
de  holde  deria  Breff  oc  lade  det  bryde.  De  tho  Mai^efTuifke  (ilforordnede  ftode  aff  i denne 
Dom,  men  befeglcde  dog  med  de  andre.  Om  de  Skeedaherrer  Bifpen  aff  Camin  oc  de 
andre,  at  de  icke  cre  komne,  dömte  de,  at  fomeffnde  Skedsherrer  fkulde  tiltalis,  om  de 
noget  haffde  at  undfk^lde  demmed.  Om  det  Fredbrud  fom  Margreffueme  klaget  dennem  at 
väre  fkeed  aff  Köngen  oc  Her  Henrich,  dornte  de  Köngen  til  ved  Ecd  at  undfkvide  fig, 
at  hand  icke  Förft  haffde  brut  den  Sone  til  Brodeftruppe  giordis,  oc  der  med  väre  fri 
for  fkade  oc  videre  Tiltale.  Hertugernc  undfkvldet  dem  oc,  icke  at  haffue  antaget  Her tug 
■ Chriftoffer  eller  de  Fordreflne,  für  det  vaar  kommen  til  obenbare  Feyde.  Men  paa  det 
Herfeme  vihle  hafue  en  god  Samvitlighed,  oc  icke  vilde  fvärge  dennem  om  meen,  Forligte 
de  dennem  felff,  fom  videre  fkal  foraieldbi. 

ttüf  Arrild  Huitfeldt  Du.  Rig.  Krönicke  U,  392.  393. 

lleberfc^ungt  Nach  langem  Kri^e  und  Unfrie<len  l)erdiuldigten  die  Herren  (ich 
beiderfeita,  König  Erich  und  Markgraf  Woldemar,  einer  habe  dem  andern  den  zu  Bro- 
dersdorf im  Jahre  1314  gefcliloffcnen  Frieden  gebrochen.  König  Erich  befchuldigle  den 
Markgrafen  Woldemar  in  diefen  Punkten:  Erftlich  dafs  der  Markgraf  mit  geunffheter Marht 
ftch  mit  denen  von  Stralfund  befafst  habe,  welche  der  König  zu  verleihen  habe,  woditrch 
der  König  und  feine  Helfer  Schaden  erlitten  hätten.  Zweitens,  dafsHirdzacker,  ein  Schlofs 
im  Sundifchen  Gebiet  erbauet,  nicht  gebrochen  fey.  In  Gemäfshelt  des  genannten  Ver- 
trages, worin  dies  gelobt  war,  fondero  noch  fefter  gebauet,  wie  fichtbar  fey.  Drittens,  da 
feien  nicht  gekommen  der  Markgrafen  Schiedsrichter,  der  Bifchnf  Heinrich  von  Camin, 
der  Herzog  Otto  und  der  Herzog  Wartzlav  von  Stettin  nach  Lycheii,  wie  dio 
Markgrafen  ihnen  gewillkürt  hatten  in  ihrem  Briefe,  welche  nach  dem  vorigen  Vertragr- 
ohne  weiteres  Geleite  dahin  hätten  kommen  follen.  Fürs  Vierte,  dafs  der  Markgraf  ßch  fidl 
im  Frieden  zum  Kriege  gerüflet  imd  die  Grenzen  des  von  Mecklenburg  befchädigl  hal)en. 
Darauf  antworten  die  Markgrafen  fo,  dafs  Ae  hätten  Ach  nicht  befafst  mit  der  Gerechtig- 
keit, welche  der  von  Bd.gen  als  des  Königs  Lehnsmann  über  die  Stadt  gehabt  habe,  fon- 
dem  hätten  Stralfund  allein  bei  feinen  alten  Freiheiten  befchützt;  dafs  Ae  auch  , nicht  be- 
fohlen hätten  Hirdzacker  zu  bauen  oder  zu  brechen  und  es  fey  deshalb  nicht  ihre  That. 
Dafs  ihre  Schiedsrichter,  der  Bifchof  von  Camin  mit  den  andern  nicht  nach  Ly  eben 
gekommen,  wie  beftiinmt  war,  fey  niclit  ihre  Schuld:  Ae  berichten,  Ae  wären  zu  Templin 
gewefen  und  hätten,  da  ihnen  kein  Geleit  entgegen  kam,  nicht  gew  agt  zu  kommen : hätten  Ae 
daran  übel  gethau;  fo  inüfsten  Ae  zu  Rechte  ftehen.  Die  Markgrafen  hätten  Ach  niclit  zum 
Krieg  bereitet  in  der  Zeit  des  Friedens,  fondem  als  Ae  ihr  Kriegsvolk  abfandten,  um  Stral- 
fund zu  befchfitzen,  feyen  Ae  von  den  von  Mecklenburg  angefochten  und  dadurch  fey 
der  Friede  gegen  Ae  gebrochen,  Ae  aber  hätten  ihn  nicht  gebrochen.  Eudlicii  wurden  diele 
Sachen  anheimgeftellt  Herrn  Droyfke,  Herrn  Henning  von  Blankenburg,  HerrBuffe 
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von  Dallen  und  'Georg  Hafenkopf.  Diefe  entfcbieden  al£o:  Wollen  die  Markgrafen 
eidlich  bekräftigen,  dafs  fie  ßcb  iiicbt  dem  vorigen  Vertrage  zuwider  mit  denen  von  Stral> 
fund  befafst  haben;  fo  bleiben  be  des  desfallfigen  iVnfpruches  frei.  Wenn  Hirdzacker,  viio 
ficbtbar  zu  feben  ift,  was  g^ebroclten  feyn  follte,  befeftigt  ift,  entfcbieden  die  Herren  Buffo 
von  Dolle  und  Georg  Ilafcnkopf,  dafs  die  Markgrafen  ausfprecbcn  foUten,  dafs  der 
Brodersdorfer  Vertrag  gebalten  fey;  da  Tollten  fie  auch  ihr  Verfprecben  halten  und  es  lüo- 
derbrechen  lalfen.  Die  z^vei  markgraOicben  Verordneten  traten  diefem  Spruche  nicht  bei, 
befiegelten  ihn  jedoch  mit  den  andern.  Wegen  der  Schiedsherrn,  des  Bifcbofes  von  Ca> 
min  und  der  übrigen,  dafs  fie  nicht  gekommen  ^vären,  entfcbieden  fie,  dafs  die  genannten 
Schiedsherrn  gefragt  werden  Tollten,  ob  fie  etwas  hätten,  um  ficb  damit  zu  entfchuldigep. 
Wegen  des  Friedpn8l)rucbes,  wegen  defien  die  Markgrafen  klagten,  dafs  der  von  dem  Kö- 
nige und  Herrn  Heinrich  ihnen  gefchehen  fey,  erkannten  fie  dem  Könige  zu,  fich  durch 
dm  Eid  zu  reinigen,  dafs  er  nicht  zuecft  die  zu  Brodersdorf  gefchlolTene  Sühne  gebro- 
chen habe,  womit  er  von  Schaden  und  weiteren  .^Vnfprüchen  frei  feyn  follte.  Die  Herzögo 
oitfchuldigten  fich  auch,  dafs  fie  den  Herzog  Chriftoph  oder  die  Vertriebenen  nicht 
angenommen  hätten,  bevor  es  zu  offenbarer  Fehde  gekommen  fey.  Aber  auf  dafs  die  Herrn 
ein  gutes  Gewiffen  bewahrten  und  fich  keinen  Meineid  fchwören  wollten,  verglichen  fie  fich 
felhft,  wie  weiter  gemeldet  werden  foll. 


XDII.  Cottipromi^  brü  (Sridjt  t;on  XdnramH  itnb  bcö  ünarfgrafen  fEBoIbrrnar  »on93ran> 

btnburg  tPfg*«  (Sntft^tribung  i^rcr  StrriHgfcitrn  auf  ©uffo  »on  Dofle,  ©torg  ^aftiw 

fojjf,  Drciftft  mib  ^rinritfi  »cn  Slaitfcnburg,  fo  toit  auf  ^erjog  aiubolpfi  von  Sai^fm, 

oom  21.  2?lai  1.317, 

Aar  MCCCXVIL  Pintzafllen  til  Bröderftruppe  er  forhandlet  imellem  Könning 
Erich  aff  Danmarck  oc  MargrelT  Woldetnar  aff  Brandenborg  om  alle  de  Säger 
fom  dcnncm  vaar  imellem,  oc  alle  deris  Hielpere;  DifTe  Säger  fkulde  indkomme  for  Her 
Boffe  von  Dalen  oc  Her  Jürgen  Hafenkopf,  Her  Droifke  oc  Her  Henrich  aff 
Blanckenborrig,  de  fkulde  inddrage  til  Templin  VIII  dage  efller  S.  Ilaus  dag,.  Der 
fkulde  de  ligge  udi  VIII  dage  oc  in  den  IV  Maaneder  fkulle  de  fkielne  alle  de  ftycker  nisd 
rette,  fom  hafuer  väret  imellem  Köngen  oc  os,  oc  vore  Hielpere  imod  hannem.  DifTe  Skeed»- 
herrer  fkulle  fverge  paa  deris  Tro  oc  Acre  oc  paa  Heiligen,  At  de  intet  rettere  veed  eher 
künde  fpörge.  Huad  dilTe  fire  aflfige,  fkal  de  befegle,  oc  forfende  til  Hertug  II  u d o 1 ff  aff 
Sazen:  huad  fomeffnde  Hetre  figcr,  det  ved  fkal  det  hliffue  oc  det  fkal  begge  Parlcmc 
holde,  Oc  efller  fom  det  Breff  indcholdet  til  Magdehorg  fkal  giürU.  Fomeffndu  Hem 
fkal  oc  faa  fverge  paa  hans  Tro,  aere  oc  Helligdom,  at  band  icke  veed  rettere  eller  knuik 
befpörg©  fig,  end  det  fom  hand  hafluer  afffagt.  Wi  fkal  oc  lade  bandle  med  fomefibde  Her- 
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tag,  at  hand  inden  vor  Frue  Dag  fende  os  huer  en  Gienpart  til  aff  hans  Laud.  DetteBrefl 
fkat  icke  fkade  andre  Breffue  ffir'  giffne  oc  det  til  Wordinborg  imellem  os  giort  er.  Her- 
fore  b^uer  loffuct  met  os  Hertug  Ottho  aff  Stetin,  Greifue  Günther  aff  Kieffuen* 
berg,  Greif  Ganter  aff  Lindov,  Droifeke,  Henrich  aff  Blanckenborrig,  Hen- 
rich aff  Stegelitz,  Geficke  Peder  aff  Pomern,  Henrich  aff  Auendfleff,  Henfe 
aff  Wedele,  Dobitzlaff  aff  Eckftede,  Henrich  aff  Brentz,  Henrich  aff  Kroke- 
ritB,  Albret  aff  Cliptzick,  Henrich  aff  Volkove,  Tidke  aff  Wolmerftorp,  Hen- 
rich aff  Skedendorp,  Beteke  aff  Holfejidorp  ocVedeke  aff  Vedele.  Datum 
Suiten. 

Arrild  Iluitfcldt  Dan.  Rig.  Krönirke  Ul,  304. 

Uebcrfc^ung:  Im  Jahre  1317,  am  Abend  vor  Pfinghen,  ih  zu  Brodersdorf  verhan- 
delt zwifchen  dem  Könige  Erich  von  Dänemark  und  dem  INlarkgrafen  Woldemar  von  Bran- 
denburg in  Betreff  aller  zorifclien  ihnen  und  ihren  Helfern  ßaltCndenden  Angelegenheiten, 
diefe  foUen  gebracht  ^verdcn  vor  Herrn  Buffe  von  Dalen  und  Herrn  Georg  Hafeii- 
kopf,  Herrn  Droifeke  und  Herrn  Heinrich  von  Blankenburg.  Die  fallen  fleh  nach 
Templin  begeben,  acht  Tage  nach  Sk  Johannis  Tag,  dafelbfl  acht  Tage  bleiben  und  in- 
nerhalb von  vier  Monaten  alle  die  Punkte  im  Wege  Reclilens  entfeheiden,  welche  zwifchen 
dem  Könige  und  uns  und  unfern  Helfern  gegen  ihn  genefen  flnd.  Diefe  Scliiedarichter  fol- 
len  fchwören  bei  ihrer  Treue,  Ehre  und  bei  den  Heiligen,  dafs  fle  nichts  Rechteres  wilTen 
oder  können  erkunden.  Was  diefe  vier  ausfprechen,  foUen  fle  beflegeln  und  dem  Herzog« 
R,udolph  von  Sachfen  zufenden.  Was  vorgenannter  Herr  ausfpricht,  dabei  foli  es  blei- 
ben, nnd  das  follen  beide  Theile  halten  und  dem  gemäis,  wie  es  der  Brief  enthält,  foll  es 
zu  Magdeburg  in  Ausführung  gebracht  werden.  Vorbenannter  Herr  foll  auch  fchwören 
bei  feiner  Treue,  feiner  Ehre  und  feinem  Heiligthume,  dafs  er  nichts  Rechteres  weifs  oder 
erforfchen  könne,  als  das  was  er  ausgefprochen  habe.  Wir  füllen  auch  init  dem  vorlie- 
nannten  Herzoge  unterhandeln  lalTen,  dafs  er  vor  Uufer  L.  Frauen  Tage  uns  jeder  Parlhei 
fein  Landum  zufende.  Dieler  Brief  foll  frühem  zwifchen  tins  gemaciiteu  Verfehreibungen, 
iiamenUich  der  zu  Wordinborg  gefchloflenen  Uebereinkunft,  keinen  Abbruch  thun.  Hierfür 
haben  gelobt  mit  uns  Herzog  Otto  von  Stettin,  Graf  Günther  von  Kcfernberg, 
Graf  Günther  von  Lindow,  Droifeke,  Heinrich  von  Blankenburg,  Heinrich 
von  Stegelitz,  lledicke  von  Redern  (?),  Heinrich  von  Al venslebeii,  Hans  von 
Wedel,  Dubizlav  von  Eickftedt,  Heinrich  von  Brentz,  Heinrich  von  Koke- 
ritz, Albreclit  von  Cliptzick,  Heinrich  von  Wulkow,  Tideke  von  Woliner- 
ftorf,  Heinrich  von  Schenkendorf,  Beteke  von  Holzeudorf,  Wedeke  von  Wc7 
del.  Gegebeu  zu  Sülz. 
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XDin.  SWarfgrflf  HBoRcniftr  griobt  fccnt  ,S6mge  Gri4>  eoit  'CSwewarT,  bw  im  It^tw  Äricge 
ju  bicftm  fibcrgegongcnrii  SafoIIfn  Snrjti^ning  unb  SBdojfung  i^rcr  ßc^gutfr  ju  geitfi^roi,  auch 
brm  ^urficit  t>oii  9ifigcn  0tr(il[unb  unb  bad  Sanb  Saugen  tm’cbcr  audjiiautivorint,  am 

23.  ®Ioi  1317. 

Anno  MCCCXVIl  feria  II  proxima  poft  dieni  Pentpcoftes  hafuer  MargrcffWolde- 
mar  til  Brand  en)>org  oc  Lu  fitz  ud^ifuel  fit  ohne  BrelT,  at  band  hafuer  lofuet  Könning 
Erich,  at  alle  de  Iliddere  oc  Vafallcr  udi  Slawen  oc  Tydfkland,  fom  hafuer  tient  fomefn- 
de  Kong  Erich  oc  hans  Anhang  udi  denne  Krig  iniod  hanneni,  fkal  hand  lly  deris  God» 
igien,  oc  forhandle  hos  andere  Fürfter,  at  de  fkal  igien  bekoninie  huesLängods,  de  aff  den- 
neni  halfde  balTt,  oc  icke  hindre  dem  der  paa:  vil  dilTu  oc  faa  heller  blifucr  hunr  de  erc 
hendragne,  oc  felge  deris  Gnds,  da  maa  de  det  giöre  inden  tu  Aar,  oc  da  viile  vi  forfkafie, 
at  de  fom  kiöhe,  fkalle  nyde  famme  Goda,  med  füg  Frihed  fom  de  der  folde,  det  aalte. 
Vi  hafue  oc  faa  lofuet  Köngen,  at  vi  fkal  flippe  ftrolfund,  Lante  Ryen,  med  alle  Iliddere 
oc  Vafaller  fom  hafue  gifuit  fig  under  oa  oc  dem  igien  antvorde  Forften  aff  Ryen.  Dette 
Breff  fkal  icke  fkade  andre  vore  udgiffue  Breffue.  Datum  Suiten  ut  fupra. 

tlu<  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönlcke  IO,  38}. 

lieber fe^ung:  Im  Jahre  1317  am  nächften  Montage  nach  dem  PfingOfeicrtage  hat 
Markgraf  Wolde  mar  von  Brandenburg  und  Laufitz  feinen  offenen  Brief  darüber 
ausgeftellt,  dem  König  Erich  gelobt  zu  haben,  allen  Rittern  und  Vafallen  im  Slavenlande 
und  in  Deutfchland,  welche  dem  gedachten  Könige  und  feinem  Anhänge  in  (liefern  Kriege 
gegen  ihn  gedient  haben,  ihre  Güter  wieder  zu  geben,  auch  n>it  andern  Fürften  zu  imter- 
bandeln,  dala  fie  die  von  diefen  befeffenen  Lehngüter  wieder  bekommen  und  fie  nicht  daran 
zu  hindem.  Wollen  diefe  auch  bleiben,  wo  fie  hingezogen  find,  und  verkaufen  ihr  Gut, 
da  mögen  fie  es  thun  innerhalb  z^veier  Jahre:  und  da  wollen  wir  Einrichtung  treffen,  dafa 
die,  welche  kaufen  folche  Güter,  diefe  mit  gleicher  Freiheit,  wie  die  Verkäufer  hatten,  be- 
fitzen  follen.  Wir  haben  auch  gelobt  dem  Könige,  dafs  wir  Stralfund,  das  Land  Rügen 
mit  allen  Rittern  und  Vafallen,  die  fich  unter  uns  begeben  haben,  dem  Fürften  von  Rü- 
gen wieder  überantworten  follen.  Andern  unfern  früher  ausgeflellten  Verfchreibungen  foll 
die.fer  Brief  keinen  Abbruch  thun.  Datum  Sülz  wie  oben. 


XDIV.  SRarfgraf  fföolbrmor  fi^Itcft  mit  bem  Äßttige  (Srti^t  «en  ©dnmtarf  unb  mit^rrm  ^>rin» 
ridji  Bon  SRtfflenburg  ein  griebmö-  unb  Jrtunbft^afWbönbnif,  am  24.  SWai  1317. 

Margreff  Woldemar  til  Brandenborg  oc  Lufitz  giorde  til  Suiten  tredie 
Pintzdag  med  Könning  Erich  oc  Her  Henrich  aff  Mekelnborg  it  evigt  Venfkaff  oc 
Forbunc),  at  om  i fremtideo  künde  fig  hende,  at  imellem  hannem  oc  hans  Valaller,  Venoer 
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oe  Medhielpere,  kom  nogea  MisforOand,  da  den  at  aff  (kaffe  tilbetroede  hand  Her  Gunter 
aff  Kiefuenberg  oc  Her  Droifeken  fom  Arbitros,  kongen  uc  den  Mekelnborger 
de  toge  Her  Niels  Olufffon  oc  Jörgen  Ilafcnkopff,  fom  Underiiandlere  udi  Ven- 
fkaff  oc  til  Rette,  at  ende  famme  Tratte.  Diffe  fkulle  inden  en  Maanet  ordeele  hues  Tratte 
fcMn'blifuer  indfürt  for  dennem  til  Ny  Brandenborg,  oc  icke  at  drage  der  udförend  de 
▼Order  fuldend.  Blefue  de  wens,  da  fkal  Förfte  Rudolff  aft  Saxen  vare  en  Opmand 
hannem  fkulde  Acta  tilfcndis,  band  fkal  inden  II  Maaneder  fkille  dennem  at.  Dö  er  der 
nogen  aff  diffe  Skeedsrettere,  da  fkal  Megalopolenlis  Hitte  en  udi  ffeden.  Dö  er  Her- 
tugen  aff  Saxen,  da  fkal  de IV.  jArbitri  udvelge  en  anden  Opmand.  llafftier  Kongen  oc 
den  aff  Mekelnborg  udi  forlcden  Krig  giffuet  nogen  Landiluctig  Breffue  om  nogen  haande 
deel,  det  fkal  vi  intet  ftrengcligen  furfechte,  eller  begere  noget  fore,  iinod  forbemelte  Konge 
eller  Herre  men  kun  flet  oc  rct  Bönfvis  fkriffue  for  dem.  On»  Kongen  oc  den  aff  Mekeln- 
borg Tender  os  nogle  Ryttere,  fkal  vi  fende  dennem  tilbage  igien  fkadillös,  oc  de  fmaa 
Hefte  fkal  vi  betale  inden  en  Maanet,  men  ftore  Hefte  oc  Köritzer  inden  it  balffl  Aar. 
Til  Vidnesbyrd  haffuer  fomeffnde  Greffue  aff  Kieffuenberg  oc  Droifeke  forfeglet  raed  os. 
Kongen  oc  den  aff  Mekelnborg  giorde  der  paa  en  corporlig  Eed  med  lige  Forfckriffuing. 

Hui  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  IO,  395. 

Uebrrfe^ungs  Zu  Sülz,  am  dritten  PüngHtage  fchlofs  Markgraf  W ol demar  mit 
dem  Könige  Erich  und  mit  Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  einen  enägen  Freund- 
fchaftsbund:  >venn  in  künftigen  Zeiten  Ach  ereignen  mögte,  dafs  znifchen  ihm  und  feinen 
Vafallen,  Freunden  und  Helfern  ein  IVIifsverhältnifs  entftände,  folches  zu  befeiligen  vertrauete 
er  Herrn  Günther  von  Kefernberg  und  Herrn  Droifeken  als  Schiedsrichtern:  der 
König  und  der  Mecklenburger,  die  nalimen  Hem  Niels  Olufffon  und  Georg  Ha- 
fenkopf, zu  Unterhändlern,  in  Freuiidfchaft  oder  im  Wege  Rechtens  felbigen  Streit  zu  en- 
digen. Diefe  Tollen  innerhalb  eines  IMonats  alle  Streitigkeiten  entfeheiden,  rvelche  vor  Ae 
zu  Neubrandenburg  gebracht  wurden  und  bevor  dies  vollbracht  Ach  nicht  von  hier  hin- 
weg hegeben.  Blieben  Ae  uneinig;  fo  full  Fürft  Rudolph  von  Sachfen  ein  Obmann 
ihnen  fein,  dem  Tollen  die  Verhandlungen  überfandt  werden  und  er  Toll  innerhalb  zweier  Mo- 
nate Ae  entfeheiden.  Stirbt  einer  von  diefeii  Schiedsrichtern,  fo  Toll  der  Mecklenburger 
einen  in  die  Stelle  fetzen.  Stirbt  der  Herzog  von  Sachfen,  fo  foUen  die  vier  Schiedsrichter 
einen  andern  Obmann  wählen.  Hat  der  König  und  der  von  Mecklenburg  im  vergangenen 
Kriege  einem  LandllQchtigcn  Briefe  über  irgend  etwas  gegeben,  das  foUen  wir  nicht  ftrenge 
verfechten,  oder  etwas  dafür  begehren  gegen  vorbemelten  König  oder  Herren,  Tandem  nur 
fchlecht  und  recht  bittweife  fclu^iben  für  Ae.  Wenn  der  König  oder  der  von  Mecklen- 
burg uns  einige  Ritter  fendet,  follen  wir  Ae  mit  Erfatz  alles  Schadens  wieder  zurück  fen- 
den  und  die  kleinen  Pferde  (Klepper)  binnen  Monatsfrift,  die  groCsen  Pferde  und  Köritzer 
innerhalb  eines  halben  Jahres  bezahlen.  Zum  Zeuguiffe  haben  vorgedachte  Graf  von  Ke- 
fernberg und  Droifeke  mit  uns  verAegelt.  Der  König  und  der  von  Mecklenburg 
leifleten  darauf  einen  körperlichen  Eid  mit  gleicher  Verfclireibung. 
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XDV.  9tmrd  bc«  iDIoHgrafm  SS^elbmiar  tpc^  ttd  frirtlii^en  Subhrogeb  fctntr  Gtrdü^eitni 
diit  brm  A0m'(;c  (Sri^i  von  !t)finfmar(  buri^  bcn  ^rrjo^  dhibclf)^  von  0a4)fcn,'  3)n>9f(Te  unb 
^rnning  von  SIan^nb^trg  fo  tti»  öuffo  von  Stolen  nnb  ©torg  ^offiifojjf,  vom  30.  SD?oi  1317. 

Aar  MCCCXVU.  ottende  Dagen  cllller  Pintzdag  vaar  Margreff  Woldemar  Oed 
til  Verneminde  med  Könning  Krich  tii  Tals,  da  udgaiF  hand  fügt  it  Breff,  at  Ivand 
med  haiut  Broder  Könning  Ericli,  oc  all  deris  Anhang,  paa  bcgge  fiderfkulle  venligen,  oc 
vcl  väre  furligte,  oiu  all  deris  KilT  oc  TräUe,  oc  compromittcrit  de  deris  Säger  ind  paa  Her- 
tug R udolff  aff  Saxen,  at  naar  Her  Droifekcn  oc  Henning  aff  Blanckenbcrg 
paa  bans  Ade,  oc  Boffo  de  Dolen  oc  Jörgen  Hafcnkopff  paa  Köngens  vegne,  ludfde 
indfört  for  formelte  Herlug,  buad  dennem  fiuntis  lletfardigt  at  väre,  det  vilde  band  liolde. 
Dette  alt'fkulde  fuidkouimis  iiiden  Fnie  Dag. 

Arrild  Huitfeldt,  Daa.  Rig.  Krön.  111,  395.396. 

Ucbcrfc^ung:  Im  Jahre  1317,  am  achten  Tage  nach  PGngften,  befand  fichMark- 
graf  Woldemar  mit  dem  Könige  Erich  zu  Warnemünde  zur  Unterredung.  Da 
ftellte  er  folgenden  Ko'ers  aus.  Er  foUe  mit  feinem  Bruder  dem  Könige  Erich  und  allem 
ihrem  Anhänge  auf  beiden  Seiten  freundlich  und  wohl  verglichen  fe^m  über  alle  ihre  Unei- 
nigkeit und  Streitigkeiten  und  hätten  fie  zur  Schhchtung  ihrer  Angelegenheiten  compromit- 
tirt  auf  Herzog  Rudolph  von  Sachlen;  was  Herr  Droifeke  und  Henning  von 
Blankcnbairg  von  feiner  Seite  und  Buffe  von  Dolle  und  Georg  Hafenkopf  von  des 
Königs  wegen  vor  den  gedachten  Herzog  gebracht  hätten,  was  ihnen  .Rechtens  zu  feyn 
fchiene,  das  wolle  er  halten.  Dies  Alles  foll  erfüllt  werden  vor.U.  L.  Frauen  Tag. 


XDVI.  von  iJänonor!  gelobt  feinem  Snibtr  6{iriftopl^  unb  allen  I)finen,  »cI4)t 

im  legten  jtriege  be«  Jtßiiigö  gegen  ben  SDlorfgrofen  SSolbemor  von  Sronbenburg,  biefem  bcigt 
ftanben  (»oben,  Slerjei^ng  unb  völlige  eii^ne,  am  4.  3uni  1317. 

Omnibus  prefens  Icriptum  cenientibus  Ericus,  Dei  gratia  Danorum  Sclavorum- 
que  Rex,  Salutem  in  Dommo  fempitemam.  Notum  facimus  uuiverlis,  quod  nos  fratrinoftro 
Domino  Chriftophoro  et  omnibus  Danis,  qui  in  provincia  magnifici  Principis  avuncuTi 
iioftri  chariflimi,  Domini  Woldeniari  Marchionis  Brandenborgenfis,  fuerunt  in guerra 
proxima,  inter  nos  et  ipfum  Dominum  Marchiouem  habita,  hoc  indulflums,  et  propter  hoc 
debent  habere  plenam  fonam  et  ob  hoc  non  debeinus  habere  fufpicionem  aliquam  contra 
ipfos.  In  cuius  rei  teftimoniiim  Sigillum  noftrum  cft  appcnfum.  Datum  Verneminde, 
Anno  Domini  M”.  CCC“.  XVII*.  Sabbato  proximo  ante  Dominicam  Cancte  Tribitatis  in  pre- 
feutia  noftra. 

(Ine  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krön.  111,  385.  Pontanus  VII,  418. 


Digitized  by  Googl 


V 


409 

XDVn.  SHai-fgraf  ©olbraiar  fibnrlfifj  btr  5Ht^e  jn  DutblingBiirg  tlttot  ffnttr  Sflinifhriolm 
gcnonnt  Sruno  von  Suj,  <tm  8.  1317* 

Nouerint  vmiuerß  Kttenruin  prefFntinin  noticiam  habituri,  Quod  noa  Woldemarm, 
Dei  gracia  Brandenburgenfia  «t  Lufacie  Marchlo,  Dedimus  '«t  prdentibns  libarali* 
ter  donamua  Beuerende  domine  noftre  Abbatiffe  nec  non  Bcclefie  in  Quedelinge- 
borch,  Brunonem  dictum  Bnz,  noffarum  minißenalem,  filium  -domini  Bulovi  de  Bus, 
pprpetuo  polTidcndum,  Renuncciantes  dicto  minißeriali  quoad  Nos,  heredea  noAros  atque  fuc> 
celTores  in  noftro  dorainio  quofiibet  follempniter  in  hiis  fcnplis.  In  cuins  rei  teAimonium 
noftro  ßgillo  niuniri  iuirimua  prefens  fcriptum.  Datum  Magdeburg,  Anno  domini  M’.  CCC*. 
feptimo  decimo,  feria  quarta  proxima  ante  diem  beaü  Bainabe  apoftbli. 

ata(^  btn  brtginolt  M X.  (Bc(.  489, 41.  — tBjl.  Eratli.  Cod.  QaedL  379. 


XDVllI.  SWarTgrof  Sßo&mtor  von  SranbotBurg  ff^t  bem-  SPiarfgroftn  5nebri4f  von  2Rri§m 
bie  0täbtt  SrrOben  unb  bafur  ^um  ^fattbc,  ba^  er  9QItd  galten  totO,  toaa  tt  am 
11.  1317  ju  iDtagbeburg  gtlobt  :]^at,  am  10.  ^utri  1317. 

Wir  Woldemar,  von  Codes  Ghenaden  Itfarggreue  tho  Brandenborg  und 
in  Lu  fitz,  bekebnen  in  dilTeme  geghenwerdighen  breue,  dat  vne  ghedegbedinget  hebben 
mit  ufeme  leuen  Yeddem  ftlarggreue  Friderich  von  Mifne,  alfe  bir  nah  befereuen 
Aeith.  Wie  fcOlen  time  fetten  in  enem  Fände  Dresden  und  den  Haghen  und  wat  darin 
htirt:  fcölen  darvor  Aaen,  dat  nie  alle  de  Aficlce  bolden,  alfe  de  breue.  hebben , de  twi> 

fchen  uns  ghegeuen  worden  tho  Magdeburg  nah  der*  Bord  Codes  dufeiid*  und  drihundert 
Jahr  in  dem  feuentinften  Jahre  am  Stinte  Cregorius  Auende.  DoAe  Fand  fetilen  innehmen 
Herr  Kerften  van  Gerhardeftorp  und  Herr  Droifeko.  , Werde*)  wie  ichtes  be- 
feght,  dat  wie  nicht  ne  holden  noch  weder  deden  tlio  dee  tydt,  alfe  de  breue  fpreken, 
de  vore  benomet  l)-n;  fo  fcolden  fe  der  Fand  antworden  ufeme  Veddere  Marggrefe  Fri- 
derich denie  vorhenomeden,  und  de  fcölen  wefen  fien  recht  Goedt  Wente  wie  auer  ihm 
Drezeden  verfettet  hebben,  fo  bete  Greue  Dtte  von  Valkenftcn,  dat  wc  fcölen  heb- 
ben Luckowe  aifo  lange,  wente  wie  Drezden  glieltifen,  und  wenne  wie  dat  ghelöfen,  fo 
fcall  et  blieuen  een.pandt  und  Luckowe  fcall  loofs  fien.  DeMarggreue  tho  Mifne  fcall 
uns  fetten  Mifne  mit  alle  dem,  dat  dar  tho  hoeret,  dat  fcall  innelinien  Greue'Gfinther 
von  Swartzenborg  unde  Herr  Albrecht  van  Hackeborn  de  eldere.  Werdehe  jhe- 
niges  dinges  befeght,  dat  he  nicht  ne  beeide  noch  wedder  dede,  alfe  de  vorhenomeden  breue 
fpreken,  de  zu  Magdeborgh  gefereuen  .worden,' fp  fcölen  fe  uns  dat Fandt  antworden,  dat 
feal  unfe  reclite  Guedt  ^refen.  Umme  de  Huldiughe,  dat  unfer  een  dem  andern  unfe  Lande 

♦)  IScrettn  8al:  — Droifeko  von  Wedel  wie  etc.  Droifeke  von  Werda  wie  etc. 

»maulte  Sn  ea«  mnii  >i(  aktn  wnlgiTt  if). 
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fcolde  hulden  latben,  des  hebben  wie  uns  under  eenander  loofsgelatben  mit  godem  willen. 
Alle  de  andern  Stücke,  fo  in  dem  vorbenannten  brciie  befcrcuen  ftaen,  de  vore  zu  Magd e- 
borcb  in  de  vorbenoinede  Zieth  gegeuen  fien,  de  fchoele  wie  holden  ganz  und  ftede.  Vnfe 
vorgenoemde  Veclder  fcofi  ock  nene  Anfprake  mcer  bebbcn  an  Torgaw,  und  dat  fcoel 
unfe  oemen  rechte  Guedt  wefen  und  weme  fe  ed  verkopen  wolden.  Dat  difl’e  rede  ftede 
unde  ganz  fie,  dar  hebben  wie  delTen  breef  upghegeiien  under  ufeme  Ingcfegele  zu  Mag- 
deborgb,  nah  Gbdes  bord  dufcnd  Jahr  driehundert  Jahr  in  deme  feuenzelieiiden  Jahre,  an 
dem  negheften  fridaghe  vor  Sünte  Vites  daghe. 

!B(I  tSrfcfi.  t.  Ctiirm.  !Br.  V,  13.  SDttntfcn  Script,  reram  German.  11,  9)4  mit  Qer* 

den  fragm.  inarcb.  U,  37.  ‘ 


XDIX.  ^finrit^,  SWarfgraf  i>en  föroitbcnburg,  bcfouit,  Srjbiftftef  ©ort^iarb  »cn  OTogbe» 
bürg  iiiib  5Dlorfgraf  Söclbcmar  »on  ©ranbcnbiirg  i^ii  mit  2>larlgraf  grirbrid)  t'en  SPIctftcn  «ntn: 
onbem  olfo  »crglit^rn,  bfl(j  brr  Slorfgraf  son  9)tci^’cit  bem  Grjbiftbofc  uub  bem  2J?ar!grnfett  2Sel» 
btmnr  ^otibbbtrg  unb  rinett  ton  2öarin,  beffett  aubere  $älfte  ton  3B«rin  bt^It, 

aitoaittivortcn  foH,  am  KK  1317. 

Wir  Hinrich,  von  Gotiff  gnadin  Marchgreve  von  Brandinburg  vnde  von 
Landifberg,  bekennen  an  difme  khegenw erdigen  brife,  daz  vnfer  here'der  Erzebifcop 
Borchart  von  Magdeburg  vnde  vnfe  liebe  vetter,  der  Edele  vurfte  Margreve  Wol- 
demar  von  Brandiiiburg  vnde  von  Luficz,  ghethedinget  han  zcwifchcn  deme  Edelin 
vurften  Marchgreuen  Friderich  von  Mifne  vnde  vnf  eyne  rechte  fune,  alfo  hir  nach 
geferiben  ftet:  der  Marchgreue  von  mifne  feal  antwerten  vnfem  heren  deme  Erzebi- 
fcope  Borchart  von  Magdeburg  vnde  vnfem  lieben  vettern  Marchgreuen  Wolde- 
mar  Landifberg  vnde  Warin  daz  halbe  tlieyl,  daz  andir  tejl  feal  herThize  vonWa- 
rin  behalden  von  vnf  Marchgreuen  Hinriche,  alz  her  ift  vor  hat  gehat,  mit  aldem  gute 
vnd  mit  aldem  nucze  vnde  mit  aldeme  rechte,  alf  fiii  vatcr  vnde  fine  eldem  an  on  gebracht 
han,  vnde  daran  fcolle  wir  on  nicht  hindern  noch  nimant  von  vnfer  wegen.  Vriburg  vnde 
Muchele  vnde  fvvaz  der  Marchgreue  von  Mifne  dar  hat  gehat,  daz  vnfe  iz  gewefen, 
daz  feal  her  wider  geben;  den  von  Quernvord  feal  man  lazen  bi  aldenic  rechte,  d.az  her 
zeu  Muchele  hat.  Di  von  vriburg  vnde  von  Muchele  fcollen  bliuen  bi  al  orme  gute 
vnde  bi  orine  rechte,  daz  fie  vor  han  gehat:  vnde  wolde  imant  fin  gut  vor  koufin  odir  lazin, 
def  feal  man  onie  ftaten,  vnde  feal  daz  lien  vnde  niinan  dar  an  hindern,  vnde  feal  ouch  bre- 
chen al  di  Nuwen  Uns  vnde  houe,  die  wir  khegeii  eyn  andir  gebiiwet  haben.  Wir  fcollen 
ouch  alle  nuwe  zcolle  abe  tun  beydorfiten.  Wir  fcollen  ouch  dem  Margreuen  Fride- 
riche  von  Mifne  den  Nuwen  Hof  wider  antwerten.  Vnfir  ichflich  feal  wider  lien  vnde 
iazeen  def  andim  mannen  or  gut,  daz  her  on  genomen  halte,  vnde  di  fcollen  def  evne  rechte 
fune  haben.  In  dife  fune  neme  wir  Hem  Wybolde  vnde  fine  vettern,  Hern  volr.  vnd 
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hem  Ottcn  von  dypenfe  vnde  hem  Beringerf  fone  von  Meldingen,  Iiem  Hinri- 
cheu  von  Mila  Midc  Ane  fone  vnde  ßne  fwoger,  Otten  von  kerchdorp  vnde  dar  nach 
alle  \’nfe  hclfer,  di  dorch  vnf  dar  in  komen  fin,  vnde  Marchgreuc  Friderich  hat  in  fine 
Tune  genomcn  bi  nanien  hcrn  Albrechten  von  Hackeborn  den  EldiTten,  Hem  G eue- 
harten  von  Quernuord  Mid  Ane  fvne,  Hem  Bprebart  von  Scraplowe  vnde  ßnen 
bmdir  vnde  hern  Erkenbrcchte  vnde  Conrat  von  tannenrode.  Hem  Friderich  von 
Sneudic* , vnde..  Ane  bruder,  Hinricli,  Thymen  vnde  Albrechten  di  knuthe  vnde 
Hern  Thizeen  von  ivarin  vnd  alle  di  mit  diAne  orloge  begriOen  waren  von  ßner  weg;en, 
alfo  das  man  Ae  alle  bi  orme  rechte  lazen  fal.  Wer  vndir  vnf  dirre  vorgenantin  ftucke 
dieynir  breche  oder  def  andim  lute  oder  laude  khe}nen  feaden  zeit  vnrechtc  tete,  der  hat 
di  fülle  gebrochen.  Zeu  eyme  orkunde  vnde  bekentuilTe,  daz  wir  dife  fünc  vnde  alle  di 
rede,  di  hir  vor  beferiben  ift,  Acte  Midc  gancz  halde  fcollen,  def  han  wir  gegebin  difen  brif, 
beAgelt  mit  vnfine  iiigeAgele.  Ouch  Ant  geczuge  difer  dinge  vnfe  here  Bifcop  Hinrich 
von  Nuenborg,  Her  Hinr.  der  Thechant  von  flendal,  Her  Segart Probeft  von 
T angcrniunde,  Greue  Ottc  von  valkenften,  Grene  guntcr  von  keuernberg. 
Her  arnolt  Sack,  Her  Droyfeke,  Her  Otte  Dype  nfe,  Her  Hinr.  von  Mila  vnde 
vil  andir  bideruer  lutlie.  Diez  iz  gefchen  vnde  der  brif  gegebin  zeu  Magdeburg  Nach 
GoUr  geburthe  TliuAnt  jar  druhundert  Jar  in  denie  Sibenzeendin  Jare,  ln  demc  neeAcn  fn- 
tage  vor  fancte  V’itif  tage,  ' . 

9la(^  brni  Crigiiule  bc<  Slnigl,  3(aal4<T<i)irt4  in  SiNttn. 


D.  SludfßhnmtiJ  jtoifthett  ßrith,  jfonige  »on  S)änemorI,  unb  ^)erm  »o«  Slletfimburg 

etnerftitb,  unb  brm  OTarfjrafen  iKclbcntor  Bon  Sronbcnbitrg  oiibrvcrfritö,  »om  25, 5lo».  1317. 

In  Nomine  Domini.  Ericus,  Dei  gracia  Danorum  SiavorumqueRex,  Omnibus 
prefens  feriptum  vifuris  feu  audituris  notum  effe  volumus  et  conftare,  quod  nos  et  gener 
nofter,  vir  nobilis,  dominus  Henricus  Magnopolenfis,  cum  magnifico  principe  avunculo 
noftro  carifAmo  doinino  Woldemaro,  Alarchione  Brandenburgeiifi,  placitavimus  in 
hunc  modiim.  Nos  et  gener  nofter  Magnopolenfis  predictus  incufamus  dominum  Wer  tz- 
lau  m *),  Ducem  Slavorum  et  Caffubie  illuArem,  quod  nobis  per  cum  et  fuos,  de  mu- 
nicionibus  et  terris  fuis  c.\cundo  et  redeundo,  poA  Zonam,  inter  nos  nuperrime  placitatam, 
damna  Amt  illata.  Si  hoc  faffus  fuerit  dominus  Wertzlaus,  reftaurare  tenetur,  A vero  ne- 
gaverit,  abfolvcre  fe  debet,  ut  eft  juris,  et  iftud  facere  debet  intra  hinc  et  feftum  Epipha- 
nie proxime  aSiitumm;  Nec  de  cetero  idem  dux  damna  debet  iiiferre  nobis  aut  domin o 
Magnopolenfi:  quod  A facere  recufat,  ipfe  dominus  Marchio  illi  adjutorio  nullatenus 
elTe  debet.  Si  eciam  dux  nobis  aut  domino  Magnopolenfi  damna,  poftquam  Abi  inti- 
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mata-  fuerit  bec  Zona,  intulerit,  liniiliter  iltt  aiixiliu  e(Tc  non  <lebct  Marcbio  Aipra  dictus.  Si 
vero  ipfe  dux  dominum  Magnopoienfem  e converfo  incidaverit,  id  ipfura  facere  debet 
Uli  et  quicumque  ipfum  ducem  Weitzlaum.  nomine  noftro  incufaverit,  fi  dux  eundera  re* 
coDvenire  vofuerit,  eidem  ex  parte  nof^,  ut  juris  eft,  tenebitur  relpondere.  Debet  eciam 
dominus  Marcbio.  nos  juvare  contra  Arcbiepifcopum  Lundenfem  et  contra  dominum 
Ertcnm  ducem  Slesvicenfem  et  omnes  eorum  adjutores.  Sed  ex  quo  Chriftoferus 
dux,  frater  noßer,,iioa  xult  a (eOe  in}  Zona  placitata,  ipfum  Marcbio  predictos  |nvare  non 
debet,  nec  juxamen  facere  contra  ipfum.  Eciam  pladtatum  eß  inter  Com  item  Johannem 
de  Kyl  ex  una.  parte  et  Gerbardum  et  Henekinum  Comitea  Holzatie  ex  altera, 
qnod  Comes  Johannes  de  Kyl  (retinebit  ad  vite  fue  tempora  civitatem  Kyl)  ^ cum 
advocatia  et  vafallia,  prout  eorum  Comes.  Hennekinus,  antequam  apprivatus  fuit,  dicte 
appofuit  civitati:  eadem  vero  cTvitas,  advocatfa  et  vafalli  in  eifdem  debent  bomagium  facere 
Comiti  Heunektno,  ßc  quod  mortuo  Comite  Johanne  de  Kyl  predicto  ad  ipfum 
Hennekinum  et  fuos  beredes  devolyi  debent  et  fuaperpetuo  permanere.  Quecunque  eciam 
bona  Comes  Johannes  de  Kyl  contulit  in  feudum  in  guerra  prefenti,  hoc  ßabit  in  ordi- 
nacionC' noßra.  et  domini  Mardiionis,  qualiter  hoc  debet  obfervari;  fed  Otto  Spliit  miles, 
centum  marcarum  Lubecenßum.  reditus,  quos  habet,  debet,  bis  non  obftantibus,  obtinere.  De 
dvHate  eciam  Nienftad  et  aliis  bonis,  que  habet  predictus  Hennekinus,  et  que  petit 
Comes  Johann.es  de  Kyl^),  qualitercunque  nos  et  dominus  Marcbio  ordinaverimus,  eft 
obfervandum.  Quicquid  autem  Gerhardus  Comes  Holaatio  in  poßeljßone  habet,  hoc 
debet  integraliter  obtinere.  De  illis  quoque,  qui  Comitem  Adolphum  occlderunt,  quali- 
ter nos  et  Marchfo  predictus  orflinaverimus,  eß  teneddum.  Super  bis  ßrmiter  obfervandis 
quelibet  pars  pro  fe  cum  XU  militibus  utrobique  faciet  cautionem.  Quicunque  autem  ifto- 
rum  truHn.*).  comitum  hec  placitata  fervare  xel  cautionem  predfctam  facere  recufavit,  contra  ta- 
lem  nos  cum  domino  Magnopolenfi  et  dominus  Marcbio  juvare  debemus,  quousque  ad^ 
impleat  memorata.  Debet  eciam  dominus  Marcbio  Comitem  Hennekinum,  fratrem  no- 
ßruro,  folutum  dimittere,  qui  ducct  ßne  pecuiiia  relictani  M'archionis  Johannis,  do- 
minam  Catharinam,.  cui  idem  Come s Hennekinus  fecundum  ordinacionem  noftram  et 
domini  Marcbionis,  dotalitium  aßignabit.  Si  vero  nos,  quod  alifit,  ante  affigiiacionem  dota- 
litii  deceflerimus,  tum  dictiis  Comes  Hennekinus  fecundum  ordinacionem  ipfius  Marchio- 
nis  et  geueri  noftri  domini  Magnopolenfis,  dicte  domine  Catharine  ipfum  dotalitium 
afügnabit,  et  hec  aßi^acio  dotalitii  debet  fieri  intra  annum  et  diem,  poßquam  fibi  fuerit  car- 
naliter  copulata.  Idem  Comes  Hennekinus  debet  dominos  de  Manesvelt  (et)  de 
Werningrodc  folutos  facere.  Si  vero  non  poflit  Comitem  de  Werningrode  folutum 
Cacere,  ex  tune  debet  dare  pro  eo  tantum  pecunie,  quantum  avunculus  nofter  dominus  Mar- 
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chio  et  dux  Saxonie  Rndolphus  duxerint  eqaum  eile,  et  hoc  faciet  in  termino,  qn^ 
üdem  Marcliio  et  dux  duxerint  ftatuenduin.  Pro  qua  quidem  pcctinia  ipfe  Comea  Hen* 
nekinus  et  aini  eo  dominuer  Magnopolenfia,  Gerhardus  Coiues  Holtzatie  et 
Domicellus  Hennekinus  de~  Werle  cum  ^ginti  militibua,  per  ipfnor  Comitem  Henne- 
kinum  {latuendfs,  debent  prooüftere-  fide  data.  Omnibus  valallis  hinc  et  inde  debent  con- 
ferri  bona  eonim  et  dimitti;.  bec  quoque  callra  debent  defb-iii  et  non  reediKcari,  videlicet 
Vorftenhagen,  Arensberrgbe,  Kanowe,  Strafvin*),  Romeloive,  Swanebcke  et 
Dovum  caftrum  Juani  de  Redegeftorpe  0 militis  in  palude  ediGcafiim^  De  aliis 
vero  cadris  in  prefehti  giieira.  edificatfs fietidebet,  prout  dictns  dux  Saxonie  dixerit,  quod 
eft  juris : quicunque-  boc  facere'  recufavit,  hun<r  utrobfque  Ane  adjutorio  dunittemus.  De  ca- 
Aro  Hidtzakkec^)  ac  aliis-  controverßis,  inter  ducem  Luneborgenfem  et  ducem 
Saxonie  predictum  pend'entibus,  dominus  Marchio  et  dominus  Magnopolenfis  predicti 
placitare  debent  A,  poQunt  eos  in  amicitia  concordare;  quod  A facere  non  poterunt,  ex  tune 
jus  dicet  dux  Saxonie  Aiper  eo^  eni  juri  ftabitnr  ulrobique.  Super  damnis,  inter  vafallos 
Marchionis  et  ducis  Luneburgenfis  iactis,  Inos  ex  utraque  parte  milites  deputabunt,  in 
jure  vel  amicitia  decidendis;  qui  A discordauerint  in  voce,  eligere  debent  mediatorrai:  quic- 
quid  ille  dixerit,  quod  juris  fuerit,  eft  fervandum.  Y^allis  in  terra  Marchion»,  habenribus 
bona  in  terris  domini  Magnopolenfis,  quos  ipfe  dominus  Magnopolenfis-  fub  fe 
habere  noluerit,  idem  dominus  Magnopolenfis  debet  folvere'*)  bona  iUa,  juxta  commu- 
nem  terre  enpfionem.  GonAmile  dominus  Marchio  vafaliis  domini  Magnopolenfis , bona 
in  Marchia  habentibus,  quos  Marchio  fuAincre  noluerit,  facere  prorfus  debet.  VaGaili  vero 
ducum  Stettinenfiuni-  OttHonis  et  Wcrtzlai^),  qui  fe  in' guerra  prefenti  ab  eis  di- 
vertenint  ad  nos  et  ad  noftros  fautores,  et  ex  nomine  comitibus  deGutzekowe,  debent 
reconferri  bona  fua  et  debita  folvi,.  prout  in  bteris  Zone  exprimitur  prins  datis.  ConAinile 
debet  ßeri  vafaliis  et  adjutoribiu  Marchionis  et  ex  nomine  Henningo  de  Plaue*)  mi- 
Ati.  Quicunque  iAa  non  fecerit,  hunc  utrobique  Ane  adjutorio  dimittemus.  Ad  tollendam  om- 
nem  offenAonem  et  defenAbnem  inter  vafallos  domini  Marchionis  et  domini  Magnopolen- 
fis,  Ave  Aut  fuper  diftinctionibus,  debitis,  damiiis,  bonis,  departitionibus-  aut  aliis  quibuseun- 
que,  ßatuerunt  ipA  fuos  milites  utrobique,  qui  venire  debent  Tem-plin  ^ dominica  ante 
feftum  Nicolai  proxima,  et  continuare  ibidem  per  biduum,  et  per  dies  duos  fequentes  in  Li- 
chen*) ubi- ipfos  reforniabunt  in  amicitia  vel  jure.  Quiequid  eciam  dominus  Marchio  do- 
m'nio  Magnopoleufi  tenetur  in  debitis,  de  hoc  partem  fuani,  quam  pro  principeRuya- 
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norulu  proniiru,  defalcabit,  de  reflduo  autem  Marcliio  ordinabil,  quod  dominus  Magnopolen- 
lis  ftet  conteutus,  ceterosque  couiproniiffures  principis  lluyaiiorum  Marcliio  muiiebit, 
ut  juris  eft:  qui  ß non  ratisfecerint,  liinc  idem  duniiims  Magnop  olcnfis  douiino  Marchioni 
facict,  quod  eft  juris.  Super  ducentorum  taientoruiii  ürandenburgenrium  rcdditibus,  quos 
dominus  Magnop  ölen  fis  a Marchionc  in  feudo  liabuit,  conimiirmn  eft  utrobique  ordinacioni 
domini  Droyfekonis  et  Redekini*)  de  Reder:  quicqiud  fuper  eo  juftum  cITe  dixerint, 
in  hoc  contenti  erunl  utrobique.  Conlulit  infuper  dominus  Älarchio  domino  Magnopolenfi 
terram  Stargardie  cum  omni  jure,  qiio  eam  a Marebione  et  fui.s  progenitoribus  habuit 
pofTidendam.  Dictus  quoque  dominus  Alagnopolenris  caflrum  Eldenebo  rg^)  prefen- 
tare  debet  domino  Marchioni  et  caftriim  Vredenliagen  cum  vafallis  et  terris  attinenlibus, 
et  ipfos  caftellanos  (corundem)  caßrorum  et  vafallos  terrarum  liomagiuin  juffit  facere  Mar- 
chio,  (marchioni?)  ita,  quodfi  Marchio  predictus  fine  berede  filio  decelTerit,  ipfa  caftra  EU 
deneborg  et  Vredenhagen  cum  vafallis  et  terris  attincntibiis  ad  ipfum  dominum  Ma- 
guopoleufem  et  fuos  heredes  debent  devolvi  et  eoruni  jufta  boha  perpetuo  permanere. 
Quiequid  Reymarus  de  Malin  miles  et  fui  patrui  in  villa  Lubetz^)  habent,  IMarchio 
debet  iplis  perfolvere,  pront  Droyfeko  et  Georgius  Hafen  ko  p,  milites,  dixerint  per- 
folvendum.  FiUi  (|uoque  de  Pleffe  litum  Molendinum  fuper  Eldcnam  et  alia  fua  bona 
ibidem  absque  omni  impedimento  poffidere  debent  cuaf  eo  jure,  <|uo  ipfa  ante  edificationem 
caflri  El  deneborg  habuerunt,  nec  ibidem  quis  altcri  facere  debet  injuriam  utrobique.  Nos 
edara  et  dominus  Magnopolenfis  predictus,  propter  aliquem,  non  debemus  iplius  domini 
Marchionis  fieri  inimici,  nec  ipfe  e converfo  iiofter  erit  propter  aliquem  inimicus.  In  haue 
Zonani  pro  noftra  parte  recepimus  dominos  infra  feriptos,  duceni  ddelicet  Luneburgen- 
fem,  Rudolphum  et  Ericum  duceni  Saxonie,  Havelbergenfem,  Z werinenfeiii 
et  Ratzeburgenfera  Epifcopos,  Ottonem  comitem  de  Hoya,  Gerhardum  co- 
mitem  Holtzatie®),  Hennekinum  de  Werle,  Nicolauni  et  Bernardum  comites 
. Gutzekuw  e,  et  ornnes  noftros  alios  adjutorcs ').  Quicunque  premifToruni  noftroruni  adju- 
torum  haue  Zonam  et  alias  inter  uns  placitatas  obfervare  noluerint,  talibus  auxiliari  no- 
lumus  utrobique.  Super  premiffis  Omnibus  et  fingulis  adimplcndis  et  firniiter  obfenan- 
dis  gener  nnfter,  do min  iis  He  n ricus  Magnopolenfis,  pro  nobis  et  pro  fe  ipfo  tan- 

1)  'PSitet;  Troynkonls,  Dcdekindi;  Huitfcidt-  Bcdcken  aff  Weduwe. 

i)  Huiticidt:  Oldeneborch. 

3)  Eorundem  i)t  irillMSbtliditt  S"fait  tic  gifn  IX  tic  6>it  im  üktnufc  fle(l.  Sem  bie  gobl 

neun  siebi  bin  nid)i  nur  feinen  eiini,  tu  mir  »en  )irei  @(bl}|Tcm  bie  Mete  ifi,  fontern  aiidi  tie  fonfl  genaue  nnb  Dittlii^e 
Uebetfebung  (iefet  Uefunbe  bei  tiuitfeibt  enlbdlt  nietjU  bauen.  £ie  eicDe  laiilel  biec  alfe:  den  affMekelnborg  (kal  oplade 
Marp'effuen  Oldcneborg  oc  det  Slot  Wirdenhagen  med  alle  Vafaller  oc  Tiencre,  huilrkc  (kullc  giüre  .Margreffiien 
deria  Eed,  med  dem  bofkeed,  at  om  forueffnde  Margrefue  dodo  uden  Mandelig  Arffving,  da  (kal  Oldeneborg  oc 
Wirdenhagen  med  Bonder  oc  Ticncro  igien  nommo  tU  den  aff  Mekelnborg  oc  h.im  Arffvinge  etc.  — SBotir|ittcia> 
li(^  iß  eben  and)  für  marchio  ju  lefen  marchioni. 

4)  Vbifec:  Malm. 

h)  Huitfeldt;  udi  den  By  Lnbitz. 

6)  Huitfeldt:  Oeert,  Adolff  aff  Holften. 

7)  ^ier  iß  bei  ^uilfelbt  bet  eingt|<bcben : DifTe  (kulle  beholde  alle  deria  Lande  oc  reite  Grenaer. 


Digitized  by  Google 


415 


tuiomodo  dvitates  Woldegge,  Lychen  et  Wefenberghe,  cum  caftro  et  omnibna 
eonim  attinenliis,  doniino  Marcbioni  titulo  pignoris  obligavit,  quas  niuniciones  dictus  do- 
itiinns  Magnopolenfis'  fuis  luilitihus,  videlicet  Alberto  de  Dewrtz,  Wedegoni 
de  Plote  et  Biirruiii  de  Dolla  prefentavit,  ifa  videlicet,  quodfi  no»  aut  dominus  Ma- 
gnopolenfis  aliquid  contra  Zonam,  inter  nos  et  dominum  Marcbionem  placitatam,  feccri- 
mus,  et  illnd  intra  duos  menfcs  proximos,  poßquam  requiflti  fiierimus,  non  fecerimus  retra- 
ctari,  ex  tune  predicti  milites  munitiones  hujusmodi  cum  fuis  attinentiis,  ipfi  domino  Mar- 
cbioni debebunt  Aatim  tra^re,  dum  fuerint  requißti,  quas  tune  ipfe  dominus  Marebio  et  fui 
heredes  tanquam  juAa  bona  fua  perpetuo  polTidebunt:  fuper  quo  dicti  tres  milites  cum  feptem 
fuis  amicis  data  ftde  proiiiircrunt,  prout  in  eonim  btteris  Aiper  lioc  datis,  exprimitur  eriden- 
cius.  Hos  vero  tres  milites  miinicionibus  prediclis  non  debet  dominus  Magnopolenfis,  quam- 
dia  vixerint,  amovere;  fi  vero  dictorum  trium  aliquis  decelTerit,  tune  quemeunque  dominus 
Marchio  de  conßHariis  domini Magnopolenfis  elegerit,  hunc  in  locum  defuncti  cumeadem 
auctoritate,  quam  defunctus  babuit,  ftatuerimus,  quando  nos  et  dominus  Magnopolenfis 
fucrimus  requißti.  Et  e contra  dominus  Marchio  pro  fe  ipfo  folo  caftrum  Eldeneborg  et 
Vredehagen,  et  Meyenborch  civitafem  cum  caftro,  cum  fuis  attinenciis,  nobis  et  do- 
miuo  Magnopolcnfi  etiam  titulo  pignoris  obligavit,  quas  municiones  dictus  dominus  Mar- 
chio Droyfckotii,  Redekino  de  Uedern  et  Johanni  de  Crochern  *)  fms  militibus 
prefentavit,  ßmilitcr  iisdem  modis  et  conditionibus,  ßcut  dominus  Magnopolenfis  fiias 
municiones  praedictas  dictis  fuis  militibus  prefentavit  Ad  majorem  autem  certitudinem  et 
cautelam  dominus  Uudolphus,  diix  Saxonie  predictus,  pro  nobis  data  ßde  promißt,  ita 
videlicet,  quod  quicunque  noßram  hanc  Zonam  violaverit,  ejusdein  dominus  dux  debet  fieri 
inimicus.  Preterea  nos  et  una  nobiscum  dominus  Magnopolenfis,  dominus  dux  Lu- 
neburgenfis,  Henricus  comes  Suerineufis,  Gerardus  comes  lloltzatie,  Hen- 
nekinus  domicellus  de  Werle,  nec  non  XK.  milites  noftri  iiifra  feripti,  Boffo  de 
Dolla,  Albertus  Dewitz,  Wedekinus  de  Plote,  Henricus  Vielitz,  Henricus 
Soneke-),  Ulricus  de  Ylcfeldte,  Henricus  de  Heydebrake,  Duferus,  Wille- 
kindus  de  Dolla,  Nicolaus  Manduvel,  Zabellus  de  Helpede,  Johannes  Rofen- 
dal,  Georgius  Hafenkop,  Wipertus  Bfitzow,  Reymarus  de  Malin,  Conradus 
de'Cremun,  Reymarus  de  Wedele,  Reymarus  de  Pleffe,  Bernhardus  et  Hen- 
ricus Moltaan,  promiferunt  lide  data.  Dux  quoqiie  Lunebiirgenfis  X milites,  Henri- 
cus comes  Sucrinenfis  V.  milites,  Heniiekiiius  domicellus  de  W’^erle  X mißtes. 
Nicolaus  et  Bernardus  comites  de  Gutzecowe  V milites,  fmguli  pro  fe  ftatuerunt 
fidejulTores  domino  Marcbioni  et  ipfe  Marchio  eisdem  e converfo  ßngulis  totidem  milites 
pro  fe  ftatuit  fideiulTorcs.  Per  has  quoque  litteras  aliis  noAris  litteris  inter  nos  hinc  et  inde 
datis  nolumus  in  aliquo  derogari.  In  premiAbrum  teAimonium  ßgilla,  noAra  udelicet  et  do- 
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minonun  Henric!  MagnopolenHs,  Hudolphi  dueis  Sazonie,  Ottonis  ducis  Ln- 
neburgenfis,  H«nrici  comitis  SuerioenfiB,  Gerhardi  comitia Holtzatie  etHen- 
nekini,  doniicelli  de  Werte,  nortronim  compromiiroruin,  prefenübna  funt  appenJk  Da- 
tum Templiui,  Anno  Domini  M.  CCC.  dedmo  Teptimo,  in  feTto  beate  Catharme. 

9U4  Stfiin  eanmluRg  UI,  14—18  Hnk  Uttctfttnuj  M CtigiiMlM  in  Hoitfeldt 

J>«n.  Re(.  Xrömcke  Ul,  386, 


DI.  SEBoltfmor’ö,  SSIorTgroftn  »on  Sranbcnburg,  9i«tr«  ttegtitabc«  bem  StS> 

nige  »on  Xfitttmorf  unb  btm  ^>cmt  Stlfdflcnburg  »erabwbHoi  Seiflonbttf,  »cm 

' 25.  ÜWcttfmbcr  1317. 

Nos  Waldemarus  Dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufatie  Marchio,  reco- 
gnofdmus  publice  in  bis  fcriptis,  quod  cum  magniiico  principe  domino  Erico  rege  Dano- 
rum, noftro  avunculo  karirTimo,  ac  nobili  viro  domino  Henrico  de  Meckel enborgh, 
noftro  Swagero  dilecto,  placitavimus  in  hunc  modum,  quod  ipfos  juvare  debemua  in  partibua 
ultra  roare  cum  quinqiiaginta  armatis,  cum  dextrariis,  et  decem  /aghtariia  fub  eorum  expeniis, 
lucris  et  damnis.  IpA  quoque  dominus  Rex  et  dominus  Magnopolenüs  in  partibus 
Boheimie  et  aliis  remotis  cum  quinquaginta  armatis  et  decem  fagittariis,  et  in  partibus  -vi- 
cinioribus  cum  centum  armatis  et  decem  fagittariis  e converfo  nos  juvare  dehent  fub  noftris 
expeniis,  lucris  et  damnis,  ita  videlicet,  quod  damna  parvorum  equorum  fub  ipfa  Reyfa  de- 
bent  ab  utraque  parte  perfolvi,  dextrarii  vero  infra  dimidium  annum  pronmum  ex  utraque 
parte  debent  perfolvi.  Quicunque  vero  noftruiii  tales  armalos  habere  voluerit,  alteram  pre- 
fcire  faciet  unum  menfem,  et  dum  tales  armati  terminos  vocantis  attigerint,  ille  ip/is  in  expen- 
farum  neceflariis  providebit.  Et  he  liltere  aliis  inter  nos  datis  ex 'utraque  parte  litteris  non 
debent  prejudicium  generare,  ln  cuius  o-ei  teftimonium  noftrum  hgillum  prefentibus  eft  ap- 
penfum;  Datum  Tempi ini,  Anno  Domini  M.  CCC.  XVU.  die /anctc  Catharine. 

, imt  (uitfcitt  «.  a.  £. 


DU.  SWarfgrof  SCoIbftnor  isoit  SBronbenburg  tjerbinbet  fiitt  Snjobl  «mlicgntber  ®iirfrr  berge^olt 
mit  ber  0tabt  Scbou,  bap  bicfc  T>orfer  fiiiiftig  in  ber  0tabt  Sebau  JRccbt  ncpmcii  foUcn,  am 

3.  Dcgcmbcr  1317. 

, Nouerint  uniuerA  noticiam  prefentis  litere  habiluri,  quod  noa  Woldemarus,  dei 
gracia  Brandeburgeiifis  et  Lufacie  Marchio,  lias  villas  Euersdorf,  Ottenhajn, 
Bifcopistorf,  Herwigsdorff,  Strabenwaldt,  Paulsdorf,  Rofenhain  et  Conra- 
distorf  Sclauicalem  appofuimus  noftre  Ciuitati  Lobaw  ju,  quod  villani  dictanim  villarum 
jn  dicta  Ciuitate  fua  jura  de  cetero  poftulabunt.  In  ctijus  rei  teftinumium  noftro  Agillo  mu- 
niri  fecimus  prefens  fcriptum.  Teftes  hujus  funt  Chriftannus  de.igerardsdorf,  nofter 
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aduocahu  in  Görlicz,  milea,  Euerardua  prepofitus  Stolpenln,  nofter  Capellanua,  cum  ali)a  > 
fid«  dignis.  Actum  et  Datum  Berlin,  Anno  domini  M*. CCC*.  decimo  feptimo,  Sabato 
prozimo  ante  feftum  Sancti  Nicolaj. 

Rad)  rmrt  »em  A.  Vrllfriraiftc  ^nn  AHlrt  |n  Q!r(it  nit^(l((ilKn  Mfd)rifl  »en  liHmirtn  Csiini  bi  fca  . 
6iat(ard}i»(n  f)x  3i*i*<*  Uboo.  Olticblautrnb  abjcbnidl  i«  Z|f(t)app(  mt  6iin|il  Urfimbtnftiand. 

' e.  SSO. 


DIQ.  dnblit^rr  Ccrtrag  fcrm  Atönige  »cit  Dfinemarf  iittb  brm  SJtarfgrafm  SEBot* 

beniar  «on  jBraitbftibiirg,  »om  13.  T'cjtmbrr  1.317. 

AarMCCCXVIL  til  Wordingborg  S.  Luciae  %ii^nis  dag  bleflue  Könning  Erich" 
oe  Hertilg  Woldeniar  aff  Brandenborg  forligte  faaledis,  at  alle Misforftand,  Tom  haffde 
räret  dennem  oc  derU  ^hang  imellem,  fkulle  väre  alFfkafTet,  Fred  oc  Wenfkaff  igien  ind- 
fkicket:  Ilertug  Witzlaff  fkulle  igien  bekqmine  Laute  Ryen  oc  Strolfund  oc  huad 
Slot  oc  Fefte  MargrelTurn  hannem  haflile  fratagct:  Margrefnen  fkulde  frenidelis  intet  befatte 
fig  nied  iiogei)  den  deel,  foui  Köngen  eller  Witzlaff  tilhörde,  men  banneni  der  udi  beller 
venligen  befordre.  Hand  fkulde  ey  heller  bindre  Margrefuen  udi  den  deel  band  haffiie  ret 
til,  men  beller  venligen  fordre.  ^i  fkulde  forbandle  de  Strolfuiider  deris  Sag  om  deria 
Friheder,  fom  udi  vort  furfte  iidgitfne  Breff  til  dennem  formeldis.  De  forjagede  aif  Dan- 
marck,  fom  cre  komnc  til  os  idenneKrig  iinod  Köngen  alf  Danmarck  fkulle  igien  komme 
til  deris  Gods.  At  Ilertug  Cliriftoffer  bafuer  tient  ös  i dennc  Krig,  fkal  väre  en  til  gif- 
fiieil  handel  alf  Köngens  Naade.  Wi  fkal  effler.  deune  dag  huercken  de  Foriagne,  eller  nogle 
andre  famle  os  til  paa  Köngens  verfte, ' icke  beller  bandle  eller  tale  for  dem;  Kengen  fcal 
cy  heller  tage  fig  nogen  til,  fom  ftiinde  cfller  Förfle  Woldeinars  verfte,  icke  heller  tale 
for  dennem.  Köngen  oc  alle  bans  Anliengere  fkulle  nyde  deris  Grentaer  oc  Landeinercker, 
fom  de  künde  bevife  de  liafue  väret  aff  Arrilds  tid.  1 lige  iiiaade  fkal  vi  oc  vore  Anhengere 
iiydc  vore  Grentzer,  fom  de  liafne  väret  aff  Arrilds  tid,  oc  alle  de  andre  Artickle  fkal  buldis, 
fom  dagtinget  vaar  for  Magdeborg.  Actum  Luciae  virginis  Dag  Aar  MCCCXVL 

tUi<  Arritd  Huitfclilt,  Dan.  Rig  Kronicke  111,  399. 

Ucbcrff tuuig’s  Im  Jahre  1.317  zu  Wordingburg,  am  Tage  der  h.  Jungfrau  Lu- 
eia,  verglichen  ficb  König  Erich  und  Herzog  Woldemar  von  Braniienburg  endlich  alfo,  dafa 
alle  Milsverbältuifre,  die  zwifcben  ihnen  und  ihrem  Anhänge  ftattgcfunden  hätten,  folllen  ab- 
getban  feyn  und  dafür  Frieile  und  Freundfchalt  wieder  hergeftellt  werden.  Herzog  Witz- 
lav  follte  das  l.and  Rügen  und  Stralfund  und  was  an  Scblöffcm  undFeften  der  Mark- 
graf ihm  abgenominen,  wieder  erhalten.  Der  Markgraf  follte  fich  künftig  nicht  mit  irgend 
einem  Gegenftande  befalTen,  welcher  dem  Könige  oder’Witzlav  zugeböre,  foudern  ihn  darin 
Tielmelir  freundfcbaftlich  fördern.  Er  -folle  auch  den  Markgrafen  nicht  hindern  in  dem  Theile, 
worauf  dieler  ein  Recht  habe,  fondem  ihn  vielmehr  in  Freundfehaft  fördern.  Wir  follen  in 
(»aurutril  U-  1.  ^ 53 
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der  StralfuBd«r  wegen  der  Freilieitea,  welche  in  unrerem  eriites  iär  &e 
BPegottelUen  Briefe  veneieidet  «ordeu,  Verbaiidlungen  Temehwe«.  Die  voo  Dänemark  Ver- 
trirbciieii,  wciclie  in  diefem  Kriege  gegen  den  König  von  Dänemark  zu  una  gekommen 
.find,  foUcn  wieder  in  den  Befitz  ihres  Gutes  gelangen.  Dafs  Herzog  Chriftoph  una  in 
diefem  Kriege  gedient  hat,  feU  durch  des  Königs  Gnade  eine  ganz  vergelfene  Sache  fe}’B. 
Wir  Tollen  nach  diefem  Tage  weder  die  Vertriebenen  noch  fonft  jemand  zu  des  Königs 
Naebiheil  zu  uns  nehmen,  noch  für  Tolcbe  unterhandeln  oder  uns  verwenden.  Auch  der  Kö- 
nig Toll  niemand  an  fich  nehmen,  welcher  nach  des  Fürften  Woldcmars  Nachtheil  trach- 
tete, auch  niclit  für  Tie  reden.  Der  König  und  alle  Teine  Anhänger  Tollen  ifee  Grenzen  und 
Landmarken  genieTsen,  To  wie  Tie  beweifen  können,  dafs  dicTe  zu  König  Arrilds  Zeit  ge- 
wefen  feyn.  Ebenfo  Tollen  wir  und  unfere  Anhänger  unfere  Grentzen  benutzen,  wie  fie  ge- 
N'efeu  Tmd  von  Arrilds  Zeit  her,  und  alle  andern  Artikel  Tollen  gehalten  werden,  wie  zu 
Magdeburg  ib  verliandelt  worden.  GeTchehen  am  Tage  der  lungfeau  Lucia  im  Jahre  1316. 


DIV,  Iler  SRJmifc^e  ^önig  Suitoig  tAifct  fccit  ©rofen  Smihorb  uon  31;tbalt  jitr  .^eremögnbe 
helfen  an,  toad  felbiger  tjen  bem  |$fir|lcni[utme  3if(^anen  tnne  |iabe,  tnemit  SHarfgraf  SQelbemar 
VOR  iBraabenburg  belicfjfii  toorben,  am  22.  1*H8. 

Ludovicus,  dei  gratia  Romanorum  Rex  Temper  AugiiTtus,  Nobili  viro  Bern-_ 
hardo,  Comiti  de  anhalt,  Gdeli  Tuo  dilecto,  gratiam  Tuam  et  omne  bonnni.  Cum  nos 
UluTtrem  woldemarum,  raarchionem  brandenburgenfem,  priiicipein  noGrum  dilectum, 
de  vacante  nobis  et  Imperio  principatu  afcharie  auctoiitate  regia  infeudauerimus  cum 
Tiiiuerßs  fuis  pertinentiis  pleno  iure ; fidelitatem  tuam  attentius  exbortamur,  Quatenus,  fi  quas 
poiref/ioncs,  caTtra  vcl  munitiones,  eidem  priiicipatui  pertinentes,  teneas  vel  tenueris  vfque 
modo,  dicto  woldemaro,  niTi  de  conTenTu  Tuo  e.\prclTo  in  antea  pofTidcas,  dimittas  continuo  • 
liberas  et  folutas.  Datum  Ratifpone,  XL  kal.  Februarü,  Regni  noTtri  anno  qiiarto. 

Vlaäf  kni  Sopialbiidie  Jta(in(ie>!ltd)iP(l  Imperium  Ludovici  ImperetorU  Nr.  13.  Sirft  Utfiintc  i|i 

nud)  tinfrltta  (!rpialtud)C  tei  eiittnig  (RcIiqu.Mfpt  II,  266)  uiiP  bd  S3nd)bcl(  <C9tfib.  C.Sbunu  V,  II) 
jcbi)4  isii  inrtTnrn  gt^lnn  «bjctnuft  trab  kal,  Februarü  gnb  tii  SSerK  anno  M.  CCC.  XVIII.  «in- 
gcfi^rbiii. 


DV.  ÜWarfgraf  ilBoIbemor  von  93ronbenburg  »erfpritlit  ben  3o^>fl^t«itcr-Orben  im  SBcji^  ber  ci« 
genen  nnb  ber  ©fiter  ber  a^mpet^errn  ju  »offir  birfrr  i^  1200  fUlard  SBrenbotb.  6ib 

berö  ver|)etftt  nnb  mtlnrere«  Ibrfrrn,  iwlt^e  SJarfgraf  Dttofo  bem  Irmpler^Orbcn 

jugebrad)t,  jnm  ^fanbe  fe^t,  ben  29.  1.318. 

Wie  Wolderaar,  von  der  Gnade  Godis  Maregreue  tu  Brandenborch  iinde 
ta  LuTitz,  bekennen  unde  betugio,  dat  wie  mit  deine  geiftlichen  Mamie,  Bruder  Paulus 


Digitized  by  Google 


419 


von  Mutyna,  die  CooHtiendbr  W tu  Erfotd  uede  tu  Topftede,  nnd^  ein Slitbtdder Biw- 
der  Leonardua  von  Tybertis,  die  eia  ViAtator  ia  dea  Hofphalea  Sante  Johaania  rön 
Jerufalein  in  allen  Landen  uppe  defe  Sit  dea  Merea,  an  dudefchem  Lande,  Bemeii, 
Dennemarken,  Sweden  unde  Norwe^in,  gededinget  hebbin,  det  he  nnde  An  GcAnde 
. HD  linier  funderliker  BeTcerminge  fcoliii  weAn,  «nde  dat  ere  Leit  imle  Leit  fcai  An,  beide  bin>- 
nen  der  Marke  unde  buten,  dar  wie  Bot  unde  Ilerfcop  hebbin,  ala  in  deme  Hcrtoch« 
dame  tu  Stetin,  unde  in  der  Herfcop  der  von  Wenden  unde  dea  von  Mckel- 
borch  unde  andenvcgene,  dar  man  durch  unfc  Lieue  oder  Vorchtin  dun  unde  laten  fcai 
unde  wil,  unde  ok  dat  die  Ordo  unde  die  Briidcre  mit  gude  nnde  mit  Rechte  beide  dat  dea 
Hofpitalea  ia  unde  dea  Teinpela  etleswanne  waa,  bliuen  an  Adker-Vryheit,  ala  Ae  von  deine 
Stulc  tu  Rome  unde  von  anderwegene  redelkiu  An  begnadit , bevryet  unde  begiftit, 
unde  ok  dat  wie  ein  recht  richter  An  alle  dea  unrechtea,  dat  eme  unde  Anen  bruderen, 

Unde  an  creme  gude,  beide  dat  dea  Hofpitalea  ia  unde  dea  Tcnipda  waa,  gcfehen  ia  odir 
noch  gcfchen  mach,  unde  dal  wi  en  fetten  an  'die  Steden,  dar  wie  fuluen  nicht  weAn 
moghin,  iinfer  Riclitere,  den  Ae  clagin  ere  Not,  die  cn  von  unfer  wegin  rechte  rich- 
ten, unde  den  Biffcoppin,  die  in  unfer  Herfcop  An,  biddcn  unde  biedin,  alfe  veme,  alfe 
■wie  von  rechte  uiogiii,  dat  Ae  en  rechte  richten  ouer  Papeii,  unde  Leven  na  dea  Pauea 
Bode  unde  na  erea  fiihiea  Walt.  Ilir  uinnie  helft  hc  von  Ancs  Orden  wegin  unde  von  der 
Wall,  de  hc  hei,  mit  radc  unde  mit  Volborde  Ancr  bnidcre,  der  Commendur,  die  hir  na 
fcreiien  flan,  bnider  VIricua  des  fwaiiis  tu  Gardowc  unde  tu  Ncmeroue,  bruder 
Gheuerd  von  ßortiielde  tu  Brunfwik  unde  tu  Goflcr  unde  brpdcr  Georgiua  von 
Kercow'  tü  Ziiclian  una  mit  gudcme  WiUen  gegeuin  twelfhiindert  mark  unde  viftich  mark 
brandcnburges  Suliiera  unde  Gew  ichlis : vor  dit  vorbcnumedc  gelt  het  he  una  tu  eincme  pande 
gefat,  die  flat  tu  Zolenceke  mit  alle  deme  gude  und  mit  den  Dörpen,  die  Marcgreue 
Ottckc  in  den  Orden  dea  Tempels  brachte,  dat  ia  Langenveld,  Brcfin,  Rychenoive, 

Bukholt,  Liiban  mit  all  der  nut  unde  mit  fiilkcme  rechte,  alfe  dat  des  Tempela  was  unde 
nu  an  eren  Ordin  komin  ia,  mit  alle  den  Schiedin  unde  wat  binnen  den  Schieden  lit;  ane 
den  hof  tu  Zolenceke  mit  alle  deme  dat  dar  tü  hört,  an  vareinleni  gude  oder  an  anderme 
gude.  Dit  vorheniiniedc  gut  mogin  Ae  loAii  vor  dit  vorbcnuinede  gelt  von  defer  Tit,  wante 
tu  LichtniilTen  vord  ouer  twei  iar.  Deden  Ae  dea  nicht,  fo  fcai  dat  gut  unfe  unde  unfer 
Nakomelinge  rechte  gut  bliuen,  unde  dat  fcoliii  A una  vorwiCfen  liker  wys,  alfe  Ae  den  Ert- 
- zebifcop  von  Magdelturg  hebbin  vorwilTet,  dat  Ae  mit  cnie  von  deme  gude,  dat  des  Tem- 
pela wa.s,  gededinget  hebbin,  Dat  wie  des  ane  Anfprake  bliuen.  Wan  ok  die  vorbcnumedc 
ppit  wirl  geloAt,  fo  fcai  et  weder  komin  an  den  Hufpital  Sunte  Johannis  alfo,  als  et  dea  Or- 
den von  deme  Tempel  was,  an  die  Tit,  dat  die  Meifter  unde  die  brüdere  von  deine  Tem- 
pel tu  Parys  gevangin  wordin.  Tu  eineiiie  Orkunde  alle  defer  vurgefereuenen  Rede,  hebbe 
wie  defen  Brief  gegeuen  befegelt  mit  unfeine  Infegele  unde  mit  unfer  Manne  Infegele,  di 
mit  uns  vor  alle  defe  vorbefcreucne  Rede  louet  unde  redet  hebbin,  dat  ia  GreHc  Gün- 
ther von  Keuerenberg,  Droyfeku,  Redeko  von  Rederc  unde  Joban  von  Gri- 
fenberg.  Unde  wie  Günther  Greue  tu  Keuerberg,  Droyfeko,  Redeko  unde  Hen- 

53  • 
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ning  Ton  Grifenberg,  riddere  unde  man  unfea  Torbenumedin  Herren,  bekennen  in  defem 
iegenwerdigen  brieuen,  dat  wie  vor  ene  louet  unde  geredet  bebbrn,  dat  he  alle  vnrgeTcreue- 
nin  Rede  vaft  unde  ßete  holdin  fcal , alfe  fie  befcreuen  iin , unde  hebbin  dea  defen  ieghen* 
werdigin  Brief  tu  einer  Bewißnge  mit  unfen  Infegelin  befegelL  Dit  ia  gefchen  tu  Crera- 
men,  dar  defe  brieue  fin  gegeuen  nach  derre  Godis  Bort  dußnt  iar  dribundert  iar  achtem 
iar,  dea  Soneudagis  vor  LichtmilTen. 

Ra(t>  brm  Origin«l<  bc<  X,  (git.  XaUntH‘tltd)ivtt.  VbttSifc  in  eamnlung  tttf.  bf uifd». 

6.  I2S,  arii  tim  taiiim  31.  3a»nar,  in  S3u(^^el|  (B<f4  tn  ((uaart  V,  Utf.  fbt^.  6.  14,  1&  nab  M 
' Buci,  glltfitnfaal  €.  773.  774. 


'DVl.  ®raf  9licoIaud  non  04)torrin  nereinigt  ftt^  mif  brat  SHarlgrafen  SSoIbratar  non  S^raO' 

britburg,  am  15.  Snär}  1318. 

Wie  lier  Nyclana,  von  der  gnade  gols  grefe  to  Zwirin,  bekennen  an  delTen 
briefe,  dat  wy  mit  vnferm  lieuen  liercn,  Margrefen  Woldcniar  van  Braudenborch, 
licbben  gedegdinghet,  als  hir  na  ficit.  Vnfer  eyii  fcol  des  andern  vient  nuniitier  werden 
dorcli  nyeniannc:  wat  ok  werrende  ia  nu  oder  noch  werden  mag  twufeben  vna  vnd  vnfem 
mannen  beyder  fvt,  dat  fcolcn  vntfeeideu  delTe  viere  her  Drovfeke,  her  Hedeke  van 
Reder  van  vfes  hören  weghene,  vnd  her  Nawen  van  Woften  vnd  her  Gheuerd  van 
Aderftetc  van  vnfer  wegben.  Wo  de  viere  >tis  vnd  vnfe  man  «la  vntfeeiden  von  allerley 
fake,  aifo  fcol  wy  dat  an  beyden  fyden  hidden.  Wolde  ok  ienich  man  vp  vnfen  heren  icht 
dun,  den  fcol  wy  nicht  vordem  noch  durch  vnfe  flot  laten.  Bedarf  ok  vnfer  eyn  des  an- 
dern hulpe,  dar  to  hebbe  we  fat  de  vorgenanlen  viere  beyder  fyt,  wy  fie  de  hulpe  fetten, 
alfo  fcal  man  de  don:  ginge  der  viere  jenich  af,  fo  fcol  wy  an  defie  flede  evn  andern  fet- 
ten, die  dcfniiies  wolt  hebbe;  mocht  och  dcITer  viere  genich  to  delTen  dingheii  nicht  konien, 
dem  dat  not  beneme,  de  mach  eynen  andern  nemen  oder  fetulen  in  fine  ftat  mit  derfuluen 
wolt.  ln  cuius  etc.  Datum  Havclbcrg,  anno  domini  IM.  CCC.  XVllI.  feria  UII.  poft  In- 
vocavit. 

«a«  »Innn  ecbiaibiiil^  tc«  Ä.  0c^.  ÄabinHf-!tt<^i#f4  — Serrfen’*  Cod  111,  287. 


D\1I.  SMarlgrof  SBclbcmar  seit  3?rfltitcnbiirg  fd^enft  brnt  Tnitfd;m  Orten  (jitr  Gomtfiuvri 
Sergen)  eine  unb  eine  luilt'c  $'»fc  k^antro  jn  ©rofj.aii'bcnolcbcn  im  2}?agtcburgifd;en,  nm 

21.  SPlärj  1318.  . 

Nos  Woldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacic  Marchio,  Reco- 
gnofeimus  publice  in  hijs  feriptis,  Quod  linccra  et  deuota  donacione  dedimus  et  per  prefen- 
tes  litteraa  damus  fratribus  de  domo  Theutonica  proprictatem  vnius  manfi  et  dimidij 
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ia  viHa  Groten  Rodenfleue,  Renunciantes  dictis  manfis  et  proprietati  eorum  et  vniuerfia, 
que  Bobis  in  dictia  manßs  competunt  aut  SuccelToribua  noßria  competere  poterunt  in  futo- 
rum.  In  Cuiua  Rei  euidenciam  et  meoioriam  perpetuam  prefena  fcriptum  dari  iuITnnus  et 
noftro  Sigillo  comrouniri.  Teftea  quoque  funt  Conradua  de  Redere,  Droyfeco,  Bur> 
chardua  et  Gunceiinua  de  Bcrtenfieue,  Redeko  de  Redere,  MUitea  noftri  fidelea, 
Euerhardna  StolppeDfia  et  Wolterua  Pozewalcenria  prepoßti,  nec  non  herman- 
nua  de  Luchowe,  C^pellani  noftri  et  plurea  fide  digni.  Actum  et  datum  Wolmerftede, 
Anno  domini  Milleßmo  Trecenteßmo  decimo  VIll'’.,  feria  111  polt  dominicam  ReminiTcere. 

<nad)  (ca  Cciginab,  »oa  (epCamatnalbc  eteinf«(|F  «n«  (cm  |n  Scrgt  ait|clt«UL 


DVRI.  Die  ©cbrüber  ®cfin  »trfaufcn  brm  $Ieban  »oit  8eitj  »ier  SKoIter  ©ehtibfoSinff» 
von  ber  (£at^arincn>2J2Q^Ie  bet  ^ain,  uitb  entfagen  vor  ^cinrtd)  twn  dtoiboto,  bem  älogte  bco 
SJlarfgrafen  SBolbentar  in  $ain,  allen  9Iiifprfi4)tn;  am  12.  3l(tri(  1318. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  fratres  Johannes,  henricus,  Bernardus,  filij  Jo- 
hannis ge  Tin,  ßmul  cum  matre  noßra  kunna,  preripue  veraciter  recognofcimua,  vt  per 
prefentes  publice  proteftamiir,  nos  vnanimiter  ueodidilTe  domino  Th.  ]ilebaao  de  lencz 
quatuor  muldaria  triiim  friiinentorum  partim  ßligiuis  uidelicet  XVI  Modios  et  totidem  tritici 
et  totidem  brafei,  que  habebamus  in  molendino  fancte  katherine  prope  ciuitatem  hain  an* 
nuatim  Temper  diuißm  tempore  Tuo,  ut  in  fcTto  nativitatis  chrifti  et  in  paTcha  domini  et  in 
uatiuitate  Johannis  bapüße  tribucnda,  Reßgnanles  ea  voluntarie  domino  henrico  de  Ro'- 
chow,  tune  IlainenTi  aduocato,  ad  inanus  domini  noftriMarchionis  Woldcmari  te- 
ßiinoniali  federe  libcra  ab  omni  inpctu  iuniurum  Tratrum  noTtrorum  et  tocius  poßeritatia  ge- 
neracionif  noftre,  qui  ea  forte  minus  iuße  in  poßerum  repetere  attemptarent.  Que  quatuor 
Maldaria  dicti  triplicis  frumenti  dominus  noßer  Marchio  woldeuiarus  cum  fauorc  eiufdem 
domini  Thil.  fanctiinonialibiis  clauftri  haynenfis  beuignitcr  pro  fe  et  fuis  fuccelToribus 
propter  dominum  fempitemalitcr  propriauit:  et  cedem  fancte  Moniales  ob  refpectum  benigni- 
tatis  dicti  domini  Th.  in  hoc  facto  circa  eas  exliibite  eideni  dicta  fruincnia  reprerentarunt,  ad 
ufuin  fuiira  temporibuf  uitc  fue  commude  poftidenda.  Huius  rei  teßes  funt  honorabiles  viri 
dominus  henricus  picbanus  in  hayn,  dominus  Walterus  plebauus  in  fchonen- 
weit,  JMagißer  ciuium  Thinio  de  lomacz,  J oliannes  vngurufte,  apeez  de  ozzechz, 
hanneman  Mulcndincnris,  herman  hekker,  peczoldus  de  elftirwcrde,  henricuf 
budow  cum  aliis  ciuibus  bainenfibus  fide  diguis.  Acta  funt  hec  aiino  domini  M**.  CCC". 
XVIH".,  feria  quarta  poß  dominicam  Judica. 

tm  i«  A.  SId){Ifd).  0r().  3ltc!)trc  in  lOrrtttn  CciginaU. 
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DIX.  EHarfäfraf  fBcfttm«  »cn  Sranfenthrrg  «fretgntt  bnrt  ^RomttnflpfJnr  m Pftt  SWoIItt 
©rtrotic-3'"f*n  oi*>5  tcr  SWöfifc  tafclbfl,  am  15.  2Wat  1318. 

Ln  noiiiHic  iloroini  aiueo.  Nos  Woldemarus,  dei  gracia  BraDdenburgenris  et 
Lufacie  Marchi'o,  recugnorcionis  publice  per  prefentes,  Quod  propter  deiim  pure  aniffla- 
ruiuqu«  aoGlre  ac  noftroruai  progeuiUmuu  falutare  reiue<}ium  dcdiiniis  ac  doDatione  Aocera 
donamiis  proprieimem  onuiiinodaiii  quatuor  nialdroruni  ßligiiiis  et  brafei  in  Molendino 
Hayn,  ßto  prope  fauctam  katherinam,  deiiotis  in  chriflo  perfouis  fanctimonialibus  dicte  Ciui- 
tatis  pcrpctiio  cum  omni  iure,  vtilitate  ct  commoJo  pofTidciidani.  llenuntiantes  dicte  proprie- 
tati  ac  iuri,  fl  quod  nobis  ad  ipfam  proprietatcin  feu  inaldra  fuluris  polTet  competere  tem- 
poribus,  quoad  nos,  heredes  noftroa  et  quoflibet  noftri  doniinij  fucceflbres.  Huius  noftre 
donationis  ac  Rcnunliationls  teftes  funt  Honorandi  viri  Illurtris  Ilodolfus  Dux  Saxonie 
noftcr  avMiculus  dilectus,  Woltlierus  l^olwalccenfis  et  Euerardiis  Stolpenfis  et 
fegerus  ftcndalgenn»  prepofili,  Johannes  plcbanus  in  Briezna,  ghero  plebamis  in 
Iconingefberg  et  hermannus  de  Luchowe,  noftri  capcilani,  Redeko  de  Redere, 
Heinricus  de  Schenkcndorppe  et  Heinricus  de  Rochowe,  m^ites,  cum  alij.s  Ade 
digni.s.  In  cuius  leftimonium  noftrum  figilluin  prcfentibus  cft  appenfum.  Actum  et  Datum 
BrandcnJiorch,  Anno  doiniui  M'-CCC".  Decimo  Octauo,  feria  IL  proxima  Poft  Do- 
minicam  Jubilate. 

ftad;  ton  im  Jt.  SSctif.  !Uif|irt  in  £[((t(n  tcpiitlii^cn  Criginalr. 


.DX.  JEit^ege,  ©tft^pf  tont  SWoßm,  ald  Scrmiinb  fccr  Semite  Surggrafrn  öcn  ©clfiit,  im* 
dctcficn  Hc  ßoit  Gclbij?,  t>o»t  0cmftciibcrg,  »oit  Da(nitt,  V'on  2S?cttiit,  »on  Soriie  unb  son 
Burg,  tcrctnignt  fic^i  jit  einer  0ül)ne  über  ben  Stob  beö  Siirggrafen,  geloben  bicfelbe  aufre<tit  jit 
erjtaltcn,  befonberö  au4)  tor  bem  2Jlarfgrafen  »on  23iantcubmg,  ben  16.  2Jlai  I31S. 

Nos  Withego,  dei  gratia  ccclefie  Mifnenfis  epifcopus,  tutor  puerorum  ofim 
nobilis  uiri,  domiiii  Hermanni  buregrauii  de  Golfyn;  ileuricus  et  Thim o frafres 
germani  de  Colditz;  Johannes  de  Senftenberg,  Richardus  et  Henricus  de  Da- 
mis  confratres,  Otto  de  Wittyn  cum  fratre  fuo,  Otto  de  Burnis  et  Otto  de  Yl- 
burg  iunior  cum  fuis  fratribus,  amici  et  confanguinei  dictonim  puerorum,  tenore  prefentium 
recognofdmDs  et  publice  profitemur,  quod  concordiara  ucram  et  integram  fuper  morte  et 
damnis,  in  perfona  prefati  doniini  Hermanni  buregravii  perpctralis,  inler  nos  nomine 
dicturum  pueronim  et  amicos  et  confanguineos  eorundem  ex  una  et  reucrendiim  uirum  domi- 
num Vlricum  abbatem  et  conventum  in  Dobriluc  ac  omnes,  qui  funt  fufpecti  de 
inorte  et  rapinis  predictis  ex  parte  altera  factam,  promittimus  bona  Gde  et  Ane  omni  jirte 
mali  ratam  et  gratam  ac  inuiolabilem  obfervare,  nec  contra  eam  aliqualiter  per  nos  uel  per 
alios  de  iure  uel  de  facto  aliquo  tempore  uenire,  renunciantes  per  prefentes  omni  hiri,  quod 
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Dobüt  et  dictU  puetis  ouoc  et  inpoftemm  poflet  eompetere,  de  facto  uel  de  inre  pro  morte 
et  dauinU  predictis.  Et  nos  Withigo,  Mifnenfi«  ecclefie  cpifcopus,  tutor  eorundeai 
puerorum  fpecialiter  promittimus  bona  fide  prefato  domino  Vlrico  abbati  et  conventui  fuo 
pro  dicta  concordia  ftare  et  pro  pofle  pro  ipPa  nos  opponcre  contra  omnem  hominem  eandem 
de  hire  uoientem  iropngnare  coram  domino  noftro  Woldemaro,  Bran  denbiirgenfi,  Lu- 
fatie  marchione,  uel  aiio  judice  legitimo  quocimque,  ufque  ad  legitiniam  etatem  pueri  fe- 
nioris  inter  predictos  pueros,  fecundum  marchiondtus  Lufatie  confuetudineRi  fme  nio- 
reni,  quem  tune  fiatuemua  coram  dicte  domino  marchione  Woldemaro  uel  alio  iudice 
legitimo  ad  obligandum  fe  pro  fe  et  fratribus  fuis  per  fiias  patentes  literas,  quod  prefatam 
concordiam  bona  fide  et  fme  omni  dolo  ratam  et  gratam  ac  iimiülabileni  ubferuabit,  nullo 
tempore  per  fe  uel  alios  fco  alium  uiolandam,  quo  facto  ab  obligalione  jiredicta  dcbemus  et 
efle  .uotiimns  abfoluti.  Item  tenore  prefcntiuui  recognofcimus,  proteftantes,  quod  dictus  do- 
' inimis  Vlricus  abbas  et  fuus  conucntus  pro  emenda  de  nece  et  daniiiis  in  predicto  do- 
inino  Hermanno  burcgrauio  perpetratis  fine  confenrH  et  iuffu  et  uidiintate  penitiis  eiuf- 
dem  domini  VIrici  abbatis  et  fui  conuentus,  dederunt  et  foluerunt  iiobis  Witegoni 
epifcopo  Mifnenfi  nomine  dictorum  puerorum  treeenlas  et  triginta  fexagenas  grolTorum 
Pragenfium  nionete  in  ufum  et  utültateni  eorundem  puerorum  et  non  in  aliud  conuertendas.' 
Nomine  vero  teftameuti  pro  remedio  aninie  eiufdem  domitri  Hennanni  burcgrauii  di- 
ctus dominus  Vlricus  abbas  et  fuus  conuentus  in  monafterio  Dobrilug  facicnt  capcilam 
de  laleribus  et  in  ea  conftruent  unum  altare  in  loco,  quem  iplis  nos  W.  oftcndcmus,  in  quo 
dicti  domini  Ilernianiii  burcgrauii  memoria  perpetua  dcbet  liaberi.  Nomen  etiamipfiiu  in 
noftrorum  rotulo  confcribetur  mortuorum  et  fuo  tempore  in  capitulo  recitabitur,  ubi  tune  pro 
eins  anima  fratribus  dicenda  iniungetur  oratio  fjiccialis.  Infuper  totius  ordinis  Ciftercienfis 
fraternitatem  cius  aniiiie  procurabit,  ut  particeps  fit  omnium  bonorum  actuuui.iu  luiffis,  uigi- 
lils,  elcniofinis,  que  in  eodem  ordine  foleiit  fieri  iugiler  pro  defunctis.  Sed  et  lixori  ciufdcin 
domini  Herma  uni  ac  fuis  libcris  uniiicrfis  prefali  ordinis  plcuarium  partitipium  bonorum 
operum  ordinabit,  ul  omnium  confortes  fmt  iu  vila  pariter  et  in  liiurte.  Acta  funt  hec  anno 
domini  M.  CCC.  XV'lll.  proxima  quarta  feria  poft  domiuicam  qua  cantatur  iubilate.  Teftes 
huiiA  rei  fuut  dominus  Johannes  de  Landefberg,  Guutherus  de  Tzynnitz,  Con- 
radus  de  Opiii,  milites;  famuli  funt  Nicolaus  de  Battanftorp,  Fridericus  de 
Grunrode',  neciion  dominus  Conradus  prepoiitus  in  Damis,  dominus  Guntherus  ple- 
banus  in  Kircbhain,  Johannes  dictus  de  Sebakow,  plebanus  in  Sunn eti walde,  et 
ahi  quam  plures  fide  digni.  In  cujus  rei  teftimonium  prefenteni  literam  coiifcrilii  fecimus  ac 
uofiris  figUlis  duximus  roborandam.  — 91ad)f(^rift  btd  Sigillum  epilcopi  in» 

uenies  fupra.  8ecuudum  figillum  habet  clipeum  cum  dimidio  leoue,  infra  quem  funt  quidam 
tractiis  inclimti  et  eft  eiis  fuperferiptio  S.  Timonis  de  Coldilz.  Tertiuui  habet  fonuaai  di- 
pei  eure  tiibus  magnis  rofis.  Quartum  eft  illorum  de  Yiburg,  fed  circumferiptio  quarti  ta- 
lis  eft  S.  Johannis  de  Landifperg. 

SutMtij,  Kelk]u  nunufciipt.  1.,  87(1  (mit  (inn  tniif^ra  C.  8S2)  iinb  («ffaasi,  Script, 

rer.  Silef-  IV,  IW 
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DXL  ocn  jtamtn}  fibtrifißt  ba4  04>Io^  unb  bie  ^albe  0tobt  jttunni}  nrit  bm  b«jit 

ge^Srigen  3i^(  bc4  Sonbe4  on  SBoIbrmar,  Snarfgrofeit  «on  iBranbcnburg,  am  12.3uli  1318. 

;■  Ich  Wedege  v’on  katnentz  und  Weytcgc  und  borfo  (fic),  fiue  kint,  bekennen 
und  bezugen  an  difem  offen  brieve,  dazwinnit  willen  haben  gelazzen  vnfem  lieben  hern  dem 
marggrauen  von  Brandenburg,  hern  woldemare,  kainentz  hus  vnd  halbe  (lat 
mit  alme  lande  vnd  mit  (fiten,  ,die  dazu  gehören,  mit  der  heida,  mit  alme  gute Jfedeg  vnd 
vorlegen,  mit  gerichte  als  eiz  darzu  gehöret,  mit  holze,  mit  watere,  mit  vifcerige,  mit  allen 
fcheidungen,  die  dazu  gehören,  vnd  mit  alle  dem,  daz  in  der  befcheidunge  begpfen  i(l,  mit 
alme  rechte  vnd  mit  alme  nütze,  als  ^vy  hatten  vnd  waz  vnfe  here  der  vorgenante  *marg- 
^rafe  hir  vmb  kein  vns  tun  wil,  daz  Tal  an  finen  gnaden  ften,  >T)d  da  fcullen  wir  ihn  nfimmer 
vngfltlichen  vmme  gemancn.  Wir  geloben  ouch  daz  wir  unfern  heren  dem  marggrauen  noch 
fine  lande  nfimmer  kein  fcade  tun  fcullen  von  viifen  veflen.  Vber  allen  difen  dingen  fint 
g^wefen  dife  ritter:  her  Drofeke,  herlledeke,  Richart  von  Turgow,  Henrich  der 
Schenkendorff,  Henrich  Kokeriz,  Henrich  von  llochow,  Johan  der  Cro- 
cherc,  Henning  von  wolkow,  Henning  Bocel,  her  ßeinolt  von  Schertiz  vnd 
her  Wetege  de  von  Punekow.  Vnd  daz  alle  diefe  vorgefcreben  rede  ftete  vnd  ganz 
hübe,  des  haben  wir  vnfe  Infigel  an  dilTen  brief  gehangen.  Diz  ift  gefchehen  vnd  diire 
brief  ift  gefcribcn  vor  kamentz,  anno  domini  M“.  CCC".  XVIII".,  in  vigilia  margarete. 

btra  CcriatbnilK  t»  Xab.-tlr(t)i««  I.  C-  4 in  quarto  Sl.  68.  Ungraan  «bjcbnictt  ia  Qlrrifr  a'< 
Cod.  I,  279. 


DXIl.  .^)cinri(^  »on  .Sa  meiij  überläßt  bic  halbe  0tabt  .Samens  mit  feinem  Slntljeile  an  bem  Sanbe 
bem  OTarfgrafen  Jöolbemar  »on  Sranbenburg,  ben  12.  1318; 

Ich  Heinrich  von  Kamentz  bekennen  in  defnie  offen  briue,  daz  ich  mime  Hem 
Margreuen  Woldemar  von  Brandenburg  habe  gelazen  di  halbe  Stat  ezu  Ka- 
mentz mit  mime  Teile  de.s  Landes  unde  allez,  daz  do  czu  gehört.  Hirumme  hat  min  Herre 
mir  geligen  fccln-zig  marg  gehles  in  dem  lande  czu  Gorlicz  unde  fal  min  Tochtir  bira- 
ten,  aifo  fine  Briue  fjtrechen,  di  he  mir  dor  ubir  gegebin  bat.  übir  difen  dingen  fint  gewe- 
fen  defp  Hitlere;  Her  Drofeke,  Her  fledeke.  Her  Richard  von  Torgow,  HerHein- 
rich  von  Schenkendorf,  Her  Heinrich  von  Kochericz,  Her  Heinrich  von  Ro- 
ch o w , Her  H annus  von  Crochcre,  Her  Henning  von  Wolkow,  Her  Henning 
Bötel,  Her  Reinold  von  Sclierticz,  Her  Withege  von  Punekow.  Unde  daz  alle 
defe  vorbeferiben  Hede  fiele  unde  ganz  hübe,  de.s  habe  ich  min'  Ingefegele  an  difen  Brif 
gehangen.  Diz  ift  gefclien  unde  dirre  Brif  ift  gefcribcn  vor  Kamentz,  nach  der  Geburt 
Gutes  diifmt  iar  drihundert  iar  achezen  iar,  an  Sente  Margareten  abint. 

Wad}  btm  fm  X.  Btt.  Jtab  .Mtdiirt  b(finbli(t;tn  Crigipal.  ®ainmliniä  ilnfi.  lltf.  2Vnif(t|.  6pra<^ 

e.  127.  Wr.  51.  gragncBloiifct)  unb  mii  gfiiUfTung  brt  Seugen  abgrtrudtiii  Bttctcn'«  Cod.  V 280. 
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DXin.  3)'{arf<)raf  Scibrmar  »mt  iBranbmhnrg  verleiht  ber  ©attin  S3«rn^arb4  »on 
SDJcrgarct^fl,  baö  Stfibtt^ien  auf  b«  ©mtse  bcr  Dbfrlaufijj  nnb  bcr  SWarfgraf)(tiaft  , 

gum  Setbgebinge,  om  20.  3>*It  1318.  ^ ' 

Nouerint  Miiuerfi,  quoniro  audientic  exhibltum  fuerit  prefens  fcriptum,  Quod  Nos 
Woldemarus,  de! graciaBraDdenburgenria  et  Lufacie  Marchio,  contiiliraus  et  per 
prefenles ^onferimus  liUe'ras,  follempnitate  debila  et  confueta,  lionoriGcc  femine,  Doinine 
Margarete,' conthorali  bonefli  militia  noAri,  Domini  Bernardi  dicti  de  Polfenitz,  Opi- 
,dum  Polfnili  et  omnia  bona,  que  ipfi  caftro  Polfenitz  adiacent,  queque  perünent  ad 
ipfum,  caArum,  cum  omni  Jure,  fructu  atque  libertate,  quibus  a nobia  eadem  tenuit  et  te- 
net  milea  nofter  fuperius  memoratus,  iure  dotalitij  debiti,  Ane  omni  moleftia , quoad  vixerit, 
poIÜdeDda.'  Iluic  noftre  collationi  prefentes  fuenint  dominua  Otto,  Puregrauius  deDo- 
njn  fenior,  Reuerendus  vir,  dominus  withego  Ecclefie  Mifnenfis  Epifcopus,  Hein- 
ricus  de  toldvz,  llichardus  de  torgowe,  Droyfeco,  Redeko,  Heinricus  de 
Schenkendorppe,  Heinricus  de  Rochowe,  Henningus  de  Walcowe,  Hennin- 
gus  boecel,  milites  noAri  fidcles,  Euerardus  prepofitus  Stolpenfis,  Canonicus  in  bu- 
deffin  et  hermannus  de  luchowe,  noAri  capcllani,  cum  alijs  fide  di^is.  Actum  et  Da- 
• tum,  fub  noAro  pendenti  Agillo,  in  Drefden,  Anno  domini  M*.  CCC*.  Decimo  octauo, 
feria  Quinta  ante  feftum  faoeti  JacobL 

tfm  iai  JtSiiigl.  dt^lntu  eua«.Vcd|itt  in  Matlic^ni  Orifinatc. 


DJQV.  SAarfgrof  SBoIbemar  öoit  Sranbeitburg  fc^tnTt  ber  ©tabt  ©agan  ben  ©erg  «nb  bie 
©aumaterialicn  bea  oUen  verwA|lrtcn  ©i^Icffea  bafcibfl,  om  6.  Süugufl  1318. 

Noverint  univerfi  mentem  praefentia  litterae  pcrcepturi,  qvod  Nos  Woldemarus,  Dei 
Gratia  Brandenburgenfis  et  Lufatiae  Marebio,  dedimus  et  praefentibus  litteris  dona* 
mus  Civibus  noAria  univerfis  praefentibus  et  futuris  in  Sagano  Collcm  antiqvi  CaAri  de- 
ßructi,  ita  quod  fundum  ejiisdem  cum  fuis  pertinentiis  poffidebunt  perpetuo  proprietatis  ti- 
tulo  poffefTione  paciGca  etquieta:  ligna  quoque  et  lapides  muri  et  aedißeii  dicti  caftri  in  ufus 
Abi  placitos  convertere.  Proinde  dicti  Cives  pro  fe  et  fucceflbribus  Nobis  dederunt  com- 
plete  quadraginta  Sexagenas  groAbrum  pragenAum,  de  quibus  dicimus  ipfos  quitos.  Teftes  hu* 
jus  rei  Amt  Droyfeco,  Redeko,  Criftianus  deGherardftorph,Petfeco  de  Loffove, 

Henri  cus  de  Sehe  nckendorph,  Henningus  de  Walk  owe,  Henningus  Boecel,  mili- 
tes, Euerardus PraepoAtus de ftolpcn et H^ermannus  de  Luchowe  noftri  capellani cum  aliis 
fidedignis.  In  cujus  TeAimonium  noftnim  Agillum  praefentibus  eft  appenfum.  Actum  et  da- 
tum Bu deffin,  anno  Domini  M.  C(X).  decimo  octavo,  Doinininica  Die  proxima  ante  feAum 
Sancü  Laurentii  Marfyris. 

aiad)  aBoebf,  ffit  lU  @<^(c|lrn4  6.  348.  — £iefa  tbglnd)  au<  btn  fitisiiMlt  btfngle  tü« 

«anva^til  U.  Sb.  1*  54 

Digitized  by  Google 


426 


fctud  ift  fo  i»  Cigtnnamcn  «!(((  CorrKtiittn  »ngratmmi  iDntr«  miigtrii.  Sie  S(ngn> 

»atro  nad)  SDecN;  „Draj'feco,  Bedcko,  guIUvut  de  Gherordftorph , Petfeco  de  CoffoTe,  Henrinu 
de  Schenkendorph,  Heeoingus  de  Walcowe,  Hcnricus  Rackel,  militei,  GueraDdue  ■Praepontas  de 
flolpcn  et  Hermaaous  de  Dukowe  nottri  CapeUani"  — alfe  faft  aOe  mit  falfdyro  inamro. 


DXV,  SJJarfi^raf  SBoltcmar  i'on  ©l■anbntburi^  cvtl;cilt  bfii  0tottcn  ©ul’cn,  Greffot,  Sagan, 
0ommcrfcIb  itiib  Irirbcl  ein  ^'riuilrgiitm  iit  5liifc^mitg  ber  SJerwifffnen,  ben  20.^  2iug.  131S. 

In  Golys  namyn  Amen.  Wyr  WolJcmar,  non  Gotis  Genade  zu  Brandenburo 
und  I.ufiz  eyn  Marcgreiie,  Wyr  liekennyn  des,  yn  dcryin  Kegnworteg>it  bryue,  unde 
befziigyn,  daz  Wyr  Itegnadit  liabyn  vnfe  Sleyle  Giibyn  unde  Groffyn  unde  Sagan  und 
Soniervelt  und  Trcbule,  nieyt  etiiie  lleiehte  um  yre  uonefte  luthe,  Wo  der  etTi  ira 
e}^lir  S(att  vorveftil  «eyrt  unde  in  der  andini  uf  geliaidyn,  daz  fy  befzugin  wollyn  ineyt 
yryn  brjuin,  da  fal  man  (jlydiir  vtife  rielitvn,  ob  riebtir  und  Scliepyn  uf  yn  gezworyn  bet- 
tvii.  Daz  Wir  daz  fteyle  und  etvielidiin  tvollvn  haldyii , des  liabe  Wir  defyn  bry  f mevt 
viifirm  yngcfigil  uoryngefigilt , des  yfl  g'?^'*gb  lier  drufeke  und  hcrlleydeke  (lleydekei’) 
tinde  Jier  Slotke  und  lier  heyneman  Scheyiike.  Difre  Bryf  ift  gegebvn  zu  leine  Sa- 
gau, nach  der  geliort  vnfirs  heryn  Golif  Dvfynt  Jar  dr\ihundirt  Jar  und  ynie  aditzendvn 
Jarn,  an  deine  ueyftyn  Suntagc  nach  unfir  vroeii  (age  VVorze  Wiye.  Difre  brvf  ift  gegi*- 
li^n  zu  dreyn  Jarn. 

^Vitkii  Ticcmaunue,  rod.  dipl.  Hi.  SCcibe  @t|(i)id;l(  ttt  Stt|-  Sog»  23. 


DXVI.  ?i?arfgnif  ®dbcmar  tfoii  Sranbenburg  Mrlnirgt  fid;  mit  Slitbcrnt  bnfiir,  baft  ber  T»5-  • 

nifdjr  2?birfd;at(  übch?  Clufffi'u  in  tem  ibm  sem  ili'iiigc  sen  Xunemarf  serfdyriebrnen  ^fanN 
bffitc  i-H'u  äBaninniinbe,  0tfgrbnrg  niib  ©lambrtf  i'cu  nicimtiic  bcljinbcrt  torrten  feil, 

out  14.  Octeber  1318. 

Aar  MCf’f'XVin.  die  C.'ali.vli  Papae  lll  Vordingborg  giorde  Her  Niels  Oluff- 
ffön  Marfk,  lianiieni  llegeiifkalT,  for  all  Indtegt  oo  Ydgilft;  da  paiitfaette  Köngen  hamiem 
for  hues  band  fkyldig  bldf  Ve nie nii n de,  Slegcborg  oc  (Jlanibeck  for  blJ4  iMarck 
j'iiri  argenti,  l(ein  !)I17  Marek,  6 (liepenge,  37176  Marek  i Slavifke  Penninge,  at  betalc 
til  I.ybke.  Om  iiogen  \il  beiegge  baniiem,  eller  bindre  i delTc  Feftninge,  fkal  Köngen  fiaa 
bannem  bi;  For  haus  Tienifte  fkal  haml  güfue  bannem  2000 Marek  t’iilnifk,  oc  der  for  fkal 
Iiand  faelte  liannom  20  Tydfke  Hiddere  til  vilTen,  für  band  antvorder  form  Hilde  Feftninge 
fra  lig.  Diffe  2000  Marek  fkiilde  be(ali.s  2.  Aar  elfter  Feftniugerne  ere  löft;  band  oc  hana 
Arifvinge  fkal  bolde  Köngen  fornelfnde  Feftninge  til  belle.  Bifp  Hermann  aff  Sverin, 
Vldricli,  Bernhard,  Henrich  Molzaii  Brüdre,  meJ  fleere  all' Adel,  til  30  lofuedo 
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derfore.  Ingen  fkal  difz  midier  tid  liindre  fomeflndc  Feflninge,  eller  paa  tilliggende  Gods. 
Derfore  lofluet  Kungen  Woldcmarus  Alarchio  Brandcnburgenfis,  Dominus  Mega- 
polenfis,  Conies  Geert  de  llendersborg,  GrefF  Geert  aff  Sverin,  Grcff  Henrich 
aff  Hofften,  Iitgvanis  Hiojt,  Albertus  Älbcrti,  Clemens  Hartvigffön,  Jacob 
Fiep,  Andreas  Nickleffön,  Efchillus  Grip,  Canutus  Nicolai,  Volchniariis 
Arnoldfön,  Henricus  oc  Johannes  Voickenhagen,  milites  Dani,  Conradus  du 
Cromon,  ReinCrus  de  Vedele,  Godefridus  de  Balove,  Ulricus  de  Bernc- 
kove,  Johann  Rofendal,  Reinerus  de  Pleffe,  Foicbo  Hafenkopff,  Vipertus 
Luzove  et  Johann  Reineckc  milites. 

. Vaf  Arrild  tluitfeldt,  Dan.  Big.  Krön.  III,  407. 


DXVII.  Völlig  Gric()  »int  .Cäiifmarf  unb  SBirgrr  »on  eincrfcitd,  unb  Ädiiijj 

^dfoit  »en  9Jcnt?cgcn  fo  t»ie  bie  St^jictbifc^cii  5?rinjm  6ri(^  uiib  Söolbemar  anbcrcrfed^,  ftblir.* 
peil  eilten  SBflffcnjhlljiaitb  auf  bret  t>tii  unter  3lnbcrcn  ber  SHarfjjraf  Sßdbemar  »on 

©ranbcnblirg  mit  »erbürjjen  foH,  am  II.  9Io»cniber  1318. 

Erich,  med  Guds  Naade  Dane  oc  Sclavis  Kong e.  Det  fkal  alle  vitterligt  viire, 
at  Aar  MCCCXV^IR  S.  Murtens  dag  imellem  os  oc  Höjbaamc  Förfte  vor  kiere  Broder 
Bvrge,  Sucrigisoc  Gotthis  konning  hans  BCm  oc  Anhang  paa  den  ene  hde,  oc  den. 
Höybaarric  Förfte  Könning  Haag en  aff  Norge,  de  tngellcrrcr  Her  Erich  ocVoldeniar 
fordum  Förfter  udi  Suerige  deris  Mcnd  oc  Suerigis  Rige,  Varberge  med  den  tilliggendis 
Deel  alT  Halliiid  os  deris  Anhang,  paa  den  anden  fide,  til  Rolkilde  er  iniellein  forhandlet. 
Fürft  at  imellem  — os  forfkrefne  fkal  väre  tre  Aars  Anhand  fra  S.  Hans  Baptiftae  Föd* 
fels  förfl  koromendis  etc.  — For  forneffnde  Anhand  at  holdis  hafue  loffuet  Bifp  Peder 
aff  Rofkildc,  Marfclialliis  Ludotiicus,  Johannes  Kane,  Inguarus  Hiort  etc.  — 
Debcnt  ctiam  nobiles  Principes  Woldcmarus  Marchio  Brand eburgenfis,  avunculus 
noher  dilectus,  Ericus  Dux  Jutiae  confanguincus  noflcr,  Henricus  dominus  Mega- 
polenfis et  Domicelhis  Hennikinus  Comes  Holfatiae,  frater  noher,  pro  praemiflis 
iirmiter  obfervandis  promittere  et  fiiper  hoc  apertas  lileras  fuas  dare.  Anno  die  et  loco 
fupradicto. 

8u4  Arrild  Huitteldt  Du.  Big.  Krönirkc  Ul,  406. 


DXVin.  SWarfgraf  ©olbcmar  »oit  ©ranbenburg,  ^rrjog  (sritb  »on  Sütlanb,  ^eurit^  »on  SWeef» 
lenburg  unb  ^ettttitft  öraf  »ou  ^cljlein,  geloben  ben  »ovffcbcnben  ©erglcitfj,  mit  aufred>t  jii  er» 

galten,  am  17.  91ooembcr  1318. 

Woldcmarus,  Marchio  Brandcnburgenfis  et  Lufenitz,  Erich  Hertug 
aff  Jndland,  Henrich  aff  Meckeinborg,  Heiiueke  Greff  afl  Hofften,  de  vaare 
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til  Rofkilde  Aar  MCCCXViQ  S.  Mortens  Dag,  der  handlet  de  imeiiem  Kong  Erich 
aff  Danmarck  oc  Sclaven,  Bjrge  Sverigis  oc  Göttis  Kongo,  Könning  Byr» 
gis  BOm  oc  deris  Anhang,  oc  med  Kong  Haagen  aff  Norge,  oc  de  unge  Böm,  Her 
Erichs  oc  Her  Woldemars  aff  Sve rige, ''deris  Vnderfaale  Srcrigis  Rige  oc  Anhang 
paa  den  anden  ßde:  lofuede  diffe  Herrer  fore,  at  den  Forligelfe  forneifiide  Parter  vaar  hnel' 
lern  giort,  fkulle  (tadeligen  holdis,  uuder  deris  Indfegle,  Datnm  Vordingborg,  fetia  VI 
proxima  poft  MartinL 

VnS  Raitfeldt  Dan,  Ri{.  KrSa.  407. 


DXIX.  Snarfgraf  SBotbtntar  von  Sranbenhurg  fii^enft  bn  0tabt  0agan  bo4  !£>orf  <£äartA' 

berf,  am  27.  Dtjemhtr  1318. 

In  Nomine  Domini  Amen.  Cum  propter  labilem  humanae  mentis  memoriam  plere- 
que  procedente  tempore  in  oblhnonem  venire  foleant  mortalium  acüones,  neceflarium  eft,  ut 
ea,  quae  aguntur,  fcripturae  teftimonio  roborcntur.  Hinc  eft,  qnod-Nos  Woldemarus,  D« 
gratia  Brandenburg,  et  Lufacie  Marchio,  ad  uotitiain  praefeulium  et  fiiturorum  memo* 
riam  devenire  volumus,  recognofeentes  publice  in  bis  feriptis,  quod  confidcratis  et  confpectis 
nierilis  et  precibus  noftroruin  Ciuium  in  Sagano  rillatn  Ekhardflorph  cum  omnibus  ae 
Angulis  uTibus  ac  utilitatibus  et  proveutibus  ad  eandem  perlincntibus,  fecundum  quod  eft  in 
fiiis  limilibus  et  tenninis,  cum  f^lvis,  pratis,  undis,  agris,  diflinctorum  et  liinitatorum,  niemura- 
tis  Civibus  et  Civitati  Sagaiienfi  omni  jure,  quo  ipfam  habuimus,  dedimus  et  donamus, 
nullum  prorfuB  jus  nec  pelitioiiem  nobis  vcl  noftris  fuccelToribus  feu  haeredibus  refeivantea, 
fed  eaiii  in  ufus  Abi  placitos  cont erteilt.  Acut  ipAs  et  eoruin  fuccefToribus  utilius  et  expe- 
dientius  vifura  fuerit  expedire.  Et  ut  haec  noftra  donatio  ac  donationis  proteAatio  perpetuo 
perfeveret  intacta,  praefeutes  ßeri  ct  noftri  Agilll  muniraine  fecinius  roborari,  Praefentes  fue- 
nmt Bobiles  viri  Dominus  Rod.  Dux  faxpn;  Gun ih.  Comes  deKcuernberg,  Cunradusde 
Reder,Druyfeko,Slotecko,  Chriftianus  de  GhcrardTtoriih  noftri  milites  cum  pliiri- 
bus  aliis  Ade  dignis.  Datum  Sp  and  owe,  anno  Domini  M.CCC.  decimo  octavo,  (fie  fanoü 
Joannis  Evangelifte. 

Seitl fb e4I(f  h 3&0,  M jrtoih  tU  Sttib  bt Stugn sff« ttginni;  Dominos  Fock,  Dax  Ikxon; 

Canitx  Comos  eto. 


DXX.  SWotIgrof  Jßolbentor  »on  Sranbciiburg  »creigittt  ber  Stobt  boö  T?orf  J^irfjtcbt, 

am  8.  1319* 

Wi  Woldemar,  van  der  gnade  Godos  Margreue  tho  Brandcnborch  nnd  to 
Lufiz,  bekennen  in  dilTen  gegenwerdigen  breue,  dat  wi  den  Borgern  nnd  der  Stadt  Lü- 
chow gegeuen  hebben  den  Eligendom  des  dorpes  to  dem  Diekftedc,  ewelken  to  beAl- 
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tenil  roit  alle  deme  rechte,  dat  «i  daran  hebben,  an  worden,  an  ackit,  an  weyde,  an  wi- 
fchen,  de  twiTcheft  den  dorpe  and  der  Stat  liggen,  frie  aller  bede  und  alles  denfles,  eweU 
ken  to  rechten  Eygene  to  befittende.  Daruni  hebben  fe  uns  gegeuen  und  bered  acbtentig 
Mark  Brandenborger  fthiers  und  ge^richtes.  Vp  dat  düt  ganz  und  ßcde  bliue,  fair  faebbe 
wi  deOen  brief  ehn  g^geucn,  befegelt  mit  unfen  Infegele.  Dat  u witiik  hm  Droifeken, 
hem  Johann  von  Crdchern,  hero  Hinrik  Von  Schenkendorpe  und.  hem  Heinri* 
ken  von  Alnenfleue,  unfen  ridde'm,  hem  Euerhard  dem  Prauefte  to  Stolpe,  Her- 
mannas von  Lüchow  und  andern  guden  luden.  DelTe  brief  ja  gegeuea  to  Spandow, 
na  der  Gebort  Godes  dufend  jhar  drehundert  jhar  in  dem  negenteiudeo  jahre,  des  Mandags 
na  dem  twclften. 

Matt  <IC(ittn'<  S>(roi.  HI,  370.  371, 


DXXL  Qrof  Sert^olb  von  ^enncbcrg  btijabl  fcie  Sabine  bc4  ju  0^malfalbctt  un 

»ertpanbtlt  fte  in  ritt  0tifl  jn  fi£?»rot  btö  heiligen  ßgibiuö,  mit  ©cnehmignng  ftincö  crffgebornCi 
' 0ohnee  ^rinrith  unb  ber  ©emablin  btfftlbcn  lochter  beo  SUarfgrafen  >3mnown  »cn  ©ran» 

. btnburg,  ben  1.  gebruar  1319. 

ln  nomine  domini  amen.  Nos  Bertoldus,  dei  gracia  comes  de  Hennemberg, 
faarum  recognofcimiu  ferie  publice  litterarum,  quod  cunfiderantes,  tranfitoria  in  etema  et  tcr- ' 
rena  in  celeßia  nobis  tune  felici  comniercio  coniniutari, 'quociens.et  quando  ex  diuina  infpi- 
racione  pia  loca  ad  fuoniin  minißronim  fuftenlacionem,  et  vt  in  illis  cultus  diuini  nominis 
amplietur,  de  bonis,  que  fuper  tcrrain  funt,  habundaiiclii.s  fauente  doroino  iuiiamus,  ditaniiis 
et  nonnulla  de  nouo  conßruimus  et  plantamus,  igitur  fana  deliberacione  prefaabita  pluries  cnm 
faroiliaribus  noftris,  falutem  anime  noftre  zelantibus,  ad  cappellam  beati  Jacobi  apoßoli  prope- 
caßnim  in  opido  noßro  Smalkaldcn,  Herbipolenfis  dyocefls,  in  laudem  fancte  trinitatis  et 
gloriofe  virginis  Marie,  et  honorem  bcatorum  Egidii  et  Erhardi  confqlTomm,  et  in  remilTio- 
nem  peccaminum  noftromm,  ac  eciam  in  remedium  aniniamm  progenitorum  noßromm,  eccle- 
llam  vnam  collegiatam'  canonicomm  fecularium  de  perfotiis  duodecim  per  mos  inftituendomm 
et  ibidem  deo  perpetue  famulancium  de  nouo  duxinius  iiißaurandam.  Et  quia  fpiritualia  ßne 
temporalibus  non  polTunt  eomode  fubfißere,  et  habitis  temporalibus  fpiritualia  ßducialius  am- 
plectnntur,  thefanrizare  nobis  eupientes  tbefauram  in  celo  incommutabilem,  ad  fuftentacionem 
ctmgmam  dictomm  canonicomm,  qoomm  quidem  feptem  per  nos  ex  fundacione  in  dicta  ec- 
clefia  ex  nunc  inßituti  et  dntati  exiftunt,  adeo  quod  hec  datacio  pro  qualibet  perfona,  fingu- 
lariter  predeductis  impenfis  culture  bonorum,  ad  viginti  quinque  librarum  hallenrium  redditus 
eomode  fe  extendit,  quem  quidem  numeram  perfonamm  cum  prebendis  eque  valentibus  com- 
plerc  in  feriptis  hiis  promittimus  infra . quinquennium  a data  prefencium  numerandum  irrefraga- 
bilHer,  pront  eciam  id  ipfum  nos  et  Heinricas,  nofter  primogenitus  karißimus,  facere  pro- 
mifimos  ad  manus  venerabilis  patris  et  domini  noftri,  domini  Gotfridi  Herbipolenfis  epi- 
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fcopi,  dicü  loci  Smalkalden  ordinarii,  quod  fit  iuraroentum  fide  preftita  corporali,  vniuerfa 
et  fiDgula  bona  infra  defcripla  et  rperificata  et  iiominata,  qiiorum  aliqua*  cum  noOra  parata 
pecuoia  emimua,  uonniilla  vero  ex  (|uibtisdam  pemnitacionibus  cum  aliis  bonis  noßris,  et  eciani 
a fucceßionibus  ab  inteßatis  quanimdam  perfonariiiii  ad  nos  deuenerant,  et  ad  no»  iure  do> 
minii  uel  quafi  tytulo  meri  proprii  perlinuerant  pro  tempore,  libera  et  perfecta  donadone 
inter  viuos  cum  otnnibus  fuis  iuribus,  pertinenciia,  vtilitatibus,  dedimua,  tradidimua  irreiiocabi- 
liter  cum  pleno  renim  doniinio,  ac  eciani  damiia,  tradimus  per  prefentea,  ad  ipfam  quoquc 
donationeni  Heinrici,  prefati  noftri  primogcniti  karifTimi,  et  Jutte  ejus  vxoris^  nate  qiion- 
dam  illußris  Hermanni  raarrbionis  ßraudeinbiirgenfia,  et  aliorum  liberomm  vtriusque 
fexus  confenfu,  priiis  tarnen  per  no«  ad  boc  requifiturum,  libere  accedenle  — . ln  premilfo- 
rum  quoque  omnium  et  fingulnrum  teftiinoniuni  tios  ßertoldus  etHeinricus  prelibaü  figilla 
noftra  duximus  prefentibus  appendenda.  Nos  vero  Ludewicu«,  Johanoes  et  Eliza- 
becht,  liberi  antedicti  coiuitis  Bertoldi  pubetes  oniiiia  et  fingula  predicta  rala  et  grata 
habcntes  et  in  futurum  babcre  volcntcs,  et  ea  ]iia  facta  in  doniino  commendantes,  recogno- 
fcimus  eciam,  ea  ex  noftra  certa  fciencia  fore  facta,  et  ad  maiorem  roboris  firmitatem  promit> 
timus,  nos  non  venturos  vllo  vmqiiam  tempore  contra  preniilTa  feu  eorum  aliqua  fub  quo< 
cum(|ue  eciam  quefito  colore,  buiusinodi  proinirfuni  Gnnantes  ad  manu«  antedicti  coiiiitis  13er- 
toldi  patris  noftri,  (piod  fit  iiiraoienluin  fide  preftita  corporali.  — Datum  anno  doiiiiiii  niillu- 
fiino  trecentefinio  deciino  nono,  in  vjgilia  purificacionis  virginis  gloriofe. 

SBrOfltuitig  in  Uifiiiitrntu<6t  l?.  71.  PJr.  CXXXIL  Tre  titt  au#grloffm(  bftfiitfiit» 

' Zb(il  tn  (UilfC&rtlifarn  Uitmitc  t'i»  avf  tit  Sirjnlrnt'urj|tf(t<(  nidjt  Srjug.  SDit  tBrüntung  tute* 

ettifi«  flant  tibiijcn«  iratiridjtiiilid)  mit  trt  sen  (Srafen  $>cinilcf)  »cd  fnmttng  mit  tn  SHarrgtüpii  2iuio  im 
MTi^ct(ntn  S?mrauP|d)afi«grat(  gtfrf’lciprtn  Sl't  Im  SuMmmtntangt.  2>tnn  glci(^  na(^  tirt'rr  frcnmicn 
Inng  (ilangK  ttr  (Sraf  iprgin  jtn»  ift't  tit  rSpfilutt  Z'iirtnfaiitn. 


DXXU.  Süntiil^  trö  Grjl'if^i'fciJ  2.^md'rtvb  «en  2>Jrti^bel'uri3  mtb  bc4  üRarfgrafen  ©dtemar  sen 
Sranbenturij  gciint  bic  ton  ?lltrnold'm  iinb  jrbcrniaim  auf  3 3a6tft  flu^gotommm  baö 

uiib  tem  IH.  OTärj  1319. 

Wie  Borgard,  von  Godde^  Gnaden,  Ertzebifcop  tu  Magdeboreb,  undc  wie 
Woldemar,  von  der  filuen  Gnaden  Maregreue  tu  Brandeborch  unde  tu  Lufitz, 
bekennen  allen  falighen  Luden,  de  dißen  Bref  fien  oder  hören  lefen,  dat  we  us  hebbeu  tu 
fampne  bunden  tu  den  nej  ften  twelften,  unde  von  den  filuen  twelften  vort  ouer  dry  jar,  upp 
alle  de  da  leuen.  Hir  nenie  we  beyde  uit  dat  Koniefche  Rike  unde  Margreuen  Fre- 
derike  von  Mifne.  Welk  ufer  dcnie  anderen  nicht  rechte«  helpen  ne  mochte,  de  feal  ern 
dar  na  binnen  ener  Manedc  helpen  mit  der  Haut.  Wie  hebben  ok  us  vöreinet,  dat  we  tu 
deine  neghefteii  Sente  Wolburge  daghe  dy  von  Alucnfleue  beyde  angripen  fcolen,  unde 
malk  Ical  halden  drehundert  man  up  örfeii,  unde  fcolen  dat  Orlcghe  like  dragen  an  köß. 
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linde  di‘n  Vromen  like  nemen,  alfe  hir  na  befcreucn  fteit  Vunnen  ive  Veften,  de  von  n* 
Krtzebifcop  Borgarde  tu  Lcene  ghingen,  oder  ufps  Goddeslmfes  eghen  weren,  de  fcolen 
vfe  tu  vuren  allene  fin,  Ainder  Aluenfleue:  wunnen  we  dat,  dat  fcal  ufe  Margreuen 
VVoldeniare  tu  voren  wefen.  Wunne  we  ok  ieneglie  Veflen,  de  we  Margrcue  W ol de- 
in ar  vorlegben  oder  vorföt  oder  ufe  eghen  vrerenj  de  fcal  ufe  Margreuen  Wolde  mar  tu 
voren  fin.  Alle  dat  gud,  dat  liit  up  ienne  fiit  der  Ore,  >vat  we  des  ghenelen  raogben, 
dat  fcal  vfe  Margreuen  Woldemars  wefen.  Ander  ÜingnifTe  fcal  man  like 
delen.  V'enghe  we  Vanghenen,  wur  we  de  veiigliende,  fcal  man  delen  na  Mantale.  Süne 
we  US  twifghen  hir  uiide  Sente  Wolburglie  daghe,  fo  fcole  we  E r t z e e b i fc  o p Bor- 
gs rd  uns  an  Rechte  nogbcn  laten  von  den  von  Aluenfleue.  Queme  we  ok  in  dat 
Orloghe  unde  droghen  dar  köft  up,  wu  we  Ertzcebifcop  Borgard  deniie  funen  fcoleii, 
dat  hebhe  laten  an  den  edelen  Vorften  Margreuen  Woldcniar  von  Brandeborclr, 
unde  lüuen  ein  des  wol,  dal  he  us  unde  ufe  Gnddeslms  dar  an  bcforghe.  Deffe  Breue 
fcolen  nicht  hinderen  an  den  erflen  Briuen,  de  we  under  uns  gheglieuen  hebben,  de  fcal 
inan  haldcn,  als  de  befcreiien  rin.  Dat  we  alle  diffc  vorbefcreiienen  Dink  ftede  halden  an 
aller  hande  arghelift,  fo  hebbe  we  ufer  en  dem  anderen  dar  up  enlruwen  ghelüiiet,  unde 
hebben  dar  ouer  ufe  openen  Breue  gegheuen  unde  befeghelet  laten  mit  ufen  Inghefeg- 
len.  Dat  is  gliefcheen  tu  Magdeborch,  na  Goddes  bort  dufent  jar  drubuudert  jar  in  deine 
negbenteghden  jare,  des  Sondagbes  tu  Midiiaftcn. 

9tiid)  tim  Sii’iiiiialt  ttt  S..  (Sr^.  Jtabiii(:«>?ir(ti«cf.  td^rtiucfl  tri  Werter,  ^luimit.  tllr|t.  Utf.  ITmlfcti.  Srtcdic 
e.  UO.  131.  S!i.  5i. 

DX.XIII.  ^äpftli'c^f  Uifv'riifiiliwi  jitr  Gl;c  bfö  (iinifnt  öOn  i>ciinebcrg  mit  fctr 

grbomen  SUarfgrSfin  »on  SBraubcubiirg,  tem  15.  31bvil  1319. 

Jobaiines  epifcopus,  feriius  feruonini  dei,  vencrabili  frairi, . .Epifeopo  Herbipo- 
leiifi,  faluteni  et  apoftolicani  beucdictioncm.  Sedis  apoftolicc  eireuinfpccta  beiiignitas,  non- 
iiuanjuaui  rigorem  manfuetudiue  temperans,  quod  iicgat  iuris  feueritas,  de  gralia  benigoitatis 
indulget,  prout  id,  negotiumni,  perfonaruni  et  lemporum  qualitate  peiifula,  nnfeit  utiliter  ex- 
jiedire.  Sane  petitio  dilecti  lilii,  iiobilis  viri  Caroli  ducis  Calalirie,  et  dileete  in  Clirifto 
fdie  Catbarinc,  confortis  ipfius,  nobls  exhiblta  conlincbat,  quod  dileelus  fdius,  nobilis  vir 
llcuricus,  nalus  dilecti  fdli,  nobilis  viri  Bertoldi,  comitis  de  Hennemberg,  et  di- 
leela  in  Chrifto  filia,  Jutta,  nata  dilcetc  in  Clirifto  filic  . . duciffc  Wartiflauienfis, 
fororis  prefate  duciffe  Calabrie,  quod  ipfi  oliin  ad  fedandas  graue.s  difeordias,  iiitcr  pro- 
geiiitores  coruni  exortas,  ex  qiiibus  prelia  mulliplicia  fueraiit  fiibfecuta,  nialrinioniuni  in  facie 
ecelefie  feeuudum  patrie  confueludinein  per  uerba  iegiliiiie  de  prefenti  ad  iniiiccin  eontraxe- 
ruiit,  et  rarnali  intcr  eos  coptila  fulrfecuta  factuni  cfl,  illo  coperanle,  qui  concordiaiii  diligit, 
quod  liuiusmodj  difcordie  fuiit  fedate  ac  eotiuerfc  in  appetibile  bonuni  paeis.  Verum  quia 
ilcurieus  et  Jutta  prefati  qiiarto  coiiranguinit.atis  gradu  inuiceiii  fe  conliugnnt,  propler  y 

quod  non  poll'uut  abfque  difpeiilatione  fedis  ipfius  in  lic  contractu  matrimonio  licile  renja- 
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nere,  4nx  et  conbra  predicti  nobis  humifiter  ruppbearant,  at,  cum  ex  fepantione  dictoram 
Henrici  et  Jutte,  fi  fieret,  inter  progcnkores  eofdem  pericula  grauiora  prmriblu  exoriri, 
nerifilimiter  lormidentur,  prouiderc  fuper  hoc  eis  de  oportunc  difpenfationii  remedio  dignare- 
mur.  Nos  igitur  eorundem  Henrici  et  Jutte  fuper  hoc  prouidere  faluti  ac  futuris  obuiare 
periculis  falubriter  enptcntes,  plenamque  gereates  de  tna  drcumr|>ectione  fidociam,  qui  fiqier 
biU  habere  poteris  notitiam  pleniorem,  )|>rorutn  dncis  et  coafortis  fupplicatioDibüa  iucliaati, 
fratermtati  tue  per  apoftolica  fcripta  mandainus,  quatinus,  fi  eft  ita,  cum  lienrico  et  Jutta 
predictis,  ut  impedimento,  quod  ex  prefata  confanguintlate  prouenit,  noa  obAaatc,  in  eodem 
matrimonio  remanere  licite  ualeant,  auctoritate  noftra  difpenfes,  prout  Cecundum  deum  anima- 
rum  ipfornm  faluü  uideris  expedire,  prolcm.  fusceptam  et  fuscipiendam  ex  eodem  matrimonio 
legitimam  nuntiando.  Datum  Auinione,  XVIII  kaL  Maü,  pontiGcatus  noftri  anno  tertio. 

PcnntbcTsif^nn  Uiftmttnk.  6.  74.  Rt.  CXXXJB. 


DXXIV.  ©ünt^'tr,  ©rnf  iinb  tn  Cüi^oi»,  beffäticjt  ScifaHtii  unb  SBiiräcra  tre  Can» 

bc4  Sü4)on)  ijirt  jiir  3tit  btö  t'Critjni  ©rafcu  bcfcffcncn  am  9. 3uli  1319. 

Nos  Guntberus,  dei  gratia  Comes  in  Luchoue  et  in  Keuerberg,  tenore  pre- 
fentium  publice  proCtemur,  quod  uniuerfa  jura,  quibus  ufi  fuut  Vafalli  ncc  non  Rirgeiifes  de 
Luchowe,  tempore  nobilis  viri  Doinini  Henrici,  Comitis  de  Lucbowe,  noftri  ante- 
cefforis  bone  meniorie,  ipfis  illefa  volumiut  firiuker  et  perpetuo  confcruare,  omnesque  literas 
ipfis  ab  eodem  Comite  datas  ratiGcanius  et  .approbamus  expreCTe  in  toto  et  in  qualibet  fua 
parte,  fpccialiter  vero  literas,  quas  fuper  proprietate  filue  Borchardisholtc  habeiit,  pre- 
fentih^  literis  conGnnamus,  volcntes  ipfas  ratas  et  inriolabiles  perpetuis  teniporibus  perma- 
nere.'"®Nullum  quoque  Aduocatum  ipfis  nifi  terrigenani  ftatuemus.  Et  ne  alicui  de  hoc  facto 
dubium  orialur,  hanc  literani  fuper  eo  dari  fecinius,  noftri  figilli  robore  firmiter  communitam. 
Teftcs  prefentes  fuerunt  uuiuerfi  milites  de  territorio  Luchowe  et  vafalli  aun  aliis  fide 
dignis.  Datum  Luchowe,  anno  domlni  AL  CCC.  decimo  nono,  feria  Cecunda  aate  feftum 
S.  Margarethe  virginis. 

Qcctftn'l  fBcniif^tt  lU,  273.  — S>n  iu  tufct  Utfaatc  ln  lB()ug  gcnonnflii  Rricf  mgin  kt4  Scttt)«rN> 
(rl)(4  ifl  tom  3a(ti  1313. 


DXXV.  ©Hiill^cr^  ©raf  in  ^troanbnrg  unb  In  tjortigittl  brr  ©tobt  rtnigt 

Bungen  and  btm  X)orfe  iDicItlcbl,  am  9.  1319. 

Nos  Guntherus,  dei  gratia  Comes  in  Keuernberg  et  in  Lüchow,  toiore  h»- 
jui  fitere  recognofdmus  manifelle,  quod  prudentihus  viris  confulibus  ciuitatisnoltre  Luch  owe 

\ 
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prefentibus  et  futuris,  oec  non  uniuerfiUti  ibidem,  dedimus  et  pure  donamns  IV  chonn  fili- 
ginis  annuatim  tollendos  a poirenbribua  agronim  Dikftede,  rafto  titnlo  proprietatis  perpe- 
tuo  poffidendos , ut  eo  commodius  ciuitatem  Lüchow  munimentia  filti  polBbilibua  valeant 
communiri,  renunciantes  dictia  IV  choria  firapiiciter  et  exprefle  quoad  nos  noftrosque  here- 
dea  nec  non  quoad  quoslibet  noftri  dotninii  rucceflbres.  Hujua  noßre  donationia  teßes  Amt 
hoDorabilea • viri  Henricua  prepofitua  in  Lüchow,  Henricus  plebanua  in  Wuftrow, 
preabyteri,  Johannes  Streue!  milea,  Dithardus  de  Wuftrow,  Geuehardua  Stre* 

uel,  Vlricus  Zabel,  Rabato  de  Plothe,  Hempo  Wolf,  Guntherua  de 

famuii,  et  Hcrmannus  de  Arneburg  cum  aliis  fide  dignis.  In  cujus  rei  teftimoninm  no- 
ftnim  ßgilium  prefentibua  eft  appenfum.  Actum  et  datum  Lüchow,  anno  domini  M.  CC.  > 
decimo  nono,  feria  fecunda  proxima  ante  diera  S.  'Margarethe  rir^is  *). 

eitdtttt  Srnt.  (Ult  Ul,  273.  273. 


DXXVI.  2Jl(tr!grnf  SEBoIbemar  ucrcignt!  tem  jUofln:  Slmtlutirborn,  ^ur  0i^ablo4^alhing  »rgtit  ber 
Ärifgdf4)5beit,  n)cI4)f  bic  Seftbinijjen  brö  Äloflerö  ju  Xronfce  brhrojffn  ^oben,  unb  fßr  rine  0ummt 
©flbrd,  bie  »on  bcnrti  i'on  Cliiito»  bcm  ifleflcr  »erfauftm  Stfi^ungm  ju  Slulofcn  unb  bie  baju 

• ge^brigrn  Drte,  om  11,  131Ö- 

In  nomine  Domini  amen.  Temporum  varietas  et  negotionim  diuerfitas  adeo  homi- 
num  infirmat  mcinoriam,  vt  necelTe  fit,  quod.  eidem  teftium  et  ütterarum  teßimoniis  fu(Trage> 
tur.  Inde  eß,  quud  nos  Woldemarus,  Dei  gratia  Brandenburgenfis  etLufatieMar- 
chio  prefentibus  recognofeimus,  et  tarn  in  prefentium  quam  futiirorum  volumus  notitiam  per- 
uenire,  quod,  quia  honorabiies  ^iri,  Dominus  Abbas  et  conuentiis  monaßerii  Amelunges« 
borne,  Cißcrtienfis  ordinis,  Hiidenfttnenfis  Diueeeßs,  folcmniter  ac  publice  renuncianenrat 
vniuerfis  dampnis  et  iniuriis  ex  parte  ngftra  et  noßrorum  iliatis  in  curia  fua  Dräns  et  in 
aliis  ipforum  bonis,  rebus  et  perfonis  tempore  guerre  proxime,  cum  Dominis  Slauie  ha- 
bitc,  Nos  in  dampuorum  huiusmodi  refußonem  de  expreßa  voluntate  et  confenfu  Illußris  Do> 
Uline  Anne,  Duciffe  VVratislauienfis,  nec  non  de  maturo  fidelium  noßrorum  conlilio, 
dedimus  ac  donamns  folemni  donatione  predictis  Domino  Abbati  ac  conuentui  in  Aineluii- 
gesborn  bona  noßra,  que  tenemus  ab  imperio,  videlicet  curiam  uoßram  Aulofen  cum 
Omnibus  villis,  ad  dictam  curiam  pertinentibus,  videlicet  Owelofe,  Wantzewer,  Du  eich, 
Polnitz,  Niendorp,  lloltzhaufen,  Nywenkerken,  mediam  rillam  Valkenberghe, 
Wud  en,  Verclili'ppc,  Drüfedow,  Boinetzin,  Ratzslewe,  Vorheyde, Goldisftorp, 
Gleibe,  Höwe,  Slriefow,  Wendefchen  Wantzewer,  cum  pleua  proprietate,  cum  om- 

*)  Sa»  Snargjrcitrnfrfl  fitt  im  aitittriatln  auf  (tu  13.  3uli  — iiii^t  auf  ttii  13.  3»t>.  vi(  i"  nnicm  Sdt  Sn 
13.  vor  Im  1319  tn  Sennctflaj  inififKn  t(m  5.  unb  6.  Sonnfagt  TrialtaUi.  Sie  brla  tecduda  Sbn  ttt 
Kiaiig,  in  |u(c|i  »or^er  ging,  mir  olfo  bn  9.  3uU, 

«a«<tt^U  U.  Sb.  1.  ; 55 
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nibus  juribus,  jumdictionibus,  iudiciis  fuperioribus  et  iDferioribus,  cum  homagfis  vafalloram, 
feruiciia  comium  et  equonim,  cum  ecclefiarum  patronalibua,  cum  vectigabbna  Aue  precariis, 
cum  exactiouibus  et  feruiciis  quibuscunque,  iDfuper  cum  omnibus  vfufnictibus  in  agris  cultis 
et  incultis,  räs  communibus  et  piiuatis,  pratis,  pafcuM,  fyluis,  videlicet  Ghariue,  Pufte- 
uitze,  Ducichac  fyluia  aliis  ad  dictam  curiam  pertineiitibus,  aquia,  pifcationibus,  duobus 
tractibus  in  albea,  cenßbus,  decimia,  molendinis  et  vniuerßs  vtilitatibus  et  prouendbua  cum 
Omnibus  fuis  terminis  et  limitibus,  qui  a retroactis  temporibus  in  predictis  bonis  et  in  aliis 
quibuscimque,  quocunque  nomine  cenfeaDtur,  ad  dictam  curiam  Owelofe  pertiiiuilTe  nofcuii- 
tiir,  cum  pleno  jure,  libertate  et  commodo,  quiete  peq>etuis  temporibus  pofßdenda,  ita  quod 
predicta  bona  omuia  et  eorum  cultores  ac  pofleflbres,  nee  nobis  nec  (ucceflbribus  noftris  in 
precariis  ßue  vecügalibus,  exactionibus,  reniicüs  cuinium  aut  equomm,  aut  alio  quocunque 
geilere  feruitutis  vlla  occaßone  aut  necefßtate  feruire  teoeantur,  fed  foli  abbati  et  conueutui  in 
Amelungesborne  predictis  ad  vniuerfa  et  ßngula  ßnt  adßricti.  Volumus  etiam,  vt  fide- 
les  noftri,  qui  aliqua  bona,  ad  dictam  curiam  Owelofen  pertinentia,  a nobis  hucusque  in 
feudum  teiiuerunt,  ex  nunc  et  deinceps  ab  bomagio  ratione  talium  bonorum  ßnt  abfoluti,  et 
a dicto  abbate  in  Amelungesborne  feudum  fuum  recipiant,  et  eldem,  ßcut  hactenus  no> 
bis,  feruire  decetero  teneantur.  Volumus  etiam  predictorum  bonorum  ad  villam  On-elofen 
pertinentium  inhabitatores,  qui  ad  noftruin  iudiciiim,  quod  Bothdingk  dicitur,  venire  con* 
fueuerunt,  veniant,  et  alii,  ^qui  prius  venire  non  confueuerunt,  ne<|uaquam  venire  cogantur. 
Volumus  etiam  vl  Rector  dicte  curie  Owelofen  aggerem,  predictis  ßonis  deputaluui,  per 
fe  eußodire  faciat,  et  a noftris  iufpectoribus  aggerum  ipfe  rector  et  fui  hoinines  penitus  ßnt 
immunes:  Nec  ipß  infpectores  noftri  eorum  aggerem  profpicm  aliquatenus  teneantur.  Hoc 
etiam  notiim  effe  volumus,  quod  vltra  predictorum  dampnorum  renunciationem,  per  ipfos 
Dominum  abbatem  et  conuentum  factam,  ipß  abbas  et  conuentus  nobis  in  numerata  pecunia 
fuperaddiderunt  centum  et  qiiinqiiaginta  Marcas  argenti  ßrandenburgeiißs  et  ponderis,  nobis 
integraliter  perfolutas,  et  fpecialiter  pro  precariis  ßue  vectigalibus  de  nouem  maiißs  et  quar- 
tali  in  Valkenberge  et  in  Nieweukerke  de  duobus  manßs  in  Wuden,  et  vno  maiifo 
in  Drufedow,  de  quinque  manßs  in  Polnitze,  et  duobus  manßs  in  .Wantzewer,  de 
duobus  manßs  in  Ovrelofen,  et  duobus  manßs  in  Du  eich,  nobis  et  predicte  Domine 
duciffe  dicti  abbas  et  conuentus  in  Amelungesborn  quadringentas  marcas 'argenti  pre- 
dicti  integraliter  perfoluerunt.  Renuiiciamus  omni  iuri,  quod  in  predictis  bonis  hactenus  ha- 
buimus,  bona  Gde  pronundantes  in  bis  feriptis,  hec  vniuerfa  et  fiiigula  fupra  dicta  dictis  re- 
ligioßs  obferuare,  et  legitimam  warandiaiu  preftare  contra  omnes  iinpetitores , ß qui  fuerunt 
aut  apparuerint  in  futurum,  vbicunque  et  quandocunque  fuerimus  requißti.  ProteAamur  etiam 
publice  per  prefenles,  quod  Nicolaus,  Conradus  et  Theodoricus,  fratres,  fideles  no- 
Ari,  dicti  de  Quitzow,  predictorum  bonorum  vfumfructum  a nobis  in  feudum  teniicnint,  et 
predictis  Domino  abbati  et  conuentui  in  Amelungesborne  vendidenint  pro  mille  marcis 
argenti  Brandenburgenßs  et  ponderis,  ßbi  plenarie  perfolutis,  et  nos  accepta  reßgnatione  ta- 
lium bonorum  a predictis  fratribus,  ipfa  bona  predicta  Domino  abbati  in  Amelungesborne 
tradidimus,  et  noftrum  ßdelem,  Matthiam  de  Jagow,  mißtem,  vt  ipfum  abbatem  predictum 
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in  corporalem  pofleflionero  omnium  predietonim  bononnn  indurat,  mißmus  et  mittimus  per 
prefentes.  In  cuiua  rei  tertiraonium,  noßnim  ßgilliim  cum  annotatione  rubfcriptonim  teTtium 
firmiter  de  nolb^  certa  fcientia  eß  appenfum.  Teftea  vero  hi  Tunt:  reuerendus  \ir  dominus 
H inricus  Hauelbergenfia  eccleße  epifcopus,  nnbilis  Guntherus  comea  de  Keuer- 
berghe  et  de  Luchotv,  feniorea  viri  Theodoricus  in  Lejinin  et  Heidenricua  in 
Corin,  abbatea,  Euerhardus  inBerlin,  et  Segerus  in  Stendal  prepofiti,  etHerman* 
nus  de  Lucho  cum  aliia  fide  dignis.  Actum  et  datum  Tangermunde  in  noftra  preientia. 
Anno  milleiimo  (ricentefimo  decimo  (nono),  in  (die)  tranalationis  beati  Benedicti  abbatis,  pre- 
fentibua  Droyfekone  et  Germano  de  Wulcow,  militibus,  et  fratre  Johanne  de 
Wertbeke  facerdote  et  monacho  in  Amelungesbome,  et  fratre  Heinrico,  rectore  in  Ow- 
lofen,  qui  fupradictis  placitationibus  afluerunt.  Datum  vt  fupra. 

Rac^  Ditput.  de  Dotd.  et  Lodd.,  Doc.  App.  p.  8—10  unt  Sttfnann’l  bn  Cbunii.  Staub. 

V,  I,  V,  62.  Slcfc  Iribct  ni(^l  im  CHjinal  aiifgt^iiibrne  Urtiinbc  if)  |»at  in  ben  »eibanbtnni  tlbbtüdm  een 
Saite  1310  boliit.  2)od)  iobtn  feien  eeritcn  unb  SBeblbintf  bit  bringtnbe  Sctaimbniig  an<j)efeted)ra, 
bai  (le  in  ta<  S^iit  1310  geibrt.  (8caf  Ofinibtt  een  Ateitbutg  ffiittt  teil  in  biefrm  X'tel  een  ill> 

lieie,  Sbeiiaib  nat  im  S^itt  1318  neii  V'ebfl  ju  Sielet  unb  leutbt  erfl  1319  im  Meril  Viebfl  |u  Sttlin 
unb  ^ttmann  een  ffiultem  fiiibtt  ftd)  blef)  in  Uifnnbtn  eem  Seiet  1-319  al<  Sengt.  Vuii  btt  Sifeief  ^tintiii 
een  ^aetlbteg  gtibel  teil  in  bit«  S^ie.  (Sgl.  ^nelti.  I,  S II,  408).  S»  ten  eeniinltn  Mbbtililtn  i8  bciftlbt 
imat  HUmor  genanni.  Met  einen  Sifdief  be(  Ramtni  iai  e<  |u  ^eelbetg  nicit  gegeben.  Cinc  Smeifel  iot 
man  ba4  abbteeiuc  Hi  ...  in  Uilmer  falfii  au<gebentet. 


DXXVU.  grit^,  sisnig  »on  SDänetnorl,  unb  ^einri^i,  ^trr  »on  SJledRenbitrg,  crt^nlm  btm 
Sifi^ofe  »Olt  Sdfttcrin  bie  ben  ®4)aben  unb  Scrlufl  ju  erfe^rn,  toeliben  ber  St» 

fdjiof  bet  ber  gegen  SKorfgraf  SJolbeinar  »on  Sranbenburg  geleijieten  jlrtegö^ülfe  erlitten  ^abe, 

ol^ne  X>atum.  , 

Erieps,  Dei  gratia  Danorum  Slavorumque  Rex,  et  Hinricua,  eadem  gratis 
Ms'gnopolenfis  et  Stargardie  Dominus,  Univerfis  prefencia  vifuria  feu  audituris  lalu- 
tem  in  Domino.  Univerfitati  ueßre  cupimus  eflie  notum,  quod  cum  jam  dudum  gverre  et 
bellicofe  difcordie  habite  fint,  et  adhuc  nondum  fopite  inter  nos  ex  una  et  inclitum  Princt- 
pem.  Dominum  Woldemarum  Marchionem  Brandeburgenfem  et  fuos  adjutores 
parte  ex  altera,  bis  pendentibus  invocavimus  auxilium  viri  venerabilis  Domini  Hermanni 
eiecti  et  coufirmati  in  Epifcopum  Sverinenfem,  qui  promte  Dobis  aflurgens  aflenfu,  contra 
invafores  vio)entos  terrarum  noftrarum  nos  juvit  cum  fuis  valallis  et  amids,  quos  ad  hoepo* 
tuit  convocare.  ln  qua  quidem  gverra  cum  nobis,  ut  premittitur,  auxilium  preßaret,  quam 
plures  de  fula  valälUs  et  amicis  captivi  ducti  funt  ab  hoftibiu  et  perdidenmt  dextrarios, 
equos  alios,  arma  et  rea  ceteras,  quas  habebant,  aliquibus  ex  ipfia  mortis  exitio  interemptis. 
Cum  igitur  iniquum  et  indecens  reputemus,  quod  tarn  benevolum  et  nobis  fumme  gratum 
ejus  obfequium  fibi  quomodolibet  fit  ’damnofum,  obligamus  nos  ad  hoc  fimiliter  in  hia  feri' 
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p(i«t  quod  r«rvar«  volfemf»  et  ferrabinnM,  predictum  electum  et  coofinnatum  et  iuam  Sveri- 
oenfem  Ecclefiam  indemoes  omnino  circa  prefflifla  omnia  et  fingula,  non  tantum  jain  il- 
lata  damna,  venun  ctiam  circa  quecunqve  alia,  que  fibi  et  eccleße  fae  occafione  noftri  adju~ 
torü  inferri,  quod  abfit,  contigerit  infuturum.  Volumus  quippe  captivos  redimere,  deperdita 
folvere  et  damna  queUbet  integraliter  refarcire.  Hoc  nobia  lalvo,  quod  lucrum  et  quodcuo- 
que  emolumentum  ex  ßiorum  adjutorio  nobia  proveniens  cum  Svcrinenfi  ecclefia  divi- 
dere  non  cogamur.  Preterea  promittimua  et  obligamus  nos  ad  boc,  quod  omnia  et  fingula 
)ura  fiia  et  Ecclefie  Tue,  que  maniferta  Amt,  vel  que  doceri  poterint,  in  territoriia  nofiris  fibi 
et  ecclefie  fue  bbera  et  falva  ferTabimua  et  ipfum  et  fuam  ecclefiam  a quibuscunque  jura 
fiia  perturbantibua  feu  impedientibus  efficaciter  defendemus.  In  quorum  omnium  tefiimonhim 
figilla  nofira  prefentibus  fiint  appenfa. 

Rtie  Sraocf « DUrflnib.  Ub.  VI,  Cap.  3.  p.  33.  parifL  Stnfltnb.  p.  3009. 


DXXVnL  IDIarfgraf  SBolbcmar  Ififil  bi*  ®attiu  b*d  ®r«fen  ©fint^tr  »on  jltvtmberg  nitb 
4lotP  mit  brm  Schloff*  unb  bcr  0tabt  Sitc^icm  }um  Scibgrbiitge  insrflirctt,  am  17.  3ul>  13I9. 

Woldemarua,  dei  gratia  Brandenburgenfis  et  Lufatie  March  io/,  nobili  Dn- 
mine  Mechtildi,  Comitifre  in  Keuernberg  et  in  Luclioue,  fincerc  promotionia  defi- 
derium  cum  aflectu.  Tenore  prefentium  tibi  couferimus  cafinim  et  cluitatein  Luch  owe  cum 
nniuerfia  bonis,  villis,  Tafallia  ac  hominibus,  cum  omni  jure,  honore,  commodo  et  libertate  et 
diftinctionibus,  ficut  nobilia  vir,  Dominus  Guntberua,  Comes  de  Keuernberg  et  de 
Luchoue,  luus  conthorahs,  a nobia  in  feodura  tenet,>  jufii  dotalitii  nomine  pacifice  pofliden- 
dum,  mittentes  tibi  pheodum  feu  inueftituram  predictorum  omnium  et  eorum  cujuslibet  per 
Geuehardum,  dictum  de  Dannenberg  famulum,  nofinim  valällum,  et  volentes  hancinue- 
Aituram  tibi  per  dictum  famulum,  ad  id  nofinim  fpeciale  habentem  roandatum,  prefenlandam, 
non  minus  fulemnem,  ratam  et  gratam  oenferi,  quam  fi  Tores  per  nos  prefentialiter  iniiefiita. 
In  cujus  rei  teftimunium  prefentem  tibi  dariifecimus  literam,  nofiro  figillo  ac  annotatione  fub- 
fcriptoruni  tefiiuro  ad  hoc  rogatorum  fpecialiter  commuiutam.  Tefies  vero  funt  hü,  vencra- 
bilis  pater  Dominus  noficr  Borcardus  fancte  Magdeburgenfis  ecclefie  Archiepi- 
fcopus,  ilhifiris  princeps  Dominus  Otto  Dux  Brunfuicenfis,  uofter  auunculus,  Reue- 
rendus.  pater  Dominus  Henricus  ecclefie  Hauelbergenfis  Kpifcopus,  Nobiles  viri 
Otto  de  Valkenftein,  Buffo  de  Mansueld,  Garduinus  de  Hadmersleue  Comiles, 
Droifeko  uofter  dapifer,  Guncelinus  et  Buffo  de  Bertensleue,  Fritzo  et  Henri* 
cus  de  Schepeliz,  Redeko  nofier  Marfcalcus,  inilite»,  Kuerardus  prepofitus  Bcrii* 
nenfis  et  Ilermannus  de  Luchoue  uofiri  Capellani  cum  aliis  fide  dignis.  Datum  in 
caftris  ante  Ärksleue  in  noftra  prefentia«  aimo  domini  M.  CCC.  XIX.  feria  teitia  proxima 
ante  diem  S.  Marie  Magdalene. 

Ko#  Bo«bm«ti  Obfarrst.  FcuSsl.  p.  3St.  Satiu*  ad)  «bjetrurfi  io  Otritcn’t  Scraiifi^itii  MHantl  III,  3(9. 
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DXXIX.  SBoIbnnar,  Storlgraf  »on  Srftnbtnimr^  unb  Otto,  Ixrjog  bon  f^otmnmt,  »neln^nt 
f!c[>  mit  ber  ®tabt  ®<tr},  am  2.  Sugufl  1319. 

Wy  Woldeiner,  vann  der  Gnade  Grades Marggraue  thu  Brandenborch  vndt 
thu  Lufitz  etc.  Vnde  Wj.  Otto,  van  derffiluen  gnaden  hertoge  thu  Stettyn,  Be* 
kennen  in  debem  apenen  biyve,  datt  ny  gededhinget  hebben  mit  denn  \vyfen  Radlfiden 
Tndt  Börgem  van  dec  Statt  Gartz  alfe  hirna  Schreuen  ßeitt.  Se  Schöten  bliuen  by  aller 
Rechtichkeitt  Tndt  Vryheilt,  die  Sie  von  Alderfs  gehatt  hebben,  vnde  dieNye  hüfer,  die  dar 
buwet  fyn,  Schal  me  breken,  Vnde  fie  fcbolen  hebben  eine  rechte  Sune  der  Werre,  die  my 
mit  em  gehatt  hebben.  Hierümme  geuen  fie  vnls  drey  tufendt  Marek  Wendefcher  Penninge. 
Vndt  fie  fcholen  ms  hertogen  Vorbatt  mehr  aller  Jhar  thu  Sunte  Martens  dach  ge\'en  thu 
Plege  Viertich  Marek  Brandenbörgifchen  Solverfs,  Vnd  darmede  fcböleii  fie  befilten  Vnde 
wy  fcbölen  ero  holde  heren  wefen,  Vnde  Verhegen  fie  alfo,  alle  andere  Vfe  Stede  vndt 
Man.  Vnde  tim  mnem  Orkunde  alle  defaer  dink.  So  liebbe  wy  debenn  Bryff  gegeueu 
befcgeldt,  midt  Vfer  beyder  Ingefegel.  Deber  dingk  TOge  findt  Vnle  Gefllicke  Vader  Bi- 
fcop  Curdt  von  Cammyn,  hertoge  Warzlaw,  herr  Drozeko,  her  henningk  von 
Stegelitz  Vnde  vele  mehr  andere Riddere  vnde  Man,  die  Ehrenwerdich  fyn.  Debe  Biyff 
ill  gegeuen  vnde  gefchreuen  thu  Pafewalck,  na  der  Bortt  Gades,  Dufendt  Jhar  drehim- 
dertt  Jhar,  in  dem  Negenteindten  Jhar,  dea  andern  tagea  na  Sunte  Peters  dage,  alb  ein  de 
bende  entrprungen. 

(icR  aus  tra  St.  VroshpatKribiM  |n  Cfirllis  »«■  Jl.  Kii^tac  ftrmi  t>cn  niiljti^tlllen  VK(^ifl. 


DXXX.  ^ftmrit^  unb  $*crj5äe  »en  mit  bem  SWarfjpafcii 

rlBdbemar  oon  !Braiibcnbur>j  megm  3b(ü(^ait,  04>mibuö,  Sübben,  0o{}an  unb  (Sroffut,  am 

10.  3(ugujl  1319. 

ln  gotis  nainen  Amen.  Wir  Henrich  und  Prymke,  van  gotis  gnaden  herzogeu 
zü  Slefien  vnd  herren  cu  Glog  ow,  bekennen  Mid  betugen  an  difem  offen  briuen,  daz 
wir  mit  dem  edeln  fnrfien  vniem  üben  oheim  Marggrauen  woldeniare  von  Branden- 
burg haben  getedinget,  als  hir  na  geferiben  ftet,  daz  wir  alle  di  lant,  veftenn  vnd  fchedunge 
als  hima  geferiben  ftet,  haben  im  vnd  finen  erben  gelaten  mit  gutem  willen  vnd  haben  vns 
der  vorzighen.  Irfi  da  der  ober  went  zu  kopanitz  vnd  da  die  vterfle  brücke  went  kein 
glogow  mit  dem  wirder,  da  di  buden  vffe  ligen,  vort  von  Kopanitz  den  ober  nyder  biz 
an  Brandacendorf  vnd  daz  felbe  hus  mit  dem  dorffe  mit  alle  finen  Grenitzten,  die  von 
aldere  darzu  gelegen  fint,  daz  fcal  bliuen  bi  vnfem  omen.  Vorbaz  von  Brandacendorf 
biz  zu  bentzin,  alfo  daz  bentzin  hus  vnd  fiad  vnd  waz  zu  der  Stad  gehöret  an  ackere,  an 
holtze,  an  grafe,  an  weyde,  an  honekzinfe,  an  wiieherie,  daz  fol  auch  by  vnfem  omen  bli- 
ben.  Vorbaz  van  Bentzin  den  ober  nyder  als  der  wluz  went  biz  an  die  Biirgwere  zü  me- 
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feriz,  als  is  vnfez  omen  eldern  vore  haben  gehst  vnd  da  wirt  inne  b^riffen  Torftctel 
vnd  Rybiac  vnd  waz  dar  zu  gehöret  beiderfit  des  obers,  daz  fcal  ouch  bliben  by  vnrem 
omen.  Aber  vorbaz  von  Kopaniz  den  vvlen  ober  nyder  biz  in  die  ödere,  daz  fcol 
An  die  grenitze  zwifchen  vns  beiderAt,  alfo  ^vaz  dörfere  vf  dem  ober  unfes  omen  von  bran- 
den bürg  ligen  vnd  ire  arker  haben  an  der  At,  da  fcal  der  acker,  bohz,  graz,  wazcer,  weide 
honic  und  waz  darzu  geliorel  volgen  den  dorfem.  Waz  dorfere  ouch  vf  vnfen  ober  liegen 
,vnd  iren  acker  halten  an  der  At,  de  fcal  acker,  holtz,  graz,  wazcer,  weide,  honic  vnd  waz 
dar  zu  gehöret  volgen  den  dorfern.  Mer  von  der  (lat,  dar  der  wie  ober  veltin  die  Oder, 
nyder  biz  in  die  LandifTcheyde  zu  Drozen,  daz  fcal  vfe  LandilTcheyd  bej'derAt  An,  waz 
däifere  ligen  beyderAt  der  ödere,  die  fcullen  bliben  mit  alme  rechte  vnd  mir  den  Aücken 
als  die  Dörfere  die  beiderAt  des  obers  ligen,  als  vor  geferiben  ftet.  Diz  And  die  veAen  die 
wir  vnfem  omen  von  brandenburg  haben  gelaten  vnd  abgetreten  mit  gutem  willen:  Tczfll- 
chou  hus  vnd  ftat  ledeg  vnd  vorlyghen,  als  wir  vnd  die  Burger  daz  haben  gchabet  biz  an 
dyzeti  tac.  Wir  laten  ira  ouch  fwebozin  di  (lat  und  waz  dazu  gehöret  vnd  Lubynen 
liiis  vnd  ftat,  als  iz  henezt  von  wifenburg  von  vns  hat  gehabet  vnd  ouch  daz  hus  z\r 
wytin,  als  iz  herr  Tarne  van  Sydiitz  von  vns  bat  gehat.  Umme  dife  vorbenumten 
laut  vnd  veften  hat  vns  vfe  ome  von  Brandenburg  vnd  vfen. erben  gelaten  vnd  vortzigen 
den  Saghen  mit  allen  dem,  daz  dazu  gehöret  vnd  fcal  vnfe  vnd  vnfer  ä’ben  rechte  gut  An. 
Her  hat  ouch  vns  laten  hulden  Cr  offen  hus  und  ftat  vnd  alle  die  man,  di  darzu  gehören, 
Alfo  ginge  he  abe  an  erben,  fo  fcal  daz  vnfe  vnd  vnfer  erben  rechte  gut  An.  Her  hat  ouch 
vns  laten  biilden  Meferitz  mit  der  burgwere.  Ginge  her  abe  ane  erben,  daz  fcal  ouch 
unfe  rechte  gut  Au.  Her  hat  uns  ouch  laten  hulden  alle  di  vorgeferiben  lant  vnd  veften,  di 
\^ir  im  nu  gelaten  vor  den  Sagan,  daz  die  ouch  vnfe  rechte  gut  fculAn  An,  ab  her  abe- 
ginge  an  erben,  daz  fcullen  die  geloben  vns,  di  di  hufer  und  die  ftete  inne  haben.  Sevzet 
aber  unfe  ome  andere,  di  fcullen  vns  daz  felbe  geloben.  Vm  die  Greniz  zwifchen  den  fa- 
gan  und  Görliz,  das  haben  wir  gelaten  zu  Hem  Ditericbe  von  Sydiitz  und  zu  He- 
ren wolferame  von  Panewitz  von  der  Sprotan,  vnd  vnfe  ome  von  Brandenburg 
zu  heren  Chriftau  von  Gerhafdeftorp  vnd  zu  hem  Meinharde  von  der  Luben, 
die  viere  fcullin  daz  in  truwen  geloben,  daz  Ae  daz  fcullen  intfeheiden  nach  den  altfeyzen 
beyder  At,  als  Ae  Ach  befte  bevragen  kunnen  mit  iren  eyden  twifchen  hir  vnd  fand  mertins 
tag:  vnd  wi  A daz  entfeheiden,  fo  fcullen  wir  daz  bederAt  balden.  Daz  haben  wir  mit  ein- 
ander in  truwen  gelobet  und  haben  diefen  brief  dar  über  gegeyben,  vorinAgelt  mit  uuferme 
liiAgel.  Actum  anno  domiui  M".  CCC“.  XIX®.,  in  die  Laurentii, 

9tad)  ten  CrrialhK^  tr«  it.  (Beb.  Aab.'Hnhi»«  I,  Cod.  4,  in  qiurto  St.  06.  — Ungrnan  nnb  UhfcDb4ft  otgt- 
ttmfl  in  Cod.  I,  276— '277. 
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DXXXI.  Stgnf«,  SBttttoe  brt  SERarfgrafeit  $)rinri(<>  öoit  Sranfcenburg,  öcrrignrt  fcer  ^in^e  jti 
$e(m0t(ial  gcroiffe  Scft^ungcn  auf  bem  ^ombergc,  am  14.  9Iugu{l  1.319.: 

In  nomine  domini  Amen.  Quum  ea,  que  pietatis  zelo  per  deiim  timentes  agnntur  et  • 
difponuntur,  ne  per  obliuionis  calig;inem  decidant  in  futurum,  et  ne  a ruccelToribus  aliqualiter 
infringantur,  länuni  eil  ct  confultum,  ut  amicorum  teftimonio  et  literarum  autenticU  munian- 
tur;  Hinc  efl,  quod  Nos  Agnes,  relicta  Magnifici  Principis  domini  Henrici  Branden- 
burgenfis  et  Landifpergenfis  Marchionis  pie  et  felids  memorie,  recognofcimus  pre- 
fentium  per  tenorem,  et  omnibus,  hec  audituris  feu  vifuris,  cupimus  elTe  notum,  quod  !>ona 
deliberatione  prehabita  et  matura,  ob  reuerentiam  et  honorem  beate  Viqginis  Catharine  et  fa- 
lutem  anime  domini  noftri  prelibati,  dedimus  et  prefentibus  damus  ecclefle  in  Helmsthai '), 
tilia  bona,  videlicet  integrum  humuletum  cum  duobus  agris  pertinentibus  ad  eundem,  que 
quidem  bona  Amt  Ata  in  monte,  qiii  Homberg  appellatur,  et  que  Theodoricus  di- 
ctus  Springinsguth  a nobis  polTedit  titulo  jufti  feodi.  Volumus,  ut  dicta  bona  dicfe  ec- 
uleAe  deferuiant  omni  tempore  cum  pertinentiis  et  fructibus  debitis  et  confuetis.  Infuper 
prenotate  ecclefie  damus  et  addimus  jus  noftrum  proprietariuro,  qhod  hactmius  in  ipAs  hal>ui- 
mus  bonis,  intuitu  fpiritualis  deuotioiils,  quam  ad  fepe  dictam  gerimus  eccleAam,  inter  viuus, 
pure  et  Ampliciter  propter  Deum,  renunciantes  jirecife  per  nos  met  ipfos  et  pro  noAris  he- 
redibus,  predictis  bonis  et  ejus  proprietati,  que  nobis  et  dictis  heredibus  noftris  in  parte 
competere  poterint  et  in  toto.  ln  perhennem  quidem  hu  jus  donationia  et  proprietatis  noti> 
tiam  et  certitudinem  Armionem,  prefens  fcriptum  noftri  appenAone  Agilli  dedimus  roboratum. 
Teftes  hujus  donadonis  Amt  dominus  Godofridus  dictus  Steltze,  plebanos  in  Sänger* 
häufen,  dominus  Johannes  dictus  Wipperling,  nofter  Capellanus  et  notarius,  dominus 
Johannes  dictus  Tutzteler,  facerdotes , dominus  Philippus  de  Demuz  Pincema 
domiuus  Ludewicus  et  Dominus  Vlricus  dicti  de  Sangerhaufeu,  miiites,  et  quam 
plures  ceteri  Ade  digni.  Datura  et  actum  anno  domini  M.  CCC.  XIX.,  pridie  Kalendas  Sep- 
tembris,  in  vigiiia  affumptionis  fancte  Marie  Virginia  gloriofe. 

fitäf  XBilfc,  ncemaanus,  Cod;  dipU  2*23.  mit  Schottg.  diplom,  hittor.  Getmso.  U,  420. 


DXXXU.  IBeriiltt  Aber  bie  0mbung  bed  ©rafen  @üntl^nr  «on  ^tfernbrrg  notf)  ©iibcn,  00« 
gan  uiib  Srofftn,  »tgerf  ber  ©ffc^igimg  bicfer  Crtr,  unb  über  brit  tnjtDifi^cn  (am  14,  Slugujl) 
rrfclgtcn  lob  beö  ÜJlarfgrafcu  SEBolbrmar  »on  SBranbenburg,  »om  *319. 

Anno  Domini  M*.  CCC*.  XIX°.  feria  tercia  poft  diuiAonom  apoftolorum  venit  do- 
minus Guntherus  Comes  de  keuerenberk  et  inlromiAt  fe  Gubin  ciuitatis  et  terre. 
Eadem  hora  petit  in  advocalus  Jacobuiu  de  Wolfarsdorf  et  Johannem  Vncum. 


1)  Schöttgen:  HclmeiUul.  3)  Schöttgen:  Theodericiu.  3}  Kn  17. 
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Ibidem  coDbiuipfit  vna  nocte  ad  prandium  II,  ad  coquinam  lU  fexagenu  et  VI  groIToa,  In 
pane  If  fexagenas,  In  cereuißa  II  fexagenas , In  auena  If  maldare,  modiiu  emptua  pro  . . fol. 
gronbnim,  hoc  eO  llll  fexagenas  et  VI  groffos,  Aliud  VIII  fexagenas  manipulorum  /jliginis,  In 
feno  t fexageiiaiii  grofforuin,  Ad  cameram  XlllI  grolTo«,  Ad  fubferranduin  XXXIUl  grolToa.  No- 
tum  Beuelt. 

Fcria  quarta  *)  poft  dhiiTionem  apoOolorum  confumpferunt  VIII  viri  in  caftro  Tri- 
bute vsquc  ad  qiiartam  feriara  ante  Bartholomei  ^ ) VIII  fexagenas. 

In  eodem  die  feria  quarta  vfque  ad  quartam  feriam  ante  natiuitatem  beate  marie  vir- 
ginis^)  predictus  dominus  Comcs  Guotherus  de  Cheuerenberk  demandauit  predictis 
advocatis,  quod  dictam  municionem  viris  et  vafallis  forü&carent  in  expenlis  VII  fexagena- 
ruui.  Ibidem  rum  dominus  Comcs  Guotherus  de  Cheuerenberk  afoenderet,  emerunt 
II  equos  pro  VIIIlI'  fexagenis. 

Die  dniiiiiiiro  beati  Obvaldi  regis^)  in  vefpere  venit  dominus  Comes  deCheveren- 
bcrk  de  fagaiio  in  Giibin,  manfit  a die  dominico  vfque  ad  terciam  feriam  per  diem:  in 
nocte  receffit.  Ad  coquinam  confiimpfit  VI  fexagenas  VI  groffos,  II  vaccas  ere  et  in  pane 
ll  fexagcnain  et  I folidum  grolTorum,  In  cereuilia  Bit  fexagenas  et  VI  groffos,  In  pabulo  Ul 
fexagenas  et  XQ  groffos  et  XXIIII  fexagenas  iiliginis  et  diuerfonim , Ad  cameram  XVIII 
groffos,  ad  hibferrendiiro  et  pro  redenipcioni  pignorum  fexagenas  et  X groflbs.  Eodem 
tempore  advocnti  predicti  confumpferunt  cum  fonis  fuis  in  hofpicio  exeundo  et  intrando  in 
Gubin  VI  fexagenas  et  III  groffos. 

Fcria  quarta  fcquenti^)  venit  advoratus  Jacobus  de  WoIfarTdorf  inSumeruelt 
et  perfeuerauit  ibidem  ufque  ad  fextam  feriam  et  confunipfit  cum  decem  fociis  VI  fexagenas 
et  I groffum.  Die  dominico  poft  octauam  Laurencij*)  Jacobus  de  Wolferfdorf  feque- 
batur  dominum  comitem  Guntheruin  de  Cheuernberk  pro  caufa  fibi  inputata  de  muni- 
cionibus;  eodem  in  itinere  confumpfit  II  fexagenas. 

Feria  quinta  poft  afrumpcionem  beate  marie'  virginis^).  demandauit  dominus  Comes 
Guiitherus.de  Cheuernberk  advocatis  prenotatis,  quod  dominus  Woldemarus  mar- 
chiü  brandenburgeufis  bonc  memorie  ab  hoc  feculo  deiiiigraffet  et  municiones  Crozna 
et  Saganum  prouiderct  (fic)  in  expenfis  et  viriliter  fortificaret:  percepto  (ßc)  domino  duce 
prohibuit  buigenfibus,  ne  dictis  advocatis  in  caftris  dictarum  municionum  prouiderent,  procu- 
rauit  fibi  ipfis  XXXX  fexagenas,  excepta  redempcione  domini  ducis.  In  Sagan  LUII  mar- 
cas,  in  Crozna  XXXIU  marcas,  excepta  priori  promptitudine  XXXV  fexagenas,  Quos  ad- 
huc  tenentur  prepoßto  in  Gubin  X fexagenas,  Buidam  (cuidam?)  in  Summeruelt  V fexa- 
genas, domino  dipprando  X fexagenas,  reliquos  X fexagenas  expofuerunt  perfonaliter. 

In  via,  qua  queßuenint  Jacobus  de  Wolfartsdorf  et  dominus  llenningus  de 
Wlkotv  pladta  cum  domino  duce  Glogowienfi  confumpferunt  II  fexagenas. 

Ex  iiiffu  domini  de  Keuerenberk  dederunt  Johanni  Vnco  advocato  vnum  equm' 


1)  Mm  18.  3st>.  6.  esrrtcmktr.  3)  Mia  6.  Hugufl.  4)  tla  7.  Muguft.  Sit  ttbrrifc  nfelgii 

elf»  in  tn  Slait^l  aon  7.  auf  ftin  8.  Viiguft  S)  Mai  8.  Miiguft.  6)  Mb  19.  Mngnft.  7)  Mb  IS.  Mugufl. 
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TaletfteiD  ÜII  marcas,  Item  ottoai  de  Lobene  vniim  valenteBi  -V  marcas  ex  luITu  dicU 
<lomini.  Item  valkenberk  perdidit  eqvum  vaieutem  Itll.  raarcas  brandenburgenfes.  Item  de- 
derunt  Nicldl  horn  (hoin)  vnum  equoi-  ralenteni  III’  fexagenas,  Scriptori  XII  vlnas  nobilia 
panni  de  Gnicli  pro  II  fexagenis.  Item  exporueruiit  vnum  dextrarium  pro  exiienfia  et  fenium 
apud  eundem,  que  conriimpferunt  UH  fexagenas.  ' 

Summa  tociu«  eft  C.  fexagenaruni  et  XYl  fexagenarum  et  XIUl  groITonim  et  IX 
marcarum  polonicanim. 

9tnan  naci)  trr  im  X.  Vrcvirtiai-Hrd^lM  |n  Stitlin  Itfintlidim  gitictijellign  Ur|(^ifl  mit  Stitr^llmg  bet  »Ifrahs 
f((l(t^«fun  fB«(U  unb  Vbtapn. 

Sltimtrl.  SdiriftfHirf  ifl  fctfenbcrtf  bur^l  bie  jiä^irr«  2lufHßru«0  über  SBelbemorö  Sobcdlag 
von  großer  äOkbtii^feit.  Un^raebtrt  btr  33cbnttun(t,  ttcltbe  brr  2:obrdtag  ältolbcmartf 
für  bic  SWarf  bqlfet,  brrfdbr  botb  bid  jc^t  ni«bt  rrmitttU  »erbrn.  Die  31ngobrit  btt 
äftern  @tf(fit(^t<$f(firctbcr  tvttd^rit  «oii  tinaiibcr  ab.  SUbrrt  t>cn~0tra9burt3  (ap.  ürfti- 
fium  II,  121.)  fr^t  btn  lieb  in  ben  IDienat  3u»i.  ^tr  (£bronifI  brd  jUc|Icr<)  ^ünig^ 
faal  (ap.  Frehenim  f.  .32.)  nennt  bm  2)Ionat  0rptcnibfr  alb  0trrbetnonat  3öi>lbemard. 
Olarcäub  bcjnifinct  nä()cr  bm  7.  0eptcmbcr,  nämlicb  btt  Sigilie  ober  ben  ^lorabcnb  beb 
gePeb  ber  ©eburt  SDIarienb,  alb  ben  Hobebtag.  ®on  bm  neuern  ©ef(bi(btbf(brtibern 
ftnb  btfonberb  oon  ©erden  bem  ©e^enftqiibe  forgf&ltige  Unterfuebunften  getoibmet.  Qx 
bat  eint  eigene  Slbljaidilung  barüber  gefdbneben  (Serm.  Sbb.  1.  149),  »orin  er  na», 
mentlicb  bie  Unriebtigteit  ber  Eingabe  SUbrrtb  bon  0tra^burg,  ba^  HQolbemar  im  ^nni 
gejtorbm  fc^,  grünblitb  bartbut:  benn  rb  giebt  eint  Slenge  ton  Urfuiiben,  toelibc  -IBoI» 
brntor  notb  int  3uli  nnb  im  Slnfange  beb  Slugnfl  1319  aubfertigm  Iic§.  Xotb  blieben 
auch  bie  gelebrtcn  Unterfmbungrn  ©ercfm’b  bei  bem  91rfultate  ftebm,  wie  ©crcfen'b  ei» 
gme  in  ber  Serrebe  ju  Jb^i*  1 ber  „Strmiidjten  Slbbanblungm“  gebrouibte  ^orte  eb 
gufainmen  fajfcnt  „ber  lobebtag  Slßolbemar’b  i(t  nid>t  ju  beftimmm:  eb  ift  aber  auper 
3wcifcl,  ba^  ber  SÖlorfgraf  swiftlttn  bem  15.  Jliiguft  mib  16.  0ev'tcmber  gtjtovbm."  — 
©crcfen’b  91a^foIgrr  fe{itcn  ben  2ob  5ßoIbeinar’b  baber  nieijtenb  in  bie  erjtm  Jage  beb 
0tptembtrb,  namcntlicb  2Bof)lbrücf  (geftbit^tl.  9lacbr.  ».  SUoenbl.  I,  165)  ^elming 
C©ef4).  beb  IBranb.  ^reu^.  0taoteb  1,  170)  9{eumann  (Seftfir.  ber  0tflbt  .Rönigb* 
berg  i.  b.  91.) 

nt^me  bei  ©elegcnfieit  beb  »orftebenb  mitgetjicilten  ®ocumenttb  biefe  Un» 
terfneffung  notb  einmal  wiebrr  auf,  ba  itb  glaube,  ba^  cb  mit  ^ülfc  bejfelben  gelingen 
wirb,  ben  3citl>unft  bcb.2obeb  beb  SHarfgrafen  wenig^enb  tiiSber  ju  ermitteln.  Cb  ijl 
betannt,  ba^  ^olbrmar  ju  93ärwalbe  erfranfte  nnb  (licr  plöl'litft  jiarb.  IBon  ^ürwalbe 
batirt  l?abtn  wir  nun  juoörbcrft  brei  Urfunbm  ooin  0onntagc  eor.59?aritn  ^immelfafitt 
b.  i.  oom  12.  21ngu[l,  nnb  biefe  Urtnnbm  entölten  ffimmtlicb  0(fitnfungen  nnb  Ser» 
gid;tlci^ungcn  jum  Se(im  gtifHid|)er  0tifter,  um  biefm  beb  3)Jarfgrafcn  0telcn^eil  jnr 
gürbitte  ju  empfebled  (Cod.  .J'pttb.  I Sb.  U,  459.  S.  lU,  96  iinb  Äüfter’b  Opufeul 
XVI,  127).  Diefe  Urinnbra  fc^einm  im  @effi!>l;  beb  |)erannaf)enb.-n  ioeco  aubgejltW 
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ju  ftDJt.  ©pbann  j|l  bo«  ^dbni^jci^nt  ISJolbmor’tf  eine  Ic^twifligc  Sfrffigung 
»cm  14.  Slugtifl  unb  mit  @ndfm  annimmt,  »om  15.  9(ugu{l.  0ie  tfb  batirt  in 
ciuitate  Bernwakle  in  \ngilia  alTuniptioDis  b,  Marie  Virginia  unb  befinbtt  fic^  tmOrt« 
ßinolf  im  ®ti).  Äflb.»2lr4>i»t. 

I>ie  trPe  91a(^ri(5)t  »cn  btm  rrfclgitn  3lblfbtn  ent^fiU  bagtgtn  bie  ititr  mifge» 
rtftUf  Urfnnbt  btö  St.  5)robiitjiaIör4ti»fb  ju  Stettin  «cm  Sfl^irt  1319,  inbtm  pt  be« 
ri4>tet,  ber  ©raf  ©fintier  »cn  iläfentberg  ftp  in  btr  3la«|>t  »cm  7.  ouf  btn  8,  SluguP 
»on  ©ubtn,  t»ot)in  er  im  Aufträge  btd  Pltaifgrofen  S&cibrmar  begeben  ^atte,  an 

bab  ^epagtr  bc«  gürften  juruefgereifet  unb  j)obe  febonn  am  16.  9(ugup,  bo  Sßcfbe* 
mar  injmif^irn  »erftorben  fei,  ben  Siegten  beö  Sanbeb  Saup^  wegen  beö  Pattgepjnbenen 
HbfdjtibcBC  beb  SWarfgrafen  aßclbemov  in  ®ejie()iing  auf  bie  ©eftftigung  »cn  Ärepen 
unb  Sagan  ©efeblc  ert^eilt  t*'fnio(b  Petjt  urfimbliti»  fcP,  bop  Jl’clbcmar  bot  14.  Stu* 
guP  no^  erlebte,  am  16.  SluguP  ober  bereite  ju  ben  ©erPerbenen  • gcljcrte.  31n  »tU 
tbtm  ber  bret  Sage,  äWifcptn  benen  ^iernac^  bie  äSJabl  Pattpnbet,  äöclbemar'e  Seb  erfolgt 
fe^,  am  14.,  15.  cber  16.  Slngup,  ip  pir  jept  nur  im  SBrge  brr  Pllutbinapung  ^n 
entfe^eiben  s unb  barnaep  fprit^t  WenigPenb  bie  grbpte  S5a|)rfd)tinli(ipeit  für  bie  Slnnabmt 
beb  14.  SluguP  alb  Sobebtageb. 

Cb  ip  nämlifb  5u»crberP  ni^t  wcljl  benfbar,  bap  ©raf  Plüntber  »cn  .Sfifem» 
btrg,  btr  om  Sterbebette  Sßclbemar’b  jugegen  war,  feben  am  Sobebtage  jene  ©erffU 
gungm  an  bie  ©Sgte  berSaupb  erliep:  waljrfcbcinlitbtr  erfolgten  biefe  ?9?anbate  om  er» 
Pen  ober  ^weiten  Sage  naeb  btm  Sobt  beb  güvPen,  unb  fanb  biefer  baber  »ermutbli^ 
früher  alb  am  16.  3lngup  Patt,  dagegen  trägt  bie  »orbin  erwähnte  Urfunbe  2Bclbt» 
mar’b  »om  14.  Jlugiift  ganj  bab  ©epräge  btr  in  ben  lebten  CtbencPiinben  »orge* 
nemmeurn  Verfügung  tineb  Sterbenben.  Ser  SJlarfgraf  »ererbnet  nämlicb  barin,  bap 
feine  ?eitbt,  wenn  er  gtporben  fei,  ju  ben  (ilräbtm  feiner  Scifabren  im  9)lcrtcbb»Äliv 
Per  Cb^rin  beigefeht  icerbe,  webwegen  er  auch  ben  SPlüiichen  biefeb  itloperb  ein  ©efebenf 
aubfetjt. 

Sebanu  ip  eb  ein  bemerfenbwertber  UmPanb,  bapSBclbtmar  nad>  bcm©eri(btt 
beb  ©areäub  in  btr  ©igilie  tineb  SWaritnfePeb  gePorben  ip.  Sine  folebt  ©igilie  pel 
auf  ben  14.  SliiguP;  btnn  ber  foIgtiibcSag  ip  ©Jarienb  Himmelfahrt.  — ©arcäiib  giebt 
weniger  mtrfwürbigt  Scbectoge  »cn  ^öclbemorb  ©orgängern  riditig  one  eb  ip  baber 
fd)Wer  glaublich,  bap  er  SDclbrmar’b  Sobebtag  nicht  gefannt  h^be,  }umal  ba  er  bei  brr 
Slngabt  brPcIben  aucbiiccflich  ouf  bie  ©ebächtnipfeier  ©ejug  nimmt,  welche  bem  ©larf» 
grafen  in  geipiichen  Stiftern  nomentlich  im  Some  }u  Stenbol  gehalten  werbt,  ©laub. 
liiher  bürpe  jebenfallb  fe^n,  bap  blcp  ein  Schreib»,  8efe»  ober  Srucffehlcr  bie  falfcht 
Slngabe  beb  Sebebtageb,  bie  man  beim  ©areäub  pnbet,  ^enn  nimmt 

man  an,  bop  äßclbcmar  am  14.  Sliigup  Parb,  fo  mup  eb  Patt:  „Anno  deuique 
MCCCXIX  in  vigilia  natiuitatis  Mariae  Berwaldi  vita  functus  eft  Woldeuia- 
rus,”  wie  man  in  btm  ©efchichtbwcrtr  lirp,  blop  hripots  Anno  denique  MCCCXIX 
in  vigilia  alTuuitionis  Mariae  Berwaldi  rila  functus  eft  Woldemarus,  unb 
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ilcrft  oifo  bn:  gel^Ier  nur  bariit,  ba^  etttSWarimffjl  mit  bem  onbtnt  »frme^felt  toorben 
i|t.  Gine  foldje  SJerttfc^fcluug  njar  bei  ber  banialigen  6^vcibart  mit  jlarfcn  2lbbrevi<u 
turcn  fiu^erft  leic^it,  unb  bie  Slima^me  berfelbrit  i|t  in  Jöchrot^^t  ber  obigen  Umjtänbe 
jebenfallo  mebr  in  ber  ®a^rf4>einli(j)feit  gegrünbet,  olo  bie  Slitna^me,  ©arcauö  bobe 
beit  toa(»ren  Sobeotag  Solbemor’b  gor  nic^t  gefannt  unb  toiQfiirtic^  einen  falfc(>en  Sag 
angegeben. 

^ierju  fommt,  ba^  f^on  am  ÜJtontage  nai^  STtarien  .^immelfa^irt,  aifo  am  20. 
2(ugu{t,  ein  iSertrag  boeumentirt  tourbe,  toobnn^  ft4)  eine  Stnjaf»!  $rigni^’f4^ 
bnn  .^lerjoge  ^S»einri4)  »on  SJlctflcuburg  0targarb  anfc^Io§  unter  ber  S3ebingung,  bajj 
biefer  i()re  IBefriebigung  toegen  oller  0dmlben  übernehme,  bie  SDtarfgraf  SBoIbemar  i^ 
nen  ftbulbig  geblieben  feb/  fofem  fein  $en  Ftimc,  berdted^t  auf  bie  iDtarf  ^abe.  (Cod. 
^aubttj*.  1,  18.  11,  20ä.  209).  HBäre  nii^t  IDlarfgraf  SBolbcmar  am  14. 9ugufl 
geftorben;  fo  ift  ed  faum  bentbar,  baß  ftet»  bie  Dlai^rid^t  von  feinem  Sobe,  bei  ben  ba> 
maligen  Gommnnicationb>23erßä(tniffen,  fo  fc^ncQ  nad>  ber  $ngni^  unb  na^i  lÜtccflcnburg 
l|)in  »erbreitet  ^ätte,  baß  auf  bem  ©runbe  bicfcO  Umßanbed  fi^on  am  20.  bejfelben  3Wo» 
natb  ber  enodlinte  IBertrag  gefcf^loffcn  »erben  fonntc.  Gb  toar  o^neßin  erft  ber  fciß|le 
Sag  noeß  HBolbemar’o,  an  einem  »eit  entlegenen  Orte  erfolgtem  2(bleben,  an  »citßcm 
bad  ^ano  SDtecflenburg  ftßon  biefen  0cßritt  maeßte,  um  ßcß  bie  ^'rigniß  anjucignen. 

Oie  Slnnaßme  bco  14.  2Iugu{l  alo  HBolbcmar'o  Sobebtag  ijt  enbli^  aiicß  ben 
n&cßßcn  auf  feinen  Sob  folgenben  Greignijfcn  cntfbretßenber,  alb  bie  21nnaßme  beb  So» 
bebfalleb  in  fpäterer  3'it-  ®ie  Beitße  beb  SDlarfgrafen  mußte  »on  SJärwalbe  nneß  Gßo<- 
rin  übertragen  »erben.  Slaiß  ber  SDlagbeburgcr  Gßronif,  bie  SDtaibaum  ßeraubgegeben 
ßat,  gefeßaß  ßier  bie  Seifeßung  ber  Beitße  prefentibus  pluribus  nobilibus  vtriusqiie 
fexus  (Meibom.  Script.  U,  341).  Sennoeß  jog  bie  2öitt»e  SBolbemar’b  ftßon  in  ber 
SDlitte  beb  0eptemberb,  »om  ©rafen  ©üntßcr  »on  iläfernberg  begleitet,  in  ber  3tlt» 
mart,  ihrem  ÜBittßume  umßer,  um  hier  bie  ^ulbigung  entgegen  ju  neßmen,  unb  gegen 
bab  Gnbc  beb  Sejemberb  1319  »ar  fie  bem  $rrjogc  Otto  »on  Srauuftß»eig  ftßon 
»ieber  »ermäßlt. 

9tatß  biefen  ©rünben  bfirfte  nunmeßr  eb  »oßl  nießt  alb  jn  gewagt  erfißeinen, 
»enn  man  oßne  »eitcreb  3>reiieln  ben  14.  ?lugu|t  alb  äöolbemar’b  Sobcbtag  betrachtet. 


DXXXllI.  ^tinritß,  4)erjog  in  0(ßleficn,  ftßenft  bem  Alßiiige  3bß«“w  «b«  IBößmen  alle  9letßtc 
weltße  ißm  in  ben  SWarfen,  namentlicß  in  ben  Sanben  Saufiß,  iftbub  unb  öoußcti,  fo  »ie  an  ber 
©tobt  granffurt  o.  b.  O.,  grbußren  mC'gten,  ben  22.  ©eptbr.  1319. 

Heurievs,  dei  gratia  dux  Slefiae  et  dominus  de  Jawer  et'de  Furften- 

bergk, praefeutibu»  recognordmus,  quod  matura  deliberationc  praehabita  et  omnium 

ac  ringulumm  üdeliuui  et  couTiliariorum  nortrorum  coulilio  accedente  et  laude,  alTignauimus 
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et  de<)hira8^  ac  dbnauiinns,  quinuno  pnefentibus  rerignaimia,  daraus  et  donamus  orania  ct  fin- 
gii!a  iura,  qime  fiiie  ex  origine  uoftrae  natiuitatis  et  fanguinis  quonimcunque  progenitorum 
noftroruiii  ve!  ex  fucpeffione  legitiina,  fiiic  reiidali  fitulo  a facro  Inqierio  uel  Romanorum  rege 
uel  a quoriiiique  alio  dependeaiit  cloinino,  nobis,  hacredibiis  aut  fucretToribus  noflris  in  Mar- 
chiis,  pruiiincÜ!«,  terris  et  piifreirionibus  Lufieenn,  Lubocenn,  Budiffinenfi,  etiam  in 
ciuitate  Franckenvord,  /ila  prope  ripam  lluminis  dicti  Odera , quac  uel  ad  eas  uel  alteram 
earuni  vnqiiain  competiemnt,  competunt,  uel  in  futurum  compctere  polerunt,  quocnnqne  ti- 
tulo  fiuc  modo*  cum  Omnibus  et  fingulis  ciuitatibus,  oppidis,  caftris,  caftcllis,  niunitionibiis,  fo- 
ris,  uillis,  ailodiis,  coinitibus,  liberis  Haronibus,  minifterialibus,  uafallis,  inquilinis  et  accolis 
ad  jiraedictas  marcbias,  prouincias,  terras  et  poneffiones  et  ad  ciuitateni  Frau  cken  vort  prae- 
dictam  de  iure  uef  confuetudiii«  qiiocunquc  modo  uel  titulo  fpoctantibus,  fercninimo  prin- 
eipi  .Inannl,  Boemiae  et  Poloniai;  rcgi,  Luccmburgen fi  comiti,  Marchiaeque 
Budifrinpiifii)'  dom  ine,  haeredibus  et  fiicccnbribus  eius  in  pcq)Ctuum  tenenda,  pofTidenda 
panier  et  babenda.  Expreffe  iios  praefalus  dux  llcnri'cus  noftro,  mdlum  heredein  riiperfti- 
tem  habenles,  heredmn  et  fuccefTornm  noftronim  futiironim  nomine,  renunciantes  in  fcriptis 
> omni  beneficio  in  integrum  renitutionis,  interdicti,  de  dolo  aetionis,  bcneficio  cuiuscunque  iu- 
ris, f|uo  quis  rerignalionem,  dtuiationeiii,  dationeni  per  1«  factam  retractare  poterit  aut  poITet. 
Teftes  autem,  coram  «piibiis  tractalus  huiusmodi  funt  habiti  vel  ordtnati,  uenerabilLs  pater, 
Witko  Mifncnfis,  Kjiifcopus,  illiiftris  priiiceps  dominus  Nicolaus  dux  Oppavien- 
. fis,  nec  non  nobiles  iiiri  dominus  Petrus  de  Rofen berg,  Wilbelmus  de  Bernftein, 
Hincko  dlctus  Berckn  de  Ditba,  Tiuio  ,de  Coldics,  Fridricus,  Hermannus, 
Frilzko-,  fratrcs  de  S cli oncn bu rg,  Benefus  de  Aiichelsberg,  Vlricus  de  Men* 
dico,.  Friedricus  de  Scham,  Otto  dictsis  de  Heiden  de  Donyn,  Albertus  de 
Lifnick,  Stephanus  de  Parehwitz,  Sigfrldus  de  BartHh,  Liitherus  deScbrie*- 
bersdorff  ct  Criftannus  de  Ge rhartsdorff.  In  cuius  rei etc.  Datum  in  caftro  prope 
Olfnitz,  dccimo  calendas  Octobris  anno  MCCCXJX. 

Siibenig,  Reliq  manufrr.  VI,  1.  {finig,.  Pars  qier.  1,  280.  Stffcibtti,  Cod.  1, 

833.  IB«d)bcl|)  (Seid),  trr  Cbutn.  JBranb.  V,  23.  Dumont,  Corps  diploniat.  I,  11,  47.  Hoffmasn, 
Srript.  rer.  Lafat.  IV,  186.  Baibin,  Mifrell.  VIII,  268.  Kliiiig<  Wli<^<<1Ud)il)  (S.  Vi,)  Part.  fpet. 
coat.  I,  gertf.  1,  281  (.nil  (na  falfdjra  £alun  20,  KaL  Octobr.) 


DXXXJV.  .^ciurtt^,  .tiftrjog  in  04It(icn,  $crr  i>im  Snrflenbcrg,  brurfimbtt,  bop  btr 

0trcit  i^tttfepm  i(im  unb  bem  .Könige  ^i’bann  ttou  Sfpmcn  olfo  bciftclrgt  fev,  bop  er  birfrm  boB 
8anb  Saufeen  in  bem  Untfonjte,  »orin  ber  »rrPorbenc  SJiarfgrof  Sßolbtmar  foltfetö  bcfcjfen,  über* 

loffe,  (»cmtutfelijfe  im  ©eptembrr)  1319. 

I 

• Nos  Henricus,  dei  gratia  dux  Slefiao  dominus  de  Jauer  et  Furftenberg, 
ad  noütiam  uniuerforum  volumus  per\enire;  quod  brigam  live  difcordiam,  quae  inter  nos  ex 
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ona,  et  inter  ilTuftrein  principem,  dominum  Joanncm,  Boemiae  ct  Poloniae  regem,  > 
eomitem  Lucemburgenfem,  Marchionemque  Budirfinenrcm  ct  Gorlicenfem, 
parte  ex  altera,  fuborta  fuerat,  eo  modo  duxiiiiu.s  coinplanandam  ct  componendam,  Quod 
provincia  five  Marchia  Biidirrinenlis,  cum  omnibus  ct  fingulis  dvitatibus,  oppidis,  muni* 
tionibus,  hominibus,  minifterialibus,  baroiiibus,  vafallis,  inrpiiliuis  et  incolis,  ct  cum  omnibus 
et  fingulis  poITeflionibus,  iuriadkliouibus , domiuiis  ac  liouoribus,  ceterisque  omnibus  et  ßn- 
guli«  iuribus  et  pertinentiis  iiniverris,  ad  ipfam  tcrram,  provinciam  five  Marchiam  Budls- 
Gnenfem  de  jure  et  confiietudine  rpcctantifaus , absque  dimenibrationc  qualjbet,  prout  ma- 
gnae  et  Telicis  recordationis  dominus  Waldemarus,  nuper  Marchio  Brandenburgen- 
fis,  po(Tc<iit  et  tenuit,  fibi,  dbmino  pracdiclo,  hcrcdibus  et  fuccelTöribus  fuis  reinancat,  Terra 
quoque  Gorlicenfis  et  civitas,  cum  omnibus  et  fingulis  iuribus  et  pertinentiis  univerßs  una 
cum  omnibus  conditionibus  fuperius  exprefiatis,  nobis,  bcrcdibus  ct  ruccelToribus  noftris  nihi- 
lominus  debeat  remanerc.  In  cujus  rci  tcAimonium  pracfentes  literas  fieri  et  Sigillo  nofiro 
maiort  iurfimus  communiri.  Datum  in  caftro  propc  Olsniz,  anno  doniini  M.  CCC.  XDL 

Stad»  Snbnris,  Rcliqu  Mfpt.  V.  &36  mit  tri  3atrcqaU  MCCCXIIX.  — Sn  HuSfltOtr  Srpmli  m,  tot  Uitiuite 
•en  22.  etrumkit  1310  S'i<  ^atcc  bii  CcUiti(. 


DXXXV.  IXTjog  »cit  St^ltjitit  bcrii^ttet  bcm  ^laifcr,  er  ouf  bie  .SSnber  unb  55ro* 

iMiijen  ?aufip,  ßebuö  unb  SBau^tn,  fo  wie  ou^t  auf  bi«  ©tabt  granffurt  SJerjid^t  gelciflct  l^abe  unb 
bittet  iftn,  bm  Jlouig  öon  SJßtjmtn  bamit  ju  bclelincn,  (»mmtt^Iii^  im  ©«jjtembcr)  1319. 

t 

Serenilfimo  principj,  domino  fuo  generofo,  domino  Bomanornm  Imperator!  vel- 
Romano  regi  qui  pro  parte  fua  femper  fuit  Augiifto,  Ilenricus,  Dei  gratia  Slefiae 
dux,  domiAus  in  Furftenberg,  debita  fidelitatis  fervitia  ad  rpiaclibct  genera mandatorura. 
Cum  matura  dcliberatione  prachabita  et  cominunicato  confilio  noftrorum  fiddiuni,  illultri  prio- 
. dpi  domino  Jo  an  ni,  Boemiae  ctPoloniac  regi,  Lu  cembuTgenfi  comiti,  Marchio- 
nique  Budiriinenfi,  heredibus  et  ruccelToribus  cius,  refignavimus,  dedimus  et  dönavimus 
omnia  et  fiiigula  iura,  quae  five  ex  noftrae  nativitatis  proximitate  et  fanguinis  quorumeunque 
progenitorum  noftronim  vel  ex  fucceffione  legitima  quacunque  five  fcodali  titulo  a iiobis  vel 
a quocunque  alio  domino  dependentia,  in  Marciriis,  jn-ovinciis,  ct  terris  Lvficenn,  Lvbu- 
cenfi,  Bvdiffinenfi  ct  ciuitate  Franckenvort  prope  ri[iani  Huminis,  dicti  Odera,  fit», 
cum  omnibus  et  fingulis  iuribus  ac  pertinentiis  univerfis,  vel  ad  cas  vel  ad  alteram  earum 
rpectantibus , nobis  et  pracdecenbribus  mdiris  unquain  compelierunt,  competunt  nunc,  feu 
competere  poterunt  in  futurum:  vefirae  Majeftati  omiics  marebiaa,  prouiiicias,  terras  et  pos- 
felfiones  praedictas  et  iura  eaniudein  cum  omni  debita  reuerenti:^  praerentibu.«  refignamus, 
nec  non,  ut  easdem  et  quamlibet  earum  cum  fuis  iuribus  et  pertinentiis  univerfis  eidem  illu- 
ltri principi,  domino  Joaniii,  Boemiae  et  Poloniae  regi,  Lucemburge n fi  comiti, 
Marebiaeque  Budiflinenfis  domino,  coiiferatls,  ipfumque  heredes  et  fuccefibres  eius 


Digitized  by  Google 


446 


ad  easdetn  et  quamliltet  earimi  inveftiatis,  fincere  et  afirectiiofe  fupplicamus.  Renunciamua 
quoque  oninilius  benelicüs  et  iiirilius  qiiibiiscunque  circa  huiusinodi  refignationem,  dationem 
et  donationeni,  prout  in  literis  noftris,  (uper  iiuiusmodi  confcctis,  pieoius  cuntinetur.  Per  Ve- 
line maieftatia  decretuiii  de  certa  fiducia  nihilomiiius  poterimus  coniirmari.  Datum  in  caßro 
prope  Olsnitz  anno  doniini  MCCCXIX. 

9tai^  {nbcirij,  Reliq«.  Mfpt.  V,  637.  9tfd).  bet  C^um.  8ninb.  V,  Ulf.  t(n(.  34. 


DXXXVI.  S3crglfid>  jwif4>tit  bcm  SJlarlgrafcn  gricbridj)  sott  3J2ci{tcn  niib  bmt  Sif^tofe  SBcitg« 
bafcibfl  über  btc  Stabt  Xreeben  unb  bie  St^tillbforbcrungcn/  welkte  btr  Sifi^of  ott  bot  SJlarfgrofoi 
Sßolbemar  »on  Sranbotburg  gehabt,  »om  2.  JDctobtr  1319. 

Wir  Witego,  von  Gotis  Gnaden  Bifchoff  zu  Mifsne,  bekennen  an  dilTem  offe- 
nen Briefe,  daz  zwifchen  unfern  Herren,  Marggraven  Frederik  von  Mifsne,  und  uns,  und 
unfern  Gotis  Hufe  haben  gedegdinget  die  achtpar  Herr  Bifchoff  Henrich  von  Nuiiiburg, 
Grave  Henrich  von  Schwartzburch,  Burggrav  Albrecht  von  Aldenburg  und  Herr 
Albrecht  von  Hakeborn  in  fulche  Wiffe,  alfe  hier  nach  geferiven  fteit;  dat  uiife  Herr 
der  Marckgreve  von  Mifsne  fcol  uns  und  unfe  Gotis  Huls  und  unfe  Thum  Herren, 
und  unfe  Pfufflieit  by  allen  unfen  Rechten  latzfen,  und  fcol  uns  gütlichen  thun:  daffelbe  fco- 
len  uir  widerlhun  kegen  unfen  Herren  den  Marggreven.  Sie  hebbeu  auch  geteyedinget, 
nitinie  die  Stadt  zu  Dresden,  dafs  unfe  Herre  Jer  Marggreve  fcol  uns  geben  tufend  Schock 
grofler  Pfennige  vor  die  Stadt  zu  Dresden,  der  fcol  he  ulis  geben  zweyhundert  Schock 
an  den  ncheften  Dieiiftage  nach  Sente  Simonis  et  Judä  Tagen,  der  ncift  koniint,  luid  Icol 
uns  <lamacb  in  dein  achten  Tage  vor  des  heiligen  Chrift  Tage,  der  darnach  kommt,  acht 
hundert  Schock  bezahlen  — . Etz  ift  auch  geteyedinget,  möge  «ir  beivifen,  an  unfes  Herren 
des  Marckgreven  von  Mifsne  Briefen,  oder  mit  Marggreve  Frederiks  Briefen  von 
D res  den  lincs  Vettern,  oder  mit  andern  Fürftin  Briefen,  daz  man  Dresden  von  unfen 
Vorfaren  und  unfen  Gotis  Hufe  het  gehet  (gehet?);  fo  fcol  unfe  Herre  der  M arggreve  Dresden, 
und  daz  dazu  gehöret,  von  uns  nehmen,  daz  fcol  unfen  Herren  dem  Abte  von  Hirfch- 
fei  de  an  feine  Rechte  nicht  fchaden.  ümme  Schuld  und  Schaden,  den  ivir  hebben  von 
Marckgreve  Woldemar,  deme  Gott  gnedik  fy,  ift  geteyedinget,  daz  unfe  Herre  der 
Markgreve  hat  gclatzin  line  Teidingk  an  Mcifter  Walter,  den  Thum  Probift  zu  Mifsne,  und 
^>ir  jhcbbeii  unfe  Teidingk  au  Herren  Hinrich  von  Wretzlow,  der  Techand  waz  zu 
Mifsne.  VVaz  die  zweue  entrechtiglichen  heiffen  nach  uufer  beyder  Rede  uff  Minne  oder 
uff  Hechten  binnen  einen  IMonen,  daz  fcollen  uir  bedirfit  tun.  Ap  fie  dez  nicht  möchten 
entfeheiden,  dez  fcollen  fie  bcueifen.  uff  dem  Heiligen,  daz  fie  weder  durch  Lieli,  noch  durch 
Leid,  noch  durch  Vorchte,  noch  durch  keiner  Hende  Dingk  Iczzin  fcollen,  wenn  daz  fie  itz 
nicht  erkennen:  wenne  daz  gefcheit,  fo  fcoll  unfe  Herr  Bifchoff  Henrich  von  Nuem- 
burg  durch  Will  und  durch  Bette  unfir  beyderfyt  dez  entfeheiden  rechte.  Ginge  der  Scheide 
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Leute  einer  abe,  an  d«  Stat  fcall  man  enen  andern  fezzen,  der  alfo  guet  fy,  der  fcoll  ha- 
ben dijene  Gmvalt,  die  jenir  hotte.  Ginge  unfer  Herre  der  Bifehoff  von  Nuemburg 
abe,  dez  Gott  nicht  entwolle,  fo  fcoll  unfer  Herre  der  Bifehoff  von  May deburg,  oder 
unfer  Herre  der  Bifehoff  vdn  Merfeburg,  der  enem  fcollen  wr  bederfit  bitten  und  ver- 
gnügen, und  bediriit  entfeheiden  bin  derfelbcn  Frift,  als  unfe  Herre  von  Nuenburg  der  Bi- 
fehoff fcoU  haben  getan.  Wir  fcollen  aucli  bedirfit  den  Sceideleuten,  uud  unfen  Herren  dem 
Bifchoffe  ven  Muemburg  unfe  Sache  und  unCe  Schuld  beferibin  gebin  unter  unfen  Ingefege- 
len.  Alle  dezze  Hede  fcoll  man  enden  aeht  Tage  vor  des  heiligen  Chrilts  Tage,  der  na 
neill  kummit,  darin  antworte  wir  Wietego  Bifehoff  zu  Mifsne  die  Stadt  zu  Dresden 
unferm  Herren  Bifehoff  Henrich  zu  Nuemburg,  der  fcoll  ß haben  zu  unfer  Hand;  ob 
unfe  Herre  Markgreve  Frederich  von  Mifsne  alle  dezze  Hede  nicht  ente,  noch  voU- 
worte,  vor  dem  Tage  als  vorgnfetiben  iß,  fo  fcoll  unfe  Herre  der  Bi  fc  he  ff  von  Nuem- 
burg uns  di  Stadt  zu  Dresden  wider  antworten,  und  die  Bürgere  fcollen  die  Hidde  le- 
digk  fyn,  und  man  fcoll  di  Brife  der  Hulde  wider  antworten.  Ginge  wir  abe,  daz  Gott 
nicht  eutwolle,  fo  fcoll  man  alle  dezze  Hede,  alfe  wi  beferiben  ift,  unfern  Capitul  ganz  und 
ßet  halten.  Alle  di  umme  Dresden  bedirfit  verdacht  waren,  die  fcollen  für  bols  unverdacht 
blieben.  Wer  auch  daz  iemand  kein  Arck  zu  Dresden  wente,  diwiele  itz  unfe  Herre  der 
Bifehoff  von  Nuemburg  inne  bette,  dawider  fCbll  unfe  Herre  de  Markgreve  und  fine 
Heubitleute  und  wir  und  die  Bürgere  von  Dresden  unfein  Herren  dem  Bifehoff  von 
Nuemburg  behülflich  fyn  mit  allen  Treuwen.  Weme  Dresden  antwort  unfe  Herre  von 
Nuemburg,  fcoll'gelten  di  Coft,  die  he  vertan  bat.  Unfe  Herre,  der  Markgreve  von 
Mifsne,  full  auch  di  Bürgere  von  Dresden  lazzen  bi  aUen  iren  Eren,  und  bi  allen  iren 
Hechten,  alle  ß von  iren  Eltern  vor  gehett  hubin.  Daz  alle  diefe  Hede  ganz  und  ftete  blibe, 
dez  haben  wir  deffen  Brif  gegeben  verfigelt  mit  uufem  und  mit  unßs  Capituls  und  mit  unßs 
Ohmen  Witegen  von  Canientz  und  mit  iinfis  Brüdern  Henrich  von  Colditz  Ingefi- 
gelen.  Daz  ift  gefchen  zu  Mifsne,  nach  Gotis  Geburt  tufent  Jar  drihuiidert  Jar  iu  dem 
Nunzenden  Jare,  an  den  nechßeii  Dienftuge  nach  fünle  Micbelis  Tage. 

9t«i^  aSui^^olZ,  trr  Stum.  S?taiitciib.  V,  Uit.  Uab.  €S.  21—23. 


DXXXVII.  2!ic  0toH  Äßitfgdbcrg  bciirfuiibft  mit  ben  gtfanimten  (Stäbtm  jenfeit«  ber  Cbtr 
bcii  2Bor(jImp  so»  ^ommaii  ju  tiiicin  SBerinuiibc  bcö  Sllarfgrafcit  .Jjcinrttl»  »on  iöronbeiiburg 

trlorrn  ju  (labcn,  bcit  4.  Cftubcr  Idlf. 

Wi  ratman  vnde  dy  meynheit  der  ftat  tu  konnighefberghe  bekendes  vnde  betu- 
ghen  dat  in  deße  jegbenwerdigiien  briuc,  dat  wi  met  eynen  meynen  wiikor  der  meyneii  man 
vnde  ftede  ouer  ödere  hertogben  wartzlawen  tu  eyoeii  vurmunder  vnd  tu  eynen  be- 
fchennere  vnfes  herren  maregreuen  binriekes  van  Braudenborgh  gekoren  hebben  vnde 
kefeii  in  deßen  jeghenwerdeghen  briue,  Dat  be  allent  dat  dun  fchal,  dat  vs  nutt«  vnde  gut 
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t».  Were  3at  Iie  cnglierle^'c  were  oder  no'd  liedde  van  des  landes  weghene,  dat  be  vorbat 
verdedde,  we  eym  bewifet  is,  dat  be  redelike  bewifen  roacb,  dat  fcbal  vfe  herre  marcgreue 
binric  ejm  erlecgen  mit  pand  oder  myt  pennyngben.  Were  dat  he  des  nycht  en  dede,  fa 
fchole  gy  dat  ivctcn,  hortoge  ^vartzlav  dat  wi  Iiiuer  nycbt  vertygen  en  ^villen  vnd  afllu 
Tvend  in  dy  tj-t,  dat  vfe  herre  dy  marcgreue  en  des  vntworren  lieft  myt  pande  oder  mit 
penninghen.  Des  is  tuyeb  her  baffo  van  wedele,  ber  Brunink  van  fegbewelde,  her 
Ebel  van  Bcrtckowe,  ber  Janeko  van  (xuntberfberghe,  her  Jacob  van  Boytyn, 
her  heyne  van  Lyuenowe,  ber  bennik  morner,  ber  woltbane,  vnde  mer  bederuer 
lude,  dem  men  ghelowen  mach.  Deffe  bryf  is  gliegheuen  vnde  gefchreuen  in  deme  Jace 
na  godes  bort  Dufent  Jar  dribundert  Jar  in  deme  neghenteytiden  Jare,  befegheld  vnd  beve- 
flend  mit  vfer  ftad  Infegel,  des  duonerdagbes  in  der  meynde  weken. 

t(Di  Ccj^inolt  X.  Ot^.  X>tintiis!<r<i)ie(«  276,  8.  — ^»tf(r  ttt  Kirfl.  brtnfi^  Ibf. 

e.  US. 


OXÄXVUI.  giiibolV'f;,  .^strsog  ju  Sod^fc«,  bcfloligt  bif  ©toU  ®abm  mtb  btrfprit^t  btrfclbat 
bo6  SWünjrcd^t,  bie  unb  bit  ©(^utgerrdl^tigfot  fiber  bic  Subfti,  ben  13.  Cflbr.  1319. 

In  Grotes  Nahmen  Amen.  Wir  Rudolpb,  von  Grnts  gqaden  Hertzog  zu  Sach- 
ten, zu  Angern,  zu  Wcftvalen,  Graf  zuBren,  Biirggrafe  zu  Magdeburg,  Bekennen  vnd  thuen 
kuntb  allen  den,  dy  diffem  Brief  (ebin  addir  horin  lesfin,  dy  nu  fein  vnd  noch  zukfinfflig 
werdin,  das  wir  den  Erbem  getruwen  mannen,  dem  Bathe  vnd  der  gemeine  der  Burger  zu 
Gubbin  vnd  der  felbigen  Stadt  Gebin  vnd  lafTin  alle  dy  Recht  vnd  alle  dy  freibeit,  dy  fie 
von  iren  aldiii  herm  habiii  gebapt  von  gnaden  vnd  von  Rechte,  dy  fie  reddclichen  beweilTen 
mögen,  vnd  beftetigen  In  -dy  feilten  recht  und  dy  freibeit  willicliclien  mit  dilTem  briefe.  Vnd 
vmb  das,  das  fy  ficb  getrewiieben  beweiffet  vnd  bebablin  gegen  vns,  Szo  wollen  Wir  oueb 
Ir  Recht  beffem  vnd  Ire  freiheil,  Alfo  das  wir  dcnfelbin  Burgemr  gebin  vnd  lafTin  In  der 
Stadt  zu  Gubbin  dy  Müntze  mit  alle  dem  Nutze  vnd  fromen,  der  darzu  ewiglichen  gefal- 
len mag,  das  fy  das  bandeln,  als  ifs  der  Slat  aller  ebenft  kommet.  Ouch  gebin  wir  der 
felbin  Slat  zu  Gubbin  das  recht  evviclicben,  das  alle  dy  bürgere,  dy  in  der  Stat  vvonhaftig 
fsein  vnd  nach  wonhaftlg  werden,  Czolles  frey  vnd  ledig  füllen  faren  vnd  tragen  mit  aller- 
leye  Kouflehatz  durch  alle  dy  tzolle,  der  wir  gewaldig  fsciu  vnd  nocli  gewaldig  werdin.  Wir 
gebin  oucli  vnd  lafTin  der  Stat  zu  Gubbin  zu  eyme  rechte,  das  alle  dy  Juden,  dy  iiu  in 
der  felbin  Stat  vvonhaftig  fsein  vnd  noch  bemach  ymnirr  mebir  vvonhaftig  werden,  fsollin  At- 
zen zu  der  Stat  Recht  als  andere  Burger.  Wir  gebiu  ouch  den_  burgem  vnd  der  Stat  zu 
Gubbin,  das  wir  Ae  nymmermer  von  vns  gevveiQen  fullin  widder  an  das  Reich  nach  an 
keinen  Herrn,  den  wir  des  landes  abeftehin  fulden,  ab  ilT  Ach  gebortte.  Wir  ln  habin  fy 
er  vorteidinget  aller  differ  Recht  vnd  gnaden,  dy  hy  vor  gefchriebin  ftebin,  daf  fy  do  bei 
bleiben  vnd  elm  gantzAch  gebaldin  werden  vnd  beftcliget  werdin.  Des  gebe  ehn  diffia  bri«f 
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zu  ejuem  offinem  orknnde,  vorfigelt  mit  vnfsem  Langenden  hfigel.  Das  In  alle  difle  rede 
gantz  vnd  unzubrochen  eniclichen  bleybe,  des  fein  getze^^ge  Er  Johannes,  Herr  zu  Cot- 
bus,  Herr  Heinrich  Schencke  von  Schenckindorf,  Herr  Friderich  vnd  Herr  ' 
Gebhard  von  Alfensleuc,  Herr  Johannes  von  Glindenberg,  Herr  Otto  Schlic^- 
tiug  von  Roslaw,  Herr  Anne  von  Sydow,  Herr  Swidinger  von  rechinberg,' Hen 
Rule  von  Dreffol,  Ditterich  vnfer  öbirfchreiber  vnd  ander  Bidderbe  Lewte  genugk. 
DilTer  Brief  ift  gegebin  zu  dem  Berlin,  do  von  Grifts  gebort  ergangen  warn  M.  Jar  (XXX 
Jar,  domoch  ln  dem  newntrenden  Jare,  Am  necbltin  Sonnabent  vor  Sanctt  Gallen  tage. 

Plaii)  Wiltui  Ticemannus  Cod.  dipl.  224.  Deftinata  Luf.  lOSO  mil  tn  falft^in  3«$r4)a^I  1309. 


DXXXIX.  X)ta  diubol))^  »on  0a4>fcn  Sr^nbricf  für  ^amtc4  unb  IRti^art,  lierrrn  ju 

(EottbuO,  »om  26.  Dftobcr  1319. 

In  Gotes  Namen  Amen.  Wir  Rudolf,  von  der  Gnade  Gotes,  Herzoge  zu  Sach- 
fen,  zu  Weftualen,  Greue  zu  ßren  unde  Purgraue  zu  Magdeburch,  bekennen  in 
difeme  offene  Briue,  unde  tun  chuiit  alle  den,  die  in  fehen  unde  hören,  Daz  wir  den  erba- 
ren  Heren,  Heren  Hannus  unde  Richart,  Heren  zu  Godebuz,  lien  unde  gelegen  haben 
mit  famender  Hant  alle  ire  V'eften  unde  ir  Guet,  daz  fie  haben  in  deme  Lande  zu  Lufitz  : 

zu  eyneme  rechten  Lene,  mit  alle  deme  Rechte,  unde  mit  Vriheyt,  unde  mit  der  Gnaden,  , 
alfe  fl  iz  gehat  haben  von  iren  alden  Heren,  unde  beftetegen  in  daz  mit  difeme  Briue.  So 
habe  wir  fie  ouch  begnadet,  daz  wir  wollen  ir  Veften  imd  ir  Guet  iren  Vrunden  lien  mit  • 
guten  Willen,  welchen  fie  wollen,  wenne  fi  uns  dar  umme  bitten.  Gefchege  ouch  daz,  das 
wir  des  Landes  abe  treten  deme  Riehe,  oder  eyme  anderen  Heren,  wer  der  were;  fo  fchol 
wir  fie  nymmer  von  uns  an  ehernen  Heren  gewifen,  wir  in  liahen  fi  euor  geteding^t,  daz 
in  die  Vriheit  unde  daz  Recht  unde  Gnade  gegeben  werde  unde  befteteget,  alfe  fi  iz  an- 
uns  gebracht  haben:  des  geben  wir  in  difen  Brif  zu  e}~neme  Orchunde  befegelt  mit  unfeme 
Ingefcgel.  Des  fint  Gezuch;  Her  Friderich  unde  Her  Geuehart  von  Aluensleue, 

Her  Hannus  von  Glyndenberch,  Her  Otto  Slichtinc  von  Rozlaw,  Her  Swide- 
ger  von  Rechenberch,  Her,Offe  von  Zliwen,  Iler  Rule  von  Dufule,  Titerich 
unfer  oberfie  Schriber  unde  ander  bederbe  Lute  genuch.  Difer  Brif  der  ift  gegeben  nach 
Gotes  Gebnrt,  Tufent  iar,  drüiundert  Jar,  in  deme  Nuncenden  Jare,  des  neheften  Vritages 
• vor  Siute  Symon  unde  Juden  tage,  der  zu  Gubyn  in*  der  Stat. 

~i‘)  ' tun  Ciiginalc  A.  (St&.  (oefet  SItt|te  Uif.  Bwäft  6,  13B.  Mt.  62. 

I • • 
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DXL.  ®rof  i«  Ä«»nili«rg  unb  Sfi^loW;  »frfauft  bm  Btjtbern  bar  tl^nnal«  jam 

Dorfe  Difjlebe  gefiörigeit  Sieder  einige  i^m  »on  frlbtgen  gebß^renben  @etreibei)fi«f)te,  am 

28.  JDftober  1319. 

Nos  Guntherus,  4ei  gratis  Comes  in  Keuerberg  et  in  Lüchow,  recognofd- 
mus  tenore  prefentium  publice  proteflantes,  quod  pronido  et  maturo  conßlio  vendidimus,  et 
prefentibus  jufto  contractu  vendkionis  vendknus  difcretis  viris  poirelToribus  agrorum  quondam 
ad  villam  Dikftede  fpectanthim  IV  ehoroa  filiginis  de  pachto  dictorum  agrorum,  jufto  pro- 
prietatis  titulo  perpetuvs  temporibus  retinendos.  Proinde  dicti  poirefTores  nobis  dederunt  ex- 
pedite  XL.  roarcas  aigenli  Brandenburgenfts,  de  quibus  ipfos  et  heredes  eorum  quitos  pre- 
fentibus  literis  uuncianuis,  renunciantes  dictis  IV  choris  quoad  nos  nec  non  quoad  quoslibet 
noftri  dominü  ruccelTores.  In  cujus  rei  teftimonium  noftro  ßgillo  muniri  fecimus  prefens 
fcriptum.  Tefte«  vero  Tunt  Dominus  Hearicus  plebanus  in  Wuftrou,  Richardus,  De- 
thardus  et  Gheuehardus  de  Dannenberg,  Vlricus  Zabel,  Hempo  et  Buffo 
Wulf,  Gheuehardus  Strevel,  Rabodo  de  Ploth  et  Hermannus  de  Arneborg, 
noftri  vafalli  cum  aliis  6de  dignis.  Actum  et  Datum  Lüchow,  anno  domini  AL  CCC.  de- 
dmo  nono,  die  fanctorum  Simonis  et  Jude  Apoftolorum. 

«ui  emttn’i  SBnm.  UI,.  27& 


DXLI.  ®öntl^er,  Öirof  »on  Jtröcrnberg,  »erfaiift  ?fnboi»,  unb  8aiib,  aiiOgenommen  bie 
»erpfßnbricit  3“br^orungen,  an  ^erjog  Ctto  »on  S)raunf(bt»cig4üncburg  unb  beffcn  0cbne,  om 

6.  3onuac  1320. 

Van  Godps  gnaden^  we  Günther,  Greue  van  Keuemberghe,  bekennet  in  des- 
feme  openem  breue,  dat  we  dem  edelen  Vorften  Herthoge  Otten  van  Brunfwich  unde 
van  Luneborch,  Otten  unde  Wilhelme,  finen  Sonen,  unde  Eren  Eruen  hebbet  vor- 
koft  Luch  owe  Hus  unde  Stat,  Lant  unde  Lude,  mit  allem  Rechte  unde  mit  alfodanen 
Gude,  als  et  de  van  Aluensleue  hadden,  ane  dat,  dat  we  vorfeth  und  lalhen  hebbet,  mit 
wizfcap  der  vorbenomeden  Hertoghen  van  Luneborch  unde  des  erfamen  Heren  Otten, 
des  Korenen  to  Ilildenfem,  unde  des  edelen  Alannes,  Greuen  Otten  van  der  Hoie. 
Vnde  fcolen  des  en  recht  wemd  wefen  den  feinen  Vorften  unde  eren  Emen  vor  vns,  vor 
vnfe  Wif,  vor  vnle  Vedderen  unde  vnfe  rechte  Eruen,  unde  fcolen  en  des  Kopes  bekant 
wefen,  den  we  dan  hebben,  wor  es  en  not  is.  To  enen  Orkunde  deffer  rede  hebbe  we 
deOen  bref  getekenet  mit  vnfem  loghefegele.  Ober  delfen  Reden  hebbet  ghewefen  de  er- 
fame  Here,  Her  Otte  de  Korene  to  Hildenfem,  de  edele  Alan  Greue  Otte  van  der 
Hoien,  Junkhere  Siuert  van  Rhegenftene,  Greue  Gherard  de  eldere,  unde  Greue 
Gherard  de  junghere  van  Halremunt,  Here  Wilbrant  undHere  Berthold  von  He- 
den, Here  Herbord  von  Alandefle,  Here  Hinrik  Ribe,  Here  Henning  van  Gar- 
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thowe,  Here  Otte  unde  H«re  Werner,  de  Groten  gbeheten,  Here  Johan  van  Al- 
ten, Here  Johan  van  Saldere,  Here  Gheuerd  van  dem  Berghe,  Here  Olrick  van 
Ilten,  unde  Here  Segeband  van  Wittorpe  riddere,  Here  Wedekind  de  Scriuere, 
Here  Johan  van  Oberghe,  Here  Afchwin  van  deme  Stenberghe,  Here  Ludolf 
Boltesberge,  Here  Siuert  van  Rutenberghe,  Her  Conrad  de  Marfcalk,  Here  .... 
Stafhorft,  unde  Here  Hannes  van  Jerkfem  riddere,  Here  Heinrick  Pleban  toWuz- 
ftroue  unde  veler  goder  Lude.  Vnde  vre  Here  Otte  de  Korene  to  Hildenfem,  Greue 
Otte  van  der  Hoien,  unde  Junkhere  Siuert  van  Reghenftene,  to  einer  betuginghe 
defler  rede,  hebbet  vnfe  Inghefeghele  ok  ghehenget  to  defem  breue,  de  b ghegeuen  na  Co- 
des bord  dufent  unde  drehundert  Jar  in  deme  twintigften  Jare,  to  ttrelften. 

HuS  Sticfcn’«  SScna.  V^.  m,  ST7  aat  Hem.  imfe  is  Bt.  C&irt.  eiauirt«^  6.679.  . 


DXLD.  Dtto  von  Srattnf^iwrig-Siincburg  befldh'^t  brr  0tobt  Sfi^ioto  t^re  frfi^rrcn 

9lf4)te,  am  19.-3anttar  1320. 

Van  godes  gnaden  we  Otte,  Hertoghe  von  Brunfwik  und  Luneborg,  Otte 
und  Wilhelm,  unfe  Sone,  bekennen  in  deflem  openen  breue,  befegelt  mit  unfen  Ingefe- 
geln,  dat  vre  den  borgem  in  der  Stad  to  Luchowe  fcolen  und  willen  ganz  und  ftede  hol- 
den all  de  breue,  de  de  Greue  van  Keuernberge  en  geuen  lieft,  eher  we  begunden  to 
degedinghen  umme  Luch  owe,  und  fcolen  fe  by  eren  rechte  laten  und  nemanne  unrecht 
don.  Dat  U gefeeen  na  Godes  bord  dufend  jar  drehundert  jar  in  dem  twintegeften  jar,  m 
ffinte  Fabianus  auende. 

(Bttifeii’l  fStns,  DI,  279. 


DXLRL  |)crjog  SBarti^Iof,  alo  SBormunb  bco  SWorfgrafot  ^rinri^l  von  Sranbrnlmrg,  fibrrlä^t 
brm  Sflottnenflojltr  ju  ^J^ri^  baO  ^atronat  brr  itirihe  ju  Xiramburg  unb  9 ÜJßrfrr  tm  Dram- 
bitrgft^rn  Ärcift  jur  Slnlegung  eineO  nturn  Jtlo|ler«,  am  3.  gebruar  1320. 

In  nomine  domini  amen.  Wartitzlaus,  Dei  gracia  Dux  Slauorum,  Caffubie 
et  Pomeranie  tutorque  Hinrici  illuftris  Marchionis  Braudenburgenris  omnibus 
falutem  in  perpetuum.  Quoniam  acta  et  gefta  ab  honiinuin  memoria  erroris  niater  obliuio 
de  facili  aboleret,  nifi  feripturarum  teltimonium  malure  fubveniret;  ideo  ad  oinnium  CVifli 
fidelium  tarn  prefentis  temporis  quam  futuri  tenore  prefentium  deferiinus  publicain  notionem, 
quod  nos,  attendentes  cultiim  diuinum  non  debere  iiiinui  fed  aiigeri,  de  prouidorum  noftrornin 
confiliarionim  coniniunicato  confillo,  deuotb  in  Crifto  prepofito,  priorifTe  totique  conuentui 
fanctimonialium  in  Pyritz,  pro  augendo  diuini  nominb  cultu,  ad  fundationem  noui  monafterii 

57  • 
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ranctimonialium  ordinis  fancti  Äugndini,  in  remediiim  anime  predilecti  Svra^ri  ndftri  Wol- 
demari  iiluftris  Marchionis  Brandenburgenns  oniniunique  Tuoruni  progenitorum 
aniroarum,  ac  rcuercndifTimi  patris  nofiri  Bugalai,  quondatn  ducis  Slauorum  et  Cafru- 
bie,  incljieque  niatris  noflre  Margarete  nec  non  noftri  noftrorumqiie  predecelTorum  ac 
rucceJToruni  in  reniifTiouem  peccaniinum,  jus  patronatus  ecde/ie  in  Drawenbnrg  et  proprie- 
tatem  ftagni  dicti  Lubbezes  nec  non  noiiem  villarum  infrarcriptarum , videlicet  Günters  > 
hagen,  Sprunge,  Bonigarde,  parue  Mellen,  Honigfop,  Swineshiifen,  Welfe- 
neburgh,  Karuitz  Danine  et  otnnimn  ntlinentiamm  ruanini  in  qiülniscumque  conflrtant, 
fiue  in  nemoribus  fiue  in  mericis,  paludihus,  pafcuis,  pratis,  ftagnis,  riuulis,  pifcatiiris,  agris 
cultis  et  incultis,  acquiruis  vel  acquireiidis,  mojendinis  conftructis  aut  eonftruendis,  tutorio 
nomine  donauinius  prefentibus  et  douainus,  abdicaiites  a nobis  quicquid  rationc  proprietatis 
in  precaria  dcnarionini  vel  annone  aut  feruicio  ciirruum  (nobis)  vel  noftris  pofteris  in  futurum  de 
memöratis  villis  vel  aliqua  ipfarum  pofTet  obueuire,  inhibenles  cciam  noftris  officialibus,  fcili- 
cet  advocatis  vel  equitatoribus  lerre,  vel  quibuscunque  aliis,  qui  pro  tempore  fueriiil,  ne 
contra  predicta  fub  quocunque  colore,  in  prejudiciuin  prenominatorum,  prepofiti,  priorilTe,  con- 
uentnsque,  in  prenominatis  vilUs  aut  eitruin  alicitia  ratione  proprietatis  nobis  coinpetentis  fub 
obtemptu  noftre  grade  et  fauoris  quicqtiani  audeant  attemptare.  Vt  autem  Iiec  donatio  no- 
ßra  firma  et  perpetiia  perfeueret  preleiitein  eartam  ßgiilo  uoltro  fecimus  roborari.  Ciiius 
quidem  donationis  teftes  funt  V'^enerabilis  pater  dominus  Conradus  Caminenfis  ecclefie 
Ep  ifcopus,  Magiftcr  Conradus  noftre  curie  notarius,  Dominus  ilinricus  plebaniis  in 
Draweuburgh,  clerici.  Ludolfus  fenior  de  Wedele,  Haffo  fcnior  de  Wedele, 
Ebele  de  Bertekowe,  Henninghus  Morner,-  Janeke  de  Guntersbenghe,  dien* 
ninghus  de  Guntersberghc,  Henricus,  Ludotvichus  et  Ludolfus  tres  fratrcs  dicti 
de  Wedele,  Criftianus  Morzin,  Henninghus  de  ßrederlow,  Eccardus  Budde, 
milites,  Thidericns  de  Brederlo,  Jacobus  et  Henninghus  de  Mortzin  et  Gun- 
therus  de  Guntersberghe,  fanmii,  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  Arneswaldis, 
anno  domini  M“.  CCC°.XX°.,  dominica,  qua  cantatur:  Exfurge  quare  obdormis  domine  etc. 

tin«  StcgttS  Vtaimrrft^cid  Codex  MTpt.  . 


DXLIV.  I>tf  SlcbHffin  »on  DÜtblingburg  ben  9?uboIp^  t>oii  0a4»fm  mit 

btn  »Ott  bc«  SDdarfjjrofcn  mib  SGBelbcmar  »oii  ©ranbmburfl  jtt  Sc|tn  getragenen, 

bem  ©tifte  ^eimgefaUcnen  ©fitem,  am  17  (?)  gebruar  1320. 

- Wir  Jvtta,  von  Gottes  Gnaden,  Ebtiffin  zu  Qvedelburg,  bekennen  und  bezeu- 
gen in  diefem  nifenen  Briefe  vnd  thun  wÜTentlichen  allen  denen,  die  ihn  fehen  und  hören, 
dals  wir  den  achtbaren  FUrften  Hertzog  Rudeloffen  von  Sachfen  haben  geliehen  und 
leihen  in  dielTem  Brieff  zu  einem  rechten  Lehn  alle  das,  das  vns  ledig  ift  worden  und  an- 
gnilorben  von  dmi  achtbaren  FUrften,  Marggrauen  Hermann,  Marggrauen  Johann 
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vnd  Marggrauen  Woldemar  von  Brandenbnrg,  Vnd  Tenden  den  vorgenanten  Fflr-' 
ften,  den  Herzogen  von  Sachfen,  unfere  Käthe,  Herrn  Ludwig  von  Elbingeroda 
und  Herrn  Heinrichen  von  Hoym,  die  ihme  von  unfer  wegen  in  die  Gewehr  des  vor- 
■ benanten  Guetes  weifen  Tollen.  Zu  einen  Vrkunde  vnd  GezeugniTs  diefer  Dinge  haben  wir 
diefen  Brief,  befiegelt  mit  unfern  Infiegel,  gegeben  den  vorgenanten  Furften,  Herzogen 
Rudolff  von  Sachfen.  Diefer  Brief  ift  gegeben  zu  Quedelburg,  Nach  Gottes  Ge- 
burt MCCCXX,  Sontags  in  den  Quatertemper  vor  Merz  Meffc. 

• ♦ 

Eratb,  Cod.  dipl.  QuedL  p.390.  Sii S3 ii t tn  StuTis.V,  6.29  mit  ttmSdlnm:  3K«' 

I riCR'SRcft  flau  Snoi'SXtfc 


t 

DXLV.  Slthtifjin  »oit  Cittbliitghurg  beleiht  ben  ^erjog  Slubol)?^  ton  0a^fm  mit  brr 

Sogtei  bed  Oufblingburg,  wie  bie  »erflorboicn  SWorigrafen  »cn  Sronbenburg  folc^ic  bc» 

ft|T«n  .^ben,  am  24.  SJlörj  (?)  1320. 

Von  Gottes  Gnaden  wir  Jutta,  Abbatiffin  zu  Quedlinburg,  bekennen  und  be- 
zeugen in  diefem  offenen  Briefe,  dafs  Wir  den  Achtbaren  Fürften,  Herzogen  Rudolphen 
von  Sachfen  und  feinen  rechten  Erben  haben  geliehen,  und  leihen  zu  einem  rechten  Lehne, 
die  Vogtei  zu  Qiiedlin burgk,  mit  allen  Rechten,  als  die  Achtbaren  Furften  von  Bran- 
denburgh  Marggraffe  Hermann,  Marggraffe  Johann  fein  Sohn  und  Marggraffe  Wolde- 
mar von  uns  zu  Rechte  hatten  und  haben  follen.  Daraus  nehmen  wir  da.s  Clofier  S.  Wi- 
perti  und  den  Manfionberg,  und  die  Vorborg  in  dem  WeftenJorff,  und  das  Gerichte  auff 
dem  Höfigkenberg,  das  vor  Alters  in  keine  Vogtey  gienge,  das  |Wir  nicht  hätten  bele- 
gen den  vorbefchriebenen  Marggraffen  von  Brandenbiirgk,  und  leihen  auch  nicht  den 
vorbenandten  Herzogen  von  Sachfen  noch  feinen  Erben.  Auch  nehmen  wir  heraus  die 
vier  Höfe  zu  Quedlinburgk  in  der  Stadt,  der  eine  war  geweft  Graf  Alb  recht  von 
Reinftein,  die  nun  helft  der  Fleifchhof,  und  die  Höfe,  die  allemächlt  dabey  gelegen; 
und  einen  Batungarten,  der  auswendig  der  Stadt  leidt;  der  auch  Graff  Albrecht  von 
Reinftein  ift  geweft.  Diefe  Höfe  und  B.iumgartcn  behalten  Wir  frey,  ledig  mit  allem 
Recht,  und  leihen  ihm  die  nicht  und  feinen  Erben.  Wir  wollen  auch  diefe  vorgenante 
Voigtei  und  diefes  Lehns  eine  rechte  Gewehr  feyn,  wo  Wir  fallen  und  wann  der  vorge- 
nannte Herzog  und  feine  Erben  das  bedürfen.  Auch  leihen  Wir,  dafs  diefer  vorgenannte 
■Herzog  diefe  vorgefchriebene  Volgtey  mit  dem  Unterfchied  und  mit  dem  Rechte,  als  wir 
vorgenennet  haben,  fall  leihen  dem  edlen  Herrn  von  Reinftein,  Graffen  Ulrichen 
dem  ältern,  und  feinen  rechten  Erbnehmen,  zu  einem  rechten  Lehne,  wann  Sie  das  au 
ihme  geßnnen.  Zu  «ner  Urkund  und  Stettigkeit  diefer  Dinge  haben  ^vir  diefen  offenen 
Brief,  befiegelt  mit  unferm  luliegel,  geben  den  vorgenannten  Furften,  Herzogen  Rudol- 
phen von  Sachfen.  Diefer  Brief  ift  gegeben  zu  Quedlinburg,  Nach  Gottes 
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Gebnrth  im  Ein  tauCeod  Drejhundert  uud  zwantziglten  Jare,  b Unfer  Frauen  Abend 
Marimefie. 

Erath,  Cod.  dipl.  Qutdl.  p.  390.  391.  Cfialjl  SpioUef.  accledaR.  HL  Vb^.  6.  218.  229. 

Vtfdi.  b.  C^Btn.  V,  Uif..tln(.  0.  28. 


DXLVL  £ubi»tg  rrflfiit  btn  STlarlgrafnt  Mit  Snutbrnburs  fix  »onjd^ri^,  ont 

16.  3u«i  1320. 

Ludowicua,  dei  gracia  Romanorum  Rex  femper  Auguftns,  Illuftri  Hen- 
rico,  Marchioni  Brandenburgenfi,  Principi  et  awnculo  Aio  cariflimo,  graciam  fuaro  et 
omne  bomim.  Quamius  prouida  legum  ac  diuorum  Imperatorum  et  Regum  Romanorum 
PredecelTorum  noArorum  lUuArium  fanxerit  auctoritaa,  vt  biis,  qui  nondum,  etatU  impediente 
defectu,  fui  iuris  funt,  tutonim  feu  curatorum  hibueniatur  fufiragio,  Tue  tarnen  ßnceritati, 
quam  fauoris  et  amoris  precipiii  merito  complectimur  amplexu,  de  habundantia  Regalis  cle- 
mencie  gratiofnis  confulentes,  auctoritatem  tibi  fuper  quibuscunnqiie  contractibus,  benefido- 
rum  et  feodoruni  collationibus,  inueftituris,  negociis  et  geAis,  que  alias  rite  expedire  decreue- 
ris,  lilieraliter  concedimus,  vt  in  hiis  agendis,  exercendis  et  expediendis  tamquam  alter  nofter 
et  iinperii  princeps  major  annis  gaudeas  pleno  iure.  Non  obAante  annoniin  et  etatis  tue  de- 
fectu, (juem  pateris.  Nos  enim  eundcm  defectum  fupplemus  de  pleuitudine  et  largitate  mu- 
nifica  Regie  poleAatis.  In  cujus  rei  teAimonium  prefentes  literas  coufcribi  et  noAre  majefta- 
tis  ßgillo  iuAimus  cominuniri.  Datum  in  Franclienfurt  oppido  noAro  regali,  XlUI*.  Ka- 
lend.  Julii,  anno  Domini  Millefimo  TrecenteAmo  vicefimo,  Rcgni  vero  noAri  anno  fexto. 

9la(t»  trm' fittgiadc  im  Jt.  Aab.>Hn^itc  X.  I.  ^ 1.  SerjL  O eilten  C<hLVUL643.  Fra  gm.  nurch.  L99, 
Suc^VelO  V tl.'V.  27. 


DXLVII.  ©ottfrirb  i'Oit  SCftrjburg  cmta^h'gt  btn  ®C(^antcti  ©ottfricb  b ^ilbburgsJ» 

Raufen,  bic  iibrr  bot  ©rafc«  ^ctnric^  »oit  ^otnebtrg  tmb  beffe«  ©cma^Iin  ßcbonte  SWorl« 

gräftn  von  iBranbrnburg,  wegen  i^rer  im  verbotenen  SSerwanbfi^aftograbe  gtf4iIo|fenen  ver« 
längte  Srcommunicotion  aufjul^eben,  ben  2.  ^uli  1320. 

Gotfridus,  dei  gracia  epifcopus  Ilerbipolciifis  honor[.'ibiiiJ  viro  Ber- 
tholdo,  decano  noui  collegü  in  Hiltburghaufen,  Tue  d^ocefis,  lälutera  et  Anceram  in 
domino  caritatem.  De  tua  circunifpectione  plenam  in  doniiiio  fiduciam  obtinentes,  tibi,  ut 
nobilibus  Heinrico,  nato  viri  nobilis  comitis  Bertholdi  de  Ilenneniberg,  et  doniine 
Jutte,  conthorali  eiusdem  Heinrici,  a excommunicationis  fententia*),  lata  a canone  con- 

’)  9ai,  «9(1  ne9f  nnivcifcl^afi  cn«  8etfe(en,  Aimma. 
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cilii  VienneoA«  DouilKme  celebrati,  quam  inciderunt  pro  eo,  qnod  in  gradu  prohibito  fcieii* 
ter  n?a(riinoniunr  coutraxerunt,  et  in  fic  contracto,  ae  camali  coptila  fubfecuta,  hactenua  abf- 
que  difpeDfacione  fedis  apoAolice  cohabitauenint,  abfoludonia  beneBcium,  auctoritate  nodn 
ordinaria  impendere  valea»,  ioiuncta  eis  pro  modo  culpe  et  qnantitate  temporis,  quo  inflmul 
cohabitauenint,  fuper  quibus  tuam  confcientiam  oneramus,  penitencia  lalutaii,  plenam  tenore 
prefencium  concedknus  potellatem.  Datum  Herbipoii,  anno  domini  M*.  CCC**.  XX*.  VI*. 
Bonas  iulik 

, Uifimkmt.  e.  7B.  7«  nr.  exxxvn. 


DXLVIll.  (SoHfntb  »cn  SEBfirjhttrg  bifpenfirt  auf  Sefr^I  b<4  9^ab^  Oo^amt  XXIL 

bm  (Drofm  ^einrt^)  von  ^cnncbcrg  iccgm  fttner  Sennä|)Iung  mit  btr  äJtarfgrdfin  0»tta  von 

Sranbrnburg,  brit  3.  1320; 

Gottfridus,  dei  gracia  epifcopus  Herbipolendg  nobili  viro  Heinrlco,  nato 
boIüIm  viri  Bertoldi  comitis  de  Hennemberg,  et  nobili  domine  Juette,  nate  illudris 
ntairoiie  . . ducifTe  Wartiflauienns,  conthoraJi  Tue,  falutem  in  domiuo  fempitemam.  Litteras 
apodolice  fedis,  non  abolitaa,  non  cancellatas,  nec  in  aliqua  fui  parte  viciatas,  vero  dilo,  lilo 
eanapis  et  hiiHa  plumbea  fignatas,  nobis  ex  parte  vedri  prefentatas,  nos  ea,  qua  decuit,  reue- 
rentia  recepilTe,  vidifle  et  Ic^fle,  recognofcUuus  in  hec  verba:  Johannta  epifcopus,  fNr. 
DXXIIL|]  anno  tercio.  Volentes  itaque  mandatura  apodolicum  exequi  ea  reuerencia,  qua  te- 
nemur,  fuper  premiflis  inquifiuimus  et  inquiri  fecimns  veritatem:  et  quia  inuenimus  omnia  et 
fingnla  ita  effe.  Acut  fuperius  in  refcripto  apodolico  funt  expreffa,  vobifcum,  ut-  impedimento, 
quod  ex  prefata  eonfanguinitate  prouenit,  non  obftante,  in  eodem  matrimonio  remanere  licite 
Taleatis,  anctontate  fedis  apodolice  predicta  nobis  commida,  in  nomine  domini  prefentibua 
(hfpenfamua,  prout  fecundum  deum  animarum  veftramm  faluli  vidinus  expedire,  prolem  fufce- 
ptam  et  fufcipiendam  ex  eodem  matrimonio  legitimam  nunciando.  ln  cuius  difpenfationia  facte 
tedimoniura  hoc  fcriptum  vobia  dari  iuffinius,  noftri  Agiili  patrocinio  roboratum.  Datum  Her* 
b^ipoli,  anno  domini  milleAmo  trecenteAmo  viceßmo  Vto,  nonas  iulii,  pontificatns  nodri 
anno  tercio. 

Ütoctr  $cimt«i0if^.  Utfunbtnkn^  6.  76.  R(.  CXXXVU. 


DXLIX.  (Erflärung  bt6  S3if4tofe6  ©bttfricb  eon  iSSAr^burg  tncgen  brr  bnn  ©raftn 

Sü^ro  von  .^o()tnIo^e  unb  0op^ictt,  Slo^itrr  be6  äJtarfgraftn  ^cinrtcfi  pon  SBranbcnburg,  Ptrab^« 

nbrtcn  ^cirat^,  pom  23.  1320. 

Wir  Gottfrid,  voiJ  Gottes  Gnaden  Bifchoff  ze  Wflrtzeburg,  bekheBnen  vnd 
tbun  khund  öffentlich  an  diefem  Briefe,  allen  den,  die  in  anfehent  oder  hSren  lefen,  dafs  wir 
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von  vnfera  lieben  Brueder  Sons  Lfitzen  von  Hochenloch  wegen  .geredet  rad  geteidm» 
get  haben  mit  vnCerem  genedigen  Herren  dem  Kümirchen  Khiinige  Lvdwigen  an  fei- 
ner Schwefter  ftat,  der  hochgebomen  Frauen,  Frauen  Agnefen,  der  Marggräfinn  von 
Brandenburg,  dala  der  vorgenante  Luetze,  vnfera  brueder  Sohn,  Die  ilocbgebohDriie 
Jvnckfrave,  Sofien,  der  vorgenanten  Marggrävinn  Tochter,  ze  einer  elichen  Frauen  nemen 
fol;  vnd  hat  die  mit  feiner  treue,  an  eides  ftat,  gelobet  ze  nemen.  So  bat  auch  \iiler  Here 
der  Kliönig,  an  feiner  Schwefter  der  Alarggräuin  flatt,  her  wieder  gelobt,  mit  feineik  treuen 
an  Aydes  ftat,  dem  vorgenanten  Luetzen  Die  Jvnckfrav  zegeben  ze  Einer  Elichen  Wirtine 
mit  folchem  \nterfchied , dafa  die  Marggräuin  zu  ihrer  Tochter  dem  vorgenanten  Luetzen 
vier  taufend  marckht  letiges  Silber  geben  foll,  vnd  foll  im  die  verwifen  auf  iren  veften  vnd 
gueten,  die  ime  aller  beft  gelegen  fin,  nach  vnfera  vorgenanten  Herren  des  Khönigs  vnd  der 
Edle  Manne,  Gtreueu  Bertholdea  von  Henneberg  AT>d  Burggraff  Friderich  von 
Nureinberg,  rad  vnd  heife:  vnd  zue  denfelben  veften  foll  man  ime  antworthen  vierhundert 
inarch  gcltea  letigea  filbers,  vnd  diefelben  vefte  mit  dem  Gelte  fol  er  ine  haben  von  fant 
Alartina  tage,  der  nu  negft  khomet,  vier  gantzer  Jar,  vnd  fwanc  man  in  den  vier  Jaren  die 
Veften  vnd  Gifte  Icfen  will,  fo  foll  er  Ae  vmb  die  vier  taufend  marckhe  ßlbera  wider  zu  le- 
fen  geben,  vnd  das  Alber  danne,  nach  der  vorgenanten,  des  Khönigs,  des  von  Henne- 
berg vnd  des  Burggrafen,  Rat  vnd  Helfe,  aidegcn  an  vefte  oder  an  ander  guet.  Ge- 
fcheche  aber  die  lofunge  in  den  vier  Jam  nicht,  fo  mag  er  die  veften  vnd  die  Güte  verfet- 
zen,  oder  verkauffen,  vmb  die  vier  taufend  marck  Albers ; vmd  mag  das  mit  Rechte  thun  vnd 
fol  danne  aber  das  Allier  anlegen  an  Veften  oder  an  ander  Guet,  dafs  im  der  Khönig  vnd 
die  zween  Herren  haiffen  vnd  rathen.  Wir  haben  auch  geteidinget  vnd  geretet,  dafs  der 
vorgenante  Luetze,  vnfers  bmedera  Sohn,  der  vorgenanten Jvnckfraven Sofien,  derMatg- 
gräAnn  Tochter,  wiedcrlegen  foll  die  vier  taulend  niarchkt  Silbers  vf  feinen  Veften  vnd  Gue- 
ten, wie  der  Khönig  vnd  die  vorgenanten  Herren  heiffen  vnd  machen,  ^s  ift  auch  getei- 
dingt,  fweder  vnter  den  zween,  Luetze  vnfers  bruders  Sohn  oder  Jvnckfraven  Sofien,  ab- 
ginge on  Frben;  fo  foll  das  ander  die  Vefte  vnd  die  Gifte,  die  ime  ze  Heimfture  oder  ze 
Wiederlegunge  geben  oder  gemacht  Ant,  fein  lebtage  beAtzen  vnd  nieAen,  vnd  nach  feinem 
tode  follcn  die  wieder  vallen  an  die  Erben,  dauon  Ae  herkomen . Ant.  Es  ift  ouch  vnfers 
bruders  Sohn,  der  genante  Luetze,  nicht  gebunden,  Jvnckfraven  Sofien  khein  Slozze  vnd 
Vefte  in  Morgengabe  zu  geben.  Vnd  wann  vnfer  vorgnanter  llerre  der  Khönig  gelobt  het, 
mit  feinfn  treuen  an  eins  Aids  ftat,  die  vorgefchrieben  teidinge  dem  vorgenanten  Luetzen 
ze  vollReren  vnd  ze  enden,  als  verre  er  khan  vnd  mag  on  alle  geuerde,  zwifchen  hie  vnd 
fant  Martinstag,  der  nu  negft  khumt,  cs  ift  danne,  dafs  Ae  bederlit  mit  guetem  willen  das 
ZU  erlengen-,  fo  hat  der  vorgenannte  Luetze  viiferm  Herren  dem  Khönig  hinwieder  gelobt, 
mit  feinen  treuen  an  eids  ftat,  die  teidunge,  alfs  hirvor  gefchrieben  ftet,  gar  vnd  gäntzlich  ze 
halten  vnd  vollEeren.  War  auch  das  vnfer  Herre  der  Kliönig  die  vorgefchrilien  teidunge 
nicht  vollefierte  in  dem  Ziel,  als  voigefchriebcn  ift;  fo  ift  auch  vnfers  vorgenanten  bruders 
Sohn  der  teidong  ledig:  vnd  darüber  ze  einen  vrkhunde  han  wir  an  diefen  brief  vnfer  In- 
ßegel  mit  des  voigenanten  Luetzen  InAgergehenkhet.  Vnd  ichLutz  von  Hochenloch 
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der  vorgenannte  vergibe  offentlidi  an  dieflem  brief,  dals  ich  die  vorgerchrieben  tädinge  (lete 
haben  wil  vnd  voHefieren,  fo  verre  ich  khan  vnd  mag,  on  alle  geuerde,  vnd  han  das  gelobt 
oflentlich  mit  mine  truen  an  aides  ftat  ze  thun,  als  vorgefchrieben  ftet.  Ze  Vrkhunt  diis 
biifs,  daran  ich  zu  vnfes  Vetem  vnd  lieben  Herren  Bifchofa  Gotfriedes  ze  Wflstzburg 
Infigel  min  Inftgel  han  gehankhet.  Di(Te  Bref  ift  geben,  da  man  zolte  von  Chriftus  Geburte 
dreyzehen  hundert  Jar  darnach  in  dem  zwaintzigiden  Jar,  an  der  negßeo  Mitwochen  vor 
fant  Jacobs  tach,  vnd  id  geben  ze  Afchofenburg. 

eSi^tik,  no(^.  eom  Htrt,  Maat  doe.  p.  406. 


DL.  Sfinbm’ß  Jtoi'Wt«  hot  4)crj?gtn  $rinri4)  »on  SGBroHolo»  »on  0tttttn  mit 

brfonbtrtr  S3r}ic^ung  auf  bie  Ufermarf,  »om  27.  1320. 

Wir  Heynrich,  van  Gbotes  Gnaden  Herzcoghe  tu  Slezien  und  Ilerre  tu 
Vorftenberg  unde  tu  deme  Jauer,  dun  kunt  allen  den,  dy  deden  brif  anfen  unde  hö- 
ren adhir  lefen,  dazwir  mit  deme  hogeborn  Vörden,  Ilerzcoge  Wartislau  van  Stetyn, 
ouer  eyn  fyn  knmen  unde  hebben  ym  glielouet  ane  alle  arghelid,  daz  wirdeine  feinen  Her- 
ze oge  Wartiflau  füllen  unde  villen  helpen  up  alle  dy,  dy  nu  leuen,  ane  dy,  dy  wir  uth 
nemen  in  unfen  briuen.  Van  irft  nerae  wi  ut  den  Konik  Lodewich  van  Rome,  Hert- 
zöge  Bernard  unde  Hertzoghe  Polke,  unfe  Bnidere,  den  Konik  van  Bemen,  den 
Konik  van  Crakov,  Hertzoghe  Henrich  unde  Hertzoghe  Bolislau,  unfe  Vet- 
tern. Darnach  hebbe  wi  gelouet,  vaz  Landes,  Veden  odher  Stete  wir  inghenomen  han,  went 
np  deden  tach  hüte,  daz  fole  wir  felue  hauen  unde  behalden;  vaz  wi  darna  Landes  krighen 
roet  Gewalt  adlier  met  Dedinghen,  daz  feal  Hertzoghe  Wartislaus  half  fin,  und  glielo- 
uen  dat  met  im  tu  teylen,  ane  dath  Lant  dy  Uker.  Were  dath  euer  alfo,  dat  Hertzoghe 
Wartiflav  der  Uker  noch  nicht  inghenomen  hette  up  deffen  Dach  unde  unfer  Hulpe  dar 
tu  bedorfte  und  dat  Lant  mit  unfer  Hulpe  betwunghe,  fo  fal  he  daih  felue  Lant,  dy  Uker, 
mit  uns  teylen.  Wir  hauen  ouch  ghclouet,  daz  Hertzoghe  Wartiflau  to  voren  fal  be- 
halden dy  Stat  tu  Euerswalde  und  al  daz  Lant,  daz  dartu  ghehoret  hat.  Wir  ghelobcn 
ouch,  daz  wir  Hertzoghe  Wartislau  mit  ghelichen  Volke  füllen  tu  Hulpe  körnen  up  daz 
Veit  an  dher  mantal,  wan  he  des  bedarf,  unde  fulleu  Vromen  unde  Scade  neinen  na  dher 
inantal.  Wir  haben  ouch  gelouet,  ghefche  daz  alzo,  daz  Hert  zöge  Wartislau  iii  deme 
Nidherlande  unfer  iebt  an  tediughen  bedorfte,  dar  fcole  wi  tu  konien  in  fulker  Teyt,  als 
uns  befeeiden  Avirt  und  ouch  dher  langhen  inoghen  unde  vaz  im  dar  Landes  wii’t,  dat  fal  he 
met  uns  deylen.  Wir  ghelouen  ouch,  were  dat  alfo  unde  ghefee  daz,  dat  wi  an  deOen  Te- 
dinghen  idht  undtuey  dnighen  adyr  icht  fcelen  worden;  fo  füllen  delTe  vir  Ruthere  van  un- 
fer beyder  Sit:  Her  Albercht  van  Hakeburn,  HerGebehart  van  Qucrenworl  unde 
Her  Widego  van  Wedele  unde  Her  Ilenuingh  Bere  dy  Marfcalc,  inriten  in  delTer 
drigher  Stete  eyn:  Franckenwort,  Crofzeii  adyr  uuenLandesberch,  unde  folen  byn 
4ai»(it|ta  u.  «».  1.  58 
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eyaer  Mant  mnier  dar  ut  kamen,  fi  bebben  una  beyderfit  glienflioben  nnde  gar  vntfceyden 
tinde  Ijericht.  Wer  dat  euer,  daz  wir  von  den  vir  Ruthcren  nicht  vntfceyden  worden,  fo 
fcole  wi  Vorften  dariia  bin  eyner  Mant  tu  dhen  feluen  Kitteren  beyderfit,  idher  Heire  mit 
t^veif  Rittere«  nnde  Knechten,  in  rithen  in  dhi  felue  Stat  nnde  nummer  darut  keinen,  wi  en- 
werden  denne  gar  vndfceyden.  Wi  hebben  noch  ghelouet,  daz  wir  uns  met  gheynen  Vor- 
ften noch  Herren  berichten  folen  ane  Ilertzoghc  Wartiflaus  Wille  unde  fin  Wort.  Dat 
is  ouch  ghelouet,  dat  Hertzoghe  Wartiflaii,  Herr  Luthere  von  Scriuerdorp  fin  Gut 
giitlicbeii  fal  vntfceyden.  Vor  delTe  Tedinghc  ftete  unde  gans  tu  halden,  hebben  mit  uns 
ghelouet  unfe  Uithere  unde  unfe  Knechte.  Her  Albercht  van  Hakeborn,  Gebehart 
van  Quercniiort,  Her  Luther  van  Scriuerdorp,  Widego  van  deme  Sacke,  Her- 
man  Buch,  Kunat  van  Gedelitz,  Heynrich  von  Ditmerfdorp,  Siuart  von  dem 
Sare  unde  Offo  van  Loffov  unde  hebben  dhes  deflenBrif  gheueftent  met  unfeme  Ingh»> 
feie.  Deflc  Brif  is  gheglicuen  to  Franckenvort,  an  deine  uegheflen  Suntaghe  na  Sunt 
Jacobs  Daghe,  na  Gotes  Bort  dufent  Jar  drihuudert  Jar  an  deme  tweynliften  Jare. 

ntef)  ttm  Ctiginolc  Jt  Vrcein)iil>X(C^I>(S  ja  Simia.  ^refttS  üdle(lt  Urt.  Snufl^n  Springt  €.  3S4. 


DLI.  Die  SSthtiffin  Duetlinjbnrg  öerfauft  btr  Slltfiabt  Guctlinghurg  htc 

fifeungnt,  »titfje  fcie  SJJarfgrafcn  »on  Sranbciiburg  in  ber  ©tobt  Outblingburg  hcfcjftn  Ipaboi, 

am  24.  augnfi  1320. 

We  Jutte,  von  godes  gnaden  en  Abbedefch inne  von  Ouedelingburg,  be- 
kennen und  betuchen  in  diflem  openbaren  Breve,  dat  we  met  ganzen  Willen  und  Vollbord 
unfes  Capittels  hebben  vorkoft  vor  feuentich  Mark  vif  Mark  Stendalifches  Silbers,  dat  Len, 
dat  dy  achtbaren  Furften  de  Marggreuen  von  Brandenburg  von  uns  hatten  unde  vort 
— dy  edlen  Heren  Greue  Allbrechte  vnde  Greue  Olriche  fine  Sone,  over  vere  Hove, 
over  den  Hoff,  de  des  Graven  was  unde  nu  de  Fleifchhof  bet,  unde  over  einie  Hoff,  de 
darbi  leget,  de  was  eijnes  Ridders,  de  heyt  Sone,  unde  over  den  Hoff  Heren  Vulrauens 
und  over  den  Hoff  Heren  Tyderkes  des  Schenckens;  vortmer  over  den  Bomgarden  by 
der  Stadtmuren  und  over  den  Stadtgraven  und  over  de  Fifcherige  bi  demfilven  Bomgarden 
und  over  dat  Hech,  dat  b^hinnet  an  den  hoen  Stegen  unde  lendet  in  der  Gro'pern  Mo- 
len in  der  Wegefcheidige  der  Meinheit  von  der  Olden  Stad  to  Quedelingbuig.  Vnd  go- 
uen  on  dat  uorbenemde  Len  to  VHcbildcs-Rechte  nu  und  cwilicke,  alfo  dane  Wils,  dat 
wi  dat  Recht,  dat  over  de  ganze  Stad  unfe  is,  behalden  over  de  vorbenemde  Dinge  . — . 
To  cynen  Orkunde  hebben  we  dilTen  Brieff  gegeven  — Na  Goddes  Bort  Dufent  Jar,  drei- 
hundert  in  dem  twintigfien  Jare,  in  funte  Bartbolomeus  Tage. 

Cod.  dipl.  QnedL  381. 
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DLU.  Sünna,  ^crjogin  tton  SBrcelau,  fit^cri  btm  Srjbif^iofe  £^rl^arb  bon  SJlogbrburg  bat  Sfbt« 
fall  i^rcö  iit  bcr  2UhnarI  gcicgeitm  SEBüt^injca  ju,  wogegen  er  i^r  w5§renb  i^rer  ^ebgeiten  feüim 
©(fmt  unb  Scfnnn  in  benifclben  »erfpridjft,  am  5.  ©cvtember  1320, 

Wie  Anne,  von  der  gnade  Godes  Hertogynne  toBrefslaw,  bekennen  und  be- 
tilgen  in  difleine  openen  briiie,  Dat  wie  mit  unfeine  Herren,  Erzeb’ifchope  Borcharde  von 
Megedeborch,  und  mit  finen  Dumherreii  vnd  deme  Capittele  gemeyne  des  Gotshufes  to 
Megedcborch  gededinget  bebben,  als  hima  befchreuen  fteit.  Vfe  Here  von  Megede- 
borch fchal  unfe  Vormunde  fin,  und  des  landes  ufes  lifgedinges,  dat  wi  van  eme  hebben, 
Arneboreb,  Schufen,  Werbin,  Crumbeke  und  dat  dar  to  hord,  und  fchal  ua  und 
dat  fdue  land  hegen  und  befreden,  die  wielc  wie  lenen.  Wie  fcholen  auer  des  Aluen  ufes 
landes  gewaldich  fin  by  ufeme  liue,  alfo  wie  vore  weren  by  Margreue  Woldemara  ty- 
den.  Vogede  fchole  wy  fetten  mit  unfes  vorbenomeden  Heren  willen  und  finer  nakomlinge, 
oft  he  nicht  en  were,  alfo  dat  he  vnd  fin  Gotifhus  to  Megedeborch  mit  den  bewaret 
w'erde,  likenvis  alfe  wie  feinen.  Wenne  wie  auer  aue  gan  von  dode  na  Goddes  willen,  fo 
IchoUen  fick  de  Vogede,  die  Veften,  Land  vnd  Lude,  balden  an  unfen  Hem  von  Megede- 
borch und  an  fin  Gotshus,  dat  vorbenomet  is.  Wie  hebben  ok  gewifet,  und  wifen  jegeo- 
wiidigliken  ufen  Voged,  die  nu  Voged  is,  und  die  vorgefebreuen  Vellen,  Land  und  Lude,  an 
ufen  Heren  den  Erzebifchop,  und  an  fin  Goteshus  to  Megedeborch,  dat  fe  fek  halden 
fcholen  an  en  und  an  fin  Gotshus  fo,  wanne  wie  von  dode  aue  gan.  Sunderlike  wente  wy 
in  dem  lande  nicht  mögen  gefin,  fo  fchal  de  Voget,  adir  de  Vogede,  wie  fe  fin,  don  und 
erfüllen,  wat  ufe  Here  von  Megedeborch  het  imd  will,  us  und  ufeme  lande,  des  he  en 
Vormünder  is,  to  gude.  Differ  dinghe  fint  getuge,  die  Edle  Furfte  Hertoghe  Otte  von 
Brunfwig  und  Her  Albrecht  fin  bruder.  Her  Herman  von  Gummern,  Her  Wede- 
kind  von  Garfebuttel  riddere.  Her  Seger,  Proueft  to  Stendal,  Her  Hans,  Parrer 
to  der  Swydeniz,  Conrad  Vincelbcrg,  ufe  Vogd,  Her  Heinrik,  ufe  Scriner,  Wer- 
nher  Pelz,  und  ander  gude  lüde  genuch.  To  eneme  orkunde  und  ener  wiisheit  diefer 
dinghe,  dat  wie  de  ganz  und  Hede  halden  willen,  defs  geue  wi  ufeme  Here  dem  vorbeno- 
meden Erzebifchoppe  und  dem  Capittel  fines  Gotshufes  diffe  brine,  de  mit  ufeme  Ingefegele 
beueflcnd  und  bmvaret  fin.  DilTe  ding  find  gededinget  to  Tangermunde,  an  ufer  frowen 
auende,  alfe  fie  to  Hymele  genomen  ward.  Vnddifle  briue  fin  g^euen  to  Megedeborch, 
na  der  bord  Godis  Dufend  Jar  druhundert  Jar  m deme  twintigeften  Jare,  des  fridages  vor 
ufer  frowen  daghe  der  Lateren,  per  manum  Henrici  Notarü. 

OcritcD’l  Cod.  rv.,  482. 


58* 

f 


Digitized  by  Google 


4C0 


DLni.  Subietj)  fiBnrgttBt  brm  ^irigc  ^ol^omt  von  S3j^mm  bte  t^m  burd^  bc4  SRarf^o« 
fen  SOoIbcmard  Sob  rrltbtgtt  Snorf  unb  Sanbfc^aft  Subefftn  mit  bcr  0tobt  jtamcnj, 

am  13.  0(^tnnbcr  1320. 

Nos  Ludoviciis,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  Temper  Auguftus,  ad  uniuer- 
foniiB  noticiam  prefentihiis  volumus  peruenire,  Quod  nos  inuftris  Johannis  Boemieet 
Polonie  Re^is  ac  Lucembirrgenfis  comitis,  Principis  et  afhnis  noTtri  karirriini,  af- 
fectum  et  jngem  Tollicitudinem,  quem  circa  nos  et  impcriura  geriC,  aCTiduc  aducrtentes,  ipfiini' 
que  Johann  cm.  ad  proTequendum  commodum  et  honorem  Imperii  aliquarura  retributionum 
repenfa  allicerc  cupientes,  Abi,  heredibus  et  ruccefToribus  Tuis  Boemie  regibus  Marchiam 
et  terram  Budefinehfem  et  ciuitatem  Camentz  ac  vniuerTum  dominium  earundem, 
que  ad  Imperium  ex  eo,  quod  quondam  Woldcniarus  Marchio  Brandenbu rgen fis 
Ane  berede  dcccrfit,  fuerant  douoluta,  damus,  concedimus  et  donamus  ex  certa  noAra  Tcientia 
in  feudum  et  ]us  feudi  tcnendttm  et  pofAdendum  perhcnniter,  cum  ciuitatibus,  cenAbus,  ca- 
Aris,  municionilnis,  opidis,  villis,  morendinis,  Aluis,  vcnationibus,  rubetis,  pratis,  pafcuis,  aquis 
aquaruniquc  decurAbus  et  Tnhierfalitcr  cum  omnibus  et  Angulis  juribus,  quocunque  nomine 
cenfeantur  et  in  quibufcunqne  rebus  conAftant,  que  ad  ipfam  terram  Budirrinenfem  et  er* 
uitatem  Camentz  pertincre  dinofenntur,  volentes  vt  ipfe  Johnnnes  et  heredes  et  fucceflb- 
res  fui,  Boemie  reges,  terram  et  ciuitatem  predictara  cum  vniuerAs  pertinentiis  et  juribus 
Tuis  prenotatis  liabcre.  jure^dominü  tencre  et  pofAdere  perpetuis  temporibus  debeant  nobifque 
et  Imperio  debile  fidelrtatis  obfequia,  vt  jus  feudorum  exigit,  de  terra  et  ciuitatibus  predictis 
preftarc  teneantur.  In  cuius  rei  teAimonium  prefentes  litteras  fieri  et  Agillo  maieftalis  noftre 
iulAmus  commuiiiri.  Datum  in  caftris  prope  villam  HaTulaeh,  Idus  Seplembr.,  Anno 
domini  mitleAuio  trecentefimo  viceHmo,  Regni  vero  noftri  anno  fexto. 

9}ad)  tinfn  im  X.  X.  Srt.  ja  IBien  Vidimus  Sifibefb  Saturn  wn  Vrag  unb  bN  ' 

$n|rgb  Wiibdrb  |B  €a(4ftn  ; DsUun  Prägte  IXbbato  ante  dominicain  mirerirordiaa  domini  Anno  1339. 
Wbgebructt  in  HofTmana  Script,  rer.  Lufat.  IV,  192  mil  btt  Si(cid)nung  „Hadach"  fAc  brn  Ctt  brr  S(u4fltl> 
lung.  ftirnnil  fann  tin«  (ttr  fcbln(aft  milgcibciitt,  eom.CcpIrmbtt  1319  baiinc  bnilfcbe  Urfimbt  btfftlbrn  3a< 
SdlU  in  (Seltafl  AppemLComment.  de  juribus  etprivilegiis  regni  Boheraiae  199  Nr.  X^V.  unb  in  tfinigg 
Mrid)«/<lr(^ie  (9.  VI)  Part  fpec.  Cont  1, 1(1. 1,  Jettf.  I,  8.  13. 14.  baglidK«  irnbRi.  Hicft  Utfunbe  fdjtint  aut 
(int  mit  falfci)ri  tbigab«  br4  3Ä(rt4  btt  Hu4|lt0ung  «< ift(tpc  Utbir(t(iing  bre  e»cPc(tnb  milgtl(tilnn  Urtunbr  |u  ftio. 


DLIV.  Äönig  Cubwig  ben  ®rafm  Seml^orb,  5(IBert  «nb  ©olbemor  »on  Sn^olt  bic 

yfaljgrofftfiflp  unb  bie  9JlorI  Sonböbtrg  mit  oHert  Sefi^imgcn,  mclt^e  bic  5DlarfgrSftn 

5lgnc4  »on  Sronbenburg  bun|i  ben  5£ob  i^red  ©ema^to  ^)fiitrii^  L unb  feined  ©o|>ne<5 
ri^i  II.,  SDlorlgrafen  bon  ©ranbenburg,  erlangt  ^at,  am  27.  ©eptember  1320. 

Ludowicus,  Dei  gratia  Romanorum  Rex,  Temper  Auguftus,  ad  univerforum 
notitiani  volumns  pervenire,  ijuod  regali  circumfpectione  provide  attendentes  virtutum  merita, 
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quibus  illuftris  Bernhardus,  Comes  de  Annhalt,  Princepa  et  AfBnis  nofter  carilTimua, 
longe  lateque  laudabiliter  commendatur,  ac  multipiida  obCeqiüa,  que  nobis  et  Sacro  Romano 
Imperio  exhibuk,  et  in  antea  ftudioßua  exbil)ebit,  eidem  Bernhard o,  mentorum  ipßus  ob- 
tentu,  ac  Dluftribus  Alberto  et  Woldenaro  Comitibus  de  Annhalt,  Palruis  dicti 
Bernhard!,  et  ipforum  Heredibus,  Comitatum  Palatinum  Saxonie,  Principatum  et  Mar- 
chiam  in-  Lantfperch,  cum  omnibua  munitionibus,  villis,  curiis,  bonia  quibuacunque  et  ob- 
ventionibna  ab  utraque  parte  Pluvii  Sale,  ad  dicta  dominia  feu  Principatua  fpectantibua,  cum 
omnibua  bonia  ßmpliciter  ac  univerfaliter,  que  nunc  inclita  Agnea  Marchioniffa  Bran- 
denburgenfia,  Soror  noRra  cariflima,  poflldet,  et  que  ad  ipfam  devoluta  Amt  ex  obitu 
Uluftrium  Hinrici  Senioria  Mariti  ipßue,  ac  Hinrici  Junioria  Nati  ejuadem,  Mar- 
chionum  Brandenburgenfium,  queque  predicü  ab  Imperio  tenuerunt  in  feodum,  con- 
tuKmua,  ac  dictum  Bernhardum,  Patruoa  ipßua- et  heredea  eorundem,  de  omniliua  preno- 
minatia  auctoritate  regia  liberaliter  tenore  prefentium  inveltimua.  Infuper  infeodamua  pre- 
dictoa  de  Caftria  Imperialibua  Ghöffhuffen  et  Altftede  eum  omnibua  reditibus,  fructibua,' 
juribua,  fpectantibua  ad  ipfa,  hac  conditione,  quod  muniüonibua  et  bonia,  quaa  et  que  dicta 
Soror  noRra  Marchioniffa  Brandenburgenfia  nunc  tenet  et  pofßdet,  per  vite  fue 
tempora  Ane  diminutione  qualibet  libere  perfniatur,  poR  cujua  obitum  omnia  predicta  dictia 
Bembardo  et  Patruis  fuia  ac  ipforum  Heredibua  plene  cedent  ln  cujua  rei  teftimonium 
prefentea  Ateraa  conCcribi  et  noftre^Majeftatia  Sigillo  julTimua  communirL  Dat  in  Fran- 
ckenfort  oppido  noftro  regali,  V.  Kal.  Octobris,  Anno  Domini  milleßmo  tricenteAmo  vice- 
Amo,  Regni  vero  noftri  Anno  fexto. 

efinig’«  Kri(f)ar(^is  (!Bt.  XJ  Put.  qiee.  ConL  U,  Xtl.  UI,  genf.  in,  6.  186.  ecf4  bet 
gtaf(d)ifl  6.  208.  LeucXfeld  Antiqu.  Kelbrac.  et  AUtetour.  0.  272.  Scduaon’« 

lla^cUt.  ^iillotie  IV,  IV,  6.  S'29.  0 u t e I g-  tBcfcf).  btt  (S^uiai.  V,  0.  30. 


DLVi  Äonig  »erfpri^t  bem  ®rofcn  Scrl^ofie  »oft  ^jemitberj,  olle  itniferlidjien  yri»t« 

Iffltea  ju  bfjiciHijen  «nb  feiiu  SMitfprüt^e  ouf  bie  »on  feiner  0d)»epcr,  ber  ÜJlorfgrofiu  Slftno  »on 
SBroitbenburg,  unb  »on  ifirem  0o(ine  ^o^oxft  getauften  (üüter  in  gronfeu  }u  mocficn, ' 

ben  24.  9Io»embtr  1320.  . . 

Nos  Fridericus,  dei  gracia  Romanorum  rex,  fenrper  auguftua.  Ad  uniuerfonim 
noAciam  publicam  cupiiuus  peruenire,  quod  ob  nexum  afAnitatis  et  mere  Adei  conRanciam, 
quibus  ittuRris  Berchtoldus  comea  de  Henne niberch,  princepa  noRer  dilectua,  noftre 
maieftati  famlliariter  eft  couiunctus,  Abi  liberaliter  promittimua  et  fpondemus,  quod  omnia 
priuilegia  fuper  iuribus,  Abertatibua  et  graciia  quibusrimtque,  Abi  a diue  recordadonia  Roina- 
norum  regibus  et  imperatoribus,  predeCeRbribus  noRria  illuftribua,  indulta  et  tradita,  apprubare 
et  de  certa  fciencia  iunouare,  ipfumque  et  fuos  heredea  de  fuia  feodis  veteris  et  noui  domi'- 
nii  Ali,  et  nominaUm  de  caftro  Schatvenberch  et  fuia  pertineuciia,  inueftire  auctoritate  re- 
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gia  debeanras,  cum  primum  fuper  hiis  per  eum  fuerimus  requißti.  Preterea  noftro  et  käris« 
ßriionim  firatrum  noftronim,  Liupoldi,  Alberti,  Heinrici  et  Ottonis,  ducuin  Auftrie 
et  Styrie  illurtrium,  nomine,  recognofcimus  publice  proGtentea,  quod  nobU  et  eisdem  fra- 
tribna  noftris  nichil  iuris  fev  actionis  competit  in  caftris,  munidonibus  feu  bonis,  ßtisin  terra 
Franconie,  que  prediclus  comes  Berchtoldus  a preclara  Anna,  marchionifsa  Bran* 
denburgenfi,  forore  noAra  kariAinia,  ac  ab  illuAri  Johanne,  ipfius  Glio,  bone  utemone, 
dinofcitur  emptiouis  titulo  comparaAe,  quodque  Abi  vna.cum  dictis  noftris  fratribus  ad  toi- 
donem  et  gubemadonem  bonorum  predictonun  contra  violentos  inuafores  et  occupatorea 
ipforam  afArtemus  et  cooperabimur  toto  poffe.  In  quorum  omnium  euidenciam  atque  robur 
figilluni  noftnim  duximus  prefentibus  appendendura.  Et  nos  Liupoldus  et  Heinricus, 
dei  grada  duces  Auftrie  et  Styrie  predicti,  pro  nobia  et  noAris  fratribus,  Alberto  et 
Ottone  prcnotatis,  conGtemur,  premiffa  efle  vera,  ipfaque  rata  veile  habere,  et  cum  noftro 
alTenfu  et  couAlio  elTe  facta:  ac  iu  eorum  euidendam  ßgilla  noAra  prefentibus  appendÜIe. 
'Nos  quoque  Johannes,  dei  grada  epifcopns  Argentincnfis,  ante  dicti  regis  cancella* 
rius,  tractatibus  predictis  interiuifle  eofque  comportaAe,  fatemur  prefentibus,  quibus  eciam  ad 
maiorem  noliciaro  premilforum  noArum  Agillum  duximus  appendendum.  Datum  Wimpine, 
VUI'’.  kalcndas  decembres,  anno  domini  milleAmo  trecenteßmo  vicefimo,  regni  vero  noAri 
Friderici  anno  fexto. 

Si^lprac^,  Orfustnib.  6.  83.  Rr.  CXTJll. 


DL VI.  Äßiliß  SubtDig  btttilligt  bem  |)trjog  SBor^Iof  »on  rin  Sa^r  Slnffdjiub  »egen 

btr  Sr^mötmpfajiung  unb  «trfpri4>t  bemfriben,  t^n  injwif(|itn  Innern  onbern  $errn  ju  wntmorr- 
ftn,  ouc^  »am  bie  SPIarf  IBranbniburg  tnitflrrttrile  einem  gitrflm  »aliel^nt  »nben  foDte,  am 

28.  S)c3ember  1320. 

Nos  Ludowicus,  Dei  gratis  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  ad  vniuerforum 
noAdam  volumus  peruenire,  quod  humilibus  fupplicationibus  Uluftris  Wartizlai,  Ducis 
Slauorum,  Prindpis  et  afGnis  noftri  kariAimi,  gracioAus  inclinati,  eidem  permittimus,  cum 
propter  diferimina  viarum  noftram  nequeat  accedere  celAtudinem,  vt  a receptione  feodorum 
fuorum,  a nob»  et  imperio  recipiendorum,  fuperfedeat  a feAo  pafche  proxime  venturo  ad 
vnum  annum  int^rum:  nec  Abi  ex  hoc  aliquod  preiudicium  quoad  predicta  feoda  volumus 
generali  Medio  etiam  tempore  nulli  alleri  dominio  feu  domino  predictum  Wartizlaum 
fubici  volumus,  eciam  ß de  principe  Imperii  prouideremus  Marchie  Brandenburgenfi, 
preterquam  nobis  et  (acro  Romano  imperio,  cui  diuina  fauente  clementia  preAdemus.  ln 
cuius  rd  tefAmonium  prefentes  conferibi  et  noftre  MaieAatis  Agillo  iuffimus  communiri.  Da- 
tum Nvrenberg,  V*.  kalend.  Januarii,  anno  domini  M**.  CCQ°.  viceAmo,  Regni  vero  no- 
Ari  feptimo. 

Rd4  tco  Crigliot*  iio  Jt  )a  ettitin. 
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DLMI.  Sifcfiof  ^cmn'c^i  »oit  SRaumburg  beurTunbrt,  boß  ber  tcrfbrbene  SWarlgraf  Sßolbtmar 
aon  Sronbenburg  bic  ÄoPeHonc  unb  SRfit^c  bcr  ©täbte  Sencbo,  5^Iflue,  IBronbenburg,  San» 
germünbr,  0(enbal,  Ofhrburg,  «Soljtvebet  k.  für  bcn  beb  unbeerbten  Stbgangeb  beb  3Rar!> 
grafen  ^ofiann,  best  Srjbifc^ofe  bcn  2Ragbeburg  alb  Sigcntbumb^erm  bie  Soentual^ulbigung  l^be 

leiften  taffen,  im  ^o^re  1320. 

UniverAs  prefentes  literas  infpecturis,  Heinricus,  Dei  gratis  Nuemburgenfis 
Ccclefie  Epifcopus,  affectum  fincerum  in  omnibus  cum  falute,  Notitie  vellre  harum  ferie 
duximus  refereodum,  qvod  ante  aliqvorum  temporum  curricuIa  apud  religiofos  viros  Fratres 
minores  in  Brandemborch  inelyte  recor^tionis  Dominus  VVoldemarus,  Marchio 
Brandeburgenfis  illuftris,  Fana  mente  et  corpore  conüitutus,  viris  Ftrenuis  et  prudentibus, 
Candlaiiis,  ConFuIibus  ac  Scabinis  CaFtronim  videlicet  et  civitatum  Jericho w,  Plawe, 
Brandenburg  nove  Civitatis  prope  Havelam,  Angermünde  prope  Albeam, 
Stendal,  OFterburg  et  Salzwedel  ac  aiiis  auctoritatem  llniverfilalum  civilatum  canin- 
dem  habentibus,  ad  Fe  motu  proprio  convocatis,  ut  Reverendo  in  Chrifto  Patri  et  Domino, 
Domino  Borchardn,  Sancte  Magdeburgenßs  Eccleße  ArcbiepiFcopo,  ratione  proprietatis 
dictarum  Civitatum  et  caFtrorum,  ad  Fanctam  tVlagdeburgenFeiu  Eccleiiam  pertinentis,  homa- 
^um  Facerent,  fibiqve'  et  Fucceflbribus  Fuis  fidelitatem  preüare  promitterent,  qvodqve  non 
alterius  domini , qvam  dicti  Domini  Magdeburgeufis  ArcbiepiFcopi  ac  Fuonim  SuccelTorum, 
nec  non  Magdeburgenfis  EccleFie  ditioni  et  dominio  Fe  Fubinitterent,  poFt  ipßus  Domini  Wal- 
demari  ac  illußria  Principis  Domini  Joannis  Marchionis,  Sororii  Fui,  obitum,  mandavit 
ßberc  atqve  jiilßt,  qvi  ibidem  in  noFtra,  nec  non  honorabilis  viri  Domini  Bernhardi  de 
Belitz,  ScoIaFtid  Magdeburgenßs , Conradi  Fratris  Fui  militis,  Domini  Johannis  Bur- 
grauii  de  Louburg  ad  hoc  deftinatoruni  preFentia,  nobis  tune  adhuc  in  minori  Ftatu,  vide- 
licet in  Canonicatii Magdeburgenß  exißentibus,  ad  ipßus  Domini  Waidemari  mandatum,  Hec 
premilTa  Fpontanee  impleverunt,  bomagpum  Fecerunt,  fideUtatein  preFtare  promiFenint,  nec  Fe 
alterius  Domini,  qvam  Magdeburgenßs  Eccleße  ditioni  et  'dominio  poft  obitum  ipßus  et  Fo- 
rorii  Fui  predicti  veile  Fubmittere,  ad  Fancta  Fanctorum  juraverunt,  et  hoc  Fe  Facturos  etiam 
manualiter  promiFerunt,  predictiqve  juramenti  preFßti  tenorem  et  Formam  qvidam,  dietns 
DruFke,  Formavit  ipßs  CaFtellanis  et  ConFuIibus  et  dictavit.  ln  qvorum  certitudinem  pre- 
Hentes  ßgilli  noFtri  munimine «duximus  conßgnandas.  Datum  etc. 

tlul  Olearii  anasbtturgfe^  6«pialba((t  Mfpt.  Vol.  II,  p.  231.  Sgl.  Angeli  cbronicoo.  Marcb.  p.  125.  rat 
«Sniten  Cod.  IV,  dbS. 


DLVm.  93erglri4i  Jtvifi^tn  bem  Srjbifdf)ofe  iSur^iarb  von  2Ragbeburg  unb  ber  fUlarlgrdfiti 
SIgnto  von  Sranbenburg  über  bie  ©egenb  von  ©angrrofiauftn,  vom  12.  2Rür}  1.321. 

Wir  Borchart,  van  der  gnade  Glottes  Ertze  BiFchop  tu  Magdeburg,  Beken- 
oeo  h)  dulseo  ieghemverdigen  breueo,  dat  vry  mit  willen  vnd  wilkör  vFer  berren,  der  Dom- 


Digitized  by  Google 


464 


hero,  vd4  des  Cspittels  gemeine  v/es  goddeshules  tu  Magdeborch  ged^edinget  hebben, 
mit  der  erbaren  \To>ven,  Margreuen  Hinrikes  wedwen  von  Brandenborch,  alfo 
alfe  hima  befclireuen  Heit,  vppe  dat  vfe  Goddeshus  tu  Magdeborch  bewaret  werde  ln 
Aneme  rechte  an  den  Acden  vnde  veften,  de  van  vns  vnd  vfeme  Godeshufe  tn  lene  gan,  de 
dcfulue  vrohvre  heit,  dat  is  Sänger  hu  fen,  hus  vnd  Stadt,  \7td  wat  dartu  hört,  dat  hus  te 
Nuenborch  vndVriborch,  ynd  wat  darto  hört,  Lockfte.de,  Schapouwe,  Rideborch, 
mit  alle  dem,  dat  darto  hört:  Des  fchole  vry  oder  vfe  nakomelinge  geuen  von  denfuluen 
veften  drudufent  Marek  Stendals  oder  Vribors  fduers  ere  Kinden  tu  beradende:  Dat  gelt 
fchole  we  bereden  in  der  Stad  tu  Halle,  vnde  veligen  vor  all  de,  de  dor  vns  don  vnd  la- 
ten willen.'  Were  dat  de  vorbenoiude  Vorftinne  dorfte  des  geldes  een  deil  oder  tu  male, 
ere  Kinder  tu  beradende,  oder  tu  eres  filues  noden,  mochte  wi  is  nicht  hebben  vnde  erwer- 
uen,  fu  mach  te  fetten  vor  dat  gelt  Sangerhufen  vnd  Lockftede,  vnd  dat  gelt  darup 
winnen.  Swe  ouer  die  veften  innimpt,  vnd  deme  Ae  gefatt  werden,  de  fchal  vns  oder  vfe 
Nakomeling  vorwiffen,  dat  he  vns  \Tid  vfeme  Goddeshufe  ane  hindernifse  laten  vnde  antt- 
worden  fchole,  wanne  wc  drudufent  Marek  gbeuen,  alfe  vore  geredet  is.  Neman  fchal  ork 
von  den  Aluen  veften,  oder  von  den  anderen,  de  der  vroiiwen  An,  iennegen  fchaden  don 
vns  oder  vfeme  Goddeshufe,  dat  fchal  fe  bewaren  vnd  ienne,  de  de  veAen  innen  hebben. 
De  vorbenomde  vrouwen  heA  ock  vns  tu  vfes  Goddeshufes  handt  huldet  laten,  Sanger- 
hufen, Lockftede,  Nuenborch  vnd  de  anderen  vorbenoniden  veften  vnd  ore  voigede 
vnd  ere  Ridder,  vnd  ere  Knechte,  de  daruppe  Atten,  vnd  de  inne  hebben,  louet  laten  an 
truwen,  dat  fe  Ack  mit  deme  lande  vnd  mit  den  veften  halden  Icholen  tnivvelicken  an  dat 
Goddeshus  tu  Magdeborch  na  ereme  dode.  Were  ock  dat  de  vrouvve  iennigen  Voigt  oder 
Ambechmann  fetten  oder  entfetten  wolde,  dat  fchal  fe  don  na  eres  Alues  vnd  vfer  truwen 
Manne  befchedenheit,  als  en  duncke,  dat  we  beiden  At  bewaret  An,  vnd  fwc  dartu  fat  wert, 
de  fchal  hulden  vnd  louen  vfeme  Godde.shiife,  alfe  de  anderen  vore  daii  hebben.  Vppe 
difse  dinck  fchole  we  der  vorbenoniden  Vorftinnen  behulpen  vvefen,  dewile  fe  leuet,  truwe- 
licken  ere  land  tu  vredende  vnd  tu  befchennende  tu  all  eren  noden,  op  io  wene,  de  er  vm- 
rechte  don  weide.  Se  fchal  vns  ock  weder  helpen  mit  eren  veften  vnd  mit  eren  luden  mit 
gudeme  viite,'  vnd  fchal  vns  openen  all  ere  veften  tu  vfen  noden,  alfo  dat  we  vnd  vfe  lude 
velich  vnd  bewaret  worden.  Wert  vTome  genomen,  dar  ere  vnd  vfe  man  tu  fampne  An, 
den  VTomen  fchal  man  na  der  mantal  like  delen,  fchaden  fchal  maick  Aluen  dragen.  Echt 
is  gedegedinget,  oft  dat  Rike  oder  ieman  von  des  Rikes  wegen  anfpreke  de  Veften,  de  von 
vfeme  Goddeshufe  tu  lene  gan,  alfe  vore  befclireuen  is,  fwat  des  were  an  veften  oder  an 
andern!  gude,  fwe  dat  rike  beter  recht  bewifen  mochte,  wan  we  vndt  vfe  goddeshus,  des 
wille  we  wolgehn  vnd  ftaden  mit  gudeme  willen,  fwe  fe  betere  recht  bewife,  dat  de  darbi 
fchole  bliuen.  Wanne  ock  diffe  vorbenomden  veften  an  vns  vnd  an  vfe  Goddeshus  körnen, 
fo  fchulle  we  dat  landt  vnd  lude  bi  fulekem  rechte  laten,  ilar  fe  aldinges  bi  gewefen  heb- 
bet. Dat'we  vnd  vfe  nakomelinge,  of  fe  Ant  tu  difser  lith,  vnd  \fe  Goddeshus  diffe  de- 
dinge  gantz  \Tid  ftede  halden  willen;  dat  hebbe  we  der  vorbenoniden  vrouwen  vnd  fe  vns 
wedder  en  truwen  louet  Tu  eneni  orkunde  vrid  vulborde  difser  dinge  hebbe  we  vorbc- 
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Cchrenen  Ertzebifchop,  vnd  we  Geueh«rt  van  der  gnade  Gt>dde8  Domproueß;  Heid. 
Deken  vnd  dat  vorgenomte  Capitel  gemhene  vfe  vnd  vfes  Capitela  ingefegelen  tu  dilTen 
breiren  hengen  laten.  Difler  dinge  fin  tughen,  HerGheuert,  vfe  broder, , gekoren  Bi fchop  • 
tu  Meraburch,  Her  Jan  von  Borch,  Keiner  vfe  Domherre,  Her  Arnold  domher  tu 
Nuenborch  Vnd  her  Olreck  vfe  Capeliane  Vnde  Werner  vfe  Schriuer,  Echt  vfe  ved- 
der  Gheuard  von  Querenuorde,  Her  Hans  van  Alsleue,  Her  Hans  von  Gron- 
berch,  vnd  de  Kemmer  von  Seeborch,  Erik  von  Grotzngk,  vfe  Ridder,  Her  Bufse 
van  Grinde,  Her  Vulrad  van  Depenfc,  Her  Philippus  von  Dömitz,  Herlienrick 
van  Sebene,  Her  Conrad  von  Trutzin,  Her  Tile  von  Ditzcouw,  Her  Roles  von 
Kanewerf,  Her  Tileman  von  Hunleue,  Her  Lodewich  vnd  her  Olrich  von  San- 
gerhufen.  Her  Sander  von  Tzerutz,  Her  Tile  von  Schenckenberch,  vnd  vele  an- 
dere Ridder  vnde  Papen  vnd  Knechte  der  vorbenoinden  Vorftinnen  vnd  vfe.  DifleDedinge 
fm  gefchein,  vnd  dife  breue  fin  gegeuen  vppe  vfeme  hus  tu  Geuekeften,  in  denJaren  na 
der  bort  Goddes  Dufent  druhundert  in  deme  em  vnde  twintigeften  Jare,  in  fente  Grego- 
ries  dage. 

9lad)  €<^eibi,  Cod.  dipL  )u  anefct«  SiaU'ft^.  Efinrt.  StoatS-aitcbit  471—475. 


DLIX.  S3if(^of  31lbert  uon  |?alherfiabt  compromttttrt  »egen  feiner  ©treitigleiten  mit  bem  Crj* 
btf4»ofr  öon  SWogbeburg  in  Setreff  ber  Seftfeungen,  ttel^e  ifinett  burc^  ben  Sob  ber  SHarfgrofen 

öon  Sranbenburg  jugefaßen  finb,  ouf  gewiffe  ©dfitebörid^ter,  ont  21. 2D?fir3  1321. 

Nos  albertus,  dei  gracia  Halberftadenfis  ecclefie  Epifcopus,  dicimus  etre- 
cognofcimus  publice  per  hec  fcripta,  Quod  cum  venerabili  patre  (et)  Domino,  Domino  Bor- 
cbardo  Archiepifcopo  Magdeburgenfi,  tractatus  et  placita  concordie  de  vnanimi  to- 
dus  noftri  capituli  coiifenfu  fu{>er  articulis  et  diflenfionibus  infra  fcriptis  habuimus  fub  hac 
forma,  Quod  omnem  düTenfionem  et  controuerfiam,  quam  cum  eodem  Domino  Archiepifcopo 
predicto  habuimus  et  habemus  occaßone  munitionum  et  bonorum,  quc  ex  obitu  bone  memo- 
rie  Marchionum*)  Brandenburgenfium,  que  usque  nunc  pro  tempore  fuerunt,  ad  nos 
et  ecclcfiam  noßram  dicimus  legitime  deuoluta,  duobus  viris  ydoneis  hominibus  noftris,  qui- 
bus  pro  parte  fua  Dominud  Archiepifcopus  Magdeburgenfis  predictus  alios  duos  vi- 
ros  ydoneos  et  honeftos  de  hominibus  fuis  adiunget,  committemus  in  eos  totalHer  compro- 
miltentes,  qui  diffenfiones  inter  nos  de  munitionibus  et  bonis  predictis  habitas  infra  qiiatuor 
ebdomadas  proximas,  poftquam  negocium  hujusmodi  ad  eos  delatum  fuerit,  debeant  fecun- 
dum  juris  exigcntiam  terminare.  Quod  fi  forte  quatuor  viri  predicti  fuper  prefenti  negotio 
jn  iure  concordes  .eße  non  poßent,  extunc  prefens  negodum  ad  venerabilem  Dominum  Ot- 
tonem,  ecclefie’ Hildenfemenfis  electum  et  confirmatum,  deferri  debebit  et  quicquid 


*)  fl  bin  ratin  |u  frvn  nab  om  fb  ii 

»onaubu  n.  e».  i.  69 
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idem  Dominus  Otto  Hildenfemenlis  electus  et  confirniatus,  quem  in  hoc  ruperarbitnim  efigi* 
mus  diceret  jiixU  petitiones  et  prohationes  iitriusque  noftrun]  et  difüniret  et  diTcuteret  fecun - 
dum  viam  iuris,  id  debebimus  acccptare  idcni  iiiviolabiliter  obferuando,  et  procurabimus  et 
efTinenius  pro  poDTe  noflro,  qiiod  fuper  decifione  et  didlnitione  prcfentis  negocii  fe  prefatua 
Dominus  Otto  Hi  Iden  fernen  Tis  electus  et  conGniiatus  introiuittat.  Et  fi  forfan  idem  Do- 
minus eleetiis  fibi  prelens  negociuin  didinienduin  nei|ua(|uani  vellet  aflumere  vel  non  poCTet, 
extunc  fepedidutn  difrenfionum  noflrarum  negotium  llluflri  principi  Domino  Bernhard o Co- 
miti  de  Anehalt  duximus  committendum,  ut  [>er  eum,  prout  jus  dictauerit,  diOenlionis  hu- 
jusmodi  niateria  totaliter  precidatur.  In  qiiorum  umuiuin  tellimonium  et  obferuationis  invio- 
labilis  fimiitatem  nos  Albertus,  dei  gratia  Epifcopus,  Frcdericus  Decanus  totumque 
capituliim  ecclefie  Halberrtadenfis  prefentes  literas  conferibi  fecimus  easque  mandauimus 
iigillis  noriris  appenfis  fideliter  communiri.  Datum  Halberftad,  anno  dominiM“.  CCC°. XXI*. 
in  die  IS.  Benedicti. 

Rdd)  t(m  Ctigiisb  b(<  St.  Jtabin(M>Kr<^ief4  478,  24.  (B>n(rn'4  Cod.  I,  59. 


DLX.  Cito,  SBarjIaf  unb  SBoniim,  ^crjoge  öoit  Komment «StctHn,  »rrpflic^lcn  bnt  JJüt» 
fielt  SBijIaf  öcn  92ügtn  jic^  juni  Sciftmibe  gegen  fcen  »on  SUcrfIcnburg  unb  feine  .Ötlfcr,  am 

5.  2Jlai  1321. 

ln  ghodes  namen  amen.  \Vi  Otte,  VVartzlaue  >Tidc  Barnam,  herloglien  van 
ftetyn.  Bekennet  openbarliken  vnde  betuglicn  inid  delTem  breiie,  dat  «i  mit  vfeiue  fwagere 
vnd  oine  lieren  Wizlaue,  deine  vorften  van  ruyen,  gliedinget  liebben  alfe  liinia  ghefero- 
uen  fleyt.  Tu  dem  erften  dat  wi  eme  beld^en  gliegeiien  twe  dufeiit  mark  lodighes  fuluercs, 
mit  giideni  willen  vnd  vngliebeden,  tu  verdeghende  fine  man,  vs  tu  helpende  vppe  den  van 
mckeleiiborch  vnde  fine  lielpere,  iiu  tu  deffen  liden,  oft  vs  orleglies  nod  fi.  Daivore 
fette  wi  eme  vnde  finen  erfnamen,  mit  vrenfeap  vnde  inid  guden  willen  \nide  Mighebeden, 
de  ftad  tu  olden  trebetowe  vnde  dat  land,  dat  dar  tu  hört,  niid  al  fincr  fclicde,  mid 
mandenefle,  mid  aller  vnielit  vnde  mid  aller  mit,  alfo  wi  de  ftad  vnde  dat  land  hebben  gb^ 
hat.  De  tnglie  deffer  dinglie  dat  fint  bifcop  Conrad  van  cainmin,  peter  kancelcre,  hen- 
iiingh  bere  de  marfcalc,  fivert  van  plone,  Joban  Bere  van  hugclftorpe,  mefter 
courad,  her  Johan  leutfin  vfe  kancelere,  mefter  Johan  blawe  vfes  onies  kencelere. 
Vnde  bir  up  liebbe  gbeuen  wi  vnfen  vorbenumeden  fwaghere  Mide  vferae  ome  delTea  brel, 
mit  vfen  ingbefegbelen  befegbelet  in  der  ftad  tu  dem  gripiswolde,  na  godes  Bort  dufeiit 
jar  drebnndert  jar  an  deme  enentwintbechteften  jare,  in  funte  Johannes  aueiule,  alfo  be  wart 
gbefoden  in  der  oleye  buddene. 

linci  von  JBttigrrmtilltr  gabiiciu«  |ir  Slralfunt  nil.^ctbdllni  ati4  ttm  Cop.  Hng.  X.  Vt» 

»iii)iotsMii^itr<  |u  Stettin  ülr.  XXL  — litt  jlricg  |iri|’cl)rii  'fcmmmi  mit  a’lctflrnbiitg,  »tlditm  tie  treunu» 
liiic  Vntinbung  galt,  ntai  icetil  fein  antrrcc,  al<  trr  Itiicg  Titer  ten  trr  Urttmaif  unt  fcn|1ige  Stlüifi« 
£«aU.. 
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DLXL  Äonrflb  bott  tWeinerfcm,  gri«brti|i  tJMt  (Srtcfe,  SBtntbarb  wjit  iBcrtpinfri,  S?nim>  ton 
Sildlrbe  »mb  ^»enm'ng  »oit  Stcnforbc  rcftgntrcit  bcm  Gr^l'tf^jofc  5Bitrrf)orb  »on  5Dlogbfbiirg  ten 
bon  SBoIbcmar,  2)tarfgrafen  V'cn  SSrantcnbiirg,  jii  £r(ut  getragene»  X|>eil  tc<$  0c{;lo)yr(»  Sllocnd« 

leben,  am  29.  .^tmt  1321. 

Renerendo  Domino  fuo,  Domino  Borchardo  Archiepifcopo,  ncc  non  Dominia 
fnia  honombilibus,  Prepofito,  Docano  totique  Capitulo  Ecclefie  Magdeburgenfia  Conradua 
de  Meynerfero  nobilis,  Fridericus  de  Eabeke,  Bcrnhardtis  de  Berwinkel*),  mi- 
litea,  Bruno  de  Eilsleve  et  Henningua  de  Stenforde  fainuli,  in  omiiibus,  ut  tenentur, 
fervitii  promtHudinem  et  honoreen.  Vobis  et  omnibus  prefentis  et  futuri  temporia  hominibus 
Tolumus  efTe  notum,  quod  nos  medietatem  et  parteni  caftri  Aliiensleve,  quam  dudum  ab 
illuftri  quondam  principe  Domino  Woldeinaro,  Marchione  BrandenburgenPi,  et  de- 
inde  usque  ad  prefens  a VobLs,  Domino  ArcJiiepifropo  et  Ecclcfia  Magdeburgenß  in  feudo 
dinofeimur  liabuifTe,  vendidimus  ac  diiniriiniis,  ac  in  manus  veftras,  Domino  Archiepifcope,  et 
Ecclefie  veftre  rerignavimiis,  et  renunciando  dimlttimus,  per  prefentes,  pro  M.  marcis  Sten- 
dalienßs  argenti,  quas  a vobis  recepilTe  et  babuiffe  recognofeimus,  et  plenarie  fatisfactum  de 
ipfis:  mde  jura,  poirelTionem  et  quicqnid  pertinet  ad  medietatem  prefatam  Magdeburgenß 
Ecclefie  reHnquentes,  omnia  ficut  ea  nos  liabuimus,  nullam  impetitionem  de  ns,  vel  de  pecu- 
nra  nobis  non  data,  habere  volumus,  aliqiio  tempore  in  futurum.  In  cujus  venditionis  et  re> 
nunciationis,  ac  pecunie  ratisfactionis  tertimonium  et  evidentiam  pleniorem  nos  «t  quilibet  no> 
ftrum  litteras  prefentes  figillari  fecimus  TiofiriH  figillis,  quas  vobis  et  Ecclefie  Magdeburgenß 
volumus  ]ierpetiio  remanere.  Datum  et  actum  in  nuva  civitate  Magdeborch,  Anno  Do> 
imni  MCCCXXI.  in  die  S.  beatoriiin  Petri  et  Pauli  Apoftolorum. 

fBalt^ert  5iflgukr.  Migil,  IV,  76.  Sagitlar  »ci  €tl.  Ul,  103.  (S(iif«n’S  Cod.  IV,  470. 


DLXn.  SHe^rcre  0tSbtt  tcr  2JlarI  ®ranbtnburg  unb  ber  9lifbrrlaufi^  »ergleit^m  fit^  mit  btm 
^rjoge  dtubolp^  von  0a(^fnt  toegen  btr  «on  btefem  iibmtommtutn  »ormunbf4taftIi4lfn  Slrgtmtng, 

am  24.  91ugufl  1321. 

Wi  van  Brandenborch  \"t  der  nyen  ßad  vnd  vt  der  alden  fiat,  Ratenow  vnd 
Nawen,  Spandow,  Berlyn  vnd  Colne,  Myddenwolde  \Tid  Copenyc,  Bernow, 
Euerawolde,  Landesberghe  vnd  Struceberghe,  Monekeberghe  vnd  Vorfte- 
wolde,  Vrank en vorde,  Someruelde  vnd  Gobbyn,  Befekow  vnd  Luckow,  Gor- 
feke,  Belytz  vnd  Brycen  Dye  ratman,  bekennen  des  in  defien  gheghenwerdegben  brywe, 
dat  wy  ^ des  oiicr  en  hebben  gbetragen  vnd  gbelovet:  Weret  dat  vfes  heren  hertoghen 
Rudolfes  van  Saffen,  dar  em  got  vor  bewar,  tu  kort  worde,  er  vfe  yunghen  heren,  fyno 
kyudere,  mundych  worden,  fo  en  fcolde  en  gbenc  ftat  eme  anderen  huldeii  tu  der  muntfeaf, 

*)  6agilt«  nnb  tSalt((T  («tni  Dernharli  s,  (Bnctra  Borrhardas, 
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wyc  en  dedeo.  dat  roet  eyme  ghemeynen  rade  vad  Berlyn  met  den  andere»  fteden,  dj*e 
ufer  vrowen  van  Brunfwyc  lyfgliedynghe  fynt.  Weret  dat  vfes  heran  van  Saffen-  tn 
kort  werde,  dar  iis  got  vor  bewar,  fo  fcolden  fye  bye  orer  vrowen  dun,  dar  fye  recht  an  de- 
den,  vnd  fcolden  dat  dun  na  der  ftedc  rat.  Vortmer  weret  dat  cnnych  here  wer,  hye  wer  , 
wye  lije  wer,  dye  tu  dem  lande  toghe  matter  macht  vndo  wolde  etleke  ftat  af  dedinghen 
met  fodaner  rede,  dat  hye  fpreke  alfo:  AJfe  ye  yuwen  heren  van  Saffen  gdiuldet  hebben, 
ofte  cnnych  here  queme  dye  yn  met  rechte  van  em  brochte  vnd  em  fyne  koft  vnd  fyneii 
feaden,  den  hye  up  yu  ghetraghen  hedde,  den  fye  redelyken  bewyfen  nuichten,  legherde, 
Alfo  ben  ich  hyr  vnd  wyl  dat  wl  brenghen,  oder  encherleyge  ander  rede  uor  brachte,  dar 
hye  yu  met  uan  den  anderen  fteden  wolde  brynghen,  fo  en  fcolden  fye  en  ghen  dyuc  dun, 
fye  en  dedeii  dat  met  der  benuinede  ftede  rade.  Doch  fynt  ftede  vnder  deOe  benumede 
ftede,  dye  vnfen  heren  van  Saffen  den  hertoghen  ghehuldet  hebben  tu  euer  ewygher 
huldynglie,  dat  fye  dun,  dar  fye  recht  an  dun,  dar  en  wyl  wye  fye  nicht  aue  holden,  try 
w>’Ilen  fye  dartu  worderen.  Vortmer  weret  dat  ennycb  man  mytiedede  an  delTer  benumede 
ftede  ennich,^  dat  wer  rouende  oder  mordende  oder  ftelende  oder  bemende  up  en  lothen, 

' deme  fcolde  men  wolghen  met  rechte  alfo  verre,  wente  bye  vort'eftet  worde,  fo  fcolde  men 
dye  fake  befery  uen,  dar  hye  vmme  wer  vorveftet,  vnd  Ccolde  fy  e fenden  van  ftede  tu  lle<le, 
fo  fcolden  lye  vorueftet  fyn  in  alle  deffe  benumede  ftede;  vnd  in  welker  hye  den  begrepen 
werde,  dw  fcolde  men  ly  ker  wyz  euer  em  rychten,  ofte  hye  yn  der  ftat  begrepen  wer,  dar 
h\Q'  den  feaden  hedde  bcgiiangan.  Vortmer  weret  dat  cnnych  deffer  benumede  ftede  met 
eynander  twydracht  heddeu,  dat.  fcolden  fye  under  fych  bery  chteu,  ölte  fye  muchten.  We- 
' ret  dat  fye  des  nicht  en  künden  noch  en  muchten,  fo  fcolden  fye  dat  uter  hant  laten  tu 
den  anderen  fteden.  Vnd  wat  fye  denne  vor  en  recht  fpreken  dar  vmme,  dar  fcolen  fye 
fych  den  an  laten  ghenughen.  Weret  dat  fy  des  nyebt  dun  m wolden,  fo  fcolde  vfe  here 
dye  hertoghe  van  Saffen,  dye  worbenumede,  dar  bauen  en  ouerman  wellen,  vndwathve 
den  metten  anderen  fteden  vor  eyn  recht  fpreke,  dar  fcolden  fye  fych  den  an  laten  ghenu- 
ghen. Vortmer  weret  dat  ennych  defler  benumede  Itedo  inghefeghele  an  deffen  bryf  nycht 
en  queme,  dye  en  fcolde  nycht  met  deffen  uorbefereuen  faken  anltan.  Dat  deffe  vorbenu- 
mede  dync  ftede  vnd  vnuorwandelet  blyuen,  de&  bebbe  wye  deffen  gfaeghenwordenghen  Inyf 
dar  up  ghegheuen,  met  ufem  ynghefeghelen.  befegbelet  Deffe  dync  dye  fynt  ghefchyn  na 
godes  bort  dufent  iar  vnd  dry  hundert  yar  in  deme  enentuyntygften  yare,  tu  Berlyn,  an 
füllte  Barthulomeus  dagho  des  hylghen.  apoftoles. 

9Ui)  am  Srigbwic  €Siat<<l(n^iBrf  jn  Srantintng  aat  giticin  tSrfd^  a.  Itetin  II,  0.  2|. 
atgctratfi  ia  tn  V,  31.. 
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DLXIII.  jE)ie  ©taW  bfiirfiinfcrt,  bie  4>erj6ät  Otto,  ffiarjlam  unb  S0arnim  ton  Stetti« 

ju  ©t^u^fiemt  unb  Somißtibmt  muicnontmtn  ju  l^aben,  biö  auf  weitere  SffKmmung  bt«  ju  er» 

ti'ä^Iciibcn  dfömifc^cn  am  24.  9üitju|l  1321. 

In  Codes  Namen  Amen.  Wi  Ratmanne  unde  Meynheyt  derStat  tu  Prina- 
law  bekennen  unde  betughen  in  deflen  Breuen  openbarliken , dat  >vi  mit  £indrachteghe>  t 
unde  mit  guden  Wille»  hebben  gheeoren  unde  ghenomen  Hertoghen  Otten,  Herto- 
ghen  Warzlaw  unde  Hertoghen  Barnym  van  Stetin  unde  ere  rechten  Erfnamen  tu 
befcherinen  unde  tu  Vormunden  unde  van  der  Vomiunderfcop  tn  unfen  Heren,  jummer  bi  en 
tu  bliuende,  doich  Gut  odder  dorch  Bofe  numiner  erer  af  tu  ftande,  aldus  befchedcliken, 
uorde  hir  na  ejm  Romes  Koninc  gheeoren  in  eyner  Eyndrachteghej t alder  Corvorften, 
unde  de  vort  eynen  Vorften  in  delTe  Lant  tu  uns  unde  tu  den  Steden  unde  tu  den  Mannen 
Tande,  unde  de  vor  den  vorbenumeden  ufen  Heren  unde  eren  Erfnamen  dat  bewifede,  dat 
he  betere  Recht  hadde  tu  den  Landen,  Steden  unde  Mannen,  ^venne  de  vorebenomeden 
Hertoghen  unde  ere  Erfnamen,  fo  fcolen  fe  van  deder  Vormunderfcop  laten  mit  Willen. 
Wenne  dat  ghefclien  is , fo  feal  he  tu  voren  de  vorbenometlen  Hertoghen  unde  ere  Erfna- 
nieu  afnümen  unde  en  ghelden  alle  Cofl,  alle  Senide  unde  alle  Scaden,  de  fc  unde  ere  Erf- 
namen in  deffer  Vormunderfcop  unde  in  der  Befchermmiche  der  Lant,  Mannen  unde  Stede 
hebben  ghehat  unde  ghedraghen.  De  wile  dat  des  nicht  enfehut,  fo  fcole  >vi  unde  willen 
meyniiken  unde  alle  bi  den  fuluen  Hertoghen  unde  bi  eren  Erfnamen  bliuen  Rede  unde  vaft 
alfo  langlie,  bet  de  Sculde,  Koft  unde  Scade  werde  en  ghcgulden  unde  afgheleghet.  Vppe 
dat  all%  deffe  Dinch  bliuen  ftede  unde  vaft,  fo  hebbe  «i  defle  Breue  laten  bcfeghelet  mit 
ufen  Inghefeghelen  unde  hebben  fe  gheuen  den  vorebenume<len  Hertoghen,  ufen  Heren  tu 
eyner  Wisheyt.  De  Tüghe  funt:  Her  Wedego  van  Wedele,  Her  Hennigh  Bere  de 
Marfcalc,  Her  SLvirt  van  Plone,  Her  Echehart  Vait  de  Dewiz,  Riddere,  Meyfter 
Cunrat  van  Grcpeswolde,  ein  Dumhere  tu  Camin,  Meyfter  Johan  Bollentin,  dedes- 
fen  Bref  na  ufeme  Hete  feref,  unde  Tornas  ufe  Scriuer,  de  ene  las  vor  uns  albedellen. 
Defle  fiilue  Bref  is  ghegheuen  unde  fereuen  na  Codes  Bort  dufent  Jar  drehundert  Jar  in 
deme  enentwintegheften  Jare,  in  Sunte  Bartholomeus  Daghe,  in  vfer  aller  Jeghenwardegheyt 
tu  Prinzlaw  in  der  Stat. 

Pta(^  ttulv.  tn  Slirff.  Dtf.  tnu(i^.  6.  355.  856.  Stlr.  3. 


DLXIV.  ber  61obl  ^aretoalTbon  gleichem  «0m  25.  Hugnfl  1321. 

In  Codes  Namen  Amen.  Wi  Ratmanne  unde  Meynheyt  der  Stat  tu  Po- 
zevralc  betughen  in  deffen  Breuen  etc.  (wie  oben).  De  Tüghe  fint:  Meyfter  Cunrat  van 
Grepeswolde  eyn  Domhere  tu  Camin,  Meyfter  Wolter  de  proueft  tuPozewalc,  Her 
Hennigh  Bere  de  Marfcalc,  Her  Siurit  van  Plone,  Her  Echehart  van  Dewiz,  Her 
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Scollentin,  Herllennigii  linde  HerOldach  van  Ziverin,  Her  Hennigh  Lufcowe, 
Riddere,  Meyfler  Johann  BoIIentin,  de  de(Te  Breue  fcref  na  ufen  Hete  und  Willen,  nndc 
Johannes  van  Tornowe  mfe  Seriiier,  de  vor  uns  allen  deffe  Breue  las  unde  befeghelde 
mit  vnfen  Inghefeghele  vor  vnFcn  üghen.  Glicgheuen  etc.  (wie  oben)  na  Sante  Bartholo- 
meus  daghe  des  anderen  Daghes  aidemegliert  in  vier  aller  Jeghenivardeghevt,  tu  Poz«- 
walc  in  der  StaL 

(tun»,  t.  illtfL  Urf.  Scutfc^n  €!rta<||c  6.  357.  Ar.  4. 


DLXV.  Otto  imb  ffiarh'olatt,  t'rrm  »en  yommmt  unb  brr  SRrumorf,  ecrirgm  brn  frfifitr  o«t 
0d^wcct  nad^  Dbcvbtrg  iibrrtrogencn  ©arj,  am  2S,  ©eiitfmbcr  1321. 

Otto  et  Wartiflauus,  Dei  gratia  Slauie,  Caffubie,  Pomeranie  ac  partis  Mar- 
ch ie  trän 8 Oderam  Domini,  omnibus  prefens  fcriplum  audientibus  et  ccrnentibus  falutem 
et  onine  bonum.  Vlilitati  rei  publice  freipienter  intendentes  ad  noticiam  riiigiilorum,  quorum 
intpreft,  ferenius  per  hec  fcripta  volumus  peruenire,  quod  niaturis  moti  cunfiliis  thedliHieiim 
angariam,  in  lailgo  Vngheld  clictain,  quam  a Sived  Adersberch  transpofuinius,  prupter  nia- 
jorein  rei  publice  vtililati'm  trunsfcrimus  feu  transponimus  in  hiis  fcriptis  ad  ciuitatcm  noftrain 
Gar  dz,  volentcs  Vngheldarios  feu  thcolonarios  locorum  predictoruni,  exhibitorcs  prefeutinrn, 
eisdem  juribus  et  libertatibus  omnibus  frui  et  gaudere  in  dicta  noftra  duitate  Gardz,  quibus 
hactenus  vfi  funt  Zwcd  et  Adersb erch,  prout  in  privilegiis  nouis  et  autlquis  ipforuui  fuper 
hoc  confectis,  plenius  continetiir.  lloganius  igitur  vniiierfoB  noftros  vafallos  et  burgenfes  et 
precipue  coufules  in  Gardz,  volcntes  omnibus  modis  exaudiri,  quatenus  transpofitioni  tiieolo- 
nii  feil  Vuglieldi  prcnarrati  nullateniis  coiitradicant,  promouentes  fideliter  Johannem  Kyken 
et  Conxadum  Phyolcn  Vnglicldarios  predictos  in  omnibus,  que  ad  eonim  officium  re- 
quinintur.  Ilas  fiipiidem  litteras  noftris  figillis  publicis  commuuitas  ipfis  dari  fecimus  in  ro- 
boratlonem  et  euidcnciam  predictoruni.  Datum  Brod,  auuo  dumiui  M®,  Ct'G®.  XXI“.  in 
vigiiia  Michahelis  archangeli, 

IIu4  Srrg(i<  V(mauTf(i)n  UifuntneSannnluag  SRfiM. 


DLXVI.  ©raf  Sntbelb  »on  ^jcmieberg  gme^migt  bie  ®crfiii^crung  brr  ffiogtri  ju  Sempfrig^a- 
fm  bitt4i  ^5cinri4)  »oii  ?ut|Kr,  bcm  2)larfgraf  ’.^)rrmaim  birfribe  »erliefen  ^ottr,  on  bao  ^Icfhr 
IBciloborf  im  Qoburgif4irn,  am  21.  Drjembrr  1321. 

In  nomine  domine  amen,  Nos  bertholdus,  dei  grada  Comes  de  Ilenneperg, 
univerfis  et  fingulis,  lias  prefentes  literas  infpecturis,  recognofeimus,  publice  proteftautes,  quod 
Heinricus  de  Luther,  armiger,  fidelis  nufter  dilectus,  advocatiam  lilleLempfrighufsa, 
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qvatuor  libras  hallenrtum  aimue  pen/ionis  fohrentem,  eideni  iure  hereditario  per  q^'ondain  il- 
luftrem  Hermannum,  inarchioneni  brandeborgenfcm,  nortrum  patruum,  pro  feodo 
caftrenn,  ad  caAruiii  Struf  pertinente,  coUatam,  devotis  et  in  Chrifto  dilecti»,  conventui 
Sanctimonialium  montis  Sancti  Michaelis  prope  Veylfsdorff,  rite  et  rationabiliter  vciiibdit 
pro  certa  fumnia  pecunie,  cum  omiiibus  iuribus  et  pertincntiis , qvibus  ipfain  advocatiam 

polTederat  a temporibus  retroactis. Actum  et  datum  anno  domiui  Millelimo  trecente- 

Tiiuo  XXL  lu  die  bcati  Thome  apoAoIi. 

ScOpSnbig  in  nnb  Aitpf.lg’l  Diplomatar.  U,  62S> 


DLXVIL  lü'e  Slifobct^  tooit  I^ürinijcn  eilt  Sfiiibniß'  mit  fcnn  (Jrjhifi^ofe 

Sur^iorb  »en  SJiagbebiirg,  luorm  le^tcrer  (i^i  nn^icifdug  mndjt,  bnö  2anb  itiib  bie  SWarfgrafft^aft 
8aufit  für  i^ren  ©o^n,  ben  Sllarfgrafen  grirbrid),  crebcrn  ju  liclfcit,  tjom  Irt'tgebfl(f)tfn  gürflrtt 

«ntcrficgclt  beit  26.  Dtiembrr  1321. 

Wie  Elizabet,  • von  Gotes  gnaden  Laiidgrauinne  zu  Doringen,  Marggra- 
iiinne  zu  Mi  Tue  unde  in  dem  Oftirlande,  orkuiideci  und  bekennen  allen  den,  die  dif- 
fen  bricf  hören  adir  fehen,  Das  %%ir  geteidiiiget  habin  mit  unfein  erbaren  Herren  unfeme  lie- 
ben Ohcmen  Erzbifchof  vonMeydburg  hem  Burchart,  das  er  durch  liebe  und  gunft 
und  durch  hülfe  und  vonlerniffe  fynes  Gotishufes  zu  Meidburg  gelegen  hat  unfeine  lieben 
Sone  Friederich  das  Land  und  die  Marke  zuLufiz,  die  Lan  dgreue Ti ez ma nn  fyme 
Gotishnfe  verfcoufte.  Ouch  hat  unfe  vorlieuonite  llerre  vnifeine  Sone  gelegen  lines  Gotsliu- 
fea  ledige  V^eften  Droifzk  und  Werben  viid  wat  darzu  gehört.  Durch  diefe  liebe  und 
gunft  habe  wir  und  unfe  Son  gelobet  und  geloben  in  trounen  unfeme  Ilern  von  Mcidburg, 
das  unfe  Son  fol  ihm  behülfen  wefen,  die  nicle  er  lebet,  mit  hundirt  Mannen  gewapent  uf 
Orfen,  und  ift  es  not,  mit  allir  macht,  wider  alle  die,  die  olime  unrecht  lliuu,  odir  thun  wol- 
len, anevIT  das  Riehe.  Sines  rechtes  aliir  füllen  wir  ohn  verteidingen,  und  rerteidingen  laJTen 
wedir  allerlei  mann,  wor  wie  mogini  adir  unfe  Son.  Vnfer  Herre  hat  ouch  uns  und  vnfem 
Sone  wider  gelobet  mit  gutem  willen,  das  er  vns  wider  helfen  fol,  de  wiele  er  lebet,  mit 
fumizig  Mannen  gewapent  uf  Orfen,  und  were  es  not,  mit  allir  macht,  wider  alle  die,  die 
vns  unrecht  teten  odir  thun  wolden,  funder  iif  das  Riehe;  nnfes  rechtes  aliir  fal  her  uns 
verteidingen  weddir  allerlei  Mann.  Sunderlichen  fol  er  vnfenie  Sone  helfen  mit  dem  Swer- 
ihe  und  mit  dem  Banne,  das  er  das  Land  vnd  die  Margke  zu  Lufiz  erkriege.  Auch  ift 
geteidinget,  konimen  unfers  hern  von  Maydeburg  und  nnfes  Sones  lulhe  mit  den  Vyen- 
den  zu  ftrite,  werden  da  lutlie  geuangen  und  froinen  genomen,  ift  ihr  e^ner  felber  damit,  der 
fal  den  beften  genangenen  zu  vore  haben,  den  her  kvfen  will:  den  andern  froiuen  fal  man 
gliche  taiien  nach  der  Mann  zail.  Ximet  mau  fchaden,  den  fal  iglich  felbin  tragen.  Ouch 
welcher  den  andern  ladet,  de  fal  ihm  vnd  iiueu  lullien  die  Koft  geliin,  wann  er  in  lin  land 
körnet.  Gewinne  fie  ouch  Veften  mit  einander,  die  ihr  eines  fein,  die  füllen  blibeu  deine, 
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ili‘s  Cie  fein.  Sind  Ae  abir  anders  wes,  fo  Tal  man  Ae  .nach  irer  beider  rathe  brechen  adir 
Terkaiiifen,  und  die  phenninge  glich  teilen  nach  der  Mann  zail.  Wir  haben  euch  geteidin- 
get,  were  das  unfer  llerre  von  Meidburg,  den  Got  lange  frifte,  abeginge  bie  unfer  odir 
tinfes  Sones  czit,  das  wie  und  unfe  Sone  Ane  nakomlinghe  und  Gotishus  zu  Meidburg  be> 
hülfen  Tollen  An  glicherwis,  alfo  nu,  ffimf  Jar  nach  fyme  tode  neygA,  uud  Ae  uns  audi  alfo 
weder,  das  Tolle  man  danne  beiderAt  vorgenilTen.  Alle  diffe  rede,  die  hie  vor  befehrieben 
ift.  Tolle  wie  Marggreuin  ne  Elizabeth,  die  vorgenante,  und  wollen  genzliche  halden,  die 
, ^riele  wi  unfes  Sones  vnd  der  Lande  gewaldig  An.  Wenn  abir  unfe  Son  zu  Aenen  Jaren 
koinet,  To  foUe  wie  ohn  dar  zu  halden  und  anewiefen,  alfo  ferre,  alfe  wie  kunen  und  mögen, 
ihis  her  alle  diTTe  teidinge  halde  und  thu:  und  wie  Tollen  denne  des  gelobdes  ledig  An. 
Stürbe  ouch  unfe  Son  ane  Lehin  erben,  To  Tolde  das  LandLufiz,  und  die  VeTten,  die  hie 
vor' benennet  fjn,  weder  ledig  An  unfeme  Hem  von  Meidburg  und  dem  Gotishufe.  Vff 
ein  jorkunde  nnd  bezugunge,  das  wie  Marggrauinne  vnd  wir  Frieder  ich,  der  junge  Alarg- 
greue,  die  vorbenanten,  diffe  hülfe  und  diffe  teiding  ganz  und  fiele  halden  fchullen  und  wol- 
len, alfo  wie  en  troinvcn  gelobet  habin  vnfeme  Hera  dem  Erzbifchofic,  und  geloben  in  dilfem 
kegenwortigen  briuedem  Tumprobfl,  dem  Tochand  linde  dem  CapitelegeraeynezuMeydburg, 
darubirgebc  wie  vnfem  Herrn  von  Meydburg  und  fyrocCapittele  diOebrief,  da  unfe  IngeAgel 
ane  hanget.  Hir  ubir  And  genveft  und  And  gezuge  dirre  teidinghe  die  Erfamen  Herren,  unfe  Heire 
B ifch  off  Wi  liehe  von  Mifne,  unfer  Herre  Bi  fc  ho  ff  Heinrich  vonNuemburg,  Greue 
Heinrich  von  Swarz bürg  unfe  Ohme,  her  Walther,  derTomprobfl  zu  Mifne,  unfeobirAe 
Schriber,  Albrecht  von  llakeborne,  Albrecht Buregreue  von Aldemburg, Hein- 
rich der  Ruffc,  Voit  von  Plawen,  Heinrich  der  Voit  von  Gera,  Heinrich  von 
Koldiz,  Johannes  der  groffe,  unfer  Marfchalk,  Dieterich  von  Sebeleben,  unfe 
Iloucmeifter,  Sander,  der  geheiffen  ifl  Frühe  ritter  und  ander  getruwer  luthe  gnugk. 
Diffe  teidinghe  And  gcfchehen  und  dirre  brief  ift  gegebin  zu  Mifne,  in  den  Jaren  nach 
Gotes  geburd  thufend  Jar  druhundert  Jar  in  dem  ein  und  zwenzigften  Jare,  des  Donrftages 
an  Seilte  Ceners  tage.  WicMarggreiieFriederich  der  junge,  der  vorgnante,  Jiekennen 
ouch,  wan  wir  felbe  nich  eyn  Ingfigel  noch  habhi,  das  wir  unfes  Vater  IngeAgel,  da  uns 
ane  gnuget,  zu  diffem  briue  gegebin  haben,  das  habe  wir  getan  von  willen  und  mit  rate  un- 
fer lieben  muter  und  unfes  Obemen  Greuen  Heinrichs  von  Swarzbnrg,  Bifchoff 
Hei  nrich  von  Nuemburg,  hem  Walthers  des  Probß  von  Mifne,  Albrechts  von 
Hakeborn,  Heinrichs  Buffen,  des  Voits  von  Plauwen,  Heinrich  des  Voits  von 
Gera,  des  groffen,  Titherichs  von  Sebeleyben  uns  HofemeiAers,  hem  Tammen 
von  Haidecke,  hem  Rudolf  von  Bunowe,  die  bie  uns  waren  zu  Swarzperg  anno 
doniini  M.CCC.  \iceAino  primo,  in  die  B.  Stephani  martiris. 

Qec(ftn’<  Co<L  IV,  4S7.  £cr  „etiut  (tninl  Zos,"  aa  arli^ra  t(c  ^pt-Crctiag  grf^loffen  »oitts,  6SK 
SBoiM  (Inv.  »uf.  infer.  136.)  fßr  tca  Zag  St.  Marcclli  et  (lenonix  ebet  bm  3.  Storbr.  Hi  bfitfle  in» 
befftn  „dcnrel"  fSi  cinerin  fk^ra. 
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DLXVm.  SBifc(^f  ^nmiann  von  ^(fitoerin  tntfd^ulbi^t  fern  StußenMci&tn  auf  Sabunft 

unter  Slnbetrm  bamit,  baß  bun^  ben  2:ob  beo  aWarfgrafen  von  Sronbenburg  feine  I)i6cefe  »olt 
Serwimmg,  ^eg  unb  ffp/  »o*  1321. 

Sanctiflimo  in  Chrifto  patri  ac  domino  fuo  Domino  Johanni,  facrofancte  Romane  ac 
univerfaiis  ecclefie  fummo  Ponliiici,  Hermannus  miferatione  divina  Zfrennentis  ccclefie  Epi- 
fcopus  cum  humillima  revercntia  devota  pediim  ofcnia  beatorum.  Nofcere  dignetur  Sanctitaa 
veftra,  quod,  cum  nuper  ad  initanciam  reverendi  patris  domini  Johannis  ArchiepifCopi 
Bremenfis  per  Sanctitatem  veftram  predictam  ad  Ronianam  curiam  perfonaliter  evocatus  ad 
veniendum  et  comparendum  juxta  mandali  veftri  tenorem  me  et  mea  pro  polTe  dirpofuilTem, 
veneralulis  pater  Dominus  Hinricus  Epifcopus  Lubicenfis,  qui  paulo  ante  iter  ad  di- 
ctam  cmäam  veniendi  propte*  evocationem  eandem  arripuerat,  ftatim  pod  itineris  Aiiarreptio- 
nem  Omnibus  bonis  et  rebus  fuis  mobilibus  et  immobilibus  totaliter  extitit  fpoliatus,  municio- 
niitus  etiam  et  fortalitijs  fuis  quibusdam  per  injuriatores  eiusdem  violenter  occupatis.  Et  id- 
drco,  quia  fide  dignorum  relacione  veraci  informacione  ad  noticiam  meam  devenit,  quod  ß 
diocefin  meam  vel  patriam  exirem,  fimiles  fpoliacio  ac  injurie  irrogacio  miclii  et  ccclefie  mee 
in  bonis,  rebus  et  caftris  noflris  erenirent,  cogor  comparicionem  meam  hac  vice  retardare. 
Item  quedam  caftra  eccleße  mee,  videlicet  Butzowe  et  Warin,  per  dolofas  machinationea 
quorundam  injuriatorum  meonim  contra  voluntatem  meam  detinentur  inique,  pro  quonim  ca- 
ftronim  recuperatione  ad  prefens  laboro,  fperans  auxiliante  domino  ea  ad  poITeirionem  eccle- 
ße mee  revocare.  Dicitur  etiam  in  patria  ifta  et  verißmiliter  timeo,  credulis  plurimorum  *re- 
lationibus  informatus,  quod  nobilis  vir  Hinricus,  Magnopolenfis  etStargardie  domi- 
nus, in  cujus  tcmporali  dominio  major  pars  proventuum  et  reddituum  meorum  et  eccleße 
mee  eß  locata,  intendat  et  deliberaverit,  pro  anno  prefenß  omnes  fructus,  redditus  et  pro- 
ventus  Epifcoporum,  ecclefiarum,  monafteriorum  et  aliorum  piorum  locorum,  in  temjiorali  fuo 
dominio  ßtuatos,  totaliter  rapcre  et  fuis  ußbus  applicare.  Eft  uichilominus  patria  ißa,  propter 
obitum  magnifici  viri,  Marchioiiis  Brandenburgenfis  adeo  plena  turbationibus,  di- 
fcordiis  et  gucrris,  quod  ß ad  prefens  me  abelfe  contingeret,  eccleßa  et  dioeeßs  meedeftni- 
ctioneni  irrccuperabilem  evadere  non  valerent.  Cum  igitur  ex  caußs  et  iinpediraenßs  predictis 
et  alijs  quam  plurimis,  que , fpecialiter  exprelTate  tedium  legendi  inferrent,  non  audeam  ad 
prefens,  me  ab  eccleßa  mea  abfentare,  Supplicatur  Sanctitati  veftre  predicte,  ut  de  confueta 
ISedis  Apoftolice  benignitate  me  a perfonali  comparitione  hac  vice  cxcufatum  habere  dignetnr, 
cum  omni  ftudio  et  labore  intendam,  qualiter,  fedatis  turbationibus  et  pafßonibus  predictis; 
valeam  Sanctitaßs  veftre  mandatis  devote  et  humiliter  obedire,  Conftituens,  faciens  et  creans 
Magiftrum  Andream  dictum  Stephani,  Canonicum  Hamburgenfem  Bremenßs  dioeeßs, 
meum  verum  et  legitknum  procuratorem  et  nundum  fpedalem  ad  aU^^dum  et  propönen- 
dum  exculationes  etc.  — Actum  et  datum  Butzowe. 

BcOflSntiS  bl  Ku»lof  f’t,  Cod.  dipL  Meg.  D,  318-333. 
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DLXCC  Borjri^nt^  b«  Äo|ltn,  »fld>e  btr  Äritg  'gtgm  SBranbeitBurg  bm  yommfrfc^fit  t>erj5» 

gen  murfai^t  ^at,  »cm  3a(|re  1321. 

Expoßtum  Anno  domini  M°.  CCO*.  XXI°.  ITti  Tunt  capti  infra  totam  g%verram  de 
vafaHis  doniinorum  Dmcuqi  et  alüa  fuis  foeüs  Dominua  VVedego  apud  ipfum  exITtentibas 
quos  redemit.  PrinM>  focii  illius  de  Wefenborch.  Thilo  Sagh  depactavit  pro  LX. 
marc»  argenti,  cui  dabatur  captivus  nomine  Hen.  Saffe,  qiii  dedit  fibi  ad  redemptioneni 
fuminam  XL.  marcarutn  argenti,  alias  XX.  marc.as  folvit  dominus  Wed  eg o.  Item  Cza- 
karias  de  Saghen  depactavit  pro  XXXII.  marcis  argenti.  Item  Paulus  depactatus  pro 
X.  marcis  argeulL  Item  Derleke  pro  XL.  marcis  argeoti.  Summa  C.  marcar.  et II.  mar- 
carum  argenti. 

Socii  Thilonis  deScowen,  quos  dominus  Wedigo  redemit  a rapti\-itate.  Gbe* 
uehardus  de  Zinnis  depactavit  pro  XC.  marcis  argenti.  Hildebraudus  de  Slabe- 
rendorp  pro  XXXYI.  marcis  argenti,  Stephanus  de  Lubavr  pro  XXXVL  marcis  ar^ 
geiiti  puri,  Item  Gutzlaus  Beine  pro  X.  marcis  argenti,  Thilo  de  Scowen  met  pro  C. 
marcis  argenti,  Johannes  de  Loebene,  cui  dominus  Wedigo  dedit  captivum  in  redem* 
ptionein  nomine  Janeke  Welfow,  Item  Albertus  de  Zeffon  pro  XXXVL  marcis, 
Item  Brunne  adhuc  non  depactavit.  Summa  CCC.  marcar.  et  XXI.  marcar.  Argenti  Bran- 
denburgenris  et  XXXVL  marcar.  puri  argenti. 

HIj  rnnt  rucii  Vritzonis  deLangenow,  quos  dominus  Wed ego  redemit  a eapti- 
vitate;  primo  Henning  de  Radow  pro  X.  marcis,  Ottnnein  deLangenow  pro  XXV. 
marcis  argenti  puri,  Symon  de  Waldeiirode  proXXV.  marcis  argenti,  Thilo  de  Sie- 
wen  pro  XIj.  marcis  argenti.  Summa  LXXV.  marcar.  argenti  Brandeuburgenßs  et  XXV. 
marcaruni  puri  argenti. 

Socii  Johannis  de  Arnsberge:  Jeffeko  de  Stenz  pro  XXV.  marcis  argenti, 
Item  Hellinge  non  depactatus,  Item  Gneweke  depactavit  pro  C.  marcis  argenti  et  X. 
marcis  argenti.  Summa  C.  marcanini  argenti  cum  XXXV.  marcis  argenti. 

Item  dominus  Wedego  redemit  hos  fubrequentes,  Petrum  deStenvere  pro  LX. 
marcis  denariorum  leviiim,  Zabellum  Homere  pro  LX  marc.  levium,  Hinceken  de 
Bredel  io  pro  XXXVL  marcis  argenti  puri.  Meyueken  pro  XX.  marcis  argenti,  Tre- 
benowen pro  IX  marcis  argenti,  Item  uniim  de  fociis  Arnoldum  de  Jagow  pro  V. 
marcis  argenti,  Item  Gechelondorpe  pro  II.  marcis  argenti,  Blomenberge  pro  VIL  ta- 
lentia  Brandenburgenfibus,  Thidericum  de  Hinrikestorp  pro  XX.  niarcis  argenti,  II in- 
ceken  Wuch  pro  X marcis  argenti,  Beteken  Buslere  pro  XII.  marcis  argenti,  Pau- 
lum de  Bilreheke  pro  XXVII.  niarcis  puri  argenti,  Roweddere  pro  XXVllI  marda 
aigenti,  qui  Iiabuit  captirom,  dautem  Tibi  ad  redemptionem  XX.  marcarum,  alias  VIIL  marcas 
folvit  dominus  Wedego.  Anfclmus  de  Pfitte  non  computabitur.  Coaradus  Boveyr 
depactavit  pro  LXX  marcis.  Collene  XV.  marcis,  ac  fuum  captivum  Vromoldum  de 
Wotfic  redemit  proLX.  marcis  argentL  Weroero  deSydow  datus  eß  Boone  Lem- 
meken  de  Bathenow  et  Noppiu  redemit  Willeken  de  Swaueberge,  Item  domious 
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Wedego  redemit  fratrem  Johannis  de  Eisholt  pro  deceni  talcntis  Brandenburgenfibus, 

Item  duo  fagittarii  domini  Lu.  de  Wedele  capiebanlur  ante  Vryenwald  apudOderam 
(Jliorum  unus  redimebatur  a captivitate  pro  XXVllI.  marcis  argenti,  alter  pro  VI.  jnards  ar- 
genti.  Summa  in  argento  puro  LXIL  marraniin,  in  argento  Brandenburgenß  CCC.  marcarum  et 
JCV.  marcarum,  in  denariis  Brandeub.XVII.  talentunim,  ln  denarijs  levibus  C.  marc.  Summa  prima. 

Hec  eft  qiiitatio  pignonim  in  Primzlaw  in  ultimo  rccelTu.  Priiiio  VIII.  de  Bre- 
dello,  quorum  '1UI°'.  cum  dextrariis  et  quatuor  cum  caballis,  LVL  talent.  Brandenb.,  Pe- 
terftorp  VUL  talent.,  ambo  Wardelin  XIll'.  talenta , Duo  Stulpennagel  et  Hen- 
ningus  de  Sconenwerder  XIIll.  talenta,  Sledorn  VII.  talenta,  Gh.  Dorneborch  et 
Zabellus  de  Burchfow  XIIII.  Tal.,  Crocowe  IllL  tal.,  Thidericus  de  Doweren 
lULtal.,  Rolekino  de  Elsholte  pro  fuo  fratre  VIII.  tal.,  Cruskcn  et  Thidericus  de 
LindouelX.  tal.,  Henning  et  Ebel  de  Videchow  IX.  tal..  Nicolaus  deSpeninge 
et  Couradus  de  GardiEXIIIt’.  taL,  PinnoAvIllI^  talenta,  Stavenow  VII.  talenta,  Otto 
de  Buke  XLII.  talenta,  Ilenniiigus  filius  domini  Pauli  met  duobus  XIIL  talenta,  pro  qui- 
bus  c.aballus  ejus  eft  venditus  valens  XXV'.  marcarum  argenti,  Ebeloni  de  Beutz  et  fuo 
fratri  cum  tribus  fociis  XX.  talent.,  Horker  et  Ilenninus  de  Haghen  XI.  tal.  Otto  de 
Leuenow  llll.  Tal.,  Jacob  Crfimel  V4^.  tal.,  pro  quibus  obligavit  dextrarium  Judeis 
dans  in  dampno  UIL  tal.  Dominus  Lodevicus  Coldemanz  et  filius  ejus  H.  Roede  et 
Jerfow  XV'I’.  tal.  pro  quibus  hofpes  eoruro  vendidit  dextrarium  Jerfowe  valentem  XXX. 
marc.  argenti,  Brant  fagittarius  III.  tal.,  Johannes  Wizftoc  fagittarius  Uf . tal.,  Rutze  et 
Conradus  de  Lecow,  Vicco  Pribbezlaw XXIII.  tal.  pro  quibus  obligalus  eft  dextra* 
lius  valens  XXX V'I.  marcis  argenti,  Ottoni  lluuen,  Duromeziav  et  Hinrico  de  Sna- 
tow  et  Barchan  XVH.  taleuta,  pro  quibus  obligat!  funt  III.  eqiii  et  unus  caballus  de  XXUII. 
marcis  argenti,  Henningus  filius  domini  Iliurici  de  Bentz  \'II.  talenta,  Ludolfus  de 
Cratz  et  filius  dumliii  Hufronis  de  Drefen  XII.  tal.,  Iliuricus  de  Zagenitz  UL  tal., 

Henning  de  Zagenitz  et  WarpunVL  tal.,  Wibold  de  Wefte  met  tribus,  X.  marcis 
argenti,  Beteke  Warborcli  V'.  Tal.,  Hinricus  de  Albea  V.  Tal.,  Petrus  de  Thy- 
rowe  et  Woldeke  et  Arow  VII.  talent.,  Bertram  de  Gryphenberghe  et  Stepha- 
nus V'IIL  Tal.,  Nicolaus  Waliiiow  V.  tal.,  Jacob  Bokeman  V.  Tal.,  Wedego  de 
Ylow  H.  Uiient.,  Vrowen  et  Henning  fagittarii  VL  tal.,  H.  de  Cloccow  V.  Tal.,  Ar- 
nolde de  Ylow  III.  Tal.  Ludovic  Scaken,  Godekc  Vehziaw,  Lud.  et  Henn.  de 
Mellentin  XXII.  tal.,  Wedegoui  de  Luthardeshufen  III.  Tal.,  Everard  de  Mel- 
lentin  et  Ulzen  de  Vrekleue  IX.  Tal.  pro  quibus  obligatus  eft  dextrarius  valens  XXVIL 
marc.  argenti.,  Michael  de  Crempfow  Vl.  tal.  SIfrid  de  Wedele,  Trampen,  Brun, 

Zilbur,  Coneke  de  Beliz  XI.  tal.,  Thode  de  Cemmin  cum  fuo  fociollll'.  tal.,  Fre» 
dericus  de  Ekftede  IXl.  tal.  Sabellus  de  Drenfen  HU.  Tal.,  Otto  Warborch 
1111.  Tal.  Dominus  Thidericus  Bloc,  Lodewicus  de  Hafelow  et  Paulus  de  Bil- 
rebeke  XU.  Tal.  Hinricus  de  Ramin,Möringe  etGyfo  deCrempzow  XVI.  Tal. 

Henning  et  Otto  de  Crempfow  et  Eghard  DunkerXlI.  Tal.,  Johannes  deArus- 
berge  cum  fuis  XVTI.  fociis  XLVf.  Tal.,  Vritzoni  deLangenow  cum  XII.  galeatis  et 
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XX.  tribus  ragittariU  et  Rönneren  C.  Tal.  et  XV.  Tal,  DU  deWefenborch  cum  Aiis  fo- 
cils  C.  Tal.  et  XX.  Tal.,  Thiloni  de  Scowen  cum  fuia  fociis  C.  Tal.  et  XXX  Tal., 
Arnuldo  de  Jagow  cum  fuis  fociis  XVIII.  marc.  argenti.  Item  Borchardus  Dunker 
JII.  Tal.,  Janeke  de  Stegelitz  cum  fuis  fociis  XI.  Tal.,  Bertramo  de  Eykftede  met 
III-  cum  dextrariis  et  duobus  Rouaeren  XX.  Tal.,  Petro  Vclevanz,,  Clingefpore  et 
Ambo  Blomenberg  fngiltarii  et  Rounere  XI.  Tal.,  Henrico  Stange  VI.  Tal.,  Hen- 
ningo  de  Mentze  VU.  Tal.,  Beteke  de  Doereu  V.  Tal., Hanco  deHelpteV.  Tal. 
Bringetu  et  Glierardus  Zarow  X.  Tal.  Johannes  Pizekersdorp,  Her.  Dorinc 
et  Nicolaus  Pizekersdorp  XI.  Tal.  Item  fcriptorilms  domini  Wedegonis  infra  totam 
Gwerram  X.  Tal.,  Domino  Wedego ni  Karaermefter  VIII.  Tal.,  Domino  Trampen:  met 
fecumio  XII.  Tal.  Bertram  de  Wichemansftorp  VI.  Tal.,  Nicolao  et  Coneke  de 
Creiiipzowe  XII.  Tal,  Jorden  et  Coneke  Boveyr  XI.  Tal.,Hen.  de  Sperrenwolde 
met  feciindo  Xllf.  Tal.,  Anfelmo  de  Putte  V.  Tal.,  Henningo  etSander  SaghXII. 
Tal.,  Henningo  de  RIellinge  V'.  Tal.,  Wolwano  de  Ellinge V. Tal.,  Tliiderico  de 
Woliii  met  c|uarto  XX.  Tal.,  Godckc  Clcmpenow  et  Symon  Hamer  \TI.  Talenta. 
Sifrido  Albo  V.  Tal.,  Happen  de  Quitzow  et  Alberto  de  Damerow  VI.  Tal., 
Collenc  V.  Tal.  Tbiderjeo  Warborch  IIII.  Tal.,  doinino  Peterstorpe  V.Tal.,  Men- 
zoni  Sculten,  Hinrico  de  Grunow,  Conrado  Landin  et  Johanni  Perleberch 
XII.  Tal.,  Duobus  C apeliingeften  , V.  Tal.,  Engclkino  de  Vredenwolde  V.  Tal., 
Busconi  de  Bellinge  V.  Tal.,  Betckino  de  Huchfol  V.  Tal.,  domino  Gherardo 
de  Speninc  et  Tliiderico  Weyer  VIII.  Tal.,  Henrico  Vogeler  V.  Tal.,  Haffoni 
filio  domiiii  Wedegonis  et  Nicolao  Sculten  XII.'Tal.,  ItemWedekino  filio  ejufdem 
^'III.  Tal.,  Familie  domini  Wedegonis  XIIII.,  domino  Dequeden  Spifero  V.  Tal.  Eg- 
hardo  Holtebötele  XII.  marcaruni  leviuui.,  Item  domino  Nicolao  Albo  V.  TaL  Item 
Hermanno  de  Brüfewiz  et  fuis  fociis  XX.  talenta.  Summa  fecurida. 

Item  poft  difeeffum  oronium  iftonun  predictorum.  dominus  Wedego  dimifit  fex  fagit- 
tarios  et  Ilünnere,  in  Prinz  law  ad  depactionem  ultiinam  expignorandam  manentes  per  X 
ebdomadas,  coufuinpferunt  XVHI.  Talenta  Brandenburgenfia.  Lifra  predictum  tempus  unus 
eorum,  nomine  Petrus  Velevaiiz,  perdidit  equum  in  expignoratione  de  V.  tal.  Brandenb. 
Medio  tempore  dominus  Glierardus  de  Speninc  marscalcus  et  dominus  Fredericus 
feriptor,  iniffi  a domino  Wedegone  in  Primzlaw  propter  depactationem  et  inducias  pi- 
gnorum,  coufuinpferunt  ibidem  II.  Tal.  Brand,  et  eodem  tempore  dominus  Gherardus 
Marfcalcus  juffit  impignorare  bona  monachorum  in  Coryn,  in  qua  Reyfa  fervus  dominiFre- 
derici  feriptoris  perdidit  equum  de  VI.  Talentis  Brandenburgicis. 

Item  prima  coniputatione  facta  de  Gwerra  Dominus  Wed ego  expeditus  eft  de  dam- 
pno  et  perditione  fubfequenti,  a quibusdam  adhuc  compulando.  Primo  dominus  Albertus 
de  Brunko  perdidit  dextrarium  in  Zwetli  de  LX  marcis  argenti  et  tres  equos  perdidit 
ibidem  de  XV.  talentis  Brandeburgicis  et  arma  de  tribus  tal.  Brand.  Item  dominus  Alber- 
tus obligavit  equum  in  Gardiz  pro  p^ulo  de  VI.  marcis  argenb'.  Item  rederoit  pignora 
fua  in  Zweth  pro  III.  TaL  Brand. 
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Item  Vromoldus  de  Wotfic  et  filiua  fuus  perdideraiit  dextrarium  de  XXXV. 
marcU  ai^euti  et  caballum  de  X..  marcis  argeeti,  et  arma  de  VI.  marcis  argenü.  et  III  equoa 
de  XV.  tal.  Brandeb.,  Item  Vicco  Prenzelin  perdidit  caballum  Zweth  de  XVI.  marcia 
argenti  et  II  equos  de  VIII.  tal.  Brand.  Item  Pantlofa  ejusdem  in  Gardiz  et  in  Koni- 
gesbergbe  VI.  tal.  Brand.  Item  Swartenholte  perdidit  cal>allum  ibidem  de  XII.  mar- 
cia argentL  Item  dominus  Wedego  dedit  Ludolfo  Cratz.  dextrarium  de  XXX  marcia 
ai^enti  adbuc  incompntatum.  Item  cum  dominus  Dux  juOlflet  forvare  caftrum  Meferitz, 
dominus  Wedego  mißt  Hinzen  Stangen  et  ambo  Blomen,  ubi  Stange  perdidit  ca- 
ballum de  XXV.  marcis  argenti  et  III.  equos  de  XV.  tal.  Brandeb.,  item  ambo  Blumen 
perdiderunt  II  equos  de  X.  Tal.  Brandeb. 

Item  fagittarius  domini  Ludolf  junioris  de  Wedel  captus  ante  Vrienwold,  per- 
didit caballum  de  XX.  marcis  argenti. 

Item  Ilinrichstorp  lägittarius  perdidit  ibidem  caballum  de  X.  marcis  argenti. 

Item  dominus  W e d e g o quitavit  doiuino  Duci  Wartislao  ad  Coryn  de  An- 
ghermunde  fex  centas  marcas  lerium  et  Vli.  marcas.  Item  quitavit  libi  ad  Cruaken 
LXXVI.  marcas  argenti.  cum  bonis  Maffin  et  Bucholt  anno  preterito.  Item  dominus 
Wedego  defalcavit  Duci  predicto  anno  preterito  de  debitis  antiquis  M.  marcas  levium, 
quas  dominus  Dux  debuiOet  fibi  quitafle  m Stargarde  et  non  fecit,  quas'  nunc  oportet  do- 
minum Wedegonem  folvere  pro  M.  talentis.  Item  dominus  W edego  defalcavit  eideiA 
Duci  eodein  tempore  CCCC..  marcas  levium,  quas  debuiflet  Abi  quitafle  inGripeswald  et 
non  fecit.  Item  dominus  Wedego  quitavit  domino  Duci  Wartislao  ad  Henningum 
da  Wenden  et  Alichaelem  de  Cratz  C'C.  tal.  Brand,  pro  quibus  ipßs  dimUit  villam 
S lono  vv  e. 

Item  domini  Duces  tenebantur  domino  Henningo  de  Brederlovv  CCCC.  marc. 
et  VH.  marc."  arg.  quas  dominus  Wedego  Abi  folvit  cum  precaria  villarum  Strefow  et 
Tbomenstorp  preter  LXII.  marcas  argenti,  quas  folvit  Abi  dominus  Wedego  cum  pro- 
priis  bonis  certam  precariam  Abi  obligatam  pro  eo  ut  Abi  bona  illorum  de  Marwiz  dbbri- 
garentur  a dorainis,  que  disbrigata  non  Amt,  A carum  predicta  precaria  Abi  oblij^ata,  et 
etiani  bonis  — Summa  tertia  et  ultima  expoAta  ex  parte  Ducuni  amborum. 

Uni  »on  S regte'«  ^cnnerf^R  Ur(imteii>€Saiiiiii(uiig  Snf>t.  imb  b»n  Cicifirbl’«  Utr..e«mmL  117—124. 


DliXX.  Sßerjei^mi^  ber  öon  tm  $rr3esim  »ett  ^ontmott  an  SSafaflcit  unb  Sfirger  gmfi^rttn 

ilrirgaf4iäbfn»Seri3iitun3,  »om  1321. 

Nota,  ifta  funt  data  vaTaUis  dominorum  Ducum  et  Bui^enAbus  in  Premzlovv  priqia 
depactione  in  reftaurum  Suorum  bonorum  et  dampuL 

Primo  villa  Schenkenberghe  cum  LXV'I.  manAs  data  fuit  domino  An felmo  de 
Blankenborcb  pro  fuis  bosis. 
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Item  iD  vHla  Sconen^rerder  Henningus  de  Sconenwerder  vablhu  domino' 
ram  habet  VI.  manfos,  Conradua  ß>  smarcke  Burgenfia  Vlll.,  Joannes  Perlebeicb 
burgenßs  VIII. 

Item  -Villa  Dedelow  cum  LX.  maniis  data  fuit  Henningho  Sagb  adrocato  et 
fratri  fuo  Sandero  pro  dampno  ipforum. 

Villa  Yl^efelitz  cum  XXXVII.  nianßs  data  fuit  doroino  Wefeiitz  pro  fuis  bonia. 

Bomgarde  LXXII.  manfos,  dos  llll,  Hollandus  Vafallua  dominorum  llll,  t'ioie 
burgenßs  III,  üxor  Exkonis  civis  in  Priraziow  IIII,  Bodo  VVIf  vafallus  llll,  doininua 
Otto  de  Elling«  llll,  Conradus  et  Mentso  fratres  dicti  Wiman  II,  J oannes  Pe.r- 
lebercb  buigenßs  II,  uxor  antiqui  Theolonarii  in  Primzlow  III,  uxor  Johannis  de 
Goriz  burgenßs  II,  prefectus  in  Pozwalc  11,  Jacobus  de  Hertesberg  vafallus  ll, 
Hermaiinus  Sconeyutten  burgenßs  11,  domus  fancli  Spiritus  inPremzlaiv  L manfuin. 

Tzelchow  cum  XXIX.  nianßs  data  fuit  Ebeloni  de  Bentz  pro  dampno. 

In  Villa  Benz  Beteke  Warborch  vafallus  Ducum  VI.  dominus  Conradus  Wicb- 
aianstorp  11. 

In  villa  Dochow  Nicolaus  Kule  et  Gherardus  Kule  vafalli  Ducum  habeot 
Xlll.  manfos  et  eisdem  data  fuit  curia  Zarnow  cum  llll.  manßs  pro  fuis  manßs  ibidem. 

Item  Nicolao  üngeldere  burgenß  in  Premzlaw  data  fuit  curia  prefecü  cum  X 
manßs  pro  fuo  dampno. 

ln  viUa.Cernekow  curia  Ottonis  de  Holzfcendorp  cum  VIII.  manßs  data  fuit 
Anfelmo  de  Putle  pro  fua  curia. 

ln  villa  Bandloiv  Thidericus  Bandlow  vafaUus  Ducum  III.  manfos,  Frede- 
ricuB  de  Eykftede  vafallus  Ducum  I.  manfum. 

Item  Curia  Georgii  Krilen  inBazdow  et  curiaGozwini  de  Vorneholte  date 
fuerunt  Conrado  Bismarke  et  Effeliuo  b.urgenßbus  iu  Prempzloiv  pro  eorum  bonia 
in  Valkenhagen. 

ln  villa  Bucholt  Betekino  Warborch  vafallo  Ducum  data  fuit  curia  Nicolai 
Greven  cum  octo  manßs  pro  curia  fua 'in  Benz. 

ln  villa  Naugarde  curia,  Borkonis  de  Kercow  cum  XII.  manßs  data  fuit  do- 
miuo  Hinrico  de  Benz  pro  fua  curia  Arneffe. 

Ibidem  capitanei  dimiferunt  prepofito  de  Caliz  VI.  manfos  ad  fuam  curiam. 

In  villa  Ilindenborch  llentzo  Buch  burgenßs  in  Premzlaw  habet  VII.  manfos. 

ln  villa  Tz^chow  dominus  ilenningus  de  Sydow  X.\1L  manfos.  Ibidem  Curia 
domini  Hinrici  de  S}Aow  cum  Xll.  manßs  data  fuit  Rolckino  de  Elsholte. 

ln  villa  Sconermarke  dominus  Hiuricus  de  Benz  vafallus  Ducum  VI.  manfos. 
Ibidem  Johanni  Koniuc  burgenß  data  fuit  curia  Tliiderici  de  Sperrenwolde  cum 
VI.  manßs  pro  fua  curia  in  Crechelendorp. 

In  viUa  Scapow  Curia  domini  Gherardi  WIf  cum  I.\.  manßs  data  fuit  fratribus 
dictls  Bovere. 

ln  villa  Swanepul  dominus  Hinricus  d'e  Benz  VII.  manfos. 
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In  villa  Craz  Michael  de  Craa  vafallus  Diicum  VL  iDanfos. 

Ibidem  curia  Henningi  de  Craz  cum  VIII.  manlis  data  fuit  Reyuekino  de  Cer* 
aetin  valallo  Ducum  pro  Aia  curia  ibidem. 

In  villa  Wychemanftorp  Hermannus  vafallua  Ducum  IIII". 

In  villa  Uolzfcendorp  curia  Mcynekini  cum  octo  manfis  data  fuit  domino  Wer* 
nere  de  Clotcowe.  Ibidem  llinricua  de  Jagow  burgenfu  V. 

In  opido  Byrmerow  Curie  domini  Ludolfi  et  domini  Boffonis  cum  Llli  roanlia 
date  fuerunt  domino  Trampen.  Curia  Hinrici  de  Byamerovr  cum  II.  manfia  data  fuit 
Conrado  de  Creuizow  et  fiio  fratri  vafallis  Ducum. 

ln  villa  Celfow  fralrea  dicti  Bovere  habent  X.  manCbs.  Lambertus  de  Cerne- 
tin  vaiällus  Hinrici  de  Stegeliz  VI.,  hic  tune  tempotia  fuit  aniicua. 

Villa Petzeaic  dimilTa  fuit  Hentzen  BucBurgeiiA  inPremzIow  pro fuo  dampoo. 

Villa  Slepekow  cum  XL.  manfu  data  fuit  Domino  Hinrico  Myfuer. 

Villa  Wiueahagen  cum  LX.  maiiAa  data  fuit  Thidertco  Fiolen  civi  inPremz- 
low  pro  (tto  dampno. 

In  villa  Wilnierftorp  Curia  Cenekini  Papen  cum  VL  manAs  data  fuit  Nicolao 
Wal  mow  et  fuo  Aatri  vafallis  Ducum. 

In  villa.  Gunterberge  curia  domini  Griplieconis  cum  X. manAs  data  fuit  illla  de 
Wollin  pro  eomm  bonia. 

bl  villa  Coeftede  Collene  vafallus  ducum  habet  VIL  manAis.  Rolavus  de  Ste- 
sow  vaAillua  Ducum  II. 

Uu<  ton  V»mnn(4n  Urfunttn-eSammtung  SRonnfnipt  uiib  tos  Clcfflcbt’b  Uif.*€faiiol.  126—127. 


DLXXl.  SStrti^nung  brr  Sii^fibtn,  tvrI4>e  bie  Safanrtt  btd  ^rrjogd  Sßarh>fov  an  ^frrbnt,. 

Stüfhtngm,  lEBajfen,  Sbfrgtib  unb  bcrtjlric^rn  nai^  bem  Siebe  brd  ^narfijrafcn  SBclbcmar  rrlitfm. 

Littera  vafallurum 

Hec  eA  computatio  et  perdicio  dextrariorum  et  etiuorura  vafallorum  Domini  Docia 
Wartizflai,  poftqiiam  marchio  Woldemarus  obüt.  Priino  Dominus  Wartizfl aus  recepit 
a domino  W.  de  bugghenhagen  vnum  dextrarium  valentem  CCC  niarcas,  quod  (Ac)  dedit 
domino  nicholao  Witten.  Item  henneke  buggbenhaghen  perdidit  dextrarium  in  lite 
ante  ciuitatem  ftraceburgh  de  CCC  marcis.  Item  raptus  fuit  ibklem  ante  ftraceburgh 
in  armia  perdidit  XXX  marcas.  Idem  XXX  marcas  confumpAt  in  dppo  medio  tempore,  quo 
(iierat  captua.  Item  CCCCC  marcas  flauicalium  pro  deliberadone  fue  capAuacionis.  Item  Lu- 
doiphua  kölner  expoAiit  pofwalc  XVIIl  marcas,  cum  quibus  redemit  dextrarium  fuum. 
Ibidem  in  amns  perdidit  VIII  marcas.  Item  Ibidem  dominus  ludolf  ante  pofwalc  per- 
didit equm  de  XVIU  marcis.  Idem  ante  pofwalc  perdidit  equum  de  XI  marcis.  Item 
thydericua  kölner  perdidit  ante  ftraceburgh  dextrarium  de  centum  et  quinqua^ta 
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Toarchls.  Item  perdidit  III  equos  ibidem  ante  ftraceburgh  de  XXX  marcis.  Item  exfol- 
uit  CCCXXX  pro  liberatione  Tue  captiuationis.  Idem  in  armis  perdidit  XXX  marcas.  Idem 
redemit  pignora  fua  in  pozwalc  pro  XX  marcis.  Item  dominus  Joannes  kölner  perdi- 
dit ante  caOrum  farnow  equiim  ambulantem  de  XIUI  marcis.  Item  perdidit  equm  de  XII 
mards  ante  pofwalc.  Idem  redemit  pignora  fua  in  pofwalc  pro  XXX marcis.  Item  do- 
minus Thydericus  de  zwerin  perdidit  dexlrarium  ante  Cofterin  de  CL  mards  flau. 
Idem  perdidit  equm  ante  gnoghen  de  XX  marcis.  ’ Idem  perdidit  equm  ante  pofwalc  de 
XEX  mards.  Item  Dominus  hinricus  deZageniz  perdidit  unum  dextrarium  ante  mi" 
rotas  de  C marcis.  Idem  perdidit  ante  pofwalc  II  equos  de  XX^^  marcis.  Idem  perdidit 
ante  gnoyen  II  .caballos  de  XX  marcis  flauicalibus.  Item  arnoldus  ftedinc  perdidit 
equum  ante  koninghefberch  de  XIIII  marcis.  Idem  perdidit  equm  ante  pofwalc  de 
\T  mards.  Idem  perdidit  equm  ante  farnow  de  VI  marcis.  Idem  perdidit  dextrarium 
ante  ftraceburgh  de  CG  marcis.  Idem  perdidit  equm  nienfund  de  VU  marcis.  Idem 
exfoluit  CG  marcas  pro  lil)eracione  fue  captiuadonis,  Item  in  armis  XX marcas.  Item  ghe-  , 
uehardus  de  loyticow  perdidit  equm  anteDarfkow  deXXmarcis.  Idem  ante  gnoyen 
perdidit  II  equos  de  XL  marcis.  Item  dominus  florin  de  zwerin  perdidit  ante  Oderf- 
bergh  I dextrarium  de  G. marcis.  Item  Luderus^  de  grambOw  perdidit  equm  ante  pos- 
walc  de  X mards.  Item  dimiflt  dextrarium  in  pofwalc  nomine  pignoris,  in  quo  recepit 
dampnum  ad  LX  marcas.  Idem  perdidit  ante  Gernow  III  equos  de  XXXim  mards.  Idem 
perdidit  ibidem  arma  fua  in  valore  VIII  marcarum.  Item  hinricus  de  grambow  perdidit 
1 equm  ante  pofwalc  de. XV  marcis.  Item  confumpßt  Hü  marcas  in  premflaw.  Item 
confumpfit  XVIII  marcas  in  pofwalc.  Idem  perdidit  X marcas  in  armis  ante  Gernow 
peruftis.  Idem  exfoluit  Trecentas  LX  marcas  pro  fua  captiuacione  redimenda.  Idem  perdi- 
dit XX  marcas  in  eadem  captiuitate.  Item  perdidit  equm  ante  ftraceburgh  de  VDIinar- 
cis.  Idem  confumpfit  in  cympo  XV  marcas  pro  comparatione  fuarum  expenfarum.  Item 
adam  melant  perdidit  pofwalc  equm  de  X marcis.  Idem  perdidit  dextrarium  ante  pofwal  r , 
de  LXXX  marcis.  Idem  in  dicta  lite  perdidit  II  equos  de  XX  marcis.  Idem  in  armis  per- 
didit Xnil  marcas.  Idem  ante  ftraceburgh  perdidit  equm  de  X\T  marcis.  Idem  pos- 
walc  confumpfit  V marcas,  qiiinque  dedit  pro  wlneribus  fuis  curandis.  Item  dominus  fte- 
phanus  kedinc  dimiflt  dextrarium  fuum  in  pofwalc  b^'tulo  pignoris,  in  quo  recepit  damp- 
num ad  G marcas  puri  argenti.  Item  Weyte,  dbator  domini  Duci.s,  perdidit  ante  Go  ft  e- 
riu  II  equos  de  XXX  marcis.  Idem  exfoluit  L marcas  argenti  puri  pro  redemptione  fue 
captiuitatis.  Idem  confumpfit  in  cj'ppo  XX  marcas  denaripnun.  Item  Dominus  thy.  lepel 
perdidit  dextrarium  in  bello  niyenfund  de  ducenfis  marcis.  Idem  perdidit  ibidem  II  equos 
de  LX  marcis.  Idem  perdidit  ibidem  in  armis  XXX  marcas.  Item  pro  liberatione  fue  cap- 
tiuitatis centum  XXV  marcas.  Idem  in  expenfis  medio  tempore,  quo  fedebat  in  cympo, 
confumpfit  Xini  marcas.  Idem  XX  marcas  exfoluit  in  pofwalc  pro  confumendis.  Item 
thy.  lepel  pcnlidit  dextrarium  ante  pofwalc  de  GI>XXX  marcis  leuium.  Idem  confumpfit 
pro  quitacione  fuorum  pignorum  et  pro  expenfis  fuis  confumptis  dum  über  fuit  dimilTus  a 
fua  captiuitate,  XXX  marcas.  Item^Hen.  lepel  perdidit  D equos  duth  iuit  in  terram 
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gnoyen  cum  domhio  Wineklno  de XXX  mards  (lau.  Item  doroinua  henninghus  De- 
net  perdidit  dextrarium  ante  arkiflan  de  LXXX  marcis.  Item  eidem  (ßc)  perdidit  [[ante 
pofwalc]  dextrarium  ante  pofwalc  deLXXmards.  Eidem  pofwalc  confumpfit XXXII 
marcaa.  Eidem  ibidem  confumpßt  XI  marcas.  Eidem  in  primflaw  perdidit  equm  de XVI 
marcis.  Item  eidem  perdidit  equm  de  VII  marcis.  Item  ftamer  Dewet  perdidit  dextra- 
rium ante  Oderfbergh  de  C roarchis,  Eidem  perdidit  caballum  de  L marcis  ante  pofwale. 
Item  herman  faynz  ante  ftraceborch-  perdidit  dextrarium  pro  C et  LX  marcis.  Item 
redemit  fe  in  pofwalc  pro  L marcis.  Item  perdidit  V equof  de  L marcis.  Item  dominus  ^ 
Stephanus  keding  in  conflictu  circa  mylow  perdidit  vnum  caballum  de  XXV  mards 
flauicalium  denariorum.  Item  Dux  emit  a domino  Jacob o et  domino  hen.  fuo  filio  de 
W eftinghebrnghe  pro  CCC  mards  dextrarium,  quem  dedit  petro  vleminch  in  recom- 
penfam  dextrarii,  quod  (ßc)  perdidit.  Item  in  confßctu  Mylow  ipfe  dominus  ben.  perdi- 
dit dextrarium  valentem  CCC  marcas.  Item  dominus  Jacobus  de  Weftingbebrucke 
ex  parte  domiiij  me)  ducif  dedit  cuidam  foldinario  nomine  Dame  Winteruelde  L marcas 
denariorum.  Item  idem  dominus  Jacobus  dedit  Slawckino  foldinario  XVIII  marcas  dena- 
riorum. Item  idem  dominus  Jacobus  dedit  foldinariis  fociis  griftow  II  equos  valentes 
XXX  marcas.  ^ 

Summa  buius  cedule  fex  milia  CC  marcas  denariorum  flauicalium. 

9t(i(^  trm  Criginale  (einen  langen  Vergaaenifbeifen)  bei  St.  SI)retin|ial'Hr(i)ie(l  |n  €i(ttin. 


DLXXn.  uni  ^eraiing,  $>crrm  »ott  Sötrle  unb  bit  tJeräßge  ptto  «nb  »»n 

^^oniment  t}rTbitibnt  ium  Dintfle  bte  bon  S)änn»arl  mit  S3rjiigna|tmt  <tnf  bie  SRarl 

SSranbenburg,  am  11.  3u>t>  1322. 

In  Grades  Nahmen  Amen.  Wy  Johann  und  Henning,  van  der  Gnade  Godes, 
Herren  to  Werte,  betugen  unde  bekennen  in  delzerae  Brefe,  dat  Wy  unde  unfe  bulpere 
mit  Unfen  Vründen  Uertogen  Otten  unde  Wartzlave  van  Stettien  und  mit  ehren bulpem 
uns  verbunden  hebben,  mit  Unfen  Junfte  ewiglichen  by  ehn  to  blievende  to  deme*)  Deenfte 
des  Königes  van  Daennemarcken  Chriftophers,  Unfers  Hem,  in  delzer  Wiefe,  alle 
hieraa  befebreven  is : Wie  fcolen  ebnen  volghen  mit  tween  hundert  Mannen,  fo  wenn  fe  [dej 
des  behaget,  upeUnfeKoß,  up  Unfe  Gewinn,  up  Unfe  Verlull.  Wolde  Mann  fe  vorbunden**) 
oder  beftallen,  oder  mit  Macht  in  ehre  Land  trecken,  fo  fcolen  wy  ehn  volghen  mit  aller 
IVlacht:  winnen  Wy  Schlotte  to  famene  mit  ehrer  hulpe,  edder  allene,  mit  Degedinge  edder 
mit  Kope,  d^  Schlotte,  de  in  Unfer  famenden  Hand  mitUiifeme  und  dem  van  Mecklen- 
borgh  find,  de  fcoUen  unfe  tovom  fyn;  Winnen  wy  over  Schlotte  in  der  Marcke  by  Unfer 
ichede  alleene  mit  Macht  oder  mit  Kope  oder  mit  Degedinghen  ohn  ehre  hulpe,  de  fcolen 
och  tovorn  Unfe  fyn;  meer  winne  wy  Schlotte  by  Unfer  Schede  mit  ehrer  hulpe  oder  mit 
)egcdinghen , der  fcolen  vere  unfe  fyn,  de  wy  kefen  willen.  Quemen  we  to  bmende  to 
*}  SBtflabalni;  deren.  *')  eiolt  Torbimden  if)  ffa(rfd)(ii]li(b  vorbuwoD  |u  Icfcn. 

^i'dBt'ti^eU  u:  9t.  1.  * ^ 61 
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eine  Kyne*),  werde  wy  fyn  gohaft,  den  vromen  feal  men  deelen  na  Manntalle;  vordlnglie  wy 
wat  (o  fainende,  ^at  fcall  men  och  deelen  na  Manntullen:  Wat  over  in  jcwelckes  fiede’)  vorft 
verditigliet  Ls,  dat  fcalJ  dar  blieven.  Vortmecr  wy  en  fcolen  Uns  numnier  foneh  oder  dagh 
nemen '),  fe  ne  hcbbcii  «edder  defe  Slote  mit  erer  Scede,  Templin,  Zwei,  Tweradc  uinle 
Türglove,  und  uy  iie  hebben  wedder  dat  iius  lo  Lübcze  mit  der  Thure  und  Wefeii- 
berghe  mit  der  Lyzen,  Gnoyen  unde  Sy  van,  mit  den  Scheden.  So  were  dat  Orloghe 
enen  Ende  lievet"*),  dar  wy  nun  an  fyn,  darna  ne  fcol  Unfer  Neinand  en  Orloghe  beginncii 
edder  angriepen,  he  ne  do  dat  mit  eneme  Kad  unfes  Ilcmy  des  Künighes  van  Daenne- 
marck  Chriftoffers  unde  Unfer  jeweÜcIi  mit  des  andern  Kadh.  Vwrhundert  Man  mit 
vortekenden  Orfen  (cole  «y  holden,  unde  voiT[irockcnnc  hcrioghen  aifo  vele:  unde  brcLe 
unfer  jemande  an  fine  talle  dor  ennen  Kyf  edder  von  einen  _anderen  ungheradc,  dat  en  fcall 
unfer  neen  dem  anderen  pandlicken  weren.  Worde  wy  under  twifclien  fchelende;  fo  fteit 
unfe  Scheelinghe  up  Herrn  Olrick  Maltzan  unde  up  Herrn  Günther  van  Lewezo- 
wen.  De  Scheelinghe  fcolen  fe  nntweren ’)  mit  Heren  Syfriede  van  Ploen  unde  mit  Ot* 
ten  /Inem  Sone  up  der  Stedt,  offt  fe  mogliene*’):  moghen  de  vere  des  nicht  uiitfcheden,  fo 
fcolen  fe  de  Scheelinge  feriven  dem  Könighe  van  Daiinemarcken  Chriftofern,  Un- 
fern Herni,  al.s  eine  Overmanne  unfer  Schclitighe  und  alfo  feriven,  Dat  jewelick  defzerveera 
lin^)  recht  dar  to  do,  dat  he  nene*)  rechter  wete.  Da  feal  de  Koningh  unfe  llerre  enden  unde 
entfeheden.  Dania  ume  acht  weken,  weine  deKonigh  dat  unrecht  to  f|)reke,  de  twee  fcolen 
eme  hern  inanen®),  dat  lie  dat  wedder  do  '®)  binen  veer  Wecken,  ne  künde  ")  des  nich  darna  bin- 
nen veer  Weken.  Worde  uns  de  Broke  togedeelet,  fo  fchall  Herr  Olrick  Malzan  uude 
Herr  Günter  van  Levezow  unfe  Uiildem  mit  unfer  Stadt  Malechin  und  Hus,  unde 
mit  dem  Lande  by  den  Hertogen  bliven  in  allen  Nuden,  alfo  lange  wente  wy  en  dat  hebben 
wedder  daen,  wente  defze  Schlote,  denimin  **)  Hues  und  Land  Malechin  Stad,  Hus  unde 
Land,  vor  deffen  Degedinghe  to  huldende  ftatt  to  einem  Fand  in  beider  Sit;  vortineer  bo- 
ven  defze  Fand  hebbe  we  beyde  entruwen  '^)  gelouet  unde  unfe  Riddere  hierup  den  Herto- 
gen. Mit  uns  hevet  gelovet  Herr  Olrick*"*)  unde  Henrich  Zilaltzan,  Here  Günter  von 
'Levezow,  Herr  Tesiner,  Herr  Johann  vau  Havel  berg,  Herr  Hinrich  van  Merme, 
Herr  Vicke  van  Lobeke,'  Ilerrllenrick  Nortniann,  Herr  Clawes  Hane,  HerrKer- 
• fte  van  Wangelin,  Herr  Petfeke,  Herr  Lüdeke  Tefcin,  Herr  Claws  Labold,  Herr 
'Hermann  unde  Herr  Johann  von  Creinun,  Herr  Borgard  Selichte^  Herr  Henrich 
van  der  Often,  Herr  Tolingh  von  Oldcnborgh,  Syfried  und  Clawes  von  Lo- 
beke, de  Knechte  fy.  To  ener  Betuginge  defzerDinghe  vafte  und  ftede  to  holdende  hebbe 
wy  unfe  Infegele  gehengen  laten  to  defzen  Brc\en.  Defze  Breve  fyn  gegeven  und  geferc- 
ven  up  dem  Velde  to  Demniyn;  na  der  Bort  Gades  dufend  Jaer  dreehundert  in  dem  twee 
und  twintigOen  Jaer,  in  dem  Frydag  der  Hochtiet  des  billigen  Lichnames. 

dtad)  8Bc|1p(iiltn,  Monum.  ined.  IV,  S160.  mit  iBotnatime  (iniget  in  ten  9toKn  b(;etct)nclni,  H»g  auf  Stluibnia- 
■ (jung  btrutnnt«  SScrüntmmgrii. 

I)  Stfir(altn'f  MHrntf ; Kinn.  2)  SB.  rimle.  3J  SB.dagfancn.  4)tSl.hcTel.  B)  SB.met  weren.  6)  SB.  mogli  nene. 

(L'  8)SB.ene.  9)Bt.Maone.  10) do  ifl  Safat-  ll)SS.foDde.  12)  St. de  min.  13)SB.Tertmwen.  14)SB.Obricb. 
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niAXlII.  Jül'rn^fö  »on  $'flIbnfJabt  Scibjut^tcbriff  ffir  ?(gneö,  ^Jfrjog  Ottp’d  coit 

SBraitnfcbit’rig  ^auefrau,  über  ßfcbctf  unb  0(^cinitgc  mit  oflcm  bie  ^älftc  bw 

51l7tburg  unb  alle  bie  04)l6ffer  unb  Ölitcr,  welche  9}?arfgraf  llöcltcmor  öon  Sronbeuburg  »om 
6rifte  ju  8e^n  geliabt,  om  22.  Cftcbrr  1122. 

Wie  Albrecht,  van  der  gnade  godis  bifcop  tu  hjilberftat,  bekennet  in  defem 
iipptien  brieue,  dat  wie  der  Erfamiii  Furflinnen  vern  agncfeii,  hertogen  ölten  busiru* 
wen  van  Brunswick,  vfer  lieiien  medderen,  hebbin  leglien  viide  lyen  in  defem  brieue  tu 
rechter  liftucht  Efebeke  >-nde  Sclieninge  mit  alle  denie,  dat  dartu  hört,  md  die  helfte 
des  hufe.s  tu  der  affeborch  vnd  wat  dartii  hört,  viid  lenen  er  ok  tu  reclitem  lilTgedinghe 
alle  die  flöte  vnd  alle  dat  gut,  dal  die  achtbare  furfte,  Maregreue  Woldemar  van  bran- 
denburg,  depic  got  gnadieh  fi,  van  vs  vnd  vfeme  godishufe  hadde,  dat  iie  nu  in  eren  we> 
ren  lieft.  Defer  lyunge  fiiit  tughe  Greue  hinrick  van  honften  die  Eldere,  greue  Con- 
rad van  w erniiigerode,  her  bertrani  van  veltem  rad  her  beteman  van  hoyein, 
vfe  man,  vnde  andere  gude  lude.  Difen  brief  tu  eime  orkimde  vnd  tu  eyner  tuginge  hebbe 
wie  fant  vfer  vorbenumeden  medderen  befegelt  mit  \Tifeme  Infegele.  Dife  brief  is  gefereuen 
na  der  hört  godis  dufiiit  iar  drihundert  iar  twei  >md  twintich  iar,  des  vridages  na  funte  Gal- 
len dage,  bi  deme  dorpe  tu  dedelcue. 

tna  Crijuiale  kii  X.  VrDtinjial.Wn^itrS  )u  SnagMiirj. 


DLXXIV.  ©ifc^of  ^ermann  »cn  S^tecrin  »rrbinbet  bem  gürflfn  ffiijlas  ponSJlügcn  unb 
bfu  ^'ommcm»$!crj0i5«n' Dttc,  SCßardlai'  unb  ©arntm  jum  ©cijlanbf  gegen  aßt  t^re  geinbe,  bc- 
fenberö  gegen  ben  |jerm  öon  SKetflenburg,  om  31.  ©ejember  1322. 

We  herman,  van  der  ghnade  godes  Bifchop  tu  zwerin.  Bekennen  vndeTughen 
openbarc  in  deffen  breuen,  dat  wi  vs  füliien,  vfe  brodere,  vfe  wrnit  vnde  vfe  hulpere  heb- 
ben  vorbunden  vnde  vorbinden  in  delTen  jeghenwardighen  breuen  mit  hern  Wizlav,  dem 
vurften  von  Rügen,  mit  hertogben  otten,  mit  hertoghen  Warslav  vnde  mit  hertoghen 
Barnimme,  den  hertoghen  von  ftetyn,  mit  eren  vurden  (vrvnden?)  vnde  eren  hülpe- 
ren,  fe  fin  we  fe  fin,  tieghen  alle,  de  dar  leuen,  it  fi  ^mrften  eder  heren,  oder  in  welker 
achte  fe  fin,  belialuen  de  heren  beide  von  Werte,  tieghen  de  wi  nicht  dun  en  willen  noch 
en  fcolen.  Bi  den  >'urbenomeden  vurften  wille  wi  vnde  fcole  bliuen  Truweliken  vnde  evrich- 
liken  vnde  cn  helpen  in  al  eren  rechten  faken  vnde  in  al  eren  noden,  fo  vur  it  en  weret, 
Erer  nummer  af  to  Hände  vnde  vs  nummer  tu  fönende,  wi  en  hebben  en  gheholpen  weder 
ere  fcvlde  vnde  feaden,  de  fe  redeliken  \nde  rechtliken,  bewifen  moghen,  it  fi  jeghen  wen 
it  fi.  Bi  namen  tieghen  den  heren  van  mekelenbergb.  Vortmer  dat  en  orlnghe  worde 
jeghen  dem  füluen  van  mekelenborgh,  fo  fcole  de  vorbenomeden  \Tirften  vfe  lant  vs  we- 
der leghen  in  gener  fit  der  warnow  in  der  viende  lande,  vnde  wat  me,  vordinget  in  gener 
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fit  der  warn  owe,  dat  fcole  wi  half  hebben  vnde  de  vorbenomeden  vurfien  half.  Mer  de 
lant  af  delTe  fit  der  warn  owe,  de  fcolen  de  vorbenomden  vurften  vordingen  tu  erer  nut. 
Vortmer  wi  mit  vfen  broderen  vnde  vninden  fcolen  en  volghen  mit  vif  vnd  Twinlich  man- 
men  mit  orren  vnd  fe  vs  weder  uiit  hiindden,  en  jewelich  \q)pe  fine  koIL  Worde  over  en 
flot  beleghet,  fo  fcal  en  jewelich  an  beideiit  fiden  volghen  mit  aller  macht.  Vortmer  were 
dat  fe  en  flot  vorloren  vnde  en  dat  .-llghe^vunnen  worde,  fo  en  fcole  wi  vs  nummer  fonen, 

wi  en  heljien  en  des  flotes  weder  alfo  gut  als  it  was,  do  fe  dat  vorloren,  vnde  fcole  en 

weder  helpen  erer  rechten  fchede.  Vorlnter  wi  en  fcole  vs  nicht  fonen  oder  daghe  neroen 

mit  den  vigenden,  (under  vulbort  der  vorbenomden  vurften:  vnde  vfer  flöte,  vfer  vninde 
vnde  vfer  huljjere  flöte,  fcolen  en  opeufian,  eren  hulperen  vnd  eren  vrunden  tu  allen'  tid 

vnd  in  aL  eren  noden.  Vortmer  worde  en  flot  ghewunnen,  dar  de  man  mede  weren  an 

bev'denl  fiden,  dar  fcal  en  jewelik  mede  anftan  na  mantalen.  Worde  och  en  ftrit  gewun- 
ncn,  dar  de  man  mede  weren  an  beydent  fiden,  dar  fcal  ouer  en  jewelik  vp  boren  na  man* 
talcn.  Vppe  dat  wi  al  delTe  dingh  holden  ftede  vnde  vaft,  dar  hebbe  wi  vorglielouet  laten 
en  truwen.  vfe  riddere  vnd  vfe  vrunt  vnde  gheuen  darvp  delTe  breue  beveftet  mit  vfeme  yn- 
gefeghele.  DelTe  breue  fint  ghegheuen  vnde  gliefcrcuen  tu  bifchopestorpe,  in  den  jaren 

na  godes  bort  dulcnt  jar  drehundert  jar  In  deme  Tue  vnde  Tuintigheften  jare,  in  nigen- 

jares  auende. 

tnac^.  rinn  t«n  VflrgRiiMfila  gaktidnS  |n  Snalfmil  nad»  krn  Cöpiatbacifr  ttl  ^BaKifd)» 

viti)iaf>Hr(tiirc«  )u  Stiino  gtnoannmni.  gtfSIlisfl  miigtik<ilicn  Sllfd^nft.  — SHrfe  Urtuntc  gt(){it  bac^  ttm  0<« 
gtnflanfri  tc«  Aifcge«,  lu.Btt^ciB  mb  rni  ¥pB»U(Tii^(i}Bgni  (amAU  geg»  SRnfln]« 

klag  »iikAot,  krt  Riififc^n  *«■ 


a t r a gA 

DLXXV.  ^trjog  ©amirn  Den  ^mntfm  hcgiuibtgt  tie  Sempri^rrrn  inner[;olb  feranr  Stntbf  inü 
fctr  3<>nfrril)eit  hri  fctitcr  Slrntjcftn^cit  ju  ©jsonbou,  am  4.  Slfirj  1236. 

Ego  Barnim,  dej  gratis  Dux  Slauorum,  vniuerfis  chrifti  fidelibus  prefentem  pagi* 
mm  infpecturis  — Notum  — fit  — quod  nos  — in  Tubfidiuni  terre  fancte  fratrumque  mili- 
tie  templj  talem  conceffimus  hbertatem  per  totam  terrain  noftj-ani,  vl  ncc  ipfi  nec  homines 
eomm,  qui  ad  partes  noTtras  funt  dcinccps  tranfituri,  ulla  penitus  exactione  theloni  uexa- 
bnntur.  *—  teftibus,  quoruro  nowina  funt  hec:  Prieniboriis  Camemrius,  Stephanus  Da- 
piCer,  SubLzlaus  Theffraadoviz,  Rimboldus,  Retimarus  de  Gardiz,  Nycholaus 
Scriptor  et  alii  quam  plures«  Datum  in  Spandow,  im  Nonas  Marlii,  anno  dominice  in* 
camationis  M®.  CC*.  3ÜLXV1*. 

stad)  (ns  Hktrad«  in  t.  ».  Sckcbui'S  ttflg.  XVI,  317. 
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DLXXVI.  Äoifcr  griebri^  btflfiHgt  ber  ^robflri  S«(i(>togabfit  rin  SUere«  ^^rtuflegmin  in  @t» 
gcnvart  bc4  9taifgrafen  Dito  von  Sranbenbitrg,  im  3uni  1236. 

— Hujus  rei  teftes  funt  W.  Rex  Bohemiae,  C.  BabenbergenAs  Epifcopus,  L.  Con- 
ütantienfis  Elpifcopua,  H.  RatisponenAa  Epifcopus  Imperialis  aulae  Canc«‘llarius,  O.  Dux  Ba> 
variae,  comes  Palatiiui&  Rheni,  O-  Marchio  de  Brandenburg.  — Acta  funt  annoDomi- 
nicae  inearnationis  M.  CCXXXVl,  Menfe  Junii. — Datum  apud  Auguftam,  anno  et  meafe 
— fupradictis. 

BcIBintig  (■  tfinig’«  SpicOsg.  EccIeTialt.  DI,  p.  1».  30. 


DLXXVir.  Stricht  bed  gtgaitn  Sllbfri  an  bra  ®regor  fibtr  bat  öom  9l6mif4)ni  iWnige 
jlonrab  am  1.  3uui  1239  )u  Sgnr  ge^altmm  gfirfientag,  an  mcI4tcra  bie  iS^larlgrafen  von 

iBronbotburg  Sliril  najimrn. 

Albertus  — fcribit  Gregorio  Papae,  quod  kal.  Jimii  Chunradus,  Rex  Ala- 
manniae,  et  Archiepifcopus  Aloguntinus  cum  mille  militibus  veniflent  Egram,  labo- 
rantes  multum,  ut  Prindpcs  imperii  Abi  poffint  plaeare  pecunia  pollidta,  quibus  Rex  Boe- 
miae,  Dux  Bavariae  usque  Elenbogen  occurrerunt  quatuor  millibus  hominum.  Adve- 
nere  Marchiones  Brandeburgenfes,  Marchio  Myfniae,  Rafpo  Landgrauiua 
Thuringiae.  PoA  multa  per  mediatores  Chunradus  in  fuain  fententiam  traxit  Thurin- 
gum,  Mifnumque,  quos  (cum)  Rex  Boeniiae,  Dux  Bauariae  a propoAto  revocare 
non  poflent,  Chunrado  et  fuis  multum  indignali  folventes  treugas  difceflere.  Magna  difcor* 
dia  ab  huiusmodi  colloquio. 

Cut  Joannii  Aventini  Excerpto  tx  Alberti  Bohemi  Actis  io  Oefelii  Rer.  Boicar.  Script.  I,  78B. 


DLXXVIII.  SRotij  übtr  rinrn  S8tfel[)l  btö  pfipfUit^rn  ßegotm  aibtri  on  ben  Grjbifibof  »on 
HJlagbtburg,  ben  SWarfgrafm  uon  Sronbcnburg  bie  i^nen  entjogaien  Sejifcungen  jurürfjugeben  itnb 
leinen  ^ricg  toiber  {ie  ju  beginnen,  oom  22.  2JIai  124U. 

Albertus  Bohemus  — Archiepifcopo  Magdeburgenfi  jubet  reddi  ablata  * 
Marchionibus  Brandenburgenfibus;  bellum  inferri  prohibet  Pragae  XL  kal.  Junii 

MCCXL. 

Cut  Joannis  Aventini  Excerpta  ex  Alberti  Bohemi  actis  b Oefelii  Rer.  Boic.  Script  1.  789.  — 

Zü(  Urtuntcn  trt  tcgaun  tut  toioi  tiefe  fllitirtigm  llnt|9ge  een  Ceenib  genattii  vcftcn/  ^t  «in^ 

in  ni^i  oeBr  onjouefen  mit  eeinuttUii)  gin)U(t)  eeitemi  gegangen. 
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DLXXIX.  SSerglctd^  brd  OiJo  son  Srmtnfc^torig  mit  fcinco  2>otrrbrutere  Jßittwt 

turgen  J“  ©oelor,  ju  welchem  bic  SWarfgrafeu  »pu  23raubcnburg  jugejogen  »erben 

fi'Hcn,  som  3.  3i'»i 

Nos  Otto,  Dux  de  Brunfvich,  tenore  prerentium  protefiannir,  quod  cum  dileota 
nobia  \idua  feiieis  memorie  Palatini,  patrui  noftri,  pro  Decinia  iu  Gof'laria  concordauimus 
in  huiic  moduni.  Dabimus  dicte  Domine  millc  et  cenliim  niarcas  puri  nrgenti,  (juaruni  octin- 
gentia  perfolutis  et  in  Fcfto  Michaelis  centum  et  qvindecini  inarcas  folvere  debenius.  Pro 
fumma,  que  rupraeft,  dcdinius  ei  proprictateni  nortram  Ifenhagen  cum  omni  ejus  liilitate  et 
pcrtineiiliis  ita,  ut  fi  quis  de  proprietate  illa  aliquid  impetat,  ab  omni  impetitore  a Fefto  Jo- 
hannis infra  annum  debcamus  totaliter  expedire.  Si  vero  parteiii  aliqiiam  pröprietatis  ejus- 
dein  expedire  infra  dictum  temiinum  non  pofTemus,  fuper  eo  fccundum  abhalis  deRiddags- 
bufen  confiliuin  faciemus.  ,Ut  autem  rummatn  predictarum  centum  quindecim  raarcanim 
perfolvamus  Fefto  Michaelis  proxime  nunc  venturo,  ut  ctiani  proprictateni  Ifenhagen  ad 
datum  nohis  tenniniim  ab  impetitore  qiiolibet  abfolvamus  ipfi,  iios  promifimus  fide  data  et 
nobifeum  duodeciin  de  noftris  Minifterialibus  proniiferunt,  fi  non  fuent,  ipiod  promifimus,  ob- 
rerv'atiim,  Hriinfuic  intrent,  inde  non  exituri,  nifi  in  Domine  lepedicte  et  abbatis  de  Rid- 
dagshulcn  fuerit  voluntatc.  Nomina  eoriim,  qui  nobifeum  promiferunt  hec  fiiut:  Ecbertus< 
de  Affeborg,  Anno  de  Heimborg,  Lufarius  pincenia,  Anno  Dapifer,  Ileino  de 
Wenethen,  Fridericus  de  Esbecke,  lufarius  de  Herliugsberge,  Borchardus 
de  Wolferbütle,  Baldexvinus  de  Blanckenboirg,  Gevehardus  et  Ludolfus  de 
Bortfelde,  Bertramus  de  Velten.  Qui  autem  promilTum  receperunt  bi  fiint:  Dominus 
Bernhardus  de  Dorftad,  Conradus  filius  fuus,  Luthardus  de  IMeinerfen,  nobiles. 
Nicolaus  Aries,  Conradus  de  Stathen,  Eilvardus  de  Luneborg  milites.  Cum 
autem  dilectos  foceros  noftros  illuftrem  Ducem  Saxonie  et  Dominos  Marchiones  de 
Brandenburg  poterimus  attingere,  illis  fimiliter  promitteiuus.  Datum  Bruufuic,  Anno 
incamationis  Domini  MCCXLUL,  Ul.  Non.  Jun. 

itoiii  Antiqa.  Poeldeof.  p.  102. 


DLXXX. , Xic  2}larlgrafc«  «»t  Otto  grfinben  bic  0tabt  gricHcmb  im  Sonbe  ©targarb, 

am  29.  gebruar  1244. 

s 

In  nomine  Sancte  et  indiuidue  Trinitatis.  Johannes  et  Otto,  Dei  gracia  Mar- 
chiones de  Brandeburg,  oninibus  in  perpetuum.  Confuetudinis  eft  ca,  que  fub  .tempore 
fiunt,  ne  proceffu  temporis  cum  tempore  tranfeant  et  ab  hominum  memoria  evanefeant,  in- 
ftrumentorum  ac  teftiuiu  muniniine  roborare.  llinc  eft,  quod  conliare  uolumus  tarn  futuri 
quam  prefentis  tempons  liominibus  vniuerfis,  quod  ciuitati  noftre  novelle,  que  Vredeland 
appellatur,  Ducentos  manfos  in  principio  fiie  fundacionis  adjecimus,  quorum  quinquaginta  ad 
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|i;irrliii:i  deputuiiiloü,  rcliquas  uero  milum  quinqiiaginta  cuUui  a^roruiii  iltiximus  tlcninundo«, 
ile  qtioruni  quolihet  nohis  eonun  polTelTorPs  qiiililiet  in  dimiilii  ferloiii»  pcnlione  anmia  re- 
rpmidi  biiiit,  transaetis  dunlaxat  quatuor  annis,  qiios  incolis  ejiisdem  ciiiitatis  indulfiimis  lilier- 
tatis.  L’reilidaiii  cciaiii  cKilalem  codein  jure,  qiio  ci\Itutem  iiortraiii  Slendal  ^avilaiii  eile 
i.niumtks  cl  emitentam,  hoc  iiichiloniiiiu.s  adjieientes  ad  ipfms  cuiiiiiiudiiiii  civitatis,  (piud  oiii- 
nil)us  ipfain  inhabitantibus  ad  edificia  libi  uMeflaria  iigiia  iiictdere  iiceal  et  afleiTe  per  tutain 
pruvhidain  tani  de  honis  iioftris  liberis  quam  porrectis.  Adlioc  lumerint  vitiueiTi,  quod  jaul 
.«lieiani  civitatem  bone  fame  viris  Conrado  de  Tferevift,  Johanni  de  (Jreiiendorp  et 
tratri  ejus  Heinrico,  Fridericu  de  Kerchaive  et  Berenghero  fub  fonua  gracie  talis 
dediniiiit  iiicolendam,  quod  tocius  cenfus  tarn  de  Areis,  quam  de  inanfis  pars  tertia  fit  eo- 
nuii,  Sicut  et  tercius  denarius  in  ipfa  civitate  per  judiciuin  acqulTitus  erit  illiiis,  qui  fungi 
debet  oflicio  Prel'ecture,  excepta  tarnen  acquifitione  illa,  que  de  jtidicru  prouenit  flauorum, 
quos  fpeciali  noftro  judicio  fcii  Advocati  noftri,  qui  pro  tempore  fuerit,  uolumus  tarn  iutra 
quam  extra  civitatem  utiliter  Tubjacere.  Et  ne  in  una  eademqne  rivitate  in  perfnnas  plurea 
diflribui  contra  confuetum  alias  prefectiire  Titulus  videatiir,  unum  tantura  ex  eis,  Coora- 
diini  videlicet,  prefecture  tituluni  volumus  optinere,  Johanni  vero  de  Greiiendorp 
inoleiidiiiuin  adjacens  civilati  fub  tali  foniia  dediuius,  quod  hoc  fiiis  conftruel  laboribus  et 
Expeiifis  ct  conriructiim  ad  annos  duus  libcre  poliidcbit.  Trausactls  autcni  duobiis  annis 
illis,  liereditas  poflinodum  fua  erit;  led  in  Pachto  nobis  ulterius  refpondebit.  Super  predi- 
ctis  Omnibus,  ne  cavillofa  queat  in  pofterum  rimula  inueniri,  prerenteui  paginam  Sigillorum 
nortrorum  appenfionibus  duxiinus  inuiiiendam,  Teiles  idoneos  adhibcntcs,  quorura  nouiina  riint 
Unminus  Otto  de  Hadernslevc,  lleinricus  Pincerna,  Fridericus  de  Bertekow, 
Guntherus  Advocatus,  A 1 b e r o Marfcalcus,  Gerardus  deKercovv,  Albcro  de  Plote, 
niilites,  et  aüi  quam  pluies,  tarn  Seni  quam  milites,  tune  prefentes.  Acta  fuot  hec  Anno 
dominiee  incamacionis  M.  CG.  XLIUI.  iu  Dominica,  qua  cantatur:  Oculi  tnei  Temper. 

Ha«  tintt  no4  ttm  Crisinate  gmennnntn  fergfütligni  tltfi(|rifi,  tie  in  tni  ^anbf(^tiftli4|(n:  „£(n(ftttlrbtg> 
tdien  (ic  gtitcliiabif(^cn  Siattgef<t)i(4icn"  lußntel.  Sic  Ucfiintc  ifl  eben  S.  23  unb  24  nai^  ben 
bUberigen  febliibaftm  Hbbifliten  mitjcibcili  unb  beet  )u  Uceidjcn.  Sa<  Cciginal  ft^inl  srilerin  gegangen  ;u 
febn.  Sie  »uebe  |uccfi  «en  Sd)  elf  bet  cbiri,  b«d|  mit  ;ab'iei<^cn  gtbtcm  unb  mit  Miielaffung  bet  gan|tn 
eicSc  Abet  ble  Sufidienutg  bet  bei  bet  Siabt  gelegenen  ällAble  an  3tb<>nn  een  (Brrvetiberf.  Sie  fbilem  fit« 
brAife  een  Suibbclt  unb  ^canf  fliib  nut  tbiiebeeabbcAcfc  te<  Sd)eöberfd)en  blbbtncfc«  unb  nntfi  febletboftct, 
Ol«  biei'ee.  Set  Steifafer  bet  im«  fe  eben,  bureb  g'füAige  Slüibeilung  bc«  A. ^upunamie«  unbSiretiec  ^eeeit 
ton  gebebnr  )iit  ^anb  gefoatmenen  ..SciitmAcbigreiten'',  tie  nm  bic  S>lilte  bei  nerigen  Snbtbunbtit«  ob« 
gefatt  |u  feon  fd|einen,  batte  bagegen  oftenbac,  al<  et  biifelbe  abfibfitb,  taf  Original  btt  Utfunbt  Mt  tlugen. 
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DLXXXL  Dtto,  SRorfgraf  »on  SBronbcnburg,  fibnrirägi  für  .^4*  9lamra  fttnc4  S3nv> 

btr«  3«^nn,  btr  S^iWfjlfr  ®attin  bcö  ©raftn  Slbclpl^  »cn  ^clflein,  unb.bat  JßnfHgtn 

Slomrni  ju  ^erwerfccö^ube  bei  Homburg,  feine  bortigen  8efc|jungen  mit  ber  ongrenjenbrn 
äiir  ©runbnng  einer  ©ebo4>tni^feier  für  fein  ©eelenficil  in  bem  neuen  ©tifte,  am  24.  gebr.  1246. 

' Otto,  Dei  gratia  marchio  Brandeburgenfis,  Chrifü  fidelibus  uniuerfis  imperpe- 
tuum  falutem  et  pacem.  Exliarum  infpectione  notum  facimus,  quod  pioprietatem  noßram,  lam 
«c  parte  noftra  quam  ex  parle  fratris  noftri  Johannis,  in  uilla  tali,  que  Herwehufen  dicitur, 
prope  Hamburg,  tarn  in  aquis  quam  in  tenis,  cultis  et  incultis,  et  roolendinum  inxta  ipläm 
iiiltam  ßtum,  ciim  omni  iure,  forori  lieilevrige,  vxori  quondam  comitis  Adolfi,  nunefra* 
tris  minoris,  et  fanctimonialibus  ibidem  Deo  et  beste  Marie  feruituris,  proprietatls  titulo,  ut  ' 
ibidem  eciam  noftri  memoria  habeatur,  conferimus  et  donamus.  Ne  autem  hec  noßra  dona- 
cio  in  pofterum  ualeat  immutari,  prelentem  paginam  conferibi  iiiffimus,  teßium  fubfciipdone 
et  noftri  ßgilli  impreßione  iinniter  comnmnitam.  Huius  rei  teßes  funt  Otto  deHade- 
mercleue,  Borchardus  et  Hanto  fratres  de  Irkesleue,  Ilenricus  de  Bardeleue, 
Ericus  de  Gardelege,  Albertus  prepofitus  de  Stendal.  Datum  Luneborg,  anno 
gratie  M®.  CC“.  XL\’l".,  fexto  kalendas  Mardi. 

Mul  Sarprnbitgl  ^anb.  Utfunbenbiici^e  S.  4M.  9tr.  DXXXVL 


DLXXXn.  S3erg(ci(b  brr  Sßarfgrftfcn  Otto  unb  Sllbert  ron  Sronbrnburg  mit  ber  ©tabt  grieb» 
lanb  im  Sanbe  ©targarb  toegen  bco  bei  ber  Stac^meffimg  i^rer  gelbmarf  gefunbenen  Ueb^rmoa^e«, 
toeI4lctf  ftc  ben  Surgem  tbetfo  obgabenfrri  eerfaufeu;  tl^eiU  gegen  Qntridttung  ber  fonft  auf  ben 
©tabt^ufen  mbenben  ©mnbabgaben  erbliif)  ubcriaffen,  unter  ber  fünftig  feine 

9ta(bme{fung  ber  gcibmor!  toicber  vorgenommen  toerben  foß,  vom  8.  ätuguß  127U. 

In  nomine  fancte  et  indKidue  trinitatis  Amen.  Humane  Actiones  a memoria  homi- 
num  laberentur,  ß non  Teßimonio  litteranim  iirmarentur:  fidele  et  certum  tefümonium  habet 
Seriptura,  que  jntereuntibus  hominibus  ea,  que  fibi  cominendantur,  non  finit  aliqualiter  in- 
teriro.  Hinc  eft,  quod  nos  Otto  et  Albertus,  Dei  gracia  Marchiones  Brandebur- 
genfes,  notum  effe  volumus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  tenore  prefentium  proteßantes, 
quod  nos,  poßquam  omnes  agri  terre  noßre  ^Stargnrd  exßiterant  menfurati,  ctiam  id,  quod 
fuper  exerevit  nobis  de  menfura  agrorum  noftre  Civilatis  Vredhelaiid,  Burgenfibiis  pre~ 
dicte  Civitatis  co  jure  deditnus  poffidendum,  qiio  ipfi  fcilicet  biirgenfes  prefate  civitatis  agros 
fuos  alios  a prelibate  civitatis  origine  polTederuut,  ita  ut  de  quolibet  manfo  hi],  qnJ  eos  pos- 
ßdent,  dimidium  fertonem  tribuant  annuatim.  Sepedicte  quoque  civitatis  agri  nec  tempori- 
bus  noßris,  nec  hcredum  noftrorum,  debent  in  perpetuuin  ammodo  nienfurari.  Agrorum  etiam 
antedictorum  talis  diftinctio  permanebil,  qualis  inter  gencruui  noftruin  karißimum.  Dominum 
Barnim  Ducem  Zlavorum  Uiuftrem  et  omnes  In  prehabite  Ciultatis  cireuitu  commoran- 
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te«  ab  antedicte  Ciritatis  principio  feniper  fiiit . Quadrag;iiita  quatuor  tainen  maDAs  exceptis, 
licet  de  eis  fuperius  non  At  cautum,  qui  de  agris  excrefcentibus  computantur,  quos  XLUII 
manfos  burgeoAbus  fepedicte  civitatis  tali  condicione  veiididiinus,  quod  nobis  nulluin  cenAim 
in  perpetuum  ,de  dictis  XLIIII  darent  manAs,  pro  diicenfis  inarcis  argenti  StendalenAs. 
Quam  pecuniam  dicte  Civitatis  Burgenfes  nobis  dederunt  de  communi  arhitrio  et  confenAi, 
ut  talis  cenAis  permaneat  tarn  de  XLUII  manAs  exemtis,  quam  de  alHs,  qualis  a fundacione 
civitatis  prehabite  Temper  fuit.  Ut  aiitem  hec  omnia  Tiipradicta  per  nos  et  per  noTtros  bere- 
de» in  perpetuum  inviolabiliter  obferventur,  ne  quoque  Tiiper  prcdiclis  vilis  dubium  futuris 
temporibus  oriatur,  preTentem  paginam  jnde  conTcribi  fecimus  et  Sigillorum  noArorum  ap- 
penAouibus  roborarL  TeAcs  vero  liuius  rei  Tunt  militesH.  deHeydebrack  et  H.  deWu- 
densweghe  et  IL  de  Grobene,  Ar.  de  Gera,  Ulricus  IStreketin,  Albertus ‘de 
IledekeTtorp  et  Johannes  de  Coiiingesmarck.  Datum  Lichue,  Anno  ChriAi M.  CC. 
LXX  Sexto  Idus  AuguAi. 

Stuf  bcn  ftanbfcbtiftii^ta  „ScnriDlrbigfritcn  bei  gtirtelanbif<^en  €labtf|cf(6i4lcn".  :t>cin  tSerfalTn 
bitfrt  ftbfci)rifl  lag  ba<  Crigfaial  bn,  nie  bit  Mn  {(m  auf  bet  deeit  bcrfudjie  3o<l)>u'ug  btt  unitr  btt  Utfiisbc 
bangtnbtn  biibtn  Sitgtl  )tigt.  2Htft  Battn  batna4  bit  gtBS^nlit^tn,  nimlid)  auf  brn  traltn  Sitgil  Cite'i 
btt  gtlMtnifi^tt  SRann  in  fltbtattt  S^gat  mit  btt  ga(iit  in  btt  trt^ltn  (anb  unb  öil  brr  linttn  auf  tiiirn  btn 
Staubtnbnrgift^tn  Mbltt  tnl^alltnbtii  bitittfigtn  Sft^ilb  gtflilgt,  unb  auf  btm  nmbrn  Sitgtl  HIbtiK  rin  bttittfiget 
gtibtilitt  St^ilb  mit  Xlttbljuttn  umbtt  ctrjirtt,  iibtt  btnftlbtn  alltS  mantrorrf  mit  brti  frigtn  (Sitbrln  nab  in 
btn  gtlbtm  bt<  gtl^tilltn  0i^ltt«  n^tt  btn  Sronbtnburgift^tn  Hblrt  unb  linf«  tintn  tinrtriltigtnbtn  Ktmtn. 


DLXXXUL  ßrÜfirung  btd  ^erjejö  Sraunft^wrig  »fgen  Serftgimg  brr  ©oml^frm 

»on  93arbrt»irl  ita4>  Lüneburg,  unter  Bttjtc^ttng  bcd-2JIartgrafm  ^Ubrrifit  von  S3ranbcnburg  and« 

geteilt,  om  1.  SWärj  J275.  ' . 

Nos  Dei  gratia  Johannes,  Dux  de  Brunswick  recognofcinius  per  preTentes,  ta- 
liter  ordinatum  eTTe  inter  dilectum  fratrem  noAnim  Albertum,  Ducem  de  Brunfvic,  ex 
parte  una,  et  nos  ex  parte  altera,  quod  toto  poAe  noAro  laborahinius , ijuod  Canonici  in 
Barthvic  ciuitatein  noAram  Luneborg  ad  commorandum  intreiit  et  poAquam  huc  intra- 
nint  KccleAa  >S.  Cyriaci  in  Luneborch  ad  predictos  canonicos  Barth vicenTes  cüin  omdi 
fructu  et  utilitate  pertinebit  — . — , Hujus  rei  teAes  Tunt  dileetus  Avunculiis  noAer  Alber- 
tus Marchio  BrandenburgenTis,  Henricus‘PrcpoAtus  S.  BlaAi  in  Brunfvic,  Hartt 
viciis  de  Brunesrode,  Ludolphus  dictus  Ciinneke  a Lübeck  — derlei,  Johannes 
de  Adenog  et  Baldevvinus  de  Campo,  Dominus  Jagowe,  Hildemarus  et  Ober- 
eglie,  milites.  Datum  Jefhorne,  Anno  Domini  M.  CC.  LXXV.  Kalendis  Martii. 

ScDftdnbig  in  Ct^llbte’f  ObtTnit  »ni  SotbtBitf  €.  340, 
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DLXXXrV.  SDIarlgraf  SUbred^t  »on  Srmtbntburg  fibtrlä§i  bcr  0tabt  ^eblanb  im  Sanbc  0tar« 
garb  bm  2Ror!t3oQ  bafclbf^,  am  20.  grbr.  1282. 

Nos  Albertus,  Dei  gracia  Brandenburgenfis  March  io,  recognofcimus  et  te- 
nore  prefencium  proteftamur,  quod  dilectis  nobis  civibus  in  Vredeland  ob  iproriini  preclara 
merita,  ut  ipfius  valeant  amplius  difnonere  commoda  civitatis,  eisdetn  civibus  et  civitati  pre- 
habite  forenfe  thcloneum  donavimus  proprium  perpetuo  porfidendum.  Et  ut  uullum  fuper 
premiHis  eisdem  dubiuni  oriatur,  et  a nobis  et  noftris  heredibus  perpetuis  temporibus  invio- 
labiliter  et  plenius  obferventur,  prefentem  Paginam  fcribi  juHiiDus  et  SigilU  noftri  muniniine 
roborari  in  evidcns  teftimonium  et  mcmoriam  fempitemam.  Hujus  rei  teftes  Tunt  Dominus 
Henricus  dictus  Spule,  Dominus  Guntherus  de  Reberg,  Dominus  Otto  de  Wal- 
ckenberg.  Dominus  Fridcricus  de  Ofterwoldt  et  Otto  de  Stargardt,  tune  tem~ 
poris  advocatus,  et  alii  quam  plurimi  fide  digni.  Datum  Salt  wedele,  Anno  Domini  Mille- 
fimo  ducentcfinio  LXXXIL  10.  Kal.  Marcii. 

Hus  Ut  na(^  tto  Ccigiiulf  gntomotntn  in  boi  ^nbfeftri filieren  ,.S(n tn fitbig  (c  itta  bcc  gtiebt« 

ISnbifdjen  8tablgtf(4i(4t(n.  Zitft  Urfunbe  ifl  oben  8.  IM.  nad;  brn  fcCbmi  ft^lrrbifin  HbbtCtfcn 
niigdbiüt  tmbra;  btfonbnS  bic  Sttigintiigabni  tbnnra  na4  bn  ^itr  loitgM^cilKn  tW^iignn  Hb|d)rifi  »rtbefnt 
atittn.  tXt  Henricus  dieUu  Spule  if)  b(imul(ili(^  lin  dictus  pule  — (in  Qlitb  b(c  Jtgi  eon$fuel 
gtnannirn  gninilie  unb  bfitfK  and)  bi(frt  ttbf(^(ib((  »idiciefjt  im^fiinlicf)  Spule  für  Pule  gelcfcn  bnbtn.  S»  bcr 
, nadjfclgcntcn  Uctutibt  tennit  Henricus  de  pule  bor,  n»(ld)(t  ((^ircrlic^  linc  ben  t(n  (ut  gtuannun  Henri- 
cus dictus  Spule  b(tf((ub(ne  gcDtfcn  ifl.  SBgU  9Ic.  ULXXXVl.  . 


DLXXXV.  SKarfgraf  3llbrcd^t  »ott  SBronbenburg  »ertignet  bem  Äfoflcr  Xobbertin  bad  Xorf 

SBaIr,  am  24.  ^Itigiifl  1285. 

Datum  Neddemin,  DC  calend.  Septembris,  Anno  M*.  CC°.  LXXXV“. 
ilta((  San.  Qlaubiianb  Sebbcrlin(<(n  itlellcftrgiflraiuc  f>lc.  149.  Iranbfmnict  in  rintr  ScftSitgung  bn  S?ran> 
btnburgifdxn  SIrrlcibungiR  fiit  bat  Xlcfitr  Selbniin  bitcd)  glltüni  een  Sicdlinbncg.Siatgaib  teni  2. 

Snöri  1323.  iBrrgl.  9i üble  ff  Cod.  dipl.  hiftor.  Megalop.  II,  327.  Siifc  Urruiibc  bai  juni  blbbruifc  ttidn  b(« 
fi(afri  tbcrbcn  t^nnrn.  9lad)  ciiut  ben  Mrdiinnt  £if^  in  8((nurin  biuQbn  cribtilitn  bliurimfl  ifl  bic  Uefunbr 
in  bem  Ste^bcrjeglii^m  Itrdiibc  nidjt  bcfinblid)  unb  fc(lt  bicfcibc  aabrfc^cinlic^  and)  in  bem  nedt  feribcflcbcnbcn 
JHeflcT.McdiibC!  nunigflciid  ifl  ben  Mn(ibat  tif<(,  bem  bic  ctibd^nlcn  ftlofIct.lUtunbcn  mcnigficnb  btei  SRel 
bindi  bic  ^diibc  gingen,  nii(t  in  Cdnaunng,  biefe  Uilonbe  gefc^cn  |u  (aben. 


DLXXXVI.  2Har!graf  STlbrr^it  bo»  IBranbraburg,  iiberldjit  brr  0tabt  ^icblanb  baa  bet  tiirigeu 
f iJörftrn  ber  Umgtgenb  gefunbenc  Uebermoap,  am  20.  91o»ember  1289. 

Nos  Albertus,  dei  gracia  Marchio  Brandenburgenfis,  recognofcimus  notutn 
fadentes  omnibus  tarn  prefeulibus  quam  futuris,  quod  cum  Confenfu  heredum  noOrorum,  Dum 
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Villa  Swichtenberg  viginti  manfos  babuit  et  illaa  obtiouit  debitam  per  menruram,  totum 
reliquum  et  refiduiim  tarn  in  lignis  quam  in  agria  cultis,  circa  metas  ville  ejusdem,  noftre 
Vredeland  vcndidiniua  et  donavimus  dvitati.  Infuper  villis  Kluckowe  et  Hagen  in  pa- 
ludc  vcrfiifi  filvani  tres  runes,  qui  Sbel  vocantur  babentibua  nienfuratos,  quicquid  refiduum 
eft  aut  inveniri  potuerit,  tarn  in  pratis  quam  in  lignis,  lioc  integraliter  predicte  nollre  dvitati 
tradidiiiuis  proprietatis  titulo  perbeiiniter  poITidendum.  Et  ne  in  pofterum  ab  beredibua  noftris 
et  Succerforibus  liec  uoftra  donatio  irritari  valcat  aut  infringi,  banc  paginam  cidtati  noftre 
dedinius  fupradicte,  Sigilli  noftri  appenfione  munitam  in  evidens  teftimonium  et  memoriam 
rempiteniara.  Ilujus  vero  rei  teftes  funt  milites  inbrafcripti  Henri cus  de  Wittenbagen 
Henricus  Misner,  Henricus  de  Polcbowe  pincema,  Henricus  Manduvel  tune 
temporis  Advocatus,  Henricus  de  Pule  bmiliter  Advocatua,  Ludoipbua  de  Plote, 
Henricus  de  Lancken,  Friedericus  et  Cbateniar  Domini  Stargardt,  Guntberus 
de  Rebercb,  Cbriftianus  de  Dolle,  Otto  de  Vaickenbereb  et  Wilbelmus  de 
Lubbreebtstorpb  et  ([uam  plures  alii  iide  dignl  Datum  in  Verberlino,  Anno  Domini 
M*.  CC®.LXXXVini®.,  XII.  kalend.  Decembris. 

SRadi  ten  6ontfd)tifi(ii^tn  „Senftsflitigtrllcn  btt  Jiiebil an  bif(|)tn  €Sl«btgcf<i)i(iitcn."  — Sic  Ucfiinbc 
ifl  «brn  CS.  191.  nad)  btn  Iliim  Mbtrüifm  nriigclbttlt,  bed)  mit  moatben  gcbltrn  btcfcibtn,  bir  Pd)  na<^  birfiz 
Hbfdicift  bcibfffrrn  laffrit.  9tamrntii(b  bcPitigltn  fi4  bntdi  biefe  Hbfd)iift  unfttc  tbcn  €!.  191  uiib  203  gtluict> 
teil  tBcnnitbnngcn.  ba|  nnln  ,,  Vberlino”  )u  btcfltbin  fe$  IBccbtUin  nnb  nmcc  ^Wilbelmus  et  Lubrecht 
Porp”  Wilbeimus  de  Lubrechtitorp.  Hud»  bic  (irr  aitgitbciltc  Mbftbtift  bet  ptar  ttiebn  ibre  cige« 
not  gebiet,  iianmlliib  in  btm  Fridericus  el  Cbateniar  Domini  Stargardt  flil  Frideririu  et  Chatemar  de 
Dargatz ; ted)  tiefe  laffeii  pd)  tiaib  brni  Mblnidt  €.  191  Icidjt  berid)tigen.  Sab  Snitun  ip  btailidi  1289,  »Sb« 
rtnb  beib  aud)  tiefer  tlbftbnibtc  tie  Urranbe  in  btien  Uebtrf<brifi  tem  3a(te  1288  pitignel. 


DLXXXVn.  Sllbrc^st  nnb  Otto,  iDInrlgraftn  ton  SBranbniburg,  »erfoufen  boe  iTorf  0^i»i«|s» 
tenberg  brr  Stabt  gricblanb,  om  26.  September  1296. 

In  nomine  Sancte  et  indiuidue  trinitaüs  Amon.  Cum  fepe  curfu  ilat  temporis,  iit  res 
clara  prefentibus,  obfeura  reddatur  pofteris  et  ignota,  de  Scripture  fuiTragio  prouidit  metnorie 
induftria  fapieutura.  Proinde  nos  Albertus  et  Otto,  Dei  gracia  Marcliiones  Branden- 
burgenfes,  recognofeimus , volentes  in  publicam  devenire  nolidam  fingtilorttm,  quibus  pre- 
feiites  fueriut  reritate,  quod  viliam  Sclnvichtenbergbe  cum  oinnibiis  agris  fuis  cultis  et 
incultis,  pratis  et  pafeuis,  fiivis  ct  lignis  et  generaliter  cum  omnibus  fuis  appendieüs  co  jure 
et  ea  libciiate,  qua  perfonalitcr  ipfam  hacteniis  hubuiiiiiis,  fidelibus  noftris  et  dilcetis  confu- 
libus  ac  univerfitati  cidum  civitatis  noftre  Vredeland  vendidiinus  libere  perpetuo  pofTiden- 
dain.  Libertatem  quoque  diele  ville  et  bonorum  ad  ipfam  fpectantiiim  dicte  univerfitati  dicte 
civitatis  dedimus  ita,  quod  ipfam  viliam  cuni  omnibus  fuis  appendieüs,  fine  precaria,  libere 
perpetuis  temporibus  poffidebunt  Pro  qua  villa  et  ejus  libertate  predicta  Confules  nomine 
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univerfitatis  centum  et  octoginta  'quinqiie  talenta  Brandenburgenilum  denariorum  nobis  inle> 
graliter  perfoNcrunt.  Ne  igitur  liec  noftra  venditio  et  donatio  rite  facta  per  aliquein  Suc- 
ceflbrutn  noftronim  violari  in  pofterum  valeaut  aut  infringi,  prefentes  inde  confectas  oonfcribi 
et  iigilloruni  noftrorum  appcnfionibus  julTunufl  roborari.  Hujus  autem  rei  teftes  funtVirNo- 
bilis  Bodo  de  yleborch,  Wilhelnius  Soencke,  Chriftianus  et  Buffo  (ratrea  de 
Dolle  dicti,  Wilhelmus  de  Lubbrechstorp  et  henricus  Soencke  milites  nuftri  et 
quam  plures  alii  clerici  ct  Laici  bde  digni.  Datum  Everswalde,  Anno  Domini  Millefuna 
Ducentefimo  nonagelimo  Sexto,  Quarta  feria  aute  diem  beati  filichaelis. 

tlsU  tfn  bcc  gti(ttl2nbifd|(n  0tabtg(fi^id)Uii.‘*  3*  ripft 

ISctnitafun  alttn  Uctnftgung  Cod.  1,  159  oib  btrau«  eben  6.  316<  237. 


DLXXXVIII  -Ctto  ttiib  CJHo,  SJlorlgroftn  »on  iBranbenburg,  ttfiatigen  ittben  mebrntit  onbt* 
rm  S()urfürficn  bie  bitreb  ben  SRomtf4)nt  jboiiig  Slbolf  borgenontmene  Slbtrctung  con  9{ricbdri»> 
fünften  aud  19Iüblbaufen  unb  mehreren  Xbrfern  an  bad  jtloftcr  iSoIFenrobe,  am  4. 1297. 

Sciant  cuncti,  ad  quos  prefens  feriptum  penicnerit,  quod  nos  Gerhardua  fancte 
Magnntinenfia,  Wigb.  Colonienfis  fediiim  archicpifcopi,  Wencealans  Boemorum 
rez,  Otto  et  Otto  Marchiones  Brandenbnrgenfes,  iiec  non  Albertua  duxSaxo- 
nie,  principes  et  facri  imperii  electorea,  pie  donacioni,  quam  ferenilllmus  dominus  Adolf us 
RomanorumRex  femper  Auguftua,  noüer  doniiniia  karilTimus,  regia  liberalitate  per  vfus 
iurifque  ductus  equitate  fuper  marca  puri  argenti,  que  cum  fuis  attiaenciis  dequibuadam  bo- 
nis  ßtis  in  Solftete,  Sachuelt,  Germar  et  in  Bolftete  \illis,  ac  fuper  duabus  mar- 
cis  argenti  predicti,  que  de  moneta  ciuitatis  Mulhufen  regle  Caroere  ipfius  annis  lingulis 
foluebantur,  religiofis  viria  abbati  et  conuentui  monafterii  in  Volkolderod,  ordinis  Cw 
ßerdenfis,  moguntinenßs  diocefeos,  dementer  feciife  dinofeitur  in  dampnorum  plurium  re- 
compenfam,  ilJatonim  eisdem  in  Curiis,  Grangiis  et  in  aliis  bonia  fuis  per  exerdtum,  quem 
nuper  in  Thuringia  tenuit  dominus  Rex  predictus,  iuxta  contineoctam  litterarum,  quas  eis 
ipfe  dediffe  didlur  fuper  eo,  tamquam  membra  facri  Imperii  prefeutibus  alfeDtimus,  daotes 
has  Doftras  litteras,  conßgnatas  ßgillis  noßris,  in  teßimonium  fuper  eo.  Datum  präge,  ann« 
domini  M°.  CG*,  nonagefimo  feptimo,  pridie  non.  JiiniL 

Rtd)  Oca|bbf>  CemmeaUtio  d«  orig,  et  «niiq.  Ciriutit  MühUmCie  doo.  App.  p.  196109. 
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DLXXXIX.  I)ed  SOTarfitroffn  ffiolbmar  »on  Sranfcenburg  Ouittung  über  2000  2Warf  Silber, 
tt'fI4)e  gürfl  SBijIaf  »on  SRuarn  an  i^n  »on  ©titen  feiner  önrger  gejal>It  »om  27.  OTärj  i-3 13. 

Nost  Woldemarus,  dei  gracia  Brandenburgie,  lufitz  et  de  landesberg 
Marebvo,  Recognorciinua  prefentibua  proteßantes,  quod  dilectus  nofter  avunciilus,  dominus 
wizlaus,  princeps  ruyanorum,  nobis  ex  parte  ciuium  fuorum  duo  milia  marcanim  ar- 
genti  brandenburgenßs  perfoluit  finaliter  et  pagauit,  de  quo  predicto  argento  noltrum  auun- 
culum  dimittimus  liberum  una  cum  fuis  compromiObribus  et  folutum.  In  Cujus  rei  teftiino- 
Diuin  noftrum  figillum  prefentibus  eft  appenhim.  Datura  Tribufes,  nnuo  domini  MilleAmo 
treoenteiinio  Tercio  dedmo,  feria  tercia  poft  ietare. 

Rad>  einet ton  g «kt ici ul  (konkfckriftl,  fiSianitiuBg  tet  auf  bie  6)rf<kicf)te  tel  glcileniknsil  Klgen  9r|ng- 
ktkenben  Urfnnben  ia  bet  Ralilbiblietkef  |u  etialfunb,  Z6(.  I,  Re.  CXLIL),  enlnenmirn  brn  im  ^mmcTfiken 
S?rebin)ialdr<t)ibe  )U  Clettia  bf^b(i(ken  Sefialtud^t  bei  gilriientbumr*  Kfiges.  aeldirl  btiiieli  ifl  Mstticul«  unb 
Copienbock  de«  FörneDdoms  Rügen,  ebne  Beebadbluna  bet  Seiifelg*  160  Uxrunben  «ul  ben  Säbeln  12&S 
bi«  132b  in  fid;  entbält  unb  D»n  eetfcbicbenei.  ^iben  mäbeenb  bei  le(i(n  Seit,  ber  bic  eingeitagfnea  ttifunbrn 
«ngebScen,  tidinU(b  imltt  bet  Regicntag  bei  gfftOen  tBiiUf  IV.  een  JKfiijni  (1301—1325)  )ui«anen  gefebrieben 
' )u  fein  fdieinu 


DXC,  ©(fw^brief  bed  Starfgrafen  SGBoIttmar  »on  Sranbenburg,  bem  SDJtcflenburgif^iai  <Sx» 
^er}ienftr<3nönc^6' jtlofler  S)argu»  anf  Eintrag  beö  (iJeneraI«Söpitcl6  beo  6tjlerjicnfer»Orbeno 

crtiieilt  am  14.  Slugufl  1313. 

Waldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis,  Lufacie  et  de  iandesbergh 
marchio,  Tutorque  Incliti  principis  Johannis,  marebionis  brandenburgenfis,  uni- 
verfis  crißi  fidelibus,  ad  quorum  aflpectum  peruenerit  prefens  feriptum,  falutem  et  deßderium 
omnis  boni.  Omnium  intereß  ea,  que  ad  tranquilitatem  fpectare  nofenntur  et  pacem,  piis 
profeqm  affectibus  et  pravorum  conatibus  obviare,  Cum  non  nifi  pacis  in  tempore  bene  coli 
Coleat  pacis  auctor,  et  maxime  id  hü  exequi  teneantur,  quos  fupremus  difpofitor  aliis  preG- 
oere  dignatus  eft  fua  inelTabili  providencia,  gladium  ipßstradendo  pietatis  in  fignum,  ut  quos 
dd  timor  a malo  nbn  revocat,  feveritas  falteni  judicialis  valeat  coliercere.  Inde  igitur  eft, 
quod  nos  attendentes,  quam  ßt  in  omnipolentis  oculis  laudabile  qnamqiie  apud  bomiiies  fit 
acceptumvpredictum  opus  pacis,  nunc  prece  nunc  minis  propugnare,  ut  eu  celebrius  pacis 
ferviatur  auctori  et  hujusmodi  fervitutis  ßudiura  ipfi  pacis  auctori  exbibendum  maxime  reli- 
giofis  infidere  confueverit  perfonis,  que  propria  abdicando  fe  et  fua  domino  dedicarunt,  ad 
inßandam  devotarum  in  crißo  perfenarum  abbatis  et  Conuentus  in  dargun  ordinia  Cißer- 
derlfis,  ad  precesque  capHuH  genendie  Ißteraliter  nobis  latas  dicti  ordinis,  quem  pre  ceteris 
ordinibus  fincere  profequdonis  otfido  veneramur,  abbatem,  ipfum  conventum,  proprietates, 
bomines  et  bona  monafterii  dargunenfis  habita  et  habenda  in  noßram  coHegimus  et 
nrefentibus  coUigiraus  litteris  protectionero  Angularem,  Ipfos  et  fua  alis  finne  fecuritalis  no- 


Digitized  by  Google 


491 


fitre,  propter  deum,  üncere  ac  fideliter  fupponentes,  mandantes  vobis,  qui  noftre  elUa  dirioni 
dediti,  fub  virtute  nnftri  favoris  ct  gracie,  ut  dictum  monafterium,  perfonas  et  bona  cum  fa- 
vore,  promocione  et  diligencia  pertractelis,  de  lionore  et  comniodo  filii  prouideiido  et  de 
perverfonim  infultibus  prevavendo;  ceteris  quoqiie  noftro  dominio  non  fubjectis  fincera  in- 
ftancia  rupplicantes,  ut  prcdictis  monafterlo,  perfonis  et  bonis  promocionis  et  favoris  afiectum 
pro  noftra  revcrencia  fideliter  inpreciaiuini  (impertiaminiP)  pro  firmo  tenentes,  quod  ipforum 
commoda,  que  ipfis  inpeofa  fuerint,  nobis  reputabimus  fieri.  Injuria  (s)  vero  et  incommoditatea, 
fl  que  ipfis,  quod  abfit,  inferri  contingat,  iuultas  pertranfire  nullatenus  paciemur.  In  cujus 
noftre  gracie  ipfis  indulte  Aabilitatera  firmam  et  evidenciam  fing^arem  prefentes  litteras  ipfis 
dari  juAiinus,  noAri  figilli  robore  communitas,  per  infinita  feculorum  tempora  valituras.  Da- 
tum werbeliii,  anno  domini  niillefimo  CCC°.  XUI°.  in  vigilia  aAumpcionis  beate  marie 
Virginia  gloriofe. 

rhut  Ubf(i)rifi  ton  ^otriciuS,  in  bifTin  6anbf<^riplicf)rr  6aann(nna  tot  ouf  bic  etfthiAic  bol  gfirfitmbttma 
Wilgon  60)111)  babriibcn  Uifiiiibon  (in  btt  Wai^obitlioitrt  |u  Stralfunb)  I,  8tr.  CXL,  tnlnoimstn  btm  in  V*«» 
mcii'djtii  't^ootn)ialart()ltt  )u  Stettin  bc^tlidirn  Cotialbudie  bt<  gfiiflcntttuiK  Kilgtn. 


DXCl.  Si'Itamt,  »on  fBö^men  imb  yolrn,  ©raf  ton  ?urcmlmrg,  ijcriünbigt  ben  ©tfib- 

teil  grtmffitrt,  griebberg,  SBcjIar  nnb  Gjcln^oufen,  bic  unter  2^eilnai)me  beö  SDJarfgrofen  ©oI* 
bentor  uon  Söinnbenbmg  gef4>ej>ene  ßrtvä^Iung  be«  5^foljgrafen  Siibirig,  ^erjeg«  »on  Sägern, 
jum  SHömtft^ieii  ilbnige,  am  2*2.  Cctobcr  1314. 

Johannes,  dei  gracia  Boemorum  ct  Folonorum  rex  ac  luc.emburgenfis  coraes,  Pru-  • 
dentibus  viris  . . fciilietis  . . feabinis  . . confiilibus  ct  civibus  in  Frankenfurt,  Frid- 
berch,  Wepbiaria  et  Gaylnhufen  fincere  fibi  dilectis,  regii  favoris  affectuni  benivolum 
et  finccrura.  Cuni  dies  certa  precife  et  pcrcmptoric  fuifiet  apud  Frankenfurt  ad  eligen- 
duni  regem  Romanornm  affignata,  convenientibus  nobifcuin  et  comparentibus  et  ad  hoc  con- 
gregatis  venerabiiibus  patribus,  dorainis  Petro  moguntino  et  Baldivino  treverenfi 
archiepifcopis,  nec  qon  illuAribus  principibus  dominis  VVoIdeniaro  marchione  bran- 
deburgenfi  et  Johanne  feniore  duce  Saxonie,  noAris  coeicctoribus , alijs  minime 
comparentibus,  intereAe  recufantibus,  nec  pro  fe  mittentibus,  ex  quo  plenaria  poteftas  nomi- 
nandi  et  eligendi*  perfonam  ydoneam  in  Roinanorum  regem  penes  nos  prefentes  refidebat, 
votibus  abfencium  extinctis  quoad  eandem  electionem  ex  tune  et  penitus  annullatia,  in  illu- 
ftreiii  priiicipem  dominum  Ludoivicum,  coniitem  paiatinuni  Reni,  ducera  Bawarie, 
virutn  ulique  providum  ct  circurnfpectum,  divina  infpirante  clemencia  noftra  Vota  direximus 
et  ipfutit  in  regem  Romanorum  concorditer  duximus  eiigendum.  Quocirca  pnideociara  ve-, 
Aram  requirimus,  hortamur  et  diligencia,  qua  poAumus  et  i|uantuni  in  nobis  -efti.coufuleudo, 
dentandantes,  quatinus  eidem  Ludowico,  tamipiam  in  Romauoritin  regem  rite  et  concordi- 
ter electo,  obediatis  fideliter  ac  eciam  intendatis,  libique  vos  promptos  ad  beneplaoita  (pievis,- 
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taniquam  vcro  voftro  doiiiino,  exliibealis  et  paratos,  fic  noftris  monitis  et  exliortationibus  be- 
nivole  annuentes,  ut  veOris  honoribus,  commodis  et  libertatibus  ipfe  dominus  rex  et  nos  prtn- 
cipes  opportunis  temporibus  intendere  merito  delectemur.  Datum  in  caftris  apud  Franken- 
furt,  XI  kalend.  novembris,  anno  domini  milleilmo  CCC°.XUU°.  Regnorum  vero  noftro- 
rum  anno  quarto. 

tHaiii  Sct^net’l  Codex  diplomatictu  Moenof^ncofurUnu«  T.  I,  p.  408. 
tinm.  SBrctfiubiguogdi  rrlitira  an  tcmielbrn  Xage  brr  SribifAaf  Vtlet  wn  SnoJnj,  btt  9i)bifd)«f 

SSalbitwin  «an  Xritr,  fe  »it  btr  3abann  een  eatfefti,  an  bic  eben  grbad)tcu  Siäbit.  iSen  btn  Statt« 

, grafen  tUScibenur  een  Stanbtnburg  ein  fole^K  Secununt  bil  jt|)l  nicfji  aufgefunbtn. 


DXen.  2)'larTi3rof  »oit  SBranbenburjj,  erfldrt  bajii  feine  @encf;mtgunq,  baß  3>Jar!graf 

SBolbcmor  mit  beit  übrigen  Gßurfürften  bei  ber  jlönigöttjald  bem  ^'faljgrafcn  tinbaig,  4?crjoge  öon 
iBavern,  feine  Stimme  gegeben  ^abe,  om  23.  Dftober  1314. 

Nos  Heinricus,  dei  gracia  brandeburgenfis  et  in  Landesperg  marchio, 
Rccognofcimus  et  ad  univerfonim  notidam  volumus  perxenire,  quod  in  facto  electionis  regis 
Romanonim,  quam  illuftris  dominus  Woldemarus,  marchio  brandeburgenfis  terre- 
que  Lufacie  dominus,  patruus  nofter  kariflimus,  de  illuftre  doinino  Luduico,  comite 
Palatino  Reni,  duce  Bawarie,  una  cum  ceteris  principibus  et  electoribus  imperii  fecit 
et  feciffe  dinofeitur,  noftrum  confenfum  plenuin  et  liberum  tenore  prcfencium  adhibemus, 
Dantes  fiiper  eo  has  noftras  litteras  noltro  ilgilio  communitas.  Datum  in  Frankenfurt, 
anno  domini  millerimo  trecentefimo  quarto  decimo,  dedmo  kalend.  novembris. 

9)a<^  93a((m(c’<  Codex  diplomac.  Moenofrancofurtamis  X^l.  I,  €S.  408. 


DXenL  Schreiben  ber  Stabt  SEc^Iar  an  bie  Stabt  Stadfien  tsegen  ber  ju  granffurt,  bei 
perfbnlitßer  SlntBffenßtit  ber  SJIarfgrafe«  SEBoIbemar  unb  .^jeinritß  »on  ©ranbenburg,  borgenomme» 

nen  Söo^I  2ub»ig«  beo  ©ai?ern  gum  SRßmiftßen  Sbnige,  »om  25.  October  1314. 

Prudentibus  et  mulle  boneftatis  viris,  Sculteto,  Scabinis,  Confulibus,  totique  vniuer- 
filati  ciuium  Aquisgranenfium,  neenon  vniuerfig  terrarum  nobilibus,  ac  alijs  quacunque 
dignitate  preditis  Scultetus,  Scabini,  Confules  totaque  vniuerlitas  duitatis  Wetflarie  cum 
defideriofo  animo  ad  ipforum  queuis  beneplacita  femper  beneuolos  et  paratos.  Prudentiam 
ac  honeftatem  veflram  tenore  prefentium  volumus  non  latere,  quod  cum  dies  precife  et  pe- 
remptorie  in  campis  Frankeiifurd,  videlicet  (in)  craftinum  Beati  Luce  Euangelilte  pro- 
xime  transactum,  fuilTet  ad  eligendum  Romanorum  Regem,  Principibus  Electoribus  alTignata, 
conuenientibus  et  ibidem  comparentibus  Reuerendis  in  Chrifto  Patribus  ac  Dominis,  Dominis 
Petro  Sancte  Moguntine  fedis,  et  Balduino  fancte  Treuirenfis  fedls  Archiepi- 
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l'copi«,  facri  Imperij  per  Germaniain  et  Galliam  Archicanoellarijs ; Excellentißimo  domino 
Johanne,  Boheniie  et  Polonie  Rege  et  Coniite  LuceUnirgenn,  lllurtribua  Princi- 
pibuü  ac  Doininis,  Doniinia  Waidemaro  et  Henrico,  Marchionibus  Brandenbur- 
genfibus,  nec  non  Johanne  Dci  gracia  Duce  Saxqnie:  Reuerendo  in  ChrifloPatre  ac 
Domino,  Domino  Col  onienfi  Archiepifcopo , nec  non  Illuftri  Principe  Duce  Rn- 
dulpho  Bauarie,  minime  comparenlibus  et  intecelTe  recurantibiia,  nec  aliquos  pro  fe  mit- 
tentibus,  ijdem  Principes,  ex  ruperabundanti  expectantea  dnos  Principes  predictos  vfqiie  in- 
cUem  dominicani  proxime  fubfequentem,  tandem,  ipfis  premittitur  comparere  recuJäntibna, 
Illurtrem  Principem  Dominum  Ludouicum  Ducem  Bauarie  et  Comitem  Palatinuin 
Rheni  pure  ac  concorditer  in  Romanonim  Regem,  ineritis  ipfiiis  rufTragantibus,  elegerunt. 
Secunda  feria  proxime  fiibrequente,  prcdicti  principes  Tex  ad  nos,  in  ciuitate  Frankenfor- 
denfi  exiftentes,  fiios  idoneos  et  Icgatos  nuncios  miferunt, 'notiCcantes  nobis  per  eofdem 
elcctioiiem  ab  ipTis  celebratam,  et  rogantes  quam  inlimc,  vt  prcdicto  domino  |rh^  electo  in 
Regem  Romanorum,  ciuitatem  Frankenfordenfem  referaremus,  fibi  reuerentiam  et  obe- 
dientiam  debitam  exliibeudo.  Nos  deliberatione  diligenti  prchabita,  ac  vfi  prudeiiti  domino- 
rum  nol'tronira  confdio,  qiü  nos  talitcr  informarunt,  feria  qiiarta  proxima  poft  dienr  Beati 
Luce  Sereniffimo  Domino  noftro  Domino  Ludouico  Romanorura  Regi  ciuitatem  Fr  an - 
kenfordenfem  referauimus,  Abique,  poftquam  fuper  aitare  fancli  Bartholomei  exaltatus  fue- 
rat,  qnemadmodum  vero  domino  noftro,  homagium  et  ol>edientiain  debitam  duximus  genera- 
liter faciendam.  Datum  anno  Domini  M.  CCC.  XlllL  Octauo  Kalend.  Nouemb. 

dlaii<  ^rroatl  «cn  Ludoncus  Quarüis  Imperator  defeaftu  I,  33.  Schnur  *.  *.  C.  0.  409.  410. 


DXCIV.  9?tcolau0  «nb  Sclxitm,  Herren  son  SBcrlc,  »erbinbm  ftt^  bem  gürjicn  SBijIaf  »on  SRß» 
gen  jmn  SBtifianbe  gegen  alle  feine  getnbe,  nomettlli^  bi«  jur  SBiebererlangung  ber  t^im  »ibfr« 
rec^tlitf)  entjogenen  ©tabt  ©trolfunb,  am  16,  2JIärj  ISIS. 

Nos  nicolaus  et  iohannes,  dei  gracia  domini  de  uerle,  uotiiin  efle  cupimus  imi- 
uerAs,  Nos  debere  nobis  dilecto  afüni,  domino  Wyziauo,  venerabili  ruyanorum  prindpi 
aduerfus  quofciinque  ipftim  inpiignantcs  totis  dribus  et  auxilio  quo  poterimus  adherere  et 
generaliter  purara  et  veram  fidelitatem  reddere  ac  per  omnia  inpertiri,  nec  ullam  fonam  feu 
compoAcionem  inire,  niAciuitati  fundis,  qua  minus  jufte  et  violenter  fpoliatus,  quiete  et  pa- 
cifice  fuerit  reftitutus.  In  cujus  teftimonium  euidens  noftra  Agilla  prefentibus,  ut  cernitur, 
funt  appenfa.  Datum  anno  domini  milleAmo  CCC".  XV".  in  die  palmarum  in  ciuitate  no- 
ftra guftrowe. 

9la4  (in«  Hkf<l)tift  ern  ^«briciu«,  ln  brffni  &anbf<^cifttiii)«T  Sginmlung  tcr  auf  bic  (Bcfdiittpt  M gtktffatbwac« 
«0grn  »rjug  babniben  Uifuiibrn  I,  XV.,  oi'gtfmigf  na^  btin  5crialbud)c  ühfigrajldiic  Utfuiibtu  br4  Jt  'fietin* 
iial'fticbiec*  fii  €Si(niD.  — Slit  rerfitbnib  bocunailirlc  Scrbiiibtmg  sai  fibrigrn«  rffnibat  grgm  brn  anorrgrafrn 
ffiJelbtaat  *cn  S5tanbnibiitg  Irbiglid)  getickt«.  ®fni  ilbnfgt  Crid)  can  »äiitmaif  fttUmi  btrfjlbtn  Jif:tn  »tu 
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fDrrle,  fo  nit  oiid)  Mt  Orafni  nitriau«  iint  (rlitrld)  €^<i)n‘rrin,  ffinf^rrffrmigra  Irftllni  3n6alt(i  airf,  vit 
bit  8ieri4tribung  t(<  0iafrn  Cit»  »ou  tfuball  »cm  26.  SKai  1316,  irclc^e  unicn  fcigi:  iilmlic^  tnJtCnigMr 
fi(  aU  SafaUtn  aiifiracnmico  unt  unitr  feinen  @d)u|)  gencimnen  iin»  ta6et  iccOien  ße  ißm  mit  i^en  £tuten  nat 
SBeßen  gejen  feint  SBiteefadjer  )u  Sienfle  fielen.  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Kiönicke  IR,  387. 


DXeV.  Ä5nig  6ri(|)  »on  Danemarf  belet|)t  fcen  gfirjlfn  ffiijlof  toon  Slßge«  mit  btm  £anbc, 
ber  ©tobt  uwb  brat  ©t^lofc  Soi^/  am  19.  Slpril  1315. 

Ericus,  (lei  gracia  danorum  fclauorumque  Rex,  omnibus  prefens  feriptum  cer- 
nenfibus  falutem  in  doraino  fenipiterDam.  Noiierint  uniuerfi,  quod  nos  terrain,  cadnim,  ciui- 
tatein  lozitz  cum  omnibus  hominibus  et  uafallis,  ficuti  jaeuit  tempore  ab  anti((uo,  dilecto 
noftro  cognato  domino  wyzlao  principi  ruyanorum,  jure  concedimus  pheodali,  quod 
phaneleen  dicitur,  quo  cetera  bona  fua  a nobis,  nomine  corone  regni  noflri  dacie,  dinofei- 
tur  recepilTe.  ln  cujus  Rei  teftimonium  figillum  noftnim  prefentibus  eft  appenfum.  Datum 
Ribbeniz,  anno  dumini  niillerimo  CCC°.  quinto  decimo,  fabbat(>  proximo  ante  diem  beati 
georgii,  in  prefencia  noftra. 

Rad)  tinet  Mkfiitrift  »cn  3akttctu4,  in  teffen  (antfd)rifi(icß(i  €amnilimg  tet  auf  tie  Qtfc^ii^tt  btl  gficHenlßit« 
net  RGgen  Stinf)  tubenben  Uifunben  (in  bei  diaibcbiblicitet  ju  €iralfiuib)  I.  Rr.  V.,  ebenfaBf  bem  Social« 
budte  nügenfeßec  Uifunben  bei  ^»in)ial«7ltd)ieef  jii  Stettin  rutnennntn.  — 2>le  Uifimbe  bat  in  Sepebung  anf 
' bie  eben  mitgetbeiltc  Uitunbe  com  9.  Xic)emb«  1314  3n*ttefrc  ffii  bit  SScaabtnbnrgifd)c  Orfebitbli. 


DXeV^L  görft  Dtto  Pon  Sbi^alt  »crpjlit^ttt  bem  Äfinige  Bon  S)änraiar{,  bem  gßr* 
jlen  Bon  SRßgra,  brat  gßrflcn  Bon  SWerflraburg,  bra  ^rrren  Bon  SGBtrIe  uiib  berra  ©rbßlfnt,  no- 
mratli^i  bratn  Bon  2llB«i«Ifben  nnb  Bon  Ärfi^iern,  mit  100  SOTomt  auf  brr  linfen  Cibfeite  gegen 
i^re  geinbe  SBeijlaitb  ju  leijten,  am  23.  SWoi  1315. 

Wi  Otto,  van  der  gbenade  godesGreue  to  Afchersleuc  vnde  vorfte  toAne- 
lialt,  bekennen  des  in  dilTem  openen  breue,  dat  tvi  gbede^edJnget  bebben  mit  deme  wel- 
dighen  koninge  Erike  van  denemarken,  vnfeme  bereit,  vnde  mit  hern  Wizflatte 
vorften  van  ruyen,  vnde  mit  hern  Hinrike  van  mekelenborgh  vnde  mit  hern  Ni- 
co laus  vnde  hern  Johanne  heren  to  Werle  alfe  hirna  befchreuen  fteyt,  Dat  wi  en  de- 
nen fcholen  mit  hundert  mannen  mit  vordeket  orfen  vnde  mit  al  vfen  flöten  *)  en  half  jar 


*}  Sfefe  Refitn  btjii^ntt  Huitfeldt  (Krönicke  III,  381)  mit  gofgentem.  He  funt  munitioncs,  quiboi  Comet 
Oltbo  de  Anbolt  Domino  Erico  Regi  Dsnoruin  tenetur  feruire,  riii  idem  Rex  actu  pro  bi(juamodi  feruitio 
certitudinem  fecit:  Arkefleffue  (Afcbenleue?)  ciuitai,  caftruro  Hoyem,  Snetinge  (Sneüinge?)  Wedeftorp 
et  herum  Wedeftorp  et  Anbolt  caAra,  ciuitatea  Hstzgerodet  Druge  (Harzgerode?)  et  in  Saxenburg 
caftra  duo. 

«aachbc«  11.  !Bb.  1.  63 
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na  dem«  daghe,  alfo  fe  vns  beten  vnlfeggen,  vppe  al  ere  viende  — vnd  fcholen  oc  behulpen 
weTen  al  eren  hulperen  vnde  bi  namen  den  van  aluensleue  vnde  den  van  croghere  \’nd 
al  eren  vründen  vnd  al  den,  de  in  enne  denfte  ün.  Wer  it  alTo,  dat  delTe  vorbenomeden 
'holpere  vns  dat  weten  leten,  fo  fchole  \vi  en  volgben  mit  hundert  mannen  af  de  £t  der 
elue  vpp  vf(!  koft  vnd.vfe  vorluft  vnd  vp  vfc  win.  — Dat  wi  dit  gana  vnJ  ftede  holden 
fchuUen,  dat  hcbbe  wi  in  trwen  ghelowet  vndiv  mit  vns  her  Jordan  van  nendorpe  de 
junge,  her  Henning  van  Nigengatersleue  vnde  her  hinrik  van  warmeftorpe  mit 
famender  hant.  — Gefchreuen  to  ftcrncnberghe,  na  godes  bort  dufent  jar  drihundert 
jar  in  dein  viphtcyuden  jare,  des  neghcfte  vridagbes  der  hochtit  des  bilghen  Lichamen. 

V)ai^  6tm  Ciigiiiolc  iis  Sneiil.  (Bt^.  unb  |>anpt*!ti(t)ibc  ja  Ci^nciiu.  Sgl.  UMofUbia  1,  1(M>. 


DXCVIL  SJüvfl  Otto  »on  Stn^olt  »trhtnbtt  jii^  bem  ÄSitigc  »o«  Oditcwarf,  i^m.  in 
faneiicSScife  mit  feinen  Sc^nOleuten  unb  SScflcn  S3eiftanb  3U  Iei|len,  am  26.  37{ai  1315. 

Omnibus  prefena  feriptum  cementibus  Ottho,  Dei  gracia  comes  Afcanie  etPrin- 
ceps  de  Anholt,  lälutem.  Nouerint  uiiiuerü  nos  magnifico  Principi,  Domino  noflro  cha- 
riffimo,  Domino  Erico  Danoruni  Sclauorumque  lieg!  iilnftri,  cui  homagio  et  Vafalla- 
gio  aftricti  rumus,  firmiter  prominfle,  quod  ejus  fevitiis  fidelitcr  adherebiinus  cum.  Omnibus 
noHris  hominibus,  Yarallis,  munitionibns  et  claururis.  nec  fuus  contra  aliquem  unqnam  eri- 
miis  ininiicus.  In  cuius  etc.  Datum  Vife,  Anno  domini  M". CCC°.XV®^  in  craftino  beati 
Vrbani  Pape  et  Martiris. 

9tactl  Hui t fei  dt  Du.  Rig.  Krönicke  III,  360.  tluc^  biefrt  SSdnbnig  jirifd;ci|  Jlnbalt  unb  Siaruiaif  sn  g(tA> 
btitt  gtgcii  bie  SDurtgrafici^fi  Sruiitnibiug  gnidtici.  3>>  (Bigctirtcrrfr  mftbncb  bn  JtJnig  een  Dlneaair 
bro  (Braftn  een  Stnbdlt  aud)  (intn  btilimtniia  Selb  fSc  bra  jn  l(ifltnb(ii  Stiftaub  in  bit|tn  SCertra:  ' 

— Nouerint  uniuerfi,  quod  nos  (Ericus)  nobili  viro,  Domino  Otthoni,  comiti  de 
Anholt,  dilecto  afGui  noftro,  quem  in  noftrum  hominem  recepimus  et  Vafallum,  reditus  quin- 
gentarum  marcarurn  Selandice  monete  coucedimus,  fecunduin  jura  et 'confuetudines  Kegni 
noflri,  volentes  pro  eodem  dilecto  affine  noftro  preplacilare  in  fiiis  omnibus  juftis  cauiis,  fe- 
cundum  quod  quilibet  Dominus  pro  fuis  tenetur  facere  hominibus  et  Vafallis  etc.  — 


DXCVIIL  ©iintl^cr,.  ©rof  ju  Äcfembcrg,  empficblt  aKett  unb  jebeu,  ben  Siftfiof  »on  SRcfKlb  jur 
ßrfiitlunfl  einto  bem  SWarlgrafen  SBolbemar  ton  Sranbntburg  im  3<>^ve  1315  gu  SroberObprf 
in  Sfnfc^ung  ber  ©tabt  ©trolfunb  gcgebcntit  Serfpmfienö  gu  bemegeu,  om  21.  Slpril  1.318. 

Omnibus  prefens  feriptum  cementibus  Gunterus,  Dei  gracia  Comes  in  Keueren- 
liLurcL,  Saluteiu  in  filio  "virginis  gloriofe.-  Nouerilis,  quod  anno  domini  M".  CCC“.  XV’*.,  non 
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ionge  poll  feftutn  pentecoftes,  cum  Inrlilus  priuceps,  dominus  nofter,  marchio  \ToIdema- 
rus  brandenburgenris,  elTet  apud  Regem  Dacie,  auunculum  fuuni,  in  vfJa  broder- 
ftorp,  aderat  Reuerendas  Dominus  Epifcopus  Rofchildenns,  cui  predichs  marchio 
fummo  deAderio  Aipplicauit,  vt  confules  et  Ciues  fundenfes  quitos  et  fupptrtatos  di> 
milteret  ex  parte  inpeücionis,  quam  habuit  fuper  eos  racione  gwerre  tune  preterite  it  Irans* 
acte;  qui  tune  temporis  aequieuit  Domini  marchionis  precibiis  in  plenimquc,  et  ipfo«  tonfu- 
les  et  Ciues  de  omni  inpeticioae  dimifit  liberos  et  folutos.  Petimiis  igitur  vos  omnes  ct  An* 
gnius,  intnentes  prefeiites  litteras  affectantes,  quateniis  prcdictum  Epifcopum  vna  nobifctim  ro* 
gare  et  bortari  digneinini,  quatenus  predictos  burgenfes  ea  de  caufa  non  prefumat  aggrauare 
et  fl  ipfos  iam  granauit,  quatenus  hoc  Audeat  noAri  caufa  (eruicii  reuocare,  quod  Audebimus 
circa  iam  dictum  Kpifcopiiin  -et  vnum  quetnque  veAnim  fpecialiter  promereri.  Datum  ha- 
uelenberch,  anno  domini  M*. CCC". XVUI".,  feria  fexta  in  feAo  pafebe. 

0la4  >inoii  Sranffumte  M gffrfltn  fBfpiif  eon  Sifigrn  Mm  T.  fBtti  1318  im  SMttanfilFC  |n  CSitatfnnb  aaS  tlin 
»rn  bm  Silrgtmeiftct  Sabriciti«  mitgci^tilien  — Mn  U.  3iili  1318  btfunltK  tcmi  au<ti 

ttünig  eci<^  een  fiincmiiif,  ta§  Si|(^ef  £lof  een  Weftilt  »ei  i(|in  allen  MnfeHli^cii  an  tie  Silrgti  )u  euaU 
fnnb  tnifajt  < 


Die.  5Bif4)of  3TI6rc(^t  uen  ^»alt'crjiabt  unb  Grjbif^icf  Surrf;örb  »oit  SWagbebitrg  ncrfü^nnt  fii^ 
tttijen  ijirtr  Strcirijfcitfu  über  bie  Srmibcnbiirgift^cii  ?c^cii,  om  21.2Jlärj  1321. 

Wie  Albrecbt,  von  der  Gnade  Godes  Bifcop,  Frcderik  Deken,  unde alle  dat  Ca- 
pifel  gbemene  to  Haluerftad,  bekennet  an  diAeiiie  openen  Breue  alle  dpn,  de  en  feyn  und 
büren,  dat  die  Erfame  Vorfte,  Greue  Bernt  von  Anebalt,  und  Her  Jordan  von  Nen- 
dorp, de  Riddere,  mit  ös  gbedeghedinget  bebbet,  Arat  üs  gbefeen  is  von  dem  erfammen 
VorAen,  Ertzebifcop  Borebarde  von  Magdeburcli,  an  Nai|ie,  an  Brande  unde  an  Bu- 
Tvinghe,  dat  we  ös  des  gheföiiet  bebbet,  unde  dat  ftede  baldene  willen  unde  der  Buwingbe, 
de  ny  ghefeen  is,  mit  Willen  vorligen.  To  eynemc  Orkundc  und  Betugbinge  differ  Ding 
hebbe  wie  diAcn  Bref  mit  ufeme  Infeghel  und  ufe.s  C'apilcls  Infegbelc' befeghelt  laten,  unde 
diffe  Bref  is  ghegbeuen  to  Haluerftad  na  der  bort  Godes  Dufent  iar  drbhundert  iar  in 
deine  en  und  tvintegbeften  Jare,  in  Sinte  Benediclus  dagbe. 

81a4  tim  Ciijinali  tit  X.  (Sctl.  AabincU.Mii^ieK. 


DC.  Die  SfUttcr  ^rnntfe  »ott  Jlrö^iern  unb  bo«  ©ubeitöttfijeir,  fo  »ie  ber  j?nappe  ^nt» 

ntng  JRtjefe,  »erft^treiben  bem  erjbifc^ofe  Surtltarb  ji4>  unb  i^r  $<iue  ju  Äalbe  jum  Dienfle  ge«* 
gen  icbennanit,  au^cr  bem  öon  3UeifIruburg,  am  16.  3«nt  1322. 

Wie  Heneke  von  Croebere  unde  Jordeu  von  Gudensweghen  Riddere  unde 
Henning  Klezcken  Knecht,  bekennen  unde  don  wetlik  allen  den,  de  dilfen  Brei  hören 
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oder  foen,  dat  we  gclövct  liebben  cntruwcn  unde  loven  icgliennordicliliken  in  defTemeBreue 
nferae  erfaiiKin  Herren,  Erfzcebifcop  Borgardc  von  Magdeborch  unde  fineme  Capitele, 
dat  we  uitle  ufe  Eruen  willen  unde  fcolen  beliulpen  fin  mit  guden  truwen  an  allerlcyge  ar- 
ghelift,  »lerne  Herren  demc  Ertzcebifcope  unde  deine  Goddeslmfe  tu  Magdeborch,  mit 
deine  ^tuTe  tu  Ca  lue,  dat  in  der  Marke  liit,  unde  mit  dem  Werdere  unde  mit  deme  Lande, 
dat  ^ar  tu  hört,  weder  allerleyge  Man,  Ainder  den  von  Mckelenborch,  den  we  biNamen 
uJghenommen  hebben.  Were  dat  ufe  Herre  von  Magdeborch,  de  uns  unde  ufe  Eruen 
verdedinghen  feal  tu  Rechte,  fniir  uns  des  Not  is,  des  Hufes  bniken  wolde  tu  Calue,  af  tu 
orlcgende,  des  fcolde  we  cnie  ftaden  mit  Willen;  he  fcolde  ouer  dennc  uns  ufer  gulde,  de 
dar  tu  hört,  ene  wederftadinge  dön,  oder  dat  vorßan  'ünde  uns  helpen,  dat  dat  unuorderuot 
unde  unuerdiuget  bleue.  Worre  uns  wat  weder  icmandc,  fwanne  we  dat  kundigheden  ufeme 
Herren,  de  vore  benomet  is,  nc  mochte  he  uns  nicht  helpen  dar  umme  minne  oder  rechte 
by  veer  weken  allemeyft  darnach,  fo  fcolde  he  uns  filuen  helpen  unde  uns  des  ftaden,  fwes  we 
uns  feinen  helpen  unde  enveren  konden.  Dat  we  diffe  Dink  gantz  unde  ftede  halden  willen 
unde  fcolen  ufeme  Herren  dem  Ertzcebifcop  unde  deme  Goddeshufe  tu  Magdeborch,  alle 
»ve  louet  hebben  entruwen,  des  hebbe  we  tu  eneme  Orkunde  diffe  Breue  befereuen  laten 
unde  veftent  mit  ufen  hanglienden  Infeglen,  de  hebbe  we  gegeuen  tu  Wolraerftede,  in  den 
Jaren  na  der  Bort  Goddes  dnfent  Jar  druhundert  Jar  in  deme  twe  unde  tivintegeßen  Jar«, 
des  lateren  daghes  Sente  Vit  cs. 

inadt  toB  Crigiaalt  t«<  Jt  Crb.  StgetraA  in  ffitrcfcn’g  CcA.  U],  315  mit  in  (eefcr’S 

MnSvatl  tn  511.  Uif.  Sprach  0.  155  mit  HullafTung  (inrt  S<ilr< 
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